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einem  langen  5>etyict  erfdjeinet  ßicr  ber  fünfte  vEftctt  ber 
vlfl   t>oii  mir  fortgefegten  £olbcvflifd?cn  Äirc&ciityiftoric, 

^  Sic  £u(l ,  in  tiefer  Arbeit  fortzufahren ,  n>ar  bep  mir  &5llrg 
erlogen ;  auf  einmal  aber  machte  fte  wiederum  auf.  Söenig* 
#en$  glaube  idj ,  c6  würbe  t>te  gelehrte  SBeft  einen  geringen  SSerluff  er* 
litten  fjaben,  roenn  icfc  aud)  fcf)on  btc  geber  nid;t  mef)r  angefeger  t)^tte. 
JDtefer  Sfjeil  enthalt  bic  (Erdung  ber  t>ornel>mfren  unb  n>icörig|len  tr)eo- 
logifdjen  Streitigfeiten ,  bie  tfjeitö  fcfjon  in  bem  vorigen  3a(jrf)unbert  rn 
ber  €üangelifd^lutr}erifcf)en  Äird>e  enttfanben ,  unt>  in  bem  gegenroartt* 
gen  meiter  fortgefe|et  roorben ,  tfjeifä  ficj)  in  biefem  fjalben  3af)rfjunbert 
cr(f  erhoben  unb  ausgebreitet  fjaben,  \ 

*  *  * 

1  i{t  feine  muffeligere  unb  unerbaulicr)ere  Arbeit,  als  bie  tfjco* 
fogifcfjeR  3»t(itgfctfen  ju  betreiben,  n>clcf)e  grbj?tcnfr)eil$  mit  vieler #efs 
tigfeit  unb  S3itterf eit ,  unb  mit  titelt  geringcrem  aergerniß  jmb  gefü&rtt 
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roorben.  •  Unb  boch  (int)  ftc  einem  ber  ©otttfgefahrheit  »efKffenen  ju 
mijfen  unentbehrlich.  £)a*  aUa  6cfc^n>erlicf;fle  6et>  bereit  »efchrei&tmg 
tfl  biefeä,  menn  man  ein  mageret  aSerjeidjniß  um  ba$  anbete  &on  berten* 
jenigen  Triften  ,  in  meldten  biefe  ©treitigfeiten  finb  burchgefjanbelt 
rcorben ,  bem  f'efer  t>or  äugen  legen  mufj.  3d)  fytbc  gefuc^et ,  fo  biel 
mir  möglich  mar,  bie  golbene  !TOtttelflrage  }tt  beobachten,  unb  meber  eu- 
nen  mefentlicften  Umjtanb  6eo  bem  Verlauf  einer  (Streitigfeit  ju  überge* 
fjen ,  no*  aud)  biejenigen  Schriften  meg&ulaffen ,  welche  $ur  Äenntrif 

bet©ache.uiwmgdnglich  nftififcß«Ö>*....S)flfi»  M  jM  _ 
Slufyug  ben  bornehmjten  3mi(jaft  einer  jeben  merfrourbigen  ®treitf^rtft 
bargeleget,  bamit  man  eineö  jeglichen  SJerfafferä  SRepnung  unb  ©runb= 
fdge  bejfo  leichter  u&erfehen  fönne.  3Rad)  bem  Urtheile  be$  großen  <3taat& 
manne*  unb  SRebnerS  SicerO/  iff  e$  auch  nicht  bie  Pflicht  eines  guten 
@efdj)ichtfchreiber$,  afle  Äleinigfeiten  aufoufud;en,  fonbern  nur  ba$ jenige, 
ma$  groß,  roa$  erheblich,  unb  pe$  9lngeben£eug  tuürbig  i(t,  bor  kugelt 
ju  (teilen.  Unb  ba  an  ber  ^ennht$  bereinigen  $>erfonen  nicht  menig 
gelegen,  melche  (ich  biird)  ihre  bezeigte  Aufführung,  bnreh  ihre  an  ben 
$ag  gelegte  Meinungen  unb  <3d)l'iften  auf  bem  ©chauplag  ber  Slrche 
t>or  antwn  fenn&ar  gemachet:  $Ufo  jja&e  td>  auch  gelegenheit(i$ 
unterlagen ,  biefelhen  nac^  ihrem  mahren  C^arafter  burefj  6efon&ere  3tod)* 
richten  bar&ujMen.  £ 

SBir  fehen  je|o  freplid)  bie  mannigfaltigen  Sefjier  ein  y  bie 
ben  ehemaligen  (Streitigfeiten  fmb  begangen  morben.  9Bir  bürben  abpr 
ba*  Angebenfen  fo  btelcr  großen  unb  um  bie  Äirdje  &erbienten  Sttänrup 
beleibigen,  wenn  mir  ihnen  alfcjeit  eine  wnpeifKcfje  Sftficft  jufd)retbetf , 
.unb  ben  SBeg  eiltet  ©ottfrieb  UrnoIM  eiufcf>tagen  moüten.  Sffiie  man* 
eher  ha*  nicht  bantnter  au*  einem  reblichen  (Sifer  für  bie  Wahrheit  ge* 
fdmpfet?  3ft  er  fchon  au*  menfd;licher  ©chroadjfjeit  unb  in  ber  j£>i§c 
be*  Streite*  au*  ber  rechten  Sahn  btömeiien  gemichen;  fo  entfd;ulbigH 
feine  gute  5lh(td)t  auch  feine  begangene  gehltritte.  ©fern  i(l  gut,  toertt 
e*nur  nicht  mit  Unocrffonb|Kfchie6et  ©od;  fann  man  aud),  menn 
man  unpartljepifch  uvtfjetfen  mW,  nic^t  leugnen ,  baß  mancher  jbnft  grof* 
fe  2Rann  theiJ*  au*  einer  unlautern  S3egierbe,  allein  5Ked)t  ju  hö- 
ben. tödW  au*  einer  alf&ugroßen  ©genliefre  ju  feinen  Meinungen, 
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tljeiß  au$  einer  befonbern  fXeijung  ,  jebermann  ju  roiberfpwdW  *  tyuß 
mi$  einem  alfyuftorfen  Xrieb  Der  £eit>enfc^aften  unb  l>eö  ^attepgÄjWj 
f^t>wrretunömand^malen^ar  Derlen  (ja6e.  ©oben  jugfeictybiefeöbaS 
&etri&tej?e  iff,  Daß  bie  (jifcigffen  3dnferenen  oft  auf  blofje  ©ortffreite; 
(jinaitfgeloffen ,  oft  auffinge  ft$  belogen,  t>te  fein  SWenfd)  in  bem  gc* 
öenmdrtigen  f eben  auänadjen  fann ,  ober  ftd)  oft  Oer  !föur)e  ntcfct  i>er* 
lofjnet,  einen  fo  großen  3&rn  barüber  au$&ulafien,  unb  einen  fotüefo 
laufrigen  £anbef  belegen  anzufangen,  ©od)  (tob  4tt#  er&c&ttd&e, 
nötige  unb  not&menbige  (Stretttgfeiten  »orsefatfcn,  bfc ,jiir  Sertfjeibt. 
gung  ber  2öaf>rr)eit,  unb  $ur  9Sefcf)ü(jung  ber  reinen  Cefjre  geftifjret  roor» 
ben.  ©a$  SKeid)  ber  Sinjtermj;  bat  fcfjon  mannen  #erölben  unter 
terfeftebener  ©eflalt  auSgefenbet,  baö  fKctc^  be$  £id)te$  $u  beunrufjigem 
©ollen  alfo  bie  Äinber  biefe*  SXeic^cö  iljre  Anfalle  ungejfraft  erbulten, 
unb  nicf)t  mit  bem  ©djroert  be$  ©dfte^urücfefölagen,  unb  bem  SBi* 
berfprec^enben  ben  Sttunb  (topfen  ? 

<£m  ©efd)i$tfc(jrci6er  mugöueffen  fcorftd)  r)aben,  auöbenen 
er  fdjbpfen  fann.  Unfere  3«ten  r)aben  in  bfrfer  SDtaterie;  welche  fjier* 
innen  abgeljanbeft  roirb,  feinen  Langel.  3dj  fjabe  bie  öornef)m|ten, 
leren  id>  miety  in  r)ifrorifcf)en  @ad)en  bebienet,  meiftentljeilö  anzeiget. 
Uno  roa£  für  einen  Vorwurf  fann  man  einem  SJerfajTer  ber  ©efd)icf)te 
machen ,  n>enn  er  anberer  getieften  SWanner  Sammlungen  unb  $rbei* 
reu,  bie  ir)m  bereits  mit  if)rem  gleiß  loorangegangen  finb,  &u  9tatr)e  jie= 
Ijet,  unb  in  feinen  9?u§en  t>ern>enbet  ?  $8enn  er  nur  bie  ©abe  fjat,  in 
ben  atyufjanblenben  ©acben  eine  gute  Sfagroafjl  unb  Orbnung  ju  tref= 
fen,  feinen  Vortrag  fceutlicf)  unb  vernünftig  einzurichten,  unb  fid)  nie 
t>on  t>er'3Baf;rl)cit,  al$  bem  erffen  ©cfe§e  ber  £)i(forie,  &u  entfernen. 
S)er  gelehrte  3u(lud  2ipftu$  fagt  einmal  oon  ftcfj  *):  Lapides  &  ligna 
ab  aliis  aeeipio  :  aedificii  tarnen  exftrudkio  &  forma  tota  noftra  eft. 
Archite&us  ego  fiim,  fed  maceriem  varie  vndique  conduxi,  Nec 
aranearum  fane  tcxti'S  ideo  melior,  quia  ex  fe  fila  gignunt :  nec 
nofter  vilior,  quia  ex  alienis  libamus,  vt  apes. 

3  3  93cr5 
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Mir  •  »ttßtftt<n &6e»  unb  ttmjranbe,  |5>  iwt*  icfc  mbrnfuitj 
tm  fechten  nMfWnWacn  S3egtfc-en&eiten  t>er  ©wng.  , 

fAm  Vtefa  Sil  «I*     SKeformirten  gar  »orfrtngen.  55er 
Ä  au*  tiefe  geringe  Br&eit  gefegner  fepn,  fcomif  Dur*  Die  «rfenntnig 
S  SerbU  jungen  feiner  Äirdje  frin  grober  Harne  tmm«; 
m,hr TthecrliAet,  unt>  t«e  CieBe  jur  <&><mgelifrf)en  2Sa6rr,ett  in  «nef 

^Tänfec^un«en  biefelbefo  »ielfaltig  auSgefranben ,  unt»  beimocfr 

ieberjeit  «inen  fcb&nen  e»cg  um  ben  anbern  b*  ..,  ,ä]3;>rjf 
.    wn  getragen. 
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alberne  wir  in  ben»  t>orb<r3<&enben  vierten  Sfjcil  bteftv  Boreri* 
Äirc&ertblftorfc  ben  Verlauf  ber  fogenanntcn  Ptetift*  ncran* 
feben  ©trettigfcireh  nur  überhaupt  anzeiget:  <Sjo 
foramen  »ir  jejo  inabcfonbcrc  auf  btcjcnise  fünfte,  mit 
ti)t  man  babep  fhcitig  abgcf)anb«(t,  unb  bep  bcrcn  (rrirtetung  Die 
©otfetfgcIcbfHn  ber  (gbangelifcblutberifc&en  tfircfce  flc&  iin  jwo 
^unf>cpcn  setbeilet  unb  mibe?  einem  Der  in  (gebnften  gefampfet 
wen.  ^betvirober^ugeben/möffenroirfrtginbeö  jam  wrauäer* 
mn<rn»i  Slfle  biefe  ^reitiafcUcnfinbitt^ri(fcmgbie1f^3abrf)unbert« 
burct>  jroo  (Schriften  ttyeite  fel)r  unfereinanber  gemenget,  unb  tltfil*  un« 
9emem  !>eff ig  gemattet  roorbctu  $Dieerfte  @ct)rift(inbbic  fogenannte 
Unf^ulöiejenacfericfeten/Welcbe  £err  ©-  X>alenan(£rti(l  £öf#ec 
tm 3al>r  1700.  angefangen.  $Die  jrcofc  aber  ifi btf .Sb.  Samuel 
ecfcelttncje,  flieftott  unb  <)>aftor$  in  ©anjig,  Synop&jooDtro- 
^erfiarum  fub  pietaCis  prauextu  motarum,  bic  im  Qofrr  170:1. 

«n  baö  £i#t  getretten.  SBon  Diefer  erflern  Ijaben  wir  fc&on  im  w 
rifien  $bei(  Reibung  getban. 

!    k   %t\i  nun  in  biefen  SRac&ueJjten  ,  bic  boefo  ben  Stamm 
BnföulWfc,  ober  Unpartfwifö  fürten,  ttfömtwm  ber 
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cfeer  blefe  Unriefetigfeiten  tmterfoffen,  Diefe  "fetnge  öferie  Scofy  Der* 
gt&§crt,  Diele  fcfelco^e  2Bi  Der  legungen  hineingeredet  roorDen,  folg* 
liefe  fielen  Zinnern  Unrecht  cjcfd>ct>cn  /  Die  es  niefet  üerDienet :  ©o 
fefeien  Diefe  2trt  *u  feanDeln  Derf<feiebenensl>erfonen  fefec  unertroglicfe, 
unDDaDurefe  wurDe  mancher,  befonDer«  aber4berr&3oÄ<$tmiUru 
e  in  £alie  DarwiDer  aufgebraßt*  Ofeneraefetet  nun  feep liefe  an 
iefem  SBerfe  manefee«  auöjufefcen  gewefen;  fo  tat  man  Docfe  auf 
Der  ©egenfeite  Die  ©ae&e  ebenfalls  ja  weit  getrieben»  2fo«  einem 
ätfigen2$orfa&,  allem  ju  wiDetfpreefeen,  wa«  bie  UnfcfeulDi* 
gen  SJacferiefeten  oorbringen,  bat  märt  Da«  ©ute  mit  Dem  tgftJTec&# 
ten  angegriffen/  Dirfefcert  unb  Derworfen.  @o  waren  Die  auf* 
riefengen  nacfencbreti  pott  Oer  llnricfetigi?m£ec  UnfcfeulDtgett 
Hacfericferen  bcfcfeajfcn,  wclcfee  2).  Stange  Den  UnfefeulDiqen  ent* 
gegen  gesellet,  (fr  maefete  feine  @acfee  Darinnen  niefet  beffee ,  unt> 
Der  fiel  auf  Den  anDern  Slbweg.  UnD  n>aö  fonnte  t)terau3  an  Der* 
entftefeen,  ol«  Verwirrung  unD  weefefelfeitige  Verbitterung? 

3B$«  nun  Die  jwote  ©eferift ,  Jiemliefe  5D.  0<$elwtge  Sy- 
nopfin  coBtröuerfiarum,  an^etrifa  fl>  würbe  folefe*  b*b  tferer  er* 
(len  £rfcfecinung  al«  ein  Dortreflicfee«  33ucfe  tot)  Der  gegenpietifh* 
fefeen  ^artfeep  aufgenommen.  SUlti»  naefe  Der  #anD  i\\  öerjejben 
Stnfeben  merflicfe  gefallen,  unö  man  bat  frep  jugegeben^'  Daf  Dk* 
Ii«.  Daran  aufyufefcen  fep.  £t  begebet  Die fc  berufene  ©unopfi«  au« 
(gtreitabbanDlungen ,  über  roelcfee  man  im  ©pmnalto  ju  S>anjig 
Difputiret,  unD  wobei)  SD,  ©cfeelwig  allezeit  Den  Vorll^gefu^Tet. 
$)?an  Cann  niefet  in  SibreDc  f  teilen,  Dag  Dicfe«  SMicfe  eines  Don  Den» 
jenigen  fe»,  welefee«  DergDangelifefeeutfirefee  gefcfeaDet,  3wep  arofe 
gebier  fwD  e«,  welefee  mau  an  D iefem  33ucfee  wahrnimmt.  Einmal 
finb  Datinnen  aus?  einer  Otreitigfeit  jwanjig .gemaefeet,  unD  DaDurcfe 
Die  Damalige  ofenebin  fcfeon  weit  ausgebreitete  Sänrerepen.imt  ei» 
grog e«  bermebret  morDem  £>a«  anDeremal  fübret  <5cfee(wig  au« 
Den  (Spenerifefeen  ©eferiften  SBorte  an,  Dje  gar  niefet  Den  <äkt* 
ftanD  unD  (Sinn  feaben,  hieben  ibnen  Der  Verfaffer  beileget, 
©efeehmg  war  em  ©cfeulet  De«  berufenen  (QueniteOre,-  e«  fefette 
*  ifern  mefee  an  SRaturgaben*  i)ie  et  Dur*  ftfeijj  pnD  SBifienfcfeaften 
noefe  mehr  au«gcjieret.  2t0etn  feine  angebotene  feurige  öemütb«* 
4rt  braefete  tbn  *u  ^aaDlungeti/  Die  er  i?orfeero  niefet  genugfam 
überleget  ©pener  war  anfang«  fein  fluter  S«unD er  füferu  ifen 
.  Dielfaltia  in  feinen  ®eferiften  an.  ^acfemal«  jertrennte  fidb  Dlefe 
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ftig  gab  fobann  öffentü'cbe  ©Triften  ntcbt  nut  n>iber  bie  <JMetiffen 
ftberbaupt,  fonbern  audb  befonber*  roiber  ©plhern  betau*,  ©te* 
fe  ©pnopjt*  geb&ret  nun  oornemlieb  Darunter.  9Jton  mürbe  fia} 
aber  au*  auf  ©eiten  Der  ©penerianet  ntc&t  fo  t>id  au*  betfelben 
gemac&et  baben,  wenn  |t<b  nie&t  Die  ffeinbe  be*  £).  ©pener*  ibter 
abfonDerltcb  $um  SBortbeil  beöienet  Ratten.  5)?an  freit  $u  SXofrocf 
trab  Wittenberg  fogar  QJorlefungen  barübet.  £ierburcb  rouröe 
man  Denn  auf  bet  anbern  ©eite  fcl>r  erbittert»  ©er  erfre,  fo  ftcfc 
btefem9$ucb  roiberfefcet,  war  ber  *)>rofej[or  ber  ©otte*gelabrbeit  ju 
©targarbt/  3fob<mn  Wübdm  gterolo  /  roeleber  im3abt  1706» 
Synopfin  veritacis  diuinae  oppofitam  Synopfi  controuerfiarum, 
caumniarum  &  errorum  D.  Sam.  Schelwigii,  an  ba*  Zid)t 
gebracht  ©etjroepte,  fo  barwiber  1712.  gefebrieben,  »ar^eüv 
.  ei*  lyfiiw ,  ©octot  ber  Geologie  ju  £6nrg*berg.  ©eine  ©(brift 
beift:  SyoopGs  controuerfiarum  a  pietatis  hoftibus  fub  praetextu 
orthodoxiae  motarum,  contra  Sam.  Schelwigii  Synopfin 
controuerfiarum.  5£eebe  SJMnner  gaben  Dem  ©pener  in  aßen 
©tücfen  reebt.  Sange  fefcte  eine  33orrebe  jut  gierolbifcben  ©pno# 
pfi*,  in  roelcber  et  biefes  2Berf  ungemein  tobet/  unb  herüber  rcur* 
be  et  mit  in  bie  pietifrifebe  ©treitigfeiten  eingeflößten,  darauf 
b&ngte  et  an  biefelbe  feine  Idetra  pfeudorthodoxae  Theologiae 
Schelwigianae,  unb  im  3<*bt  i7°0«  unb  11.  febrieb  Cange  ben  An- 
tibarbarum  orthodoxiae  dogmatico  hermeneuticum.  3n  bieftnt 
kfctetn  banbelt  et  ade  biejenige  ©treitigfeiten  ab,  h?efcr>e  bep  @e# 
legenbett  be*  £>.  ©pener*  enrftanben.  £t  begegnet  infonberbeit 
bet  ©cbelroigifcben  ©pnopft*  nacb  feinem  gleidjmdfig  biegen 
Temperament  ungemein  bart,  unb  nennet  alle  geinbe  be*  ©penertf 
Barbarot  unD  Pfeudorthodoxos.  ijr  bcFannt ,  ba$  ba*  28orf, 
Barbarifmus,  einen  gebiet  gegen  ba* Latein  unb  Dejfcn  reine Sttun&atC 
anzeiget.  £ier  aber  nimmt  e*  SD.  Sange  in  einem  anbern  SBerfranb, 
nemltcb  für  eine  SrinDfebaft  gegen  ©penetn  unb  bie  SBabrbeif. 
©0  roeit  alfo  ein  Barbar  von  bem  testen  unb  guten  üatein  entfern 
net  ifl,  ebenfo  weit  weißet  eingetnb  be*  ©pener*,  nadb  feiner  täti* 
ming,  t>on  bet  roabren  Tbeologie  ab.  Sflton  fann  ftd}*  leirfu  einbil* 
ben,  rote  anf!6§tg  biefe  feltfame  gSorfteflung  unb  Benennung  bem 
©egenrbeil  geroeteu;  inbem  et  noeb  über  biefe*  feine  ©egnet  Pfeud- 
orthodoxe*  beiffet*  ©ewig,  fie  »outen  feine  Barbaren  unb  3tr* 
lebtet  fewu 
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«freut*'  S)ie  etile  unb  t>ornel)tn|te  (Streitfrage ,  wefc&e  Up  btefen 
fett  Jbrr  fo  fonberbaren  Bewegungen  aufgeworfen  worben ,  ift  folgenbe : 
fcie  <Soüc»  ^>a0  Pon  öenen  fogenannten  iollecjiw  pietatie  $u  galten  feyti 
W  pirta*  ^  ö|efeibm  unumgänglich  notbweneug  i  Unb  ob  Cme  llebrcu 
unO  Vermahnen  etnee  unberufenen  tflenfcfren  in  oergleichen 
Sufammenf unfeett  nÜQlid)  uno  erlaubt  leye  f  3)iefe  ftragen  ju 
t>erflcl>ert/  muffen  mir  noeb  einmal  einen  QMicf  in  Daö  vergangene 
3abrbunbert  aurücf  werfen.  S)er  berühmte  S>*  ©pener  Seng  im 
3abr  1670.  ju  ftranrfurt  am  ^D?a»n  an,  gereifte  geifMic&e  §3er> 
famm  hingen  ui  halten*,  ©ein  (£nD$wecf  war  babep.  biefer/  weil 
man  in  ben  ^rebigten  unb  ßinberlcbrcn  nicht  alle*  fagen  f&nne , 
»ad  biefem  ober  jenem  ju  feiner  näheren  Erbauung,  Bejrrafung 
unb  3urccbtwcifung  n6tbig  wdre;  fo  f6nnte  folebe*  in  benen  befon* 
bern  £rmabnung$|hinben  weit  fuglicber  gefebeben.  €r  glaubte/ 
burd)  eine  fo(cbe  ^eranjtaltung  würbe  bie  Ausbreitung  beä  wab' 
ren  €bfißentbum$  unb  einer  tbatigen  <$ottfeligfett  weit  ebenber  unb 
leichter  bef6rbert  werben.  Anfänglich  hielte  er  Dergleichen  33crfamm> 
jungen  in  feinem  .£>aufe-  SJBic  itd)  aber  eine  größere  3)?enge  Don 
3ub5rern  ein  f  an  De ,  al6  feine  SBobnung  faffen  formte ,  unb  bicgu# 
te£>rbnung  erbalten  hj  werben  febiene;  fomufjte  er  fold&e  wiber  fei* 
nen  Etilen  in  bie  Strebe  oerlegen»  0ttan  fabe  bamatö  t)tc  (Bache 
al*  etwa*  l&blicbe*  unb  erbauliche*  an,  jumalen  ba  ©pener  aües 
einrichtete  unb  bie  Slufftcbt  barüber  hielte,  unb  tt  gefebabe  beäwe* 
gen  fein  öffentlicher  2ßibcrfprucb.  würben  aber  auch  anberer 
Orten  Dergleichen  befonbere  Sufammenfunfte  angeftcüet,  wie  bann 
bie  Sftenfebcn  bie  2lrt  an  fich  haben ,  fowobl  ba$  9$6fe ,  als  beut 
@ute/  fo  fiean  anbern  feben,  nachzuahmen.  ßaum  aber  gefc^a* 
be  folebeä,  fo  wollte  man  fchon  hier  unb  bar  eingefchlicbene  SDJifc 
brauche,  bie  auch  bie  heften  ©acben  berberben,  wahrnehmen» 
hierüber  entjtunb  nun  ein  (Streit,  welcher  fleh  ^m  erjren  in  bem 
t>on  ftranffurt  benachbarten  SDarniftott  erhoben,  ©er  baj]ge£anb# 
gräfliche  £ofprebigcr,  3ob*nn  VOindUt,  tfellete  Dergleichen  $t* 
tätäcoUegtcn  an,  unD  S>.  23altpafar  nieder,  £>berbofprcDiger, 
hielte  folcbe  furwuiläff^unD  gefährlich.  -2Bie  e*  nun  &u  gehen  pflegt, 
wenn  uwangefebeneQJottcegeicrjrte  mitemanber  in  einen  Sanfgerof 
then ,  baß  e*  fetten  ohne  Unruhe  ablauft;  alfo  gefebabe  e$  auch  biet/ 
unb  ber  £err  fcmbgraf  fabe  fich  genötbrgct,  Durch  ein  1678.  et* 
laffenc*  €oict  fowobl  biefe  gollegia,  als  Dasjenige  &u.  verbieten, 
wa*  etwa  ja  ©unflen  biefer  ^erfammlwngen  öffentlich  gefchrieben 
wujfce*  SDiefet 
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SDiefer  &tt\t  fe^te  tnxmtfd&en  ben  berühmten  @otte4lebret 
juDiöftocf/  3u(hte  C^riflopt  Säumern,  in  Bewegung,  Da§ 
«  Dtc  gebet  ergriff,  unb  eine  Slbbanblung  feferieb:  de  Collegia- 
tifmo  tum  orthodoxo ,  tum  heterodoxo.  gr  ba  (t  barinnen  Die 
öflittdffrag*/  unb  bezeuget,  wenn  bergleicf;cn3ufammcnfünftegott# 
feiiger  <J}erfonen  orbentlier;  ange|reUet,  unter  93orbewu&t  unb  2ütf> 
ftd)t  Der  Dbrigfcit-unö  Deö  geblieben  9)?tn!|tenumö  geilten,  unb 
in  tbre  gehörige  ©c&ranfcn  gefcijct  mürben;  fo  fcp  an  benfelben 
nid)tö  |u  tablen  unb  ju  bewerfen.  <25penern,  alö  ben  erffcn  Uf 
hebet  Diefer  SBerfammlungen,  gteng  bie  ©acfje  am  meifren  am 
£r  etüe§  au  feinet  Rechtfertigung  im  1677.  ein  6cnöfct>rei> 
ben  an  einen  C&riftetfrigen  C^eologen  aufler  Jlanbe*,  in  wel* 
<&em  er  bie  falfcbe  auägefprengte  Auflagen  wegen  feiner  £ebre  unb 
^genannten  Souegiorum  ^ietatiö  wiberlegte,  jugleicf;  auer)  ba*(e# 
nieje  treuticf;  erjeblte/  wa*  $u  granffurt  am  SD?aw  in  biefer  ©a* 
d>e  tbeilä  getban ,  tt)til$  nid)t  getban  werbe»  Uebetbteg  üc§  er  |Id) 
eine  Söelebruna  t>on  ber  tbeologifeben  gacultät  ju  £iel  aufteilen, 
unb  biefe  bemühte  fid> ,  fotbane  änfiait  mit  bieten  ©rünben  ju  un> 
tetjlü^cn.  ®per>cr  batte  an  bem  allen  noef)  niebt  genug/  fonbern 
handelte  aud)  baüon  in  feinem  SEBerf  t?om  geblieben  sT>rie|iertbum, 
unb  in  feinen  piis  Defideriis.  2Bet  wollte  nun  ber  Meinung  eines 
fo  großen  Mannet*  feinen  Söepfaü  r-erfagen,  unb  jwar  auf  bie  2lrt, 
wie  er  fieb  bamafe  erflärte?  ©elbft  aD.Carpftoi)  in  fcipjig  war 
(elbtget  ßtit  über  biejenigen  red)t  b6fe,  welche  ein  fo  beilfame* 
3Berf  nicj)t  wollten  bef6rbern  t>effeny  ba  e$  boe$  in  ibrer  $Jae&t 
jHmbe,  |u  beffen  glücflic&en  Solang  t>iele$  beizutragen. 

Sßie  (äaebe  blieb  atfo  eine  ScitCanq  auf  ir>r  felbfr  berufen» 
SRaefcbem  aber  im  3^  l689«  bie  2eipugifcr;en  Unrubcn  wegen  be* 
^JMettfmuä  angiengen ;  fo  befam  fie  eine  anbete  Ocftalt.  £0  trat 
in  eben  tiefem  3abr  an  baä  tidn  :  3atob  Sfnöerfone  v>olftti 
Senöfcfyreiben  au*  ijamburg,  an  einen  vornehmen  £reunt>r' 
von  fcen  £eip$igifd>cu  CoHeqne  pietacie  unö  fcaber  fogenann* 
ten  pietijrem  3n  biefem  ©cbrciben  wurben  bie  biblifebe  €o0e* 
gien,  welche  bamalä  Sft.granre  angcflcUct,  auaf&brlicf;  befc&rie* 
ben  unb  juglei*  ernfilicf)  tertbeibiget.  tiefer  <5d>rift  folgten  noer) 
anbere  nach,  worinnen  man  bie  wibet  biefe  Kollegien  gemachte  <£in* 
würfe     beantworten  fucfjte. 

hingegen  gefdjaben  nun  bon  bem  anbem  ^eiC  berfefciebe* 
ue  grinnerungem  <£arp$op,  ber  große  3ot;ann  öeneöict  ^arp# 
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jot>,  fat)t  nunmebro  ein,  was  bor  UnorDnungen  |lß  Dabeo  ein* 
eilten,  unb  gab  Dal) er o  feine  Meinung  in  einem  1691,  ju  Seidig 
angefßtagenen  *}>fiing|tyrogramma  mit  mebrerem  ju  erfennen*  2tuf 
Diefeö  gegebene  ® ignal  wurDe  Der  ©treit  erfr  i>i$ig  angefangen, 
biete  ©otteägelebrte  fiimmeten  Dem  3X  £arp;ouen  bei),  unb  ver* 
warfen  Diefe  S oüegien ;  anDere  aber  lobten  unD  oertfceiDigten  Diefef* 
ben  mit  bielem  £ifer. 

<8Sef4)  im  Anfang  breitete  fwfc  Diefer  ©treit  Don  £eipjtg 
naß  ©ieffen  aus.  ©afefbjt  Riefte  3ol?ann  ^einriefc  m«ju*  in 
feinem  -Oaufe  mit  geheimer  23eroiüigung  Des  #ofes  ebenfalls  ein 
€oUegium  *JMetatiS.  5öer  Daftge©uperintenDenS,  Philipp  fcnN 
n>ig  ^annefen,  befßroerte  flß  hierüber,  unD  fßweb  Dagegen.  3n 
feinem  ©enDfßreiben,  fo  er  1690.  erlaflen,  n>tU  er  Diefe  2trt  <Se» 
fammfungen  ju  ballen,  oon  Den  fanatifeben  (Eollegianten  in  #o(< 
lanD  berleiten ,  unD  biernaßtf  jcigen,  Da$  DiefeS  eine  £ebrart  fepe, 
t>on  weißer  weDer  Die  beilige  ©ßrift,  noß  Die  erjte  cbriftliße 
5vircf)e  etrcaö  wiffe ,  unD  weiße  Die £eljrer  unD  gulwer  mit  einanDet 
fcermifße.  ©iefeS  ©enbfßreiben  fanb  gleiß  bep  feiner  €rfßei# 
nung  in  Der  53C3eU  einen  üielfältigen  SEBiDerfpruß.  SDie  Darinnen 
angeführte  ©rünDe  würben  in  einem  53erißt  toon  Dem  biblifßen 
Kollegium  $u  @ie(fen  alfobalD  wiDerlcgr.  J£)err  Jdfam  Wind lee 
lief  gleißfalis  im  3abr  1691.  ein  wohlgemeintes  ©enDfßreiben 
an  #errn  ^annefen  ergeben,  in  weißem  er  melDefe,  wie  er  jwat 
in  feiner  gottfeligen  Q3erfammlung  anfangliß  auß  anDere  reDen  (af# 
fen,  naßbero  aber  r)abe  er  folßes  abge(iellet.  tynncten  würbe 
l)ierDurß  aufgebraßt,  unD  antwortete  unter  Dem  tarnen  einer  jie* 
menDen  Sfotwort  Dem  5Binf(er  febr  beftig.  ®em  gauneren  wuw 
De  Deswegen  eine  ©elDfrrafe  auferleget ,  unb  Darüber  nahm  er  Den 
SKuf  naß  Wittenberg  1693.  willig  an.  £(u§et  Diefen  fßarften  nod) 
anDere  ibre  Schern  wiDer  mebrermetDten  <£annerm.  Unter  anDern 
gab  ein  gewiffer,  Der  ftcb  piu*  £>eftDcriue  nannte,  169 1»  eine 
©ßrift  berauS:  Uirörterung  ber  $ta$t,  ob  Die  Collegia  pieta* 
m  notbwenbtg  unb  nulltet) ,  ober  aber  unnötig,  unnütz 
lict),  ober  gar  fß^ölicfc  feyen?  E)er  SBerfafier  gebet  Darinnen 
Das  $annefenifße  ©enbfßreiben  oon  2Bort  ju  fEBortburß,  unD 
beantwortet  bafielbige  mit  Sfomerrungen,  Die  Diefe ^erfammlungen 
rechtfertigen.  Sftcbji  Diefen  angefübrten  ©ßriften  fam  nod)  eine 
Sflenge  anDerer  jum  Sßorfßein.  $J?an  braßte  Darinnen  geugntfic 
bom  ©•  €ut(?er,  bon  betriebenen  ©ottes*  unD  SKeßtSgelebrten 
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pot,  wefc&e  beweifen  fönten,  wie  bebenfliefc,  wie  jefäbr(i<fc ,  unb 
n>ic  fd>ADüc&  bie  eigenmächtig  angeheilte  befonbere  SBerfammlungen 
fepen.  2luf  ber  anbern  @eite  jog  man  eine  alte  SBertljeibigung  Der* 
felben  Pom  tTJartin  öueev  an  bat  Sicht,  welche  man  In  feinen  bin* 
terlaflenen  (Schriften  gefiinben,  unb  bie  er  ehemals  im  tarnen  ber 
©tragburgifchen  ©eiftlichfeit  aufgefegt  unb  bec  bafigen  öbrigfeit 
übergeben  haben  folle. 

3n  Berlin  ^elte  ber  bamalige  ^robft,  3^«nn  porfl, 
an  bea  <5onnt  dgen  in  feinem  #aufe  folebe  befonbere  Ucbungem  €• 
prebigte  auch  am^fmgfttag  1705.  t)on  ber  ©ott  wohlgefälligen  Skr* 
fammlung  ber  ©laubigen.  SDiefe  $>rebigt  ließ  et  hierauf  bruefen, 
unb  behauptete  barinn  folgenbe« :  „  £in  jegliche* ©lieb  ber  ©emeüv 
be,  welche«  bie  ©ab«  Pon  @£>tt  empfangen,  babe  bie  $repbeft, 
b<a  503ort  ©OtteS  anbem  vorzutragen.  2lflc  gönfte  unb  £anb# 
werter  b&rften  ja  jufammenf  ommen ,  unb  fleh  von  ihrem  #anb* 
werf  mit  einanber  bereben.  SDte  ©ebrift  befehle,  bag  man  ftcb 
unter  einanber  ermahnen  fofle,  unb  £).  Rüther  oer  lange  fofebe* 
gleie&mägig  in  feiner  Äirchenpojtille.  erforbere  auch  baflelbe  ba$ 
#ifHicbe  ^riejterthum ,  unb  bte  Uebung  ber  erjftn  cbnfllicbcn  £tr* 
epe  gebe  bartnnen  eine  SBorfchrifr  (Schon  im  alten  Filament 
babe  ein  jeber  bep  bem  £efen  in  ben  ©pnagogen  bie  (Schrift  erf \&* 
ren  Dürfen.  Sud  biefem  allen  macht  er  ben  ©eblug,  bag  bte  Un# 
terlaflung  fothaner  Uebungen  al*  ein  groger  Verfall  be$  €briflen# 
t&um*  unb  ber  ©ottfeligfeit  anheben  feoe.,, 

$Die  SJerfaffer  per  Unfcbulbigen  Nachrichten  machten  bep 
ber  SKecenfton  biefer  ^rebigt  ibre  gewöhnliche  Slnmerfuugen  im 
3abr  1708.  3m  3abr  17*9.  betfbeibigte  fleh  $ttt  jprobfl  in  ei* 
ner  föriftlichen^eramwortung  gegen  biefe  unrichtige  Senfur,  3<* 
nebtieben  bie  Antwort  nicht  fcbulbig,  unb  geigten  normal«  an, 
»ie  fie  fich  ntd>t  berebm  f  onnten,  wenn  man  begleichen  OJerfamm* 
langen  ibrer  2lrt  unb  2Bcfen  nach  oor  fo  notbroenbig  balte,  bag 
man  bie  Unterlaffung  berfelben,al*  einen  Verfall  be$  (IbriftentbumS, 
anfeben  »olle,  Sfticbt  weniger  würbe  biefer  ©treit  in  JBefclar  bep 
©elegenheit  ber  £eflmunbifchen  ©ad)e  reae,  bapon  wir  im  porigen 
tytii  ba*  weitere  gemelbet.  2luch  in  Arfurt  würbe  in  benen  3aly 
ren  1732.  unb  23»  geflritten,  waSPon  biefen  *}>ripaterbauungen  |U 
halten?  wobep  einige  bkfclben  perwarfen,  anbete  hingegen  Pettbeu 
bigtem  3n  benen  fogenannten  aufrichtigen  Nachrichten,  welche 
£>.  3#«&«n  JUnge  bamal*  jur  Ausgeburt  braute,  fonnte  er 
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md)t  verbauen,  &ü6  W  SBerfafiet  Der  unfct)utbigcn  Wacr)ricf)fen  ben 
£errn  ^robtfen  ^ortf  unD  feine  ^ftngftprcDigt  angegriffen,  Et 
machte  alfo  (Erinnerungen  gegen  biefclbcn,  unD  fit  traten  ti>ter  ©eit* 
wieDepum  QScrantwortung.  Sjcu  5).  &5fd)ev  i>acte  in  feinem  $ü 
motf>eu$  QkunuS  behauptet/  Die  unorDcnt(id>c  *}3riüatubungen  fegen 
Das  erfre  Unterfd)ctDungömerfmal  Des  >T>ictifmu*.  £).  €«tige 
fcfjrieb  eine  (Erläuterung  Der  neueren  #ifrorie,  unb  antwortete  £o* 
fcj>eru  Darauf.  Unb  fo  gierig  e$  in  einem  fort.  $ßa$  0cr)eln>tcj 
iii  feiner  ©pnopjtö  vorgebracht,  miDerlegte  Hyfiue  auef)  in  einer 
©onopfiö,  unti  £angc  im  2(ntibarbaru$.  £Ba$  Der  f|>*ajtor  tleiu 
roeijtei*  in  feinem  21u$$ug  (5pencrifci)er  3rrtl)ümer  Detffalu*  gemein 
Det,  DarwiDer  ty*i  2S6ppert  unD  Bellte  gefct)rieben  *).  3nDcme 
fid)  aber  Die  ©acbe  immer  weitet  ausbreitete,  unD  Dergleichen  be# 
fonDere  Berfammlungen  fa|t  aller  Orten  einrüjcn;  fo  faben  ftet)  Die 
Diegentcn  unD£>brigEettcn  gelungen,  Denen  Dabei)  Vorgebenben  Un< 
orDnungen  Durct)  verfct)ieDene  EbimEinbalt  ju  tbun,  n>ie  mir  fol* 
d)cö  im  vorbcrgebcnDen        um|rdnD(tcr>  angefubret  (>aben. 

&ßaö  Dieferwegcn  in  #ilDe*l)eimifcben  unD  £»apreutl)ifct)cn 
£anben  vorgegangen,  baben  wir  gleicbfaüä  fd>on  beruljret.  3n  Der 
üaufifc  wollte  unter  an  Dem  3ob.  <£t)ri|iopl>  Bcr^roeDlcr  Die 
^ietättfcollegien  mit  Den  3ufammenfünften  Der  erften  ^r>rtfren  feebt# 
fertigen*  ^>ierrt>iDer  unD  noeb  anDere  Damit  verbunbene  £)inge  lief 
ein  SKatböberr  ju  ®6r(ifc  Bcfculree  woblgemeinte  Erinnerungen 
1730.  ergeben.  Er  unterführe  auch  vornemlicf)  Darinn  einc£*r' 
tenljutbifcbe  ©d)rift,  geugniß  Der  Sßabrbeit  betitelt,  unD  verwarf 
Diefe^ietÄtScollcgien.  Em  gleicbcä  gefebabe  in  einer  gebrückten  *)>re# 
Digt,  weld;e  unter  Der  2luf|ct)rift :  £)»e  Bereinigung  Der  gleidbge* 
fmnten  (Sbrifa"/  1730.  in  Berlin  berauöfam.  SDiefet  ^reDigt  fefc* 
te  ein  Ungenannter  eine  2lDDre|fe  entgegen/  vertbeiDigte  Diefe  £oüe* 
gien  unter  Dem  tarnen  Der  SSetjtunDen,  alä  r)6cb)t  notbige  unD  nie 
genug  gepriefene  Uebungen  Der  ©ottfeligfeir.  Er  empfabl  aud)  Da* 
£eben;  welcbeä  Die  grau  ©tiion  von  il>r  felbft  betrieben,  unD 
nod)  anDere  fanatifdje  ©ebriften  Denjenigen  eifrigjr  an ,  welche 
rechte  £bri|ten  feon  wollten. 

93eo  @elegenr)eit  Des  2(ii$juge$  Der  Et>angelifct)en  33e?en> 
net  au*  Dem  ©aljburgifc&en  fam  ju  SBernigerobe  1732.  eine 
©ct)rift  beraub:  S)a$  crbaulid;e  SlnDenfen  Der  ©aljburgifd)en  E* 
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mt^ranfen.  21  ucb  gerinn  mürben  Die  geifHi<r)en  befonbcr  n  gufammen* 
fünfte,  als  fd)lceDrcrDtng«  *um  Cbntrentbum  n5tbig,angepriefcn,  unD 
mit  Dem  93epfpiel  Der  ©alsburger  beftättiget.  9hmmebro  trat  Der 
£err  ®raf  t>ön  BinsenDorf  auf  Den  (^c&auptafc,  unD  fud)te  In  fei# 
nen  SeDenren  unD  befonDern  SetiO treiben ,  Die  ju  ftranf furt 
1734»  tngleicDem  in  feinem  2luffar$t>on  c^rifrltct>eit  (5tfpvkd)en, 
Der  nu  3üüicr)au  173s«  Das  2id)t  crblicftc,  ju  behaupten,  Dag  Die 
9eifrtid)c  befonDere  gufammenfünfte  gut,  nüfclier;  unD  n6tt)ia  wären, 
sJtocf)  fetner  befonDern  2trt  ju  fd>mal>en  sieget  er  Aber  Die  Obrigfei* 
ftnunb  ^rebigee  u>§,  Die  fid)  Denfelben  nnDerfe&fen*  £egtere  neu* 
nee  er  trompeten  Des  (Satans  unD  SÖBWfe ,  führet  auc{>  bi b( ifcbe 
QrunDe  an ,  Diefe  QJerfammlunaen  Damit  &u  DertbetDigen.  €r  be# 
ruft  ftcfr  tabep  auf  Die  @cr>matra(btfcr)en  2lrticfel,  in  wetzen  Don 
btüDerltcfcen  Unterrebungen  gefaxt  roirD.  SDiefe  fiHl  er  »or  roeit 
bequemer,  Das  Sbrijtentbum  auszubreiten,  alSDje9)rebigfen.  UnD 
ob  et  rcobl  Diefe  gufammenfünfte  nicht  au^  Dem  geiftlidjen 
fttrtr;umaretr)t  herleiten  will;  fo  bemübet  erftefc  Dorf)  mit  aOert>anD 
Scugniffen  aus  2Uten  unD  bleuen ,  fonDerlicD  aber  mit  Dem  SKefpon* 
fo  Des  £errn  £>•  ^faffens  ftc&  &u  beroafnen.  $m  ®raf  Datte 
Die  ©eroobntyeit/  von  Den  €»ange(ifcf)en  alles  Dasjenige  anjuneb* 
men,  was  tl>m  in  feinen  Äram  getauget,  fonften  aber  bekümmerte 
er  jtd)  nicDt  t>te(  um  Diefefben  unD  um  ibre  £el>re. 

SDiefeS  ^faffifdje  SSebenfen  rourbe  Durd)  fofgenDe  ©efegtn* 
titit  Peranfafiet.  ©nige  ^>erfonen  in  Der  !Keicr)SftaDt  Reutlingen 
famen  auf  Die  ©eDanfen,  ibrbis&ero  in  Unbuffertigfeit  geführte* 
fcben  &u  anbern,  unD  fid)  t>on  ganzem  #er$en  ;u  ©Ott  ju  befefy 
rem  3r)ren  gleiß  in  Der  Heiligung  nun  *u  beirärfen ,  berfammle* 
teufte  ftdMn  einem geroifien  £aufe,  »ofelbfr  fte  mit  einanDer  fun# 
geo,  beteten ,  unD  etroas  aus  Der  heiligen  (Schrift  (afen.  Söa  fte 
aber  gleidjroobl  cinfaben,  Dafj  ibre  befonDere  Sßerfammlungen  of>ne 
Den  55ci)fall  DeS  orDentlicr)en  ^reDtgtamteS  unD  Erlaubnis  Der 
©tabtobrigfeit  ntebt  begeben  tonnten ;  fo  wenbeten  fte  fid)  an  Den 
4)errn  ©upertntenDenten  SnSlin,  mitlitte,  ihnen  mit  3u;tebung 
Des  gefammten  $NnifteriumS  in  ihren  guten  2lbfid)tcn  förDcdieb  $U 
fepn.  ©ie  erfuhren  biernäcbft  Den  #errn  #ofpitafpreDlger  Sftul* 
lern,  einen  eifrigen  $?ann,  befonDers,  feine  gute  £>ien|te  bep  Der 
Obrtgfeit  anjuroenben,  unD  Die  Erlaubnis  *u  bewürfen,  Damit  ibre 
(Sturrben  unter  Der  5tofftcr)t  Des  ©Jmiftertums  gehalten  merDen 
Heften,  i  iaJobep  ftenttteeii,  Da§  fttDen  ftffentlic&en  Wmm» 


Deswegen  nicht  Mxad)Un,  fonbern  nocfe  Diel  fleißiger  befugen  rt>olI# 
ten.  SD«  dltere  £err  iSurgermettter,  ©cbmtD,  (ie§  ftcb  Don 
£errn  Pfarrer  Hullern  bewegen;  allein  £err  ©uperintenbent  <£n* 
(in  wollte  Die  <5acbe  feineswege*  jugeben  (aflen.  SWüUer  tl>ar  aber* 
mal*  sEorfteliung,  flehte  Da*  obngfeitlicbe  &mt  an,  unD  wieDet* 
bolte  feine  SSitte  bep  Dem  £«rrn  ©uperintenDenten,  Der  ober,  um 
Der  fcblimmen  Sollen  willen,  Don  Diefem  Unternehmen  fcblccbtef 
Dings  md)ts  wollte  auffommen  (äffen*  £nblicb  machte  £err  ^reDi* 
ser  Füller  einen  fcfcweren  OewiflcnefaH  Daraus"  ,  wenn  man  Da« 
torbabenDe  ©ute  unterDrücfen  würbe,  welches"  Do<b  auf  Die  (Sf>re 
©Ott  e*,  Die  Erbauung  De*  Sidcbfkn,  unD  ^efferung  M  fo  fet>r 
verfallenen  Cbriltentbumö*  abfiele,  (£r  Droste  jugleicb  mit  Dem 
febröcf  lieben  3orn  ©Otte*,  unD  Deflfen  au$bred)enDen  @trafgeri<$# 
ten  über  Die  (grabt,  woferne  man  Diefe  g*erfamm(ungen  nid)t  er» 
(auben  würbe«  £ieDur#  nun  würbe  Der  ältere  Söürgermeifter  be/ 
müßiget,  ftcb  bep  Dem  £crrn  tfanjler  Pfaffen  in  Böbingen  Diatb* 

iu  erbolen,  ob  ein  folebeä  Unternebmen  ju  billigen  ober  ju  verwer» 
en  ?  unD  was  t>or  fKcgeln  Der  ^orftebt  Dabep  ju  beobachten  wiV 
ren,  befonber*,  wenn  man  Dabep  auf  irrige  Ecbren  unD  UnorDnung 
verfallen  follte?  S)ie  Antwort  De*  £>crru  tfanjfers  fiel  Dabin  aus, 
Daß  folebe  3ufammenfunfte,  unter  Der  2lnorDnung  unD  2lufflcbt  Der 
©eifttieben,  bep  ^age,  unD  niebt  in  gar  &u  großer  Sinjabl  woblju 
verjiatten  wären.  Allein  er  feijte  nod>  viele  SöeDingungen  unD  £in# 
fcbrdnfungen  bmju,  unD  gab  Den  Ovatb,  weil  ein  fcpatattfrtfcbec 
ginngiefersgefeü am erjftn Slntafj  Dazugegeben,  fo  wäre  Dcftomebt 
SScbutfamfcit  Dabep  anjuwenDcn,  unD  müßten  bep  erfolgtem  9fli§# 
braueb  foglei*  abgefteüet  werben.  SDiefes  tbeologifebe  «eDenfen 
»urDe  von  £errn  tfanjler  173*  äusgefteHet,  unD  nacbgel;eab* 
1735,  von  Der  tbeologifeben  Sacultüt  }u  Bübingen  betfättiget. 
SSSorauf  Dann  Diefe  33erfammlungen  in  Remlingen  fortgebatteti 
würben. 

#err  3ob<*nn  Jafob  tHofer,  Damaliger  üburcöünifcbet 
gebeimDer  9\atb ,  f>felte  in  feinem  £aufe  ju  Bübingen  ebenfalls  foü 
djjegebeimeSufammenfünfie.  (Solcbe  nun  ju  rechtfertigen  gab  et 
ein  Ke^ttö*»  öeDenfen  »on  prtwtverfammlungen  1754.  bete* 
auö.  <£r  wollte  Diefelben  Darinnen  au$  fapferfiefren  unD  naturlicbett 
Redeten  beweifen.  Slnbep  gieng  er  allen  Denjenigen  bart  \u  fccibe, 
tode&e  feiner  Meinung  niebt  ^epfall  geben  wollten.  3n  Stnfebuns 
Der  ^otbwenDigfeit  Dlefer  SBcrfammfonsen  fiel  er  iwar  Dem  £erm 

©rafen 
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©rafen  bon  gmienDorf  nid&t  bep;  allein  er  glaubte  boeb,  baß, 
wo  begleichen  ntc^t  an^cfleQet  würben,  bafelbfrmir  ein  Schlaf* 
cl)ti|hntbum  fepe.  2)ie)enigen,  melche  ftch  foleben  miberfefcten, 
»ie  auch  bie  rechflehrenbe  ^rebiger,  bie  einen  ung&ttlichen  SBanbel 
fügten,  belegte  er  mit  gebiMTigen  tarnen.  Er  meinte,-  ba* 2ln* 
Galten  ber  £eufe  *u  ibren  Warrfircben  fep  etma*  antichri|lifche*,> 
bie  EDangelifchlutberifcbe  Äirchenberfaffung  (lünbe  unter  g&ttlicbec 
Sulajfung,  unb  rechtfcbajfene  (Tbriften  untermfirfem  fleh  biefetn 
Stwng  oft  mit  ©eufoen  unb  ^bränen.  3n  ber  fortgefefcten  @amm# 
lung  von  alten  unb  neuen  rbeoloqifctyen  Backen  1735»  mürben 
rcictjtige  Erinnerungen  mtber  biefe  (gäfce  gemachet*  3)ie  in  ^an# 
nenw  »egen  einiger  pieti|rifcben  SBerfammlungen  entfianbene  Un* 
niljen,  roieaucr)  bie  boin  £ar$e,  in  Etmbecf  unb  anbern  Orten, 
febienen  jmar  im  Anfange  fel>r '  meitläu ft ig  ju  merben,  fit  murDeti 
aber  bemohngeachtet  balb  mieberum  bepgeleget 

2ui$  benen  bieber  erjäblten  (Streitigfeiten  ober  bie  'Jktoat* 
berfammlungen  erbeüet,  ba§  eö  £eute  gegeben  ,  melcbe  biefelbe  bep 
einem  *JM*btger  bewnabe  für  ba*  mefentlicbe  feines  2lmte$  gebalten* 
Slnöere  recbtfcf)affcne  SDtönner  hingegen,  melcbe  bie  Unbequem licfa 
leiten  unbUnorbnun.gen,  fo  Darauö  entfianben,  eingefeben  unb  er* 
fahren,  reiben  biefelbe  um  biefer  Urfache  millen  tjermorfen  unb  mi§* 
gtbiOigef.  Unter  biefe  lefcte  Slnjabl  geböret  nun  tnfonberbeit  in  Den 
neuern  Seiten  ber  bcrütjmtc  unb  nun  Beworbene  £)♦  ©igmunfc 
3afob  öaumgarren  in  #alle.  3"  btx  erften  ©ammlung  feiner 
tl)eoIogifcr)en^ebenfen  febrieb  er  unter  anberm :  „SSefcmbere  SBcr* 
(ammlungen,  mit  2lu*fcblie§ung  anberer,  mären  einein  üebrer  nicf>t 
anjuratben.,,  Eine  aemhje  ^erfon,  melche  biefe  berfammlungen 
^or  nStbig  anfabe,  befragte  U> n  ndber  um  feine  Meinung.  Er 
fanb  ftir  bienlicr),  biefelbe  DicgfaUd  öeutlicber  in  ber  3$orrebe  feiner 
$eben?en  »  unb  jmar  bal>in  ju  erflehen:  „öefonbere  unb  orDent* 
ücte  berfammlungen ,  fo  mit  21  usfeb Heilungen  anberer  gefebeben, 
anzufangen,  miberratfee  er  allen  ^rebigerm  Söcnn  eines  $beil* 
ttnne  man  Heb  in  3$eurtl)eilung  ber  barein  aufjunebmenben  ^erfc* 
nen  gar  leicht  irren,  unb  \u  unüermeib lieben  Spaltungen  ober  ©e> 
tniiTen^jmang  2(nla§  geben.  Slnbern  ^tils  fepe  bie  Errichtung  fofr 
eher  ©efeßfehaften  ächter  Er)#«n  in  einer  rechtgläubigen  fi<t>tbaren 

*)  ÜJ?an  fcfce  |ic9pi  Die  Ada  Hiftor.  Ecclef.  rrflen  S5ant>/  ©.  79. 
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18     5C«r*enbiflori^  9(^tfie^tite«  3<i^tmt)ert. 

Sitfyt  webet  Dem  (Sinn,  SBerfabten  uriD  Buffer  Der  äpoflofifcM 
£ir*e,  no*  Der  g&ttlicbeji  SJbficbtunD  ^orfcbrift  gemd&.  $ofg* 
lief)  wäre  Dabetmebr  ©cr/aben  %\x  beförgen,  a($  duften  w  erwar* 
ten;  1ö3ie  man  aber  ju  weit  getye,  wenn  man  alle  SBerfammftmi 
gen ,  fo  Don  orDentlidjen  2cf>rccn  auffer  Dem  Dur*  Die  t irebengefe* 

feicDc^  Ort*  wrorDneten  $otte$Dien|t  angeredet  werDcn,  für  im* 
ugte  Unternebmungen  unD  ($d>w«kmereö  auggiebt :  alfo  tonnte 
man  au*  Den  aUrjemeinen  ^erfammlungen ,  woju  jebermann  ge* 
laffen  werbe,  weber  eine  allgemeine  iRotbwenDigf eit  beilegen,  no* 
in  2lbreöefepn,  Da|j  man  bet)  €rricbtung  Derselben /.wo  fie  untku 
botben  ftnb,  mebr  ^lugbeit  unD  S&ebutfamfeit  gebrauchen  muffe, 
0(6  in  Den  meifren  ftdüen  angetroffen  wirb,  wofern  Der  $?i§braucr) 
fcerfelben  folle  DermieDen  werben.,,  @o  urtl)ci(ct  3>.  Q^aumgarten, 
unD  Dor  tbra  f*on  einigermaßen  Bcfjomer,  unD  wie  gut  würbe 
man  getban  baben  ,  wenn  m^n  folgen  weifen  Erinnerungen  Oebot 
gegeben  bJtctc. 

2U*  £ert  23<*ltt;afar  \Xltn*>tc,  ©eneralfuperintenbent  fit 
bem  Sörftentbum  Calenberg,  im  3abr  1740.  feine  Worte  Oer  >&e* 
mabrmnet  an  Die  ihm  anvertraute  (Seelen  herausgegeben,  unD  bat* 
fttnen  infbnberbeit  t>or  b«itn(i*en  Sßerfammlungen  gewarnet  Jartc ; 
fo  nabm  (1*  Der  SDiaconüö  OTüblenbertj  *u  ^enneröDorf  Oiefet 
98erfamn1fungen  an,  unD  gab  ein  <6enDfd)reiben  an  ^errtf  3SX 
Hierher  berauö,  worlnn  er  na*  Dem  93eweif?  in  Slnfebung  Der  be* 
fonDern  Erbauungöfrunben  fragte.  3n  biefem  <BenDf*reH>en  er* 
ftörte  er  Dergleichen  SBerfammdmgen  für  fo  notl>wenbig,  öW  Die 
£ir*e,  Den  *5cicf>tfrubl,  §:auf!rem  unb  Sfftar,  St fääb "We 
©d)ulD  Der  (Spaltungen  unD  ^cparatiftereo ,  worüber  tften5er 
geflaget,  auf  Die  Eoangefifcbe  2cbrer,  Die  er  einer  mwerahtwortH* 
*en  ^crjläfrgfeit,  ^rAgbeit  unD  gau(i*fcit  bcföufbiate.  Er  tt>at 
e*  mit  Den  bitterften  9(u$Drücfen  ,  wie  fotebeö  biefe  ?eute  mebren* 
ibeiltf  in  ©cwobnbrtt  babem  $?an  erwieg  itym  Dem  obngeact)ter 
Die^bre,  Darauf  *u  antworten,  unb  ju  jeigen,  wie  Der  3D:t1*eri> 
jer  DringenDe  Urfacjtfn  g^babf,  eine  fo  näcr>Drücf(id)e  Söarnunrj 
Ergeben  ju  faffen,  inbem  (1*  m  baftgen  (#egenDcn  aüerfeo  bippeü* 
frbe .  fanatifebe  unb  feparatiftifefje  $6inge,  a(«  ftrücftte  Der  angefreü* 
ten  befo  Dem  ^erfamm'U'tgen,  ge^eiget  bitten.  3nberObertiw 
fty  äuferten  fi*  ebenfalls  einige  Unruhen,  wofelbf!  ©ebürse 
miteimm  benachbarten  ^rebiger  ju  tt?un  tyatte,  wel*tr  einige 
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Don  bc$  crflccn  ©emcinbe  an  jid>  gebogen.  St  gab  t>af>cro  ein  a{># 
gelungene*  SöcCctintnig  von  bem  Auslaufen  au*  ben  orbentlicben 
rodeten  1744«  in  Zaubern  b«au*,  roorinnen  cc  miDct  Die  3«' 
unenfönfte  eiferte/  welcr)e  unter  bem  8c()ein  ber  @ottfe(igfeit 
in  feiner  ©egenb  getrieben  roorben.  2)argegen  erfd;ien  ein  fo  be< 
titelte*  9Ö3ort  ber  Erinnerung  k.  /  wcldjc*  aber  bureb  Anmerkungen 
eine*  vor  ben  Pforten  ber  Üroigfeit  jtebenben  £ebrer*  beantwortet 
»arb.   SÄ.  Q?cf)ü&e  lief!  fein  abgebrungene*  ^efennfnig  $um  aiu 
bern mal  auflegen,  unb  vermehrte  biefe  jwei;te  Auegabe.  £)ierwiber 
Farn  ju  2\ra incra,  fo  l)ie§  ber  benachbarte  Pfarrer,  •söertl^it)^ 
gung  eine  anbere  ©d)rift  1745.  r)trau*,  tvorinnen  bie  Serbin* 
bung,  bie  Gramer  mit  einigen  Warrfinbern  be*  £errn  ©ebüfcen* 
eingegangen,  al*  reebtmafiig  erflaret  »orbem  AI*  ju  ©tragburp 
#err  2).  Srdreifen  in  feiner  bekannten  Warnung  vov  Der  Bin/ 
un^orftfefeen  ©eelenpefr  174«.  bie  ©cbulb.biefe*  Unfuge*  auf  bfc 
befonbere  Sßerfammlungen  i>e*       <|5pener$  Mnb  ber  ^>aUtfd>eii 
(Sorte*  <ge(ebrten<f<$ob;  fo  regte  ftcf>  roieberum  ein  Ungenannter  in 
beut  grun blieben  Unter net^t  von  ^rivatverfammfungen  1744.  bage» 
gen.  583a*  i«  betn  £>ranbenburgifcr)en  mit  ^)errn  ©ebinmeper  |a 
Prettin,  £>errn  Schubert  ju  *)}ot*bam,  unb  £errn  $ubrmann  in 
Berlin,  wegen  il)rer  gehaltenen  grbauungäftunben  vorgegangen  # 
feaben  r»ir  bereit*  im  vorigen  <£bei(  MQwwt*  3nter  ©raffebaft 
Sölarf  röurbetm3al)r  174a.  ein©pnobu*  ber  ftangelifcblutberifeben 
©eifllicfjfeitgebalten.  Auf  bemfelben  würbe  ein  gemeinfcbaft(id)er 
©d)(u§  abgefajTet,  baß  man  von  nun  an  von  ben  fogenannten  €on# 
fcenticuCn,  als  von  welken  Unorbnungen  unb  ©eparatifmu*  im* 
jettrenndd)  waren,  ftd)  gdnfclicb  enthalten  wolle.    Crnötid;  fo  l>at 
fi<b  «^err  Änoctjcnbauei:  in  ber  £>berlauft&    einem  SBertbeibiger 
ber  befonbern  Sßerfammlungen  unb  Abfonberung  von  ber  übrigen 
ebri}llicr)en  öemeinbe,  aufgeworfen,  unb  vor  v6llig  reebt  unb  au*' 
gemacht  ausgegeben,  bag  foldfje  ein  £ulf*mitie(  jur  Seffern ng  ber 
Äircf>enfev,  wenn  ftcr)  bie  grommen  von  ber  gewöbn(id)en  ®emein# 
be  abfonbetfen.  *g)err  9)?.  ©d^ü^e-  bat  ibra  aber  auf  feine  fd>wa* 
c§e  ©rünbe  eine  bin(Ängticr)e  Antwort  erteilet,  unD  m*Wtf  bag 
et  eine  faifebe  Abfonberung  vertbeibige,  vermittelt*  welker  aße  übri^ 
ge  guborer  vor  ©öttfofe  erkläret  würben. 

3er)  bäbe  bereit*  in  Dem  vorbergebtnben  vierten  ^()cil  bie* 
^ir^enbiftarie  ber  pi(ti(lif*en  Bewegungen  öberbaupt  gebaebt, 
,  £  *  *vel> 


* 

toefc&e  in  6er  0e$u>et$  ^getragen  fcaben.  3ejo  win  i<!>  frier 
iwt  (Jrgänjtmg  baty'emge  cinr&cfen ,  wa*  bafelbft  in  2lnfef)ung  bct 
5>ietÄt0coOe0ten '  ober  befonbern  SBerfamm  lungert  Vorgegangen, 
©ie  @^>n>eijcrifcf>c  ©eittitdjfeit  b'atte  flcb  Den  beuten,  welcbe  £*U 
fegia  ^Metatis  halten  wollten,  tn  unterftfcieb  lieben  (i^ebriften  er  mV 
lieb  wtberfe&t.  3m3abr  «b99  S>ar  man  gar  eine  SiDetf formet  ab* 
gefa||et  ,  Dte  man  ovDentlid)  Das  luramentum  affbeiationis  netn 
net,  worinnen  alle  vl>rebiger  fcerftebern  muffen,  bafi  (ie  (ich  Dem 
Jhetifmut  entgegen  fefeen  woHien.  S)iefer  £tb*cbwur  bat  ungemei» 
i>icl  Unrube  erreget.  $ton  bat  aber  glenfcwobl  niebt  binberri  Wn* 
nen,  ba&  nicf>t  ©amuel  Ädmgunb  otele  anbere  auf*  neuegro§e 
^Bewegungen  oerurfaebet.  €ö  fam  1701.  Die  gemefbte  @cbufc> 
T<f)rift  für  bie  fogenannte  ^ietiften  t>erau$,  unb  bie  ©aebe  bar  nirbt 
anberfr ,  aß  bürd>  SanOeSoerwetfungen  unb  anbere  (Strafen  geui(# 
(et  werben  f6mten.  SDie  €ollegia  >}>ietatte  erweef  ten  e(eiä>  anfang* 
bie  grdjjten  Unrubtir»-'  2lu$  be*  »perrn  $ortinqere  17 17.  beraub 
gegebenen  ®d>rift,  Unter  bem  <£itel:  üerfuc#urtg*fhmben  C>ee 
!E©amjelif«r)en  Birgen,  erftebet  man,  baß  man  einem  gewtjfeti 
9)}enfcf)en,  tarnen«  ©peyer,  bie  ©ctnilb  giebr,  Dag  er  biefe 
©runDfvHe  juerff  fri  bie  <Scf>wet&  gebracht.  3öer  aber  Dtejer  $?ann 
gewefen,  unb  »ad  er  oor  Meinungen  gebeget,  baoon  wirb  in  bie# 
fem  «ucf>e  niety*  gebaut*  9ta$  bieTem  fmfr  imn  anbere  gefottu? 
wen,  welche  bergfeidjen  SSerfammlungen  baben  anftetlcn  wollen* 
Unter  biefen  bat  fieb  roebrgemelbter  ZUnitj  am  gefcbäftiglten  bewte^ 
fen,  £r  war  ein  gebobrncr  ©d>wei$etf,  fteng  1701.  biefe  £oüegia 
ort/  würbe  aber  1703»  bieferbalben  au$  Oer  ©ebweij  gebannet,  er 
gteng  fobann  nacr)  $?agbeburg ,  wo  et  ebenfalls  Unruben  anfteHte* 
3m  3abr  1710.  fam  er  wieber  bineih,  unblte§  1711*  fein  &u<& 
»on  ber  5rcybeit  su  lehren  in  3üraybrucfen>  i(l  aber  bernacb  wfei 
ber  au«  bem  ganbe  berwfefen  worben.  28o  er  ftd>  naebmate  auf*3 
gebaften,  weiß  mck  friert,  eben  fo  wenig,  wa*  biefe  fcutc,  bie 
man  in  ber  ©ebweifc  00c  ^tetiften  bäfc,  *or  2el)ren  gebabt.  ©onfr ; 
flebet  manwobl,  bebaupreu  wollen,  ein  febet  babe  bic  * 

ftreobeit  ui  iebren.  ^?an  bat  au*  beni  Memoire  ber  Äf abernte  ' 
^aufjtme  erfebeny  ba§  biefe  geute  fromm,  gotte^furebtig/  fritte  unö 
tuhiß  gttebef.  «perr  öarbevrac  beneu^et  eben  biefe*  tn  einem  weit*  - 
lAufti^eir  gc^rerben  an  ben  Ä(te(len  ^rgermetfrer;tn  $5ern» 
peü(  b«tn«ew  bor/  wa^    för  eine  UnbiÜigfeit-fe?,  jemanb  be^ 
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wegen  Jti  verbammcn,  mH  et  bie  Formulam  Confenfus  nid&t  Utv 
terföteiben  wolle.  SDarauf  gebet  et  auf  bic  ©eifrlicbfett,  Die  fleh 
tiefen  fcetittn,  unb  am  meifWn  £etr  {Mbegger  unt)  ^ortinget  mi# 
berfefcet ,  heftig  lo*.  St  fagr,  wenn  Die  @eiftti$en  beffer  legten  > 
würbe  man  von  (eifern  <JMetifrenem>^  wifien. 

S&ev  bem  aßen  regte  (tch  bie  €letife»  gewaltig,  unb  noiber* 
fcfete  fkb  ben  *JMettften  eifrig.  ^)ert  KuOolpfci  gieng  in  feinem 
£ifcr  fo  weit,  Daf?  er  Denen  Herren  von  Q3ern  vorfcbiug,  man 
muffe  eine  ^ibefforrneln auffegen,  meldte  aöe  ^reDiger  befcbw6tm 
foüten.  Unb  baf  t»al  ein  neurt  Juraroenrum  afiTociationir  S)ie# 
fe  Jotmul  wollte  im  Anfang  mit  {einem  forderlichen  SSeofau"  ange* 
nommen  we»Den.  Allein  SKuDolptji  bewegte  Gimmel  unb  <£rben, 
bis  fte  angenommen  mürbe.  £t  fefcte  batmnert  bie  ©ocinianec 
unb  »TMetitren  utf.<mmen,  «nb  e*  warb  befdjlofien,  Da§  bie  ^rebi* 
ger  Darauf  *b»or*n  foüteru  £ie?(örmui  tautet*  alfo:  V3*f*n* 
>,te  *u  &*?tt  elften  £lb,  baft  mufc  benen  (Socinianern  unb 
/y  Zentren  foit  allem  <£tn|t  wibetfefcen,  unb  tbnen  auf  feine  Söetfe 
//2Jorfci)ub  ff)un  will.,,  ©o'balD  nun  Diefeftotmut  eingeföbret 
war#  fe  tücfre  man  noch  eine  Dritte  ?lrt  ton  heften  l)inetn,  nenv 
licf>  Di«  3lrmimauer.  üDenen  roaren  fte  eben  fo  fcmO,  alö  ben  er|r* 
gern clbten,  Denn  et*  ftnD  unter  ibncn  tlrcnge  (Supralapfarn  unb  ^>rA^ 
bcjhnatianer,  bal?ero  nennen  fte  alle  Diejenigen ,  welche  anbcTß  Icly 
ten,  5lrminianep.  ©iefetT'ffifc  würbe  aOen  vorgelegt;  welche  m 
einet  S&ebienung  In  ber  Kirche ,  ©cbulc  ober  ftfabetme  gelangen 
wollten.  3>ie  Slfabentie  *treaufannc  hingegen,  welche  meiilcn* 
Hjeit*  au«  Standen  begehet,  Die  guten  $i>cil0  2ltrmmanet  ffnb, 
wollten  bievon  mehr*  wtffen.    £>od)  burften  fte  ftd;  niefrt  untetfter 

Jtxif  etwa«  bavon  ftd>  öffentlich  metlen  klaffen;  Dabeto  fcfcwiegen 
r  frtBf  /  ün*  liefen  ihre  teilte  nicht  fd)w6ten.  €mc&e  von  Den 
$rofefforen  famen  De$balben  in  Dte3nqutfition,  Darr.tetgrifpmuS 
war;  fk  venbetbigten  ftch  aber  unb  famen  hinaus.  2Ra4>  bet 
ifanb  f  am  bie  ftrage  von  bem  QBereinigungßeib  auf  bie  iöabn.  5) ie 
^fabemie  m  Saufanne  »wbe  gefragt/  ob  fte  benfeib  gen  gefefjmo* 
ten?  ©ie  antwortete  rriKiftein.  ^Darauf  fam  ein  s33efd)l>:  matt 
feilte  M'efen  ^tD  tünftijAhtti  nur  gegen  bie  ^ietiften  ablegen;  2*bec 
auch  bäJtu  wollte  man  fleh  nicht  wiehert.  @nDlic&  abe*  bat  man 
fle  boef)  n<>*  Dahin  gebracht,  5>nn  bie  unruhige- ^reDtgcr  woH* 
ten  Denen  Vetren  von  »em,  weicht  groSe^WÖOe  D^alben  fiehabt,, 
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^leinen  gtitDeit  tafle»,  «a*  einer  langen  qSeratbft&lagung  traf 
man  Dieffc  attffunftö^iittef.,  r) m  fo«t*  scfc^wown  roerben. 
Söamtt  man  ater  Me;ASci»iflen  flicht  befcbroere»  m6*t«rj  bat  man 
ßrCtärungen  J)inRgrtban/  ttefefc.  &fc  Stotveifung gaben  >  man  foüc 
ftcf>  Den  Dreyen  ©efien  entgegenfefcem  €ntgegenfefcen  aber  beifie 
fo  t>te(,  »an  folle  iljncn  feine  #ant)reid)ung  tl>urn  2)  ©icb  nur 
denen  enfgegenfefcen,  melde  Unruhen  im  2anDe  anfangen«  3)  SDton 
n>oUc  fid)  mit  tt)ncn  nid>t  einladen,  (*he  nun  Der  £iD  abgefegt  roitD, 
fagt  man  alicö,  unö  Der  Gefror  C^cr  SfFa Demie  unD  Oer  ©uperinten' 
Den«  leget  Denjenigen  aüeä  auä,  roefcbe  fd)to&ren  feilen/  nad)  Der 
erflgemefbten  <£rftätung,  Söiefcö  gefiel)«  in  Dem  Söernifcben  @e> 
bietb.  SJber  unter  Den  teutfefcen  (Scbrceijern  fcfcroörct  man  obne 
Den  geringen  QJotbebaft ,  wie  fte  fol*e«  fefbfi  in  &jfentli#en 
©Triften  benennen*  SBa$  nun  weite?*  mit  Dem  £errn  Samuel 
luctus/ nacbmaligen  $)rebigern  ju  2>ie§bac|>/  obntoeit  SBern, 
öorgefaöen,  baben  wir  t»  Herten  :§;beil  fefcon  in  etroa*  erjeblef 
£r  bat  gute  unD  bofe  @erüd;te  über  flcb  ergeben  lafien  •müflen.  ©et* 
ne  3$erfamm(ungen  ,  Die  et  eine  3cit(ang  unter  frepem  Gimmel  \\\ 
Sangenbuiroalbe  angejtellet,  baben  große«  $luffel)en  gemacbet.  ©ie 
Dauerten  etwa  üier  3abre Dann  gab  er  fte  felbften  auf.  Söic  Ur# 
facbe  »ai  /  weit  er  aitf  getDiffen  Äennjeicben  gef(h(ofleti/  e«  m^re 
nun  auf  Diefem  ©erutte  fo  t>iel  gebauet ,  ate  Der  .jpiSrr  ju  bauen  be# 
fcbloffen  gebabt  «man  bat  ibn  De*  ^ietifmu*  befcbulDigeu  «f 
n>ar  aber  ein  (Jciecticuö  in  Der  fKeligfcn.  3n  gen>tffen  eebrfatyn 
biete  er  edmit  Den  Eutberanern,  in  anfcern  mit  Den  SReformirten, 
unD  wteDer  in  anDemgieng  er  oon.  beeDen  ab.  3n  Der  fortgefefc* 
t«n  (Sammlung  t>on  alten  unD  neuen  tbeologifeben  ©Triften  i2ä5t 
©.706»  fiinDrt'man;aUetlev  t)Ottifcm  augemerfer» .  /;  >> 
(Streifig*  -  *  3d)  g*$e  alfo  gleich  *u  Dem  iwuten  ©treitpunff,  Der  mit 
feit  m qen  Diefem  crjren  in  Der  nacbflcn  ^cr  ir  anb  tfcbaf  t  liebet ,  nemlicb  t>on 
Des  geiflii»  ^  getfUidjen  prstffotbuitn  Unter  Denfemgem  ©tücfen  ,  »eteftt 
ftcrflSm«  ma"  ötei*  anfangs  <fcn  öpenere  ^ietätac^egien  Oru^feftte,  »Ar. 
n  9  aueb  bauptfäcbü^  Oiefe«/  taß  er/i^n  ttirfarHfeoen  eine  aüiugrofe 
grepbeO  Darinnen  Derftotte,  unD  Da«  geiftliefa  ^riejlertbum  ju  weit, 
auSDebnc  SBeit  efriwm  bereit* sorbero  m  einen  beeDen  »u*em#, 
Den  Püs  Defidepiisv  unD  Dem  üom  geitflid)en  ^riefUrtbum,  00a 
fciefer  ©aefce  gebanDett:  ©0  rourDe  feine  Meinung  bep  Diefer  ©efe# 
genbeit  genauer  unterjuebee»    3n  Diejer  Unterfucbung  tvollte  man 
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nun  bcrfc&icö«ncd  gcf unbcn  haben/  Dagegen  dn  Utib  anDere  Srfttn* 
rangen  jratt  fänden ,  wiewohl  Damals  nocbju  feinem  ojfentft* 
eben  (2  treu  ausgebrochen.  SM*  aber  nach  Der  Seit  l)ic  ^erccgun* 
gen  in  Eeipug  oorgiengen ,  unb  bic  an^eflclltc  ^MetattfcoUegien  aller* 
(anD  UnorDnungen  nach  (ich  jogen;  fo  rourDc  Die  (Sache  auf  ein« 
anDcrn  (Seite  betrachtet.  3n  Diefe  Sßerfammlungen  nem(t$  traten 
Bürger/  J&anötoerfäpurfcbe,  ja  fogar  aßeibsperfonen  em,  ©ie 

tngen  an/geitflicbe  ©acben  Darinnen  ooriUtragen,  ünö  t>on  Dem 
reDtgtatut  t>eräd)tUcJ>  *u  rebem  ®i<  theologifebe  gacnltdt  ju 
iptfg  louroedlfo  bewogen*  eirt  ISebenferi  Don  Der  QMetiltere'ß  an 
Da*  liefet  iu  gellen.  3«  Diefem  erinnerte  fie ,  Dag  rnän  Die  A3rD# 
nung  £bri|h  jwifcbe'n  tebrern  unD  3ub6rcru  aufbebe;  tnDem/  Der* 
tnfcg  M  fo  hoch  gerühmten  gei|rltcben  ^riefrertbumä/  einem  jeDen, 
'f>a>df>r:  w^änntf»  alsiöeibespierfonen,  Die  #rci)beit  gegeben  tüürDe, 
&ulebr<ai/  tt>a$  ihnen  einfiel^  #icburcb  werbe  nun  Das  beiiüje 
*J>reDigtanit  beß  Den  3uborern  in  ^erathtung  gefefcet,  unD  ein 
gtofjeö  •CWt&trauen  gegen  ihre  orDentlidje  Lehrer  eingebet.  £nö<> 
ltcf>  werDe  DaDurd)  Der  ganje  ftrtifef  oom  >J>reDigramt  umgerebret, 
welcher  Doch  Die  ^errlid)fte  3eug»«fT<  in  heiliger  (Schrift  t>or  ftcb  ha* 
be,  S)tefe*  ^ebenfeu  beförderte  ecfcetotg  im  3ab*  1693»  jwm 
öffentlichen  :Drutf.       1  tf        J  -    >  nur, 

3n  ebtn^iefem  Safer  fam  auch  eine  ©ebrift  bepauä/  rt>or> 
hjfwn  Der  Unfug  Oer  »Pietifren  ju  #alberfraDt  befebrteben,  unb  Die 
fo  boeb  getrieben*  M>«  00m  gerieben  ^>rie|tertbum,  aU  *w£aupt# 
irrtbum  Oer  ^lernten  ,  bejerebnet  tourDc.  .  ©pener,  ati  welcher 
IhJTiWien  ongetaifret  worDen,  gab  hierauf  eine  grfinDlitbe  Quant* 
ttohung.  €t  wgte,  tfafj  in  feinem  9?uebe  oon  Dicfer  @adje  ntd>t$ 
^enthalten,  WvW  nur  cinifternwgen  auf  Den  SMbraucb  De*  gcililicben 
$riefrertbum<*  föhnte  gebeutet  merDen.  Sötcfe  ©aite  berührte  auch 
Die  tbeologifd>e  fiacultat  *u  S&tttenberg  in  ihrer  (Sbrttflutberifcbm 
SBorjleöunjv  unD  betrübte  fld>  Darüber/  &a§  ©peimemfoicbeä 
gerttltehe^  ^riejlertbum  ejrfiuführen  fuebe,  welche*  Den.  UnterfchieD 
Der;'  Dreo  'SSfläMWn&e  nngemein  fchrodehe,  unD  Da§  er  allen  (Ebri* 
f cfj  De^'n  ^HtefteTnamen*  obrte  ^runD  bepfege.  :  ^b'e«  Daö'lieliete  auch 
iarprcwm  eiHet  ©tteitabbanMung  *>obn  Bpenei  antwortete 
hierauf  Denen  J&erren  bon  Wittenberg  in  feiner  aufrichtigen  lieber* 
emjlimmung,  unD  Dem  #errn  2).  ^arpjooen  in  Dem  Daju  jcfüg* 

ten 
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ten  2lnbang.  9B3a*  im  3cu)r  1682.  unb  nad)fot.cjcnt)cr  Seit  }tj 
€flen  mit  Dem  ^rebigerj  3ofr^«  Werfer  vorgegangen,  (>abe  ich 
im  merten  ^eil  biefer  £ird>enbi(torie*Jl  bereit*  erriet* 

3m5lnfange  bicfeö^atrbunberW/  nertitic^  1701.  braute 
©chefong  biefe  Sttaterie  in  feinen  obengemefbten  @pnopf!$  unter 
anbern  bor*  <£r  warf  bie  grase  fofgenbergeftatt  auf:  £b  aOe 
£f)rt|len,  aß  geiftucbe^Pric(ter/  lehren/  (Bacramente  ausheilen, 
soeiept  jlfcen,  unb  t>on  ©ünben  fogfprec&en  tonnten?  hierauf  wu# 
De  ihm  t>om  ©egentbeif  geantwortet1,  ba§  biefe  grase  ©penern 
unb  biejenigen,  treibe  ibm  bepfaUen,  gar  nicht*  angebe.  @ie  b<to 
ten  folcbe*  niemals  behauptet,  fonbern  t>ie(mcl>r  jeberseit  ba*  @e< 
gentheil  gelebret. 

3m  3ah*  1704.  erbub  (Ich  ein  neuer  ©(reit  in  ber  &tabt 
tnü^aufenin  Thüringen  jwifeben  jwepen^rebigern,  £errn  3o# 
bann  ZlOolph  Schnett,  «nb  £errn  (ßeorg  Chriftian  >£üinarn* 
SDiefer  ©trat  erwuchs  au$  einer  ©ebrift,  bie  Srohn  gegen  einen 
Dominicaner/  Samens  25a\xmann,  herausgegeben.  SOJanmeif/ 
ba§  man  Otomifc&catbolifcber  (Seit*  behauptet,  £>♦  £uthe?  habe  fei' 

inen  rechtmäßigen  Qtouf  &tir  £ircbem>erbe|)erung  gehabt.  Unb  Da 
Naumann  ein  gleiches  beftfttiget ;  fo  widerlegte  ihn  Srobn  a(fo 7 

*fra§  er  jagte:  &tt  jeber  €Tt>ttft  fep  eingeiftfieber  ^tieftet,  unb  babe 
folglich  nach  biefem  getjilidjcn  ^rieftertbum  baö  Diecbt  ju  tehwn. 
2ßie  itarf  biefem  Argument  gegen  bie  SR6mifd>catl>o[ifd;e  fep,  bie 

Deformation  be$  SS»  EutberS  $u  rechtfertigen,  wollen  wir  je#  nicht 

>.  unter fuebetu  SBeil  nun  *ben  bamalt*  We  ^MetÄtScoDeaien  in  Mb 
lern  ©cbwange  waren,  unb  ftch  Wele  ju  lebren  anmaßten,  £erc 

igrobn.aber  Diefen  £eu(en  nicht  abgeneigt  ju  fepn.  Wien;  fo  fam  eje 

mit  feinem  £errn  SlmtSbruber,  'Zilmaxn ,  in  eine  Swijtigfeit 
toterer  gab  alfo  eine  tcutfdjc  Schrift  wiber  ihn  beraub/  barinnen 
er  bewies,  Da§  baS  geitfliche  ^rietfertbum  nicht  weiter  /  als  auf 

^eitfüfhel.Opftr,  auSjubebnen  fep»  ^öerrSrol^n  antwortete  ihm 
aus«  gutberS  ©chriften  fetbflren *  Mttb  £>•  (Silmar  auch,  unb  fo 
Würben  perfchtebene  (Streitabbanblungen  gewechfelt.  £nMid) 
fcbrdnfte  $iobn  feine  Meinung  babin  ein :  OlMfn  ftaU  ber  Stoth 
cm  unberufener  SMenfeh  taufen,  baS  heilige  51  benbmahl  reichen, 
unb  anbere  lehren  f&nne?  .  j» 
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3*  mu§  hier  anmerfen ,  bag  Feine  (Bad*  mehr  @cr)wie* 
riaFett  fbwohl  im  natürlichen  al*  börgerüefeen  SKccbt  oor  fid)  bat,  al* 
ber  fo  genannte  9iotbfaü\  Siefes  2ßort  ifr  fc^r  unbeiiimmt,  unD 
DOfl  einem  weiten  Umfang.  2)er  (Statu*  controberfid  hatte  alfo, 
rcie  mich  bünft,  enget  foüen  eingerichtet  roer&en  /  wenn  e*  wol)( 
m5gltch  gewefen  rodre.  $luö  biefer  tlrfacbe  Farn  e*  auch/  ba§,  ob 
ftd)  gleirb  #err  grobn  auf  biefe  Qlu  erklärte,  jebannoeb  £crr  £il* 
mar  nicht  bamit  jufneben  gewefen.  S>ie  ©acbe  würbe  alfo  nach 
3ena  unb  «5>elm)tdbt  t>erfd)icfet,  unb  ber  ©treit  bauerte  bi*  in« 
5bfc  1707-  3>«  •OelmjltotiTOc  unb  3enaifd)e  @ottcögelet>rte 
jpracben  bem  #errn  Frohnen  recht.  $Da*  £>elmtfÄbttfche  SXefpon* 
(um,  welche*  Don  Sftiemajer  aufgefegt  worben,  war  ungemein  be# 
butfam  abgefafier*  $Der  bajwtfchen  gefommene  ^ob  De*  £errit 
grobn*  machte  enblich  biefem  $beil  be*  (Streite*  ein  £nbe.  SBeil 
aber  S).  gilmar  eingetnb  t>*n  £).  ©penern  unb  allen  feinen  9?ach* 
folgern  war,  unb  in  feinen  bep  biefer Gelegenheit  ausgefertigten 
(Sttcitfcbnften  benfelben  (rarf  angegriffen  hatte;  fonabm  1708.  ber 
5D.  &*lt\?afav  ÄdpEe,  3nfpector  ju  Stauen,  bie  ^ertbeibigung 
bc*  ledern  über  (Ich  in  einer  (Schrift:  2>ie  Unfchulö  ^errn  £>. 
©penere  tu  öer  Jlehre  vom  geiftltchen  Prieftertbum.  3cr>  be> 
werfe  hiebep  nur  noch  biefe*.  £>a*  ©pencrifdje  S$ucb  Pom  gcijfr 
liehen  ^rieftertbum  ifr  nur  praftifch  aufgefegt,  unb  alfo  nicht  au*# 
geföhret,  wie  e*  billig  fepn  follte.  9#an  hat  ftch  bemnaeh  immer 
wringen,  wenn  man  bafielbejum  ©egenfknb  be*  ©treite*  in  bie* 
fer  Materie  genommen*  „ 

Q5ep  eben  biefer  ©treitigFeit,  in  welche  ber  $robfr  Porfl 
ju  Berlin  wegen  feiner  ^fingflprebigt  mit  ben  93erfafiern  ber  Un> 
(chulbigen  9toct)richten  perwicfelt  worben,  würbe  auch  biefe  ©acbe 
mit  abgcbanbelt.  *J>orfr  t>attc  unter  anberm  folgenbe  <2Bow  ein* 
fftefien  laffen:  „2)a*  werbet  ihr  ja  nicht  gebcnFen,  ba§  (ich  ber  bei* 
„figt  @erfr  aOein  an  bie  ^erfonen  binbc,  bie  lange  Üttdwel  haben. 
„€*  tfl  manchmal  ein  einfältiger  9Üann,  ber  brep  SBorte  im®cifr 
„urf&  in  ber  Äraft  fpricht/  bie  einem  anbern  mehr  an  ba*  £er&  ge* 
„hen/  al*  wenn  man  ganje  ©tunben  SBorte  ohne  £raft  herfchweu 
„  fcet.,,  ^Desgleichen  würbe  aud>  bie  Srage:  Ob  bep  einer  ^>rioat* 
t>erfammrong  ein  jegliche*  QMiet)  ber  (Semeine,  ba*  eine  ®abe  oon 
©Ott  empfangen,  ®£)tte*  SßBort  anbern  porjutragen,  grepheit  h<f 
be?  mit  einem  ungejwcifcltcn  3a  beantwortet« 
*>♦  ^olbergo  Äirchenfrtftone  5"*  Zfyil       S)  ©ie 
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SDie  in  SDtogbcburg  mit)  £atber|rabt  cntpanöcnc  Unrufyen , 
ba  ftc&  berfdjtebene  fanattfebe  £eute  aufgeworfen,  welcbe  Da« 
bigtamt  täfterten,  unb  fcib|t  ju  teuren  anftengen,  bewogen  «ftettit 
6anmel  Cbrijttan  Ceubem,  ^reDiger  amerften  Ort,  171a-  ct# 
ne  ©djrift  •)  an  ba*  €ic|>t  w  (teilen,  in  reeller  er  Die  €bre  be* 
geifrlicben  9)rcbigtamte$  rettet,  unb  infonbertjeit  bafjenige  wiberle* 
get,  was  (Samuel  tf&nig,  3o^ann  Werfer,  unb  Sotjann  @eor$ 
(Bcbüling,  t>on  ber  grepljeit  ju  tebren,  behaupten  wollen»  3n 
Wittenberg  r)te(t  im  3at>r  716.  tnori$tt>tlbelmTPagner,  untet 
bem  ^orpfc  #m.  £>«  Zbföw*/  eine  fo  genannte  3nauguralbifputa# 
tion, deLtthtroAntipi  ufla.  3n  berfefben  rourbe unter anbernauefc 
ber^unft,  bomgeiftticben^riejrertbum,  unb  jroar  oonumlicr;  wtDcr 
©penern,  abgetjanbelt.  SBagner  fötjrte  Denfetben  naebmafc  in  einet 
gewiffen  £in(abungäfd)rift  no*  weitläufiger  au$\  £ierwiber  reg* 
te  (tdj  nun  3ofrann  lUrfö  ecr^wenjel,  3nfpcftor  ju  Sufenwafr 
be,  in  einer  1719»  ausgegebenen  ©ebrift:  Hutberue  ©penere 
X^orgÄnger,  unb  biefer  jene«  treuer  Hacbfolger  :c.  welcbe  et 
bcö  SxSÖagner*  (Streit*  unb  (Jtntabungäfdmft  entgegen  fefcte.  £>et 
(Jnbjroecf  berfelben  war,  |U  «igen,  baß  ©pencr  niemal«  bergler* 
eben  getestet,  wa*  in  angerührten  fünften  ibm  bepgemeffen  wor* 
Den ,  üiclmcljr  fei)  er  mit  Cutbern  barinnen  bonfommen  einhellig* 
!£>icfe  ©ebrift  Ue§  SBagner  nicf>t  unbeantwortet,  fonbent  fuebte  in 
einer  1720.  berborgetretenenSlbbanblung:  Spiritus  erroris  dete&us, 
bie  @t>re  feiner  ©ebriften  ju  oertb  ibigen,  unb  bie  ©a*e  t>on  bem 

iieitflicben  5>nc|tcrtr>um  nocbmal*  borjunebmem  3n  biefeä  @e# 
cbwür  ftaeßen  nun  aueb  bie  93erfajfer  ber  Unfcbulbigen  9?acbricf>ten 
>eo  ber  Slnfubrung  unb  gSeurtbeitung  bfö  ©cbwenuufcben  £3u* 
ebeö.  26ie  fle  ftcb  nun  allemal  auf  bie  ©eite  Derer  neigten,  wet* 
cbe  ©penern  entgegen  waren;  a(fo  gefebabe  es  aud)  bier,  unb 
©cbwcnjcl  fat>e  ftcb  nun  gebrungen,  mit  biefen  ju  fdmpfen,  unb 
feinen  erflen  ©egner  ju  berlaffen*  €nWie&  ift  biefer  ^unft  auefc  m 
benen  oielfMig  gemeebfelten  ©treitfebriften  ^\>ifcr>en  Öpenern  unb 
2iiberti,  jroifcben  Hangen  unb  beffen  ©egnern,  unter  welcben»£)ert 
©.  Hofdjcr  wol)i  ber  frärffre  roar,  burcbgebanbelt  worben^ 
ne  ber  merfrourbigfren  ©ebriften  aber,  bie  in  biefer  ©acbe  ben 
au*gerommen,  ift  eine  ©trettabbanblung  beö£errn  bon-Äracfe* 

•  *)  Sie  führet  Die  UeBtrfcbrlfe :  $>it  beb«upt«te  £bte  bee  Prcbiacr^w 
bin*  in  einem  gduß^en^uf.  Wagfcftöa  171«. 
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»fe  •>/  bfln benjprieflern  unb  £ebiten  be*  neuen  25unbe*/  welche 
unter  Dem  alten  3$unDe  öerbeiffen  worDen. 

£)ie  Srase:  Ob  alle  glaubige  Cbrt(ren,  ale  geiftlic&e 
Priefrer,  fcae  Kecfct  b*ben  $u  lehren  /  £u  taufen,  unb  bae 
3bent>mabl  $u  galten  i  i|r  eine  Der  wiebtigjren/  Die  bep  Der  gan* 
im  (benannten  ptettf^ifd^en  ©treitfacbe  aufgeworfen  worben. 
Ml  .aber  übet  biefe  Jrage  fdjon  tm  üorl)crgcf>cnDen  fieben|et)titeii 
3al)rl)unt>ert  gefftitten  worben*  CTtfolaue  HigaJtiu*/  *}>arla* 
ment&ratb  ju  9)}e&  unb  f änigticf;ct  &ücf>erbor|re(>er/  ein  ©tanu,  Der 
in  Den  f  ird)(id;en  2J(tertl)umern  feljr  bewanDcrt  mar/  unb  fict>  auf 
Die  ©cite  Nr  Üieformirten  neigte,  gab  im  3a^r  1628*  einen  ber* 
befielen  CertuUtait  berau*.  SDiefer  ßircbenlebrer  bat  t>on  einem 
prie|terlid)en  €Kcdr>r<  ber  Capen  gerebet  •*),  unb  SKigaltiu*  erbob 
MM  ^riejrerrecbt  in  feinen  Stomerfungen  ungemein*  S)ocb  fagte 
etbabep,  weil  Die  £trd>e  eine  Dränung  Darinnen  gemacht,  fo 
mügteman  (id)  betfetben@cfe&mtmterwerf«n.  £)er  gelehrte  &ifd)of 
II  Orleans  (Gabriel  Zllbaepinäup,  wiDcrfefjte  ftd?  Dem  Ütrgaitiu* 
in  feinem  33ud)e  oon  Dem  Ölbenbmabf/  unb  Die  ©aebe  tarn  t>or 
öen  3>abß«  'Siele  aber  unter  ben  €atbolifd)cn  unb  Üveformirren 
treten  biefen  streit  nacb  bepbet  Ableben  fort«  hierauf  mengte 
(kr)  ber  berühmte  £ugo  (Brottue  in  Denfetben  /  unb  t>on  biefer 
*'1  giena  ber  £erm  teept  an.  ©leid>wie  biefer  SMann  überhaupt  be* 
)ere  begriffe  t>on  Den  <5ad>en  Der  SKeligion  fyme;  alfo  fiel  et 
aueb  auf  Die  ©eDanfen,  Da§  Die  <J)reDiger  niebt  allein  Da«  SKecbt  ju 
taufen  unb  baö  2lbenDmal)l  &u  Raiten  l>arten ,  fonDern  ba§  ein  jeber 
#auäöater  baffelbe  SKecbt  babe.  <Sr  eertbeibigte  atfo  bie  Meinung 
be$  DxigaltiuS  in  feiner  Difl*.  de  coenae  adminiftratione,  vbi  pa- 
ftores  non  funt,  &  an  femper  communicandum  per  Symbola 
1638.  £r  fefetc  aber  einen  gaü  üorau^wornad)  er  feine(fntfd;ciDung 
einrichtete*  8*95»  wirb  ein<§d)iffan  eine  unbefannte  oberwüjle 
3nfel  terfc&lagen.  Einige  ^erfbnen  werben  franf  unb  gerben»  <Zi 


£  2  }um 

*)  DilT.  de  Sacerdodbua  &  Leuiti«  N.  T.  fub  andquo  foedere  promiflis. 
Roftocb.  1719.  4. 

••) -TvsTvt-LiAnvi  in  Exhortat.  ad  caftitat.  Cip.VII.  Vbi,  inquft, 
ecdeüaftici  Ordinia  non  eil  confeflua ,  Sacerdotia  iua  et  difeiflinam  qui- 
•Ja  habet. 


28    jtfrd&mWorie,  «d&tjeljnfc*  Stirfymbert. 

Hum  ^fcobe  ju  bereiten/  unb  bie  neugebobwe  ßinber  ju  raufen. 
S)iefe«  gebet  alfo  wobt  an/  unb  bie  f leine  ©emeinbe  betrautet  ben# 
felben  oft  ihren  £ebrer.  3ebocJ)  ©rotiu«  gieng  weiter  /  unb  ba  ihn 
fein  @efanbfd)aft«prebiger,  mit  bem  er  immer  £änbe(  (jatte,  in 
*)>ari«  verlief?;  fo  bieft  er  ba«  Slbenbmabl  felbft  mit  feinen  QSebiem» 
ten.  $)em  ©rotiu«  antwortete  ber  *}>ater  fDionvftue  peramue  , 
fein  fonfl  guter  greunb,  unb  man  jünDet  feine  2lbbanblung  in  fei# 
nen  tbeofogifd>en  £Berfen,wie  aud)  in  berS>obwellifcben  ©amm# 
fang,  bie  er  bon  biefem  Streite  verfertiget  bat.  Glaubiue  @al# 
majuw  bat  l)ernad>  bie  ®rotianifd>e  Meinung  erneueret/  welche 
hingegen  (ßeorg  2lmbwmie  unb  3n&reae  Htoerue*  beflritteru 
3o&ann  Cloppenburg,  ein  *J>rebiger  in  £oflanb,  mifc^te  fid> 
auch  in  biefeftraae,  unb  behauptete,  ba§  ein  (eber  ^rifi  bie 
Sttaebt  habe  ju  taufen  unb  Das  Siben&mabl  M  baften.  Um  biefe* 
|u  erweifen,  berief  er  ffd)  auf  bie  erfte  cbrttf  liebe  Grefte. 

£>arauf  trat  ^einricl)  IDobweH  in  £nglanb  auf  ben  (Schau* 
p(a&,  unb  fc&rieb  ein  93ud)  bon  bem  Prtefterrecbre  ber  SLayen  *)♦ 
€r  grün  bete  ftd)  auf  ben  tertullianue,  welcher,  wie  bor  gemeldet, 
*u  feiner  geit  fdbreibet,  ba§  bie  Eapen  in  biefem  (St&cfe  ein  großes 
Sucht  gehabt,  ©abero  behauptet  er,  ba§  alle  £apen  ein  Jue  B<*# 
«totale bitten /  unb  folglich  befugt  wären  ftu  lehren ,  ;u  taufen, 
unb  ba«  Slbenbmabl  au«jutbeilen.  211«  man  nacbmal«  ba«  prote* 
flantifebe  ßirebenreebt  verbefferte,  fo  würben  au*  über  biefe«  <J>rie# 
fterreebt  beftige  Streitig! eiten  gef&bret  2)ie  Sttptfici  unb  ftanatici 
Derzeitigen  bajfelbe  noch  beutige«  <*tage«.  9tun  fam  Cbri|tfat» 
CkomafTue  unb  brauchte  ba«/  was  <£>roctue  unb  iDooweU  gefa* 
get  hatten ,  &u  feinen  2lbftcbten.  €r  behauptete/  ba§  ba«  £el>r# 
5£auf*  unb  Slbenbmablrecbt  benen  Eapen  eigentlich  ^ugcbßrc.  £s 
gefebabc  aber  nur  ber  guten  £)rbming  wegen,  baf  bie  fogenannte 
'Oeiftticbe  baifelbe  verwalteten.  £«  fomme  babep  alle«  auf  ben 
frepen  SBillen  unb  bie  Verfügung  ber  Obrigf eit  an,  wen  biefelbc 
fcaxu  befallen  wolle ,  um  bie  geifttieben  £anblungen  ju  vollziehen* 
^bomafiu«  trug  biefe  Cebre  ohne  ©elehrfamfeit  unb  SSewetetbü* 
mer  vor.  (Sein  einiger  $tann,  auf  welchen  er  fieb  flutte,,  mal 
ftertuüian,  ber  befanntermafjen  fonberbare  Meinungen  gebegek 

*)  SDer  ganje  SM  freist :  Dciate  Laicorura  Sacerdotali  ex  Seatenria  Ter- 
tulliani  alioiumque  veterum ,  aduerfus  anonymi  diflertat,  de  coenae  ad« 
minißraüone,  vbi  paßoreanon  Aint.  Lond.  1605, 
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«Rur  afs&ann  bebiente  ft<b  ^bomaflu*  ber  Äirt&enodter/  wenn  |k 
if>m  in  feinen  Ätom  taugten,  übrigen*  machte  et  |!<b  gar  ni<bt6  au« 
ibnen ,  unb  febfmpfete  auf  fie, 

2fof  Den  SJ)oniafHi$  folgte  3ufhte  Penning  Söbmer* 
S&iefer  war  *w«r  ein  ^d>uter  De*  erft  en ,  aBein  er  trug  alle*  weit 
gnmDCtc^er  üor,  afe  fein  Sebrmeifler.  &  bat  eine  geteilte  ©ifler* 
tation  de  iure  baptizandi  gefebrieben,  barinn  er  ften  oom  ^b&ma* 
fm*  unterbleibet,  tiefer  faget ,  in  ber  erfreu  £irct)e  taufete  jeber* 
mann  denjenigen ,  Den  er  jurn  (Thrillen  macbete/  a(fo  bat  ein  jcöcr 
£ape  ei»  8Rect)t  &u  taufen.  <£$  fommt  dffo  nur  auf  bie  Surften  an, 
bureb  wen  fie  in  ber  Äircbe  Da*  Raufen  ber  Orbnung  wegen  wof> 
len  berrkbten  laflen.  2BiH  e*  ber  Surft  bureb  bie  ^rieftet  verriet)* 
ten  (äffen,  gut.  2BiQ  er  e*  einem  anOern  auftragen,  aueb  reebt, 
bie  ^rieftet  f6nnen  ftcfo  nfcfct  befebmeren.  öobrner  btngegen  ort* 
net  feine  ©ebanfen  alfo:  3n  ber  erften  Äirebe  baben  bie  Sagen  ge> 
taufet»  SDa*  Dvccf>t  ju  taufen  ifl  a(fo  ein  allgemeine*  TRcfyt  ber 
ganzen  ftirebe.  SßacbDem  aber  ber  £(eruö  aufgenommen  ift,  unb 
bie  SDireftion  ber  Strebe  erbatten ,  fo  bot  bie  ©emeinbe  ber  guten 
Orbnung  wegen  fiel)  berUebung  biefes  £Kea)te«  begeben,  unb  beti 
©eiftlicben  fo[cf>e3  überlaffen.  5Bo  alfo  ©eiftlicbe  ftnb/  ba  r>abcn 
fie  Das  3Recr)t  &u  taufen.  2öo  aber  feine  fcorbanben  f!nb,  ba  tau* 
fet  ein  jeber  Qtater  felbft.  Leiter  i(!  ber  Streit  nid)t  gegangen, 
Denn  ob  ibn  gleicb  einige  wiDerfegten ,  fo  beobachtete  Q3&bmer  Docr> 
ein  betfänbfge*  (^tiüfcbweigen ,  bi$  biefer  £wiDet,  wie  twrne  ge* 
melbet,  mit  in  bie  pietijtifcbe  @treitfacbe  eingeflocbten  worben.  3« 
unten  angejeigten  griffen  •)  fan  man  ein  meiere«  babon  naebfe* 
fen* 

5Bir  fommen  nun  auf  ben  britten  *)>unft  biefer  (Streitig*  ettttöp 
feiten.       ift  biefer  einer  ber  oornebmflen  unb  merfroürbigfren,  fo»  feit  roeaen 
roobl  Deswegen,  weit  er  oon  ben  größten  Innern  getrieben ,  Ä'JgJW* 
aueb  Darum,  weit  er  mit  ber  äuferften  £eftigfeit  abgebanDett  wor>  BJJJ JJJf 
ben.  Cr  betrift  bie  ftrage:  <Db  Die  WifTenfcbAft  unb  Cbeoloqic,  SSSP 
fo  ein  unwiebeetjebobrner  ober  trotclofer  ITTenfcb  twti  göttiieben  ^  Oott» 
fingen  bat,  vor  eine  »abre  töotteecjelabrbeit  unb  roabrbaf*  tofen. 
tiej  griff  tiefte  WitfenfcftAft  31s  Raiten  feyi  mt  Diefer  £auptfra* 
*e  waren  no<b  terfebiebene  ^ebenfragen  oerbunben.  3.  35,  Ob  Die 

2)  3  £a 

»;  Pf Af  Fit  (Meinet  tutk  eedef.  p.  107.  ftq.    mo*b*im«  aflgemeioe* 
*ir#we<$t  txr  ?Jrof cffanie»  r  ©«  »5».  fol§. 
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30    3ür*enl>ift0rie.  W4tjef)ttte«  3aftrJnmbert 

*Ztt enntmß  göttlicher  Dingt  bey  ernem  gottlofe n  menfchen 
von  göttlicher  (Bnaöe,  ober  vonbioe  natürlichen  Ärafcen  her* 
flieget  (Db  folglid)  ein  (Bottlofer  mit  Xecht  ein  *£rleuchtetec 
fönne  genennet  werben*  0b  nun  cn&lid;  einem  unberührten 
unb  gottlofen  Hehrer  eine  befonöere  2tmtegnaöe  unb  ö«l>ec 
rübrenbe  (5n«0eng«ben  511  ber  Sührong  fein»  ?J mtee  sufchrei* 
ben  ftnne:? 

£he  noch  ©pence  auf  ben  ©d)aupla&  ber  $ird>«  getreten/ 
würbe  biefe  (Sack  fd>on  auf  Die  S£ahn  gebracht  unD  unterfuchet. 
3obann  ttlufau*,  ein  berühmter  ©otte^seUbrtec  in3ena,  leht* 
te  fdwn,  baß  bie  ©otteägelahrheit  «ine*  übellcbenbea  iehw*  feine 
wahre  oon  ©Ott  erlangte  ftertigfeit  in  ftd)  halle,  fonbern  Deflferi 
(Erfenntniß  blöd  natürlich  fege.  Unb  in  fo  fern  fep  er  auch  fein  ei# 
amtlicher  ©ottcögelehrtcr  su  nennen*  £)iefer  ©a&  wurDe  bon  ben 
(Schülern  unb^reunben  be$  SDJufäuä  angenommen,  unb  auf  ber 
l>or>cn  ©chule  ju  3ena  beibehalten/  ohne  ba§  anfänglich  eine  SBe* 
»cgung  Daruber  entftan&cn  wäre.  2H3  nadjgebcnbä  Bpenet  auf« 
trat/  unb  nach  feiner  befonbern  €  in  ficht  bie  UnüoUfommenbeit  / 
SMngel  unb  SßerfaQ  be*  heutigen  Sbrifanthum*  erbltcf te ;  fo  hielt 
er  baoor ,  bte  cjrogte  Urfache  babon  fomme  Daher  ,  n>ei(  bie  Cchrec 
nicht  fo  befchaffen  waren ,  al*  wie  fte  fepn  fluten,  ©er  ÜRufda* 
nifche  totycm  fam  ihm  biebep  feht  grünblich  unb  richtig  bor,  ei 
warn  folchen  gleichmäßig  an,  unb  behauptete  in  feinen  Piis  Defi- 
de?ns:  SBeil  ein  gottlofer  ^rebiger  nur  eine  buchftabliche  £rfennt# 
niß,  ganj  aber  feine  Erfahrung  hatte,  unb  überhaupt  t>on  Denen 
2Segen  @£>ttc$  nichts  wüßte,  fo  f  önnre  man  einen  folchen  auch  Fcu» 
nen  Rottes  gelehrten  nennen*  Unter  ben  erfren,  bie  bem  S).  ©penee 
hierinnen  bepfrimmten,  war  auch  Der  bekannte  ^reDiger  ^oeb  in£am* 
bürg.  SD  er  erfle  aber,  ber  bepben  wiberfprach,  war  Der  3>iaco# 
tiu*  ju  SRorbhaufen,  (ßeorg  Conrab  Dilefelb,  welcher  eine 
(Schrift  •)  batwiber  ausgehen  ließ,  bie  aber  in  fein  große*  2lnfe# 
hen  fam.  £>a  ihm  aber  ©pener  eine  anbere  **)  entgegen  fe&te, 
unb  feine  Meinung  bartnnen  ausführlicher  erflartt,  fo  war  es  eine 
geraume  3«t  flau*  fHOe  bon  biefer  (Sache* 

hingegen  im  3ahr  169s.  würbe  biefer  ©treit  bon  neuem 
rege,  ba bie  theologifche  gacultJt  ju  SOBittenberg  in  ihm  etöM» 

tycvic 

•)  ©iefd&rte  bfe  Onffötift:  Theofophia  Horbto-SpeneriMi.  167?, 
eie  Äbcrfötirt  ji<&:  Theofophii  votuerfim«.  1*8* 
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fteriföen  93orjteBimg  unter  anbern  au*  btefen  ^Junft  an  ©ix# 
nern  au$fc|te.  @pcncr  t^at  herauf  in  ber  Aufrichtigen  Ueberein* 
ftimmung  feinet  Sebre  mit  Der  Bugfpurgffcben  donfefton  feinerer* 
antwortung*  ^>iei>ur*  nun  würbe  ba«  Seuer  angeblafen,  unt>  ©e# 
fegenbrit  ju  tiefen  ©treitfcbriften  aeaeben.  ©leitb  anfangt  tratten 
6*eli»tcj  unb  Cbrtf*.  SrieO.  Sucher  in  ©anjig  auf  ben  gefegten 
tfampfptafc,  jener  inDcrecftirif^en^ietiflerep,  unb  biefer  in  fei* 
ncm  Rathmanno  rediuiuo.  SDem  erften  antwortete  ©pener  169$. 
in  ber  ttöfligen  Abfertigung  beä  <D.  ©cbelwig*;  bem  (entern  aber 
Ccmjtanrin  ©cbüse,  *Pa(lor  in  3>anjig,  in  einer  Sibbanbfung: 
Manes  Rathmanni  intempeftiue  euocati,  betitelt,  gab  aucft 
23«ltb«far2tdpfe  ben  beantworteten  wieberauftebenben  SXatymann 
torau«,  t>or  wetcben  ©pener  eine  roeittäuftige  SBorrebe  fefcte, 
©cbelwig  batte  unter  anbermin  feiner  ©pnopps  beftgefe&et :  <£ine 
jegficbe  ©rfenntntß  au*  ber  belügen  ©ebrift  fep  eine  wabre  unb  ei# 
gentticbe  ©otteögelabrbett  ju  nennen,  pe  m6gte  in  £ain  ober  Slbef, 
in  $aufu*  ober  3uba*  3fcbariotl)  anzutreffen  fepn.  SMcfe*  gab 
»un  abermate  @efegenb«lt,  ba§  t>iefe  ©treitfebriften  jur  ©eburt  be* 
ffcbert  würben,  barunter  einige  (tacbelicbt  unb  beiffenb  waren  • )♦ 

©iefer  wunberbare  ©trett  würbe  t>om  3abr  1702.  an  jwfc 
Ken  Steroiden  unb  öuc&ern  fortgefefcet,  wobeo  unterfcbieblicbe 
©ebriften  mit  feltfamen  Titeln  jum  QJorfcbein  famen  •  • )♦  9Run> 
mebr  breitete  (icb  berfetbe  aueb  nacb  -&aüe  au*.  £iefelbft  gab  ber 
SKecbtägerebrfc,  3ob*nn  ©amuel  ©tryf,  t>on  bem  wir  noefr 
mebr  ju  reben  ©etegenbeit  baben  werben,  einen  ^raftat  beraub, 
©d)t  unb  Ovecbt  genannt,  worinnen  er  biefe^aterie  gleichfalls  naep 
©penerifeber  Meinung  abgebanbelt»  SDaburcb  würbe  ber  berühmte 
SD.Sccfct  $u  SKojtocf  aufgebraebt,  bemfeiben  eine  Prüfung  feinet 
Siebte«  unb  Üvecbteä  1704.  entgegen  ju  fefcem  ©er  anbern  ©ebrif* 
len  ni*t  $u  gebenfen ,  weiebe  bamale  in  biefer  ©acbe  \m  SBeK 

bef&t> 

*)  ConfhMrtln  ©<frö$«  gab  eineDiflT.  de  Orthodoxia  Iudae  Ifcharioth 
1701.  &erau«  darauf  tarn  1701.  in  J&nm&urg  an  Da*  fldjt:  Infelix  ia. 
quciu  lud«  Ifcharioth,  worin«  ec&ityenä  31&t>anDlong  »tDerleat  worDeir. 
{Dagegen  fchrieb  et  eine  anftere :  Infelix  laqueus  Diabol! ,  quo  mulei  Cie- 
ricl  captiui  trahuntur  ad  triftiffima  fata  Iudae  Ifcharioth. 

**)  3-^-J5ö<ber*r»'»<ri$  ^wllvuftoiti.  dogma  fanaticum  de  notitia  llterali 
&  fpirltuali  exeuflüm ;  aieroldua  'Eocvroy  T^o/>«>eve« ;  3if  r Olbe  Synor 
FC*  oppoüta  Synopfi  Schelwigianae. 
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fceffob«*  wettKiw    3««  3<*t  i7°7-  flab  3oa#im  £«»ge  feine 

Idearo  &  Anatomen  Theologiae  pfeudorthodoxae  an«  8i<$t, 
roorinnen  et  biefe  <5ac&en  ,  aie  feiert  ju  erachten ,  nad>  vöpenet« 
©tnn  roeitfduftig  auefübrte.   deinem  ©elebtten  fam  e«  letzter  an, 
al«  Dem  S>.  Sangen/  ein  9$ud)  ju  febreiben,  unD  Darinnen  feine 
(Saasen  mit  meier  SBeWauftigfeit  jufagen,  unS  foglet*  ;ornig  ju 
nxtDcn,  wenn  man  ibm  niefct  tXe#t  lie§.  £r  crf(drte  fieb  abet  al* 
lemal  gleich  Darauf,  er  frabt  et  nt*t  fo  b5fe  gemeiuet,  mie  e*  fei* 
ne  3Biberfad>er  toertfanben/  unD  Damit  (atten  fie  mobi  sufrieben 
fevn  tönnen*  SBiefcm  23ud)  fd>kfcc  £ange  balD  Darauf  feinen  2ln> 
tibarbatu«  unD  anDere  (Sänften  nacb,  rooDurcb  et  Dann  mit  un* 
terfd>ieDenen  ®otte«gelebwn  in  einen  heftigen  ©treit  eingeflößten 
rouröe,  Der  fieb  mit  2Mtter!eit  eiboben,  unD  mit  3$erbru§  geen* 
Diaet.  3n  eben  Diefem  3abt-i7<>7*  wutDe  in  £alle  unter  Dem  5>or# 
ftfc  De«$ettn  2lbt«  Sreitbaupt  eine  SMfputation:  de  vera  Dei 
rerumque  facrarum  notitia,  gehalten;  wogegen  fitifyt  eine  anDe* 
ie:  de  Confeäariis  pericuioüs  doftrinae  de  falfa  irregenitorum 
notitia;  mgleic&em  noeb  eine  anDere;  de  Pelagianifmo  a  Luthera- 
norum  dodrina  de  vera  irregenitorum  notitia  depulfo ,  btelte, 
hierauf  DertbeiDigte  |icb9$teitbaupt  in  einer  17 10.  b«au«gegebenen 
<gtreitabt)anDlung:  äeNeruisPelagianifmi  in  hypothefi  illanoua: 
lmpio*  Deum  &  dioina  vere  cognofeere.   SDiefe«  JU  Derfle^en,  t(l 
amumerfen,  Dag  Die  fetten  *on  J&afle  ibte  @egner  pelagianer 
aenennet,  »eil  fle  geglaubet,  Da§  fol#e  Die  Stotur  De«  Sttenfcben 
untx  Deffen  Gräfte  aü$ufebt  ergeben/  tnDem  felbige  einem  tlnroicDew 
ejebobrnen  eine  roabte  €rfenntni&  in  g&ttlicben  (Sa*en  jufebriebetr. 
Sur  Vergeltung  bieg  Der  ©egentbeil  Die  21nb<Snaer  De«  ©.  <5pe* 
mt«,  unD  Darunter  Die  £aüenfer  2>onattften,  »ermutbli*  au«  Der 
Urfacfce,  roetl  ebemal«  Die  SDonatifren  bebauptet,  t«  tväre  nitgenb* 
eine  roabre  unD  reine  £it#e,  unD  gäbe  fontf  feine  gültige  fcbrei,  alt 
beo  ihnen*    ^olcbergcitalt  rourDe  nun  Damal«  Der  (Streit  reefct 
heftig.  Secfct  bieit  im  3abr  i7'<>-  ™*  untergebene  $>ifputatio#. 
nen  t>en  eben  Diefet  Materie  *)$  roelcbe  Den  2tbt  Söreitbaupt  t>eran* 
laffeten,  gereifte  Aphorifmos,  de  repugnantia  morofa,  in  einet 
©treitfcW  &u  fefeen,  unD  Datinnen  Die  Meinung  De«  Stoguftinu* 

au«* 

«!)  JDamntcr  iß  »omemli^  feine  Dtfqaiütlo,  de  vert  terum  facrarum  nori- 
da  merfrciir&ig,  welc&e  er  Der  SBrei^auptjf^m  Difp.  apologet.  de  NeruU 
pelagianümi  entgegen  gefeftet. 
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imtMifBbKn ,  Dag  Derjenige,  weiset  mit  Dem  «Bitten  roiberftrebe, 
aud)  im  Qkrftanbe  ntd)t  n>al>rt)aftifl  erleuchtet  roerDen  foune.  3u> 
gleid)  ab«9ab<taud)©icbcn21ntM)elagianif(bc%icfet)<cauf«,unbO^ 
folgen  fteefet  im3al)t  1 7 « 4-  @wb<n  2(n tiprÄD<|linatianif*c  @d;tet# 
ben  entgegen  gesellet;  fo  folgten  avß  Der  fteDer  De$  Stbteä  nod)  an« 
bete  © ieben  Dergleichen  Briefe,  vi ud>  biet  mu§  tcr>  eine  2i  nmerfung 
machen,  ^rettbaup:  legte  erftangefübrte  9DJeinung  in  feinen  2lpl)0* 
u Urnen  jum  &ntnt>e,  Die  )ld>  00m  SlugmTinuU  Ijerföretbet  SDicfct 
Äircf>enlef)rcr  t>atte  in  Denen  ehemaligen  (Streitigfeiten  mir  ben  tyt* 
tagtanern,  Don  Der  Denen  9Äenfd)en  jur  ©eligfeit  n6t^tgen  QtaaDe 
unD  Denen  SKalbfc&lüfien  @£>tteä,  n>eDet  Deutlich  nod)  t*orftd)tia 
genua  gefd)rieben.  £ierau«  entfrunben  Die  fogenannten  ^rÄDejtina* 
«anet,  welche  unter  anDern  lebreten,  Dag  bep  Den  jur  ©eligfeit 
erroäblten  unrotöertreibltdje  ©nabenrourfungen  vergeben.  SDieje* 
mgen  f olgücr;,  roel$e  nict>t  errodlblet  wären,  blieben,  ohne  Slnbietung 
Der  ©uabe,  in  ihrem  natürlichen  QScrDerben  unD  s3er|toctung  Ut* 
gen.  3öeit  nun  ^rcttfyaupt  in  erftgemelDter  SDifraitation  ben  Dem 
morofen  fBHBcn  etwaä'jwepDeutig  gebanDelt;  fo  giebr  ibm  £>.  fteebt 
fd)ulD ,  er  herfalle  auf  Die  Eebren  Der  *)>räöe(iinatianer.  (Bolc&c 
ptylimme  golgrn  fan  man  in  Der  £tfec.De*  (Streites  machen.  . 

tftunmefjro  btatf)  ancr)  ein  3d"f  $wifcf)en  5<k-tfct)en  unfr 
£>.  langen  auö.  bitten  in  Dem  tauf  Diefer  fo  heftigen  £ontrooer* 
flen  (rellete  Sörtfcr)  17 10.  eine  Differtationem  epiftolicam,  de  no- 
Cttia  remm  diuinarum  &  facrarum  in  irregenko  ad  lo.  Fechtium 
an  Da«  £td>t.  «öert^D.S^fift  w^  «n  dt«  ftrcunb  t>om  ©.  gedv 
ten,  unD  wollte  Ü)m  in  Diefem  ©rreit  ju  £ülfe  fommen.  5% 
Sange  rbat  ein  gleite*,  unD  lief?  eine  Epicrifin  epiftolicam  an  3ot>* 
#cirrr.  Wmi  ergeben.  UnD  ai*  fifcrtfd)  nod)  in  eben  Diefem  3al)C 
fangen  in  Der  Commentatione  inEpicrifm  epiftolicam  antwortete, 
nnb  erinnerte,  Dag  er&roat  quoad  modum,  nid)t  aber  quoad  for- 
mam  einen  Unterfd)ieD  jwifcfyen  Der  (grfenntnig  eines  2BieDerge* 
b ornc n  unD HnwieDcrgebornen  g c  I e ijr  e t :  <5o  antwortete  1 1) m  &.£ange 
wieber  in  einer  ©d)rift  171 1.  Die  er  überfc&rieb :  Repetita  folida 
demonftratio  do&rinae  euangeiieae  de  rera  il lumin atione ,  feq 
fpirituali  Dei  rerumque  diuinarum  cognitione  folis  regenitis  pro- 

pria.  Vorauf  ^6rtfct>  im  3at;r  1712.  unD  gange  im  3afct  1713* 
unD  1717.'  wieDer  antwortete. 
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3n  btefen  unfeligen  ©tteit  würben  abermafc  &»ep  große 
ffl}<Snner  eingeflößten,  nemlicbS).  Johann  (Dleariue  in  Seipjig, 
unD  S).  XMenttn  (Srnft  Jldfc^cr»  (Sie  wecbfelten:  anfänglich  nur 
befonDereStreitfcbriftenmiteinanber;  nachgebend  brach  Die  ©a> 
d>e  in  öffentliche  aus.  £Meariu*  lief  im  3al>r  1708.  eine  £tnla> 
Dungsfcbrift  ju  einem  SoEtorat  Drucfen,  in  welcber  er  oetffefctc, 
baf  Die  *£>cüigfeit  Deö  bebend  ein  wefenttiebe*  ©tücf  eine«  ©otte& 
gelebrtcn  fcp,  ein  $ottlofcr  aber  nur  eine  bucbftöWicbe  unD  bifio< 
rifcf>c  fcrFcnntnif  t)on  göttlichen  3)tngen  l>abe.  SDiefe  fei>  nun  feU 
ne  Erleuchtung  ju  nennen ,  unD  folglich  neige  ficf>  Die  gegenteilige 
Meinung  ju  Dem  ^elagianifmu*  bto.  26fcber  tt>at  bierwiber  in 
linem  befonDern  (Schreiben  ^orfleüungen ;  unD  Oleariu*  beharrete 
be»  feiner  Meinung,  welebe  er  auch  in  einem  Slnfcblag  auf*  «Pftngffr 
fefi  mit  mehreren  behauptete.  €r  liefe  ferner  Darauf  eine  Einla* 
fcung«fcbrift  auf  Die  SßepbnAcbte  anfragen,  In  welcher  er  einige 
IKebenäarten  anbrachte,  Die  eine  geDoppeite  SJttcnfcbwerDung  £bri|h' 
anzeigen  febienen.  3)ie§  gab  nun  wieDer  Gelegenheit,  Dag  jwi# 
feben  Diefen  jwepen  ©otteägelebrten  t>erfcbieDene  Briefe  befonber*  ge# 
wecbfelt  würben,  hingegen  im  3<*br  17 IO-  lief  Öleariu*  Diefett 
SSricfwecbfel  cbne£öfcber*  QBiflen  in  öffentlichem  ©ruef  erfebeinen* 
3n  einem  Slnbange  antwortete  er  Dem  2).  tt>erneoorfen,  welcher 
roiber  feine  <})fing|Kcbrift  ebenfalls  tjerfebiebene*  erinnerte  •)♦  Gegen 
btefe93riefe  tbatSöfcber  in  Den  Unfchulbigen Nachrichten  feine33erant» 
»ortung.  UnD  um  Die  @ad)e  noch  in  ein  befleres  Sicht  ju  fegen  ^ 
gab  er  17 10.  Notiones  theologicas  de  illuminatione  impii  or- 
thodoxi,  nebft  ©an.  ©et).  Beulten«  AnimaduerGahibus  irenf- 
cis  ad  Langianam  de  irregenitorum  theologia  fententiam  herauf, 
hierüber  würbe  ©cultetuö  oon Eangen  angegriffen,  unD  Diefer  oertbet* 
Digte  fleh»  3"  ben  UnfchufDigen  Nachrichten  gefc&ab*  17'xii  mit 
einer  eingerückten  ©chnft  ein  gleichet.  2luf  SBernöborfen*  unö 
^ärbersfetreitabbanblungcn  antwortete  Sange  in  fdner@cbufcfcbriff. 
(£6  fam  auch  Cbriftopb  ^einrieb  Setbiche  febriftmäf  iger  £ebrfafc 
^on  Der  Erleuchtung  Der  Unbefcfomn  Darjwifcben;  unD  fo  liefen 
bann  Die  3abre  1710,,  11.  unD  ia.  in  einem  beiMnDigcn  gelehrten 
©ejänfe  Dabin. 

Nun 

*)  JD.  tDertiflbotf  fArieb  efli$e  Dil&rtationei,  de  Gratia  docente,  \9 

hlt\£  ^JidffUC  Dfft/ttfD 
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'  «Run  war  es  eineSeitfang  in  6ff<ntfi^>en  ertreitfdirtft<n  m 
{t  ^m^x  l7lb-  «ber  crftob  ficb  wieber  ein  neuer  <5turm.  0g 
gtwifier  SriebenSftifter,  Der  W  Paul  Pomtan  Peflarovtue  nenn* 
te,  gab -eine  ©efrrift  m)  berau*,  Darinnen  er  Den  QJorfAfaa  (bat/ 
»ie  btefe  unb  anbere  @treitigFeiten  Daburcfc  Fönnren  beugefeaet 
»erben/  wenn  fid)  nemlict)  jeDcrmannoon  neuem  auf  Die€oncorbten* 
formul  verpflichtete,  unb  biernaebfr  Die  SBittenberaifc&e  Formult 
Confenfus  repetiti  eingebet  würbe.  3n  Diefet  ©Ärift  grif  Det 
vBerfafler  Den  S>.  Sfiufäu*  an,  unb  gab  if>m  ©cbulb,  Dag  er  mit 
feiner  neuen  Meinung  ben  ertfen  5(nla§  ju  ben  bieten  nad?fo!gen> 
ben  pjwttgWteii  gegeben  babe*  jfcbann  rPilbelm  öaier ,  ein 

22J^J%^'  nal)m  fcinc*  Örofaaiet*  an,  fefete  eine 
6*i*fAtift  fftr  ibn  auf,  unb  ba  au«  bie  tterfafler  ber  Unfc&utbi' 
gen  Staäric&ren  barem  fracben;  fo  erweefte  t$  wieber  biete  ©treit< 
ab&anblungen,  bie  Im  beeben  feilen  ausfertiget  »urben. 

3m  3at>r  1711»  gieng  wieber  ber  ©Kreit  bon  neuem  am 
Jotam  S**ncifcue  öuööeu*  aab  feine  fateinifd>e  Einleitungen 
|ui :  Bitten kt)tt  (jerau*,  worüber  er  bon  üerf«iebenen  biefer  ©a*e 
falber  angefoebten  worDen.  9Sornemlicb  tie§  2übrecbt  loacbun 
bon  ZUaretvi*  ju  ©reifäwalDe  eine  EinlaDungöfcbrift  Drucfen , 
über  bie  grage :  £>b  ein  ©ottlofer  unb  UnwieDergeborner  nach 
Der  Bprae&e  ber  tätigen  ©#rift  erleuchtet  f6nne  genennet  werben? 
S)iefe  ftrage  würbe  bon  ibm  mit  3a  beantwortet.  Q5ubDeu$  fMc* 
Je  biefe  <£inlabungöfd)rift  mit  Slnmerfungen  ju  feiner  Q3ertbeiDigung 
balb  naebhero  ans  eiebt.  Er  führte  barinnen  unterföieblicbe  3eug# 
mfle  einiger  alten  ^ommerifefcen  @otfeSgelel>rten  auf,  welche  eben 
ggeiebret  ,  Daf  ein  UnwieDeraeborner  unb  ©otttofer  Feine  Wahre 
££nntmf  a6ttb*er SDiimc  Wt,  nod)  na*  bem  ©inn  ferbeiL 
<5cbnft  ein  Erleuchteter  f&nne  genennet  werben.  2ßiber  unb  für 
biefe  ^cbrift  Famen  nun  abermaf*  t>erf*iel)ene  Slbbanblungen  bom 
©u)tab  eifleuö,  ober  ©ebaflian  EDjarDi,  Dorn  S>.  @d)röter  in 
^Ittenberg ,  bom  £errn  bon  tfrafewifc  unb  enbticb  äerrn  J>. 
fßatöym  m  femer  Einleitung  in  bie  DuligionSjrreitigtViten  ber  & 
bangelifcben  flirebe  an  ba«  <$asu\id)L  SDer  anbern  niebt  ;u  gebend 
fen,  »elc&e  jum  «&etl  unter  berbeeften  tarnen  gefc&rieben  woW 

G  *  23eb 

*)  Cit  ftfore*  bie  3fufr<^rlfe  r  Compofuio  fundamentalis  controuerflae  de  no. 
titia  irregeaitomm  aliarunque  iode  exortaranu 
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$ep  Diefer  wettlduftigcn,  verwirrten  unD  gebäfitgen  ©rreuv 
facbe  traben  nun  fciete  b^u*  geroünfcbet  unD  ernit(icf)  gefuefoet ,  Die* 
felbe  gt\tn(tct>  besiegen.  £>.  Hofdjer  tbat  <=8orfcbiäge  in  feiner 
§lufri<$ti0cn  SöorjMung  Deö  je^tgen  3utfanDeä  Oer  Ötreitfacfce,  »ob 
Der  bud)|iAb l tcl)cn  unt>  geblieben  (£rfenntni§  /  wie  aud)  oon  Der  £  :r* 
leuduung  unbetlicier  Ztfyxtt,  n>elcf)e  er  t)em  Reuten  '^betl  feines  üoll> 
jtänDigen  Simotbeuä  QSerinuä  beiKjcfüaet.  2lnDcre  hingegen  l)aben 
glaubet/  am  aller  rubelten  Don  Der  ^acf)e  ui  fommen,  wenn  (k 
Diefetbe/  oDer  Dod)  sr&§tcn  ^bal?,  tor  einen  lauteren  2Bortfrrert 
erklärten.  SDiefe*  ju  bewürfen  fam  1727.  eine  (Bcfcrift  berau*: 
Poroum  Erido«  in  fumum  abiens  etc.  Darinn  Der  ungenannteren 
fafler  ieigen  n>iO/  Da§  man  in  Diefer  @aa>e  foroobl  einen  puren 
5Bort|lrett  begebe/  alö  aud)  nnDer  Den  erften  ÖrunDfafc  Ded  Sßt* 
Derfprncbes  anfiofje.  2)ocf)  Derrätb  Der  Urbeber  *uateict>,  Dafj  fei* 
ne  ©eDanf en  fid)  mebr  auf  Die  (Spenenfd)e  Meinung  neigen. 

UebrigenS  tft  Diefe  Materie  abgebanDeft  unD  Durcbgearbei* 
fct  tDorDen  t>on  £X  jo«d)im  Hangen  in  feinen  Aufrichtigen  Vlzty 
richten ,  in  Dem  2lnttbarbarue ,  in  Der  Kictirigen  tTliccclfrra^e, 
in  Der  (Ekftalt  De*  <Ireimretd;>fe  Clpifri/  unD  in  Der  2lbgen6tt;ig# 
ten  iwSUicjen Abfertigung:  v>on  3D.  Valentin  J£rnftil6|<$ern  bin* 
gegen  in  Dem  fojjenannteri  <Etmott>eue  X>en'nue  unD  in  Dem  Voll* 
#änDigenOmotbeueX>erinue.      bat  au*  2>.<ßottiteb  Werne* 
Dorf  in  Wittenberg  einige  gelebrte  ©rreitabbanDtongen,  de  Gratia  do- 
cente  berau$gegeben,wc(cf)en  Eange  eineDiflertationem  elenchucam 
entgegengefefcet.  9tacb  Der  £anD  gab  JßrDmann  Heumeifter  einm 
2lue5ug  Der  Spenerifcben  5rrtbümer  in  Hamburg  beraub ;  Darauf 
f>aben  3<>t;*nn  Ulrict)  Cl?rijtian  Zldppen,  ^rebiger  in  Berlin/  in  Der 
reinen  lettre  unD  llnfcfjul?  ©penere,  unD  Dann  Cfcrifhan  ©ctjdne 
in  Der  Ctuinfc Iffens  Der  Äesermacfjer  geantwortet  *}.  3n  biefcn 
angeführten  ®d>rfften  fan  man  nicht  nur  ade*  antreffen/  \va$  jut 
»Öauptfacbe  Diefer  betubmten  (gtreittafett  geb6ret,  fonDern  aueb  noer) 
anDere  Dabin  einfdjiagenDe  befen&ere  fünfte  abgebanDelt  pnDen. 

2tl*  S>.  Soacbim  Sange  fein  93ucf>,  Oeconomia  falutis 
Euangelltal  genannt/  berauögegeben,  tinD  Darinnen  abermals  feine 
SiebtinaSrhaterie  abgebanDelt,  Daf?  nemlicb  ein  UnrüieDergcbornec 
»iebt  Die  geringfte  Erleuchtung  babe;  fo  machte  flc&  SW.  3o\?.  £bri# 

ftopfr 

•)  3*oc&  mtfrext  ea)riff(Mer  ffl&rel  *err  ffwiler  Pfaff  in  ferner  Hißor. 

litt«,  Theol,  P,  I,  p.a8i.  m  > 
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ffopb  ©chü#ler,  tyfarrerju  £obnftem,  n>tt>cr  .baffielbe  aof,  un& 
fArieb  ein«  vollfUntuge  Rettung  Der  alten  unt>  reinen  evange* 
lifäen  in  fcen  bisherigen  pietiftifchen  ©treittgreiten  angefoch* 
tenen  Wahrheit/  fonDeriidj  aue  <£errn  ilantjene  ©ct)riftem 
€r  baue  felbften  in  ^)aQc  (tuDirt,  tmt>  Die  fcangifchen  ©ebriften 
mit  ©etMnfen  gelcfcn;  formte  aber  Diefen  £ebrfafc  tinm&güch  Der* 
bauen,  $)er  c£oD  übereilte  i(m ,  ehe  et  Diefeä  SBerf  ju  Cnbe  ge> 
bracht,  fiel  Dem  ©.  £6fd>er  in  Die  4banbe,  »eldpet  Daflelbc 
Mm  aufarbeitet,  unb  untet  Der  8uffd)rift  berauöaegeben: 
Seftet  (BrunO  öer  alten  unt>  reinen  erangelifchen  Wahrheit, 
D«§  Die  (DrthoDorie  au*  in  einem  unbcüigen  menfehm  nicht 
bloe  budjftablict)  unt>  natürlich  fey.  £eipjig  1730*  £err  $D* 
Seltner  in  $ltDorf  t>ieft  in  eben  DiefemSabr  eine  SDifputation:  de 
Orthodoxia  vel  tandem  In  feriptura  facra  reperta.  3n  Derfelben 
tagte  et :  5©enn  man  Den  tarnen  eine*  Pfeut>orthot>oren  Don  Den 
ßrtbo&oren,  Die  ntcf>t  fromm  waten,  üertfünDe;  fo  Wtte  fo(d>cc 
(inen  wahren  unb  nu^ltcf>en  Sßetjranb.  &ie  ÖrtboDorcn  bitten 
baburch,  Da§  tfe  Den  &amcn  Der  *)Metifren  erbiebtet/  febrrooblDer* 
iienet,  Da§  man  ihnen  Die  Benennung  Der  ^feuDortböboren  beuge* 
leset.  3n  Der  fortgefefcten  (Sammlung  Don  alten  unD  neuen  theo* 
bgfften  ©achen  n>urbe  Diefe  ©treitabbanDlung  Durchgenommen , 
«nb  üerf(*ieDene  £>inge  an  Derfelben  aW  irrig  unD  anfr&fHg  au$* 
fitfcfcet* 

3n  Äiel  gab  3D,  <£u(Ut>  £hrif*oph  4°f™Änn  dfoto* 
mtfebe  ^rolujlon  1730.  beraub  worinnen  er  Den  S).  SEubDeuä  unD 
£).  SBalchen  in  2ln  lebung  Der  £cl>rc  Don  Der  Erleuchtung  cinee  Un# 
nriebergebornen  *u  roiDerlegen  fuchte.  (Seine  SBeroeife  finD  Diefe : 
!J)ierecr;tlebrenDeSlB!jTenfdbaft  eine«  fonft  b6fen  Eebrertf  fep  eine  ü# 
bernatürliche  SBürfung  Der  @nabe,  Die  leiDenD  unDoflfommen  n>ä* 
te  SIBiDrigenfaH*  gefebebe  Die  SSefcbrung  nicht  nach  unD  nach/ 
fonbern  müf  te  in  einem  flugenfclicf  Dor  fleh  geben.  Wlan  f6nne  ihr 
auch  nicht  rDtöerfte^eri  /  fonDetn  muffe  Durch  ein  unroiberfteblicheS 
ftebt  in  einer  Minute  berD&rgebracht  merDen.  EnMich  f 6nne  man 
auch  Die  naturliche  unD  übernatürliche  £raft  Der  heiligen  Schrift 
nicht  Don  einanDer  trennen/  unD  wo  Die  eine  fe»/  Da  würfe  auch 

£  3  *ie 

*)  Illumüutlo  päflku  imperfede.  ,  . 
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tlt  anbete*;.  3n  Den  ©trettfchriftcn,  welche  £err  jfo^ümn 
SrteDrtcr)  Btart  in  granffurt  mit  Den  (Reparativen  geroechfett., 
tturbe  Den  twroieDergebornen  ^teDigern  Die  drlcud)tung  beä  tjcili* 
gen  ©elfte*  gleichmagig  abgefprochen.  £r  berief  (ich  babeo  auf  be$ 
#errn  Raichen*  Seugnijj,  womit  aber  Die  93crfaflcr  Der  fortge* 
festen  ©ammlung  nicht  jufrieDen  waten* 

2Bir  überleben  biet  Dasjenige ,  n>a$  bon  benen  borgebracht 
roorben,  Die  (ich  bon  Det  <£t>angelifchcn  Kirche  abgcfonDert  haben, 
als  bon  Nippeln,  SuchtfelDcn  und  ihren  Slnbängcw ,  welche  mit 
einem  fp&ttifcben  4bol>n  leugnen ,  Dag  iemanb  tein  lehren  fönnc,  Der 
fein  gottfeltgeä  £eben  führe.  3n  Det  ffierlenburgifchen  Söibel  mach* 
man  fleh  ungemein  luftig  übet  Diejenigen  bebtet,  welche  auf  Umber* 
fttAten  bon  Sftenfchen  tüchtig  fjemachet  tverDen.  SBlan  treibt  ein 
©cfpotte  mttibrem£>eruf,  mittlrer bracht  unb  £>rtboDorie. 

hingegen  in  Serbft  gab  c$  wieDer  eine  f leine  58en>egung. 
$)er  SKeftor  Det  Dafigen  (Btiftäfchule,  IDenser,  lieg  1735.  einc(Ein> 
laDungäfchrift  Drucren,  Darinnen  einige  (Btcflen  fcorfamen ,  Die  Da^ 
8lnfet>en  Ratten ,  a(*  fei)  er  in  Der  £ebre  bon  Der  ©ottesgelabr^eit  Det 
UntmeDergebomen  unD  Rechtfertigung  nicht  afljwricfrtig.  ©iefe 
©chrift  würbe  obrigfeitlich  weggenommen.  Sbenjer  erbot  ftch, 
mit  feinem  33eichtbater,  Dem  Slrchibiafonu*  Sopfer,  fleh  Darüber 
tu  befprechen,  unD  »0  er  überjeugt  »erbe,  etwa*  unrechte*  gefchrk' 
ben  ju  l>aben ,  folehe«  felbflen  jurücf e  gu  nebmen»  3eboch  er  etf (äc 
te  |lcf)  allemal  Dahin/  Dag  et  alle  wahre  €rfenntni£  im  SßcrflanDe 
ebne  $efferung  unD  Heiligung  Des  SQBiDenä  fd>lccf> tbin  leugnen/  unD 
einem  UnwieDergebohrnen  nur  eine  bloge  <£rfenntni§  (Notitiam 
fimplicem)  eingegeben  wollte.  211$  ein  (Rchulgelebrter,  welche 
teute  biel  eljenDer  jornig  werben,  trug  et  feine  Meinung  feinen  (Rchu* 
lern  mit  jgroget  4beftigfeit  bor,  unD  fchimpfte  Dabep  auf  Da*  $ttni< 
fterium  erbärmlich.  £>ie  (Sache  fam  enblich  fo  weit,  Dag  er  t>om 
|>etK  SlbenDmahi  etliche  3al)re  auägefchloffcn,  unD  beb  nicht  erfolg* 
terSSefierung  feine«  Slmte*  entlaflen  worDen.  3m3a^t  i?4l«flm 
et  bot  SBerDruf . 

SDet 

*)  JDiefe  At>fmannifc&e  edjriff  war  fr^r  fcffdjeiben  «Bgefalfd;  taker 0  auch  der 
Jperr  5ard?cnratt)  2).  TDalcb  in  t>cm  fünften  $$cfl  feiner  Einleitung  in  tue 
0Uliaion$ffreitiQfciten  feine  SJeeinunq  qleid)fall$  glimpflich  behauptete  und 
crfiarte.  2Bo6en  noch  wföif&euc  &«&in  ge&flrigc  fragen  Hntcrfuc^rr  un* 
auMnanfccr  gefc%t  tvrrbcn. 
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£)er  JQttt  2lbt&.  tTToehetm  fahe  fo  feiner  Sittenlehre  bi'cfcn 
ian;cn  (Streit  al6  t?ercjcbftd)  unD  unnüfc  an.  Er  fehrieb  tJcöwcgcn, 
nnfere  9tad>Pommen  tvürDcn  |td)  rounDern,  bag  man  fo  Diel  unD  fo 
kffig  Darübet  geflritten  habe.  3>iefe  2lu$Drücfe  nahmen  Die  s8er# 
faffer  Der  theologifchen  öibliothef  fet>r  übet  auf,  unD  in  Den  Un# 
fchulDigcn  Nachrichten  wurDen  Erinnerungen  gegen  einige  £>incje 
Darhm  gemalt.  .&err  2!bt  erftärte  (ich  in  Oer  33orreDe  jum  fttiKQj 
ten^eü;  allein  tiefe  Erftärung  fehien  ihnen  noch  jvocpDcutig  ju 
fepn.  Sie  forderten  ihn  äffe  aufs  neue  heraus,  Dag  er  fuS)  in  Dem 
Wunft  oon  Der  Erleuchtung  unbefchrter  iebrer  noch  näher  erklären 
möchte.  $)ie  Sache  gieng  oornchmlich  Dahin:  »öerrDon^o<l)eim 
nennete  Die  5U$iflcnfehaft  eines  rechtgläubigen  aber  unroieDergebor* 
nen  €ct>rcrö  eine  tobte  SOBifienfchaft;  unD  lytemit  waren  ftc  nicht  ju# 
frieDcn.  211*  aber  #ttt  ^aftor  Starre  fein  befanntcä  3Mbefmet! . 
über  Da*  Neue  ^ejrament  herausgab;  fo  urthcileten  Die  SBcrfajfer 
obiger  Nachrichten,  Dag  nebfl Dielen  anDern  gefährlichen  fingen , 
auch  Die  #ällifchen  Sehtfoe,  worüber  feit  Dicrjig  3ahrcn  gefrritten 
werben,  alle  Darinnen  anzutreffen  wären.  SBornemlich  aber  hiefc» 
ten  f!e  {ich  Darüber  auf,  Da§  ade  wahre  unD  giiftliche  Erfcnnfnif 
©Otte«  unberührten  $?enfchcn  abgefprochen  werbe.  Sie  wünfeh* 
ten ,  Da§  fleh  jemant)  finDcn  m6gte,  Der  Die  ^rrtbümer  Darauf  noch 
Diel  genauer  anzeigte,  hierauf  fam  Dann  folgenDe  Schrift  jum 
^orfchein:  tn.23eniamin  (Sutafero  (Erleuchteter  2ippoBoe  1738* 
»orinn  Der  ^Berfaffer  beweifen  »in,  Dag  Der  bereDte  Apollo*  ein 
Orthodoxus  non  pius,  oDer  ein  blinDer  Erleuchteter,  illuminatus 
coecu* ,  gewefen  feoc,  unD  fonDerlich  Dem  Jperrn  ^aflor  Starren 

Reeibe  gehet.  Unter  anDern  hatte  etarf  über  Wlatty.  II,  5.  ge# 
rieben:  „$?an  fönne  eine  buchfräbliche  Erfenntni§  aud  Der 
Schrift  auch  ohne  Die  Erleuchtung  erlangen.,,  ©ic  UnfchulDigen 
Nachrichten  traten  Deswegen  ihre  gew&hnlichc  Erinnerung.  211$ 
nun  £err  StarP  1742.  feine  Supplemente  herausgab ;  fo  oerant* 
»ortete  er  (ich  in  Denfelben  Dagegen.  Sie  beleuchteten  Diefe  2lnt# 
»ort  Don  neuem,  befct>ulDigten  if>n  eine*  fanatifchen  3trthum*,  unb 
leigten,  wie  man  auch  Den  buchjräblichen  Sinn  für  ein  SBcrE  M 
beiligcn  ®eijre$,  unD  für  eine  einfache  (Erleuchtung  halten  müf' 
fc.  Seit  Dicfer  Seit  hat  man  nicht«  weiter*  gehöret,  unD  feheinet 
Diefer  Streit  nunmehro  erlofchen  ju  fcon* 

SDte# 
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»rtfufcn  •  L  ^tcfcd  wate  affo  bct  bifwrifcbe  Verlauf  wn  biefet  beru&m* 
Aber  tönten  ©treitiöfeit.  Sttan  fielet  aus  ber  bärtigen  (^rjeblung,  noch 
etreir.  befitr  aber  au*  benen  geroccbfelten  ©Reiften,  Dag  btefer  Streit  un* 
gemein  ,  unD  auf  eine  folche  2lrt  gefüllt  roorben,  bie  mit  Dero 
©inn  beä  fanftmfitbigen  €rl6fer$,  baffen  Unechte  boeb  bie  Dabep- 
aufgetretene  (Streitet  inegefamt  fer/n  wollten,  gar  nicht  überein  ge# 
fommem  $*an  bat  mit  ben  tarnen  Der  alten  £efeet  um  ftd;  ge* 
wotfen ,  unb  einanbet  ^clagianet,  S)onati|fcn,  ^täDefttnatianet/ 
(Spicutdet/  *}M)atifaet  unb  anberd  gebeifien*  9ftan  bat  einanbet 
wccbfe^meifebalb  brt  ©ocinifmu«/  De*  £ntbufkfmu$,  be$2Bei* 
gelianifmu*,  balb  einet  Cc&erifcben  «Soweit,  einet  fatfeben  unD 
teufcltfchen  ©cbriftauSlcgung,  gefabrlicber  unb  t>erberblicher@tunD# 
ttttbümer  befdjulDiget.  ^td>t  nur  unfete  Stach  Fommen,  fonbern 
.  fchon  wir  in  gegenwärtiger  Seit  müffen  uns ,  nach  bem  #Jo$l)eimi* 
(eben  Sfuebtua,  wunbern/  ba§  man  übet  biefe  ©ache ,  Dabep 
manche*  auf  einen  2öort(fteit  t)i n au? ae loffen,  fo  \>itif  fo  lange, 
unb  mit  folebet  Söittctrctt  gcjttitten  babe  •)♦  2Ba$  nun  aber  bie 
<Sac&e  felbft  anbetrift/  fo  fommt  pe  überbaupt  barauf  an:  VOU 
(e  mit  Dem  X>crftanD  eines  ummeDergeborne n  Hehrere  bctcrafr 
feit  fey ,  unO  wie  wtit  Der  (Bei(t  &£>tte&  in  Denfelben  iviiv* 
fen  tonne*  €<  finb  »omSlnfang  biefet  ©treitigfeit  bet  immet  breo 
fragen  aufgeworfen  wotben/  unb  bie  <Sotte$ge(ebtten  baben  biefet* 
be  bii  biefe  ©tunbe  auf  t>etf*iebene  SÖBeife  beantwortet.  @ie  (Int) 
foigenbe:  i.)  Ob  cm  Um»tebergeborner  ein.  wahrer  £beolo# 
oue  feyn  fönne  i  *♦)  Ob  Defien  'ürteuntniß  von  göttlichen 
Einqtn,  Die  er  aue  <5<Dttee  tPort  bat,  eine  wabre*'£rtennt> 
nifc  fey/  unD  t>on  göttlicher  (ßnaDc,  ober  bloß  natürliche?! 
Rraften  herrühre*  3.)  <Db  man  einem  folgen  UuwteDerge* 
bornen  eine  wahre  £rleuchtung  sufebreiben  fönne,  obet  ob 
man  nid()t  fcielmebt  Die  Erleuchtung  allen  Unberührten  abfprer 
chen  muffe*  hieraus  entfptang  nun  zugleich  eine  SRcbenfrage: 
C>b  man  einem  unberührten  £er>rcr  eine  befonbere  2lmt*Qn*t>t, 
unD  Daher  flteßenDe  Smben^aben  jufchreiben  folle? 

5£ep  Beantwortung  biefet  Jtagen  bat  man  auf  beeben  <5et# 
ten  SBotte  gebtauebet,  Di*  aOjubatt  gewefen,  unb  eben  bie  gro§e 
Verbitterung  fceiutfachet.    eine  ^artey  fagte :  £in  Unroiebercje* 

bor# 

*)  5^an  fc$e  f>tcbct?  Mart.  Chladetvii  Diflerc  de  Damnia  et  Eraolii« 
*      menüs     Cootroucrfia  circa  Theologiaa  impiorum  Wiueb.  1713, 
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totner  fco  eben  fowofcl  erteucbtet,  tmb  tonne  eben  eine  folebe  5r* 
lenntnig  g6tt(tc^r  SDinge  {jaben,  aJ*  ein  groramer.  §tn  Der  <m# 
lern  (Seite  -bat  mar*  fcebauptet ,  er  babe  gar  feine  ttyeofogifcbe  un& 
geitflicbe  (Jrrenntmg,  fonbern  nureine  bucbftablicbe  ober  biftorifebe 
2ßiffenfcbaft*  S). ©pener  unb  feine  Wacbfolger ,  bie  Herren  J&aU 
Icnfer  unb  ihre  greunbe,  haben  fzcb  runb  beraue"  er  Füret:  /,£>a(j 
bie  ©otteägelabrbeit  ber  UmDiebcrgebornen,  Die  allein  aus  menfeb* 
liebem  gleig  gefebopfet  unb  erlernet  tvorben ,  nacb  ü)rer  Sonn  unD 
innerlichen  21rt  niebt*  be(fer* ,  atö  eine  pf?ilofi>p!)ifd)e  8&tjfenf<baft 
unb  gertigf eit  fep ,  rcclcbc  au?  Dem  *JMato,  »rijrotele*  unb  £arte* 
ftuä  erlernet  unb  erlanget  roorben.  3a  tfe  fmb  in  ibrer  Meinung 
fbroett  verfallen,  baglk  We  SBtffenfcbaft  g6ttNd>et  Singe,  fo  ein 
Unbefcbrter  bat  /  für  eine  $b*ologie  be*  Teufel«  ausgeben  fein 
5$ebenf*R  getragen* 

hingegen  bie  SEBiberfacber  t>om  ©pener  unb  ben  Herren 
*u  £aDc,  Ott  ©cbelroig,  geebt,  gbrtfeb,  55ucber  unb  anDcre, 
baben  behauptet,  bag  bie  theologifebe  SBtflenf^aft,  bie  au?  ber  I). 
feebrift  erlernet,  unb  bcrfelben  genüg  fep,  aflejeit,  aud)  bei)  ben 
©oitlofcn ,  tbrem  Urjprung  nacb  geiftltd;,  göttlicb/  unb  leben  D  ig 
wäre,  unb  jum  britten  Slrttfel  be$  apoftolifcpen  ©faubeitfbefännt* 
niffe*  gebore.  SDBer  (lebet  niebt,  bag  man  auf  beeben  Seiten  :u 
»ett  gegangen,  unb  bie  goibene  OTttelftrage  Dabcp  niebt  oeobacb* 
tet  babe?  S)ann  bierausflog  einigermag en ,  bag  Diejenige ©otteä* 
gelehrte,  welcbe  biefe*  lebte  angenommen,  ber  Statur  eben  fo  ml 
©nab*  unb  Grifte  febienen  juuimcffien,  unb  folgltrb  ^clagtanee 
nwren.    2).  geebt  bingegen  trieb  benen  Slnbdngern  be$  ©pener* 
unb  f>anenfcrn  Den  tarnen  SöonatijUn  au*  obenangefüljricr  Urfa* 
<f)e  auf.   ©o  rote  bingegen  D.  Cange  mit  feinen  Barbaren  unb 
^fcubortb»Do>-en  aufgewogen  fam.  ©er  berühmte £err©.#aum* 
crarten  giebt  in  feinem  Unterncbt  poii  Buätegung  Der  l>eiL  ^ebrift 
foigenbe  merf «urbige  £rflarung  bieten :  „£in  Unbefebrter  fan 
fbioobl  al$  ein  23efcbrter  ben  nötigen  2Jcrftanb  ber  beil.  ©ebnft 
einfeben,  *umal  ba  ber  Hinflug  goulieber  9ffiar>rl>ctren  in  ben  2£il* 
(en  ber  9Benfcben  aud)  bep  ben  SBürfungcn  Der  luporfommenbeit 
unb  bearbettenben  ©naDe  ©Dttcä  |ratt  fmbet.    ©o  »ie  im  ©e> 
gen tbeil  ein  33efet)rter  foroobl,  a(?  ein  Unbefebrter  in  Auslegung  ber 
belügen  ©djrift  irren  fan.  JDbglcid)  bie  £inft$t  foleber  ©teilen, 
bie  Don  göttlichen  Sßeränberungen  De?  ©ctuüti)cö  unb  ©nabenrour* 
^olbrrgeÄirc^enbt(tocte  ster  3  fungen 
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fangen  banbefo,  t)ur*  bie  eigene  Erfahrung  berfelben  weit  fCäree 
unb  anfcbauenber  werben  mu§,  alä  ohne  Dtefclbe  möglich 

£)ie  Sraflc ,  wegen  Der  befonbern  2ime*gnaöe  unD  baber 
fltefjenben  (ßnabenejaben  eineä  unbcfebrten  Behren* ,  betreffenD;  fo 
hatten  bie  5Bittenbergifche  ©ottesgelebrte  in  ihrer  SEbrWutberifdben 
«äßorjtefluna  ben  @afc  behauptet :  „$)a§  aueb  ein  gottlofer  kehret 
nacf>  ben  'Smtägaben  eine  SQÖcrfiratt  beö  heiligen  ©ei|re$  fco  unb 
bleibe.,,  3bnen  folgere  aud)  ®cf?cln>icj  in  feiner  ©onopfa  naa% 
hierauf  erflärte  Spenec  in  Der  richtigen  0Hirtel(rra8e  feine  9)?ei# 
nung  Daftin:  Unbefebrte  £el)rer  wären  jwar  Sßerf  jeuge  be*  bei«' 
gen  ©citfe*  in  ihrem  Amte,  aber  ni#r  ©erlitte  beffelben  in  ib# 
un  ^erfonen.  £iernäcbfr  machte  er  einen  Unterfdjteb  unter  ben  n<w 
türha>en  unb  übernatürlichen  51  m traben,  5*ur  (entere,  bel>aup* 
tetc  er/  waren  allem  bem  heiligen  OJcijre  gugufebreiben.  ©ie  fa* 
tnen  «mar  aud)  bisweilen  unwiebergebotnen  Lehrern  $u ,  aber  nur 
aufierorbentiieber  £öetfe.  3)al>ero  man  biefelbe  nicht  als  eine  bf 
fonbere  £)nabe,  bie  aflejeit  mit  bem  Simte  öerfnüpfet  fei),  unb  ab 
fo  bei)  einem  jeglichen,  aud)  gotttofen  ^rebiger,  übernatürliche 
Slmttfgaben  juwegen  bringe,  anjufeben  habe.  ©.  Hange  gieng 
aber  in  ber  £i&e  bes  (Streites  noa)  weiter,  unb  crf(4rte  bie  2tmrö< 
gnaöe  unb  bie  baher  fiie&enbe  Slmtägaben,  we(d;e  t>on  ber£infe# 
fctmg  m  s^rebigtamteö  unb  bem  6(fent(icben  $5eruf  berfamen,  unD 
alfo  auef)  bep  einem  gotflofen  Cehrer  au*  einer  überuatürlieben  SBur* 
fung  bet*  t>ciL  @ei(re$  anzutreffen  wären,  oor  ein  btofjeä  Unbing, 
worein  ungereimte*  ©ebiebte,  unb  t>or  eine  f$4b(id)e  ^rfinbung« 
£ierwiber  faßte  itöjcbcr,  unb  erwieä  es  mit®ruuben,  baß 
aus  ber  (£infefcung  be$  ^rebigtaintc»  an  unb  oor  ft'cf)  felb|r  eine 
<£nabenwärFung  ®Otttt  herzuleiten  fei),  welche  Dtircb  Da?  bofe  Zo 
ben  eine*  ^rebtgerä  nid>e  aufgehoben  werbe,  fo  fange  QSeruf  unb 
£ehre  riebtig  blieben.  SSeebe  $beile  haben  alfo  zugegeben ,  &af? 
@£>tte$  5Bort  nicf>t  an  Die  Herfen  gebunben,  unb  Da*  5imt  unb 
btr  Dienft  be*  einen,  wie  De*  anbern,  glcid)güftig  feo.  2tber-frep# 
lieb  in  ber  Sfnwenbung  fdjaffet  ber  fromme  $rebtger  mehr  Wufcen, 
alö  ber  gottlofe. 

6treifc>  QMeic&wie  ber  Anfang  fa|t  aller  ptcti'flifcf>en  ©treittgfeitert 

Pdt  mfq<B  baher  &u  red)nen  ift,  bajj  man  in  ben  (Schriften  M  3>.  ©penere 
S^ftr  ^a$cn  woUr<  g<funben  haben,  bie  man  als  irrig  unb  un;u(d(fig 
AC„^'r#angefehen:  alfo  r^btn  whr  Wer  abermaW  eine  neue  ^>robe  bon  einem 
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Tiuppmct/  oenen  er  ftcp  in  feiner  vtnipruaj&preoigt  cuotenet,  ute  er 
ju  $ranffurt  am  Sttapn  geholtem  ^)ier  faxtet:  ,/©o  fange  Die 
(Bchrtft  Da  in  Den  Söuchllaben  liegt,  unb  nicht  gehöret  oDer  gelo# 
fen  wirD,  wie  fle  allein  in  Dem  2Matt  (leitet  /  Da  ift  flc  freilich  nicht 
Die  £raft  @£>tte$,  fonDern  in  fetner  SÜtoge  unD  auf  folcr)e  3öeife 
ein  toDte*  unD  unfertiges  ?03crf.  „  5)ie  t|>eolo^tfct>c  ftacultctt  &u 
Wittenberg  fefcte  fllcid?  Dtefen  (rals  in  it>rcr  £brifKutbenfchen  33or* 
fteilung  jur  änmerfung.  #err  £).  Seelwig  folgte  Denen  Herren 
SBittenbergern  alfobalD  nach,  unD  bilDete  in  feiner  Synopfi  con- 
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berg,  welcher  fd>on  in  SJlutterleibe  jum  SDienfte  GfcOtte* 
warb,  unD  ein  getreuer  Stnhdnger  *>on  ©penern,  ftranfen  uuD 
£reithaupten,  folglich  ein  eifriger  2BiDerfad>er  t>on  (Scfcelwigen 
war,  wiDerlegte  Denfelben  fogletch  in  fetner  ebenmäßigen  <5pno> 

^ornemlicr}  aber  war  be$  23üd)ere  Rathmannus  rediuiuus 
Darauf  eingerichtet/  Diefe  Materie  \u  unterfuchen,  unD  ;u  geigen, 
Dat?  Die  fogenanme*)Meti|ten  Den  ehemaligen  3rrtbum  Dcö  ^ernnann 
SKatbmann*,  oon  Der  ivraft  Dcö  göttlichen  2Borte$,  netierDingS 
auftväritten.  £*  i|t  aber  bieporne  fchon  geDacht  worDen,  Da§ 
(Schufce  unD  £öpfe,  wie  auch  ©pener  fefbft  Darauf  geantwortet 
haben.  (Sben  Derfelbe  üertbeiDigte  jicr)  gegen  Die  Einwürfe  Der®ot* 
te?ge(el)rten  $u  3£itt*nberg  in  Der  Aufrichtigen  Ucberetn)timmung 
fehr  utnjtänDtid),  unD  nad)l)ero  gelcgenbeitltcr)  in  feinen  übrigen 
Schriften.  (Beine  Srflärung  i|l  furjlich  Diefe:  „ Die  h-U  ©d>rift 
fco  ein  toDtcö  unD  unfraftigee  SOSerC,  fo  fern  fte  Da  in  sBucbftaben 
läge,  uuD  nicht  geboret  oDer  geiefen  werbe.  £ierau*  aber  folge 
noch  nicht/  Da§  er  Daä  5ßoit  &Ötte$  an  unD  ftir  ficb  t>or  ein  toD* 
teö  unD  unfräftiges  3)tnct  ausgebe.  -Denn  man  habe  jwiferten 
Dem  '2eu§er(icfre<i  De*  göttlichen  SBorte*,  a  i  Dem  ©d>aü,  QMidj* 
(toben  unD  tftguren,  unD  Dem  innerlichen  Dcjfclbcn,  nemüch  Den 
Darinn  enthaltenen  göttlichen  2ßabrb<iten ,  einen  forgftüittgen  U\u 
terfcr)ieD  *u  mad)en.„  (5o  unerheblich  Die  aan;e  (Sache  fo 
haben  fid>  DochDie  (Regner,  welche  ;u  Dtefen  Reiten  Die  i'utf  \u 
Fen  auf  eine  befonDere  %xt  in  ftch  einpfunDen,  Dabc«  nicht  beruhiget« 
£ert  &eumei|ter  in  Hamburg  fefcte  in  feinem  2lu8jug  Der  (Spene# 
rifchen  3rrtbnmer  Dtefen  ^unft  |u  ober))  an.  dagegen  haben  ihm 
©ch&ne  »nO  ^öppen  Die  itirtwort  Darauf  gegebein    S)ie  jwep 
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gtoge  ®treitct  ©♦  26fct)er  unb     gange  baten  ffet)  t>te(e«  bamü 

)u  Waffen  gemad;et/  wie  au*  ii>ten  »ectfelfeitigen  ©Triften  ju  et* 
eben  ifh 

$Nt  biefer  ©treitigfeit  flnö  noch  elftere  anbete  fragen  öon 
äb"licbem3nnbaltt>erbunben:  SBie  fict)  nemlict)  Die  tfraft  be*  g6tf» 
liefen  SOorteS  beo  Unvoicbergebornen  erroetfe  ?  Ob  biefetben  bar* 
au*  eine  blo*  natürliche,  ober  aber  eine  geiftlicbe  £rfenntni§  er# 
langten?  Unb  ob  biefem  jufolge  wnboppelter<^inn  ber  beil.  (Schrift/ 
ein  buebtfAblicber  bep  ben  Öottlofen,  unb  ein  geiillicber  bei>  ben 
frommen  anzunehmen  fco?  @pener  unb  fein  Anhang  glaubte  taf 
erjtere;  fein  ©egentbeil  aber  bekräftigte  ba*  festere*  $?tfh  fiebet, 
bat?  bie  @ad?e  in  ben  ©treit,  tum  ber  ©ijfenfcbaft  imtK&rleucb* 
tung  ber  Umwebergebornen,  ewfdbtöget ,  ben  io&  febon  «rjeblet 
habe.  . 

Snbeffen  gab  etf  noch  bin  unb  wieber  einige,  welche  ber» 
gleichen  Üebrftfce  behaupteten,  darunter  gebäret  Cobiäe  *£\$lecr 
ein  fanatifeber  e*uibalter  im  SBolfenbütteltfcben,  unb  33ertbeibt* 
ger  ber  <gntbufta(ren,  in  feinem  35ebenfen  t>on  ber  ßinberlebre. 
3n  biefer  <s£d)tift  fegteer  baä  innere  SßBort  benr  ändern  entgegen  r 
unb  erbebet  jencö  über  bicfe*  weik  hingegen  m  einetf  Ungenann* 
ten  Spenero  vindkato  trift  manbejfere  (^(Innungen  an,  ate  be$ 
anbern  uon  biefer  3>arteu.  S)iefer  SDtonn  febreibet  bem  äu§et  lieben 
SBott  @£>tteä  eine  beftänbige  göttliche  Ärafr  suv  nennet  auet) 
beffen  natürlichen  SBerftanb  gewiffermafien  genllicr).  @leicbwol)t 
trennet  er  ba$  $)?atttiale  oon  bem  ftotmali  noeb  ju  weit,  unb  be* 
bauptet,  bie  Sßotte  ber  belügen  ©ebrift  tonnten  in  einem  gewij* 
fen  SSertfanbe,  mit  ihrem  ©inn  betrachtet,  gar  wohl  bloße  Wor* 
te  genennet  werben.  311  ber  Sammlung  jum  33au  be*  ÜWcbe* 
©Ötfeö  würbe  3.  >Vet*en»  d5nmo  bce  (Glauben*  gerübmef, 
welcher  oorgf geben,  nicht  bie  gebrwfte  $Mbef  /  noch  bie  barautf  er* 
lernten  £ebreii  fepen  ©£>cte$  SBort,  fonbern  tfo^enige,  watf  ber 
beilige  ©ei|t  in  ba$  £er$  fpräche.  93on  eben  bergleict)en  anfroßi* 
gen  SDingen  hohen  ^ucbtfelb  unb  fein  @cf)roarm ,  kigletcbem  ber 
SBertbbeimifdx  ^ibelüberfe^er  pbanfajtrr.  €mer  nrebrern  Sichtung 
ift  basjenige  wertb,  was  #err  £).  ^ofman*  ju  £id  gegen  #crm 
5D.  XX>Al*en  in  feiner  oorgemelbten  ©d>rift  bef)nber?  eritmerf» 
Berniter)/  ba§  bie  natürliche  unb  ubernaTurlicfre  ^raft  m  g6tr# 
lieben  2&otu*  {b  ßenau  mit  einanber  fcetbunbeu  »Aren/  baf  man 
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$t  nid)t  trennen  f&nne,  wie  e*  bocr>  Da*  Stnfeben  babe,  Dafftn 
£err  ©egner  tbun  »ollen.  £err  £ircbenratb  5Balcb  erflar te  ftd; 
Darauf  folgenberma|en ;  „SÄon  muffe  einen  Unterfcbicb  unter  Der 
Gegenwart  unD  t>er  groetfung  folcf>er  awepfacbcn  £raft  ma# 
eben.     3n  2tafel>ung  Der  erffen ,  fo  Iicck  Diefelbe  aflejeit  tu  Dem 
«Borte  ©Otte«  t>ereiniget  Da,  fo  Dag  tfe  nie&t  Den  einanDer  f&nn* 
len  setrennet  merDen.  Stber,  »enn  man  frager  Ob  tfcfc  biefe  jroep* 
fad)e  Äraft  aucb  allejeit  mit  einanDer  erroeifen  müjfe?  (b  fep  er  nicbt 
ter  Meinung.  £)enn  Da*  fep  jwar  gew§,  Daf  wenn  w  Die  über# 
naturlicbe  £raft  Außere,  aucr)  Die  natürliche  ßtaft  in  tt>rcr  <£rwe4# 
fung  Damit  oerrnftpft  fep.  §i(Tein  man  fönne  t$  mtbt  umfebren  unD 
frgen:  wemrfteb  Die  natürliche  £raft  äufert,  fo  duSert  pd>  and; 
Die  übernatürfic&f.  S)tnn  Dkfe  fep  aus  freiem  ©iüen  t>on  ©Ott  in 
Das  >Bortgeleget,  unbfoßc  ficb  nacb  einer  gemiflen  Orbnung,  fo 
Die  g&ttficbe  2&ei*beit  beliebet,  äußern,  Daf  wenn  man  nicbt  nad> 
fbldjer  Örtmwig  mit  Dem  gdttHcben  SB3ort  umgebe,  man  roobl  Die 
natürlicbe£raft  empfinbe,  bingegcn  Die  übernatürlid;e  ftebe  jurücfe.,, 
Sflan  bat  na<b  Der  gett  einen  neuen  Angriff  auf  Den  #erni  Streben* 
ratb  StSalcben  getban,  Da  man  1741.  in  Den  forigefe&ien  ©amm# 
hingen  von  alten  unD  neuen  tbeologifeben  ©aeben  einen  fogenannteti 
nötigen  Äcricbr  einverleibet,  allroo  man  auö  Deflen  Einleitung 
hi  Die^KeUgion^reitigfeiteit  Der  e&angcfif^nflkcbe*)  einen  gcwhleri 
6a&  angeben,  Der  oon  Der  nar&rlicben  unD  äbernaturlicben  jtttft 
De*  «Korten  ©ütte*  banDefte,  unD  reobe»  er  meinte,  et  muffe  Die  x>on 
einem  Unroiebergebornen  nat&rlicber  5Bcife  erlangte  erfemitnifj  ad 
aaua  papdagogicos  gerechnet  »erben,  ^tatt  einer  Slntroort  festen 
Die  SBerfaffer  gerwffe  55©orte  De*  4)erm  3tibid)t  l)in,  Die  er  ebe> 
mal*  in  Der  £i$e  De*  (Streite*  nrebergefebrieben.   £>iefe  93efd)Ul# 
toflumj  gegen  Den  #crrn  SD.  SBBald;fon>obl,  alt  anDcre  ftnD  Hiebt 
fange  Darauf  in  Dem  PoUfUitöigenr  Batj  unfr  (Bcgenfatj  in  Oer 
Cebre  von  Der  XX>rffenfcr)afr  eine«  Orthodoxi  non  pii,  unD  jmar 
mit  Dem  gufafc  wieDerbolet  worDen,  Dafj  Der  Gegner  ibre  Meinung 
ein  3rrtbitm  wiDer  Die  ©runDwabrbert,  rote  Der  SKatbmanner,  fep. 
<3on  Diefer  ©cfirfft  rft  folgenDeö  p  bemerfen :  Söic  QJetfafier  Der 
Unfcbufbigen  ^aebrtebten  waren  febr  fleißig.,  aHerlep  Scugniffe  wü 
Der  Den  s)Metifmu$  üufammen  ju  raffen.    3bre  Wacbfolger  festen 
Die|e  e^vift  unter  Dem^iteU  5orrgefet5tc  ©HmwUwng  v*n  *U 

S  3  tm 

2t«iUa^  »WO  e.ffor. 


4<?     Jtinfrnbifaw-  2I*tgcftnte«  3a&r&utrtett* 

tm  unt>  neuen  tfc>eolocufcpen  Sachen,  fort.  3m  3abr  174^ 
tfcf  ten  ft*  Diefen  eritbeinelbten  2luf(afc  ein.  »er  5Berfatfcr  befl* 
ben  fe^ce  in  betreff  Oer  ßehre,  pon  Der  tf>ifi«nfc&*rt  etnee  unbe* 
febrten  <0rt(?oooren  ,  tgdfce  unö  @cgenfÄfce  nebcneinanber,  3e* 
nc  nimmt  et  au*  ©penere,  Walsen*,  Äambadje,  £>tarcVne 
unD  anberer  ©cfonften;  Dtefe  aber  au$  Cuienfteöte,  3«bid?e* 
Sed)t0/  Sdrtfcrjene  unb  Dergleichen  Söücbern,  unö  neiget,  roa* 
ein  jegüebet  Dat>on  geleitet.  Södren  Die  öermadgen  Seiten  roie  Die 
»origen  be Waffen;  fo  ^dtee  biefer  Stoffafc  abermals  eine  neue^a^ 
tung  &um  Streit  bargereicbet, 

2>ie  ganje  <£acbe  fommt  affo,  na*  bem  UrtfteN  ctnfet>en* 
Der  ©elebrten  •),  noer)  auf  Die  $rage  an:  ü>b  ftet)  Die  natürliche 
2trafc&e»  Wovte*  por  Oer  öerebruno,  n>&rflt$  erweifc^  gte 
nun  Diefe  grage  richtig  fan  beanttportet  werben ,  ftnb  potbero  noeö 
einige  anbete  Sragen  auäjumacfcen.  3. ©0  unb  wortnne  itf 
bet  Anfang  Der  S3efel>rung  *u  fefeen?  gängt  bie  SEefcbrung  beu 
bem  QBerjtanb  ober  5BiUen  an?  (Sinb  bie  guten  Bewegungen ,  (0 
burcr)  baä  5Bort  in  ben  *3)?enfd>en  ben>orgcbracr)t  werben/  bie  fieb 
nie  bePebren  feine  ^rroeifungen  ber  übernatürlichen  Äraft  unbüM' 
rungen  beä  beiligen  ÖJeifre» "Durcb*  5öort,  $u  nennen? 

Um  bc*  Sufammcnbang*  willen  »iU  i*  noer)  Denjenigen 
(Streit  anfügen,  bet  mit  bem  berühmten  2lbt  >pann  9m 
©ct>ubert  ju  Jg>eltfiitdDt  porgcfaQcit  fflan  t>atte  nemlt*  ben 
£crrn  Slbtftbon  porbero  in  bem  QSerbadjt/  Da§  fein  Vortrag  M* 
bet  Äraft  beä  göttlichen  SXBorte«  mit  bemjenigen  einerlei)  feo,  bcn 
bie  c&angedfcbe  £ebrer  unter  bem  tarnen  bc$  >l>ajonifmu$  oerwor* 
fen  haben,  söei  fefnebene  Triften  pon  ihm ,  unö  fonberlich  feine 
Infticutiones  Theo).  Dogm.  pag.  478.50*-  «nb  feine  Introdu&io 
in  Theol.  reüelat.  p.  349. 362.  befWrrten  Die  ®eiel>rten  in  biefem 
gefa&tcn  Argwohn ;  baijcro  auch  bie  SJerfajfer  ber  geteerten  9W«M 
nartfcfmffcn  it>re  Srtnnerungcu  tbaten.  3«i  S^K  '7$*«  £ere 
S>.  &»ft  21uguft  Verding,  ber  bamale  noch  *u.&<(m»ttbt  Seht« 
Der  ©otteögelabrbeit  war,  eine  €inlabung«fchrift  auf  M  $fing|t< 
feft  beraub  ,  worinnen  er  bie  £et>re  ©on  ber  »ütfenben  ©naoe 
ab^anocltc    5ßon  biefer  Seit  an  fu*te  ^)err  2lbt  ©cfcubert  ftjnc 

*)  sj)?ati  fepe  Dfe  Utipartcpifc^e  tir^euliHorie  2t.  unt>  m.  Jrfiamenf*  WffM 
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Meinung  *U  erfrören  unb  *u  öertbeiDigen.     SMcfc*  gtfcbabc  nun 
i753»  in  einer  ©treitabbanDtang  öon  Dertfraft  De?  gättlichen  SOSor* 
res  \),  unD  noch  in  eben  Demfelben  jabr  gab  er  eine  teutfct)e  $b* 
banbluncj  unter  Der  3uffehr1ft  beraub:  Unterricht  t>on  Der  göttlichen 
Äraft  Der  bettigen  ©chrift.    3n  öiefen  beeöen  (Schriften  pbifofo* 
pbirt  Diefer  $e(el)rte  $Rann  t>on  Der  Sixwü  De?  g&ttlid)en  903or te?  a(* 
fo,  Daß  er  nur  eine  moralifche  £raft  Dcffeiben  jugetfebet,  wetdje  in 
£r  weifen  beliebe/  Die  Den  SBiüen     überreDen  unD  ju  bewegen 
tüchtig  fepen;  unb  obwobt  Die  Urfacbe  Daju,  wegen  ibre?  Urfprung?, 
S6nfict>  wäre;-  fo  würben  Doch  Die  2Bürrungen  DaDon  nur  auf  eine 
«tatüt(td>e  2ßeife  hervorgebracht.    3m  3^)*  1755-  fam  aberma( 
ein  ^3eDenfen  toon  ibm  über  Den  ^ajonifmu?  b«au?.    SD?it  Diefen  • 
(Schriften  waren  nun  Diejenige  ©otte?gelebrtcn,  Die  bi?bero  an  Der  3 
Dachten  /  nicht  wobi  jufrieDen.  £err  £).  öertlmg,  welcher  injroi* 
fd>en  nach  ©anjig  al?9\eftor  unD  ^rofeffbr  De?  Daftgen  @pmna* 
fiunis  Farn,  tie§  Diefe?  ©chubertifebe  23eDenfen  über  Den  ^ajonijV 
mu?  mit  Q3orreDe  unD  2lnmerfuugen  1756»  an?  üiebt  treten.  $öie* 
fein  folgte  ein  auDere?  503erF  nad):  deutliche,  unD  mit  Den  eigenen 
©orten  ortboDover  Geologen  ausgefertigte  SBorjlcUung  ,  wa?  Die 
lutbenfebe  Kirche  oon  Der  Äraft  Der  beil.  (Schrift  tebre  unD  niebt 
lehre.    3n  Diefem  fefcet  2>.  Ztetlim  alle?  in  ein  nähere?  Cichr, 
wa*  ju  03<|timmung  Diefer  wichtigen  grase  gehöret.  #iebcp  ha* 
ben  fld^  mehrere  @otte?ge(ebrte  gefunDen,  weid;e  in  allerhanD  21b* 
banDlungen  Dem  £txxn  5lbt  wtDerfprocben.  3. öaumtjartcn, 
Crufiuö/  <5ofmanrt/  Carpsov,  #urcj mann  ju  SRoltotf,  befon* 
Der?  .fterr  Slrchibiafonu?  Äraue  ;u  SöcHtfä?,  in  feinem  £rwei§ 
De?  wahren  Q5egri(f?  oon  DerÄtaft  De?  göttlichen  SBorte?,  1756» 
2ßet(  nun  Die  &ornebm|te  @ottc?gelebrte  Den$rönDen  De?  2).23ert# 
linq?  beigetreten/  unD  #err  2(bt  (Schubert  Die  ©ad>e  injwifcben 
nicht  weiter  betrieben  bat;  fo  fcheinet  Diefer  (Streit  feinem  £nDe  na* 
he  ju  fcpn* 

Unter  Die  pietiflifchen  ©trettigfeiten  geb&ret  auch  Diejenige,  f*üw 
welche  Reh  wegen  Der  WieDertjeburt  eine?  SSenfcben  ereignet,  unD™*™*"1 
Die  in  aöerbanD  SBeitläuftigfetten  au?gebrocheru    ©leichvanfang?  b(X^t 
waren  Die  Herren  @otte?gelebrte  in  2öittenbera  mit  Dem  gebrauch 

De?  r<&nrag. 

•)  Difput.  Theol.  de  Virtute  verbi  diuini  phyfica  an  morali,  Praefide  D.  Io. 
Ernest  Schubert,  AuÄore  Chriftoph  Zach. Habdank Skubouio, 
Elbing  ßoruff,  1753, 
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4*    Jtfr^tftoric*  mttö*M  &taM»bett- 

t*$  2Borte$ ,  Uttunebeotjebornec,  tticbt  Aufrieben ,  wie  folche* 
<^pener  genommen.  <Ste  melbeten  in  itycer  mehrmals  angeführten 
<^ii|butberifd>en  ^orllettung,  bafj  ©pener  biefe*  $8oct  in  aR^u* 
weitUtaftigem  s$er|ranbe  gebraute.  £)cnn  er  nenne  alle  Diejenige 
Unif icDcigebonic ,  welche  au§ec  Dan  (glauben  (leben,  Da  Doch  ge# 
taufte  £bn|ten  auf  Beeten  v&Otteä  allejert  Sötebergebome  blieben, 
ob  fte  (Ich  fd>on  De*  9U4)te4  ihrer  SBiebergeburt  nidn  bebiemen. 
583eä  wegen  man  Diefelbe  lieber  ©otttofe,  als  JJnwiebergeborne beifr 
fen  folle,  ®ie  ©ottesgelebrte  bon  Dem  ©egentbeil  fafeen  biefes  al6 
eine  ©enauigfeit  im  fKeben  an,  unb  behielten  beftänDig  Da*  SOBoi*, 
©ottlofer,  beo.  £ier  eommt  e*  auf  eine  bequeme  Grrfldrung  an  y 
•  unb  Da  man  infcer  (Sache  weebfelfcitig  eine*  war,  fo  ^ab  e*  feine 
tlrfacfec  xu  einem  fonberlichcn  ©trat* 

©leiebwie  man  aber  im  ©ifputiren  ton  einer  (Sache  auf 
tue  anbete  X ommt,  unb  oft  ein  geringer  Anfang  ju  großen  2luä* 
brücken  Gelegenheit  giebt;  alfo  gieng  ctJ  aud)  hier,  unb  ti  mür- 
ben noch  mehrere  gtagen  oon  biefer  ©attung  auf  bie  2tabn  gebracht. 
(Sine  ber  erfreu  war  biefe:  <Db  man  einen  mittlem  Suffcnb  xxvi* 
fct)en  einem  Wiefcergebornen  unb  Umpteberqebocnen  feijen  rdiif 
•nef  ©.(Spener  gab  einlud)  heraus,  Dom  3fli&brauct)  ber(Sprü# 
ehe  heilig«  ©cbrifu  3>a  er  nun  auf  bie  (Stelle  $6m.  VH,  i8* 
folg.  fam,  fchien  er  biefen  mittlem  Sufanb  in  feiner  Darüber  ge* 
machten  6rt tärung  anzunehmen.  SDiefes  bemerke  bann  £>.  (Sehet* 
toig  in  feiner  ©pnopftä  als  etwas  irrigem  $ton  gab  ihm  aber  Die 
Erläuterung,  bafj  (Spener  bafelbft  nur  bie^tteinung  einiger  2luSlc* 
9er  angef&hret ,  unb  eö  11  od;  nicht  gewiß  (ep  /  Ob  er  ftd)  Diefelbe 
eigen  gemacht,  ©efefct  aber,  er  t>artc  es  gethan:  fo  fönnte  foldje 
dennoch  wohl  eine  gute  €rf(ärung  leiben»  hierauf  verfiel  man 
noch  auf  eine  anbete  unb  lugleieb  wichtigere  $rage:  <f>b  bie  %>t* 
f  cbnmq  eine*  tT7enfct)cn  vom  PerjlanO  oöec  vom  VDiUen  an# 
fanete*  lieber  biefe  grage  ift  ungemein  Diel  geflritten  roorben ,  unb 

Sfd>einct  btö  biefe  (Stunbe  noch  nicht  bollig  entfehieben  ju  fepm 
.  (Seelwig  führet  in  feiner  4SonopflS  biefe*  als  einen  ber  oor# 
nchmilen  piertflifchen  3rrtb&mer  an ,  baf  man  bie  Heiligung  bot 
ber  Erleuchtung  fe^e.  3n  feinen  SJufäfcen  bringt  er  einige  (Stellen 
aus  (SpemrS  ©chriften  por,  in  welchen  er  DtefeS  gelehret;  er  giebt 
fieb  zugleich  SDHibe,  Das  ©egentbeil  mit  ©rfcnbcn  *u  erweifen.  £)♦ 
•  fyftu*  in  feiner  (SpnopftS  unb  2).  £ange  in  feinem  2lnübarbitrutf 

habe» 
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• 

Jaben  ibm  weitläuftig  darauf  geantwortet,  ©iefer  beeren  grf UP 
rung  gebet  babin*.  /,$)et  ?D?enft|>  mufft  jwar  /  ebe  er  (leb  Wehte, 
eine  €rfenntni£  g6tt(ic^et  ©inge  Ijaben.  S)fe(e  fep  aber  blb«  na> 
türltcb  unb  fein«  Erleuchtung  *u  nennen.  Sfcabero  qeb&re  fit  sunt 
«tat  ber  ifcefcbrung  felbtfen  nicht  @ebe  nun  Die  $cM>rung  felbft 
üor  jicb,  unb  Der  SBtllc  be*  SÄenfcben  werbe  Durd)  bie  £rfenntmf 
Da  göttlichen  SOßabrbeiten  bewegt;  fo  aefd^e^t  au*  jugleicb  eine 
©twnberunß  im  SßerjianDc.  3e  fhirf er  nun  Die  beifigen  33ewe# 
gungen  Dcö  &iücn*  würben,  be|to  mebr  nehme  auch  Oer  SRenfcb  an 
Der  fltifKtd&cn  (SrEeruitnig  ftu*  SDaö  2Bad>ött)um  ber  (Erleuchtung 
im  SBerftanDe  entfpringe  alfo  tKrl^ltnt&mafjig  au*  6er  üorl>ergcgan# 
genen  ^efebrung  unb  ^enberung  be*  SBillen*.,,  S)iefe$  mar  nuit 
Die  beftanbige  Meinung  ber  ^otteögeleljrten  in  .©alle,  worin  neu 
ibnen  aber  pon  ben  2Bi  t  tenbergern  unb  aobern  »iberfpr oeb cn  wo  w 

>  *  «ttunmebro  aber  erf>ob  fleh  eine  anbete  3wt(hgFett,  unb 
biefe  beftunb  barinnen :  Ob  man  eigentlich  bie  Brunne  feinet 
tDieöergeburt  wifien  tönnei  SWan  batte  feit  langer  3eit  in  #all* 
bie  ©ewbbnbeit,  in  Die  (Stuben ten  ber  ©ottcögclabrbcit  unb  an# 
Dere  *u  bringen/  baf  fie  bie  eigentliche  Seit  ü)ret  SSefebrung  unb 
SSiebergeburt  anzeigen  foüten.  S)a  ich  mich  fclbften  auf  ber  be# 
rühmten  ©tabtfcbule  &u  9Jcu|tabt  an  ber  2ufcb  im  25a9reutbi(cben 
aufhielte,  wofelbften  bie  &brer  »on  ben  £allifcben  ©runbfä&en  doU* 
fommen  eingenommen  waren,  unb  benen  £aüenfern  ade*  nacbtba* 
ten;  fo  würbe  icf)  oft,  nebft  anbern  meiner  Ottitgefeüen ,  t>on  ihnen 
gequdlet,  &u  fagen ,  welcbe  3<it  ober  ©tunbe  eine  feiige  03er c\nbe> 
rung  mit  mir  vorgegangen»  3d>  war  Damals  ein  junger  9J?enfc& 
*on  brepwben  ober  merjeben  3abren,  unb  wa*  fonnte  «b  felbiger 
Seit  wtffen?  2U*  £>.  ¥ange  fein  nrtofaifebee  Hiebt  unO  Hecht 
berauägab,  fo  bangete  er  Demfelben  ein  SSeDenfen  an,  unter  ber 
2luffd)rif t :  (Cr6r  terung  Oer  5**9*,  ob  ein  jeOer  wahrer  Cbrifl  bit 
eigentliche  Seit  feiner  öef  cbvung  genufc  wi\\m  tonnt  unb  muff 
fe,  unöob,  »enn  er  folche  nicht  nriffe,  ee  ein  Blieben  feine« 
noch  unbetebrten  ^uftanbe*  fey,  unö  wie  man  bie  Sache  5« 
beurtbeilen  \>abti  gumal  wenn  man  ein  öffentlicher  ilebrec 
ift,  wnb  von  bem  innerlichen  3uflanoe  feiner  Subörer,  um  ib* 
nenrechti*«^,l5«^micn/  5»  urtbeilen  bat.  ^jierinn  bebaue 
tete  er  flani  getroH> r  ein  »cfjbttet/ JJer ^  rücffdOig  worben,  mfiflk 
v.^olbergeÄirchen^oriestirC^     @  urtjfen, 


5o    mtitnbmtit.  «dtfjetyttc«  3aW>witotn 

triffa,  ob?  tiwnn*  wUm»*  wo  «  betest  fep?  3*  ou* ]>iejje«i#  t 
gen,  n>e(d)e  ben  ^aufbutib  nid)t  gebrochen  bitten,  tonnten  reiffcn 
unb  fagen,  ju  roeld>er  Seit,  rooburd),  von  wem,  unb  rote  fle  et* 
roecf et      ju  mehret  CdUtecfiM  unb  ßraft  gebr<**t  roorbein     -  , 

#ert  £of»rebiget'  ju  SBmiigeroba,  Bamuel  *au,  freHre  i 
toi3al>ri73*.  ©c^rtfrmAßigc  öcantwortimg  C»cr  5rage:  0>b 
ee  notbwenMg,  Oii  Seit  feiner  öefebrung  311  um  (Ten,  ober 
fonft  etil  Rettn$eici)en  etnee  unberührten  Suftanbeo  Aarane  3a 
nehmen*  an  Da«  Ctcf>i.  3u  btefer  @cf>rift  fjatibelt  er  erfllict  Den 
frrettt^en  $unft  beutlt^  ab;  fyttmä)  führet  er  Den  ©ruub  öct  S33c# 
)at)ung  btefer  9ragc  an ;  unb  bann  weifet  er ,  wie  ein  öflfent lieber 
£ebrer  auf  biefeä  Äennjeicben  bct>  feinen  3uborem  bringen  mufft* 
3cbennod>  fcfcrenfet  er  feine  £ntfcf)eibung  febr  ein,  unb  miU  fo(cr)c 
ton  benen,  bie  in  tbrem  ^aufbunb  oon  Ämbbeit  an  geblieben/ 
md)t  oerflanben,  noef)  auf  Angefochtene  angeroenbet,  ober  auf 
©tunben  unb  Minuten  wfrgefcfcet  baben.  QSorbero  aber  febon 
fcatte  $01.  Zbam  öernoju  eeibjig  in  einer  ^rebigtgejelget,  ba§ 
t)ie(e  bie  3ett  roü&ten,  viele  aber  nidjt.  SBtber  er|r  angezeigte 
<Bcf)rift  oe$  Jptvtn  ?auen  fam  eine  tl^eolotofctjc  ^Beantwortung 
jwoev  5r<*9er*/  Otc  eigentliche  Seit  unö  Öefct>affenr>ett  Oer  bey# 
t>en  ©tüdfe,  öefebrung  unb  #uerampf  betreffenb,  1732.  tyv 
'mi*  *>  ©ie  erfte  Sftage  war  barauf  gerietet:  £>b  man  bie  tU 
gent liebe  Seit  muffe  angeben,  roann  man  bef  ehret  roorben,  unb 
wenn  man  biefe*  nte&f  fan,  ob  baä  ein  ü\enn;eicr)en  fet>,  fcalman 

noeb  niefct  betetet  roÄre?  ®ie  jroote  grage  lautete  fo:  £>bman 

7  .  in 

•)  JDer  SSerfaffer  btefer  €<&riff  ifl  £err  Slrc&ibiafonu«  £6pfer  in  3txbf\,  toth 
d?er  173^-  noc&  eine ©cfcnft  vpb Nefer6acbe  aufgegeben:  (Eine«  £van< 
ptlifdjen  Sbeoloal  fcferifimAßigee  unb  unparceyiföeff  SeOenFert 
über  ;n?o  Fürjlicb  aufgetretene  fragen,  vom  öu«fampf  unb 
von  öcftfmmung  Oer  eigentlichen  Seit/  wenn  einer  bcFrlnct 
tvorben  ic.  darinnen  erinnert  5er  ©erfaffer ,  nein  man  t)tc  ^efebrung 
tor  (ie  innerli^e^tnne^nbernng  nehme ;  fo  fdnne  ein  befe&rter  Sbrifl  öie 
Seit  |um  äftern  aar  w»bl  »«Jen ,  wenn  er  befebret  warben,  »»er  <t  »iife 
e^  betfroeqen  niebt  ein  leber ,  unb  man  &abe  alfo  Darauf  rein  not^rnM  ;e« 
jtennieicpen  einetf  irahren  (if>ri|len  ju  macben.  K-h'r  follrn  {i$  alfo  otcl« 
metr  nacb  bem  qegenroirtigen  3uftanbe  ihrer  3u^rer  erfunbigen/  alt  bar« 
<r:!ffe^en^  ob  jie  bie  3eit  i^rer  55efer)rung  iu  faflen  im  igfanbe  n?4ren. 
Oiefe  edmff  mar  barauf  einaeri^tet,  eine  gütl,d;e  SSemiittetung  Oer  Wer« 
iber  entflanjenen  6H eiötleitn»  tu  bewürfen. 
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fn  bem  SRttSfampfe  ben  b*<bffcn  ®tab  ber  <£raungfeit  baben  unb 
empjinbcn  müfie,  unb  ob  obne  bemfeibcn  bte  9$ufje  ntdf>t  recbtfcbaf* 
fen  ftp  ?  £>er  SBetfaffet  r)ä(t  bapot ,  bof  bepbe  5^0«"  niebt  jura 
SÖBcfen  bet  2Mtge  seigren.  C<  fep  babcro,  wenn  cintf  t>on  bepbetv 
ob«  aueb  alle  bepbe fehlen,  noeb  fein  unttuglicber  <£d)lu§  ju  ma* 
eben,  ba|  bte  $u§e  nid>t  oon  rechter  m  fep.  ©enn  <&Ütt  wutfe 
bep  ben  ©nabenbanbfungen ,  afc  bec  Srieucbtung,  &cfcbrung/ 
SRccbtfcrrtgtmg  unb  Srneurung  niebt  auf  einmaf,  fonbern  nacb  unb 
ita<b.  darauf  maebt  et  »eilet  bie  2(nmcrfung ,  Da§  bie  2ö6rtet 
3u«Pampf  tlnb  Durebbrucb  feinen  ©tunb  in  ber  ©ebrfft,  unb 
gemifiermafien  einen  933 iberfptucb  in  fld>  t>dtten.  SSiefeiben,  fabrt 
er  fort,  f6nnten  entweber  einen  neuen  unb  unn&tb»gcn  ©ottfrreit 
DeranlajTcn,  ober  einen  falfd>cn  ©afc  jum  ©runbe  fc&en.  <£nblic& 
flcüet  er  ben  jrreitigen  *)>unft  oe|r,  Pernetnt  bie  bepbe  großen,  unb 
terjtcbert  ferne  Meinung  mit  ben  3<ugnfflen  Perfcbiebener  @otte$* 
gelegten.  €r  antwortet  aueb  auf  bie  Pom  ©egentbeil  angeführte 
fecbriftfteöen,  fonberueb,  wenn  «Paulus  bie@(aubtgen  auf^Ote  Seit 
ibter  ^»efebrung  führet,  unb  erweifet  au$  ben  fombolifeben  ^ücbern, 
be*g(eicbcn  au^  bet  alten  unb  neuem  ©ottcägelebtten  @cbtiften, 
baß  Die  figenUicbc- Seit  fein  wefentücbeä  @tucf  ber  9$ußefep. 

S>ie  93ertbetbiger  be$  ^ebeimmfic*  ber  SBiebergeburt  unb 
bet  «BJiflenfcbaft ,  wann  biefeibtge  üorgebe ,  wollten  bte  (Sacbe  nacb 
bem  @Mctcbni§  bet  Teiblicben  (gebuet  eine«  $?cnfcben  betrachten  unb 
Porftcflig  maetjen.  (Sic  Kbwafcten  babero  Pom  großen  2*>u$rocge  / 
pon^tlangung  eine*  neuen  gottfieben  9Befen$  in  ber  SBiebergeburt, 
unb  büß  biefclbc  <tifo  metfltd)  unb  mit  fennbaten  UmjWnben  por* 
gebe,  m  ein  OTeufd> ,  bet  auf  ftcb  2t*t  babe,  ben  Ott  unb  bie 
«StunDe,  wenn  unb  wo?  folcbe«  gefebeben,  wiffen  tonne,  Ptel  un* 
DerfMnblicbe*  3eug.  <5ie  wollten  aueb  eine  gewtfle  ßunbfcbaft 
pon  einer  geiftlicben  @pmpatt)ie  baben ,  nacb  weteber  ein  ©ieber* 
gebotnet  ti  Dem  anbetn/  wie  bte  StcumÄüret,  anfeben  f&nne, 
ob  er  aueb  febon  wtebergeboren  fep.  (Sie  bebaupteten  niebt  minber 
eine  m&gdcbe  33oflfomthenbeit  ber  ©laubigen  tn  Dtefem  ücben ,  unb 
Anbete  berglekben  Jöinge  mebr.  Sötber  alle*  btefcs  gab  Jfrttt  ^ 
Jotymn  $erm*nn  öeef er  eine  lefenäwütbige  @cbr ift  9)fyttaui, 

©  %  bat* 

*)  SR.  Cfab-  6etm.  23  eifere  Anthropologia  Phyfico  -  Theologica,  obet 

öfttrt^tung  Pt«  ®eb«imnl|Te0  Per  Weberßeburt,  n*Q  %i$tU 

*  tung 


52    ÄircfcnWorit.  WuWtt  3«M>uwt>«t) 

bto'wmn  er  btefe  irrig«  ^rfUItanget.  »fberlegte,  unb  ba*  wmcfr 
tt^e  unb  uniurcid;cnDc  Tertium  cömparrtionis  j"üifd)cn  bcr  ki&f 
Ii  d)  en  unb  sc  Milizen  ©cburt  geiget.  3ug(eic&  merfte  er  an ,  Da§ 
bie  (Bonner  biefer  Ccl>rc  nicht  einmal  in  2lngebung  Der  natürlichen 
Umjtänbe  beo  Der  ©eburt  einen  richtigen  begriff  juta  ©runbe 
lesen* 

Q3or  angefahrter  £m*r  4bofprebigcr  Hau  befam  noch  einen 
©esner  an  tMenttn  Äraucrjenbecg  ,  einem  Pfarrer  &u  Ö3u(fau 
im  £er&ogthum  Bremen.  6r  fd)rieb  1734.  Umerfuchuna  Der  gra# 
«e;  (Db  ee  norbwenbicj  fey,  Ose  §eir  feiner  öefebvung  5»  triff 
KM  £err  £au  machet  tn  obiger  ©chrift  folgenden  ©chlu§:  w6m 
»e  gro§e  SBerÄnberung  bep  einem  Stoenfchen  werbe  empfunben; 
9hin  fepbie  SMebrung  eine  große  SBeränberung ;  babero  müffe 
man  fich  beffen  bewußt  fcmi,  u>a*  man  empfünbey  unb  folglich  auch 
bie  Seit  bei  SScFebrung  angeben  formen. „  4berr  Äraucbenbcrg 
unt<rfud)et  nun  biefe  (Schlufjrebe,  unb  forbert ,  Dag  man/  tt>ei(  bie 
©acr)e  auf  einem  4t>un  beruhe ,  ein  geugntg  aus  ber  heil,  <2 d;r ift, 
Den  befren  5\ird)enoatern/  unb  ben  alten  eoangclifcben  @)ottc$se/ 
lehrten ,  anführe ,  um  ju  geigen ,  bag  ße  mit  ihm  eines  todren, 
Unb  ba  £err  ?au  fid>  crflcuet,  er  fep  mit  einer  mifüljrücben  gro§e» 
ober  f  leinen  5tbm<(fung  ber  3ctt  aufrieben :  ©0  glaubet  ber  SBer# 
faffer,  ber  ©tatu*  contro&erfkl  erlaube  auci>  biefcö  nicht  aHemat* 
toeil  man  oerfcbicbentlieb  fich  beeren  unb  nwber  faller* ,  uno 
fld>  oon  neuem  befchre»  F 6nnc.  €r  macht  auch  Erinnerungen  roiber 
Sie  Sluöbrutfe:  >£r£e  Rührungen,  Surtampf,  £)urd?bruct) , 
2ibfchtiKl|ung  mand)&ky  Unlauterfeit/  Äinwurjelung  in  Der 
<Bnaöe  unb  berg  (eichen.  €t  l;äf  t  Dabo?/  ber  ^eweiö  beä  £erwi 
tau  gehe  weiter ,  al*  er  fotte ,  intern  Darauf  folgen  mürbe  /  bat 
man  and)  bie  erfle  SKüJjrung,  bie  göttliche  ^raurigfeit/  Den  @lau# 
ben  unb  anber? ,  nach  ben  fünften  ber  gert  empfmben  unb  äuge* 
ben  Fonnte.  Einige  Fönnten  es  wiffen ,  anbere  aber  nicht ,  bie  h* 
Schrift  fage  nicht 0  baoon,  bie  ©emütber  roiren  ungleich/  bie  er* 
tfen  £mpfaibungen  fepen  Sfter*  unbeutlrch  imb  bunfel  u,  [.w.,  <Jnb# 
lid)  melbet  err  *ie  Kirche  habe  bisher  pou  bwfen  £eniuei<t)en  nicht* 
^eroufct,  £errn&.@p«iier$3tteiivuns  fonne  man  nicht  w  ©unfren 
*e?fe(ben  anführen,  tmb  unfere  Seiten  hätten  Feine  befonbere  ©lücfr 


Digitized  by  Google 


fetigfeit,  Darinnen  etwa*  }u  etfinDen*  €nbfitb  trücfte  bet  £ert 
Sircbenratb  3).  VO*ld>  ba«  Siegel  auf  biefe©treitfac&e,  intern 
et  biefelbe  normal«  unterfucbte  unD  alfo  abfertigte  *).  £r  erwei* 
feterjlücb,  einige  f6nnen  Die  3<*t  tyw*  SMebrung  wiffen;  anbete 
aber  nicbt.  wtancbe  f&nnen  fte  genau  unb  ura|rÄnblicb  whjen ; 
anbere  hingegen  nicht  fo  gut»  £ernacb  tl>ut  et  bat,  ba§  bie  SWitteU 
Orage  in  biefer  ©acbe  ba«  be(te  fep,  unb  man  wobl  tbue,  wenn 
man  bie  &«jtimmuna  biefer  Seit  wcber  at«  etwa«  notbwenbige«  , 
nodt)  al«  etwa«  unmögliche«,  ober  ganj  unnü$e«  anfebe* 

}p/  SRunmebro  fcbiene  alfo  biefer  Streit  gecnbiget  ju  fepn.  2U* 
fein  bie  fruwifcben  ficb  entronnene  #Anbc(  ju  fcargun  gaben  bem> 
felben  wicber  ein  neue«  £eben ,  unb  je  mehrere  in  btefe«  neu  entjüm» 
bete  geuer  bliefen,  be|to  beller  fchiug  c«  in  gfammen  au«.  2)enn 
jejo  tarn  e«  auf  folgenbe  *mo  gragen  an :  <Db  ine  öeFebmnej 
«n  töebetmnifou  nennen  fey*  UnD,  <Db  baju  ein  befonDerer 
öuefampf  n&big  fey*  Su  t)er  ertfen  grage  gab  £err  Tfyvcru 
pforc  mit  ber  ©ebrift  2ln(a§:  (Behetmnifj  Oer  £ef$runej  lg,  bie 
wir  in  vorigem  ^beil  angefur>ret  haben.  SMan  war  mit  oerfelben 
in  Denen  über  bie  SDargunifc&en  ©treitigfeiten  geweebfeiten  ©ebrifr 
ten  nicht  uifrieben ,  unD  fab*  *«  al«eine  21rt  ju  reben  an,  DieDet 
ßebreibart  ber  b«iü0*n  ©#nft  nicht  gemä«  fep.  2Ba«  abet  Die 
anbete  grage  Dom  2$m? ampf  anbetnft ,  fo  war  fo(d;e  ein  weit 
qr&ferer  Sanfapfel.  ©chon  mit  Dem  £errniauen  würbe  Diefe 
©aefce getrieben,  fie  fam  aber  Dem  nicht  bep,  wa«  m  Sargun ge* 
ftbab«.  £)afelb|r  trieb  unb  brunge  man  auf  einen  33u«rampf,  Det 
aQcieit  Dot  Der  Dvc*tfertigung  bergeben ,  unD  Den  ein  jeglicber  bep 
einet  m  eb  t  *u  gefebwinb  oorbepgebenben ,  fonbern  eine  3eitCana 
fottDawenben  Slngfr  über  feine  ©ünbe  erfabten  müffe.  6«  Eam 
Dabep  fcornemlicb  tbeil«  auf  bie  £el>re  Dom  Q)u*fampf  fefbfr ,  tbeil* 
auf  aewiffe  Uebungen  an  ,  welche  man  *u  SDargun  follte  beobachtet 
haben.  Unb  t>iebep  woüte  man  biefen  Sarguniföen  £>u«proceü, 
als  eine  gebeime  S^tfctpftn,  betrachten.  5>.  äempel  in  9*eubran# 
benburg  foll  eine  Nachricht  baoon  aufgefegt  unb  gemein  gemacht 
haben,  Die  in  ifntep  angefügt«  ©*nft  *u  (efen  ift  ••),  toiewobf 
fciebe  bie  Herren  *u  ©argun  nicht  eingegeben  woOen.  Unter  ben* 
w  w  @  3  >enj# 

*)  2).  WtUbtn*  tmtw  in  ti^cliöi0n<flrci(igfcife«  OCT  HMMJH» 
Tom  V*  p.895«  . 
PPAi<b^*  €iRlcitttttg  Tom^V.  p.  &z.  ^po,  . 
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jenigen,  welche  Diefen  fefb|rau*gebacr)ren  93u$fampf  beffrtrfen,  ipo* 
rcn  nunS).  3o^ann  £t;rittün  öurgtnann  ju  SKofrocf  Der  erfre', 
roelcber,  aufjer  ferner  angefahrten  SDifputatlon,  nocf)  etliche  @cf>rif# 
teh  DaroiDer  gefcfctieben.    3bm  folgte  $fl.  Cbrift.  Hif.  H«mpe 
gti  ©öftroTD,  unD  in  Der  Üert&eiDigunct  Oed  tTCecf  lenbtirgtfcrjen 
Cebramree  rourDe  berfetbe  fott>or>(  Der  cebre  a(*  Ausübung  na<$ 
gfctd>fallö  Perroorfen.  darauf  fam  ttlicf><tel  CbrifHan  Kufjmeyec 
ju  @reif$roalDe;  Der  SDtac  Cöpfer  jugerbjl,  Der  gerinnen  einen 
Mittler  abgeben  wollen;  Der  ^robfl  *u  (Hamburg ,  ftc,  (Bsttfneö 
Äoblretf;  ferner  »Orian  Heeu»t;etm,  Pfarrer  ju  Horben  in 
X>tffrie£lanb;  Der  ^rofcflbr,  öernbarO  ^einrieb  Tttnneberg  w 
9\o|tocf ;  Ct;rtflian  VOH^elm  DoUanO  $u  ^öl)(baufen  ;  (ßeorg 
Cbeopfcüue  2lOamfen,  Deflen  ©cfyrift  Der  alte  ^ietijrenfeinb  , 
SErOmann  neumeifter  in  Hamburg/  ntit  einer  QBorreDe  bwau$# 
gegeben.  3)iefer  @d)rift  *)  war  eine  unparteyifd?e  unO  aufrtct)u* 
tje  <Z)iftovie  Dee  ÄirdjenjujtanOee  bey  Oer  (ßemetne  £)arcjutt 
t>on  1733  bt*  35.  angebänaet,  meldte  einer.  Der  Der  3Bu$Wmpfe# 
rep  felberbengetpan,  aufgefegt,  unD  Die  mit  perfebiebenen  porge* 
aüenen  Sflegebcnpeiten  unD  einer  95efcr)reibung  De«  $u6lampfe* 
'elber  angefüllet  war.  £err  s3fcumeftrer  ftgt  Daoön  in  Der  33orre# 
)<:  „Slber  ficr>c,  geliebter  Wer,  Da«  faben  wir  airt  Dtefer  toller* 
„  ^eiligen  eigenem  ^eitdnDmffe.  3fl  nun  bep  allen  ^ietitfen  unD 
„  ^onDerlingen  aememigltcb  aud)  eine  ©ifcipiina  arcant  unD  'Sbeo* 
,/logia  occulta;  fo  urteile,  roaä  Por ©reue!  in  ©cbeim  bep  ihnen 
,,porgeben  muffen,,,    0ttit  einem  Wort,  e«  flog  immer  eine 
©djrift  nac&  Der  anDern  Pom  QMiäfampf  au«,  in  Deren  einer  ju* 
g(cid)  Der  3"lta»b  Der  2>argunifd)cu  ©emeinDe  l>4§ lieber  abgemalt 
(et  mar  /  alö  in  Der  anDern.   2Öie  es  Dann  au«  Den  eigenen  OuKty 
richten  unD  krempeln  /  Die  Die  Herren  ju  S)argun  pon  einigen  (3Mie# 
Dem  ibrer  ©emeinbe  gegeben  baben,  )ti  erfeben  tjl,  Dag  ein  oer* 
roirrter  3u|tanD  bafelbjt  gebetrfebet*   (Sogar  Die  £errenbutifcf)en 
<£niber  festen  ftcr;  miDer  Die  SDargunifcbe  SBttfMmpfere».  UnD 
l«  iÄjjt  jt*foie|e«  du*  Dem  ^runD  begreifen ,  roeil  in  ibrem  £efcr# 
gebÄuDe  4?a«  ®ef<*  gemeiniglich  auügelaflen  wirb.    <Der  £ert 
4  @raf, 

•)  (Beorg  T&eopfr.  abamfn  att«fu&rll*ee  amwortfcbreibeii  an 
feinen  guten  $r<unt>  unb  <36nncr,  4crrn  £l;rtfhan  ApoPopbi« 
tum,  bcrreffenP  Pie  nagelneuen  6^^g«n,  unP  fl^  fo  nennenoc 
Cef  ehrten    Dargon  ii*  1717.  -  (       •  ,  .  % 
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®taf,  tt>r  SBtfhof,  Perroarf  unter  Dem  Kattun  ©ugfrfe&  ni*t 
nut  Die  35u§e,  fonDern  tpoßte  aud)  Den  $u*fatnpf  allein  an  D ein 
Delberj  aufgeführt  tx>iflent  j  \ 

2BiDer  Die  ©hriften  •)  biefer  erfl  ansefö^rten  ©otteäge* 
legten  PerheiDigten  flh  nun  Die  Herren  $u  Söargun ,  unb  pornem^ 
I*ct>  Der  £ofpreDiger  3ad)*riä  unb  Jßfcrenpforc,  fo  gutfte  fonnteru 
2lud)  anDere  nabmen  ph  Derfelben  an.  £)ie  tbeofogifhe  gaeuftöt 
iu  Königsberg  bat  in  einem  (Schreiben  an  Die  $)urc{)(auct)Nflt 
^rinjeffin  \u  SDargun  i.bren  ^reDigern  in  Diefet  ©ahe  SSeufatt 
gegeben.  Slufjer  oben  gemelDten  £errn  Sauen  t)ie(t  £err  ^rofefibr 
Heng  >u  .S\  oppen Ijacjen  1738.  eine  3)ifputation ,  Darinnen  er  Den 
23u?fampf  pertbeiDigef.  #err  tTIofer  ju  granffurt  an  Der  £>Der 
noar  tonen  ebenfalls  gfwfrig«  3n  Der  nothtetnt  (ßetjenanewort 
0e5  ©*,  Jobann  ^etnrih  &urcc,mAnne,  <}}a|for$  jlt  @ö|iron> , 
eine«}  QJruDer*  De*  £>.  SSurgmannä,  finDet  man  Da*  oornebmfre, 
roa*  Diefe  tfretttge  fcbtpunfte  betriff,  beofammen.  SBatf  aber  Die 
£ebre  00m  £>urhbruh  anbelanget,  welche  jugleicf)  oon  Den  S8er> 
tbeibigern  De*  SBuäfampfe*  pfleget  behauptet  au  roerDen,  fobanDelt 
foicf)e  (kutjtorp  in  einem  lateinifhen  ©(ücf roünfhungäfhreiben  an 
2).  Hepin  1739.  ab.  SDa  Ith  in  Denen  ^eefienburgifheu  ^dn* 
Dem  um  Da*  3at>r  1746«  unD  1747.  roieberum  einige  9$eroegun# 
gen  berport  baten ;  fo  fabe  Rh  Der  erjtgemelDte  ^aftor  bürg  mann 
in@ü|ho»  gen6tbiget,  etne©hrift  ausgeben  ju  (äffen  unter  Dem 
4itcl:  ndtbtae  Erinnerungen  an  Cuejemcjen  unter  une,  votU 
cbe  C>ae  Änfefren  einer  befonfcern  $rdmin»cjt*eit  haben  wollen* 
©ie  mar  Denen/enigen  entgegen  gefegt,  weihe  abfonberlih  pon 
Dem  bep  5en  'JMetijren  fo  fel>r  befannten  «uSfampfe  PielSBefen* 
unt>  SHeben*  mahlen.  <£*  i(t  Diefe  eine  Der  guten  ©treitfhriften , 
»orinnen  Diefen  beuten  manhe  fhone  2Babrl>eit  ju  SßermeiDung  Der 
©heingottfeligfeit  gefaget  mirD. 

9Bir  roenben  un*  nun  ju  Derjenigen  ©treitigfeit,  roelh*  ©treln^ 
ipegen  Der  Äeue  uno  £eio  über  t>ie  Bünöe  ifr  gef&bret  roorDen,  fett  tteflen 
unDjroar,  <Db  tuefelbe  auh  au»  t>em  (ßi>anctelio  herzuleiten  ^f"Dn^ 
fey*  ®.  ©pener  fcatte  Diefe«  an  perfhieDenen  Orten  bebauptet,  jj^g^ 

ipie* 

*)  93on  btefen  ©griffen  wit>  i^rrm  Sfnnfalt  frbe  innti  fcie  Afta  Hiftor.Ecclef. 
Tora. IV.   XOalfytn*  «inlf iftina  Tom  V.         Unfc^ulDiac  OUcbricb» 
fen  1739.  «Bö  1740.    21u4)  geboret  m<r  to<  ^*rift W.khius  üiu- 
ktitft  Unparfeptfhe  Jt.     Dritten  ^eil  e.  413.  folg. 
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»tewob(  et  eben  nie&t ber  erjte  ij!,  fonbetn  andere  ®otte*ge(e&tte, 
mib  Darunter  2ltnb,  wr  ibm gewefen ,  bie  eine  fblc&e  Ce^ce  gef&b* 
rer.  Utuerbefien  baben  auc&  biefen  *j>unf t  We  ©ottetfgelebtte  »o« 
Wittenberg  in  tl)rer  SbrHHutbetifcben  ^orfteüting  an  i()ra  geta* 
belt.  Dagegen  er  flcfr  md)t  nur  in  bet  ?ltifricbtigen  Uebereinrtim* 
tnung,  fonDern  au<&  weiter  in  bet  ©ewifienärüge  mtDer  £>.  #an# 
nefen  wrantwottet,  unb  ftd>  mit  bem  ©cbilDe  einiger  2tu$fprü#e 
beä  SD.  SutbetS,  #6fnet$,  £unbtfen*unb  €arpiot>en«  bebecfet* 
<£)em  allen  obngeacbtet  tbat  ©cbelmig  in  Der  ©ectirifcben  'JMetifto 
rep  einen  neuen  Unfall  auf  ü>n,  welchen  er  aber  in  feiner  oöfligetr 
Abfertigung  jur&cfefcblug.  ©penern  famen  biebep,  al^  @ci>eln>fd 
ta  bem  gufafc  feiner  ©pnopfis  ben  Angriff  erneuerte,  Hyftue  unb 
lange  als  gute  ©ecunbanten  $u  »&öife.  £)e$  erfrern  Staffen 
roat  (eine  ©pnopfi*,  unb  M  jwepten  fein  fürcbNrlicber  Slntibaw 
baruä. 

3m  3abt  1708»  bef6rberte  jfofcann  Pfeiltpp  Creuner, 
bamaliger  (Senior  ber  ®eif*iicbfeit  juSlugfputg,  feine  Bugfpurgt* 
fcf>c  £r|ttinge  jum  ©ruä.  £t  banbelte  barinnen  Die  Se^re  oon  bet 
fKcue  ab/  unb  fegte  ben  bWen  @rab  berfelben  herein,  ba§  ein 
Sftenfd)  butet)  bie  £rfenntni§  feiner  ©önben  unb  beengen  Q?er# 
aebtung  ber  angebotenen  gottfiefren  ©nabe ,  in  einen  cinpfi'nDlicbert 
©cbmer*  unb  $§ett&bni§  gefegt  werbe.  SBeit  e*  nun  ba*  2lnfe# 
ben  batte/  ate  ob  er  bie  Dveue  über  bie  ©ünben  aus  Dem  €oangc# 
lio  herleiten  wollte;  fo  traten  bie  Unf<ftufbigens3lacbricbten  eine  ffei» 
he  Erinnerung  bagegen.  ©iefe*  nabm  .&ett  ^reuner  übet  auf/ 
febneb  an  3).  Webern,  unb  verlangte  einen  SBiebernif  wegen  Die* 
(et  unri^tiaen  95eurtl>eifong ,  unb  ba  gab  es  bann  einen  fteinen  Je# 
berftieg.  Starauf  mengten  ftcb  bie  brep  bekannten  2Biberfad>er  ge» 
ejcn«inanber,9Reumei|ter,  ©cböne  unb  tf&ppen  barein,  welcbcoor* 
bin  febon  gewobnt  waren,  einanbec  mit  bem  £>.  ©penet  \\\  t>etfe# 
ijevn.  3*  mct^e  biebep  nur  biefe*  an :  SDie  SSerttyeibiger  bc* 
©pener*  ffcbrten  bep,  &a§  feine  Meinung  niebt  fep,  ate  ob  ba« 
goangeüum  bie  SKeue  an  unb  ffirflety  felbfc  würfe,  fonbern  nur/ 
ba§  e$  (elbige  bep  benenjenigen,  bie  wfirflieb  in  ber  SGBte&ergeburf 
(leben,  mit  bef6rbere.  golgüef)  trage  e$  nur  jufäniget  SBeife  \u 
folebet  etrna*  bep;  babingegen  t>on  Unbef ehrten,  bie  blo*  unter  bent 
@eWe  frünben,  dergleichen  niebt  f6nne  gefaget  werben.  $erc 
Neuner  aber  machte  einen  Unterfc&ieb  iwifeyen  Poenitentia  unD 
■  •  -  Con- 
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Contntio.  Unter  Der  festen  üerftebet  er,  mit  Den  fpmbolifcr)en  93fl# 
d>crn,  Denjenigen  <Sd>mer*  über  Die  ©unDen,  »el$er  mit  einem 
(Bc^recfen  unö  £mpfinDung  De£göttlicr;en3orn$  Derbunben.  £>ura> 
Da*  erjlere  Söort  ^ingeflen  roiU  er  einen  folgen  (Bc^merjen  t>erfran#  . 
Den  roijfen,  roelc&er  au*  einer  ©cfcaam  übet  Die  ©ünbe  be|tef)e* 
3<ne,  Die  Contrttion,  fagr  er,  gebe  oor  Dem  ©lauben  Dörfer; 
Diefe ,  Die  ^>6niteni  aber  folge  Dem  Glauben  mä)> 

3n  Diefen  ©treit  mengte  fid)  aua)  üt>am  25evnb,  unt) 
fud)te  in  feinem  Unterf$ieD  Der  Sittenlehre  grifft  unD  Der  s}M)an* 
jte>  in  einer  SlDoentäprebigt  $u  erroetfen,  Dag  Da*  ßroangelium  im 
engern  2)cr|tanDe,  wenn  man  c*  Dem  (Sefefc  entgegen  \hütt,  n\ö)t 
üOein  eine  <j)reDigt  Der  $naDe  ®OM,  fonDern  au*  Der  2>u|e 
h.  3m  3«^  »73o.  wurDe  3obann  £>at>iD  ©trobacr),  <5uper# 
intenDenS  &u  Bommern ,  2)octor  in  Wittenberg.  ©er©  'Jotv 
Cafpac  ^aferuuet  lie§  Daju  eine  (Einlabunäfc&rift  Drutfen,  in  roeU 
($cr  er  lehrte ,  Dag  Da?  Vanadium  eine  befonbere  ftraft  gu  perbin' 
Den  babe,  bod)  fetne  folc()e,  wie  fte  bep  Dem  ©efefc  angetroffen 
»erbe.  <£r  wollte  Damit  Den  ©afc  untertfüfcen  ,  Da§  Da$  £oange> 
lium  aucr)  eine  ^reDigt  Der  Söufje  fei),  ©te  sBerfaffer  Der  fortge# 
festen  (Sammlung  traten  Dagegen  Q3orftcUuna.  &ep  eben  Diefet 
©elegenbeit  Difputirte  ©.  3ofcann  (Beorg  joct),  ein  befonberee 
Sieb&aber  feltfamer  Meinungen,  oon  Der  fceilfameit  Vettweiß 
punq  •)♦  3n  Diefer  2lbbanDlung  fagt  er,  Die  Sßerjweiflung  fep 
bie  t^flte  <5tufe  Der  wabren  23u§e.  <Sr  fd>reibt  fie  ©Ott/  unö 
infonDerbett  Dem  bciligen  ©ei|t  ju,  Der  Durd)  Daä  ißort  Diefetbe  in 
ton  Sttenfdben  würfe,  unD  jwar  mdr>t  Durcr)  Da$  Wort  Dee  @efe# 
fonDern  De*  (Eoangcliumö.  Jöiec  roiU  er  nun  (eigen,  auf  wel# 
tbe  51rt  unD  SBeife  beeDerlep  Wort  ©Otteä  gu  Diefer  beitfame» 
9><r$roeiflung  etwas  beptrage  unD  würfe.  $Datf  *&auptnoerf  fep , 
Da§  ein  genfer;  an  Den  äußerlichen  ©naDenmittefo,  an  Der  ebrifi* 
dci)cn9leltgton/  ®otte*&i'en|r,  2lbfolution  unD  ©ebet  periweifleti 
fofle.  £cbren,  Die  würflictuur  QSerjweiflung  fuhren !  #ie$u  fattt 
noa),  Daß  er  Die  beDingte  £o$fpred)ung  Don  ©ünDen  obne  genug*  - 
fame  £rflanwg  behauptete;  Die  alberne  Meinung  toon  Den  t>icr£ir# 
fetöen  re*t  fpraer;,  Die  tXeiigton,  ©naDcnmittel,  Stbfolutfion 

flcu 

*)  Io  Georg.  Iochii  Diff.  Theolog.  de  Defperatione  ftlutari.  Wit- 
temb.  1730. 
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fleifcberne  ©tüfccn  nannte,  unb  überall  an  ben  <£ag  (cgte,  baf  fefa 
©el)irn  nicbt  fo  gar  gefunb  fep. 

£>te  Sßerfaffer  Der  fortgefcfcten  ©ammtung  (baten  emOHc^e 
Erinnerung  gegen  biefe  auäfcbweifenbc  ©dfce.  ©ic  neigten,  ba& 
biefe  £ebrc  Don  Der  93eraweifUing,  aß  einem  notwendigen  @tücf 
ber  t)öd)|ten  ©tufe  wabrer  unb  beilfamer  93u§e ,  i)  in  Der  bciligen 
©djrift,  webcrbcm  3Borte,  nocb  ber  ©acbe  nacb,  gegrünbct  fep* 
9iocb  aud)  i)  in  ben  fpmbolifcbcn  ©iaubensbucbern  befinblicb,  als 
welche  niemaß  (ehrten,  ba§  man  juoor  Der  Reifen  muffe ,  wenn 
man  |icb  befebren  wolle.  3)  @dbe  e*  nirgenb  eine  beiffame  93er# 
jweiflung,  e$  fep  eine  wiberfprcc&enbc  SKebenäart ,  gerabcaßwenn 
man  fagen  woüte,  ein  beilfamcä  Umbringen,  ein  beilfamer  ©elbjfr 
tnorb  ic,  ^arabojra  müßten  nict>e  anfU^ig  fepn.  4)  Untcrfcbicbfo 
d>e  cbri|tfidf)  gefilmte  ©emütber  ftieffen  flcb  an  Diefem  Vortrag  bet 
£ebre  ton  ber  SSufe,  unb  anftau,  ba§  fle  ftruebt  baben  fotlte,  fcfcrecfr 
tc  fie  Unbefebrte  ab,  unb  Die  fteinbe  nahmen  ©etegenbeit,  unfere 
Äircbe  ju  (äfterru  5)  konnte  ff«  Angefochtenen  unb  ©cbwacbglau* 
bfgen  jutn  (Schaben  gereichen,  ba§  fte  aar  in  Verzweiflung  Pcrfie* 
len  unb  ©elbfftnörbcr  würben ;  man  formte  bic  ©acbe,  unbma^ 
gutes  baran  märe/  auf  eine  gefebief  (ere  Art  portragen  ic  Aß  in* 
iwifdben  £X  3&cb  fcerftarb  unb  ftei)  ntdr>t  mebrPertbeibigen  fonnte; 
fo  übernabm  ein  ©tubiofu*  ber  ©otteägefabrbeit  *u  ©ommern, 
3o&.$rieb.  »IarD,  beffen  Sßertbeibigung  1733.  über  ficfc,  unb 
gab  eine  Beantwortung  wiber  bie  Erinnerungen  in  ber  gortgefefcten 
©ammtung  berauä.  €r  wollte  weifen,  ba§  S).  3«>*  unb  feine 
Sftacbfofger  ibre  beiffame  QBerjweiflung  wiber  bie  obenbingebenbe 
93uf?e  gebraueben,  um  bem  wabrem  unb  tbättgen  (Ebriftentbum  auf* 
jubelfcn.  Er  machte  audb  einen  Unterfcbieb  jwifeben  ber  ^crjweU 
flung  fd>fedf)ff>tn,  welche  fünb(ic&  fep,  unb  unter  ber  beilfamen  <33cr# 
iweiflung,  bie  auf  bem  (Jpangelio  f  ommc.  £)abcp  fpottet  er  übet 
bie  t&eologifc&cn  ©pfteme.  Aucb  biefe  ©ebrift  würbe  in  ber  gor*» 
gefegten  ©ammtung  befeuchtet  unb  beantwortet.  Sä  tarnen  nodfr 
mebrere  ©treitfebriften  pon  biefer  ©acbe  berau«  •) ,  bie  i$  bte 
ubergebe. 

An  bem  (Eatccbifmu*  be$  £<rrn  QildjmuUere  &u  93ao* 
icutb  Ratten  jwcp  tbeologifcfce  gacultdten  ba*  infonberbeit  auägefe* 

*)  Sorfacfafe  Sammlung  ton  alten  «n*  mtn  t|cploflifö<tt  ©ac&en  auf  ta* 
3«&r  1733.  Wtf  1734» 
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%ti ,  baS  er  bte  SKeue  in  bie  gefesltc&e  linb  et>anqelif*e  etngetbef* 
let.  hieraus  würbe  nun  ni*t  Diel  gema*r.  allein  als  £err  £b' 
renpfort  feine  erfie  f*riftli*e  Sluöseburt  jur  SBelt  brachte,  unö  Den 
©lauben  Dor  bie  <£rfenntiü§  Der@ünDen  fe$te;  fo  bie§  es  au*: 
„(Er  Dermebre  aus  Dem  (Langel  to  bte  £rfenntni6  Des  gro&cn  3vinv 
mers ,  Der  in  uns  \ft.„  ©iefer  ®afc  wurDe  berna*  münDltcl)  unD 
f d) t i f 1 Ii *  D on  i  bne  n  behauptet  unt) ausgebreitet.  £ S mar a l fo  Der  ^afe : 
JDag  Oie  redete  Reue  in  beröuge  nid)t  vorn (5ef«5,  fonbent  vom 
££T>antjelio  gewurfet  n?erOe,  mit  unter  ben  fc*fen,  welche  Der 
tbeologifeften  gacultat  tu  fKoflocf  Dorgeleget/  unb  an  Den  3)argu# 
nif*en  ^rebigem  Derroorfen  würben,  eben  Das  fefcte  man  au* 
an  Den  ©Triften  beS  £errn  Eauen  au«,  Renpfort  aber  jeigte 
na*  ber  £anb  feine  SSefferung,  fonbern  nennete  bie  SKeue  über  Die 
©ünbe,  bie  allein  aus  bem  ©efe&e  fomme,  eine  ©aigenreue. 
(Denn  biefe  £eute  bäben  fi*  in  ibren  9$usproce§  ungemein  Derlie> 
bet/  unb  tonnten,  aller  HQSiDerreDe  obngea*tet,  Don  ibren  unri*# 
tigen  gegriffen  unD  unbequemen  SluSDrücf  en  Don  bem  ganjen  SD3erC 
ber  Söcfebrung  nid>t  abgebracht  roerDen. 

©er  3b.  £>afcrung  batte  in  feiner  £inlaDungSf*rift  ju  ber 
berufenen  ©ifputation  Des  £).  3ocr)en0/  t>on  Der  beilfamen  33er# 
jTOctflung,  DenparaDoren<5afcbebauptet:  Dag  bao  (Evangelium 
tine  Äraft  tu  verbinben  babe.  SDie  @6nner  unb  ÖJertbeibiger 
ber  eDangeli|*en  SKeue  (lüften  |i*  Demna*  beftdnbig  Darauf/  unb 
gelten  Denfelben,  als  einen  ©*tlb,  ibren  ©egnern  Dor*  SBor# 
auSn>ir  feben,  wie  bebutfam  unb  Dorfi*tig  ein  6ffentli*er  Siebter 
feine  (Soeben  Dortragen  muffe ,  Damit  ni*t  Dur*  fein  2tafeben  fa(# 
febe  Eebren  ausgebreitet  unD  unterfrufcet  »erben.  S>aS  f*limm|te 
ift  babeo  Dicfes,  Daf  ein  fo(*er  Sflann,  wenn  er  f*on  bie  üblen 
Solgen  Daraus  erfabret ,  als  Dann  eS  feiner  €bre  Der  Pleiner  lief;  \)&lt, 
ju  wieDerrufen»  (£tnen  folgen  üblen  ©ebrau*  Don  erfrerwebntem 
©a&  ma*te  nun  au*  ber  ^Berfaffer  folgenDer  2tomerrung  in  ber 
Sßibel  ju  Berleburg:  Alan  flehet  tu  bem  närrif*en  iPat?it, 
«?ae  nur  in  öer  0*rift  vom  €bun  Hinter ,  bae  fey  aöce  <Öe* 
feswefen.  aber  man  barf  nur  bte  Hafc  re*t  in  bao  Wort 
tfeefen  /  fo  fan  man  let*t  finben,  baf$  bae  Evangelium  eben 
fo  viel/  wo  ni*t  mebr  (ßeborfam,  ato  bae  (Befet*  erforbrrc. 
UnD  eben  fo  unrichtige  S)inge  trift  man  au*  ^u  J^errcnbut  am 
Sie  ©treitigfeiten  für  unb  »Iber  Die  3o*if*c  ©ifputation  Dauern 
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ten  no#  eine  Seitlang  fort ;  t$  würben  ober  Die  ©runbe  feiner  SMeU 
nung  t>on  gefd>tcftcn  ©otteagcfebrten  binlAng(tcf>  wiberleget.  £iet# 
nÄcbfi  war  S>.  (Strobad),  Der  bep  ber  ©ifputation  be*  SD.  3* 
t&en*  IXefponbent  gewefen,  fo  et>ttict> ,  ba§  er  fid>  gegen  an# 
fc Unliebe  ^erfonen  mönbtieb  erfläret,  wie  er  obgebaebte  Pcbre  unfr 
Meinung  por  feinen  ^beil  gar  niebt  behaupten  wolle.  $)er  #etr 
9.  tTtoebctm  urt  heile  te  hierauf  in  feiner  <g  i tten fc[>rcr  Dat?  Da?  ^Bort 
X)et5«>eiflimg  in  biefer  £el>re  weberfdbriftmäfiia ,  nod)  ber  'D&atur 
ber  <^ad)e  ariftanbig  fep.  ©tcicbrcobl  (ie§  |Tq)$  £err  3nfpeftor 
€>ed)t,  aii  er  Die  üvambaebifdK  £rtäuteruhg  Oer  ©runbfegung  ber 
Sfteotogie  1738.  b*rauögab,  abermalö  in  Den  ©innfommen,  in 
fcen  Slnmerfungen  biefe  (ptffatiM  ücrswcifluncj  ntd>t  nur  *u  Per* 
tbeibigen,  fonbern  auefc  bie  barübet  entftonbene ©treitigfeiten  po* 
ttn  eitle*  2Bortgejanfe  *u  erftaren.  >3u  ben  ©Triften  ber  neuem 
Seiten  »on  biefer  @acbe  liefet  man  nod)  t>in  unb  wieber  bie  £m» 
tbetfung  in  bie  cjefcislicbc  unb  evannelsfd?e  Diene.  @o  bat  au  et) 
SXöaltbafar  jiu  ®rcif*wa(De  bep  Verausgabe  feiner  £iftorie  beS 
^oraifeben  33ucbe*  au*  ben  fpmbotifcben  ^uebern  ju  erweifen  ftd> 
bemubet,  fraß  mart  ohne  guttun  See*  i£t>angelü  bie  Sünöe 
au*  betn  (öefcp,  allein  ntmmcnnebr  redje  ernenne,  SDton  hat 
>  in  anbern<^d>tiften  raebr  ba*  ßpangelium  at*  ein  orbentlicbe*9(flü> 

te(  mit  angegeben,  morau*  ber  Ounbcr  jwr  ^rfenntnig  feine* grof» 
fen  £Unbetf  muffe  gebraebt  »erben.  $?an  bat  audj)  wobt  unter  bet 
£>anb  pon  einem  wöac^tiqcn  XJe^aejen  in  ber  £>ufje  gerebet  / 
ober  wefmebr  getraumet.  £0  ifl  freplieb  bep  l'eber  aufttoftenben 
©etegenbett  biefen  falfcben  gegriffen  ,  biefen  unricbn'gen  $?einun* 
gen,  biefen  uiibebutfarneu Sbiäbrucf cn  mit  ernftlieben  3öiberfprö> 
eben  entgegen  gegangen  worben.  Allein,  wenn  ber  3Renfcb  einmal 
itwa*  angenommen,  ba*  ihm  redu  ju  fepn  bünPet;  fo  (af;t  er  fikft 
niebe  fe>  leidet  pon  feiner  Meinung  abtreiben.  5)abero  ftnD  bie  ©ie> 
ge  ber  Wahrheit  fo  fetten,  aber  auch  fo fofibar  unb  ebef. 
Crrdfi>  €iner  ber  wtcbtigftcu  fünfte,  welcbe  bep  ben  ^ictiftifcfcen 

feit  »f9«^treitbdnbebi  porgefommen  unb  abgetjanbelt  worben )  ifl  Derjeni* 
(Dböer  (Staube  tu  Dem  Werte  Der  Xecbtfcaigunn,  firij  Ic* 
12  in*  «W«9/  »nö  e;cfc^af«cj  n"it»eifcf  Unb  ob  man  fotatieft 

ST  jL.faden  tfwtt/  Oa^  in  Oei?  ne*tfertic;utiq  fclbfl  Die  rjuren  VPeiv 
M     ^e  Won  wafcrbafriq  ^nqetjcn  xoXvtni  3).  BpeneV  unb  feine 

8t¥WWm*tW  «  WWWWi  feine  ©eanen  aber  l^bcw  er  beoui^ 
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«et.  S)ie  SBitfenberger  t>aben  e*  in  tbrer  SbtifHutberifcr)en  93or* 
fteüung  an  ©penern  6ffentH*  gerüget  ,  unb  ©cbeuvig  barroiber 
getrieben ,  ©pener  aber  ficb  Dagegen  berantrportet.  9)}an  fabe 
Di«  ©acbe  por  fo  erbeblid)  an,  ba§  man  folebe  in  befonbern  ©treifr 
abbanblungen  unterfuebte.  3jn  3abr  1698.  tpurbe  Dom  £icentta# 
ten  SMumberg  unter  bem  neumann  in  Wittenberg  eine 
SMputation  pon  ber  SKecbtferttgung  gebalten,  tpetebe  ©pener« 
Sfteiming  entgegen  gefegt  mar»  SDBiber  biefe  gab  2).  aneoit  in 
J£)afle  1699.  «in  ©enbfcbreiben  an  einen  ©äcbjlfcben  ©otteägefebr* 
fen  berau*,  roorinn  erftcb  besagte,  n>ie  gefäbrlieb  bie  uralte  eban* 
gel  iftfce  £ebre  Don  Dem  tpabren ,  tebenbigen  unb  tl)dtigen  ©tauben  , 
ton  einigen  angegriffen  unD  bebanDett  werbe.  SDabep  Riebet  « 
cuf  Die  ©cbelrcigtfcbe  ©ebrift,  ©aft#  unb  fraftfofe  Abfertigung 
genannt,  lo$,  unb  roiberleget  Diefelbe.  hierauf  perfertigte  #lum* 
l>cra  1701.  eine  SBiberlegung  ber  Sflajoriftifcben  fKeben^art,  Da§ 
Der  glaube  in  Der£anDlung  Der  9Recr)tfertigung  fclbfl  tltftig  fep  •). 
S>ieß  gab  nun  ©elegenbeit  ju  einem  roeittäuftigen  ©treit  jroifcbert 
Dem  £>.  5(nton  unD  Dem  Sic.  3Mumbergen  9tacb  ber  3«it  n>uw 
De  biefer  ©treit  an  perfebiebenen  Orten  »ieDer  rege,  unb  e$  Fam 
abermals  ju  6ffentlicben  ©treitfebriften.  2U*  SD.  Vtlaytt  1706* 
feinen  2*>md)t  von  ptetifien  anö  Cicf? t  tretten  ließ,  unb  Darinnen 
Die  ©otteügefebrte  ju  #aüe  febimpflieb  berum  nabm,  unb  befonber* 
aueb  biefeo*  fünfte*  ^rroebnung  tbat:  ©0  antwortete  tbm  23rete 
baupt  in  ber  3$erantroortung,  Die  er  im  tarnen  Der  tbeotogifeben 
Sacultät  bafelbft  beraitfgab,  jwar  etroa*  mdfjiger,  aber  Docb  teb^ 
baft.  3d>  muf  bi<r  eine  Heine  2Ju*fcbn>eifung  macben.  ©d  groß 
Die  ©aben  unb  Die  ©efebrfamfeit  De*  SD.  mayere  maren,  fo  grog 
war  auf  Der  anDern  ©eite  feine  Sitelfeit ,  @to($  unD  (Eigenliebe* 
Sinfangä  n>ar  er  ein  gro§er  SreunD  pon  ©penern,  beflen  piaDe- 
fideria  er  ungemein  b^^u^gelrricben ,  unb  ibn  einen  gottli* 
eben  Oftann  genennef.  9IM  er  aber  fabe ,  Da§  man  au«  fet# 
nen  SSucbern ,  ^rcDigten  unD  Q5ereDfam!eit  auf  ©citen  Der  2fa* 
banqer  De*  ©penerö  jtcb  nid;t  D»el  machte,  Pielmebr  fty  batube* 
r  $3  auf» 

*)  Christian.  Gotthilff  Blvm»ergii  Confutatio  orthodox^ 
phrafeos  Maiorißicae :  Fidem  in  i\io  iuflificationis  adu  praaicam  efle. 

#*)  SDic  »on  ihnen  gctpect»j"clfe  erreif griffen  n?rrDen  in  Den  UnföulMf 
gm  na<brf<bt<n  im  3o$r  1714.  e.  135.  *n&  in  TPal^en*  ©o* 
Uttung  P.  L  Cap.  V.  P,  765,  angefügt,  j 
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aufbiete ;  fo  würbe  er  butd&  biefe  Verachtung  heftig  aufgebracht, 
unb  fcbrieb  auf«  fchärfite  wiber  fte.  £r  war  ein  SRann,  Dem  man 
leicht  beofommen  f  onntc.  3"  allen  feinen  ©chriftm,  ^rebtgten  unb 
JebcneroanDcI  fant)  man  Jehler.  2(uf  biefer  febwatfen  ©eite  grtf# 
fen  tt>n  Die  Herren  $u  «paQe  an,  unö  Da  mar  es?  ihnen  leicht,  einen 
(gieg  um  ben  anbern  über  ihn  ju  erhalten,  ©ein  crjl  angeführter 
Äeridbt  oon  pieeiften,  ben  er  unter  bem  tarnen  eine«  ©cbwebti 
fd?cn  $f>eologi  ausgegeben/  ijt  jwar  fur$,  aber  bem  3nnbalt  na* 
fo  eingerichtet,  ba§  man  folgen  in  £aOe  nicht  anber«  al«  beleibi* 
genb  unb  lifterbaft  anfel)en  fonnte. 

Sftunmebro  famen  stvep  ©chulmanner  binfereinanber ,  bie 
gemein iglieb  bifctg  freiten,  nemlicb  ber  9veftor  Cretber  in  $lrn* 
pabt,  unb  per  SKeftor  Sifctjbecf  in  fcangcnfalja.  3«"«  behauptete 
bie  ^l)i\tigfctt  be«  ©tauben«  in  bem  SBerf  ber  ^Rechtfertigung, 
unb  Die  SRotbroenb  ig  feit  ber  guten  Sßerfe  jur  ©cligfeit,  hielt  auch 
bie  bebingte  Unterfcprift  ber  fpmbolifcbcn  Bücher  Por  gut  unb  (öb# 
lieh«  ©iefer  bmaegen  gab  ihn  unrichtiger  unb  ungefunber  £ebren 
fchutb/  unb  wiberlegte  ihn  *).  Woü)  meitlÄuftiger  unb  ernftlicbet 
würbe  biefe  ©acbe  jroifcbcn  ben  jweoen  großen  ©treitmänncrti  S). 
&6fcr>ern  unb  ©.  langen  abgebanbelt*  50er  S>.  £6fct)er  berührte 
In  ber  erften  Söortfellung  feine«  fogenannten  ^imotbeu«  Q5erinu5 
tinter  ben  pietiflifcben  3rrtb&mern  auch  biefen  ^unft  mit.  S).  £an# 
ge  antwortete  ihm  in  feiner  ©ejtalt  be«  <£reujreicbe«  fehr  heftigt 
4)ieburcb  mürbe  Cofcber  bewogen,  bie  ©acbe  nochmal«  in  bem  t>oO# 
(Wnbigen  ^imotbeu«  93erinu«  ausführlich  oorjutragen.  <£r  wenbet 
fca«  ganje  fünfte  Kapitel  be«  erften  ^heile  baju  an,  bie  SBermengung 
ber  @lauben«gerechtigfcit  mit  ben  SBerfen,  al«  ben  vierten  befonberrt 
Gharafter  be«  pietijlifchen  Unrccfen«  oorjuftellcn ,  unb  ju  geigen,  rote 
e«  fleh  fort ohl  burch  gcroiffe  SebrfAfcc,  al«  Uebungen  erfennen 
gebe.  Slber  auch  hierauf  blieb  ihm  Sange  in  ber  Erläuterung  ber 
neuetfen  £iftorie,  in  bem  jweoten  $beil  be«  Slntibarbaru«,  in  bem 
Dritten  <£beil  ber  Nichtigen  Ottttefftrage  unb  anberer  Orten,  bie 
Antwort  nicht  fchulbig* 

3e&o  befam  SX  Eange  noch  einen  ©egner  an  Johann 
Wilhelm  3anue»  SDerfelbe  war  bi«her  5lbjunctu«  ber  ©otte** 
Tjelabrbeit  in  Wittenberg,  unb  inbem  er  gerne  einen  Eebrftabl  90 

frabt 

•)  UnfftulMgt  n**?f*ten  «f  Hß  3ajr  171a  >  «91,  in»  1714. 
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habt  hätte,  meinte  er  auf  tieft  SBcife  baju  ju  gelangen,  trenn  et 
etwa*  triber  Die  'JMetiften  (triebe,  (gonfrerr  mar  er  ein  $?ann , 
ber  feinen  geringen  ^erftanfc  unb  ©elehrfdmfeit  befeflen.  S)iefer 
nun  griff  Jansen  am  btftigjren  an»  €r  gab  im  3at>r  17 10.  De* 
2).  %umann$  Theologiam  Aphorifticam  heraus,  in  beren  SBor* 
rebe  et  ©elegenbeit  nahm,  Die  borbjn  gebaute  ©ifputation ,  t>on 
brr  Rechtfertigung,  roiber  fangen,  ber  bagegen  getrieben ,  mit 
tieler  Mitterreit  |u  t>ertbeibigem  2fa  biefer  9ceumannifcr)en  «Cbeo* 
log ic  ift  nicf)t  t>iel  befonber*,  unb  Deren  51  umgäbe  l)Attc  roof>(  f önnen 
unferroegen  gelaffen  »erben.  SBeil  aber  3anuä  ein!  £au$genofTe 
rem  ^cumann  mar;  fo  wollte  er  (tch  bureb  feine  SBertbeibigung 
um  ihn  t>erbtent  machen,  Sceumann  hatte  eä  fefbfl  auf  feinem  <5ter# 
bebette  bereuet,  baS  er  wiber  (^penern  unb  feine  StobJnget  $u  l>ef# 
tig  losgegangen.  5D.  £ange,  welcher  nicht  gewohnt  mt,  (icr)  et* 
n>a$  umfonfrfagen  ju  (äffen,  febrieb  nicht  »eniger  f>efcig  roiberbie 
2lpbori(rifcbe  Geologie  M  ©.  9?eumann*  •)  unb  roiber  ben  «£>rn. 
3anu*.  SDiefer  gab  171  r«  feine  Refponflone«  ad  Ioach.  Langii  ob- 
ie&iones  contra  Neumanni  Theologiam  aphorifticam ,  unb  fer> 
net  17 13.  Specimen  errorum  Langianorom,  herauf;  £ange  ant* 
»ortete  »ieber,  unb  fo  mürbe  bann  ber  Streit  recht  roeittöuftig  unft 
ßto§.  3a  er  blieb  nicht  bep  biefen  beeben  ©dehnen  allein;  fonbem 
man  gab  auch (Stubiojtä,  bie  faum  eine  rechtester  fchneiben  fonn# 
ten,  bie  Vollmacht,  in  biefer  ©acbe  [U  febreiben.  3n  <ben  biefem 
Saht  1713»  famen  auch  Daflbx?  unb  tTTuhliue  aneinanber.  3enet 
gab  eine  SBrübcrliche  Stnrebe  b<rau$,  unb  mamete  barinn  bor  <fcpe* 
ner«  Meinung,  t>on  ber  ©egenmart  ber  guten  SBcrfe  in  ber  Recht* 
fertigung,  unb  biefer  machte  einen  beftigen  SGBiberfprucf)  bagegen. 
€ben  fo  fitl  auch  eine  gdnferep  jmifchen  5).  Johann  Bchxvanen 
unb  Johann  Chriftoph  ©dxiffern  1716.  ju  Öuerfurt  bor»  ©iV 
frrtrten  erfr(td)  mit  einanber  in  (Schriften ,  nachsehend  muffen  fte 
auf  einem  bafelbfl  gehaltenen  ^pnobuä  über  gemifle  ^efcö  offene 
lieh  bifpudreiu  8uch  SO.  Wenw&orf  in  Wittenberg  unterfuchte 

biefe 

*)  SBton  erFfnnef  et  ni  brt  Sfuffd^riff ,  wit  ffarF  fange  twrinnen  aiitfiSfc 
€if  M§t:  Ioach.  Langii  Dialyfls  elenctitica,  quae  D.  Ioan.  Geo. 
Neuminni  Theologiam  aphorifticam ,  doärinae  purioris  corruprelfs,  nec 
non  fallaciis  fophifticis  ac  criminationibus  in  b.  D  Phil.  Iac.  Spenerum, 
alioJ^'c  innocentet  pierifmi  fcommate  notatos  $  iniquis  featentem  ,  vt 
um  difeuflam,  ad  Antibarbarum  remittit  &c.  -  -•• 
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biefe  Materie  1717.  in  einer  ©treitabbanbtung  *),  worauf  f«& 
(gebaffer.  Der  Darinn  entfernter  2ßtife  angegriffen  roorben,  1718» 
Dagegen  in  einer  befördern  ©ebrift  verantwortete.  S)a§  enDucb 
Die  befannten  $riumüiri  in  Der  ßefcermacberep ,  neumeijter  / 
©ct)öne  unD  Ädppcn  aueb  herüber  mit  einanDcr  einen  @ang  ge* 
tvaget,  i|t  ftc^>  niebt  ju  oerrounDern. 

9tun  war  e*  (tiüe  biä  auf  Daö  3a^r  1727.  in  welcbem  S>* 
3ot;ann  (tafpar^aferung  &u  Wittenberg  mit  einer  ©treitabbanD* 
runfl  wicDer  einen  neuen  Auftritt  t>crurfacbte.  Stiebt  nur  Die 
Unfcbutbigen  ^aebriebten,  fonDern  aueb  3ob*  3**$-  XVcionet 
Au  9vo|toä  fanben  an  Dcrfelben  oerfebiebeneä  auäjufefcen  ©et 
•{)err^ircbenratb©.tt)«Icb  battein  feiner  (Einleitung  in  t>te  Tielw 
gioneftreirtgfeiren  Oer  turberifeben  ZUrcljc  1730,  unter 
anbern  biefe  Materie  abgebanDett.  Clt  fefcte  Dreierlei?  gute  SQ3erfc 
in  vib|id)t  auf  Den  ©tauben/  PorbergebertDe,  ober  Diejenigen  $öe# 
wegungen,  bie  bei)  Der  Dveue  unb  £eiD  über  Die  (SünDe  ficb  äu§cr* 
ton ;  fcegletrenöe,  bie  mit  Dem  ©tauben  felbft  oerfnüpft,  unb  nad)* 
folgende,  ober  bie  CebenSfrücbte  /  fo  jur  Erneuerung  geborten» 
#ierwiber  bielt  S).  3*b-  S*:  ©efcröer  in  Wittenberg  eine  £)ifpu# 
tation  in  welcber  er  jeigen  wollte,  baß  Die  guten  innern 

Bewegungen,  fo  bor  Der  Üieebtferttgung  &er  geben,  feineflwege* 
toor  unfere  gute  SBerFe  ju  Ratten,  fonbern  allein  tjon  Dem  betligen 
@ei(t,  obne  SJJitwürfung  Des  Sföenfebeh,  beruorgebraebt  werben  , 
unD  oon  Demfelben  affo  nur  angenommen  würben.  #err  Wlhl* 
(er  (Mete  hierauf  eine  ^ertlKibigung  De«  S).  SBalcben*  an  Da* 
£icbr.  2Beil  ^)err  SD.  «öaferung  Die  ftrage  bejabet,  fowiber* 
fpracb  ibnt  Carl  jfaaerjim  ©iberb  ju  ©reiföwalbe  in  einem  tbeoto* 
gifeberi  ^raftat,  Darinn  er  Die  ©teile  ^auti  SKöm.VS 19.  Dur** 
«regejtrte,  unD  gieng  juglei*  Dem  #errn  ©♦  Pfaffen  öu  Ceibe,  we(# 

*)  WBRNÄDORrn  DHC  Num  bona opera in Iuftificatione  fidei  fint  prae- 

fentlaf   i  .  .  , .  .  , 

«*)  Hafer vn c  11  Meletema Theologicum  de  fideoperofa,  tanquam  do- 

drinae  Euangeüco-Lutheranae  char  ädere  proprio. 
Weidneri  Quaeftio  theologica:  An  regenicus  iam  inde  a  regen era- 

tionis  tempore  vique  ad  B.  mortem  fefe  ab  omni  proieretico  peccata 

conti n er e  poffitt 

**»*)  3«i  itoettten  95ant>,  V.&u».  6.3  3*. 

Vindiciac  Reformationia  Lujheii,  Of  Arnoldo  &  CMelodio  opp* 
itae.  »  . 
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eher,  tme  er  fagte,  eine  i>opi>elfe  ^Rechtfertigung  m  ©Ott  et» 
Weitet  Wae,  einmal,  würben  wir  aUein  burch  ben  ©tauben,  obet 
Durch  fcie  angerechnete  @ere<btigfat  €bw|lt;  unb  da«  anberemaf 
bureb  bie  SBerCe,  fo  au*  Dem  Rauben  folgen,  gerecht* 

5Öec  jüngere  .£)err  >£rt>roams  (ßottlteb  tleumeifler  )tf 
2)ortmuni>  lieg  1734*  eine  predigt  über  fKbtsu  HU,  5,  unter  ber 
2iuffd)rift:  Se#getjrün&eeec  &ewti&,  0*6  t*r  tTIenfc^,  wen« 
er  vor  <&><Dtt  gerecht  nurt),  fetne  gute  Weife  fyabt,  Drüttes 
£crr  *}>rofefibr,  3oh«  JDawö  Älucje,  feilte  eine  SBorrebe  DajU/ 
ki  weicher  er  eben  tnefcö  au«  Den  QHaübenäbcfenntmfjen  Der  ebange* 
lifchen  £irch*  iu  behelligen  fitste*  Q3ort>ero  fchon  eiferte  S).  £fu* 
ge  in  feinen  SBorlefungen  unb  Söifputationen  »iber  Die  gebre,»o« 
Oer  ©egenwart  ber  guten  SBerfe  in  Dem  2Bcrfc  ber  Rechtfertigung, 
unb  wiber  ben  SD.  «ubbeu*  in  3ena,  ber  in  feiner  bogmatifcben 
Geologie  il)m  in  biefem  $un(t  irrig  ju  lehren  festen.  £)icfeö  t>et^ 
bro§  einen  ^rebtger  Dafelbjl,  jkh.  2>atHt>  örügmann,  unb  et 
brachte  bie  (Sache  auf  Die  öffentliche  ÄatiAd.  *$)ter  behauptete  er/ 
bte  SEBerfe  mugten  niebt  nur  bei)  bem  Glauben  in  ber  fKecbtfertt? 
gung  jugegenfeon,  fonbero  auch  w>r  bemfelben  ^ergeben.  *SBfc 
Sache  würbe  bon  £>.  Älugen  f  lagbat  angebracht/  »ermittelt,  un& 
SSrugmann  ein  e>tiUfchweigcn  auferlegt,  welches  er  aber  nicht  ge* 
fcaltefl,  darauf  gab  ^  einen  Seberfrieg  jmifchen  klugen,  Sieumeir 
ffern  «nb  2$rügmannen ,  welchen  man,  um  feiner  heftigen  Umtfän* 
be  willen,  gerne  ber  Q&rgeficnbcit  ubetgiebt 

3m3abr  1735.  erhob  fich  ein  «euer  (Sturm,  inbemfyer* 
3p$«ft0  ^eimid)  §opf,  3>ireftor  am  ÖJpmnafio  *u.<£fl<n  jfc-ber 
©raffchaft  OEarf ,  eine  Slbhanblung  unter  ber  Sluffcbrift  beraub 
«ab :  &eben  unt>  £barin,F cit  fcee  gerectytmadjeii&en  (öfewbeiw, 
sber  SBerfafferi  hanbelt  Darinn  bie  grage  ab:  Ob  mncrticbc  aute 
SBerfe  bem  ©fäuben,  wenn  er  rechtfertiget,  gegenwärtig  pnb?.  (5* 
wiH  biefelbe  fchriftujä^'g  beantworten,  iiigleich  ;au*  ben  jombolk 
>en  Büchern,  wie  auch  au«  ©♦  £utl)er$  unb  anberer  retner  £cl>rer 
jchriftenbeweifen,  baß  er  SSefhthabe.,  J£)iemäcbt*  fuchet  er  bie 
fc>re  üi  hocht>erbienten  ©otte^getebrten  in  3ena,  SD^ubbcuö, 
gegen  bie  3rrun9  wnb  Verunglimpfung  be$  ^errn  .^rofejfor  £lu# 
ge  ju  ©ortmunb  *u  retten«  »^terwiber  ergriff  nun  fcorerroebnfer 
'Ürbmann  (Sottlieb  neumetftec  bie  geber  unb  (chrieb:  (Bt&nbti* 
eheWiOerlecjuncr  einer  Schrift  unter  bem  ?itel:  £eben  unb  cib£# 
<6oiherge.atrc$enhiftocfe  SttxttyiU     3  tigfeit 
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tigfeit  De*  gerecbtmacbenben  ©tauben*  tc.  1736.  3n  Derfcfben  wirb 
£err  2).  £luge  pmbeibiget  unb  gejeigef,  ba§  man  £errn£).93uN 
beus  ni#t  öcrunslrmptct/  unö  aber  Dennod)  C>kfe  gef>rc  bon  bei 
©cgenwart  Der  guten  SBerfe  in  ber  SKecbtfertigung  irrig,  unb  wm 
#errn  gopfen  bin  unb  wieber  gegen  bie  SBabf  beit  angeflogen  wor* 
6nv  fcp«  Ein  gewiffer  Cbrifttan  £eon&ar{>  tneyer  gab  wiber  bie> 
fe  ^eumei|rerifcr)e  @cbrift  jufdllige  ©ebanfen  berau*,  er  würbe 
aber  ton  £errn  SReumeifrer  wieberum  abgefertiget/  &  wecbfcltm 
auefc  martttt  pilger,  ^rofefibr  im  ©umnafto  ju  SDorttmwb, 
unb  Clauome,  Pfarrer  tu  Pratau  beo  Wittenberg,  in  ben 
Sar>ren  1733-  unb  34.  ©treitfc&rifren  in  biefer  ©aefce  gegen  ein* 
ember.  £)em  erften  gab  man  ©d>u(b ,  ba§  er  aflerbanb  perbäcb' 
(ige  £er>ren  gefübret,  unb  unter  anbern  be*  SSubbeu*  ^beologie  ju 
boeb  erhoben  f>^tte,  in  welker  boct)  auf  eine  irrige  3Btife  geirrt 
»erbe,  baf  bie  innerlichen  guten  903er fe  f#on  in  ber  «KccfytfcttU 
gung  fepn  müßten. 

SBiber  bas  oben  angeführte  Meletema  be*  £).  ^)aferung§ 
ftbrteb  aueb  3X3Än5*n,  (iSupertntenbenS  ju  ©räfenbapnieben  *)♦ 
hingegen  woOte  ®l.  (Botrfrieb  3en$fcr)  ju  ©c&neeberg  in  einer 
feebrift:  23eu>c»,  wie  paulue  'jacobum,  unb  biefer  PauhW 
erfttre,  bebaupten,  ba$  bie  Rechtfertigung  t>or  ©Ott  unb  $Jen# 
"en  burebbie  Sßerfe  gef<bebe,  au*  eine  boppefte  fRecfjtfertigung 
unb  borgebe.  9*icbt  nur  wiber  biefe,  fonbern  auct>  anbere  t>on 
mi  vorgetragene  £ebren  tbaten  bie  93erfaflet  ber  fortgefetten 
Sammlung  *•)  ibre  gew&bnlicbe  Erinnerungen.  #err  2). 
rentiue  TUinbarfc  bejrritte  afe  bamaligcr  Conrcftor  in  SSW* 
war,  ebenfalls  bie  £aferungifcbe  Meinung  t>on  ©egenwart  bet 
guten  3B«rFe  in  ber  9\ecbttertigung ;  maebte  aber  einen  Unterfcbieb 
unter  ber  erften  unb  anbern  SKecbffertigung.  .giierburcb  gerietb 
er  in  einen  Swift  mie  ben  Urbebern  ber  forigefefcten  @amm(ung/ 
bie  ba  wollten,  ba§  aueb  in  ber  anbern  ^ecbtfertiaung,  in  ber 
^anbtung  bep  ber  Rechtfertigung,  bep  tägiieber  e,  bie  ©et* 
?e  niebt  gegenwärtig  wären,  fonbern  etf  bliebe  allemal  ein  merus  A- 
ftus  gratuitui .  .  3rt 

*)  D.  Io.  Iac  I  a n zenii  Comment.  de  N«u  &  differenda  viuae  &  o- 
perofae  fidei. 

**)  3m3<*r  1733.  P.8IÄ.8H«'  ■ 

3«  t>cm  W»  4»  jcrftltfgcgctolfll  Commentario  D.  Mennonil  H»*0* 
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3^.<3n  ©ofjfat  ititfhmb  1735*  jwifcben  bem  $aftor  munö 
unb  (TO.  na^mbjon  ebenfalte  wegen  üerfcbicbenet  fünfte  ein  £an# 
bei*  3>em  etftetn  würbe  bepgemeffen/  al*  wenn  et  Die  ©eaenwatt 
ber  guten  Söerfe  in  Der  SXecbtfettfgung  behaupte,  dt  erflarte  fid> 
bagegen  *)/  eine*  aöiebetgebotnen  ©raube  möffe  freplicb  butc§ 
bie  Siebe  tbatig  fetw  tn  bei  <£tneutung,  wet  aber  bie  Siebe  mit  bett 
fRömifcbcatboufcben  tn  einen  Slctum ,  ober  aucb  in  ben  ©tafui» 
bet  9\ccj>tfertigung  im  fltengften  QBerftanbe  bartnätfig  einmifcbeit 
tooüe,  ber  werbe  seroig  mit  feinem  tbatig  *bocbmntl)igen  ©lauben, 
ber  öielmebt  ein  Unglaube  fei),  juro  Teufel  fahren* 
ä»5v  £)et  üotetwetjnte  @tteit  $u  Söwtmunb  bat  öor  ba*  baflge 
©inmiafitim  eine  üble  gotge  na*  jtcb  gejogen,  SDenn  feine  fönig* 
KcfreSDtojeftdtm  ^reuflen  matten  1734*  eine  Sßetorbnung  berannt, 
barinn  benen  £anbc$rinbetn  in  bet  ©raffcbaft  Wtatf  unterfagt  wur# 
bt/  ba<  (Spmnafium  ju  SDottmunb  ju  befugen,  in&em  fte  Dafelbff 
w>n  bem  bottigen  CKcFtor  mit  Dielen  unticbtfaen  ©tunbfafcen  einge* 
nommcn  wuröen.  «Senn  alfb  biefelben  ntd)t  auf  andern  (saufen 
in  toniglicben  £anben  fhiDirten ;  fo  fodten  fte  angewiefen  fepn,  (leb 
M  Qpmnaßumtf  ju  gflen  ju  bebienen»  3m  3abt  1739.  tarn  m 
Dioftotf  abetmal*  eine©cbrtft  b<rau*  **),  barinn  bet  SBetfaflet 
aUcU  iufammen  nimmt,  wa*  5D.  £afetung  unb  SDfwftor  3opf  |ut 
<2&eubeibigung  ibre«  ©a&e*  »otgebraebt  bauen,  unb  wibetleget  Dte^ 
feite  mit  einet  ftacbelicbten  ©ebteibatt. 
%tfw  3«  SDatgun  gefebaben  noeb  größere  Bewegungen  /  ba  man 
benen  $tebigern  Dafelbft  6ffentlicb  borwarf/  wie  fte  Die  CtDnung 
be*  ©dB/  unb  infonbetbeit  bie  Beratung  unb  SKecbtfettigung 
untiebtig  t>ot|relItem  £err  (ßfcrenpfort  erflätt  fleb  in  bet  Sibfec 
tigung  Det  t&eologifcben  ©cbufcfcbtift  fogat:  Oer  tHenfcb  muffe 
gute  VOevfe  tfyun,  efce  er  nod?  gereebtferrtget  würOe»  $n  be> 
nen  wtbet  biefe  fetten  jum^öorfebein  gefommenen  @df>r iffen  wur* 
be  biefe  ©acbe  mit  beruht  unD  wiDertegef*  35efonber*  abet  tbat 
ttW.  Cb^mae  Cbriflopb  Huger  ju  @ufho»  in  einem  1739.  et* 
aangenen  ©l&cf  wünfd>ung$fcbreiben  an  feinen  #etrn  SJatet.  S)ie# 
ft*  eebteiben  wat  wibet  eine  gewife  ©teile  in  Sbrenpfort*  ©ebrif* 

%  ;*:  3a  tett 

Sfn  efner  9lb5«nblun9,  Me  er  in  bie  5täb<  «ufflelefene»  Sr»*te  &et 
tl;co!ogifa?cn  ©ammlung  im  anbera  ©rllrf  ©.  99.  einrürftf. 
**)  M  T.  Q.  Examen  quaellionit  Theologicae:  An  in  primo  iuilificationi« 
moraento  bona  Optra  quaedam  formalitei  Cut  praefentiaf 


<8    Jtirftett^ifbör.  »d&tjeftnte*  3o^unbert» 

terr geratet/  Da «unter Den 3mr)&mern,  DieerDen^ofiocfifctm 
©otteägelebrten  jugevedjnet,  au$  Diefen  gefegt:  JDafj  ftc  öern<BUu# 
t>en  ecfl  nad?  Der  Rechtfertigung  Werfe  $ugefc^riebeiu  %\l 
nun  S&ttt  £t)renpfort  nac()l>ero  erflacrgesesgte  Slbftrrigung  rmberba* 
^inijterüim  ju  Öüffroro  berausgab ,  unb  feinen  @a$  normal*  ex* 
härtete:  ©o  erfufete  er  |1d)  enMtd)  bocf>  gegen  tuaerti  fo  weit : 
n>oüe  Die  OveDenäart/  $ute  SßerEe  pnD  in  Der  SKecbtfertigung 
gegenwärtig,  nttbt  fb  fcerjtetjen,  Dag  fle  @£>tt,  in  fo  fern  er  ein 
rednfertigenDer  @£>tt  fei»,  gegenwärtig  wären,  unb  mittjin  einen 
Ctnflug  in  Die  SKecfctfertigung  bauen.,,  5Sßtr  baben  föon  etu*e» 
mal  bemerfet,  Dag  Diefe  Herren  <mpftiit>4td[>  werben,  wenn  man 
tbnea  wiDnfprtcftt,  unD  eine  befenDere  Öabe  l)abcn ,  anuigltcr)  unD 
bitter  ju  treiben»  #ter  feben  mir  wieDer  ein  SBepfpiel  bat>on  an 
«£>«rn  £brenpforten.  €r  Drücfet  fief)  in  feiner  (Schrift  über  #errn 
tugern  fotaenDer  geftolt  aud:  „£r  babe  fid)  Durcr)  feine  ^JMjUofo* 
Pbie  Der  ftabigfeit  &ur  richtigen  €inftd>t  in  Die  g&etüt&e  Söabrbei* 
len  beraubet*  (Er  bifpunce  aus  muffigen  ©peeuiationen  /  obne 
33ug*unD  ©iauben/  obne  (Srfa^rutig  unD  <£rleucbtuna  m  ^eiligen 
©eijh$,  Don  SMige,  3Red)tfertigung  unD  guten  SBBerfen.,,  #crr 
Suger  lieg  fiefr  DiefeS  nü*t  tergeblid)  gefagt  feon.  <Sielmebr  gab  et 
«in  ©enoföretben  an  3fcro  XPot;lefcra>urDen  £errn  4.  C.  <ßb' 
renpfort  1740»  bevauä ,  Darinn  er  nochmals  Die  Meinung  üonbet 
©egenwart  Der  guten  3BcrFc  überbauet  wiberlegte.  3?cfonDer$ 
aber  wollte  er  aus  Dem  ©a§e :  ,,$öaä  £en njeic&en  Der  Gegenwart 
i|l  eine  fHSurfung, ,,  augenfcfreinlrdb  Dartlum,  Dag  wenn  man  mit 
feinem  ©egner  rebe,  not!)  wen  big  ein  Hinflug  Der  fSßcrfe  in  Die 
2KedE)tfe*tiguug>  in  Der  (Spradje  »erborgen  fei). 

51(0  Der  .ßerr  3nfpeftor  4*d)t,  Der  ffc&  jeitytro  bureb  Per* 
f$tebene  foitöer(id>c  Meinungen  feefaunt  gemacht,  feine  ^itforie 
X>e*  £rifcenciirffrl)en ConaUwne  an*  £kl)t  tfeüete,  batte  er  Dabeo 
Dk  ftrage  aufgeworfen:  €>b  Oer  tttenfd)  erf*  ein  (Beredter  feyn 
muffe  /  efc«  er  gerechte  XVetf t  nmif c>  uut>  folglict)  eben  öeewe* 
gen  ein  <0cred)tfertigier  iwrDe,  weil  er  (Setecfotigr' ett  würfe? 
Sbiefe  Ärage.if*  oerwiwt  unD  jweuDeutig-  abgefafle*tA  unD  £ert 
4)ec&t  fajeinet  Den  @inn  De$  :<3arpi  nicl)t  erreichet  unö  t>er|lanDen 
jtt  ^jbyi.*}.  €k  itelt  fie  aber  g(eicbwol)t  üor  fo  widrig,  Dag  De^ 
retr  ©cf?tpöriafdtni4t  ai{feulöfen  wAre*  ®ie  ^erfajfer  Der  Un^ 

tttfvar^öifcjc  Äirtyujitfopie*  Dritter  2§eil/  e*?o^ 
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Jtbufbtgert  ytaütifym  gaben  ibm  btcrin«e$ef<beu>*),  unD  metbe* 
ten  ;uflkid) ,  Dag  es  mit  Der  ewmgelifcben  £ebre  feine*wege*  bcfte* 
benfunne,  wenn  man  fagen  »olle:  ,/^in  Sflenfcb  werbe  eberi  um 
Deswillen  ein  öcKcbtfcrttflrcr ,  weif  er  (5kred)tigfeit  würfe«  ,7  g$ 
ftp  febr  unrichtig  gereDct,  wenn  man  auf  fo($e  Steife  etwa  Die 
•Öetligung  pber  Erneuerung  mit  in  Die  SKccbtfertigung  5tct;cn  wolle. 

fep  aud)  Durcbau*  niefct  ju  biOtgett/  wa*  er  in  Den  Slmncrfun* 
gen  fpreet)e:  ,/£in  erwachsener  Steift  fan  niebt  anberft  gerecht 
,/fepn,  af*  Durd>  Die  2Berfe  Des  ©rauben«,  weil  Die  @ered>ti^ 
,M  De*  QHauben*  fo  Diel  SfcaJite  bat,  fo  Diel  Der  ©taube  SBerfe 
„njut,  wib  wo  feine  2Berfe,  Da  ifi  autb  feine ©ered>tigfeit,  nad) 
//3acobi  3e»gni§/  unb  ift  at*Dann  foteber  glaube  eben  fo  befefmf* 
z/fen ,  wie  Der  Teufel  ©taube.  //  ©a  er  biegen  Dornet  Don 
Den  Erobern  gefprodjen:  „(Sin  C£bfif*enfinb  i|t  gerecht,  bureb  Die 
«3ured)nung  Der©naDe  m  einem  foteben  2Uter,  wetebe*  unfähig 

fowot)(  Der  Iuftitiae  infufae,  a(ö  inclufiuae.,/  (£*  fep  an 
&erae,  Dag  Der  rechte  wab«  ©taube  fieb  bep  aller  ©etegen  beit,  wo 
et  nur  formte/  Durd>  gute  SBerfe  tbatig  beweife:  er  (ep  tobt,  wenn, 
etniebf,  wo  t>te  Seit  Da  ifl,  gute*  ju  tbun,  gefd)aftig  iß;  aber  Dag 
«n  ^enfdb  Durd)  Die  Sßerfe  De«  ©rauben*  Dor  ©Ott  gerecht  fep, 
muffe  man  ai*  einen  bödblt  irrigen  (gen)  anfeben.  SDenn  aueb  in 
t)ttfbrtgcfe$ten  Üfcd;tfertigung  muffe  Der  SCttenfcb  Durd)  Den  ©lau* 
ten  allein  t)ie  ©ereebtigfett  bep  fiel;  baben  unD  beft&en.  (Sin  anberd 
ftue:  Durcjb  bie  SBcrfe  Darrbun ,  Dag  man  gcrccbtfemgct  iß;  ein 
anbet*,  n-iebt  anDerU gerecht  fepn,  al*  Durcb  Die  SÖerf*.  ©owobt 
&ie  #anbtung  (A&us),  at*  Der  ©tanD  (Status)  Der  9\ecfctferti# 
S»ng  (äffe  feine  SBerfe  ctmnifcben. 

Jpm  Keinbort  bingegen  u>eitte  in  feiner  Geologie  Di* 
ftdtffertigung  in  Die  ttftt  unD  anDere  ein,  3n  Der  erfreu  A  D<* 
DerSDienfct)  au*- Dem  ©tanD  De*  3orn*  in  Den  ©tanD  Der  ©naben 
Vergebet,  fetfen  nad)  feiner  Sebrart  feine  gute.  3Berfe  jugegen, 
n>ei(  Die  gwm  Bewegungen,  fo  oor  Derfclben  in  Dem  ©ünber  fiel) 
jeigen,  feine  gute  SHSerfe-  ju  nennen.  3n  Der  anbern  aber.  Da  Der 
begnabigte  ©ünDer  im  ©tanD  Der  ©naben  erhalten  wirD  /  wären 
jww  Die  guten  Sßerfe  Da,  aberaffo/  Dag  pe  in  Der  3Red)tferüqung 
fclbfr  ntd)t  Den  geringilen  Sinflu§  baben.  SDer  >perr  2t b t  Bdnj>- 
bert  bat  in  feiner  teutfeben  2ibl)anDtung  pon  Der  IKec^tfertigung  Die 

3  3-  5m#  a 

*)  Sptta^f«  6ammuuu  wn  «tfen  mit  neuen  n)fpl. €ad)cn  1742.  ©.752. 

■ 


7D    Äird&en&iftorie,  »t&tjtfcnte«  3a6tf)im5er^ 

ftrage,  bon  ©egenwarr  ber  guten  SBerfe  in  berfefben,  ebenfalls 
befrnttem  ^m^cqcn  fachte  man  in  Den  fogenannten  PieufTifd^eit 
ge^enben ,  bie  ©a(t>c  in  einer  eigenen  SJuofübning  Dcutlid)  auä# 
einanbet  $u  fefcen.  „SRan  maebte  einen  Unterfcbieb  jwifeben  bem 
Heben  unb  Der  Cbarigf ett  £>cg  ©(auben*.  ©er  gerecht  unb  fe(ig* 
macbenbe  ©taube  beift  e«,  fei?  aufweiten  be«  9)*enfcben  blo«  lei* 
t>enb;  weil  bon  ibm  md)t$  ba^u,  atö  ein  jlüle  fepn,  ein  nic^c  wir 
berfefcen ,  geforbert  werbe»  Qlbet  belegen  fep  biefer  ©laube  niefct 
tobt,  fonbern  lebenbtg.  Cr  fan  empfunben  werben,  n>enn  ibn 
©Ott  im  Sttenfc&en  berborbringt.  Unb  biefe  <£mpfinbung  jeige  fein 
£eben  an,  wie  etwa  ein  Sluge  bennoeb  lebenbig  ift,  ob  es  ft# 
gfeid>  nur  leibenb  im  ©eben  utWt*  3"  bem  ©iauben  fep  aber 
aueb  eine  befonbere  £raft,  bie  $u  feinem  geben  mit  aeb&re,  unb  ftcb 
in  befWnbiger  Uebung  ber  guten  SQBerfe,  al«  größte  De«  ©lau* 
ben«  jeige.  SDaburcf)  werbe  ber  @(aube  ein  tätiger  ©laube» 
SDiefe  'sbdtigWt  öe«  ©tauben«  muffe  forgfältig  t>on  bem  geben 
befielben  untergeben  werben,  wenn  bon  ber  yiecbtfertigung  bie 
fKebe  fep.  $)enn  biefe  fep  nur  bem  lebenbtaen,  niebtaber  bem 
tätigen  ©(auben  jujufcbreiben.  ©aber  au$  9kulu«  ÜWm.4, 5* 
felber  biefen  ©lauben  atö  einen  folgen  befebreibe,  ber  niefct  wür* 
ttt.  SBofern  man  alfo  bie  ibAHgWt  be«  ©tauben«  mit  beflen  £e# 
ben  bermifc&e;  fo  trette  man  ber  ©ereefctigfeit  unb  (^eligfeit  au* 
©naben  ju  nahe.,,  Wlan  (tebet  bierau«,  wie  weit  fciefe  fd>on  atte 
©treitfraae  unterfuebet  unb  abgebanbelt  worben*  £bemal*  lehrte 
man  in  Wittenberg,  bepm  ©(auben  mügten  allezeit  gute  fö3crfe 
fepn.  3b*«  SRac&fommen  baben  ba«  ©egentbeil  balb  ergriffen,  balö 
wieber  verworfen»  €6  fommt  abermal«  barauf  an,  wie  man  ba* 
RBort,  gute  Werfe,  nimmt,  diejenigen,  »elc^e  töugnen,  ba§ 
bep  ber  ftecbtfertigung  gute  £Berfe  gegenwärtig  fepen,  reben  mebr 
mit  ber  ©*rift 

ettm*  2>ie  näcbfte  Sßerwanbfc&aft  mit  biefem  eben  ersten  ©freie  f 
Feit  über  f)at  Derjenige ,  fo  von  ber  notbwenbigfett  ber  guten  Werfe 
DieSRofb'  sur  eeUgreit  gef&bret  worben.  SDfefe  gletc&fal«  alte  (Streitfaebe 
»tnbigfeit  tourbe  bep  ben  neuern  Bewegungen  wieberumauf  bieSöabn  gebraut. 
SLSSf  @Pene*  TOoDt<  ©ie  guten  BBerfe  fepen  notl>w*n# 

SSSff  big  jur  ©eligfcit,  niebt  tbeilbaftig  machen*  €r  ermahnte  Dietmebr 
alle  Diejenigen,  weldje  (leb  i«t  Cüneorbienformut  üerbunben,  ftcb 
beff<iben  uicfct  mit  «Sorfafc  |u  bebienen*  ©oefr  gcfitytt  er  rfn,  ba6 

biefer 
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Mefer  ©a*  aucb  tmtnmKtoiMm  unb  bequemen  <Serffonb  fei* 
tan  rönne,  unD  er  Denienigen,  welcher  tyn  in  einem  folgen  ©imi 
nehme,  Deswegen  nicbt  jut  £61le  fcerlMen  »08*»  ©i*  war  fcbon 
«trog  ,  feine  ftetnDe  wiDer  ihn  ju  erregen.  2(1«  $D.  mayer  in  Dem 
»erregt  t>on  Wetitfen  einfließen  lafien,  ba§  tec  pictiflifc^e  @ci(l  We 
ttangelifcbe  ©äfce:  Oer  (Glaube  allein  ma$t  gerecht;  Die  mu 
cen  Werfe  ftnt>  nidfcndtbtg  $ur£rlangung  Oeröeligfeit,  nicbt 
tolften  fönne:  ©o  üertbeiDtgre  jtcb  Die  tbeotogifcbegacultat  *u  i)aQ* 
gegen  Diefe  fc&impflic^e  Vorwürfe,  ©ie  etffdrte  (leb  Dabeo,  Da§  Des 
feaft  t?on  ber  SRothwenDigf  eit  Der  fluten  $3er£ e  an  ftcfc  nid? t  ju  t>er# 
werfen*  9tor  m&fft  man  feine  würfenDe  ober  »erDienftlicbe  Urfacbe 
Der ©ed'öWt  in  Denfeiben  fueben,  fonbew  fieafe  eine  Sigenfcbaft  unö 
golge  De*  feligmacbenDen  ©tauben*  anfeben.  2)abero  Diejenigen 
fester  alle*  twrberbten,  wa*  fonfren  noeb  tbeil*  bei>  ben$86fen,  t^eilS 
aueb  be»  ©cbwaeben  ju  erhalten  nitt,  meldte  wie  SDtooer  fo 
tktweaen  in  Die  Sßelt  hinein  fc&repen/  flute  Söerfe  waten  iutfci* 
lanfliwa  Der  ©eltgfeit  nicbt  nötbifl« 

hierauf  feflte  ftcbS).  CöTc&er  Darein,  unD  befcbulDigte  in 
feinen  oft  angeführten  Unfcbulbigen  ^lacbricbren/UnD  Dem  Timotheus 
SBetimtf,  Dag  Die  Herren  ju  #aöe  Die  9iotb»en  big  Feit  Der  fluten 
Sö&erfe  jur  ©ettgfeit  nicht  laugneten,  unD  befragte  fid>,  Daf  man 
eine  fo  ungebrauchte  unD  in  Den  6ffentlicben©pmbofia  Derworfene 
£ehre  wieDer  in  Die  £ttd>e  einzuführen  fuebe.  S).  Sange  antwortete 
ihm,  Dag  Die  ftacultdt  Die  fit  et  t  ige  SReDenöart  in  Dem  SBerftanDe, 
nach  we(d)em  jle  Die  Concor  Dien  formul  verworfen,  ebenfai*  Derwet» 
fe,  unD  aueb  Den  ©egenfafc :  S)ie  guten  SBerfe  (InD  nicbt  n6tbig  jut 
(Seligetit ,  im  e&angeüfcben  StarftanDe  wohl  vertragen  f&nne.  #ier* 
wieoer  tbat  nun  Weber  abermalige  <33or|reü*ung,  unD  £ange  wie* 
bermalige  Qtoantroortunfl.  2Bie  £err  j>.  öreitbaupt  feine  SD?o# 
taltbeologie  an*  Cicbt  freute,  fuebte  er  Diefe  SKeDenttart  mit  einet 
©tefle  au? €b<mnifeen  *u  unterlaufen.  £err  SD.  Seltner  in  SlltDorf 
(hmmete  $8reitb(uipten  *)  bei),  Dag  Diefe  9Reöen$arl  gewiffjtmaffen 
bep&ubebaften  wäre,  Dagegen  Dte  Qierfafler  Der  fortgefefcten  ©amm* 
lang  ftren  SBiDerfprucb  an  Den  $ag  legten.  Webt  weniger  fuebte 
joban»  Ebeofror  ^ofmmn  in  Der  Abfertigung  Der  beeben  wiDer 
Die  SBatcbifcbe  Einleitung  autfgcflreuten  ©ebriften  /  ju  behaupten. 

Der 

*)  Seltnem fliftorii  Crypto •  Socinifni  Altorfini  acut. 
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ber  04  s  ©ute  SBerfe  (int)  n6t#g  jur  ©elißteit,  wdw  an  tmb  bot 
fiefc  recbt 

©onfren  (>at  es  eracfc  t>erf*tebcne  3rrgeij*ec  *;  gegeben* 
-welche  ou^^r&cfltct)  befennet,  Der  'Etenfcb  muffe  fct>lcd^tcct>ingö  Durcfr 
Das  &cfe£  unb  Die  fluten  3Bcr!e  fetig  werben*  Willem  unter  Den  ©ot# 
teägelebrten  t?abcn  fiel)  feitbero  wenige  raebr  Dtefer  unbequemen  unb 
in  Den  ölaubcn*bettnutnifien  üermorfenen  üveDenöart  »cgeri  in 
(Streit  eingelaficn.  9Rur  Dann  unD  wann  iß  Dtefer  ^Minft  mit  be* 
rühret  korben ,  wenn  man  t>on  Der  ©egenwart  Der  guten  Sßecfe  in 
Der  Rechtfertigung  mit  einanber  gejhitten  frat.  Uebrigen*  f  amen 
»  ,  «beb  folgen  De  gragenaufs^apet:  Ob  man  swifäm  Dem,  wa» 
eiiwit  tyrtfien  inadjc ,  unD  5un|d>en  Dem ,  w>ae  etnen  (Cbriften 
bewetfet,  mcfct  einen  UnterföieD  machen  muffe  i  3ngleicbera# 
ob  Die  guten  VOette  ©ruef  e  oOer  <£l?cüe  Dee  wahren  <£l?riften# 
$111*0  5u  nennen  fi'no  ^  £>iefc  gragen  ftnD  in  einer  (Streitfcbrtff 
De*  jungen  £errn  $eumeitfer$  juSKoftocf  173^  abgebanbeU/  «ob 
wiber  ©•  Seltnem  unb  Söertram  gerietet  worben. 

etreitt*  © *e  Otting  fub*rt  un*  attf  eine  anbere  ©attung  M 

reit  iUut  (Streite*  welcher  Darinnen  berauben ,  ob  man  fagen  forme :  3<tr 
Die Sic«    bin  Cfrriftu0«  £>et  Urfprung  Dtefer  Rcbenäart  i|r  alt,  unb  febott 
Denkart:  fang  unter  Den  fo  genannten  9Jty|Wern  üblid)  gewefen.  @ie  grün* 

a  #  W  auf  Bereinigung  ber  ©laubigen  mit  £bntfo* 
tpnitu*.  ^  mt  an^n9(i^  ntdf>u5  anber*,  alö  eine  2fnn>enDung  ober  Stcconv 
mobation  Der  ^Matonifcben  SBcltweiöbeit  auf  ba*  (Ebriftentbum. 
&  ift  feine  «©njenfe^aft  gefdfriefter ,  Die  (Sinbilbungöfraft  eine* 
£ttenftben  ju  unterbauen ,  al$  «ben  Die  rapftifebe  Sbeologte.  3n 
&erfelbenif*ein£<brfa$,  bag  Die  Beelen  ber  Sftenfc&en  uect>  in  bie* 
fem  £eben  mit©£>tt  Dergefiatt  f&nnten  vereiniget  werben,  ba§  fit 
Don  fiefr  fagen  f 6nnten :  (Sie  wären  @£>tr.  5)ie  'JMatoruf  er  fagten, 
Die  Beelen  wären  fteine  tilgen,  fo  au*  ©Ott  geftoffen*  ©ie 
Icbrten ,  Da§  Die  ©eelen  Don  ©Ott  jur  ©träfe  Dom  Gimmel  auf 
(Erben  in  bie£6rper  oerfefriefet  worben,  unb  Da§  ein  3Beg  jene/ 
DaDurd)  Diefelben  wieDer  mit  ©£>tt  fonnten  vereiniget  werben»  gu 
biefem  £nbe  feftrieben  ftegewijfe  Regeln  vor,  Denen  man  naeffom* 
men  muffe,  wenn  man  jur  Bereinigung  mit  ©Ott  gelangen  n>oüc» 
Unter  anbern  entbleiten  f«/  man  folle  fein  gleif*  eflen ,  Die  €be  un# 

fcrlaficn, 

fi  3*  ^  W  fcflj  ^Mn»|fH  ChrißiajiQ  Demoaicv  rc^uiu«, 
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fetfaffcn,  ttütfritem  ober  Do*  twrriftn  3??etif*en  UniaAng  pfle*. 
P'^  SBamt  fitm  tirw  <Scete  (<#  Dealer  Oememf*»ft'aiit  bem 
£eibe  aboeibn&ert  l>at,  im&;tnit  ,@0tt  auf  eine  fonberbare  Sßene 
o^feaf*aftetim  fr  oren  tnc  9)Wici  f6nnt«  man  fagen:  -  Eto« 
fepe  Derg&tfcrt.  S)te  erfrcn  ^nrc^enodUt  mann  menten*  £iebl>abet 
ber  platonifcbe«  %ßtltxt>tittät ,'  unb  baber  tom  ti ,  bafr  mancbt 
©Äfce  auä  berfetben  in  bte  cl)nfrlid;e  £c!)rc  hereingebracht  und  ge* 
menget  tpurbetv  &  fommea  jroar  in  Der  ^eiligen  ^d>nft  üerfei) ie* 
bene  (SteBen  von  öer  aei#üd)ett/^eretntgimg  oor;  mir  (efen  abe* 
mraenD*,  Dajj  bie  Slpojtei  ober  Banner  @£>ttt$  eine  folcbeSKeben** 
art  gefübret  Staimemger  (lebet  e*  a(jb  unö  frep,  einer  feiern 
un$  m  bebienem 

.    Unteröefpwt  tat  S>,  tTUrttn  Hacker  gealaubet,  n  fcmntt 
bie  batet)  €l>ajtum  ermorbene  ©etetbttgCeit  mebt  nacbfeucflicbet 
borfMen,  alä  mann  er  behaupte,  ba§  ein  ©foubiget  fagen  börfei 
3et>  bin  Cbriflt** ;  #eicb»ie  im  ©egenfa*  ebriflu* ,  in  Stauung, 
bafj  er  alle  ©<bulb  ber  (günben  freumiflig  auf  lieb  aenoratnen,  g(eic§# 
(am  Don  (fcb  fage:  3*  bin  öa  Sünber,    ©tefeä  (bot  er  an  tw# 
terfduebenen  Orten  feiner  (Scbriften,  befenber*  be#  (ätflärung  Dtt 
*£orte  tyauir  ®at  II,  ao«  3d>  lebe,  ,Dod>  nkbt  ttfc,  Jbnberit 
£br#ru* :  lebet  ittMtiir.   SD.  ©pener  tuuv  eite-tutbee!*  getreuer 
Stobfrfger,  rpi*  wan  t>on  tt>m  aer üt>mef ,  predigte  1 668.  tu  $vanU 
furt  über  Da«  gpangelium  am  vierten  ab&entffonntas,  ©a  er  nun 
auf  Öic  ©orte  fatn:  Unb  er  befamue,  i#  bin  webt  C^rtfhte, 
fo  leigte  er,  mie  aebaefrte  {Keben«art  (tat  finüen  f&tmte ,  bergest, 
*ag  man  biefeib*  m<t>t  aüetn  von  ber  SRedtffertigung ,  fonbern  aucr> 
t>on*et  Qfcreinigimg  mit  Cbrijto  erfiärt;.  3ebwb  «innerte  er  ba# 
btt),  ber  ©ebrati*  biefer  2(rt  $u  rebrn  fepe  nic&t  mofcl  umwarben. 
5Dieft  ^rebigt  mürbe  geörucfr,  worauf  balb  einige  ^efeö  mtber 
toefdbe.obne  Manien  be$  Stetfaflferä  nun  ^Sorf<r>eiti  famen.  S>er 
G>tmpret>iger  ju  «öaCberfiabt,  igdjneiber ,  foll  efJ  gemefen  fcpn, 
öewie  aber  ^ftentr  fliebt  geantwortet*    <Eö  t()at  eö  aber  ein  anderer, 
^ameeÄ  ammerfba*,  in  Der  lUttung  öer  rrinqt  JUbrt  2>.  Hut 

•Mi  .i  !  .,  i  f  '  V  « >:  tbers 

•)  ^rpbyHnif,  efn  Betil^mter  plaTonif^er  tSrlfmetfrr  fcr  $a 

flrndc  ^«  brfttftt  3«^u«berM  unter  6cm  Äatjfrr  OiocIctiaR  Ufa,  f^riel 
',/...)  ei«  irgend  S5u^,  «P;  ^f<  *Ä^^,  C*c  Abftinentii  ab  efu  Anima. 

^  ^olbers«  Äird^en^iftonc  ster  C^eü.  SC 


tbtt&.  ttteifittte,  ©pcntro  unfranCeret ,  roelAeJtbrm  ,  twfi 
aus  ei!»nt€kriften  unö  Sfcritfo  gleiste  tine  PerS*  nxiben , 

#ue.  (Speuer  lie*  inbcficn  chi  befünbetcä  ©cfreibert  an  «inetfftccuri 
ergeben,  batimt  et  feine  ettlärung  auf  ermeibte  <£befe*  gegeben,  unb 
jugleicb  einige  anbete  ibm  borgele^te  fragen  beantwortete.  IDiefe* 
würbe  »tber  fein  3Biflen  &um  £>rutf  b^f6rbcrt:,  iinfc  Damit  roat 
©penet  übel  aufrieben*  Um  nun*  aus  Der  ©atbe  ju  f  wnmetr >>  lic* 
et  folgenbc  Sebnft  ausgeben.:  >£r£ larimg  fcee  ücrftetiöcs  bei 
vonDem-fii*  lutbet  gebrauchen  Sbcmel^b^etm'töraubige* 
fagen  fönne:  3<t  bin  Cbriftue*,  auf  Setzten an  einen  guten 
Sreunö  überfd?rteben  tc.  3n  biefem  erfiart  et  feineSOtönung  bört. 
mebr  gebauter  Üttfenöartbabm,  baf  'et  ^iemanben  ratben  roofte, 
liefelbe' fr  fcblecbter&ing*  ja  gebrauch  fubretpt  ttrfadk  an} 
ba|  beu  ungeübten  tefern  übet  Sub&rern  ebeube* m  faifeber,  ati 
»abret  <25erffanÖ  bat>er  erwaebfen  tönne.  €t  feibft  babe  Dtefefbe 
ftn{r  nie,  aU  in  erroebntet  ^rebigt,  borgrbraebt,-  au*  feinet  arü 
Dern  21  bficbt  ,  a(ä  Die  (£t)re  £utt)crö  von  ben  Hälterungen  feinet 
©egnet,  bet 9ttmifcbcatboufd)en ,  gitterten.,   imi  £ 

SRicb«  bejteweniger  n>urbe  OUfctbe  Don  Den  lefamÄ 
©cbwatmetn/  Söabib  3»i^,  Qtalentin  SEBeigeta £fara*  ©tt> 
fein,  &ecbietiJ)?etben>  3obann  ®eorg  Ütofenbaebenv  unb  anöern 
mebr,.  auf  eint  ganj  unreine  unb  fef>r  gefäbrlicbe  SBelfe  angenom* 
men  unb  *erfb«&i0tf-  Söiefe  fanattfe^e  teute  fefeten  ben@runb  öer> 
felben  in  ber  geiftüd)en  Bereinigung,  unb  bieft  in  eine  Qtodnöe* 
nuig  be*  menf<blicben  3Befcn$*  SDaber  rourüe  bannfoicbeüieDenfr 
ort  beu  aüen  Minen  Eebrern  unb  (Ebritfen  allgemein  berba§ t.  Wtii 
nun  Ebener  btefclbe  nebft  ber SKea^tfertigung;  a*<fr  t>ori  Der  aeipi 
lidjen  herein  rgung>  roierool  in  fernem  fo  unreinen  ^erffouibe,  tu 
fldret  batte ;  fr  befam  et  baruber  SBiberfprudf;.  <£r  batte  beäroegeit 
mit  geifern,  mit  @d)elroigen  unb  anbern  m  fämpfem  <2Ba* 
nun -Dief erbeben  in  Der SKeid^tfaDt  Clingen  mit  bem  bajTgcn  &t* 
nior  IDi^ittgtr,  ber  eirter  wm4>in  SWpjltfetn  unb  ^6nnern  öe$ 
©poreriJgefeUen^  Qiofenbaxb/  war  t  borgefallen  ,  öa^  babe  ia>  im 
vorigen  febom  et^ebku  eonilen  i$  aueb  ;u^teifen>aiie  «ine 
etreitablwuiXung'bon  bkfer  ©aebe  jum  ^Öorfrbein  gefommen^ 

^umnebra  orad)  eine  anbere  f(eine  ©treitigfeie  au*  übet 
ben  Siu^&ruif :  *&«fjtoe  in  une.  S).  XPcrnebwf  gab  bteferroe* 
7>         .üh-      ^70fjivi(ii^Ä^2«c:;o§ .^n 
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«en  eme  €tnfa*nng*f$nft  berau* ,  mtd)c  unter  Nr  Sfoffdmft: 
&ef<$reibang  öee  Cfentfue  in  une ,  in  Daä  teuffö*  4tberfe%re  wo?« 
Den/  um  $en  ^JWbrau* Uufer  SXeDenUartjuKigm.  #err$tt.<BnM 
lieft  •)  flermarf  fie  gleichfalls.  &Uein  eö  rourte  Diefelbe  nuftf  mir  mh 
Cbrift.  ©d)u&en,  Den  »tyterfemanern  unD  <mDtw  gebraust  unD  t>ti* 
it>eiDi^et/  fonöcro  cd  fut^te  au$  Der  befannte  Ibipptl™)  gu  behau/ 
pten,  alle  £ofnung  Der  ©eltgfeit  fepc  £l)nftu$  in  umt,  <oDet  Die 
liebe  QftDtte*/  Die  um?  feiig  machen  muffe.  €ro  Ungenannter,  6er 
fceä  Jcifima  ^eracliti  ifcrifhani,  ober  pecetr  Äarle  Luther  m 
ante  Lutberemiinunoh  1730.  wieDer  herausgegeben  /  fugte  etliche 
©äfce  hinju  Don  Dem  natürlichen  flehte,  roclcheä  er  t*r  €hrijru»i 
•viupgab /  Der  in  allen  S&enfchen  fei>,  unt>  Daf>  im  ©>angelto  nicht* 
mehr  enthalten  fep,  a(ö  in  Dtefem  £tdE>te«  Süorau*  man  Den  gRttf* 
brauch  Diefer  unorDentliroen  DvcDcn^art  erficber.  93ep  Den  Söarcju* 
nifchen  (Streitigkeiten  gebrauchte  Jg)<w  'ührenpforr  in  feiner  ^J&e* 
Jigttoontorhetl.&aufe  Die  Sßorte:  <t)e*  neue  Genfer),  £bri* 
ftu*3efu$,  unD  Die  Durch  txnfelben  gefchenfte  finbliche  vw,  foüe 
im  (Segen t bei I  berfcorfommen ,  geftdrfet  unD  genä&ret  rocrDen.  ,, 
*S>ie  #emn  ©MteÄgetebwn  in  £eipjig  merf  ten  in  ihrem  SXefponfo 
babep  an,  "Daft  auf  ,folcr)c 2frt  der  neue  Genfer)  £t?nftn0  in  nn» 
fco,  unD  Dafr  €l)rifrua  iniin«  foBtegeflÄctet  im  ö  .aen'Abrct  wer  Den. 
»Öerr  ^r)renpfort  ertlarte  ficr)  darauf  in  feiner  3$ut>fchrift  iwDet 
M  gedachte  ^tefponfum:  „  €r  Perfttbe  Durch  Den  neuen  SJflenfchen 
nicht  eigentlich  t>en  #errn  3®funi/  fonoern  pielmehr  Die  Dura)  ton* 
felben  gefchenfte  finDueh*  2trt.  ,f  ®trem> 

SDie  Behnlichfeit  Diefer  ©a#e  führet  un*  auf  eine  onDe* 
roetttge ©rreitfruge:  m  triemy^i^Zbtoio^ie  anm^ntm^^lt 
lobeneruürDigfev*  $he  ich  wt  2lbhanDUmg  Der  ©efdwhte  Diefer  EL. 
Conrroperä  fd)  rette,  bemerfeich  oorhero,  Dafi  man  crfWch  fragen 
foffte,  roa*  man  Durch  DielTlyftif  oerftebe?  ffiimmt  m  m  fte  oor  Dte# 
jenige ,  t»ef$e  Der  falfcfce  JDionyfiiie  ?Jrcoparjita  in  fernen  s^üctcrn 
vorgetragen ,  unD  Die  bei)  Den  <£goptem  unD  a n Dem ,  welche  mit 
Der  ^Matonifchcn  SIBeltwei$bttt  eingenommen  waren,  im  ©djroang 
gemefen:  ©0  roirD  SRiemanD  fewn,  Der  Da  fagen  roücDe,  Daß  Die* 
felbi$e  su  bittigeir  fep*  5)enn  Die  Unrichtigfciten ,  Die  Darinnen 

£  2  anm* 

*)  5(n  fd«ett  Anna'ibo«  Theologleo- BcclefiafticU ,  fo  1734.  tytüütfamtn. 
**j  3n  Cht  t>crt^eiM0Utig  feine«  Craf  rat s,  genannt  Vera  Demonftrt- 

tio  Euingclica,  geqen  Den  ßarbarum  CtMAttn  Weumeitfet  unD  Den 

Antibarbarum  D.  Joad^im  fangen  17 II* 
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.'mnufreffen ,  lieam  «ra  $oge.  $eifitt  fieabet  eine  «itfenfrfre'r  Ii 
♦iwfcfrt*  *<t«  wo&ee  €butfeMl)um,  un^We^retrrigung  mit  täüft 
Sekret  wirb;  fo  idmtbt     lAugnen,  Daf  fic  »icfitig  unt>  Mm« 
rfcbatjen  fep.  Otfietn  man  bat  Die  reine  unb  unreine  'mufftfebe  ©ofr 
teöaelabrbei*  fet)t  unter  einanbcr  geworfen  unb  t>ermifd>t*  £>abet 
follte  man  Die  £ebre  m>m  $Bad>$tt)inn  beä  ßimtfcntnumö  mct)t  eine 
■moiWd>e  $:l)eol»flie  nennen,  unb  ijt  aud)  biefelbe  febon  lange  im 
boftn  &er|ranpe  genommen  »orben.   £>attcman  fotefce  gleicb  an* 
fangtf  im  rechten  unb  gebottgen  Qkrttaube  gcbraud>et,  fo  roürDe 
siiairatt&üielen  wrbrüfchdjen  ©treiti^Biiten  aefamme«  fapn,  Caa» 
lietueroatfcr  befle  ^fttftrt/bie  anbero  fabert-biefe  f*önc  totip* 
atfotauf  et  gegangen,  Miafon,  unb  pnb  auf  ftbdblia>c  3w»W 
geraten.  .  ,  ..-^Xi  ra»i.-3.ii:      .wir  .>..„*;) 

•  c:  &  2iB<bie  pietfilifcbcn  Unruben  anatenam/ifb  war  ba^iefaer 
vfc*  bWiftcblttWen  Q)ottDikfr/  ben  «aa  ©penern  «ema^t/Uaf 
er  benen  ieuten  bie  mvRifdjen  ^t^rift|Mcr  m  Dk.t&dnbe  gebraebt/ 
bura>  beten  £tfn  06  9nri$sige- begriffe  *on  geifNitbm  fingen  bc> 
fdmem   3°  bem  ^ebenfen  bei  ibcoloqifd>en  $acuhät  ju  ^eipjtg, 
d»clcbe$  ©cbelroig  mit  einer Vorlebe  1693.  an«  #cbt  ffcflte,  war 
<biefc*  bie  fünfte  ^efd>werbe. rottet  bic  ^ictiftcn,  Dag  man  (bfejjr 
.auf  feie  SDfeßife&f  $J)eetogie  bringe,.'  unb  *amit$e*r  Unoorr»*!' 
^err  einen  blauen  ©nnfl  raaefrt,  -  3"  Iben  tiefem  3abr  tarn  eine 
TÄ^füDtlrcbe  öef(*rribung  C**,  llnftigee  Oer  pi*t«t^£albe* 
jhtbt  berau*.  2>er  SBerfaffec  aiebt  d'afc  einen  3rrrt>um  ber 
1       lijleri  an,  ba§  man  bie  moftifebe  ^Ijeoiogie  fo  flatE  treibe,  tmbb* 
-  . ;      fief  r<ie& ;  ttrtfaBÄ  auf  eine  gmNfle  Söoirtbe,  meld?«  igpener  *u 
V1  ßfomnbauev*  bö&ofopbifcben  Tabellen  aefe^a.    #ietmötr  »frtt)ei> 
,  biate  ftcfc  ©pencr  unb  melbete,  ba§  er  einer  fold^en  mofnfeben  $b<ty 
loaic,  0a  man  immer  neben  ber  (frfenntmfc,  aud)  au?  jebem  2trtf* 
Jet  bie  Kraft  Derfelben  in  ber  ^eMimma  treibe  unb  bef6rbere,  febt 
gewogen  ftp.    £>em  obneracb  t  e  t  aber  Verlange  et  fetne  SBetanbe* 
.1  uns  in  Der  ©*ttet<gelabrb«t  jelbfh   SB3a$  hingegen  bre'  alten 
;fW er  anklänge ,  i^^abe  er  memal*  unteriaffro;  Ditfn&tbtgc* 
tanewwnlhetfaW  &  8&ati        CwmjSü  ■  »en  öS  :  nifc  ? 

1 3w  3<**  1***.  gabf  3^/Jtefejfrgrofe€ifrnrf  «r  bie 
»feine  £ebre,  ben  PlaeoneiR  royfticum  in  Picttfmo  rediuiuum  ber> 
au«.  -  £fcm  {c#e#(*ttW«r  Äöprer3tffpeftor  #j  hatten,  feine 
M9$ft*  %4coi0$ie  nvit  beffen  ^Öwrebe  1706,  e:nt«^enf.  3>fld[)er 
r.;.  üu  i>;  tjmMj« l  mt.'if.:0'»S »•  .To     :    •  ^ •  .fertigte 
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■fertigt«  170a»  eint  ortete  &d>xift  *)  Dagegen  jum  Srucf ,  in  wet# 
<&er  Je*  oerf*teDene  anfl6#tge  Sebren  in  De*  Ä6pfen*  Sbeolw 
Sie  auf Dccftc  unb  anjeifltc.  «&tcr  war  (gebe!  wig  aueb  n>tebtf  jutn 
Sampf  aeröjlet/  fowobl  mit  feiner  fccttrtfd^cn  ^ietiftereo,  ate  aud) 
mit  (einer  oft  gemelDten  ©onopft*.  3n  Der  testen  warf  er  Die  Sra# 
ge  auf:  <Pb  Die  tSmfubrnnc;  Oer  myftifctyen  Z Geologie  für  Ott 
Äird>c  ratbfam  fey  i  £)iefe  grage  beantwortet  er  wiDer  ©penern 
mitsein.  Sx  führet  aud)  aus  Deffen  ©c&riften  etliche  ©teilen  anf 
Darinn  ©pener  feine  große  Neigung  jur  mp)iifcf>en  ^beotogie,  unD 
infonöerbeit  gegen  Dtn  btfonntan  €D?icf>acC  SMolino*  Derratben  fcot* 
le.  $D.  fci>fiu*  unD  £ange  baben  Darauf  geantwortet.  ?  -.u  , 
> uv  £öfd?er  fefcte  in  feinem  SimotbeuS  Skrtnu*  fofgenbe 

Drei)  ©a>e  De«  t>erDwben«n  smofiteifmu*  unter  Die  pietifrifebe  3rrf 
tbümefc  1)  £>ajj  Der  tTlenfcfe  in  ftcfc  felber  pon  n«rur  etwa* 
(BöttUdbt*  aneveffe  unD  wrfpürt.  J)a&  fvommc  tTienfctyen 
»ercjdtrevr,  oDer  m  (50cc  verwanDelt  nmrDen.  3)  Da# 
When  De*  (fttaubene  unD  Der  wahren  Zfycoteqit  in  Der  >£r* 
fAbrung  unD  £mpfinDiing  getftlicbcr  £>tnge  ejefu$et  ivür^e, 
2).  Sange,  Der  fieb  nun  einmal  ju  einem  ^ertbeiDiger  Der  pietijtu 
feien  ©acbe  unD  aller  Damit  DerbunDenen  tebrfa^e,  fie  mochten  bc* 
fibajfen  fepn  wie  fie  wollten,  aufgeworfen/  oerantwortete  au cb  Di e|* 
in  feinen  ©*riften>  2).  £ofcb«  bingeflen  gieng  Die  ©ac&e  näbei 
Dur*  nnD  geigte ,  Daf?  man  Don  Dem  pieti|hfcben  Uebef  mit  ftecfrf 
fagen  f&nne,  Der  wrDorbene  unD  uneingefebränfte  Sttofucifmua  fe* 
ein  or>nl4uabarec  dr>araCter  Deffelben.  2)iefer  gab  ficb  nun  auf  eine 
gcDoppelte  ?lruu  erfennen,  einmal  äuficr Ii d> ,  Durd)  unoorftebüge 
Slnprcifung  unD  £mpfel>lung  Der  unreinen  mofhfeben  ©Triften; 
Da*  anDeremal  inner  lieb,  Durd)  2mncbmung  foleber  Seljren ,  £el>r? 
weifen  unD IKeoenäarten ,  Die  Den  @rtfnD  De*  SÖerDerbenS  in  Dicfcr 
^beologre  ju  erfennen  ge&en.  Uebrigenä  gaben  Diefe  ©treitigfeiteri 
ju  einer  fold;en  Spenge  ©d>riften  5iula§,  Da§  man  in  etlid)  wenu 
gen  3abren  mehrere,  af*  fonft  in  einem  gaiuen  ^abrbunbert,  ju 
©efiefrte  bekommen.  <£k*rfr*D  flrooR»,  SN  jf^ann  tgolfr 
gang  3«cjer  *u  Bübingen,  3««m>o  3o(cpK ,  #raflicb^?om? 
niitfd>er  J&ofpreDiger ,  3obaiifi:  Cbriflian  »Dami,  Hpre^i  <DrM 
tafiwe,  Pfarrer  ^u  glcoette  in  Der    berfaufifc,  j^bann  ^ränt 

,  .   j:  Ii  <3     \  ,fi  %s  Pin 

.»)  eBie  .^«t  fric  U<*rrfc6rt€c :  Tuivc  »ftevWvf fiu«  Dogmi  finaticnm 
de  notitia  Hteralf  &  fpirituali  exeuflum.  .«:-v.  ^1 
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|u  ffloffot,  rrtarttit  l\)\at>eniüe  in  Wittenberg  ,  ^Uctoptyfo* 
*nD  bunDert  anDere,  fd>rfeben  .in  Dieftm  Beraum  tfreiis  &ui  Unter* 
fuefrung ,  tfreHS  *ur  ^Beart^ciDisun^ ,  tbetlS;$utS©ibec1egung  Der  mp* 

29eu  tiefem  unfelrgen  unD  unerfcaulic&em  Qkjdnre  find  mm 
fcerfe&ieDene  Daljin  einfcblagenbc  befeuere  fünfte  unD  DicDeirtarten 
in  SibhanDlung  gcrommen,  alö:  vom  2>ud)t*aben  uno  ißeift; 
com  5(eifct)  uno  <£>eift;  von  Oer  "Oerejötterung  mt>  Vcnvanfr 
luner.  tn  <5&>tt  unö  Die  tjdttüctye  Ätcjenfd^ften;  vom  äuejrluffc 
fcet  ÄreAturen  au»  (Bi>tt ;  vom  göttlichen  'übcnbüO;  vom 
göttlichen  5^rtPWn  unD  innern  ilicht$tt<8n»twn;  »omlrinerB 
ifaenfcr)en;  ton  Den  ÜieDenSarten :  WirfaCfcrifto  unD  <£bri(h» 
fn  une.  Stile  Diefe  SDinge  wurDen  Don  melerlcp  ^erfonen  fcl>r  mi§* 
f>ant>c(t  nnt>  übel  arigewenDer.  3ngletd>em  brachte  man  ein  mcttlÄufr 
tig  unD  iinDerfränDlicfceS  ©efd>\txfe  t>or ,  \>on  &tm  proeeg  Crjrifli 
In  un»;  wie  Derfelbe  in  uns  muffe  geboren  werben,  wanDefo,  $0 
geiffeft,  gefreuiiget,  getoDret,  begraben  werben  unD  wieDcr  unfep 
flehen,  unD  was  Dergleichen  albernes  ßwg  mebr  war.  QJon  Die* 
(er  (entern  DveDeneart  infonDertjeit  feftrieb  ibnftopb  ^einrieb  Beii 
biet?  ju  SBeimat  eine  Slbbanblung  •),  worinn  er  Darlegte,  Dafi  man 
toach  Der  (Schrift  unD  Slebnlichfett  Des  ©laubens-iwar  fogen  fönn«: 
CbriftuS  leiDe  mit  uns  ( in  Articulo  de  Cruce)  unD  ttfcr  tetDen  mit 
Corifeo  (imputaciue.;  aber  im  Stiefel  Der  Heiligung  raffe  Ii* 
Weber  DiefeS,  noch  auch,  Dafc  €t)rifruS  in  und  leiDe,  fagen.  2>et 
SlueDrucf :  5Bir  wörDen  mit  £l)tifro  gefreujiget,  gehöre  jum  2lrrt» 
efel  Der  ^Rechtfertigung,  hingegen  Die  ÜSeDcnSart,  ChrifniS  wirb 
in  uns  gefreufciget ,  fep  gar  nicht  *u  billigen,  ©leichwie  man  war 
t»Df>l  fagen  fonne:  <©ir  derben  mit  £l)Wo;  aber  nicht,  baj?  ©r» 
frus  in  uns  (terbe. 

3m  3al)f  1710.  tarn  ein  f (eines  Büchlein  jum  <23orfcheta: 
Bugufttn  Subrmanne  wahrhaftiger  Weg  aue  Dem  5letfd), 
oDer  Äuflern ,  in  Den  (Beift  ober  innern  fllenfcben.  ®ie 
pit  unD  jüDifebe  £abbala  batle  Diefem  Sßerfafler  Den  Äopf  Derrütfef. 
man  (lebet  eS  aus  Den  Singen ,  Die  er  biet  Dorbringr.  «Rcmftcft 
tS  feo  Don  ^atur  eine  befonDeregei(rli*e©ub|?am  in  Ocm^enfc^ert, 

roefc^t 

•J  Chr.  Henr.  Zubichii  Commcnt.  de  loquendi  modU  ,  t  Seruatore 
cniciflxo  et  mortuo  defumptii,  in  espite  de  renouatiose  caute  tdhibca- 
dif.  171s» 
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»elcfje  bur*  fBtebergeburt  »teber  ^eraeflcQet  werte.  Stoßet 
»tiefer,-  bu  barftlm#t  ber  innerliche $enf*  werten,  bu  bi|t* 
juott.  „.  €t  tt<ntt  f*«6c£tidf)  >  ba§  bie  «eure  ni#t  muiren, 
ber  innere  SDJenfd)  ber  rec&te*  Oer  dujfere  aber  nur-  beflelben  SBofc* 
nung  fep.  Er  machte  emen  UitterfcbteD  unter  Oer  fcßieDergeburt  unb 
Sluegcburt  auä  ®Ott,  meldte  lefcteer,  wie  bie  Erneuerung  betrieb. 
Er  meinte,  SDBiebergeborne  tonnten  n>ol>l  fagen:  SBft  in  £bri(to/ 
aber  nic&r  ^l)ri|tuö  in  Uns ,  a($  roelcfreä  jur  2tu$geburt  gebore* 
©uftbefc&rieb  et  nun  auf  cabbali|rifd)  alfo:  „  <5o  gebet  e$  in  Dem 
«mroenbigen  9}?enf*en.  -  ©  gebet  um  baö  *ine  9vab  ©Ott  Der  Qto 
ter ,  unb  gebiert  Da«  anbere  uiab  ©Ott  Den  ©obn,  baburcl)  n>tr^ 
bewegt  Da*  Dritte  9fob>  0£W  Der  beilige  ®eifc,  Der  gebieret  ba« 
£erjin  Da«  eineSKaD,  Den  brepeinigen  ©Ott. „  Ueber  biefe  Sra- 
*en  traten  fi*  nun.  bie  SBerfafier  Der  Unfcbulbigen  ^acfcricfcten,  roie 
billig,  etroafr  ju  aute..  taugt  aber  t>telte efr  au*  bier  bor  feine 
©cbulDigfeir,,  feinem-  n>anfenben  armen  trüber  in  *g>ü(f<  ju  fom* 
men.  Er  machte  alfo  in  feinen  SlUfridjtigen  Stacbricbten  eine  anbere 
frftärung  über  bie  Subrmdnnifcben  SBbrte  unb  febtieb :  „  ÜDer 
innere  Genfer)  fep  ntcbtä  anber*,  al*  bie  ©eele  feibjr  nad)  ibren 
£aupt  fraften,  in  roelcben  ibr  2Bcfen  befrtbet-  „  3ngleidE>em,  „Der 
innere  Genfer)  fep  auet)  bep  einem  (egliebcn  ©ottlofen  /  unb  Der  alte 
9ftenfc$  feo  aueb  ber  innere  foroobl  att  ber  neue* .,/  ©ebaebte 
gjerfaffer  famen  nun  roieber  hinten  brein ,  unb  festen  eine  Unterfu* 
ebung  entgegen,  ob  ber  innere  9J?enfct)  aud)  bep  febem@ottlofen  fep? 
©ie  jeigten,  ba§  na*  ber  ©cf)riftfpracbe  ber  innerliche,  ober  im* 
n>enDige  3Renfd>  jeberjeit  nur  öon  ben  ©laubigen  gebrauchet  werbe/ 
lmfraifo  bon  ber  abfhaettoen  SRebenaart :  SDaö  3nnere,  ober  Sim* 
rocnDiac  De «5  SQJenfcbcn  ,  fo  bie  ©ecle  mit  ihren  innern  Gräften/ 
fonberlict)  Die  2lnn>enDung  De*£erjenö  anjeige,  »obl  ju  unterf*ec# 
ben  fep*  •  - 

Cobtae  Algier  A  ein  fanatifcf)er  $Unfcr),  mact)tc  fid)  Durcr) 
m'efe  unreine  mplhfcbe  ©cfjriften  befannt.  *öiet>on  rtrtü  ic$  nur  jwep 
anf&bren,  moröber  er  mit  Den  ^erfaffern  Der  UnfcbulDigen  Wati)* 
hebten  jerfaOen.  £>ae  qroffe  (ßebeimme  in  allen  menfefcen, 
ober  bae  Cmrd)  Cüifen  unb  Reiben  befd?*mrc  £t>nftentbum , 
nebfr  einer  X?orreSc,  von  bem  einigen  allq  meinen  UPecj  bued) 
Cbri|rum  su  (5(Dtr,  roelcber  eben  Der  (Sbrijtuä  in  unö  fep«  fou\ 
S)ie  anbere  ©*rift  ^ei(r:  Unrerfd)tcc>  jroiicben  ber  tnnetltcr>en 

^  *  *  #  "  *  Jh 


Mb  auflerltefcn  bHdtmW**  Oirfentitiu&  JW*  &dto'#* 
t>ee  «mtnen  wabten  felbftfrätungcn  Worte*  <5<Dcceo.  3u  bfc  4 
erfien  <g#rift  fe*te  <£%kt  iin  rounberbariicfc  f*öit  öu*geba<bte* 
ÄupferbilD,  woburcfrtr  ba*  £öori,  al*.öa*  innere  Eicfct/  oorfttl* 
len  tt)(0/  mit  (Sprühen  Der  @cbrift  utnt>ft  bcfd>ctebeiu  iBonflm 
bat  (ßottfrieo  Hang  Coburg  *)  und  S>.  (5ottlteb  HOerneborf 
in  Wittenberg  **)  miber  Diele  2eute  gefd;  rieben.  Uebrigen*  tji  nod) 
«rijumerfen/  baf ,  ba  infurjec  3<K  &tc  ©nfübnmg  allcr^anD  tw# 
reiner  mt>fftfd)er  &ücber  überbanb  genommen ,  bie  Obnat'citen  ü#  i 
nfctbigangefeben,  biefem  Umoefen  bur$  gefcbärfte  SBerorbnunge» 
€äu)att  &u  fyun.  .  ;n  ■••«.«!>*  * 

3m  3abr  1730.  fam  ein  Examen  Theologiae  royfticae 
betau*  /  n>eld)e*  man  t>or  De*  verdorbenen  £).  Äromayere  2lrbett  ^ 
bielte.  3n  bemfelben  werben  bie  üornebmfHn  fan  acifd^e  unb  beim  Ii* 
fanatifebe  Sebren  grünbfieb  unterfuebet  unb  roiberteget,  fonberdcb 
be*  Coburg«  unb  SlrnolDe  @äfee.  >Der  <3$erfa(fer  macbet  aud)  ei* 
nen  Unter  febieb  unter  ber  reinen  unb  unreinen  motiifcf>cti  ^t>eoloaie. 
2öir  böbln  erjt  oor  ben  Hörens  (Drto  Jlafute  angefiibret.  *  S)iefet 
roar  einer  i>on  ben  fr  rennen  Q3ertbeibtgem  ber  mpiftfcben  ^Ijeoloaje, 
Wie  au*  feinem  93ud>*.  IDie  ilcbrc  »oh  De*  X?eremiC(uug ,  erbellet. 
Jfterr  SD.  £6fcber  gab  tym  ein  unb  anbere  nüfclid)e*€rihnerungen*  j 
£)iefe  fanben  bep  ibm  ^lafc,  unb  er  bereuet«  naebbero/  ba§  er 
biefe  Rheologie  }ti  beftig  oertbeibiget  babe.  hingegen  beflagten  M£> 
Qkrfafter  ber  fortgefefcten  (Sammlung,  bafj  man  Dem  wegen  feinen; 
unreinen  moftifcben  ©d)riften  berüchtigten  $obia*  (£i§(ew  im  Wof* 
fenbüttelifcben  ein  <^d)ulamt  anvertrauet  babe.  SDic  3eit  00m  3abf 
1730.  bU  1740.  »ar  befonber*  fruchtbar  an  groben  mojtifcberfc 
©Triften.  ®olcf>e  an&ufubren  würbe  eine  unnüfce  »Arbeit fepn.  SDte* 
Q3crfafler  berfelben  (tnb  entroeber  fotebe,  bie  ftc&  *u  feiner  ßireben* 
gemeinfebaft  befennen,  ober,  mann  fte  ficf>  ebemat*  jur  eoangelifeben 
ftircb«  gebatten,  (tnb  (te  boeb  roteber  "au*  berfetben  gegangen.  Ober 
H  ftnbaucbfolcbe,  benen  man  ü>re  Träumereien  rotöig  unb  gerne 
(iberlaffen/  unb  bie  feinen  befonbern  ©egnet  ober  ^ertbeibiger  ge# 
funben,  roetebe  einen  merfroürbigen  (Streit  in  ber  £ir#e  oeranfafr 
fetbattem  SG&uh 

*)  Gott  fr.  Lawgii  Exercitatio  in  Fanaticorum  Chriftum  in  nobis. 

**)  Gottl.  Wbunsdorfii  Commentario  ,  de  Chrifto  In  nobis  eius- 
,  demque  in  nobis  nafeentia  ec  ortu.    Sä  t(l  tiefes  ciOC  Sinlabun35fd;nft 

auf  2ßft#na$tra  1726. 


Digitized  by  Google 


-  Ättdjtu&tftorie.  «dfoeftittf  3«Munbert.  81 

I 

Sött  fommen  je jo  auf  emen  (Streitpunft,  wefcben  man  m  BirMp 
Die  retfrte  (Seele  De»  >])ietifmua  angefeben,  unb  beumegen  Don  beeben  Mt  j*« 
^betten  bidcß  Darüber  bifputtret  roorDen.  €r  becrift  Die  n>i*tiae  ?l2£ 
grase:  (Dbetn  (gläubiger  in  Diefem  leben  $u  einer  geifrhcfcen  $™fB% 
X>oUfommenbetr  gelangen  fdnne?  £terau$  entfprang  *ugleicb  ©laubig« 
bie  anbere  grage:  Ob  man  Die  (Bebore  (5<Dtree  fairen  unb  er*  in  tiefem 
füllen  tonne?  ©leid)  bei)  Dem  erfhn  €nffreben  Der  piettftifcben93o  M«t. 
nxgungen  fefete  Die  tbeofogtfcbe  gacultat  gu  £eipjig  in  tbrem  93cDen# 
fen,  »elcbea     <5cbeln>ig  1693.  jum  ®rutf  beforbert,  an  Den 
$tfti|ten  au*,  ballte  beebe  angejeigre  graben  bejabet.  Allein  fefton 
borbero  im  Jfab*  1688*  unb  1689»  battc  man  £anbe(  mit  einem 
Pfarrer  ju  gürebe*,  Pbütpp  Cbnfropb  3etfen,  roelcber  geleb* 
ret,  bag  ein  SBBiebergeborner  bat  ©efefc  nad)  ber  Sfödgigung  bei 
£iNingeliumö  alfo  t>altcn  F6nne ,  bag  er  (eine  »ürflicbe  ober  oorfefc* 
liebe  ©ünben  rbue.  ©aber  meint  er/  foöe  ein  fr(d)cr  in  ber  &ei<bt 
nidbt  fagen ,  bag  er  bie  ©ebote  ©Otte*  md>t  gcbalten  babe*  SJtan 
btlte  Darüber  auf  perfebtebenen  Uniperfttdren  tbeol.  Siebenten  ein  , 
unb  einige  Don  benfelben  gaben  Seifen  redjt  /  anbere  fpracben  i^m 
unreebt. 

2tl*  ber  ber&bmre  3o«d)ün  Sre«b«upr  nacb  €r* 
furt  M  *J>rebiger  unb  @enior  1687.  fam,  unb  in  feinen  $reDigte* 
Die  Haltung  unb  <£rfüßung  M  ©efefce*,  nacb  (Spener*  ©inn, 
forberte;  <3o  befam  er  Pom  SKeftor  De*  Datfgen  ©omnaftum«,  3** 
ebar'iae  <£ogel,  ^t^tgen  SBiDerfprUcb.  jD«r$?agi|rrat  würbe  Durdj 
biefe  S^n^ren  bewogen ,  bie  tbeofoqifcbe  gacultdt  in  3<n«  *«  fra* 
gen^  roelcber  unter  bceben  Dvect>t  habe?  S>tefe  gab  nun  Die  2tnt# 
»ort :  „  SDa§  ein  SBiebergcborner  f eineäroeg*  ba«  ©efe^  a(fo  bat* 
Jen  E enne,  bag  in  allen  Reifen  eine  genaue  ©leiebformigfett  mit 
bemfeiben  ficb  finben  fönte,  unb  bag  man  alfo  mit  ber  Gebens* 
art:  (5 in  ©iebergeborner  fan  Da*  ©efe$  ©Otteä  halten  ,  bebutfatn 
umjugeben  babe.  „  &er  ©eneralfupertntenbens  in  ©otba,  4e«*' 
«♦  ^rgen,  fefcte  aueb  ein  SÖebenfen  Darüber  auf,  unb  behaupte* 
Uf  DaS  bie  Haltung  ber  gotttieben  ©ebote  aHevDtngt  n^tbtgr  unb 
alfb  ni*t  unre*t  gerebet  fep,  n>enn  man  fage,  bag  ein  ©laubiger 
biefeJben  balten  f6nne.  !©er SKef tor £oge(  bingegen  befam  Don  <meo 
«nbern  gacultdten  &u  ©ieffen  unb  Wittenberg,  einen  anbern^tu^ 
fprueb.  Söitfe  fagten :  ,/  ©ie  SKeben^art:  5Biebergeborne  tonnten 
Q&tte*  Gebote  batten,  fep  im  abfoiuren  ^erjtanb  Ourct)auö  niebt 
*  Dolberg*  Äircbenbt(torie  5ter  Zfytil       £  ju 
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;u  billigen,   ^un  wufre  Der  $?agi|rrat  *u  Crrfurf  fopief ,  als  Dörfer. 
SDie  bette  Stuefunft,  Die  et  traf/  mar  biefe,  man  folte  becbcrlep 
9\e  Denkarten  Dulten,  unD  {ein  %t>et(  mebr  über  Den  an  Dem  flogen* 
3m  3<u)t  l605*  raufte  ©penrr  einen  Äampf  mit  Dem  ®. 
Valentin  2iibcrti  }U  teipug  aufleben,    tiefer  (entere  melDete  in 
einet  gewiffen  @d[>rift,  Dttä^ittclpunft  De*  >}Metifmu$  befiebe  in  Der 
Meinung  Pon  Der  £eiligfeit  Dce  Hebens ,  wie  man  Darinnen  einer 
QBolifommenbeit  biet  auf  grben  gelangen  f  önne.    UnD  Dicfe*  mar 
eä  eben/  wa$  ©penet  bin  unD  wieDer  in  feinen  ©ebriften  behauptet. 
(Spener  fat>e  ftct>  alfo  angegriffen,  er  (ie§  Derowegen  1696.  <BrünD# 
Pertbeiöicjung  fetner  Unfd?ulö,  unO  t>ec  unrecht  befebufr 
Diäten  fogcnamtten  picti(ten,  an*  iid>t  ttetten.    ^iet  erfldrt 
ÄcbS).  (Spener  folgenbermaffen:  „  9tremant>f6nne  eine  folebe  a(y 
folute  ^oUfommenbett  in  Diefem  £eben  erreichen ,  ba§  Die  ^rbfünbe 
gan*  ausgewürfelt  fep,  unD  in  feine  ©ebwacbbeitsfünDen  mebr  au* 
bteebe.     fep  aber  aud)  eine  unpcraiuwertlicbe  ^ermefVcnbeit,  wenn 
man  Der  ßraft  Des  heiligen  ©etjrefJ  gewiffe  ©rdnjen  fefceti  wolle/  wie 
weit  biefelbe  entweder  überhaupt  bep  Den  ©laubigen  geben  f onne 
unD  wolle ,  obet  auf  was  für  einen  ©rab  fte  Dtefen  unD  jenen  ju 
bringen  befcbloffen  babe.  (So  wie  man  ftet)  bingegen  auf  Der  an* 
Dem  ©eite  perjunbigen  f6nne,  wenn  man  einen  gewiffen  @rab  Der 
<SoUf ommenbdt  ju  bejritnmen  ft*  untetflel>en  würbe,  welchen  Der 
©laubige  notbwenbig  etlangen  mufte,  wenn  er  Die  (Seligkeit  erreU 
eben  wollte.  „  Opener  tbeilte  Dicfemnacb/  wie  3obanne$,  Die 
fcbttften  in  ftbftöt  auf  Die  Heiligung  in  btep£laffen  ein,  in  jtititer, 
Jünglinge  unD  Mannet  oDet  geltet.   SDiefe  .efctern  f6rwiten  gewif» 
fern, äffen  unD  oergleid)ungöwei|e  soUcommene  genennet  werben) 
welche  QJoUfomraenbeit  in  unterfebiebener  2lbftcbt  gefe^id)  unD  «pan* 
flelifd)  fep*  Q3on  Det  9ieDen$art  aber,  Die  (Bebotc  (BQ>ttce  b«f> 
ten,  fagtet/  et*  fep  folcbe  eine  SKeDe  De*  g6tt(id)en  ©ei|fea,  fomme 
in  Den  fpmbolifcben  Mürbem  por ,  unD  wäre  gat  wobt  ui  gebrau* 
eben.   9iur  müfte  man  eö  nicht  Pon  einer  PoOtgen  Erfüllung  De* 
©efe$e$,  fonDetn  Pon  einet  aufritfctigen  35emul)Ung;  aUewiffcntli' 
ebeunD  furfe&licbe  @ünben  gAntftcb  W  meiben,  Per|leben»  ®o 
meinte  e*  ©pener  unD  t>tclte  bafur,  mau  folte  Diefelbe  wegen  M 
SD?i§bt aueb*  ,  Den  anDete  Dapon  madyttn,  ntebt  Perwerfen ,  Diel* 
nubr  ibre*  guten  ^ufcen*  t>cilt>er  bepbebalten.   £>ann  auf  folcbe 
Sßeifetönnte  Die  Uebung  im  ffbrißcnibtim  mit  weit  gr&fferm  9?acf# 
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btucf  getrieben  roerDcn.  SD.  Ulbert i  war  mit  biefer  £rf(ärttng  nod> 
md)t  aufrieben,  nub  fd&rieb  abermals  wiber  ©penern,  unb  biefer 
t>cranttt>ortetc  fld^  roieDer. 

3m  3abr  1704»  wagten  ÜD.  Hifcfcer  unb£«rr  2U>t23rat# 
t«upt  (inen  itarfen  @ang  mit  einander.  £>en  Slnfaä  baju  gab 
eine  ©treitabbanbiung:  De  perfeöione  partium ,  we(ct)e  ber  naoV 
berige  ^robfr  SXeinbeei  unter  bem  sSorfi^  be«  21  btenes  iöreitbaupt 
gehalten.  ift  befannt,  bog  bie  &o rteägelebr ten  einen  Untertrieb 
jroifcben  bec  söoUfommenbcit  in  2lnfebung  bei  Stufen  unb  Der 
Zfrüt  macben  *)♦  3«  ber  f)ei(.  ©dbrift$?attb.  V,48.  unb  anbers* 
»0  jtebet  t>on  einer  ^oQfommenbeit/  bie  wir  baten  foQen;  ba  mir 
e*  boefc  in  biefem  £eben  ju  feiner  folgen  bringen  f önnen ,  wie  an* 
bere  ©cbnftilellen  bezeugen.  SDtcfe  unterfcbieblicbe  ©reden  ber 
©ebrift  nun  *u  vereinigen ,  bot  man  er|rgemelbte  2)t|rinction  ma> 
*cn  müffetu  <£*  wirb  gefast:  93ep  ben  Sßiebergebornen  feo  eine 
«aBolifommenbeit  in  2tafebung  ber  tytilt,  aber  nict>t  ber  ©rufen. 
(Den  Untet fd)ieO  fan  man  in  einem  @(ei<f)ni*  erFennen.  Ein  ©e# 
mälbe,  weites  &6Uig  autfgemablet  ift,  ift  looUfommen  nad?  ben 
©tufen,  (PerfeÄione  graduum.)  Söann  e$  aber  nacb  allen  fei* 
nen  feilen  nur  auf  eine  $afel  abgezeichnet,  unb  nur,  wie  bie  £ünft# 
ItrrcDen,  untennablet  i)l  fo  tjt  eö  üollfommcn  nad)  ben  feilen/ 
f  Perfedione  partium.)  $ton  fagt,  ein  Genfer)  f6nne  feine  SßoO* 
lomtnenbcit  ber  ©tufen ,  wobl  aber  ber  ^tik  erlangen.  Senn 
wenn  ein  fcbrif*  alle  Eigcnfcbaften  unb  <£ugenDen  eine*  3BieDerge# 
tarnen  bat;  fo  ift  er  nur  im  lefctem  <23erfranbe  üoüfommen.  einen 
ganj  erleuchteten  SScrftanb,  ganj  gebeiligten  SBillen,  tjoOfommen 
reine  Söegierben  fan  man  bier  in  biefem  üanbe  ber  UnooDfornmen* 
bett  oon  feinem  $?enfcben  forbern  unb  erwarten.  Wun  batte  man 
gUta)  Anfang«  btefer  ©trittigfeiten  von  ©eiten  ber  ©penerianet 
auf  eme  33oUfommc:i bei t  gebrungen.  fan  aber  wobl  feon  Dag 
man  jtcr)  in  ben  2tuebrütfen  nia>t  t>orgefeben ,  unb  jwepbeutig  gere* 
bei  b«*»  S)^  ©egentbeil  b"lte  fötale  t>or  wrbdebtig ,  unb  ba  fam 
e*  sum  ©treit. 

£err5),  Wfct)er  machte  fleh  alfo  auf,  unb  tbat  in  ben  Un> 
fcbulbigen^acbricbten  wichtige  Erinnerungen  gegen  bie  Q3reitbauptt# 
ftbe  SDiffertation  oon  ber  <2$o0f ommenbeit  ber  $b<i(e.-  2B<nn  man 
fte  tiefet/  fo  büntet  einem,  <*  fep  nicht*  barinnen  entbaltcn,  wa* 
>.  ..  t  2  niebt 

Perfeöio  Graduum  et  Partium. 
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nicht  roo W  ttnnte  erflÄrct  »erben.  $Hk*  tft  or  Dent  lid)  vorgetragen, 
unD  mit  bunDigen  ©cbrtf  Miellen  erfläret.  9hir  feinen  (irrige  9U< 
Denkarten  barinnen  OOtyuf ottimen ,  an  melden  ein  fd>arfct  £un#* 
riebter,  Dergleichen  wir  beut  &u  <$age  l>abcn,  etwa*  möchte  auöuj* 
jefcen  finben.   ©ieljet  man  hingegen  Die  Slnmerf  ungen  be$  2\  26* 
fchcrö  wiber  bkfe  SDifiertation  an/  fo  mu§  man  it)m  &*r>fall  geben/ 
fo  (ange  man  bte  £)tffertauon  fei  bt  r  nid) t  Dagegen  halt  unb  mit  ein» 
«nber  oerg' eichet.   9Üan  bat  alfo  bafüc  gehalten,  wenn  man  alJetf 
ied)t  befimretunb  genau  überleget  hatte,  fo  wdre  man  batboon  De* 
©ache  gefommen.  ©o  t>tel 3Bortc wir  in  unferet  ^tjeotogie  haben/ 
fo  haben  wir  boeb  einen  Langel  an  folgen  SBorten,  womit  wir  Die 
©acben  bequem  auSDrücf cn  fönnen.  UnD  id)  glaube,  man  habe  auf 
beeben  ©etten  eine  gute  Stbficht  gehabt.    $Der  eine  ^heil  hat  Die 
CDienfchen  jum  S<er§  unb  SEBacbstbum  in  Der  Jfretligfctt  ermuntern 
wollen ;  Der  anbere  Dagegen  Dem  £o$mutb  Der  OTenfd>cn  ginbftd 
|u  tl)un  getrachtet,  inbeme*  Dem $ftenfd>cn  ganj  natürlich  i|i,  jict; 
etwa*  emjubHben ,  wenn  er  einige  Q&ottf ommenbei t  an  fict)  oerfpfc' 
rct.   2luf  biefe  bon  3>.  i'6fd;cr  nun  gemachte  ©nwenbungen  t>er# 
theibigte  fieb  iömtbaupt  in  einer  DHputatione  apologetkt,  unb 
erfierer  antwortete  ihm  abermal*  in  ben  Unfcbulbigen  ^acf>rtd[>tti^ 
©cbelwig  unb  £pfui6  Camen  barüber  au*  in  ihren  beeberfeitigen 
©pnopfen  hinter  einanber.  ©.  £6|cber  machte  in  feinem  oo0|i4«> 
^imotheueJ  ©erinu^  biefe  angemajieQSotlfommenheit  obcrfog«nann* 
len  ^erfectifinutf  jum  eilften  befonbern  3RerfmaJ  De*  ^ictijiifcbin 
Hebel* ,  worauf  ihm  SX  £ange  in  Der  Erläuterung  ber  neuefien  bi* 
(tone  antwortete.   Unb  alä  SD.  £afrnincj  in  Wittenberg  1728,  bte 
erörterte  £atecb»ftrai*frage:  <Db  ein  Cbnft  (BCDrteo (Bebot  galten 
Umti  heratrögab:  ©0  fefcte  ihm  tBoetfr.  f&tifc  Hauoiue  eine 
anbere  ©cbriftmafjige  Erläuterung  entgegen«  <33on  De*  £>.  VPeifr 
ncre  in  *f>vo|tocf  21bbanbtong ,  Die  auch  hterwiber  gerichtet  war/ l)a> 
ben  wir  oben  febon  Reibung  gethan. 

Um  felbige  3ert  «ab  e*  einige  föwärmerifcbc  geace  in 
Cburfacbfen,  welche  Den  ©q&  angenommen  ,  Da«  aittlic&e  £ebe& 
geh6re  nicht  in  biefee,  fonDerrt  tnbaa  «wtge  8eben.  SDie  näcbli 
Darauf  fliefienDe  golge  war  Diefe,  Mi  man  aOfyie  ein  (lerfd)lid)eS , 
funDliched  unb  teuflifebe*  feben  fuhren  muiie,  £)er  eifrige 
SDerneOorf  ju  SDBittenberg  gab  hkrwrber  jweo  ^rebtgten  herauf, 
in  Deren  Sßorrebe  er  nulbej;  g$  ßebe  jwifd;en  biefen  beiben  noch 

ja:-  ;'i c:  'iL-  j  1       ,  .  ^Hl 
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ein  Wtttt,  wenn  nemlicf)  ein  Sftenfd)  ein  ctjriftttcfc*  unb  Durcb  den 
©tauben  mber  gettficben..@nabe  geffib*te$  £cben.babe.  SEitefe* 
nun  nenne  bie  (s5d)tlft  aud)  btöroeiftn  ein  göttlicbeä  £ct>cn  /  aber  mit 
in  Der  2lbfi#t,  wert  e*  na*  gotttic&er  <2Borfcbrift  unbfctwb  g&ttu> 
ct>e  Ätaft  muffe  gefötjret  »erben  *)♦  ©onfien  finb  beo  biefer  @ete» 
genbeit  aueb  noo>  anbete  fragen  aufgeworfen  unb  burebgeatbeitet 
worbetu  3*  9$.  <Db  man  aue*  Oer  ©ebrift  bewetfen  £ önrre ,  öaf; 
jemals  eilt  tVTenfcf)  gewefen,  Oer  von  feiner  XPkber  gefeiter  an> 
bejranoig  obne  wiflentlicbe  uno  rorferjltcbe  öünbe  gelebet; 
£>iefe*  tytt  ber  &  3ocb  to  Wittenberg  bejahet ®eiter :  (Db 
vrne  oas  23lut  £l?riftt  in  Oer  Heiligung  nicjjt  nurverbienftlicr>er 
Weife,  fonbern  and>  formaliter  uno  eigentlich  ^u  reben,  rein 
nigef  3nfttetcbem:  €>b  man  Die  VPerfe  Oer  tölaubi nen,  an  uno 
vor  (tcb  nacb  Dem  <5efer*  betrachtet ,  otme  2ib(id>t  auf  bie  <&nabe 
(ß(Dttee  in  Cb«f*o  buret)  ben  (Stauben ,  roabrbaftig  unb  reet)r 
gut  nennen  fönne  i '  Unb  was  bergleic&en  geteerte  gragen  noefc 
mebr  waren. 

3n  ber  befannten  Sertenburgifcben  £>ibef  Fommen  &in  unb 
raieber  in  ben  Smmetftmgen  ebngefetjr  folgenbe  £)inae  bor:  ,/ 3)er 
ffltnfd)  F6nne  bura>  Die  ÖnaDe  &£uteö  ui  einer  gan$ltcf)en  £rneu/ 
rung  unb  @eftd)tigfeit  gebraebt  werben;  bog  er  @Ottcs  ©ebot  tjaf 
te  unb  niebt  funbige.  £3  wären  febone  ©eibfittütblew  Der  alter 
2lDamsifpracf>e ,  wenn  man  foge ,  man  formte  öOtteo  Gebote  ntdj>i 
galten,  feu  wr  ©cbanbe  Deö  ct>ri|rlicben  unb  ebangefifeben  9fo 
wate,  ein  £et>rfa$  Daraus  gernaebt  unb  in  bie  Durber  etngefüljrc» 
toorben,  baf  man  ©Cttee  ©«böte  ntc&e  baften  Wnne.  £>ieS3tlU 
rommenbett  fep  Daatfenn&eicben  ber  watjrenÄircbeH:*,,  - 

3u  peina  hn  etift  ^itbeöbeim  emfmnbe  im  3<**  '73* 
eine  ^genannte  fromme  2>r&oerf<b*ft ,  welche  einige  3abte  b<c 
«u$  ^eina  nacb  steinen  3fe(be  einem  £)orf  nalje  t>or  berßtabt,  äffe 
Sonntage  aucr)  bep  Dem  fcfjdmmfren  Detter  gtengen,  weil  ft* 
glaubten/  m  ^eina  würben  nur  jecr;*  ober  aef^erfone»  (eltgv  ©ie 

t  s  behaupte* 
i         .  .. 

•)  SRatr  febe  r>i€t>oa  mit  mc&rer»  TAtGERiDiff.  ck  ve*ata  quaertiom  r  Ao 
»«nati  poflmt  adimrlcie  le^em?  Weumanni  HjH  Ecclef  N.  T.  P.  11; 
p.  1245.  D  WAtcmi  DlflT.  de  (fiwrfo  vifae  fanöiorii  gradibus.  Euj>PU 
Inftit  theol.  Moral.  Patt  I.  C  Ift,  §  8. 

locim  PrcgraoMna  de  Spirim  Attic«.  fci$er(jM<$  ©,  l^liN 

«er  i*  (Vi«ff  Quacftion«  th«ologica,  de  RcgeniUs  «tc.  1730. 


|6    3Kr*ml)iftöfle;.  «4tje»lte^f 

Utmpttttn  tmtet  anterrt  auch  DicfeS ,  fte  !6nnten  Die  jefen  @f tote 
föOttes  tjaHüj,  unb  j«*H.er$3oaeomment)eu>ki  biefetn  Leben  9* 
folgen*.,  ®it  habe«  oben  eine*  (Streites  £rwel)nung  getban,  Der 
guOoftot  $»tjcb*n  #errn  ^reDiger  ^a^mbjot)  anb  Qttnnb  »orgefafr 
lern  feieren  gab  fein  ©egner  ^cbulD,  et  ^abc  gelebrct,  Daß  Etyfr 
flen  btc  ©ebote  @£>tteS  nicht  haften  Dürften/  oDer  fcbufDig  »Aren 
ju  galten,  gr  erEldrte  )ld>  aber,  Da§  ihm  DkfeS  fd(fd)lid)  betgcmcv» 
fen  werbe  >  Da  (Et  mit  allen  aufrichtigen  Lutheranern,  befenne/  Oaf 
fein  2BicDergebor  ner  Die  ©ebote      ttcö  halten  fonne. 

:  Sn'Oen  Stargunifcbcn  (Streitigreiten  tarn  auch  tymn  efr 
was  bor.  *£>ert  Schmib  palte  in  fetner  *}>reDigt  t>on  Dem  unoet* 
brücblicben  galten  Des  <£aufbunDeS  gereDet.  SDte  ©otteSgelebtten 
inLeip&ig  erinnerten  Dabep  perfcbieDeneS  unD  fagten:  „  <5S  fep  ja 
SRiemanD,  ber  nicht  (ejuweiien  feinen  'taufbunb  übertrettenfolitej* 

girr  «Sebmib  hatte  aber  einen  anbem  ©lauben ,  unb  «ab  üor: 
ie  ©nabe  fep  es,  bie  uns  hatten  mfiffe-  5Benn  fte  es  alfo  nicht 
thdte,  fo  müfle  fte  es  entwebet  nicht  f6nnen,  ober  nicht  woßen, 
©n  treflicher  ©chliif !  mlnutf: 
etreitig«        '   ^ luc  anbere Gattung  eines  gele  btten  aber unnfltbigen ©trei# 
rett  über  tes  erhob,  (Ich  gtetcbergcfralten  über  Die  Srager  X?on  ber  ©elicjfeit 
Die  eelig«  öcr  (gläubigen  in  ötefem  Heben ,  ob  Oteiclbe  von  ber  Selig  Feit 
Fett  Der  in  jenem  leben  bei»  XX>efen  ,  ober  mir  ben  (Sraöen  nadj ,  uw 
SÄST1  «rfcbtefcen  feyf  ©ie  ©otteSgelebrte  in  Wittenberg,  welche  in  u> 
icben     rer  ShrWutherifchen  QJorficllung  alles  iufamraen  raften,  was  an 
(SpenerS  Lehren  auSjufefcen  fepn  möchte,  tabelten  aueb  DiefcS  at 
ihm  als  einen  3rrtbum,  baf  .et  Denen  ©taubigen  f*on  hier  m  Dem 
©nabenreiche  eine  wärt liehe  eeligfeit  bepgeleget.    Stuf  DiefeS  gegtf 
bentßtgnal  tfunDcn  ©cbelwig,  9leumann  unb  anDere  fogjeich  auf, 
tinb  festen  Diefe  Meinung  in  Das  «Kegifret  Der  pieti|tifcbe.»  %t» 
thumer*  : 

3nSbefonbete  aber  erbub  (Ich  tm  3ahr  1706.  eine  gewaltige 
ßdnfcrep  Darüber  *u  ©lücf flabt  pifchen  Freren  ^reDigern,  ZXico* 
laue  Bibbern  unD  (Cafpar  Wilöbacjen.  ©er  etfle  (ehrete  /  Da§ 
Die  ©laubigen  in  biefem  Leben  allbereit  fetig  wären ,  unD  unter  ber 
Qsettgfcit  tri  biefem  unb  jenem  Gebert  fein  wefentlicber  Unrerfcbteb 
fep.  2)iS  war  nun  etwas  neues,  unb  ben  Ohren  Derjenigen ,  Die  (Ich 
nicht  Darum  befümmerten,  was  oormais  in  ber  Äirche  gelehret  wor# 
Diu,  .etwas  ungewöhnliches,  ©enn  wenn  man  (ich  in  Den  ©chrif* 
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een  ber  £irc&enb&er  ein  wenig  um$e(ef>en  f>dtte;  fo  mürbe  man  ebetr 
biefe2(u*örÄcfe$efunben  baben*  SDiefcr  £el>r€  nun  wiberfefcte  ft*- 
ber  2fcm*brHber  SBtlbbagen  gar  eifrig.  £err  SX3ofu*r 
»dmft&i^olfieimföer  ®eneralfupermtenbent>  'beforgtev 

Siefc  T>ertnemt«neue  Meinung  im  £olfleinifd)en  einreiffen  unt  

ben  anraten;  baber  grief  er  ben3>rebiger  (Stöbern,  ber  unter 
feiner  2lttf|üc^t  jlunbe,  etwa*  anfanft  am  3n  einem  weitläufigen 
§5ebenfen  wallte  er  fobunn  bartljun  t  bafr  &iefe*  eine  t>on  bei  belügen 
*5#rift  abweid)enbt  £e#re,  unb  bafj  |wif$en  biefen  beeben  ©eu> 
fäfcn  ein  röefenrlidber  Unterfd^ieb  fep>,  inbem  (n  beni  gegenwärtigen 
£eben  Oer  ©taube,  bort  aber  ba*  (Schauen  ftottfinbe;  2öa*  mar 
minder  jutyun?  S>e*  bebrdngten  Gibbon*  nahmen  jtcb  anbere 
an,  man  fragte  bie  aeabemifcfce  $acutfdten  um  Uvar^,  biefer  n>« 
SludfprüdS)e  t>erbammten  it)n>  man  faramtete  (le  jufammen  unb  gab 
im  2>rucf  berau«;  £t>eoloqtfcbe  Selebmngen  x>on  einer  ftcfc  in 
^oltfein  erhobenen  neuen  *ej>re>  ba#  öie  (gläubigen  t>Ae  ta>fr 
ge  Aeben  in  biefew  leben  bem  Anfang  na#  vobvmd)  fcabem^ 
©er  ^aftor  ©ibbern  fcfjrieb  betfwegen  in  feiner 2fnfedE>tung 
«n  ben  Äonigli*  S)dnifcb«n  #ofpreöigern,  Sran$  ^tifiue  lütPew, 
unb  erlangte  bon  ibm  ein  SSebenfen*  er  erhielte  bon  fymem  ©cfcrei# 
t*n  unb  beflen  SßepfaiL  SBett  nun  ©ibbern  folebe*  in  ©i&cfflabt 
imb  an  anbem  Orten  befamtt  machte,  mu*be  #in  ©egner,  f&lb* 
togen,  bermöfjiget,  an  £errn  ©cbwarfcen  ja  febretben ,  unb  biet 
(ergab  ba*  eben  angefäbrte-  SSebenfen  wiber  ©ibbern  unb  beflen 
Sfcrtyei&iger  Eötfen  beraub.  S)iefer  beantwortete  fid^,  unb  nun 
gab  et*  einen  geberfrieg  jmifc&en  jwepen  paaren  bon@otte$gelef>rten, 
ec*«>Än3en  unb  Wilbbagen  einerfeit*  contra  ßiitfen  unb  etf* 
bern  attbererfeh%  3m3abr  1708.  würben  if>re  geraffelte  ©niete 
f*riften  jufammen  gebruef 1 1  X)iev  6cbriften  berreffeno  Die  »ärfr 
lidp  ©eeligPett  ber  (Staubigen  in  bem  (Btoabenreicfce  \>itt  auf 
'£rben, 

9?un  Tarnen  au*  SD.  UTlutyiM  unb  Schwär*,  hinter  etti# 
anbere  ©fe  b<tften  fcf)w  t>orber  wegen  be*  fftftäafrmrttait  einan# 
bergejanfet,  unb  tt>rc  wecfrfelfeitige  Abneigung  (ieefte  no#  imi)er# 
len.  -&einnrt>  <$ub(tu$  ergtif  alfo  be*  ©ibbern  gartet),  warf 
©c&mar&eniri einet ©djrift  üor,er  bdtte  ble©ätf;ero fer  ©ftfe?cp# 
(egen  foDen.  Söarauf  gab  er  Die  merfwürbige  ©cfcrift  1708.  an 
ba*  giefct:  Der  unpcrfälfctyre  Bin«  ilurfreri,  von  ber  Seligfeir 
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t*c  <5tan&t&en  in  Otefem  leben,  au«  allen  feinen  Surfte» 
^ufammen  getragen  ic«  3n.tem  33orb<ri*t  finD  t>*ele  3«ugniffe 
anDerer  ©otteegcUferten  yuv  <gc(>ilDn>a<t>e  bingetfellel,  unD  in  Der 
audföfcnuis*  feibft  MrfcbieDene  ©teilen  au*  bec  teilten  Gcfyrift  a* 
gcfäbret,  Darinnen  eben  Oiefe*  bezeuget  roirD.  Allein  Die  (geger* 
Partei)  bat  eben  fall«  <&$rtft|)eQen  für  fieb  angezogen ,  wer  tnne  Da« 
©egentbeil  fcorfomrm.  $Baä  ift  nun  t>icr  anzufangen  ?  ©aß  3ßort 
©eltg  (an  auf  mancherlei;  Steife  er  Eidret  roerben,  Deswegen  fan 
man  n ict) t ä  gerti ffcö  behaupten*  2luf  Die  alten  Männer  <3£> t tee  fem 
man  fttb  niebt  berufen.  2)enu  einmal  baben  fte  fcor  enttfanDenero 
(Streit  flauerer  gercDet.  SDaä  anDeremal  baben  fte  bcr>  Slbfaflung 
ibrer  (gegriffen  ir>re  SDBorte  niebt  auf  bie  @olb»age  geleget  ,  Daher 
man  ibnen  m$t  gleich  0>  »orjüglicfc  Diefe  unD  jene  Meinung  bepte^ 
gen  Fan. 

;    ,    E>er  @or>n  M  4Jerrn  ©ibbern  m  3<na,  unb 

btelt  1709*  «nie*  Dem  Stoffe  C»e0  $emi  2).  Sutoene  eil*  SDifp» 

fcttttti:  De  Beatitudine  in  regno  gratiae  exhibira,  f.  de  a&uati 
faluteßeatorum,  Darinnen  er  feines  Katers  Meinung  etwa?  mi* 
Uli  aufführte,  #err  S>.  S*ti)t  bat  in  einigen  3}or(efungen  fid)  für 
Diele  Meinung  erflärt.  £r  beruft  jreb  cmf  9\6m.  VI  II,  24.  rote  rocic 
ftd)  aber,  btefe  Meinung  Daraus  betveifen  laffe,  ftelle  id)  an  Derer 
Ueberlegung  anbeim.  ?luf  Der  (Seite  Derer/  Die  ficf)  Diefer  Meinung 
entgegen  festen/  mar  £).  JDafibv  in  Ätel,  roelcber  eine  »eitlduftigc 
SlbbanDlung  DarmiDer  gefebneben,  Die  aber  Dorn  £)anifd)en  J&of 
»erboten  murfce,  $txt  Sb.  Heitmann  in  Wittenberg  bieU  eineSDi' 
fpulation,  de  Brabeo  ante  Viaoriam,  b.  i.  bön  Der  @rege*Erone/ 
ebe  man  fämpfet,  worinn  er  nebjl  einer  gegebenen  bi|torifcben9taa> 
riefct  wn  Diefer  (Streitigfeit,  ©cbttaifcerrt  Meinung  t>ertbeibiger\ 
Henmeifter,  Ztoppen  unD  @d>dne  baben  au*  über  Diefe  ©ad)e 
mit  einanber  herum  gejanf et.  SlnDere  baben  Die  ©acbe  uor  einen 
SBortftreit  angefefoen ,  3.  $8.  23uooeue,  Pfaffe  Seltner  un& 
bet  QJerfafler  unten  angeführter  ©tfcrtft  **)  meleber  Ceuber  fepn 
ft&V  Q3C9  W  M.I.C.L.4Spenero  viadicito  rptDer  ^eumeiftern, 
••••<;/:'  .  .  !l-       .  •  P 

*)Bvddei  Inftit.  Theo],  dogm.  Lib.II.  C  III  f.  3.     Pfaffu  Intro- 
dua.  ad  Hiftor.  Thcol.  litter.  P.L  p.  388.  Zeltn  eri  Synopüs  Lo- 
gomachiarum  ,  p.  38». 
**)  Henoticum  Jrenaei  ad  Socerara  fuom  de  pomo  erfdot  Cimbrorum  ,  hoc 
*    eß,  de  aduali  fiüute  et  viu  aeterna  viacorum  füllt agiura, 
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mb  bit  wiDet  Die  t>ler  erfreu  Kapitel  Der  Einleitung  in  DieWellgion* 
ftrcttidfeicen  De*  £erm  3>.  VPaldjene  gerichteten  Slnmerfungen, 
tourDe  t>on  Den  Qterfaffern  Der  geip*tger  fortgefefcten  ©ammlung  erin* 
nert,  wie  jener  babe  ert>drten  wollen,  bat?  Die  ©eligfeit  in  Diefem 
geben  unD  im  £tmmel  eben  Diefelbe  (eadem  fperie)  fei) ,  ingleicbem 
ba§  ein  @otte?iel)rcr  jeDermann  Da«  *8epwort  feliej  in  ©ebnften  ge# 
ben  Fönne.  UnD  fo  frritte  man  auf  beeDen  (Seiten,  enDliefc  würbe 
man  mübe,  Der  (Streit  borte  oon  felbjten  auf,  unD  ein  jcDer  blieb 
b<9  feiner  Meinung  i>t>nbefdE>aDct  feiner  ©eligfetk 

2Bie  Denn  au*  würf  lieb  Die  ganje  (5act>e  feinen  ©runbar*  »tfeuF« 
tiefe!  anbetrift.  £>b  i*  fage :  SDie  ©laubige  ftnD  fc&on  feiig ,  ober  V***> 
fU  werben  erft  feiig  j  fo  ifl  Der  ©runb  eine«.  SBenn  auef)  Die  ©a* 
ct)e  ausgemacht  wäre,  fo  roucDc  Do*  (ein  groffer  ^u&en  Darauf 
entheben.  UnD  wer  bat  Dann  Dil  auFünftige  £errlicf)Feif  gefeben? 
2Öte  tft  fUbefc&affen?  SDie  beilige  ©ebrift  bat  un*  nur  ein  wenige* 
Daoon  eritDecfet ,  unD  entmeDer  unter  QStibem,  oDer  auf  eine  folc&e 
3ltt  vorgetragen,  Da§  wir  uns  nidr>tö,  al*  eine  allgemeine  Q3orfreU 
lung,  Daoon  machen  (6nnen.  SLBer  fan  alfo  etwa?  geroijfe*  bcjnm* 
men?  Söeebe  frreitenbe  $bcilc  fommen  Darinn  uberein,  Da§  Die  ©e» 
ligfett Det  ©laubigen  in  Diefem  geben  md)t  fo  ooOfommen  fei),  al* 
folcfce  in  jenem  geben  fepn  wirb.  2luf  Der  anberu  ©eite  giebt  man 
iu,  Dag  Die  ffrdtte  Der  ©eelen  fefcon  in  Diefem  geben  gebejfert,  unD 
in  einen  reinen  ©tanb  gefegt  werDen.  2)afi  aber  alle*  in  jenem 
£eben  werbe  ooflfommner  werben,  gefielet  man  auf  beeDen  (Seiten 
ein.  Sttan  fragt  aber,  ob  Der  Unter fcbieD  Diefer  unb  jener  ©eltg# 
fett  in  Dem  SQBefen,  oDer  in  Dem  @raD  befiele  ?  5ßer  ficbet  bier 
niebt  einen  2Bort|rreit  ?  5?an  ni*t  bccDcö  zugegeben  merDen?  3)enn 
toenn  ©rufen  in  Der  ©eligfeit  ftnD/  fo  mut?  man  gefteben ,  Dag  in 
Diefem  geben  niebt*  ooUFommcnc* ,  unD  alfo  in  jenem  geben  erft  bit 
Q3ottFommenl)eit  |H  ermarten  fep.  #eift  SBefen  (Eflentia)  fo  etwa*, 
wa*  bat  SBefen  einer  ©acbe  au*mad)t;  fo  wirb  9ltemanD  leugnen, 
Dag  Die  ©eligfeit  febon  in  Diefem  geben  Den  Anfang  nebme.  €nD> 
Ii*  Da  man  fabe,  Daf  man  in  Der  £auptfacbe  ein*  mar,  fcat  man 
gefragt:  SBer  Denn  recf)t  reDe?  Cb  Der  rcd)t  reDe,  Der  mit  Det 
©ebrift,  oDer  Der  roiDer  ifte  reDe?  £ier  bat  man  flct)  auf  &w& 
©cbrifttfellen  belogen.  SDte  erfre  ift  3ob.  XVII,  3.  £>ao  ift  Oae 
ewige  Heben  *  *  jtßfum  Cfetiftunt  ernennen.  9iun  befaen  wit 
föon  bi«  Diefe  grfenntni*;  §llfo  baben  wir  l>ier  febon  Da*  ewige  ge* 
^olbercje  Äircfren^jtorte  5t«  ZtyiU  ben 
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beiu  ©et  jtteite  Ott  flehet  «K6m.  VIII,  XPtr  flnD  n>ol  feite, 
fcod)  in  Oer  ^ofnung.  *g>tcr  fd)(o§  man  wicDerum:  SJBir  raffen 
ja  bicr  f*on  ;  alfo  ftnb  n>ir  feiig,  £>ie  anDere  $actep  wenDete 
aber  mit  3Rcd)t  ein/  e*  lafle  fid)  mit  btefen  ©teilen  m*t  Diel  aufc 
macben.  S)enn ,  wie  oor  erinnert  worDen,  fo  fan  Das  Sßort,  feiig, 
tcrfd)ict>ene  Bedeutungen  t)aben.  UnD  alö  Denn  toütDe  fid)*  erft  fia# 
gen  f  ob  Oer  &!5fet  und  fein  2ipoftel  in  Den  angeführten  (Stellen  Dil 
fünftige/  oDer  Die  gegenwärtige  (Seligfeit/  ober  beeDe  ttifamme«/ 
fcerfieben?  ffltan  bat  au*  angemerft,  Daj?  in  Der  SKeDe  CtycifK  eine 
grammatifefoe  $igur  •)  fep ;  nemlicfr,  e*  tykee  Der  £eilanD  fagen 
wollen:  £>arauS  eru|rebet  Die  ©eligfeit,  Da§  fie  Di*  Sater  sc 
UnD  »eil  Diefe*  mit  Der2UbnlidE)feit  De*  ©lauben*  ubereinfommt;  fo 
lan  man  Diefen  ©afc  niefct  umftofien.  £)od)  genug  *on  einer  (Streif 
tigfeit,  Don  welker  es  beffer  sewefen  wäre,  wenn  fie  niemals  auf 
Die  SBa&n  gebracht  worDen* 
MiS»  *  ®*r fomm<n nun witer  ouf  ben/enigen tbeologtf*en ©treit, 
Sic ttS  ut><t  Wc  f°  benannte  tnirteiOtnge  bep  Den  pictijtifcbengon* 

utoiw.  tt werften  ifi  gefubret  worDen.  tiefer  ©treit  ifl  gar  alt/  unD  2)« 
Sange  bat  eine  eigene  Slbbanblung  **)  aufgefegt ,  Darinn  er  Die  ©cj 
f*i*te  Der  SDJittelDinae  oon  Anfang  Der  SBelt  biö  auf  gegenwärtige 
leiten  ber  er jeblet.  2lücin  fo  weit  woücn  wir  ntd>t  binaufgeben  / 
iDetn  Dasjenige  nur  lurjlicj)  vorbringen,  wa*  fl*  in  Den  neueren 
iten  Difjfall*  jugetragen.  Sie  ftrage  war  Diefe :  <Db  genrifle 
£anMungen  na*  fcem  g6ttlt*en  geeffenbarten  (ßefeij  an  |ttb 
jelbfl  gleichgültig/  Dae  ^et(r,  weDer  gut  nod)  böfe  feyen i  Oo 
alfofolglid)  €an$en,  Comöoten  befuepen,  Spielen,  Schersen 
uno  ^eic^lcid^en  an  unfc  vor  ft*  ofcne  Sünoe  waren,  unD  einem 
Cbriftcn  erlaubt  fey,  foldje  {Dinge  5U  tfcun?  Stöan  liebet  obne 
mein  Erinnern ,  Da§  Diefe  fragen  ft*  oorneinli*  auf  Die  Ausübung 
Der  ftrimmtgfeit  begeben,  unD  folglicb  unter  Die  reebt  eigentliche 
pietittifcbe  ©treitbän&el  &u  reebnen«  ©o  ba(D  nun  Die  3mmgen 
tmt£).  ©penern  angiengen,  fowurDeau*  öiefe^  an  ibme  auäge* 
fefeet,  Daß  er  ein  aOjuftrenger  ©ittcnlcbrer  fco,  Feine  SMtrelDinge 
lugeben,  unD  Dergleichen  »öanDlungen,  als  fünDlt*  UnD  unerlaubt, 
ttrmerfen  wolle.  3n  eeipjfg  fanDen  jia)  Damaltger  3«ü,  al*  Die 

picu> 

*)  Vbi  effeäui  ponlfü*  pro  caufa. 

**)  Ioach.  Lancii  Hiftoria  Pfeud-adiaphoriae ,  in  £iuf  Antibarban 
faxt.  III.  p,  5. 
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pietifhTchcn  ^Bewegungen  enttfunben ,  uMcrf#iebitd>e  Srubioft, 
twid?e  au*  2$eridugnung  ihrer  fclb|t  fleh  aller  Diefer  Dinge  frcpwiUig 
entfehlugen.  3)aber  gefebat)  e*,  ba§  man  eine  abergläubige  SD?o* 
»(Mt, ab*  t In  eigentliche*  Äennjeicben  Dct$2>icttfmu$  anfab*.  Die* 
fc$  Darf  man  feurige«  Sage*  ihren  Herren  ftacbfolgern  nicht  mehr 
WulD  geben,  Da§  fte  Ott  SBerlÄugnung  fo  hoch  treiben  unb  fo  mo# 
ro« feon. 

93cp  benen  hierauf  erfolgten  Unruhen  in  ©otha  festen  bio 

B#n  *}>er fönen,  Welche  fleh  t>ec  ftr6mnugFcit  mehr,  als  anberc, 
tjfen,  1693.  ein  fSefdnntnts  ihre«  ©tauben*  auf.  3n  bemfeU 
6en  befugten  fte /  baf  fte  Dasjenige,  wa«  bte  SBelt  Por5wittclbfng< 
fcalre,  als  Spielen,  (JomöDicn  befuchen ,  Scherjen,  feinesroege* 
afofolche  anfeben,  fonbern  PielmclH'  aus  ©Otte*  SBort  ©erfiebert 
ttxlren,  ba§  et*  ©ünbe  unb  ©rcuel  oor  ©jOtt  fep.  £ierwibcr  fchrieh 
ein  Ungenannter,  unb  behauptete,  bufj  angezeigte  Dinge  wahrhaftig 
folebe  wären,  bietn  heiliger  Schrift  Weber  geboten ,  noch  auch  per* 
boten.  Unb  ob  fte  gleich  buid)  gewifle  mit  unterlaufenbe  Umftönbe 
b&jc  werben  f&nnten;  fo  tonnte  man  Doch  auch  beom  (Spiel,  wefr 
a)el  wie  @emütb*erg6$ung  mit  einem  guten  grcuuD  w  rechter  3*»t 
unö  ohne  Oft  ie  brauch  vorgenommen  würbe,  feine  gute  ©eDanfea 
(jaben.  Der  2>crfaficr  wirb  ee  am  befren  gewufet  haben,  wa*  et 
uor  ©eDanfcn  Dabei)  gehabt.  Allein  Die  Urheber  bee  ©otbaifebett 
®tauben$bef dnntnijfc« ,  unb  barunter  XPtecjleb  unb  2St$ltv ,  rooll* 
ten  eß  ihm  ju  ©efaOen  nicht  fo  (eicht  glauben.  Vielmehr  gaben  fte 
Schriften  Dagegen  heraus,  worin nen  fte  bewiefen,  wie  funblich 
«nb  einem  Sbriften  unanftdnbig  ba*  welt&blicbe  tarnen  unb  Spie* 
len  fep.  €ben  fo  jefgte  auch  Ch»  tfrtan  rtfotfe&u»  ©etoel  in  einem 
ehrifrlic^en  unb  erbaulichen  ©cfprdch  Don  3*#en,  Schwelgen, 
©fielen  unb  $anjen,  bafi  bergleicben  flufehliche  SBonfifle  Feine  *tv 
Selaflene  $?ittelbinqe ,  fonbern  aOerbtngd  perbammliche  Sunbcn 
foen.  ©tefe  Schrift  fam  mit  granten*  <280rtcpe  1698.  jum 
«orfch«n. 

Nunmehr  würbe  biefer  T>unFt  pon  ben  Sföittelbingen  fn  per* 
febubenen  Strettfchrtften  jwlfchen  Chrifttan  2übi*ed>t  Korben, 
$reDigern  in?eipjia,unb  bem  berühmten  SKcFtorn  be*  ©pmnafium* 
lu©otha,  (BottfrteO  t>oeferoc>ten,  burebgebanbelt.  Die.&er* 
ren  ^onFünfHer  mochten  woh<  am  meiflen  babep  Perloren  hoben, 
nxnn  man  bt*  ßprrn/  Com&bien  unb  ?<5nje  «Ogetmtrt  abgefteOef 

9JI »  hatte. 
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92     Äird&enöifforie,  «d&tjcfcnte*  3al)tf)tmfcert 

Wtte*  Um  nun  einen  folgen  geftbrficben  ©freier)  t>on  jld)  «bju* 
n>enDen,  regten  fle  fid)  aucb  bep  Diefen  ©treitigfeiten.  <gin  geroif* 
ftt^)ofmuftcuö  inSBeiflenfel*  gab  Deswegen  iwep|tad)elicr;te(Scbui' 
ten  tytrautf,  Darinnen  er  Dartbun  will.  Da§  alles  DiefeS  Littel  Dinge 
tinD  oergonrue  Suftbarfeiten  wären*  Seelwig  baue  in  feinet  oft* 
berührten @pnop(I*  ein  befonbereS Kapitel  Dajugewibtnet,  Die  cbm> 
lic^e  grepbeit  in  2(nfebung  Der  £?it telDinge  ju  ücrtbciDujen.  #icr> 
ned)|t  be&eigte  er  einen  (Warfen  Unwillen  gegen  Diejenigen/  Die  fo* 
tbane  2>inge  nieftt  zugeben  wollten.  £S  antworteten  ipm  aber  Sie* 
rolO  unD  £v(iue  in  ibren  beeberfeitigen  ©pnopfen.  liefet  wenig« 
f am  auet)  £>.  Sange  binten  barein ,  weiter  in  feinen  aufrichtigen 
«ttaebriebten  28.  3"*bümer  aus  ©cfcelwigS  <5pnop|tS  berausiog, 
unb  unter  Denfelben  aud)  Diefen  t>on  Den  ©KttelDingen  anführte, 
%&ien>iDer  fCgtctl  (tcb  nun  Die  Unfd)ulDigen  ^acferic^tcii/  unD  üertbei* 
Digten  fo  wol  ©ebelwigS  Söucf) ,  als  aud)  ibre  baoon  gemalte 
Sßeurtbeilung. 

3e$o  nabm  S>.  Hofier  au*  Diefe  ©aer)e  ©or  Die  Jpwh, 
tinD  gab  etf  in  Der  er  fle  n  QSorfreüung  feinet  ^imotbeuSQSerinuS  als 
einen  3rrtbum  an/  rrenn  man  behaupten  wolle,  (Spielen,  €omo* 
Dien  befueijen,  ober  fe(b)t  DorfleOen,  v2 ebenen,  ^anjen  unD  Der* 
gleichen,  wären  in  feinem  Sßßege  unfd>ulDige  £anDlungen.  ©ein 
gewöhnlicher  Gegner  SD.  Sange,  Der  mit©.  £&fd)ern gegen  fünf* 
jebn  3abre  du  Selbe  gelegen,  antwortete  in  feinem  oftangefübrten 
Creujreicb,  $lntibarbaru$  unD  an  Dem  aud)  hierauf.  £)abero 
nabm  (euerer  Die  ©acbe  ausfübritc&cr  in  Dem  t>oUji<inDigen  Sjrno* 
tbeuS  Q3crinus  t>or*  £r  fteOte  Den  ^rAcifi'fmuS,  ober  Die  unein* 
gefdwänfte  SßerDammuna  aßer  natürftdr>en  £u|l  unb  Der  Daber 
.  entfteben Den  liebe,  ingleicpem  Der  bürgerlichen  Eilige,  als  Den  (leben* 
»ten  ffbarafter  Des  ^ietijrifcben  Uebeis  bor.  3ualeicf>  entDecft 
feine  ©eDanfen  folgen  Dermaßen:  „SDie  fogenannten  §RittriDinge 
waren  aOerDings  einem  großen  gtötäbrau*  unterworfen,  unD  mit 
nidbt  geringer  Öeelengefabt  berbunDen.  JBabero  Dtefelbcn  einem  / 
Der  ein  Siebt  im  #6rrn  fepn,  unD  mit  feinem  SBanDel  anDere  er* 
bauen  foüte,  garniert  wobt  anjiünDen.  Ueberbaupt  wären  fte  fö 
begaffen,  Daß  DaDurcb  Das  2Bad;Stl)um  im  tätigen  £b«|tembum 

gebin* 

•)  tlnfcf  Det*Iuff*Hf<:  VrAiafaltat,  tinD  Vrfui  triumphat,  i<598.  99. 
**j  W  e  r  n  i  o  o  K  r  1 1  DüT.  de  Abtolutifmo  moraii  eoque  theoiotfco.  Wif- 
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gebtnbert  wirb«,  unb  folglich,  wenn  fie  oucfr  mdgig  geb*auebet  wftr# 
Den,  Dcnnocb  t?or gebler  ju  achten  fepen.  ^an  fo  nc  feinem  £l)ri# 
fren  Daju  ratben ,  nod)  es  ibm  ucvDenfcn ,  wenn  er  |tcb  Dergleichen 
S>mge  cntbaltc.  Sftur  aber  gefct)ef)e  Der  ©aebe  barinnen  ju  Diel, 
»enn  Der  ©egent&eil  behaupten  wolle,  i>ai  Deswegen  gar  (eine  £ufi# 
SftittelDinge,  ober  fogenannte  Adiaphora,  jujutatfen  wÄren,  SBenn 
man  mitfo  grojem  Eifer  fagen  wolle:  ^anjen  an  unb  üor  ftcb  iff 
(Sünbe,  »erboten  unb  tterbammt;  fein  SOBieDergeborner  Darf  et* 
»ae  m  Suft  fyun,  welcbe*  gleicbgültig  &u  nennen ;  alle  ©ajtgebo* 
M  t  alle*  Spielen  unb  Die  €om6Dien  ftnb  fcb(ect)tweaju  DetDam* 
men.,,  £err  SX  Sange,  ber  feine,  au<$  Dern&nftigtfe  wrfkOung, 
*on  feinen  ©egnern  annahm  ,  wenn  folebe  niebt  mit  feinem  einmal 
angenommener*  (Sinn  überein jtimmte,  machte  wiDer  biefe  S6fcberi* 

ft)t  Erflärung  abermals  ein  grofje*  ©efebreo  in  ber  Erläuterung 
er  neueren  4pi|lovie,  unb  in  Der  fKtdr>tigcn  ^ittelfhrage,  bie  aber 
aud)  nict)t  aUjcit  richtig  war.  3BaS  ju  ßinälingSwalDe  mit  bem 
Pfarrer  Kellner  wegen  DeS  ^anjenö  vorgegangen/  Ijaben  wir  im 
vierten  ^tjetle  *)  febon  berühret,  ingleicbem  ba^t'enige,  wa$  in  ber 
SReufitfc&en  ©raffebaft  Obergraifc  ftcb  ereignet*  «pier  will  icb  $ur 
Ergänzung  noeb  folgenbeä  beufc&en.  S)ie  Q3erfaffer  Oer  UnfcbulDi* 
^Raebric^ten  batten  bei;  Sinfübrung  M  DieicbSgräfltdjen  $fcm# 
r  ängemerfet,  ba§  es  wobUu  weit  gebe,*  wenn  ^reDigern  Dar* 
in  anbefohlen  werbe,  ba§  fte  feinen,  ber  Das  Sanjen  unb  @pie* 
ntebt  (äffen  wollte,  bor  einen  Cbrifien  balten,  noeb  jum  t>eüt# 
$lbcnbmal)l  annehmen  follterh  SÖiDer  biefe  Erinnerung  fam 
'19,  eine  #ufticbtige  Hacbricbt  von  bem  Unfug  Der  Unfcbufc 
bigeti  tlcubviädttn,  betreffen*)  bie  (Dbergi-atQifcbe  Saebcrt, 
fctrautJ.  ©er  Setfajfer  biefer  ©ebrift ,  wefeber  ber  ©cbwärmer 
©corg  f  leinnicolai  fepn  foUe.,  gab  ben  SBerfajTern  ber  UnfcbulDi* 
gen  ^aebriebten  fcbulb,  ba§  (te  t>on  ben  ©raflicben  93erorDnun# 
gen  unebrerbtetig  gefcfjrieben,  unb  Die  Unter t bauen  uim  Ungebor* 
fam  unb  Empörung  gereift ;  worgegen  aber  biefe  Die  Antwort  nid)t 
föulDig  blieben. 

>2lu5  Diefem  bi^er  ersten  ©freit  über  bie  SÜüfelDingc  tt* 
roueb«  noeb  ein  anDerer  Don  Der  Äreaturltebe,  unb  Dem  baber  enr* 
ftetjenben  Vergnügen,  ©cbelwig  batte  e$  in  feiner  ©mioaftS  un# 
ter  Die  pictiftifebe  3"fale  gerechnet,  Da§  man  alle  Ciebc  Der£rea# 

®l  3  tue 

*;  6eite  tfo.  390. 


94     Xkd^ificvit  2t*tje&nte*  3«fttr&uitWtrt^ 

tut  unb  otie  $teube  über  jeiclicbe  ©inge  an  ewemßbtiften  t»or  unan* 
fttnbig  erflare.  JÖ.  £ofd)er  fagte/  eö  Jcp  biefe«  ein  ganj  irriger  £et)t# 
fafc,  welker  jur  Serrüttung  Der  menfcfelicfjen  ©efeflfcbaft  u»D  -Ser* 
jroeiffang  abjrele,  «oenn  man  behaupte  /  Dag  feine  tfreatur  !6nne 
mäßig  geliebet  werben,  u  t)  Dag  alfo  alle  Siebe  |U  ben  ©efd>&pfcn 
funDli*  fep,  ße  möge  au*  fo  gemajjiget  fepn,  al*  fie  tooBe.  3Bü 
Der  ©cbetrolgen  petantwofctete  fid>  ©.  £pfiu*  alfo:  „€*  fep  nicbt 
fcfclecbterbingä  ade  ftebe  Der  05e|'d)6pfe  «erboten/  fonbern  es  werde 
nur  eine  gerat  jfe  Orbnung  erfordert,  Dtefelbe  roctsltd)  einsandten» 
!ö?an  babe  aud?  einen  Unterfcbieb  tu  machen  &n>if*en  Der  flebe,  f> 
fid>  bep  einem  SBiebergebotnen  unD  einem  Unroiebetgebornen  beftn# 
De»//  5Da«  raufte  3).  @cbelroig  roobl,  aflein  oon  Dem  lefctern 
war  gar  ntd>e  Die  SKebe.  5ßiber  ©.  w fc&ern  aber  auf  erte  SD. 
£ange  feine  ©ebanfen  in  folgender  Sinfleibung :  „£ine  m4§ige 
unD  eine  orbentlicbe  Siebe  ber  Kreaturen  fep  ni*t  einerlep.  3<ne 
babe  nur  eine  bürgerliche  £rbarfeit  §um  ©runbe,  unb  feo  au*  bep 
fiubefefyrten  unb  erbaren  Reiben  anjutreffen.  5Dtefe  b^gegen  grün* 
De  ft*  auf  bie  Verleugnung  feiner  felbft,  ba  ein  SWenfd)  ©Ott, 
au*  Da«  bocblte  ©tu,  über  alle*,  bie  ©ef*&pfe aber  in  ge1>5riger 
£)rbnung  in  Dem  Schöpfer,  unD  um  be*  ©*6pfer«  rotUen  liebe« 
Unb  folglich  bleibe  er  mit  fetner  Eigenliebe  nt*t  an  bem  ©efeböpfe 
fangen,  fonbern  tfeige  binauf  ju  beflen  Urbeber.,,  £6f*ertbat 
biermiber  abermal«  feine  (Einroenbuna,  unb  f.ange  feine  ^erantrcor* 
tung  in  ibten  f*on  mebrmal«  angefflbtten  ©d?riften. 

3u  ©oglarfam  1731.  eine  £inlabung$fcbrift  berau«,  bat> 
inne  man  behauptet,  Daf  €om&bienfpielen  ober  anfeilen,  an  unb 
Dor  jt<&  ni*t  ©önbe  fep.  ©lefe  oerroeaene  Sebre  burfte  man  ni*t 
fo  ungefltaft  bingeben  lafien,  <£in  galfcbgenanntet  freOete  fbflW* 
ein  ÄeDcnCen,  von  Der  JuUjfigPeir  Der  ComöMen,  an«  £id>f» 
£r  bejhttte  niebt  nur  befagte£inlabung*fcbrift,  fonbern  au*  J&ertn 
$D.  Weber*  Meinung  oon  S&tttelbingen ,  fo  rate  er  De«  3).  San* 
gen«  Darf  oertbeibigte«  5Die  fromme  35rüberf*aft  ju  <peina  bat 
ebenfalls  ade  SWufif  unb  Donjen  oerraorfen.  Cbriflopfc  ©<#u*, 
ein  ganatifu«,  bat  Die  ^ir*enmu(if  erbarmli*  burebgejogen.  3m 
3al>r  '73S«  gab  ber  3nfpePtor  &u  £tc&tenfletn ,  3obann  Carl  (Der* 
tei,  einen  £t>angelif$en  ^erjensraeefer  betau«,  Darinn  er  faste, 
bep  fangen,  ©ptelen  unD  (Eomöbien  feo  e«  mit  Siegeln  unD  £tn* 
f*r4nfungen  ni*t  getban;  e«  fep  f*le*terbing*  funDli*  unD  £bri# 

|len 
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Ihn  umulAflis.  «Dbnfcblbar  tot  £err  Oerrel  in  £aHe  ftobirC 
#err  £>ireftor  3opf  ju  £ffen  fc^tieb  in  eben  Diefem  JJabr  eine 
(Sfretrabljandlung  *),  Darinn  er  Dem  3)«  klugen  |u  S)ortmunfr 
rmDerfprad) ,  der  in  einer  Keinen  ©ebrift  das  ^anjen  DertbetDiget 
baete.  hierauf  erfd)ien  in  den  3abren  1737«  unD  38.  eine  andere 
©c&rift:  ©cblufiel  5ur  ifirfennrnifj  unO  X^erabfcbeuung  Oes 
betemfdjen  $an&'  unD  Jliifh&efene  in  Oer  <£l?rtftenbeir.  SDer 
SSerfafier/  rriartm  &nfü,  Prediger  juSalfenflein  in  DerWeuen* 
ölarf ,  giebt  *orber  eine  furje  ©efebiebte  De*  eingeriflenen  $anjn>e# 
m ^  ber  ebrifttieben  Äircbe,  Darauf  aber  fd>impft  et  entfe&licfr 
auf  bat  $anjen,  (Scbroelgen,  (Saufen,  ©pielen,  SÖBoblleben , 
ofc  auf  eine  abfebeuiiebe  unD  Cfyriften  unan jttnDige  (gacbe.  gben; 
fo  flarf  eifert  %tn  öobnjttt*  *u  gfien  in  feinen  ©eroifienafragen: 
fci&er  Da«  Donjen ,  unD  befceifet  infonDerbeit,  Daß  £ebrer  une> 
Prediger  feine  ftrepbeit  habenden  l)e Kigeö  $ageä  n>c(tüblid)en  $an& 
mitjumacben.  ftreulicb  würbe  eö  fti>  nidt>t  r»ot>i  für  fte  fd>rcfen  A 
und  Der  *£>err  S).  Hambach  bat  c5  tt>nen  febon  iängtt  üerboteru 
3»-Der  SXeicb&ftaDt  ^fien  ift  Der  ©ebraueb  eingefübrer  worden,  Daf 
ein  jeDeä  £ind ,  mann  eö  fein  @touben$befenntni§  ableget/  ebe  e$ 
lum  belügen  SlbenDmabi  gelafien  roirD ,  Dem  ^an jen  öff entlieft  unt> 
fepa(id)  entfagen  mu§.  bat  aber  aueb  nieftt  an  fofeben  gefebf 
kt,  roeiebe  e*  ju  Den  ©ftttelDingen  gerechnet,  unD  jenen  tmDerfpro* 
<&en  baben. 

£ergegen  in  Der  ©raffebaft  SWarf  *u  Gprof  Wx>el  braefr 
eine  Unruhe  Deswegen  au«  ©er  ^reDiger  Dafelb|r,  ^etnricfr 
£ngelberc  5ur  Wellen,  jeigte  einen  flarfen  2fmteeifer  roiDer  Da* 
$an)en,  unD  roieö  alle  Diejenigen,  roelcbe  Demfefben  niebt ganjUcb 
entfagen  wollten,  fcon  Der  93cicbt  unD  2tbenDmab(  eigenmächtig 
ob«  £r  gab  noeb  über  alles  Diefe*  eine  febarfe  predigt  00m  ^anjetj 
in  &en  S)rucf  ♦  ®ie  @acbe  fam  bep  Da  ÖUgieruug  m  (Ele&e  &ue 
Älage,  unD  man  wollte  dem  Prediger,  reegen  gebrauchter  großer 
#cftigfät,  mit  Der  Slbfcbaffung  Droben.  €ine  geroijfe  *|>erfon 
lie§  fiel)  t>on  Der  tbeologifeben  Sacultdt  ju  9vo|locf  1738.  ein$8e# 
Denfen  über  folgende  *roo  fragen  »teilen.  1)  „Ob  Die  ängefütw 
te  ^reDigt  mit  Üved>t  bcföuldiget  »erbe ,  Dal  fte  wider  ®OW 

föBort, 

*)  Diff  de  Pfeudadlaphorii  faltatorii. 

»»)  Ada  Hiftor  Ecclef.  Tora  III,  p.  j>85.  Tom.V.  p.  31a.  ttnpartcpif(frl 
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TOott,  bi«  fcnibotff*« '*8c&ery  unffw  Ätr^e^tavin,  urib  Die 
lljcologtfcbe  Slugbcit  itrcitfe?  2)  Ob  man  mit  3fad>t  uon  Dem  $re* 
fciflce  SBieDerruf  fortan/  unD  im  JaB  einer  bcf>arc(tdxn  «Seige* 
ruug  tt>n  fufpetiDirerf,  oDer  gar  feine*  9lmte*  eritfe^en  'tönne?,, 
2(uf  Die  etftc  grage  ert^cütc  Die  gacultAt  Die  Antwort/  Dag  er  aU 
Icrbing*  in  feinem  £ifer  nicbt  nur  Da*  lieDerücbe,  fonDern  au*  M 
ehrbare  ^anjen,  Da*  weDer  in  Der  ^eiligen  ©d)rift,  *pd)  t>otn  £>• 
fcuber  unD<Spener  verboten  feo,  verworfen;  unD  folgltcb'wttw  Die 
^rarin  Der  £nrd>e  unD  roiDer  Die  tbeologifebe  Älugbeit  gebanbcK 
babc.  SMe  jwote  ftrage  beantwortete  fte,  ba§  man  tbm  er|tlia) 
eine  arünDlt*e  Sßorjtellung  feine*  Sebrirrtbum*  unD  feine*  übereiU 
ten  Unfug*  wegen  De*  S3eid>t(tubl*  tbun  müfjte.  ©oUte  aber  eine 
fo(d>c  Sßetfung  an  il>m  Dergcblicf)  fepn,  fo  würbe  eine  cbrifWebe 
£>brigfett  febon  Die  nötigen  Littel  ju  ergreifen  wiffen,  ü>m  Den 
^opf  Aurc4)t  ju  fc&en* 

©ie  tbeologifebe  SacuftAt  m  #alle  fteDete  bierauf  1738.  ei« 
röeittöuftigc*  ^cDenfen  über  Diefen  Vorgang  au*  *).  (Bit  neigte 
gerinnen  Die  Siebten  eine*  ^reDiger*  in  Slnfebung  Der  2lergernijTe 
unD  bcfonDerö  De*  Rannen*  in  feiner  ©emeine.  QJiebt  aber  Den 
IKatb,  wenn  Der  ^reDiger  Durcb  feine  ernfrliefre  <23or|leüungeit 
ntd)t*  au*ri*ten  fönne,  unD  fein  ©ewijfen  tbm  mefct  Derflatten 
tt>ol!e,  feine  beo  ibrer  SBiberfpenfligfeit  bebarrenDe  3ub&rer  jum 
heiligen  StbenDmabl  i«  lafien ;  fo  f6nne  er  Die  Obrigfett  bitten,  Di« 
©eeliorge  einem  benaebbarten  ^reDiger  aufzutragen.  £ie  fonigli* 
<be  Dvegierung  trug  alfo  Dem  m  folge  Den  benaebbarten  ^reDiaern 
auf,  Die  ©cmeinDe  &u  @pro!b6oel  tmt  Dein  t>ti\\Qtn  Wact>cnial)l  J« 
»erfeben.  Allein  fie  weigerten  fleb  unter  Dem  SßorwanD  DerfcbieDe* 
ner  Urfad)en.  £)a  aber  Die  fXegierung  eint  gefcbArfte  SÖerorDnung 
ergeben  (ie§,  fo  mufte  einer  folebe*  übernebmen.  ©er  ^reDiger 
«heften  wenDete  ftcb  injn>ifcben  an  De*  ß&ntg*  $tojeftde;  unD  Die* 
fe  befablen  Der  Regierung,  SEcridbt  &u  erjratten.  ©ie  Regierung 
tu  £leoe  tbat  hierauf  einen  umfttnblic&en  QJericbt  im  3abr  1739» 
tmD  melDete ,  Daf?  geDacbter  ^reDiger  Durcb  f«ne  ©onntag*  unD  in 
&er  Sßocbe  angeflelite  ^rioatoerfammlungen  ju  mancberle»  UnorD* 
Hungen  unD  Unruben  ©elegenbcit  gegeben ;  Daf  man  Durcf)  €otw 


*)  ©ÄmtiejAtten«  t&eototfföe  55eDe«reti,  (?rjler^eil,  e.349.  Barnm 
garten  führte  \wm  frabep  Die  gebar,  tt  n>«r  aber  nt$t  na<&  feinem 
möcm  er  m  feiaen  $*wtt  €oUcgen  Äberfiiromt  nw&eiu 
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mnjarien  Die  2lu$f&bnung  mit  feinen  Syrern  etlichemal  t>erfuehcf, 
aberbep  ihm  oornemlich  nicht*  ausgerichtet,  unb  alfb  fid>  ^en6tt>i# 
aet  gefe&en  ^abe ,  einem  benachbarten  <J>rebtger  Die  (Seelforge  ber# 
telbcn  aufzutragen.  (Sie  führte  babep  &roo  gragen  an ,  unb  tbat 
Den  QSorfchlag,  bem  benachbarten  3ftini|ierio  aufzuerlegen ,  Den 
^reDiger  SBeflen  mit  feiner  Gemeine  bcflcnö  tmeber  au$juf&bnen. 
feie  tnjroifchen  eingefallene  £ranfyeit  unD  ^oD  Deö  tfönige«  unt> 
Veränderung  Der  föniglichen  Regierung  t)aben  ücrurfad?ct,  Da§ 
man  t>on  bem  »eitern  Verlauf  ber  ©a<t>c  ntcbtö  mehr  gehöret. 

Unterbejfen  befam  »&err  SBefren  ein  ferjr  günftigeä  Üvefpon* 
fum  t>on  bem  9ftini(rerio  ju  £  jfen  /  babep  «gerr  ^afror  Primarius 
8obn|rAbt  Öle  geber  gef&bret.  3n  bemfelben  warb  bem  *&errn  $ur 
9Bejflen  n*gen  feiner  gefunben  £er>re  unb  uirftrdfiichen  teben*  ein 
Mrgute*;  aber  ben  b6fen  Mauren  j«  ©prorWbel  ein  fel)r  fehle** 
W  3eugnifi  gegeben,  SDarauf  folgt  bie  Beantwortung  ber  oon  ihm 
jorgelegten  toier  gragen,  bie  alle  nach  £erw  SBeflen*  ©inn  unb  ju 
feinem  Sßortbeil  bejahet  würben. 

3«h  »ürbe  billig  93ebenfen  tragen,  alliier  unter  benSttit* 
tc(&ingen  Diejenige  Schlittenfahrt  anjufübren,  welche  einmal  auf 
ber  UniDerfitvtt  Sütborf  vorgegangen/  unb  eine  ((eine  groilrigfcit 
nach  fleh  8«$og<n;  wenn  folche  nicht  in  benenSBetmarifchen  bieten*) 
unb  ber  Unpartepifchen  Äirchenbiftorie  be$  Jg)ctnftud  ja  einem  im* 
merrüAbrenben  eingebenden  »Äre  aufgehoben  »orben.  2Bie  bann 
auch  Oer  £err  ^afror  3o h«nn  TOelchtoi  Ö56se  in  J&amburg  in  feiner 
i;6g.  herausgegebenen  Unterfuchunq  Der  Bittüchfeit  ber  heutiet,m 
teutfehen  Schaubühne  ic.  biefe  Schlittenfahrt ,  aß  ein  Beispiel 
Don  Vermeintlich  fchlimmen  folgen  für  einen  öffentlichen  frbrer  an* 
fuhren  »ollen.  #err  3B.  Chriftoph  Srtebrich  fcrefem  eurer, 
tnetn  ehemaliger  boeboerbienter  £ebrer,  bamalä  1 &niglich  fcb»ebifchec 
©efanbfchaftäprebigcr ,  »urbe  im  3abr  1737.  als  ^rofeffor  ber 
Öottcägelabrbeit  unb  ©iaconuö  ber  <£tabtFircbe  nach  2lltborf  be* 
rufen,  ©eine  grau  £ieb|te,  eine*  angefebenen  Kaufmann*  in 
SBicn  Tochter,  »eiche  bie  SBienerifche  £eben$art  nicht  fo  fehneß 
sergeffen  fonnte,  rei$te  ir>rcn  ©emabl  an,  mit  (Schlittenfahren  eine 
£rlu)}igung  ju  machen.  2>i$  gefchabe  bann  in  ©efeüfchaft  be* 

£errn 

•>-Aaa  Hiftor.  Ecclef.  Tom.  HI.  p.  aoi.  Unpartepifc&e  ff.  £.  brittcr 
©.  43a. 
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.ömn  Stator«  Der  SKectten  »emiein* ,  al*  rceldNr  DieSrau^re* 
4«nvetit€tfn/  unD  $err  ^refenwutet  Die  Rrau  SDeinltn  auf  feine* 
^cf>fitten  nabm/  unb  mit  einander  nad)  £ronfpura,  einem  (£d)fojj 
jpt>nmctt  Sütboif  fuhren  *).  3n  ^lltOorf  machte  man  fl*  gar  niebt* 
au*  Dicfer  (SadK,  Die  ©tuDiofl  Dachten  niefct  Daran/  unD  DU 
Sßurfler  fmb  Daftlbfl  m$t  fo  gereiften t>af t,.ba§  ftc  cm  ferner  ni|j 
Daran  genommen  batten.  (je  Com  aber  obngcfebr  ein  £erm  oon 
liefet  fecblittenfabrt  unter  oergrögerten  UmjränDen  nact>  Wüxnbetg, 
roofelbfr  £err  Srefenreuter  geinbe  unD  SteiDer  bätte,  befonDec« 
aber  Den  Pfarrer  iKaibel.  Sa  tonnte  e$  Dann  rooi>t  gefc&eljcn, 
Dag  aerfebieDene  roiDriae  Urtbrife  Darüber  aefdDet  nmrDen.  ä>tef«6 
Deranlafiete  nun  Den  J&ttzn  $refenreuter ,  Da  er  an  $erri  unb  ^au# 
ü  Sag  173a.  Die  S>octor»ürDe  annahm,  Dorbero  ju  feinet  ^nau* 
HuraiDifputatton  Die  Materie  t>on  Der  SÄnDenmac^erey  ju  ei< 
fehlen.  9*acbbem  er  Darinnen  geiget,  »ie  man  Den  fr6mmfien 
Innern  unb  bellen  Treben  lebrern  ©ünDcn  angebietet,  unD  auö 
iljrcn  unfcbulDigjten  {)anD(uu^cn  t'after  gemad;ct;  fo  bringet  er 
Darauf  folgenDe*  uor.  fep  eine  unerträgliche  BnforDeruna  ge* 
»ifler  £eute,  wenn  fle  Don  Den  (Ebringen  faj!  alle  2lrtcn  Der  tx$* 
fcuna,  fte  m&cbten  nun  unter  Dem  tarnen  Der  @»d[>aufpte(e#  oD« 
anDern  ®pie(c,  oDer  M  (Spa&teren*,  roenn  cö  abfonberlicb  mit 
Der  Äutfcbe  oDet  (glitten  angeireUet  merDe,  ober  germfTet  Wm 
Der  geibeäubung  befannt  ftnD,  abgefci>affet  Hüffen  rcollten.  $<«» 
f6nne  jroar  ni$t  allen  6fFent(ic{>en  Dabep  üoraebenben  SJeraernlffm 
Da*3Bort  reDen,  unD  e*  fep  febr  febmer,  Da*  &ute  t>on  Dem  SJ6feit, 
Den  redeten  ©ebrauefc  wn  Dem  SDlifibraud)  ju  unterfefceiDen.  21 ücin 
man  tonne  Docb  niebt  alle*  fcftlecbterDing*  verwerfen.  tSn-Cw 
muffe  2lbroed)*(ungen  baben,  unD  tonne  niefct  immer  rattgetffüV 
eben  SSefrac&tunqen  befcbdftiaet  fegn.  CDa  er  nun  auf  Die 
DonÄarten/  QBurfem  unD  anDern  ©pielen,  Pom  8ecbten; 

*)  3Ran$a(  Oardtcr  emm  förflcfli^en  Herrn  erreget,  Da§  £err  Sfefewflf 
tcr  feinen  fc^trarirn  SRoe?  mit  einem  Reifen  wtw<$felt.  34>  nnf 
aber  in  Süttorf  fagen  laffei/  e*  jcp  ein  ^purmerfarbner  Koqucljut  gf 

Christ  Frid.  Triienrcvtiri  Diflert.  {nauguralij, de  Aftxp 
raXoTOM  ftlfo  iraputata.  Altdorffii  173«.  ©iffc*  £af  man  Dein  -0^8 
©ottor  freoli(&  ni^t  jum  Neffen  auM<<)etr  M  er  gembr  tiefe  SWJJJ 
|um  3(nnNlt  feiner  ^nautiuralbifpuratipB  denominen.  €r  t^tte  N  W J"* 
Ändern  eben  fo  WPyl  t^nn  iOäbcr»  . 
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ftn,  ^anjen  unö  Dergleichen  gerebet;  fo  bringet  er  enDfofc  au# 
feine  ecWmenfal)«  t>or.  &  meiOct,  e$  rodre  faum  nötljig  t>om 
Spajitren  etroa*  *u  fagen,  wenn  e*  nitfct  einige  abgefc&macfte  i'etf» 
tf  gäbe,  roe(d)c  einige  Birten  befielen ,  unD  t>ornemlict»,  n>enn  je> 
manO  ;ur  Sömter^ctt  auf  Den  (glitten  fähret ,  gdnjlic(>  vermerk 
fen,  unD  e$  für  eine  fernere  ®ünDe  Raffen.  £>enen ,  fähret  er* 
fort,  ratzen  wir  ftatt  Der  Stotrüort,  Da§  fie  mit  ^ieärourj  tt>r  ®u 
(im  reinigen,  unD  an  OTa«t>.  XXIII,  24.  geDenfen,  roe(d;e  Die|> 
nifltn  finö ,  Die  Wücfen  feigen/  unD  tfameele  Derfc&lucfea. 

93alD  Datauf  fafre  man  einen  #1103113  am  $■  T.  £ernt 
£>.  Crefenreutere  jnauauralöifputatton,  Die  tftaterte  von 
Sulaflung  einiger  menfcfclidjen  (£rg6ijlic&felten  unter  fcen  dbrü 
ften  betreffend  mit  2t  nmerf untren  oerfe£eiu  ?Juf  Soften  ew 
nee  Die  £  kr  bar  feit  liebenden  uriö  Streif  eirlbaflenDenSreunÖe«. 
1738.  S>rr  SBerfajfer  war  £err  Pfarrer  ütaiDel  in  Dürnberg» 
3n  Denen  Anmerkungen  »aren  Diele  nacf>Drücf dcf)e  Erinnerungen, 
Wtt,  Daß  eben  Die  (Scfcüttenfabrt  Den  ganzen  (Stoff  ju  einer  3n* 
augurafDifputation  l>Atte  bergeben  möflen;  ttjeiut,  Da§  Die  ifcren 
6$afc  unD  SBanDel  fcfyrcrttrf)  im  Gimmel  (jaben  möfjten,  reelle 
(4  fo  gerne  roeIt(id)en  3c i toer treib  machten;  tbeilä/  Dag  man  et# 
nen  UnterfcftieD  galten  muffe  unter  Der  gc&littenfatjrt  eine*  SBeft* 
mannet  unD  eine*  ©eifrlicben  /  unter  einer  SReife  au*  Stotb  unD 
3mt*  halber,  unD  unter  Dem/  roaä  jur  £uft  in  ©ala  gefc&elje» 
2luf  Dtefe  <5c&rift  erfolgte  (ratt  Der  Antwort:  Senöfcfcretben  an 
einen  guten  £reunD,  Darinn  fcer  3ue3uq,  welchen  *  ein  Unge* 
n«nnter  t>on  ^erru  C  Crefenreutere  jnauguralDtfputarton 
mit  einigen  Anmerkungen  »erfertiget  bat,  aufrichtig  gepru# 
fttunö  beurteilet  wtrD.  ©er  SBerfaffcr  Diefeef  ©c&reiben*  war 
ein  ^tfcfccjenoffe  De*  i&errn&oftonJ/  nem(icj)  #err  täl.  ^artlieb, 

K*cr  üor  einiger  3cj t  als  (SonreEtor  De*  ©pmnaflum*  ju  Ulm  ge# 
ben  tft.  Ö  war  mit  jiemlicfcer  £eftigfeit  getrieben  /  unD 
tvurDe  ntct)t  ;um  befren  angefe^en/  rote  man  Denn  geglaubt,  matt 
bitte  auf  Diefer  (Seite  beffer  setban,  wenn  man  gar  gefety  wiegen. 
Sod),  toer  will  ntc^t  feine  beleiDigte  gfore  retten? 

33ep  Den  bekannten  (Streitigkeiten  &u  £)argun  hat  Der  T-Vv 
fror  <5l)tenpfott  in  feinen  ©Triften  ebenfalls  Die  SRittelDinge  t>et# 
twrfetu  &  wurDe  aberfowobl  ibm,  al*  feinen  SlmWgefyülfett , 

9?  a  toor* 


borncmli*  in  einet  ©treitabbanblung  tu  SKöjtocf  rmDerfprocben  *)• 
3n  Den  neuem  Seiten  fmD  weiter  feine  Unruhen  über  Die  $anjet 
unD  @*littenfabrer  mct>t  entjtanben*  @leicbrool)l  ftnb  Die  Sftei* 
nungen  unter  Den  ®  ottcägelebrte« ,  wie  DorSUterö,  no*  immer  g<# 
tbeilt  geblieben»  einige  baben  überbaupt  geleugnet ,  ba§  e*  ©frti 
telDinge  gäbe,  tt>ie£err3>.  Retnbarft  ju  Söeimar  in  feiner  Git* 
tenlebre  getban.  SinDere  baben  infonDerbeit  Da*  (Spielen  unD  $an# 
jen  ju  Den  offenbaren  ©ünDen,  ja  gar  ju  Den  SoDjünDen  geilet, 
n>ie  |.33. £err  Stare ,  Swylinse^ufen ,  SotmfraDt,  Dietbeo* 
lontföe  fiacultat  ju  £alle  in  ibrem  Dur*  S).  Saumgarten  au*$e* 
(teilten  »eDenfen,  2).£eUer  unD  anDere.*  Sftan  bat  infonDerbeit 
alle*  (Spielen,  $abafrau*en  unD  ^erüquen  Der  «JJreDiger  in  j*ar' 
fe  Prüfungen  genommen,  unDji*  Darüber  in  ©Triften  luftig  gc# 
ma*et*  SDocr)  baben  Die  SttittelDinge  au*  tt>rc  SÖertbeibiger  ge* 
fünftem  ©a$  meijre  Sluffeljen  tn  Diefer  ©acte  machte  De*  berütjm* 
ten  #errn  ©.  <Earp3ox>e  in  £übcf©*tift:  Unterriefte  vom  @piw 
kn  unD  £<m$en  in  jroeuen  2Bo*enprebiaten  vorgetragen*  #ier 
fagt  er,  in  Sfnfebung  De*  Bpielcne,  muffe  man  Den  re*ten@e* 
brau*  von  Dem  Sftifjbrau*  unterfdjciDen.  $?an  mu§  in  Söeurt&eü 
fang  Der  (Spiele  auf  Den  Stvecf ,  Die  3lrt  unD  Söeife,  auf  Die  fpie* 
ten  De  T>er  fönen,  unD  auf  Die  Seit  De*  (Spielen*  feben;  na*Dem  Die* 
fe  befebaffen,  fep  Da«  (Spielen  f&nDli*,  oDer  erlaubt  §u  nenneiu 
3>er  $8ef*lu§  roarD  mit  einer  na*Drütf  Itcben  Tarnung  an  Die  fo* 
flerbaften  (Spieler  unD  einer  SSermabnung  gemacht :  wenn  man  ja 
fpiele,  fürfi*tig  unD  in  Der  gur*t.©£>tte*  &u  fpielen.  3n  Dem 
Slnbang  bepnDet  fl*  ein  SluSjug  von  Den  2lu$fpru*cn  berübmter 
SRe*t*gelcbrten  von  £rlaubni§  Deä^piel*,  unD  von  vergebenen 
2anDe*orDnungen  Der  £>brig?eiten*  2Ba$  aber  Da«  Z<m$m  betriff, 
fo  f*lie§t  er  au*  Dem  <$an$  ©aviD*  Vor  Der  93unbc$laDe,  Der 
©Ott  gefallen,  Dag  Der  ^anj  roeber  feiner  n>efenW*en,  no*fei* 
ner  ftttli*en  «efebaffenbeit  na*  verworfen  werben  ftnne:  fonbem 
Die  Daju  fommenDe  (unMt*e  Umjtanftc  matten  er|t  Denfcfbcn  Der* 
Dammli*.  5©o  Der  #h6brau*  Davon  bleibe,  fo  fco  e$  als  eine 
erg6&lid)feit,  Die  ein  €bri|t,  wie  ein  anDerS  ^ittelDing ,  in  fei# 
ner  UnfcbulD  behalten  ttnne*  €r  babe  fogar  na*  Dem  2fu$* 

fptu* 

*)  De  Confortnarione  cum  mundo  vitenda  et  transformatione  admittenda , 
ad  probationem  (piritualem  ex  Rom  XII.  Praeüde  D.  I.  C.Bvec- 
MANKO  Refpond.  M,  Thora,  Chriftoph,  Luger. 
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fprticb  De*  Eiligen  ©eifte*  9>reD.  ©al.  HF,  4»  feine  befhmmte  Seit 
unD  Orr.  Et  fep  affo  ntc^t  blo§  in  Der  Sbeorie,  fonDern  audj> 
Mud)  in  Der  Ausübung  ju  feinet  Seit  Dergönnet.  SDie  cbrifHU 
(Je  Surfet  muffe  aber  Dabei)  rcof)l  Die  Umfiaiiöe ,  Die  ^er  fönen, 
Den  Ort,  Die  geil,  Die  2irt  unb  SBeife,  unb  Die  Slbflc&t  in  £mv 
gung  Rieben,  roofern  Der  $anj  nicf>t  jur  ©ünDe  merDen  folle.  £m> 
gegen  bat  £crr  Änod)enbauer  in  Der  Ober  läufig  roiDer  £errn 
(5d)&fcen,  Eine  f  leine  *}3robe  Don  Dem9$eroeife  1745.  gu  ©örlitj  bet* 
ausgegeben,  Darinnen  er  ba$$anjen  unD  alle Erleuchtung  einet»  nid)t 
frommen  OrtboDojren  fcblecbterDtngä  bewirft*  ®o  bat  auef)  £ert 
(Carl  v>cmnd)  x>on  öogaijlty  in  feiner  fcbriftmafjigen  58eantn>or# 
tung  Der  ftrage :  XVa*  von  Dem  rocltubiidjen  Zan&n  unb  epte* 
len  su  galten  fey?  unb  ob  ee  nid)t  mit  sur  c&rifHtcben  Rtty* 
bm  cjeböre  i  Diefe  grage  1750.  alfo  beantwortet ,  Dag  folcbe 
ntcf>t  nad)  Dem  ©efebmaef  Der  ^dnjer  unD  (Spieler  aufgefallen. 
&  ifi  aber  fein  SBBunDer,  Denn  er  febreibt  in  Dem  5löapfcnt>auö  ju 
{Hille,  wofelbft  Die  OftittelDmgc  feine  SBertbeiDiger  haben. 

Eine  Der  fonDerbartfen  unD  weitläuftigtfen  ©treitigfeiten  etreKig» 
trar  Diejenige,  roelcbe  über  Die  öcicfyt  unD  2lbfolution  gefübret feie  übet 
toorben  i(r.  Sßir  baben  fetyon  in  Dem  Dritten  ^beil  Diefer  *£>i|lorie  *)  Die  fceicfct 
bewerfet,  was  im  3afa  1697. &u93erlin  mit  Dem  <j>reDiger ,  3^ SS 

^^afrar  ©cbaDen  für  Unruben  Dorgegangen,  unD  n>ie  Derfelbe WMn* 
Den  SEeicbtilubl  loägejogen.  2Bie  nun  Diefer  SBorgang  ein 
fltofed  2luffeben  t>erurfacbte ,  alfo  febrieb  unter  anDern  S>.  JDeutfcb# 
mann  in  Wittenberg  1698.  eine  teutfebe  2lbbanDlung ,  roorinnenet 
Die  in  Den  meinen  cöangclifcbcn  Ätrcbcn  gcn)6bnltd;c  privat beiebtauö 
^arabiefe  herleiten  unD  folglicb  göttlichen  Urfprungö  macben 
»itt,  S)iefe  ©ebrift  n>ar  foroobl  ©cbaDen  al$  ©penern  entgegen 
ßcfefcct.  DertbeiDigte  aber  ©penern  <5eorcj  tHattbiae  ©eioel, 
ein  mit  ptetitfifcben  ©runDftfcen  angeflehter  Pfarrer  ju  SBolfen* 
bürg  in  ©aebfen.  Er  seigre  in  feiner  1699.  Deäfall*  berauägegebe» 
ntn©d)rift,  Da§  ©pener  &roar  Den  SftiSbraucb  Dt*  9$eicbtn>efen$, 
niebt  aber  Die  ©acbe  fclbfr  abjufdjaffen  oerlange,  ©cbelroig  fübr* 
te  Diefen  ^untt  ebenfal*  wiDer  ©penern  in  feiner  ©pnopjtä  au«. 

Sjfea*  im3abr  1700.  mit  einem  ^reDiger  in  Oänabrücf,  - 
Äarlc,  borgefaüen,  baben  roir  aueb  bereit  gemelDet  ••)•  gürbie* 

58  3  fro 

**)  Vierter  Steil/  350. 
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fen  ©tonn  ift  e«  ©cfcabe  Siefen ,  er  mar  ein  gelehrter  $tonn  m 
einem  artigen  unD  netten  33crjtanDe.  9)?an  l>at  ©trciubbanDlun« 
gen  von  iljm,  Die  er  al«  ?}?aflt|ter  gehalten,  roelcfre  ied)t  fchon  fmD. 
feer  $8eic&t|luf)t  ift  manchem  anflögt^  gewefen.  S)o*  bat  et  feine 
Meinung  nad)ber  geänDert,  Da  er  al«  «preDiget  auf  ein  2)orf  in 
£>frfrie«lanÖ  fam,  (Jinen  anDern  5ln|to«  hingegen  fcatte  Der  ^reDü 
cer  Cdüner  ju  s)>anitfd)  bep  Eeipjug.  ©eine  Mauren  wollten  Da« 
*}>fing|tbier  nicf>t  unter laflen;  Datier  fcerfagte  er  iljncn  Die  l'ofH'P"' 
djung  t>on  f t>rcn  ©ünDen.  hierüber  rourDe  er  feine*  $mteö  cmie* 
tet.  ©er  $)♦  <5erbar0  Cttiue  (ie*  1701.  eine  probe  fcee  geiftlv 
d>en  teurfetjen  *Ud?tee  au«aet)en :  <5r  banDelte  Den  ^unft  t-on 
2tbvoeid)ung  unbu«fertiger  ©anDer  ton  Der  &etc&t  unD  Dem  Slbentv 
mal)iab,  geDa#teaud)  Darinn  De*  $6üner« ,  unD  unterfucfcte  feine 
©cjmfr ,  Die  er  Unre<$rm*jjtge  abferjung  betitele ,  }U  feiner 
*Ked)tferttgung  an«  Zid)t  getfeQet,  Deflen  ©rünDe  aber  $itiu«  für 
um  u  langfiel)  hielte.  Lünern  rcrDroö  tiefe«/  er  gab  eine  2öf 
Derlegung  unD  ZUM  eine  fernere  2lupfut)rung  feine«  geiftli<t>en 
üvcdjte?  berau«,  unD  trollte  behaupten,  Dag  fein  Pfarrer  aud[>  fein 
donfijtorium  jemanD  Dom  93eicr;rfrut)l  abroeifen  fönnte,  trenn 
cuefc  einer  mdu  t>erfpred)en  wollte,  unerlaubte  SDinge  ju  unterlagen, 
S)ieQ5erfafier  Der  Unfc&utDigen  9^acr>ricf>ten  famen  au<t>  DajrMfcfcen/ 
unD  rueften  eine  Slnmerfuna  über  Deö^itiu«  «Probe  ein.  ©ie  fpra> 
cfcen  Da«  <23erfafcren  De«  Zöllner«  jmar  ni*t  retfct,  fonbern  gaben 
ju,  Da§  er  in  vielen  SDingen  Dom  3).  Htm*  mit  gutem  ©runDe  feo 
wiDerlegetworDen;  aber  Docr)  fonnten  fie  aucr)  feine  Meinung  ni*t 
billigen. 

©itjmunttöermfprun«, ein  ^reDiger,  gerieft)  mit  DemSX 
3ttig  ju  Ztvp\\9  1703«  in  einen  ®d>riftrDed>fel,  Da  er  einige  ©ä$e 
tn>n  Der  Oeroaft  De«  mt*  unD  Q5inD<@ct)luflet«  Drucfen  lie«,  unD 
Darinnen  behauptete,  Da§  Die  SBieDergcbornen,  Die  roürfticf»  tm 
erlauben,  unD  folglich  aud)  in  Der  ©naDe  ©ötte«  ftünDen,  n\d)t 
notbtg  r>dtten ,  im  £>eid)tfrubl  fron  neuem  Vergebung  Der  ©ur.Den 
jn  fud)en.  lüiefe«  wollte  nun  2).  3«tfl  m#t  glauben ,  unD  f*rieb 
fcaroiber;  93erenfprung  antwortete ,  unD  fo  gab  e«  einen  ©treit.  5X 
SL6fäcv  fefcte  in  feinem  ^imot^eu«  SSerinu«  tiefe«  al«  Den  jroölfien 
5>unft  De«  t>ietifrifc#en  Unroefen«/  Da§  Die  in  unferer  £ird)e  einge* 
ftbrte  ^ritatabfofotion  in  Zeitiger  ©c&rtft  nic&t  gegrünDet  fep. 
SBorauf  £ange  in  Dem  Creujrei*  antwortete :  JDa|  Da«  ganje 
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QWt&twejen  unb  baju  gebftrige  ^rtoatabfolution  na*  bttrtiger  €w 
ritbmng  feine  göttlich  fcinfe&ung,  fonDcrn  eine  bloge  £tr*ener&# 
nungfep,  unt)  Der  rechte  ©ebraud)  bot  Dem  bermaüg  l)crrfd)enben 
2}?iöbraurf>  faum  fönne  gefeben  werben.  3)er  im  oorigen  $lbeil  g* 
mefbte  abgefegte  ^rebiger,  3obann  XViltylm  ÄeUner,  fcf>reibt 
in  feinem  1716,  jur  2Belt  gebrauten  ^amgreuel  Don  Der  35ei*te  al* 
fr:  //  ©ie  gewöbnlic&e  Slrt  ift  leibet  nic&tf  atö  ©ewobnbett, 
betet)  unb  ©efpotte,  au*  biefe  SKeligionäcetemonie  Dom  Anfang  ba* 
n  eingefübret ,  »eil  ben^tiefletn  wenig  einrtdglic^ttHJt/  ba§  man 
Dunt  blofe  OJeinigfeit  be*  Serien«,  unb  einen  ebrlicben  SßSanbel  ti* 
m  gn4bigen  ©Ott  baben  fönnte.  ,/ 

©onjl  rjl  btp  gegenwärtiger  ©treitigfeit  au*  biefer  $unf  t 
mit  butebgebanbett  worben,  ba§  ein  £ir*enbiener  bie  Vergebung 
ber  ©ünDen  ni*t  nur  anzeige,  fonbetn  wabrbaftig  mittbeile,  »et* 
<be$  nebfl  anDern  2).  3«ig  wiber  Söerenfprungen,  unb  £öfd)er 
roiDer  bie  Geologen  ju  £afle  behauptet  bat.  2tu*  ber  oon 
ÄraFennjj  unb  2).  tDerneborf  baben  fol*e$  in  jwepen  ©treitab* 
^onDfungen*)/  wiber  £>.  Sangen  erwiefen.  $)ie  Herren  fKe*t^ 
geteerten  mengten  fi*  gleicbmäf ig  in  bte  #ei*tfacben,  unb  bie©ot> 
tögelebrte  fat>en  pd>  uermügiget,  wiber  ibre  Angriffe  tf*  iu  Der* 
tteibigen.  ©.  3obann  Saltbafar  Wernber  au  Wittenberg  *•) 
j>ie(t  bie  2Jbfd)affung  ber  ^eiebt  für  etwa«  wiOFtibrlicbe*/  unb  er# 
ttfote  fi*  wiber  bie  Äircbenbu&e,  mit  bem  SBorgel-en,  ein  je* 
Mftrift  tonne  ba*  b«iHge  «äbenbmabl  au*tb<««n,  bei  ©eiff  ber 
Verfolgung  babe  ju  unferer  3"*  überbanb  genommen  unb  bie  ©Ott* 
(eligfeit  t>ertriebem  SDer  £>.  Samuel  Srieöri*  Bellenberg, 
teurer  ber  SKecbten  in  SDanjig,  batte  f*on  lange  vöänbel  wegen  ber 
SÖtelmeiberep  mit  ben  ©otteägelebrten  ^abt  SRunmebr  aber  trieb 
er  folebe  in  einem  3Mid>  "*■)  no*  weiter.  €r  nannte  bie  'Jkmatbei*! 
öflfeinefcbimpflicbeStrteineObrenbeicbt,  unb  meinet,  biefelbefe? 

ein  bloßer  menf*(i*er  ©ebrau*,  ber  aber  um  tiefe*  ftuften*  wil# 

len 

*)  AlbertiIoach.  de  Krakewiz  Difl*.  de Abfolutione  minifterfall 
et  declarariua  et  colUtiui.  R  ort  och.  171 6.  Wcrnsdorfii  Diff. 
Abfoludonem  miniftri  Ecclefiae  non  efle  mere  declaratiuam.  Witteb. 
1716. 

**)      feinen  Prindpii»  Iurti  Ecclefiaftid  Proteflantinm. 

In  Tradat.  de  Officio  Vocan;;s  et  Vocati  ad  minifterium  Eccleflarticu», 
len.  1732. 
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len  beojübefjaten  »Are.  ©r  pflichtete  au*  fon|ren  Den  &btfä4en  De* 
igpenera,  ^omafiuä,  5£6l)mer$,  gicifc&ert  unD  anDerer  bep, 
was  Die  Övecbte  einee  Surften  in  geiftticben  fingen  anbetrift.  & 
würbe  abet  oon  Den  ©otteägelebrten  fcfcarf  b«um  genommen  unD 
wtDcrlcget. 

3n  Der  ©raffcr)aft  Set)«umburg  23üf  enburgifdjen  Sintbert*/ 
trollte  man  l)in  unb  wieDer  im  3abt  1732.  Die  ^rioatbeicbt  abbrin* 
gen/  wobei)  infonberbeit  Der  £err  ©uperintenDenä  unD  £ofprcDiger 
S).  Raubet  ftcr;  gefcfcÄftig  erwiefe.  ©icfc«  QSornebmen  tonnte  aber 
titelt  fo  fachte  abgeben,  unb  e*  regte  flct)  Der  ©enior  *u  tyaxQm, 
3ofr.  eanuXBeuber,  1733-  Dagegen  in  einet  ©ebrift:  JDie  g» 
rettete  <£bre  t>w  (ßottge^etliqten  odcMhlty*  Darinnen  er  Dem 
4Derrn  2).  Räuber  jur  ©rweefung  feine*  fd)lafenDen  ©ewiffen*  eine 
Derbe  Sectten  giebt,  Denen  recbtfcbajfcnen  Cyrillen  bingegen,  Die  im 
33eid)t|lubl  fXatb  unD  Srojl  für  ibf  ©erlebte»  ©ewijfen  fueben,  eine 
f rdftige  (Srquicf  ung  unD  freuDige  Ermunterung  erteilet.  ©0  gcl)ct 
eö  beflänDig  in  Den  menfd) lieben  Angelegenheiten,  Daß  Der  eine  Der 
(£ad)e  $u  wenig .  unD  Der  anöere,  roie  £ea:  ©euber,  ju  Diel  tbut. 
Sennin  gegenwärtiger ©d)nft  treibt  er  feine  ©äfje  biet  iu  weit* 
3n  JDanncmaif  fanDen  fid)  eben  ermaßen  ein  unD  anDere  ^erfonea/ 
welche  Den53eicbtflubl/  Den  £err  ©enior  ©euber  er|t  fürjlia)  fo 
fcocf>  erboben ,  gar  über  Den  Raufen  werfen  unD  abgefebaffet  t>abtn 
wollten,  bliebe  ^rebiger  tarnen  Darüber  in  SBerbrüslicbfeit  unD . 
würben  tyrer  SDienfte  entfaet.  £t  geigten  ficb  noet)  mebrere  Sfteue* 
jungen  wegen  Diefer  ©ati&e  in  Der  SBÄnifefjen  tfirc&e.  ©in  gewiffet 
©eiftlicber  gab  eUkfce  awanjig  ©afce  beraub ,  Diefe  Neuerung  ju 
unten  tüfcen.  ©tefe  würben  baufig  abgetrieben  unD  auet)  bte  in  Dem 
^oljte  im  ("eben  unter  allerbanD  t'euten  aupgetfreuet,  rooDurcfc  nicf>C 
wenige  geärgert  unD  irre  gemacht  würben,  SMefem  2tergerniä  nun 
gu  fieuren,  fefcte  ein  ^reDiger  im  #olftein'©ottorpifd)en:  Äur$e 
Sage  von  Dem  \)tuti$en  23eid)tu>tfen ,  unD  u?ao  md)  Dem 
Sfltn  Cbriflt  unD  oer  ZlpofM  bavon  *u  galten,  auf.  ^)ieruv 
nen  wurDen  Diefe  ©Afce  Des  ©Änifcfcen  ^reDiger*  angefügt,  utu 
terfucf;et  unD  wiDerleget. 

£err  Äummelmamt,  ein  ©iaconu*  im  ©eimartfc&en/ 
gab  1734-  eine  Catecbettfdje  2lnn>eifuntj  511m  evbaulictjen  öi* 
beliefen  beraub,  wor in n en  er  ^ugle t  d)  t>on  Dem  ©ebet  De?  #erjenä  unD 
»on  DerSBeicfct  aü*  Dem£ersen  fcanDelt,    3n  Diefer  ©cr)rifter< 

foiDerte 
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fbr&me  et  bie  SSeicht  au$  bem  £erjen  von  einem  jet>en,  barum, 
bajj  ©Oft  au*  von  feinem  £erjen  une  unfere  (gchulb  erlaflen  m6ac. 
€r  verlangte  ntcf>r  weniger,  ba§  man  geringe  ©ünben,  |.  SS» 
bentfirchenfeblaf,  ©efeerj  unb  Oers  leiten  beizten  folle.  äuf  Die 
grage:  £an  mich  Denn  aud)  ein  gemeiner  £t)n|i  abfolviren?  gibt  er 
bie  Antwort :  21  d)  ja!  Denn  €brt|hiä  faßt  ju  allen  Gtbrijtcn,  toae  ihr 
auf  £rben  (6fen  werbet  ie.  Riebet)  machet  er  Die  Stnmerfung :  Ob* 
fcfconbiefe2lb|olution  nicht  auf  eben  DieSlrr,  tt>ie  von  ^ircbenbie* 
mmgelchebe,  fonbern  nur  in  einem  trefflichen  gufprud)  beliebe:  fo 
habe  fte  Doch  eben  Die  ftraft ,  als  trenn  fic  ton  einem  ^rebiger  ge# 
geben  würbe.  SBenn  man  feinem  trüber  beizte,  fo  brauste  man 
eben  feine  gormel,  inbem  ja  eine  jebe  altegrau  ibrer^aebbarin  erjebletc, 
in  wa*  Umftönben  fte  fleh  beftnbe.  Unter  Die  fleinen  SBortbeile  bep 
Der  £er$enebeicht  rechnete  er  an*  mit/  Da§  man  fo  sanj  vertraut 
mit  feinem  Beichtvater  umgebe  ,  unb  fleh  anflcüete,  M  wenn 
man  ihm  etwa«  etilen  wollte.  5Die  «Serfajfer  ber  Sortgefe&teit 
©ammlung  bejeugten  über  bie  unanfUnbige  (fachen  in  biefemSSuch 
i^ren  großen  Unwillen.  &efonber£  afecfc  konnten  fte  Das  alte  2Beib 
eicht  ver bauen ,  n?cld>eö  er  ju  einem  Tempel  vorgebracht. 

3m23ranOenburtjif*engabber^önig  t>on^reufen  1731. 
einen  9$efel)l  berau«,  Darinnen  nebjt  an  Dem  SDingen  aud)  alle  privat* 
communion  gÄnjlicb  unb  ber;  (Strafe  ber  Slbfcfcung  verboten  würbe» 
trüber  entflunb  ein  @treit  jwifeben  einem  Soranbenburgifchett 
%rrer  unb  etlichen  @ad)flf*en  'PreDtgem.  ®er  erfle,  tarnen! 
©mfc  ju  ©roabrefen,  wollte  vermög  Dtefed  ttnigltchen  SBefeblS, 
^en  abelidb  ©A*flf*«i  Singepfarrten  ba*  Eilige  2lbcnDmat>l  nicht 
mehr  privatim  reichen.  2)ie  ^beliehen,  welche  fleh  insgemein  tu 
l)od)  bünf en  mit  gemeinen  beuten  unb  dauern  öffentlich  ju  eomrau* 
nictren,  wenbeten  fleh  an  bie  benachbarten  ^rebiger ,  welche  unter 
©&chflfd&et  »Öobeit  flunben.  3)iefe  nabmen  fte  fobann,  mit  Sßor* 
tonjen  ihrer  Obern/  jur  befonbern  95etcht  unb  beiligen  StbenbmaM 
an.  £)icfe$  verbrofj  nun  Den  ^Jajlor  SWcnf e7  er  gab  einen  Unier* 
ficht  von  Der  ^rivatcommunton  1732.  beraub  ,  unb  verbammle  bar* 
Innen  bie  ohne  Sftotb  gebrauchte  *Privatcommumon  aufs  Aufcrjk» 
gurUnterflüfcung  fciner&crbammung  führte  cretne#?cuge3*ugniffe, 
auch  ein  Siebenten  ber  tbeologtfcben  jacultdt  ju  Cetpjig  von  1732* 
röiDer  bie  ^rivatcommunion  an.  SDie  hierinnen  angetafrete  fachfi« 
föe^rebiger  vertbetbigten  ihre  bejetgte  Aufführung  m  einem  @egen# 
p.^olbacjo  »irchenhiporttiterCtetlt       O  beriety 


tqS    JtirAenbiftcrie,  W&tk&nttt  ^abtfotmltrt. 

•TT**'         «r*»»»^f  vv*7*|i*vM** 

bericfjt  1733«  m  roeid^cm  fte  faßten,  Dag  Die  ^rioatcommunion/ al$ 
ein  95?ittelDing,  jeDod)  nur  .unter  Der  Crilaubnis  Der  Obern  ju  ae# 
brauen  /  ,udD  nur  Der  TObraucb  berfdbipen  &U  verröerfen  fep» 
£iebep  beroafrteten  fie  fieb  mit  einem  rccttläuftigen  Dtefponfum  Der 
©otteägelebrten  ju  Wittenberg.  UnD  auf  Dtefe  SDßetfc  behielt  ein  je# 
Der  ^.bcil  rcd>t.  ©cm  Krempel  im  ^ranDenburgifcbcn  folgte  aud> 
Der  £erjog,  £rttft  Tlucjuft  in  SBeimar ,  roeteber  173 1.  bureb  eine 
tfirc&enDerorDnung  ebenfall*  Die  ^rioatcommunton  aufgcbobeiu 

£)aß  übrigen*  Die  bekannte  (£cbttÄrmer,  3ofc*  ^einrieb 
Uljen  ein  ßorbmacber  in  Seriin,  Ct>ri(topl?  Sctm^e,  ©alomo 
23ad),  £u<$tfelö,  Dippei  unD  ibreä  glekben,  auf  Die  9$eicbt/ 
Q5cid)t)Iul)l  unD  Slbfolution  fcbmdljen  unD  fcb^nDen  /  ijr  fieb  gar 
niebt |u  üerwunbern.  3bre  gercobniicbe  ^iusDrücf c  unD  ©pottna* 
men,  Die  fle  Dem  $8eicbt|tubl  geben  /  finD:  „  <?:eufeU|tubi/  in 
ttefebem  Der  2lnticbri|r  pfcet;  Slnnebrifrifcber  ©6&engreuel;  geiflii' 
cbe  3*>HbuDe ;  ein  abfurDe*  (£auf  clfpiel  unD  betrug  Der  glerifep  \c.j, 
£od)  DicfeVeute  gehören  Diefmcbuu  Den  5anati!ern,  als  ju  Den  fo> 
genannten  ^ietijlcn.  (Samuel  Huctue  bingegen  ein  reformier 
*PreDiger  in  Der  ©cbweij ,  Den  man  Des  $ietifmu«  befcbulDigte, 
nennet  Die  Stbfolution  Der  £utberifcben,.einen  ©ermffenefrwcf,  Den  Die 
SKeformirren  md)t  bAtten. 

3n  £alle  verfiel  ein  SlDjunft  Der  tbeoIogifcbei)5acutt4r,  % 
Ximift  (Borrlob  ©panejenberg ,  auf  aflerbanb  befonbere  <!8er> 
fammlungen;  Darinnen  eraucbDa$2lbenDmablobne$£eicbtfolIe  autf* 
getbeitt  haben.  gugfeid)  behauptete  er ,  man  muffe  fieb  von  De« 
belügen  2tbenDmal>l  abfonDern,  $urüeld)em  aueb  UnröurDtge  gefallen 
n>ürDeti*  hierüber  mu|le  ä  quf  fonigltcben  SSefcb'1 1733.  <m$  Der 
©faDr  meiebefi.  ©arauf  farne^  j«  leiner  ^ertbeibtaung-etiub« 
©ebriften  mitaöcrbanD  ©cbmÄbungen  roiber  Die  £aüifcben  ^reSi* 
ger  beraum  £nDiid)  bat  ftcb  Diefer  (gpangenberg  m  Den  Herren* 
(Sutern  unD  (Separation  gefebiagen,  unD  frdt>  Den  &ruber  Slugujl 

nennen  ajgn.^  ^  ^^:(gtr^jUäl  wegen,  Der  33eT*t  unD 


for  Der  ftecbtsgelabrbeit  üu^)eimftat)t;S).3ob«nn<5eorciPertf^, 
batte  bisher  Den  ©ottesgclebrten  mit  feinen  (Schriften  unD  Dem  ge* 
l)<ü§igen  Vortrag  Darinnen  ungemein  roebe  cietban.  SD?an  fabe  fdE>on 
im  3a&*  1731**011  tym :  Äec&t  De*  Öetctjcftuble,  Darinnen  Der  Ur» 
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frrtmg  tlrtd  gort^n^  Der Reimen  S3rie&te  aui  ben  ffircfcngefd>ic&# 
ten  geiew,  auc&  n>a*  föwol  unter  GTat^oftfcn  af*  ^rttefianttn  btefaM 
fifbriu«U#  ifl,  unb  unter  t)en  festen  in  Uebung  fepn  fönte, 
gerfet mtbt.  ©em<  $wep  £auptfa$e,  Die  er  Darinnen  ju  t>etthet# 

ÄÄ'  T^rÄ^  ®ic^«*t@flnt)en  iuwrflebeii 
p  eine  au|?erorDentlid)e  @abe  ®£>tte* ,  Die  t>on  ber£ingebuna  De* 
WWn  .®«J]rt  t)errül)re,  unb  t>on  £bri|lo  ben  Coffein  mit  wm* 
oetbarert  ^urfungen  t>ertieben  unb  t>on  ifcnen  ausgebet  worbeti 

8*V  *2t®Kie  HPcr  ^W^unfl  ber  ©ünbcn/n^c&e  na*  bec 
Sflttniffanben,  rübrenjjr  au*  befonDern  Q3crtr^en  ber*  m  tt 
nun  1736.  feinen  erften  £>erfu#  einer  7Mx$en\>iftotit  beraum  sab. 

mJP*1'*?  S?^chim«1  JW«wwnene  ®d*e,  tinb  fagte  au*# 
orucflKj:  SDie$etc&t,  wieflebep  un*  beföaffen,  biene  m  ni#t* 
meto,  al«  ium  Aberglauben.  $8ep  biefen  UmfWnben  machten  RA 
nun  genormte  unb  Ungenannte  @otte*geie&rte  *)  wiber  ben  äerw 
a^ertfcoen  auf,  unb  fuc&ten  ibn  mit  allen  ©rünben  in  wiDerie* 
gen,  unb  femeSöergebungen  nacbbräcfttft  fcorjutfellen, 

8M ^.SMnnemarf  bingegen  tief  bie  fixere  Wa«ric&t  ein, 
tan  bie  2lbf*ajfunfl  bc*  q3eicfct(lublö  niemals  gebaut  babe. 
ix^^Ä^S*  i[n  giieberfaAfen  aOerbanb  Bewegungen  ent# 
taften;  fo  mürben  babur«  bieftebern  torOefcftrtcn  rege  gemaefcf. 
Umer  anbern  erfäien  eine  Gcfrrifc  «MnMufter  »eri&  »on  bec 
Priratbetcfet  unö  Bbfolurion  m  ber  erflen  unb  et>«naelifAlu# 
tbmfe&eit  Zfcrcfce,  mit  einer  SßorreDe  Pon  *£vbm*nn  n^umew 
fern,  1735.  ©er  <23erfaffer,  wel#er  ein  bornebmer  ©ottcSae* 
Wer  fepfi  fofle,  beweifet  barinnen,  bafc  bie^rtoatbctcbtju  aüen  3eu 
ttnm  ber  &tr#e  eine  n&tbige  unb  nüjlic&e  <Sac&e  gewefen  unb  in 
o«£iligen  ©*rift  gegrunbet  fcp.  £r  jeiaet,  wenn  man  fle  auf* 
H  »öue,  fo  \Mt  man  baDurcb  fca*  Bnfeben  Der  fpmboüfc&en 
£Qtyer,  Die  augerric^e  3ucbt  eine*  cbrift(ic{>en  geben*  unb  ba*  gante 
CWlemljum  über  ben  Raufen»  man  ftärfe  femer  bie  <K5mif4' 
flennten  in  ibren  QBcrtäumbungen ,  unb  enblicfc  mac&e  man  firi  ber 
Wmaten  be*  SXefigionSfrieben*  »erfuftig.,  SDabep  bringet  et 
wütige  Erinnerungen  gegen  ©penern,  Stmotben,  (graben,  Sran* 
!m  unb  «>te  ttaebbeter  tor,  unb  weifet  au*  ©runben,  baß  Der 

§>M* 

*)  Die  Shmen  unb  ©griffen  t>erfel6en  finöet  man  t&rit*  in  ben  Uttf(bulbf# 


108  *ir*«ttf>ift«ce.  «tf  tj<&nte<  3«^Öunberb. 

SDMbraucfe  De*  tyiL  2lbcnDmabß  noch  großer  fcvn  tterbe;  wenn 
man  Die  deicht/  um  ibrcS  SOWbrauch*  willen ,  gänjlidf)  abfehaffeit 
u  3n  Der  SBorreDe  fagte£err  Steumeifter  Denen  au*  ein 
iby.We'fb  $erne  Neuerungen  lieben  unb  anfangen,,. 
\t  ein  after  SKittcr  aud>  rofeDer  einen  ©ans,  nemuep  ©Igt 
Öärenfprung,  Der  in^tx>tf4)en  9>robft  ju  Neuangcrmünbe  geroorben. 
€r  fd&rieb  toiDer  Den  erft  angezeigten  ©rün  blieben  «öcric^t,  barinnen 
er  jn>ar  Diefem  93erfa(fcr  in  Der  #auptfacbe  nicht  unrecht  siebt,  aber 
Dod)  meinet/  Der  ©ebrauefc  unD  9Äi$braucb  fep  babep  nid>t  bin* 
linglicb  ünterfebieben  roorDem  hierauf  fam  eine  fer>r  fur*e,  aber 
wichtige  ©chrift  t>on  #errn  Schubert,  ^rebigern  m  ^>ambuf«/ 
an  Den  ^aq.  SDiefer  geigt  in  einer  angenehmen  £ ürje  Die  nachbruef  < 
licbflen  ©runbe  jur  5fufred)tbaltung  De«  SSeiehtftuW*.  ©ie  b#: 
(Erteueeroe  Hein,  aufbiejfrage:  Ob  einer  mit  gutem  ©c»ip 
fen  m  flbfebaffung  De«  SBeifttftaty*,  wie  er  bi*ber  in  unfern  eta* 
gefiföen  tfirc&e  üblich  gewefen ,  ratzen  unD  Wfen  Fönne?  ©er  Ur* 
beber  mefDet,  er  fep  bem  einem  auswärtigen  vornehmen  SRann  Da* 
um  befragt  rcörDen,  unD  biefe*  fep  feine  SlnttoorL  Unter  anbern 
~fagt  er  Darinnen:  „  Obgleich  Durch  Die  Slbfcjaffung  De*  95ei(&<* 
ftubf*  eine  fAroere  £a(l  von  Den  ^rebigern  wegfallen  würbe ;  fb 
Hnnc  Do*  tfieraaub  mit  gutem  ©erpiffen  to  Die  »bfchaffung  beffi*, 

2t fYSie  ©treitfg feiten  mit  Denen  «JJreDigern  ;u!DargtmSK> 
jg[f mnen ,  <rct>eifce  Die  tb*ologifcbe*3acuitdt  $u  Ceipjig  }U  jrcepenmafen 
ein  tKefponfum/  in  m\d)tn  fic  uerfcfrieDene  unrichtige  £ebrenunb 
SDinge  an  Diefen  Bannern  auäfefere.  (Darunter  geirrte  nun  aticfr 
Diefe*,  Dafi  Der  $reDiger  ©*miö  auf  Die  grage:  Ob  Die  Sfbfolu* 
rion  De*  ffirebenbiener*  nur  bto*  decläratiua  r  ober  triefme&r  col-j 
latiua  fet>?  ft$  hinter  Da*  ©ort/  Abfolutio  adplicatfua  i>erfrecfef: 
tffl.  SKcht  weniger  hat  (Cfcrenpforr  nur  Die  2Jbfolutiou*formef,  fa 
mir  decläratiua  ift,  gebraust,  nemtt*:  wrfänbigc  euch  bfe 
Vergebung  ber  öwnbert.  Snbtid)  rourDe  aueb  an  ^foet  Qttatettß 
Dag  er  nur  eine  3n£etge  Der  Vergebung  Der  (BünDeq  .4  feinetoegtf 
aber  Diettlirtt;eitung  Dcrfelben  glaube.  SDetoegeu  hatten  aueb  Die 
«Herren  SRecfetSgefebrte  Den  «übeofogen  beogcititnmet,  Da§  Cjrenpfort . 
unD  -£)6\>cc  Die  formet  Der  Stbfblution  fb/  wie  fic  in  Der  £lw&cnorD# 
nung  BOTgcfcbrieben,  fcbleebterDfngä  beibehalten  foDten.  »öerriTTc* 
fer,  Damaltger  ^rofeflor  ju  granffurt  an  Der  Ober/  gfoubte,  Da§ 

fielen 
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Mefen  gftdnnern  Unrecht  gefdjeben.  gr  nafom  jt$  a(fo  f  fcrer  an,  ttntr 
Dtefe«  gab  ©etegenbeit  ju  untctfc&ieblic^cn  ©trcitfc^riftm/  Die  tt>ir 
«ber  ni$t  alle  anführen  sollen.  (Seine  ©egner  gaben  it>m  biebep 
fcf>ufD,  Dag  er  in  feinen  (Schriften  mannen  3rttt)um  unb  feine  ge# 
finge  Sßerroeaentjeit  an  Den  $ag  fommen  laffen.  £r  fanD  babec 
für  auf,  fid^  in  einer  befonbern  Slbbanbtung  *)  baaegen  ju  t>er* 
tbeibigen.  3*  roill  Den  3nnt)alt  Derfelben  fcier  anfuhren,  »eil 
er  merfwurbig  ifh 

(Seine  Meinung  t>on  Der  SSeid&t  ifl  biefe:  1)  Sa«  95efennt# 
ni«  Der  ©ünben  gegen  ^enfeben  feu  jroar  nü$(icb  /  aber  fe&lecbter* 
Ötng«  erbentlic&er  2Betfe  niety  nfctbig*  2)  S)ie  SJbfolution  fet>  bureb' 

au£  nirf>t  collatiua,  fonbern  nur  declaratiua  unb  applicatiua,  unb 
e*  muffe  3)  biefelbe  autb  nur  conditionate  gefefceben*  £>iefe«  fuefct 
e*  in  fieben  Sa\nttin  ju  ermeifen ,  aus  ber  ^ratf  be«  alten  <?:e|ta* 
mente«;  au«  Den  3eieen  3obanni«  De«  Käufer«;  au«  bem  SBerbalr 
ten  3£fu  fclbjh  Vorauf  er  t>on  Der  SDtocbt  unb  ^erbaltuna  Der 
Treben  Diener,  einer ©emeinbe  unb  Deren  ©lieber;  von  ber  cebre 
ber  SlpofW ,  in  Slnfetjung  ber  SSefenntnig  unb  2lbfolution  banbelf. 
Snbiicb  behaupteter,  ba§  Die beutige«  ^aaeö  übiiebe  Söeicbt  in  bet 
(Schrift  feinen  ©runb  babe.    Uebrigen«  beroie«  er  »iber  #erm 
4>ofratb  ^ertfeben,  ba§  Da«  2(mt  ber  (Scfciüffel  Mne  aufjerorbenfr^ 
Ikfce  @abe  ber  2lpo|W  geroefen;  ingleicbem,  bag  Die  ftrage  de  Ab- 
iblatione  declaratiua  an  collatiua?  fein  SBortfhett  fep. 

Söit  «ollen  aber  au*  b&wn,  n>a«  bie  SJerfaffer  ber  Un# 
föulbigen  9ta<bricf)t<n  biefem  Vortrag  entgegen  gefegt.  1 )  £>a« 
S5efenntni§  oor  Den  SDfcnfcben  fep,  fo  Diel  bie  (Sacbe  an  unD  für 
fid> ,  mcf>t  aber  Die  auferlicbe  roiüfubrütbe  Umfranbe  betreffe/  un# 
timgdnglicb  n&tbig  t  roeil  fonfl  bie  3ob,  XX ,  33.  ertbeiite  ©emait 
für  bie  lange  2ßeile  eingefefct  roorben.  2)  3n  bem  übrigen  muffe 
man  aueb  ben  SBerorbnungen  einer  ebrifttieben  Cbrigfeit  geboreben/ 
tmb  e«  fei)  aud)  ntd^e  ratbfam,  Da§  biefe  bie  ^etebt  abfebaflfe.  3) 
©ie  Meinung  t>on  einer  blof?  oerf ünbigenDen  i'oäfprecbung  flöge  rot* 
ber  bie  erften  ©runDf^e  ber  ©otte«tebre  an ,  inbem  ba«  Süßort 
©Ctteö  au«  be«  trieftet«  9D?unb  niebt  bfo§  annunciatiuum ,  fon> 
htm  au*  effeaiuum  unb  collatiuum  fep,  auet)  bie  SOBorte  be« 

O  3  fl&tfr 

•  * 

•)  Stob««»  Acob  tltdfe r«  Slb&anMuiKj  »on  ber  SSefeuntnl*  unb  93erge# 
6ung  Der  ©dnfcen,  |ur  dxiktmnt  t»cr  SSÄatcric  »911  tw  $*id)t  unD  2lb# 
fotufiott.  3endi  74'. 


gtatiefren  SJefebf«  unb  ber  QJerbeijfung  (Wattb.  XVI,  i8.3bb.XX* 
33.)  t>tcl  ju  nac&br&tf iid)  lauten/  inbem  e$  ntct>t  t>eifet M?erfünbtf 
qet/  fonbern  vergebet*  4;  S)ie  bebinglicbe  tosfprecbung  fei)  mc&t 
nur  Den  ©rempeln  (a.@am.XII,  13. 5föa«MX,2,  £uc.VM,48.) 
fonbern  au*  ber  £auptabftd)t  De«  gamen  Slmte*  Der  bluffet  1* 
wiben  Söenn  obgleich  Die  2lbfolutton  felbcc  ntd}t  abfolut,  fonberrt 
in  Der  pon  ©Ott  gemachten  OrDnung ,  ober  SSebingung  empfan* 
gen  werben  muffe;  fo  fep  boeb  ba*  SSeicbtfmb  entweber  nod)  unbe* 
fct)rt/  unb  ba  werbe  ibm  audb  bte  bebingungäweife  ertbeüte  Bbfw 
lution  niebt*  nüfeen,  ober  e*  ftebe  In  ber  rechten  Orbnung ,  fo  b» 
fäme  e$  in  ber  $bat  &u  wenig,  Solgücfc  muffe  tfe  categorifcb  unb 
obnbebingt  fepn. 

3njwifcben  gab  e*  no<&  immer  8eute,  welche  auf  bie  SM#» 
te  fd)impften.  ©iefe*  tyat  unter  ben  ©elebrten  ber  3$urg«rmei|ree 
ftu  S&raunfcbweig  (Dbelem,  unb  ber  ^rofeffor  Äafcle  *)  ju  €fon# 
tcln,  bie  bie  £>eid)t  mit  bem  fieinen  Söann  vermenget,  unb  ba* 
2imt  ber  ©cbfüfiel  n\d)t  nur  ben  euangelifcben  ^irebenbienern,  fott* 
bernaueb  bergefammten  Äirebe,  abfprecfyen  wollten*  3b^  ©ruw 
bc  waren,  ba§  ba*  2lmt  ber@cbföfiel  ben  Sßtmbergaben  ge* 
l)6re,  ba§  ein  groger  ^beil  ^rebiger  ben  reijfenben  QB6lfcn  gleich 
feiner  aber  unter  ibnen  ein  ^Derjenäffinbiger  wärt/  unb  bergleicfem 
SDer  $robtf  &u  SKajeburg,  Ä^lwif ,  fonnte  f!d)  nid>t  entbalttn, 
ibnen  *u  wiberfprec&en ,  ob  man  e*  fct>on  an  berg(eid)en  Reuten  ge# 
wobnt  mat,  folge  ®a$en  auf  einertep  £eper  ju  b&ren.  €r  jeigt  in  ei* 
ner©*rift      ba§  bie  0)?ad)t(Sönbeju  Pergeben  bei)  bem  grämte 

febon  t>on  Slbamä  Seiten  bereiten  fcp.  3nfonbert>eit  aber  beweis 
et  et,  fo  t>tcf  baä  «bramt  im  neuen  Seftament  betriff  /  bafi  biejeni* 
sen ,  benen  ber  £eilanb  3ol).  XX.  fold>e  Wl<\d)t  ertbeiiee ,  ni#t 
allein  bie  ei(f2lpojte(gewefen,  fonbem  eine  Q5erfamm(ungi  »on  mebf 
alä  bunbert  unb  jwanjig  Mint  £ebramt  befftmmten  Männern.  ®ai* 
auf  feb lieget  er  weiter/  ba§  biefe  ©ewaft  feineäwegä  gu  ben  SButw 
Vergaben  gei)6re  ,  unb  beantwortet  ben  Einwurf,  ba§  unfere  £e(j* 
m  feine  |>erjen$!unDiger  w&en,  bamit:  2)ie  $po(W  wären 

au<9 

*)  Karl  11  Elements  Iuris  canonici.  Ton.  lt.  p.  247.  fcq. 

JDte  Slufförift  ^<i|l :  IDer  »orneWe  Bmubtbitntt  am  J^ofe  *«fü 
naeb  ton  aeOärjtcn  @cbna,  ober  eine  t>rutli(ftr  CrFlürunq  te^  XXir.  (Top. 
SefaiÄ,  mm  93mei§,  oaf  bc«  aRcnWc«  ©p^«  no^  eilnDe  aMf€rl>f» 
»a  »«grien  Katy  Wf  it.  174«. 
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quo)  retne  geweien,  uno  iDutottt  ro  aua)  mental»  Per)tattet  paoetv 
t>a§  man  ibnen  eine  fo  große  @abe  jufcftriebe. 

£err  öenj<*mtn  öieler ,  2lbjunctu$  6er  @uperfntenr 
fcentur  $u  3cficn ,  ^attc  ft<&  f#on  Dem  £errn  *£)ofratr>  ^>ertfc|>crt 
entgegen  gefe&et ,  unD  it>m  aus*  Den  2Utertbümern  erwiefen,  Da|  Die 
Cjomologeft*  Der  erften  Slpojtoiifcben  ßircfce  Die  Söeic&t  gewefen 
fep.  9ton  grif  et  aud)  Die  93Wenfcr)e  Meinung  in  einer  befonDern 
©4>rift  an  unD  wiDerlegfe  foltr)e  •).  £r  fagte:  i)  fep  *u  ge* 
noiflen  Seiten ,  unD  bei)  befonDern  UmftänDen  n6tr)ig,  Die  2lbfolu* 
tton  beu  einem  9>rieffcr  ju  fucben.  i)  ©ie  Slbfolution  rocrt>e  Da* 
fcurcb  md)t  aufgehoben,  weil  Der OTenfdS)  ooürommene  Vergebung 
bep  ©Ott  erlange.  3)  §in  ^reDtget  Eönne  bep  Der  fo  fer>r  Perfol* 
lenen  ßircbenjudbt  feinem  ©ewifien  Dennoct)  ratben*  4)  &  junbi* 
se  Dcrfelbe  aueb  niebt,  wenn  er  gleict)  Die  Slbfolution  folgen  ertbei* 
^J^f  ^^^^^n  ^JJ^^J^H ^ ^ t  n^c^^t  ^joÜ f on^ix^ £d  innert  t^^it^c* 

3n  Dem  ©ranbenburgifdjjen  batte  ein  gewifler  $rebt*- 
$er  wegen  Detf  ^anD^ufleejene  unD  Der  3bfolutton*formel  eine 
£ro§e  ©eroiflenöangfi  befommen.  Cr  wollte  Den  ^3etcr>tftu^I  nur 
in  2tnfebung  Deä  sM%l\d)zn  behalten,  unD  nur  einem  leben,  Der 
feine  53eicbt  gefproeben,  na*  93eftriDen  Unterricht/  üiatb  unD 
»o(l  aud  ©£>tte*  2Bort  geben,  3>a$  £anDauflegen  aber  Dielt  tx 
fftr  unn&tbtg/  Perwegen  unD  gefährlich  ©en  tarnen  Des  S)repei* 
rügen  ÖJOtteö  in  Der  3bfoiutionäforme(  alfo  leicbtfmntg  gu  gebrau* 
eben ,  Dünfte  ihm  fc&r&cflicb  *u  fepn*  €r  änDerte  alfo  Diefe*,  unD 
jroar  mit  gufriebenbeit  Der  ©emetnDe.  ©er  3nfpeftor  fanD  gleich* 
wohl  für  notbtg  >  Die  ©aerje  an  Da?  F6nig(ier)e  ^onftfrortum  ju  be* 
Tieften.  2)er  ^prebtger  perantwortete  fieb  Durcf)  eine  au$f&brücr)e 
©t&rift,  wprinnen  er  fein c  3 weife ( anzeigte.  3)ie  bieten  wurDen  an 
Die  tbeo(ogifcr>e  Sacu ( tdt  nacb  #alle  per febicf t.  ©iefc  fabe  Die  Por* 
gebraute  ©rünDe  M Pfarrers  für  unerbeblicr)  an,  Perwarf  feinjf 
eigenmächtige  2lenDerung  Der  £irct)enorDnung;  allein  fle  rietb  Da* 
bep,  man  m6cbte  Dem ^reDiger  Seit  lafien,  unD  perfuefcen,  ob  man 
ibm  feine  Sweifel  benehmen  fonne,  inDem  er  au$  einem  irrenden 
©ewifien  gu  l)anDeln  fc&eine,,  unD  niebt  Die  Q3eicbt  unD  Slbfolution 
felbjt,  fonDern  nur  Da«  Dabep  gew6r;nlicr)e  gormular  gednDert  ba* 

*)  3».  öeni  (BuraFer«  Furj*  TOarnucg  »or  J&rrrn  3. 3.SJ?of<rt  ^re  m 
t>ttm$U  SranFf.  1743.  ..... 
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be  jc*  •).  3n  eben  liefen  55ranbenburgif<ben  £anben  würbe  etf 
Durd)  wrfebtebene  <a3erorDnungen  Den  »J>fanrfmDern  freo  gefielet, 
ob  fie  ft*  doc  Dem  ©enufj  beö  beif.  SlbenDmabia  Jtir  or  Deutlichen 
3$eic&t,  ober  nut  in  ber  Vorbereitung,  aber  In  Deö  <)>reblger* 
•Saufe  einftnben  wollten.  Söiber  Diefeö  fte§  ein  Slboocat  m  $fag* 
Deburg  eine  @d>rift  ausgeben,  Darinnen  er  Die  Urfadjcn  anführet, 
warum  ficb  einige  Soaugchfcbe  in  SDtogbeburg  über  Den  ©ebraueb 
Deä  Q3eid)t|hil)l6  ein  ©e  wiffen  macben.  £>icfe  Urfacben  waren  niebt 
neu,  fonbern  in  biefer  ®treitigfeit  fd>on  oft  DurcbgebanDelt  roow 
<  Den»  SDiefer  Slboocat  würbe  oon  Dem  ^aaDeburgtfcben  £onfi)brio 
betraft,  er  aber  appeütrte  nacb  Berlin.  ©et  Sjm  2lbt  ©rein* 
men;  mußte  im  tarnen  Oes  £ouft(torium$  eine  @rf?rift  auffegen. 
Darinnen  er  bewie*,  ba§Die  SJtogoeburgifcbe  Cbrifte»/  wefebe  fiep 
ftber  Den  Seicftttiubf  Ärgerten,  fcblimme  teute  waren,  unb  tbr  bot* 
gefcbüfcte*  ©ewiffen  ungegrünbet,  inbem  fte  nur  Unrube  &u  erregen 
fuebten,  unb  unter  Dem  Vorgeben,  Die  Äeit&rfrepbeit  JU  bet>aup^ 
ten ,  Da<  5D?ini|lerium  gefebmäbet  bitten.  Jöarauf  würbe  ble 
©cr)rtft  einaejogen  unb  Der  Verfajfet  geflrafef.  (Scbltefjiicb  mefr 
Den  wir  noep,  ba§  Der  £err  2lbt  Job.  (Crnfl  Bcfcuberc  ju  i&elm# 
PÄbt  1748«  eine  ©ifputahon  oon  Der  *]>nüatbctd)t  oor  Dem  @enuf 
De5  f)ctl.  SlbcnDmab^,  gebalten,  wor  innen  er  jroo  fragen  beanttror* 
fet.  .  1)  Ob  jemanb  burebä  ©ewiflen  f6nne  gebinbert  werben,  oor 
Dem  ©enufj  Des  belügen  SlbenDmablä ,  oor  Dem  ^rebtger  ju  bei<b* 
-  ten?  Unb  iJ  ob  ein  tfircbenbtener  obne  oorgdngige  9$eicbte  in  ben 
©enu§  De*  beitigen  SlbenDmabß  willigen  ßnne?  ©ie  er(te  grage 
wirb  fc$(eebterbmg$  geleugnet;  Die  anbere  aber  unter  Der  SeDta* 
öung/  wenn  Die  «prioatbeiebte  eingeföbret,  unb  ibr  ©ebrau*  ab 
gemein  feo*  €<  fommen  noeb  mebr  bieber  geb6rige  ©acben  Darin* 
tien  oor.  Sie  Sttacbt  ©önbe  $u  oergeben  wirb  ben  ÄirtbenDienem 
öbgefpro^en/  unb  Die  »bfolution  burefc  eine  blof e  23erf&nbigung 


*)  !D.  ÖÄUtnflÄrtetif  fteoloaffe&e  Sebexen ;  Srcepfe  ©anrniüing.  £Ufm 
Aafliföcn  ©uralten  n?ar  eine  ©c$rife  fcogelfget,  worinnen  bei  $rrt>f$er# 
gtueifel  ec&ritt  t>cr  edjritt  beantnjprtet  »Arm.  £ie  Cenbr&alfunq  »et 
befonbern  95etcfct  flber&aipt,  rcie  au$  De*  .fcattfaufffgen*  unb  bar  tlMtcf)en 
f  oSfprecfcungtformcl  wnrDe  barinnen  aeretbrfmiget.  SDatf  aber  bdnf  rni<& 
tonnberbar,  bat  ble  ftaculrit  anaerafpe»,  wgebac&feB  «prebiger  »oft  biefeM 
e tiJcf  Orr  Äir^enorbnung  m  t>ift>r »jiren/  »veno  er  P4  ni^t  rerifc»  lir 
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Sie  OrDnung  fubret  un$  weiter  $ti  Derjenigen  ©fteftigFeit, -©twiff* 
»elcf,e  über  Öle  9ymboltfd)c  #udjer  öcr  £oangelifd^utbenfd)en  ffit  M«J 
5Tiwf><  angefangen  unD  weittöuftig  getrieben  worDen  in\    S^amit  f \CJ 
man  die  @ad>e  föglenj)  Deutlid)  einfel>en  unD  bcurti)et(cn  fänne,  wil 
id)  folgenDe  Stnmerfung  t>orausfd)itfen*  <£ä  bat  in  Der  e&ange(ifd)en  * 
tfirdje  bejtänDig  2«ute  gegeben,  t)ie  ein«  alMugrofie  #od)acbtfung  un& 
Styrerbietigfeit  gegen  Die  fpmbolifd>en  $>ud)er  Wicfen  (äffen.  *£)in* 
gegen  waren  mieDee  auf  Der  anDern  (Seite  Setire,  meldte  biefe 
Triften  gerne  über  Den  Raufen  geworfen  unD  abgefefcaffet  t)bt* 
un  *jL   £)aber  entjhwDen  Dann  Dte  fragen  oon  Der  VXotbxotn* 
Ügfeit,  &on  Dem  2lnfeben  Der  fpmbolifd>en  ^üd)er,  unD  t>on  Dec 
Oerbmounct,  auf  Diefeiben.     S9ci>  Diefen  gragen  mufj  man  wor# 
2l*tung  geben/-  wa*  ein  ©pmbolifcfje*  <£ud)feP?  93er|Tebet  matt 
DoDurd)  Die  fogenannten  fpmbolifcfoen  33udKr,  §.  $8.  Die  2(ugfpm> 
gifdfje  (Eonfeffion,  Deren  Apologie,  Die  ConcorDienformel  ic  fowobl 
nad)  t'brer  $orm;  als  was  Die  SEBorte  betriff;  fo  wirD  niemanD  fa# 
gm  fönnen,  Dag  |te  fb  bod)  ju  oerebren  fepen,      Die  beif.  ©tbrift 
fclbjl,   ^D2e(anc6tt)on  wirD  in  Der2lugfpurgifcr)en  Eonfeffion  huD  De» 
ren  Apologie  oft  jornig  unD  fd)ilt  auf  Die  5U3iDerfacfKr.  SBenrt 
man  nun  Die  fnmbo(ifcr)e  Q5üd)er  für  ©Dtte*  SBort  anmbmen  mü§« 
tc;  fo  w&rDe  folgen,  Da§auer)  Die  (^cfmiabungen  fuv  ein  g6ttli« 
d)rt  5Bort  amunebwen  wären.     Q$erfrel>et  man  aber  Durd)  Dfe 
fwnboli|cr)cn  QWeljer  mir  Die  g&ftfidjen  SDabrbeiten,  fo  Darinnen 
enthalten;  fo  fließet  t>on  felbjt  Darauf,  Dafi  man  ibnen  gleiche 
frbietung  fdjulDig  fei).   5>enn  Da$  3&ort  $Orte$  mag  tfeben,  wo 
c?  min,  fo  bel)dit  es  allc;cit  feinen  utwcr^nDerten  2Bertl).  201c 
TDoUea       fehen,  wie  man  bep  Diefem  (Streit  Die  (SacfK  betraf 
ut  unD  beurteilet  t>abe. 

T>.  Bpcner  fct>retbet  wiDer  ^feiffern:  „(5*  fmb  biefc 
(fombolifcr)e)  $Süd)er  weDcr  blof?  Dabin  allezeit  notbig,  wie  Denn 
bic  Äircbc  ebne  Diefeiben  in  gutem  $lor  fh'ben  Eonnen  ,  nod)  i|t  Der* 
*Klben  ^iviijen  fo  grofi  ,  alö  er  mand)mal  &on  öni^m  gemacht 
YPirD.  „  Sö.  £yf\u&/  weld>er  ^penern  in  allen  (Stütfen  naebgebe* 
it\,  bat  fcie$rage:  <D&  öie  fymboItfef>cn  Quebec  ttt  fcer  Ätrdje 
n6t^icj  voättni  mit  Hein  beantwortet/  unD  nur  einigen  s?iUf?cu 

Der» 

*)  Sßan  fc^f  Ü.  Wernsdorfii  piff,  de  AuÖoritate  Librorum fymboli- 
co ru«i ,  ia  Traft,  de  In  liffereiUiifnio  reti^ionu«  p.  475.      ;         1 1 

v*  ^olberge  2Msd)tn\)iftom  $ter  Z\)äL        ^   *  -  i .  * 
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ii4  ÄMKnWIaric,  ^tjeljiite«  3oJrftun»ecU. 

^etfelben  in  feiner  ©pnofHls  aufleben  »ollen»  ©.  ©(fcefröig  (>ln# 
gegen  unD  alle  Diejenige ,  welche  wiDer  ©penern  aufgebracht  wai 
ren,  foaben  mit  einem  tfarfen  £ifcr  Die  ffiotljwenbigfcit  Ciefer$ü# 
d>ec  auö  einem  Drepfacben  ©runbe  behauptet.  Einmal  ftürbm 
DaDurcf)  Die  9\ecf>tglaubigen  öon  ibren  ©egnern  unterfdjicDen ;  Da* 
anberemal  unter  Den  ©UeDern  Der  e\>angelifd)en  £trd)e  eine  einig* 
fett  in  Der  £el)re  erhalten;  unD  ba$  Drittemal  allen  Steuerungen 
Dorgcbeuget ,  unD  allen  3)erläumDungen  Der  $?unb  geflopfet. 
SWan  bat  aber  and)  über  Die  ttnbeOimgene  unD  beimnejene  ^ott)* 
wenDigfeit  Die  (icf>  auf  gemiffe  Um^nbc  grunDet,  gellritten,  unD 
tiefe  lefctere  bat  (Spcner  felbft  nicfyt  abgeleugnet 

3m^abr  1713»  gerieten  §etntf$  mu&lme,  ein  ®t>U 
leägetetjrter ,  unD  Srans  >J£inft  üogr,  ein  SKecf;t$ge(ebrfer ,  beebe 
tu  £iel,  fc|>orf  tjinteremanber*  £efcterer  veDete  Pon  Den  fpmboliföen 
$8ücbern  unD  Dem  Darauf  ab^ulegenDen  €ib  fel)r  ücracf;tlicb.  ©ai 
turcr;  wurDe  2).  $Rul)(iu*  gereijet ,  eine  ©treitabbanDlung  ••)  an 
Da*  £ic!)t  ju  |Men.  üDiefer  fefcte  S>.  3*ogt  eine  £inlaDungsfcr;rift 
entgegen,  worinn  er  ftd)  gewaltig  über  Diefe  2$üc(>er  aufbält,  unD 
Die  $ecf;t$UI>rer  glüeflid)  preifet,  Dag  fie  niefct,  wie  Di«  ©oire^e* 
lebrtea,  an  Die  fpmbolifdjen  33üd)er  eiDlicf;  oerbunDen  wdren.  3n 
einer  anDern  @cr>rift  fagte  er.  Die  protejrantifcfren  SXecfcfSgefeljp 
ten  fepen  nur  an  Die  2lugfpurgifcf)e  Confeffton,  weiter  aber  an  n\ä)ti, 
gebunben.  S)ie  ©aefce  machte  grofeö  Sluffeben,  enbfic£  fegte  ftdc> 
Die  gefammte  Uniperfuat  Darein,  unD  bezeugte  in  einer  offen  tlicben 
©d)rift,  Dag  ftc  an  Den  QJogtiföen  Meinungen  feinen  Sintbert 
noef)  Sßoblgefaüen  b^tte. 

£)iefe$  waren  Die  Meinungen  Der  ©efeljrfen  über  Die  ^ot^ 
wenDigfeit  Der  fpmbolifcben  &üd)er.  9hm  wotlen  wir  auefj  l)6r<n, 
wa$  fte  wegen  be$  Zlnfebcne  Derfelben  für  ©eDanFen  gebeget  unD 
gefrritten  foaben.  #iebep  würben  fofgenbe  Drep  fragen  aufgewor* 
fen  unD  in  Unterfudjung  gejogen.  1 )  <Db  Dtefclben  göttlich  tu 
nennend  2)  <Dt>  man  ifcnen  eine  qöttli<$e  Umgebung  (e«>- 
mwsw)  uno  in  wie  frrne,  beymejfen  tonne?  <Db  $ttytt 
unD  3 rr tb«nier  in  üenfe Iben  ansutreffen  feyen*  Äöa*  Die  erffe 

Srafle 

*)  Unparf.  Ä.  J&ifl.  weyrer  3^eil  /  ©.  794.    tlWdjcnf  etnreitang  P.I. 

p  948. 

+*)  D.  Hinr.  Mvhlu  Di(T.  de  eo,  quod  hißuin  eft  circa  relfgionem  & 
l.broi  noftratis  eceküae  Symbolicos»  Kilon.  1713. 
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Sage  betriff,  fo  be/af>€t  fofcfee  ©.  ©cbel»tg  In  feiner  ©pnop# 
.  £r  führet  baju  folgenbe  ©rünbe  an.  i)  »erbe  barinnett 
wm  ©Ott  unb  göttlichen  SMngen  gebanbell.  2)  J&iefe  Köcher 
fepen  nicht  ohne  göttlichen  $rieb  aufgcfe^et  »orben.  3)  3)ie©pu# 
ren  einer  göttlichen  ^orfefoung  leuchteten  babep  allenthalben  ber&or, 

4)  Sie  »ctren  Dem  göttlichen  SBorte  gemas,  unt)  hätten  enblidfr 

5)  einen  göttlichen  £nb;rcecf ,  ncmltcb  t>ie  Erhaltung  Der  reinen 
Keljre  unb  Die  Ausbreitung  ber  göttlichen  (*bre.  2töe$  biefeä  ww 
tt>arf  2>.  ©pener  in  ber  völligen  Abfertigung  M  ©.  ©cbel»ig*. 
£r  jagte,  bie  fpmbolifchen  Sucher  fönnten  Durchaus  nicht  göttliche 
Köcher  genennet  unb  att  fotehe  gehalten  »erben/  fonbern  nur  al* 
menfcblicbe  Bücher,  bie  göttliche  Wahrheiten  aus  ber  beil.  ©chrift 
tjortraaen.  ©te  fönnten  /  fahret  er  fort,  nid*  mit  mebrerem  SRecht 
göttlich  fytiftn,  alä  eines  /eben  ebrißlichen  $tanneä  ©chriften,  tu 
»eichen  bie  »ab*e  Sehre  in  ihrer  SXeinigfert  fcorgeftellet  fep«  Unb  ob* 

biefe  Köcher  in  ber  Äircbe  ein  befonber*  Anfefcen  erlanget; 
fo  gärten  fie  boeb  nicht  mehr  Autorität,  afe  jene  erftgemelbte  ©chrift 
ten.  hingegen  urtbeilte  ©.  Johann  Cbrtftoph  PfafF  »ieber  an* 
berjt  *},  unb  fchrieb:  SDie  fpmbolifchen  Richer  »dren  freplich 
Durch  menfehlichen  $lei§  gefchrieben  »orben,  unb  nur  in  fo  ferne 
Itonten  biefe  Bücher  göttliche  SB&cfcer  genennet  »erben,  M  »ie 
man  ben  mittelbaren  SSeruf  einen  göttlichen  SSeruf  nenne.  SD. 
TX>ern*0orf  giebt  in  oben  angejeiater  ©treitabbanDlung  j»ar  juy 
&a$  (ie  in  Anfcbung  ihrer  ^3erfa(fer,  ber  ©elcaenbeit,  ber  Orb* 
nung  un&  ©ehreibart,  unb  berglricben  Umftanben,  menfcblich 
F6nnten  genennet  »erben.  £r  glaubt  aber,  baß  man  fte  mcljr  nach 
it>rcm  innerlichen  3mibaft,  alä  nach  ber  Äußerlichen  95efchaffenhett 
tfi  beurtheilen  unb  ju  fehlen  habe,  ba  fie  benn  mehr  göttlich  eil* 
0Knfd>ftd>  &u  nennen  »Ären. 

$bie  sroote  <5rage;  »eiche  faft  mit  bererflen  übereinftim* 
met,  »ar  biefe:  Ob  man  benen  fpmbolifchen  löchern  eine  jjdtfc 
liehe  Umgebung ,  nicht  &»ar  unmittelbar,  Doch  aber  mittelbar  ju* 
IHreiben  f&nne?  2)iefer  Lebensart  haben  (ich  einige  ©otteggeletjr* 
Hz  aB  Honnef en,  9*eumann,  ©cbe(»ig,  SDaflbt)  unb  anbere  be* 
bleuet,  ©ie  glaubten  beSroegen  ©runb  baju  ju  haben/  Damit  fte 
5a*  Anfeben  biefer  55 u eher  »iber  bie) en igen  erhöhen  fönnten,  bie 
Wehen  feinen  gröfern  SBerth/      ben  ©chriften  ber  £trd;cnü^ 

$2  ter 

*)  I,  C.  PfAfrii  SyUogc  quuftfctfmoi  Theologie  denuo  tri  Dorum, 
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ter  tinfc  anDeret  rcd^i(c(>renbcn  fcbeologcn  bepfegen  woHten.  Sie 
Urfad)*i>,  fcte  fle  «ngabcn,  waren  obngefebr  folgcnDe:  &£>tt  u> 
l)e  feiner  £ir<$e  top  ?lufjefcung  Der  ©laubenäbefenmuijTe ,  nad)  fei» 
ner  QJerbtifluMfl  /  foiiDerbeitlid)  bep.  UnD  weil  Die  in  Den  ©ptubo» 
Itö  tmbaltenc  ©adben  v&Oitcö  SBort  feneu,  welche*  ebemaia  oon 
&em  Eiligen  Denen  Innern  Rottes  eingegeben  worDen;  jb 
ftp  aud)  Diefeö  von  Den  fpmbolifcben  ©Triften  a(fo  *u  oer|icbcu. 
enDlid)  beriefen  fic  |ld)  auf  Die  2lu&fprud)e  Der  alten  3*ater,  wd> 
tt>e  oerfitf)erten,  Dagalleö  in  ibren  fircfrlicfeen  :8«rfaminlungen  Dur* 
fcen  belügen  $et|i  pemd>tct  worDen  feo.  Hilles  Diefee  leugnete  ©pt* 
per  unD  lange  mit  grojjeui  Unwillen ,  ee  mochten  aud>  iofeber  unD 
^cbelwig  Dagegen  vorbringen  unD  fagen,  was  fie  wollten.  $ßie 
fcenn  freplicb  Der  lefcte  angefüllte  $runD  nic^c  Der  befre  i|r,  ob 
fid)  fa>on  autfc  Die  mbentimfcbe  33ater  Defien  gerubmet* 

■  £>ie  Dritte  grase,  Die  bep  Diefer  (^elegenl)cit  aufgeworfen 
nnD  geprufet  worDeu ,  bejhmD  Darinnen  :  €>l>  $c\)lcv  unD  JmbiV 
iner  in  Den  fpmboli'fcfeen  $üd)ern  an  antreffen  wären  ?  sAÖemi  wir 
«inen  SDippel,  SKoroclmg,  £lein,  datier,  ©demolier,  >)>cterfen, 
unD  Dergleichen  Gattung  von  beuten  ^orett/  fo  foflren  freplicb 
fciefe  SEücber  wegen  il>rer  auflebcnDen  ^rrtbümer  unD  in  fid) 
haltenDen  gebier  öurcbauö  verworfen  wetDen.  £>ocb  wir  wollen 
jtafe  £cute  vorüber  laflen,  unD  Die  evangehfeben  ['ebrer  vernebmen, 
n>a*  fic  DigfaKß  fagen.  Ö(citf>wic  ©pener  Denen  s$erfajTcrn  Der 
fpmbolifcben  ©ebriften  Den  befonDern  :£ci>|tanD  De$  beiligeu  @ei# 
#cä  fd)led)tJ)tn  ab)heitet:  alfo  benennet  er  aud),  ba§  gebler  in  Die/ 
fcn  ^uebern  befinDltd),  unD  folebe  ntebt  in  aüen  üorjlcbng  genug 
«eftellet  waren.  £r  fügt  nod)  bimu,  c«  feo  fpicbcS  Durd>  eiije  be> 
fünbere  Sufaffung  $Otte$  qctcbcbcri,  Damit  cm  Umerfd>ieD  Awi# 
fthen  Denen  von  ibm  unmitterbaVeingcgcbenen,  unD  anDern  maifcb* 
ftefren,  obwobfc  guten  ©ebrifren  ,  in  Die  klugen  falle,  öicfe  OTcü 
nung  baben  nun  bicle  anDerc  ©orteegclebrtcn  angenommen,  unD 
^rinrict)  ^ergen  bat  fogar  eine  eigene  SlbbanDfuug  pon  Den  gel)/ 
lern  Der  fwnboufdjcn  ^ücber,  jum  ^e|l n  Der  .«iräe  unD  Der  w 
lehrten  <XL3clt  /  an0  Jicftt  aebraebt  ^Bieber  antfet*  b;ngt'a<n  t>aben 
bebauptet,  Daf  Diele  SMidxr  fcu.cn' geblern  bepeefe.  fonDern 
.mit  Der  beifigen  Crcnrift  oollforamen  unb  be^\«Dig  libereia^twv 
tcu.  S)iefei5  tbQten  Die  Vetren  inWituni^rc;,  ^dH'Iivicr,  «fahr 
WenwDorf  ^  eeb4(Jia"n  2^)1  wlDer  Sob'ann  W$<jiz!m 


\ 
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%tütä<b*m  SrfctKfcr)  XVaWtv  unb  nrx&  mebwre»)* ~©ie  s& 
ben  snartgurro^ia  ^fcaf?  in  Sftebenötnaen,  m  seroifi'en  Söeroei* 
ftn,  DTebenSarten,  anfubrungen,  g&laetanaat  unb  bergleicbeii  ein 
Mft  ortDer«  3)erfebe«  unrertoffen*  Blfem  Da*  rw§bittiaten:  fic  im 
Wcfctien  ®rafc,  Dag  man  aanje  2*erjekbmjTe  w>n  3rrtt>umern  auf» 
fr^,  ftfemiafetten  frerarofern,  un&  baDurcb  ben  903iDetfacbem 
0cle$cn^it  fleben  wolle,  unfere  aebeiligte  3velia.ion  nur  beflo  me&c 
IM  tmidtfenw  :      i  ,i>  t* 

i,: 1  ii  :Wun  Jomrnen  nur  auefc  <iuf  beu  brirten  $unft,  bei  bic  <23er* 

M^ung,  unD  &roar  Die  cvMtd)e  PerlnnOunrj  auf  &ie  fpmbolifdjc 
^uefcer  anbefrift«  hierüber  i|l  unenbfieb  üief  gefhitten  morDen* 
^Diejenigen,  meiere  wrmeinet,  fei>en  Joauptirrtl)tnner  unD  Üel)r# 
fcbler  tunnnen  anzutreffen,  l>aben  obnmegftd)  aud)  eine  nur  roeitf 
Uufttge  OBetbinbuna  auf  biefelben  eingeben  fonnen.  3ebpcr)  an* 
bere,  welche  biete,  ^erbinbuna  eben  niefrt  fo  fcbkcbterbtMa*  *er» 
tüorfen,  fmö  auf  biefen  Umjranb  gefallen :  |.»  1©eim  ciu  $?ann, 
an  Deflen  fetner  £ebre  unt>  riebtiaer  Sprung  be*  geblieben  Simte* 
fonfr  nic^t  *u  jroeifeln  n>are,  and  einem  trrenben  unt>  ^weiflenDea 
©ermffen  glaubte,  tß  fep  nic&t  alle*  in  ben  fpmbolifcben  ^ücbern 
fcet  c>et(tden  ©eferift  .aemAf ,  ob  eine  cbn|tü(^e  Obtjafeit  benfelbeti 
mit  ©eroalrju  betrieben  ei)D(id)en  Q3erbmt>un.g  fingen  tonne! 
Unt)  ob  fte  nid)t  bejfer  tl)äre,  in  folebero  Satt  ibn  feinet  Serbin  Dung 
|U  entKiffen?  3ofcann  ttttaffoftue  vSVeylmcr,e  häufen  ,  %Vi|lor  in 
JbaUe,  bat  biefen  $erci|Ten 8 fall  borgebraebt /  unb  behauptet,  eine 
JDbriafeit  jfin&is«,  noenn  jie  &arte  ©eroijfen  in  biefem  ©tftefe  nid>| 
Jwrfctfone  :  3). Weber  bingegen  jefelte  btefe&  ju  ben  6briaet| 
S?ewifen  bw  pietitfiföen  3rrtl)ümer,  ba§  man£b»e  bloge  ttmerfimft 
*at  abiufebaffen  fidE>  bemübe.  £ange  fticbte  biet  ben  ftresüngebau* 
ftn  iu  DertbeiDigen,  unb  £6f#er  beebe  au*fübrli*et  in  feinen  be* 
fannten  ©Triften  $u  »ibcrlegen- 

*rf     ,f  :.1  rti  y:  .5  ■ '  r.V  ^  -        :  '  'i  •',  *    —  *  ^C 

r  »*)  &fr  $rä&tf*«n  ^ruklt  4H  Miltenberg  (?f)rtO(u(&crjfc$f  ^oTjlfOmu!  (5. 

5g.  Schelwigii  Synnpfis  ControueM'.  p.  6a..-  Ia  F.fiCHTli 
w  JeÄitjü^.fbeplogicÄe^Sy Hogen  rontroueriiarura p.  104  Wehnjdor- 
, -  1]  ,jr»| .pUT.  de  »Aiftorit   Iibrorum  Symbul    Aphor.  I.    Slb  Ediardi 

Vindic^ae  Iibrorum  fymbulicorum  oppofitae  lob  Mich  Lang  i,  canilla- 
,0*  'j  lloDlbus  )7<>ir>  -Jo  'Frid.  Wall  weh  Vindiciae  Libroiunj  Eccle. 

fl3c  Lutberanae  Spmboücorum, 
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HS   JCircfienbiftorie.  Slcbtjehntcä  fXohrhunbert. 

®ie  g^icbe  gttaflung  ber  <t>Mic^en  Sßcrbinbung  auf  Wt 
fmubottfcben  SSucfcer  trurbe  alfo  Do«  t>ie(en  rcd^tfd^affcncn  ®otte$ge* 
UWen  beworfen*  Utib  bicfe*  gab  ©efegenbeit  ju  roettern  fragen  *l 
£>b  ni*t  »enigften*  biefe  ^erbinblicbfeit  unter  gemelbten  UmfWi> 
ben,  befcingungewcife  ob«  mit  ber  SMberung  (Quaeenos)  in  fe 
fern  |?e  mit  ber  b«f.  ©t&rtft  übereinfömen,  eirnuri$ten  fep?  #1« 
war  ©.  ©pener  In  feiner  Meinung  »aneenb*  Söalb  lieg  er  ta  feinen 
(gcbriften  feine  Steigung  für  bat*  Quatenus  bficfen ;  ba(b  aber  roiB 
er  baö  Quia  aucb  mcbt  gar  Derwetfen  £r  fhnf  e*  mit  folgen 
SBenbungen  unD^infeljügcn,  ba§  man  roo^l  mcrFcn  f an,  erbabc  mit 
ber  ©pracbe  nicbt  rec&t  beraub  geben  wollen  Unterbeflen  baben  feine 
SJnbänger  beffen  überroiegenbe  Neigung  ju  Dem  Quatenus  begicrigfl 
angenommen/  unD  aud)  ol>nc  2lb)tcbt  auf  geroiffe  Umfrdnbe,  aOge# 
mein  einzuführen  getrautet,  Pererfcn,  3ot?annmict)aeliLanrje/ 
jfobann  Pbittpp  Ireiber ,  ein  beworbener  3urMI  unb  Ueberldufer 
jur  catbolifdjen  fKefigion,  3o\)mn  Serenr,  .pofgertcbtaratb  W 
£6nig$berg,  ber  bie  lutberifebe  unb  reformirte  SReiiaion  in  eine 
fammen  fcbmeUen  unb  eine  £t>ange(ifd>e  Daraus  machen  wollte,  unO 
noeb  mebr  folebe  t>ettltcf>e  ©ei(ler,  waren  QSertbeibiger  biefer  nnff* 
(Jern  $(aufe(.  <£$  rmberfefcten  jkb  ibnen  aber  oerfcbieDene  aufr  ^ 
©otteSgelebrte,  roelct)e  bem  immer  mebr  einreiffenben@pneretifmu« 
unb  ber  3nbifferenti(rerep  einen  ©amm  entgegen  baueten,unbforoo!)l 
ba$  Slnfeben  ber  fpmbolifcben  33üd>er ,  a(*  aud)  bie  unbebingrelliv 
terfebrift  berfelben,  mit  aOem  gifer  untersten.  So  gar  faben 
fieb  bob«Obrigfeitent)crmügiget/  belegen  bin  unb  roteber  £Dicte 
ergeben ui  laden,  roie folcbeö  unter  anbern  ju<ßott;a, in  berSKeid?*' 
ftabt  Hürnberg  1 707.  unb  Udingen  1709.  gegeben  **)♦  ifl 
in  ber  S$at  eine  trun  Derbare  Öaebe,  Dag  man  eine  unbebingte  Un* 
terfc&rfft  ber  frmbolifcfren  ober  9tormat>£ir$enbüt&er ,  afe  einen 

■  5> .  utv 

*)  üfeoei  fad  er  in  Oer  9bfrrtt(mttg  &.  pfefffrrs ;  Diefa  in  t>rr  3ufrf#i 
tigttt  UtBfdngJmmiing  feinte  Ztfytt  mit  t>c?  flugfpurßiföe rt 
<£onfc$ton.  Art.  praclim.  V.  p.  91.  •.-.•»  > 

**)  Cen  3nn5atf  Der  SKrcrf  pnnften,  fo  ber  Wafb  |u  Cf  f «0901  *e&  Sdffa#€« 
bar,  trenen  t<rSlfbcn<art:  34>  bin  (Tbrifruf,  cntflanbc nen  Unruhen  1 709* 
publictref /  unb  bei  Mmbtxqifätn  Statt*  toeqen  Dr^  ^irfifmu^ ,  fr r>e 
man  in  Den  Unfein  bigen  r?rtd?rl4>trn  Ao  1709.  p.  gas  imb  Ao. 
i7>f>-  P-  854  ftq  »ie  aueb  in  ttr  »ir*ew|)iftotl«  2J  unb  H 
mentef  na<tf  ber  S)?et^pbe  £erra  3^^Änu  ^öbnwf  /  Tom»  n. 

19h  f«q. 


Digitized  by  Google 


unleibentfichen  ©cwiffenSjwang ,  anfehen  n>ilL  SDie  gwmgelifche 
Kirche  finget  ja  Demant)  baju,  unb  becjcnige ,  »elcher  glaubt, 
ctuerfc&e  fein  ©ewiffen  Daburch/  l>at  biegrepbeit,  folche*  *u  un# 
terlaffen..  SWein  et  muß  jtch$  auch  gefallen  iaffen  /  wenn  man  i|>itt 
fem  2lmt  in  Oer  Äirc&e  anvertrauet* 

Stun  würbe  noch  eine  $rage  auf*  %apet  gebracht,  5a  man 
merfte,  ba§  f«h  atterhanb  Neuerungen  in  berÄirche  einreichen 
wollten,  ©ie  bieij:  <Db  c*  nicht  rathfam  fey  nebfl  ben  alten 
fymboltfchen  Sucfcern  neue  afcufaffen?  Einige  haben  tiefe  $rage 
Verneinet,  anbete  aber  bejahet,  diejenige  meiere  ba*  festere  getrau, 
traben  gcglaubct  /  man  fönnc  Dem  einreiffenben  ©ebwarm  ber  Srct)* 
tjeijter,  Der  Strieder  unb  Träumer  nicht  nachbrütf  licher  begegnen/ 
als  wenn  man  bie  SBaMeit  Durcf)  neue  ©ijmbola  befefhge*  ©ie 
r>abcn  aber  babep  nicht  bcDacf>f/  ba§  man  jugleid;  einen  neuen  ©aa* 
tuen  ber  gwietracfct  hurch  biefeö  Littel  auäffreuen  würbe,  ftumal 
Da  man  bamal*  noch  nicht  fertig  war,  übet  We  aften  fpmbolifcbea 
S8ü<her  in  janfen.  SBeit  nun  X).  ©chefmig  biefen  ^unf t  mit  berüfc* 
*et;  fo  feAte  ihn  2).  £ange  in  bat*  SBerjcicbnia  feiner  acht  unb  jwan> 
3ig  3ntbumer ,  wogegen  fleh  bie  ttnfchulbigen  Nachrichten  be* 
€5<helwig*  angenommen.  211«  £err  Johann  Srieörteh  ©tarf  ju 
flMfffert  einen  ©treit  mit  einem  ©eparat i Ifen  batte,  mifchte  fid> 
ein  gewiffer  ^rebtger,  ber  e*  aber  mit  ben  ©cparattften  bielt,  Dar* 
ein»  tiefer  ehrliche  $Jann  gab  einen  Entwurf  feiner  ©ebanf  en  über 
bie  Slbfonberung  Deö  £errn  Starten*  Ijcrau*,  unb  fcf>rteb  barinnen: 
SBer  auf  bie  fpmbo(ifd)en  Bücher  fchw6re,  ber  wen  De  fleh  von  ber 
Cebenbigen  Öueüe  ab «  unb  fd;iebe  bem  ©eifl  ©Dt tcä  einen  SKiegcl 
fcor,  bafi  er  tbn  ju  feiner  weitern  €rfenntnitf  einiger  2Ba Arbeiten 
met>r  bringen  f 6nne.  3ug leich  machte  er  fleh  auch  übei  bie  fhfienu» 
Äfche  unb  ftmboüfche  £>rtboboj:ie  ungemein  luftig. 

3m3at>*  &a  We  et>angelifd)e  Kirche  ibnwcpte*  3u* 
bitäum  wegen  ber  Ucbergabc  ber  Slugfpurgifchen  ffonfefion  feierte/ 
gab  ber£err£amfcr  Pfaff  nu^übingen  fccrauS:  Heue  nach  fem  in 
fcer£burmayn$tfchenKeichec«n5ley  beflnbltchenßricjmal  errief 
tete  Äbition  ber  2tugfpurejifchen  Confeßton.  ©er  £err  ßanji 
1er  mefbet  in  ber  <2$orrebe,  ba§  Dasjenige  (*j:cmplar ,  weichet  ebc# 
mal*  bem  ÄYiifer  Carl  V.  felbft  übergeben  worben,  in  bem  £hur* 
tnapniifd)en  sJ\etd>^ard>w  nicht  mehr  anzutreffen  fein  €r  fyabt  bie# 
fe*  ju  QRapnj  in  fixere  ßrfabrung  gebracht!  M  er  (Ich  im  3abt 
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17*9*  t«9  @eUgcnl>eit  «itur  ®nrd&rcife  ctll^e^age  bafelbtf  aufgw 
halten.  £r  habe  aifo  Den  ^ert  Der  Stagfpurgifcben  (Jonfegion  nacb 
Hpwct  ^bftbrift  Oerfelbigf  n  brwfien  (äffen,  roe(#e  Dem  &bten  ^wtot 
toll  DtfSKeicbe*  etngerücfet  roorDen/  barinnen  Die  2tchn  Des  153°* 
flugfpurg  gehaltenen  9\cieb*tage*  enthalten,  unD  roelebe  il)m  *u 
SfaW  bunb  eine  t>eriraute  #anD  mitgetbeilet  roorben*  ©0  balD 
tiefe  ©cbrtft  an  Da*  8cbt  gekommen,  faben  e*  oecfebieDene  ^>rrfo* 
neu  a«  befremDItcb  an/  Da§  Der  #er*  anjfer  bebmtpte ,  DieUw 
febrift  feo  Krittelt  gegangen /er  aber  bennoeb  auf  Den  titelge(e# 
$ct ,  Da§  fie  nad)  Dem  Original  geDrucft  roorben,  eben  $ur  felbtgen 
3eit  beforgte  Der  #err£ir<benratb  5).  Cyprian  In  ©otba  Die  jfoote 
Auflage  feiner  £tftorie  Oer  2lugfpurgtfct)en  Confe&ion.  £r  er* 
f Idrtc  Darinnen  baß  Vorgeben  Dcö  Jöerrn  £an&ler*  für  ungegrunbetr 
ttnD  jcigtc  /  Dag  folebee  einmal  Der  dl>urfür|t  äuguflu*  gebebt,  unD 
nebjr  allen  (Stanben  bezeuge,  ihr  gremplar  fep  niebt  nacb  Der  SDJaonr 
.jifeben  2tbfcbrift,  fonbern  au*  Der  roabren,  Dem  Äaifer  übergebeneil 
Urfcbriff  abgeöruefet.  £ben  Diefe*  »erfttbere  au*  2>;  lyfer  fiebern 
jeben  3abre  nacb  Der  ftunbmacbung  Der  Sormul  dm  Sburfurft  lieben 
Äofe  boeb  unD  ebener,  <£r  babe  niebt  obenbin,  fonDern  mit  afler 
©enauigfeit  beo  etlichen  Der  gr6(len  Staatsmänner  Den  Europa 
Dftmifcber  {Religion/'  megen  De*/  Original*  9*aebfragc  gebalt«tf> 
cnD  jur  beben  Hieben  ^ntroort  erhalten:  /,  €*  fep  lange  oermoDert 
unb  oon  Den SBürmern  fterfreflen,;  unD  roäre  fet>t  gut,  n>enn  man 
:  balD  eine  anbere  tlArere  unD  beutlicbere  93ef enntni*  auffegte* ,/  £)et 
#err  Äirebenratb  XPalct)  roiberlegte  ebenfal*  Da*  Vorgeben  De* 
jjberrn  Äamler*,  unD  befebulbtgte  Denfelben  einer  £eieb*glaubigf 
feit  * ).  ift  odwnebr  aber  tt>urbe£r.3>.  »jyfaff  befrrittett  in  «üier^cbrift: 
tfertbeiöitjunq  Oee  Ketcbearcbiw/  nnDer  öao  von  v^errn  £>» 
Cbnfropb'mrtttb^o  Pfaffen/  ueuliebfr  awejefpreneue  Jcfuirü 
fct)e  mälprlein ,..  «Ie  ob  Oao  Ocm  »atfer  Carl  V.  üb*  rgebene 
Original  Oer  Z.  C.  fdjon  *or  mebr  ate  bunOerr  tinO  fiitifeia; 
3ab«n  verloren  wäre ,  aufqefe&r  von  3<>bann  (ßeorg  3äfcWI) 
Hamburg  1730»  (Jben  Da.*  fagte  <ui<b  3obann  Kautel  Älue/e 
}ti  üDortmunD  in  einer  €inlaDung^fcbrift  w  fetner  2intritt*rebe  al* 
^>rofeflbr  Der  @otte*gelal)rbeit  unD  ^orjlcber  De*  ®omna(ium*  Da* 
felbft  <  1730.    ©egen  aüe  Diefe  ©ebriften  vertbeiDigte  (leb  #err 

^anjk» 

*)  D.  Io.  Georg  Walchii  Intf oduÄio \a  libro«  Ecclefiie  Lutheranac 
.   Symboli cos,  Icn,  173a.  Cap.  III.  §.9. 
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Äonjtef  ••)  fefcr  darf ,  gab  aber  enbtf*  jit,  ba§  tio*  aoW  übet  bk 
»onibtn  gebrauche  Sibfcbrift,  ein  ffempfar  beri  auafpurgtfcbe« 
Sonfejjion  in  Dem  SWiW ufd)en  2lrcbiö  liegen  fonne.  fßenn  eä  roabc 
ifr,  roa*  «inige  ntcf>t  obne&runD  üerfiebeit,  Da§  £ar(  V.  Die  Up 
förift  Der  2tagfpurgifd)en  Confefjion  mit  ficb  n ad)  Den  hiebet (an# 
Den  genommen,  unD  felbige  niemals  in  De?  ftcicbä  <£d}riftenfam« 
tnet  *u  SRapnj  gefommen;  fo  würbe  biefer  f  leine  ©tueie  von  felblre* 
toegfalletu 

•  2Ba*<enDlicb  Der  berufene  Cobta*  (ßigler  über  bie  fptnbo* 
Äfften  3$ücb*r  §efd>nxlrmet,  unD  ^errPertfcb  über  Die  Unterfcbrift . 
Der feiben  gefpottet,  Daö  übertdffet  man  i(>ren  eigenen  befonbern<£itP  ' 
f4ßen.  3«  ber  Söerleburgtfcbeu  %>ibd  unö  onbern  ©ebrifttfeflern/ 
Die  fitb  bem  (Separatifmu*  nähern,  trifr  man  eben  bergleicben  »i&i# 
St  ©ebanfen  aiu  hingegen  fab*  man  *on  ber  $ragc,  »elcbe  üor* 
nemlicb  iu  Diefen  ©treitigEeiten  geb6rct,  noeb  eine  SibbanMung  De* 
JD.Äluejene  in  Wittenberg  Darinnen  <rfetffc&te,  tag,  nxnne* 
Die  ^ott)  erforDere,  a  II  ei  Ding  ö  neue  fprabolifcbe  3$üeber,  Deel)  in 
gebär iger  Cr Dnung,  müjren  gemaebt  roer Den  ,  Dabei)  er  jualeicf)  Die 
Einwürfe  beö  £>.  ilyfiue  beantwortete.  .  f 

gum  93cfd)luf?  Diefeö  %tiMi  »öden  mir  Die  ©cDanfett 
Des  fo  fcb&n  cA<s  grünDlid)  Dent'enDen  #errn  ^rofeflbrä  in  ®  ottin' 
gen  /  ^iu-ifttau  !£rnft  ©imonctri  anfu r>rcn  /  Die  er  in  Dem  (Iba* 
rafeer  r inca  reebtfeb^ffenen  Ökologen,  £e<p)ig  1 747.  oergebraebt. 
//  $aufenD,  Die  Die  fornbolifcben  ^ücbet  verworfen  ,  f>aben  ftc  nie 
„  gefeljen ,  noeb  weniger  gelefen  unD  geprüfet  2Ba^  foüten  Tie 
„  Diefe  lefen,  Da  fie  Die  £eil,  ©ebrift  beraubt  liegen  (äffen?  3n* 
„  Deffen«beteinfoIcber^ügHng  i>onibrer2lbfcbaffur^,  <*tnfcbrän* 
it  tu«5/  Sehern ,  unb  batjer  entftdjenDe«  üblen  ftolgcm  S83at# 
H  um?  ©  bat  ibm  folcbe*  ein  anDerer  SBeräd)tcr  Der  fnmbolifcbett 
//  Söücber  fo  oötgefd)W)a^et*  £r  b^t  fcia  ©ebirn  mit  ßrjeblung 
z,  ottboDoper  ^)i)tdrgen  geDanfenloä  gemaebt  unD  cmgelcpnet.  - 
„  @o  ba(D  ein  fold)er  Älügliug  auf  bie  ftmboüfd>en  ^ücber  Fommt/ 
„  fo  wirb  fein  ^on  raub,  9*ob,  ftägücb/  erbärmneb.  -fDicbcu 
„  febläst  er  Den  SJrnotD  auf,  gebiet  Die  »on  ibm  gefamtnlete  b\> 

f*or# 

^)D.CN  PfArFii  Im  Ecdefiaftieam  in  Appcndlce  p  593. 
**)  D.  C n  fi  13 t  Gottlieb  Kluöi  Dift  de nou» Libris  Symlioücii 
conficiendii»  1737. 

^olbergeÄirdjenbtftotie  5«er  ZtyiL  O. 
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„  ftörgen,  berufet  fieb  auf  bie  großen  mannet,  Die  eben  Da*  fe^ 
„  ren,  feufietuber  bie  SBftatyxft  DerSÖerebret  Diefer  fgmbolifef>en 
//  ©ebrift,  fcbilt  auf  Die  £>rtboboren,  rübmet  DieSKeligionSfrcptjeit, 
„  rofinfebet  Sflonarc&en ,  Die  Da«  geijtlicbe  3od)  abroerfen,  tdjjt 
„  Nippeln  leben/  lacbt  über  Den  Vlmtöeifer,  roifcbet  Den  mutagen 
„  @ebn>ei*ab,  fc^et  ft<t>  al*  ein  glüeftieber  $&jn>inger  bu  fpmbc 
z,  (ifeben  ©öfcenfnecbte  nieDer.  ,, 
BtrtWp  $*an  bat  feit  Den  Seiten  Der  Deformation  Eutberi  bei)  oer* 

Feit  Aber  fd)iebencn  fonjr  red|>tfd>affcnen  $otte$g«let>rten  andern  er  Per ,  Da§  fte 
ttn  %\tn*  Die  Erbauung  unD  ben  <£ifer  im  £t>rt|tentbum  niebt  auf  eine  fo'cfte 
M  unb*  c^eife  getrieben,  a(6  e$  billig  bAttc  feon  fotten*  £>ie  Dielen  unfeinen 
fin  aia  ©^i^Ä^i^n/  in  roelcbe  (te  mit  innerlichen  unD  4u§er(i<ben  ^einben 
ilflt  BuBf,Der  epangelifeben  Sföabrbeit  bejtänDig  terwicfelt  roorDen,  nabtmn 
u.       manebem  Die  ganje  2ld>tfamCeit  roeg ,  Da§  et  roeDer  Den  metr  Dabin 
gefundenen  Verfall  De*  roal)ren  £bntfentbum*  gehörig  einfehen,  noeb 
Die  n6tbige  SKettungSinittel  ju  Dejfen  Slufncbtung  unD  SBerbefferung 
anroenDen  tonnte.    SBie  e*  aber  unter  Den  9)ienfcben  ju  geben  pfte 
get ,  Dag  fte  gerne  auf  Den  entgegen  (rebenDen  2lbvoeg  herfallen  ;  a(fo 
gefdfoab  ee  aueb  bier*  <£$  trat  eine  anbere  Gattung  pon  ©otte^ge* 
febrten  auf/  Die  Da  »erlangten,  man  folle  Da«  unnüfce  (Streiten 
niebt  fo  t)od)  treiben ,  unD  Den  Gegnern  lieber  in  ein  unD  anDetn 
<§ tütfen  nachgeben  /  Damit  man  alä  Dann  auf  Die  Ausübung  Der 
©ottfcligfett  Defto  ungebinberter  /  ruhiger  unD  frÄftiger  Dringen 
fonnte.    diejenige  2lrt  tfttenfeben  ,  roelcbe  unter  Dem  gebogen 
tarnen  Der  *}Meti(ren  in  Der  $6e(t  befannt  ftnD,  haben  ftd)  Die  i&v 
fcbuiDigung  aufbürDen  laffen  raupen ,  Da§  fic  mebr  auf  Die  SFcflVrung 
De«  SBillen*  unD  Die  ftrommigteit  De*  fceben*,  al*  auf  Die  Wennt» 
ni*  Der  «©abrbeit  im  Cöerlranbe ,  ibre  ^em&bungen  gertebtet  bdt* 
ten.  ©ie  pnD  pon  ibren  ©egnern  angef  lagt  trorDen ,  Dag  fie  fidj 
niebt  nur  überhaupt  aus  Der  <6treittl)coiogic  unD  Dem  Elencbu*  \xt* 
nig  maebten,  fonDern  aueb  fo  gar  fo(d>e  i'eufe  ibrer  @un|r  gewurDt* 
get/  gegen  roelcbe  man  ein  gain  anDere*  getragen  geäußert  haben 
follte,    ©cbroärmer/  3rrgei|rer,  Träumer,  an  welchen  fte  tut 
äußernd)  etroaö  gute«  ;u  fpurei»  pcrmeinten,  foQen  fte  in  ibren  ^ebufc 
•    genommen,  ibre  ^cbriften  ale  berrlicbe  9Ö3erfe  angep  tefen  unD  De* 
nen  beuten  Pielfältig  in  Die  {xlnDe  gebraebt  haben.  ©abureb  f(9 
eä  Dann  gefebeben ,  Dag  Die  eoanqelifcbe  Religion  untergraben  /  unD 
eine  fromm  fc&einenDe  (Slcic&gültigfeit  Der  Religionen  jum  d;accn 
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wo  Umflm  Der  reinen  ^Baf>r^ett  mit  DoHem  ©trom  etngefö^ree 
»orDen.  3)iefe  93efchulDigungen  waren  ju  bort,  at*  Daf?  fte  folche 
fo  (h'OfcbroeigenD  fetten  ertragen  f6nnen.  ©ie  peranttporteten  (icfr 
Dagegen,  unD  Da*  war  eine  abermalige  ©elcgenbeit  ju  Dem  Streit 
»egen  öee  £lend>ue ,  unO  anöcrer  fcahm  gehörigen  Punrre. 

211*  Der  ©.  £arp5ot>  ju  Eeipjig  eine  einlabungSfchrtft  auf 
M  beiüge  ^finglrfefr  1691.  na*  afaDemifchem  ©ebrauch  beraub 
gab;  fo  führte  en  Darinnen  DiefeS,  als  eine  fcbre  Der  ^ietiften  an, 
Daf)  fte  behaupteten ,  Da*  aFaDemifche  £>ifputiren  fep  Der  Uebung  in 
Ut  ©ottfeligfeit  ungemein  nachteilig/  unD  Daher  ju  unterlagen* 
£ben  Diefe*  rourDe  au*  in  Dem  35eDenfen  Der  tbeologifchen  $acultät 
DalHbfr ,  t>on  Der  ^Metijfcrep,  wieDerbolef.  ®Jan  melDete  Darinnen* 
Daß  Diefe  i'etite  alIe£)ifputatio ngübun.qen  perdchtltd)  hielten/  unD  Da* 
üefen  Der  93ibel  nur  blo*  jur  Erbauung  anempfehlen/  ohne  Dabep 
auf  Die  SBertbeiDigung  Der  @lauben*lebren  gegen  Die  SBiberfachet 
unD  £>efhreitung  Der  Qrrtbümer  einige  fKucffict>t  \u  haben,  ©et 
SJetfoffee  Der  au*fübrlicben  SSefcbreibung  De*  pietifrifeben  Unfuges, 
unD  Der  £)♦  ©chefoig  in  feiner  ©pnopfl*  führet  e*,  al*  einen  ftitff 
tigen  Zuritt  an,  Dag  man  Die  ©treittbeotogie  au*  Der  £.;rcbe  Der* 
bannet  Hüffen  wollte,  ©er  2).  tTTayer  brachte  in  feinem  Bericht/ 
Don  Oen  pterifren,  unterfcbieDlicbe  fragen  bieten  Por.  €r  legete 
ir>nen  Darinnen  folgenDe  S)inge  jur  Safh^Sfe  festen  Den  ©tauben 
Wne*roeg*  in  Dem  QkrftanDe,  fonDern  blo*  in  Den  SO&iOen  De* 
SRenfeheti.  ©ie  hielten  pon  Der  reinen  Eutberifcben  Cel>rc  oDer  Or* 
rhoDovte  nichts,  fonDern  reDeten  vielmehr  Den  Äe&ern  Da«  SBort* 
Sie  £er*en  ju#afle  hätten  Perfcbiebene  perroerpicbe©cbriften,  unD 
M&nDerS  Der  Katharina  Pon  ©enua,  Drucfen  unD  perlenen  laflen} 
wib  D  efeiben  noch  mit  großen  8obe*erbebuugen  begleitet,  ©te  glaub* 
teil,  ein  ieDer  f6nne  in  feiner  SKetiglpn  feiig  werben,  ja  f!e  wollten 
nicht  einmal  Den  #ciDen  Die  ©eiigfeit  abfpreeben,  obneraebtet  fte 
m  ^hrtflo  nicht  Da*  geringfte  roü|len.  SDtefe  fchtmpfliche^efchuU 
öigungen  rettete  nun  Der  £err  8bt  öreirbaupt  in  Der  bekannten 
üeranwortuntt,  welche  Die  theotogifche  ftacultät  &u  £aOe  Dem 
Sttaperifehen  Bericht  entgegen  gefe&et.  (£r  brachte  Darinnen  por: 
^iefe©*mdhungen  fepen  fa(fd)  unD  ungegrünDet,  unD  Der  beweis 
biefer  au*gefto§enen  S^efcbulDigung  beruhe  auf  foteher  ^erfonen 
Schriften  ,  Deren  fte  fleh  im  geringften  nicht  anzunehmen  hatten* 
SBa*  aber  befonDcr*  Der  Katharina  Don  ©enua  ihre  anbelange,  fo 
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Wtfen  (re  aa*  anbere  ebangelifd&eSe&w,  fr  toie  bie  ^u^abe  betf 
ma*  oon  äempcn  unb  no#  »leerer/  in  »elc&en  eine  gute  Erbauung 
MnMi$,  mit  geborigem  Unterfd>teD  jebeneit  gut  gebeigen.  3n  Der 
SBorrebe  aber  würbe  rool>l  Das  erbauliche  Krempel,  nicht  aber 
Die  barmnen  enthaltene  tfebrfrfee  in  aüen  ©tücfcn  gelobet  uno 
flebiBtget. 

3m  3aljr  1707,  fam  eine  (gcfjrift  jum  QJorfaeta:  2fit# 
jrterfungen  übet  Die  Verantwortung  Ott  tbeologifegen  S«cul# 
tat  5U  Äalle.  3#  babe  unter  meinen  Sammlungen  gefunden, 
M  Der  3äerfafier  biefer  <£d>rift  ber  S>.3aitfon,  (Superin  tenben* 
In  Ottenburg  fepn  fofle,  n>e(cber  fie  mit  bem  2»ei>faB  De^S).  gftaper* 
herausgegeben.  3"  Öiefer  ©Cfrift  nun  wirb  benen  Herren  in^aBe 
fcerfcbiebenetf  entgegen  geladen.  Unter  anbern  wirb  il>nen  ber  §00 
wurf  gemaeftf,  man  babe  ben  @porer  Hofenbadjen  \u  £aHe  gü> 
tig  aufgenommen;  5D.  granfe  babe  bie  (StraSburgiföen  *l>bilaoel> 
Pber  fonberlid)  ben  jfo^n«  kleinen  unb  ben  adjtl* 

lee  im  3Ba»fenbaufe  ju  £ebrmeijtern  gefefcer,  bie  boeboor  aller  Söett 
»errufene  üeute  wären;  man  bvuefe  im  2Bavfent)aufe  arriolD*  @a> 
eben  ur.b  fübre  einen  genauen  9$rtefu>eebfel  mit  ibm,  unb  roa$  nixf> 
anbere  £)inge  mebr  waren.  Stiele  Herren  »erannooneten  fiel)  aueb 
gegen  btefe  S&efcbulbigungen.  SDocb  roeig  tct>  niebt/  ob  fie  felbige 
mit  »ofligem^runbe  oon  (leb  abiebnen  Fennen.  SDenn  wat  ben  be* 
f an nten  3obann@)eorg9vofenbact)en  beträft ;  fo  ift  eö  geroif?,  bafj  fitfc 
bie  ^btologen  in  £afle  feiner,  al$  eine*  »ermeontlicb  roabrbaftigen 
S3efel)rten,  angenommen,  ©er  #err  2lbt  oon  Sftofibeim  §at  tyn 
nacfcr>er  *u  Altona,  wo  er  ein  febr  lieberlicfte«  £eben  führte,  gefpny 

Jen.  Cr  oerlacfcte  gegen  3fcn  biejenige  unb  befonber*  bie  Herren 
aflenfer,  bie       feinetroegen  efcemaui  fo  otele  Stufte  ^egebe» 
bauen.  ;••  lj.C: 

9?unmef>i  trat  3).  (Loferer  auf  ben  £ampfpfa$  ,  unb  un> 
terfucb'e  bie  <2>acbe  flletcb  tn  ber  erflen^Jorfteflung  feines  ^tmotbeuo' 
SDerinuä.  «©terfagter:  S)ie  ^tetillen  lebren,  eine  rcabie  Pietät, 
ja  ein  recfcifcbaffeneä  SBefen,  fb  oor  ©Ott  beliebet,  formte  bep  be* 
Den  fepn ,  welche  bie  aus  ©One«  SEBort  oon  unterer  ird;e  erfann* 
te  2Sai>rljett  nidu  annehmen,  fonrern  auch  tntoid}tigen^)auptpunf# 
ten  oon  berfelben  abgiengen.  äueb  bep  tenjenigen  f onute  eine  «hu> 
re@ottfeligfeitfepn,  bie  oon  ben  ©runbartiMn  unfer*  glauben« 
»nb  00»  e&rtllo  felbtf  nifyt  $laubt*m   3efeti4  $<&*re  bie  jeinc 
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tefrre  md)t  ju  Dem  regten  *or  ©Ott  gefälligen  geiftftc&en  Söefetfc 
£).  tüf*cr  legt  ifcmn  nocfc  m«l>r  jur  tofK'i)  S) te^tcHflen  (e^rten/tHi^ 
9taman&  ein  Hefter  ftp,  Defien  &o*|>eit  De*  Hillen*  noc&  irceifel* 
feaft  vobxu  2)  @ie  pertrjeiDigten  unp  empfef>ken  Der  gräbfleti 
©c&roärmer  ^erfbnen,  ©Triften  unb  £et>ren ,  al*  De*  ©cf>roenf> 
fciDö,  SCßctaetö/  23&l)mcti*,  Der  23urignon,  Deö  ^oiret*,  $0» 
Dage.  3)  ©ie  roiDerfe&ten  flcf>  mit  feinem  <£wß  Dem  £>rucf  un& 
Der  2!uebi*eitung  folci)cc  iöücber,  Die  Die  abfdxulid)|ten  2)tnge 
Da  D;e  tyctüae  ©d?nft/  Dielioion  unD  ©eroiffen  in  flcfc  hielten,  unO 
jumaf  an  folcfcen  Orten ,  roo  fle  Da*  2lnfel)cn  bdtten,  fotefeeö  m# 
mehren  &u  f  6nneru  £ier-  bringt  Mfc&er  perfc&ieDene  Stempel  al*55e* 
n>eife  Dar>on  wr. 

£>ie  roeitliuftige  ^crtbeiDigung,  »elcr)e  55.  Sang«  in  fei» 
nem  QTreu^reidfK  roiDer  Diefe  QSorroürfe  macfcte,  ieijrete  Dem 
fd)er  fein  ©enügem  UnD  Da  et  gewohnt  n>ar,  Den  ^tctifmud  mit 
befonbern  £brmnamen  ju  cbarafjeriftreir.  ©o  erhielt  Der  erfre  befon* 
Der«  drjarafter  De*  pietiihftcn  Uebel*  Den  L£itel  eine*  fromm  fct)ei# 
ncnDen  ^DifferetUifma* ;  Die  SBerrcerfung  De*  £ (enct)u*  unD  D*t 
^treittbeologie,  einer  23crnkf;tung  Der  Duugion*l)ulf*mttt«l;.  unt> 
enDlict)  Die  Regung  unD  £ntf$u(Digung  Der  ©c&rcarmer  tmfcfana* 
tifd?en  £)ing«/  De*  sehnten  ©pecialerjarafttr*  Diefe*  Unroefen*.  £ie# 
b«p  führet  $>.  £6fcf>e?  ein«  ©teile  au*  ©peuer*  ©djrift  *)an.  Da* 
felbß  «r  gelebret,  e*  f onne  ein  Genfer;  im  ©tanDe  Der  ©eiigfeit 
fepn,  Der  in  fetyr  mistigen  ©laaben*punften  irre«  3>.  Eange  ftyr* 
te  Darauf  jur  Verantwortung  an;  Die  Urfa*«aner53efct)u(Dtgungen 
rcegen  De*  3nDifferentifmu* ,  Die  man  ©prenern  tmb  Den  4paütfc}>et* 
©ott«*ge(el)rten  aufbürDe,  flecfc  Darinnen,  »eil  fu  ftd>  Pen  Dem 
feftirifcijen  ©eftn  (o*gema$et,  unD  nic&tgleicr)  aüe9eoneonformi#, 
flen  unD  ©ifjiDenfcn  m  Der  Religion  obne  Uitterfcfyeb  PerDammeti 
rvoll  ten.  2$a£  ferner  in  Ober  *  tsnD  ?iic  Der  laufen  mit  <3}?arpergern,  • 
Sleutneijlern ,  Soppen  unD  ©cf)5nen  wegen  De*  £ebr»€lenc()u*  &or# 
gefallen,  unD  »ie  ß«  einanter  in©cf)riften  ^erura  genommen,  ift 

Ci3  im 

*3  SD.  ©pentr«  £aut<rPdt  U9  £ranfl<Ii  fd>*n  <E&r  Jßentbums  Part. 
1  p-  ?i7  Qie  vZpcnrrrcbi'  SÖwrte  i'wiD  nid t  fb  grA§fic&  /  al«  fte  ?«* 
fdxr  »orfleHcf.  €r  fa»jt  nur:  <£«  fr^  qef^rlid);  »cn  3rrtfcä«mt  in ©lau* 
Wnsfadxn  ju  urteilen/  in  trie  fern  fit  t>en  ^?enfcftcrr  ron  iVr  @rli|jfett 
ou<i^ litten,  6t* ton ^  rs1  bti)  l'fufrrt,  Die  ütm  .V Hoheit  auf  of>nc  ifire  @(6»lt) 
mit  3rrt|}Hninii  cinaenommen  Rj.iren,  »ran  pe  mir  Ott;  \vm,n  ^aijr^ii^ 
Die  (te  rö*  iotren/  treulief*  unD  tauf  bar  lief-  <wu>cnövm  ;u 
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Im  torigen  vierten  %^d(  bereite  ansteiget  ttorbem  Uebrigen*  Fan 
man  mc$t  lAugnen ,  unD  e*  gefteben  fold^eö  aud?  bie  beften  grcuuDc 
be*  SD.  ©pener«  ein ,  bafi  er  in  mannen  ©tücfen  gegen  Die  Pertu* 
fene  £eute,  als  <5d)n>enf felben ,  SBeigeln,  VbtymM/  #oburgen, 
bie  auÄfer  unb  bergleicben ,  eine  aU&u  groge  ^acbfu&t  unb  @elin< 
btgfeit  bejeiget.  Ob  er  folc&ea  au«  einer  menfebücben  ©tbtvacb' 
f)cit  getban,  ober  au«  bem&runbe  ber  £tebe,  meiere  allezeit  ba* 
fec|U  hoffet  unb  Viernau  Den  oerbammet,  alfo  gebanbelt?  baSrooU 
len  wir  Demjenigen  fiberlaffen,  ber  bie  #erjen  unb  Bieren  prüfet 
unb  reebt  richtet. 

^Racbbem  nun  alfo  biefer  unn&tbige  ©treit  einmal  erreget 
trorben/  fo  fanben  jtcb  mit  bem  Sortgang  ber  Seit  immer  mehrere 
9>crfonen,  n>elcbe  auf  ber  einen  @eite  ben  M)re(encbu$  oerfbeibig' 
ten,  auf  ber  an  Dem  aber  beitraten.  Unter  bie  5ln;abt  ber  erftero 
flnb  ©.  öuböeue  in  3ena,  unb  ber  fXcf tor  gu  ®anber$beim,  jfofc. 
Cbriftopfc  Harenberg  •)  *u  reebnen,  hingegen  n>ar  man  ni*t 
iufrieben,  ba§  ba«  £onjitforium  *u  Sörieg  in  (Schellen  ben  Elen- 
chum  nominilero  roiber  Die  9\6mifcbcatJ)o(ifcben  gänjlid)  verboten: 
£>a§  £err  SD  2lnton  biefe  befehle  oettbeibiget :  SDafj  (Carl 
<Dtto  Keebenbcra  ju  Eeipjig  bie  Ordnen ,  (geufoer  unb  £rmah# 
mingen  babep  Pedant :  ©ag  $m  £).  Vollenberg  *•)  einen  €i> 
fer  roibet  bie  3ftgeifttt  <in<m  berufenen  erforberc  ,  gleicbrool 
aber  mit  bem  ftc.  @  ebenen  auf  ben  fei  ben  febefte ,  ibn  fleifcbftcb, 
pbariftif*  unb  greulieb  nenne ,  ber  Durcf)  ben  9?atb  unb  bie  Cenfur 
ber  @taat«leute  o60ig  niebergefcblagen  unb  feiner  ätaft  beraubet 
»orben:  S)ajj  £err  SD.  Wolf  behauptet  •••),  bie  tfirebenbienet 
müflen  nur  lebten  unb  ermahnen  ,  febem  aber  frei)  (teilen ,  ob  et 
glauben  »oOe  ober  ni*t ;  ein  fcmbesfürfr  f6nn<  bie  Commerden  ja 
treiben  oerbieten ,  unb  wenn  ere«  für  feinen  ©taat  nft&lieb  halte/ 
«norbnen,  toa*  für  eine  Beinling  gelehret  »erben  fofle;  ber€m(t 

unferec 

*)  Äubbeuf  di  Der  Bombe  ja  Der  £iflorrfd)*  tmt>  ^colodifc^rti  €inlfifung 
in  Die  » orne  f)m  fle  n  K  elig  ion  sftr  eif  igFe  iten.  I.  C.  Harenberg  n  Jdea 
Iuris  diuini ,  de  eo,  quod  Theologorum  eft  In  conuincendo  et  rcfutandoi 
illuftrata  et  dedu&a  ex  extmplo  Chrifti  redarguentit  Sadducaeos ,  Matth. 
XXII.  expofita  et  vindicata,  1731. 

*»;  3n  feinem  ttaltati  de  Officio  vocantia  et  vocati  ad  miniflerium  eede- 
fiafticum 

(CbriftUm  ©ottlieb  Wolfen«  ©rofeaj  ©ppow  bei  gcfflL  *ir*t » 
refftti/  $<w*e»  1733* 


Digitized  by  Google 


Xitä)tnWotiu  «djtjcfttttf  Safrfymbcrt.  127 

unferer  totfahren  gegen  bie  2tbf*affung  be*  ©urcifmu*  fep  ein 
abfurbeä  ©*repen  unb  Samentiren  gewefenic:  S)a§  enbli*  ber 
©raf  von  gtnjenöorf  *)  ben  &brelen*u$  f*le*tweg  eine  Ofleü 
nungttyänPerep  gef*often,  bie  ber  ©atan  protegire,  bie  (t*  von  ber 
^ir*e  fcpactrct,  müfje  man  unbeurtbeitetlajjen,  unb  wa*  bergleü 
eben  fütjne  Meinungen  mel)r  waren. 

2Ba*  nun  aber  bie  ©etebrten  unter  einanber  nid^t  atrtma/ 
*cn  Fonnten,  ba$  tbaten  bie  große  Herren,  unb  jwar  mit  bejferm 
9lad>rrucf.  3n  ben  üftänigli*  pmigif*en  ganben  würbe  1737» 
eine  QSerorbnung  begannt  gema*ct/  barinnen  ben  @eiftli*en  unb 
*J>rofeffbren  bep  f*arfer  Stbnbung  oerboten  ivurbe  /  ba§  fle  feinen 
im  lebramte  ftcbenben  $tann,  che  er  red) t lieb  unb  auf  vorgcf*rie* 
bene  5Beife  eineä  3rrtbum$  überwiefen  worben,  fcjfentfi*  auf  ber 
£an;el  ober  Dem  £a*eber  entweber  namcntli*,  ober  auf  eine  an* 
bere  s<ärt  verb<i*tig  $u  machen ,  ober  einer  falf*en  Sebre  &u  bef*u(* 
btgen ,  fu*cn  feilten,  <2Bie(weniger  foüte  (1*  jemanb  unterlieben/ 
weltli*e  unb  poftttfcf>e  ©a*en  ober  &etra*tungen  über  biefe  unb 
jene  im  ?anb  gemalte  SJerdnberung  auf  bie  £anjel  ober  ba*  Ca* 
ttjebCTAU  bringen;  foDten  e*  au*  glei*  Treben  ober  @*ufen<  ober 
2lcabemif*e$lnorbnungen  fepn,  wenn  fte  auf  au*erbö*ften  £dniglt#. 
eben  3Mebl  von  jemanb  gcma*t  würben,  £ben  fo  würbe  in  ber 
Ädmcjlid)  Oimfc^cn  3nflruftion  jur  2luf(t*t  über  ba«  ßireben* 
unb  @*ulwefen  im  £er;ogtbum  ©*le§wig  au*  in  Slnfebung  bie* 
fes  fünfte?  eine  befonbere  SHSeifung  gegeben.  Stenn*,  es  folle 
9iiemanb  ©*ufgetäufe ,  frembe  Eebrffreitigfeiten  unb  umeitige 
fßiberlegungen  ttjeilä  unbefannter ,  tbeiis  unf*eltbarer  QMicber  auf 
ber  Ransel  vorbringen.  s^od>  weniger  foQe  ft*  (emanb unterfteberl, 
feine  beilegen  unb  2lm(Pbrü Der  *u  verfeuern,  #iebeo  würbe  vor* 
gcf*riebcn ,  wie  (leb  ein  jeber  bep  €inreif?ung  irriger  febren  *u  oet* 
baiten  ijabe,  fo,  ba§  bavon  mebr  5ru*t,  aß  von  bem  &ffentli*en 
Saugen,  <u  erwarten  fep. 

£Bie  ftcb  nun  aflea  mit  ber  Seit  änberr,  btegritfe£i$e  na* 
unb  na*  abnimmt  unb  fi*  cnbii*  gar  verlieret;  alfo  ifr  e*  au*  mit 

gegen* 

*)  3n  freffen  2fuffatj  ton  cbrijllidxn  ®efpräd?«n,  3ä0i*au  1735. 
<£ b<n  fo  fcbiiiipfefFer  Jperr  <$raf  auct>  in  feinnr  &«) tgtone «  oDer  8 i b« U 
ft>.a*e  (in  ben  ^ÄMn«jif(bcii  ^aminlungm,  cnknSSanb  aaö.)  auf 
Me  t&rolwify  tofeinifä « tcut|"c|>e  &m%*t  Kd$nr  « &»*  IMbUftMi 

-'   ($c  entgegen  ferjef. 


.gegenwärtiger  ©treitigfeit  gegangen.  3rttl)ümern,  »o  *  tue  9tou> 

tlic&iunr 


:,  no4)  immer/  auä)  6ffent(tc|>  &u  wiDerfprec&en,  fanmon  < 
recJjtfcfcajfenen  ££l>rcr  serDenfen.  SDer  t>ernünftig|tc  Siau),  3 
Den  einige  gegeben/  ül  Diefer/  uian  foXU  Durd)  Die  @runbiict>fcit  De* 
Vortrages  Dasjenige  erfefcen,  waä  Durcfr  £ifcr  unD  4)eftigFcit  ni$t 
"f  cnne  jarocge  gcbrad)t  werben.  J^rcpüdb  bätet  man  uod)  i)ier  unD 
$a  Bon  &\^crmad)crn  rcDcn  /  unD  Denen  Der  Söangelifcfren  ^ivcfje 
n>iDa'fprcd)ent»cn  (EcFten  eme  Jßal)i  l)cjt  unD  eine  (eligmadjenbe  Äraft 
beptec^ri/  wie  Bot  ciniö«i3^rcW'Öc^^,>f^(fot3fc$Ä?wi9  in»£)afle 
'geibaa«  £>ft  gcfcfyc1)ct  c$  auä  £a(j  gegen  Dal£el)ramt,  sft  fmD  e* 
.perfänkefre  SMnge,  oft  Ucbereilungen ,  oft  unterfd)eiDet  man  Den 
SOJiäbraudS)  bon  Dem  redeten  ©ebrauef)  nid>t  forafdltig  genug:  ©a§ 
aber  Die  flarf  anwaebfenbe  SttMeijür,  ©d>  wärmer  unD  Srrmifdje 
ttJiDer  baö  gan&e  ©traf*  unb  Sßarnungäarut  treuer  20Md)ter  Der 
Grefte  fld)  aufmaß  unb  Daffelbc  (äßern,  Darüber  Darf  man  |ic&  um 
fo»enigerwunb*M/  je  metjr  man  tägud)  überzeugt  wirb,  wol)in*  , 
^auö  Dergleichen  fcute  mit  ffcren  t>erX>erbüd>en  ©runDfäfcen  wollen. 

©fref%  Sine  anbere  mit  Diefer  er0ersel)(ten  äbnticfce  Stwftigfeit  &at  : 

Feit  d&tr      Ornate  über  Den  3u|ton0  Oer  ^angeUfct^lut^erifcbeft  Äir^ 
jj<n  3«*  d>e«rl>oben.   3Äan  böt'&abep  gefraget:  (Db  ftcb  Cnefeibe  üt  einem 
SS»»"  f°  9r<>ffett  *>**oerben  befinde/  ö<*&  eine  neue  Reftomaoon  Dct* 
£& j£ir,feiben  ndtfricj  feyj?  £>.  (Spenee  besagte  ßef>  in  -feinen  bcfannieii 
<0f#      Piis  Defideriis  über  Den  elenben  Sutfanb  Der  Äircbe,  und  fd)(ug  üee* 
fc&iebenc  Littel  fcor,  wie  allenfalls  Derfelbe  jü  Derbeffern  feon  m&d)> 
te.   hieran  nahmen  nun  ein  unD  andere/  Die  mit  Unvernunft  et' 
fetten,  ©elegenijeit,  Die  (Sad?c  fllcicb  bol)cr  ^u  treiben  r  unD  Die  lu* 
tberifebe  Äüäfre  für  ein  Q$abel  autyufcbtcpen ,  welchem  man  Duk& 
einefe&leunige  unDermllicbe  ^crbejfcrung  ju  £ülfe  foromen  raupe, 
©pener  fal>e  feine  gute  2lbflcf)ten  unreebt  angewenbet,  er  mufre  felbft 
,*ie  geber  ergreifen  unb  &oni  tTiiebraitd)  unö  regten  <J5ebraucr) 
fcer  ÄUtjcn  aber  bae  seroorbene  Cbriflenrbum  ,  feine  ©ebanfen 
nieberfebreiben.  Unurbeffen  fonnte  bo#     ©pener  Dasjenige  nic&t 
fo  fcblec&terbingS  mkber  jurüernebmen ,  was  er  in  feinen  pis  Defi- 
deriis fo  wet)tnütt)ig  borgebrad)t,  roenn  er  Den  großen  Qtofafl  Öer 
^tre^e  unb  be$  ^bnpentbumö  betreibet   ©eine  ^ad)fo(gcr  (ja* 
ben  noef)  über  Diefes,  wie  erj^gemelDet,  Die  ©ac(?i  no^>  met^r  »er* 
gr6gert  unb  weiter  t)ertl)eiDiget* 

©er 
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•  ^  y.SDäPtöesenebeif fab  fltoe  ,®rnnDfd$e  flir  fofc&e  an,  t>ue 
eine*  (^ctlg;eine  9i»fll,UnD^n£6ar!«t  gegen  Die  eDangeltfcb*  £irdj>e, 
faiftdft«  maotfo  trfek^tf*  nnD  lettotc&e  SBobltbaten  »cim^o,  an 
Den  Sag  legten;  anDerti  |»rtWi  ifhil  -af*  fotye,  Die  eine  Neigung  ju 
einet  gefunkten  Äircbentrennung  *u  ernennen  gäben.  3)al)et  nwe* 
DejDarafcDiefer3>unft,  »on  Dem  Verfall  Der  et>angeuf#en  £ircfa, 
a\6  ein  befonDercr  &kuö  Der  piett#if$en  Sb«>logie  in  Dem  fe  beutet* 
ten  pietiflifd)ert  Unfucj  ange fütjref.  333 obep  man  tief)  auf  üorertf 
seDacbü  <Spcttertfd)e  <§5cbuft  besäen.  •»  (bpener  »ectt)ciDigtt  fteft 
Dagegen  ra  Der  grimDltd?en  öeancworturtcj ,  unD  erinnert*,  Dag 
feine  klagen  gerccf)t  wären,  tmD  nicf)t  nur  cn  Demüeben  Derffbriftcn, 
fonDern  aueb  in  Der  Wiehre  bei)  ^reDigcrn  unD  3u  borern  gro.fic  Üftäni 
gel  unD  fabto  anzutreffen  »tan,  rme  folcbcs  Der  klugen fc&ein  be* 
»eife.   ^)teÖurd)  iwirDen  nun  feine  OJegner  entruffet  nr  * 

:f  16.  -iwttÄ«  UTflinwihn.in  Sßutenberg,  ein  bifctger  9Biberfa* 
*er  bei«  ©.  ©pener*,  f*rieb.eme@treitabbanbaing  im  3abr  rioto 
iDiDer  Dkfe  @pertmf*e;  SWeirawg ,  ad  ob iü  Der  lwberifcben  £itdj)e 
noef)  ök(  ^db|rifd?<ö  3eug  an^tref en  n>iür<,  weiter  *r  im  folgenDen 
3abr  noej)  eineanDcw*)  naebfebtefte.  hierauf  iratten  nun  Die  be* 
rannten  #clDen,  iDt.-JUnge,  Schwer,  Ä.y£ue,MnD  fcofcfcer 
beroor.  teuerer  gab  e$  als  einen  Srrfbwm  $er  ^ierttfen  an*,Dap 
m  Diejet^elifebei^üc^y^^  fertft  faHfe  /ibnen  niebtarifrienge,  für 
i>te  £mte  unD  SSafref-  bietteu.  ©er  Oieformatifmu*  w>ar  Der  im6ifte 
€brentitri /  Den  M öfdjer  Dem  pic  tifhfeben  liebe I  uj ge r !■  ei le*.  1 
1  3m  3abr  1730.  trat*tn<neuer  Jecbter  auf  Den  ßarapFplafo 
3<>\)awi  (georgCiemÄiitt/  3CeF(or  «nD  £)taconu3  in  3ufer* 
bot  €r  fcfcrteb  tine  teutfebe  ©nlabuugSjftrift,  t>en  Dem  Bcbaix» 
*er  3u*yfc*utictfm  fcrr  Worte:  Wabre  Äircbe,  reine  »lebr*. 
€r  entlebote  fein*  2Baffen^n.Deii  @p6«ern  Der  OrrboDopie,  unD 
befcbulbigt*.  Die,  fe  nkbt  mit  ilyn  eincrlcv  $on  fubrten,  Dag  fic  un# 
dbejonnen  huD  betrugerifcb  Dan  Der  tnab«n  Grefte  unD  reinen  Ul)U 
fpräxfren.  €r  bieltaucb,  wrmög  feiner  @ra«!maar\  Die  beutigen 
,©>n|a»er(ten  fur^orMrrritigr'eitem  .3bm  würbe  in  einer  djebrift: 
prwfung  Dt#  /@4>«c*ne  Oer  3ö>eyDeutigffic  pt*  VPorte,Kt  ge* 
antwortet  unD  benwefen,  Dag  DieSReigung  jttm3uDifferentifim^uiiD 
,:•  rV  .   .  •    •  •  .  v  *  Sana* 

*)  Io.  Georg,  Netjmanni  DifT  de Papatu Ecclefiae orthodoxae.  1695. 
Eittl dem  DifT  de  Reform atifmo  Ecclefiae  noftrae  intentato,  1  Qyf , 

, .     ^olbertjo  Äire^en^i(totie  5t«CNL       'St  ' 


gonaticlffflo*  fem  ®el)irn  angejieefet ;  woratl*  feine»  «ftcjnung  ge' 
floffen,  bag  ein  Unwiebergeborner  gar  feinst  bom  fertigen  8Ü 
babe,  ja  au*  fernes  baben  fbnne.  <£*  würbe  tbm  au*  gejeiger,  öag 
biejentge,  n>tlctx  ben  ^ietifmu*  befreiten,  feine  ®unbe  roibei  bert 
beiligen  @ei|t  bezeugen,  rote  #err$temann  mit  (einem 9B©rg4nger) 
bem  S).  langen ,  behauptet.  Uebrigen*  munberte  man  fl*  noeb, 
baß  biefe  i£tiilabunqefd)rtft  in  Wittenberg  gebruef  t  »orbett.  X>ocb 
bierüber  bar f  man  ftd)  nid>t  wun  bern ,  wenn  £ bn i i op b  S  etws/  eilt 
befannter  ftanaticuä  ju  Umbjiaüt.  Die  £t>aiige(tfä)e  £ird)e  em^Of 
lief  >  unb  Cbrifttan  Eemocrirue,  ober  Cef  gafl|ud)tige  tDiroel,  bie* 
feibe  eine  £urcnfircbe,  Deren  betrug  an  feinem  Orte  mehr  ate  in 
©cbweben  oor  5tugen  liege,  genennet  rjat.  S)er  t>ortrefh<be 
merfungäfebmierer  ju  Der  Serleburgifcben  2Mbe(,  ermahnet  Die  pi o* 
le|rantifä)c  Ätrcftc  gaiu  treuberiig,  Die  et tc In  £mbtlbungen  einer  fotw 
berbaren  $Keinigfeit  in  Der  ^et>re  fahren  m  tafferi.  Um  baä  ubrtcje 
©clebrep  ber  fanatifeben  #eifrer,  ba*JiOcb  beftönbia  fotrmÄbref,  unb 
*e*  5).  3od>ene  SKccbtforecbung  bec  biet  Äircbengöfcen,  woflen  toit 
und  weiter  ni*t  bekümmern.  QDafj  man  *u  £errenbut  mit  Dem  gu# 
ftanbe  Der  lutberifeben  Strebe  ni*t  wobl  aufrieben  rcar ,  iß  febc  be* 
oretfltdr>r  weil  man  fontf  bie  eigenen  unb  fonberbaren  Slnftalten  nkbt 
fo  boeb  bätte  erbeben  tonnen. 

'  CIk  id)  biefe  fort  er$et)lre  ®treitiafe(t  berlajfe,  will  kb  notfr 
melben ,  wie  man  bie  unb  Da  in  einigen  ©driften  nod[)  immer  febc 
weit  getriebene  klagen  über  Den  Verfall  Der  Ätrcfce  boret,  £)od) 
feb  einen  Diejenige ,  roeld)c  biefe  £  lag  lieb  er  anftimmen ,  meljr  Daß  trjä* 
ttge  Cbnftentbum,  als  ben  gufranb  ber  ?ebre  tu  toerftebeti ,  unb  bto' 
innen  baben  fte  Dollfommen  red?t.  9%ut  biefe»  ift  bcDenflicb/  Da§ 
man  an  foleben  Orten,  wo  man  fi*  mr  (mberifdjjen  Äircbe  beten* 
f t?er,  unb  bie  SBobltbaren  be*  fo  tbeuer  erworbenen  fKeligiontfrieben* 
genieflet,  gebadete  £ird>e  fo  offenbar  febmaben  unb  fo  rnmerantworf 
Ii*  mtf banbeln  Idflet.  $lieffen  ntebt  bergleicben  S)ing<  aus  einer 
groffen  £aulicbfeit  unb  ©leiebgültigfeit  in  ber  Religion,  am  ben 
terfebrten  ©runbfafcen  ber  SBeltflugbett,  au*  einem  fanatifeben©* 
ejenftan,  ünb  au*  ber  aüjugtoffen  #ocf)fcba$una  ber  ^)rt\>alDerfamm# 
lungert;  ober  bet  fo  genannten  €rbauung*tfunben  ber  ?  •-«..; 
€  (reif  ia<  ^e[^n  nun  &u  cmcm  uucrl>cbhri>cn  ©treit ,  ju  n>efer)em 

leit  mt  ©pener  ebemald  l^elegenbeit  gegeben  unb  weisen  feine  2inban# 
tcrJ&of.  g«  mit  grojfer  «öi^e  fortgefutjret,  nemlie^  bem  befannten  ©treit/ 
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r  tioril  Der  ^offaimg  befierer  Otiten.  Siefen  war  «ine  ?iebfing*ma'  nm  brp 
tetie  De*  :ö.  @pener$ ,  Unb^er  tft  au*  bi*  an  fein  enbebefWnbiginfeift3ei* 
liefet  #ofnuna.  Perblieben.  @ie  bc^e!>et  Darinnen ,  Dag  et  ge^lau* 
bet,  Doc  Dem  angemeinen  SBcltgericbte  wären  befiere  Seiten  ju  bof> 
fen,  bic  abfonberlic&üi  tlntt  merf  raürbigen  SMebrung  berSube«  , 
unb Reiben/  in  bem  Sali  Sßabet*,  unb  folgltclMn  einem  b*rriic$en 
SutfanDe  bet  tfircfce  in  Diefem  ©naDenreidje  ftcfc  äufern  werben* 
SJton  fiefct  (eiefrt,  Da§  biefe  @<*#e  Pon  feinet  groffen  2Bidj>ttgteit 
fep,  unb  biefefbe  serne  jugegeben  werben  fönne ;  wenn  feine  anbere 
3frrtt)ömer  bamit  wrfnupfet  finb.  S>nn  wer  wollte  niefct  alle«  Die* 
feä  ton  Jerxen  wonfetyen?  <S$  »Are  Demnaefc  wol  gut  gewefen,  bätre 
man  ja  Darüber  bifputiren  wollen/  wenn  man  Die  (Bad)«  al*  ein  tytoe 
bfem  angefeljen  traben  würbe.  2IOcin ,  Da  man  Diefelbe  auf  ber  ehrten 
©eite  bifcifl  Dertbeibigte ,  unb  pon  *)>etetfen  mit  bem  taufitnbjäljrKjeti 
fKeicfce  Dermenget  würbe ;  fofonnten  ntebtMnber*,  tfft  DcvDriefti* 
efcc  ©treitigfeiren  Daraul  entfern  i 

$taa  &ät  ftd)  immer  gewunbert,  warum  Der  S).  ©pener 
Diefer  Meinung  fo  bartnäcf  ig  unD  unPeränberltd)  angebangen ,  obn* 
geachtet  man  tbm  bie  Ungewtebeit  unb  Unwabrfcbeinl ld)f ett  berfelben 
fo  oft  oorgetjalten  bat.  3*  will  bier  eintn  f  leinen  9luffd>(uö  gebei/ 
3*  babe  in  meiner  Sugenb  pon  einem  gewiffen  ©elebttcn,  ber  ©pc# 
nernnod)  im£eben  gefannt  baben  foOe,  ersehen  b^ren,  ©pener 
babe  einmal,  wie  bereinig  Siebucabnejar,  auf  feinem  Äette  naejy 
geöaebt/  wie  es  Do*  bernad)  in  Der  5Ctrd>c  @£>tte$  geben  werbe» 
S)  arauf  fep  er  eingefdjlafen  unD  babc  folgen  Den  mcrfwurDigen^raum 

1  bekommen,  £r  ftunD  in  einem  großen  ©aal  unb  fal)  auf  triefen 
SJJilDertafeln  tingsberum  bfe  33egebenbciten  in  ber  £ird)e  pon  ibrer 
©rünDung  an,  bis  auf  bie  lefcte  Seiten  Der  5Bc(t,  porgefteilet.  Unb 

:  gleid&wie  er  au***  Deutlicb  ernannt  batte,  was  biefjer  in  Der  ffirdje  . 
vorgegangen;  alfo  erblicfre  er  aud?  Die  no$funftigen(gcbicffale,"bie 

:  auf  Diefelbe  warten.   <3c&r6tf(ict>e  unD  blutige  Auftritte  famen  ibm 

»  }U  ©eftd) te.  £nD(id>  aber  nad)  einem  Duftem  @ew6(f e  er fd; i e neu  Die 
fwubig|len  unb  angenehmen  Sfueftcbten  t>or  feinen  Stugen.  €in 
j>erriidr;cr3u|tanD  ber  tfirebe,  eine  große  Spenge  pon  3uDen  unb  £eu# 

"  tetfaus  a&erlep  tänbern  unb  @efd>tecbtern  Der  Reiben ,  Die  fieb  mit 

"  Raufen  ja  bem  gefegneten  Raupte  unb  £6nige  £t>ritfo  nabeten, 
unb  feinen  fanften  ©cepter  fuffeten,  erfuhren  f*in  £>erj  unb.  ©e# 
mbty  mit  fo  empfiinblic&en  Bewegungen  /  baß  er  Darüber  aufwarte 
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vxj2  5tir#cnWftorie,  «*f ji*nteö  3a^rftu»öert# 

»nb  mertte,  to#.tf  em  Sraum  gentfem  ©te  ©Wi#<it:Wt(H 
Traume*  ma#te  «rwn  folcfxn  tiefen  ©nbruef  bep  i&m  f  bafc  et  fi* 
t>i«fe  gefafiet«  £t>fnung  befiew  Seiten  nimmermehr  auö  (einem  ^)c# 
routb  reiften  lafien.  j-fcl .  .  r  •••     ..  •.,/, 

;         £)oc&  beiii  fep,  n>ie  i^m  »oBe,  fo  fcr)rieb  3).  ©pemtr  im 

3al)t  1692.  Ote  25e^aupcung  Der  ^ofiiunct  beflerer  Seiten / 
iwrinuen  er  fein«       O&einung  6ft"entli#iftn,bcn  %m  legft.  (?«ur 
(einer  fcotnebrnfte»  <8e4ntt*»0c?  S>«  imimaun  ju  ©Ittenberg, 
fertigte  balb  naefr  beflen  3&efO!in(ma0ui8  .ejfi<bc#bbanbUipjen  ta* 
gegen/  welche  «ad>öct>eot>^ jufammen ^ct>ructit  n>orben*j.'  3uM<' 
, Jftm  gefeUettfub  $>,  ?Juguft  Pfeiffer/ .»riebet  ben  An^ChuVmuxn, 
*ub  anber*  beigab,  unb  ©penetfcin  biefem  <}>unf>  ebenfaflö 
•  »iDerfpraek:  ^nttm.tmfe     einleiten«  £me  $*«t< 
wrtimfl, -eine  SEDtbficlesttiifl,  eine  SJeflung,  ein  ®c#«bcrjd>t ,  m\t 
fcoflige  Abfertigung  bon  ©penern/  »ori  ^eumanne*n ,  Don  Reigern 
:  folgte  immer  auf  bie  anbete;       mifefreten  fic&  no#  mehrere 

letfgelebrte  in  btefen  ©treit,  al$  3oi>ann  ©imon,  (£rnfr  Cbii> 
>vfti*n  SolMg/  3*tob  XO&btltv,  nunejefiee,  21nbreae  Stü* 
.sbel,  obne  ber  bielen  ©treitabbanblungen  ju  geöenfen,  bie  ;u  £>c(m> 
»  fWbt/  3ena;  IKo|locf  unb  Bübingen  bamal*  roiber  bie  ÖHeinwng 
©pener*  an*  fcte&tgetretten**),    gu  gleicher  3«*  braefc  au<&  <to 
leftiger  3an5  im  £o(|teimjcf)en  jttifcfcen  Cafpar  ^ermann 
Bandagen  unb  4ctnri#  lT7aI?|Uue  einerfeitf,  unb  >|ua 
Bc^roarsen  anbererjeitö  au$,  babey  no*  mehrere  eingeflößten 
umrbem  £en  ®cneralfupcrinteB^nkn  ©ansagen  batu  man  im 
Stebach,  bag  et  eine  Neigung  jn  ben?  {u^«.^(ia]M*  bfufi« 
taffen,  unb  bie  £ofnung  befierer  3«iten  Pertbeibiget,  ttiuMjlP 
3)?W)Hutf  g«tban.  3»  befto  befferem  <2*er(ranb  biefer  roeitttuftigM 
©tteitfaefc,  »iil  i*  fKgenbe*  turjtieft  anfüge»,       .  7.0« 

£offtem  if*  befanntet  mafien  m  ba*  JWntgli#>S}änif*< 
mtf  b<#  ^eriogü^e  ansetfreffef.  5>te  £dupter  bleiben  finb  bo# 

*>  önftr  Der  2Tu^rifrr  CÄHtafmta  {Wmlifßroa*,  qui  eccltfum,  »/«- 
ftire  t-oepit ,  id  eft ,  Traäatus  eknehueo  jpol^geticus  D.  Pbil.Lu.  Spe* 
wero  poti(D<rnm  oppofitus,  1694»    \   . .    -   '         ,  '. 

3R(e  Diefe^^Tif^n  f<m  mmr  angr;e1flct  finOnf  Irr  23  UMdjen«  €rrrf<M 
•ftin^Tom.H.  €-  V.  p  6  i^/itt  ü.pfarf««*  IiwoJ.  in  HiOot.nwol  litttttr. 
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nabe  jwepbunbertSabre  mtm^np^t  nntm^^mi^ti.  -fine  beftönr 
bige  £iferfucf;t  un&  9Ri$\>cr|tanDni*  ^ccrfctjcu  unter  Detv beeben  ©e* 
neralfupertntenDenten.  SauC^gen  mürbe  1689*  t>oin  ^Krjog 
#ol|rein  jum  ÖeneralfuperintenDenten  nacb  @o«otp  berufen,  uu& 
jofua  Sd)«?av$  t)om  il&nig  in  2)4nnemarP,  jum  ©cneralfuperin* 
tenDenten  Der  £erjogtbümer  (gcblefjmig  unl)  £ol|rein  in  eben  Dje* 
femSabr  flcfc^et.  £r  mürbe  Anfang*  ^tofeffor  in  Sunben,  be> 
fam  aber  Die  großen  #anbel  mit  ^ufenborfen  ,  unb  mufte  @d)roe* 
t>cn  bei)  Der  ^acr)t  ücrlafjcn*  2Ju$  feiner  ganjen  ?Iuffübrung  fielet 
man,  bog  er  eine  befonbere  £uft  jum  gonfen  gebabt.  ^einrirr) 
tttubliue  fam  an  SÖJorbofö  @tcüe  als  ^rofejfor  ber  Sicbtfunjl 
nacb  £iet,  unb  war  einer  Der  geteilteren  Banner  feiner  Seit.  Sa|t 
fconSugepb  aufgedornte  er  fid>  an  Die  #PPOtbefen  beä  ÖJoccemS, 
unb  baue  einen  grofien  Umgang  mit  ben ,#oUänbifcben®o£fe$gefcl)r> 
ten.  Deren  üUt  baä  Sßott  vÖOttcö  üorjutragen ,  er  gleicbfalls  ange* 
nommen.  ©cur  nacb  -£>oi|Ictn  fam  /  fanb  er  ben  t>ortreflieben  £re* 
geten,  #errn  ©anDb'agen,  Der  Dem£oecejuä  glcid)falltf  niebt  an* 
geneigt  mar,  £)enn  er<  b^te  jlcl;  fonberlicb  beflen  Meinungen,  t>om 
Sali  Habels  unb  Der  J^ofiung  befierer  Seiten ,  fe|l  eingebruefet. 
»Siefen  aber  bief>  Den  fubtilcn  Cbiliafmue,  unD  fal)  il>n  a($ 
eine  Svefccrei)  a»/  bic  Die  Äircbe  »etunreinige. 

SDie  crjteQklcgenbeitjubiefem  (Streit  mar,ba£(Sanbbagen 
im  3abr  1695.  unb  96.  geroific  S&ueterte  austrieb,  Durd)  meiere  er, 
roic  man  glaubte,  feine  Neigung  ju  biefem  (Ebiliafmue  bliefeu  (äffen, 
hierauf  nun  gab  (Scf>mar&  1697.  «ne  grünMicbe  VDiöerleguug  - 
Oer  ©v;itbt;agtfd)cn  JlueUgunej  Oer  ^lieferte  bera.u,*.,  Vorauf 
aueb  Deflen  Erinnerung  an  oa*  &d)Ufai&&i\tfi\\i(fot\'lmu 
(tertum erfolgte,  naebbem  ©anbiegen  feinen  untergebnen  ^rebi* 
gern  Die  ©teile  $?id)a  VII,  u.  üon  mnjietjenber  großen  3ubenW 
fcljrnpg  unb  beffern  Seiten  ju  «Maren,  sorgefebrieben  baue.  (Saue* 
bagen  antwortete  hierauf  ntebt,  fonbern  ein  £üneburger  9iawai$ 
Ptnlipvy-Öfceb  übernabm  feine  -SextbetDigung.  3m  Jabr  169;. 
folgte  $M)uuä  ben»  üerftorbeuen  ßanbfyageu  in  feinem  ft'rotc  ttn& 
in  Jemen  Sflemungen  nacb. 

9cün  bi\id)  em  neuer  ©freit  au*,  jobann  fynfttpl) 
Jlmcf:>gel,  ein  ^rebiger  im  #ol|teinifcben,  uberfefctc  De*  Jranj 
lEurmanntf  25ev\d)t  vom  Sabbatl;  inö  teutfd;e,  unb  gab  foldwti 
1700,  mir  änmerfunöen  fyerattf.    tiefer  Utre#tifd;e  ^rofeffoc 

»3        s  SVttibte, 


Digitized  by  Google 


'  glaubte,  fcafi  Der  ©abbatl>  eben  nicht  gant  durfte  gefeiert  twr&en, 

vfonbern  t$  tc|Td>e  fn  Dcr$t«>hcit  eih# Steiften,  wie  weitet  ityn 
feveru  wölfte.  -  SDicfc  Meinung  hatte  auch  ftrancifcuS  @omarutf  ge> 
habt,  Deffcn  t^uf  ilapfon  er  gefolgt!,  giebt  aber  aud)  auf  Der 
anDern  ©eite  ÖRcformirte,  welche  Dafür  galten,  Da§  man  Den  ©ab> 
batb  ganj  fepern  mufie.  3afob  SUting  ^at  einen  ^raftat  Daüon 
gefchrieben ,  rcorinrien  fciel  gelehrte*  unD  alle  Diejenige  SDmge  an* 

1  zutreffen  f  Deren  ftcb  Die  @ottc?gelcbrtcn  beDienet,  juerweifen,  baj? 
fcer  ©abbath  im  ^äraDiefe  eingefeßet  roorDen.  ©clbft  Die  lun> 
rifcberi'©otte*gelebrte  tbeilten  jteb  in  jroo  ^arfeuen.  Einige  fag< 
teti/  man  müfte  Den©onntag  gan*  fepern,  anDcrc,  man  muffet* 
eines  jeDen  ftreubeit  überfallen.  £).  Philipp  QanntUn  ju  SÜOtt* 
tenberg  ift  am  ©onntdg  gemeiniglich  ausgefahren  oDer  ^erirten, 
feine  cbrt|l liehe  ftrepbeit  im  SHMrfbebatt*  ju  behaupten,  liefern 
armen  3>rcDiger  £incf?ogel  aber  wurDc  feine  ftrenbeit  befebnitten. 
*&err  ©d)war(2  gab  gegen  Diefen  $raftat  De*  SBurmannS  einen 
xvabvtn  23erichr  vom  B&bbatl?  heraus,  unD  lermte  fo  lange,  bitf 
fcie  ©aefce  uor  Das  £>bergcricbt  Eam ,  unD  Der ^reDiger  feinet  'Bien* 
ftes  entlaffen  rourDe.  ©chroarfc  fagte  in  Der  SBorreDc ,  man  rotir* 
l)e  Die  ftrüchte  Der  £occcjanifcben  Meinung,  fo  Q3urmann  hege, 
feben,  ncmlicr)  Die  #ofnung  bejferer 'Seiten,  ober  Den  £biliaf> 
mu*.  £>a  nun  ©anDbagcn  unD  SMubltuS  Diefe  Meinung  fcfcr 
DertbeiDigten ,  fab  man  roobl/  wohin  ©cbtvarß  gefielet,  ober 
gleich  beeDe  nicht  mit  tarnen  genennet.  UnD  nun  gieng  Die  ©treu 
tigfeit  recht  an. 

£err  ©ebroarfc  nennet  Die  #ofnung  bejjerer  Seiten  einen 
Cbiliafmuä  ober  doccejanifmus.  «g>err  ^ubliuS  hat  in  einer 
©ebrift  welche  fel)r  otcl  in  ftd)  hält,  was  bei)  @rflärung  Der 
belügen  ©ebrift  n&thig,  ju  ttcrffrbcn  gegeben,  Da§  er  Der  Meinung 
DcS  CoccejuS  ergeben,  unD  geglaubt,  Die  Propheten  bitten  alle*, 

•  noaS  in  Der  Ätrcbe  neuen  ^ettaments  gefdxbcn  follte,  uorber  wer* 
fünDigef ,  unD  aüc  SBorbilDer  alten  ^ejraments  belögen  ficf>  auf 
ben  SuftanD  Des  neuen.  SDaS  beftigtfc  feud)  in  Dicfer  ©acbe  (InD 
&d)\vavt$ene  Gbiliaftiföe  Üorfpielc.  Sluf  Der  anDern  ©eife 
finb  gleid)faüä  Diele  @d>riftcn  berauSgcfommcn,  welche  tmgfrmi' 
tit  nichts  taugen.  9>?an  hat  auch  eine  lateinifdje  ©drift  unter  Dem 
Sttel:  Afinüs  pereuflus ,  unD  eine  6ä|terfchrift:  Strigilis  Schwar- 

tziana, 
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tziana,  Die  wafyrbaftig  nid;t  tteofogif})  getrieben  fmb.  vZö  Cam 
fern«  becaue:  ©legfrieD  Öcri5«ie  c^iLiafrifc^cr  SreunO  un& 
0abr*»tbsfcmD.  SDiefe  Stttfgeburt  cinc^  fatprif^en  £opfeä  ijl 
bitter.,  unD  fan  nicf)t  obneSlergcrmj?  gclefen  treten.  €r  bat  auef) 
triDer  Den  3>.  ^omafiu*  gefebriebin,  Der  fic&,  wie  man  flefagjt^ 
&or  triefem  s3)?ann  wegen  feiner  |rad)(icr)ten  (Schreibart  gefurcfjtet, 
unD  Deswegen  niemals  mit  it)m  anbinben  wollen.  Sicfe  33en;i* 
fd>c  vdcbnft  i|t  Durd>  Den  (ScJ>arfn<#cer  öffentlich  oerbrannt  rpotf 
len.  S>ie  gemäfjigire  (Sänften  bat  ^eve  SÄ,  3°b*nn;  Atinciä) 
Äraft/  3nipeffor  Der  ©d)ule  ju  £ufum,  verfertiget.  5)ie  ertf« 
letft :  Unföuld  Der  jwey  ^oljkmifdjen  ©uperintenDentcH 
0anD^agena  unD  tHu^Itue ;  Die  anDere :  igtftorifcrjcr  berief)« 
von  Oen  <£olfteini{d)tn  2\irc$en(fremgrntcn,  wortnne  $hit)uü$ 
abennatö  wrtbeiDiget  wirD.  #ietau$  fel>cn  wir,  Daf?  Diefer'<5treit 
criilict>  vonS)  ©cbwarfcen  erreget/  b^nad)  aber  üon  beefr  eh  Start» 
fefcr  beftig  gewatet  worDen,  unD  nur  in  SQJorten  be&inDen  bat.) 

nun  weiter«-*  Di«  cbiliajrifcfce  Meinung  W  Sunoq 
^bi»PP  Kettwigs  anbelanget,  fo  sehet  Diefelbe  mel  weiter,  un$ 
roirD  an  ftinemßrt  erjeWet  werDen.  §icc  inerten  wir  no$  ferner  an  i 
©.(Seelwig  feine  ©onopfie  fd;ueb,  Redete  er  unter  anDetn  Die, 
Srage  Dor:  „£>o  Die  Wjre  oon  Dcr^ofnimg  befferet  Seiten  pon  Dem 
^terfenifc&en  ^r>iiiafmuä  fo  unterfd)kDenfeo,  Da§  man  Diejenigen* 
fo  Wbiger  beulen,  für  feine  CrjiUafien  *u  t>a(teü  babc?  „  £>iej* 
grogc  beantwortete  er. mit  9?einy  unDbiermnen  wiberfp?acr)cn  |m 
anDere/  unD  befonDerä  ®.  (gpener  felb|r,  Jöiefer  fagte:  (£r  be# 
tarpte  fein  eigentliche*  unD  befninmteö  taufen Dtfbrigetf  üveicj)/  no# 
an  befonDer*9ieicb  Der  £errli#Eeit  in.  Diefer  2öe(t.  ©onDern  er 
fjotfe  nur  liegen  S&erebrung  Der  QuDen  unD  Dem  Sali  33abe/ft  einen 
berrtkhern  3uftanD,i>er  £ivd)t  bor  Dem  jungjlcn  ^age,  welcher  Da* 
®naDmeieh  gar  nicht  aufbebe.  2)al>er  feine  Meinung  oou  Dem 
eigentlichen  £bilüfmu3  gar  weit  entfernet  fco. 

fcben  Diefea  s^unft  wieDcrbolcte  S).  "Sftaoer  in  fetnem  ^5e» 
rieht  tton-QMetifteii/.  unD  fcQte  D*e  $fci  .ung  t>ou  Der  3uDenbefe(j; 
rung|  unD  Dem  ,y>Ul  Habels  nu<»  Der  con  einem  weltlichen  SXekr>e 
€t>ri|tt  auf  erDen  wfammen.  £r,  vermenget  alfo  SpenerS  unD 
^terfene  tebre  mit  einanDer,  «nD  beruft  fid)  auf  beeDer  @d>nf» 
ten.  Allein  Die  ÖAllifd;e  öotteSgflcbrte  geigten  i^m  Den  Unterv 
fd)ieDbecDcr  ^ebrja^e,  unD  peiftcf^crten.  Das  fit  oon  Den  taufenD 

Sauren 


3aljreti  weiter  nicht* ,  alö  waä  3ol)anne*  in  feinet  Offenbarung 
fis&röcfüdfvjtyc/  lehrten.  k  SBae  S>.  Wfcljtt  tinö  5D.  ftutge  mit 
ShanDcr  fcartbcv  gegriffen,  fan  mair  ausführen  oft1  atfdetJrt)ct«f 
Triften"  j$efcI,J^ed>'ttwa«  pou  £etiiT  Sfauiirtllter,  9h  feinem 
Stn*|i*9  ©^ncttfc^etS'trtbömer  merfee  er- als  bvDen Flieh  an,  Da§' 
©penet  t>ic  SMebnnlg-Der  3uDen  mit  Der  Ü\ücf fcl>r  inDaStoD 
Canaan  t>erbunDen.  'darüber  Drücfct  ®pcner  feine  ©eDanfen  al* 
^(fijet:  „93etreffeuD  Die  SöieDerFetK  tki  3«Deii  in  UJr'&inb,  mufr 
r-for$i>nDa6  wir  ofljü  Beiert '©jMrfte&eit  Der  ©$rift  grofcc  ®t* 
Jm  anänm  -muflinv  wo  wir  ftc  immer  wit>erfpr«d;en  wolltcii/  bfr 
äfcichwM'DerogflJclMmfc  feinen '©laHberwpunft  fm  geringen  wr# 
fejer.  „  £iefe  Stelle  faben  £6ppen  unD  <Sd)6ne  wiDcr  «Reurnci* 
fern  ju  retten  (1*  forgfJtltig  angelegen  fe»n  (äffen. 

3eh  fomme  wieDer  auf  Den  £errn  S).  jfaadjim  Hange. 
IDerfelbe  l>a^in  feinem  !l\>*catypti(d)en  %id)t  uno  Hecht  Die  SWei' 
mmg  oon  Der  £ofnung  beflerer  Seiten,  .wie  fie  X).  ©pener  oorgetw 
gen/  angenommen,  unö  btclcö  in  Der  Offenbarung  Qotjanrti*  nad) 
fccrfelben  erftäret.  @n<igre  Die2lbwege,  Die  man  in  Dicfet  Mre 
bermciDen  mufe,  Doch  Heger,  ol>nc  jemanD  etwa*  aufbringen, 
einem  (eben  gerne  Die  gwohett,  ba\>on  *u  glauben,  waä  er  wolle. 
®o        Die  Triften  De$'£*.  gatigen*  finD,  töe  er  t>om  3al)C 
1701/      izio.Derfert^'t;  fo  mäfiig  hingegen  ftnt>  DicicnU 
gen,  Die  et  Pon  Diefer  3eu  an  gefd>ricb<<n.       fen  nun,  Da§  tH&a* 
geuer  feltfeä  Temperamente**  nad)  unD  na<h  abgebet  unD  «  jn 
«leererer  Raffung  gekommen,  oDer  fca§  ihn  feine  Herren  £oUcgen 
erfuchet,  feine  geDernid)t  fo  fpifcig  jufchneiDen;  fo  flehet  man  gteiet* 
wol,  Mfi  feine  DictatowfcfK  2lu*fprüche  ntcf>t  mehr  fo  luftig  unD. 
211$ -er  hierauf  1738.  ferne  ^ermenertifche  EinUitung  in  oic<Pf' 
fertbarunfl  3obannie  imö  oAfcttrd)  in  Cvic  prs'pheten,  *um  3*or> 
fchem  brachte,  fo  erflArteer  f/ine  angenommene  Meinung  «od)  Deut* 
lieber,  £t  bekannte  Dabeo,  ©Ott  habe  ihm  in  Denjenigen  Materien, 
Die  sur  #ofnung  befferer  %t\tcn  gehören,  Dur*  feine  ©nabe  oon  oie* 
len  fahren  \)tt  einen  meiern  5luffd)lu§ segeben,  M  fidE>  beo  anbem 
$(u*(eger«  tnwon  befänDe. 1  liefet  göttlichen  Erleuchtung  zufolge, 
beDeute  beuibm  Da$  jwölft*  £apttcl  Diefer  Offenbarung,  pon  Dem 
gebftbrenDen  583*ibe  mit  Dem  ewigen  Epangelio,  Die  noch  uifunfttge 
Sefebrüng  Der  3uDen,  worauf  er  «och  Piele  anDere  ©teDen  Der 
echrift       m  Qt 


Digitized  by  Google 


Ätrd&en&itforif.  «djtjeljnte«  3af>rf)unDert,  137 

©et  |>err  ^rofeffor  Callenberg  in  .©alle,  Der  jje&  um  Die 
Belehrung  Der  3uDen  fo  üerbient  gemaepf,  lieg  tu  biefer  Äbjic&t  eine 
jfiDif($teutfd?e  Schrift  aufleflen,  Dae  £icbt  gcqcn  äbenb$*tt  ge# 
rannt,  Darinnen  Die  allgemeine  SMebrung  Derfelben  gelebrei  wirb. 
»£)crr  S).  Kuß  crjctjtct  in  fetner  Harmonie  öec  'ih?angeli(ten  Den 
©trett,  n>el4>cn  SD1  ©pener  über  feine  SrfiÄrung  £uc,XVlII,8.ge' 
tabu  darauf  tragt  er  feine  eigne  Meinung ,  üon  Der  £ofnung  befi 
(ttet  Seite«  unD  beborfiebenben  gro§en  SöeEetjrung  DerSuDen,  t>or, 
Ergebet/  wenn  Diefefbe  nur  xcd)t  öerjianDeu  unD  eingefdjrdnFet 
werbe,  fo  fep  fie  ntcfot  fcf;lecbterDing*  ju  oerwerfen,  geinrieb  Siiy 
net,  ein  n>et§agenber  blinber  ©drtner  juClueblmburg,  lies  1736» 
ein  (ßefpräcb  mit  Dem  luDen  Hasarue  bruefen.  SDtefetn  fügte  er 
einen  roeitlauftigen  Q3rtef  bep,  Darinnen  er  zeigen  wollte,  ba§  Die 
fefjrung  Der  3uben  00m  3abr  1757.  biä  1761.  erfolgen  mü&e.  Stefe 
geit  ift  nun  Dorbep ,  cö  ifl  aber  niebts  erfolget.  Cafpar  2tbd/  ein 
5f  reDiger  in  SÖ3e^Dorf ,  Der  ficr)  in  Den  jubifcr)en  Altertümern  über* 
fluöiret,  üerfpricfet  eine  fegerlicbe  SSefebrung  Der  3uDen.  3« 
JUmbad^e  (Schriften  fiubct  man  bin  unb  rcteDer  Die  #allifcbe  tfflti* 
nuncj  t>on  Diefcr  (gaefce.  SDer  ^rebiger  rDutfler  ui  ©toüberg  t)al 
bitfelbe  in  fetner  »erfuhren  3ufldfuncj  feigerer  Sroetfelef noteti 
auf»  neue  üertbeibiget  £r  mutbraag**  fogar  n>af>rfcr)eiult4> ,  Dag 
Elmfhtf  oon  Dicfcm  3JolJ  befonber*  in  Dem  frmDe  €anaan,  wo  fie 
3in  eljemaUbefcbtmpfet,  gefreujiget  unb  getöbtet,  werbe  benennet, 
fcere&ret  unb  angebetet  werben,  £err  öoet  ju  &6m'g*berg  giebt  in 
feiner  nii^tonegefcbicbre  gar  bor:  5Die  ehemaligen  SBunbergaben, 
(b  Die  Epoflel  gebabt,  würben  Den  legten  Seiten  Der  ßirebe  jn  eben 
km  Waat  f  wie  Den  erften ,  ju  $beil  werben,  ©iefe  würben  eben 
beialeicbeii  SBunDer,  unD  DU  ©aben  Der  ©pracben  erhalten  /  unD 
Der  £err  tverbe  Durcb  pl5fcli<&e  unD  wunberbare  ÄeEcbrung  fo  Dieler 
£eute,  alä  bep  Dem  Anfang  Dc$  $1.  $eframente$  gefebeben/  fein 
2Ber!  berrlicb  ausfübren ,  unD  felbft  au«  Den  Reiben  einige  Arbeiter 
unmittelbar  berufen,  jberr  2).  &ewb«rt>  *)  giebt  |ur33e(limmung 
ter  etgentlitben  geieben  De«  jungfien  Sage*  folgenDean:  1)  2)en 
Untergang  De*  ^abfteS,  »)  eine  gro§e  SSefebrung  Der  3«Den  unD 
Reiben,  3)  eine  groge  ülu^e  Der  Äircf)*,  4)  Den  ©rreit  De*  ©og 
tmb  SJlagog.  Unter 

*)  D,  Laur.  Reiniiardi  lnftittttionei Thwloglae Dogmiücte p,  jap. 
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Unter  bie  SBertbeibiger  ber  gebac&ten  Befebrumj  ftnb  in  Der 
etmngetifcbcn  tfircbe  nocb  ferner  ju  gebien,  £err  jrefeniue  ju 
ftranffurt,  in  feinen  Betrauungen  Don  £b#o;  »gerr  3<tö  w 
Hamburg,  in  feinem  ©iegel  ber  ^ropbeten ;  unD  fo gar  £err13robtt 
3Roblrcif  in  Dem  Untergang  Der  dürfen.  5Jon  Dem  ?Keffoc  ^eyii 
in  Brandenburg  wollen  wir  weiter  unten  reDen,  wie  aueb  Don  Den* 
jenigen,  wclcbe  Die  SOßieDerbringnng  aller  ©inge  behaupten/  unD 
Die  jugleid)  |krfc  Verfechter  für  Die  ^jofnuttg  befferer  %titm  unb  et* 
ncr  allgemeinen  Bcfcbrung  Der  3ubcn  unb  Reiben  ftnb.  ©er  $txt 
£ird)enratb  SD.  Wald)  in  3ena*;  l)<ült  Dafür,  Da§  in  Demgall 
Babels  unb  in  ber  Befebrung  ber  3«ben  Die  #ofnung  belferet  3eü 
ten  gegrünbet  feg.  Allein  er  meinet,  ba§  folebe  beffere  Seiten  Die 
Äircbe  (Sbrijtt  auf  SrDen  in  Dem  ©naDenreid)  angiengen,  unb  in  ei* 
nem  berrlicbern  unb  rubigern  SuftanDe  Derfelbigen,  wie  aueb  in  einer 
gröfjern  Slnjabl  Der  ©laubigen  belieben  werben,  naebbera  DaS^abtf* 
tbum  ausgerottet,  unD  Die  Befebrung,  Der  3uDen  gegeben  fep.  Von 
einem  SKeicb  Der  ^errlicbfeit,  welcbeS  *w  Dem  jüngjten  ^age  bitt 
auf  (Erben  aufgerichtet  werben/  unb  Die  ©eftalt  einer  wel t lieben  Die* 
gicrungsart  an  ficf>  baben  follte,  will  er  nichts  wiflen.  (Er  glaubet, 
Diefe  glücf liebe  Seiten  würben  obngefebr  taufenD  3abre  Dauren,  &on 
welcben  man  niebt  fagen  fönne,  Daß  fie  bereits  erfüllet  xokxtxu  *&ier* 
auf  aber  follten  wieber  trübfelige  Seiten  ftcb  etnfleUen ,  unb  Damit  ber 
jungte  'Sag  erfolgen.  $tn  S>.  Canj  in  Bübingen  ,  reebnet  in  Den 
fortgefefcten  Üieinbecfifcben  Betrachtungen  über  Die  %  £.  •*)  ju  Den 
Vorfptelen  DeS  iüngften  ^ageS  i )  eine  allgemeine  Befebrung  Der 
3uDen,  2)  Die  Ausbreitung  DeS  £oangeliumS  in  aller  2Belt,  3)  » 
tfaunlicbe ©eriebte  ©OtteS an DerfchieDenen Dörfern,  4)  Den  merf* 
würDigen  $afl  Des  Slnticbritfs.  30ein  man  muf  bemerfen,  ba§  er 
Diefe  Vorfpiele  mebr  bitforifcb  anführet,  als  Dag  er  fte,  wie  anDere 
getban,  mit  ©emiSbeit  bebaupten  follte*  <£r  bringet  jugleicb  Die 
©rünbe  für  eine  allgemeine  Subenbefebrung,  aber  auch  Die  ©rünbe 
wiDer  Diefelbe  t>or,  welche  beebe  ?:btiie  bisher  üertbeibiget,  unD  lenfet 
fieb  foDann  mebr  auf  Die  Verneinung  Derfelben*  3m  3abr  1748« 
entftunD  eine  Bewegung  in  £>anjig,  Da  #err  Paul  Sn>ietlid?i/ 
SDiaconuS  an  Der  3obannis  Äircbe  in  einer  $reDigt  in  erweifen  jic& 

bemüher, 

*)  *>.  3ofr.  <B<org  XD<d$tn*  €toleitattg  in  bit  JDoanmfiföe  ©o«c#ge* 
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bemüht/  öag  nod>  eine  merfwurbige  3ubenbefefcrung  beborfte&e, 
treidle  fo  grof  fepn  märte,  ba§  man  fagen  Wnnte,  ganj  3frael  fep 
fefig  gsmorberr.  3&m  würbe  Don  feinen  Slmtsbrubcm  unD  anbern 
»iberfproeben,  Die  ©acte  rüeitlduftig  gemalt,  Dabep  berfebiebene 
©Triften  gewec&felt,  unD  enblicb  Der  ganje  £anDel  Don  Dem  Dva* 
bet  ©tabt  bepgeleget  *). 

bieget  baben  mit  biejenigen  ©ottetfgefe&rfen  ber  eban# 
9tUf$cn  Sitd)t  nabmbaft  gemacbet,  roelc&e  Dorjüglicfc  bie  £ofnung 
Der  beffern  Seiten  unD  Die  Damit  oerbuubenen  Umittnbe  Derartiger, 
benn  aUe  anjufübren  wäre  unmöglich  «Run  wollen  wir  au*  einige 
Darjhflen,  welcbe  Diefelbe  entweber  gAnjficb,  ober  nur  in  genfer 
Sflaffe  Derworfen  unb  beritten  baben.  £errS>.  3eltner  ju  SWborf 
gab  im  3abr  1734* eine  @treitabbanblung  •)  beraub,  barinnen  er 
aüerlep  2)orfdM<üge  tbut,  wie  e*  mit  ber  «efebrung  behüben  an* 
jufangen,  allein  er  giebt  julefct  alle  £ofnung  Don  einer  allgemeiner* 
55efebrung  berfelben  auf.  hingegen  befam  |>err  jobanrt 
(Crnfl  ©Hubert  in  3ena  mit  Dem  befannten  wanbenburgifeben 
SKeftov,  3obann  ^eyn,  wegen  Der  3ubenbefebrung  einen  gelebr* 
ten  3anE.  £)er  ertfere  batte  unter  feiuen  8bl>anb(ungen  Don  Den  fe&# 
ten  £>ingen,  auefc  eine  Don  Der  allgemeinen  ^toenbefebning  unD 
Dem  taufenöjdbrtgen  Hetcfc  174a.  an*  Zid)t  gettellet.  3n  Derfef* 
ben  fagt  er,  Da§  eine  fo  allgemeine #eeer)wng  eine  ©acbe  wäre,  Die 
mber  |u  erwarten  tfünDe ,  no*  einige  Sftöglicbfeit  Dor  ft*  babe* 
S)enn  einmal  fep  gar  nicbt  ju  boffen,  Da§  Die  3uDen  Die  $?iffetbae 
ibrer  SÖdter  erfennen  unD  Dafür  93ufce  tbun  würben ,  inDem  fie  noefr 
hi$  Diefe  @tunbe  fetf  glaubten ,  fie  bitten  reebt  getban.  5Daä  anbe* 
temal  fönne  ibnen  ®£>tt  bep  DiefenUmjldnDen  niebt  einmal  Die  ^it# 
teigeben,  weld)e  &u  Diefer  Q5efcbrung  erforDert  mürben,  hierüber 
grif  nun  ber  fXcftor  #epn  ben  $Rag.  Schubert  in  einer  ©cbulab/ 
banblung  ***)  am  &  bertbeibigte  Die  @ewi*b«it  biefer  Söefebrung 

<5  2  au* 
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*)  ©Ott  htm  Göttien  ©erlauf  btefer  ©freitia/rit  |m&  na(biufr$en  tit  ffltania* 
rtfe^e  Aä*  Hiftorico-Ecclefiaftica  Tom.  XIII.  p.  134.  feq.  unD  DarauS 
bie  Unparteyif^f  »tr<b«n  e  $|flortc  «.  unD  3t.  Z< flamentrt ,  int 
taitten  2^>eil/      1308.  u.r». 

**)  G.  G.  Zeltneri  Diff.  de  impedimentis  et  adiumentis  conuerfionii 
Iudaeonim  praeeipuif. 

***)  lo.  Hey nii  Diflert.  Scholaftic«,  VniuerfaJem  ludacorum  c 
nem  adhuc  futurtm  contra  M,  J.  E.  Schuber  tum  fiiieua,  1743. 
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«u«  ttcrfcbicDenen  (SdjriftfküeivunD  Die  $?6glicr)feit  berfelben  bewies 
ex,  tbeüs  au*  Dem  Seiten  ^TJcnfc^ cnfal>n^ ,  roelc&eSein  Corner 
fepn  wirb/  cf>cil€f  aud  Der  neuen  Slöcttweisbeif  /  welche  Die  3uDcn  er* 
lernen  würben.  UnD  Da  hoffet  er,  Da{  Daburcb  Den  3uDcn  Die  $fu* 
gen  Des  QScrjranbeS  geöfnet/  unb  fle  jut  ^cEebrung  jubereftet  um) 
gebraut  werben  würben.  9)?.  (Schubert  fanD  aho  not^rg  ibm  *n 
Antworten/  unD  tt>at  es  in  einem  befonDerit  2inbanej,  Den  er  feinen 
töeDanftn  Coöe,  bepfügte.  £r  jeigte  Darinnen,  ba§  fein 
Regner  erftiieb  Spinae,  aiS  ausgemalt  uorau*  gefegt  Ijabe,  Die  noeft 
lange  nic&tric&tig  waren;  bernacb,  wenn  man  tbm  Dtefelben  audrj 
jugeben  wollte,  boef;  Dasjenige  noct)  fange  nicr)t  als  gewifie  folgen 
Darauf  breiten  f&nne,  was  er  Daber  beweifen  wollen.  S)er  <Sot> 
binberte  £*rrn  £epnen  an  Der  Antwort,  boer)  was  würbe  et  ntc^t 
gefagt  böben,  wenn  er  Das  SSepfpiel  Des  pbilofbptyfcben  tftojee 
OTeBDelfobns  in  Berlin  erlebet  bätte?  $?an  fieljet  aber  Dennott) 
md)t,  ba§  Die  neue  SBeltweiSbeit  Diefen  fonfr  febarf  DrnfenDen 
unD  gelebrren  3uDen  jur  Sinnabm  Der  ebri) Hieben  SXeligion  bringet* 

£in  anDerer/  aber  vernünftigerer  ©djulmann,  a(S  iSepn, 
fie§  in  Die  gortgefefcte  Sammlungen  174s.  eine  SlbbanDIung  einriß 
efen,  Darinnen  er  Die  3uDenbePebrung  aufs  neue  befreitet,  unb  Die 
*erfcr)iebenen  Meinungen  Der  Q3ertbeiDiger  berfelben  anfübrer.  iSeo 
©elejjenbeit  Der  unfruchtbaren  3dnferep  mit  «berrn  Sttnetlitf  i  in 
SDamig  erfdf>ienen  jmo  Sc&riften  t>on  bicferSacfce,  Darinnen  Die 
3ubenbefel)rung  verworfen  würbe.  2)ieerffe  war:  Scbrifrinaßige 
&elebrung  von  ber  allgemeinen  3uDenbefebrung,  in  einem 
©enbfcijrciben  vorqefteUet,  1748.  Deren  QSerfaffer  Der  gefebiefte 
■fterr  ^rofejfor ,  ißottlieb  XDerneoorf  ift  SDte  anDere  war: 
Bdjriftmafcigce  öeoenfcn  über  oie  Streitfrage :  0>b  nod)  g«gen 
Oae  >£nbe  oer  Weit  vor  bem  jünqftcn  Cag  eine  große  £>ef cb* 
rungfcce*  jübtfeben  Oolfee  boffen  fey?  welcbe  ^err  ©.  unD 
<£enk>r  Carl  'Joadfim  ©iberb  in  £>anjig  aufgefegt.  <£r  melbet 
Darinnen^  Dag  Der  Sebrfafc  fron  einer  allgemeinen  33erebrung  Der  3u* 
Den  gleicbfam  ein  @dE)iboletb  unbftelb&eicben  Der 'JMetijten  fei?, wef* 
d)e  mit  Den  Cbialiften  in  genauer  «Serbinbnis  frünben.  €r  erinnere 
Mief),  Da§  es  bei)  Diefer  (Streitigfeit bauptfäcblicb  Darauf  anfomme: 
ßb  Die  noct)  bet>or|rebenbe  gro§e  Q3efebrung  Des  jüDifcben  Golfes, 
als  ein  wefentlidM  ©tücf  Des  taufenbjäbriaen  fteiebe*  fo  gewis  tu 
b offen     ^  flcnpid  )u  in  Den  got (Ii eftenaße Tagungen  tot i; er  oerf  ünDi# 
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get  fepn  fotte  ?  3a  welchem  SBerfianbe  Der  $tn  SJerfaflet  *ie  ftrage 
fcfclechlerDing«  Üuptf.  (SnDlich  führet  erirte  5Bewei«grünDe  auf 
|>ceDen  ©citea  an,  unD  jeiget,  wie  Dicfe ©acbe au*  ©Ötte«  2öwt 
nicht  gru  nDlicb  bewiefen  werben  f 6nne,  fotiDecn  bielmebr  wiDer  Diele 
5lu?fprüche  Der  (eilten  ©chnft  ftreite.  $Doch  weifet  er  julefct,  wie 
weit  Diefe  &bre,  al«  ein  evegctifche«  Problem,  gehaltet  werDen 
f&nne. 

©ontf  ift  feiet  noch  artjumerfcn,  ba§  Diefe  Sache  bt^er 
auch  unter  Den  IX6mifct)fatt>orifcf)cn  unD  TKcformirtcn  it>rc  £iebabe* 
unD  böertf>etDtser  gefunDen  hat.  Skr  berühmte  2lbt£outtetuU*  hä 
/b(*e  in  feiner  gBafcrhcit  Der  ehrlichen  fKeti^ton  porgetragen,  unD 
Darüber  emtfunb  in  Jranf reich  Dor  einigen  3at>ren  ein  «einer  (Streit*)* 
Unter  Den  Dveformirten  »ertbciDigten  Diefe  Meinung  Cbomae* 
ntt9*);  Bnrort  JDricflen  will  beweifen,  Daf  Da«  £>br,  mel#e* 
^etru«  Dem3Mcf)u«  abgehauen,  unDSbriflu*  wieDer  angebeilet* 
em  SBorbiiD  fcp,  Da§  Da«  (üDifche  93otf  jwae  werDe  abgehauen, 
aber  wieDer  an  Da«  £aupt  £bri|rt  angefefcet  unD  angebeilet  werben» 
S5on  gleicher  Meinung  ftnD  auc|>  Hoel-,  JöernharD  tHeyer, 
tann  Daniel  fcttarm  in  Bremen,  Der  berühmte  Jafob  Qaurtri 
unD  anDere.  Carl  #ertheau,  ^reDiger  an  Der  SBaflonifchen  £ir* 
a)e  in  gonDen,  rennet  in  feinen  QSreDigten,  ju  Denen  noch  uifünfti* 
gen  erwünfehten  Seiten,  Die  Sülle  Der£eiDen,  Die  Berufung  Der 
3uDen,  Da«  €nDe  Der  beimaßen  S»o«beit,  Den  ©atan  mit  Letten 
gebunDen  unD  Dergleichen.  <2r  bat  au*  Damal«  gemutbma§et,  Der 
fopanildDeSrbfolgefrieg  fepein^orfpielfolc^ererwunfcbtenunD  balD 
crfcbemenDen  Seiten.  £«  haben  noch  mebrere  fran^6?lfcr>c  Dicforrmr* 
tc  Dergleichen  9Bei§agung«griUen  im  £opfe  gehabt,  g*  bat  hingegen 
Der  berühmte  £err  SX  <Bt*tQ  ^einrid)  Ktebow  ;u  Böttingen 
in  einem. acaDemifchen «J>fing(rprogramm  ,M)erwiefen,  Da§wenn 
man  Die  heften  Seiten  nur  in  93cfcbrung  Der  3uDen  überhaupt  fefcte, 
emweDer  gar  feine,  oDer  Doch  nur  zweifelhafte  £ofnung  PorhanDen 
fep,  Die  man  au«  Der  heiligen  ©chrift  nicht  «rweifen  f6nne« 

&  3  mit 

*)  8*<g'fe*fe  eammfoB*  »ob  *  nnb  3fc  i74r.  P.  no.  Un|mrt  ff. 

Tom  III.  p.  706*  w 
**)Thom  Burneti  Tradatus  de  Statu  mortuorum  tt refurgentiuBi,  ee 
'  ib*fr™mr$m9TUm  reftaumlonc'  ttt  l»W«l*C  »733.  M  fenrftc 
G  Ii,  Ri££oYn  Progr.  de  ^dnelionuntemporum dubia, Goettinj, 


eirtirtg*  v  !  tettflommmtmntern^ 
f«t  üte  tmfeligen  pietijtiföen  ©tteitigfeiten.  &et>  btefen  n>^t^e  weitet  am 
w<  S^ge  <*get)anbeft:  H>«e  wm  &er,ttMm>eiefcett  unt>  anber.. 
Äre  Wnf^aften  5u  beten  fey  ?  »ie  ©ele9cnl)eit,  , 

Setter  tootmrcfc  tiefer  ©trett  erreget  n>otben,  roat  folgenbe.  3n  fctpjig 
d?e  3B$  ttnrDe,  rote  fchon  einmal  acDartt  roorDen  tjt,  ein  bibdföe*  Nolles tum 
unter  Der  Slufficfct  be$  £>.  2Ubcrti  angefkflet.  SSiele  ©tubioft  be* 
fugten  Daffelbige  mit  9*w)en.  <Z&  fa(>  babe?  mannet  ein,  roie^  et 
feine  acabtmifcfce  ©tubien  bir^cr  nic&t  roet6licf>  genug,  eingeriefriit, 
unb  wie  er  bep  Erlernung  ber  $Beltrceiät)eit  unb  anbercr  menfcfcli* 
d)en  SBiflenfd^aften,  ba*  n&ttjigfte,  nemlicfc  ba$  SBibliföe  ©tu* 
bium,  l)intangc|Het.  9*ac?>Dem  nun  üon  einigen  SDtagiftern  Die  £of* 
legia  ^tetatis  gehalten  würben,  fb  trieb  man  bie@a$e  $u  t>od^ 
unb  verfiel  auf  ben  anbern  Slbtueg.  SSBanfc&rie  Die  583ettn>ei$beit 
unb  bie  p^ilofoptjifc^en  Sßorlefungen  für  unnüfce  ©acben,  für  toew 
sebUct>e  SBorte  unb  leere  ©dualen  au$.  £ieDurc&  gerieten  Dana 
»iele  auf  ben  feUenen  einfaO,  afle  pbilofopbifcfce  ^>6rf^(e  |U  vertafr 
fen,  bie  anbern  5D3iflenfd>aften  veräd) Mdb  anjufeben,  unb  flcfc  nur 
einjig  unb  allein  auf  baä  £efen  ber  2Mbel  ju  legen,  ©ie  fc{>aftei*  * 
bemnaety  ityre  ttjeologifcbe  (Eompenbien  unb  ©pjtcme  auf  bie  ©ette, 
verbrannten  it>re  gefd;riebene  (Eollcgien,  unb  wollten  üon  fonft  nid)t$ 
c\*  von  ber  SBibel,  al*  bem  ©runb  aller  (Srfenntniö  unb  ber 
CueBe  aüer  wahren  Sßei^eit,  roifien. 


©iefe  unb  anbete  feltfame  2fo*f<&weifangen  veranlagen 
bietbeoiogifcfeegacultÄtiueeipiiig,  Dafjftein  ibrem  93ebenfen 
von  bet^ietifterep,  unb  befonber*  S).€arpjov  in  einer  Sinlabung* 
ftyrift  auf  ba* *)>fing|*feft  biefe  rounberbare  5lufful)rung  rügten.  (Sie 
zeigten,  ba§  biefed  eine  fdjdblid&e  £ef>re  bet  ^Metiflen  fep ,  afle  aca* 
Demifcfce  Uebungen,  tnfonber^eit  batf  gercöfcnlicbe  SDifputtrcn  ver# 
äd)tlid>  ju  galten ,  unb  nur  einzig  unb  aBein  ba*  5ötbe»efen  w 
Hebung  eine«  frommen  Seben*  anjupreifen.  @ie  bemerften,  rote 
t^>6rtcf>t  e$  fep,  wenn  man  vorgebe,  aBe  p&ilofopbtfe&e  2Bi(Tenfc&af# 
ten  würben  nurjur  ^ergeffenbeit  gelebret  unb  gelernet,  ibaburefr 
würben  aüe  frepe  fünfte  unb  ^iffenfefaften  auf  ©cfrulen  unb  UnU 
verfilmten  niebergefd?  lagen,  eine  vollkommene  SSarbarep  eingefüllt, 
fo,  bag  man  jule^t  außer  (Statik  (t*  befinben  »erbe,  ben  geinbeti 
ber  ebangebföea  SBa^t^eit  S8ibetflanb  m  leijfou 
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(trttw,  Dagftebie  2lbp*t  Regten,  Die  2&eltn>ei$l)eit  abraffen, 
önb  dagegen  Die  mpfiifcbe  Geologie  auf  Den  *u  fefcen.  Sbci 
Diefe  ^eföulDigun^  roieDerbolten  Darauf  ©cbelrcig  unD Eofc&ertrnfi . 
üct>.  35a  fic|)  nun  Die  2lnb'tlüger  t>e$  $ietifinu$  in  Die  <*näe  getriei 
benfaben,  mal)  Ken  |te  einen  an  Dem  2Bcg  &u  ihrer  ^lujfunft.  Sic 
gaben  iur2lntn>ort,  fie  bewerfen Die  SBeltrociäbeit  an  unD  für  ftcf) 
nid)t  im  geringen  /  fonDeru  nur  Den  OTiebraucfc,  Den  man  Datoon 
ad>e.  9tid)t  Die  roäfjre  eclectifcfce,  fonDern  Die  fettirifdje  uhD  5lrt# 
)te(ifd)c  ^bilofopbitjepe*,  \>on  welcher  fle  befennen  müfien,  Dag 
>ld?e  in  Der  ©otteögelabrbeit  einen  fd>lccf>tcn ,  oDcr  gar  fernen  ^u* 
"  babe.  @o  reDete  ©pener,  granfe  unD  ?ange. 

^>iet>urct>  erbob  fic&  Dann  eine  neue  Sänferep  über  bit  fp* 
ftemadfcfce  Geologie ,  Da  man  Die  Jebren  De*  g6ttltd)en  SBorte* 
unter  geroijfen  au$  Der  SBeltroeiSbeit,  fonDerlicfc  Der  £ogiC  unD  We# 

S1  bergcboltcn  barbarifeben  £un|it*örtern,  (n  einer  fojtematt* 
rbnung  t>ortrÄgt.  #ier  rourDe  Denen  sjMetiften  Dfirgerootp* 
Dag  fie  Diefe  tbcologifcbe  £ebraebäube  über  Den  Raufen  roerfen, 
unD  Dagegen  eine  mpfiifcbe,  ptaEtifetye  unD  ungebundene  £ebrart  ein* 
führen  wollten.  ©.  ©pener  Fonnte  fi#  einmal  nid)t  bercDen ,  Dag 
Dergleichen  fi)|tematifcbe  33uct)er  fcfclccf>terDing$  notljroenDig  wären*,)» 
2Ba$  Der^O?.  Stolt  ju  SKoftocf  1715»  DüfalltJ  fn  einer  ^reDiat  pow 
gebraut,  unD  roic  er  auf  Die  tbeologtfc&en  ©pjterae  gefebimpfet,  ba* 
be  id>  fd? on  im  Dierfen  ^beil  erjeljl  er.  Viernau D  aber  bat  eö  arger 
jemaebt,  als  Der  befannte  SDtppeL  SDiefcr  nannte  Die  tbeologifcbeu 
HrgebÄuDe  Den  lutberifd)en  ^almuD,  unDfagte,  bie  acaDemifcfee 
Geologie  fep  feit  fünften  tjunDert  3abren  ber  Die  Oueüe,  worauf 
jum  Untergang  Des  (Sbriftentbumö  alles  ©ift  erhoffen.  €r 
tejugleicfc,  ©Ott  roerDe  nod)  jejt  obne  allen  menfeblicben  S8or> 
©otte$gelel>rte  unmittelbar  unterrichten,  unD  Deswegen  fep  Die 
(Scfculgelebrfamfeit  unnüyict).  Hippel  permarf  mit  einem 
tort  alle  menfcf>lid)e  2ßiffenfct)aften  gÄnjlid).  SD.  Jo^annittrifi 
(Berbai^  in  Öieffeii  befam  mit  Dtefem  SD?ann  einen  weitläuftigeu 
(Streit,  Dabei)  beeDe  wenig  (Ebre  erlanget  baben. 

3n  Den  neuern  geilen  baben  ücrfcbieDene  @otteSgeler)rte  Den 
Pulsen  Der  Sffieltwei^eit  behauptet,  als  ^eneCuEt  (Bottlieb  (Clauen 

*)  epenete  Sfcautwortung  t>tf  fpiefitfiföeti  Unfug*/  ©.  13s.  46<$frf 
SimotM*  £erirm*  «rfier  £&eil/  Cöp.  X,  ©,  610. 
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»«5/  3).  (Bottlteb  Pfeiffer  unb  andere.  30*  abe? 

tmcb  ber  #err  ^>rob|l  lobann  <5ufiap  Tkcinbed  in  ber  Sßorn 
gu  bem  sweuten  <£beit  (einer  Qtoracbtungen  über  bie  Stu^fpur^tf« 
^onfegion  ff*  fft  einen  S&Mftatier  erfidrte;  ingfeicbem  £ert  < 
<£l?nft.  <5ortl.  3ö$er  bep  fce&r  Antritt  be*  'tytiotifc&eji  £ebr<uni. 
*U  fcipjig  eine  9\cbe,  PhiloföphiS  haerefiurti  obex  1732,  tytlt,  unb 
Darinnen  bie  ^olftfcbe  ^bifofopbU  erhoben:  ©0  fanben  (te  beebe 
on  bem  ^arn  3o^afjn  ^ycieOrtc^  löertram/  Ojtfriefifeben  £on> 
ft(lörta(ratf>/  einen  großen  ©egtta'  €r  gati  wiber  jte  eine  ©4$$ 
Ijefanä:1  Philofophia  vetüs  etnoäa,  verae  lapientiae  obex,  1734* 
gerinnen  bcmfibete  et  (ftb  $u  ewetfeny  baf  fowot  bie  alte  betbnifcbe/ 
öis  neyeobfr  beutise^eitTvei^beit/  einegtoge^)inbernitf  fep/  bietete* 
tyeit,  bie  t>on  oben  ijt/  verlangen.  Eternit  gab  cd  nun  einen  gelehrten 
ganf,  worein  flcbaud)  ^)err  ^(BotrlicbSrieoricb  ^agen  au*  59ap* 
reutb/  torfM)  bamal«  in  #alle  aufbieü  unb  mantbe*  getrieben; 
einmifebte.  3n  bem  ©treit ,  ben  £err  pontopptoan  mit  b 
$)errn  eiex>er*  t)<\ttt,  *am  au<b  bie@acbe  wegen  ber  tfunfrwi 
ter  in  ber  @otte«gelabrbeit  unb  wegen  M  polemiftben  SleifjeS  d 
2Inton  rDilfcelm  236bm  in  SBalbecf ,  befien  wir  febon  gebaeb 
tbtrtin  feinen  ^tiefen  ^öorfcbldge,  wie  man  bie  polcmifcbe  ob 
©treittbeologie  gar  entratben  f 6nne.  21(3  £err  £).  Cbrifh  'über* 
fcarb  HPeiemann  in  Bübingen  feine  Inftitutiones  theoiogicas  ber* 
ausgab/  ftbriebet  in  ber  ©orrebe:  ;/  Unfere  $fjeofogie  fepgan| 
t>on  ber  ©rabität  ber  belügen  ©  ebrift  unb  unferer  ©roe&äter  abge* 
teilen/  unb  fcholaftica,  garrula,  difputatoria ,  famelica  quae- 
ftionum  atque  in  rationibus  luxurians  geworben.  ,/  babm 
<rt>er  bie  QJerfafTer  ber  Unfcbulbigen  SRatbricbten  bawiber  geeifett, 
unbgefebrieben,  ba§  bie  Geologie  bon  ben  biäberigcn  Üebrern  bet 
mngellfdjen  ftirebe  niebt  fofafti  fraft*  unb  febriftio*  bebanbeltwow 
ben,  al$  ftcb  berfelbe  fcorftclle.  SBogegen  fteb  ber  fdjarfbenfenbe 
$err  £).  SBeiämann  in  einem  eigenen  35ogen  gtönblieb  tjertbeibigte» 
50er  £err  3nfpeftor  23urc*  in  Breslau  tbat  bep  ber  #erat!$aab  fei* 
«er  3n(litutionen  ber  tbetifdben  Geologie  1738.  benSBunfcb,  baß 
man  toon  bem  Cbemniiifcben  aufriebtigen  SÖefen  niebt  abgegangen 
fepn/  unbbie^bet)logiemitpbi^fopbifcben^unftw6rtern,  niebt  ate 
etn  troef  ene*  ©erippe  uorgefrellet  baben  foöte.  «Siefleiebt  bat  £ert 
!8urg  nur  ben  ^i^braueb  berfefoen  verwerfen  wollen.  Stuf  erbem 
bat  man  In  ber  5öetteburgif(ben^5ibe(  bep  allen  borfommenben  @e# 

'.    •  fegeti* 
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Cegenheit  über  Die  menfchü<h<n  SBifienfchaften  beo  Der  Sheofogie  ge* 
fpottet,  unb  in  £errenl>ut  fogar  Darüber  gerafft.  SBelche*  abec  • 
t>on  Dergleichen  beuten  nicht  anDerjr  ju  erwarten  ifr. 

3d)  fchltefje  biet  mit  einer  SlnmerFung  Des  berühmten  5X 
$ect)te  „  ©ie  tt>eoCo5ifd>en  SompenDien  unb  (Spjteme,  fagt 
Dtefergrofjeöottedgelebrte,  (teilen  einem  Der  ©otteägelabrbeit  Q5e# 
fiiffenen  t>or  klugen/  rote  Die  l;et(fame  Behren  entweber  jum  2Befett 
unfec*  ©laubend,  ober  ju  Dejfen  S&efcfrigung ,  Durcf)  eine  lange 
Uebung  Der  fytii.  ©chrtft  flnD  gefunDen  worDen.  9Ö3arum  foQ  man 
alfo  |ld>  nicf>t  oicl  lieber  ihrer  v&ülfe  jur  €rfenntni$  Der  Behren  unfe# 
rer  Religion  beDienen,  aü "fiep  in  einer  langwierigen  Arbeit  ermü< 
Den,  folche  erfHerau* jubringen?  3nDem  t»ie 3ctt^  Die  man  Da* 
Durch  gewinnet,  fomol  jur  SÖergewifferung  De«  gefunDenen,  al*  jut 
Vermehrung  Dcö  ©lauben*  nufcu'cfcer  (an  angewenDet  werDen.  -  - 
(Diejenigen ,  welche  Die  Der  ©otteägelahrbeit  ^eflijfene  t>on  Den 
(EompenDien  unD(S9(temen  »ollen  abweifen,  unb  nur  allein  juro 
fcfen  Der  3Mbel  btoweifen ,  fommen  mir  oor,  als  wie  Die,  fo  einem/ 
Derein  ^auöroiü  bauen,  Den  Dvatf)  geben,  er  foDe  Daö4?olj  unb 
Ralfen,  meldte  Der  3imm«mei(ter  bereit«  zugerichtet,  nicht  neb' 
tuen ;  fonDern  felbft  in  Den  3Balb  binaus  geben ,  unD  Die  Södume 
bauen  unb  jutrecht  mact)en,  obneracb  tc  t  er  Die  3 immerfunfr  noch  nicht 
gelernet  §war  bat  Der  ©ei|t  ©Dtteä  feine  heiligen  Urfacben  ge# 
babt,  warum  er  Die  meinen  bibüfeben  Bücher  in  einer  gemeinen  9UD# 
art  abfafiert  Jaflfen,  obne  einegewijTe  DrDnung  Der  £ebrft&e  ju  beob* 
achten.  Oberer  hat  unö  Deswegen  Dieftrepbcit  nicht  benommen/ 
Die  hier  unb  Da  jer|rreute  hatten  Der  Sehren  in  Der  (Schrift  jufam* 
menju  tragen,  unD  DaDon  ein  orDentliche*  ©ebäube  aufzuführen* 
SRirgenD  hat  er  un$  »erboten  ,  Da§  wenn  Diefeä  oon  anDern  fchon  ge* 
fchehen  ift,  wir  und  nicht  ihrer  Arbeit  mit  9iufccn  beDienen  Dbr* 

3)en  S8efchfu§  Der  grjehfong  Demjenigen  fünfte,  überefrefög* 
welche  man  bei)  Denen  fo  berühmten  pietiftifchen  Streitigkeiten  fehriff*  Feit  itoer 
her)  gefämpfet,  machen  wir  mit  Der  Controoerö ,  Die  über  jafob3«fo& 
Böhmen,  Den  bekannten  (Schumacher  in  ©5rli&,  gefönt  wor^^mcn* 
Den  iß*  SBir  werben  und  hier  ganj  für  j  faflen ,  weit  wir  Da*  nö# 

thtgfte 

*)  Io,  Fe  cht  ii  Diff.  de  StudliBiblici  cum  Syitematico  connexione  huiui- 
que  diuina  Origine,  §.  IX,  et  X. 
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Wgfre  f*on  im  &orbergebenben  ^Ijetl  angeführt  foaben.  bat 
Düfer  ©treit  eine  genaue  SÖermanbtf*aft  mit  Dem  t>on  Der  mnfrt* 
f*en  ^eoloflie.  £)enn  Da  ft*  Die  Siebe  ju  Den  moftifrten  <S*rif# 
ten  immer  mel>r  Dermcbrte,  unD  fid>  fciete,  au*  angefcljene  <J)erfo# 
nen  fanDen,  welche  eine  befonbere  4Öod)f*ä(jung  gegen  S£6l)men$ 
$Sü*<r  bejeigten:  @o  fanDen  Die  ®otteägelel)rte  be|to  mcl>r  Urfa# 
*e,  Der  @ad;e  auf  Den  ÖrunD  na*$ufel)en ,  unD  Die  ©cfabrli** 
feit  feiner  ©äfce  Der  Söelt  t>or  ^uqcn  ju  (egen.  SDabur*  würbe 
Dann  Die  grage  aufgeworfen :  XVw  von  25ofymen  unD  feinett 
©djriften  5u  galten  fey* 

£)ie  erfte  Bewegung  entftunb  im  3af)t  1693.  *u  Hamburg, 
Da  Die  ^reDiger  Dafelbft  einen  gewiflen  ÜvcoerS  untertreiben  foü* 
ten,  in  wef*em  au*  De«  3aFob  3S6bmen$  ©*riften  t>or*ügü* 
i>erworfen  wurDen*  £orbiu*  unD  SBinfelmann  weigerten  tt>re  Un* 
terf*rift,  ©pener  fpra*  i&nen  in  feinem  abgeforDerten  95ttxn# 
Fen  red>t,  Die  £amburgtf*e  unD  auswärtige  ©orteSgelebrte  fasert 
Daruber  f*ecf,  unD  Darauf  entflunben  £änbe(.  UnD  Da  ©pener 
na*l;er  bctfänDig  beo  feiner  Meinung  beharrete,  fo  würbe  er  mit 
in  Dtefen  ©treit  eingeflößten/  unD  mu§te  einen  immerwäbrenDen 
Vorwurf  Deswegen  erteiDen.  Abraham  ^tnfelmann,  ^rebiger 
in  Hamburg,  befam  mit  "Johann  Jatob  ötmmermann,  einem 
ftarfen  Q5ertl)eiDiger  SSolnncnS,  einen  weittäuftigen  @*riftwe*# 
feL  Sftacr)  Der  Seit  breitete  fi*  Diefe  ©treüfa*e  unter  mehrere  ®ot* 
teägefebrte  aus.  Sie  SBertbeiDiger  £»ö!>men$  beriefen  ft*  unter 
onDem  auf  ein  tarnen/  fo  er  ju  3>reeDen  feiner  £el>re  wegen  au£# 
ge(ranDen/  unD  Darinnen  Don  Den  Geologen  /  unter  melden  au* 
£).Q5erI>arD  unD$?eifuer  gegenwärtig  gewefen,  für  ri*tig  befind 
Den  worD*n.  @ie  bejogen  p*  auf  ein  ©*reiben,  wel*e$  3afob 
tößefler  an  €alot>en  abgelafien,  worinnen  53öt>men$  im  bellen  ge# 
Da*t  werDc.  (Sie  grunDeten  fi*  enDli*  überhaupt  auf  beffen  Ce# 
benäiauf ,  in  we(*em  fo  biete  merfwürbige  UmfrdnDe  unD  befonDe< 
rt  £ennsei*en  einer  g6tt(i*en  S&brung  anzutreffen  wären.  5)a* 
Dur*  rourDe  Dann  wieDer  ein  Wiger  Sauf  erreget  'ÄRan  be|tritte 
•  ©cgentbeiW  tue  gweriäffigfeit  Des  5Dre$Dnif*cn  £yamentf  unb  Der 
©cgenwart  Der  beeDen  ©otteSgeler/rten,  man  jweifelte  an  Der  9ii*r 
tigfeit  Deö  2Benerif*en  Söriefetf  /  man&erwarf  Die  £eben*um|t(SnDe 
£>6l>men*,  Die  granfenberg  aufgejct*net  &at,  a(*  unri*tifl  unD 
fabelhaft 
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3m  3af)t  1707.  fam  jtefcann  Conrafc  Regler  unb  Qe# 
bafh'an  >£c*5ai&t  jti  Hamburg  bintereinanber.  ©et  erfte  üert(;eu 
Digte  S3reitt)aupten,  »cid? er  gefcfyrieben :  ,,9Man  billige  nicht  fo* 
»ot)l  3afob  Sö&bmen,  alä  Die  beiiige  ©c&rift,  mit  welcher  er  über* 
einfomme.,,  9ton  trat  S).  Holser  auf,  unD  fefcte  unter  Die  vi  ha* 
rottete  Der  ^ietiiten,  Da§|IeDte  grobjfen  unD  ärgtfen  ©cfywarmer, 
(gcfcroenr'felDcn,  SBeigeln,  SSobmen  uebfl  tt>rer  frbre  unD  (ssefrrif* 
ten  fcertbeiDigten  unD  anpriefen.  UnD  Da  entftunD  Dann  wieDer  Der 
alte  fmUi  mit  Dem  ©.  Jansen» 

2Ba$  ©penern  anbelangt,  fo  i|r  e$  befannt,  ba§  er  burefc 
feine  jurütfbaltenbe,  gelinbe  unD  tortbcilbafte  Urrbctfc  »on  Diefem 
SD?ann  Diele  ©clegenbeit  &um  SDJifcDergr.ügen,  2öiDcrfpru<f>  unö 
(gtrett  unter  Den  anDcrn  ©otteägeleljrtcn  gegeben»  ©.  Sluguft 
Pfeiffer  $u  £übccf  #  Die  Geologen  in  Wittenberg  fcaben  ficr)  jtarf 
Dagegen  gefegt,  fo  wie  Q>a|lor  ^eumet|iec  mit  (Schönen  unD 
£6ppen  Deswegen  gefhitfen. 

©er  befannte  Cl^rifrmn  IDemocrttus,  ober  Hippel,  uu 
tbeitte  im  Anfang  febr  güntfig  oon  93öbmen,  unD  fagte:  feine 
©ebriften  fepen  mit  $u§jrapfen  Der  ©ottbeit  angefuflet.  ©urefc  tU 
nen  oerDrüglicben  3" fall  aber  ÄnDerte  er  fein  Urtbeit ,  unD  nafynt 
t>or,  Die  ^obmifebe  ^bilofopbie  ju  flür^en.  „3n  9$&bmen$ 
(Schriften,  fagte  er,  fege  oiel  ©utes,  aber  weil  bat  mei)le  au* 
Dem  ^racelfuä  genommen ,  aud)  mel  336fe$ ,  biefe  gefabrlicbc 
©afce,  welche  auf  Den  ©pinopfmuä  binau*  liefen,  Jööbm  babe 
feine  ^bantafte mittelen  falfcbcn  SMlbern  erfüllet,  barbarifebe  8Re* 
Denkarten  geliebet,  Diele  öerDrüf?lid)e  Tautologien  gebrauchet.  Sc 
babe  febr  geirret,  Da  er  ©Dtt  für  Die  ewige  (Btille  unD  Da$  ewige 
Siebte  oor  ber  ©efröpfung  auegegeben.  ,,  $urj,  ©ippel  warnen 
te  Durd)gel>cnb$  t>or  Den  &o()mi|ten,  ©icbfcta  unD  anDern.  3« 
j  ob -im  v,  et  und)  Keinen*  ^ifrorte  &er  Wicbevyebovnen,  wur# 
De  Diefer  begeiferte  ©ebufter  mit  SKubm  angefübret.  <£r  foü  Durdr) 
jdblinge  (Srblicf ung  eine*  jinnernen  ©efdffeä/  ,unn  QSerltäubnijfe  Der 
©ebeimnifle  Der  ^Ratur  eingefübret  worDen  fepn,  DaDurcft  er  in  Den 
(StanD  gefegt  worDen,  aflen  Kreaturen  in*£erj  <u  feben.  ©er 
9>a|tor  Siebter  in  ©örlifc,  welker  »iDer  Diefen  Unfug  genüget, 
wurDe  in  Diefem  35ucfr  febr  Ijerumgenommen*  Sßon  Dem  3).3obann 
©erbarbwurDe  Darinnen  erjeblet,  er  babe  ein|ten$  gefagt:  „  gr 
woße  Die  ganje  SBelt  nic&t  nehmen  unD  Den2)tonn,  nemlic&  53öb# 

S  %  men, 
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meti;  Derbammen  fjelfcm  /,  SiefeSaber  (>aben  bie  'Serfaflet  ber 
ftortgefefcten  Sammlung  nid)t  glauben  wollen.  3m  3abt  1733«  Um 
tat  Heue  Zeftament,  nad)  Dem  ©inn  beö  ©runbtcrteä  uberfc^et, 
ton  einem  $£6l>mi  jlen  heraus,  e$  waren  aber  nur  brep  ^oangchtlen 
barinnen  enthalten.  £tertnnen  fjnbet man  wunber (id;e$  3^9-  3^ 
Saht  1735»  erfebien  bei  9ft.<Demngere:  2ibri&  Ser  et>angelifd>en 
(Drbnung  5«r  Wiedergeburt.  3°  bemfelben  wirb  3af oB  5561)1»/ 
«W  ein  $?ann@Dtte$  rebenb  eingeführt,  unb  beflen  Pornehmftc 
Srrtbflmer  werben  n>ieDert>oUr. 

$ocb  mu§  icb  einer  fanatifcf>en  SD&cibäperfon  gebenfm,  bie 
iti)  felbft  oft  gefehen  unb  gefproeben  habe,  ©te  t(t  Kojma  JDoro* 
tbea  TUrfbefcbim/  eine  binterlaffcne  SBittib  be$  ehemaligen JBfat* 
>  -  ro  SRufbefcbcls  ju  ©tübacb  bep  ^cuflaDt  an  ber  2lif#,  im  #ran# 
benburg'$apreutbifcben.  @ie  hat  ficb  bureb  berfebiebene  f  le(nc@d)rif» 
ten/  unb  barunter  eine  Eröffnete  Correfponöenj  ber  ©cnbfcbrei* 
ben ,  bie  fie  1736.  bruefen  laßen  7  begannt  gemattet.  ®ie  tyat  nicht* 
lieberes,  a(ö  t»on  Böhmen ,  ^ucbtfelben,  ©icbteln  unb  begleichen 
$Mnnern  gefproeben,  bie  fte  bi$  an  Gimmel  erhoben/  wie  folche* 
oueb  ih«  ©Triften  bezeugen.  3"  tt>rer  Aufführung  war  fte  un0 
lig/  fte  hielt  Da*  #4nbe*  unb  ©cficbtwafcben  für  eine  ©ünDe,  ba^ 
ber  fahe  (te  au«,  wie  ein  anoerä  ^hier.  lieber  ba*  et>anaelif#e 
^rebigtamt  febimpfte  fte  beftänbig.  ©ie  fefcte  ihre  eigene  £eicb«i> 
prebigt  auf,  unb  lieö  foicbe  brucfen>  mit  ber^erorbnung,  fol<b< 
bep  ihrem  Begräbnis  unter  bie  £etcbenbeglcifer  auszuteilen ,  ohne 
ihr  eine  teicbenreDc  ober  ©otteöbienft  babcp  ju  halten.  Ob  es  %v 
flehen  ijr,  fan  icb  nidt>t  fagen.  (Sie  hat  mir  felb|r  ein  ^vemplat 
bat>on  gefebenft;  unb  ti  beflehet  meijienö  in  Mflerungen  über  Die 
*  «angelifcben  ^rebiger.  3br  €begemabl  bat  niebt  wohl  mit  ihr  ge# 
lebt/  unb  (le  rühmte  (icb  einer  befhtobigen  3un9ferfcbaft 

SBir  wenden  un*  nunmehr  ju  benen  anderweitigen  tfyeofogi* 
feben  ©treitigfeiten,  welche  in  ber  £t>angelifcbfutberifcben  Kirche 
vorgefallen.  Einige  berfelben  haben  ihren  Urfprung  febon  in  bem 
»orbergebenben  3ahrhunbert  genommen;  anbere  (tnb  erft  in  bem  ge* 
jjenwärtigen  entftonbem  3ene  wollen  wir  juerfl  betrauten,  unb  t>on 
Dtefen  fo  siel  berühren  /  «l*  e$  ber  *Kaum  dieftf  fünften  Willi  t>er# 
ftatten  wirb.  ©  ift  berfelben  eine  fo  große  «Wenge,  unb  fie  (tnb  jum 
5th<il  mit  fo  grofer  ©citläuftigFeit  geführet  worben,  ba§  ein#uc& 
■  m*t  baju  hinlänglich  itf,  wenn  man  auc&  nur  ba*  twfentli#e  da* 
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ton  nehmen  unb  in  Der  m&glicbtfen  ffurje  erneuen  roflL  »etröbt 
genud  för  unfere  €t>angelifcbe  tfircbe,  Dag  (ie  eine  fo  fireitenDe  8iv 
#e  geworben  ifl! 

SSir  machen  alfo  ben  Anfang  t>on  ben  öibltfc&enSwifticj*  5«W<&e 
Mm.   3m  3afcr  1695»  fiel  es  bem  £>.  Bugufl:  ^ermann  Sran*  S£J^ 
Fen,  tfebrern  bet  ®otteäge(al)rbeit  in  *&alle  ein/  Die  Ueberfe&ung  ber 
3Mbef  Deö  S).  Martin  tutberß  ju  t>crbcffcrn*   (fr  gab  alfo  feine  öi?  Urberg, 
blifcfcen  flnmccFuncten  monatlicb  beraub/  roorinnen  er  bie  teutfcbe  fejSgf 
Ueberfe&ung  beä  SDJäutber*  gegen  ben  ©runbtejt  b»«K/  unb  ganj 
bt|"d)f tDcntlicb  neigte,  »0  man  Dem  etgent  lieben  3DBortt3er|knDe  naber  fun'Jc^ 
Fommen  unb  jur  cbritflicben  Erbauung  anvoenDen  formte.   Um  eben 
biefe  geit  waren  bie  pieriftifebe  gänfereoen  febon  in  ber  gr6|ren  &&fp 
runa.  Sftan  fab  alfo  Da*  Unternehmen  beef  SD.  granfen*  för  eine 
SßurFungbeöpietijlifcben^ocbmutb«  an,  Dem  bieUeberfefeung  De*3X 
£utl)erö  ntebt  mebr  gut  genug  fepn  wollte,  ßaum  waren  Demnach  et* 
lic&e  (Stücf e  üon  biefen  5tnmerfungen  jum  QSorfcbein  pef ommen ;  fo 
hielt  $m  Änoblaucfo  in  SBittenbera  &n>o  ©ifputationen  bagegen. 
£>.  tftayer  in  Hamburg  (ermte  am  argjten  Damiber ,  unb  breite 
in  feiner Bmaeifunp  $um  rc d) c lutbeuferjeti  (Bebraucb  t>eo  ^eiligen 
Pfalterbud?e0,  Die  ftr a n 1 1 1 cb  en  Slnmerf ungen  er  bdnn  ü  cb  D u reb .  £>  i i*  - 
fes  fonnte  nun  S>.  granfe  tuebt  fo  gleichgültig  aufnehmen/  oielmebt 
antwortete  er  fernen  Gegnern  auf  tt>re  btsberige  münbliebeunb  fer)rtft* 
liebe  2ßiDerfprürbc  in  feinem  u?al;rb«ftcn  öetidjc  \>on  Denen  ber* 
ausgegebenen  biblifeben  2tnmerfungen,  ganj  gottfelig  unb  fanftmu* 
tbig.  hinein  <Lbrif*opb  Serpiltue  wollte  folebeä  niebt  glauben,  fon* 
bem  t>ielmebr  neigen,  Dag  bem  £6niglicb'©chweDifd)en  Obertir» 
cbenratb  3).  kapern  t>on  £errn  granfen  fein  gottfelige*  unb  l luge* 
SBort,  fonbern  lauter  ©cbanb*  unb  (Schmäbworte,  nad>2lrt  Der 
fanftmütbigen  ^ietifren,  gegeben  worDen  fepen.  9tun  mifebeten  fleft 
auch  anbere  in  biefe  ® treitfacbe ,  worunter  einige  Den  2).  granfeti 
fcertbeiDtgten,  welche*  tafonDerbeit  Jofcann  ttteiebtor  Ärafc  ge* 
tban;  anbere  hingegen,  als  5t).  Zpeobov  ©afloo,  fcTCtcbael  öeef, 
^rebiger  ju  Ulm,  Jobann  «^einrieb  tttidjaelie,  Badwiae  <5ra# 
Viu*,  biefe*  granfifebe  Unternehmen  tabelten,  unb  toiebtige  grirv 
»erungen  Dagegen  matten. 

3m  3abr  1703.  erfebien  eine  febr  an(t6§igeUeberfe^ung  brö  2552! 
neuen  <5:ej!atnente*  öon  Cafpai  ^rnfl  Crillern,  ehemaligen  ®<buUHJ!JJ?2 
feftorn  iu  SlefelD,  ber  wegen  feiner  focinianifc&en3wbümer  pbgefe*  ug  w 

«3  «t^4^ 
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I5ö    Ätr*enfttftörtc*  «djtjejjntrt  3a&tf)tmfcctf, 

W  ttorben ,  unb  ficb  Daxauf  nacb  genant)  begetan  botte.  @ie 
Wfcte'-dtetyuffcbtift:  tritt  bem  (Erunötert  genauer  ubereintrer> 
. ,    fenöe  UeberfeQung  bee  neuen  Ceframentee.  <£r  batte  Dörfer  1699. 
&u  £)an»g  febon  ct(icf>e  ©tücfe,  atö  groben  feiner  tleberfcfcung** 
fünft,  berautfgegeben,  n>elcbe  naebgebcnDS  ben  Söiblifcben  $nmet* 
'  fungen  $ranfen$  bepgebrueft  roorben,  unb  üiefe  gtobe  3wtl)ümec 
"  .   iMttficb  gelten.  fteebt  unb<gcb&neroalb  fd^tieben  170a*  Dagegen* 
*wVf  i  ;  ^öcm  ^tiöer  uee5  fl^  babureb  an  feinem  Söorbaben  mcfct  aufhatten, 
tpi, ,»  fonbetn  gab  1703*  bas  ganie^eue  Filament ''betau*«.  3n  beffen 
ij.     SSorrebe  behauptet  er,  Da§  man  be*  SD.  €utt>cr^  Ueberfefcung,  rco 
**  nötljig  fei),  n>obl  üerbeftern  bfirfe.  3a  et  fcfcrieb  fo  gar.,  ba§  in 
ben  pornebmfren  (^tuefen  fld>  oft  gcf%(ieb«  Srrtbüracr  bfitfen  lief* 
*ti,  worauf  ber  ©eclen  (Settgfeit  beruhe.   5U3ie  glucflicb  i)r  a(fb 
♦ni*t  bie  ruf l)erif*e  Ätr*e ,  Dag  fld)  ein  Sftann  gefimben,  ber  fU 
•von  biefen  3rrfa(en  befreiet  bat»  Stamit  nun  biefe*  öefto  füglkba; 
^febeben  f6nnte,  fo  folgte  er  bei)  feiner  Ueberfefcung  bem  ©ricd)t< 
feben  ^ert  t>on  5Bort  $u  S03orr,  obne  ficb  um  bie  teutfebe  ©prad)* 
<ut  im  geringen  ju  befümmerm   2)er  befte  Söeg  ficb  t>or  3«töö' 
mern  ju  beroabren  !  Stbet  Die  (Scbretbart  würbe  fo  bunfel,  abge# 
fc&mcicft  unb  täppifeb,  ba§  n>ebcr  er,  noeb  feine  £efer  mebr  etra^tn 
Tonnten ,  wa*  er  baben  wollte.    SGBir  muffen  eine  ^robe  geben. 
SDie  5Borte  OTatt^  VII,  23.  überfefct  er :  XPeaujeic^et  von  mir, 
fyr  VDürfenbe  bie  UngefesUcbfett*   Ü\öm.  1, 12.   SDcr  unter/ 
einanber  (glaube.  t>.  19.  Dae  fcnnerlicbe  (J5<Dttee*  S>i<©teHe 
D\öm.  XII,  7<o.  überfegt  er :    (Cntrocbec  Porbringung  nacb 
ber  iDeutltcbfeit  bee  (glaubene,  ober  ein  2lmr  in  bem  2h»te, 
ober  einer  ber  b*  iebrec,  bertft  in  beriefe,  ober  einer  ber 
rermabnet  in  IPermabnuncj,  welcher  nuttbeilct  in  2fufricbttcj' 
feit,  ber  ein  X>or (reber  i(t  in  (Cmfigfeit,  ber  ftdj  erbarmet  in 
Sreymutbigf  eit  ic.  UnO  in  bem  Sßater  Unfer  fefct  er  anftatt  bed 
täglichen  Äroöee ,  Unfer  &uwefentlid)e*  23roö  gieb  une  t?eur. 
Einige  Stellen  &erratb*n  mcl>t  unbeutlicb,  bat  er  feine  focimanifd)c 
©runbfäfce  auf  eine  beimrütfifd>e  SBeife'mit  einflicPen  twüen.  SM' 
»on  baben  bie  Unfcbulbige«  ^ßaebriebten  bep  ber  Slnfubrung  biefer 
^riflerifeben  Arbeit  ^fetyebene  groben  an  ben  ^ag  geleget.  ®an 
Tan  (lebö  (eicbtborfteOen,  Daf?  bie  c^angelifcbe  @5otte^ge(ebrte  ui  ei^ 
nem  fo  t>erberblid)en  Untemebmen  niebt  iwerben  fliüe  gefebwiegen 
•  baben»  <Bottf^c€llNirt^>^<Rtf^ 


Digitized  by  Google 


3m*g  •)  unb  anbete  baben  ftcb  aotnemlicb  baroiber  ge# 

^nfonbetbeit  gebenden  wir  biet  berjenigen  SMbelauggabe ,  urter  bie 
mefcbe  ju  Stuttgart  im  3al>r  1704»  unter  ber  Slufficbt  4ocrrn  jfa'  ?iufJfl?r' 
bann  Hrinbaro  fingere;  mit  einet  Qtarcebe  beä  45erjoglicb>  r,?1' 
SBürtembctgifcben  *g)ocf>loblidE>en  €onft|roriums  an$  £tcbt  getreuen,  JJlflufläa' 

Sn  ben  Unfd)ulDigcn$}aebricbtcn  sollte  man  (vtMcrooljl  ot)ne  genüge 
men  ©tunb)  t>erfd)ieDene  SDinge,  alö  bebenElicb  baran  ausfegen. 
3*  95.  9)?an  habe  Darinnen  etliche  Cafotntfcbc  ^otreben  Der  c£of* 
fomf<b«n  9$ibel  Ijincingcbracbt;  bie  *}kraöel|!eüen  au«  ben  catetnfr 
fcfjen  #otlanbifeben  Bibeln  genommen,  unD  an  foiebe  Ä>rtc  g«fefcet> 
Da fle  bet  beü.@cbrift  einen  catoinifeben  (Sinn  geben;  reibet  bie 
f<baDlief;en  (Sdfce  Diefet  Svefotmitten  £el>ret  feine  Erinnerung  ge> 
tban;  ben  £ortinger  t>erfcbiebenema(  feiig  gepriefen,  SBcfonber* 
merften  obige  SBerfafier  bet  Unfcbulbigen  ^Rad>rtd>ten  an,  ba§  in 
&er  neuen  SßorreDe  über  bie  etjte  <£pifrel  an  Die  <£onntt)tet  bie  SBorte 
«u  lefen:  ,,  $?an  m6ge  beo  uns  (Joangelifcben  fa(l  ba$  roenigfft  \>on 
ber  alten  überaus  nu&itcbcn  üebrart  in  ben  gemein  Den  Don  bet  UBeife 
M  £errn  2lbenDmat)l  AU  halten  bemerfen.  „  Unb  enDlid),  Dag 
Dornemlicb  in  ben  Briefen  ^auü  einige  fleine  5lenberungen  im 
$ert  vorgenommen  roorben, 

$?ebrgebad)te  SBetfaffer  ber  Unfcf)u(btgen  SRacbriebfen  ftcf> 
fen  1707.  fetner  ein röcfen:  (Cime  rot  nehmen  €l;eologene  extheiU 
tee  üeienten  von  b$t  neuen  B tu ttgai eiferen  Stbel,  nxlcfceä  £)♦ 
neumann  in  Wittenberg  aufgefegt  batte*  3n  bemfelben  roitb  ge# 
urteilet/  ba§  (leb  allerbing*  Urfacben  finben,  rodebe  biefeneu  aUf# 
gelegte  £>ibel  beo  bet  <£üangelifct)en  ßirebe  in  QSerbacbt  fefcen  f  bnw 
tcn.  SDarauf  gebet  er  ein  unb  anbere  SMnge  bureb,  unb  naebbem 
etPerfcbtebeneS  baran  getabeft,  noia  er  in  ben  bepgefefcten  SBorreben 
Spuren  M  S)onatifmu$,  eine*  fubtilengntbuflafmu*,  £biltafmu$, 
tyiettfmu*/  unb  »et  roeijj  was  noeb/  angetroffen  babem  9Wan  fan 
TOon  barau*  abnebmen,  roa*  ffct  ein  Seift  in  bem  ganjen  93eben# 

fett 

"  ►        •  •  •  r  •  • 

*  .  »  .    •  ■  f 

*)  Godotjl,  O  li au  11  Obfefuationes  facrae  in  Euangelium  Matth aei ; 
Obferu.  XV.p.  149.  G.  G.  Zeltneri  J>ifll  Theol.  de  nouis  Biblio- 
min  VerfionJbai  non  tetnere  vulgandis.  Altd.  i?of.  Zl>om&9  CJmcr 
10  Der  SSorrcöe  jur  teutfd)rn  Sibrleöitioii/  fo  1708.  $0  fripjig  gcOrucft 
morDen.  UnftttlbiflC  Vt<\fyvi<bun  An,  1703.  p  577*  An.  1707* 
p.  450. 
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i*2    JKrd&enftifforit*  Wbtfäntti  afo&t&unbctt. 

» 

fen  berrfcbe.  Er  l>Äft  fie$  borüber  auf,  ba§  man  ni*t  fuwol  Sßer* 
bal*  al*  9\ealänberungen  Darinnen  vorgenommen,  bie  teutf4>e  lieber* 
feiung  S).  £utber*  antnuebligen  Orten  corrigiret  unb  t>er|tümmclt, 
Den  mctjlcn  gleiß  in  Sufammctuicljung  Deö  >]>araUelifmuä  angerwn* 
bet,  DacSgletcbroot  mit  5lnbdufung  bloficr  2lUcgatcn  an  einem  Ort 
md)t  ausgerichtet/  unb  oft  aud>  eine falfcbe Ucbereinfrimmung  Dabep 
Derbecft  fcon  fönne,  baoon  er  aueb  einige  Stempel  anfügte» 

SBiber  biefeä  barteSSebenfen  gab^obanntnelcbiorÄrafc 
1708»  Slnmerfungen  bcrauS ,  unD  toertbetbigte  Die  @tuttgarttfd)e 
3Mbel  gegen  biefe  gemalte  Einwürfe.  Unb  M  bte  UnfcbulDigen 
.^aebriebten  barauf  antworteten  ,  fe&te  ifcnen  Wl.  tfraft  eine  anbere 
Beantwortung,  unb -biefe  ibm  roieber  eine  bergleid&en  entgegen. 
Stiebt  minber  bat  aueb  £).  3tticj  in  Der  t>orgebacbten  £etp$iger  w 
bc  lauf  läge  einige  Erinnerungen  roiber  biefelbe  einfließen  laficn.  Sic 
QSertbetDigung  berfelben  aber  baben  nebft  anbern©*3oadbtm  fcan' 
ge  unb  £err  tfanjler  Pfaff  über  ftcb  genommen  2lu*  biefem 
fetreit  errouebä  noeb  em  anberer  aroifdben  ermelbtem  Gräften  unD 
Reinecciu*,  weil  erfterer  bie  1708.  berauögefommcne  £eip,üscr  3M' 
bei  /  beren  Ausgabe  (euerer  beforget  hatte,  angetane t  unb  Dicfelbe 
in  il>rcr  Einrichtung  merf lieber  gebier  befcbulbiget  bat. 
Mtltt  JJe*  Eben  einen  foleben  unfruchtbaren  (Streit  Deranlafiete  aueb 
bmai  Heue  Ceftament,  weldbes  £err  %tt>in$tt  1704.  mit  ©um* 
KEJSL  marten  unb  2fomerrungen  &u  Stuttgart  beraub  gegeben.  SD»  *P 
ISSl  Otnqer  n>ar  ein  gelebrter  unb  berebter  SRontu  Er  ftunb  anfand 
1  "  alS^rofefibr  in®ie(fen,  würbe  aber  nac&gebenb*  als  £ofpreÖigce 
unb  £onfi|torialratb  nacb  Stuttgart  berufen.  8uerft  war  er  fein 
befonberer  ftreunb  &on  ©penern.  3Bie  er  aber  naebgebenb*  eine 
beffere  Eimlcbt  in  ba*  menfcblicbe  ^erberben  erlangte  unb  ba$  #°f> 
leben  vor  pcb  fabe  /  dnberte  er  feine  ©eftnnung  gegen  ©penern/  unb 
brang  febr  ern jtlicb  auf  eine  wahre  ©otteäfurcbt.  Dvofenbacb  unb 
feine  2tut>dnger  im  £erwgtbum  äBürtemberg  batten  an  ibm  einen 
©6nner ;  jte  gelten  (Ich  aber  in  ®cbranfen,  fo  lange  £>.  £)ebingcc 
lebte.  Slüein  ba  er  im  3abr  1704.  mwermutbet  ftarb,  fiel  fowol  Die 
©tüfce  als  Ovicbtfcbnur  biefer  Üeute  bin ,  unb  einige  gerieten  gar  in 
dne  öffentliche  ©cbwärmerep.  3Ba6  nun  ba$£)ebingcrifcr)e  neuere' 
ftament  anbelangt ;  fo  machten  ftcf>  ble  SBerfaffer  ber  Unfcbulbigm 

tftoebrieb' 

*)  3enet  in  feinen  2fufri<bti0en  n*$rtcbtcft/  flnftat  £$eil/  C  59.  tot» 
fttfoAäli  faripti*<iue  publici«  EcdefiieWOtcemberglcie  C,  IV, 
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Wad)iid)ttn  Darüber  unD  festen  i>erfcf>tcb€neö  $n  Demfefbigcn  aui  *)p 
SSefonDer*  aber  merfeen  (1c  an,  Dag  man  an  untcrfcfyeDenen  Orten 
eine  Neigung  \\i  Dem  dbidafmuä  bficfen  lafleii/  unD  Da§  biftoeiten 
De*  SD.  luiher?  Ueberfefcung  o*>nc  Notb  geanDert  tvoröen.  Einige 
Herren  unD  JreunDe  batten,  $ur  93crbcffcrung  Detf  Q5cifajTcrö@(oi> 
fen,  Slnmerfungen  bepgtf ü^ct ,  roeld>en  £eDinget  fetne  S&eantroor* 
wngen  binjugettjan.  €Q7it  bceDen  maren  obtgc  UnfcbulDiae  Nacfcrid^ 
teil  nkbt  jufneDen.  ©er  5).  tTIavec  gab  in  feinem  beraumen  $bu 


Ittytt  foldjes  Den  febwärmerifeben  33üd>ern  jh.  (Jben  ein  folcbe*  \Xu 
Heil  tfüeic  SK.  Sctn-dOer ,  Der  Den  3nnbalt  feiner  3naugura(Difptn 
tation  w  ©reif*n>a(De  Daoon  gemac&et  •*).  ^Desgleichen  testen  Die 
$oite$geicbrte  ju  üioftoef,  in  ibrer  rid^terCicf>en  Seanrnjortung,  ob 
Nr  >}3ietifmug  eine  gabel  fep?  Demfelben  fettfarae  Neuerungen  bep. 

3c"g  fast  in  Der  üorangejeigten  <23orrebe  jur  fcipjiaec  $8ibe(# 
£>a§  ^eDinger  in  Den  ©loflea  feines  herausgegebenen  Neuen  $e|to 
mentes  nid)t  aüentbalben  gar  ;u  richtig  fcp*  $>.  3efctcr)  **)  giebt 
eine  583arnung,  man  foDe  jid)  bei?  £efung  Deflelben  einer  beigen 
^orftdjtigPeit  bebienen.  €r  melDet  auefc,  Dag  treue  teurer  mit  al* 
lern  feigen  De«  Tutors  in  Diefen  leiten  betrübten  Seiten  nieftt  im 
feieben  fepn  fönnen.  5Benn  nur  baä  Urtbeil  t>on  Diefen  bcebenäRan' 
nern  nid>t  aus  einem  JÖanDroerESneiD  geflofien  i\U  t 

hingegen  baben  aber  auef)  anDere  ©ottesgetebrte  forool  bU 
fytfon  als  Da*  neue  ^ejrament  DcS  #errn  S).  Ringers  mit  Die* 
lern  £tfer  in  ©#ufc  genommen  unD  DertbeiDiget,  twrjüglicb  SX  to 
ge,  in  feinem  2intibarbaruS  unD  in  Den  2lufrict>tiaen  9ßacbrid)teiu  r  ' 
©n  angefebener  ©ottesgefebrter  fallet  folgenbeS  Urtbeil  Darüber: 
„  9Äan  giebt  Diefem  grofjen  ?D?anne,  Dem  3>.  #eDinaer,  Dictlcicbt 
nu&r  fd>ulD,  als  es  billig  ifr,  unD  fefcet  an  feinem  Neuen  ^efla' 
ment  £leinigfeiten  aus,  Die  Durd)  »tele  tau\ti\D  gute  ©ac&ai  erfefcet 
«ltD  frerbefiert  »erDen.  /, 

3m  3abr  1705.  fam  Cferiftop^  ©eebact)e,  eine«  fanatuUe&er 
föenSWenfcfan,  'ZcfUrimg  t>ee  preötcjer  ealomoiu»,  in  *£)aOe  S5?2f 


2  Unfd)ulbigc  Sfcuftr.'Aiu  170«.  p.  43,  100  tiefe  Bi*0dta**fl  iu  lefett. 
**)  Iac.  Schroederi  Difl".  Inaug.  de  Noui  Tcftamcnti  Hedingeriani  er- 

roribus  pietifticia.  1707. 
***)  ZeiBicKii  Pratfittio  BibIHa  exegeticia  a  fe  exaratia  praemiflä  p.  17 


^olbettje»irc*en^t(tow  jiter  ZfytiU 


154    Äir*mt>tflorie.  «dritte«  ^feftritat; 

f>in*  3«Dtefer  waren  «Wfc^eifenDeSDirige  tmD  wum 
Jutogungen  «malten.  «nter  anDew  fd>cieb  er/  mit 
Die  *Beltau$  fi*  felbfterfcMc"  t  Der  2lnfkbrift  fepenDie  böfen 
flaifer,  Könige,  Söhlen  unD  ^DeUettK;  ef  gebe  Witttlbxin  *wifc(>en 
Gimmel  unD  €rDe,  unb  DieSBerDammten  würDen  na«  if>rem  ^oD  be> 
febreL  ©cfcaDe  för  @eeba#en,  Dä{j  er  Den  #errn  m\  (QmUw 
bora  md>t  gerannt,  er  tftte  ibrt'ton  Dem  3«^nD  De«  @ei|tareic(>f* 
nod>  bejTer  unterrichten  f&nneri!  ®te  Uufc&uiDigen  Wachriefen  unD 
Seltner  in  ebenangefübrter  ©treitabbanblung  haben  per)  Dteätöbe 
gegeben  ,  ihn  eines  beffern  j»  belehren.    €r  nahm  aber  tbre  ^ct>rc 
nicht  an,  fonDern  gab  im  folgenDen  ^oöten  3at>r  auch  Die  ^ßrfUU 
rung  fceo  ^o^cnlttde»  ©alomome  beraub.   SDiefe  mar  nach  Dem 
©runDte)  t  genau  eingerichtet,  aber  fo  gelebu,  Da$  i*e  fem  ?0?cnfcf> 
t>er|let>cn  f  onnte.   €r  fügte  au*  Anmerrungen  bep ,  meiere  tW*  to 
jebunbener,tbeMroiHigebunDener  tKeDe  jufammen  gedoppelt  waren, 
Irinnen  er  »eeMcbtfee  itm>  jiemlkh  mDHferentif*if«e  2htf(egung<n 
orbraebte.  et  bat  au«  «rf lÄrungen  *on  einigen  Watete*  unD  ei# 
nen  SHiffttof  Der  Offenbarung  9«fu  ebritfi  an«  £i*t  gefteflet,  Dar* 
innen  er  Die  SBieDerbringung  aBer  2>inge  behauptet ,  welche 
(Schriften  getieft  JW*,  einem  unb«bad>tfamen  tefee  Den  £*Pf 
ja  wmirretü /  •  «f 
« Ks-  3™  3a^f  r7°7-  nmrDe  eine  drgerRche  2lu«Cegung  De«  ffcnf 

SJEjJ  imD  üierjigften  $faftiiy  unter  fcr$uffcbrift:  Chriftimi  TheopWlf 
xxwbc*  Epichalaroium/Saiomonaeum  nur  ©eburt  gebracht/  ebett  juttrSeiff 
45.    Da  Der  ^oc&feftflc  ^fcnig  &on  ^reuflen,  grieDrieh  SBtfbelm,  Dtro 
Wrn*.  Qgeyfager  Rieften  ,  an  welcfce  au*  Die  3uf«rtft  gerietet  war.  2><* 
?$erfajfer  war  ein  ©tuDent  ju  ©efmu^bt,  ©)riftian  <5:eufef,  mU 
cfjerfo  biefer  ©rarteque  Da«  b'evrffehe  JJeugni*  *on  £btif*o  fcbänD* 
H«  t>erfebrte.  •©?  giebt  *or,  ein  Ä  «Dichter,  habe  Diefew 
«Pfadn  at«  ein  £iebe«geDitbt  Dem  £&nig  ealowo  unD  feiner  frgppti* 
fcfcen  ©emaDün  ju  (Sbren  verfertiget ,  unD  ihm  Darinnen  Durch  al> 
lerbanD  (gchmeicbelcpen  ein  Vergnügen  machen  wollen.    Witt  Dem 
©runbtevt  gieng  er  febr  Derwegen  um ,  fögtf  eine  ^araptjrafi«  Mn> 
ju,  unD  gab  t>or,  er  wolle  Diefen  ^fafm  autf  feinem  Dunfeln  SBec 
^anD  ^rauöjie^en,  unD  Dw«  feine  ?rfl4rang  in  ein  belle*  fieDt  fc 
ften,-  ®.  ^oltjcarpu*  £pfer  unD  ein  anDerer  Ungenannter  t)aben  Di« 
ökfeä  stvfiifmrf  mtöer  büfe  Q3erEekcrunaeu  acreUeL 

; ^;4vj"{ijf».  ;  1 ..  •        r ^ 
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3m  3*b*  *7<>8.  gab  Kenatue  BnDreae  Äortbum,  ^re'uctir&r* 
Mger  an  Der  Unionöfirrhe  ju  ^  fixere  (eben  öae  23 uefy  <Stob/  vdnftum* 
neuem  überfesr,  b«au*.    <£r  Drücfte  irt  Diefer  Ucberfctjung  bie£«>&. 
.£cbraifmen  teutfeb  au*,  al*  <£ap.  f,7.  Da  Der  (Satan  fagt :  (Cr 
fomrneponoem  IDurd^fcb  weifen  Der  £roe;  unD  Cap.XXXI.26. 
£abe  idj  Den  tTlonO  anejefeben,  weil  er  tnZUarbeit  laufe.  £)ocb 
Di*  märe  ttwfc    Derjeü)en ,  roenn  er  nur  nict>c  in  feiner  ^arapbra* 
unter  Die  Ueberfefcung  gefefct,  fo  gar  feltfame  ©eDanfen 
'icfet  batte»  flfl.  Cboma*  £afer,  <in  ^reDiger  in  Der 
OTarB ,  tat  Den  £o«b"nnfcben  #iob  in  einem  eignen 
 Unterfucbet. 

m  <3ro  3abr  17 10.  fieng  man  an  ju  VOanDebecf  bep  Hamburg  u>6er  tu 
t  2$iblia  Pencapla  ju  Drucfen.   (Sic  begebt  au*  Pier  botyuuu^*«**^ 
mfl*  unD  Der  s£)oüdnDifcben  Ueberfe&ung,  Da  immer  eine  Die  WÄSSSJ?1 
Dere  erfldret.  £ine  jebe  ©MC  in  Diefem  TOcrE  mar  in  fünf  £i?(u<  tapia 
rhnen  eingetbeilet,  unD  eine  je  De  enthielt  eine  befonbere  Ueberfefeung. 
SDie  erfte  war  De*  fafpai  Ittenberg* ,  roelcbe  Denen  9i6mifcbca* 
tbotifeben  angenehm;  Die  pote  De*     £utbcre,  tpetebe  Die  £oan' 
geüfebe  gebrauten;  Die  Dritte  De*  3ot)annee  ptfeatore,  roelcbe  bep 
ben  fXeformirecn  beliebt;.  Dienerte  De*  lobann^emrid?  Heiden*, 
roelcbe  Denen  (gcbrcdrmem  unD  Sanatirern  taugt,  unD  enDlicb  Die 
fünfte  Die  ^olUnoifcbe,  fo  Den  s3iieDerlänDern  anJlduDig.  £iru 
artige  ©efeilfcbaft  bep  einanDer!  S)ie2$orreDe  eine*  jegUcben  Uebcr< 
"tfcer*  mar  ftberaD  porangefefcet.    (Statt  einer  ginteitung  roar  ein 
urjer  öegrif  fces  neuen  ÄunOee/  n>eld)en  <£<Drt  tmrd)  yt* 
km  s[bn|hun  mit  une  tHenfdjen  ejemaefoec,  Porangefc&L  $m 
jlnbange  ffcbet  man  einige  apocrppbtfcbe  ©griffen  De*  neuen  c  c- 
ftamente*  tcu.fcb,  a(*  Die  €pi|le(  ^au(t  an  Die  £aobicäer/  Die 
Briefe  anDerer  apoftolifcben  SÖMnner/  De*  Q$arnaba*,  De*  £fe* 
nun*/  De*  ^oiocarpu*/  3gnatiu*,  ^hifo  unD  Der  (gemeine  \u 
ßmnrna  k.  3BiDer  Diefe  2lu*gabe  De*  9Uuen  c<£e|tamente*  ( Denn 
nur  Diefe*  mar  bi*b«r  erfebienen,)  tbaten  Die  SBerfaffer  Der  Unfcbufc 
Digcn  iftaebriebten  fogleicb  ibre  SSotjMungen.  lieber  Diefe*  aber 
lie*  mic^ael  Sern ,  $a|tor  ju  2BanD*becf,  eine  weitldufüge 
(Schrift  Dagegen  ausgeben,  roorinaen  er  iwibete  /  Da§  Die  fögenami' 
te  neue  ffb^lien  Durcb  Diefe  ^3ibet ,  ein  fo  große*  ©reuettpefen  in  Der 
£ird>e  anrichteten/  ai*  bi*bw  noeb  nie  gefebetjeru  UnD  jum  t23ett)eif 
$W  «  perfötebene  an)^6ßige  S)inge  am  2?Jan  »ünfebte 


t 


Digitized  by  Google 


15fr  jtirtöcn&iftöric*  »d&tjeljtttea  3a&rt>uiftctt 

tfib/  Dag  Der  fernere  S5tucf  eine«  fb  entbebr(t<r)en  unD  unerbautk&en 
EBerte*  m6d)te  eingeleitet  n>ert?en.  Allein  tiefer  Sßöunfct)  tt)ar  t>er> 
geblicb-    ©enn  Die  neue  Stiften  gaben  in  ben  feläenben  jroei? 
3abren  au*  Da*  alte  ?;eftoment/famt  be(fcn  apocrppbifcben@*rnV 
ten  unb  nod)  anbern  baju  bienfieben  Sfbbanblungen,  b«wu'6 
u<5<r£er»  SBornemlicb  aber  gab  ber  berühmte  *)>l)ito(og,  ^ermann 

maDn^oit'üon  öec  %*vt>t,  ^rofeffbr  ju  4Delm|rdbt  unb  2(bt  $u  Hartenberg/ 
i>er  $*xM  ßUVC^  feine  parabore  Meinungen  ©elegenbeit,  ju  \>ieferlep  ®rreirto# 
ffiKL  feiten»  3m  3ar>r  1712»  fteltoe  er  eine  £mtabung$fcr).rift  an«  Skr)!, 
leg«««  ttnö  0**  Darinnen  bor,  bie  ßfrtgttebtr'TOÄTm  nir&tpam  SereraiW/ 
,  •  fonDern  Daä  erfle  Äapirel  Derfelben  fcp  t>om  Hantel,  Da*  gooepte 
©abrad),  Daä  Dritte  fcom  SÄefacb,  Da«  werte  \>em  ftbebnego,  unb 
fcaö  fünfte  Don  Dem  gefangenen  £5nig  3ed>onia6  verfertiget  roov 
bem  3n  eben  biefero  3ab*  gab  er  eine  $efd)icbte  De«  ctfren  fcfatorf! 
beraub,  unD  behauptete,  tt  babe  Denfetben  nicr)t  Der  Ä&nig©amb/ 
fbnDern  Der  ^ropbet  3ad)aria$  gefebrieberf.  3&er  *J>ropb*t  rüljrne 
in  Demfetben  Den  roabren  ©otte$Dienfr,  rbefeben  ©rrobabef  tinb  3<* 
fua  roieber  bergefteöet,  n>iDer  Den  ^tiefer  aber  unD  anbere,  mlfyt 
Damals  frembe  SBeiber  genommen,  babe  er  fernen  £ifer  auegetafFert* 
Heber  Diefe  nie  crb&rte  öftemungen  be*  ^erm.öon  ber^arbt  bejet> 
ten  gfeieb  Slnfang*  Derfcr)tebene@ottee(gelebrte  n)r  großeö  StötäfaöetL 
5öi*  $$  Denn  aueb  *wtfcr)en  ibtn  unb  feinem  £oHcgerj/  SD.  ftitt* 
meyerrt,  meinem  ©trerrfam,  ob  man  Dfe^Mafmen3>at>tb$£)&eti 
nennen  fömie?  roefebes  »on  ber  #arDt  bebaupfere. 

S)od)  biebep  blieb  es  nicr)t,  fonDern  er  fegte  nact)  tmb  nact) 
noct)  mebrere  befonbere  Meinungen,  aflegorifebr unD  mtjftifcbe  ^rWd# 
junaen  Der  bertigen  .©ebrift  an.  Den  <iag.  ©ir  »oOen  brer  fotgenbe 
anrubren.  3m  3afcr  »7  «S.  erfc^ten  trcrr  tbm  etn  «raftat,  Ion»  in 
Carcharia;  betirett,  ber  nmnberficbes  $cug  in  pcb  «mMfc  9)?an 
foüre  fafl:  gfauben,  ber£err  t>on  ber  #arDt  babe  mit  Dem<83ort 
©ütteä  nur  feinen  ©cberj  treiben,  unb  Die  übrigen  ©otteggefebrren 
retfccn  fcoflerr,  3n  Diefer  2lbl)anDtung  rritt  er  beroeifen  /  Die  ganje 
©efebtebre  Don  Dem  ^ropbeten  3otrae  fcr>  eine  b(of?e  Parabel/  Deren 
pcb  Diefer  Hann  QVÖtjeä  bebKnct,  weif  ii  unter  Der  ^prannep  3<* 
rebeamä  Detf  Siegten ,  nr*t  ertaubt  geftifttf/  frep  ju  reben/  ober 
|u  ftbreibetu  ^ad)  Diefem  ©tunDfafc  alfr  mad)t  er  au^  Wfhtoe/ 
©amatw;  au«  3ona^  gluckt,  Die  tlntertafltrng  feinet  prop^ertfd;«! 

«)  Buö»*^  Iftgoge  Hift©f.'TbeoIog.  p,  157a.  üq. 
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Smfe*tin&  fein  «nötige*  ©tiüfchweigen.  £>a«©chffF/  fagter,  (leite 
Den  bamatebochftunrubigenSuftanbbcä)^ 
feute  Die  Bürger  ;u  ©amaria,  Das  ®erätt)e ,  n>eld)e$  fie  in«  9)?eet 
geroorfen,  ben -fd>mcrc'tv  'iribut  oor,  tt>eldf>en  fic  ihren  Semben  unb  Uc 
berroinbern  entrichten  muffen.  £n blieb  behauptet  ery  Der  Rifcb, meldet 
&cn  3ona*  berfchlungen,  fco  nichts  anbete  ate  feine  ©tubirftubc  ober 
Die  Verberge,  Darinnen  et  ficb  Drep  Säge  (anhabe  berborgen  t>al* 
ten  rmiflen,  unb  morinnen  er  »äbrenb  biefer  Seit  fein  5?>ucb  gefebrie* 
ben  habe.  Sogleich  aber  habe  3ona*  bie  fur&roährenbe  @cfangen# 
f*öft  bc*  SSolfeSSfrael  in  Stflprien  abfebilbern  wollen.  3)ie  SOSorte 
CtyäfH  Sföattb.  XU,  40.  martert  wnb  oerbrebet  er  fotgenbergetfatt; 
„  ©letebroie  3ona*  Drcp^Eas  unb  brep  dächte  imSBirtbebau*  jutn 
SB3aüfifd>  *)  gelegen}  alfo  babe  (Ebnfto*  bep  breo  3<*bren  fein  pro* 
pbctifehcS  2tmt  unter  ben  3«ben  führen  müjfen./,  Siefen  auäfebroei* 
fenben  ©ebanfen  rhin  fefcte  1719.  «teejmunb  Äernnamt/  ^rofef» 
fot  iu  3BelfenbDttet,  ein  ©chreibro **)  entgegen,  in  welchem  er 
ben  Ungrunb  btefer  feltfamen  unb  ärgerlichen  ginfdUe  ber  SÖ?elt  blo$ 
(teilte.  Sjixv  t?on  ber  #arbt  aber  antwortete  Darauf  in  einer  £in (a< 
buriaSfchrift  •**).  5CDte  er  abw  überhaupt  feine  Meinung  nur  auf 
(tylupfcrigen  @anb  gebauet;  alfo  roar  er  auch  in  Deren  Sßertbeibi* 
gung  febr  unbeftönbig,  2)cnn  nunmehr  gab  er  oor,  e6  fep  ade«  bie# 
h  bem  3onaS  nur  in  einem  ©eflebte  ober  <$;raum  gejeiget  »orben. 
«Borauf  ibm  aber  Speermann  toieber  geantwortet  unb  ibn  abgeferti* 
gtt  hat  Slüein  ber  £err  bon  ber  Äarbt  dnberte  in  bem  1720.  ba> 
ausgegebenen  $raftaty  ba*  Jlicbt  Jon*  genannt,  febon  wieber  feint 
Meinung.  #ier  giebt  er  oor,  bie  ganjc  SBeifjagung  3onaä  befreie 
auö  (auter  bunte  In  Dudeln ,  welche  bor  ibm  noch  Viernau  D  fo  glücf* 
fith  aufgetöfet  habe.  SBir  höben  eben  gefeben,  wie  glöcflich  er  e$ 
icrroffen»  2>icfcr  Sluflofung  ju'gotge,  foüte  bie  ewblungoon  be* 

U  3  3*naS 

*)  $tn  ten  tafatbtlat  »orgeflebeii/  tat  2öirrW<iu#,  tuorinnen  3fonfl* 
f<n?«fen,  b«b*  &«n  <5tt)Üb  poit  einem  3Mfifc()  gefübref.    HnD  »eil 

V., ;  J&ar«  Dif/en  $ifd>  xvvx  xxpx-rpov  nennet/  \o  (at  er  baber  Slnlaö  i«r 
ItcberfaMt  feine!  $nc&e$  qenomincn. 

i  **)  Sl«.  B  b  er  m  a  mni  Epiftola,  qua  II?-RM.  y,  d.  Hardt,  Jonas  Jn 
Carcharia  kxaminatur.  1719. 

***)  Hiih<  d.  Hardt  Programxna,  derebwlonae,  quointegrfcaaHi« 
fioriae  ionae,  nec  non  miraculi  robur  contra  cuiuadam  feru^ uloa  foü^f 
defenduatur.  Hetott.  1718k 


1^8    ÄW&fiifetftörif .  9l<&tjd&ntei  Scfyttyitöttt* 

3ona*  UBaUftfdS)  Die  @cfangenfd)aft  unt)  Sßeftepung  bcö  #&mae* 
9)Janajfe  oorrtellen.  £)ee  3ona$  tfürbiä  aber  fco  beel  £6nigc&  3*>' 
paß  ftreube  über  ben  £wareä  unb  De  jfen  erlangten  ©d)ufc,  Die  aber 
halb  wieber  bewertet,  inbem  er  fut*  barauf  t>on  ben  igcytyen  gebe* 
müßiget  worben*  j-^nfr 

Um  biefe  geit  ot>ngcfcl>r  tcaten  nod)  Derfdjicbcne  anbete  2Jb> 
banbfungen  *)  (atemifd)  unb  teinjd)  oon  tbm  an  Da*  £id)t.  S)enn 
er  t>dt  erftaunlicft  Biel  gefcbi  icbcn,  unb  uu ui  feinen  ©Stiften  Dürfte 
fd>werlidE>  eine  gefunben  werben,  bic  nicfct  oon  einem  neuen  feltfamcn 
unb  au*fd>weifenben  3nnl>a.t  wate.  3n  biefen  fuc*t  et  ferne  $?et# 
iiungen  »Iber  Dtc  gemachten  Einwürfe  ju  oertbctoigen.  503etl  et  aber 
»tele  Umfttnbe  mit  feinen  angenommenen  >33«gr.ffcn  nicbt  jufammen 
reimen  tonnte;  fo  Oerrel  er  oon  einer  $bort>e.t  auf  bie  anbete.  Unb 
fo  gieng  e*  ibm  mit  feinem  3ona*.  3>m  3al>t  17/23.  litt  et  eine 
(Sammlung  tiefer  fteinen  ^raMtgcn,  bie  bi&ber  einzeln  unter  fei* 
tum  tarnen  an s  £td)t  gekommen  waren ,  ju fammen  brutf en.  ©ie 
fregrif  jwep  SBdnbe  in  fid).  Dem  erftern  gab  er  ben  ^ itet :  Aeni- 
gmata  prifci  Orbis,  unb  Dem  anbetn:  Tomus  primus  in  lobum. 
3n  biefem  monfh&fen  SBetf  waren  feine  feltfame  ärgerliche  unb  bifr 
im  jerfheuete  Meinungen  beofammcn  anzutreffen«  3^ od)  Die  (?a> 
d>e  macbteein  grofje*  2luffcben,  unb  t>ielc  reeJ)tfd)affene  ©emit^et 
nabmert  baran  ein  wmUtyt  SiergernuL  SDie  boben  £öfe,  benen 
DamaW  bie  Slcabemie  §u  £etmtfäbt  geb6rte,  liegen  bie  <£r«np(are 
wegnehmen ;  fie  festen  Dem  £errn  *on  ber  £arbt  eine  & elbjhafe 
Don  bunbert  Malern  an;  fie  befabOn  ibm,  fi^>  niefct  weiter  mit  bir 
bliföen  <5rf  üJrungen  *u  bemüben ;  fie  wollten ,  et  foite  -ffc* 
tig  of>ne  ©cncbmbaltuna  ber  Unwerfltdt  nicbt*  mcbr  unter  bic 
treffe  geben.  €r  war  aud)  geborfam,  unb  um  feine  ^Billigten  ju 
geigen /  »erbrannte  er  ad)t  gefebriebene  Folianten  t>on  feinen  bibfr 
feben  £rfldrungen,  unb  fcfcicfte  bie  2lfd)e  an  ben  regierenden  £of. 

ift  alfo  fein.3ona*  unb  fein  4?iob  unterbringt  worben.  $tan 
fast/  wie  er  biefe  ^aebriebt  bon  feiner  ©träfe  erbaften,  fo  frabe  er 
ben  jweuten  £>anb  00m  -&iob,  ben  er  bereite  aufgefegt  getjabt, 

»erbrannt, 

*)         Hetcule«  «  Carcharia;  Aetiigmi  Tobit*  cum  grande  pifee,  i^u# 
deuorandus  pro  rebua  Ionae  llluftrandi« ;  H .ftoria  lumen  fontium  Hebrai* 
cor  um  ;  Euangelicae  rei  integntas  in  negotio  Iona«;  JFpofjc  urO  bfOr 
*  '    etnnbftbfr  %on&  von      J^iflwten  S»anoffi<  uhD  3oW,  na4i  uralt« 
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verbrannt/  Die  8fc&e  D*t>on  in  Die  acabemifc^c  S»iWiott>ef  gefegt, 
unt>  Dabei)  gefprochen:  £>iee  fey  ötc  flfebe,  roormnm  ^iob  ge* 
feiern  <Z*  ifl  (eicht  JU  glauben,  Da§  Der^crr  oon  Der  £)arDt  freie 
©cgner  unter  Den  ©elehrten  werbe  bekommen  haben,  Darunter  De? 
flarffte  £err  *)>rofeffor  £bnfl.  #enetucr  tttichaelie  in  #aöe,  unt> 
3ofc.  U>ill?elm  janue  $u  Wittenberg  gewefen.  S)ie  Dabep  ge> 
n>ecf)felte  ©treitfehriften  fan  man  in  Den  Ünfd.mibigcn  Nachrichten, 
in  Racblef*  @efdt>ici)te  jejtlebenDer  ©elehrten/  unD  in  Den  teutfehe» 
©«lehrten  Elften  antreffen. 

©ir  fommen  nun  auf  Die  berufene  #erl«burqtfche  tftbcL  Wer  »fr 
Berleburg ,  ein  Schieß  unD SBarftflecfen  in  Der  (Öraff«aft  111/%' 
genftein,  wofelbft  ein  Sufammenflu*  oon  Ceuten  oon  aUerfcanb  @e&  ffi* 
ten  unD  befonDern  9ieltgion*mrmungen  anzutreffen ,  i)t  Der  £>rt,  wo  * 
man  im  3abr  1714.  angefangen ,  eine  tieue  33ibe(  ju  Drucfen.  3m 
er|ten  Kapitel  De*  erflen  Stocbe*  $?ofl*  wurDe  ein  ©eDicbt  Dom  tyv 
terfen,  ton  Der  bimmlifeben  SMenfcbbeit  £l)ri)ti,  mit  eingeflößtem, 
S)iefe  2dimeriunq  rourDe  Dem  1) od) löblichen  (Soangelifcben  (Eorpu* 
juSKegenfpurg  vorgetragen  unD  fet>r  anftö^ig  befunDen»  £0  de 6  Dem* 
nach  Den  Jöerrn  ©rafen  |U  Berleburg ,  £ajtmir,  Durch  Da*  l)och' 
gräflich  2Öetterauifcbe  2)iref  tor  rum  *u  £anau  oon  Dicfcm  95ibe(Drucf 
abmahnen«  £be  aber  noch  Diele»  2lbmabnung*fcbretben  eingelaufen 
n>ar,  batt«  f*on  Der  £err  ®raf  feiner  SXegieruna  einen  2}efebf  ju* 
leben  raffen ,  Die  @acbe  genau  ju  unterfueben,  er  gab  Darinnen  tu 
*erftci>en/  ohne  weitem  SinffanD  Die  ^eranflaltung  in  Der  £)ru# 
eferep  ju  machen,  Da§  ntc|>t  nur  Derjenige  SSogen,  worauf  Diefe  an* 
#6£ige  ©teile  beflnDlicb/  umgeDrucf t  unD  au*getaffen,  fonDern  auch/ 
too  Derfetbe  bereit*  febon  bmgefebief t  worben,  wieDer  jurücf  geforDert 
werben  fbllte.  SDabep  verlangte  er  aud> .  ein  wcwbfame*  2(uge  auf  ■ 
Den  fünfttgen  3)rucf  tu  baben ,  Damit  Dergleichen  toerDicbdge  SDinge 
aiebt  mehr  jum  33orfd)efh  fommen  mochten,  ®em  bocbgrÄflicber* 
£)ireftor  wurDe  fcon  Denen  Söef&rDerern  Diefer  2Mbel  hierauf  jur 
Stntroort  crtbeüet,  wie  man  Da*  angefangene  SEibelwerf  ol>ne  merf Ii* 
then  @chaDen  De*3Ba0fenl)aufe*,  nicht  wohl  in*  ©teefen  gerathert 
faffenf^nne,  bot$  molk  man  (Borge  fragen,  Dag  funftig  fofebe  än* 
fldfje  oetmieDen,  un^  nicht*,  Da*  Den  augemeinen  ©ninDfi\f>en  De* 
ehrlichen  glauben*  entgegen  mÄre,  eingetragen  werben  möge.  @* 
»urDe  nu  Diefem  (Schreiben  ein  pro  Memoria  angefcMoffen,  Darm# 
um  Der  ^«rfatTer  biefi*  Sßerf  ungemein  !>era«*ilmchet ;  unD  tmr» 

fwbf, 
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ntebt,  man  babe  babe?  feinen  andern  £nt>|twcf,  ali  bie  <5bre  ©ßfr 
teö  unb  gemeine  Erbauung  na*  bem  ©im  ber  et>angeltfd?en  £i* 
tbe.  SBeit  aber  bie  Sluebröcf  e  bon  bet  bimmlifcfcen  ^enfdjbett  aii 
fentbafben  2(n(ranb  berurfaebten,  fo  fuebte  biefet  QSetfafferaüerbani) 
weitbergebolte  £ntfcbulbigungen  bewor,  benfelben  eine  gutegarbe 
ansujhei^en»  <£nblicfc  war  et  boeb  erb&n>ig/  wenn  alle  geltnbere 
SDeuttmg,  SÜJWberungunb  <£rf(ärung,  bie  et  vorbringet/  nic&tljin* 
(änglicb  fepen  ,  bie  5Jn(!a(t  Dor$ufebren,  ba§  gemelbter  35ogen  gänj* 
ud)  umgebrueft  werbe.  $fl\t  biefet  £rf(äaing  war  nun  ba$  bo<btöb' 
fidbe  £orpu$  bet  evangelifcfcen  üieicbäftänbe  aufrieben ,  unter  ber  %w 
bofnung ,  ba§  bet  #err  @raf  au  feinet  eigenen  Q3erut)tgung  barübet 
galten/  unb  $u  feinerweitern  QJerbrüäücrjfcit  2ln(a$  geben toerbe» 

©o(<r)erge(raft  gieng  nun  biefer  ^ibelbrucf  ungebinbert 
fort,  unb  im  3al)t  17*6.  far)  man  ben  erften  $b«i  bauon,  wel* 
tbet  bie  fünf  a&c&er  #?oft$  entbieit,  an  ba*  «iageMicbt  Eommen» 
£>er  £aupttitel  war  a(fo  eingerichtet:  Die^eütge  @ct)rifc ata» 
un&  Heuen  Ceftamentee  nacb  bem  (Brunbtert  auf©  neue  üben 
feigen  unbüberfe&et;  nebft  einer  iCifldruna  bee  bue^<Wbltcr)en 
^innee,  wie  auet)  ber  furnebmften  5ürbtfoer  uttb  tPeiflanuw 
gen  von  (Ebrifto  unb  feinem  KeidE}/  unb  5ugletct)  einigen  He^ 
reit,  bie  auf  ben  |5uftano  ber  Rireben  in  unfern  legten  3euefi 
gend>cer  {Inb,  irc  leben  allen  noeb  untermengt  eine  ^rfldnmg, 
sie  beninnern  Sufranb  bee  geijtltc^en  Jdeben»,  oöer  bie  Wege 
UnbU)ürtungen  <B<Dttee  in  ber  ©eelen,  511  becen  Reinigung, 
tärleucbrung  unb  Bereinigung  mit  tbm  5u  erfennen  gtebt 
3«i  3abt  1728»  fam  ber  anbere^beüV  Dcc  wn  bem  »uebegofua 
bi*  auf  ba*  «ud>  £ftber  gebet;  im  3<$*  *73©.  bet  brttte  Arbeit/ 
wefeber  ba$  S£ucb£iob,  bie  Jaunen,  bie  ©prftebe,  ben^ptebü 
ger  unb  ba*  b*>be  £ieb  ©alomoni*  in  flcb  begreift;  im  3abr  173^ 
bte  fämtücbe  *)>ropbeten,  unb  im  3*bt  1742.  ba*  ganje  3Berf  \t 
(gtanbe,  3>a$  SBerf  würbe  ben  £>clftnbern  jugefebrieben,  tmb 
ibnen  alle  gute  Subereitung  auf  ba*  bewftebenbe  ©eculum  De« 
@ei|re*  angewünfebet. 

^on  ber  S&efcbaffenbeit  biefeä  bibüfeben  SBerfeä  tfl  folgen* 
be£  uj  merfen  SDie  Ueberfefcung  Dee  2).  Eutberä  t  fr  babe»  gaiu  unb 
gar  übergangen,  unb  eine  neue  gemaebt  »orben.  S)ie  bepgefügte« 
Auflegungen  haben  bte  2lbftd)t ,  ba§  man  ben  buef)itdb(icr>en/  geij^ 
(icben  unb  gebeimen  93erftanb  überall  ernennen  m6ge.  3n  ?lnt^ 
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km  M  bncf)frAbucf)en  QJerftanbea  melben  bie  <33erfaffer,  baß  fie 
bie  beflen  bieget  ber  ebangeufcbcn  flirre,  etilen  $alo&,  Oflan* 
ber,  ©ebaftian  @tymib  unb  anbere  t>ot  Säugen  gebabt.  3n  bet 
geifmeben  Q3ebeutung,  worunter  fie  Den  fogenannten  gBorafoerfran& 
ober  Die  Iftufcanroenbung  Der  beiügen  ©ebrift  »ergeben,  baben  fie 
ft*  Der  Coccejanifcfeen  ©Triften  bebfener.  Den  gebeimen  ©imt 
ob«  l>aben  fie  auö  Dem  Crigtne*,  ber  £eabe,  Oer  Söourignon,  bet 
grau  ©uion  unb  ^etcrfin  entlehnet.  <2Bon  Dfefen  t>erritd?cn  unt> 
erleuchteten  @ee(en  befugen  fk,  Dag  fte  flcf>  ihrer  Meinungen  eben 
nictutbetibaftig  machen  motten,  jebennoeb  batten  fte  felbige  rebeit 
(äffen  rooüen.  Söiefen  Reimen  (ginn  nennen  bie  ^erfaffer  Die  in* 
Bete  Crtrnntnig,  bie  ber  ©#  ©Otte*  in  ber  ©eelf  murte,  b|c 
»al)te  €rfenntni§  ©Otte*  im  ©eifl  unD  in  Der  SBabrbeit.  £ie> 
fagen  fte,  muffe  man  ftcb  m<f>t  munberrr,  wenn  bfe©eban# 
ten  ber  ©(autogen  in  einen  fo  tiefen  unb  gebeimen  ® inn  bineinfafr 
I« ,  Der  gemtflcrmaj?cn  unen blieb  unb  mannigfaltig  fepe*  ©aber 
anbere  ba* ,  ma$  fieb  an  tbrem  fernen  eben  niebt  fo  offenbare« 
ftoQe,  unbeurtbeift  (äffen,  ober  ihre  Unmiffenbeit  erfennen  follten, 
SDa«  bei§t  mit  anbern  »Borten  fo  mel  gefagt,  man  muffe  flcf>  ntdj>t 
ftunbern,  menn  dergleichen  £eute  febm Armen  unb  rafen,  unb  fein 
anberer  ^enfcb  f6nne  »iffen,  ob  fie  gefdjeib  ober  nArtifd)  fepen. 

2lüetn,  maö  ben  3nnbalt  Dicfeö  2Mbe(merfe*  felbft  anbe# 
trift,  fo  ift  man  babeo  roeber  ber  £ofnung  be$  boebtöblicben  £t>an# 
fltfif*en  £orpu*,  nod?  bem  35efet)tbe$  •Öerrn  ©rafen«  DonSBitt* 
denfretn  naebgefommen*  £>enn  man  bemerket  in  bemfetben  utdjt 
nur  bie  <)>eterfeniantfcbe  £ebrfäfce  oon  bem  taufenbjabrtgen  JXeicbe, 
&«2Biebetbringung  aüer  £)inge,  ber  bimmlifeben  Sflenfebbeit  (Ebw 
%i  fonbetn  auc&  biete  anbere  fanatifebe,  feparatiftif#e  unb  grobe 
Smbumer  mebr,  S)aber  au*  bie  reinen  ©otteögelebrten  ber  et>an# 
imm  Äircbe  miber  btefeö  SBerf  febr  geeifert  unb  miebtige  (Jrinne* 
«ngw  getban  baben  V* 

9loc$ 

*)  ttnftyuIDige  <fla#ri<$<en  An.  1717.  p.  1 167.  feq.  Iohann  Daniel 
Klug*  Spiritus  erroris  in  recentiffimorum  Bibliorum  Berleburgenfium 
opere ,  duce  Spiritu  veritatis  cognitu*.  Unport.  nflifc&e  Ä.  Tom. 
P%9Pß*  fcq.  Unter  Den  Stofertiflern  berfelben  i|l  Der  öornebmfle  Jo* 

'  '-7$W  Q54föri4?  6*u<*>  unö  au*  eine  Zeitlang  Der  brrü(&tia,tc  ^cligton«» 
fpötter  3o^ann  (tyrißtan  ig&clmann  aetvefen. 

».^ofeerg«  Äirc^en^ifloru  jter  Z  Wl  3£ 


8£JiÄ*W  «««»öorf  im.-qS.iMdcianbe  an«-lfi*fc  jettctte«  im*  gleichfalls 
werter.  t>K(e^2iuffefeen  üccurfad>et  bat  3«DemfeIben  hatte  man  gtoar  Dietlc 
;#eberfe$ung(£):  Mber$*ci)bebaft*m  in  Den  bepgeffigten  soUtfaiv 
*  :#g«ji-©um.marw  würben  nebft  manchem  @uten,  aud)  allcrbtmD 
jitnje  ■.v99fteiomiflfii/  uiit>'-:-  .anftöliger  "SXcbcnäactcn  eingemengt. 
WuUnm$i*fc$  wert  aueh  tit  Dm  €hwfachfifch*n  ganzen  häufe 
«inpefuhret  unD  ©etfaufet :nmt*.,  und  Daher  jü  beforgett  war/  e* 
möchte  fieh  eiu*  bc  unliebe  falfd}c  4:et)te  ein fet) (eichen ;  fo  bxclt  Da$£)bef 
con)i|torium  III  2)re£Dcn  für  nötbia ,  eine  f ür gliche  Warnung  vor 
demjenigen,  .io  indem,  'iibereoorftfehen  öibeldrutf  <m  einem 

Sno  dem :  andern  <i>r  t  >  als  an  frontet  angemftEet  tt>or6eit ,  int 
ah*  i7ft^itjr<fc  6tfenrti*en  ®rütf  bcfamit&u  machend  ®ii£r> 
innerungen,  tvelche  wiDet  gcDachte  (Summanen  Darinnen  geschehen,, 
begeben  in  fwbeti  fünften,  Die  unrichtigen  ©feilen n>«Den  angcjcM 
set4,t>a$  2inji&§tge  Derselben  beutlich  bor  Stegen  geleget,  urib  Die 
fef«  ernfilich  Dabor  geroarnefc  2llö  ftefr  nun  unwahr  174p.  WNjW 
tMii.fc6cniU.Qniben-in3ena  entsonnen',  unö  oon  Düefem  ^ber^)^ 
ifrchw&ibelmerfc  t>tcle  Exemplare  bafelbff  oerfchlrifet  roorfren;  f*: 
wutben  nicht  nur  bon  Dem  #är*og  *u  @achfcw$ifenach  /  fonbeftl' 
auch  Dftn  Der  tbeologifchen  gacultat  felbften  alle  mSthtge  Littel  Da* 
gegen  oorgefebret/  unD  Die  Stute  in  einer  befonbern  (Schnft  Daow 
m  _     geroawet »*)♦      v  .  1  ü      i'JwS  \/a\\  \\i  C\  s\P' 

SA ftn'  c  ::  nfto*  einige  fleine  bMfche  (ScmtigFeften  wilMch  bier^ety 
et«     ffe«*  #€rr  ®« £ W(Han  Bicjmtmö  (Beorgi  in  fBittewberg  gab 
Sem!     173** .  Vintlicias  Noui  Teftamenti  ab  Hebraifmia  \)ttm.  ft; 
tbiberlegte  Diejenigen,  welche  borgeben ,  ba§  in  Dem  neuen  «efto 
mente  eine  fehlste  Schreibart  befindlich  f«>-   ©ah«  er  Die  IKc* 
Deffelbeaauä  Den  ^rofanjeribenten  beftheiDIgte,  DttgeftoK/ 
Da§  er  gar  fepie  £ebraifmen  oöer  i)er<ilctcgsei^-iifc  Diemfelben  Ätilaffcn: 
wollte.,  3n  oerfchieDenen  anDern  borber  gehaltenen  ©tteitabbanä» » 
langen  ••)  hatte  er  Wefe  Meinung  mit  mehrerm  ju  erwarten  gefuchf. 

>£)ier 

;?r  ' -l  <•:.•.!;••!      .1       t.         i -V  Hilft.***1?  t  "     '"  ^V^ 
IDal^enf  Einleitung  Tan.  V.  p.  718.  SMiKeTfrftiK  t^coloaif^r  «iblio* 
,r  «bei,  *.  XXV.  p  58-  3  tn  wM:m#»i.*,W 

Rabbinifml»  et  Perfifmis  etc.  fpnberlid)  de  Latinifmia  Graccje  Noui  l*oe* 
deria  didioni  iiDmcrito  affidii»"  xr-i.-r^fi^TJ/iOQrJJc^^ 
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infrtpjig  einen  @egner.  Der  fepon  17216.  in  einet  &iffertotion  be? 
Rauptet/  einige  gatitujmi  würDen  Dem  neuen  ^eitamcntc  mit  D\ed;t# 
önDere  mit  UuredH  ^ugcfcljricbcn.  Jocit  SDrejfig  fm)  fid)  alfo  Don 
»ßecrn  ©corai  roiöerlegcf ,  er  DertbeiDigte  frrf),  jener  antwortete,  t& 
wurDen  ocr'dncDenc  (Strsitfe&riften  ^eroecpfelt ,  bi*  J*  bee&e  De* 
ganten*  müDe  geworben/ 

£)ert  2);  £t;riftopi)  2tuejufl ^eumann  ju  Böttingen  Dattel 
fd>on  üor  langer geit  eine  5)ffputation  gehalten,  t>pn  Dem  ^ona  im 
|jpUjtfct>et -3«  Oerfeiben-naftm  erDjeEietnung  De*  2irjucyfunft#  b/« 


Pe;aIofli,  tw,  Dpg  3ona$  in  Dem  Ovaren,  unö 
:  im  ^3aucf)  bee  SBallfiföe*  aen>e(en  fep,  3(mr  wiDerfefcte  fteft  l'"  " 
«  ^rofefjbr  £nctel£cti  in  ftofrof ,  Dann  <Bovl)olo  Wilifä 
min I Stepberg,  ünD  enDlicfc  fuefete  1723.  4afaue  Den  ©treit 
jpjulegen  unD,  ftriepen  *u  (riften.  ,.«&etr  ©.  (BeftbarDi  ju  ©reiffc» 
WalDe  behauptete,  3ona  fep  Pon  Den  SBeüen  trflift,  tom  $ifd> 
Verfd) Immen., tiuaö  t)utd)  cm  befo  n  De  rö  <H>un  Denver  F  (^Otteö  wteDec 
leben  Dia  beroor  gcbiad>r  worDeu.  (Sc  bat  Dtefe  Meinung  ungemein 
f&njNut)  borgetragen.  33o#  ^at  ü>m  SRtemanD  bepfallen  wollen, 
fonDern  ©erfd)ieD<Kie foaben  erinnert/  Dag  Dtefe SDJeiuung  pie(en ©cj)roil> 
rigfeiten  Unterworfen  fcp»  ©te  gr6)le  i\l  mol  Diefe,  Da  eSJm  II. 
tab.  2.  HB c  1  e  beifet:  Uns  Jona  betete  $u  t>em  /V-a-nt  feinem 
<5<2>tc,  im  JLeibe  free  $ifd>e*  k.  welc&ea  jwar  £).  ©ebl)arDi  Durd> 
eine  ^prolepfttf  erf Ideen  will.  r . 

3m  3at>r  1735.  trat  eine  befonDere,  gcftbruc&e  unb  »eif®"^*' 
<Hj$febenDc  Arbeit  an  Da*  £ict>t,  welche  einen  weitlduftigen  (Streit  ^p'5*1' 
nad)  ftd>  gebogen  unD  Die  SeDertt  meler  ©otteägeleimen  befd)dfiiget 
unD  gefebarfef  bat  *).       famen  nemlicf)  ju  JPer$tfm  jum  &ofr 
febem:  (Die  götclict)en  ©c^itfcen  por  Deutelten  öee  iYtt%ity&$ 
fite;  Oer  cr|ic  €k)eÜ,  tvorintieti  Die  <0Mcr$e  oev  jifracleti  ~ent# 
fairen  finO,  nadj  einer  freyen  Ueberfe$unq  ,  welche  öuref)  unO. 
Durcf)  mir  anmerPungeit  erläutert  uno  bejUttiejet  iviro.    £>ie  "' 
5luKett  felbjt  war  prÄd/tig  unD  fauber  geDrutft,  mit  nicD liefen 

3£  a  Pfctltw 

^)  95eo  ^rjrMung  Dirfnr  tveif^uftiiiea  ©ac^e  feeDirnen  wir  wii,  au§rr  bei, 
'    fSeimartfd^rn  Adi»  hiftorico-eccUfuftids,  bei  gro§rn  bifioriflAfo  ^a* 
qannSf/  roir  meinen,  Der  ju  3ena  ^frau^gePommenen  Unpart.  Kirdpcn* 

»1   f jcpörije  |or9|aitiö  g^tammcic  pat,  unp  anperfr. 


Digitized  by  Google 


16$  5tfrd^^tftti-  :«^ie^tef  3a^unitrt* 

l^ferfti^en  geifafet,  We  ber  fcer&t>mte?9rbtf  fn  tt&rnberg  bajut 
ftrcidet  batte.  $tan  tywte  biefe«  Unternehmen  fcbon  votier  in  ben 
jjefebrten  Seitungen  angefönbiget,  mit  ber  QJerpcbcrung,  baß  man 
We  2Mbfifd>en  Sttifyr  in  einer  reinen  teutföen  <§pra$art  abfaflen/ 
in  Den  9famerfungiert  fbWbe  mit  tyrer  Urfunbe  Dergleichen,  imb  ibre 
Uebereinftimmun^  mit  berfelbigen  au«  beutfieben  gegriffen  etroeifen 
roofk.  9)?an  bat jugieieb  gemelbet,  biefe  Ueberfcfcung  tjabe  ba«  ©lücf 
gebabf,  einigen  ©elebrten  Dorn  erftenSHang,  benen  man  *)>ro|>en 
babon  &ugefd>icft,  &u  gefallen,  '  ,,,} 

Jd&ann  jxt  Urbeber  biefe«  berucbtiqten  f&erfe«  mx  ^obxxrm  Ok 

*!n*M  BefjSm&t,  bon  3eUe,  einem  ©orf  im  ©ebiete  ber  9?eic&«ftabr 
o9«u«.  ©^twinfurt  in  Sf anfen ,  gebürtig,  £r  fhibirte  bter  $abr  tang  \vü 
lena  unb  £aUe,  roofelbft  er  fich  ftarf  auf  ba«  £cbr<!iifcbe,  inglei# 
>em  auf  bie  SBolftfcfte  2Beftn>ei«beit  unb  ^atbemattC 
SXirauf  tarn  er  al«  Snformator  ber  ©rAflicben  jungen  #ei 
naef)  SOBertbeim.  5Bei(  aber  fein  b<rau«gegebene«  2Berf  t>iete 
ttebe  ©inge  entbaften,  würbe  et  feine«  SDienfte«  entfaflen,  «ob  iftf. 
ju  SBertbeim  gefangen  gefegt.  3"^^^  würbe  eine  faiferlidje 
€ommißion  überü)n  ju  gebautem  SBcrtbctm  niebergefefct,  unb  bie 
Snquifttion  gegen  i t>n  üerbAngt.  €r  fam  aber  boeb  auf  befebroorne 
Kaution  to«/  l)ielt  gleicbwel  feinen  €iö  nicht r  fonbern  entflog 
nad>  «SJolianb,  tinbbon  ba  nacb  Hamburg,  n>o  er  f!cf>  unter  Dem 
tarnen  Öd)r6ter<Hifbielt»  *£)ier  überfefcfe  er  Äantemtre  töcfcbMk 
te  bee  (Dttomanmfcben  Reiche ;  Zinbalt  S e wae,  bafc  bae  <Ibrw 
ftetttbum  fo  alt  ale  bie  HPele  fey ;  be«  Qpinoja  Sittenlebre 
unb  anber«,  in  ba«  teutfebe*  3m  3abr  1746.  fam  er  nacb  2£ol# 
fenbüttei,  unb  (larb  al«  ^agenbofmetfler  am  €nbe  be«  3abr«  1749. 
plöfclick 

*ff<baf'  ©a«  bon  ibm  bwau«gegebenc  SSibelroerf  bcflanb  mir  in 

jwbnj i  ber  t>cn  funf  «öfle^ern  SftofT«.  SBoran  fefcte  er  eine  roeitlauftige  QBorre* 
wmotf  ^  ^m  j-e^  <330flfn.  gT  banbeft  barinnen  bon  bem  Slnfeben  b<r 
gbttlicben  ©ebriften ,  unb  baß  man  ihnen  ein  untrügliche*  unb  gött* 
liebe«  Slnfeben  |uf^riebe.  JDarauf  n>ifl  er  bie  ^ofbroenbigfeit  einet 
fbfcbentleberfebung,  wie  er  bier  abgefafiet ,  unbroie  biefeibe  müffe 
befebaffen  fepn,  bartbun.  ^acb  brefem  fübret  er  bie  SRegein  an/ 
Tbeld^e  er  bep  feiner  Ueberfefeung  bor  klugen  gebabt.  Sfttmtid)  ,  ein 
Ucberfc^er ,  ber  bie  begriffe  eine«  an  ber n  in  feiner  (Sprache  üortrai 
m  rpoUe /  muffe  (leb  foleber  Slu«brucf e  bebienen  /  bie  iu  ber  %t\t,  ba 
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k  tiü ,  am  ublt*fren  ftnb.  Cr  muffe  bie  berbl&mten  ©ort«  fn  t\ß 
Sentli*e  fKcbenf  arten  tterwanoeln,  unb  fönne  fl*  alfo  eben  fo  we* 
nig  an  bie  Sab!/  a(6  an  Die Sugung  ber  ©orte  binben,  weil  er  fei# 
nen  £efern  bie  SSegriffe  auf  eine  angenebme  Vitt  unb  mir  einem  SBobl* 
fout*orjufragen  babe.  £r  banbelt  ferner  t>on  feinen  beigefügten  $n* 
merfungtn,  unb  infonberbeit  t>on  ben  porautfgefe&ten  CrrflArungen 
unb  gegriffen,  bon  feinen  Darauf  hergeleiteten  Sjeweiftbümern,  ju# 
fammenbangenben  ©*lüffen,  unb  t>on  feiner  ganjen  Sebrart.  «bter 
will  er  feine  Auflegungen  entfcbulbigen/  wenn  fiebon  ben  gemeinen 
abgeben/  unb  au«  anbern  ©teilen  ni*t  mebr  f&nnfen  beriefen  werr 
ben.  gur'Urfa*e  fähret  er  an,  ein  /eber  SBerfaffer  müffe  für  ft* 
ttrjtonben  werben/  unb  ef  würbe  eine  oerfebrte ®a*e  fepn ,  wenn 
man  bie  begriffe  oon  feinen  SBorten  in  ben  folgenben  ©Triften  fm 
<f>en  wollte/  wel*e  erfr  lange  na*  *m  verfertiget  worben.  Sulefct 
Riebet  er,  waf  er  auf  bie)er  2frbeif  für  ein  Vergnügen  f*6pfe,  un& 
»ieerfte  für  ein  Unternehmen  ber  g6ttli*en  abftc&t,  unb  biefe  g6tt# 
lid^e  5Jbfi*t  ju  bef6rbern,  bftlte. 

«Run  wellen  wir  au*  etwaf  t>on  ber  ©nri*fung  biefef  Jj*  bee 
©etfef  fagen.  <£f  i(l  eine  ganj  neue  Ueberfefcung  na*  2lrt  einer  £,nr!$L 
torjen  Umf*reibung  ober  'Jtarapbraflf .  S>ie  orbentli*e  ftbtyeM  EUE 
lang  in  Kapitel  ober  Qßerfe  tfl  jwar  auf  Dem  SKanbe  bepgefefct ;  ei*  $({ 

ruli*  aber  ift  ber  $ert  in  fauter  ^aragrapben  jerf*nitten.  S>ie>|i$. 
gefjen  in  einer  gablorbmmg  bur*auf  fort/  baf  alfo  bie  fünf 
5wber  'Sftoftf  380.  ^aragrapben  auf  machen.  5)ie  tarnen  ftnb 
iw$  ber  bebrätf*en  @runbfpra*e  aufgebraeft/  alf  fyawe,  £ebr 
W,  3ifraelen,  bie  tHü^ren,  3efot>7  anftott  ^et>a,  <^abel  , 
3fraeltten ,  bie  Ägypter,  3«Pob  je  S03eil  ber  ^erfaffer  eine 
m  Ueberfefcung  liefern  wollen ;  fo  bot  er  ft*  au*  groge  grepbeu 
ttn  herauf  genommen.  £rbinbet  fl*  Demnach  gar  ni*tan  Die  SBorfe 

berief,  fonbern  bruef et  balb  bie  SBorte,  £alb  bie  begriffe  auf  eine  •  •  -  < 
lonj  anbere^rt  auf.  3u»«il«n  f*tebet  er  feine  ©ebanfen,  unb  bie 
ßcblüfle  auf  feinen  ©ebanfen,  anjratt  ber  im  ©runbtert  befmb# 
litben  SBorte,  ein.  S8aß>  rücret  er  bie  (Jrfldrung  in  ben  $ert  ein, 
balb  (äffet  er  Die  im  ©runbf  evt  befinbli*e  2Borte  gar  auf.  £r  bot 
ftd)  babep  einer  3i«li*feit  in  ber  teutf*en  ©pra*e  befleißigen  wofr 
Itn,  aber  gar  oft  wiber  biefelbe  angeflogen.  Unter  bem  <tert  fte* 
ken  Slnmerfungen/  wel*e  bie  Ueberfefcung  mit  bem  ©runbtert  »er* 
|l«*en  foOem  3n  emifltn  »ia  er  We  ©a*e  erWUitew,  to  ben  mei# 

X  3  ß«n 
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fieuabet  bie  ^egtiffe  na*  Den  «Kegeln  Der  2Bolfife&e»  ^elt»ei$M 
crflAreir.  3n  mannen  fingen  ©ctrÄtt)  et  gar  eine  unwsettwe 
Unroiflcntjeit.  5lüe  Seugnifie  von  Srjtijto  bat  et  aue  femer  lieber* 
fefcung  binautferegepret  unD  mit  ©eroalt  binauHgeroorfem  golgeii^ 
De  ©teilen  Dieneu  jut  %obe.  3m  III.  €ap.  t>.  15.  De*  <r|ten 
cfcea  «SMi*  l)eifjt  etf:  öi(t  Öu  öa*  unglürf lelige  C^ter  auf  Der 
UMt,  wel^eeöergleicbengetbanbat.'  X>on  nun  an  foHftim 
auf  öem  #aud>e  berumf riegelt/  unö  öieb  öie  Seit  öeine&  He* 
bene  auf  öem  Soöen  nabren.  Unö  f unftigbin  foU  5u?ifd)en 
fcir  unö  Der  $rau  unö  euer  beyöer  Hacbcommen  eine  be(ranöt* 
ge  Seinöfcbaft  fevn,  öergetfalt,  öag  öie  tlZenfcben öen  gcblan* 
t^en  auf  öen  Äopf  treuen,  «n^feK«gegen  jene  m.  om 
§uß  (heben  weröen.  Sernec  im  etften  Sud)  #?o|i*  XXXXVliil, 
*o.  >i*e  »irö  öen  nadtfommen  3ebuObae  niemale  an  ^iben 
feblen ,  welche  öae-  Regiment  führen  unö  ibrer  XJgtion  löufeije 
geben  weröen,  bis  auf  Die  Seit,  öa  ein  groger  tttonareb  auf* 
fieben  wirö,  welchem  ftd)  t>erfd)ieÖene  Rationen  wetf**}  un* 
t*<!  *,  terwerfen  muffen»  Cap,  XXIV18.  ©eine  nacbCominen  foUen 
fo  glütflid)  weröen,  öaß  man  in  Der  gansen  Vtfelt  von  ikvtt 
(ßlurf feliqt* eit  wirö  xn  fagen  wiffen.  3m  4.  $?ofe 
17.  3*  febe  einen  3fraelitifd>en  Äonig  auf  öem  Cbvon,  1* 
will  fagen,  ee  wirö  ein  monareb  unter  Öjcfer  Ration  Aufjle* 
ben,  welcber  öie  ^aupter  öer  Uloabbm  nieöerfcauen,  ui*** 
ne  große  ZUnal}!  von  öiefer  ttatton  erlegen  wiiö.  gnMKb 
im  5.  ^ueb  &ofe  XVIII,  15.  <B<Dttx*>Kt>  ßunftigbin  allezeit 
fplcbe  rDeiffager,  xoi*  i<&  bin,  aue  eurer  eignen  S&monauf* 
flcben  laffen,  unö  an  öiefe  tonnet  ibreueb  fcajfcen«  »ü. 
©treitid*  ®°  bal*  nun  jwjm  >öorfcbemrtrat  *  f#ttti*ctV 

feiten  Dar.  te  e*  ein  gro§e*  2luffeben  in  Der  Sßjclt,  unö Die.  Uttfeeile  Selen  W 
über.  fcbieöentlieb  Darübet  au$.  ßintge  gelehrte  Scitungen  rubmreir  firtdKf 
im  Anfange,  unD  fefeicn  nur  einige  unetbebfiebe  &)inge  Datanautf. 
SlUetn,  je  mebt  Dajfelbe  Dot  j^ie  klugen  Der  ©rtteegclebtten  fam# 
Deflo  gr6§er  roueöen  nacb  unD  nad)  bieiöeroegungen  Darüber*  ^err 
©  Joachim  Hange  in  Jöatte  gab  am  elften  Da*  jgtial  im  Diefem 
nachgefolgten  roeiflduffigen  unD.fürDen  ^Serfaffet  gcfdorlitbea 
©tteit,  in  feinem  Pbiloropbif*en  Keligicmefpdtteit,  in  öem  ew 
ften  Cbetle  öee  rOertbeiimfcben  öibcln>eret)  oerfappet ,  aber 
aus  reiner  AM*  5»  3«f»  *b«(fc  «"ö  Oer  reinen,  mofaif^« 
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Msfyw von  t^iftffföf n  freymüt^ö  entlarvet  unb  in  feiner  natura 
licfjen  (5efi*lt  tvavctefteller/  1735.  $)a  2).  Sange  t>ort>m  ein  ab# 
gefaßter  ffeinD  üon  Wolfen  unD  feiner  ^t)i(ofopl>ie  war7  Die  er  nur 
Die  neue  SDJec&anifc&e  2Beltwct$b*tt  nannte;  fb  ijl  (eid)t  ju  erachten/ 
wieerbarmiid)  er  mit  Diefcr  ©d;miDn|d)en  Ueberfefcung,  ale  einer 
unglucf feiigen  ftruefct  bcrfclben ,  umgegangen  fepn  wirb.  ;  , 
*        S>er  £erm,  Den  SD.  ^ange  eweget,  oeranlaffete  Den  £*rrn 
©rafen  t>on  ^obenlobe'ilangenburg,  alä  53ormunöern  Der  jun* 
genierten  ©rafen t*on SOBertbeim,  ein ^ebenfen oon  Der  tbeologiV 
Wen  Jaeultät  &u  HltOorf  wegen  Diefeö  Q3ibelwerfe*  einholen  ju 
faffen.      würben  Darinnen  Drep  fragen  beantwortet :  0  £>b  &"f* 
Ueberfefcung  für  eine  Ueberfcfcung  Der  &runDfpra#e  ju  Raiten  fep? 
Wlatt  antwortete/  Dag  eine*  unb  Da*  anDere  n>ot>(  Darinnen  überfefcet 
»4re,  welcfce«  aber  gar  niefot*  gegen  Die  mehligen  Abweisungen 
|U  rennen  feo/  Daoon  fte  nur  23.  Krempel  anführten.  SDabep  Ijabe 
e^  Der  Uebcrfc&cr  noeb  fd) (immer  gemalt/  alö  £icricti6 ,  unb  baß 
von  ;wolf  n&trjigen  ^rforDernijfen  einer  guten  UeberTefcung  feine  in 
ad)t  genommen  worDen ,  es  auch  Dem  Uebetfefeer  an  gehöriger  ©n* 
ftd>t  gefeblct  habe.   2)  Ob  Diefe  nelie  Ueberfefcung  anfiöfcige  unD 
miDer  Die  reine  £ef>re  Der  ßbangefifdjen  Äirdje  fireitenDe  £ct)rfafce 
'habe?  $Die  ftacultat  behauptet,  Da§  ^aturati|ttfc^e,  ^elagianü 
fcf>e  unD  anDere  3rrtl)ümer  wiDer  Die  SKedbtferttgung,  Die  beilige 
5Drepeinigfeit'*inD  Die  ©eifjagungen  oon  £bri|ro  Darinnen  enthalten- 
mären.  3)  Ob- Die  ftortfefcung  ohne  %id)theil  Der  tfirc&e  f6n«e  er- 
laubet »erben?  »irbmir9lcin  beantwortet, 

Shmmebr  gieng  e$  an  ein  (Schreiben  unb  SBiDerlegen  biefe* 
«BertbeimifSen^tbelwerfeö.  2We  Slugenblicf e  fat>  man  Daoon  eine 
neue  (Scforift  and  £id)t  tretten.  3n  Wittenberg ,  ^)alie,  3*na/ 
£eip$ig,  Ebingen,  Sflatpurg^  £elm)faDt,  SUtDorf/  ©&ttrngen  un^» 
auf  nodh  mef>r  anDern?JcaDemien  wurDe  Darüber  öffentlid)  Difputirer« 
2ttte  getehrte  ^ageböefter  unD  ^acftndhten  waren  mit  Üvecenftonen, 
Anführungen  unD  ^eurtbeüungen  thcile  Des  $Bertf>eimiferjen  s£ibel> 
roerf*  felbfkn,  tbeiß  Der  in  DieferSac&e  ^erau^gefommcnen.®d)rif# 
ten  angefudeu  s^td)t  nur  Die  ©ottcägelehrten  Dom  erfreu  Diang,  fon* 
betn  emd)  >Pri&atg«letyrte>  $Mnner>  Die  fontf  in  Äird>cn#  oDer  fecf)ut# 
amtejn  aufcer  Den  AcaDemien  (hinDen ,  aUe  födrften  ihre  SeDern  wi* 
bet  b*n  »cnbefmifAen  »beluberfefcer.  ©er  eine  nahm-  tiefen, 
ber  anDere  jenen  $unft  ^rau*,  unD  machte  folgen  ^um  ©cgenpanD 
kmtx  SManDfung,  S>a 


i68    5Wr*t nfttjbrie.  W^ntei  SaMuntet. 

3rrfM'  S)a  e«  mir  bei)  meiimn  graben  *u  meitfduftta  f&llet 

«5  i«  tn  biefer  n>ict>ttdtti  (Streitigfeit  berau*gefommene  ©Reiften  na*  if)» 
2522  unb  3nnba(te  «njuf&bren  *);  ©o  will  i* 

«Win*  ^<t  nut  ein  fummarifd^c«  SBerjeicbni*  t>on  Dencnienigen  £auptitnm< 
aen  geben ,  Die  man  an  btefem  Äibelroerl  bewerfet  bat  **).  @ie 
belleten  Darinnen :  Da§  ber  Ueberfefcer  bon  Dem  roabren  2lu*brutf 
M  beiligen  ©ei|te*  febr  oft  abgegangen;  Die  afleru>icbtigften  @tel' 
len  in  $?ofe  anberfl,  a\i  £l)ri|lu#  unD  feine  2ipo|W  angenommen; 
aud)  anberiHI«  ber  cbalbaifcbe  ^arapbrafteä,  bie  fleben&ig  Söollmet* 
feber,  bie  AI  teilen  unb  bellen  Ueberfefcer  unter  allen  Dreyen  im  tömi' 
fcbenö\etcb  angenommenen  SKefigionen  erfldret;  ferner  benenn 
riebmflen  cfrriftücften  ©laubenJpunc'ten  aUen  ©runb  unD  kernet«  ent* 
logen;  in  «Serbrebung  ber  ©ebrift  piet  weiter  ate  ©ertxtuS,  3Ma< 
nomitf  unb  Cfericu*  gegangen;  bie  g&ttiie&e  Offenbarung  pon  ber 
<Bd>6pfung/  aller  SDtafmafe  ber  £tt>igfeit,  flUmacbt,  3Beuil>eit 
unb  ^ajetlat  De«  Drepeinigen@Otte$  t>6l!ig  beraubt;  Dabep  fonDer* 
lieb  argüftiger  2öeife,  roiDer  feinen  3«>ecf ,  feinen  bestimmten  $egrif/ 
was  im  Anfang  unb  unerfebaffen  bei§e ,  gegeben;  Dutcb  eine  elenbe 
<£rf (drung  ber  Seugniffe  t>om  §aD  unb  SBieDeraufricfctung  ber  SWctf 
feben.  Die  reiebtigften  <£5runDfebren  Pertäugnet;  Don  Dem  g6tt(tcben 
©nabenbunbe  mit  $(ei§  alle  (Spuren  t> er mieben;  Sbnllum  Den  eini* 
gen  £eilanD  in  SJtofe  gänjüd)  austilgen  unb  ausjul&fcben  ficb  bc 
mübet,  unD  Daber  bem  Haren  2tu$fprucb  Sbritfi  3ob*  V,4k  wi' 
berfproeben,  bie  mofatfeben  2Bei§agungen  i  9?».  Sttofe  XXXXV1M, 
10.  t>om  Webucabnejar ,  unb  4  25.  Sftof,  XXIIII,  17*  34«  wn  2Ue# 
yanber  bem  ©ro§en  bureb  bo«bafte  ^erbrebungen  erWAret;  au* 
fonfl  mit  ©Otte*  eigenen  Söorten  naeb  ©efaüen  gefebaftet/  unb  fp* 
aar  Don  Den  unentbebruebfren  SMDrücfen  Der  b*ilfamen  £tfennrnüt 
»Otttf,  |.  C.  bafc  ©Ott  ein  lebenbiger  ©Ott  fep,  nhfct*  gebultet. 

©amit 

*)  &&mmluttQ  bei  jenteen  e<frrtften,  wek&e  btf  (Belegener  bei 
XOt rt&etmtf$cn  öibcltrerf««  für  unb  gegen  t>affelbe  $um  Vau 
fd^cirt  geFommen  fl«b.  £>iefe  ©ammtuni  f^atS^mibt  fclbflen  i73ff- 
ftu  ^rmiffurt  &erau$gege6en,  onD  fie  enrMlt  34.  beralacbeti  ©c&rifte«.  €i 
i     ftnt>  aber  Deren  nud)  »ett  rne&r  nad>  ber  Beit  an«  i «d)t  qetrr tten.  .■ 

**)  2X0»6ntgli*  po^lfiif*/  unb  (tburfärfll.  ©a*flf<bcn  Sin 
efeenrat^e  in  3?rcst>en  IParnung  vor  brm  tt>«ttbeirTtlf4»<ii  ^1' 

in  Oiefer  ©a*e. 
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>  ©amit  wir  unparteutfö  berfabre«,  fo  wollen  wir  au*  *oe#  D«f 
bringen,  roieft*  Der  Qkrfaffer  <g#mibt,  Da  er  auf  aßen  ©eilen  fjg££_ 
<uigegriffen  »urbe,  oertbeibiget*  3n  Oer  gränWtd?m  IPorfteUunj 
örr  ©rmcigr* ett ,  welche  über  öte  1735*  5wW>erd?cim  fcerau*911*1' 
gekommene  freye  Ueberfetsung  Oer  $ünf  &u$er  tTlofl*-  von  efc 
nigen  töotteegelcbr teil  tjt  erreget  worOert,  Die  er  in  feiner  @e* 
fangenfefraft  aufgefe&et ,  unb  Dem  £aiferlid)en  £Keict>d^ofratl>  übei# 
geben ,  fagt  er  nun  fofgenbe* :  „  ^adjCcrn  er  fein  ebemal*  getane* 
Olaubensbefenntntg  roieöerbolet,  fo  »enbet  er  bor,  eö  t>abe  m>cf> 
feiner  bon  allen  ben  ©otteögelebrten,  roelcfre  roiber  itjn  getrieben , 
|7#  unternommen,  il)m  einen  einigen  3rrtf)um  ober  2ibroeid)ung 
Wn  ben  ©dfcen  Der  et>angelifci)en  £(rd)e  möbefonbere  ju  jeigen,  ober 
ibn  Deffen  ju  überfuhren*  <Die  ganje  Staffage  fep  auf  einem  unge* 
grunbeten  S5erba*t  gebauet  gr  babe  ni*t*  getban,  fo  benJKei 
gefefeen  unb  ber  bep  ben  ^roteftonten  bergebraefcten 
beit  im  geringen  entgegen  wäre,   ©n  UM  SMitglieb  bet  pro* 
tejrantifd>en £ifdf>e  l>abe  ja  biegrepbeit,  bie  beilige  ©cforift,  unb 
bie  auf  Dicfelbe  gegrün  bete  ©laubenäartifel  fefbfr  ju  unlcrfucben,  foU 
d)t  aueb  naef;  feiner  €inflcf)t  gu  erflären  unb  ju  er  1  Autern ,  ot)ne  baß 
es  bigfaü*  bon  jcmanDen  forme  getadelt  ober  angefochten  werben  , 
trenn  e*  babep  ben  ©runbfAfeen  feiner  Religion  jugetban  oerbletbe. 
QBielroeniger  feo  bie  2lrt  unb  ißc ife  7  roie  man  ben  sSerftanb  ber  bei* 
(igen  ©djnft  unb  bie  ©äfce  ber  SKeligion  unterfueften  foüc,  irgend* 
«do  bef  rtmme  t  unb  oorgefeforiebem  9??an  t>abe  ja  fo  mancherlei)  5ln« 
merfungen  unb  Ueberfefcungen  t>on  einjeln  SSücfcern  unb  ©teilen  ber 
Eiligen  ©#rift,  barinnen  vielfältige  Abweichungen  pon  ben  biäbe* 
«gen  Ueberfe&ungen  oorttmen,  bie  mit  gclaifencm  $)?utl)e  angefebett 
»ürben.  JDer^erjranb  ber  heiligen  ©chrtft  fco  manchertep*  $?an 
f6nne  baffer  feinem  ^rotefranten  unrecht  fprechen,  wenn  er  bie21r# 
beit  tyeile,  unb  an  einem  Orte  blo*  ben  buchlttblichen  Q3er|Tanb  un* 
terfuebc.   £>abep  muffe  man  bie  greubeit  baben ,  t>on  anbern  abju# 
mieten/  oljne  bcäwegen  ocrljatfcr  2tbftct>ten  bcfd;ulbiget  ju  rcerben, 
a(*  welche*  Verfahren  £err  S).  greifen  in  feiner  lUarftfchreye* 
rey  Oer  <£>ottesgelehrren,  mit  3Recf>t  ein  gottlofe*  Verfahren  ge* 
nennet  habe.  Siefer  ©eroiflen*  freist  habe  fid)  nun  ber  Ueberfefcer 
bebienet    &  f>afx  üor  aBen  2)ingen  Qtfafy,  ben  SBorroertfanD 
ber  ^eiligen  ©ebnft  mit  f  faren  unb  Deutlichen  ©orten  ooriutragen/ 
unb  iwat  auf  eine  (b(ct)e  a«,  roie  berfelbe  gegen  bie  fc&arffinnigjren 
%p.  ^olberge  Äicc^en^tftorie  sttftffif»        $8  wn  ^ 


170   Ätr#ehf)ifloric,  91* tje&nt t&  3af>r Rimbert. 

unb  >irtiWicfi0(lcn  ©egiwt  »nnte  be&auptet  nxrben.  3)ür#  ötcfc 
Slrbett  babe  ergebaebt,  ft<&  benSBeg  ju  babnen,  bie@runbfa*e 
unb  ©ebeimniffe  Der  <£t>angelifeben  Religion,  mit  Sfuefebliegung  al* 
kr  roiürubrltch  angenommenen  Meinungen  auf  eine  grunblicfce  »21« 
)U  befettigeru  Staebbemer  bierauffwt)  auf  ba*  3eugnifH>ornef)mer 
©otttfge (ehrten  berufen,  Die  er  aber  niebt  nennet/  welcbe  il)n  fcf>rtff* 
lief)  oer  fiebert ,  ba§  He  mit  feiner  erfreu  OBertbeibigung  *)  unb  grfld' 
tu  na  Dollfcommen  aufrieben  roaren:  fo  roiö  er  Dartbun,  bafc  ernad) 
biefer  protellantifdjen  @en>4ffcn«frepr>ctt  ademal  Diejenige  SluSlcgung 
«rroäbletrjabe,  fuimelcbe  er  bie  befren  Örünbe  ju  baben  ^eaKiubefc 
Sa  et  babe  bie  ^ei>frtmmtmg  Der  t>ornebm|rcn  teeret  Der  alten  fit» 
(be  unb  Der  berühmteren  beutigen  @ottc*gele{)rten  auf  feiner  (Seite. 
#ier  berufet  er  fid)  auf  bw  ^naeüanber,  auf  ben  (Etericus  imb  Den 
&bt€almet.  SDarau*  tt>ili  er  ermeifen,  er  fep  in  Der  Jbauptfacbe 
tnit  anbern  @otte*gelebrten  einig,  dt  gebe  über  alles  t>iefe#  $u,  baf 
alle  bie  ©teilen,  roelcbe  in  bem  51.  Seftoment  für*c!i$?e§ias  ange* 
fübret  werben,  in  ber  <5:r;at  Don  bcmfelben  b<*nbeln;  unb  baf?  au<& 
QJorbilberin  bemfelben  t>on  bem  $}e§ia$  anzutreffen  waren  tc.  /; 

2ßeil  nun  ber  93erf affer  ©d)mtbtgefd>rieberi,  er  bäbe  W* 
fcerrUetjften  Scuciniffe  &on  ben  Domebmfren  ©ottetfgefe&rten  auf 
fünf  berfebiebenen  et>angelifeben  Untoerfttaten  in  £anben,  bie  bifr 
r>et  Söebenfen  getragen  flcf>  feiner  öffentlich  an*,uncbmen ,  unb  bat* 
unter  ben  ©.  Sr6reifcn  ju  Strasburg  juerfr  unb  allein  genannt: 
©o  maebte  biefe*  ein  große«  Sluffeben,  unb  fonnte  bem  Sßerfaffer 
)u  einigem  SBortbeit  gereichen.  Unb  in  ber  tyat  ber  3>.  $iörri> 
fen  befefcrieb  in  einem  abgelaffenen  ©t&reiben  an  ben  SBertheünet 
©cr>mtbt  biejenige  al*  bumme,  ft>6rtd>ce  unb  ungeroiffenbafte  £eute; 
twlcbe  Diefe  Ueberfefcung  als  eine  üemegeue  unb  gefabrlictje  Arbeit 
anfaben.  £)ie  tbeologifebe  ftacultAt  *u  ©traflburg  fanb  baber  füf 
uötbtg ,  tr>t  ^fallen  öffentlich  barüber  *u  bejeigen.  ©ie  tbat  f« 
aud>  in  bem  ©eubnaebt^rogramm  1737.  »ürf lieb,  billigte  ben 
t&bmficben  ©fer  ber  @otte*gelebrten,  bie  fi$  bem  SBerf  rptberfr^ef, 
unb  ber  grofen  Herren,  bie  e$  fcerbotten  hatten,  ©ie  erfldrte 
cnblieh  ben  gerühmten  »epfaU  £errn  Strafen*  fo ,  bag  er  l>iemU 

ganilich 

*)  Diefe  gab  er  173*.  »frer  Jberrn  £.  Fangen  freran«  onfer  t>em  Sitel:  Sit 
t>e0  gegrönt>fteTDa(>r&eit  t>er  Vernunft  unt>  Religion  —  gw 
gen  4ttm  D.  fangen«  Pbt!ofopbtfd?en  JWlißtonefp6 cur  * 
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ganjfid)  jurücf t  genommen  roarb.  <£r  felbjl  aber  lief  in  bte  ftranf* 
furüfcfce  geUbrte  Leitungen  feine  £ntfcbulbigungen  einr&cfen. 

9tun  rooOen  wir  aucb  bie  ©cbicf  fale  foroobl  be*  bibüfcben  GÄMWr 
SHkrte*  *u  2Bertbetra,  a»  au*  ber^erfon  be$  SBerfafTera  furi(i*Jif6|S[!l 
Dementem-  3m  3abr  173**  würbe  biefe  SBeribeimifcbe  Ueberfe^ly"^ 
fcuiig  m£bmfaci)fen  burd)  Den£öniglic^ot)lnifd)cn  unb  ^urfd^ciTcn^eci 
(tjctxn  Ätrcbenratb  in  SDteßben  /  alö  t)6cf»l  anjröfctg  unb  ärgerlidMaffcrt. 
ccnfifctret/  unb  bep  bunter t  Öwicbe  tbaicr  ©träfe  in  Sburfacbfen  eitu 
jufübren  unb  au  perf aufen /  Perboten.  SDarauf  folgte  aud)  bie  €on# 
jHCOtiotl  ju  nürnberet ,  unb  ferner  ju  Sranffurt  am  tTlayn,  ba 
|o(ct)e  bep  funftig9\eid;  it&alcrStrafe  ju  oerraufcn/Unterfagt  rourbe«3it 
eben  biefem  3abr  1736.  gefebab  e<  aucb  in  ben£6niglicbsJ>reu§ifc&eii 
unb  Sburbranbenburgifcben  £anben  bep  bunbert  ©olbgülben  <5tra# 
fc«  hierauf  erfolgte  unterm  15. 3<nnet  1737.  ein  tfaiferlicber  33e# 
febl  n>iber  bie  sBertbctmifcbc  Ueberfe&ung  unb  berfetben  SBerfaffer/ 
al«  t>er  SReicb^boffifcal,  Oomtnicue  3ofepb  ^ayeef  Don  XX>alN 
frateen  bie  (Saebe  am  £aifer(icben  £ofe  angebracht  batte*  .£>ierm# 
nen  würbe  befot)(en/  batf  2öerf  im  D\omtfd)en  övetd)  ju  conpfeiren 
unb  ben  QJcrfaffer  inSlrrefr  &u  nehmen,  boeb  ibn  mit  feiner  Ö3er# 
an trü ortung  ju  bdren.  SDiefe«  £aifeilkbe  ^Ü?aubat  mürbe  9 (cid)  Dar* 
auf  im  £ornung  aud)  im  Cburmayn$jfct)eii  effentlicf)  befannt  ge# 
mad)t.  i&  ergieng  gleicbfafl*  biefer  @acbe  wegen  im3«nner  ein 
£atferlicbe*  9vefcript  an  ba*  »öocbfurfllicbe  £rat*au$fcbreibamt  in 
Sranf  m,  um  ben  erftgebaebten  Äaifcrlicben  2»cfebl  jur^ecution  ju 
bringen,  3>e$gleicben  gefebab  an  bengaritcnjulldwcnfremrDertr 
beim,  unb  an  ba«  ^ücberrommijfariat  ju  Sranffurt.  51m  22. 
^ornung  erf#len  alfo  ber  SBcrfaffer  biefer  Ucberfefcung,  Jobann 
Laurentius  QcbmtOt  auf  ^egebren  ber  £ocbfür|r  lieben  Regierung 
tu  VPertbeim  frcpwiüig ,  unb  gteng  im  Vertrauen  auf  feine  gerecb' 
te  ©adje  in  ben  trieft,  ©eine  erlaubte  Verantwortung  f>atte  er 
bereit*  aufgefegt  ®ep  bem  £ammerratb  £>6fletn  würben  bie  nod) 
porbanbene  ^emplare  weggenommen/  m\$ttaud)  bem  33ucbbänb# 
ler  SSavrentrap  in  granffurt  wiberfubr.  €$<babe«  jwar  bte  beeben 
Herren  ©ebrubere,  ©rafen  pon  !L6n>enfreimXPfrcbetm  für  ibn 
am  Äaiferlicten  £of  mtercebtret  ttnt)  geberten,  ibri  gegen  furotorifebe 
Kaution  bc$  2lrrc|re?  ftu  entlaffen ,  unb  ibm  ferne  Sßertbetbigung  ;u 
Perllatten;  Allein  bat* er jle  mürbe unterm  i2.3ufti  1-37.  abaefebfa* 
gen,  unb  bagegen  oerorbnet,  baf  er  im  $rrefte  bleiben/  tpiber  ibn 
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17*    £ir<öenl)iftöric,  SldjtjebnteS  3al)rl)un&ert. 

inqtsifltorte  »erfahren  nxtben,  fobatm  nad)  feinet  93ertf)ert>üjung 
«nD  Q3ollfuf>rung  De*  <J>roce(|eS,  Der  SJefunD  3^0  tfaiferl.  töajeA 
(14t  eingefcbicf  et  werDen  follte, 

3u  gleid&er  Seit  wurDc  in  Den  Cburbayerifcijcn  t anben 
tiefet  Äai  ferltcbc  Sonnfcationapatent  befannt  gemalt )  unb  Dane* 
ben  fcfjarf  geboten,  barauf  ju  fejjen,  baßbie  2uU)erifcben  Q3udf*dr»t)# 
ler,  fo  bon  Slugfputd  unb  Dürnberg  auf  bafige  3abrmÄrfte  fdmen, 
«iettetwabiefe  »bei  ober  anbere  bWfcbaDUcbe  ^*er  mit  D* 
(in  brüten  £ben  einen  folgen  (£ifer  bejeigte  man  aud)  in  ben 
^c|Tm^JD«rm(labttf*en  unb  (Dflfrteftfc^en  wie  au*  £&niaji(b 
Jüänifcben  fcanben.  SmjMbjabr  1738.  würbe  ein  abermalig« 
©cfclu*  t>cö  £atferüc&en  äieicb**.g>ofratl)a  befannt,  ftaft  welche* 
Das  Sinfucben  De*  Ueberfefcer* ,  um  gegen  befebworne  Kaution  feine« 
tymfti  eiitlebiget  $u  werben,  normal*  abgefcfyagen  würbe. 
nen  fraoßau*f<$reibenben  Vetren  Surften  De*  ftränfifcben  £rai)fje* 
hingegen  würbe  aufgetragen:  „  £bgleicb  3bro  Staifert  Stöajeftöt 
auö  ibremSSericbterfeben,  wa*  bi*ber  Die  £röfnung  Der  ihnen  in 
biefer  ©ae&e  aufgetragenen  Commißton  gebinDert  babe,  unb  »ie 
in*befonbere  wegen  be*£>rt*,  Dabin  3nquiflt  *u  bringen,  unb  tu 
ren  ju  bet>or|tebenber  3nqmfltk>n  erforbet  iteben  hoffen  biefelbe  M 
Bi*t  »ereinigen  mögen:  ©0  fefctejlebo*  in  Dtcfclbcn  ba* aflergnfk 
ligtfe  Vertrauen,  fie  würben  in  biefer  Da*  allgemeine  Sntereffe  Der 
cbri|Hicben  Sieliaion  unb  Die  göttliche  3Bat>rbeit  betreffen  Den  ©atfe, 
wefe&e  ju  fo  großem  Siergerniß  im  SKömifcben  üveiebe  gereid;et  /  feibff 
geneigt  fcpn,  alle*  willig  beitragen,  wa*iu  93efd)leuttigung  Der 
Snquifttfon  bortrdglicb  fepn  mochte,  ©ie  wollten  alfo  obnt>ert>a(ten 
Faben,  Daß  Der  Qnquiflt  jur  £rfparung  befonDerer  ^Berwabrungfc 
foften  auf  Die  5ront>e|tc  Bamberg  in  fiebere  QSerwabrung  gebracht; 
unD  Dafetbfr  gegen  it>n  mit  Dem  3nquiftrion*proceß  Der  Anfang  ge* 
maebt  wer  Den  Fonne.  ©0  triel  aber  Die  ba  ju  erfor  Der  Ii  eben  Sofien 
beträfe,  fo  gefinneten  3bro  tfaiferl.  öttaietfät  an  Qttiad)tt  Surften, 
weil  3nquifu  niebt*  im  Vermögen  babe,  ©ie  würben  (icp  Diefero 
©efcbdftc  gwtfi*  imterMen,- lob  Damit,  fo  balb  m6g(ieb  ben  -»w 
fangmadxn*,,  >;  t  bitii.^  - v  w*) 

»iefer  ©*luß  De*  Jtoiferlicfrn  9iei**>.&ofratb*  fam  ni*t 
ju  feiner  Erfüllung,  unb  fomit  würben  aUe  tfojren  unb  Die  WüH 
ber  Unterfud>ung  erfpareL  S)enn  ct>c  biefe*  (Eoncfufum  au*qefertii 
Sit  war,  bau«  ft*  Der  Ueberfefcer  un  jitybar  gemacht*  SWa»  W  9» 


Digitized  by  Googl 


fa#,  e*feo  fch*h  im  SWonat  SWerj  gegen  /uratorff<heSm*ton  ml* 
feintm  ®€f&»0niffe  foSgelajfen  noorDen.  €ine  ßeitlang  lieg  et  fleh 

ei>  *tgafc;  f«h  aber  üor  Dfrern  heimlich  weg.  2öo  er  na*  Oer' 
hinge* ommen ,  haben  mir  ^eöotnc  gemelbet.  ..•«* 
903ie  ntfn  alle  Auftritte  auch  ein  Stachfpiel  haben;  affoV.5Bei§/ 
ffeng  erau<h  hier,  twD  Der  Slcteur  Da*on  war  Der  lufh'ge$ater{;l,9{rt®*! 
Weijjlinger.     3n  feinen  1738*  ju  Strasburg  herausgegebenen  Sbn- 
flueerlefenen  ttterfamrDtg feiten  von  tbeologifc&en  ttXavtu  ^ 
fdjteyereyen,  tafchenfpielern  ic,  nahm  er  Gelegenheit,  feine  ftreu* 
tofober  Die  Unruhen  in  Der  ©>angelifchen  Kirche  an  Den  $ag  &u  (c 
gen.  3n  Diefem  roeittäuftiaen  Söerf  /  Deflen  mir  fchon  im  t>orber# 
ge^enben  ^ijeil  seDac^t ,  f am  ti  et»* cma(  an  Die  2Bertbeimif(r)e 
Ucberfefcung.  £r  berichtete  unter  anDern,  Dag  er  Die  SBertbeimet 
$ibe(  üon  einem  gelehrten  lutr)ettfd)en  ^rofeffor  mm  ^rdfent  em# 
Pfannen ,  unD  ihm  Dafür  Seit  feine«  gebend  DerbunDen  fepe.  Sc 
habe  jroat  unter  Den  UnEatbolifchen  tiele  fteinDe,  aber  auch  w 
Webene  aufrichtig  gejinnte  #erjen*freunDe,  Da&on  er  ein  Krempel 
trifte,  ^entlieh,  ate  Der  gelehrte,  ftttfame,  (mt>erifcf>e  ity**** 
P*  $).  $r6retfen  ju  Strasburg  unlangfr  in  öffentlichen  Seitungen 
angegriffen  roorDen,  fo  t>a(>e  ihm  ein  Dortreflich  gelehrter  lutberifdbet 
$jj!cofogua,  fein  aufrichtiger  greunD,  alfobalD  in  einem  93rief  Da*  -: 
fcon  Nachricht  gegeben,  Deri  er  auch  anfuhr«.  2(u$  Demfeiben  er# 
Nüete  fo  Diel,  Da§  geachtet  DMtreflieftet  ^)eo(Dgu$  mit  Derrt 
fyttn  $r6retfen  einerlei  €5infte*  (eim  tnü§te.  2l($Darm  fähret  et , 
*t>n  Dem  SO&ertbeirmfchen  2öerfe  fört:  £ein  lutberifcher  ^rdDicant 
focapabel.  Dem  iffiertheimifchen  SMbeffchmiD  feine  Arbeit  ju  fra* 
ta>  Dielnxnfge»  fe?  eine  tutbertfehe  öbrigeett  befugt,  Den  Sörucf 
tojefben  pi  toerroehtün.    S>enn  Sutberu*  habe  ja  felber  gelehret, 
<iH  jeDet  m6ge  ftch  auf  Dem  ©runDtevt  eine  S8i bei  DoUmerfchen  unD 
machen,  wenn  er  feine  ©ollmetfchung  nicht  haben  rüoüe.  5Dte 
Äathoüfchen  aber  hatten  feine  Urfach,  ftch  Dtefeä  fefcetifchen  Äatjcn* 
frtcgeö  anzunehmen ,  fonDern  Durften  nur  jufehen ,  wie  Die  £ ceet 
tinqnDer  ihre  2Mä§*  en tieften.  £>ie  fogenannte  gr  anolidjc  t><vr* 
Peilung  *)  M  geDachten  ©chmiDt*  nannte  er  ein  9#eifterftücf,  Da* 

-   2)  3  Ourch 

*)  3fl  bie  »or  angeführte  33ertbeiMflunaif^rift  De*  @d)mlbtf ,  njelthe  örnt 
xaifrrf.  Dteicf)$bofTAf&  übergeben  morDen.    €r  bat  noty  mehrere  btrqkU  1 
^en,oW  »tDer  ©.  Hangen  ^errn  ÄX^nnt  (Pe^cr »  ifciie  teiitf^e» ■  A«i. 

-    Erudicorum  &c  herausgegeben. 
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m  Mdwmmt,  Wim*  safriw*** 

Dur*  et  Den  ftürmifc&en  $r&Mcaniot  Die  SWtakr  fo  geffopft,  tttfr 
t>ic  SünDpfanne  t>on  Dem  ^eid)?conoent  ju  Diegenfpura  Dergeftalt 
Dernagelt,  Da§  fie,  wie  er  |ld;ere  9ta$ric&t  babc,  mit  @<banD 
unD  (Spott  abgeben  müflen.  . ;»;.  iu 

Urt&ejl  tU   .      311  Den  Noufe  cMriofw,  »elc&eju  Hamburg  bera«$geFom> 
***  §2^  um,  bat  man  cbenfalWbemSBcrtbeimer  QJibeluberfefcenn  manebw 
SS  ÄWcn  Da3  SBort  gerebet.   6*  bew  Dafclbft,  er  feyc  cm  getestet 
irr*.      SDtann,  man  fcabe  aber  feine  Derf ebrte  Meinungen  n>oj>(  an  ibmgemer* 
l et.  3Ran  glaubte/  et  würbe  mdu  fo  uicl  QJ3 i frerfprueb  erfaßten  tjaben, 
tvenn  er  ftd)  ntct>t  Det2Bolftamfd)en  OTetl>oöc  bebienet  b&te.  &  fei 
nid)t  jutöugnen,  ba§  erficb  unterfknben,  töegro§en  ©ebeimnijfe  Der 
göttlteben^repcinigf  eit  unb  fyxifli  au*  Den  ^ücberu  SWojT*  &u  rauben. 
(Srbabe  Den  feilten,  9toturalt|ienunD  £picur4ern  ©elegenbeif  juei# 
nem  ©efdebter  gegeben,  ba  erDieOveligion  }u  einem  blo*  äufeerlicben 
©erf  gemalt.  ®od)  bitte  man  ni#t  fo  feinDfeltg  mit  ibm  t>ec# 
fahren  fotten,  nocfl  irren  menfebüd)  fepe. 
etrei%  SDBir  Poromen  &u  einem  anbern  Unterncbmen ,  roelcbe*  fein 

'ejt  dber  fo  $Xo§t$  Sluffeben  in  Der  £ird)e  gemalt  bat,  »eil  e*  gleicb  in  fei* 
-Äff*  ner  ©eburt  wieber  erfliefet  worDen.  SRemlieb  Jobann  Sieg* 
schoiii   rottnö  AWrl,  tta  junger  9>reDiger  ju  Arnberg  /  fefcrieb :  Scho 

phüologi-  Ii*  philologica  et  cricica  ad  felefta  Sacri  Codiciö  loca,  1737* 
ca.  Crr  t>cc|ud)tc  bierinnen  Dem (Elcricu*  naebauabmen,  utib  Die  critifc&e 
geile  an  Daö  SQ3ort  Q)£me*  ju  legen.  &  trug  Feinen  2ln|tonD/ 
au*  Dem  bebrc\ifcben  ttftt  ganje-  2öortc  unD  SBucbltaben  nad>  ei* 
genem  ©utbünfen  berau*  ui  werfen*,  eimufefeen,  ober  ju  oerwecb' 
fein  ,  Die  fünfte  miUfübr(td)  m  dnöern ,  Die  Meente  für  unerbe blieb 
anjufeben ,  unb  Die  ftebenug  £)oUmetfcber  Dem  ©nmDterte  wtjuiit^ 
ben.  Ueberbaupt  nabm  er  fi# Di*  ftreubeit  beraub ,  Ute  no*  fein 
£unftrict>ter,  aueb  nur  bep  menfd)lid)en»üd)ern  gewatet, .  mit  be* 
biblifeben  ©ebriftfhUen  *u  *erfab*en.  3>enn  er  bielt  ni*t  nur 
SBBorte,  fonDern  ganje  Kapitel  für  eingefeboben,  unb  wollte  fte  Da* 
ber  ex  ingenio,  tote  er  fpriebt,  Derbeffem.  ©er  ^)err  ®.  23ern# 
ttoib  tnältDorf/  Dem  Die  erflen  35ogttr  t>on  bt^fem  an  (leb  deinen 
$^ücblcin  au*  Der  Sörucferei)  fcugcfcbtcfet  Horben ,  erniabntc  Den 
>g)erm  3R6r(  in  Der  ®tiDe  /  Don  einem  fo  unreifen  ^Bornebmen  ab* 
|uf!eben»  Allein  e*  trat  Dennoch  an  Da*  Siebt.  S)arauf  Farn  eine 
©ebtift  jum  Q5orfcbein/  Deren  QJerfafler  ieb  »obl  gÄannt  babe: 
£>ie  rowbrawe^w  öibel  bty  Untcrfuc&ung  Der  von  3o^ann 
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«IM,  V.  D.  M.  r>erauerjeqebenm  Schol jorum  ett?. 
t>on  S.  V.  R.  C.  1738.  3n  ber*$}Sorreoe  «aget  Der  <3*erfaf< 


biefe  Scholia  unter  Dem  halb|tobiften  gemeinen  SKann 
manche*  2tergerritfj  angerichtet  /  oljnerachtct  fofehe  lateinifd) 
getrieben  waren«  ©aratff  natyn  er  in  Der  $(bl>an£>funa  Die  be# 
Oenf h*(ten  Daoon  heraus,  l)te(t  £utl>eri  $ibe(;  unD  aud)  6ffcrö  Die 
CngeUtoiDifche  Ueberfefcung  Dagegen,  unD  jeigfe,  Da&  £err  9)?6r( 
feint  gute,  fonbecn  eine  unnu&hcb«  unD  t)6d>|t  unjuläfjige  Arbeit  oor* 
genommen  babe.  <?r  iuerfte  Dabei)  folgen  De  grobe  Hauptfehler  an : 
I)  3>af  er  fuhwrterwunDeti,  $5uch!toben  unb-^unfte  nach  eigenem 
belieben  $u  dnDern,  unD  jrcat  an  folaScn  Orten  ,  Da  Der  3)erftanÖ 
kr  SBorte  obnebem  ganj  t>oUfommen  unO  Deutlich  fe#  2)  5>a§  et 
fb  &eracht!ith  mit  ber     ©chrift  umgegangen/  und  ein  Sßergnü* 
gen  gefunben,  wenn  er,  um  Den  ScaehDrucf  Oer  SBorte  ju  jeigen,  ein 
tyaat  gleitbfautenDe  $u*Drücfe  au*  einem  l>eiDnif<hen  Sicher ,  Dem 
OwDiu*,  <2Sirgiliu*  unb  anbetn,  an  Die  gelte  gefegt.  3)  SDag 
er  bie  propbettfdjen  5Bci(jaguiigen  Dorn  9D?e§ia  an  mannen  Orten 
Durch  feine  Auflegungen  gan*  enteilet,  unb  bie  Sßun  Der  werf  e£bri* 
fli  verringert  (>abe.   9)Jan  (leefte  fid)  Don  einem  gewiffen  Orte  au« 
ijinter  Da*  löbliche  ^trd>eni>or(tel>eramt  in  Dumberg,  bon  welchem 
bem  £errn  9W6r!  ber  Auftrag  gefchab/  entoeber  &u  n>teberrufen 7 
ober  ftc|>  ju  t>ertb<ibigen.  <£r  erwetyfte  ba$  erfte,  unb  bielt  für  ratty* 
famet,  Dem  entjlanbencm  2tergernifle  Durch  eine  6ffentlict>e  (Srflä* 
rung  w>r&ubeugen,  als  baffelbe weiter  fortjufefcen.  Sbiefe  firtflarung 
twrbe  Den  £etp3tger  geCebrren  Settmicjeit  auf  Da$  3al>r  1739.  ein/ 
berletbet,  man  war  Damit  jufrieDen,  linb  t>temit  t>attc  auch  biefer 
ffeine  ©treit  ein  Snbe.  - 

3n  ^alberftabr  traft  1737.  an*  Eicht:  2>iblifd)tt  llnrer*  £errn  * 
fud&ungefcprifren,  wprinnen  bie  £intbeiiung,  eine  neue  tleberfc 
&ung  unb  Stofcanwenbung  ber  bib(tf*en®ucher,  nebft  pbifofogifchen  w * 
änmerfungen  jur  öffentlichen  Prüfung  bargeleget  werben,  S&rftet***1"*1, 
Derfii*.  SMcfer  er(le  SJerfuch  enthielt  bie  *mep  erften  ^beile  be* 
erflen  2Juch$1B?oft$  vom  erjlen  bis  jum  achten  .Kapitel.  SDie  21b# 
fttht  biefe*  neuen  Ueberfefcer*,  J&errn  (Beorcj  Vtn$tye  gieng  Dal>tn, 
t>on  ben  bibfifchen  Suchern  richtige  ©ntbeilungen  ju  mdä>en,  Qtf 
t$eri  Ueberfefcung,  fooiel m6glicl>,  beoj;ubel)aiteü,  ba  abe^r,  woe< 
fteb  nic^t  ttjun  (äffe/  mit  *eot>ülfe  a«; Derer ,  fonber(id)  ber  engfifeben 
Ueberfeturifl/  noch  mel)r  aber  nach  feiner  eigenen  ©nfl$t,  efae  neue 


m  t>efffttiflem  ;  3n  Den  pWCoNif*en2Uimetfuo3wfWlttWefi(beji* 
t ed)tfertiget ,  unD  Damit  allen  falfcfeen  Auflegungen  unD  Anroentaw 
gen  borgebeuget  »erDen.  &er  <®erfajfer  maebre  feine  @ad)e  beo 
Dem  ertfen  <2$etfucfr  jiemlicr)  gut,  unD  tl>at  Der  w>rgefefctea  ?Jbfi<bt 
ein  bmldnglidjes  genügen*  (Jr  üerfprad)  ade  giertet  3at>te  einen 
jergleicben  Itcfern, .  2)a  aber  eben  um  frtbige  3ett  Die  unfeinen 
(Streitigkeiten  mit  Dem  2Bertl)«mtfd)en  SMbelroerfe  ur.D  anDern  au* 
brachen;  fofab*  man  eö  überhaupt  febr  ungerne,  neue  teutfdje  lieber* 
fe&ungen  ju  machen.  £>b"e  Deffen  ju  gcDenfcn ,  rpa«  man  tut  w 
fd)ieöenen  ©teilen  Der  neuen  Ueberfc^ung,  unD  an  Der  Art  fi$  au*' 
iuDrücfen,  m,  erinnern  sefimbetv  ÄBan  fe^te  Derfelben  iT3jMn 
S&itfenberg  unter  Dem  $3orftfc  SVtöeorcjt  eine  ©treitabbanblung 
entgegen,  £in  3U#tesgelebet<r  in  Der  Oberlaufü)  gab 4 in  SBeDenfen 
über  Diefe  neue  Arbeit  berau*.  £err  2>,  ^aübauec  in  3<na  (Mite 
roiDer  Da«  neue  ^etfament  M  .jperrn  trafen  bon  Simcnbotf  eine 
©ebrift  •)  an*  £tdt>t,  barinnen  er  iugleicb  Dem  COcrfaffer  gebadeter 
Unterfuctwng$fd)riften  Den  SKatb  gab,  er  mochte  mit  Den  übrigen 


QJerfucben  jurücf  bleiben,  Senn,  fagt  er,  n>o  ein  icDer,  Der  et  Ii* 
d>e  Abweisungen  De«  feiigen  £utber«  bemerfe,  ober  biefeibe  fia)  ju 
berbeflern  getraue,  gleich  eine  ncueteutfcbeUeberfefcungin  Die  v2Beltflic< 
gen  laffen  wollte:  fo  würbe  Der  Strebe,  Die  gr6|tentbeil*  au«  4iv 
faltigen  befreie ,  Darau«  ein  febr  mcitlicber  ©ctjaDe  crwacfcfen. 
£errnDe<         £)err      (Beorg  fiubt&tg  0>eber ,  ehemaliger  SRefror  btt 
lexi  neue  £arolimfcf)en  ©i>mna(ti  iQufhi«  ju  Anfpaefc  unD  nac&beriger  ©e* 
(griäutc  ^nt  jU  $eud)tn>ang,  fteng  im  3<*(>t  1735»  an,  unter  Dem  tarnen 
BgL  einceri  ptjtopbüt,  Heue  eerl&utminaen  fernerer  Stellen  Der 
ejrift  4»  ©*rtfc  jrücf rceife  berau«  *u  geben,  ©iefer  gelebrte  unD  Dur* 
fieiiei.    bielerlep  grünblicbe  ©c&riften  berübmtc  9)?ann ,  jeigte  in  feinen  ere> 

Jietttoen  ©Triften  einen  geroiffen  Seift  Der  Neuerung,  (Er  batte 
bleuen  fd)on  in  einzelnen  AbbanDlungen  bliefen  laffen;  in  biefen&# 
lauterungen  aber  trift  man  feine  neue ,  feltfame  unD  fonfl  nie  crh6rte 
Hxl lärmigen  benfammen  an.  Einige  barunter  ftnb  rotfcig  unD  ftnn' 
reieb/  anDere  aber  Dem  SOBorte  @Dtte«  unD  Den  SDBunDern  3©"u 
»erfleinerlieb..  jj.  Die  ©teUe  3obanni«  XVIII,  6.  3*  bin»/ 
wichen  fie  -utruef,  unb  fielen  511  Robert,  erfläret  er  folgen  Dermal* 
fen :  3)ie  juDtfe&e  unb  r6mif#c  ©#aar  bfote  Den  £cilanD  im  typ 

*)  Frid.  ÄNDR.  Hallbaueri  Animiduer fione»  Theologicae  in  Ü« 
ceotiam  nouM  eafque  Cermanjca*  condendi  facri  Codicis  vcrüonci. 
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Un  mit  feinen  ärgern,  Me  <S*tt>ert>fer  bep  (I*  getragen,  umgebe« 
gefeben.  eie  b&ten  alfo  ni*t  roiflen  f önnen,  wie  Diel  fcute  3£fu*,: 
Oer  einen  ftorfen  2*nbang  unter  Dem  3M!  gel>abt,  Damal«  bep  ?Racbt 
tnit  ficb  gefübret.  ©a  ftenun  Der  erlöferfobeberjtangerebet:  Wen 
fuebet  u>r;f  bitten  (ie  geglaubt,  er  Detlafle  ftcb  auf  Die  #Jcpge  feine« 
&ute,  Die  meUeicbt  Der  2injab(  nacb  (Mrter  roären,  al«  »ie  fie,  Da« 
biete  et  ibnen  Den  «Srufc.  &U  bitten  alfo  för  ratbfamer  gebaU 
teu,  jicb  jurücf  jü  lieben,  auf  Den  Söoben  ju  faden,  unD  ftcb  bmtec 
bie^cüüfcbe  unD  #äume  De«  harten«  ju  fcerftetfen,  in  Der  2ib|tcbt, 
an^ufunDfebaften/  it)ie  fiarf  Der  £eilanb  mit  feinen  beuten  tuäre, 
unD  a>n  al6Dann,.nacb  Söefunb  Der  ©acbe,  mit  #interüft  iu  fan* 
<jen  ic  SBerfcbieDene  @otte«gelebrte  tbaten  forool  bep  acaDemifcben 
vöoriciungen,  atö  aueb  gelegenbettlicb  in  ©ebnften  gegen  Diefe  £>eDe# 
ri|ct)e  neue  Meinungen  ibre  Erinnerungen.    2)ocb  ifl  Die  ©acbe, 
meine«  SBifl'en« ,  obue  fonberlicben  etreit  abgegangen.  £ere 
tytiftim  öcbdttgen,  fXeftor  an  Der  bergen  (Sreufcfcbule  suSDre^ 
ben,  batte  angefangen  in  feinem  Specimine  I.  Cricicae  facrae  fanio- 
ris  1747.  Die  Sebrarten  Der  beigen  (Scbrift  ju  unterfueben.  Sc 
»oate  Durcb  einige  93e»|piefe  geigen,  wie  man  Die  alten  unD  roabren 
fcfeatten  t>on  Den  falfc&en  unD  untergefebobenen  unferfcbeiDen  foD. 
v&iebep  behauptete  er,  Daß  Die  3uben  au«  £a|j  gegen  Den  £ei(anD 
bie<5$rtft  wrberbet  bitten,  unD  Da£  forool  Diefe  33crDrebungen, 
al*  aueb  Die  anDern  Vergebungen  Der  ©cbreibe^unD  fatfd>en  £riti* 
In,  au«  ben  cbatDdifcben  unD  grieebifeben  Uebcrfe&ungen,  mieatid) 
au«  Den  2*nfübrungen  Der  alten  üvabbinen,  öerbeflert  werben  müften. 
3u0(etcb  erinnert  er,  Dag  Die  gefunDe  gebre  Der  eöangelifcben  Äircbe 
ni*t  au«  Der  &cbt  gelafien  roerben  müffe,  weit  de  t>on*Der  g6ttticbett 
Umgebung  unD  urfunDlicben  SKicbtigfeit  Der  beif.  ©ebrift  reebt  tebre* 
£>b  fic  febon  bi«ber  jugelafien  babe,  Da§  Die  bebrätfeben  Söibefo 
na*  Dem  (Sinn  Der  Sttaforetben,  ober  jüDifcben  ßunfkiebter,  & 
Dmcf  t  ro&rDen. 

hierauf  gab  nun  £err  "Sriebricfc  »Ibrecbt  2fugufh',  $re# 
biger  \\x. Effenberg  betau«:  öewew,  öag  Oer  bebrätfebe  d5rimö# 
tejet  t>ee  3.  C  um>erf<Hf<$t  fey  —  Oer  (Cinlaöungefcbrift: 
£errn  ec&öttgene  entgegen  gesellet,  1 748.  3fn  Diefer  ©ebrift, 
Die  nur  au«  *n>ep  93ogen  begebet,  *n>irb  BWW*  >)  £>a§  roiDec 
bieOerter,  Die  |)err  @cb&ttgen  a(«  t>on  Den  Oflaforetben  t>erfd(fcbt 
angegeben,  noeb  gar  Dieteö  einjuwenDen  fev»  a)  Sag  folebe  »ieU 
p^olbers9^iccfyenbiflorie;terC(?ciL       3  mebc 
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sne!>r  t>oti  anDern,  t>ornemfic&  Den  alten  £e$ern  In  Der  etyrifllicbm 
5?ird>e,  al«  Don  ben  9)?aforetben,  Derfälfc&et  Würben  wdren.  3J>  S><<* 
fe«  l>dtte  eben  t>ie  5D?aforetl)cn  bewogen,  ba§  fte  fcbon  Im  fünften 
Sabrbunbert  Die  l>ebrAtfd>e  SSibel  auf  Da«  genauere  Durcbgelefen, 
unD  alle  SBorte ,  ©plben  unD  55ucf>(Iaben  se^el>(eu  3)aburcb 
len  fte  melmebr  allen  93erfälfd)ungen  Oer  ©ebrift  Dorgebeuget,  unb 
gleicbfam  einen  gaun  um  Die  &ibe(  gemaebt ,  als  Dag  fte  bcrgleidicn 
^erfdlfc&ungen  felbft  foüfen  unternommen  l>aben.  4)  ®ie  g6ttlicje 
S8orfcl>ung  babe  auch  alle«  fo  roei?lid>  eingeriebtet,  Daß  bie  bef ehr* 
len  3uben  auf  bie  unbefebrten,  unb  Diefe  triebet  auf  jene  Slcbtung 
cjegebcn,bamit  bie  bimrn lifd}cn  5S3al>rf>citcn  unwrfdlfcbt  bitten  bleiben 
muflen.  #err  €5d)6ttgen  batte  üowemtieb  breo  ©teilen  angefüllt, 
»elcbe  feinet  Meinung  nacb ,  t>on  ben  SWaforetben  foflten  »erfalfcbet 
tuorben  fepn.  $txt  $ugufii  antwortet ,  Da6  ftcb  biefe  ©teilen  gar 
tüol>l  erf  Idren  liegen«.  <£r  merf  et  an ,  Dag  wenn  bie  tfftaforetben  am 
£Kanbe  Der  bebrÄifcben  2$ibel  gemelbet,  wie  fte  einige  Sremplare  ber* 
felben  gefeben,  barinnen  etliche  anbere  2Borte  im  Setfe  geftanben; 
fo  bitten  fte  babureb  ibr?  ^reue  anzeigen  wollen,  bafj  man  feinen 
SBerbacbt  einer  <3erfAlfcbung  auf  de  werfen  folle. 
erretti*  3um  93cfd)lu«  biefe«  Slrtifel«  t>on  ben  btbltfcben  ©treitig> 

ttitübet  feiten,  gebenfen  wir  noeb  ber  <Z>cumknni{d)et\  Ueberfefcung  btf 
£>.  gfteuen  $e|tamente«.  SDcr  nunmebr  Derjtorbene  £).  C^riflopbaw 
§Jan|  ^eumann  in  ©öttingengab  1748.  in  &weu  feilen  W<  ^ 

>2x>angeliften  unb  ?lpoftagefd)id)te,  unb  bie  Briefe  fcer  flpoftel 
nebfl  ber  Offenbarung  jfapannfe  in  einer  neuen  teutfeben  Ueberfe* 
feung  ;u  #annoDer  beraub  £)iefe  Ueberfefeung  mar  faum  erfebie* 
wen ,  a(«  fdjoif  t>erfcbiebene  (Erinnerungen  Dagegen  in  Der  Serlini* 
fd)en  öibiiorbeC,  in  Den  Wetmarifcben  Äirdjenaften,  in  ber 
©ammluntj  jur  £trd)engefdncbte  uno  tbeolocjtfcben  (Belebe 
famfeit,  bie  ben  ^robft  Äoblreif  jum  Sßerfaffer  bat/  gemacbet 
würben,  ©iefer  etc.  Äoblreif  bat  in  Der  äenaifdjen  gelebrten  3«> 
ttmg  1750.  ©.  482.  gemelbet,  ba§  er  an  einer  neuen  tfefeergefcbi*' 
tt arbeite,  unDDabeo  gefonnen  feo,  ben/enigen  ben  oberjten  *}Ma$ 
anjuweifen,  Die  neue  Ueberfefcungen  ber  b«Hgen  ©ebrift,  enrnw 
beräberbaupt,  ober  tnebefonbere  liefern*  £)abenn  im  erfren  2lb' 
,  f4)nitt  berfelben  Der  £err  $>•  #eumann,  £err  £).  geller  unb  £err 
5Kef tor  ©cb5ttgen  in  ©reiben,  Die  fcorneljmfU  Äe^er  DorfteDen,  unb 
i^ien  Heinere  nacbfolgen  foöen, 
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&a(D  barattf  fleQete  £)♦  £eumann  eine  €rftärung  übet 
fca*  9Jeuc  ^eflament  in  Slnmerfungen  an  Daä  Eic&t  /  »obep  er 
au*  feine  teutfdje  Ucbcrfcfeuncj  Deffelben  Pon  neuem  tpieDer  mit 
obDrucfen  lieä«  £)ie  (Erinnerungen  Der  ©elefcrten  in  obangejeig* 
ten  (gdjriftcn  Ratten  ir>n  bewogen  ,  ein  unD  anbete  Sien berung 
unD  ^öerbefletung  Darinnen  ooriunefjmen.  ..J)iebep  aber  siebt  er 
feinen  unbilligen  ober  ungefdjicf  ten  ^aDfern  eine  Derbe  £ectton. 
gu  Diefen  reebnet  er  Den  SBcrfaffer  einer  Sluäfübrung  im  gmepren 
^anbe  Der  ©ammluncj  $ur  Äirci)encjef$ieJ?te  k.  ndcfce*  Öec 
£>berl)ofpreDiger  Cramer  »ar.  ©iefem  jeiget  er  Dur*  einige  Syenu 
pcl,  Dag  er  oft  gans  blmDling*  Die  alte  33erteutfcr;img  Des 
Sejlamente* ,  De*  neuen,  mie  er,  SD.  »öeumann,  fie  oielfältig 
fterbeffert,  Porgewgen  babe*  3ngleicfcem,  Da§  er  au$  fanget* 
bet  evegettfeben  SBiffenfdjaft  feine  Ueberfefcung  t>crrt>crfe ,  roo  fie 
Doch  poUfommen  richtig  fco.  £r  beantwortet  aud)  Die  grocifeC 
eines  fet>r  roertben  ,vvcunDcö,  Der  an  fünf  ©teilen  fetner  lieber» 
fefcung  ein  Sfliäfaücn  bezeuget  batte. 

hingegen  befam  Jpttt  2D* »£kumann  einen  auöern  ©egnet 
an  £errn  Johann  SrieOrtd)  Srifct),  Pfarrern  ju  *]>orti$.  SDte* 
fet  gab  Ijerau* :  Unparteyifdje  uoö  üoUfUnöicje  Äririf  über  Die 
^euinannifcfje  lieber  fesun  et  Dee  neuen  teframentee ,  mit  einer 
Prüfung  t>er*on  anDern  (feelcbrten  hierüber  angebellten  unö 
ö|TentUd>  erteilten  ttitmftfttncun.  !£r(tcr  CM,  rucidJer  Die 
l?Mtonfd)en  ttäcfeer  in  (Ter;  fafier.  £eipjig,  1750.  2lüe$,  roa* 
big  Dabec  rciDer  Die  #eumannifcr;e  neue  teutfebe  Ueberfe&ung  in  per* 
fd)ieDenen  öffentlichen  SMdttern ,  gelebrten  %id>ricbten ,  ©Jonau 
fünften  unD  auDern  neu  berautfgerommenen  £»ücr)etn  erinnert  n>or# 
t>en,  faffet  biee  *S>crr  ftrifcfc  in  einem  ©ellcJjtäpunEte  nufamtnen,  und 
fuget  feine  eigene  fun|ttid)terlicr;e  Anmerkungen  Daruber  bep.  3n 
berSBorreDe  lagt  er :  „  fep  unn  jtbig  unD  etroaö  \n  übereilen  D,  reen« 
man  jmn  Shujcn  Der£irct)e  eine  ganj  neue  Ueberfe&ung  Den  ©lieber» 
einer  ©emetne,  Dieficr)  fd>on  an  eine  altere  geroöbnt  bitten,  in  Die 
Jn-auDe  geben  molk,  2t m  allermeiften  fc&eine  Die  gan j  neue  Einfiel* 
bung  Der  biblifc&en  £auptfprud)e  ntct)t  rool)l  gutdftg,  jmnal  wenn 
man  Dabep  feine  wiebtigere  Urfacfce,  al*  Die  «fteuigfeit  Derlleberfe* 
fcung,  anfübren  f6n.ne»  £utberi  Ueberfe&ung  brauche  nur  einige 
SöerbejTerungen ,  unD  Diejenigen  banbelten  Piel  n>ei$li*er,  metefre 
dergleichen  SSerbefferungen  entwcDer  in  ober  unter  Dem  ,9M  mit 
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innrer  ©c&rift  efnfe&tett,  obne  Die  tefer  in  ber  einmal  Angenommen 
«en  Ueberfefcung  &u  Hören.  £*  f>abe  jroat  eine  gemiffc  ^erfon  Da« 
Urtbeil  gefdllet,  #errn  S).  «fteumann*  Ueberfe&ung  fei?  niebt  gan§ 
neu ,  fonbern  berbiene  nur  Den  tarnen  einer  t>r er  unb  Da  geänderten 
unb  an  einigen  Orten  gebeerten  Ueberfefcung  £u  tberi.  Cr  babe  aber 
bep  genauer  Sufammenbaitung  beeber  Ueberfefcungen  ba*  ©egentbeil 
bergejtalt  gefiinben,  t>a§  er  Heft  bielmebr  gewunbert,  »arumborb 
<  5D.  #eumann  in  unjebiigen  Stellen  bom  2).  £utber  abgebe/  Die 
gleic&root  febr  gut  t>on  ibm  überfefeet  rodren. 

©arauf  gebet  ber^err^Serfafler  biefe  Ueberfefcung  bon£a> 
pitel  ju  Kapitel  Dur*.  6r  jeiget  überall  an,  n>a*  er  bep  forgfdltiger 
Prüfung  unb  Sßergleic&ung  berfelben  mit  Dem  ©runbteyt  gefunben, 
n>el*eö  entroeber  SX  £eumann,  ober -£).  £utber  befler ,  ober  beebe 
bergeftalt  überfe&et  baben,  bag  e*  noeb  gefebieftere  <8erbejferung 
leiben  (teilt,  ör  weifet ,  tt>a*  bie  £eumannifcbe  Ueberfe&ung 
toriügltcbeö,  richtige*  unb  * ierlicfce*  an  fid)  babe;  aber  auep,  wo 
fle  Den  Ginn  Der  beiiigen  <Sd)rifttfclIer  ntd^t  richtig,  niebt  jierlicb, 
nicht  beutlid;  genug  getroffen,  unb  Uro  e*  5ö.  £utber  befler  gema* 
cbet  babe.  SRacbbem  er  nun  alle*  9D?erfroürbige  barinnen  auf* 
«efuebet  bat,  fo  (heuet  er  auch  bin  unb  wieber  e;egetifche  Sinnier' 
f unsen  mit  ein. 

srnbiföe  Unter  Diejenige  ©treitigf eiten,  welche  fleh  bereit*  im  bongen 
gwttü»  Sabrbunbert  erboben,  unb  mit  nicht  geringer  4peftigfeit  gefügt 
»orben  (inb,  geb6ret  au*  bie Sroiftfgf eit  über  bie  Brn&ifäje  ® d)# 
ten.  £Ba*  baüon  in  Dem  borbergeljenDcn  3abrbunbert  vorgefallen, 
ift  bereit*  in  bem  Dritten  ^eit  biefe*  bifiorifefcen  SBerfe*  binldnglicb 
erjeblct  worben.  SDtefe  erfle  £ifce  be*  (Streit*  itf  nun  freplicbnaeb 
»nb  nach  »ergangen,  unb  man  bat  bie  gute  Stbficbten  biefe*  goüfe* 
(igen  Sttannc*  immer  mebr  erPannt  unb  etn'gcfeben.  Allein  ba  bureb 
ein.  befonber*  <§cbitffal  über  bie  ebangelifebe  £frche  bie  unfeligen 
CStrcitigFetten  wegen  be*  ^ietifmu*  ausgebrochen;  fo  mürben  auch 
bie  bereit*  ertofcb<nen  Sdnterepen  über  bie  2lrnbifd)c  ©griffen  t?on 
neuem  in  ^Bewegung  gebracht.  3n  biefem  unglücf  fetigen  Seitpunft 
fanben  (leb  bielericp  $?enfchcn,  roeId>e  biefe  @d>riftcn  üonfcglicb 
«nprufen  unb  empfablen.  3bre  Slbftbt  n>ar  biebep  ni#t  bie  belle, 
©ie  wollten  nemlicb  ibre  irrige  unb  fehrodrmerifebe  Meinungen 
hinter  ben  ungewöbnlicben  unb  etwa*  frembe  (autenben  $tu*Drk 
cen  unb  3teben*arten  biefe*  teuren  SWanne*  berbergen.  Ob* 

;  w  ■  erachtet 
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erachtet  nun  2lrnb  feine  ££orte  in  feinem  Übeln  33erß«nt>e  ge* 
nominen;  fo  wollten  bod)  biefe  feute  ihre  t»cnrcrflid;e  ©inge  bo* 
mit  gleicbfam  übertünchen ,  auf  fold;e  8Beife  biefen  SWann  in  it)t 
Snterefle  jieben ,  unb  folgli*  Die  £afl  Dev  ifjnen  aufgebörbeten 
SöcfcbulDigungcn  auf  feine  Unjcbulb  wdljen* 

SDiefe  angewenbete  £ifl  faf>en  nun  teebtfebaffene  ©otteS* 
gelehrte  ein/  unb  waren  Dalmer  bemühet ,  baS  reine  @o(b  pon  Den 
angelangten  ©d;lafen  m  reinigen ,  unb  in  Der  ©acbe  eine  rieb* 
%  #Mtelfltafe  ju  treffen,  Slber  freplicfc  gab  biefes  wieber  @e* 
legenbeit  *u  einer  neuen  Sanfereo,  wobei;  einige/  na*  altem  @e# 
brau*,  ber  ©acbe  &u  t>iel,  anbere  ju  wenig  traten;  einige  Die 
SUnbtfcbe  Söfic&er  *u  boefc  erhoben ,  anbere  *u  tief  erniebrigten 
unb  berabfefcten.  ^ieronymue  &a\?t,  ein  fcbmdbfucbtiger  Söi* 
berfacber  ber  fogenannten  QMetiflen/  febrieb  1722,  eine  ©carte* 
que,  Die  er  Arndius  Anti-  Pietifta  bc<eicbnet,  unb  in  wc(d;er  et 
biefen  beuten  ju  i'etbe  gebet.    6t  fammtete  baiinnen  allerbanb 
Seugnijfe  aus  SlrnDö  9$uebern  t>om  n>al>ren  £briflentbum  *ufam# 
men,  unb  wollte  bamit  beweifen,  ba§  2ftnb  fein  ^tetift  gewe* 
fetu    £>.  3CDern$borf  gebet  in  feiner  ©tteitabbanblung/  bie  er 
1714.  ju  Wittenberg  herausgegeben  *)  etwas  Dorftcbtiger  unb  be* 
febeibener,   9Rad)Dem  er  gcmciDet/  bat?  ücrfcfeicDenc,  unb  Darun* 
tn  S>.  ©penet/  3^et/  Söreitbaupt  unD  £ange  Das  Slnfeben 
bet  §Jrnbif*en  ©Triften  afljubocb  getrieben;  fo  erfläret  er  feine 
eigne  Meinung  Dabin :  „  €r  wolle  Den  feligcn  2lrnb  feineSwe* 
$eS  Detfefcern,  no*  feine  93üd)er  Pom  wahren  Cbriflentbum  t>er* 
werfen;  et  ?6nne  aber  aueb  Diefelben  niebt  Don  aDen  3rrtbümern 
frep  fpreeben.  (Er  bobe  ntc^t  nur  aus  ben  ©Triften  ber  SÜtyfli* 
fet,  als  beS^auleruS/  pon  Kempen,  SBeigels  unb  anberer  mebr, 
allerbanb  anflog  ige  Lebensarten  entleljnet,  wclcbe  einen  5infc\nget 
im  £f)iiflentbum  bei)  nocf>  ungeübten  ©innen  (eiebt  auf  Den  $a# 
naticifmuS  perleiten  f  önnten ;  fonbern  au*  aus  menfdjlicber  ©ebwaeb* 
Jett  oerfebiebene  irrige  fcbrfafce  mit  einfc&leic&en  tafle» #  Die  poii 
onbem  ©otteSgelebrten  fc^on  Das  Urteil  ber  Verwerfung  empfan* 
sen  bätten.  /;   £ier  fübret  SBernSborf  wr  ^robe  an:  /,  S)a§ 
5lrnb  überbaupt  mebr  auf  bie  @tottfeü.qfett  unb  £>ei(igfeit  Des  Ee* 
benS  /  a(S  auf  bie  Siotbwenbigf  eit  beS  (Glaubens  unD  ber  i'cbre 
bringe;  bafcer  et  bie  ?er>rc  Pon  ber  Lecbtfertigung  unb  Heiligung 

S  3  ni*t 
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nicht  in  geb&tiget  Orbnung  borgetragen  habe;  35a§  er  j»6(f  Äapi* 
tef  aus  einem  ©ebetbud^  2Beigel$  in  fein  waljreö  Sbntfcmbum  ei» 
Drucfen  lauen,  unD  alfö  liefern  9#ann  eine  größere  $ocbfcba>un0 
erzeiget ,  al$  itjm  gebübre;  Iöa§  er  einen  UntcrfcbicD  unter  Dem 
mündlichen ;  innerlichen  uno  übernatürlichen  @cbct  mache ; 
SDaf?  er  febreibe,  äußerliche  3Dtnge  ftnb  nur  mittel,  bie  man 
nicht  verachten  foü,  aber  fle  flnb  nicht  ber  ©cijaij  felber,  fonöetn 
dbn'ftuo  unb  (0<Dtt,  ber  (an  auch  ohne  mittel  fommen,  wenn 
?wirbie  nicht  haben  fönnen.  gerner  /  ber  liebe  <5<Dtt  hatte 
nach  feiner  unbegreiflichen  Allmacht  wohl  ein  anber  mittel  fhv 
ben  fönnen,  ale  bie  (Benugthuung  Cbrifli,  une  $u  erlcfcn; 
Äber  ee  wäre  nicht  bie  Wchfk  Hiebe  gewefen,  bie  une  <ö<Dtt 
erseiget  hatte.  „  S>.£Bern*borf  wollte  alfo  Denjenigen,  Die  in  Der 
£ebre*De$  £britf<ntbum$  noch  nicht  genugfam  gegrünDct  (inD,  lieber 
anDere  (Schriften,  al*  De«  ©cier*,  $?üüer$,  WuFemannö,  ©tri* 
t>er«,  antathen;  a(*  in  welchen  Die  reine  fcbre  auch  in  reinen  Slufr 
Drücfen  üorgetragen  werDe* 

SBeil  nun  aber,  Der  SßScrnSDorfifchen  2to$|tcflungen  ohncje^ 
achtet,  Diel  gute*  in  Den  SlrnDtfchen  Büchern  üom  wahren  dbrt|icn<» 
tbum  anzutreffen  tfl;  ®o  baben  fleh  biele  ©otteägclebrte  in  Den 
neuern  Seiten  angelegen  fcpn  (äffen ,  Diefelbe  Den  beuten  in  Weierle!) 
(Schalten  in  Die£anDe  &u  liefern.  Sttan  bat  Deswegen  in  DenQJor» 
reDen  Derfelbcn  DerfchieDene  Erinnerungen,  unD  in  einigen  Sluügaben 
Slnmerfungen  unb  Erläuterungen  oon  gelehrten  'Sbeofogen  bimugt' 
fefct.  SDh  mancherlei  bortbeilbaftc  Scugniffe  unD  Urtbeile  bon  2hrn# 
Den  bat  ein  Ungenannter  uifammen  getragen ,  unD  in  einer  (Schrift, 
Apologetica  Arndiana  betitelt,  Der  Sfcclt  1 706.  toorgelegct  •>  SBcil 
aber  ein  jcDcr  Der  befte  Ausleger  feiner  5Borte  unD  feine*  (Sinne* 
ift;  @o  bat  auch  SlrnD  fclbft  Die  belle  @cbu$fcbrift  für  ftch  gcf*rie# 
ben,  unb  auf  Die  vorgeworfene  fünfte  fleh  verantwortet  unDerfld* 
ret.  SDicfclbe  nebft  feinem  ©laubensbef  dnntniß  trift  man  nicht  nur 
in  Der  söorreDe ,  fonDern  auch  bin  uhD  wieber  in  Den  Anmerkungen 
\v  feinem  wabren  Cbriflentbum  an,  Dabin  ich  Die  £efer  aerweife. 

3m  3«to  «7*S«  f<Web  Johann  £*{pav  ^aferung;  ju 
SD3 1 1 tenberg ,  Vindiciae  Arndianas ,  ober  fchr ifnnaßige  VPiber* 
iegung  ber  fogenannten  h&hfmdthigen  3nmerrungen  über  be* 

feiigen 

*)  Gottfr  fi  a  lt«.  Scharf Ii  Supplemeatum  Jiiftoriae iitiique An»« 
*ao»et  im* 
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ttliQen  *Jotyxnn  Zvtibe  23ücfcer  vom  »a&ren  Cbriftentfciim* 
5Dtc  ®elegenbeit  bieju  bat  ibm  ein  9Jtonufcrtpt  gegeben ,  rcelete* 
l)ter  unD  Da  berumgetragen  roorDen,  unDinroeletem  man  untericftteD* 
Ikfce  gefdbrhcte  tel>Ten  angemerkt,  Die  in  Diefen  SBüetern  befmDUct 

Stellten.    #aferung  feilte  ermelDtc  2lbt>anDlung  Dtcfer  £anD# 
ft  entgegen,  unö  t>ertl>eiDiget  2lrnDen  n>iDcr  Die  Darinnen  borge*  ' 
braute  33efctulDigungcn.  • 

£Oir  sollen  etwa?  weniges  Don  Den  tleberfe&ungen  tiefet 
Slmoifcben  ^Mieter  gebenden.   Unter  Der  2(uffid)t  De$  «&afe* 
rungs  finD  ju  Wittenberg  Die  t>om  wahren  £t)ri|tentbum  Don  einem 
vertriebenen  gransofen  tn  Die  franjoftfebe  ©pracbe  uberfefyt,  Dem  ge* 
»efenen  grjbifctofen  ju^aritf,  £arDinal  tonWoaipe*  &ugefctrieben/ 
unö  /  rote  man  gefagt,  Da  Durch  Die  (f  rianbniö  ftumege  gebraut  roor* 
Den,  Diefetben  im  #6nigreict  Sranfreict  ctn;ufut>tcn.   $Der  @nbi# 
Hof  ju  SioDogrob,  €l?eopl?anee  procopoanc$  machte  Die  Q3er* 
anftoltung  ,  Da§  Diefe  2lrnDif<te  Quebec  in  Üiufjifcter  ©praefre  ber* 
ausgegeben  »orDen.  £)er  $Ji§ionartu$  ©d?ul$e  &u  9)?aDra$  uber^ 
Ityte  jbrooC  21rnD$  roabres  £bri|rentl)um ,  ait  aud)  Deflcn  ^ara#. 
Dtegej^rtfetn  in*  fßarugifete  unD  in*  Famuli  fite,  um  folete*  Den  . 
#*ioen  bef annt  ;u  matten.   @on)l  i  fr  lefctere*  fajt  in  aQe  (furo päii 
(che  <£prad)en  ftberfefet  roorben,  unD  getm*  fo  wenig,  al*  Die  öier 
^ueftec  t>e>tit  roabren^rijtentbum,  obne  (Segen  geblieben. 

Slufjer  Diefen  f)at  ftcb  noct  eine  (Streitigfett  über  ?irnt>e  ©freiti^ 
Inrorrnatorium  Biblicum^,  oDer  2Jmt>eifuncf,  Oie  freütge  ©et rift  feit  d&er 
mirnuBcn  $u  lefen,  in  Diefcm  3abrbunDert  erhoben.  ®cton 
»orljer  im  3^  '693.  &ab  ltx  ®«  Banmei  ©<*eln>ttj  eine  Ä 
^rebigt  &on  Der  2iuerreibung  fcce  ©ctwarmteufele,  berau*/fmn> 
in  Deren  Slnbang  er  rotber  Diefe*  Snforraatorium  üerfctieDcne* 
erinnerte*   hierüber  gerietb  er  mit  Dem  >))aftor  Conftanttn  ©ctu* 
sm,  feinem  2!mt*bruDee  ju  £>anfcig ,  in  einigen  SBtDerfpruct. 
5)o*  Diefe  f (eine  Smijtigfeit  tatte  ni*t  Diel  auf  fkft«  2!«  aber 
j7ö4*  Die  @t«ttgartifcf)e  sötbel  &um  SBorfctein  fam ,  unD  man 
tofelben  Diefe*  Slrnbifcte  3nformatorium  btbticttm  wranfe^te; 
fo  regte  ftet       tteumann  in  Wittenberg  mit  feinem  porbin 
«ngefüfjtten.  9$eDenfen  Dagegen.  S)enn  Darinnen  fagt  er:  ,t  <£*- 
foüte  erftliet)  Den  ebr  Witten  Eefer'bcfremben,  Da§  Der  2(utor3ö' 
ton  $trnD*  3n  forma  ton  um  ttorangefefet,  unD  DaDurct  eine  Oliv 
fotong  ju  tefung  feetliget  ©c^rift  ju  geben  »ermeint/  Da  Doct^ 
^  auger 
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öußer  ein  unD  anDcrer  Stofmunterung,  mti)t  Die  wenigffe  Sfowei* 
funfl  ju  finDeii;  wie  man  Die  ©d>rift  metijoDice  unD  erbaulich  ie# 
fen  foQe:  Dagegen  aber  untetfcDieDene  oerDdd)tige  unD  Denen  3«' 
gestern  angenehme  Sertürner  Darinnen  DerDecft  wären.  Serner, 
gebe  Der  Dorgctragcne  ^roeeg  €l)ri)lt  in  uni  Denen  ®$tvac^ 
gläubigen  ni$t  einen  geringen  2tu(lo6,  wobep  er  unter  an  Dem 
aucD  auf  ©pener*  <&*riften  jieUe.  „  Johann  tTWctyoc 
Kraft/  nad>maüger  SDautfefyer  €onftfroria(ratt>  bep  Dem  f6nia(f> 
efcen  Obcrconnironum  \w  ^ottovp  unD  >])aftor  Primarius  ju  $w 
(um,  f*rieb  i?c8*  Jinmetfungeit  wibce  Diefe*  SöeDenfen,  unD 
besagte  ffA  Datinnen  über  Die  i)artr®cnfur,  Die  Sieumann  über 
befugtet  3nformatorium  fo  Dictatorifd)  auägefprocfcen  baue.  UnD 
weit  au*,  wie  weiter  oben  gemelDet  worDen,  Die Q)erfafler  Der 
Unfähigen  s^a*cic()ten,  fid)  einigermaßen  De*  SReumannifc&en 
SSeDenfcti*  Ducd)  tt>ce  £inr&cfung  annahmen ;  fo  gerieten  fte 
De*fall*  mit  Gräften  in  einen  jiemli*  weitläufigen  ©treit,  3» 
fcen  neuern  Seiten  ift  Dat>on  nickte  metjr  gehöret  worDen* 

Terttiinv  5Bit  fommen  nun  auf  Die  ftortfefcung  be£  berüchtigten 

ffljfe  (Streitet  t>on  Dem  (ßnaöenjwU  3m  Dritten  ^eil  Diefer  Sätom 
I)i(torie  i(t  Dasjenige  bereit«  gemelDet  worDen,  wa*  in  Dem  Stt* 
lauf  De*  oorigen  SflMunDert*  Daoon  twrgefaflen.  5Denn  nac^ 
Dem  SM.  3<>t>ann  @eorg  s-336fe  im  3Mr  1698.  fein  f  leine*  QSucjj 
von  oem  (önaDcruiel  a(*  einen  großen  Sanfapfet  in  Die  SBelt 
gefefycf  et ;  fo  würben  DaDurd)  Die  meflten  ®otte*gclel)rten  Des 
€t>ange(iffyn  £ird>e  jum  ©treit  erreget*  SBornemlicf)  aber  na(p 
men  w  Diefet  ©ad)e  jwep  angefebene  Eeipiigec  Geologen,  mnv 
Ii*  £X  SIDam  Siedenberg,  unD  £>.  Stjoma«  3«ia  an,  welc&e 
eine  große  Spenge  Schriften  Drei)  3ubrc  nad?  einander  teutf* 
unD  (ateinifcD  über  Diefe  ©ad>e  gcmcdtfelt.    Diedenberg  t)ie(t 

£1*  garten ,  unD  gttig  war  wiDer  tr>n«  2Bir  wollen  Diefe  jwe» 
rüt>mte  Banner  ein  wenig  näber  fennen  fernen.  £X  2lDam 
Oedenberg  war  DOiDerfiet  ^rofefibt  Der  ©otteggelafcrbeit,  ' 
SDecenwir  Oer  SleaDetme  ju  £eip*ig,  unD  ein  ©cfowieaerfofcn  Dom 
SD.  ©pener.  @lciet>wot  führte  er  ftd  in  Denen  pietiftifcfcerr  ©tret* 
tigfeiten  febr  beföetDen  auf.  ©eine  SÖerDienjic  in  Der  Q5otte*ge* 
labrfceit  (InD  ungemein  groß ,  unD  ein  jeDer,  Der  in  Der  gelehrten 
RBelt  fein  gremDling  i|r,  muß  feine  ©elebrfamf  eit  DewunDcrn.  2), 
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tjwiwe  Jttfg  j(ef*faf «  öfftnt«*er  ecf>rer  in  Der  ®otte«ge# 
loWjlt  unD  jugfet*  ©uperinte nDen«  in  fcipjig.  &  bat  Da*  faf* 
erfbrbene  ©tuDiuin  Der  £tr*engefd)id[>te  roieDer  jum  Wen  unD  etn# 
por  flebiaw  3»*flemew  fiegt  man  in  feiner  &ben*bef*reibuna 
JwfenDen  gebfpru*:  „  ©ein  <*ifer  n>ar  mit  einer  anfertigen  ®5 
wnDigtat,  fetne  ^rnflbafti^feit  mit  einer  angenehmen  eeutfeiüjFeit, 
ferne  JDetibaftigPeit  mit  einer  fingen  tBcfrutfamfctt,  unD  feine  ©cbarf£ 
famgfeit,b!eer  fo  (einen  ©cfrnftenfebeu  (äffen,  mit  einer  ungemeines 
£>eutli*feit  Perfnupfet,  „  Allein  man  fan  mobl  fagcn,  Dag  er  in 
anDan  ©iffenWaften,  auger  roa*  jur  £ir*engefcbtd)rc  gehöret, 
nf*t  fo  ftarf  gefcefen,  unD  Dur*  Da«  Piele  £efen  (eine  ^eurtbeilunai 
traft  in  etwa*  gef*rod*et  batte.  3n  feinem  Sinne  ftatte  er  febr  Die* 
kt  ju  f*affen,  Daber  man  über  feinen  uuoerDroffenen  $(eig,  Den  et 
aufrjöu*erf*reiben  gercenDet,  faft  erftaunen  mug, .  ©on>ie  fl*  £>. 
Siedenberg  mebr  auf  Die  Sßerbefferung  eine*  f*arf  DenfenDen  3kr# 
ganDrt  befltffen,  fp  ^attc  ft<ft  SD.  3ttigmebr  auf  ©a*en,  Die  Da« 
©eD^*tni«  angeben,  geleget.  3ener  oerftunbe  Die  ©pra*en  und 
Du  ejrcflcfi«;  Diefer  *at  feine  fol*e  ©*rttte  Darinnen,  ©abet 
au*  3"»fl  in  Dem  angefügten  ©treit  Den  Cbnfttait  Krineccmi, 
rintn  gelebrten  £eip;iger  $togifkr,  jum  ©reifen  angenommen,  Des 
fi*  In  ben©pra*en  ungemein  umgefeben  t^tte.  OTltr  Diefen  beeDen, 
mrt>,  tpa*  faae  t*,  mit  Dem  ganjen  epangelif*en  SBinifterip  mu* 
free«  5D.  *Ke*enberg  allein  über  (t*  nebmen.  ©enn  ob  e*  alei* 
Die  SreunDe  De«  2).  ©pener«  mit  9ie*enbergen  bteften,  fp  nabmeo 
fte  ft*  Do*,  wie  Die  Herren  ju  £alle,  Der  <£a*e  ni*t  offen* 
bar  an, 

Diefe  beebe  grofe  Sännet  nun  »enDeten  alle  ifcre  ffrdffe 
an,  einanDeuu  roiDei:(pie*en,  einanDeuu  bef*impfen  unD  tDe*# 
felfeitig  mebe  j|u  tbun.  £)aber  wurDe  au*  Diefer  ©treu  auf  eine 
folebe  2lrt  gefübret,  Dag  man  t*ebl  bat  »ünf*en  Dürfen,  e«  märe 
ftl*er  entweDer  nie  entflanDen,  oDer  Do*  glei*  in  feiner  ©eburt 
erffift  rootDen.  SBcil  *nr  weitern  ©ef*i*te  Diefe«  betätigten 
Streite*  ni*t«,  al«  Die  Slnfübrung  einer  @treitf*rift  umbit  an# 
Dere,  balD  Don  Diefem,  balD  pon  jenem  @©tte«gelebrten,  geboret, 
fögebenfe  i*  m*t,  mich  bier  mit  (auter  Titeln  abjugeben,  Daran* 
ter  fo  Diele  (ateintfeb  ftnD,  por  n>e<*en  Der  fcefer  unD  i*  einen  ©raucn 
empgnDtn  mug.   3*  oemeife  Dafeer  Denjenigen,  Der  £u|*  l)at  fte 


im  wiflen,  auf  unten  angezeigte  ©cfcrrffcn  *).  «Sai^c*  w»  14 
jur  @ad)c  fetber  sc^en,  unD  mit  wenigem  jetgen,  nwßber  man  ffr 
crnfitefc  geirritten  bat.  -i .  j 

3?c&rnr>n  £)jc  Hauptfrage  war:  <Db  <0<Dt*  raruefcten  ©umreit 
licrdber.  ^nen  gewifien  Zttmin  feiner  (Bnaoe  fetje;  oDer  aber  ftd)  ibrar 
bi»  an  ifcr  ilebeneenoe  erbarme*  3)aä  erffe  behauptete  $Jl.  9J6fe 
unD©.  Starnberg**);  Daö  auDereS);3ttig,  unD  Drees  mit  ibm&ieU 
rem  3n  &em  (Streit  felbfr  ücrpel  man  auf  noer;  mancberlep  ^cbenfra* 
gen/  Die  mit  Der  Hauptfrage  in  naber  Q)crwanDftr)aft  fiunDen,  j. 
Don  Der  ^erjiocfung  V  t?on  Der©ünDe  in  Den  beiligen  Seift;  t>on 
Dem  @inn  unD93erfranD  t>erfd)ieDener  @$rifi);*Qen  unD  Dergleichen- 
5Durcr)  Die  bieten  an*  £ic&t  gefreuten  ©ebriften  iji  Diefc  flitiifgcSaf 
#e  Dergeftott  Derwitfelt  worDen,  Daß  man  juiefct  nid;t  rnebr  wufre, 
wo  man  bingerietbt,  unD  juweiten  einanDer  na*  Dem  eigem(i(f)<n 
©tatu  ÜTon(rot)er(u\  fragen  müflen.  5öa$  SGBort  Cermtm»  bat 
Die  grage  feibft  Dunfel  gemalt  unD  itf  wol  Den  meifteu  am  aufriß 
falten  gewefen.  SRebjr  Dem  lamen  aiKfo  nod)  anDere  feboiaftifebe 
SBorte  auf  Dtc55abnA  Di«  man  *ur  Stnftyr&nfung  Der  aflgtmeinerr 
(£äfce  gebraueben  wollte  ober  toielmcbr  mujre.  ©iefe  waren  gleich 
fhflä  DielDeutig,  unD  formt  wurDe  Der  ©treit  immer  berwirrter* 
Söcnn  man  fd;on  afle  <£treitfd>riften  tiefet.  Die  in  biefer©ad)e  b*' 
öu^gefornmen;.  fo  wirD  man  faum  Den  ©tanD  De$  (Streites  ftutoir 
Jönncn.  ®enn  man  jtrittc  über  gar  ju  allgemeine  ©itye,  *u  Deren 
einigen  man  etwas  bi'WJtljun,  reu  an  Dein  aber  etwa?  weglaficir 
,  mu|hv  Sule^t  fragte  man:  <Db  c»ic  tBnaDe  (35<Pttee  einen  rud)* 
iofen  tnenfehen  bi*  an  fein  >£n&e  ber^Ieicef  £>D«r,  ob  <55€>rt 
Bimörnr,  wekfre  ganjlidK total iter}iwfr*efr  waren,  bie  an 
*a©  'J&tfre  noet)  mir  feiner  <Bna&e  penenwaititj  fty?  <0an5licfr 

»er(locfr(totaücerincluratus>ean  iwepcrlq?  beDeuten;  einmal  ti* 
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«0  M.  Cm*i*Tt(Attr  Rimiccvi  Vniuetfäe  de  Termino  gmiae  perenk 
töriö  conttouerfi-»e  Epkomt.  Uipf  170».  £irr  ruft  man  m  etnrra  SlUfc 
jn^fiftfu  rrieben  Soirafb  Davriniigcn  9>a(bri&ten  an,  nu'l<bc  »ur  Crlnu» 
ttxMW  fortJOl  i'if  6rf(0i([)te  Diefcr  ßonttoörr*/  Drr  6treitfa(()r  fc^il 
ftöf  Mttilitb  tlnD',  ttobrt^  ^d)  ct^rr  Drr  S5trfo|[^r  tujo«  Dea  ^rrmmifmiie  tr* 
2>.  TO«Id?fn«  <£inla  ihm  iti  tJh.'^eli3ttnst1rfitiqftiffii  btr  luttinr, 

menfr«  wi<b  brt  SJ?f  f^o^  3o?)aitn  J^MÖn«^  Tom.  1!  p.  82a. 
**)  An.   R  E  c  he  nbercii  Din  de  Gratiae  Kuocatriüs  aimino.  Lip^ 
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m  ^cnf^cn  bier  mi§  bctftotft  ifl,  unb  ficb  nld)t  b«fcbren  fan.  3« 
fcicfcm  SBerftanb/  ift  Di*  Swß*  gan$  unn6tbtg,  ob  ®£nt  Dem  $?en* 
f&en  ein  öetviffeS  giel  oDet  Zerium  fe$e?  $ba$  anberemal  Ean  e$  ei* 
neu  (bleuen  9J?enfd)en  Reißen ,  ben  bem  Die  ©nabe  gar  f^incti  3ugang 
mehr  bat.  9?*p  einem  fold)cn  (tnb  alfo  Die  ©naben  mittel  niebt  mcljr 
$u(anglid>,  fonbern  wenn  ein  fola>r  9Benj$  befebrrt  uxrböi  foll/ 

(b  tnug  e*  Durcfc  ein  EOunber  gcfd>cl;en* 

*  .  ■  *™ 

■&ier  berief  man  fi<&  <tuf  triefe  Stellen  be*  aittfi^e» 
SCerte*,  unb  barau*  *nt|lunben  wieber  neue  eregeiifdje  ©trei* 
naEeiteu,  benn  man  war  in  ber  (SrHärung  biefer  ©(Jmftfteöe* 
mcftt  einig.  Sarau«  ermüde  aud)  ein  bogmatifeber  (Streit,  ber 
bu  &bre  t>on  ber  QBerftocfung  betraf,  bon  rotfefcr  rcd|>t  eigettueb  ju 
rtfen ,  unfer  ^rjtanb  nidjt  fvifyg  genug  ift,  fo  wenig  als?  von  ber 
©mibe  mtber  ben  beiligcn  @ei|h  21fle  biefe  fragen  laufen  auf  bie 
uncnO(id)cn  93ollEommenl)citcn  ©Ottcs  btnauä,  unbroeld>er  enbli* 
<be  QJerflanb  fan  jl<t>  ^ie»on  einen  9$egrif  macben?  £)ie  ©prfccbe 
t>on  Der  (gjunbe  in  bat  beiltgen  ©ei(l  ftafe  bep  biefer  ©treitfaefce  fo 
Dunfcl  gcraacbef  unb  fo  raiäbanbelt  worbeu,  ba§  man  biüig  bie^anl 
«uf  ben  ÖÄunb  legen  unb  ein  Obernien  tragen  (böte/  mel>r  baöon  ;u 
reben.  ©ieft  $rage  wirb  noct)  oft  eine  ^reifjaufgabe  »erben.  SDa* 
©ort,  Terminus  peremtorius,  tjt  au«  ber  @d)ute  Der  9vecbt*kl)* 
ter genommen,  unb  bebeutet  einen  folgen  Dermin,  wo  weiter  feine 
2lu$nat)ra  met)r  gilt,  feine  Appellation  mefyr  ftatt  finbet,  unb  wo# 
beo  einem  klagten  aße  9\ecbt*wobUbaten  fernerhin  enttogen  wer* 
Den.  Söer  (lebet  nkfct,  wie  b<*rt  unb  an|tt§ig  biefer  Sluäbrucf  in 
Der  ©cbulc  Der  ©otteSgclabrbeit  fep,  unb  wie  übel  man  Dcnfcibcn 
annftnben  Eönnc?  9*  an  tljciltc  biefen  peremtorifeben Dermin  in  Den 
utt«nctffd)r&nften  unb  bedingten  ein.  #ieburd)  Eonntc  man  De» 
abfbluten  SDefret  leidbt  nabe  tretten.  8ucb  baä  SBort  (Etoaöe  i(l 
Stuepbeutig»  ®ie  beilige@d)rift  nimmt  es  nidjt  in  einem  Sßerjtam), 
fo  wie  es  au<b  im  gemeinen  £eben  unterfcbieblld)  gebraust  wirb* 
£ben  fo  ifl  ba$  SBort,  Witte  <ß<Dttcs,  befc&affcrt.  ©en  nacb* 
fofgenben  SBillen  ®Qttö  tbeilte  man  in  ben  oröentlicbm  unb 
i'id)terli(*en  SBiflen  ein.  S)a6  aOerfcbliinrnfle  babep  war,  bafj  man 
bowrtlbU  ®ad)e  reebt  unter  einanber  geworfen,  unb  atobatin  ein# 
anber  Derfe^ert  bat  ©ie  eine ^>artep  rwnnte  bie  anbere  ^albinijlen, 
imb  biefe  btle^e  jene  mit  ben  geizigen  tarnen  ber  «öubcriaiMr  unb 
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^uerianer  *).  €*  fcbeinet/  »«in  man  Die  ©acbe  genau  betrachtete 
fcag  nur  nid) t  im  @tanDe  fin Ö,  Diefelbe  aufmachen,  unD  ju  einem 
allgemeinen  unD  feilen  £ebrfa&  *u  bringen.  5ßir  t)aben  n>eD«r  oon 
Öer  <inenr  nod)  Don  Der  au  Der  n  (Seite  Deutliche  ©teilen  Der  (Scbrift, 
unD  muffen  uns  nur  auf  (Stempel  oon  beeDen  (Beilen  gr&|lentl)eiW 
berufen,  2lu£  Rempeln  aber  laffc t  ftd>  fein  allgemeiner  £el;rfa$  mai 
d)en,  noeb  üon  Den  orDent  lieben  Söegen  #Oueä  urteilen.  &  \\1 
Dabei  »ol)l  am  bellen  getban/  menn  mit  überhaupt  bei)  Der  Einfalt 
bleiben/  unD  juerß  fe|l  fefcen ,  baf;  @0tte*  i^erecbtigfeit  unD  ^arov 
berjigfeit  niemals  etroa*  unrechtes  oDer  unbillige*  begeben  roerDe. 

^öd)  mu§  id)  geDenfen ,  Daf  Diefet  tcrmimitifebe  @treit 
auef)  mit  in  Die^ieui'tifcbe  3^i|hgfetten  etngefloebten  wo.  Den.  £<*rti 
nncj  öambam  bringet  Diefe  Materie  in  feinem  pietilliftyen  £ated)if# 
muä  mit  Der.  £r  erjel)let  uigleicb  ein  Krempel  t>on  einem  £uusae* 
noffen  De*  3).  (gpener 6 ,  bep  Dem  }ld)  Die  trofilofen  §t üd>tc  D tefer 
£ct>re  auf  eine  betrübte  £8etfe  $u  ernennen  gegeben  ITIetne  cßna/ 
fcenjeit/  fagt  Diefer  Unglücffelige,  i|t  öa^in,  unö  id?  fcabe  miefr 
Dagegen  perjtoctet/  unö  bin  ein  Pernwtfener  woröen.  Jb*/ 
öie  n>r  nod)  einige  ^ofnung  b*bt,  über  mU)t  öie  5rit  Der 
(Bnaöen  nodj  niebt  Jßnöe  tjl,  rufet  mit  alter  Zfl*d)t  €*8 
unö  Hacbt  %u  <8(Dt&  Peigieget  feine  £t;r*uen  über  mieb/ 
Denn  fie  ftnö  t>ergeblie$  unö  eitel.  ?2>eu  (Gelegenheit  Der  piet# 
fcben  Bewegungen  in  Der  Üieicb*ftobt  Clingen  rourDc  in  Den  obriy 
feitlicben  ötece§pun?ten  1709.  auäDrütflieb  feil  gefegt,  Dag  man 
«on  Dem  peremtorifeben  ©naDenjiel  Durebauä  meine  in  ^reDigteo* 
£atecbifationen  oDer  fonfl  lehren  folL  3)cnn,  Ijeifjetea,  Durcbfol* 
ebe  £ebr»nwtDen  Die  ungläubige  unD  t>er|le dreier \tn  md)t  gebelfert/ 
bmgegen  arme/  betrübte  unD  gcangflc te  $eroiffen  leicb t  m  ^e^rcetf^ 
Hing  gebraut,  m*  S>  Mfön  n  1  u  i»  Der  irfien  <33or  jMung  fei' 
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»)  £er  erflfe  0?4me  famrof  wm  ÖAmui I  £uber  im  XVI.  &er;  »et 
$a  bcfcaiipfrtf  /  bai  aflf  Üftrafäf n /  au*  bif  nid;t  Raubten/  jum  crpigen 
tcben  nrrodblr ( wnrrn,  £>rt  anörre  bot  fetiwn  Urfprung  00m  JrÄfittfcue 
piiccluf  /  bet  In  b<r  SXil^fpn  ein  ©rftrr&abn  mx,  tnb  in  fewiem  '59* 

ju  ©oab«  ^fai^gfgfbmcn  ^U(^e:  de  Effic»dtate  CltriRi  Sematorif  ä« 
omnibus  et  fing  u  Iis  homintbas ,  quatenui  ho  min  es  funt,  rriveifen  |W 
if  /  »of  alle  8D?rHi'(ben  Dwrcfj  bif  naturli^c  Ärafi  bar  Starncnft/  Obei  borf 
>en  natu  rli^cn  @kmbi»  an  bin  «im#«n  £  tapfer  Oer  SSfit/  tpwtrn  ^ 
tberben« 


mi  $tmotyeu*  QJertmtf  unter  Die  pietifllfc|><ti  t$ren  Mite,  Da§ 
©Ort  in  Diefem  £cb<m  einen  abfoluten  ® naben ktmin  gefe|ct  babe , 
nad)  Dcflen  93erfltcfung  er  Die  tgeiigfcir  Der  SRmfcbcn  nid)t  meb* 
Verlange;  fo  berufte  er  |lct)  Deswegen  ntd)t  nur  auf  &öfen  unD  9fe# 
cfcenbergen,  fonDern  aueb  auf  Die  »öaOiften  ®otte*ge(ebrte  unD  De* 
reu  £intrimmung.  Sa  m  Dem  »oUfränbtgen  <?;imotbeu$  SBerinu* 
mad>et  er  Den  ^ermtnifmu*  jum  fechten  ^peciaiebaraftef  De*  pteti* 
fhföen  Uebel*.  3*  babe  tyetorne  f*on  gemelbet,  Da&  ftc&  Diefe 
©otteägelebrtcn  in  £aüe  Der  ®acj>e  ntd^t  öffentlich  angenommen  , 
Denn  S).  Sange  bat  in  Der  ©cjtalt  Dee  Sreufcreicbes  €bri|ti  nur  etwa*  < 
wenige*  Dagegen  t>orgebrad>t.  v  6fd)cr  felbjr  bot  fiel)  in  Diefem  (Streit 
ganj  beföetben  aufgefübtet.  <2$erfcbieDene  anDere  ©ottetfgelebrte 
hingegen  baben  Die  ©acbe  a(*  em  Problem  angaben  unD  fte  Da# 
für  erflÄret 

SÖon  Denen  (Streitig? eitert  welche  Detberübmte  S).  C^rt/  Sfwmafv 
frian  £l;omafiue  ;u  *£}afle,  mit  Denen  0*ottetfgetebrten  Der  efcange*  fd?e<Serc|** 
Uferen  Äucbegefü^rct/  ifr  un«au<b  auferDem,  mt  im  Dergange^^^ 
ntn  3abr|)«nDert  Dabon  vorgefallen  #j,  nceb  mancb<$  ju  erjeblen 
iitoig.  ©iefer  frepDenfenbe  unb  rcunDerbare  Sttann  mad)te  ftcb  ein 
Vergnügen  Daraue ,  einen  ganfapfel  um  Den  an  Dem  unter  Die  @e* 
lebrfen  tu  werfen.  SRacbDem  er«ftcfc  »orber  bei?  Der  ^etbefierung  aU 

ÄnD  rceltlicber  SMnge aufgebalten;  fo  riebtete  er  nun  mit  einmal 
©cDar.fen  auf  Dae  öveteb  Der  ©elfter.  €r  Reifte  atfo  im  3abt 
165,9.  einen  Ptrfuct)  vom  Wefen  De*  (Bciflee  Der  geteerten  SBeft 
min  3n  Diefer  SibbanDfung  jtnD  manebe  guteSDinge  anzutreffen  unD  ©rffen 
befonDerä  baju  eingeriebtet/  Die  (ScbroÄcbe  Der  pur  mecbanifc&en  2JerfiK& 
^>bilofopbie  aufouDecf en.  ßuQltid)  aber  entbielt  Diefer  ^erfuef)  ein  l9YJP$i 
fckbeä  bcfouDerc*  ÜebrgcbauDe,  welc&eä  Denen  SBeltroeifen  a($  ftMwww,|Mi 
gerlicty/  unD  Denen  ©otte$gelebtten  al$  tt)6nd)t  unD  qcfabrlid)  t>or* 
fam.    5)en  3""balt  Deffelben  fc$tc  er  g(eid)  auf  Daä'Ütelblat,  nenv 
li<b  cäi;  ilidn  unD  Hu  fr  ein  nciftlid?ce  tiefen  fey ,  Dag  alle  Zvn* 
per  au*  ilctb  un D  Seift  befreien ,  unb  in  C>em  tnenfdjen  ein 
guter  unO  bofer  (Betjl  fey.   3n  &<*  2lb()anb(ung  führet  er  Dief* 
Meinungen  weitfÄufug  au«.  SBir  »ollen  b6ren,  roaö  er  för  eine  ' 
SSefcbretbung  \>om  iöei(t  macbt.  „  €r  i(l,  fagt?:boma(iuö,  eine 
£raft,  Da*  ifl  ein  ©ing,  fo  obne  Sutbuung  Der  Materie  befreien 
tan,  in  roeldbem  alle  matertaliföe  S)inge  beweget  »crDen,  unD 

»)  flMi Wf^brlitrii  «Wltkfer*ir<t>c^Jpri</  6. 38i.*  f. 
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»ef*e*  <w*  rDte fm  DieSSewegtmg  giebt,  jle  autfiamt,-  Jennifer, 
uereimget,  aufarmnenDrutft,  anjkbet,  t>on  jl*  flößet,  erfeu*tet, 
erwärmet,  ccfdttetv  Dur*Dringet,  mit  einem  ©ort,  in  t»te  Materie 
»Met/  unt>  ü)r  Diegeb6rige  @e|ralt  siebt.  „ 

9cun  wellen  mir  au*  fetjen,  wa*  er  aus  Diefer  S$ef*retbun$ 
twiter  folgert  unD  berattfbringet.  Cr  Reifte  feinen  ©eitf  in  einen 
ßbertfen  unD  5Dienftbaren  ein.  ©iefer  (entere  feo  entwcDcr  £id>t, 
Daö  tfl  ein  wärmenDer,  ober  guft,  Da*  ijt,  ein  falter,  unb 
&war  jener  ein  männu*er,  Diefer  aber  ein  weibu*er  ©eifr.  £r 
behauptete,  ©Ott  fep  Der  oberfte  ©eifr,  wcf*en  man  fl*  ait  einen 
9Rttte(punft  Dortfeflen  fonne,  Der  in  alle  Orte  austräte,  oDer  ein 
£i*t  in  £ntgegenfefcung  Der  £uft ,  baö  ausDcljnc  unD  warme.  €itt 
f*rüä*erer  ®eifl  meröe  Don  einem  (tat fern  ausqefpannet,  emcje$o# 
^ett/  erleuchtet,  erwärmet  unD  erfältet.  €in  §nge(,  dergleichen 
De*  $?enf*en  wie  au*  De«  QJietje*  ©eelen,  bejrunDen  aus  £id)t 
unD  £uft.  S)er  $?enf*  rjabe  einen  &weufa*en  ©eift ,  einen  guten 
nnD  bofen,  unDDaber  Drep^beile,  &ib,  (gcele  unD  ©efff.  SM 
t>ornebm|le  aber  in  Demfelben,  wd*e$  feine  $orm  au$ma*e,  feo 
Der  2BilIe,  Daber  au*  Dielerleo  Slrten  Der  $tenf*cn  na*  Dem  Unter* 
f*ieD  ibrec  ©eelen  unD  «Bitten  anzutreffen  feoen.  S)ie  ©eele  De* 
3Äenf*en  befreie  au*  einer  bflfeH  SDreofattigFeit,  au*  @etö*  ^f>r<im& 
SßoUufrliebe,  Söer  fict>  aber  t)on  Dem  guten  ©eift  regieren  lofle, 
feo  Derart  na* ein  ganj  an  Derer  Sftenfd)/  al*  ein  UnwieDerge&ot* 
ner*  UnD  in  foldjem  guten  @ei(r  fep  aud)  eine  ©reofaltigfcit,  ©Ott/ 
£t)ri(iu*  unD  Der  beilige  ©ei)}  /  oDer  £iebe,  SDemutb  unD  £euf*beit 
SDer  £i*tgeift  unD  £itftgei|r  wdren  in  gemifler  QJerbdltni*  in  allen 
Körpern,  fo  Daß  Diefelben  glei*fatt*  lebten,  empfänDen  unD  Der* 
gleichen*  'Sbomapu*  woüte  mir  Diefem  ©ofrem  einen  Einbruch  in 
Die  @otte*gelabrl)eit  waaen,  unD  jeigen ,  wie  na*  Dicfen  ©rünDffc 
tjen  Da*  gfcttu*e  gbenbilb.  Der  Sali  8Dam*,  Die  SBieDergeburt, 
Die  ÖU*tfertigung  unD  Heiligung  tu  erfldren  waren.  UnD  Da  hAt» 
ten  wir  gewi*  eine  ganj  neue  *l>cotogic  bef  ommen.  S)o*  für  Die* 
fe*mal  war  er  ni*t  jt>  gütig,  feine  ©ebanfen  DaDoa  Der  ©elt 
funD  ju  ma*en* 

SDie  meiften  ©efet)rten  Waren  e*  f*on  gewobnf,  Dom  IHßf 
maflu*  feltfatne  SMnge  |u  erwarten ,  fte  gaben  fi*  atfo  feine  Wl&ktf 
Drefe  Mißgeburten  feiner  £inbüDung*fraft  ju  wiDerlegen.  @o  w# 
W  ate  man  fi*  ^eutige^  ^aged  bemöSiget,  Die  ©eiflereoeiHeine« 
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•Öetrn  wm  ©rwbenbürcj*  m  nctyere  Unterfudjwig  ftu  ircljett.  SDocö 
regte  fidjfem  alter  3BtDerfac?>er,  2Ubved>t  £l?rtftta»  Kotfr  1700V 
tagegen,  mit  Dem  ßc(>  'Sljomaflti*  in  Der  SOorreDe  ju  femm  fletoeit 
teutfeben  ©d)nften  ein  »enig  tyvwn  ganfete.  ©arauf  famen  '£ttac 
CAmerarüw  Hrurse  2lnmerf wngen  über  €^mrtfUX>erfuef>,  unO 
m  DenUnfcMDigen  *fta$ricr)ten  1702.  fowtjaupt  Erinnerungen  Da* 
gegen  beraub*  9)tan  fugte,  Die  in  Dem  ^bomaf!fdE)en  ciraftat  ent* 
baltctie(Sai?c  fönnten  unöerreerf  t  einen  pbpficalifdjen  ®*tt  einfctmxu 
$tn,  unD  Dutd)  Die  £et)rc  üon  Der  @eele  Des  ^en|tften  Der  gan$e 
Segrif/  Den  und  (ÄOtte*  SBort  wm  Der  ^eligfeft  gegeben,  wo» 
ÄiiDeri  iDerDcn.  €r  Dttfafle  Dabep  auf  einen  Unioerfalgeiir,  Der  m 
«dien  2Wenftt)en  befinDlid) ,  unD  Dod)  nid>t  ®£>tt  fcp. 

hierauf  giena^bomafm*  no$  auf  eine  an&ereStöaterre,  biepeffa^fr 
febw  emenäbere  anroenDung  feiner  erfferoebnten  ÖrtinDfd^e  mal«  ^jjS 
£iecrfre@ct>rrft,  fo  Dawn  and  £icr)t  tratA  war  eine  1701.  gcfaU^!^ 
Krte  SDtfputation,  de  Crimine  Magiae,  rce(d)e  etlichemal  in  Dier(9r 
*|itf<&e.©pracr)c  überlebet  unD  mit  gufäfcen  tbeilö  fcom  Sbomafiu* 
jelbjt,  tbeitö  tn>n  anDern  vermehret  worDen.  ®er  <Jttel  Weg : 
|e  £cfcrfar$e  von  frem  ilafter  Der  3«t*be*ey.    3n  Diefer  (3#rift 
Magnete  er  Die  gauberep,  bep  melier  ein  lei  b  liebe*  2»ünbnte  mit 
Um  ©atan  *uni  ©runDe  liege.  S>ie  Svcmpel,  Die  man  Diefaflö  au* 
torbeil. (£d;nft anführet,  al* Der €g^ptifc$>en Sauberer,  Derbere 
n  (SnDor,  erklärte  er  für  gereifte  beimlicbe  obir-ert  naturiic&e  iftm|r* 
itucfe,  SlnDtre  aber  gab  er  für  pure  sEMbrcfceitf  unD  ftrafctn  altes 
©eiber        3m  3abr  1702.  machte  er  eine  *£vmnennirj  iveqm 
ferner  tamfeigen  IPinrci  lectioneit  berannt,  tporiunen  er  auc()  iorc 
Öiefer  ©acf)e  banDelte  unD  ftd)  etwa*  beffer  &u  erf  lären  föitm.  »&iec 
bliebet  er  ein,  Da§  er  einen  Teufel  glaube/ unD  Denfelben  für  Die  auV 
gemeine  Urfa<r)e  De?  ££6fcn  balte.  €r  giebt  aud)  ju ,  Dag  Sauberer ' 
unD  «öeren,  drpjlaüenfeber  unD  Q}efd|)rc6rer  biärcetlen  foidje  ®insc 
Kniefreien ,  Die  für  feine  ©aufelepen  m  baften,  alter)  fon)r  Den  r  t v  - 
borgenen  SEÖ.ürfungen  Der  natürlichen  £6rper  nidjt  rrol)(  jmufdjret* 
ben&ären,  unD  alfo  wrmutbltd)  twn  Teufel  tjerfdmen.  Merglet* 
d)c&  &ute  nun,  befennet  er,  fepen  in  einem  rooblgeoiDncten  ©taat 
riefet  |u  Dulfen,  tmD  wenn  fre  Den  Wenfcften  aud)  nur  auf  eine  Pcr^ 
bot^ene,  obgleict)  natürlid)e  2lrt  @d)aDeiuufüqten ,  am  £cben  n\ 
bfftrafem   93ep  Dem  allen  aber  f6ime  er  ficr>  nid)t  bereDen;  DaS  Der 
Teufel  c»e«M>  awet;uKn,  ui  ßerpiffen  »efuHtcn  Den  SÜenfdjen 
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«rfdjrinen,  mit  benfelbe»  ein  *imbrti*etwblcti,  bon  fftncn  £<mN 
fünften  annebmen,  fi*  fleifcW*  mit  ibnen  wrrmfeben,  ober  am 
tere  beraleieben  ©mge  untemebmen  f6nne.  £iebeo  erferte er  unge« 
mein  befug  roiber  bie  bi*berige  *g>evenproceff< ,  roo  man  ein  fc(*t< 
5£unbni*  *um  ©ruuDe  gefeget,  et  erftörte  aBe*  für  fabelhafte  Stfim 
-Dungen,  Dur*  Die  hattet  ausgepreßte  Singebungen  unb  Slufage» 
bl&Dfinniger  ^erfonen« 

SDiefe  Meinung  »ieberbolete  er  $um  öftern  in  feinen  nad^c 
folgten  ©ebriften ,  unD  bcfonDerö  in  einer  17 12.  gehaltenen  3nau* 
guralbifputation ,  ton  bem  llrtyning  unb  $orrgang  oe*  typen* 
prottflTee,  meiere  aud)  in*  teutfebe  übertragen  Horben  gr  lief  aua> 
1719. 3ob«nn  tt>ebftere  Unterfucfcung  öec  »ermttneen  unD  fo» 
genannten  ^ereyen  auä  fcem  gnglifcben  ins  teutfebe  überfein, 
unb  begleitete  biefelbe  mit  einer  roeitläuftigen  QJorrebe.  £ben  Der» 
gleichen  berfertigte  er  &u  jroep  anbern  1721,  anb  1716.  überfeinen 
»ücbern,  afe  M  3ofcann  Seaiimonre  x>on  (Beißern,  Crfipft 
Hangen,  ^ereren  unb  anöetn  Sauber ^nbeln ,  unb  iuS^nj 
^urc&efone  Perfueb  pon  ber  <$tptxty. 

9M*  Die  Dorgemelbte  ©treitabbanbtung,  bom  Gaffer  ber  Sa» 
berep  »um  Q3orfcr>ein  fam,  fat>  man  biefelbe  mit  unter febiebenen  80 
gen  an,  QBiele  bielten  bafur,  ba§  Die  Materie  bon  Der  £erereo  Dar* 
innen  ganj  bortreflid)  ausgef&bret,  unb  ber  Unrotflenbett  unb  De« 
Aberglauben  bie  ©eefe  einmal  abgezogen  werben  wäre  •);  2tobete 
hingegen,  roelebe  Die mabren $8eroegung?gr&nbe  M  2).  $bomaffa$ 
ntett  fo  einfaben,  meinten  .  t$  freefe  lauter  atbeiftifebee  2£efen  fca> 
binter.  <5ie  berebeten  flcb  babep,  feine  2tbftd>t  fep  noeb  biet  f*lim# 
mer,  a(6  er  folebe  in  Diefer  ©ebrift  an  Den  ^ag  geleget.  <£r  gebe 
|n>ar  ba*  $nfeben  t>on  ficb,  als  wollte  er  flcb  ber  Unterfucbung  bei 
2Babrbeit  befleifMgen ,  in  ber  ^bat  aber  fep  alle«  barauf  angew* 
ba*  SDafepn  ber  Teufel  ju  täugnem  3n  Diefem  SBerbacbt  würbe 

man 

I 

En  1708  une  ferame,  qui  ivoit  le  nalheur  d,etrevieüle,ftitbrul&  comne 
forciere.  Ces  fuitu  barbares  de  l'ignorance  affeöerent  vivement  The. 
jnafiui ,  fivanc  Profeffeur  de  Hille ;  il  couvric  de  ridicnle  lea  juget  et  1« 
proeds  de  forcellerie ,  il  fontint  dea  Thefea  pubüquea  dir  iei  caufeJ  phj- 
fiques  et  naturelles  dea  chofes,  et  declana  fi  fort,  qu'on  eut  honte  de 
continuer  l'ufage  de  cea  piocda:  er  depuia  lui  le  Sexe  pnt  vieillir  et 
monrir  en  pabu  Jimures  f§ar  ferm  *  VH$ivt  de  Br**dt»hiTi, 
Troificmt  fsrlit,  p.  84« 
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man  beftörfet,  Da  er  in  feiner  oorertoebnten  (Erinnerung  wegen  Der 
2Bmteilccaonen  aflerbanD  beDenf liebe  2>inse  oorbracbte,  unD  unter 
anDern  fagte ,  ba§  man  Dem  Teufel  roiDerfprechenDe  SBürfungen 
jufchreibe ,  trclcbe  auch  Der  göttlichen  Allmacht  unmöglich  fielen.  £r 

SDa^er  lieber/  wenn  manfolche  (Sachen  behaupte,  benennen, 
eh«  nicht,  wie  Die  ©ache  jugienge,  a(6  Daß  er  fagen  foOte,  Der 
oerrithte  folche«, 

-3n  £alle  felbtf  fchrieb  SD.  öreitfcaupt  eine  (Einlabung  auf 
SRtpbnachten  unD  £).  2inton  eine  ©treitfcbrift,  vom  Urfprung 
Deeööfen  roiDer  ihn.  £>e«gleichen  thaten  Die  93erfaffer  Der  UnfchuU 
Digen  Nachrichten  bep  Anführung  unD  Beurteilung  Der  ^bomajv 
fd;eu  SlbhanDlung,  unD  noch  mehrere.  SSefonDer«  aber  würbe  1710» 
Pön  (Carl  jrietoich  2\o  man  eine  Un  terfucbung :  ob  es  (Bcfpenfter, 
gauberer  unO  £qeti|  S^e*  ön*  WWW/  unD  noch  eine  an* 
Dere  t>om  Äobolt)  :c.  Darinnen  Der  QSerfajfer  jetget,  Dag  5l)onw 
ftu*  bep  feinen  üebrfäfcen  oon  Der  gauberep,  Gliche  hieher  geh6rige 
©chrifttfeüen  ganj  ungebührlich*  PerDrehet ,  unD  über  Diej&  feine 

eine  Meinung  00m  Q5ünDm«  mit  Dem  ©atan,  auf  unbunötge  unt 
fche  ©eblüfie  gegrünbet  habe.  ©0  erfchien  auch  peter  <Ek>U» 
mibe  verworfener  ^ejeen  ^  unt)  Sauberer  *2lbvocat.  ©iefe 
©chnft  war  beiflenD  abgefaflet,  Daher  (ich  auch  Shomaftu«  felbftw 
Der  Söorrebe  ;u  583eb(ter«  Unterfuchung  PertheiDigte. 

3>urcb  Diefe  (Streitig! eiten ,  welche  ^bomaftu«  beftinbigSeffe«  Mr- 
mit  Den  ©otteägelebrten  führte,  unD  roobep  er  ihre  jlarfe  SSBi'H'^t 
Derfprüche  erfahren  mufte,  wurDe  er  noch  wehr  aufgebracht,  fft*^^ 
ne  ©ichel  an  Die  theologifche  (ErnDe  weiter«  anzulegen.  €r  fieng9 
alfo  an,  über  Die  Bibel  unD  befonber«  über  Die  Bücher  Sföofi« 
gettifie  SBorlefungen  *u  halten.  £ine  Spenge  gubörer  (Mte  (ich 
fcabep  ein,  unD  Die  4bauptbemübung  De«  SD.  Sbomaftu«  gieng  Da* 
iin,  in  einem  muntern  Vortrag  Die  ©eidlichen  unD  @otte«gclel)r# 
len  lächerlich  *u  machen,    ©a  nun  Die  ärgerlichen  Singe,  wel* 
che  er  oorbracbte,  ftch  überall  ausbreiteten  unD  große«  ?(uffcbe» 
terurfachten;  @o  wollte  Sbomaftu«  1702.  in  Der  (Erinnerung, 
»egen  feiner  funftigen  SBinterlectionen,  felbft  Svechenfchaft  ableget!,  , 
rcaö  für  Materien  er  bisher  ab^cbanbelt  habe,   £r  melDet  alfo, 
ttorauf  er  feine  Betrachtungen  gerichtet/  1  B.  26 te  Die2tnfchl<6» 
ie  De«  £6nige«  in  £gppten,  Die  -£inDer  3frael  &u  Dämpfen,  au« 
en  SXegeln  Der  teutfehen  ©taattffunft      perjlehen  ?  ,0b  Die 
Dolberg*  Äirchenhiftorte  5ter  ZtyiU  b  Satt* 
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gauberet  De*  Ä6nigc^  Pharao  Jbevenmeifter  gewefen?  ©a*  ton 
Den  SBunDern  #top*  ju  hatten?  S)a&  Die  (*intbeilung  in  Da* 
ticep'£ercmonial'  unD  ©ittengefefc  ohne  ©runD  unD  ^ujen  fep; 
2>a§  Die  gebrer  unD  *)>reDigcr  ntdf>t  mit  jum  Dierten  @ebot  geböten; 
£)a§  Der@abbatb  oDer  heutige  (Sonntag  ein  bfoßed  3&t)ifc^e0  SBerf, 
unD  Daher  ein  nicht  perbunDen  fep ,  Den  (Sonntag  ju  fepren, 
unD  wa*  Dergleichen  mehr  war.  ©ewi*  ein  weite*  ftelD,  jn  n>cU 
ehern  ^bomaftu*  ütaum  l>attc ,  feinen  fatprifeben  2ßi&  genugfatn 
aufzuraffen.  SDtc  tbeologifefee  f\aculcät  Jöaüc  tbat  wegen  eine* 
fo  großen  Slergerniffe*  bep  Dem  königlichen  £of  in  feerün  Die  nach* 
fcrutflicbfteQSorfteUungen,  unD  bat  in  Untertbänigfeit,  Der  gred&* 
heit  Diefc*  $}anne*  gnäDigften  Sinbalt  $u  tbun.  @ie  fegten  einen 
5lbbrucf  pon  feiner  (Srinnetung  wegen  Der  5Binterlcctionen  bep,  wor> 
au*  ju  erfeben,  wie  fpättifcb  unD  perächtlich  er  Den  geifißtyn  (Stanb 
bebanDle. 

Äußer  Dem,  tt>a*  er  bierinnen  t>on  Der3auberep  angefüllt, 
gebet  er  auch  noch  ar.Dere  fünfte  Durch*  SBornemlid)  banDelte  et 
Darinnen  PonSBapfenbiVüfern  unDanDern  jur35ef6rDerung  Der@ot* 
te*furcbt  Dienüdben  2lnftalten*  €r  behauptete,  alle  @laubcn*pcr> 
befferungen,  wobep  Die  ©eiftlicben  gefebäftig  gewefen,  bitten  Der 
^irdje  unD  Dem  gemeinen  SOBefen  Schaben  gebracht,   gr  gab  por, 
S).£utber  hätte  feinen  £&Jel  m  reformtren  für  einen  ftorfen  Glauben 
au*gefcbrien,  unD  e*  fep  au*  feiner  ®iauben*perbejfcrung  ein  wfytt 
Unglücf  entjtanben,  Dag  folebe*  Die  ^rotetfanten  im  9t6m#e» 
SRcid)/  ja  im  gan&cn  Europa,  noch  nic&t  DerwinDen  f&nnten.  £t 
ft&te  bin*«,  Dag  Dergleichen  Entfalten,  Da  man  Die  £eute  nacb  gc* 
,  wiffen  SKcgeln  fromm  machen  wollte,  nicht  einen  ©rofeben  wertb 
jubalten,  unDDafj  manftcb  auch  Dergleichen ©achen  nicht  anne^ 
tuen  foüte,  weil  man  nur  etwa*  beptrage,  Da*  2anD  mit  $?6ncb«t/ 
Scheinheiligen  unD  Heuchlern  anzufüllen ,  wclcfce  Dem  ftürften  unö 
Dem  ©taat  h&d)ft  gefährliche  £eu?e  wären  jc.   hierauf  lief  ein  Ä6* 
niglicher  Befehl  ein,  wortnnen  Dem  ©.  ^bomafiu*,  unter  einem 
«rnftlicbcnQSerwei*,  beDeutet  wurDe,  feine  biblifeben  CRorlcftfitqen 
einteilen ,  unD  Die  £anD  wteDer  abrieben,  Die  er  unrcchtmdf is« 
Söcife  an  Den  ^flug  gefeget  hatte* 

2luf  Seiten  Der  ©otte*gelebrten  hingegen  famen  wiDer  Diefe 
$bomaftfcbe  Erinnerung  ocifcbieDene  (Schriften  berau*,  a(*  Vlotty 
wmsist  (Brwiffettoröflc  an  Om  &mfQm  Profeflbr  >rie, 
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*>ttvn  €\?tiftian  Cfcomaftum,  wegen  feine*  abermaligen  Viru 
fuge,  fo  er  im  neultcfcften  teutfefcen  Programmate  feiner  fünf* 
rigen  tt>tnrerlecttonen  angerichtet.  2Der"s8erfa(fer  Diefer  ©ebrift 
mar  Der  berühmte  Joachim  iange,  n>elc^er  Damafe  SKefior  am 
SrieDricb$roerDerifcf)en  ©omnaftö  *u  SSetljn  mt*  <£in  2!nbanget 
^bomajtu*  bmaegen,  Denn  er  t>atte  ungemein  Diele  junge  teure 
nact  feinem  ©inn  gebtlDet,  Iteö  1703.  Diefe  ©eroiflcnärüge  n>teDec# 
um  Drucfen  un D  fefete  ungemein  ttacbltcbtc  2lnmer  fungen  Daju,  3» 
Denfeiben  jog  er  Die  tbcologtfeben  ©ptfeme  fpötttfcb  Durcfy,  urteilte 
Don  Der  Deformation  8utt>eri  auf  Das  f$dnbli$fle,  unb  503  über  Datf 
•Öaüifcbe  SOBapfen l>auö  erbarm(id)  lo$.  $Jit  einem  SQ3ort,  er  brady 
te  Darinnen  fo  Diel  naturatt)tifcf>cö ,  freuet  unD  narrifebes  3<ug  uor, 
Daf  man  Den  SÖerfauf  biefe*  Söuc&ccf  Don  Öbrigfeitfroege« 
»«bieten  mufte. 

SMe  Derbrüf  fielen  «Sorfallenbetten,  Die  Dem  SD.  Storno' &eflei ' 
RW  begegneten,  jagten  ibn  gegen  Die  ©otteögelebrten  noeb  mcfyr  In  SfctmiRf 
Den  £arnifcf).  9iun  nabm  er  eine  neue  üttaterie  Dor,  Don  »elcber  1SSSaft 
er  muffe,  baf  tbm  Die  weltliche  JObrigf  eit  binnen  niefct  entgegen  W1*11'* 
feun  tDÜrDe.  £r  gab  1706.  an<  &d)t:  Jöebenfen  über  bte5raget 
*Pien>eit  ein  prebtger  gegen  feinen  Hanbceberrn,  welcher  $u# 
gleicb  fummus  Epifcopus  ift ,  jtd>  Des  23inbefc$lüflele  bebieneit 
tonne?  $Ran  muf  ntebt  benfen,  Dag  $bomaftu$  in  Diejer  ©c&rift 
nur  gereifte  @rabe  Dem  ^reDtgtarat  fefcen  n>i(l/  tDieroeit  folebeä  in 
Verwaltung  De*  3Mnbefct)lüjfeia  geben  Dürfe/  ob  e*  fd>on  tiacb  bie# 
fer  Uebcrfebrift  Den  Stnfcbein  Daju  i)at    Sftein,  fonDern  Die  gaiije 
BbbanDlung  Derfelben  fielet  Dabin/  Dem  ^reDigtamt  felbigcn  D6ütg 
abjufpreeben*  £)enn  er  behauptet,  Daf  Die  2luäfcbliefung  Dom  bei* 
(igen  SlbenDmabl  eine  pure  roeltttebe  ©träfe,  unD  atfo  einem  Surften 
Die  £o*fprecbung  Don  ©ünDen  unD  S)arreicbung  De*  brifigen  dbenb' 
Rttty*  ntebt  ju  berfagen  fep.  £t  führet  *ur  Utfac&e  an ,  Daf  fonfl 
ein  Surft  geringer  wäre,  als  feine  Untertanen,  mefebe  an  De« 
Surften  appeüiren  F&nnten,  wenn  Jte  bon  Dem  SeicWuty  abge> 
miefen  iroürDen. 

9J?tt  biefer  Behauptung  gebaute  nun  SD.  $ftom<tftu*  Der 
©ciftltcbreit  einen  empfinDlicben  fetreieb  &u  Derfefcen«  £r  befam 
quo>  DerfcbieDcne  ©egner ,  Die  roiber  ibn  febrieben.  &tbap*n  f&b* 
jarbt  in  Hamburg ,  Juflinue  tHayer,  OberDiaconu*  in  £>tt>en* 
m$§  3lbred?t  Joachim  Don  »rafenris,  m  ©reiftJrpalDe,  3* 
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bann  HPolfgang  3ager  $u  Böbingen ,  nrtberfegten  bie  aitffc&foeu 
ftnbc  Meinung  M  ^bomafiu*  Pom  9$ann  unb  $Mnbfcblt»ffel.  51U 
lein  er  blieb  beftänbig  Dabei)  unb  rebete  pon  Demfelben  md)t  anberjt, 
ate  pon  einem  ©reuet*  , 
oflDvon  <SnD[id>  gebenden  mir  nod)  einer  .©auptftreitigfeif ,  n>ele&e 

Irr  tfcW<$wtfd)en$D.  $b*niajtuö  unb  ben  eüangelifeben  ©ottesgefebrten  i* 
führet  roorben ,  unb  roelcbe  pielcn  £ermen  perur  facbet  bat.  © te  be* 
triff  feine  Meinung  pon  ber  Äebee^e.  £iePon  gab  er  eine  befonbe* 
re  2Jbbanblung  •)  im  3^  i7'3«  bwauö,  welche  aud)  tn  bie  ttuu 
fd)e  @pract>e  überlebet  roorben  ift.  3n  biefer  @*tift  roiO  Sboma* 
fn*  eben  mc&t  gcrabebin  bebaupten/  ate  fep  ber  Soncubinat  außer* 
Itcf>  *ugefa(fen ,  er  roill  au*  bie  roiber  benfelben  aufgerichtete  ©efefce 
md)t  anfeebten;  hingegen  bem&bet  er  ftd)  |u  zeigen,  roie  felbiger  bep 
i>cn  Hebräern  unb  Ü\6mern  (unb  er  batte  ned)  mebr  Wörter  l)inp 
fefjen  f6nnen/>)  Porneurticb  aber  bep  ben  erften  €l)ri|ten  für  feine 
Slrt  ber  #urerep  ober  beä  (^r>cbrud>cö  gebalten  roorben,  unb  Da(?  jiw 
fd)en  bcrafelben  unb  ber  £t)e  nur  ein  geringer  Unterfcbieb  fep. 

£teju  f  onnten  nun  r<cf>tfdS>affene  &ircben(ebm  obrnnöglia) 
(title  febnjeigen,  fte  bifputirten  unb  fd)  rieben  alfo  offentlicb  bagegem 
(Sie  geigten  tbeilö ,  wie  fid)  bad  gott  liebe  ©efefc  auf  bie  erfte  ©nfc* 
fcung  be*  Sbejtanbc«  grfmbe,  nad)  melier  ber  doneubmat  feinet 
roegeä  jugelaffen  fep,  tbeii*  mie  bie  Statur  be$  £befianbrt  befebaffen, 
tinb  mie  ftarE  ber  Soncubinat  bagegen  (treite.   Unb  roeii  fteb  V)& 
tnafluä  in  feiner  angef&brten  Sibbanblung  auf  ba$  ©rempel  beö£anN 
grafentfpon  Reffen,  $bi(ippt,  berufen,  bem  «tiefte  alte  ^beolo* 
gen  noeb  eine  f^egaltta  jugeiaflen:  <go  wirb  in  einer  befördern 
edjtift  ermiefen ,  ba§  baäjentge  Söebenfen,  roelcbe*  biefe  ebemaltge 
Sbeologen  in  biefer  ©aebe  Pon  fid)  geftenet,  blo*  erbiebtet  unb  un> 
tergefeboben  fep.    2iUe*  biefe«  banbelten  örenfcaupt,  ^obann 
Slnöreae  (BrAmmlid)  in  einer  unter  $0»  3*3*™  gebattenen  SDifiw 
tatton,  jfrbann  VPübelm  Steroid ,  3obann  <5u|tax>  Keinbeei/ 
jofcann  (BottlobScolse  unb  anbere  roeittäuftig  unb  grünblicb  ab. 
(go  Pie(  fep  genug  pon  ben  $bomaflfcben  4Mnbefo,  benn  feine  an< 
berroetttge  ©treirtgf eiten  geb6ren  niebt  bieber.  Wut  biefe*  mu§  i(b 
nod>  anmerfen,  ba§  ^mar  in  ben  gegenwärtigen  Seiten  bie  £honu> 
ftfc^en©treittgf eiten  niebt  mebr  Porbanben  fmb;  aber  be«»egen  flnö 

bie 

*  "  *)  D.  Christ.  Thomasii  Schediifma  dt  Concublnatu  ft  CbriAo  et 
/poftolw  iicito,  Hattt  171^. 
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Ne^omaftfchen  ^Meinungen,  nidE>tö  roeniger,  al*  aus  ber  £irc&e 
verbannet.  ©ie  t>abcn  nur  ihren  tarnen  Derloren.  gel  ifr  noefc 
lange  nicht  aufgebauet,  roa$  biefer  fontf  gelehrte  SJtonn  niebergerif» 
fen  bat,  £r  $at  noch  Diele  ©chüler  bmterlaffen,  Die  feine  ©äfct 
fortpflanzen»  3)iefe  pflegen  infonberheit,  fo  i»ief  b<W  Äirchenrecfjt, 
Die  ©eroalt  Der  £brigfcit  in  £trd>enfacr)en ,  Die  Verachtung  unD 
£ctabfefcung  be$  Sebramte*  betrift,  ftfter«  noch  weiter  $u  geben,  al* 
it)r  Otteiflcr  gethan  bat.  SMefc  roollen  noch  immer  fo  üiel  papifti* 
Mjef  txp  Den  Eebrero  unb  übrigen  Slnftaltcn  DerÄirche  roabrnebmen,. 
tofjman  roobl fielet/  eäfep  Dergleichen  beuten  rid;t  um  Die  SKeint* 
jung  belaufe*  @£We$  unD  beffen9$e|te$,  fonDern  uraganjctroaS 
anDerö  ju  tt)un.  UnD  Da  fte  tf>re  Meinungen  Dor  Den  $ t>rcn  Der  Sur* 
ften  bringen,  unD  t>on  Darier  allen  ^Hadt>Druc^  erlangen;  fo  f&nnen 
fte  frepltch  ausrichten ,  roae  tt>ncn  gefallt. 

äßir  fchreiten  nunmehr  &ur  gortfefcung  ber  im  Dritten  $heftJJMI«fft 
tiefet  tftrehenbiftorie  abgebrochenen  Materie  t>en  Dem  Cbiltafhuie  [*J®,rffr 
ober,bcm  taufcnojat)rtgen  Reich,  unD  Denen  Darüber  n>ettfdutttd  t,fl»c,trn» 
geführten  ©treitigfeiten.   gu  befferm  SBerftanb  Dlefer  foberübmt 
$eroorbenen  ©acbe  roill  ich  hier  eine  Slnmerfung  DorauSfchicfen,  Die 
Dem  £efer,  roie  ich  hoffe,  nicht  unangenehm  fei;n  roitD.  ga|t  Dom 
Anfange  Des  ebnftaithum*  her  haben  (ich  £eute  gefunDen ,  welche  ff*!!*1 
geglaubet  unD  gelehret,  Dag  Por  Dem  jüngflen  $ag  unD  Der  allgemein  ^3&L 
nen  fluferftcljung  Der  lobten  ein  ftcfctbare«  9*eid>  £l)rifü  auf  Diefer  m$it\, 
CrDc  fepn,  unb  taufenD  3al)re  rodhren  roürDc.   Einige  haben  fische, 
tiefet  taufenDjdhr ige  ^Keich,  allein  fleifcblicheä  unD  irrbifches  ein* 
gebildet,  in  welchem  alles  im  D&fligen  Ueberflujfe  anzutreffen  fepn 
nmrbe.  Slnbere  haben  folcheä  nur  alö  ein  geijlliehe*  Dvetch  befd;ric« 
ben,  in  toelchem  be$  $eufel$  Stacht  aerjtöret,  Die  gottlichen  Dffen* 
barungen  grö§ er  unD  Die  fträmmigfeit  Der  SÄenfcben  ausgebreiteter 
fepn  würbe.  3ene,  Die  man  insgemein  grobe  tyiliaftm  gu  nen* 
nen  pfleget,  ftnb  fchon  im  erffen  3ahrbunDert  nach  £br»tfo  entjlan* 
Den.  ©enn  (Lerinthue,  ber  ums  3ahr  Chrifti  97.  gelebct,  i|t  Der 
erfte  getreten,  Der  ben  groben  Cbiüafmu*  behauptet,  unb  feibigen 
tccmutblict)  t>on  ben  3uben  gelernet  hat,  Don  Denen  befannt  iff,  Da§ 
fic  gvotfen  tyetf*  Das  üveict)  De$$?efjia$  al*  ein  irtDifcheö  unD  rcelr* 
liehe«  erwarten,  papiae,  ehemaliger  Stföof  $u  4)ierapoliS,  ift 
biermnen  mit  Dem  fferintbutf  einerleg  Meinung  geroefen.  £)a  feine 
(Schriften  wloren  gegangen  finb,  fo  roijfcn  roir  nur  Dasjenige  bon 

$t>3  ihm/ 
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ihm ,  was  uns  Der  berühmte  £ir*etigef*i*t(*reiber  £ufcbme  *) 
<uifge$cid>net  l>at.  ©eine  SBorte  flnD  n>ett^,  Dag  wir  jte  feiet  am 
führen.  /,  ^apiaS  berußet.  Daß  et  no*  ein  unD  anDere  Singe 
„  au«  blos  münMid[)cr  Ueberlieferung  erfahren  f>abe,  unb  Darunter 
if  einige  neue  <£iei*niffe  unb  sjNreDigten  Des  £eilanDeS,  unb  an* 
y,  Der*,  Das  Den  gabein nafee  fömmt.  Unter  Diefen  faßt  er,  baß 
„  ein  3eitraumt>on  taufenb  3abren  na*  Der  *2luferftebung  Der£ei> 
„  bet  fepn,  in  wel*em  Das  SXei*  Cbtifti  leibfi*er  2Beife  auf  Dem 
Jf  £rDboben  flehen  werbe*  ®o  meinet  *}>apiaS,  unD  es  f*einet|  et 
Jf  t>abe  Die  £rjct)lungen  Der  2Jpoftel  unre*t  DerftanDen  /  unD  MM 
y/  uige ,  was  fte  in  einem  gebeimen  (ginn  unD  $um  QSepfpiel  lgefa# 
y/  get,  ni*t  gwugfam  eingefeben.  S)enn  er  mar  oon  einem  W 
„  mittelmäßigen  <8erftanDe,  wie  man  fol*eSan  feinen  (g^riften 
„  wabtnebmen  fann.  <Zv  bat  aber  glei*wol  Den  meijlen 
„  feribemeu,  Die  na*  ibm  gelebt,  Gelegenheit  \\x  Diefem  3rrtl)um 
//  gegeben ,  tnDem  fte  jt*  bep  $öefeauptung  ibrec  Meinung  auf  Da« 
„  Stlter  DiefeS  Cannes  berufen.  2Bie  Denn  3renÄuS  unb  anbere 
z/Dur* ibn  Qtönner  Diefer  Meinung  geworben.  „  &  baben  fi* 
Diefemna*  3renÄue,  (EertulUanue,  Äactantme ,  ©ulpitiu» 
«6ex>crue  unD  no*  meiere  QSdter  Diefe  Meinung  gefaflen  laflen» 
3m  Dritten  3at>rbunDert  tratten  Die  ^epotianer^auf,  welche  tt>rm 
tarnen  »on  Hepo* ,  einem  (Sgpptifcjjen  $8if*of  batten.  &  lebte 
Derfclbe  ums  3abr  344.  unD  behauptete,  Dag  Die  £eiliaen  mit  fytiß 
fto  taufenD  3abre  auf  Diefer  2Belt  in  aller  ietbu*en@lutffeligfeit  w 
gieren  würben.  2116  bie  jenigen,  Die  anDerer  Meinung  waren,  tym 
twfrelten,  Da§  man  Diefe  Stabeigung  ni*t  auf  eine  leibliche  unD 
irrbif*e  2lrt  Derftetjen  mofte,  fefcte  er  tynen  ein  93u*  entgegen,  Da* 
er  Elenchum  Aliegoriftarum  nennte.  J&itbmd)  befam  er  t>iele  21m 
bänger,  unD  ganje  ßir*en  fielen  ibm  in  Sgppten  $u.  2)o*  braefc 
te  IDionypue  aiejranorinue  Diele  Don  tfhpotis  2lnl)<$ngern  auf  an> 
Dere  ©ebanfen,  Da  et  wiDet  Deffen  Srrtbömet  &wep  2$ü*er,  de 
Promiffionibus  dhiinii ,  verfertigte.  3m  bierten  3abrbunDert/  jut 
Seit  De*  ^abtfes  SDamafus,  würbe  Der  gtobe  CtyiliafmuS  <m  Dem 
Apollinaris  tjerbammt.  2)on  Diefer  Seit  an  bat  es  »tele  3af)rburf 
Derte  na*  einanDer  feine  grobe  C!>ilfajten  gegeben.  3m  fe**^ 

Den 

*)  Euiebii  Hiftor.Eccltf.Lib.lII. C. 39. Mn.c6.p.io6.Scripfitiotcm 
Papias  Libros  V.  Aoyfoy  wptxKf  u  ifyyyvsw  >  de  intcrpretitiont 
oraeuiorum  Dominicorum, 
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Den  3aftr&unbert  wärmten  bte  SHMebertäufer  ben  stoben  Sbiliafmu* 
roicber  auf.  3m  flebenjebenben  behaupteten  Denfetben  t>tete  Sana* 
tici,  unb  batuntet  ^emricty  Htcolat,  bet  eine  ftebeäfamilie  giftete 
unb  nicbt  nut  Die  2lufcr)kl)ung  bet  lobten  leugnete ,  fonbetn  aud) 
t>orgab,  Da§  bet  Gimmel  unb  alle  ©etigfeit  biet  auf  €rben  fe»n 
würbe,  £ben  fo  waren  in  biefem  3abrbunbert  Die  fKofcncrcuft« 
unb  Diele  \>on  ber  D.udferfcfte  ftreunbe  be$  <£l)i(tafmu&  Stufet 
Dieftn  flnb  nun  anbete  gewefen/  welcbe  ba*  taufenbjdbrige  Öteicfc 
a(6 ein geifrlicbeö  befeb rieben,  unb  Die  man  fubttle  tyüiaften nen* 
im.  3n  bet  ftvomifeben  Ritfyt  finb  e*  aOe  bie  gewefen,  welcbe  ein 
fonberbarcö  ©eculum  Deö  Sj.  öeiiTcö  ju  behaupten  ejefud^ct,  als  im 
XII.  unb  XIII.  Sabrbunbert  ber  2lbt  3<>a<$imue,  Zümaricue  unö 
feine  ©cbüler,  ©ulrinue  unb  £elefpborue ,  bie  Dominicaner 
unb  gtaneifeanet,  welcbe  ba*  neue  Evangelium  *u  ^atiä  t>etfettt# 
get;  im  XVI.  3abtbunbert  Joanne*,  ber  SSifcbof  *u  ßbiemfee, 
unb  anbete.  3n  ber  teformirten  ßirebe  geb&ren  babin  Cölüw  ©c* 
amtme  Curto,  3ob*nn  pifeator,  ^ofcann  ^etnrid)  Sifterfelö, 
3ob«nn  2tfftet>,  3aFob  örocartme,  Peter  Haunäue,  jfab«n* 
nee  (Coccejue,  ^einrtd)  ^orc^tue  u.  a.  Unter  ben  Slrmlnianern 
unD  ©ocinianern  Curcelläue,  3obannee  (£rafmt  unb  Daniel 
Sreniue.  3n  bet  evangelifcben  ßlrdfje  jmb  als  £t)iuaf*cn  baupt* 
Wlicb  3o^ann  tPilbelm  Peterfen  unb  feine  Stau/  3<?banna 
ifilconor a  geborne  oon  tfterlau ,  berann  t  geworben ,  wetefc e  beebe 
feit  beut  3^  l692.  jicb  e$  febr  angelegen  fcpn  liefen  /  bie  £ebre 
ton  einem  bet>orf*ebenben  taufenbfabrigen  fKei<f>e  £bri|li  auf  Stben 
Durcb  vetfebiebene  ©ebtifren  außjubteifen* . 

Unb  nun  wollen  wit  in  beflen  (£t  jeblung  weitet  forffabtetu  ©•  Wer* 
3m  Sab*  flab  Peterfen  baß  (Betyeimnte  Oee  Sebabrenben 
apocalyptifdjen  XPetbee,  betaut  Untet  biefem  in  bet  £>ffenba*  ^  1 
ning  3obanniö  betriebenen  Söeibe  vergebet  er  ba£  (ubifebe  SBolf, 
foelcbe*  ftcb  nunmebr  ba(b  befebren,  bie  ©tabt  Setufalcm  wiebet 
bauen,  *Unb  julefct  noeb  £l)titfum  moflifcbet  22eife  geboren  werbe* 
Sarauf  folgte :  Die  ^oefoeit  fcee  fLammct  unt>  Oer  öraut,  aus 
bem  XXV.  Kapitel  $?attbäi  erwiefen.  Siefc  ©ebrift  war  *u  einer 
Ermunterung  für  biejenigen  eingeriebtet,  bie  ebemalä  baß  taufend 
irrige  Oveicb  verfochten*  SBeil  |le  aber  nunmebr  &u  erfaften  unb 
mube  ju  werben  anfangen ;  fo  madjt  er  bie  3(nwenbung  M  Ofeicb' 
niffes  ton  ben  je^en  3«r\gfrauen  auf  biefefben  bergeffalt,  ba§  er  bie 
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er mübeten  unt)  (d) lafrigen  (Tl)ilia|lcn  für  Die  fünf  tl>6rid&tcn,  Die  on# 
fcernaber,  fomit  ibm  fortfebroarmeten  ,  für  Die  fünf  f  lugen  Sungi  * 
frauenhaften  wollte.  £ier  befara  nun^eterfcnC^rijitaiKßottltebÄo^ 
d>en ,  Den  Superintendenten  3ofc*nn  £emrt<$  Seujlftncj  }U 
gerbji,  unt)  Den  e&rMiuran  Zltumtiftetn,  Damaligen  ©uperin* 
tenDenten  *u  Sarau ,  ju  tfarfen  (Segnern.  JBeterfcn  |"4>n>drmtc  Da> 
tnalä  in  Der  *£>crrfc^aft  ©orau,  unD  anDern  Orten  in  Der  gauffy  unD 
(Seriellen  unter  Dem  tarnen  SBilbelmi  berum*  Ueberau  n>o  er 
!)infam,  unD  wo  cö  il>m  erlaubt  wurde  eine£an*el  ju  betretten,  legte 
er  feine  taufenDidbvige  Traume  aus.  Um  felbige  3eit  trug  flcb  Der 
tlmjianD  mit  Den  betenden  hindern  in  Schieden  511.  ^eterfen  nahm 
l)ieüon  ©clegenbeit,  diefeä  Äindergebet  alö  ein  gouliebeä  205er!  unD 
Q)Orfpicl  Deö  beranificicnden  taufcnDjäbrigen  QSeicbce  unD  aß  eine 
Erfüllung  Der  Sßcijjagung  SWalacb.  IUI,  5«  6,  auSjufcbrcpen.  6r 
fd)rieb  tJe^rocjgen  1709.  ein  2$ucb:  Die  madjt  Oer  Zünder  in 
fcer  legten  Seit/  auf  Peranlafiuncj  Oer  deinen  Prediger  oder 
betenDen  Rinder  inSefclcfien.  Sr  behauptete  e$  Darinnen  mit  einer 
folgen  ©ufcerficbt,  ba§  er  fo  gar  melDete,  Der  Slpottpon  rafe  Durcft 
biejenigen  Prediger,  Die  mit  diefen  hindern  nid)t  jufrieden  traten, 
weil  fie  inerften,  Daß  biefe*  @<bet  tfcr  Seiet  ierjtören,  unD  e*  ü> 
nen  bep  tyren  3ub6rcrn  Abbruch  tbun  m6ef>te.  g»an  fan  flc$  leicfrt 
»orjlcUcn/  wie  SZeumeifier,  Der  damal*  no$  febr  bifeig  war,  unD 
geu|Wing  Dem  *J>eierfen  werden  begegnet  baben;  fo  gar,  da§  s1>eter* 
fen  Diele  jroep  Superintendenten  bep  Dem  fXcieftögrafen  Pon  $row 
nij<©orau,  unD  Dem  £ocbfür|tlicben  £aufe  2lnbalt>3erbft,  per* 
llageu 

9hm  gerietb  auefc  *}>eterfen  mit  Dem  SD.  Sobann  geebten  in 
Ungclcgenbcit.  festerer  febneb  bep  ©clegenbeit  einer  ©oclorattfprw 
inotion  1709.  eine  Uinladnngpfcbrift,  worinnen  er  Diejenigen  an* 
fübrte,  welche  in  9\0|iocf  Den  ©octorbut  erhalten,  aber  naebgehen^ 
ton  Der  epangclifcbcn  SBabrbeit  abgerieben  find,  hierunter  jebW 
nun  geeftt  aueb  Den  2).  ^eterfen,  weleber  feinen  geleiteten  £id  auf 
Die  fpmbolifcben  95öcber  gebrochen,  abtrünnig  gerourben,  unDficb 
alfo  Der  ©octorwürde  unwürdig  gemaebet  babe.  ^eterfen  gab  auf 
tiefet  bin  1710.  eine  ©ebrift  beraub  Darinnen  er  meldet,  er  fep 
nun  naeb  feiner  2lbf«feung,  wie  Die  2lpo(tel  unD  Die  apoflolifcben 
Banner,  ein  £ebr er  der  ganzen  SBelt  geworden,  welcbeö  er  für  weit 

fctffer  halte,  a»  an  ein  ordcntlicfwStmt  gebunden  jufepn.  ©  meinet 
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nemti*  Herfen,  et&abe  jefco  gt6§ere  fftepbeit  ju  fömärmen  tmb 
ftine  ^rdumerepen  0«  2Belt  befannt  *u  mac&en ,  ald  t>orbin  Da  et 
ia  Dem  et>angeüfcben  ^!et>ramt  geftanben.  Söad  ober  feinen  selber 
tenfcib  anbetreffe,  febreibter,  fo  befenneet  6ffenttid),  bag  et  nie* 
roald  anfcetd,  aid  in  bem  ©irm  Quatenu«  auf  bie  fpmbolifcbe 
d>er  gefebrcoren  t  in  welchen  et  auefr  efoige  SBinge  angetroffen  bätte  , 
bie  mit  bem  SBotte  ©Otted  ntd>t  übereinjhmmen.  3bm  fefete  £>• 
Red)t  eine  anberc  (Sebrift  j 714. entgegen.  3Bie  benn  aud)  bie  Q3er* 
fajfet  bet  Unfcfculbigen  9tacbricbten  1713.  einen  75twm  eintasten, 
bafi  bet  beuttge  Sbiliafmud  bem  XVII.  Slrtif d  bet  SJugfpurgifcbe« 
Confeßion  juroiber  fep. 

£)ie(*t  allgemeine  Cebrer  bed  menfct>li<ben  ©efd&fecbted,  S). 
^eterfen  erfreute  nun  1716.  bie  SBelt  abermals  mit  einem  n>eit(äuf' 
tigen  205er fe,  bie  2tuffd)rift  mar:  Petachia,  ober  öie  neuerofnete 
23ibel ,  darinnen  Cbrifftie  ftur$  unD  tmrd>  ftnöen,  sttc 
Sreufce  öer  ZUnMcin  im  Seift  übersäe  geofnece  VOott  <B<Du 
in ,  in  unterfd}teDeneii  23eti'«d)runcjen,  fo  metffcno  öie  Ie^cett 
3etceti  betreffen,  vorgefallen  3n  biefem  ganzen  SBerf  erfläret 
et  bie  t> eilige  (Schrift  bürdbaud  auf  eine  mpjlifcbe  21  ct.  (5t  fuebet/ 
ncb|t  feinen  übrigen  ^rrtljumcrn ,  infonberbeit  audb  ben  üfyüiafmud 
ju  ermeifen ,  unb  jroat  au 3  bem  (loben ben  ©d)opfunq«taq ,  an  roeU 
(bem  ^£m  gerubet;  au»  bet  #errfct)aft  3<rtobd  übet  6fau;  au* 
bet  (ijefebiebte  3ofcpl>ö;  au  $  bem  (gegen  bet  @&bne  3afobtf;  au* 
Dem  £rlatfjat)r ,  unb  aud  nocf>  mebr  bergleidjen  mpfhfcben  Sttidbeu* 
tungen.  Unb  et  bÄtte  folgen  eben  fomol  aud  anbetn  biblifeben  Q5e> 
fd)id)ten  beraeifen  f&nnen.  X).  öranoan  tyinvid)  <5ebl?ar&i  ju 
Öftetfdroalbe  gab  (tef)  bie  SDJ&be,  in  einer  rooblgeratbenen  ©<brift: 
Vindiciae  locorum  ad  Regnum  millenne  traäorum,  unb  in  einer 
anDetn/  de  Chiliafmo  Peterfeniano ,  feine  3rrtbüraer  ju  roibertf 
gen,  unb  bie  Don  tym  gemachte  QJerbrebungen  bet  ©cbriftftellen 
ju  retten« 

CSatb  herauf  trat  t>on  ^eterfen  roieber  eine  ©cfcrift  an* 
£id)t:  IDie  bevorftebenöe  ©tun&e  ber  üerfudjung.  £ier  mad)t 
et  bie  <£ad)e  normen  big  unb  melbet,  Dag  bad  taufenbja>ige  9veid> 
ttürüid)  im  3lnbrudS>  fei;  r  in  bem  nunmehr  bie  ©tun  De  bet  ^erfu* 
d)ung  berbetjrücfe,  ba  betrfonifcb*  ^ntiebrift  04)  gewaltig  regen 
unb  Diele  &um  51bfaü  berocaen  werbe*  @(eicb  im  folgenden  2fabte 
1718.  tbeilte  et  ben  ©cblüflel  Der  betltejert  (Dffenbarung  mtt,  mU 
v.  ^olberge  Äirc^en^tliorie  stet  Z\)$il       C  c  4>er 
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#er  feto«  abenfteuertitfre  Meinungen  Dom  taufenbja&rigen  $ei$, 
ton  Der  SBieberbringung  aller  Singt/  unb  t)On  Oer  ewigen  $?tnfd)< 
f>ctt  £l)ri|rt  fepti  fottc«  $?an  muj?  (Icfr  wunbern,  ba§  fiel)  Die  @c 
lehrten  7  Die  tyu  Seit  befler  bdtten  an  wen  Den  f6nnen,  mit  ber  503  v 
Verlegung  bergleicfren  SDinge abgegeben/  He  ba«  ©iegel  ibrer  QJer* 
werfüefrfeit  felbft  auf  flefr  tragen*  Unterbeflen  ift  e«  Dennoch  »oti 
Paul  3D6ring  unb  Cfrrifttan.  töottlteb  'JEngelfcfrall  ju  ©reiben 
Uefc^e^en  /  Denen  ^etetfen  wieber  antwortete. 

3m  3abr  17*1.  gab  £>.  ^eterfen  fefron  lieber  eine  ©c&rift 
^rautf/  benn  et  lies  bie  JDrucf erpreffen  ntcfct  lange  müfig  Wen, 
SDer  Site!  freifjt:  3<£fue  Cfrrifhte  geftern,  freute  unb  in  £wig# 
feit.  €«  ift  biefe«  eine  Harmonie  ber  Pier  goangeliften  nebtf  einem 
furjen  Commentariu«.  Sie  SJorrebe  begebet  au«  etlichen  Zögert/ 
linb  batinnen  trägt  er  feinen  3rrtbum  Don  ber  ewiaen  $Zenfcr)beit 
Cbrifti  t>or,  unb  biefe  foH  yJtfv»  (Efrrifhie  geftern  fepm  2>ie  9b# 
Ijanbiung  felbft  beißet  3'£fue  <£frrijtue  freute,  Sulefct  itf  etwa« 
t>om  taufenbjabrigen  SRetcfr  unb  ber  SBieberbringung  bepgefügt,  votU 
Cf)e«  3'üfuüt  in  aüe  eßwigfeit  be Deuten  foU. 

aßAbrenb  biefer  Seit  i(r  noefr  eine  gdnFerep  Porgefallen,  Up 
ipeldber  fj>eterfen ,  wenige  3abre  vor  feinem  €nbe/  feine  9Roüe  mit 
Dem  taufenbjAbrigen  SKeicfre  nochmals  gefpielet  unb  ftcfr  Damit  in  bie 
€wigfeit  bineingefabelt  bat»  jfofrann  (Bottfrteo  ©dfrupart/  £elp 
ret  bet  ©otte«gelabtbeit  ju  ©teffen,  batte  im  3afrr  1724.  ein  ^ro* 
gtamm,  Chiliafmus  Nepotis,  funb  gemattet ,  unb  barinnen  D«i 
©ionpfiu«  au«  aieranbriagerübmet,  ba§  er  butdb  feine  grünbltcfle 
föeftrcitung  be«  ebiliafmu«,  welcfren  bet  9$iföof  %po«  in  £gppten 
eingeföbret/  triefe  feiner  2lnbänger  &um  SBieberruf  gebraefrf.  9Wflt 
lange  barnaefr  fam  m  ftranffutt  am  $ftapn  eine  Apologia  Nepotis 
Ijerau« ;  in  welcher  ber  £).  ©efrupart  gewaltig  berumgenommen 
würbe.    £in  gewiffer  ^rebiger,  tarnen«  (Stier/  Der  unter  bet 
Slutfic&t  ©ebupart«/  bemi  et  war  jugteiefr  ©uperintenbent  über 
fen,  ftunb,  fam  in  ben  Söerbacfrt,  al«  bätte  er  biefe  fp&ttifcfre(Scf)rtft 
verfertiget,  ©iefer  ^rebiger  würbe  be*balb  in  Strreft  geleget.  & 
braefrte  aber  &u  feiner  SBertbeibigung  ein  &om  ^eterfen  in  Berlin  ge> 
lbane«  gerichtliche«  ^efenntni*  jum  93orfcbein/  ba§  ^eterfen  QUp 
faffet  biefet  ©cbufcfcbrift  be«  9*epo«  fep.  SDiefe«  allein  fonnte  bem 
^rebiget  @tier  jur  £a(t  gelegt  werben ,  bafj  et  ben  Sörucf  beforget, 
unb  bte  ©efrrift  öberaa  au«ge(heuet  batte.  gflr  biefe«  muffe  er  2lb< 
kitte  tbun/baiauf  warbetfeüHrvSefangenfcfraftlo«i 
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>£>iebutch  nun  würbe  ^eterfen  angeredet,  ftcb  fetbfi  ju  ojV 
fenbaren,  unb  1725«  feine  lefcteÄrafte  in  einer  ©cbtift  annimew 
ben:  2Dae  (Bebeimni*  (0<DtteoA  welche*  er  feinen  Unechten 
ben  Propheten  üerfunbirjet  b*t,  unb  welche  in  Aufrichtung 
bee  Keid)ee  C^riflt  in  ber  fiebenben  Pofaune  foll  t>ollenbet  wer* 
£en,  bem  £errn  Kübiger  unb  ©chupart  beyben  Profeftbren 
ter  ZtyeoloQit  unb  Superintendenten  51t  (ßiefien  /  auf  Vtr* 
anlafiimg  ber  gebeulten  ©chrift,  Chiliafmus  Nepoüs  genannt/ 
er6fnet»  JDiefeä  ifl  eine  Don  Den  £aupifd)riften,  unt) ,  fo  ju  fa^en, 
ber  (gebmaaengefang  Oed  *J>eterfen$ ,  Denn  bolD  barauf  1727»  rei# 
fete  er  au*  biefer  gcitlicbf  eit  ab.  SD.  ©c^upart  aber  gab  noch  in 
eben  biefem  3abr  eine  ©egenfebrift  berauS/  bie  Apologie  ober  mur* 
be  bureb  ein  gürtflieb  £e6ifcbe*  Sbfct  1714»  gerichtlich  megaefebaf* 
fet.  *Ba«  mit  bem  mebieinifeben  #?ann  ju  Sangenfalja,  ©imon 
Pbüipp  Älettwi*,  bet  9>etcrfcn$  cbiliaftifcbe  £ebre  in  (Schriften 
auöjubrelten  unb  ui  bertbeibigen  fueftte,  im  Dorfen  3abrbunbert 
fcorgefaflen  ifr>  haben  mir  im  beitten  ^:^ctl  erjebiet. 

9)tan  batte  geboffet,  mit  bem  ©.  9>eterfen,  ate  ber  bornebm>f  "J^  . 
ften  ©tu(je  De«  taufen&jabrigen  üieicbe* ,  mürbe  aueb  baffefbe  gÄn^Mm,Ä,lnu 


licbbahin  fallen,  unb  Die  ©ee(c  bie 
allein  man  hatte  (leb  tn  biefec  #0 


er  (Streitigfeit  abgeworben  feon ; 
"nung  betrogen.  2)enn  es  blieb 
norf)  ein  frarferöaame  t>on  SlnbÄngetn  biefer  beliebten  Meinung 
übrig/  n>e(cbe  neue  ©tü^cn  jum  S£or  febein  brachten ,  Diefefbe  $u  be* 
fmeri  unb  gegen  aOe  2lnfdlle  \\x  bertbeibigen.   hierunter  gebäret  Sofa«» 
3ob«nt»  Cbrijtian  ©eis  au$  Söapreun).  SRacb&em  er  eine  Seit*Gfrr<fti«« 
fang  £el>rmei(!er  einiger  Printen  im98oigtlanb  gemefen,  febmeifte®"** 
et  an  t>erfebi*benen  Orten,  Ott  Berlin  unb  Hamburg,  mofelb|r  alle 
SfoanturierSibr  ^beater  aufrichten/  fobann  in  granten  unb  ©ebroa* 
ien  herum.  <£nblieb  gieng  er  nach  £oilanb  unb  £ngc1Ianb.  Unter 
anDcrn  fanatifeben  ©ingen  behauptete  er  ben  €biliaftmi«  neb(t  ber 
Söieberbringung  aller  £>inge,  £iebon  gab  er  öerfebtebene  ©<hrif# 
ten  betau«/  M,  (ßrtnneruntjen  an  alle  'ürfrater  ber  Offenbar 
ning^otywime ;  Entwurf  eine*  veften  Syftematis  Apocalyptici; 
Apocaly pfin  luce  et  veritate  neutiquam  defti cutam ;  2Dae  tTteU 
cbife&efifche  pricflerthum,  Darinnen  er  ben  Anfang  be«  taufenN 
jdl)rigen  tKeiche«  in  ba«  3«bt  »75o.  fe^et.  (Sin  gemiflfer  ^rebigerSofana 
mfnmfoii  3ohann  Dmb  ©chaffer,  trug  1725.  feine  cbiiia^T% 
9mt  3Rein»naen  in  ituo  ©chtiften  t>or ,  beten  eine  ben  <£itef:®W»<r. 
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Dodfina  de  regno  millenario  Chrifti,  unb  bic  anbete:  Eni* 
(Cvangelium  führte,  €r  »ar  in  feinen  «Meinungen  fo  baff 
nAcflfl ,  ba§  er  riebet  fein  Sfmt ,  al*  feinen  Ctytiaftmim  fahren 
(äffen  trollte.  €r  ift  ton  SD.  XPerneoorf  in  einet  ®treitab> 
banMung,  de  Animarum  feparatarum  ftatu,  earundemque  eftn 
Jft0$meb'Viuis  commercio,  roiberleget  Horben,  lieber  finb  ferner  ju 
rennen  ^ettmann  Surcfcaro  Kößler,  Cbrifropfc  ©d)üt$/ 
Cfcrifrian  SenÖe  /  ber  ^Betfaffet  t>e$  (ßebeimmflee  Oer  ver* 
isefung  unO  Verbrennung  aller  J>inge ,  rcelctyeä  ju  §tanr> 
furt  am  ©law  1759*  »um  drittenmal  aufgelegt  roor ben ,  unb 
»Drinnen  bie  ©cligrcerdung  ber  Seufef  unb  vöerbammten  bv 
Rauptet  wirb.  @o  finbet  man  aud)  in  ber  Söerleburgifdfren  55i* 
bei/  at$  in  einer  Sammlung  bon  allerbanb  3rrfalen,  bie  @pti' 
t en  be*  Cbiiiafmu* ,  wie  aud)  in  bem  £errenbutifcfcen  Qefany 
feoefc.  5>enn  ber  £ert  ©raf  fron  Binjenborf  bat  gar  ntc^t  ge* 
läugnet,  ba§  bie  febte  t>on  ber  enöfung  ber  SBerbammten  unb 
Der  Teufel ,  ber  Neigung  eine*  gottfeligen  £erjen«  ni#t  entge# 
jen  feij,  unb  ba*  £errfi|en  ber  taufenb  3abre  fbnne  nic&t  m 
worfen  ,  fonbern  mftfh  nur  gereiniget  »erben,  ZteviD  Cfcrifrian 
Dtmpel,  'Jtaftor  $u  93e§in  in  Bommern,  gab  feine  ejregetifcbe 
flSfnlftomg  in  &it  Offenbarung  3o&antue  1730.  berau$#  twr* 
innen  feine  ttrnefynfie  Slbftc^t  mtf  ben  gelinbern  (£!>tltafmum 
feft  }u  fefcen. 

2luc&  unter  ben  JKeformirten  &at  4>einxi<b  VOHW™ 
Snabeliue ,  in  feinen  gu  Utrecht  herausgegebenen  Amoenitati- 
bus  Theologiae  Typicae,  in  einer  angelangten  fKebe  ben  WM 
liafmuö  üertbeibiget.  Söie  man  benn  auefc  angemerkt/  baf  Sriebi 
ricf>  Boolpl?  Äampe  in  feinen  Rudimentis  Theologiae  Eleoch- 
ticae.  unb  5).  anton  IDritffen  ju  @r6ningen  bemfelben  juflej 
tfcan  fep.  hingegen  baben  fi$  bie  ^eterfentfc&en  Srrtbümer  auf 
eine  redr>t  grobe  2(rt  &u  £>arqun  im  3»ef(enburgif$en  gejeiget/ 
wie  man  benn  t>on  bafigen  ^rebigern  felbji  nic&t  »eiB/ 
©tauben«  flc  ftnb. 

®er  furje  Seifraum  bem  3ar>t  1730.  bis  1746.  war 
ungemein  fruchtbar  an  ungefunben  €rftärungen  ber  Offenbarung 
Sobanniö  unb  be$  *}>ropbeten  2)aniel*,  rcelcbe  unter  aßerlep  ^ 
lein  in  ber  SBelt  betumflogen.    Einige  ^erfaffer  berfelben 
im  grobe  3rr$eifrer,  »clefee  ben  ganjea  Srrtfcuro  be*  £>.  Wgj 
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fen*  mit  aOen  beffen  gugeb&rben  angenommen,  unb  t>amit  ni*t 
aufrieben,  rool  gar  Ärgere  Surfte  ju  befien  fcbrgebaube  gema* 
d?et  Rattern  Slnbere  erFidrten  nur  bie  in  Oer  Offenbarung  ge# 
metbete  taufenO  3«fcre  für  nocfc  juFänftige  Seiten ,  nacfcbem  fle 
gemerf  et  /  Dag  ba*  &on  t>ie(en  angegebene  Siel  fcfcon  meiften*  bor* 
bep  gegangem  SBieöer  anbete  feben  nod)  immer  einem  berrncbeii 
guftanb  ber  £irc&eSb*ifft  auf  erben  mit  SSegierbe  entgegen,  too# 
bep  fte  Die  SBefeljrung  ber  3uben  unb  Reiben  üorauöfc&en,  unO 
ben  gaü  be*  2tn ticbri)ts  mit  barein  geben.  ®iefe  wollen  e$  ni$t 
auf  tfdS>  fommen  Jaffen,  bafj  fte  bem  Cbifiafmut  batf  SBort  re» 
ben,  fle  protefHren  in  ibren  ©cbriften  gar  fiarf  baaegen»  SQon 
allen  biefen  »ollen  wir  bie  t>ornebmfte  <8epfi>iclc  anfuhren» 

4dnde&  St$ner,  ein  blinber  ©drtner  unb  <J>ropbet  wfiSJJJ 
Duebtinburg  gab  1730.  ein  (ßefprd*  swiften  einem  flüdjtt*  Ei"" 
cjen  Pater  aueKom,  unt>  einem  Clerico,  an$£ic&t,  roelc&e*  Kg, 
im  3abr  1740.  unb  1746.  $n>eumal  termebret  unb  neu  aufge* 
legt  roorben,  unb  unter  ber  Buffcfcrift :  2lmftet>am  erft  1770. 
nod)  einmal  neu  beraub  Farn.  3n  btefem  23ucb  n>irl>  baß  tau* 
fcnDjabcige  fKcic^  fo  betrieben ,  Dag  eö  febr  oerrcirrt  Darinnen 
zugeben  mug.  ^ad)  feinem  Vorgeben  füllten  bie  gro§en  93er* 
ÄnDerungen  Der  (lesbaren  Ä'irdje  im  3af?r  1748*  angeben ,  bie 
Äird>e  in  ben  2töenb(Änbern  gar  au*  fepn7  t>ingec\cn  in  ben  gftor* 
genlAnbern  ber  @reue(  ber  9Rubamebanif<$en  Religion  abgetan, 
gerufalem  bon  Den  Steilen  wieber  erbauet,  unb  1757»  bie  große 
SBefebrung  ber  9uben  unb  Reiben  bor  jicft  geben,  ©egen  ba* 
3abr  1765.  foüte  ber  eigentliche  ©abbatb  unb  SKubetag  ber  £ir# 
d)e  anaeben  unb  bi*  1806.  roäbren,  ba  ber  jüngfle  ^ag  erfdW* 
nen  würbe*  210t  ©rünbe  feiner  erFlämng,  wenn  fle  anDerl*  bie* 
fcn  tarnen  t>erbienet,  nimmt  er  au«  ber  Offenbarung  3o&anni*. 
fe*on  im  3abr  1734-  »urbe  biefe  ©ebrift  geprüfet  unter  bem 
3;ite(  1  Oer  in  Me  Slucfct  gefetyactene  flüchtige  parcr  :c*  un& 
ber  Srfolg  ber  jefcigen  Seit  bat  ihn  fcöflig  roiberlegfc 

2Bir  fefcen  biefem  einen  an  Dem  an  bie  (Seite,  ber  fo  biel  ^cPt« 
bie  3*itre$nungen  betrift,  mit  ibm  übereinfam.  &  ttfDerfelbc  £ewi« 
Der  beFannte  fKeftor  ^eyn  in  fernem  174a.  b^auägegebenen  X>er*  SKciiwiig. 
fudj  einer  #etrad)tuncj  über  bie  Kometen,   t>te  ©ünOfluc 
unö  öao  Porfpiel  t>ee  jüngßen  (Berichte;  raie  aud)  in  feinen 
tjefammleten  Sritfm      6m  Äometen,  1745,  ÄBir  rooüen 
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!>&ren,  »a«  et  fast  /,  <5«  »irDmefebunbert,  ja  »obf  faufenb 
3abr  Dor  Dem  <5nDt  Der  SSBcft  ein  gewiffe«  Porfptei  De*  jüngiten 
?;age«  bergeben»  „  SDiefe«  <3orfpiel  betreibet  er  nun  auf  folgen* 
De  grä§lid)e  Slrt»  „  ginige  Äometen  »erben  ficf)  Oer  <£rbe  ndbew, 
fcieDurdb  »erben  entfefclicbe  grbbeben ,  erfcbr&cftic&e«  Traufen  bei 
ftteere«,  fürc&terlicbe«  ©ttirmen  Der  SBinDe  unb  <$:oben  be*  Getier» 
fpepenben  Söerge  erreget  »erben»  S)ie  armen  SWenfcfcen  auf  bem 
Crrbfrai«  werben  Durcfo  biefe  gewaltige  erfcbeiiiungen  in  ein  folcbt* 
<Sd)retfengefe&t  »erben,  bergleicben  tot  Der  ©ünbftot  nicbt  g* 
»efen.  £>iefe  SDinge  aber  »erben  einen  geboppelten  ^nbjwccf  ba> 
btn ,  einige  Sflenfdjen  »erben  Daburd)  jur  »abren  93erebrung  ©£t> 
te«  gebraut,  anbere  aber,  »eld)e  l>teDurc|>  nicbt  ju  gewinnen  fmb, 
tertilget  »erben,  Damit  biefe  ganje  <£tbe,  »el*e  fa|t  fe#$taufcnb 
3abr  ein  <?;ummelpla&  aller  Saftet  ge»efen,  ju  einem  £eiligtbum 
De*  £errn  möge  gemniget  »erben»  „  S)ie  juerft  bereiten  SuDen 
Collen  al«Dann  Die£ngel  fepn,  Die  Dem  #errn  feine  9u«enoct>ta 
t>on  allen  £nben  De«  £immel«  fammlen»  ©urd)  Die  caufenD  3a6< 
te»ill  er  eben  feine  geroifie  beflimmte  3aM,  fonbern  nur  fefcr  »ieie 
Sabre  überhaupt  Derftanben  »iffen.  ©iefe«  Sßorfpiel  fep  Da«  Sei* 
•  djen  Dee  tTTenfci}cn  ©ol?ne,  SEattb»  XXIIU,  30.  @r  fc&log  mit 
Dem  ©ärtner  Signet  au«  5Dan»  VIII,  14.  Dag  im  Saht  Der  2Beft 
5752*  Die  €rbe  fd)on  »ürfüd)  Don  Den  ©ünbern  gereiniget  unb  ge* 
heiliget  fepn  müfle.  ©a  et  nua  biefe«  in  Dem  5747ften  3abr  Der 
SÖ3e(t  »etfi agte,  fo  »at  Die  3eit  febr  nabe,  unD  Da«  SBorfpiel  foQte 
gegen  Da«  3<*b*  1748.  anäeben»  St  bat  Diefe«  ^Borfpfel  nitfrt 
mebr  erwartet ,  Denn  et  ftorb  im  £erb|tmonat  1746.  gu  «©erbet» 
Uebrigen«  liefen  aüe  feine  Meinungen  auf  feltfame  S>tnge  ^inau«» 
5>enn  er  bebauptete  eine  geboppelte  2lufetfW)ung,  ein  SRtid)  Der 
^ertlidtfeit  biet  auf  erben,  eine  fidEjtbare  RBieberfunft  ©)tiftt,  unb 
j»eifelte  an  Der€»igfeit  Der  £6tlenjtrafen»  SBtr  »erDen  noef)  met)t 
©elegenbett  befommen,  ton  Diefem  artigen  OTann  ju  reDen. 

£>er  berühmte  ^robft  Harenberg  nabm  Den  ©ättnet  giß» 
«er  unb  Den  SRcftot  £epn  nufammen ,  »eil  fie  bepbe  fid)  auf  ©an. 
VIII,  14.  in9$etfimmung  De«  i748(len  3abre«  berufen»  €r  fe&te 
tynen  eine  €mlabung«fcbrift  •)  entgegen/  Darinnen  et  au«  Der  jfibü 

f*<n 

*)  lo.  Chr,  Harenbercix  Programms  ,  de  vero  et  gennino  fcnfu 
Capitis  VIII.  Danielii  es  Hiftorii  ecclefiaftict  tc  dalli.  Braniwfc 
1745» 
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fdjen  unb  mcltficf)cn  ©efcr;icf)fe  geiget  /  ba{j  ber  Eilige  ©ei|r  tn  &t* 
tatytm  Kapitel  t>on  Den  ©cbtcffalen  Dct3öDifdt>cn^irc^>t  unter  bem 
£pru*,  Den  *}>erfifd)en  Königen,  Slleranber  Dem  ©ro(jen,  beffen 
^ac^fofeern  in<3prien,  unD  befonber*  unter  DemaBüteric&2intio# 
d)u*  (jpipbane*  reDe* 

Sin  ^5ucf)l>dnbUr  jtu  SfCtona  /  ^fonae  Äorte,  melier  fcfjon  3»oa* 
lange  mit  befonDern  ©ebanfen  umgegangen/  t>crfaufte  einfhnal*  Sorten* 
»^ngefebr  feine  ganje  SBudjbanblung  unD  tt>at  eine  SKeife  in*  gelobte  *M*H* 
tanD.  9tod)  (einer  SKücf fünft  gab  er  1743.  eine  (Schrift:  Üeife 
nad>  bem  gelobten  Har^e,  Gerau*.  3n  Derfelben  lehrte  er  Den 
£(>i(iafrmi*  beu  aller  ©elegenbeit*  £r  gab  toor,  trenn  Da*  taufenD* 
Irrige  CKeicf>  einbrechen  winkt,  würben  Die  $?enfcben  in  wenig 
^agenbefebret,  unD  jugleicb  tfinber,  Sönflltafl*  unb  Männer  in 
Cl)rifto  roerDen;  Da§  aOe  ftfnber  3frael  fowol  nad)  Dem  Sleifc^e, 
al<  alle  wabre  geiftlicfce  Sioniten  in  Da*  gelobte  £anD  ju  £aufe  roüf 
Den  gebracht  werben ;  unD  Daß  bor  Dem  Slnbrud)  biefe*  fteid)*  ein 
flottlic^e*  $articuCargertd)te  über  Die  Sbriflenbeit  au*brecben  ttür> 
De,  in  weiter  nur  geraDe  144000.  ©laubige  au*  allen  Reiben  fict) 
noeb  finDen  unD  übrig  bleiben  mürben.  UnD  Diefe*  nennet  er  Den 
Terminum  peremtorium  Der  Cbn(lenr>eit  €r  meinet,  wie  Die 
5Bct§agungen  bon  Der^ieDrigfeit  be*£eilanbe*  unD  Der  S^cb  hbn 
ba*  jüDifcbe  33olF  redjt  nad)  Dem  33ucb(taben  erfüllet  roorDen:  alfo 
mü(len  aud)  aQe  ^Beilegungen  &on  ibrem  großen  fünftigen  (Segen 
bucbfldblicb  erfüllet  werben.  €r  mad)t  eine  wunDerlicbe  £>efd)rei# 
bung  ooki  Dem  guflanD  Diefe*  SReicbee  £t)rifh  auf  ^r Den.  3n  Dem 
gelobten  8anD,  fagter,  werDe  Der  »öerr  einen  ©tul,  ein  Tribunal) 
Tempel  ober  ©emeine  Der  ^eiligen  aufrichten«  5lüe  2Belt  werbe 
ftre  ©efefce,  Dtect)te  unD  ©ebote  aflba  bolen,  ober  jum  Seichen  it)ret 
Untertbanigfeit  tl>re  ©efanDten  Dabin  fenben  ic  3eDoct)  Der  gute 
9)tonn  batniebt  Daran  gebaut,  Daß  er  (leb  fclbfl  wiDcrfpricbr.  SDenn 
Dörfer  bat  er  bebauptet,  Daß  aOe  ©ottlofen  t>om  <£rDboD«n  (böten 
bmiiget,  unD  alle  ftiomme  in$  gelobte  £anb  ju  £aufe  gebracht 
roer&en.  583er  finb  alfo  Die,  weldje  ibre  ©efefce  Dort  bolen  unD  iljre 
©efanDte  Dabin  fc&icfen  foflen? 

SBir  muffen  t)ter  nod)  eine*  anbern  Spanne*  aebenfen,  Der^rfffiaa 
bon  gleicbem  ©cblage  ift,  nemlid)  De*  itbrtftian  (Sottlfeb  Äd>  ©otrtirt 
nige.   <£r  war  um  Da*3abr  1740,  ein  ^rofejfor  Der  2Beltwei*>  J*"»ö* 
Wt  iu  ©ieffen,  legte  aber  fein  Üml  nieber,  um  fteft  feinem  ^orge#aw*,n* 
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ben  nad)  ber  Söetrac&tung  bet  beiligen  ©c&rift  ganj  allein  &u  wlb* 
nun,  unD  Den  (Sd;riftbcr  Addern  wiberfpreeben  |u  f  innen*  £>ier> 
Auf  gab  er  1741»  eine  (Scbeift  beraub  rcelebe  Die  XPc Tagung  fllo* 
fit?  in  Den  legten  Cagen  betitelt  mar.  3"  betfclben  fuebte  ei  ba* 
©cbetmntö  oon  Den  legten  Singen  ber  $Be(t/  Dermittelft  aQcrrjanb 
cabbalitfifc&er  fünfte  unD  anberer  bergleicben  (Spiele  mit  Sablen 
duftufcbliegen,  unb  Die  #auptfacbe  lief  attemal  auf  batf  taufenDM* 
rfgc  üvcicb  binauä.  <&r  terfteberte  babe9/  ba§  biefe*  SKctct)  Don  1750« 
bis  2750«  angeben  unb  bauren  foQte*  3)a  würbe  £t)n|luö  wicDer 
fommen,  unb bie  noeb  febenbe ©laubige alle ,  trieben  $enoeb  Per* 
wanbeln  unb  au  (tcb  aufnebmen:  ibre  febon  entfcblafene  SWitbrüDcr 
würben  ju  eben  bem  £nbe  juerft  auferfteben :  baä  leibliche  Serufa* 
lern  unb  3ftae(  werbe  wieber  bergcfteUet  werben ,  ba§  bie  SWfer 
Dabin  reifen  unb  gefttage  mit  ibnen  fepern  würben :  Die  €rbe  foB 
wieber  tn  tbreerfle  £age,  worau*  fit  burefc  bie<Bünbe  Derrücft  wor* 
bea,  gebraebt,  unb  weit  fruchtbarer  unb  anmutbiget  werben,  ber 
9D?onD  Wie  bie  @t>nne,  unb  bie  (Sonne  (leben mal  bcller ,  afö  gegen* 
wartig,  fd;einen.  93or  bem  Slnbrucb  biefe*  Dveidjeö  foü  bie  ©abe 
Der SBeifeagung  ber  Strebe  wieber  gegeben  werben,  unb  ber  ©ic 
Detfunft  CbrifW  Den  2Beg  bahnen.  ^)err  £cpn  bat  fid)  Dcd)  bor* 
ber  aus  bem  (Staub  gemacbet ,  cl>e  fein  fo  nabe  gefefete*  Siel  tjerbcD 
gerüefet.  Slber  wat  wirb  £err  £&nig  gefagt  baben ,  ber  ba*  3<^ 
1750»  noeb  erlebt  &at? 
JD.  3oa»  SRun  fommen  wir  auf  jwep  große  9)tänner  #errn  S>.  lUn* 

cbim*an#  gcrt  unt)  £mn  3engeL  SBir  woUcn  bernebmen,  wa*  biefe 
Don  ber  gegenwärtigen  ©ac&e  lebren*  3X  ^oaefetm  Jiancjegab  im 
3abr  1733.  eine  Hermeneuticam  facram  berau* ,  unb  wie  er  ffy 
in  feinen  anbern  <Sd;riften  febon  Dormal*  b«au<gelaffen,  wa*  feine 
Meinungen  fepen;  alfo  erklärte  er  ficf>  in  berberroenetmfdjenOffefi* 
barung  jfabannt*  noeb  Deutlicher  hierüber»  £)ie  93abplonifc^e 
«Öure  bielt  er  für  ba*  ^abfhbum;  ba*  $#et  aber  niebt  für  Den 
äftabomeb,  fonbem  für  ein  grofieä  ^onarcbentljicr,  Da*  ftd)  erft 
in  Den  legten  Seiten  erbeben  werbe,  nemlicb  für  einen  weltliebcnüic 
genten/  ber  etwa  fciertbalb  3abr  lang  ftcbbep  DerÄird&e  für©)«' 
ftum  ausgeben,  unb  Dag  geifllicbe  £ircf>enregirncnt  an  ffc&  reiten 
werbe,  beflen  2lb|lcbten  ein  falfeber  ^ropbet  unterftü^n  foUte.  Äie 
£D?4rtprer  foUen  bep  bem  Slnbrucb  biefer  taufenbjdbrigen  Unlieben 
Seit  aufcr|teb«n:  uob  biefer  fep  bie  erfteSluferltetjung,  Unb  ob  biefe 
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im  ewigen  ?eben  auferftünben,  fo  würben  fte  Doefr  in  einer  öe* 
nauen  SßerbinDung  mii  £i/:ijlo  r.ebjt  Denen  *tt  (Ebriflo  bef  ehrten  93ol> 
fem  noeb  taufenD  3abre  t>ot  Dem  jüngiten  @erid)t  regieren* 

$err  ^robfl  'Jobann  ?Ubreci)t  #engel  batte  feinc@et>an# 
fen  in  Dem  fogenannten  »Iren  unfc  Heuen  au©  fcem  Reiche  <B<Du  *fl* 
iw,  1736.  su  erFennen  gegeben/  worinnen  er  in  Der  £auptfacbeaun9* 
£errn  gangen  bepgeftimmet.  ©arauf  trug  er  feine  Meinung  in  Dem 
Vbud)  Ordo  temporum  genannt  unD  in  feiner  teutfdjen  Klärung 
DertDffenbaningjtekanme,  oOer  t>ielinel?r  3*£fu  (Cfrrijtf,  1740» 
umftdnDlicber  Por.  (£r  ftel)t  Diefen  ^errlic^eti"  Cag  Oer  gufunft 
Ibrifh,  alä  Daä  3kI  ^Der  Seiten  in  beiltger  ©ebriftan,  unD  be# 
treibt  Die  Slnfunft  Deffelben  folgen  bergeflalt:  £)icfe  SGBclt  werDe 
geraDe  7777  \  3<*bte  fteben.  £)aä  £nDe  werbe  im  ©ommer  gegen 
Den  langten  <£ag  im  Sttonat  3unio  fommen.  6$  fep  alfo  nod>  ei* 
nigegeit  übrig/  big  man  auf  Die  £)jfenb.  XX.  geweigagete Söinge 
fomme.  Sann  würben  Die  taufenD  3abre  angeben.  Da  Der  ©atan 
gebunDen  fep.  SSM  Dem^nDe  Diefer  taufenD 3at>re,  würDen  Die  tau* 
lenD  Der  Regierung  Der  «©eiiiaen,  aber  pollenbeten  ©ereebten,  anfan* 
gen.  SD3enn  Dann  aud)  Diefe  porbcp,  werbe  erft  Die  Sluferftebung 
Der  übrigen  lobten ,  unD  Da*  £nDe  Der  Söeft  erfolgen»  €r  wollte 
Dabep  feinen  trriaen,  fleifcbltcben  unD  föwtkmerijcben  ffbiüafmu* 
eingegeben,  er  gab  fldb  t>ielmebr  alle  SDlübe,  Denfelbcn  ju  wiDerlegen* 
Unterbeffcn  perpdjerteer,  wie  erftd)  Des  wabren  (Ebiliafmuä  titelt 
ty&mt/  al$  welcher  fieb  Durcb  feinen  2lnticbilia|fen  werbe  aufbaltcn 
tafien,  «öerr  S).  93engel  bat  Da«  ©lud?  gebabt,  eine^enge  2lnl)än' 
ger  in  unD  auger  CanDeä  &u  befommen,  ob  er  febon  Dabep  tnufre  ge* 
Weben  laden,  ba§  tyer  unD  Da  perfcfcieDenc  Anfalle  auf  tyn  gewaget 
twrbem 

3n  Der  #auptfad>e  ftimmte  er  mit  Dem  S).  Sangen,  wie  erj!  streifig 
gemelDet,  überein;  aber  wegen  Der  befonDernAlmftänDe,  Deren  £>ffenb.  Mt 
XVli.  unD  XVIII.  geDacbt  wirD,  giengen  fie  pon  einanDer  ab»  2).  weben©* 
toge  batte  Die  £>wtt  unD  Da*  Zbin  für  etnerlep  gebalten,  unD  nur  J^(a 2 ' 
bartnwn  einen  UnterfcbieD  gemalt,  Dag  SKom  jwar  Söabplon  unböer 
t>a*  ^abfltbum  Die  £ure  fep;  aber  Der  $ab|t  fcp  fo  wenig  Der  2ln» 
tiebrift,  al*  Die  rechtgläubige  £ird)e  €bri|Hi$  beigen  !önne.  £err 
£).  SSengel  bingegen  t>Qttc  Die  Meinung  Der  meinen  2lu^leger,  web» 
d>e  Die  *g)ure  unD  Daö^b^  ni*t  für  einerlep  balten,  pertbeiDiget, 
unb  fid)  Dabep  besaget,  Dag  feit  etlicben  3fll;«n  Perfd}ieDene  cpan# 
v.^olbergo  7SkA)mtyftQtitst<xZ\)tiU     SD&  0clif*e 
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gelifc&e  ©otteSgelc&rte,  biereer)te  Auflegung  De*  'Sbittc*  mdbtnw 
fahren  (äffen,  fonbern  auch  b>?™*»  stritten.  Uiüer  oen  Sönnern 
tiner  folgert  neuen  2lu*lcgung  nennet  et  aud)  Den  £).  fangen. 

liefet  nabm  alfo@e(egenbeit  (id>  *u  PcrtbciDigen,  Denn  Den 
SD.  Sangen,  af*  einen  alten  abgelöteten  (Streiter,  Durfte  man  nid)t 
lange  reiben.  211*  Dcö  Bberlofe  X>ern>abruugemtrcel  gegen  D«e 
Pab|tct;um  unter  feiner Srufftcbt  in  teutfeber  @prad)e  \u  £aUe  1741. 
an*  i'icbt trat,  b^nflte  er  folgenbeSlbbanDlung  Daran:  ?jpocalyprw 
feber  ?lnbvtng,  ofrer  eine  Der  V£>.*brbcit  unC>  Hiebe  gemäße  Sei 
urtbetlung  OeeÖucbee:  (£rf?Urte  Offenbarung 'Jobanme  ge> 
nannt,  weldjeefcer  XX>ürtembergifd)e€b*ologuo,  <$en:  J°bÄim 
2llbrcdbcöcncjel/ «nldncjflÄuepcfeitiget^at/  rcrfafiVt  von  1D. 
jloacbim  Hangen.  £r  fcfcct  Darinnen  alle*  nacb  Der  OrDnung  au** 
einanDer/  n>a*bie  (Ecbrift  forool&on  Der  #ure,  alsoon  bem^biet 
faflt,  unD  fd)lo*  Daraus,  Da§  bepbe  obnmöglicb  eiuer(ei)  beDeuten 
Fönnten.  £r  füljret  überbiefe*  noeb  einen  befonbern  $£cn>ei*/  Da§ 
Der  ^>ab(t  §u  SRom  Da*  apocalpptifcbe  ^bier  niebt  fepn  F&nnc. 

211*  nun  £err93engel  fein^ueb,  Gnomon  Noui  Tefta- 
roenti  1742. berautf gab;  fo beantwortete  er  in Den Slnmerfungcn bev 
Der  Offenbarung  3ol)anni*  Die  Einwürfe  De*  Satigen*.  §n  Der 
SBorreDe  befugte  er,  toie  ibn  alle  Die  Sangifcben  ©rün&e  noeb  nicf>t 
bitten  bewegen  tßnnen,  feine  (Erklärung  fabren  *u  (afleu,  Die  er  mit 
Den  meifren  2lu*legern  angenommen,  £)a  ibn  aber  aud)  Der  Sjai 
^rofeffor  XVinf ler  •)  in  2lnfel)ung  De*  taufenDjWbrigen  SKeicbcs  w 
bcrleget,  unD  unter  Dte  neueren  SQertbeiDiger  Deficiten  gerbtet;  fo 
T>erantroorfetc  er  (leb  w  geDacbtem  ©nomon  b^  Dem  jwanjtgtien 
Kapitel  unD  beflen  Dritten  SBer*  DerÖffcnbarang  gleichfalls.  3m 
QSorbcpgeben  merfe  icb  an ,  Da§  Dem  #errn  £>.  Mergel  au#  ton 
»&errn3«fob  Äod)en  unD  Dem  9ta&cburgtfcben^rob(U2*oblreifm 
tüiDcrfprocben  roorben ;  t>on  jenem  in  Der  £  Witterung  §ur  2$etTÄfri* 
qung  Der  XVatytfyät,  Don  Diefcm  in  Den  tlnfdglict)  großen £tub* 
falen  1743.  unD  im?inb<*ng  oer£orn£elter,  1750.  roelcfce*  eine  biü 
tcre  (Bcbnft  miDer  ^errn^robft  dengeln  i|i  SDagegen  fdjmbSD. 
S3engel  noeb  Dor  feinem  ^oD  eine  Verantwortung  unD  Harb,  Da  fit 
Huf  Dem  Rapier  flunb.    2).  Cb«ft  Zluguft  Cruflue  gab  fie  ;u 

fcipjig 

*)  Io.  Dieter.  Winckleri  Üifquifittones  Pbüologicae  ScrJpni- 
rae  S.  quaedam  loca  et  antiejuitati»  momenta  Uluftrantea.    Hamburg . 

1741,  •  ,A  .„..**.  .0^  .  ]. 
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ietpjtjj  unter  ber  ?tuf  fdjrift :  dengele  (Ehrenrettung  fcer ^.  Sctyrifc 
getjen  C»ie  Äofclreißfcfye  goinfelter  nn&  Oie  ZCocfyiftyc  £iute# 
tw«9/  175  s-  berautf. 

($5on|rbat  Der  berübmfe  £)err  ©.  Sßengef  feine  Crinnerun* 
gen  rcegen  Diefer  £rfltirung  Der  Offenbarung  Sobanniä,  welche  \n 
Stuttgart  1746.  *um  jmxiMcnmal  aufwieget  rcorDen/  an  Den 
geleget  •).  £r  jeiget  Die  ftebler  Der  meijlen  2lu*leger  an,  Die  De*roe# 


flen  nid>t  jureebte  fommen  fönnten,  weil  pe  für  einen  Sag  in  Der 
SEeifjagung  entmeDer  einen  gemeinen  'Sag,  oDer  ein  gan;e*  3al)t 
foten.   £r  leget  alfo  folgenbe        fror  ?lugen  mit  Slnjcige  fetner 


2d)uftm,  um  folebe  Dor  allem  ^?iöi?er|lanD  ju  perrcabren,  (Bie 
finD  fofgenDe.  „  I.  £in  propbetifeber  'DSttonat  i|r  nkfct  50.  fonbesn  * 
1,  15.  PöOige  3al>re.  IL  S>a§  Die  1000. 3abre,  Da  Der  (Satan  ge# 
/,  fangen  i|t,  Don  Den  taufenD  3al>ren,  Da  Die  ^eiligen  mit£bri|fr> 
„  regieren,  unterfdjicDen  fepn,  \\\  feine  eigene  Meinung  De$  T"3erfaf' 
„  ferä,  fonDern  Piele  t>or  il)m  tjaben  fi>ld>eö  fcr)on  erfannf.  III.  ©er 
„  UnterfcbieD  Diefer  bepDen  *pedoDen  beruhet  nid>t  Mos  auf  Der 
„  mehrmaligen  Reibung  Der  taufen D  3abrc  im  ^erf ,  fonDern  auf 
h  Der  grifr,  Die  Der  er|le,  unD  nicf)t  Der  jtvepte  ^crioDuö  nad)  ftcj> 
„  bat.  IUI.  diejenigen,  Die  mit  (Ebrifto  taufenD  ijatyre  regieren, 
„  finD«  feine  ©laubige,  fonDern  poüenbete  ©ereebte.  „  £err  $en# 
$et  (Äuanet  übrigen«  ni*t,  Da§  er  ein  üiebbaber  pon  einem  reinen 
Wtafmu*  feo/  unD  baß  er  fein  gan;c$  eehrgebäuDe  tl>cf pon  De* 
erjien  (Ebrijlücben  tfirebe,  tbeilö  Dorn  3).  £ufl)cr  entlcbnet  babe. 

Slufjcr  biefen  bäte*  noeb  mebrere gegeben,  roclcbe  Den  €W^ef}teY€. 
üafmufc  entrceDer  auf  eine  grobe  ober  fubtile,  aueb  manebmal  auf  et/  ^crt& Jj* 
neperroirrte  2lrt  vorgetragen  baben.  Söabin  geb&ren  unter  anDeru  nj|2 
Wftopl?  Starr*,  in  feinem  S&ibelwetF;  Der  QScrfafler  Der  Lcttrcs  ra„f, 
fanatiques.  Der  ein  folebe*  taufcnDjäbrigcä  3\eid)  gebilDet,  Darinnen 
5ie.fanatifcr)en  Meinungen  triumpbiren  roerDen;  SamueOofcnfon, 
ein  9Ri»tt£er  unD  ?JUcgori|r  in  SngeQanD,  in  feiner  ^rftörunet  öer 
propt;etifd)en  ©c^rtfeen;  Der  ungenannte ^erfaffer  eines  Sraftatfy 
Don  Der  f  unftiejen  XX>iet>erber(tellunc;  fcer  3u-&*ri  unö  Jfraelttett 
m  t&rem  £ant>,  roclcbcr  1747.  ju£onDon  beraub  gekommen  ifr,  unD 
»oriunen  man  biel  cbiüa(tifebeä  Qkroirre  anrrift;  Der  SMfcbof  pon 
Slogber  in  Strlanb  in  einer  (erHarung  @t*  3ol?anm0;  unD  enDi 
lief)  Der  £err  %bt,  Sti^tid)  Cfpriftopfp  tDetinger,  in  Den  Pfalmen 
1 v  $DD  %  2Davt^, 

yg*  3Ut»Uff  ©e»i*te  jefttlelKttDer  ©el^rtr«,  Pitt.  VI. 
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Dambd,  nad)  ben  (leben  Sitten  bee  (Bebet*  free  ^errn  fit 
fteben  Gaffen  gebracht,  1750.  in  roclcber  @cf)dft  aucb  Don  bem 
SuftanC)  nad)  bemCob  unO  Den  legten  fingen,  gebanbelt  wirD, 
unb  worinnener  aucb  DiefeöSKeicb  £l)rhii  befreitet, 
errät  « «Öingeflen  baben  ficf>  bem  €l)iliafmu$  auf  eine  r&bmfic&e  2irt 
>r iTflbcit.  nriberfefcet  ©•  3o^Änn  öalrbajai  öernboib  >u  ^ICtDorf  in  feinem 
1733.  fyerauägegebenen  Compendio  Theologiae  Polemicae;  $err 
23altbafar  tTTenjer  in  feinem  ju  «^annoücc  1733.  abgelaufenen  tu 
flen  paftoralfcbreiben ;  £err  23ertram  in  feiner  (SrunMebre  von 
2iufcrftcl;mng  Oer  Cobceii/ 1740,  roorinnen  erroifcier  ®.  Hangen  be* 
weifet,  ba§  ntcb*  nur  Der  ^roptjet  Daniel  im  XII  (Jap.  2.  t>.  oon 
ber  allgemeinen  21ufer(tebung  rebe/  fonbernaueb  bie  taufenb^abre 
ber  Offenbarung  3obanni*  öon  einer  anbern  3tit  ttnD  Orr  Der  Üve* 
gierung  unb  4bau$l)a(tung(£bri|tt  auf€rt>en  ju  öerfleljen  fepen«  $er# 
ner  Der  ^>rob|l  Äoblreif  m  Den  Unfaglid^roßenCrübfalen;  Der 
Slbt,  jfobann  (£rn(tBcbubert,  in  feinen  ©cbrifttnafMgen  (ßeban* 
fen  von  ber  allgemeinen  3ubenbec*ebrung  unb  von  bem  taufenö* 
jabrigenKeicb/  roorinnen  er  niefcf  nur  ben  gröbernCbiliafmu^  fon* 
bern  aueb  &en  etwa*  bcfyutfamern  beä  SD.  £angen$  vornimmt  unD 
fcurebgetjet;  ©er ^robft  Harenberg  in  feinen  t>orannejeigfen@cbrif# 
ten7  unb  Dornemlicb  in  feiner  (£rf larung  ber  Offenbarung  3$# 
Rannte  17S9.  j[o\)ann  jfaft  25ct? elmann  in  feinen '-Eoangeftfcberi 
tölaubene'&ebeno'unb  (Bewiffenelebren;  ber  Sngldnßtfcbe  JD. 
dbapmann  in  feinen  vermifebten  ?ibl>>nMungcn  wiDer  ben  Z\n* 
t>al;  ber  £en<Sonft(torialratb  tDeene  ju  Qucblinburg  in  tem&tveg' 
ten  tytil  feiner  unparteyifcben  Prüfung  ber  2tbbanbhmg  : 
©ebrift*  unb  rernunftmäßige  thberlegung  ber  beyberfettigen 
<5rünbe  ic  1748*  £etr  (Öottfrieb  4enfel,  OieFlor  ju  ^)irfd>* 
berg,  in  feiner  Chronica  ber  ©tabt  <B(Dttee,  ober  2llter  bere»an# 
gelifeben  Jlcbre,  welcher  bie  roabre  2Urebe  (lere  sugetban  gen*# 
\mf  1 » 50.  Unb  enblicb  f 6nnen  wir  noo)  l>ie^er  &ef)len  £errn  ^frael 
<5ottlteb  <£an«n  in  bem  Neunten  $l>eil  Der  forfgefefcten  £etrad)> 
tungenüber  b&  3ugfpurgtfcbe  (Confegion,  1747.  wo  er  jttat  bie 
Jrage:  ©beinegeboppelteauferftebungfamt  einem  taufenbjat># 
rtgen  Reiche  $u  erwarten  ftyi  aufwirft,  unb  bie  bceD  er  feit  igen 
©runbe  ber  barflber  (heitenben  vorbringt;  aber  gfeic&rool 
biefe  Jrage  noeb  feiner  ©etootjn&eit  nic&t  tmfc&cibct/  fonbern  felbtflc 
bem  SJu^gang  öbcrlÄffe^ 
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<Wan  ftebt  au*  ber  bisherigen  Swltfung,  wie  tiefe  $?dnnet 
M  Won  an  Die  Offenbarung  3obanni*  gewaget,  biefelbe  fju  erftä* 
ren  unb  in  ein  £ic&t  ju  fefcen,  ünt>  barunter  SOMnncr,  benen  tt  webet 
ön^efebrfamfeitunDSiBifTcnfcbaften/  nocb  an  ^?(ci§  unb£tebc  w 
Söabrbeitgefebltbat.  UnbwaSbaben  fie  benn  beraub  gebracht? 
(So  toieie  (frftärungen  man  babon  tiefet,  fo  t>ie(er(ep  Meinungen  unb 
£i)potl>efen  befommt  man  *u  ©eflcbte.  SDie  Sötlber  unb  emblema* 
nfcbeQSorltellungen,  bie  jtdb  barinnen  fwben,  f6nnen  auf  bunberter* 
lep  2(rten  erf lAret  »erben  •)♦  ©ie  ©teile  im  jwanjigften  Kapitel 
ton  Den  taufenb  Saferen  bat  febon  lanae  bie  gr&ften  £6pfe  ermübet* 
£ein  einziger  bat  fie  biöber  no<b  geb&rfg  eingefeben  unb  recbt  aufgelA* 
fet,  benn  wir  baben  einmal  ben  ®dS>löflfe(  baju  verloren.  SDa$  m* 
nifle,  fo  un*  ber  alte  Treben  lebrer  3ren<üu$  bat>on  aufbebaften ,  will 
man  entweber  ntc&t  berfteben,  ober  bemfelben  feinen  ©tauben  bty< 
meffen,  unb  fo  febweift  man  in  feinen  eigenen  ©ebanren  auf  bie  wun* 
berlicbfte  OBeifeau*,  obne  auf  ben  wabren  2Bcg  ju  fommen,  unD 
ben  regten  ©(bluffet  wieber  ju  ftnben.  SBdre  e$  alfo  nid)t  beffer, 
man  gellunbe  feine  gelegte  Unwiflenljeit  ein,  unb  bielt  fein  Urtbeil  fo 
lange  &urütf ,  bis  e*  bem  #errn  gefällt,  un«  ein  gr&gereä  £i<bt  &u 
föenfen.  @o  t>tet  if»  woblgewig,  bag  ber  ©runb  beö  ©tauben? 
unmittelbar  babureb  nicht  umgeflogen  wirb,  wenn  maneingeiftlicbe* 
Dveicb  Don  taufenb  3abren  glaubet«  SBenn  man  ficb  aber  Singe 
babep&orlleflet,  wtebie3uben  unbanbere,  bie  wir  angeführt  ba* 
ben,  fo  iji  biefe  £ebre  ju  verwerfen.  Unb  folcbe  Ceute  fön  neu  in  ber 
wangelifcfcen  £ir$e  niebt  geböltet  werben,  bie  bergteieben  £ebrcn  6f# 
fentlid^  oebaupten,  benn  fie  jlnb  in  berSlugfpurgifctyen  Confefjion  na* 
mentlicb  unb  audbröcfftcb  Beworfen.  €in  jeglicber  ber  ein&bramt 
barinnen  antritt,  mug  fl<&  ja  auf*  feperlic&fte  üerbinblicb  macben, 
itac^  biefem  e&angelifcben  ©laubenäbefenntni«  feine  £ebre  eintrieb* 
Icn.  Öttit  bem  £).  ^eterfen  gieng  man  febr  bebutfam  um,  unbge* 
bot  ibm  ju  Wneburg  nur  auf  ber  tfanjel  baüon  m  f#weigenAfo  woll* 
U  man  re>n  bep  feinem  ®ien|t  »äffen.  SIDetn  er  wollte  fid>  niefct  ba# 

'  .    ®b  3  iu 

*)  J&fer  fSffl  mfr  bei),  n>a*  Hfobdtitie«  Sobfnu*  im  Methodo  hiftoriea  C. 
VII.  p.  298.  filr@et)anFcn  vorbringet/  t>ie  ta)  jrcar  nidjf  billigen,  ahn  t>o$ 
lerfe^en  tüi0.  Valde  mihi  probatur  Caluini  non  minus  urbana,  quam  pru- 
dens  oratio;  qui  de  libro  Apocalypfeoa  fententiam  rogatus«  ingenue  re- 
fpondit,  fe  penltua  igoorare,  quid  veUt  tarn  obfeurus  feriptor,  qui  quaJiA- 
«ue  fuetit.  nondum  conftat  intcr  eruditoi^ 
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,;u  Derlen,  unb  alfo  t&at  man  il>m  tec&t,  ba§  man  i&n  feine*  2(mte* 
emfefcte.  v 
^frnfi^  ©je  Orbnung  führet  ttn$  auf  bie  mufyfeltge  unb  rceittäuftü 

McfcbK  9e  ©tt^'Ö^         &cr  VDiederbringunq  all«  Dinge  /  Daüon 
ton  Da   ro*c  ln  öcm  D"ttcn  c£t)eil  bitfrt  l)t(lorifd)en  SÖßerfea  fefcon  bieletf  &on 
?ßirttv  gebracht  baben.  3d>  werbe  t>icr  abermald  eine  furjeauf  bie  ©efcfcidy 
bnthium  te  ftd)  giünDenDe  Slnmerfung  üoraußfebttfen.  Sie  ^eiuunabon 
aller  2>in<&er  ^ieDerbtingung  aller  SDinge  ijrfcfcon  alt,fie  bat  eine  Sftenge 
Iva  ffh  ^baber  gefunDen ,  unb  breitet  fidj)  ju  unfern  3«(en  immer  roeiut 
mtfai&t  m*'   ® orauf  He  eigentlich  aufomme,  fann  icb  md)i  fo  gewiö  mel* 
üauon.         weil  Die  Qßcrtbei  biger  Detfelben  niefct  alle  einerlei?  Meinung  fülp 
ren,  unD  Der  eine  Diefe*,  Der  anbete  jene*  Dabon  behauptet  unb  Uly 
tet.   Ueberbaupt  ift  Der  l*)runD  Daoon  Diefer.    ©£tt  ift  lauter  i\v 
be,  ©ute  unb  23armber$igfeit,  Datum  fann  et  feine  ©efcfcöpfe  in  D« 
#6Ue  nid)t  ewig  quälen  lafien,  fonbetn  mu§  fte,  naeft  auägejlanDencn 
©trafen  um  ibrer  liebet crettungen  rpillen,  roieDet  in  einen  glücflidjcn 
gu|knD  perfc^en.  .gHetauä  i|t  alfo  Diefe*  ganje  frbrgcbäube  gcfiof> 
feii,  bei)  roelcbcm  man  aber  nidjt  auf  Die  ^ciligfett  unb  ©ercebtigfeit 
©£>tte$  mitgefeben,  obet  Docr;  roenigflenä  folcbe  S£egrijfe  unbsSor* 
fköungen  Da\>on  $emacr;et,  Dag  folcfcc  mit  Dicfem  Eetyrgebäube  follcn 
bcfleben  !6nnen. 

SWan  bat  babep  alt  rtcf>ti0  angenommen,  ba§  ©Ott  ju  Dem 
€nbe  geroiffe  ^>ctioDen  gemacbet,  um  in  Det  einen  Dasjenige  roieDet 
ju  reebte  $u  bringen,  roaä  in  Det  anbern  üerfer>cn  roorben.  wad)  Die 
fem  ©runDfafc  mütfen  alfo  Oie  <£ünDen/  Die  in  Det  gegenwärtigen 
^erioDe  begangen  ftnb,  in  einet  fünftigen  bejtrafct  roerben,  unb  ba* 
fepen  eben  Die  £5üen|rrafen»  Slllein  Dicfe  ^eriote  f 6nnte  nid)t  ewig 
Dauren,  fonDern  e*  m&|re  alleä  einmal  roieDer  in  feinen  SOhttelpunft 
äurücf  febren,  Die  QtaDämmten  oon  ibtet  ©träfe  befrepet  unb  mit 
©£>tt  roieDet  wteiniget  roerDem  2)ie  erften  Urheber  biefet  SWci> 
rmng  foQen  Die  alten  €abbali|ten  unb  ^Matonifet  gewefen  fenn, 
Diefe  haben  etroaä  bon  Det  SBieDetfebt  in  ©Ott  botgebradjt. 
öttan  finDet  and)  bep  einigen  £itcfcenbätetn ,  bafc  jle  0cn>iffc  2lto# 
nen  ober  Seitumläufe  behauptet ;  abet  fie  mad)en  feinen  beutle 
d&en  Sntroutf  bobon.  ^)eutigeö  ^lage^  weiß  man  gar  ntd&< 
mif)t/  wie  fte  e^  bettfanben  babem  3nbe«  £abbaIa,ber/(Egpp' 
ticr,  unb  in  Dem  53ud)  Det  Stammen  in  Den  ^orgenldrtDcni/ 
.»elc^e«  (te  ÜebÄin  nenrfeti,  foft  WefW  ^abPn  flehen*  SBtr  roif<» 
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fen  aber  md)ti  gewiffe*  Davon  ;u  fasern  ©ie  93raminen  geben 
vor,  eä  wäre  Verloren  gegangen,  anDere  behaupten,  Der  33e/ 
Dam  fcp  eine  niüuD;id)e  Ueberlieferung ,  Die  fie  auswenöig  lern* 
ten,  weil  fict>  fein  ©ramm  bep  Q)erlu|r  De*  £eben*  unterließen 
Wrfe,  etwa«  Davon  auftufebreiben  •). 

Unter  Den  dbriitcn  fieng  Ortgmee  an,  Die  £el>re  von 
Der  $53ieberbringung  aller  Sing« ,  auf  Die  ^al>n  *u  bringen. 
£i  lehrte ,   ba§  einmal  Die  Dual  Der  Teufel  unD  Q3erDammten 
aufo&ren,   unb  Diefelben  mit  OVOtt  wieDer  Bereiniget  werDen. 
€ine  Sttenge  £c&er  in  Der  morgenliünbifcfecn  tfirebe  finD  in  Den 
©eDanPen  gefianDen,  e*  gebe  jwep  OrunDroefen,  Die  von  einan* 
Der  unabbAngig  fepen,  ein  gute*  unD  ein  b6fe$.    £ä  ifrbefannt, 
waä  Die  grage  /  vom  Urfprung  £>cö  ^6fen,  für  Verwirrungen 
gemaebet.    SDJan  brachte  allerljanD  C oanfen  Davon  vor;  niebt* 
rooflte  (Stieb  tjaften*    Sa  nun  Die  ftmbcnfciter  in  Der  2ßeltwei$> 
&eit  fcblednc  £dDen  gewefen,  unD  nod)  niefetö  von  einem  £eib> 
nu)  unD  Wolfen  unD  einer  bellen  903clt  gcwujt  baben ;  fo  mu* 
Pen  fie  Diefe  $rage  unbeantwortet  laflen.    £)rigeneä ,  Der  einen 
feigen  QSeriranD  gebabt,   wagte  ti  Darauf  *u  antworten  unD 
jagte:  Da»  3$6fe  würDc  einmal  gehoben/  Die  QJerbammten  von 
Der#öllen|trafe  Dereinttenä  befreiet ,  unD  wieDer  ju  (&Ott  gebracht 
irerDen.    51  ba  alle?  r  wa$  wir  bevm  Origeneö  Davon  (efen /  i\\ 
fcljr  verDäcbtig.    Sftan  wci§ ,  wie  feine  (Schriften  Durcb  ftreunDe 
unb  getnDe  verfälfcbet  worDcu  finD.    S)ie  SÜöncbe  u  iD  (£infieD* 
ler  baben  Diefe  Meinung  De$  £>rigene$  weiter  fortgefcfcet ,  Denn 
er  irr  bei)  ibnen  ein  claffifeber  Slutor  gewefen.    UnD  obngeacf)' 
tet  Derfelbe  von  Der  ^ird;e  über  jwanjigmal  verDammt  worDen , 
fb  festen  fie  fiet)  Doer)  niebt  Daran ,  unD  lafen  ibn  begierig!*. 
5)?an  finbet  in  Den  ©djriften  Der  OTpftifet  De*  zwölften ,  Dreo* 
lehnten  unD  vterjebenten  3al>rt)unDeri$  viele  ©teilen  Davon.  3n> 
Deflen  ifi  btefe  £ebre  von  Der  SBieDerbringung  niemals  fonberliefc 
t>e«beiDiget  worDen/  bis  }u  Slutfgang  De$  vorigen  3äbri)unDertf/ 
3n  4DoUanD  fam  1690.  eine  ©dtjrift  unter  Dem  Sitel ,  8eOer 
(Diaro  /  ober  Die  'Anfang      Sjfyu,  bwuiä,  von  welebet 

man 

*)  ©er  ?a(I  Wi  afferlep  »Ott  biefetn  Pevam  Der  Grammen  jtr  Irfrn  /  t>er  Tau 
tt  in  JduDtrig«  »on  £>leeborn  gegründeten  Haartet»  ten  von  Oft« 
in  Wen,  im  LXIV.  unD  LXV.  Kapitel  tlnörn.  SDirM  i|l  1759. 1« 
franffwl  uab  feipiig  &fraitfg<fpmmeii.  . 
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man  staubt ,  ba§  |te  ber  jüngere  £elmonc  Derfertiget  *).  ©ie 
ifl  toll  cabbatiftifeber  ©rillen,  Die  fein  Genfer)  t>er|tebt.  #iew 
innen  roirD  Die  &brc  ton  Der  SBieDerbringuncj  vorgetragen ,  ab« 
au^  ganj  anDern  ©rünDen,  al«  Crigene«  unD  na*  ibm©.1te 
terfen  getban.    Sftebjt  Dem  bat  Die  berübmte  CngeHAnberin  3o# 
ann«  £eao*  Diefe  üebre  gebeget.    ©ie  war  eine  QJijtönairin 
unD  gab  Dor ,  Der  £ei(anD  fep  ibr  6fterö  erfebienen ,  unD  b&tte 
ibr  aüc«  geoffenbaret.    ©ie  bat  toicle  trwjtifcbc  unD  affettftbe 
©ebriften  beraub  gegeben,  unD  Darunter  Das  berüchtigte  S$u<b/ 
iEungee  'üsangelmm.   ©ie  roar  au*  Die  ©tifierin  Der  <Pbifo» 
Delpbifcben  ©efeUfcbaft,  in  reelcbe  fie  nebft  anDern  Den  #errn  $). 
*)3eterfen  unD  Dejfen  grau  ©emablin  aufgenommen,  n>o Dann  Diefe 
fromme  (Beelen  eine  gro§e  SBcrtraulicbfeit  unter  einanDer  aufge* 
riebtet.    ©ie  grau  $eterftn  unD  ibr  ©emabl  nabmen  ©on  Die* 
fer  £eabe  Die  ?et>re  t>on  Der  Söieberbringung  an  ,  unD  bertbeibig* 
erofge«   ten  biefelbe  auf«  äußerfte.    ßrtfere  gab  aud>  Der  £cabe  $u  lieb, 
«eange  unD  Denen  armen  <3krDammten  in  Der  ^>öüe  jur  guten  gSottfcbaft, 
Humtet   if^r  *£u>igee  (Evangelium  free  allgemeinen  tt>ieDerbvingung 
Süürfn  *Uer  Kreaturen  ic.  1699.  an  Da«  Sicbf. 
vwnw.  Uebrigen«  merfe  icb  bi«  noeb  an ,  Dag  e«  ein  groffe«  9W 

urtbeil  jep ,  roeim  man  jicb  auf  Da«  2lltertbum  Diefer  &bre  be# 
ruft,  ©enn  einmal  baben  alle  £ird)em>Ater,  auger  DemCrige* 
nc«,  Die(£roigfeit  Der^)6llen|lrafen  eingefranben  unD  geleitet.  3w 
ten«  t|r  Diefe  £ebre  t>on  Der  SBieDerbringung  bep  ibrem  ertfen  2luf* 
tritt  in  Die  933clt,  fogfeieb  aueb  Derbammet  roorDen.  ©ritten« 
flebet  (te  auf  febr  febroacben  $ü§en,  Denn  Die  ©teile  2lpo|feU]cf<b. 

beweifet  folebe  noeb  lange  niebt,  unD  foO  Docb  Die  bibü* 
febe  #auptfrelle  Daüon  fepn.  5Der  ganje  ©runD  beftebet  t>ielmel>t 
in  Den  $öi(lonen  Der  üeabe,  unD  Diefe  in  einer  Beworbenen  £inbH> 
bung«fraft.  @ie  finD  aber  in  Der  Materie  Dom  taufenDjdbrigen 
SReicb  falfcb  befunDen  worDen,  fo  gar,  Da§  Die  £eaDe  auf  ibrem 
©terbebette  ftcb  febr  Darüber  beunrubiger. 
©!ffe(bc  ©0  bafD  nun  Dorerwebnte«  ewige  (Evangelium  Don  Det 

Wommt  jrau  $b#  «)>eter|m,  Docb  obne  ibren  tarnen,  Der  SBtlt  mitge* 
HS?    tbeilet  roorDen ;  fo  mar  Diefe«  ein  ©tein  De«  5ln(ro§e«  für  Diele 
@otte«gele&rte.  S)er  Qtaftor  Wolf  in  SttagDeburg,  £fcW&n 
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*)  CUrtcl  f.  Le  Clerc  Bibliotheque  ancienne  et  moderne,  borin««  Wirt 

m  tiefer  C*rift  frptytf .  ei*  ift  )aW  Jage«  waemei«  W* 
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Äocfceben  bafelbft,  3ae$ariae  (Braptuo  in  SRojloef,  'Johanne* 
Sed^can  eben  biefem  Ort,  $D.  3obann  (georg  Dertfct),  <5upet# 
intenDent  in  SBonfteDel,  S>.  3tng  in  £eipjig  fct>arftcn  ihre  gebertt 
tuiDer  Diefe*  ewige  £pange(ium.  3öocb  t>te  bcfd?eiDcn|lc  unter  alle* 
Diefen  (gebriften  ifl  De*  SerDinanD  ^elfncb  Jlid>rfd?eiOe ,  ^rob* 
ften*  }u  SSerlin ,  tt>cldt>c  Den  <£itel  führet :  Cbr  Wi<*e  (geOanf  eit 
r>on  Dem  ewigen  Äüanqetio.  <£r  »iDerleget  in  Dtefcm  SSucb  Me 
Meinung  Der$rauq>eterftn,  bef>teft  aber  in  einigen  ©tücfen  Diefelbt 
bep,  unD  behauptete  einen  mittlem  gutfanD  Der®eele  nacb  ihrem  2lbr.* 
fcbciben  aus  Dem  Ztibt,  worüber  et  pon  anDern  ^bfofogtn/  un&  be* 
fonDcr^  Dem  5E).  3ttig  SBiDerfprucb  befam,  als  welcbe  ihm  aueb  eine 
Neigung  ;um  £t>i(iafmu£  <Sd>ulD  gaben,  ^eterfen  mclDct,  ba{?  Der 
^robft  ÜicbtfcbeiD  ttjm  in  Berlin  münDlicb  pcrficbcrt,  er  habe  Die 
ganxe  (Sache  in  feiner  @cbrift  nur  problematifd)  abgebanbelt,  um 
ityn  Gelegenheit  ju  geben,  Der  ©ac&e  weiter  nacbjuDenfen,  unD  ftcfr 
Deutlicher  Darüber  \u  erHAren. 

©iefer  erteilte  SKatb  unD  Die  bieten  SBiDerfprücbe  Der©ot>P- 
frtgelebrten  trieben  alfo  Den  SD.^eterfen  an,  ein  »eitlÄuftige«  ®erf  Kfnn^ 
tyeil*  *ur  SBertbeiDigung,  tbeil*  jur  weitern  Ausführung  feiner fcbre  ln*Bi* 
an  Da«  gtd>t  ju  ftcOtn.    <Z*  überfebrieb  ftcb:  Myfterium  Apocata-Derbrin- 
ftafeos,  ober  Dae  (Bebetmniß  Der  VDieDerbrmgimg  aller  Dinge.  s»ag. 
St  betfunD  in  Dreuen  Folianten,  Deren  erfler  17C0.  Der  wepte  1703. 
unD  Der  Dritte  «710.  jum  2*orfcbetn  f am.  <2$  war  Der  erffe  ^til  in  ©e* 
ftalt  eine*  ©cfprAc&c*  eingerichtet,  in  welchem  &wo  $erfoncn  (td> 
witeinanDerunterreDen,  Deren  eine  Einwürfe  machet,  Die  anDere 
aber  foldje  beantwortet  unD  auftöfet.    £)iefer"  ertfe  ^til  ift  go* 
4cn,  Sedbten,  ©rapiuä,  £id)tfcbeiD  unD  gtttg  entgegen  gcfefcet,  be* 
fonDetf$  aber  hält  er  ficb  mit  £rfl<ürung  Der  ©teile  Sipofletg.  III,  21» 
foeitläuftig  auf.  3m  Anhang  beftnDet  (leb  Deä  oerfappten  @eor$j 
$aul  @ieguolfä(£oangelium  pon  Der  ewigen  £rl&fung,  Don  Dem  wii 
baU)  weiter«  reDen  werben,   ©er  *wepte  tytii  Diefe*  SBerf*  be# 
fleht  in  einer  (Sammlung  pon  unterfcbieDenen  @treitfcbriften  ,  Die 
$eterfen  tbeite  felbft,  tbeil*  Dureb  anDere  feinen  SBiDerfacbern  entge* 

S gefielet.  S)er  Dritte  $b<U  begrif  (tebenjeben  flbbanblungen  in 
,  in  »elcben  <J>eterfen  feinen  ©egnern  antwortet,  Darunter  befuv 
Ii*  auch  Crfidtunaen  Dreper  «Pfalmen  Pon  ©eebacben,  unD  eine 
®<brift  pon  eben  erwähntem  ©iegpolf. 


SDcffe«  Sic  ©rdnjen  meiner  Sftbett  erlauben  mit  niefct,  aüe  bie  bte# 

Gegner,  fen  ©tre iifcbriften  anjufübren ,  Die  wiDer  Den  SD.  ^eterfen  unb  fei# 
ne  ftreunbe  berauagefommen,  unb  wa*  würbe  t)em  £efer  mit  einem 
folgen  ^erjeidjnifie  gebienet  fepn  ?  5333er  *u(l  bat  Diefelben  ju  fel>en,f  an 
fte  serftreuet  unb  nacb  unb  nacb  gefammlet  in  ben  Unfcfculbtgen  Hady 
rieten  t>om3abr  1707. an  obngefebr  bi$  1720. ,  in  #errn Q.XVaU 
d>cne  'itinleicunq  in  öte  Keltgtoneflreirig&icert  Oer  Iut^ertf^en 
Zsircfye,  II.  9$anb,  unb  in  ber  3*naifc&en  llnparreytfc^en  Äir* 
tyentyftovic  im  anbern  tyai  bepfammen  antreffen.   3$  will  l)t« 
nur  bie  tarnen  ber  bornebmflen  @otte$gelel>rten  anführen ,  welcbe 
»iber  ^eterfen  unb  feine  £el>ren  gefebrieben  babem  äuget  benen 
üorbin  fdEjon  gemelbten  jinb  e*  ^ofcann  XVi\\?levf  ^aflor  in  $&m> 
bürg,  welker  feine  $cber  febr  gemäßigt  gefübrt/  unb  baber  bep 
becDcn  feilen  beliebt  geblieben,  mit  bem  audb  *)>eterfen  felbflQSri* 
fe  gcmecbfelt  \)at;  3ob*nn  4*nfler,  ein  ^rebiger  in  £ü|ftin, 
Srans  Cling,  ftürflltd)  <3Mlcnburgifd)er  3iatb/  ein  *Ke<btäg<leb* 
ter;  Samuel  tyviftian  Ceuber,  tyrebiger  iuSDtogbeburg;  2*' 
t>ann  Cbriflopb  Pfaff,  ein  ©otteägelebrter  ju  Bübingen ;  jo* 
fcann!DaxH&©<$wer&tner;  Huöung  tHeldjior Siblin;  <5eorg 
^einrieb  Heuff;  JDaniel  Pfefftnger  ju  Strasburg;  3ad?aria* 
Pockig;  JDaniel  (Bottlteb  tHe^ler,  unb  unter  ben  SKeformirten 
i^tinvid)  <?)Ovd),  ber  e*  anfänglich  mit  ^eterfen  gebalten  /  nacb' 
malä  aber  bon  ibm  abfällig  geworben/  ben  aber  ^eterfen  gerne  rcie* 
ber  bep  ftcb  gehabt  f>Atte  unb  belegen  eine  bewegliche  Srmabnung: 
6>ovd)t  unb  &el)ova)t,  an  ibn  getban ,  ber  aber  (ein  ©ebfcr  meto 
geben  wollte;  enblic&aucfc  ber^err  Vomier  bon  flloebeiiti/bawn 
wir  weiter  unten  reben  werben, 
rrep  -8a*         Sem  #<xtn  S).  9>eterfen  jinb  gleicb  Anfang«  brepSMnmt 
bfegtrftel  bepgetretten/  bie  berübmte  unb  gelehrte  £eute  gewefen/  wcnig(lenl 
£>.  War*  ejnen  tarnen  in  ber  flitebe  erlanget.   S)iefc  fmb  €brifropb  ©*e# 
f*1'      ha*/  TO.  ©eorg  £lein# Nicolai  unb  S>.  3obann  #?i#ael  £ang<* 
fkttfcl  SBtr  wollen  ba«  n6tbig|U  bon  ibnen  faAen.  <Ebri(lop&  Geebacfr 
e«b«*.  iß  weitet  au«  nichts  befannt,  al*<iuö  ben  £dji&cln,  bie  im  3afcr 
i?«3.  in  35erlin  mit  ibm  boraegangen.    €t  warf  fi<4>  för  einen 
£eb«r  auf/ unb  bielt  b<imli*e  Sufammenfönffe,  barinnen  n  fol$c 
©inge  borgenommen,  welche  mit  Dem  (Ebriffcntbumnicbtgat  juwobl 
bejlcben  fonnten»  hierauf  würbe  ibm  folcheö  unterfagt  /  ablr  er 
teerte  flc&  niebt  baran,  fonbern  *I6  bie  »efeble,  fo  wibet  tyn  ergänz 
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gen  baren,  entjmep.  SBegen  biefer  Qfcrmegenbeit  mürbe  er  In  Da* 
©efdngnus  geleget,  unb  Darauf  1 709.  De«  Eanbe*  oermiefetu  3Bo  et 
enMtc^  bingefommen  unb  feinen  Slufentbalt  gehabt ,  ifi  unbefannt. 
$Jan  bat  Don  ibm  eine  Ueberfeijung  Dee  PreDtger*  Salome»/  Die 
ju  #alle  1705»  gebrueft  morben*  3n  berfelben  bat  er  Den  @inn  Der 
3©orte  beränDert,  gemartert  unD  PerDrebtt.  3u  Diefem  £pDe  mig# 
brauchte  er  Den  #ebräifcben  ^ejrt  unD  Deflen  yunftation.  UnD  ge* 
toi*,  trenn  man  Die  fünfte  in  Diefer  (Sprache  Derfefcet,  fo  fannmatt 
Ijerauebringen,  ma*  einem  anhebet.  Stuf  Diefe  SBeife  mar  e*  ibm  aueft 
niebt  febmer,  Die  ©ieberbringung  aller  2)inge  Darauf  ju  ergingen» 
3m  3abr  1707.  gab  er  eine  'JErfldruno  fcee  7?fttn  Pfalme  tjtu 
au$,  Darinnen  er  fagt:  S)a$  Söort  beS  goangeliumif  merbe  auefc  In 
&et  *g)öüe  geprebiget,  melcbe*  eben  Die  2lnfecJ)tung  fep ,  fo  Da  lebte 
auf«  SBort  merten,  Da  Denn  enDlicb  aueb  Die  ©ottlofen,  fo  in  Der 
#6flen|trafe  fieb  befinben ,  wieber  feiig  »erben  «lüften.  <£ben  fo 
erHÄrteeraudbbenöd.unbHsften^falm,  inaleicbem  £iobXIX,25. 
twlcbe  grftörung  febr  abgef^maef t  b<rau*  fam.  £*rr  £>♦  OTeuff 
»iberlegte  ib«/  unb  er  uertbeibigte  (1$  in  etlichen  ©ebriften. 

.  töeorg  £lem*nicolai ,  ber  s»ct)te  Slnbänger  00m  tytttv 
fen,  unb  t>cf tißc  SBertbeibiger  Der  ^Bieber  bringung,  mar  Pfarrer  ju  £lew>3ft# 
$rie§borf  unb  JKammelburg  im  Sftanneffelbifcben*  £r  mag  mobl f°W» 
ein  gute*  £erg  gebabt  baben ,  unb  feinen  Subbern  bie  ©ottcßfurcbt 
redbt  beibringen  sollen*  5lber  er  mu§  e*  niebt  mit  5\ (ugljcit  angefan* 
gen,  unb  eine  £ebre  gebabt  baben,  bie  mit  ber  gebre  ber  ©ebrift 
niebt  überein  gefommen.  Sr  mürbe  bon  feinem  SDienfl  abgefegt,  bar> 
auf  er  ftcb  in  einer  (Scbrift  tjertbeibiget ,  bie  er  betitelt :  iDer  unab* 
gefegte  Diener  C^rifh.  $?an  bat  al*  bie  Urfacbe  feiner  Bbfefcung 
angegeben,  Da§  er  niebt  böbe  Söeicbt  ft^en  mollen.  £r  bePam  nacb' 
ker  ju  Seulenroba  in  Der  ©räfcifeben  £errfcbaft  23ef6rDerung,  moer 
(leb  alle  Etöbe  gab,  Die  £ebre  t>on  Der  SöieDerbringung  ausbreiten, 
£eute  an  fieb  *u  lieben,  unb  große  Unruben  anjuriebten*  Sßon  j>ec 
üblm  SBirtbfcbaft,  Die  man  in  biefer  £errfcbaft  gef&bret,  babe  ic& 
fcjjon  im  borigen  tytii  gerebet,  benn  bureb  QSorfcbub  be$  bekannten  , 
Otto  ^einrieb  23efer*  fanb  töeterfen  einen  folgen  ©ngang  bafelbflt 
ba§  e*  ibm  erlaubet  mürbe,  offen t lieb  ju  p rebigen,  Da*  beiligcSlbcnD* 
mabl  ju  balten,  unb  einen  ©cbmarm  oon  aUerbanb  terDÄcbtigenCeu# 
•  ttn  Dabin  ju  bringen.  £lein>Wcolai  nennet  jtcfr  in  feinen  ©ebriften 
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<Beorg  Paul  etegvolr*  6r  bat  Mc  8efcre  pon  Der  SBieberbrtt* 
gung  in  ein  orDentlicbe*  ©pflem  gebraut.  ©einSßucr):  JDae  von 
j!£fu  Cbrifto,  Oem  Ktc^ter  Oer  fcebcnöigen  unO  Oer  CoDten 
aUer  Kreatur  5a  predigen  befo^Ine  ewige  (Evangelium  von 
Oer  Ourcb  tbn  erfundenen  eivtqen  £rlöfung,  fo  er  170s*  beraub 
gegeben ,  ftebet  mit  in  Dem  grofcen  SÜBerf  De*  SD.  ^eterfen^ 

£.  WaR         jfabann  tTlicr)ael  fcange,  üebrer  Der  ©otteägefabrbeit  ju  ' 
|Ri4ael  Suttorf,  i|t  Der  Dritte  2lnl)änger  Dom  ^eterfen.    <£r  lie§  eine  (forte 
fange.    sftCjaiina  gegen  Den  Sanaticifmuä  t>on  flct>  fpüren.  £r  vertbeiDtgte 
i   belegen  Den  ©ctyrcarmerDiofenbad),  fct>rtcb  aud)  pon  Den  fumboli* 
fc^en  Söüctyern  Der  eoangeli|cblutberifcfren£ird)e  fct>r  nac^tl>ciltg/  unO 
wollte  Die  Unterfd)rtft  Derfetben  nur  per  Quatenus  baten.  3n  un> 
ten  ftebenber  ©dfrrift  **)  ijr  er  Der  ?peterfenifd)en  Eebre  vom  ewigen 
€oangefio  bepgetretten,  unD  Dethpegen  von  Öebafrian  (EOsarOi  roiß 
berfeat  tvorDen.  Uebrigenä  t>at  eö  Dem  £>.  ^eterfen  niebt  an  mebrern 
Slnbangern  gefeblet,  treibe  feine  © a$cn  6(fentücf)  tortrugen  unD 
vertbeiDigten.  3u  Altona  unD  Daftger  ©egcnD  fanDen  fid)  unter« 
fcbieDene  ein/  unD  Darunter  mar  ein  *J)reDiger  bep  Der  neuen  tfapeBe 
binter  Altona/  Ramend  ^ivfc^fclö,  Dem  ju  Hamburg  in  einer  befw 
bern  ©c&rift  begegnet  rourbe. 

fb * «0?o?/         ® er  ^crr  ^ön^er/  Jfak'mn  ilorenj  Pon£Ttoeb«ni/  f>aete  ju 
ifim*   ^n&e  f"ncr  ■ft«lig*n  9\eDen,  (BeOanten  über  Oie  £ebre  von  Dem 
etuitig*  (EnOe  Oer  4dUenfrrafcn  vorgetragen.  £in  ftreri  D  Der  SBieDerbrin* 
(fit.      gung,  Ramend  pagenfopen,  Der  jict)  Dureb  Da*  Stnfeben  De*  Per* 
febrten  ©ippel*  oerfübren  laflfen,  bat  Dtcfe  ©ebanfen  ju  roiDertegen, 
unD  Die  Daraua  flicJenDe  Utigereimtbeiten  anzeigen,  unternommen. 
SÖemfetben  bat  Der  £err  von  SDWbeim  in  einem  BenOfcfcreiben  an 
einen  oornebmen  $?afm  geantwortet,  unD  e$  Dem  jtvepten  ^beil  feinet 
beiligen  SKeDen,  Der  im  3abr  1727.  berauö  tarn  /  betjDrucfen  (äffen, 
gum  2Md)lu§  feine*  <BenDfct)reiben$  empfiehlt  Der  #err  Äanjfer  Den 
greunDen  Der  2ßieDerbrtngung  folgenDe  SKeguln.   „  $?an  fann* 

leiben, 

Diefer  Sftame  fommf  t>on  htm  gri<(pifdKn  ©ort  N/ko*,  Bieg,  un&  kw 
DolP  &cr.  <i\nt  umR^nMi^c  SRatfcridjt  wn'.'bcn  Unru&rtJoflfn  £<to 
Dein  Diefr*  Wannt*  flnOrt  man  in  De*  Jjcrrn  Crlfttof  *eben«bc fc^rci« 
bunten  t»cr  ®  0  r  t  ce  gel  ehrten  auf  bem  &anbe 
Io.  Mich.  Lancii  Addenda  ad  DiflTciutiones  hiÜ^rico  -  theologica» 
tiea  de  hexba  boritb,  Altdorff,  1705, 
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leiben,  ba§  fiepte  Meinungen  ferner  bortragen  unb  in  i(>r<n©chrtf# 
ten  ju  behaupten  fuct>cn.  SBabrbeit  wirb  Oesingen  SBabrbeit  biet* 
ben.  2ldein  man  bittet  fte  i)  Den  geglichen  £ochmutb  nieberjule* 
gen;  a)2luf  eine  folcbe21rt  ju  treiben/  Die  jeDer  t>erfkbe&  fann; 
3)  £>em  ©eift  3£fu  dbrijli/  Der  ©anftmutb  unD  £iebe  befohlen, 
|U  folgen/ unD  fem  Urtbeiljufprecben,  bi6ber££rr  fommt;  4)£>rD# 
nung  unD  Vernunft  im  Vortrag  \u  beobachten ;  5)  3bre  ^Öeroctö* 
tbümer  aus  MarenÖertern  Der  ©ebrift,  unD  nicht  aus  Der^atur  unD 
Hernie  ju  nehmen,  9)?an  lachet  über  Die  @d)iüffe  /  Die  t>om  £abo# 
ratorio  g«  holet  werben/  wenn  man@5£)ttcä  SHMlkn  treiben  wiß« 
©er  2ird;cuö  bat  nid)  tä  mit  Der  (Schrift  ju  t bun.  9)?an  richtet  bep 
Den  klugen  nichts  au«,  wenn  man  faget:  ©er  Srübling  folget  im* 
Hierauf  Den  hinter:  3)aberi(teine2Bieberbringung.  £)ie©cbw<tf' 
ben  (eben  wieDer  auf :  ©aber  werDen  Die  Teufel  feiig  werDen*  <*lea* 
De  ©eblüfle,  Die  nie  werDen  gelten  f&nnen;fo  lange  eSbep  Der  alten  £>f# 
fenbarung  unD  bep  Der  Vernunft  bleibet.  „  211$  Diefe  ©eDanfcn 
De*£errn  ffanjlerDon  Sfto$beim$  nachher  auch  }u  Coburg  17*8.  be* 
fonberä  geDrucf  t  wurDen;  fcf>rieb  Der  oben  erwebnte  ©iecjpolf  1729» 
Dagegen :  (ßcunbltcbe  unD  befcbetDene  (Bebant? ett,  bieder  über  t>«e 
4errn  jfobann  Hörens  fcon  tlToebeime  feine  ungeejrünbete  <£>e# 
Danken/  x>on  Der  'üwitjlreir  Oer  ^düenftrafen  auf  öe^^bren  eröf* 
net  bat»  feiefer  ©ebrift  waren  noch  einige  anDere  *$raft4tgem5 
Don  gleichem  3nnhalt  bepgefüget. 

3m  3abr  1727.  ram  Diefe  ©ache  bon  neuem  in  eine  große 
Bewegung/  al$  HuDwttj  (ßerbarb  fein  Syftema  Apocataftafeos 
beraub  gab/  unD  Darinnen  Die  SÖBieDerbringung  aller  £)inge  mit 
bieler  SDreifrigFeit  behauptete.   S^iefer  01.  HuDuncj  <5erbarö  war  SR.  *ut>» 
bormal$3\e£ter  juD\a&eburg,t>on  wo  er  wegen  vieler  ©treitigreiten/Wtfl 1  ©«• 
fo  er  tbcil*  mit  Dem  Kantor  Dafelbtf/  tbcil*  mit  Dem  ^rdpofito  bat*  w*. 
te,  na*  ©trelifc  al*  SKeftor  berfefcct  wurDe.  SO&eil  er  (leb  aber  hier 
eben  fo  wenig  mit  Dem  ©uperintenDenten  »ertrug,  warD  er  feine*  2lm# 
Ui  gar  v>erlu(tig/  begab  (ich  nacb  üvojlof ,  unD  pflog  mit  Dem  abtrftn* 
nigen  ©türm  genaue  greunbfebaft.   dt  t>t<lt  Dafe(b|l  ^rwatborle* 
fangen,  bis  er  enDlid)  1718.  Durch  eine  fanattfdje  ^reDtgt  Don  Der 
(Seburt  £brifli  in  unä,  jicb  Dcrgefralt  übel  berüchtigte,  Da§  er  feinen 
93epfaU  bep  Den@tuDirenDen  unD  feine  f leine  Nahrung  gänjlicb  t>er# 
lor.  hierauf  mufte  er  ftch  Don  Dort  weg,  unD  nach  ^archim  *u  fei* 
nen  Schwiegereltern  begeben.  3m  3abt  17*7-  sab  er  Da*  b*fann# 

£e  3  te 


•112    Äir*en&t|f orfc,  *  91*  t  jefcn  ttf  MMt 

te  95u*  ^tau«,  roeld)*«  nie  nad>  feinem  ganjen  $ite(  bieget  fe^en 
Ofden  roollcn:  Syftema  A'tflfmrMpf ,  öae  ijt ein  po Ufianbiger  £er)r< 
©»fam  begrtf  bee  ewigen  >£r  angeht,  t>on  Der  HPieDerbringung  aücc 
gJJ  IDinge,  famt  ber  ungegrunbeten  gegenfettigen  lettre,  von  Der 
u  nn*  jinen&ij^en  per  Da  min  hie,  nebfl  einem  21  n  bang  einer  tn  ber  6r. 
^afobefircfce  511 3\oftoE  gehaltenen  unb  t>on  S."  R.  Facalt  Theol. 

*  bafelbß  nid)t  allein  t?art  angefochtenen,  fonöern  aud}  unbillig 
verworfenen,  von  Dem  fluetore  aber  grunblicfc  geretteten XVtf* 

»nacfctepreötgt,  von  ber  gei(tli<$en  (Beburt  Cbriftt  tn  une,  ate 

•  woraue  btefer  ganje  Craftat  erwachen,  5öer  3nnr>alt  Wefrt 
' 9Bert«  befielt  in  fecb«  Abteilungen ,  Darinnen  et  neigen  toill,  Dag 

•  1)  Die  unenDlic&e  SÖerbammm«  roiDer  Die  ewige  Sßarjrrjeiten  unD 

*  foiDer  DieStebnIicbfcit  De*  ©tauben«  (breite,  wobeper  jroat  eine  eroifle, 
v  abet  feine  unenb(id)e  SBetDammni«  jugiebt  •) ;  a)  Dag  e«  ein  »idy 

tiger  @lauben«artifel  feo;  3)  Dag  man  feinen  cinjigen  ©pruef)  ton 
Der  uneriDlicfjcn  SBerDammni«  (>abc;  hingegen  feine  Meinung  flar  in 
■ @Otte«  ©ort  |lef)e.  £)a  t)er  et  5)  auf  Die  gemachten  ^tnw&rfe  anu 
n>ortet  unD  enDlicf)  6)  Dartbun  tvia,  Dag  Da«  eroige  £bangeliumglei(&' 
fam  Det  SWittelpunf  t  aller  g6ttlict)en  gigenfc&aften  ftp, 

©etbatb  fc&impfte  in  Diefem  9$uc&  übet  Die  ®otte*ütf 
lefette  juSXoflof  abfd)eulidf),unDn)eil  übet  Diefe«  Da«ganje2ßctf  anfld) 
terwetfli*  war;  fo  rourDe  et  jut  SJetantfeortung  gejogen,  unb  ba* 
33u#  confifetret*  £>t)ngead>tet  man  (id)  nun  ade  $?ül>e  gab,  aBe 
Cvemplarien  Dabon  auf  Die  ©eite  ju  fcfcaffen ;  fo  rourDen  Do*  »et* 
fjieDene  in  Die  SBelt  au«geffteuer»  ©et  Sßerfaifcr  abet  roat  in  fr« 
QtatrjciDigung  f«net  angenommenen  £et)te  fo  eifrig ,  Dag  et  1729. 
noefo  einen  fo  genannten  Äurjen  öetjrtf  Des  ewigen  Langeln, 
nad)  Der  OrDnung  feine«  ©ptfem«  betau«  gab.  (£r  foD  feine  irrige 
^Brimingen  bi«  an  fein  gnbe,  »elcbe«  1738.  erfolgt  ift,  behauptet, 


*)  ©er  ftärFtfe  Qrinmurf,  ben  man  n>iDer  bie  Febre  bon  berSBieberbringungaUrt 
JDingc  mac&en  fann,  roirb  auä  benen  €d)riftflfl!cn  genommen,  Die  Hfl  Ö« 
Sroigfeit  Der  J&öllfnflrafcn  bändeln,  £>ie  grewibe  berfetben  aber  roentw 
ein  unb  fagen/  «««wo«  t>etf  c  nur  eine  lange  Jett,  unD  wann  tiefe  au^  rra 
re,  fo  gienge  roieber  eine  anbere  an.  @eebad>  unb  (5erb*rb  fagen,  t< 
»erbe  burtf)  bie  £roigfeir,  Q>\am,  beo  ben  gebeert!  nur  ein  gewiffer  lancier 
^criobuöangeöeufee,  unb  fo  roerbe  ao(t)  bie  fireube  in  jenem  imn  ftffti 
ewig.  Da«  Mfi  lange,  aber  nt«c  pjne  €nbe  fortbanren. 


uiguizea  Dy 


Google 


JKr*mW(lorie*  **tje&nte«  SaMmrterfc  aas- 

Ml  aber  ben  SRuftm  einet  ni*t  fc&lec&ten  ©elebrfamfeit,  eine«  un# , 
mmtn  Sfcanbele ,  unb  einet  unruhigen  ©em&t(>*att  bintetlaf' 
fcn  haben. 

9Bibet  biefe*  ©errjarbifc&e  (Spftem  fam  eine  grofe  Wense 
ton  (Sänften  an  Da«  Sagest  S)enn  ber  95etfaflet  batte  in  bet  ®wer. 
SSorrebe  beflelben  bie  fdmtlidE>en  red&tlebrenbe  Sottetfgefebtte  auf9e, 
forbert,  feine  Meinung  entweber  umju|tojien,  wenn  fie  f6nnten,  ober 
Die  irrige  gegenfcitige  beffet  juerweifen.  Sötcfcö  traten  nun  bieKo# 
jioWfdj«  Erlogen,  we(#e  ©erbarb  fo  empfuiblicfc  angriffen,  in 
wrfd)icbenen  ©Triften;  Johann  Sebajttan  (Seuber,  *J>af*ot  m 
^arcJjim;  (Beorg  ^einricfc  <5ör$e  »u  Wbecf;  ©.  ^ofcannSrarv 
rifaw  23uofceue  in  3ena,  obet  bielmebt  jfatob  tTCöller  in  einet 
SMfputatton  untet  beffen  SBorfa ;  Änbreae  Xybel,  ^tofeffot  ju 
toben  in  ©cfconen;  3ofcann  Srtebrid)  jtfntfe,  ^aflot  ju  ©li*# 
fomim«0?eflenburgif*en;  3ofcann  C&rifttan  Btofmann;  £ett 
förcfcentatb  JO.  3ob<mn  <ßwtg  XPald)  in  3«na ;  Xxtonam 
netmuiflet  in  Hamburg;  >&ann  (Beorg  Huger,  ^tebiget  *u 
©ülhott) ;  SMe  SJerfafier  bet  Sortgefesten  eammlung ;  unb  un# 
ter  Den  Dteformitten  Sneori<$  Bbolpb  fcampe,  ^cofeffot  bet$r>eo# 
Nietn  Bremen;  Wilhelm  £mft£walo,  $tebiger  ju  t((>n  im 
£rcmifd>en,  nebft  Derfcfcicbenen  anbetn  •> 

©«würben  feinSnbe  flnben,  wenn  wit  alle  bte  f leinen 
©eiftet  nambaft  mac&en  wollten,  bie  bie  Sebte  üon  bet  2ßieberbrm< 
*una  t>ertbeibicjet,  unb  bie  tbeif«  obne  tarnen  gefc&rieben  haben.  <** 
flieht  aucb  etwae  Härtere  unb  f*6ne  ©elfter  barunter.  SDarjin  get>ö^ 
ren  Conrao  Hippel ,  Samuel 3mf,  Cfcomae  Surnet  in  feinet 
Theoria  Tellur«  facra,  Peter  Poiret  in  Der  Oeconomia  diuina, 
tie  »erieburqtfd)e  Bibel,  wo  man  SBattl).  XXIII,  46.  bie  Stornet* 
hna  finbet,  ba§  baö  ewig«  Sehen  jwar  ein  unauft&tli#e$&ben  fepn 
werbe,  binae^en  wdren  bie  ewigen  ©trafen  »on  einet  langwierigen 
unb  bcm©ef*öpfganiterbor9cnenaBat)runfl;  berü*rwegene<2)et# 
faffer  bet  unfc&uloigen  Umbetten,  welker  ben  Slrtifcl  t>on  bet 
aSiebetbringung  füt  ben  ©runbattifel  bet  ganzen  SKeligfon  au$# 
gibt;  bet  Urheber  M  fanatifc&en  93uc&*:  3Die  verborgene  Offen* 
barung  3'£fu  Cfcrifh  au«  öer  innern  unb  Äugern  Hatur  unö 

oer 

2)<tf  ©erjeiäni*  mit  ben  Snn&alf  affer  htefet  SÄtoner  ©griffen  finDef 
man  in  JD.  Tt>al<b«tie  Einleitung  Part.  II.  unD  in  Dem  anDem  unb  Dritte» 
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Der  Schrift  erfteret,  Böbingen  1 738.  3n  £ngcüanb  ma*te  fi<& 
ter-berftcf>tigtc  Wilhelm  tX>l?i|ton  noef)  in  feinem  l)ot>tn  Hilter  auf, 
Die  £wigfeit  Der  £&Uen|rrafcn  abermals  ju  befreiten.  <£r  fefcte  eü 
neu  Untcrfcfyeb  unter  #aDe$,  ©cbenna  unD  Jöolle,  geraDe  als  wenn 
er  Djeje  £>erter  n>ürf(ic§  gefcljen  l)4tte.  3n  Den  ^aöe«,  faßt  er,  fd» 
men  Die  ©eclen  Der  Verdorbenen  t>or  Dem  jüngften  £ag,  unD  Darinnen 
formten  fte  nod)  $8u§e  ti>un  unD  felig  werDen.  cöcbcnna  aber  feo 
ein  böfec  Oft  in  Dem  #aDe$.  in  welchem  Die  ©otflofen/  an  Denen 
nod)  eine  #ofnug  &ur  93ejferung,  brennen  aber  ntd)t  üerbrennen, 
fonbem  noeft  gereiniget  unD  gerettet  werben  füllten.  3n  Dem  Dritten 
Ort/  cDer  in  Der  ^dlle  aber  würDen  Die  «g>auprgott(ofen  ohne  $u§e 
enDlict)  perbrennen,  unb  Dabin würben  fte  aud)  n ad)  D cm  (ungircn  'Sag 
geworfen  werben,  ifl  befannt,  bafj  Die  ©ocintaner  eben  Diefeä  be* 
Raupten  unDfagen,  wenn  Die  ©ottlofen  lange  genug  in  Der  £6Uc  fl<* 
(traft -worben,  fo  werbe  fte©£>tt  in  ibr  porige*  ^Ri*tg  perwanDeln. 
teuere  2Bir  wollen  t>:cr  noct)  einige  ©driften  anfüllen,  in  welchen 

gjW«  Die  SßieDerbringung  auf«  neue  unD  jwar  eigentlich,  tl)e iß  öcrtbeibt' 
RS*  g«,  tbeil*  wibcrleget  worben  Obngefebr  um  Da«  3abr  173*» 
tun J  be/  fam  cine  ®*«f*  °f>ne  dornen  unD  3almal)l  t)erau$ :  IDie  heilige 
fffffenb.  Äebw  »0"  bec  XDieberbringung  aller  2Dlnge  aue  fcem  XPort 
<£><Dttee  fc>en  Einfältigen  gut  in  $rag  unD  Antwort  l ur^ltd? 
t>oc$  bmUnglid)  t>orge(teUet~  &iefe*  i|f  ein  (Eatec&ifmuä  Der  eroi* 
gen  €t>angeli(ten,  unD  Die  ganje  ^eterfemaniferje  £ebre  ift  Darinnen 
in  52.  ftmgen  fo  begriffen,  Da§  e$  fc^einet/  als  ob  alle*  aus  Der  W 
ligen  ©cfcrift  bewiefen  werbe.  2(u$  i  3ob*  Hi*.  unD  (Eof.I, 15. 17» 
wirD  fo  gar  Den  Teufeln  eine  (Srlöfung  unD  SKeintgung  terfproc^e^ 
^oer)  eine  anbete  ©djrift:  Die  XXHeDerbringung  aller  JDinge  irt 
i^ren  erften  guten  Suftant)  Der  öeftöpfung,  nad)  iljrem  33cn>eitf 
unb  ©egenbeweis  PorgcfreUet  DoneiegmunööArenfprunct,  1739. 
©iefer  ehemalige  ^rob(l  unD  Snfpeftor  ya  ^euangermünbe  unD  alte 
©treiter  ift  uns  fd)on  aus  Dem  porigen  befannt.  (gegenwärtig 
©cr)rift  ifr  pon  ©eiten  Der  <£pangeliften  wieber  eine  poflftdnbige, 
©ie  ift  in  jwep  ^Ijeile  abgeleitet.  3n  Dem  erflcn  beweifet  er  feine 
©acr)e  buref)  alle  Slrtcn  Der  ©rünbe,  Deren  ftcr)  Die  ebcmaltgen  ÖJer< 
t^eiDtger  Der  3BieDerbringung  beDienet  baben.  3"  Dem  anDern  w 
Derfegt  er  Die  (Sin würfe,  unD  wül  fo  gar  feine  Meinung  au»  Den  fpm* 
bolif*en  Q5ü*ern  beweifen.  ©ein  gani**  eeb^biuDe  i(t  folgen 
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be*t  2Beil  bie  ©ottlofen  an  bem  allgemeinen  ®eri#t*tage  na*  ib* 
ren  2Berfen,  gerietet  werben  foflen,  biefe  aber  immer  bep  einem  noefc 
Limmer  flnb,  als  bep  anbern ;  fo  nebme  bie  ©ereefctigfeit  ©Orte* 
Patinnen  i&re  3dt  in  at&t,  bafi,  wenn  Die  erfte  2lrt  ber  9$6ferpic&te 
an  fe$*taufenb  3abr  jammerücf)  genug  nur  um  Die  geringtfe  £inbe# 
rang  i^rer  @$m«jen  Pergeblidb  gefleht  Wwen  unb  a(fo  reef>tfcbaffeti 
geftrafet  roorben :  VlWbann  ba$  erfh  €rla{j/af)r  fornme,  Darinnen  fie 
in  £raft  Oer  $r(öfung  fytifti  ©nabe  erlangen ,  pon  Dem  (un blieben 
9}etberben  Slbam«  befrepet,  unb  ju  einiger  @eltg  Feit  gebracb  t  rour* 
ben.  Söiefe^  gefebebc  min  alle  3ubeljabre,  beren  na*  feeWtaufenö 
3abren  afle&eit  ein*  fomme/  bis  in  bat  fieberte  ober  lefcte  Subeljabt 
imb  alfo  in  allem  funfetgtaufenb  3abr  lang,  3n  biefer  3<it  »erbe 
bie  £arrnäcf  igfeit  be*  <&xtcmi  Pöüig  gebrochen/  er  lerne  jum  SFreufc 
frieden,  unb  »erbe  Pon  Sbrifto  nacb  Slufl&fung  feiner  SBanDe  unb 
Letten  |u  ©naben  angenommen»  ^Darauf  werbe  alle  Scinbfebaft 
aufgehoben/  ©ei(ta  gegen  ©eijler  berflbnet  »erben,  unb  Cbrifru«, 
wenn  et  nun  ofle*,  raaäan  Dem^nbpecf  ©£>tte*  bep  Der  (5#&pfung 
öerberbet  »orben ,  roieber  ber  göttlicben  ablieft  gemÄ*  in  guten 
(gtonb  gefegt,  Da*  SKeicb  feinem  vöater  übergeben. 

95ep  ber  großen  3mat)(  Der  tponüjhgen  ^enfeben  in  bet 
Seit  ift  ftcb  gar  niebt  $u  permunDern,  bafj  man  biefe  Meinung  ger* 
ne  annimmt,  unb  folebe  bureb  mittelmäßige,  ober  aueb  »obl  gar  ob* 
ne  53affen  ben  ©ieg  über  Eeute  erbalt ,  bie  Pon  ibren  Seibenfcbaften 
angefübret  tperben»  ©ierpoflen  lieber  bie #6üen(rrafen eine 3eitlang 
aufleben/  als  jteb  an  ibren  2Bollüfren 2lbbrueb  tljun.  3Ran  t>ac 
tpobl  Pornebme^Nerfonen  ermabnet/  pon  ibremb6fen  3Befen  abjufte 
^en,  unb  Die  Statroort  erbalten,  man  wolle  ftcb  t)ier  gute  <£age  ma* 
(ben7  unb  ob  man  fe&on  barüber  in  bie  £6Ue  fdme ,  fo  Dauerte  boef) 
ftlcbe  (Strafe  niebt  eroig/  ©Ott  fep  barmberMg  /  gütig  unb  gnäbig 
unb  merbe  nie&t  entglitt)  jürnen.  <£ben  baber  baben  Diejenigen 
©ebriften  beutige*  <£öge*  ben  griffen  Eingang  gefunben,  bie  über* 
baupt  $um  Untergang  ber  geoffenbarten  9veligion  abgejielet,  unb  mit 
it)ter  ©ebreibart  ba«  ©ift  (ü§e  gemaebt  baberu  3*"  3ofyt  1731* 
fam  eine franj6frfebe  ©ebrift beraub,  bie  1739.  fefcon  ;um  britteif 
mal  in  2lm(ftrbam  ober  Sonben  aufgelegt  tporben*  @ie  tjeifh  Le 
Syfteme  des  Anciens  et  des  Modernes  für  l'Etat  des  Arnes  fepa- 
r6es  des  Corps,  en  quatorze  Lettre«.  S)er  .fiauptiroecf  biefer  in^ 
bifferentifrifeben  ©cbrtft  fe^einet  ju  fepn,  bie€»igPeit  ber  Böllen* 
».  ^olbergeÄirctjcnbiftorie  5ter  Z^vL      g  f  fft<V 
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(trafen  üb«  ben  Raufen  ju  jUfen*  Ser  SBerfafler  fct>Cicf et  alft: 
„  3(t@£>tt  ein  bechllfeligc«,  b&chltoergnügte«  unb  fleh  fe(bfl  ga» 
nugfamc«  SBcfen,  fo  fann  er  nicht  in  Dem  %}er|tanbe  gerecht  gegen 
biesünber  fcpn,  wie  es  bie  @otte«gelebrten  ^aben  mollen.  5>a 
Mittelpunkt  Der  ^5crcd)tigf ett  ifi  lieb«  unb  ©ütigfeit,  Oa^et  formen 
bie  Strafen  Der  33er  bammten  ntdr>t  ewig  feyn.    ©Ott  wirb  ba$ 
Sööpe  in  ihnen  erft  vernichten ,  unb  fte  auch  als  bann  feiner  Seligfeit 
tbeilljaftig  machen,    S>ie  (Strafen  müfien  nur  ein  ©tanb  ber  SKei* 
nigung  unb  Prüfung  fepn.  ,/  ©iefe  Schrift  tyat  ber  4Serr  €onfa 
frorialratb  &u  Queblinburg,  ^tinxiä)  XKlunt,  1748.  in  Daö  teutfcje 
überfein  (äffen,  wobeo  ber  Ucberfefcer  in  einigen  Betrachtungen,  Die 
er  anfanget,  biefe  (Schrift  prüfet,  in  ber  Sßorrebe  aber  $ttt 
ne  bie  Urfachen  anjeiget,  bie  ihn  bewogen,  für  bie  teutfehe  Ucberffr 
fcung  eine«  fo  fchanblichen  ^öuefeeö  *u  forgen.  @ben  begleichen  ®ei 
banfen  »erben  in  einer  anbern  Schrift:  Lettre»  für  la  Religion 
eflentielle  ä  l'homrae,  1738. borgetragen,  um  bie  fo  1)0$ angeprie* 
fene  natürliche  Religion  recht  annehmlich  ju  machen.  3ngleichcm 
tat  bet^erfaffer  ber  Lettre«  fanatiques  1739.  bie^migfeit  titt$bU 
lenpfagen  für  einen  greulichen  3rrtbum,  wie  ba«  abfolute  löcfttt, 
gehalten.    SBorgebachter  SBicbcrbringungSfatccbifmu«  l>atte  einen 
alten  3nfpef tor  *u  2Ö3ü|tetbaufen,  VOölner,  jum  &erfaffer*  Riefet 
alte  Ölann  lehrte  bie  SößieDerbringung  auf  ber  Äanjel  öffentlich,  unD 
wollte  fle  unter  anbern  auch  mit  bie fen  2J3ortcn  beweifen:  £r  wolle 
fein  graues  £aupt  miffen,  ja  feine  (Seele  jum  ^fanbe  fefcen,  wenn 
biefe  lehre  nicht  ihre  Süchtig? cit  ba'tte.  3n  feinem  Satethtfmu*  fiel* 
!et  er  feine  ©leinung  fo  herrlich  oor,  al«  ob  fie  nufc  fep  gur  lehre,  jur 
Strafe,  jur  95efferung,  jur  Süchtigung  in  ber  ©erechtigfeit,  unbDie 
^enfdhen  fowobl  au«  bem  Schlaf*  ber  Sicherheit  aufweefe,  al* 
auch  jur  wahren  Heiligung  anfporne*   SDicjeniacn  alfo,  welche  i« 
ber^hurmarf  Jöranbenburg  oor  anbern  fromm  fcon  wollten,  befann* 
ten  bie  lehre  t>on  ber  SBieberbringung  in  ihren  9Qerfamm(ungen,unD 
lafen  Siegoolft,^eterfen«,S8ärenfprung«,  sJ>agenfope««,@ett)at&« 
Schriften  fleigig.  3n  ben  Söetlinifchen  Staat«  $  unb  gelehrten  Sei* 
tungen  frunDe  1743.  biefe«  treuherzige  ^efenntni«:  ,,  SDßir  fönnen 
nicht  Idugnen,  ba§  bie  lehre  oon  ber  SOBiebcrbringung,  ober  ber  €r< 
I5fung  ber  QJerbammten,  in  ber  gefunben  Vernunft,  in  ber  heiligen 
Schrift,  ja  in  ber  ©erechttgfeit  unb  SöarmherMgfcft  ©Ottc«  felbjt, 
folche  ftorfe  ©rünbe  für  fleh  fmbet,  bie  /  wenigen«  nocf>  aur  Seit, 

Wemanö 


Digitized  by  Google 


Wemanb  t>6llig  umgeftojj  en  r)at.  „  Johann  Ctjritfian  (et>elmann 
^reibet  am  £nbe  feincö  ©laubenäbefenntnijfe*  1745.  alfo:  „  gd> 
Staube  ferner,  Dag  feinet  Dahinten  bleiben ,  unb  aus  ©Ott  |tc6 
wrlieren,  unb  nad>  t>er  tollen  «Pfdffcnfprac^e  ewig  berbammt  fepn 
fcerbe;  fonbern  bafi  wir  alle,  bie  wir  au$  ibm  (Hammen/  in  fym  noefr 
gegenwärtig  leben  unb  beweget  werben,  atfo  au#  bereinjt  in  ir)m, 
nacb  Vertilgung  ber  $intferni$  be$  glcifdjeä ,  bie  bermalen  unfern 
©afr  umnebelt,  eine  Weitere  unb  jufriebene  (Stellung  bekommen  wer* 
ben.  „  Snblid)  täfiet  au<fy  unfer  #err  fcutmng,  $rvp\?ttv  von 
dbertj,  beä  #&nigücf)en  donfiftortum*  S£ei)fl&er  unb  6ffentlid>er 
tofeflor&u  ßoppentjagen,  in  feinen  iTCoralifctyen  2ibfcant>lun« 
gen*)  1744.  einige  fcfceinbare  gweifel  wegen  ber(£wigfeit ber #&l* 
lenftrafen  blicfein  Unb  in  feinen  t>ermifcfyren  Briefen  •*)  glaubt 
er,  wenn  glei*  bie  £.  Schrift  t)on  ber  £wigfeit  ber  £&nen|hafen 
r<be ;  fo  f 6nne  bod)  ©Ott  btefelbe  mÄf igen,  otjnc  ba§  e$  feiner  2Barjr# 
haftigfeit  nad)tt)eifig  fep.  5Daf>er  r)dft  er  für  ratbfam,  benen  bartnd* 
tfigen@ünbern  biefe  £ebrc  gan&  anberfr,  als  benen  wanfelnu'itbigen 
unD  gutgeftnneten  (Seelen  t>orju(tcÜen.  2Bir  überladen  biefe  @eban# 
fen  bem  £errn  Urbeber,  boer)  werben  buret)  fold;e  ©e&riften  allmaly 
(ig  bie  ©runbwabrbeiren  ber  cr)rifi(i$en  SKeltgion  uutergraben,  bie 
£oct)acbtung  gegen  ©Otte$5Bort  aerminbert,  unb  eine  gewiflfe  ©leicfc* 
gültigfeit  gegen  bie  fo  tr)eure  ^Höfling  3£fu  €bri|li  etngef&bret. 

9tun  geben  wir  auf  wichtigere  (Schriften  ber  neuern  Seifen, 
in  meieren  bieMrc  &on  ber  (Ewigfeit  ber  #&llen|trafen  mit@riitiben 
fcer  Vernunft  unb  Offenbarung  fo  wor>l  fcertbeibiget  als  be(rritten  \ 
unb  wiberlegt  worben.  4Sm  jaFob  Vofle,  ^rebiger  in  (Stettin,  J 
gab  1739.  bwauä :  'Ein  öefennrnie  Oer  liebe  (ßOrree  nadj  Oer ( 
TOatötit,  bey  ber  He^re  von  unenbltcfcen  Strafen,  511  feiner 
eigenen  Ueberseugung  aufgefegt/  unö  jur  ©rarfung  anberec 
<me  £i<$r  gejtcUer.  ft  banbelt  feine  @a*e  in  fünf  Kapiteln  ab; 
1)  ftwgt  er:  Ob  bie  fcbre  t>on  ben  ewigen  £&Henftrafen  ber  Ver> 
nunft  nicf)t  juwiber  fep?  a)  Ob  tt  bernunftmäfjig  &u  glauben  wäre, 
ba§  auf  enblkr)e@ünbcnunenblicj)e  ©trafen  folgen  fönnen?  3;  Ob 
t$  nicr)t  unrecht,  enbliebe  @ünben  mit  unenblidjen  ©trafen  ja  bele* 
gen?  4)  Ob  ©Ott  ni<$t  bie  wefentlicr)e  £icbe  fep,  unb  ob  biefe  wobt 
eroigueb  ;urncnfönne?  5)  Ob  nid)t  alle  ©prftdje  ber  ©ebrift, 
*ie  ber  Sßieberbringung  entgegen  feinen,  ficf>  gut  erftören  laflen? 

*)  3ftn  Erfreu        e.  65. 

**)  3m  «rfien  XJ»eU,  im  5 »Ren  55rief ,  e.  3^3. 


2«  xntitnw*™*  m*im2mm*tt> 

««Wafar  3W*W«*  llutuwg  £*rucf>e,  £ebw  auf  Der  fafcffi 

£"^13^  ©d)ule  unD  ^reDiger  ber  refötmirten  tircfce  in  Hinteln,  (jat  in 
g[y  Dem  SMang  au  feinet  Ctftärung  De*  zjfttn  tyalm,  unter  Dem 
W*.  £)a*  f moltd?c  üertnmen  oee  X?ol£ ee  <B<Dttee  auf  Den 

igerrn  feinen  SunOwgott,  Die  £t^re  *>on  Der  (Sroigfek  Der  £6U 
lenfftafen  befonDer*  &u  erfc&6pfen,  unD  Diefelbe  aus  Der  @*rift 
nnb  QJerniuift  ju  beroeifen  gefügt.  Cr  erbtet  feine  ©ebriftbe* 
»eife  in  a#t  Waffen.  M<n  i)  fo(c$e,  tw>  Die  £*flen|fca* 
fen  ein  ewige*  Seuer  genennet,  a)  Die  rao  mehrerer  eroigfei* 
ten  gebaut ,  3)  Denfeiben  aUe*  (£nDe  abgefproefcen  ,  4;  eine 
Sßergleicbung  mit  Der  (£n>igfeit  De*  guflanDe*  Der  ©ereebten  an* 
flefMet,  5)  ben  SBerDammten  alle  ^ofnung  Der  €t(&fung  be> 
nommen,  6>  Den  Unfein  feine  gr!6fung  &ugeftanben,  7)  Dem 
t&fegclD  Cbrtfti  ein  unenolkfeer  VDertb  beigelegt,  unD  hiermit 
lugletcb  angeDeutet  tt>irD,  Daf  Die  ©im  De  eine  uitnMicfyf  ©tw 
Je  toerDiene,  8)  mit  &u*f$ficfjung  alle*  anDern  greife«/  aöcUr# 
facbe  Der  ©ere#tigfeit  imD  ©eligfeit  Dem  SBerDtenft  3Qu  Cbri* 
(Ii  Depgelegt  wirb.  £>abep  &at  er  aud>  auf  Die  Einwürfe  Der 
©egner  Die  roie&tigfien  2tntn>orten  gegeben* 
J*P  £«r  OT.  3ofcann  (ßrng  Säubert,  Damaftger^Djunftu* 

£SSk«#*in  3<tia>  naI)m     ■*/  We       000  &w  Der  £6flenftta> 

©2X  f<n  au*  *ct  ^«»«nP  *»  emxifm  *X  3«  biefem  SnDe  gab  er  x>tv 
'  'Künftige  (BebanUn  von  Der  (ßwigfeic  Der  46Uenftrafen  1741, 
an  Da*  Sic&t.  Cf  zeigte  m  Dem  erften  Slbfcbnitt  Die  Söktjtigfeit 
Diefer  fcbre,  wiD  wie  man  oi>ne  Diefelbe  Die  n6t()ig(len  ©cunbe 
Der  natürlichen  un&  geoffenbarten  Sveligion  obrnnoglicf)  wtbeiDi* 
gen  f5nne„  „  tfeebmen  wir  an,  fagt  er,  ba§  ©Ott  Die  ©ün* 
Der  nur  eine jjeitlang  flrafen  tonne,  fo  muffen  toir  auefc  jugeben7 
Dag  er  Die  ©traft  naefr  feiner  SßilUü^r  abfur&en ,  niefct  nacb 
JDer  ©röf;e  De*  Verbrechens  einrichten,  oDer  Diefelbe  n>obf  gar 
fcbenfenföntie.  Sftan  bat  feine  getwjTeUrfacfjettiebr/  welche  bk@tr(V 
fe,  ibre  SRotbroenDigfeit,  unD  ibre©r6fje  bejlimmt*  Söenneben 
Der  ©rimD ,  Den  man  in  fblebem  gall  angeben  nm§ ,  marum 
©Ott  einen  ^:ag,  oDer  einen  ©raD  Der  ©traft  fc&enFt,  tBtrö 
«n*  aud>  hoffen  fafien,  Da§  er  Die  ©träfe  gar  fdjenfen  unD  er^ 
laffen  f önne.  2luf  foi*e  ffl3eife  fcidt  &Om  Ö5nrig^it  ^iti, 
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wenn  er  bo$fftafef/ba  er  e*bo#fepn  raffen  fönntc ;  unb  feine  <J5erecf)# 
rigfeir,  trenn  er  ein  S)erbrecben  nict>c  na*  fetner  ©rege  beträfet» 
fdH(  In  ber  geoffeubarten  Religion  Die  norbwenbiqfetr  bet 
(Erlofung  babto/  unb  ©£>tt  mürbe  flehen  feinen  @obn  «am 
unbarmberjig  gewefen  fepn,  wenn  bie  ©träfe  be*  gefallenen  SWen* 
f^en  ntebt  fo  notbwenbig  unb  unenblicb  gewefen  wdre.  3n 
bem  awepten  2lbfd)nitt  beweifet  er  bie  €roig?eit  tiefer  Strafen 
auö  ber  Vernunft.  £)cn  9$ewet*/  ben  einige  ©otte*ge(ebrte  brau» 
ttyn,  bie  (Strafe  müffe  eroig  fepn,  weil  bie  X>etbammten  nie 
ju  ftmbigen  aufhörten,  Mit  er  für  unzulänglich  hingegen  be* 
Rauptet  er :  >üme  jeglid&e  ©ünbc  /  fo  in  ftiefem  Heben  begangen 
wirfc,  vertont  f$on  eine  ewige  Strafe,  golglid)  muß  bie 
Perbammnie  twig  Dauern,  wenn  auefc  fefoon  bie  X>erbamm# 
ten  in  ber  ^6Ue  gar  feine  Bünfce  mebr  begeben*  $&ie  £äupfr 
föe  iu  feinen  SSeroeifen  flnb :  i)  2Benn  ©Ott  bie  ©ünDer  entwe# 
ber  *u  gar  feiner/  ober  bftcfcfttn*  nur  &u  einer  enbticben  (Strafe 
t>er  Dämmte;  fo  mürbe  man  Daran*  ben  g&ttlic&cn  Sffiiüen,  unb 
bie  4Seiligreit  beffelben  entweber  gar  n\ä)t,  ober  boeb  nid>t  in  ib# 
rer  oollfommenfien  ©r&fie  erfennen  formen.  SDcnn  niebtä  ift  ge# 
febiefter/  ben  SDBiüen  ©£>tte$  unb  feine  {)eiligfeit  }u  offenbaren/ 
ölö  bie  genaue  ^erbinbung  Der  (Strafen  unbSünben.  Sie 
unen&üche  (Strafe/  bie  eine  Kreatur  auß|ret>en  rann/  mug  eine 
eroige  fepn.  3m  Dritten  2lbfcbnitt  beantwortet  er  bie  ©nwürfe, 
»riebe  bie  $reunDe  Dcö  eroigen  (Soangelium*  aus  ber  Vernunft 
torjubringen  pflegen. 

#Jan  ijat  bei)  biefer  ©treitigfeit  immer  bie  ftragc  auf* 5 
geworfen :  Ob  bie  ewigfeit  ber  #6flcnfrrafen  au«  bei  Vernunft™"» 
berotefen  werben  ffcnne?  einige  baben  biefe*  bebautet,  anbete  wp*' 
baben  e*  geldugnet.    $öir  rooOen  biefen  ©treit  ntt|>t  entfebeiben. 
9fur  fo  oiel  feben  wir  bermaf,  bag  ftd)  bie  $reunbe  ber  95Bieber# 
bringung  mit  ©rünben  aus  Dir  Vernunft  niebt  fo  leicbt  eintrete 
ben  laflen.    ©ie  fefcen  anbere  Dagegen,    €in  SSepfpiel  ^abenroir 
in  folgenber  ©ebrift:  (Eine*  Sreuntee  ber  X£>abrfceitöetrad?* 
tung  ber  allgemeinen  fönaben*  unb  fciebeeweqe  <ß<Tttee  bey 
aUer  tHenftfeen  6eligr*etr  /  wobeo  jugleicb  am  enbe  #errn 
Qdtubtm  ©ebanPen/  oon  ber  €roigfeit  ber  £6flenftrafen  mit2tn> 
merfungen  burebgegangen  werben/ 1742.  ©erSJerfafier  giebtt>or, 
er  twÄU  einen  anbern  2öeg  get>en,  afö  ®erbarb  unb  anbere  $reun# 
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De  Der  aBieDerbrtngung  bi«her  gegangen,  tmh  DenSSerbammten  f* 
wohl  au«  bct  Vernunft/  al«  au«  Der  ©cbrift  eine  €r!6fung  preDii 
gen.    Söir  »ollen  feine  *}}reDigt  b&ren.  Unter  Den  göttlichen  £igctM 
f4>afteti/  fagt  er,  fep  Die  ©üte  Deffelben  etwa*  pofttioe«,  Der  Littel* 
punft  unD  Der  Urfprung  Der  gottlichen  ©ereebtigfeit.   ©iefe  f6nne 
alfo  mit  jener  nid) t  greifen,  ©eine  @crcd;ttgf ci t  fei)  nicht«  anbete 
öl«  Der  weife  unD  gütige  SEBiüc,  feinen  guten  cScfdt>5pfcn ,  nach  Dem 
Qtob&ftni*  ihrer  g&Wsf  citen/  gute«  ju  ttym.  Söenn  ©Ott  war 
techt/  ehe  Die  ©ünDe  in  Die  8Öe(t  fam.   ©ie  tfrafenDe  (Berechtig 
feit  ijt  alfo  nur  etwa«  jufdllige«,  unD  muß  Da«  Littel  fepn,  woburch 
Die  ©üte  Die  ©ünDe  wteDer  au«rottet,  unD  Den  ©ünDet  jur  ©elig« 
feit  w  bringen  fucht.  £)ie  ©trafen  werben  alfo  tTlittel  Der  Keini* 
gung  fo  wohl  hier,  al«  Dort.  (£r  Derlangt  hierauf,  man  muffe  ihm 
eingesehen  /  i)  Daß  ewig  auch  eine  lange  Seit  beDeuten  f&nne,  unD 
Da§  Da«2£ort  .V«»v  weit  getiefter  eine  lange  Seit  Der4bau*baltuns 
©Otte«,  al«  eine  Seit  ohne  £nDe,  anzeige;  a)  Dajjeine  2lu«lcgun9 
Der  ©chrift  Den  allgemeinen  ©runDwabrbeiten  nicht  wiDerfprccbcn 
Dürfe;  3)  Daß  aucjffein  SBiDerfpruch  mit  Den  geoffenbarten  2&u)r> 
heiten,  Die  mit  au«Drücf liehen  ©orten  in     ©chrift  flehen,  beo  ei* 
n er  ?lu«(egung  ftott  habe*  5Di§  bc weifet  er  alfo :  'ürftlich,  e«  fbfoe 
nicht,  Da§  weil  Die  ©enugtbuung  £bri(ii  unenDlich  gewefen,  aucb&ie 
©träfe  Der  Sflcnfchen,  an  Deren  ©teile  er  flunD,  unenDlich  fepn  n# 
fe.  Öttan  folle  Piemebr  Den  ©chlu«  umfehren  unD  fagen:  2Beil 
einmal  eine  unenDliche  ©enugthuung  gegeben,  fo  fep  feine  unenDlt* 
che  ©träfe  mehr  nötbig.  ßwepten«,  man  habe  Deutliche  ©teilen  Der 
©chrift,  welche  Da«  ewige  £t>angelium  perfünDigten  *).  SDic 
©rünDe  Der  ©egner  beantwortet  er  folgenDermaf cn :  <*«  fep  Mttj 
Dafi  Die  3«t     ©naDcn  nur  bi«  an«  £nDe  De«  geben«  eine«  jcDcu 
©ünber*  »Ähre,  Die  ©üte  ©Otte«  erftreef  e  fleh  auch  auf  Die  jutünf* 
tige  3Belt.  ©ort  werDe  @£>tt  Da«  fyrinclpium  De«  9$6f*n  in  Den 
QfcrDammten  nach  unD  nach  ausrotten ,  Da§  fte  jnr  Jöemütbigung 
unD  JBnffe  gefchieft  würben«  <S*  fep  nicht  wabrfebeinlich,  Da§  Dieie* 
nigen,  welche  hier  Die  meijle  Seit  ihre«  Eebcn«  ohne  Heiligung  iu.r.c 
bracht,  unD  nur  Curj  t>or  ihrem  SlbfcbieD  glaubig  gcworDen,  fogleid) 
jum  Slnfchauen  ©Otte«  gelangen  würDen.    SBicfe  müfta.  ertf  pol* 
(enDet  unD  gereiniget  werDen.  ©ie  £6lle  werDe  alfo  er fi  eine  ©tra* 
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fe  fepn ,  Die  UnbeFebrrcn  ju  Demütigen ,  f>erna#  aber  au*  ein 
Uebef/  mefc^c^  ein  Q5ef6rt>crungömittel  Der  SJolJenDung  Der  ©laubi* 
gen  abgebe,  ©ie  ©eltgfeit  afler  unD  jcDer  Sflenfcben  na$  Dem  5al 
bleibe  allemal  Der  £auptjwecf  ©Otte*  bep  allen  SJcränDerun* 
gen  >e.  eben  Dabin  geben  Die  gu  De*  £errn  ©ebubert*  9$e> 
weifen  gemalte  Sfomerrungen.  Cr  fagf/  Derfelbe  flöge  aDent* 
bclben  wiDer  Die  2lebnficbfcit  Deö  ©(auben*  an.  Cr  bafte  Die 
2luafprü$e  feiner  Vernunft  für  Die  ftörfften  ©runbfä&e  feiner 
Q^einunfl. 

®urcf>  Diefe  2Biberleaung*fcbrift  »w&e  alfo  £err  9!)?. 
6$ubm  in  Die  StotbwenDigfcit  gefe&ct,  feine  ©acbe  weiter  au** 
juf&bren.  ©i*  tbat  er  in  Dem  swepten  ^tyeil  feiner  rernänfrfr 
gen  (SeDanren  von  &er  'Ztotcjreic  Der  46Uenftrafen ,  eDer 
fcielmebr  in  Der  t^ert^eibigung  wiDer  einen  ungenannten  ftrejinb 
Der  gBteberbrtngung ,  1742.  Die  er  jenem  bepgefügeß  er  bat  - 
Darinnen  feine  ©eDanfen  Dermejjrt  unD  Die  53emeife  für  Die  red)t> 
glaubige  Meinung  au*  Der  Offenbarung  tyniugetymu  ©ein  un# 
genannter  unD  Dunfter  ©egner,  Den  man  oft  niebt  t>er(W)*n  fann, 
wa*  er  wiö,  r>atte  Den  Sinflufj,  Den  DieCebreDon  Der9Q3ieDer# 
btingung  in  Die  cbritflicbe  Religion  haben  follte  ,  ungemein  ber* 
au*geffticben.  #err  ©ebubert  jerglieDert  alle  feine  ©cbl&jfe/  unD 
jeigt  tbm  ©ebritt  t>or  ©ebritt  Da*  ©egentbeif.  $attt  ficJ)  jener 
auf  t>erf<#iebene  ©c^riftfreDen  \um  kernet*  feiner  Meinung  belogen; 
60  legt  tbm  Diefer  feine  falfcf)e2tu*fegungen,  SBerbreburigen  unD 
übet  Daraus  hcrqcfeitctc  folgen  Deutltcb  t>oc  klugen. 

2t(*  £?*r  Sic.  Cbrijropb  XPolle,  Slrcbibiaconu*  an  bttWM 
SJ)Ottia*fircbe  in  fcipjig,  feine  Setracbtungen  über  t>ie  in  Der  JW«1 
Zmcjfpurcjifcben  Confe^ion  enthaltene  ©tttenlebrc  y£fu  <Ü>v»  ^twe 
(H  1745.  betau*  gab;  fo  unterfuebte  er  ebenfalls  Den  3rrtbum 
wegen  Der  #6Hen|lrafen.    <£r  richtete  feine  Slbftcbt  nebft  anDern 
befonber*  auf  Die  Dorangefübrte  öier&eben  fran&6fifcbe  Briefe,  £r 
fpttebt:  „  ©ergteieben  £eute  muffen  erfr  unter  Der  Erwerbung 
unD  tHtttbeilung  De*  #eil*  einen  UnterfcbteD  macben  lernen.  3c' 
ne  ifr  aOgemein;  Diefe  aber  ntebr.     ©ie  müffen  beDenfen/  Dag 
Da*  ewige  ©efefc  Den  Uebertrettern  seitliche  unD  ewige  ©träfe  an* 
Drobe.  $Det  SftacbDrucf  De*  ©egenfa&e*  aber  crforDerC/  Dag/  wenn 
eine  jeitlicbe  ©träfe  eine  folebe  ift,  Die  ein  gnDe  bat ,  eine  ewige 
Die  (ep/  fo  fein  gnDe  &aben  foUc»  ©ie  muffen  roiffen  /  Dag  Die 
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gegenwärtig«  SBelt  mir  ein  ©tanb  ber  Prüfung ,  bie  juKnftige 
ober  nur  ein  ©tanb  ber  SSelobnung  ober  ©träfe  fep.  „  2>ief< 
©rünbe  b&t  er  -für  julanglicft ,  bie  ^n>igfeU  ber  £6nenjhafen 
ebne  (Snbe  mit  DoüFommener  @cmiöt)cit  *u  beroeifen.  %u$ltit) 
aber  meinet  er/  bie  fonjt  geroöbnlicfte  ©rünbe  unb  ©cftlujje,  tw 
mit  man  bie  £roigFeit'ber£oücn|ftafen  behaupte,  fepen  unlieber 
unb  falfcft.  SDaf>m  jeblet  er  bie:  i)  (50  tt  ifi  unenblicft /  ba# 
i?er  (int)  bie  0 trafen  ber  Üerbammten  aueft  unenölict).  2)  2)ü 
ftetbammten  funbigen  ewig;  barum  muffen  aueft  i^ce  Btra 
fen  ewig  fortoaureii.  3)  2Dte  (Bottlofen  funbtgen  wiber  ein 
unenbltcftee  ttWen;  bafter  t(l  t^re  jufünftige  ^öllenjrraft 
twig.  ©iefen  legten.  ©afc  will  er  nur  alfo  eingefefträufet  £p 
ben :  5Dte  (Bottlofen  funbigen  wtbet  ein  VPefen ,  ba*  ewig 
ift;  alfo  tonn  fle  au*  biefe*  ewig  jfrafert.  £t  fefct  ftinnj:  S>te 
SfJtöglicftfeit  einer  folgen  <£wigfeit  fei?  ftierauä  Flar ,  unb  bie  @c* 
roi*beit  festen  bie  fo  belle  unb  nac^Drücf tiefte  ©prü4>c  ber  ©ebrift 
in  ein  Polles  fcieftt.  6«  tft  etwa*  feliene«  /  ba{j  wenn  ein  @clct>r* 
ler  ein  23ucft  berau^giebt,  anbere  ©elebrte  mit  feinem  Vortrag 
$ufrieben  fepn  fönten*  £)iefe*  ©ebief fal  ftatte  aueft  £err  SM* 
le/  unb  man  glaubte/  e*  liege  lieft  Diele*  gegen  biefen  98ortrag 
erinnern. 

j^erro  2tb<  €in  noeft  größere*  Stuffcben  maeftfe  bieienige  ©eftrift,  nxl> 
*X2  *m  3a^r  1 746«  erfeftienen,  unb  bem  £errn  Äanjler  Don  nioe^etm 
2J2fr  ßefe^ct  roorben.  ©ie  betitelte  fieft:  ©eftrift*  unb  vtx* 

tonnt  nwnfnnÄßige  Ueberlegung  ber  beyberfeitigen  (grunbe  für  unb 
SBicDer*  »iber  bieganj  unenblicfteUnglucffeligFeitbet Perbtecfter <ß<Dt» 
bringung.  tee,  unb  beten  enblidje  feiige  Wieber5urecfttbringung  unb^er/ 
ftellung:  naeft  Anleitung  bet  (Bebauen  t>ee  £errn  2tbt  von 
moefteim,übet  bie&eftte  von  bem£nbe  ber  ^öllenflrafen,  au» 
Hiebe  _5ur  tt>aftrfteit  unb  inniger  ^oeftaefttung  bee  unenblicften 
X>etbienjtee  (tftri(tt,  mit  allet  öefrfteibenfteit  angeleitet.  ©ton 
ftat  etft  natftfter  erfabren  /  bat  ber  £crr  ©dblitte,  Slbjunctu*  t>on 
bem  alten  *)>robft  unb  3nfpeFtorXX>dlner  &u5ßüflerbaufen  im&ran* 
benburgifeften  ber  ^erfafler  biefer  ©eftrift  feo«  $ton  bat  nugleicft 
Demi ut bet/  er  ftabe  Don  btefem  feinem #errn  Kollegen,  gleicfteÖrunD* 
fd^c  in  ber  £eftre  Don  ber  Sßieberbringung  eingefogen.  ©0  Diel  ift 
tiefttig,  ba§er  bep  ber  gegentDdrtigen  ©eftrift  eine  iiemlicfte  ©tdrfe 
in  ber  SDBdmxt^t><ie  jeiget,  baf  feine  ©rönbe,  bie  er  au*  ber  SSe* 
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ntmft  unb  öer^tiflen^c^wft^orbrinset,  f*enf|TntHg  unb  f*em* 
bar  finD,  unb  baß  fein  Vortrag  beut  lief)  unb  angenehm  i|t.  9Q3ir  ba» 
ben  obeq  ber  S&Wbetmift&en  ©ebanfen  tmt>  befien  @etibfct>reibcn< 
nnber^agenfopen  gebaut;  au*  ber  toteren  franj6flf*en  Briefe0) 
Cmebmtng  g**an,  Darinnen  Der  SJerfafier  fo  n>of>l  bie  ia^teberbrkt^ 
gung  aller  £)mge,  al*  au*  ben  mittlem  BufianD  Der  ©eefe  na*  Dem 
$oD  behaupten  will.  £err  ö*Utte  fe&te  fi*  nun  &or,  bie  ©eban* 
fen  De*  {krrn  t>on  ättoäbeim  ju  roiberlegen ,  unb  btefe  Briefe,  a($ 
ein  bmli*e*  Seugntä  für  bie  ©abrbeit  Der  SBiebetbringung ,  an$u# 
greifen.  SBeil  nun  Der  J&err  äantfee  t>on  9)?o^eim  feine  ©a*e  in 
üd)t  ^aragrapben  gefaflet;  fo  machte  £err  (Schütte  au*  a*f  2UV 
fämitte.  €r  banDelte  in  Dem  erfien  :  Ilm  wo*  für  dlucUcrt  tae 
ItHebetbringung  aüer  Dinge  ^erjuleiteit  (eye*  3m  anbern: 
Wae  bie  tPieöerbrtngungefebre  weiter  befdrberef  3m  Dritten: 
<Db  Die  S^riftworte,  inebefonbere  bae  tDort,  ewig,  bec  Wie* 
berbrtnguag  entgegen  fteben?  3m  Herten :  <Db  bie  (£nblt*# 
feie  ober  Unmblid) fett  ber  ^öüenfkafen  Den  UouTommenbeiteit 
(ßtDttee  entgegen  fey ;  3m  fünften:  Ob  man  au*  ein'J£nbe  bec 
6eligreit  glauben  muffe,  wenn  man  ein  (Cnbe  ber  ^6Uenftra# 
fen  glaubt i  3mfe*)ten:  Ob  bie  >£rl6funq  Cbri^iwiber,  obe* 
für  bie  £nbli*Eeit  ber  £6Uenftrafeu  fey:?  3m  pebenben:  Ob  in 
Dem  äufianb  ber  Perbammten  etwae  fey7  bae  bte  t^öUenftra* 
fen  m*t  aufboren  lafiW  <£nbli*  im  a*ten  ober  $nbang  wirb  bie 
geba*te  franj&ftf*«  ©*üfl,  beren  ^itel  unten  ftttyt,  näber  ge# 
prüfet. 

9Üan  ^at  in  ber  5Serlinif*en  gelehrten  3<^una  1747.  an  $efommt 
töefem  93u*  gefabelt:  S>er  <2Jerfa(fer  jeige  ni*t,  roie  ©trafen  eine  »tele 
»aljre  ^ugenb  eräugen  f&nnen,  ba  bo*  biefe  ausgebe  entfteben 
müfien,  €r  n>oUe  bep  ber  SKe*nung  ber  3ube(jabre  glei*fam  capi# 
tuliren,  unb  au$  (ebetn  3<*br/  oter  jebem  <Sag  taufenb3at>re  ma*en. 
UqD  obngea*tet  er  (t*  bemühet  babe,Die  <g*afcc  ber  göttli*en£iebe 
unb  35armberjigPeit  oor  ber  SÖSelt  auszufegen:  fo  würben  bo*  feine 
©runbe  für  bie  2Bieberbringung  aller  ©inge  ni*t  bintängli*  feon, 

femanb 

•)  SDiefe  Briefe  fomett  1739.  mit  einem  etwa«  wcrkDetfen  $ifel  tat  trii* 
(final  wrmc&rt  beraus'  t»»  Riffen  :  Le  Syfteme  de»  Theologien»  »n- 
cien*  et  moderne«  concilid  par  1'ExpoGtion  des  diiferen»  Sentimens  lot 
l'Etat  des  ames  feparde«  des  Corps ,  en  quatorze  Lettre». 

v,  ^otberge  Äir*enbiffc>rie  5*« ZtyiU        &  g 
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femnnb  in  feinem  ©tauben  ine  ju  machen,  bet  feiner  @ad)en 9(1 
wi«  feij. 

©eorfli.  ©ie  <Scr)rift  erwecfte  nun  t>erfd)iebene  ©egner,  bie  bat 

•Öerrn  ©glitten  wiberfpraefcen.  S)er  erfre  darunter  war  #m 
<5eorgi,  ein  öltet  ©orfpfarro  in  Der  <J>tiegni&er  'DSftart  Sw* 
fdjrieb :  Ungereimte  iDinge  in  einer  Sct)nft  jween  vorner/imt 
XüieDerbrtnger,  Die  fte  wiDer  Die  ^eilige  Keöe  oee  ^errn  2Uny 
lere  von  nioefceim  von  Der  ewigen  Vtvbzmmnie  Der  (ßottlo* 
fen  an»  £i$t  gefleller  reiben,  Dargetl?an  von  einem/  Der  He 
ine  2llrer  ein  $einD  Der  HPieDerbringung  gewefen,  nodj  i(t,  unb 
bleiben  wirD  :c.  weil  Die  ungereimte  tepre  von  Der  XViebtv 
bringung  viel  taufenD  tHenfc^en  in  Die  ewige  Pein  flur^et, 
1747.  3n  tiefet  ® cfrrtft  berrfdjen  ©robbeiten ,  Oeningen  unt> 
ungereimte  Singe.  SMe  <Bcf>retbart  ifr  nkDria  unb  fdt>tcct>t,  ber  al> 
te  SDtann  bringet  ^erfonalfa^en  bor,  unb  miföet  £eute  ein/  bie  Die 
©adje  gar  nid>t0  angebet.  £0  ift  betfelben  eine  Beantwortung  cnt# 
Segen  gefteOet  »orten/  bie  ebenfaUö  eine  @d)m(Jt>fd>rtft  ifh  ©enbe« 
QÄittet  Die  «Wenfc^en  ju  beffetn,  wenn  man  tt>nen  i&re  geriet  in  W 
tigen  ©(Stiften  6ffentlit$  twrrkfet! 
«Warn  £inen  vernünftigem  ©egner  fanb  £ttr  abfunet  ©e$fiite  an 

$ricbri<&  Dem  #etrn  *)>rofeffor,  3o(f«nn5rieDrid?  Sricbriijett,  in  .&aBe.  €t 
©tictoifc.  gab  1747.  an«  iiö)t :  (Erwiefene  (Cwigfeit  Der  £6Uenftrafen/ 
nebfi  einer  Ztnrwore  auf  Die  Dem  £errn  Zlanjler  voniHoebeint 
entgegen  gefetjte  Ueberlegung.  gerinnen  wirb  viefe  @(&arffin> 
nigfeit  unb@rfml)Itcf)Peitgejeiget/  Junta!  bepSluflöfung  Der  <^cr)n>ie> 
rigfeiten,  3)et  ^erfaffer  bebient  ftcr)  uornemticr)  p^ifofop(>ip*cr 
Staffen,  bie  gvoigUit  Der  «&&nenjrrafcn  au«  eben  Den  ©runbftien  &u 
behaupten/  auf  we(cr)e  bieSBieberbringer  it>r  «eljr^bauDeiu  grün&en 
pflegen.  SDer  Vortrag  ifl  angenebm,  unb  Die  35eW>eibenr;eit  unb 
Jüiebe  gegen  Den  QÖerfafler  wirb  niemal«  au«  Den  Siugen  gefegt, 
tftttiw  ^>e"  dritten  ©egner  beFam  berfetbe  an  £erw  Philipp  £rn(t 

Crnft  Kern,  *J>rebigern  ju  ©cr}Af<r«beirm  (£t  gab  r)erau« :  Sct>utifcr)nft 
&riu  für  Die  Ifiwigfeir  Der  40  Wen  (trafen  wiDer  Die  fd;  t\fb  unD  vet> 
nunftmaßige  Ueberlegung/  Die  gegen  Die  (Belaufen  Dee  ^errn 
2Un$lere  von  tTloe beim  von  Diefer  Her>re  erfötenen,  1747.  Set 
getiefte  SBetfajfer  fuljrt  bie^eweife  nicfctfo  wol)lau«Der  Vernunft/ 
al«  üielmebr  au«  ber  ©cr)rift.  &  giebt  aucr)  feinem  @egnet  an 
©(^atfflnnijfeit/  an  einem  otbentKcfjen  unb  einne^menben  SÖorttag 

m'c&t* 
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nrd>fö  nad),  unb  i)t  it>m  manchmal  nocfc  Darinnen  fibetlegen.  $föan 
wirb  biefe  ©cbrift  niemals  obne  Uebetieugung  unb  gtbauung  gele* 
fcn  tyaben  unb  nocb  lefen« 

©et  oicrte  tfarFe  ©egnet  be*  #ertn  ©glitten«  leigfe  fic&£«mri$ 
an  .gertn  4'*"«$  ttlecnc,  Confiftorialtatb  in  Clueblinbutg.  ©ef>  vttm 
ne  ©cbtift  bieg  ♦  tlnparreyifcpe  Prüfung  Oer  HbbanOlung : 
Betriff  unO  vernunftmaßige  Ueberlegung  :c.  «ngeflellet,  unb 
5ur  Rechtfertigung  Oer  (Bebanten  be&  l)od)wüvbmen  Z^anjlerö 
rontnoe^eim  berauegegeben,  £fßec  ^ej(  ^47,  gtwptet  1748» 
SDer  £ett  SÖcrfaffet  führet  feine  gebet  mit  Dielet  SSefcbeibenbeif, 
m&Qung  unb  ©tfaf  e.  £t  ifi  in  Sutücf  gebung  ber  2tam>i>tten  roi* 
unb  fjlücf  (tcb,  unb  erteilet  Diele  auf  einmal,  et  »eig  ben  ©eg* 
netn  mit  bem$)?aag  geboppelt  ju  mefien,  mit  welchem  fie  bem  £etrn 
t>on  2tto*bcim  aemeffen  baben. 

Set  fünfte  ©egnet De«  £ertn2lbjunr,t ©c$litten$ mar J^Stf.®«* 
b«nn  £rnft  ©tein,  ^rebiger  ju  SDtenfen  in  betUfermatf.  «Bon  ®tci"- 
i!?m  er  feb  icn :  Vernunft  $  unb  fcjbriftmaßiger  25twti»,  ba$  bie  Help 
re  Port  Oer  HPieOerbrtngung  in  Oer  Vernunft  unO  ©cljrift  ntebe 
öen  aller  geringen  (Brunö  t?«be,  fonOern  ein  leerer  (EfcOanre 
mag  iget  unO  franfer  Äöpfefey.  1748.  *£)ett€brffhan2fnOrea* 
Ceaber,  £6niglict)  ^eugifebet  Conjtftorialtatb  unb3nfpeftot  ju 
©«beleben/ batte  tinesSorrcOc  baiu  Detfettigt,  Don  welcbet  n>it  nacb* 
mal*  reben  itKtben.  £)ie  ©cbrift  felbft  ift  bittet  abgefafiet. 

€nb(i$  bet  feebfte,  welcfeer  reibet  bie  ©ebuttifebe  ©cbtiftfjoacliin 
auffhmb,  wat  «Öetr  jfo*d)im  jfcfcann  Daniel  Sünmermann/34-&"- 
^tebiget  an  bet  Catbannenntd&e  in  Hamburg,   (gern  33ud>,  n>eU 
cbe*  et  1748.  btmfc  ben  SDrucf  befamit  machte,  tyigt:  nic^tigfeir 
ber  Hebre  von  Oer  ttPieOetbringung  aller  IDinge.    SDiefct  ge# 
lebrte  ^etfafler  gebet  riebt  allein  biefe  ilreitige  ©ebuttifebe  ©cbrift,  ■ 
fonbern  aud)  bie  vorigen  t>om  ^eterfen^erbarben,  ©ieg&olfen  unb 
anbetn  butd^«  €r  unterfuebt/  rote  mit  bi$b«  bie  Slntwotten  Oed  ei* 
nen  'ibeil*  gegen  Den  anbetn  gegangen, um batmtcb  ya  Det(>üten,  bag 
bte  biet  gegebene  Sintroott  niebt  rrgenbtDO  an  einem  Ott  (leben  biet* 
be,  Oen  bet  ©egentbeil  btäbet  nocb  mit  feinen  Eingriffen  bcunrut)i> 
get unb  (freit ig  gemacbet  bat.  9}?an  rübmtDon  ihm,  bag  erben ^leig 
angewenbet,  bie  fämtlicben  ©rfmbe  \>on  beeben  ©eilen  in  eine  be* 
quemeteßtbnungnj  bringen,  aläbiäbet gegeben,  bamitman  bie 
Srttfe  unb  ©$n>Äc&e  einet  jeben  ^aitep  foglcicfc  überfeinen  f6nne. 

©g  *  Jöabtf 
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S)abep  Ijat  er  Die  gBfhung,  Dafe  Diefer  @treiM  wenn  er  iti  Nr  Met 
gemartert  £>rDnu«g  fertgefefcet  AerDe,  w  turjem  feine  gnDföaft  er# 
reichen  müffe.  2lnbep  giebt  er  eine  feine  Section,  DaftbieSBieDerbringer 
Nr  2lugfpurgifd)en  eonfejfton  gerabe  bin  roiberfcrecben;  Da§  eine 
unenMtdje  ^erDammniö  no*  lange  n td)t  fo  ferner  begreifen  fep, 
o(f$  eine  entließe/  Die  nur  befferri  foll,  unD  Docb  fo  unabfct>(id>  lange 
roäbret  gr  füfcrt  Den  ©cgnern  juöemütbe,  »ie  9efa^rfi^>  ifjr  3rr# 
tfyim,  unb  wie  ungewifienbaft  Diejenige  feptr  mtifien,  Die  ftf>  Da^u  be* 
lennen,  unD  jid)  Dorf)  al*  e&angelifcbe  ßebrer  im  ©ienfre  Der  £wa)e 
braueben  (aftm.  SDtt  einem  «©ort,  man  ereilet  biefer  3immerman# 
nifcben  (gebrift  Da«  £ob*),  ba§  fk  mit  Der  ar&flen  tbeologifcben  @e> 
kbrfamfeit  an»  ©cbarfimnigfeit  au*gefub«t  fep,miDet  »etc&c  md)t 
fo  (eiebt  etwa*  t&cbtigea  *orgebracbt  »erben  f&nne, 

SQ3tr  baben  bKftorne  gemelDet,  ba§  man  gefraget:  Ob 
man  &ie  Äwigfett  &er  ^bttaiftiafen  am  Oer  Uerminfsbewrifcii 
f6rme*  3um  iöeftbfug  Diefe*  2trtifcf*  motten  roirnoefc  anftlbren, 
*>a$  einige  (gelehrte  DtäfaB*  für  Meinungen  \)t$au  2)er  £err 
Weiemannlu  Böbingen  fagt  fo  Dem  jroepten  <ibeif  feiner  neu  auf* 
gelegten  Äircbenbijlorie,  Da  er  fl#  gegen  £errn  €DjarDi  wegen  feine* 
gelinDen  Urtbeite  ftber  ^eterfen  »erantroortet,  folgenDe*:  „  £)ie 
Jebre  Der  SöicDerbrhigung  bat  unter  aöen<gtänben  tt>re Spenge  £ieb* 
|aber  gefunben ,  mekfce  Da*  @pfhm  mebr  au*  ^orurtbeilen  uh& 
fieifcblicben  Abliebten,  oft  mit  Ueberjeugung  angenommen.  2>teieni# 
gen,  roelcfre  Daffelbe  mitblofetrörünDen  Dir  Vernunft  beffceitenwofr 
len,  werben  Den  ©treit  in  <£rotgfeit  nidu  auömacben.  ©Jan  imtf 
ft#  »unDern,  ba&  Der  gro&e  £eibnij  unD  Dt  flen  ©cböler  Da*  ©pftem 
niebt  angenommen  &aben.  9»öem  Slnfeben  nacb  baben  (k  au*  an* 
t>ew Urfacbcn  uberbaupt  für  ratbfamer  gehalten,  Die  gemeine  3&ei# 
nung  mit  ibrem  £ebrgebduDe  &u  Dereinigen.  „  ^)err  Äanjler  S>. 
Pfaff  m  Ebingen  gab  im  3abr  1748.  eine  ©tteitfc&rift  berau*  *•), 
in  welker  er  Die  ©rfoibe  au*  Der  Vernunft  für  unD  roiDer  Die  <groia# 
feit  Der  £öUenfirafen  mit  tyren  oornebmtfen  QJertbeiDiaern  erjtliet) 
aorträget,  aläDann  bepDerfeitig  errocget,  unD  jufefct  bemeifet/  Da§  Die 
Vernunft  in  Diefer  @adt>e  feinen  2tu*fprucb  tbue.  3n  Der  SJorrebe 
Ui  <&txm  Conjiftoriarrau)  Zeubtt*  |u  De*  ^reDiger  Steino  2$e# 

roei* 

•)  D.  Brafte  SReire  r(eolo8if4e  «ibfiot^f,  fm  %u  6fi!cf,  ©.35-4^. 

**)  Chr.  Matth.  Ppaffii  Dlfp.theol.  De  perpetuitaee  poenirum  in- 
feulium,  ex  ntione  n^u«  xefuubiü,  nc^ue  demonOxaba 
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mit  ic.  wirb  Der  game  (Streit,  Den  man  bi*bertfur  unb  wiDer  Die 
5BieDerbringung  aOct  SJinge  gefügt  bat,  ganj  problematifcb  erwo* 
gen.  UnD  am  €nDe  befennet  er,  frag  Die  9BieDerbrtngung*Iebr« 
fernerer  ju  wiberfegen  fep,  als  anDere  gmbömer,  b&t  fte  aber  gleich 
tvol  für  feine  @ad)e,  babcp  Die  2Babrbeit  fonDetlicb  ©efabr  laufe, 
©er^err^rofeffor,  <E*omSrteDrtd>  Weier  in£aöe,  ein  befannt* 
lieb  ftarfer  Wlofopb/  fpriept  in  feinen  ©ebanJen  ton  Dem  3u(tanD 
bertgeele  nacb  Dem  c£oDe  alfo:  „  2)ie  £ebret>on  Der  €wigfeit  Der 
#&llenftrafen  gehöret  unter  Diejenigen,  Darinnen  Die  Vernunft  feinen 
$fii«fi>ruc&  tbut ;  Der  Streit  mug  alfo  au*  Der  beil.  @d>rift  aliein  bep# 
gelegt  werben,  unb  Diefe  befebreibt  und  Die  fiwigfeit  Der  SßerDamm* 
ten  ganj  anDerä,  afc  jie  Die  5öieDerbringer  entwerfen,  „ 

£nDlicb  ^at  man  gefragt:  (Db  Die  ganje  Heb«  t>pn  Der  , 
ttHeDetbringung  ate  eine  Problem  an$ufeben  fef  f  2Bit 
!>aben  bern&mmen,  Dag  Die  mer|ftn®&tte$gefel)rten%in  Da&ufagen. 
hingegen  £err  3fr«el  (ßortlieb  <£an$  ju  Bübingen  •)  will  Diejeni* 
9<n  niefct  t>erfe&ern,  weld>e  Den  £6öenftrafen  «in  £nbe  beplegen.  £r 
ftnbet  aber  für  feinen  ^b«l  Die  Üebre  &on  Derfefben  Unenblicbf  eit,  mir 
(ie  in  unfern  ®laubensbiicf)crn  enthalten  Hl,  fo  gegrunDct,  Dag  er 
terfelben  mit  Ueber^eugung  beppfliebtef*  Jperrn  Ceuber*  Meinung 
haben  wir  eben  Dernommen.  Allein  £err§adj>ariae  Porsig,  $far# 
rer  ju  2öolf enbrud),  ift  gang  anDerer  Meinung.  3n  feinen  furjen 
©eDanfen  fconber  SBieberbringung  aller  3)inge,  wtDet  4berrn  ©cblit' 
ten,  I^ffet  er  fiefc  folgenDermagen  berauef:  „  £t(i$e  Der  SreunDe 
/,  Der  SßieDerbringung  aOer  2>inge  fäljen  Diefe  ?ebre,  wie  fie  folebe 
„  behaupten,  af*  ein  Problem  an,  al*  eine  (Sacbe,  Die  ftcf>  bin  unö 
/,  wieDer  Difputiren  laffe:  fie  reDeten  aber  in  aflen  ©efeüfcbaften  Da> 
ff  »on:  e$  fep  Die  ©acbe,  welcbe  fie  alle  9ftenf#en  bereDen  woBen : 
„  e*  fep  tbr  gemeinde*  ©laubenäbefenntni«.  Sbaber  es  aueb  einige 
,f  unter  ibnen  af*  einen  notbigen  QMaubensartif  el  gelten,  unD  Diefe 
„  £eute  b?Ddcbten  ni*t,  was  ibnen  Die  Srfabrung  an  Die  #anD  gd# 
//  be,  Dag  nemlicb  Der  robe  £aufe  Der  SRenfcben  DaDureb  rucblo* 

ferwerDe:  Dag  wenige  Mafien  Diefe  bobenlofe  £ef)rc  annähmen: 
„  Dag  alle  ©cbriftfabler,  9laturali(?en  unD  !Xeligionöfp6tter  ftcfc 
„  Durcbgängigmrt  Diefem  2Babn  bebangen  batten:  Diefe  Eebre  ^>e# 
„  terfens,  t)on  Der  SOßieDerbringung  aller  S>inge,  fep  aueb  eine  Der 

&  g  3  //  £aupt# 

*)  3n  Im  Stonfen  örÖ  k^ten  ZW  tior  foregefe^fen  3JeiHbe(f if4im  S&edraetH 
mm  übet  £>i t  ^ugfp,  eonfeptpn,  &  383*  43 ?•  u.  w. 
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„  #aupturfac&en  bon  Der  3nbifferenti|terep  ber  ^Religionen;  bemi 
„  wenn  enbli*  alle*  ber  SBerbammni*  entgebe,  wie  fottte  ni#t  eine 
„  ®eringfcbä>ung  berüvtltgion  entließen:  manmact)eau*Der£6lle 
„  ein  rechte*  £errnbut:  man  fteefe  3uben,  Reiben,  Kurten,  ©oct* 
„  nianer/  Papillen,  SKeformirte  uno  gutberaner  alle  in  einen  ©aef 
„  jufammen,  fage  ibnen  wa*  bon  36fU/  fo  m&jfe  grb*  unb  würf* 
/#  liebe  ©ünbe  wie  (eichte  ©preu  roeggebfafen  werben.  /# 
ttritriW»  SSBir  f  ommen  nun  auf  Die  berühmte  arnolOtfdje  (Streitig* 

fö<@trri*  feiten,  £ö  f(l  rooty  nid)t  leid)t  ein  ^ame,  welc&er  burdf)  fo  gar  um 
tigftücn.  terffiiebene  Urtbeile  in  Der  SBclt  begannt  geworben/  unb  Der  pon  oie* 
Un  bis  in  Den  Gimmel  crbobcn,  Don  Dielen  aber  bi*  in  bie^)6Qe  t)in» 
unter  per  Dämmt  worben,  alt  Der  9iame  De*  (ßottfr  ico  arnoloe. 
$8ir  werben  und  aber  bep  gegenwärtiger  Beitreibung  weber  pon 
Um  einen/  nod)  pon  Dem  anDcrn  ^f>etl  ^mretgen  laffcn,  fonbero  Die* 
fen  QBann  unb  feine  ©a*e  fo  borjieüen,  wie  folebe*  ber  SBatyfy" 
unb  ber  Unparteplicbfcit  am  gemäßeren  fepn  wirb: 
«ottfrirt  £r  ift  im  3afa  1665.  ju  Sinneberg  geboren,  wo  fein  SBaftr 
flmoiM  gteic^e«  tarnen«,  ©c&ufeoflege  war.  &  fhibirte  in  2BUtenberg 
Mm.  unb  warb  EtyirfkfMictyr  SUnmnutf  bafelbfh  ßbngeac&tet  er  nun 
bier  bep  fetner  Strmutb  biete  Sßobltbaten  genofien,  Die  berübmtcjlen 
lebrme  ifter,  einen  Söal  tbcr,  ü\6rcnfec/  ©c&urfcfleifdben,  S)  onat,  5Daf> 
fopen  tmb  £)eutfd>mannen  &u  2lnf  ubrern  batte,  bep  meld)  (efeterm  et 
}U  %ifcbe  gieng;  fo  bat  er  Dod)  nad)l)er  biefe  feine  ehemalige  £ebret 
auf  ba*  empftnblic&lle  angegriffen/  unb  feine  Seit  mehr  bereuet/  a(* 
Die  er  ju  Wittenberg  jugebraebt.  ©eine  ?eben*art  war  bier  fHOe, 
unb  fein  'gleis  im  ©tubiren  ungemein*  €r  Difputirte  biefmal*/  unb 
wer  feine  ©ebriften/  bieer  in  brep§ig3abrenf)erau$  gegeben,  anfielt, 
muß  erftaunen,  wie  biefer  ^ann  in  fo  furjer  Seit  fo  biet  (efea  unO 
feb reiben  f&nnen.  Wac&bem  er  1686.  3)togiffcr  geworben,  wel*c* 
er  naeb  ber  Seit  a(*  etwa«  eitle«  beworfen ,  giena  er  na*  £)re«ben, 
wo  er  mit  3).  ©penern  in  eine  genaue  95ef anntfepaft  geriet!).  ^)ier 
würben  tbm  jwe©  berföiebene  Äircbendmter  angetragen ,  welche  er 
aber  betrogen  nic&tannebmen  woate,  weil  er  gefeben,  bafj  ber  8«* 
flanb  ber  ^irc&e  fo  gar  fefor  berberbt  fep. 

3tmolb  war  niebt  gleich  Anfang«  ein  fo  berberbfer  OMR/ 
0(6  er  e$  na*  ber  3"*  geworben,  (jr  baue  einen  ©fer  unb  ftleijj  et» 
wa*  ju  erlernen,  unb  ©£>tt  aufrichtig  ju  bienem  6r  gerietb  aber 
<wf  bie  mpffifefc  ©c&riften,  welc&e  nebft  einer  lugeftof  enen  «ran* 
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fteit  feine  $h«ntaffe  berberbren,  unb  feine  55eurtl)ei(ungöfraft  uemfier) 
(^machten,  gr  berliebte  flc&  Dermalen  in  bie  mpftifchen  ©cr)rift# 
Retter/  ba§  er  eben  fo  wie  biefelben,  ju  treiben  anfteng*  Sie  ertfea 
ßuelen  feine*  QSerfaü*  waren  alfo  ein  oerborbener  Äörperunb  Da* 
ftorfe  fcefen  Der  #Jp|tifer.  3m  3abr  1697.  befam  er  Den  fKuf  jum 
fttfbrifcfien  grämte  in  ©ieflen,  er  Ie9te  aber  folchc*  balb  roteber 
frcproiQig  nicDer,  mobon  er  1698.  bie  Urfad>err  in  einer  befonbern 
©e^rtfr  angejeigef.  hierauf  g ieng  er  nach  Dueblinburg  unb  hielt 
fid?  eine  Seitfana  a(*  eine  ^rtüatperfon  bafelbjt  auf/  rto  er  aberroe* 
Stn  gehabter  £anbel  mit  bem  Sttinifterio  Urlaub  befam«  3m  3abr 
1701.  »urbe  er  ^rebiger  bep  ber  bern>ittibten#er$ogin  bon  £ifenatf) 
|u  2Mftdbt ;  fobann  Snjpeftor  ju  Serben,  unb  enbltch  Tkftor  unb 
Snfpeftor  ju  ^erteberg  in  ber  «Priegnifc,  wie  au*  f6ntg(ich  ^reufi 
Wer  £i|roriograpbu*/  »0  er  ben  20.  «JWap  1714-  geworben. 

3rnolb  mar  einättannbon  Dörflichen  ®aben  unb  einer  €*■! 
grofen  9$eUfenbcit,  ber  aber  babep  Pieie  befonbere  Meinungen  gebebt, 
raoDurcr)  er  ftch  in  mele@tremsfeiten  perroiefette.  ©eine  offetifc^c 
©ebriften  fu.D  aüjufebon,  al*  Da§  man  ibm  nicht  ein  gutcö  £>er*  su* 
trauen  foflte.  ©ein  ®runbfaft  mar,  Da§  man  bie  (Scpufrmffcnfchaft 
San)  au*  ber  ©otteSgcfabrbeit  perbannen,  unb  Da*  (Ehntfentbum, 
of>nc  Dielen  Unterfchicb  ber  Religionen  ju  machen/  nach  aller  Einfalt 
m  Der  Siebe  fueben  foQte.  3)i*  mujre  ibn  nothwenbiger  SBeife  ju 
einem  ffeinb  aOer  fpflematifchen  unb  nach  genau  bcftimmtenSBcgrif' 
fen  aba.cmeffenen  Eebrart,  btngegen  aber  ju  einem  ftreunb  unb  <$er* 
tljeibiger  aller  Derer  machen,  meiere  bon  Dein  gemeinen  üebrbegrif  Der 
£ird)e  abgewichen  flnb.  £1 e;u  fam  feine  9$ef  anntfebaft  mit  Dem  ©♦ 
$bomaftu*  in  £al!e,  melcbeal*  bie  bxittt  Urfache  feiner  SSerberb# 
ni$  anjufeben  i|h  <£*  ifi  befannt,  ba§  bem  S>.  %homa(iut  bon  ben 
©otteflgefebrren  in  frtptfg  einige  Äränfungen  roiberfabren  fmb,  wo* 
Durch  <*  W  roiber  Diefelbe  febr  aufbringen  [äffen,  ^fyomaftu*  faf> 
Demnach  ben  Sfrnolb  aß  ein  gcfcbicfte$3Berfjeug  an,  burch  welche* 
er  feine  tKacfte  gegen  alle  Theologen  ausüben  tonnte.  <&  fpornte 
affo  Slrnofbenan,  feine  Archen*  unb  Äeoerbiftorie  berau*&u  geben* 
Siefer  roar  obneDem  baju  geneigt.  Denn  feine  Melancholie  unb  bie 
%)ftifer  hatten  ihm  fefcon  Porhin  ben  £opf  roarm  gemachet.  51  uf 
biefe  2Jrt  fanb  er  in  Den  fogenannten  Ortbobojcen  (auter  berrfebfüchti* 
ge  £eute  unb  Verfolger/  Deren  geringe  SDMngel  ftch  t^m  ungemein  . 
h^Slich  OarfleHten ;  in  ben  fogenannten  Äckern  hingegen  bloö  bebrd ng* 
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te  tmb  wiglu(f(ier)e,  babeo  einfältige  »nb  unfcbulDige  £eute,  ja  fo  gat 
Seugcn  Der  $Ü3at)rbcit.  2)er  2).  ©pener  bat  e$  ungemein  bedauert, 
Dafc  ein  fo  gelegter  ^ann  auf  fold>c  Sorbetten  .gcratt>cn,  woran 
aber  fein  DerDorbeneS  Öeblut,  Da*  £efen  bec  mp|iiföcn®a)rift|hller, 
unb  Der  genaue  Unigang  mit  DemS^^bomaliuS  fcbulD  gewefm*  33or 
feinem  4£oD  bat  er  fofebe*  bereuet  unb  gu  einem  vertrauten  greunbe 
gefagt :  ütt  wünfebte  baß  Oa*  £>ucb  von  Oer  gört  liefen  6o> 
pbia  niebt  gefebrieben,  unö  C>te  Äiretjen  #  unb  Reger btftorte  mir 
mehrerer  t>orfici)rig£eit  abgefaßt  war«.  QBon  feinem  £eben  unö 
(Schriften  bat  .jperr  jotann€brifropbColec,JöofpreDiaer  in5B3ei« 
mar  1718»  in  einem  befonbern  &ucbe  9?acb  riebt  gegeben»  3n  ^cc 
Sortgefeisten  Sammlung  auf  Da*3abf  1729.  ftnbet  man  3ob«nn 
^ricöiicb  (ßaubene  fur^cfajlc  SebenSgefcbicfrte  #ertn  ©oafmö 

BqnfM  gjun  fommen  wir  auf  feine  ©ebriften  unb  Die  Darüber  rege 

* IffiL  geworbene  (Streitigfeiten.  &ie  ertfe,  Die  wir  berubren  wollen,  i(t 
btöorif  fr  berufene  Unparteyifebe  Äireben*  unb  »etjerfciftorie,  oftn* 
geaebtet  er  »orber  feben  DerfcbieDene  anDere  ©ebriften  Der  SBeltraif 
getbeilet  bat.  £>iefe  war  unter  Der  33epb&(fe  De*  £erw  S>.  Iboma* 
fluö  gefebrieben,  Daber  er  aueb  folebe  ungemein  lobt  unb  an  etlia>n 
Orten  **)  fagt :  £•  fey  nacb  ber  Sibei  fein  beflereo  löucb,  unö 
foHre  man  e*  an  fcem  tftaul  erfparen,  unb  biefee  23uct>  (leb  «n* 
febaffen.  $ton  weiß  et  oon  (teberer  £anb,  ba§  fein  93ogen  Datatm 
abgcDrucft  worDen,  Den  ^bomafiu«  niebt  fcorber  überfeben  unb  cor* 
rtgiret  batte,  Daber  man  2lrnolDen  niebt  alle*  beizulegen  bat.  Sic 
'  fcö  SBBerf  begebet  au*  jroeo  golianten,  ber  erfte  ^bei(  tfr  eigentlich 
nur  feine  Arbeit;  ber  anDere  aber  enthalt  Stnbange  unD  gufafje,  Dan 
innen  er  aüerbanD  ©ingeoon  ganatifern,  Cuafern  unD  anDern  ge* 
fämmletbat/  bie  ungemein  fappifet)  ftnb»  5Docb  ifr  es  Deswegen 
gut,  weil  man  Darinnen  9taebricbfcn  antrift,  wefebe  man  anDer(ibo 
vergeben*  ober  möbfam  fuebt.  S)er  erfte  $beii  fam  1699.  $u  fceip* 
jig  bep  ^)errn  gritfeben  unb  ber  swepte  1700.  beraub  <J*  ijr  aud) 
•n  Das  £oÜänbtfcf;e  überfe^t  unb  mit  Dielen  Äupfern  gegiert  worDen, 

»on 

«)  ?TOan  febe  au<b  SK.  3o&.  Slnt.  Srutttttfttrf  nnbfHeurt.  £afle  177«.  4tc* 
©t\I(f  ©.471.11.  f. 

**)  Thomajii  Cautelae  circa  praecognita  Jariaprudentiae  ecclefiafticae 
Tomo  Iii.  p  3».  177.  Halae  171a.  E  Jus  dem  <£rinnmint|  wegen  jnw 
(Spllcgiorutn  über  ton  vierten  S&eil  feiner  örunblc&ren,  p.  7.  u.  f. 
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»on  tK\$ttt  aber  manc&e  niebw  befonber*  PorjMem  Wlan  bat 
au*  angemerfet,  Dafj  Der  SBerftonD  an  Pielen  Orten  ganj  peränDert 
ffh  8«  öüömgen  ift  gleicbfalte  eine  Auflage  bapon  gemaebt  wor* 
Den,  Die  aber  febr  feiten  gefeben  wirb,  weil  Die  feipjiaer  priPilegirt 
»ar,  unD  in  (Sacbfen  ficb  Feine  anDere  feben  lafien  Durfte,  außer  wa* 
unter  Der  £anb  unD  beimlieb  ftineingefcbleifet  würbe.  3m$abr  174^ 
trat  iu  &d?affbaufert  eine  neue  unD  Perbefferte  2lu*gabe  in  brep 
liobanDen  an  Das  £icbt ,  in  welcher  nicht  nur  aus  Srnotöö  übrigen 
©tbriften  Piefe*  jur  ßrlduterung  unD  £rgänjung  eingerüeft,  fonbern 
oud)  Die  Darüber  geweebfcire  ©treitfebriften  in  einer  fc t> r  fernen 
©rDnung  bepgefüget  worben  flnD. 

Sftan  mu|  (Tcb  über  Die  'Serfcbiebenbeit  Der  Urtbeife,  Die  in  %<rföio 
bergefebrten  QBelt  über  Diefeö  &ucb  gefaüet  worDen,  PerwunDern.  8S5*L 
£brifrian  Cbomajute  tonnte  e*  feinen  Subbern  niebt  genug  anvSJL1* 
preifen.  ^einrieb  tTIajue  in  ©iefien  bielt  e$  fo  bo#,  Daf  er  e$  fo* 
gor  feinen  vtifebgenoffen  über  Dem  gffen  porlefen  lief,  jfcacbuu 
laute  febreibt  in  feinen  Slufricbtigen  SZacbricbten,  obwol  Der  Stflfeft 
&eä  3tafafler$  mancbmal  Den  fo  genannten  £efcern  fcl>r  geneigt  ge* 
roorben,  unD  er  nad)  folgern  Die  2)ocumentc  l)ier  unD  Da  eingefeben;  fo 
fep  Do*  biet  gute$barinnen,Da§  etf  alä  ein  rccbtc^ijiorifcbeelMeinot) 
aufö  bejte  $u  empfeblen  fep.  3n  Der  neuen  IMbliotbeC  i>icö  eö: 
„  S)ie  £ir<ben<  unD  Äefcerbitforie  fep  wie  eine  Perle  unter  Den  2tr> 
nolDifcben  (Scbriften,  unD  er  babe  Damit  mebr  gute^etfiftet,  al* 
taufen D  Quaf falber  Der  ^anftbeologic,  Die  Heb  für  noch  einmal  fo 
Sros  l) alten ,  unD  niebt  tuebtig  wären  ju  praßtren.  ,,  -2in Derer  gu# 
ten  Urteile  unD  Eobfprücbe  ya  gefebwetgen,  Darunter  manebe  Pon 
foleben  ^erfonen  berrubrten,  Die  mit  gleiten  ©runbfafcen,  wie  2lr* 
nolD,  eingenommen  waren.  3m  ©egentbeil  i(t  Die  Spenge  bererje* 
nigen  ©tbriften,  in  welcben  Die  berübmtcfte  Kenner  Der  Streben* 
gefebiebte  wiDer  Diefe  SlrnolDifcbe  ©eburt  gejeuget  baben ,  fo  gro*, 
Dafi  man  wobl  fagen  fann,  fie  fep  oon  Der  Äird>e  fa)i  einmütig  als 
ein  fcbdDlicbeö  unD  Argerlicbe*  9$ucb  Perworfen  worDcn. 

würbe  atfo  über  Diefe*  3rnolDifcbe  &ucb  febr  febarf  ge>  £>efff« 
(triften,  unD  e*  fft  faft  (eine  UniPerfttÄt  in  ^eutfcblanD,  wo  folebeö  ®*8»er. 
niebt  sefcheben  wäre«  Unter  Den  {)atiptgegnccn  i|t  Der  berühmte 
JErnft  Salomo  Cyprian  gewefen,  welcher  1 700. allgemeine  ?in# 
merfungen  Darüber  berauägegeben,  Darinnen  Diel  gute*  anjutreffen 
\)l  ®er  anDere  war  Der  Ulmifcbe  ©otteägelebrte,  tKliae  Vtid, 
p.  ^olbergo  Äircbenbi^orie  5  ter  ZfyiU        b       ®  octor/ 
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SDoctor,  weiset  feinen  fftfer  in  fielen  ©tücfen  bagegen  bücf  en  fofr 
fem  €t  mar  in  ber  flircfeengefc&icbte  ungemein  bemanbert,  unb 
tonnte  baber  bem  Slrnoib  feine  Srrgänge  beutlicb  ieigenl  SDct  Drit* 
te  mar  Cobtae  pfanner,  #ofratb  in  ©otba/  meiner  1701.  ein 
tlnpartepifcbe*  S&ebenfen  über  biefe  £e(jerbifiorie  b«au*gab,  unb 
naebb«  mitStrnolben  noeb  berfc&iebene@cbriften  gemeebfettbat.  ©et 
Vierte  2ttnotbifc&e  SOBibetfacbet  mar  3ob*nn  ^tinvid)  (Lowinw, 
*orber|rer  ^>a(lor  ju  Hornburg,  ®iefer  fteßte  1701.  ein  meittöuf* 
1  tige*  SBerf  and  £i$t :  (SrünMic^e  tl  nrerfuebung  ber  fo  ejenann* 
ten  unparteyifcfjen  Rinken '  unb  Äesertnftorie,  unt>  einiger  an* 
fcern  Schriften  (Sottfricö  Zlrnoloe,  in  welcher  dar  unb  beut* 
!iej>  geseigetPHtö,  t>af}  et  in  Oerfelben  niedre  weniger,  afe  um 
patteyifd)  tfcfr  erwiefen,  gr  f>at  aber  mit  biefer  ©efrrift  ftcfc  feu 
nengrofien  SSepfaU  erworben.  SBoran  e*  gefegen/  ifl  mir  ntcf)t 
befanntgeroorben,  e*  mufiaber  ein@cforiftfreller  auebein  gute*@(ficf 
bep  feinet  Arbeit  &aben,  fonft  mürbe  man  beutjutage  benen  focinia* 
nifögeftnnten  ©otte*gefel)rten  fbre  ©ebriften  niebt  fo  tbtuer  be$ai# 
lern  gw  JRoflof 'bat  2).  Secfjt  etfic&emaf  miber  tr>n  bifputiret,  unb 
Jberr  Bnbreae  JDavtO  Caroit  bat  1708.  Die  2öürtembergifd)<n 
^cotogen  miber  Slrnolb*  SBerunglimpfungen  t>ertt)cibiget.*  ®o 
ttieaueb  ^rrpolycarpueileyfer,  bamafiger  ©upetintenbent  in 
tflnebutg,  feine*  Utgro*batet*  De*  5).  Polycarpue  HeyfereCbte 
miber  tt>n  gefettet,  eben  ba*  tbat  an*  Da*  $Rini|terium  in  #am* 
bürg,  beten  5Imt^orfal>rer  Slrnolb  fcbdnblicb  herum  genommen  t)at< 
te.  £)ie  übrigen  Äleinigfeiten,  bie  miber  biefe  ^irepenbifforie  bei* 
au*gefommen  jtnb,  oerlobnen  |ic&  nic&t  ber  OTülje,  baf  mir  ibrer  ge> 
Denfen« 

SMe  ^aupturfac&e,  marum  man  (leb  fo  fcr>r  miber  i'bn  em* 
pSret,  ift  mobl  biefe,  mei(  er  allen  gortfeiigen  Innern  in  ber  Jtirc^t 
aflerbanb  haftet  unb  ©ebreeben  angebietet  unb  fcorgemorfen  bat. 
9J?an  oerfanget  nid>t  alle*  ju  entfebulbigen ,  ma*  biefe  SHdnner 
etma  jum^beil  vorgenommen  baben;  man  muf?  auefc  niefct  glau* 
ben,  baf?  fie  £rgefrein  gemefen  jtnb.  ©ie  baben  fo  n>ol>t,  al* 
SHrnolb,  ibren  <£ebafc  in  irrbifdjen  ©cfAgcn  getragen,  anmelden 
fict)  leiebt  ein  9\i§  jeigen  fann.  $)?an  mu§  aber  babep  geben* 
fen,  baß  ficb  Die  Seiten  unbUmftÄnbe  geänbert  baben.  3U  &en 
Seiten  De*  S).  Vurber*  mar  lotete*  /  tcf>  miü  niebt  fagen  reebt / 
boefc  erlaubt/  Da*  bep  gegenmArtiger  Seit  miebiliigt  mirb.  Stbet 
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Shttefb  fammfete  alle« ,  um  auf  tfrren  fonfl  e^rftd^cn  Tanten 
fcbmdlen  ju  rönnen,  rooju  ibn  oi>nfef>fbat  $f)omaftu«  angereiht 
toben  roirD.  3?ep  biefem  allen  bat  fieb  Docb  no$  feiner  gefun* 
ten,  Der  biefe«  93ucb  Don  ®runD  au«  wiDerlegt  b<*tte.  <3o  Diele 
tagesen  ge fefnieben /  fo  tjaben  fte  öod>  Das  Jpauptroerf  ntcf)t  be* 
rt^rt ,  fonDern  ic>re  Angriffe  ftnt>  nur  auf  einjelne  ©tücf e  biet 
tinD  Da  gerietet  gereefen.  SBeil  nun  Diefe«  bieb«  nicf>t  gefebe* 
fcen  iß,  unD  man  alfo  nod)  ntd>t  gtüntXtd)  gezeigt  bat/  wer  Dvect>t 
cber  Unrecht  bat  t  @o  bat  biefe«  ^uef?  injtttfcben  mehr  ©cba# 
ten  angerichtet ,  a(«  man  benfen  foürc.  &  wirb  Diefe«  3Bert 
m  mel  bunbert  ^erfonen  aflerlep  <3tar,De«  begierigftgelefen,  ju# 
mal,  »ie  fold&e*  jefto  eingetütet  ijh  2>ie  Herren  9iecbt«gelebr* 
ten  gebrauchen  eS ,  tbeito  benen  @otte«gelebrten  aflerbanb  gin# 
reürfe  ju  machen,  tbeil*  ibre  redt>tfid^c  Siebenten  unb  ticfcterlicbe 
Sntfc&eiDungen  barnad)  |u  verfertigen.  Unb  e«  ifl  nidbt  iu  ldug# 
nen,  Da§  e*  in  biefem  ©röcfe  guteJDienfte  leifte«  ®ie  Herren 
grevgeiftcr  unb  fogar  Da«  galante  Srauen&immer  bebtenen  fid) 
beffciben,  um  Die  ©eiftlicben  Damit  ladjerlicb  ju  macben.  UnD 
aud)  baju  tauget  e«.  Sie  beften  ftreunbe  be«  Slrnolb«  gefiebert 
felber  ein ,  e«  fcp  bin  unb  roieDer  in  biefer  Sftrcbenbitforie  et» 
rt>aö  unrichtige«  mit  unter  (offen,  rcelefee«  bep  einem  foieben  QBcrf 
faß  unoermeiDlicfc  fep.  Allein  ffe  fagen ,  man  foDte  erjt  nod) 
eine«  Dergteicben  verfertigen,  che  man  Diefe«  taDeln  rooQe. 

CDer  ältere  ^liniu«  bat  fd)on  gefagt,  e«  fep  fctnSBucb  in  Der  e#'mm< 
Bett  fo  fcblimm,  an  roelcbem  man  niebt  aucr)  etwa«  gute«  unD  nufc»  €w* 
liebe*  antreffe.    UnDgeroi«,  wenn  man  biefen  2tu«fpruc&  auf  Diefttf» 
arnolbtfcbc  £ird)en*  unD  tfefcerbiftorie  anroenDet,  fo  roirD  man  fi*  *SJ£?* 
*on  Der  SQBabrbeit  tilgt  entfetnen.  Unfere  $fli*t  roirD  e«  Demnad) 
fepii/  ein  folge« Urtt>etC  bier  beizubringen,  Da«  fidt>  auf  5Bat)rbett f]prifi 
unb  ^ifligeeit  grünDet.  3Bir  »ollen  alfo  ertflicr)  Die  gebler  Diefe« 
Sucbe«  anzeigen,  unbfoDann  aueb  Da«  @3ute  niebt  oerfebtoeigen, 
Da?  man  Darinnen  finbet.  ©ie  ganje2lb(id)t  De«  QJcrfafler«,  Die  er 
Dabep  gebabt,  ifl  Durcbau«  DerroerPicr).    (Seme  »Oauptbemübung 
gebt  Dabin,  tu  jeigen,  Daf?  Die  ßrtboboren  immer  Unrccbt  gebabt; 
hingegen  Diejenigen,  roelcbe  oon  ibnen  für  Äefcer,  ja  gar  für  ©otte«* 
fccrläuaner  gebalten  »orben,  beftanDig  d\td)t  baben.  <£r  giebt  er* 
(lern  ®cbu(D,  Dag  fie  Der  (entern  Meinungen  unD  £ef>rfa(je  unrccbt 
eingeben,  ober  n>?l>l  gar  mit  gleifj  oerDrebet,  unD  in  einem  falfcbeu 

%  ©eJU&t* 
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©eficbtäpunf  t  toorgcfieDet  bitten.   JDaber  WtDicnen  Die  gr&fien  unD 
offenbarten  3rclc^rct/  Deren  (Schriften  mir  noeb  jum  ^eU  babro, 
feine  (£ntfcbuiDigung.  £öer  fid)  alfo  Da*  $u  feinem  £auptjwecf  *w 
fefcet,  Die  eine  Partei)  anjultyrodr  jeu,  Die  anDcre  aber  mit  glanjenDm 
garben  Dar&u|teüen ,  Der  bat  feinen  SKubm  Der  Unparteplicbfett.  2lu* 
tiefer  £auptabftcbt  De«  2trnotb$,  mu(ten  Damttiele  UnrtcbtigFeite» 
unD  gcf>Ur  oon  felbft  fliegen*    SöalD  bat  er  gemifle  ©tcüen  Der 
£ir  ebenster  unrichtig  uberfefet,  biefe*  Darf  man  aber  feiner  Un$e* 
fcr)icf  liebfeit  in  flenntm*  Der  ©praepen  bep  tym  jufd)reiben ,  Denn 
fca*  @riecbifd)e  unb  Sateinifcbe  oerfhmD  er  borrrefltcr).  S$alb  M 
er  ©acben  angeführt,  von  Denen  man  nid;t  »ei§,  ob  fie  jemals  in  Der 
SKcibe  Der  $)inge  geroefen  finD.   StalD  beruft  er  für)  auf  Briefe  unD 
^janDfcbriften,  welche  aber,  au&er  ibm,  fein  Sttenfcb  gefeben  bah  £r 
fütyrt  gar  oft  ©teilen,  abfouDerlicb  bep  Den  £ircbent><ütern,  ganj  falfcr) 
«n,  man  fann  frelmate  ein  Mißt* Söud)  Durcblefen,  obne  Die  ange# 
jeifl  te©  teile  ju  finDen,  9)f  ancfcmal  siebt  er  einer  @ad£>e  eineganj  anDcre 
SffienDuug,  al*  fid)  Diefelberoirflicb  jugetragen  bat/  unD  als  ftebefcbiif' 
f en  gewefen.  SBefonDer*  fti r)t  man  Diefe*  in  Der  ©efebiebte  De«  fe## 
$ebnten  unDftcbenjebntenSabrbunDerts,  wo  er  alle«  in  einem  un>  - 
richtigen  unD  DerDrebten  ©eficbtäpunfte  fcorgefteöet*    SBenn  ein 
©ottetfgelebrter  einmal  ein  &H  Söein  getrunr'en,  ein  ©cberport 
gefproeben,  oDer  fonft  eine  Äleinigfeit  jumSBorfcbetn  fommen  taflen; 
fo  maebt  er  ftcb  Darüber,  af*  über  Da«  gr6fte  fcajkr,  ungemein  «• 
hingegen  mögen  Die  ä'efcer  unD  ganattfer  nod>  fo  fec>r  unter  Die 
Stborbcitoerrauft  geroefeufepn  Die  ungereimteren  Behren  t>orgebra$t, 
unD  Die  atbernfte  äDinge  getrieben  baten ;  fo  fmD  fle  bep  ihm  front* 
me,  beilige  unD  un|rrv\fM;e  £cute  geroefen.   Ueberbaupt  finD  et  man 
in  Diefem  ganjen  5öerf  vielfältige  Unr t  einig feiten  in  Der  3cttred)miw?, 
gehler  in  Den  £r$el>!ungen  unD  ©efd;tcbten,  3rrtbümer  tu  Den  2tnjw 
gen  Der  QMic&erftellen,  galfebbeton  in  Den  ©cbilDerungen  Der  ^erfo* 
nen  unD  tt>ren  Jbanblungen ,  unt>  mit  einem  2Bort,  2lbroetcbungctt 
von  allen  SKegetn,  Die  jur  £kfcbicr;tefunDe  erforDert  toerDen* 
©ute  €u  2ßtr  wollen  aber  aueb  Diefe*  33ucb  auf  fetner  guten  (Seite 

Ä<nf<M<™betrac&tcm    «  ifl  gar  ntebt  ju  täugneo,  ba§  Dafjelbe  fielen  Die  Bip 
ttrfclbea.  g<n  ge6fnet,  unD  Den  ©runD  *u  einer  befiern  2U>banblung  Der  £if 
eJ>engefrf>itbte  geleget.   S)ie  2lrt  Der  21bbanblung,  Deren  er  |t#  be> 
Dienet,  i|t  niebt  ju  bewerfen ,  unD  Der  innere  SuftanD  Der  £ircbe  i|t 
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t  fonft  bie  alten  #ir  ebenferjrer  faft  t>erq6ttert/  unD,  n>ie  nocfc  fefeo 
5«  SKömifcben  £irebe  gefcbiebt,  für  lauter  grofje  ^eilige  unb  un# 
truö(tc(>c  ^ännergebalten.  3b"  2tu*fpru#c  wurDen  Den  2lu$fprü# 
tbenDer  b«lig<n  ©cbriftan  Die  ©eite  gesellet,  ja  in  ton  mittlem 
Seiten  nodb  weit  Dorgejogen.  Slrnolb  bat  Die  ©abritt  &uweileri 
Warf  entDecf  et,  er  bat  Die  ftebler  Der  SBäter  gewiefen,  er  bat  bärge* 
ttjan,  ba§  fle  eben  forooblSHenfcbengew'efen,  aläanbere,  unO  Die 
5ßat>n  gebrochen.  Die  man  wanbern  mu§,  trenn  man  Die  Äircbengc* 
fd) t  cb  te  recbt  abbanbeln  wilJ.  $ton  finDet  aud>  f  on  Der  lieb,  in  Der  @e* 
Siebte  Des  fecbjebnten  unD  fiebenjebnten  3ab*bunbert$  gar  Diele  be# 
fonöere^acbrtcbten,  unD  aüerbanD  gtaubmürbigeUrfuiiDen,  Die  fonft 
nirgenDs  anzutreffen,  unD  nufclicb  ju  gebraueben  ftnb,  3"  ^r  <3)e* 
febtebte  Der  ftanatifer  unD  ©Jpftifer  baben  wir  fein  DollfftinDigereS 
93ucb,  als  eben  biefe*.  £urj,  SlrnolD  ift  auf  Dem  rechten  $Beg  ge# 
nwfen,  unD  wenn  er  eine  beflere  2lbficbt  babep  gebabt,  unD  ftcb  t>on 
feinen  £eiDenfd>aft«n  niebt  bdtte  Dabin  reiflen  laflen ;  fo  wurDe  er  ein 
2Berf  geliefert  baben,  welcbe*  fein  £ob  bis  an  Der  2Belt  @nDe  bebaU 
len  bAtte.  ©ollte  fidr>  ein  ©elebrter  ftnDcn,  welcber  Bnmerfungen 
Daju  Perfertigte,  unD  Den  SlrnolD  pon  feinen  ftebltritten  jurötf  fül>r*» 
te;  fo  würben  wir  feiiKbcflatf  unbnufclicbereSSSucb,  als  ein  folcbeS 
»ctre,  befommen  *). 

Sie  jmote  ©ebrift,  Die  wir  biw  betraebten  wollen,  fft  feinarnolM 
ßebetmnie  Der  göttlichen  ©opbia  oDer  XDeiebetr  befcfyrteben  ©«beim« 
unD  btfimgen.  SSiefeStfellte  er  im  3abr  1702.  an«  Siebt.  (£S  iff 
aus  fBotyttti!  unD  anDerer  9Rpfli(er  <öcbriftcn  jufammen  getragen,  S 
unD  auf  eine  folcbeSlrtPerfajfet,  Da§  Pieüeicbt  Der  ?Qerfa(fer  felbfr* 
niebt  perjlanDen  bat,  was  er  gefebrieben.  2lrnolb  batte  ficb  auf  alle 
Bft  unD  SBetfe  benÄbet,  Die  üebren  Der  Eflpftifer  Denen  beuten  als 
folebe  anjupreifen,  Die  au«  Dem  Oeift  ©JOtted  gefloffen.  SGBenn 
man  aber  Die  £iebbaber  Der^pjliE  fragt,  was  (te  Denn  Darunter 
Perffcben?  fo  geben  (te  *ur  Antwort,  eS  fcp  eine  23efcbreibung  Der 
2ßege  ©Orte*  in  Der  ©eele  Des  SWenfeben.   ßein  orbentlicbeS  £ebr* 
gebÄuDe  bat  man  niebt  Dapon,  Denn  fte  perctnDern  ibre  ©cDanfen  faft 
alle$ugehblicfe,  je  nacbDem  ü)n«n  Der©cift  wieDer  etwas  anberSeiiv 

£  b  3  S«W* 

•}  J&err  (Bottlftb  ©rotte  bat  alei<bfaß*  2lnmerftingen  barflbet  »erfrreigef^ 
»riebe  1744-  na(&  feinem  £ob  btrou^ommen/  Die  fe&r  fd)6n  jinD/  ober 
ou<b  ^a^  ©«nje  ni*t  erf*6pf(R.  So*  f6nnte  man  auf  Diefero  SSegc  fort« 
arbeiten. 
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liebt  55ep  biefen  ©Jpftifern  nttn,  unb  §mar  f*on  hep  ben  dttent, 
trtft  man  Diele  ©inge  t>on  ber  (Sophia  an.  SÖSa*  fte  aber  fep ,  unD 
ma«  fte  Darunter  perlen,  Darüber  bat  fleh  noch  feiner  beutü*  w 
fldret.  @o  t>tel  eifennet  man,  ba§  fte  barunter  ein  €tma*  per|ton* 
ben,  melche*  bon  ©Ott  bem  Qtater,  ©ohn  unb  heiligen  @ei|t  m 
terfchieDen  iji  Ob  etf  aber  ein  ©efc^öpf,  unb  »a*  für  eine«,  obe$ 
ein  ©cifr,  ein  £ngel  ober  ein  Körper  fep,  Das  mijfen  fte  nicht  ju^ 
gen.  3af ob  936t)m  bat  e0  erf  tören  mollen,  aber  feine  &l lärung  tft 
fo  bunfel  ausgefallen,  Dag  fte  fein  Oetnpuä  auflofen  fann.  5)0$ 
ficht  man  leicht,  moher  biefe  ©cbanfen  entfprungen.  3n  bem  fto 
benten  unb  achten  Kapitel  Der  ©alomonifcben  ©prüchn>6rter  wirb 
bie  SQ3eiet)ett  rebenb  eingeführt.  JSDie  ©cbrtftauelegcc  ftnb  in  it?ren 
Meinungen  ungleich,  ob  fte  Cftrifhim,  bie  felbfltfänbige  SBe^dt 
©Ott«,  ober  eine  göttliche  (Jigenfchaft  bcbeuten  fofl.  ®  ie  fliPffo 
!er  haben  ben  mittlem  2öeg  ermehlet,  unb  »eber  €britfum,  noch  eine 
göttliche  ©genfcbaft  barunter  Derlen  motten.  SBaS  e*  aber  fep/ 
Das  melbcn  fte  ntd>t.  Slrnolb  mar  Der  erfre,  ber  in  feinem 23u<h  eine 
£3efcbreibung  babon  fliebt.  ©oph  w,  fagt  er,  tft  eine  in*  unb  bty wob* 
nenbe  über3eucjenDe  Ärafr  Oer  heil.  DreyeimcjFete.  3*  üb«» 
laffc  es  SBerftänbigern,  ob  fle  begreifen  f 6nnen,  n>a$  Slrnolb  t>tet>ur(^ 
mepne.  3)enn  man  fann  trieber  fragen,  mas  ifr  benn  Das  für  eine 
Äraft?  5ßie  ober  mann  roobnet  biefetbe  bep?  $Bas  mürfet  fic?  unb 
Dergleichen.  Crs  fd)  einet  nach  an  Dem  ©teilen,  Die  SlrnolD  Dorbringt, 
er  oerjlebe  DaDurcb  eine  geroitfe  ^oUfommenbeit  ©Otte*,  bie  ftch  in 
ben  ©taubigen  Äugert.  £ann  man  aber  biefe  perfou'.ciren?  S)oc& 
allen  Umfrdnben  nach  fann  Dicfes  feine  mabre Meinung  nicht  gern* 
fen  fepn,  benn  er  leget  feiner  ©opbia  fonDerliche  £igcnfcbafren  bep, 
unb  fagt,  fte  fep  ein  £icr)tf6rper.  Meinet  er  etma  DaDurch  bie  C<&e» 
China  bep  ben  JJuben  ?  2Ber  miO  alfo  erraten,  ma*  DiefeS  fepn  fofl? 
3ch  mürbe  billig  ®ebenf en  getragen  haben,  biefe  ©acbe  anzuführen, 
menn  man  nicht  Daraua  fehen  Fönnte,  mie  übel  Das  lirenge  £efen  Der 
mpfrifchen  ©chriften  biefe*  Sttanne*  ©ebirn  zugerichtet  habe. 

9tachbem  SlrnolD  fein  öffentliche*  Lehramt  in  ©ieflen  niebe* 
gelegt,  gieng  er  nach  &uebltnburg,  unb  bielt  ftch  Dafelbilaiaeine^ti* 
batperfon  auf.  #ier  aber  gab  er  feine  fcparatiflifche  unb  fanatifcbe 
©runbfd^e  nach  unb  nach  W  erfennen.  £r  enthielt  ftch  Der  6ffenu 
liehen  ^irchenberfammiungen,  er  entzog  fleh  Der  Reicht  unb  Dem^Jw 
brauch  De*  heftigen  BbcnDmahl* ;  Dagegen  aber  jleöte  er  hefonbert 


Digitized  by  Google 


JKr4E>cntffforie*  9(*tje^nte<  SaWmbttU  247 

(TotiDenticula  an ,  Dabep  f!<t>  allerbanD  Derbäc&tfge  ^erfonen  rinfam 
t>en.  2)a$  ^inifrerium  wiDerfefcte  Ret)  einem  folgen  Derfubrerifcbe« 
Unternehmen  ,  2lrnolb  fieng  mit  Den  Daftgen  s}>reD<ger n  £änbel  an, 
föimpfte  unD  lagerte  Diefelben  auf  Die  abfdt?euüct>|le  Steife.  (EnDltd) 
im3a6r  1701*  gefebab  biefem  Unwefen  burcr)  ein  gurjilicbe*  €bici 
©nhalt,  unD  2lrnolD  befam  Den  Duitt?  fict>  fortjumacben.   s£>ey  Otc  eirrgei 
fer  Gelegenheit  verfertigte  &rnolD  ju  Behauptung  De$  bisherigen  JJ» 
Steigen*,  eine  (CrfUrung  feine*  Ginn»  beyro  2Ure$en#  unö  e*n»" 
ftbenOmablgeben,  »700«   gerinnen  fagt  er:  „  £>er  Sföenfcb 
Wnne  Den  Tempel  in  pcb  fefbfl  finDen,  Deflen  ©chatten  er  lange  pon 
äugen  her  gefuebet;  unD  naebbem  Der  Genfer)  ein  (eben biger  c£empel 
®JDtte$  geworben,  fo  gebe  bie  ©eele,  bie  ®£>tt  in  ftc|>  trägt,  pob 
«lern  Verlangen  nacb  Äircbenperfammlungen  ab.  <5erbarö 
Weyer,  ©uperintenben*  ju  Ctueblinburg  febrieb  wiDer  biefe*  2lr# 
nolbifcb«  55ucf>/  unb  bewieg  bie  SKotbwenDigfeit  be*  Treben*  unb 
Bbenbmahlgeben*.   SDarauf  entfrunben  Unruhen/  tt  würbe  eine 
Jtommifjion  Dahin  DerorDnet,  folebe  bepjulegen,  unD2lrnolD  far>,  ba§ 
Da*  £nDe  Derfetben  niebt  nacb  feinem  ©inn  auflagen  wollte,  @t 
ergnf  alfo  Pon  neuem  bieftcDer,  unbfebrieb  1701.  eine!CrIAutmmg 
feine«  Sinnee  unö  ttatyalttlM  bcymÄticbcn*  unö  abenömabU 
geben*   3"  biefer  ©ebrift  giebt  er  ju,  ba§  chrijllicr)e  SBerfammlun* 
den  ju  ®OtM  (Jbren  n ort) ig,  unb  ba§  foiebe  in  Treben  gefebeben 
tonnten.  €r  erfldret  ftcb,  Da§  er  felbjl  ein  £et>rer  an  Der  ßirebe  fep, 
unb  Dag  baä  heilige  ftbenbmabl  gebraucht  werben  müffe.  Unterbef« 
fen  aber  blieb  er  Dabep,  man  foUe    enunö  wiber  fein  ©ewiffen  ba* 
|u  anhalten*    Erfahrne  <l\)t\fttn,  fo  fern  fie  Den  SnDjwetf  erlanget, 
»dren  al*  lebenDige  Tempel  allerDingä  Pom  dufcern  Äircr>enwefen 
frep.    SDocb  f6nnten  jte  au«  ehrlicher  23efcbeiDenbeit  unD  giebe 
jum  grieben  unter  a6ttltcf>er  ©eDult  ein«  unb  ba<  anbere  mitma* 
eben.   SJMt  Diefem  Söud)  f>at  fleb  BrnolD  bep  benen  SKecbtlebrenDen 
wieber  in  einen  jiemüeben  ÄreDit  gefegt,  ©elbfr  feine  SBiDerfacbet 
haben  barinnen  piel  töuted  gefunben,  wie  Denn  überhaupt  Daflclbe 
or&entlicf)  abgefaffet  ift.  Sreplief)  finben  Ad)  bi«  unb  Da  noeb  man* 
che  anfrofjtge  S)inge.   2Ber  e*  aber  mit  93er|ranb  unb  Klugheit  Ue# 
fet,  wirb  Da«  gute  pon  Dem  fcblimmen  abjufonbcrn  wiflen,  unD  Pielen 
duften  Darauf  febopfen. 

Stüter  Diefen  hat  #err  2(rnolb  Diele  ©ebriften  jur  @eburt 
lebtac&t,  welche  fa(r  flet*  paraDore  unb  feltfame  Weinungen  in  ficb 

fallen, 
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fafi'en,  unb  mir  toteren  tojren  Der  «OTpflif er  angefüflet  finfc  ©ie  flnb 
tiic()t  ade  pon  glei*er  ©üte  unD  3Bi*tig Uiu  Wldn  tonn  biefelben 
flbert>aupt  in  biftorifdje  unb  tbeoloejtf*e,  ober  oielmebr  myfrifät 
einteilen,  9Btr  roerDen  bier  \>on  einer  jeDen  ©at tung  Die  merf  mur< 
t^eben  big|len  anfübren.  Unter  Den  4ifrortfcr)en  betrauten  »ir  juerft: 
CHa»  ileben  oer  (Blaubtcjeit,  1701*  £)iefe*  ifr  ni*t*  anDer*,  af* 
&ben*bef*reibungen  gottfeligep  ^erfonen.  SDie  21bft*t  eint*  f* 
*en9$u**  ifr  aüerDing*  lobli*,  Denn  Derg(ei*en  93epfpie(e  tljun  ob 
(emal  mebr  23ürfung  al*  Die  befren  ©ebote  unD  Heseln.  Allein  2lr* 
no(D  l>at  bi«  gute*  unb  b&fe*  unter  einanDer  gemenget,  SOJan  fin* 
bet  Darinnen  üeben*bef*reibungen  recbtf*aftener  £eute,  aber  au* 


Hiftoria  vieler  gflpftifer  unb  offenbarer  <S*tt>4rmer.  £>ie  jmote  ©rtrift, 
gjojj.  Dil  bieder  geboret,  i|t  Die  Hiftoria  et  defcripüo  TheologiaeMyfti' 
flicie.  cae-  S)t<f<*  95«*  wtbto  t»W  flutrt  «nD  flelcbrc«.  £err5lrno(& 
batte  bep  feinem  ftarfen  üefen  Die  @*riften  aller 3abrbunDerte  Dur*/ 
gegangen  unb  Darau*  Diele*  nufammen  gefammlet.  2)a  er  nun  eine 
0ftpfri£^*reibert  wollte;  fo  mufte  er  Darinnen  Diele* au*  Der @cfcöi*# 
le  bepbringen.  £r  will  alfo  in  Diefem  5»u*e  leisen ,  Daß  e*  a(etc5 
50m  Anfang  in  ber#ir*e3Bpfrifer  gegeben,  unD  et  mitbin  feine  neue 
Ww  fep.  8«  blefem  SnDe  gebet  er  aUeSabrbunDerte  Dur*,  unD 
jtebet  au*  allen  £ir*enpdtern  ©leOen  berau*,  um  feinen  @afe  ju  tu 
weifen.  £)er  JDionyflue  areopaaira  mirD  pon  ibm  für  Da*  Aaupt 
Aller  ^pfrrter  gebalten.  £>bngea*tet  e*  beutige*  «Sage*  eine  öU* 
genia*te  ©a*e  ifr,  roel*e*  fo  gar  Die  r*mif*en  @*rif<ftellerni<fet 
mebr  Idugnen,  Daß  Diefer  ©ionpftu*  ein  £rjbetruger  im  &  ertenSato 
bunbert  geroefen,  Der  Die  W>re  Cbrifri  unb  Der  n?uen  Wemtet  E 
ftmmen  f*meljen  rooflen»);  fo  bemüht  ft*  Do*  $lrnolb,  biefem 
«mann  Da*  SDSorf  ju  reDen,  unb  fein  Slnfeben  Dur*  aOe^abrbunDer< 
le  bmDur*  geltenD  Äu  ma*en.  ©?an  finDet  in  Diefem  3rnofbif<&en 
23u*Ptel  gute*, aber  au*  »tele  unri*tige  unb  f*le*te  ©a*en b« 
fonber*  werben  na*  feiner  ©ewobnbeit,  aüe  ^bantafren  Dertbei&W 
Söer  Apparatus  Myfticorum ,  Den  er  Daran  gelanget,  ifr  no*  Da* 
befre.  ©etalfo  Pon  Der  WpJHf  unD  Deren  @*rift|feüern  ^a*ri*t 
»erlanget,  fann  e*  biet  antreffen»  Stur  biefen  gebler  bat  er  Dabcp 

begaw 

*)  Confcr.  Buddei  Ifagofen  hift.  thcol,  p.  67$.  676.  ©iefer  falföe 
©unofiuj  loa  ein  srir^i^rr  8DWn^  unb  &«  erfle  3)?pf}icu<  (irmeffn  fSu 
per  CorDeriue  ^ot  1644.  eine  gute  2<n^abe  feiner  timtli&cn  ©4ri^ 
tcu  m  imep  Folianten  griefif«  uuö  lacrinT«  Unnf  ge iw*" 
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begangen,  baf  erba*  »abre  ebrtftentbum  unb  Die  mpftifc&e  ^eo* 
iogie  unter  einanber  gemenget,  weldbe*  bo<#  jwep  unferfcfcieDene  £>in# 
je  finD.  ©enn  wa*  baben  boeb  bie  Üebrfäfce  ber  neuern  ^latoni' 
fer  mit  bem  Sbriftentbum,  wie  fotebe*  ba$  2Bort  ©Orte«  lehret,  för 
dne©emcinfcbaft? 

£>ie  britte  Strnolbifcfce  ©efrrift,  bie  wir  weiter  betrauten  ©««ebefc 
wollen,  tft  bae'übelidje  und  unvae^tefUbm  Oer  erften  Cbri*  &  uX 
ften.  #err  Slrnolb  wollte  nid)t  bwatben,  aber  enbltcb  empfanb  uiwrÄ* 
et  bo#  bie  «riebe  ber  Statur,  fo  mtljlücbtig  er  au*  war.  £)en 
s  EWtonb  batte  er  bi^er  immer  gefebmäb",  unt)  fur  <jnen  unt)ejij3Cn 
unb  t>on  ©Ott  nur  gebulteten  ©tanb  ausgeben.  2tl*  er  fi*22  ^ 
aber  ju  Duebtinburg  in  be*  £ofcaptan  @pr6gel*  £aufe  aufhielt, 
fturbe  er  auf  einmal  in  beflen  «Softer,  Stnna  SOtoria,  »erltebt,  unb 
nabm  fte  jur  £be.  ©ieQJcrwunberungber  f  eute  nun  |u  füllen,  febrieb 
er  im  3al>r  1701.  biefe*  53ucb.  W  begebet  aus  jwep  feilen,  balb 
tft  e*  bifforifcb  unb  balb  tbeologifcb-  3n  ^Jwfc  bringt  er  bie*1 
jentge  Söinge  oor,  bie  bep  ben  erflen  £bri|tai  in  (Jbefacben  fcorgegan* 
gen  ftnb.  £r  trägt  eine  Spenge  (gteüen  au*  ben  ffircbenoärern  unb 
ben  $?p|Wern  jufammen,  bie  t>iet>er  gebören.  SDabep  aber  nimmf 
er  aOed  für  gut  unb  richtig  an,  wa*  bie  QSdter  Don  $er  ©je  unb 
5Teufd>beit  fagen.  SDenn  bie  metften  barunter  waren  mit  bem  <JMa* 
tonifmu*  angejtecfet,  meldten  ber  berübmte  Hmmonme  Saccae  tit 
aiejranbrien  mit  ber  cf>rtfWt<*c»  Sveltgion  ©ereiniget  Wlan  fan» 
au«  bem  $(otinu*,  eonginu*  unb  ^orpboriu*,  bie  feine  $nbänger 
gewefen,  beweifen,  baf  fte  gelebrt,  bie  b6fen  ©etiler  tonnten  einem 
TOenfcfcen,  ber  ft*  im  lebigen  ©tanbe  beftnbe,  nid>t  fo  fetefrt  bep* 
fommen,  als  einem  ber  im  Sbeftanbe  (ebe.  ^efonDcctf  aber  (kücn 
fle  bemjenigen  nacb,  ber  eine  feböne  $rau  bflbe*  Um  nun  Don  ben 
9tod>|leHungen  ber  b6fen  ©etiler  ftc&er  ju  fepn,  fagen  bie^latonifer, 
muffe  man  nüchtern,  md§ig  unb  feufcb  leben*  3)iefe  gebren  nahmen 
nun  bie  SBäter  ber  erflen  Strebe  an,  baber  preifeten  fte  Daä  Mafien, 
bie  Sntbaltung  t>om  <£beflanbc,  unb  eine  flrengc  Cebenöart  fo  eifrig 
an.  £err  2lrno(b  bot  nun  biefe  ©teilen  au*  ben  Tätern  gefammrf 
let,  in  gegenwärtigem  93udf)  ein  ganj  befonberes  ©pflem  Don  ber 
£be  geraaebt,  unb  aöerbanb  Regeln  bon  berfelben  gegeben.  ©a* 

bep 

*)  To.  Laur.  MotHiMii  Diff.  de  tarbita  per  recentiorti  Plttonicoe 
Ecdefia. 
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bep  legt  er  bie  Stteinung  ber  ff abbaliflen,  SKabbinen  unb  %ühb  586ljm* 
|um  ©runbe,  Dog  51  Dam  ein  #ermapl)robit  gerne fcn.  SDiefealte 
Stöeinun.q  ift  Durd)  Die  9ttp(lifer  fovt.qcp flanket  tvorDcn,  unD  Die  be* 
fannte  S&urignon  unb  5}>otret  baben  Diefclbe  auefc  angenommen, 
£iernecb|l  fagt  et :  ©£)tt  babe  Dad  potentialifebe  Zentrum  ber  b6f<n 
£ufl  porber  gefeben;  baber  babe  et  Die  beebe  ©efcblcc&ter  Pon  eiw 
anber  getrennet,  benn  StDam  babe  Porber  &roep  Cctber  unb  jwo  See* 
len  gebabt«  SÖBer  ftebt  niebt ,  baß  bkfcö  ein  gefabvlieber  <3a|  itf, 
tPoDurcf)  ©Ott  jum  Urbeber  Der<S&nDe  gemacht  wirb,  benn  bet 
auSbrutf  potentialifcb  fcbliefjt  biefeeJ  in  ficb  3(1  ein  bäfer  ©aame  ' 
»orber  in  bem  SWenfcben  gcroefm;  fo  folgt  ganj  natürlich/  Da§  fof* 
cber  Pon  bem  <s*d)6pfer  berfomme,  unb  ®£>tt  ber  Urbeber  be*  936' 
fen  fep*  Cnbiicb  behauptet  SlrnolD,  eö  fep  ©Otteö  2BiUc  nier)t  fle< 
tt>efen,  ba§  biefe  beebe  ©cfcblecbtcr  im  tan  De  ber  UufcbulD  etnam 
ber  bei;  rechnen  foüten.  Cre  jlünbe  jrcar :  fcpD  fruchtbar  unb  metjref 
cueb,  aber  9)?ofe3  batte  biefe*  nur  jum  Boraus  gerne (Det,  unb  auf 
&en  gafl  bamit  gejieler,  &acr)  bem  gall  fep  erfl  Die. 9SerebeIicbun§ 
lugelaffen  roorben,  bamit  bem  9$6fen  geroebret,  unD  Die  £üfrc  im 
Saum  gehalten  werben  möchten.  fiolglicr),  fcbließet  er,  fep  ber€b<* 
ftanb  nur  ein  Wittel  roiber  bie  böfe  Teilungen  unb  Slusfcbroeifun* 
$en  ber  p erberbteh.  menfcb(icben  «Katur, 
Miftoria  vierte  Sßucb  Pom  2lrno(D ,  roelcbe*  iu  ber  bifloriföen 

285£"  Älafre  gebärt,  ifl  bie  Hiftoria  cognationis  fpiritualis  inter'Chri- 
flianos,  toelcbe  1703,  in  ©oölar  gebrueft  morDen.  .  £>bngeacbtet 
Sbomaftu*  biefe  ©aer)e  fct)on  lange  porber  ausgeführt;  fo  ift  glekb# 
tpol  biefeö  2lrnolbtfct)e  2$ucb  mit  groger  ©elebrfamfeit  unb  feelefen* 
beit  defd^neben*  Cr  banbeft  barinnen  pon  bem  trüber  >  unbgcbnw 
fternamen  ber  etilen  £l;ri|len,  bie  (leb  einanber  alfo  genennet.  €tf 
ifl  eigentlich  eine  (Sittenlehre  bet  erfreu  £l)ri|len,  n?efct)e  er  auö  bem 
QkunDe  herleitet ,  tpeil  bie  erflen  (£bri)len  einanber  trüber  unb 
^cbroeflern  geheißen ,  fo  baben  fte  auch  befonbere  pflichten  gegen 
einanber  beobachtet.  €r  banbclt  Daher  im  erflen  bie  jum  Dritte» 
Kapitel/  pon  Der@eburt  ber  geglichen  Sörftber;  im  Pierten,  Pon  bem 
leiftgcn  Slbenfcmaty/  M  btmf&anb  ber  SSrüberfcbaft;  im  fünften/ 
pon  ber  £iniflfeitbe$©lauben$;  im  fccbllen  fraget  er:  ob  man  bie 
tfefcer  trüber  nennen,  unb  fle  baför  erfennen  f6nne?  3h  i>er  2lu^ 
fübrung  felbfl  macbt^trnofb  einen  fa(fcben@cb(u§/  inbem  er  glaubt, 
*a*  «eben  unb  ><r  SBanM  bec  erftm  C^riflen  fep  jufl  fo  befebaffen 
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jpefen,  al*  if>n  IbreWjrer  in  itjren  ©Triften  t>orge(reüet  babetn 
5^  tft  n>a^r Die  alten  Äirct)ent?4fet  Dringen  auf  ein  tecfctfdjaffenei 
£I)n|)enn)um  nad)  allen  *}>fltcr;ten  Der  £iebe.  Slber  »enn  man,  n>ie 
StrnolD,  festlegen  mW,  alle  grillen  Der  erften  Seiten  haben  ein  folget 
(T^njtcn t\)um  ausübet;  fo  roirD  man  ftcfr  geroi*  betrieben« 
5>?an  bat  Dafjer  geglaubt/  Dag  man  fetjr  bel)utfam  getyen  muffe,  roemt 
man  Da*  geben  Der  erfien  Cbrifren  beurteilen  Witt.  (Einige  maWeti  - 
fle  a(*  lauter  6nge|  ab;  anDere  fagen,  tyrSBanDel  fep  niefct  befliw 
gawfen,.  ätö  Der  gütigen  efrrifren.  SSeeDe  tyun  Der  ©acr)e  ju  Dief. 
9^an  fann  ni#t  läugnen,  fo  lange  noef)  bi|rorifefce  Scugniifc  gelte«/ 
tag  (te  e$  in  Dielen  ©tutfen  Denen  Dermaligen  griffen  juaorgetban, 
anberanDcrn  ©eite  aber  auefc  nic&t  o&ne  geiler  unD  @c&tt>ac&bei> 
ttngerocfen  flnD. 

SDa*  fünfte  93u$  enDIicfr,  fo  n>ir  fcon  biefet  ©attung  an*mmt$ 
werfen  Wollen,  ift  Die  wa^re  ZJbbilönnct.  fcer  erjten  Cbrtftm  icber  erjle» 
1696,  ©er  efcmalige  SKeftor  tPeilec  julDarm|laDt  baue  Dem  2tx*W9t** 
nolö  jrcey  feftene  Briefe  00m  fronte  tm  £uc,  lat.  Ducaeu«,  einem 
berühmten  unD  gelehrten  Qcfuitcn  De$  fectyjcbntcn  3al)rbunDertS,  de 
moribuj  veter  um  Chriftianorum,  mitactbeüct.  2JuS  Diefem  bat  51c/ 
nolb  Dasjenige  genommen,  roaö  er  in  Diefer  Slbbilbung  oorgebräc&t. 
fr  l>at  aber  Dabep  mieDer  einen  gleiten  mistigen  fteljler  begangen, 
in  »eichen  audr)  Der  berubmte  Sa&e  unD  anDere  gefallen,  9?emlic&, 
et  (pt  geglaubt,  alle*/  n>aä  Die  <Sct>riftflcüer  Der  folgenbe  n  $a(rfyin# 
Derteoon  Der  firctyic&en  SBerfafiung  unD  Der  ScföMffcrtyeit  Der  er* 
Ihn  griffen  gefefcrieben,  fep  or)ne2<u$naf>m  richtig  unD  wafor.  guttt 
ant>ern,  n>a$  cin@cribent  Don  Der  eigenen  unD  befonDern  3ucr)t  Der« 
jtnigen  Äird&e/  in  roeld&er  er  gelebt,  gemelDct  bat,  fei)  eine  öOgemeine 
®ereobnf)dt  Der  ganzen  ßirc&e  gemefen.  2J?an  mug  fid)  in  Derart 
febr  &orjtd)tig  beieigen,  Dag  man  nic&t  Die  @etf  alt  Der  Äirc&e  in  Den 
fp^ern  gelten  mit  Derjenigen  in  Den  erfien  3abren  Dermifcfcer.  Stuf 
tiefer  Unad)tfamfeit  (tnb  Diele Unrtc&tigfeiten  entftanDen,  Die  man  an 
Den  neuem  fo  tD0b(Di6mif^catr)olifc()en,  at*  au*  manchen  ^rote 
ßantifcr)en  <S#rift|renern  bemerfet* 

SBttfommenaufDie  jroote  klaffe  Der  5(rnolDifcf)en^rlf^rnfl,f 
ten,  lutnli*  Der  tfceologtfctjetn  SSon  Diefen  i(i  amumerf  en,  Dag  (Te  Sjf1* 
fcürd)  unD  Durd)  mit  mpfrifcf>en  3veDen*arten  angefullet  ftnD,  wenngiriftf. 
»an  Die  (entern  «preDigten  aufnimmt,  Die  er  furi  t>or  feinem  SuDe  v  ,w* 
Kftrii&n  Jflt.  SRiewant)  toi*  D  tfuignen,  Daf  ni$l  in  feinen  cbce(o# 
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gtföen  SQßecEen  bin  unb  roieber  aortr eflicbe  SDingc  Dorfommen,  wie 
benn  Die  Äircbenodter  manche  fcb&ne  ©cbanf  en  Dorgebracbt ,  beten 
fieb  HrnolD  nütjlicb  *u  bebtenen  wufte,  SDie  meinen  Darunter  ftnO 
>PreDigten ,  tonn  er  bat  über  funfteben  3at>rc  Dem  $rebigtamt  an 
Dcrfcbiebenen  Orten  oorgeftanben  unb  bie  meiden  $rebigten  Drucfei 
(äffen/  baber  bat  man  fecb*  $oftiflcn  Don  ibm,  we(cbt  noeb  fe  jiera* 
lieb  rein  finb.  5>ie  ertfe,  bi<  wir  aegenwartig  Dor  un*  nehmen  roofr 
len,  ifi  ber  richtige  XPeg  burd?  Cfcrifhim  $u  (5<2>tt.  ©tefa 
(tnb  brep  *l>rebigten,  Die  er  belegen  gefdbrieben,  um  ben  Q3otrourf 
ton  (leb  abjulebnen,  ate  lebre  er  einen  anbern  2Öeg  ju  ©Ort  ju 
f  ommen.  3n  bemfelben  bringet  et  auf  ba*  innwentuge  Wort. 
Einige  ocr|reben  barunter  dbriftum,  anberc  einen  gunfen  M  g&tt* 
lieben  SBefentf.  QJlan  f&nnte  ibnen  ibre  ©ebanf  en  (äffen)  wenn  fte 
nur  ntebt  fo  feltfame  unb  fcblimmeSofgerungen  baraue  i&gen,  ©i< 
itDOte  ©ebrift  i|t  bie  Perflanmg  3£fu  In  Der  Beel*,  ©iefe* 
finb  abermal«  ^rebigten  über  bic  gero6bnlicben  <£pi|re(n,  bie  et  in 
Stltftäbt  gebalten  bat.  3n  biefen  fommen  oiele  gute,  aber  aueb 
nmnberiicbe  £rf(arungen  ber  £>.  ©ebrift  unb  bunf ie  IKebcn^arten 
bor.  ©ie  erforbern  einen  ttugen  unb  bebutfamen  £efer.  ©i< 
Dritte  ©ebrift  iß  bie  (Behalt  eine*  2h>angeHfcben  prebige«. 
©ie  begebet  in  einer  moralifeben  Slbbanblung,  von  Den  $fli<t>' 
ten  eines  £ ebrer«.  &  bat  fte  au«  ben  ©ebriften  ber  Q3ater  unD 
Der  SÄpfhfer  jufammen  geftoppeft ",  unb  mit  guten  Stamerfungen 
bereichert  ^Diejenigen,  roelcbe  bisher  Don  ben  Siebten  eine« 
fcbrer*  gefebrieben,  baben  gemeiniglicb  bie  ©ad; e  ju  boeb  getrü* 
ben.  £i  ifi  jroar  gut  unb  n&ü)ig ,  ba§  man  ibnen  ibre  $f!iQ> 
ten  jeige,  aber  man  mu§  aueb  babeo  gebenfen,  ba§  fte  Sföenftjjen 
fnb,  unb  niebt  iu  Diel  über  ibr  Vermögen  forbern,  ©enn 
joenn  ein  ^rebiger  fo  (eben  foOte,  roie  foleben  bergfeieben  fttew 
ge  ©ittenfebrer  torftcOen;  fo  würbe  unter  taufenb  faum  einem* 
|iger  fe(ig  »erben.  93iele  gefebiefte  Seme,  bie  gewi*  gute  ®ien# 
fte  in  ber  Äircbe  getbatt  bdtten,  finb  burcr)  bergleicben  QJorfM 
tungen  geaugftiget  worben ,  ba§  fte  ibr  2imt  niebergetegt  >  unb 
Ibr  anDertraute*  latent  in  ber  grbe  oergraben  baben.  3$a£fotI 
man  alfo  Don  einem  fo  (rrengen  (Rann/  wie  Slrnofb  war,  ben# 
fen  ?  3n  gegenwärtiger  ©ebrift  bringt  er  aueb  unterfcbiebliebe 
Singe  t>or,  bie  Don  ber  £ebrt  ber  eoangclifcben  £ir<bc  abgeben. 
€r  bebauptet/  ein  j'cDcrCtyrift  babc  bie  grepbeit  |»  (ebrtn/weon 
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er  genugfam  geübt  fep.  SCBtr  baben  liefen  $unf  t  febon  oben  bep  6m 
pietiflifeben  ©treitigfeiten  abgebanDelt,  unb  wollen  un*  Dafcer  bte* 
ni4)t  Damit  auftauen.  Slrnotb  fagt  aber  aud)  in  eben  Diefec 
eiriff /  Dag  Die  SBeiber  lebten  könnten.  Stuf  Die  (Stelle  $au* 
0/  Der  auöDrütf(icr)  Den  SBeibern  in  Der  ©emeinDe  ju  febren  t>er* 
bietet,  antwortet  SlrnolD  ,  $au(u*  reDe  nur  »on  ungeübten  unD 
ungereinigten  Leibern.  5Bot>in  DerfdOt  Do$  Diefer  Wann ?  2BoO# 
te  man  jugeben,  Daß  geübte  Weiber  lebten  Dorfen/  wa*  wurDe 
Bid)t  für  eine  QSerrcirrung  Darauf  entheben?  ©o  gar  Die  Duo* 
ferfyaben  es  für  gut  befunden,  folebe*  abjufleQen. 

2Bir  rechnen  l>ieK>er  merten*  Die  JErancjeltfcte  <§«*fc&aft 
Der  Atrtlitytit  <B<Dtrce  in  Cbriflo,  1706.    Siefe*  ift  ein« 
mp|rifebe  ^ofliöe  über  Die  (hangelten ,  we(cr)e  er  auf  eine  aQc# 
jorifebe  Weife  erfidret  bat*    Sänften*,  wabree  Cbrifientburo 
b»  airen  (Eeftamenree ,  1707»    g*  (InD  ^reDigten  über  Da« 
erfte  95u(&  9»0|i</  Die  Diel  gute*,  aber  auefc  Diel  mpftifebe*  3eu$ 
in  ficb  balten,  fonöerlid>  00m  2tu*fiu{?  Der  (seefen  aus  ©Ott; 
ton  einem  innwenDigen  ginfebren;  oon  Der  unterfcbieDIicfcen  5XeU 
rrigung  nacb  Dem  <?:oD  unD  Dergleichen.    @ecf)frcn<  /  Ttbwecje 
unD  Jarlingen  frommer  unt>  woblgeflnnrer  tuenfeben,  1708* 
ift  Diefec  eine  ©tbufcfcbrift  tt>eifd  für  Die  ^pirifer  überhaupt, 
u)ei(*  für  fieb  felbjh    8rnolD  i|t  Anfang*  auf  oiele  Abwege  ge* 
latben  /  nadbgebenDS  aber  wieDcr  *u  (leb  feibfl  unD  jur  Vernunft 
sefommen ,  unD  bat  feine  Dorige  Meinungen  guten  f£b<M  gedn# . 
fort.    3n  feiner  ßireben*  unD  tfefccrbiflorie  t>at  er  an  Denen  8a> 
«attFern  unD  SRufttfem  gelobt ,  Da§  fie  wiDer  Die  (Scbrift 
gereDet  unD  gefebrteben  baben.    S)iefe$  t>at  man  ibm  ttuf  ein« 
fold>e  5irt  Detwiefen,  Da§  er  niebt  Darauf  antworten  Wnnen.  3n 
flegenmeittiget  ©cbrtft  will  er  nun  geigen,  ba§  Der  3Bea  Der 
ftifei;  ob  er  wobt  gemiftbrauebt  werDe ,  bennoeb  gut  unD  betfi* 
fep.   ©eine  SfletboDe  ift  Diefe ,  Da§  er  alle*  aus  Den  Treben* 
Tätern  beweifet*    3nDem  er  nun  Die  Otoftifer  bier  DertbeiDiaet, 
fo  fprictjt  er ,  man  rnüffe  Diefer  feute  mUi  niebt  acbien ,  fon# 
Dem  fte  al*  Sflenfcben  anfeben ,  Die  fetjlen  f&nnen.    ©er  reDli* 
4)e  Wann !  (Diefer  ?eute  beFannte  ^borbetten  foQ  man  ju  gut 
galten/  aber  Die  ©plitter  Der  recbtlcbrenben  ©ottetfgelebrten  fo(# ' 
len  *or  Der  SBelt,  aW  flraulic&e  halfen  eifc&eweu?    ©efr* : 
biRifl!  ' c 
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©it  fugen  t)iet  Die  fKfwtt  (^cbrift  beo,  l)ic  er  1709.^ 
<ltt*gegeben  bat ,  fie  beifh  ?ibbiloung  Deo  mmvenDtgen  (TW* 
ftenrbume.  50icfe  gellte  er  &u  Oer  Seit  an*  £id)t ,  Da  et  bereite 
Den  ftörffien  Söiöerfprucb  befommen  hatte ,  u  .  d  Die  mtll)tn  äl&  fein 
aü*fubrlicbe*  ©faubenebefenntni*  angefeben  werben  fann«  5D?an 
fann  mit  9ieä)t  tomStnolD  fagen,  tra*  mui  ebeni/ti*  t>on  Dem 
tprtgene»  geurtbeilet:  XV 0  er  gut  gefdmebeii/  bafyztttXXw 
ftiatit>  bejfer  getrogen;  u?o  eiT  aber  fctjlectjr  geff  rieben/  b« 
Ütat  auef?  Cetnec  feine  ©ad?en  arger  gemacht,  £)iefe  Slbbil* 
fciittg  i(l  eigentlich  ein  mptfifebe*  iebrgetäuDc  unb  ba*  ©pftet» 
s'1  Jfrttxn  Sirnolb*,  wenn  man  anDcvtf  Dicfee  Wanne*  fettfame 
tDanfen  «nb  SDMnurgen  ein  ©pftem  nennen  fann.  SBenn  Die 
Mif  fommt  auf  Die  <J>bantafTe  an ;  biefe  aber  ifi  etwa*  ungo 
ttjiffe*  unb  fann  gar  oft  auäfdjroeifen.  9*icmanb  pflegt  feine  @e> 
tanfen  mebt  ;u  änDcrn ,  alt  Die  50?pfliFer  /  benn  fie  fagen ,  Der 
©ei|t  treibe  fie  ba(D  ju  Diefem,  balb  &u  jenem/  unb  Die  £(*u' 
djung  beflelben  fe»  niebt  einerlei  ©iefe  21rnolbtfd>e  Sebrift 
($eüet  flu)  in  brep  &ucber  ein.  3m  erfrert  banbeft  er  Dornen* 
fann;  im  jroepten  Dom  Sortgang;  unb  im  Dritten ,  ton  Der  3>oQ' 
fommenbeit  De*  geifriteben  £eben*.  (Sr  mengt  aliejeit  Die  $?g)nt 
mit  Dem  tnnern  SBort,  Docb  legt  er  aueb  Die  ©ebrift  jum  ©rim* 
De/  unD  föbrt  Die  alten  tfircben&ätcr  unb  g&oltifer  an*  3nt>ie* 
fem  33ut&e  fmD  Dielerfep  fcltfame  Meinungen  entsaften.  €r  be> 
fcauptef ,  Die  menfebfiefce  ©cele  fep  ein  ©tücf  De*  göttlichen  2Be< 
fen*,  unD  au*  Demfelben  gcflojfen*  <£r  bemüht  ficb  jroar  tfi  b* 
weifen,  DaS  feine  Meinung  t>on  Derjenigen,  roelcbe  Die  $lalonfr 
fet  begen ,  unterfcbieDe»  fep ;  InjnMfcbcn  rauft  fie  Do*  allemal 
lieber  Da  binau* ,  Die  ©eele  ftp  ein  <3;beilgen  De*  gJ.tli*en 
SBejen*.  SBerm  man  Die  ftofgen  Diefe*  ©afcc*  weiter  treiben 
mfittt  Jo  wutDe  man  pnDen ,  Da§  fie  auf  Den  ©pinotifinu* 
|Wetu  Sßeiter  fagt  et:  SlDam  bdtte  t>ot  Dem  Sali  ^cnfcb'^ott, 
©Der  ©oUvSflenfcb  genennet  werDen  f6nnen.  Sßenn  et  ton  Dem 
tlrforung  Der  Welt  reDet ,  fo  fpriebt  et :  <£*  fco  eine  anbete 
UPett  w  bet  gegenwärtigen  gewefen ,  nemlid)  eine  <J>ataDieftf*e, 
unD  an*  Dieftt  wäre  Die  Unterwelt  gefToficru  ^iemanD  fann  aber 
tateifta,  n>a*  et  Durcb  Diefe  q3araDie(ifcbe  fßclt  Derftebe.  5Da# 
btfy  abet  Meint  et  noeb  weitet  tu  gefxn,  «nb  Die  SSMinuns  De* 
•»iwuQtttnbeiwIegetj, 
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S>en  8iint>enfatl  n>itt  er  au*  Dem  ©cfcfaf  SIDam*  unb 
ter  <£ct)opfung  Der  £»a  bereitem    €r  behauptet,  Diefcr  ertfe 
IDIcnfcfl  babe  »or  Dem  gaü  einen  parabieflfc&en  &ib  gebabt;  abec 
nad)  Dem  Sali  einen  tt>icrtfc^cn  befommen,  Saber  fep  Der  SWenffl 
nac6  Dem  (SünDenfaU  unter  Dem  <£tnfiu*  De*@eifre*,  Der  in  Den 
(Sternen  t>errfc^e ,  unb  tiefet  febieße  feine  (ibeln  ©nftöffe  au« 
Dem  Äußern  ©ejlirn  in  @eele  unD  £eib*  ©(eiebwie  er  auefc  mrt 
Dem  tylato  Die  ginferferung  Der  ©eele  in  Dem  Körper  biflipek 
Qton  Dem  'übenbilöc  <8£>tte*  bingegen  (el)rt  er:  e*  feu  Daflclbc 
ein  flöefen,  Da*  nid)t  babe  ocrloren  geben  fonnen,  Dauere* au<$ 
in  2lDani  nicfjt  ganj  fcerDorben  oDer  oerniebtet,  fori  Dem  nur  jer* 
rütter  worDen.  3n  Dem  &roepten  ^3ud>  Fommen  abermaf*  feltfa* 
nie  Singe  üor.   #Ier  fägt  er:  Cf)ri)ru*  babe  einen  jwepfacbert 
Ä&rper  gebabt,  einen  paraDieftfcfcen  ton  £migfeit  ber ,  unD  et* 
nen  menfc&Uc&en  /  rochen  er  naebmais  in  Der  Seit  angenommen; 
Sa*  Durcb  jenen  £eib  Cbti|ri  iu  »ergehen,  ift  roieber  ferner  m 
erraten*  2)on  Der  Kedbtfertttjung  erfldrt  er  fid)  iwar  jiemlicb 
trobi  /  behauptet  aber  eine  jweyfac&e  SBerftbnung.  Sie  erjle  f<9 
Die  @ered)tmact)ung  De*  ©ottlofen,  unD  Die  anDere  werbe  al* 
eine  Heiligung  befebrieben,  gleichwie  er  Diefelbe  aueb ,  a(*et«)a* 
reelle*  abbiibet,  Da*  ji#  in  Der  ©eele  beftnbe.  95on  Der  VOie* 
Dergcburr  gtebt  er  öor  $  Daß  fte  ton  ibrem  Anfang  in  Der  Q3e* 
febmng  unb  erjren  2lusf&bnung  mit  ©Ott  untergeben  fep,  unD» 
erjr  na$  Der  SSergebtjng  Der  ©unDen,  na*  Der  23uße  unD  93e# 
fcl)rung  gefebebe.  er  betreibt  Diefelbe  af*  etma*  wefentlicbe*,  unD 
ob  er  wol  jum  5ftern  erinnert/  Da§  folebes  im  gcfutvDen  QJeijtanb 
genommen  werben  m&jfe,  fo  will  er  Do d?  ntd;t  jugeben ,  Daß  e* 
eine  zufällige  @acbe  fep.    £>al)er  teeret  er,  wir  mfifren  eben 
Da*  SBefen  l>abeti ,  Da*  Sbrijlu*  bat ,  unD  Der  ?0?enfcr>  empfange 
m  Der  SBieDergeburt  etma*  /  Da*  t>om  £eib  unb  Der  Seele  ut* 
terfefcieben  fep,  Daß  alfo  Derfelbe  aleDann  Drei)  $beile  bobe.  gnD# 
lid>  Don  Der  ewigen  ©eiietfeit  fagt  er,  Dag  Die  £errlicbfcit  DerfeU 
ben  fe&on  bier  im  toilFommenen  Anfang  fep,  unD  Da*  ©c&auen 
©Ötte*  bereit*  l)ier  angebe.    3m  Dritten  23ucfr  ift  piel  nüfclidje*/ 
unb  e*  tann  gut  erftört  werben,    #ätte  Der  Oftann  fiel)  ibequemert 
tonnen/  bto*  Dem  bucbftablicbcn  SöetfranDe  Der  ©ebrift  ju  folgen/ 
fb  würDe  er  in  Der  ßirebe  großen -9lu£en  gefriftet  Ijaben.  2tber  feine 
n^ütltc^e  ^)i^c,  feine  ücrDorbehe  Cinb  i  IDun^öf  raff/  UrrD  Die  OT^frif 
fcn  *n  auf  (auter  t()5ri*te  Singe  geleitet*  Siujer 
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6*te*tt«/  <  2luger  biefen  angeführten  mer  fro&rb  ig  ftcn  ©cbriften  bat  3t* 
Wertung,  nolt)  nocb  t>tele  anbete  Der  SH3elt  mitgetbcilet,  Die  wir  aber.  Die  SBeie 
täuftigfeit  ju  üermetDen,  überleben  wollen.  Einige  Daoon  finö  gut, 
«nbere  hingegen  fcblecbter  geraden.  6r  f)at  au  et)  Q3orreDen  ju  t>er* 
fc^teDenen  Q3üd[>ern anöeret  SBerfajfer  verfertigt,  Die  Dollet  ©e(el)r< 
famreit  finb.  Unter  an  Dem  febrieb  er  eine  Q3orrcDe  *u  be*  peter 
faxend  geugniö  Der  alten  jüDiföen  Äirc&e  gegen  Die  Unitarier,  unD 
eine  anDere  *u  ^ermann  Scbrdtere  geblieben  ©ebriften,  Die  bee&c 
t>ortrefltd>  finb.  2Benn  man  fle  liegt,  fo  mug  man  Diefen  9Rann 
bebauren ,  Der  fb  *iel  bwrlicbe  ©aben  Don  ©Ott  empfangen,  ba§  et 
fi(&  Durc&  Da«  ftarfe  Cefen  Der  OMttfo  unD  Dur*  Den  £ang  ju  Die* 
fer  fcbrart  fo  febr  üerberbt  bat.  (Bortfrieö  Brnolb  f>at  eine  OH» 

&@egner  gehabt,  Die  wiber  i^n  gefebrieben ,  unb  ibn  miDerlegt 
ben.  Einige  Darunter  baben  ibrer  «JMlic&t  ein  ©enügen  geleitet; 
anDere  baben  Diefelbc  ntebt  aOju  roobl  erfüllet.  Wad)  Dem  Urteil 
rechter  Kenner  biefer©ac&en,  ifle*  au*  fc&roer,  einen  foleben$lann 
unD  feine  21  n  bänger  $u  tri  Der  legen,  SDenn  für«  etfh,  geben  itjre 
Sßorte  unD  Lebensarten  t>on  Der  orbentlicben  ©prac&e  Der  gefttte* 
ten  Sßenfcben  ganj  ab.  9)?an  fann  ibnen  Daber  gar  (eiebt  einen 
falfr|>cn  SBerflanb  anbiebten.  groepten« ,  tft  fein  rechter  fpftematifeber 
gufammenbang  in  ibrem  Vortrag.  9)tan  bilDet  pcb  oft  ein,  man 
habe  einen  ©runbfafc  $u  93oDen  gefturjet ,  Da  man  nur  eine  f leine 
(Rebenfolge  ergriffen  bat.  ©ritten«,  fann  man  gegen  #rno(bm 
unD  Dergleicben  giute  feine  tüchtige  93en>eife  anroenben.  S)ie 
nunft  gilt  bep  ibnen  nfc&tt ,  Die  bcilige  ©ebrift  erftdren  fle  altf» 
tifcbunD  im  mp|rif*en  SBerfianb,  unD  ibre  ©runbfÄ&e  finD  ibre 
5>bantaf!en,  Die  fie  alle  Slugenblicfe  DerAnbern.  9$ep  tbren 
»ei«tbumern  berufen  fle  fi*  auf  Die  inwenDige  £mpfinbung,  gegen 
»elc&<  man  fo  wenig,  al*  gegen  Den  ©efebmaef,  Difputiren  rann. 
£>ie  gan je  SBett  fann  ibnen  a(fo  niebt«  abgewinnen.  ®a*  etnnge, 
tt>aS  man  nodb  tbun  fann,  tft  Diefe« ,  Dag  man  rebfiebe  Beelen  p 
gen  ibre  SJorfhflungen  wafnet.  9Ran  bat  fo  Diele  ©Triften  gegen 
SJrnolDen  berau«gegeben,  Dag  man  einen  ganjen  95uc&  laben  Damit 
anfüllen  fönnte.  S0?an  bat  ibn  aueb  in  Denen  ©ebriften,  Die  man 
Den  ganatifern  unb  ©cbmArmern  entgegen  gefc&et,  mitgenommen. 
€«  fann  fepn ,  Dag  2lrnolD  mit  gutem  ©tauben  geban Delt ,  unD  DaS 
er  mebr  unter  Die  tfranfen  unb  ©cbwaeben ,  al«  unter  Die  $öo*b*rf' 
tiflen  ju  ift  SEBtnn  man  fein  ?«b*n  unb  feinen  ©anbei  bv 
\  trachtet, 
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fragtet,  fbflcl>t  man,  baß  fein  #etj  511t  gewefen,  unb  ba§  er |k$ 
bem&bt  (>at«/  bie  ©ottegfurebt  empor  ju  bringen,  S)abep  obet 
tat  er  fwp  *on  ber  Sftpftff  afljufebr  binreifen  fajfen,  unb  fo  t>iel  ftbfr 
m*  unb  gute«  er  gefebrieben,  fo  Diel  tboriebte*  unb  feltfame*  bat 
er  bagegen  $um  93orfd)em  gebracht  £t  bat  nun  fein  Urtbeil  em# 
tfangen,  unb  un$  ti  nicbM«,  ifa  richten ,  welefoe*  um  fo 
trielftäflicberwäre,  bawirDontyrnwiffen,  baff  er  in  benen  lefc* 
ten  ^agen  fco*  feinem  Eingang  noeb  ju  groger  £rleucbtung  gelang 

S,  unb  niernäfo  ben  ©runb  unfer*  ©fauben*  ttnb  unfern  <3elig# 
/  3£funt  Wrijfttm,  weggeworfen  bat 

2Bir  geben  nun  weitet  auf  bieiemgc@treitigTeit,  welebe  ber  ©frpfifö« 
berfibmteatecb^getebrte/lo^annecmiuelStrye  in  ber  Strebe  ®tnitiv 
txttQtt  bat.   Cr  war  ein  @obn  be$  gfeicbfafl*  berübmten  ©amttef  KJJ*-  - 
©trpf* ,  unb  1668.  *ti  granffurt    &er       geboren.  9M)bcm  jjg  ^ 
er  feint  ©tobten  ju  ©anjig  unb  Wittenberg  fcoHenbet  batte,  reifete  etrtf, 
er  Dur<2b  «ÖfcHanb,  fca$  fKeieb  unb  granfreieb,  erbtelf,  als  fein  #err 
Skter  nacb  -Salle  berufen  würbe,  gteidf>faH$  eine  aufjercrbemlicbe 
^rofegion  Dafelbfl*  unb  warb  bep  ber  Sinweibung  ber  UntoerfbAt 
©octor.  3m3abr  1695.  würbe  er  orbentli*er9\ecbt«lebrer,  1702. 
iSofratb  bep  ber  perwittibten  ^erjogin  *on  <£tfena<b,  welt&e  in  2tlt# 
fWbt  wobnte,  unb  jtarb  17 15.   €r  bat  bicle  /uribifebe  ©ebriftett 
(^ausgegeben. 

finb  *wep  fünfte,  über  wefebe  er  mit  benen  ©offene* 
lehrten  in  (Streitigfeiten  Perwicfelt  worben,  einmal  wegen  beSKedy 
tee  fcee  ©abbatbe;  unb  ba$  anberemal ,  wegen  ber  UeberWeibfel 
$on  t>em  Sacrament  ber  £b*.  fcöaä  bie  erfte  bttrift,  fo  gefebab 
foldje*  im  3abr  1702.01*  CarlfcubtwKfiPagtier  eine3)rfputation, 
de  Iure  Sabbathi,  unter  feinem  ^torftfc  gehalten.  3n  öiefer  würbe  £ffi-,B 
nun  bebauptet:  t)  ©er  <£5abbatb  fei?  Der  $?ofte  Seiten  bureb  fein  err«* 
©efefc  porgefebrieben  gewefen ;  ob  e$  febon  glaublicb ,  ba§  bic  tya<  f<Wt  t>om 
triareben  bisweilen  ben  ftebenteh  'Sag  in  ber  2Bocbe  auf  eine  befon*  ©«Watt* 
bere  SJrt  freiwillig  gefeiert  bitten.   2)  (Erft  na*  bem  Sluäjug  der"*** 
SCinDer  3frael  au«  £gppten  fep  benfelben  biefe  geprung  anbefofefen 
worben.  SDaber  3)  biefe  Qkrorbnung  $u  ben  Ceremoniatgefefcen 
ju  rennen,  an  welcbc  bie  Sbriften  im  neuen  ^eframente  nrd>t  mebe 
«qebunben  wären.   4)  TOofe«  babe  im  uwepten  Kapitel  feineö  ertfeit 
Söucbe«  nur  beöwegen  M  @abbart><  gebaebt,  weilbamat*,  baet 
feine  @efd)i<bte  getrieben ,  Oerfelbe  fd>on  eingefe^t  gewefen,  in  bec 
p.£olb«:geZtocbenbi(torie  5«*tytiU      Ä  t  blof» 
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Wogen  Slbftcbt,  Da*  2lngebenfen  Der  ©cböpfung  bep  Den  3fraditen 
tu  «neuem.  5)  ©er  Sonntag  Der  grillen  ftnne  ntc^t  al*  eine 
göttliche,  fonDernnural*  eine  menfd)Iid)eS8erorDnung,  Die  ftten 
Urfprung  t>on  Der  5Tirc^c  babe7  angefeben  werben.  £ierau*  wuw 
De  6)  ber  ®d)\ut  gemad>t,  Da§  «in  $ürft  wobt  befugt  fei),  Den 
Sonntag  abjufcbaffen,  unb  einen  anbern  <?;ag  &um  &ffent(icben©ofr 
teebunft  atiAuorbncn,  bie  Untertanen  aber  fdjlecbterDing*  Daju  ju 
fingen.  Söoc()  fco  biebep  ein  UnterfcbieD  untc^.  Den  Q3crfonen 
ju  macben,  in  Dem  es  fcf)wacbe  unD  unwijfenbe,  abctffwd)  geübte 
unb  erleuchtete  (Ebritfen  gebe.  Seuc  wären  Deroimberi  unb  md)t 
weniger  anjubalten,  Den  (Sonntag  jufepew,  um  in  Dem  Triften* 
tbu m  unterrichtet  ju  werben.  SDiefe  aber  f &nnten  nacb  t^ret  $rept>eit 
einen  %ag  baju  erwebfen,  welchen  jte  wollten,  Denn  bei)  tynen  f:p 
Das  ganje  £cben  unb  ein  jeglicber  ^ag  niebfä  anber* ,  als  ein  ©ab* 
batb.  &ton  f  6nne  affo  Dicfelben  *um  äffentltcbcn  ©&ue*Dien(t  mit 
SKecbt  ntd>t  jwingen/  weil  jte  ©Ott  im  ©ei|l  unD  in  Der  SBBatyfrii 
Dienen,  t>ie(mebr  müjte  man  fte  Diejenige  grepbeit  ungejHrt  genü&cit 
laffen/  bie  ibneti  Sbri  u*  erworben  babe*  . 

* 

S(uf  gut  S:b«>mafif<#  jog  ber  SBerfafier  über  Die  £trc&encere> 
tnonien  unb  anbere  äugertiebe  2>inge  bep  berfelben  to$*  gr  fpottrte 
Der  2lu$jierung  Der  Tempel,  a($  beiDnifcber  ©ebräuebe  /  De*  ©c 
brauebe*  Der  ©foefen  unt>  Orgefn,  bef  SlbfTngung  Der  £Dangelifd>eit 
unD  £pi|to!ifcf)en  $exte  Dor  Dem  2Htar»  <£r  taebte  über  Die  befonDete 
Reibungen  Der  ^rebiger,  über  Die  aQjdbrlicbe  £rftörung  eiitetiep 
<3onn>  unb  gejitepte,  über  Die  @,ewobnbeit,  ba§  9Gttannä>  unö 
5Q3eib?pcrfonen  in  Der  strebe  unter  einanber  fifjen«  Crr  l)tc(t  fid) 
Darüber  auf,  Daß  man  Den  ©enujj  De*  heiligen  Slbenbmabtö  an  eine 
gewifle  Seit  unD  an  einen  gewiffen  Ort  binDe  /  unD  Die  Dorbergc&eti' 
De  Seicbe  für  notbwenDig  ausgebe.  (£s  Farn  ibm  munberlicb  tw, 
Dag  man  ftcb  ber  Oblaten,  golDner  unD  jiiberner  Äefcbe  beDiene^ 
aud>  jene  Den  £ommunicanten  niebt  in  bie  £anb  gebe,  fonDerain 
Den  9Eunb  fteefe,  Dag  man  gewiffe  $ücb(ein  Porl>a(te,  wefcbe*  aOc$ 
nicf>t*  anber*,  alt  Ueberbleibfel  De*  *l>abjttbumS  fepen.  gu  Diefct 
©ifputation  febrieb  S>.  ©tryf  eine  ^intaDung^fcbrift,  de  Incom- 
modis  Feftorum,  worinnen  er  behauptete  ^  ©Ott  babe  feinem  QJolC 
im  alten  3$unDe  nur  Deswegen  gewijfe  $e|ltage  &u  balten  befoblen, 
um  felbige*  baburefc  t>on  Dem  ©HenDienjt  Der  Reiben  abjutt>er* 
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ttou   #lebep  abinr  batte  er  verfdjiebenes  »Iber  bie  gem&&nli$e 
gefttage  in  ber  evangelifcfclutberifcben  tflrc&e  ju  erinnern. 

©iefe  ©treitabbanblung  tvurbe  niebt  nur  in  ba*  teutfdje 
uberfc^t ,  fonbern  au*  etlichemal  wieber  neu  aufgelegt,  35ep  Der 
im  3al)r  1715«  erfolgten  fünften  Auflage  fefcfe  ©trp5  fclbfl  eine  neue 
Sßorrebe  baju.  2lu$  ber  oftern  Sluögabe  biefer  ©ebrift  fann  man 
»obl  fcbliejsen,  bafj  fte  mit  einem  großen  S^epfaU ,  au*  unterste* 
Denet  Slbftdbt,  aufgenommen  worben.  Einigen  ^erfonen  geftet  fte 
liegen  ber  Sfteuigf  eit  ber  ©acben,  bie  barinnen  vorgetragen  wurbetn 
^nDere  fobten  fte,  weil  barinnen  viele  nüfjlicbe  Erinnerungen  wegert 
&r  ((bleuten  ©onntagsfeper  entsaften  waren,  ©ie  vielen  atifl6t> 
ftgen  fünfte  aber  würben  fowol>(  von  Rottes*  al*3*ecbt$gelebrten 
verworfen. 

$D«r  berübmte  (Efeorg  25eyer ,  nacbmaliger  SKecbttflebrer  ju  ©jrtftfr 
SBittenberfl,  gab  1703.  ein  redjtlicbe*  SSebenfen  bagegen  beraub 
Sic  föotte^gelebrten  hingegen  tviberlegten  tfe  in  vergebenen  ©ebrif* 
tm.  ©ie  betviefen  Darinnen  t^etld  bie  ©ittlicbFeit  bes  <Sage$  be* 

S,  theil«  bie  Stotbwenbigfeit  unb  SSilligFeit  ber  geprung  be$ 
tage«,  tbeil*  ben  Unterfcf>teb  be*  Sevitifcben  Ceremoniel«,  und 
Deffen  wa*  aur^atur  be*  ©otteSbienjte*  an  fid>  betraebtet,  geb&re, 
t\)M  bie  Unfcbulb  ber  bi$b«r  gew5bnlicben  Äircbengebrducbe,  tbeil* 
Den  richtigen  98er|lanb  einiger  ©teilen  in  ben  fpmbolifcben  2>ud>ern,  , 
»elcbe  babep  gemiäbraucbt  worben,  unb  enblicf)  bie  Unbflligfeit  be* 
SJerfaffer*/  tvelcber  ben  öffentlichen  @otte$bienfl  mit  einem  fo  fpofr 
renben  ©elfter  burcbiüb*«  S>itfo  traten  vornemlicb  Hermann 
3oad)im  «£al?n  ju  Wpjig ,  in  einer  SMfputation  unter  bem  Q}orfi& 
©.  gottlob  5ricbi'icb  ©elicunann*  ;  3*l?ann  3Dat>iO 
©d)weri>ner ;  ©.  jfobann  Sedjt ;  <§cmridj  lubolpb  &cnu 
beim;  3ofcann  griebriefc  ttlavcr  unb  anbere  unter verbeeften  9*a# 
wen.  eefcterer,  nemlicb  £err  ©.SRaper,  batbiefe©trpnf<beeeb* 
ren  ate  einen  2>ewei*  ber  pietiflifcfcen  3wtl)ümer  in  feinem  »eric&t 
t>on  ^ietiften,  anfeben  wollen-  v  * 

2)er  awepte  $un!t,  wobur*  £ert  SD.  StryE  einen  ©trett 
erregte,  tvarbiefer,  ba§er  ben  Ebeftanb  für  eine  bloße  bürgerte 
unb  tveltlicbe  £anblung  ausgab*  Er  meinte,  alle*,  waö  bie  @ot# 
ttt*  unb  9ved>tßgelebrten  insgemein  bavon  bieber  gelebret,  fepen  pu*  • 
re  Ueber bleibfel  au*  bem  ^abfttbum.  SDer  £err  £>.  ©trpf ■  erftnbet 
wib  entbeefet  alfo  bem  roenfölkfcen  @ef*le*t  *um  »pen  neue 


SBaWjeiten.  Cr  bHfl  bei  <©elt  au«  Dem  9wbum,  ba§  frt  bt^et 
fleglaubt,  Der  (Jbcftinb  fcp  ein  beiliger  ©tanb,  bie  beirotab  gefcblof* 
jene  £l>en  bitten  feine  ©ültigfeit ,  Die  priefierüctye  ^auungen  fepen 
um  ber  guten  Orbmwgen  willen  n5tl)ig,   £>er  il>curc  $Jarm  t)ielt 
|U  Dem  £nbe  1704.  eint  fogenannte  3nauguralbifputation,  de  ReU- 
quiis  Sacraracnti  in  caufis  matrimonialibus ,  bet>  wcld)er 'Jobann 
Philipp  0>öelcm",  Der  nad)f)er  cm  großer  3nbifferenti|l  geworben, 
fcie  Dvefponbentenftelle  toertretten*    Denn  fold)e  @d>üler  erioge» 
omafiuö  un  D  (2 1 u> E  in  £aüc  *)•       t  Der  Die fe  3>i f>u tat ton  muc^ 
te  £ofrf)cr  in  ^Infebung  b  effen,  was  bie®otfe$gelcl>rte  angteng,  in  Den 
Unfcbulbigen  ^aebriefrten,  einige  2lnmerEungen.    £)ic  (Sache  ber 
SKed)t$£e(ebrten  aber  Dertbeibigte  3X  tllic^ael  ^emrid)  (Brubner, 
damaliger  9Re<bt*(ebret  in  Wittenberg,  in  einet  ©treitabban&luncj, 
de  bis ,  quae  ex  Iure  Proteßantium  matrimonial  ad  reliqmafc  Sa- 
cramenti  perperam  referuntur,  wogegen  £>belcm  yrar  eine  <£?cbti$' 
febrift  ergeben  lie*,  bem  man  aber  in  ben  UnfcbulDigen  9*ad)ri<bte« 
bie  Abfertigung  gegeben  b«t.   @ön(r  bat  audb  tTJidjael^tnri^ 
3tonb*rt>/  Melecema  de  Sanöitate  matrimonii  Chriftiani  aduer- 
fus  contraaus  roere  ciuilis  conuitiurn,  wiber  biefen  £>Delem  in CtfU 
gebad;te  ^acr>ricbtcn  einrücf  en  tajfec. 
©iEenfo*  ,        $03«  wellen  biefer  ©treitigfeü/  um  ber  2Jel>nlid&£eit  bei 
£fjc     @ac$e  willen,  eine  anbere  beifügen,  welche  gleiebfaBS  bureb  einen 
hitmeum  fXcc^t^k^rcen  auf  bie  &abn  gebraut  wotben.    £err  ©amuel 
Sa  mu  S««&ri$  rtftlUnbrcg,  fcbret  ber  SKedjte  unb  ©efcbkbte  auf  Um 
trcitrrep.  berühmten  ©Ptunafioju  SDan^g,  aueb  3nfper"ior  bejfelben,  wofelbf* 
cctm3a^t  i748»t)er(torben  tß,  gerietb  auf  ben  ^infaB,  bafj  Die 


Söielweibereo  in  ben  göttlichen  ©efe&en  nieb*  Verboten  fcp.  3$  weif? 
uiebt,  ob  er  biefe  Meinung  &on  bem  ~}obann  Hyfcr,  ber  gu  ©toefr 
fcolm  bie  ©ebrift:  oa*  mar?  aller  l&nber,  berauSaeaeben,  unb 


worüber  ibn  ble©<bwebifcben5rawnjimmer  m^tuefen  jerreifjett 
wollen  /  ober  aber  t>om  SX  $bomaftu$  in  #allc  gelernet  bat.  ®ocb 
bem  fei) ,  wie  iljm  woQe,  er  fuebte  biefe  Meinung  m  offen  Hieben 
©ebriften  ju  behaupten,  ©ieerfre  @cbrift,  in  welcher  er  biefelbe 
vortrug,  war  eine  (©treitabbanblung,  Thefes  de  Finibus  Polyga- 
miae,  171a,  £ietinnen  wollte  er  beweifen/  bafj  bie  SSielweiberep 
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aar  nid^t  verböten/  vielmehr  in  gewiffen  Slbfichten  nfifjfich  unb  gut 
fep,  Doch  gaber  ju,  ba§  folcbe  wegen  ütefcr  SBefchwerliehf  eiten  nt4>t  fo 
leic&t  einzuführen  fep,  obwof  einjßürfi  Darinnen  bep  PorfommenDen 
gäUen  bifpenflren  f6nne,  3"*  £rfl<kunaDiefer  @ad)e  muß  i<b foU 
genDe  2tnef  Dote  t>cr fefcen*  @in  gewi(fer  ©tar o|}e  in  <Men  hatte  eine 
unfruchtbare  ©emablm,  weil  nun  Derfelbe  febr  betrdcf>clicf>c  ©ötet 
hatte,  Die  nach  feinem  2fbfterben  in  weitläufige  ^dnbe  fallen  folt> 
ten;  fo  befragte  er  fid)  bep  Dem  2).  SDBiüenberg/  welcher  Den  Üvuljm 
einer gro§en  ©c  ic  brfa  rufe  it  hatte,  um  fftath/  ob  er  nicht  ju  feiner 
©emahlin  eine  anbere  nehmen  Dürfte,  um  mit  Derfelben  ffinftige  £r> 
ben  feiner  ©üter  ju  erzeugen?  (Jr  Derfprach  Dem SD.  2BiDenberg  er* 
neonfehntiche  Belohnung/  wenn  er  Dicfe@acbe  öffentlich  Durchtret* 
ben  F6nnte*  5ßie  e*  ihm  aber  Damit  gelungen,  wollen  wir  gfeicr) 
vernehmen.  SSflan  mug  nicht  allemal  glauben,  trag  mancher  @elebr> 
te  ein  fo  b&fe$  £erj  frabe,  e«  freefen  bisweifen  bep  Behauptung 
feiner  Meinungen  geheime  Triebfedern  öerborgem 

£aum  rücf  te  2).  SEBiflenberg  mit  feiner  Meinung  h<rau$,  fo 
befam  er  jwep  bi&igc  ©cgner,  Den  3oad)im  VOeict mann,  ^rebi* 
gern  in  Sandig,  unb  ben  befannten  SD.  Bamnel  ©chelwm.  SDer 
erflere  gab  1713*  ohne  Benennung  feine*  Sftamen*/  vindicias 

Scripturae  facrae  a  Pfeudhermenia  patronorum  Polygamiae  ,  in-' 
primis  D.  Willenbergii,  herauf  *£)icr  würbe  Die  5Ü3iÜenbergifche 
(gtreitobbanblung  bepgebrueft  unb  mit  tiefen  Umitönben  wiberlegf» 
v&ier  würbe  bewtefen,  ba§  Daö  gr6fre  £berccbt,  nicht  aus  einem  blof* 
fen  Vertrag/  fonbern  auä  De*  (Stifter*  Verordnung  b«juleiten. 
fep.  £ier  würbe  ber  £eniglid)<®änifcbe  95efehl  wiber  Johann 
£pfer*  borangef&brteeSEuch  eingerüefet,  welcher  gleichfalls  DieSBiel* 
reeiberep  öffentlich  iu  t>crtbeibigcn  unternommen  hatte* 

Gillenberg  wollte  feine  angetafiete €hre  retten,  unb  fchrieb 
17 13.  Praefidia  Iuris  diuini  de  Polygamia  licita  bagegem  3n 
biefer  Schrift  nahm  erSSGeicf  mannen  unD  ©cbclwigcn  aiemlid)  herum* 
Uebrigen*  aber  erflärte  er  ftch/  Dag  er  nicht  afle  fKed^te  De«  £befian* 
De?  aus  einem  menfeh  liehen  Vertrag  herleite,  inbem  Die  UnauflopttoV 
feit  t>e*  £h*banbe$,  bie  wccbfelfeitige  ^reue,  Die  fechte  unD  (gtu* 
fen  Der  SBcrwanDtfcbaft  unD  Dergleichen  oon  @£>tt  herfJammten* 
£r  führe  nur  Die  übrigen  ÖUcbre  Der  Eheleute  du&  einem  menfehlichen 
Vertrag  her,  unb  behaupte,  Dag  ein  SanDcöherr  bcfonDcr?  Dem  k&* 
ttn  ©tammhalter  au*  einem  pornehmen  ©efd;(cchte/  Der  eine  un* 
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fruchtbare  ©emablin  tfltttj  geflattert  f6nne,  noch  eine  baju  jut  §fce 
;u  nehmen*  25ep  Diefer  ©clegenbeit  famen  nun  SBiOenberq,  SBcra 
mann  unb  ©cbclwig  febarf  hinter  einander.  $?dn  brachte  bie  ©a« 
<be  auf  bie  £anjel,  man  verfiel  auf  ^crfönalien,  man  warfeinanber 
in  <J>a$quillcn  bie  nacbtt)eilig|ten  ©inge  t>or,  fogar,  baß  (ich  bergan) 
ju  ©an&ig  Darein  legen  unb  $riebe  bieten  mufte*  ©arauf  warb  H 


3n  ^oten  hingegen  befam  man  2Binb  babon  ,  unb  tt  ent# 


fi>w  lies  bie  2BiHenbergifcben  (Schriften  öffentlich  bureb  Den  genfer 
t>erbrennem  £S  machte  17 15.  einen  35efel)l  funD,  bar  innen  fon>ot>l 
bemS&  SÜ&iflenbergen,  als  feinem  SKcfponbenten  unb  Opponenten 
bei*  ber  ©ifputation,  de  finibus  Polycamiae,  fonberlitb  aberbem 
erften/  weil  et  ben  Srrtbum  gegen  Leiermann  noch  weiter  fn®cbrif> 
ten  \)crtl)cibiget ,  ©tri!  unb  geuer/  Der  (grabt  ©anjig  aber  l)un< 
hert  taufeub  Ungarifcbe  ©ulben  Strafe  juerfannt  würbe/  wenn  (ie 
nicht  bie  Giflenbergifcben@cbriften  gleichfalls  berbrennen,  unb  fünf# 
tig  beffere  QSorficbt  gebraueben  würbe,  ©er  ^rjbifcbof  ju  ©nefen 
fcerbammte  bie  2BiUenbergifcbe  febre  gleichfalls  bureb  em  beeret/ 
unb  brobete  allen  Anhängern  berfelben  mit  Dem  S3ann,  welches  auef) 
ber  53tfcf)of  t>on  Wen  anklagen  lies. 

SöiefeS  Verfahren  gab  nun  }u  aüerbanb  Ur tbei (cn  unb  eini* 
gen  (Schriften  ©elegenbeit.  ©ie  ftreunbe  M  ©♦  SBiüenber^ 
glaubten/  Der  ^rebiger  äBeicf mann  treibe  bie  ©acbe  fo  boeb; 
hielten  baför,  es  gefebebe  SBinenbergen  ju  trief.  3m  3abr  iilS* 
f am  eine  artige  @cbrif*  unter  bem  tarnen  (Conftancin  VOievnoxov 
ty  \)txaut  *),  t>on  welcher  man  aber  ben  £erni  Gillenberg  fclbtf  als 
SÖerfafler  tytlt  ©iefer  nimmt  bie  perfon  eine«  SHömifcbcatljöfo 
fchen  an,  unb  beurtheilt  baS  Verfahren  bes  Tribunals  ju  ^etrifo» 
au«  catbolifeben  ©runbfA&em  £r  fteOt  ficb/  als  0b  er  bie  9ftacbt  beS 
tbmifchen  $abtfeS  bertbeibigen  woüte,  Der  in  bem  fünfte  ber  QJüU 
weiberep  bifpenjtren  f&nnc.  Crr  fuhrt  bie  ©rünbe  an,  warum  baö 
Tribunal  in  ber  Sßiüenbergifcben  (Sache  einen  foleben  (ScbluS  faf* 
fen  muffen ,  unb  fc&ct  bie  Urfachen  bin&u ,  warum  Auswärtige  ein 
folcbeS  Verfahren  nicht  billigen  f  6nnten.  (£r  fagt/  ber  &tabt  ©an* 
ito  fa  0*°6  Unrecht  gefebe&en,  bep  bem  ^roeeg  bie  geb6rige  ßrb* 
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nung  nic&e  beobachtet/  unb  bie  ©träfe  aü*$u|frenge  eingerichtet  wor# 
Den.  £r  tnelbet,  e*  wäre  unvernünftig  gebanbelt,  ba§  man  ntc^t 
nur  SBiUenbergen  unb  feinen  Üiefponbenten,  fonDern  aueb  DejfenOp* 
ponenten  mit  einer  harten  ©träfe  belegt,  ba  fieb  boeb  SDSetcfmann 
felbff,  a(ö  ben  (idrfflen  Opponenten  in  ©ebriften  erwiefen  habe.  <St 
gtaubt  enblicb,  bte  sanje  @a$e  fe«  bureb  Die  3efuifen  getrieben 
worDen,  binter  welcbe  ftcb  eine  gewiffe  ^erfon  gefteef  t  babe* 

3n  biefer  (gacbe  finD  noeb  oerftbiebene  unb  barunter  £äf?er# 
fünften  gewecbfelt  worDem  ©.  2Bern$Dorf ,  ber  in  allen  Äriegen 
au*  feinen  (Spieß  batte,  t>tcft  in  Wittenberg  eine® ifputation  gt* 
gen  Die  SBiüenbergifcbe  ©runDfä&e.  Sa  man  a(fo  auf  biefer  (Seife 
fab  /  ba§  niebt  t>ief  ju  gewinnen  war ,  wollte  man  ftcb  bamit  bet>eO* 
fen/  ba§  bie  ganje  (Sacbeauf  einen  Söortffreit  hinauslaufe. 

5Da  wir  hier  in  ber  Materie  t>on  ber  £b*  begriffen  (tnb,  fc>  Gtttmp 
troffen  wir  noeb  einige  (Streitigfeiten  bepbringen,  wel#e  Dabin  ein*  J^iS* 
fragen*  SOian  bat  bie  $rage  aufgeworfen :  <Db  bie  £fce  mit  ber  JESJ 
»erworbene«  grauen  Bcfywefitv  reebtm^tg  unb  gültig  fey?  (Ei'  »erftorfc* 
ntge  Der  gr6f!en  ©otteflgelebrten  haben  biefe  grage  bejahet  unb  bie  nm^roBfit 
©üftigfeit  einer  foleben  €be  behauptet ;  anbere  hingegen  biefdbeSc&tvejUn 
Verneinet  tinb  Dagegen  geflritten«.  SDie  er(le  ©elegenbeit  bie$u  gab 
in  biefem  3abrbunbert  jobann  tTJeId>tor  (B6t>,c  in  4Salber|laDf, 
äff  welcbcr  Die  (Sebwcftcr  feiner  verdorbenen  Ehegattin  bepratbete. 
5ncöricb  'ürnft  Bettner/  ein  ^reDiger  in  Queblmburg ,  Deffen 
^eicbtfinD  Diefe  ^3erfon  war,  welcbe  ©6fce  jur£b*  nahm,  wiDer* 
rietb  ibr  biefe  £be  unb  mahnte  fie  Dabon  ab ,  ja  Da  feine  Ermahnung 
niebt*  fruebten  wollte,  rebete  er  öffentlich  Dagegen*   hierauf  er* 
febien  eine  (Scbrift:  Jrenäi  Srieblteb  <5utfreunb*  Antwort  auf 
Dae  23itrfebretben  eine©  5reunbe»>  barinnen  Lettner*  ^rebigf , 
bie  er  wiDer  folebe  2b*  gehalten  t  angegriffen  würbe«.  ©ö$e  aber 
gab  unter  feinem  eigenen  Staaten  eine  (Schrift  heraus :  3Die(£bre 
ber  *£l)t  mit  bee  Weibe*  @$n>tfler.    Lettner  antwortete  1707. 
in  ber  Unterfucbung  bei*  Srage;  Ob  jemattb  feine«  uerflorbeneit 
Weibee  ©d>n>e(ter  beyracben  borfe  i  3n  biefer  ©ebrift  geflunb 
jiwar  ber  SBerfaffer  ein,  Da§  eine  Dcrgleicben  €be  niebt  wiDer  Da* 
SRecbt  Der^aturfep;  merfteaberan,  Dag  man  in  £befacben  auf 
bie  verbotenen  (Stufen  aüerbingö  feben  muffe,  gugleicb  aber  wiber* 
legte  er  bie  ©öfcifd&e  (gebrift  gam  ausführlich,  unb  führte  Diejenige» 
©Grifte»  an,  Die  fc&on  ebebeffen  für  un&  wiber  biefe  (Sacbe  an* 
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Cid^t  gcfteflet  worben.  Unter  liefen  waren  verfebiebene  $eberi?en 
von  Wittenberg/  3enaunb£eipjig/  wie  aud>  beäSD.  $e$bufen*/ 
fvcc&tö  unb  £pfer*/  n>elcf>e  alle  biefe*  gtye  bie  ©ulrigfeit  äb< 
fpracben. 

£err  ©6$e  (teilte  bagegen  1708.  bie  UntjefranFce  (ßfre 
Oer  (£fce  mir  Oer  verdorbenen  Srauen  ©djwefter ,  als  bert  jtvep' 
teu  ^betf  feiner  crftgemelbten  @cf?rift,  an«  £id>t.  (£r  blieb  barin» 
nen  bep  feiner  Meinung,  unb  bebtente  ftcfc  ber  SSeweiägränbe,  mU 
cbe  bie  ©otte*#  unb  3vcd)t$gelebrten  in  ber  gürftlid)  jOetttngifctxn 
£b*facb«  vorgebracht  baben.  £)enn  ait  im  3abr  168 1.  )libxed)t 
(ßrnjl,  $ur|i  von  Dettingen ;  jict)  mit  feinet  beworbenen  ©emat)< 
fin  (Schweiler,  JEberbarötna  Carfcarina  Don  SBürtemberg/  W» 
tnäblen  wollte;  fo  würben  verriebene  tbeofogifcfye  unb  juriftifd)« 
föebenfen  barfiber  einholet.  99Bei(  nun  Lettner  ibm  verriebene 
folebe  rccbtlicbe  Sluäfpröcbe  entgegen  gebalten ;  fo  fefcte@6$e  ibmaw 
tont,  als  einen  von  Oer  tbeologifeben  gacultät  in  «©elrnfNibt,  einen 
tom®.  <$:bomaftu$  unb  von  einem  Ungenannten  bagegen.  £r  felbfl 
aber  beantwortete  ba$  Sfafponfum  vorn  SD.  fyfer  befonbere\  ßetfr 
nerwatbamitnod)  nic&t  jufrieöen,  fonbern  brachte  wieber  an&ere 
Orafel  jum  Stofc&ein.  €r  gab  b<rau$:  3uOtaa  unO  Hcfponf* 
von  Oer  mitOee  VT>eibee  Bdjivefler,  1709.  ^iennnen 
waren  QJebenfen  von  bem  SMnifterio  ju  granffurt  am  Wtow  >  J« 
tübeef ,  Hamburg,  Üineburg  Unb  4Dilbe$beim,  ingleiebem  vom  Opi' 
fcen,  ©afibven  unbSceumannen,  nebjl  feiner  eigenen  Antwort  auf 
@6*cn*  le$te@d)rift  entbalten,  welcbe  aHe  bie  ©ültigfeit  bieftr 
£be  verwarfen.  SDarauf  folgten  no$  anbere  «eine  fliegende 
(Schriften. 

Sttan  fiebt  affo,  ba§  bie  ©ßfteevunb  9ied)tegelebrten  in 
tiefer  ©adje  iwcperlev  Meinungen  gewefen;  unb  biefe*  finb  au$ 
ifyre  9tad)fo(ger  biu  auf  ben  blutigen  $ag.  SBir  woOen  \j\$M 
nod)  verriebene  ?£ci)fptefe  anföbren.  3m  3<*br  1736.  fam  E>« 
3*?ob  (Babvicl  Wolfe  7Ktd)tlid)ee  <ßutad)tm  über  Oie  JuUP 
fTgtut  Oer  (£bt/  mit  Oer  verdorbenen  5r«ucn  ©djivcfter  ber* 
au*\  SDiefeä  ©utaebten  war  febon  1732.  bep  ©efegenbejt  einer  b<v 
f>en  ^eiebäfürtflicfccn  <2$crmÄb(ung  jur  SBertbcibigung  tiefet  &tn 
aufgefegt,  nun  aber  erft  Dur*  ben  3>ruce  berannt  gemad)t  ww 
ben.  ©leic?)  barauf  nemlicfc  1737.  tarnen:  <J5runO!i<$e  UntcrftM 
jungen,  ob  vermöge  göttlicher  (0efe$e  man  feiner  grauen 
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e*t»e(ler  heyrathen  t>«rf  i  heraus.  £>tefe«  t*ar  ein  ©utaehrett 
ber  Öotteägelebrten  ju  SJtorpurg,  welche*  fchon  Im  3abr  1718.  ab* 
gefaffet  uoD  wiber  fotbane  eben  gerichtet  »an  ©och  würbe  beni 
erachtet  Die  gufvifHgteit  folcbet  Sben  Don  £ertn  ©♦  Caasen  ju 
Bübingen  unö  anbern  behauptet.  Sin  gewiflet  ©uperintenDenes  im 
ftci$  F.  I.F.  baue  1737»  <in  33eDenfen  au$ge|tcllet ,  welche^  bie 
(fye  mit  ber  verdorbenen  grauen  (Schweiler  für  unbillig  l)ic(t.  9D3et  l 
nun  Diefeö  gereiften  ^erfonen  Dom  ©tanbe  nicht  an|lunb:  fo  fefete 
ein  anberer  ^rebiger  I  V.  L.  N.  eine  ©egenDorftellung  Don  bec  8«* 
Itfigtat  biefec  Sb«  auf,  welche  1740.  iutu  9öotf4Kin  fam,  unb  Det# 
i^iDigte  biefelbe. 

3n  bem  3öb*  1740*  fam  eineß&ntgfich'^reufjifcbe  £abi* 
mtiorbre  beraus,  barinnen  aOe  ©ifpenfationen  in  (Jtjcfadjen  aufge# 
toben  unb  jeberraann  frep  gegeben  worben,  ftch  in  ben  ffdllen,  w* 
Wc  Sbe  nicht  Kar  in  ©DtteS  SBort  Derboten ,  na*  Gefallen  m  bet# 
bepratben.  S)er£ert 3u|njtatb  Byrer/^rofeffor  *u  (Böttingen  febrieb 
lue  Erläuterung  tiefes  £6nigltcb^J>rcu§ifcbcn  Seftbl*  eine  2lbbanb# 
tong  3n  berfelben  fagt  er,  ba§  ba*  fXecbt  ber  Statur  bon  einet 
SMutfcbaiibe  nicht  ba*  geringjte  n>iffe;  folglich  fep  auch  bie  £be  mit 
be^florbenen  SErubers  2ßittwe,  unb  mit  ber  ff  tauen  ©cbwefter 
im  göttlichen  @efe^  gar  n  ich  t  »erboten.  £Me ^erfafier  ber  UnfebuU 
biflen  Nachrichten  machten  Dagegen  fcharfe  2lnmerfungen.  €ben 
torgleicben  begegnete  auch  bem  £errn  ^anjlcr  Pfaffen  wegen  feinet 
bteben  ©treitfehriften  •*),  als  welchem  man  ©chulb  gab,  baß  et  bie 
<Hügememl)cit  ber  göttlichen  £bet>erbote  wanfenb  gemacht  habe. 

ein  gewiffer  ^>rebiger  hatte  ein  Siebenten:  von  Oer  Zr*w 
imqeinee  tTlanneo  mit  feiner  »erftorbenen  grauen  ©chwefrer, 
aufgefegt,  unb  folcbe*  bem  $em  SD.  £aumgarreti  in  £afle  *uge> 
febicf tf  um  feine  SBeinung  barübet  ju  Dernebmen.  Söiefeö  r uefte  3D. 
$aumgarten  in  bie  ©ammlung  feiner  theolorufchen  £cfcen# 
Un  —)  ein,  unb  machte  &nmerf Uogen  barüber.  3n  ber  Sache  felbft 

tfl 

•)  De  jure  Difpenfandi  circa  connubia  jure  diuino  non  diferte  prohibico* 
174a. 

**)  De  non  Appropinquando  td  carnem  carnU,  et  Diuortio  efufque  caufia, 
«74». 

»aumflÄttettf  griffe  Sammlung  Der  fleologiförn  SSebenFe«  ^ 
num.XXXUII  j^afle  1747- 
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W  er  mit  Dem  ^rebiger  einig,  nemlich  0  Dag  Die  ©>e  mit  Der  txti 
ftorbenen  grauen  ©ch»cffer  ntd;t  unter  Die  in  Zeitiget  ©chrift  au** 
brücfltch  verbotene  <£hen  get>6rc;  3  j  Daf  folglich  Diefelbe  bifpcnfabel 
fep,  unD  Die  Stauung  bon  Dem  *)>reDiger  mit  gutem  ©ewiflen  wt< 
richtet  rocrDen  f 6nne»  Allein  an  Denen  bon  Diefem  ^reDIger  angege* 
benen93ewei*gr&nDen  finDetSD«9$aumgarten  biete*  au*$ufefcen.  Um 
ter  anDern  meinet  Der  9>reDigcr,  Daß  in  gälten,  n>o  ©ßtt  feCbfl 
Difpenflrt  l)abe ,  auch  Die  Cbrigfcit  Difpenfiren  fönne ,  tveif  ftc  ©Or> 
tcö  2WD  trage  unb  @£>tte*  ©tatthatter  fep.  2).  gsaumgartcn  jeu 
gct  Dagegen/  Da§  »eDer  ©Ott  felbfl  eigen t(id)  Don  feinen  ©efcfcen 
Difpenfiren  f&nne,  noch  auch  Die  *5otge  richtig  fcp,  ba§  Die  Obngfeit, 
al*  @£>tte*  @tattt>atter,  in  folgen  ©ingen  Difpenfiren  fönne,  Da  e* 
©Ott,  al*  Der  hWe  ©efefcaeber,  fetbjt  gethan.  £iernecbft  aber 
ticktet  er  feine  Betrachtungen  über  Den  ©afc :  Daß  man  ftch  aller 
^anMungen  »on  3weifelhafter  Ktcfttm&fHqf  est  auf*  mdmftHtl 
enthalten  foU.  gr  »eifet,  wie  Diefer  ©a$  an  (Ich  jrcar  richtig,  aber 
Dabep  bieten  ^Deutungen  unterworfen  fcp» 

3n  Dem  SJtbelroerf  /  welche*  JD.  ^omanus  CeOer  beraub 
jtigebenangefangen^foHimtbepDemXVIII  £ap.be*brittenv8ucl)* 
©Jofi*  im  1 8.  ^er«  fotgenDe  Stnmcrfung  Dor.  „  3)er  ^erfaffer 
oDer  (gammler  Diefer  teutfehen  Uebcrfcfcung  wolle  angeregten  vBert 
lieber  a(fo  au*Dtucfen :  £>u  foüt auch  nict>t  ein  Weib  nebfl  ihrer 
&d)wtfttt  nehmen,  Daft  fcu  fte  betritbeft,  tnDem  Du  ihre  8tift 
«uföecfefh  £)icfer  33erfaffet  nun  behaupte,  Da§  in  Diefem  95«* 
bot  eigentlich  Die  S&mamte,  unb  noch  toietmefyc  Die  <Polpgamic  oDcc 
SJielrceibcrep  unterjaget  unD  Der  QJerftanb  Diefer  fcp :  2>u  follt 
nicht  bc  v  Heb$eiten  Deine»  Weibe*  noch  eine  anöerc  Oa$u,  neben 
%  nehmen.  „  S)iefe  Meinung  lägt  fleh  £crr  3\  Getier  gefallen 
unD  untcrftüfcet  folche  mit  Dcrfchiebenen  ©rünben.  gr  tnerfet  aber 
lulefct  an,  ba§,  obgleich  hier  fein  Verbot  Don  Der  ehe  mit  De*  wr> 
florbenen  2ßeibe*  ©ebroefkr  äu  ftnben,  Diefe  £t>e  Dennoch  au*  an* 
Dem  ©rünben  Dcwerflicb  fcp.  <5r  fagt,  nach  Dem  6ten  QJer*  Die* 
fe*  Kapitel*  unD  feiner  Darüber  gegebenen  eyegeiifchen  Siegel,  fepbe* 
SBeibe*  Schweiler  in  2tbjiebt  auf  Den  OTann  feince 5lctfbi)ee 5leifch* 
€r  merfet  für*  anberean,  Da§  au*  Dem  pbilofopf)ifd>en  ©runbfin), 
n>o  ein  glerche*  QSerbättnte  unD  einertep  Urfachen  unDSlbfichten  flnb, 
Da  mufj  auch  gteiche  Befcbaffcnheit  Der  ©achc,  unD  ihrer  ©ifttieji 
feit,  eincrlep  ©efe|  unD  ^erbinblichfcit  fepn ,  ein  .gjauptbctwt* 

W<fej 
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£ine  anDere  grase  bat  #err  5D.  33aumgarten  in  feinen 
tbeofogifcben  Siebenten  aufgelöfet.  ©er  $aü  mar  Diefer :  £in  <3e# 
rmffer  fcerfpracb  ftcb  mit  feine*  SBatert  $SruDer$  SBüttb,  n>eld)e 
na*  Defien  %oD  wieDer  mit  einem  an  Der n  im  gbejknDe  oclcbet ,  t>on 
beeben  Bannern  aber  feine  äinber  batte.  Söaumgarten  würbe 
Hefra^t:  Nue  für  (Brünben  biefe  £(e  füc  juUing  cjebaltett 
xoabtnUnnti  <£r  erteilet  folgenDe  Antwort :  93on  Den  söerbo* 
ten  ftn  3  SJu*  am  XVW.  unD  XX.  fmD  nur  Diejenigen  t>on 
(gemeiner  Serbin Dlicbfeit,  Die  «um  Waturgefefce  gct>6rem  £>ie 
übrigen  aber  finD  befonbere  3fraeUtif*e  ©efefce,  weld>c*  er  au*fflbr» 
Ii*  bemeifet.  S)ie  £epratb  mit  De*  Stoter*  trüber*  SBittib  wirb 
feibfl  t>on  Denen,  Die  jenen  Verboten  allen  eine  allgemeine  <2Jerbmb' 
Weit  beilegen ,  für  *ulä§ig  gebalten ,  wenn  |te  einmal  errietet  ifh 
SDeef  (gemproniu*  (fo  nennt  er  biefen  j  Söraut  i|t  nic&t  mebr  feine« 
SJater*  trüber*,  fonbern  eine*  gremDen  203tttwe.  6*  wirD  Der* 
Siethen  £epratb  fogat  in  Der  r6mif*en  £irc&e  für  julafjig  ge* 
galten» 

<3$on  Der  £be  mit  Der  »erftorbenen  S^uen  Befewefhr 
toefcter  unb  Deren  3ulajjig?*it,  ift  gleichfalls  *u  neuern  Seiten  ein 
Smeifel  vorgefallen.  Ö  ifl  befannt,  Da§  folebe  Durcb  Die  t>orl)in 
an^fübrte  ^öniglicb^reuSifcbe  SßerorDnung  erlaubt  worDen.  £ert 
2).  #aumgarten  bat  aueb  über  Dergleichen  (£b<  ein  tbeologtfcbeä 
Denfen  gesellet.  €c  f&brt  Darinnen  einige  Meinungen  an,  oerrnit* 
teljl  welcher  Diefe  SSoniglicbeSßcrorDnung  mit  Denen  Dagegen  ju  ftttiß 
ten  fcbeinenDen  @df>riftficüen  verglichen  werben  f6nne,  ©obann 
beantworteter  Die  Einwürfe,  wie  fld)  folebe  (*be  mit  3  93ucb$?ofe 
XVIII,  134 14.  XX,  ao.  vergleichen  tafle,  darauf  erteilet  er  Dten# 
liebe  ^orfcblage,  was  in  Dem  Saß  W  tbun  fep,  wenn  ein  ^rebjcjec 
Dem  ungeachtet  folebe  €ben  für  unrechtmafjig  unD  Durch  göttliche  @e# 
(e$e  für  verboten  balten  foHte.  2)amit  icb  alle«  *ufammen  fafle,  was 
ton  Diefen  ©acben  &u  fagen  itf;  <§o  verweife  ich  Den  Üefer  auf  Die 
fd)&ne  ^iftorifcfye  abbanblung  von  bat  'Zbesefeijcn  unb  beit 
verborenen  ftbcn*  welche  1761.  ju  SSüfcow  unb2Bi$mar  beraub 
gefommen  ifl.  J&terinnen  wirD  Der  £efer  alle*  bepfammen  ftnDen, 
roa*  er  $u  wiffen  »erlangen  fann.  ©er  SBerfajfer  banDeft  im  ertfen 
äbfebnitt,  »onbera  ^nn^alt  tofytgtfät;  imjwevten,  DonDen 
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fcerfcbfebenen  itteinuneten  fite  tiefe  ©efefce;  im  Dritten,  von  ton 
Regeln /  Die  9\ed)tmÄ§igt"eit  Der  Che  *u  beurteilen;  unb  «nfcli* 
im  t>icrtcn,  bon  Dem  Dcrbalten  eine*  ^rebiger*  in  ©Muc&eru  21U 
le*  i|t  barinnen  Deutltd)  üorgetragen,  orbentlicb  au*einanber  gefegt/ 
mit  genugfamen  3 cusniflen  befrArfet,  unb  grünbltcb  entfc&icbcn. 
Cforwi'  gu  einet  abermaligen  SänFerep  in  ber  €bangelifcblutl)erM 

f^c©trci»f(^<n^irdbe  gab  Jleonb«rD  Cbrtftopb  Sturm  ©elegenljeit,  €r 
iJ*r<?"  *  mt  e*n  ©ol>n      berühmten  Sftatbemattfer,  3obann  CWNft 
CbrißMb  ©türm*  in  SHtborf,  wofeibfl  er  1669.  geboren  worben.  (5r  >tatüttc 
eiwm/  *u        un&  3<nö'  t**1*  na*  SBolfenbüttei  auf  Die  SKilteracabe* 
ftiie  unb  na*  ^ranffutt  an  ber  Obet  jum  ^rofejfot  ber  STOatyenatif 
berufen,  in  wefeber  ©iflenfc&aft  er  wmergleieblicb  war*  Cr  legte  ficf> 
befember*  auf  Die  bürgerliche  unDtfriegäbaufunft,  unb  fonnte  bot* 
trefft*  seidenen ;  wie  er  benn  äße  Tupfer  w  feinen  @cf>riften  MI 
$e&eic#net  bat.  8r  befam  aber  gnftrantfurt  über  ben  grorerfmu* 
unb  anbere  £ebren  ber  futberifeben  5fircb*  biele  Sweifel,  babererbie 
reformlrte  {Religion  annahm/  granffurt  berlie*,  unb  171  i.  to»  &«» 

ferjog  ton  Sftecflenburg  al*  Cberlaubireftor,  unb  im  folgenden 
ar>r  al*  ftamm  erratb  in  3)ienfte  trat ;  bod)  mit  bem  QJorbebalt, 
Da§  erinüteltgtonäfacberi  iu  triebt*  gezwungen  werben  foöte.  Cr  ftorb 
ben  6.  3unii  17 19.  am  Ccfyag.  Unter  ben  bielen  @cbriften,  twU 
ebe  er  in  QSaufacben  unb  matbematifeben  TOiffenfibaftcn  bwautfgege* 
ben,  legte  er  feine  ©icbel  aueb  an  ba*  tbeofogifcf>e  gelb,  woburtb  er 
«Uerbanö  Unruhen  angeriebtet,  wie  wir  gleid)  bernebmen  werben. 

3m3abr  17 13.  würbe  Denen  SBerfaffern  ber  Unfcbulbigen 
^aebr tobten  unter  bem  tarnen  einer  lutl>enfcben  ©emeinbe,  eine 
<S?cbtift;tugefanbt,  in  welcher  jerfebiebene  S^eifel  n>iber  bie  ©>an> 
SehfcbeÄircbe  enthalten  waren.  (£*  würbe  barinnen  borgegeben,  bafj 
biefe5ln|16fe  einen  gewtffen#?ann  bewogen  borten,  ficb  bonber  ewn* 
gelifcblutbenfcbcn  Religion  abjuwenben,  unb  ffcf>  jur  reformhrten  \u 
begeben.  $?an  erfuebte  bie  93crfaff*er,  biefe  Sweifel  in  ibre  ffiaebrid)' 
ten  einjurüefen,  unb  ibre  Beantwortung  barüber  furj  unb  Dratftd) 
m  ertbeilen.  ©iefe*  Verlangen  erfüllten  f?e  nun  in  eben  biefem  3<ü)t 
aufba*  ricbtigfle  •). 
Oeffe»  3n  bem  fofgenben  3ar>r  1714.  aber  fleflte  ©türm  unter  fet> 

5H2K  nem  tarnen  einen  tnatbematifcbenSewew  t>om  beütgen3benö> 
«If  ^'  ftiabl/ 

^.Hbenfr  '  *)  UnftMMge  fta$T\$ttn  17*1-  P.  öa.  ßqq.  önparteoiföe  tfir^enWorif 
ma&l.      1  %  Tom.  II,  p.  07;, 
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m«W/  an  Da«  8#t.  3n  Demfelben  grif  er  biedre  Der ttKmgenfcbeii 
ffiH&e  Dom  SlbenDmabl  an»  €r  wollte  Da«  9S&ort  wo  in  Den  €in# 
f<n)ung«n>orten  Durcb  £>ercjleicbeit  (rwrr* J  überfein ,  unD  md>t 
mit  Dem  oorbergetyenDen,  fonDern  mit  Dem  naebfolgenDen  Söort  con# 
tfruiren.  €r  meinte  Der  ÖJerjtanD  Da&on  fep  Diefer:  S)er  £eib  tytU  . 
fit  ijt  Dergleid)cn  unferm  ©eijr,  al«  bat  SBrob  Dem  Selbe  ifi,  Dag  e« 
alfo  feiner  (et  blieben  ©cgentoart  brause.  £)ie  Söorte  i.  £or.  X, 
16.  aber  will  er  alfo  überfcfjt  nDiflcn:  Von  Dem  25t ob,  t>ae  wir  btc$ 
d>en,  tft  nict>r  eine  (Bcmeinfdjafr  £etbee  Cbrifrt«  ££e(d)e« 
fo  t>ie(  beDeute,  Dag  man  Durcb  bat  Effert  De«  93robe*  erfl  in  fo(cr)e 
©emeinfcbaft  fomme.  QJon  Diefer  ©acbe  banbelt  Da«  erfh  ßapU 
tel.  3n  Dem  sroepten  fpottete  er  über  Die  @ebräucf)e  Der  eüangeli* 

8en  £ird>c  bep  Dem  beiligen  SlbenDmabl,  fonDerlicb  aucb  über  Die 
eiebttjanblung.  gr  behauptete,  Dag  Die  SBorte  ebrifti :  VPelc&en 
tbr  Die  ©ünbe  erlaflfer  :c,  aucb  ju  Den  «©eibern,  Die  Damal«  mit 
Den  Sfpofteln  gegenwärtig  geroefen,  gefagt  roorDen. 

©o  balD  Diefe  ©turmifcbc  ©cbrift  jura  93orfd)ein  fam,  foetrritig* 
(ab  man  »ob! ,  Dag  ft<b  Der  Stafaifer  mit  feiner  SDtotbematif  Den  feiten  tax* 
ffopf  wrwirrt  batte.  ©ie  @otre«gelebrten  fucbten  alfo  ibm  DenfeM&er. 
ben  roieDer  $ured?t  ju  fe$en«  ©er  etile  unter  Denfelben ,  Der  folcbe* 
unternabm,  war  Der  gelehrte  3obann  2Ubrect)r  $abricü»  in^am» 
bürg.  3)iefer  gab  17 14.  eine  tnatbemartfcbe  (Btfyntemonfita* 
tton  an  ^errn  Brunn ,  f>erau«.  Sr  beroie«  ibm  bier  innen,  Dag, 
nenn  Da«  SBort  wo  mit  Dem  folgenden  ©ubfrantioo  confrruiret 
werDe,  folebe«  rceber  in  fprofanfcribenten,  noeb  im  neuen  'Seframen' 
te  etwa«  anber«,  ait  Da«  ©emonjtrattoum  iDiefee  anzeige.  €r  legte 
it>m  Dar ,  Dag  er  fid)  mit  Slnf&bruna  Der  ©teile  3ob.  VI,  49* 
felbfi  fcbfa^e,  inDcm  nacb  feiner  Crflarung  Darau«  folgen  würbe, 
bat  ff  bnfti  €eib  eine  ©peife  feo ,  welcbe  Der  53ergdnalid)feit  unter» 
»oifen  unD  \ri^er  Den  geblieben  ^ob  niebt«  nüfce  wäre.  £ierau« 
tnaebt  er  Den  ©cblug,  Da§  Die  Saloinifcbreformirte  mit  Der  neuen 
2lu*legung  free  £errn  Sturm«  felbfr  niebt  jufrieben  feon  fönnten, 
tnDem  er  e«  ttiel  Ärger  maebte,  al«  fie  e«  fe(b)t  »erlangten. 

©türm  lieg  fieb  mit  Diefer  Antwort  niebt  &ured)te  weifen, 
fonDern  gab  noeb  in  «ben  Dicfem  3<*!)t  2Juefübrung  feineo&t' 
weifee  t>om  l>etlicien  TÜmbma^l,  berau«.  3b"»  fött  gabriciu« 
eine  S^rnere  2iuofubrun^  entgegen,  hierauf  legten  fteb  noeb  meb* 
rere  $ bcologen  in  Diefe  ©acbe.  JD.  3ob^nn  3oacr;tm  rPetDtvr 
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In  fKoflof;  £rn(t  mufftarb,  fpreblget  in  Hamburg,  >b«nn 
€en(lrue  *),  unbSransaibrecfct  2tepinue  tti^Koftof  fd)Ärften  ibrefa 
tan  wibet  ©türmen,  5)iefer  festere  fcfcrieb  eine  2tbbanolung  ••) , 
worinnen  er  Die  ©turmifefcen  Einwurfe  wiDer  Die  Q3ei$t  widerlegte. 
Sil*  £err  ©türm  biefe  3)ifputation  gekfen  batte,  febrieb  er  an  Den 
#errn  SX  2lepin,  unb  erbot  (leb  mit  ibm  unb  Dem  S).@enftiu$  fei* 
ne  (Streitigfeit  fcureb  eine  2Bette  auäiumacben.  £te$u  tbat  er  fob 
gen&en  Sßorfdjfag :  Sin  feber  bon  ibnen  Drepen  foüte  brep  juriftifcbe 
gacuttAten  ernennen/  auä  melden  neunen  eine  bureb*  ß oo?  erlebtet 
werben/  unb  Den  Üuöfpruct)  über  ibre  ©trettigfeit  tbun  foflte.  See 
Shctl/  weiter  bertöre,  folltc  nidjt  nur  |l!Üfd>n>cigcn  /  fonbern  au  et) 
bem  anbern  taufenb  9\etcr)$tbaler  bejablen.  ©o  Piel  bilbete  ficft^err 
tfammerratf)  ©türm  auf  feine  matbematifc&e  ©emtäbeit  ein.  9Uein 
#err  5(cpinu6  jetgte  ba*  ungereimte  biefe«2Borfct)(aga  in  einer©#uft: 
»cbenren  über  ^errn  Ueonb.  Cbrifh  ©türme  X>orfcr/I&cje  einer 
Wette,  1715.  6r  erinnerte  barinnen,  wie  unrec&tmäfHg  Dieftr 
«aSorfc&tag  fep.  SDenn,  fagte  er,  wenn  ©türm  feiner  ©aefce  %t> 
wi$  ijt;  fo  ifi  es  funbfiep,  anbere  Durcr)  eine  folebe  «&erau$forberuii0 
um  ba*  @elb  ju  bringen :  ift  er  aber  berfelben  ntd>t  boQFommen  gc 
wis;  fo  ift  eo^benfafl$nic$t&u  billigen,  ba§  er  eine  fo  wic&tige  ©a> 
(*)e  aufs  ©piet  fefcen  wiß. 

3njwifcben  famen  im  %af)t  1715,  $>.  Cafpar  CTeumanne 
f  lerne  Sinnier? unqen  über  ©türme  groefprect)erifd}e  Schriften/ 
erfr  nadb  beö  Sßerfaifere*  ^ob  jum  QSorfcbeun  3"  Weflf»  batte  er 
bargetban,  ba§  ©türm«  gemac&te  SKegel  00m  rirw ,  fo  jwifc&eti 
*weo  ©ubjtantibi*  (tünbe,  nic&t  einmal  auf  bie  «Borte  Sbriirt: 
3Dae  ift  mein  Jktb,  anjumenben  mdre,  inbem  &war  in  ben  «Bor* 
ten  M  Soange (i|ten ,  in  jenem  aber  fetbft  gar  fein  ©ub|lantiwim 
DOr  bem  riro  befinblict)  fep.  3ebocr)  ©tnrm  wollte  ftcfc  noc&  ni*t 
aufrieben  geben.  <£r  lies  einen  unwiberfprect)lid&cn  QSeweiä  bru* 
tfen,  in  welkem  er  feine  neueSlnmerfung,  wegen  ber  5?»cbeutung 
bes  2$&rt$en6  riro ,  genauer  einrichten  wollte,  nac&bem  ihm  beffen 
©ct)tt5t\d)e  fo  gar  beugter)  ge  je  iget  worden  mar.  »ßicöurd?  würben 
nun  »ieber  berfd)tebene  ©ottesgelebrte  gegen  ibn  gereijet.  Um  biefe 

3eit 

*)  lo.  SEifiTiiToiutifinusverbiilnflitutionüS.coenie  infidiofui,  Witteb. 
1714. 

**)  Fr.  Alb.  Aspini  Di  fr.  de  priiuta  confeffione  cum  f.coenie  ufu  uti- 
Wter  citraque  coa&ionem  coniungenda,  1714. 
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Stitgab  ©.  Spinae  nocb  eine  ©treitab[>ant)fung  t>on  t)orermer)n* 
fem  3nnba(t,  unb  eebaftfan£t>$ar&i  jwo  befttge  ©Triften  n>it>ec 
©türmen  berau«,  meiere  er  wieber  beantwortete,  unb  barinnen  be# 
Raupten  wollte,  ba§  au*  bem  Wb  E&ri|tt  gereifte  2fu$bünfrungen 
aufyiengen,  Die  bem  rrurbigen  ^ommunteanten  mirgetbeUet  mür* 
toi,  3n  3ena  f>teft  SX  23uOOeue  eine  Snauguralbifputation  •), 
darinnen  er  bie  ©turmifebe  Meinung  infonberbeit  au«  ben  QMtern 
ber  Grefte  wibertegte,  worauf  ©türm  in  einer  ©d)rift  au«  ben  ßir# 
ebenstem  Wieberum  bewie«,  ba§  bie  SBorte  Der  <£infefcung:  £>ee# 
gleichen  ifl  mein  ileib,  ju  erfidren  fepen»  €07tt  ben  Geologen  in 
Salle  war  4b«rr  ©türm,  weil  fifc  feine  ©ct)riften  niefct  billigen/  noct) 
feiner  Meinung  beppfliebten  wollten,  gar  niefct  jufrieben*  £r  wujte, 
ta§  biefe  Herren  fonft  allerlep  feltfame  Meinungen  bertbeibiget,  unb 
torfdjiebene  Urheber  berfelben  in  <Bebu&  genommen  batterw  ©aber 
sab  er  fein  Söefremben  in  einer  ©c&rift  an  fie  ju  erfennen,  unb  be> 
föroerte  (leb,  ba§  biefelben  unb  fonber(ic^3)-3oacr)im£ange  mit 
*»  fo  unbillig  oerfabren  ,  ba  er  boeb  ,  wie  fte,  au*  ben  ^ietifmum 

9?un  fam  aud)  ein  grammatifdjer  SJfann  hinter  ben  matfte/ 
matifeben  Jperrn  £ammerratb  unb  OberbauDireFtor  ©türm» 
tft  i&err  tll*  Penning  ^urmanit,  ebtmaliger  SKeffor  |tr3lefe(D, 
tot  aber  um  feiner  ©oeinianifefcen  3rrtJ)ömerwi!kn,  eom  Simtge* 
fß  worben  **)♦  SDiefer  fteflte  1 7 1 5 :  <5r amm anf a Ii i fd?e  <Bet>aru 
fm  von  ©türme  matbematifebem  23en>eio  an«  Siebt,  in  weleben 
«  nad>  allen  SRegeln  ber  ©praebfonft  ben  Unterfebieb  unb  bie  ei# 
Strittige  S»ebeutting  ber  Wörter  riro  unb  t«w  jetger*  2)er  Sic. 
(BoufneD  Äoblreif ,  «J>rob(l  ju  ittafceburg,  |Mte  1716.  einen  »e* 
riefet  von  fcem  3lt«rbrot>  ober  (Dbiaren,  inglciebem  1719.  Dag 
©türme  tttetnuncj  vorn  4»  abent>mabt  eine  alte  Bc&w£rmerey 
fey*  gerinnen  melbet  er,  bafi  bae  ©turmifebe  wo  für  wi«ro  fcr)on 
ton  ©d)tvenffe(ben  unb  ton  Geigenbauern  0 or. getragen  worben  fep. 
5tm  <£nfrc  btefer  ©ebrift  gibt  ber  Jöerr  ^robjt  ein  <33enetd)ni«  «ton 
allen  in  tiefer  ©treitfaebe  gebruef t  berauägefommenen  ©driften* 

£«  ^at  (Id)  auet)  ©türm  an  bie  5Jufl6fung  ber  Saty  666.  in 
berj0ffenbarung3olx*nme  gewaget,  unbju  bem(£nbeim3abu7ifr* 

eine 

*)  I  o.  Franc.  Buddii  Sylloge recendffimaiunt  de Cbcnt controuer- 
fiarura,  Ten  1715. 

**)  6f  baji  Ott>3<w  W  nennet  biefen  &utm*im,  Fanaticum  Sociniztnrem.. 
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eine  ©cf)rtft  befonnt  getnacbt,  Die  ß#  überfcbretbt:  2lufl6(Ung  bee 
gtöften  problenmrie  aus  Oer  fc.  aricljmetiP,  von  Orr  ?ipotalvp* 
ttföenäabl  666«  6$  fmD  aber  fo  Diele  einfältige  @a<t>en ,  unt) 
©piele  ber  ®ebanren,  Die  er  gletcbwol  für  DenuMijkattüifd)  ausgab/ 
darinnen  anzutreffen ,  ba§  e$  ftcb  0  er  Wltyt  niebt  Der  lohnet,  DcrfcU 
ben  weitläuftig  ju  gebenfen. 

€nb(i*  erwebnen  »fr  nod&  fetner  $uf<*Higen  (Bcbanttn 
»on  weltlichen  (ßrtj^li*feiren ;  weiebe  er  gleicbfalte  1716.  ber 
€bri|lenbeit  jum  »eilen  beigegeben  bat*  3n  biefer  ©«riftwifl 
er  setzen ,  bafj  er  ein  <JMetift  fep.  £r  fefret  alfo  jum  ®  runbe,  wenn 
Der  üSenftb  in  ba*  ewige  Eeben  eingeben  wolle,  fo  müffe  er  entweber 
in  bem  gegen  mar  (igen  geben  Durd)  lauter  £reufc  unb  'Srübfal,  ober 
in  jener  SÜ3elt  fcureb  taufenbmal  febroerere  unb  längere  Reiben  unb 
dualen  baju  torbereitet  werben,  ©eine  lefcte  ©ebrift  aber/  womit 
er  gar  balb  barauf  auö  Der  SBelt  binau*  gegaufelt,  war  ein  Huejug 
t>ev  beOenFltd>en  ©teilen  in  Oer  £oncoiO  umformet,  bie  er  17 19. 
Oitö^ccfte«  SBeil  £err  ©türm  oon  ben  übrigen  *JMetifhn  get)6ret 
unb  gelefen  bat/  bag  fte  auf  bte  fpmboUfcf>en  SSücber  Oer  (Joangelifdj' 
lutberifeben  £ircbe  gefebmibet  unb  (oägejogen  baben ;  fo  will  er,  altf 
ein  debter  ^Metift,  btefelbe  ebenfalls  t>erä<btlicb  maeben.  Unter  Der 
(Joncorbienformel  aber  »erftefy  er  bie  fämtlicbe  fombolif<t>e  »ücber 
biefer  Äircbe.  <£r  beraflbt  ft*  atfo  bie  gebler  an  ben  $ ag  ju  legen, 
Oie  barinnen  befinbliefc  Pub,  bie  eibliebe  Skrbinbung  auf  biefclben 
unb  bie  unbebungenellnterfcbretbung  ber fe Iben  g Ana lid)  abjufcbaffen, 
ober  wie  er  ftcb  auebrueft,  ju  maeben/  ba§  bie  ©eelest  aus  Oer 
tberifcben£ircbe  ausgeben  feilten.  SBobln  er  fte  aber  atebann,  wenn 
fte  auäfliengen,  fütjrcn,  unb  ob  er  e*  ibnen  beffer  oerfebaffen  wollte, 
wenn  fte  ibm  folgten/  ba*  bat  er  niebt  gemelber.  333ctl  er  aber  feibjr 
balb  barauf  au«  ber  5ßeft  gegangen/  fo  bat  ftcb  ^temanb ,  fo  Diel 
befannt  ifi,  9» übe  gegeben,  feine  $rdume  ju  wiberlegen.  98or(*r 
aber  bat  er  noeb  eine  (jtflärung  eiliger  ©teilen  beiliaer  ©ebrift  ge» 
febrieben,  in  welcber  manebe*  @ute  anzutreffen  fepn  foD. 
WMgM>  mt  banbeln  fe|!  eine  ©treitigfeit  ab,  welcbe  man  bte 

WeloOtfcbe  WS«««  *H.  BOam  öemo  gab  eine  gewifle  ©*rift 
5?  tb«!  unter  bem  tarnen  (Ebrifttan  ttleloOiue  beraub,  worüber  grofie 
«entb.    Unruben  entftonben  (tnb,  unb  wooon  biefe  ©treitigfeit  ben  9iamtn 
etbalten  bat.  <Diefer9)?.93embwar  einßcborner©cblefterunb  1676» 
|u  Breslau  geboren.  3m  3<**  '7«.  erhielt  er  ben  9vuf  als  $zw 
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prebiger  uvib  ffateehet  an  bie  neu  eingeweihte  ^etetSfiwhe  in  fcipjtg. 
&  war  Don  ^atur  eine*  melancholischen  $enwerament$,  babep  ge# 
rietb  er  auf  fonberbare  tmb  ffir  einen  £t>angelifcben  fchrer  untaugli* 
<be  £inf4üe/  wefcbe  er  17*8-  in  einem  Q5ucb  unter  Dem  erflerwebn* 
<en  tarnen  ^cfoDinö  Der  5Ü3c(t  begannt  machte,  unb  babureb  grof* 
fe^  2leraerm*  anrichtete.  Unb  weil  er  ftcb  nach  lange  mit  ihm  ge* 
babter  ©cbult  niebt  jureebt  weifen  tief/  fo  mußte  er  fein  ?(mt  niebe^ 
legen*  &  gierig  ihm  hernach  /  befonber*  in  feinem  2tlter  fct>r  äbeC 
inOcm  er  am  tSemütlj  unb  Eeibe  franf  geworben,  ©eine  £ebcnöbe* 
Abreibung  bat  er  1738;  (Wbfl  0iwu*aegebcri.  ©te  ift  mit  großer 
Slufrkbtigfeit  abgefaffet,  unb  in  ber  Slbffcbt  <wfaefe^et  warben,  bat 
©ergangene  gu  etufcbulbigen,  unb  buwb  QJorfleluna  feiner  b&cbft> 
elenben  ttüxi*  unb  @em&tb*befcbaffenbeitte9  anbern  ei«  ^itteiben 
SU  ernxcfem  ©tan  fiebt  baxaut,  ba#  er  (cbwewnütbig  gewejen,  unb 
»erfebiebene  befonbere  gufäfle,  bte  au*  bem  g^web  entjlanben,  an 
fitb  erfahren  raftffeiu  £r  #  im  3abr  1747-  w  Ceipjigd*  eine  $ri# 
oatperfbn  geftorben. 

3n  (einem  Vortrag  auf  ber  Stattet  unb  bepm  ^ateebiflren  war 
er  febr  erbaulieb  unb  betfwegen  würbe  eruon  foleben  ^erfonen,  roelcbe 
mebr  auf  Die  OToraf,  alt  auf  bte  ©runbfafce  öcr  €et>re  fatyen,  febr ger* 
M  gehöret.  £)o<b  t>errtetl>  er  fowob*  in  (einem  münblicben  Vortrag, 
al*  aueb  in  feüieu  herausgegebenen  ©ebriften  folebe  ©inge,  welche 
Daö  2Jn(eben  hatten  r  mit  bem  ^Qorbilb  bet  heilfamen  £et>re  nicht 
uberein  ju  fommen.  SJefonber*  aber  merfte  man  an  ihm/  Dag  et 
eine  parte  Neigung  imnSnbiffercntifmu*  hege/  unb  bem  üebrbegrif 
ber  SRbmifcben  Strebe  ba$  ©ort  ju  reDen  juebe  $ton  0teng  fclw 
bebutfam  mit  ihm  um,  man  tbat  ihm  ^rinncrunfyn,  man  gebrauchte 
SDarnungeti,  man  bofte  Sfnfangt  au«  Siebe,  fein  ©inn  unb  StöeM 
«lüg  wetDe  nicht  fo  b6fe  fepn,  ai$  bie  SQ&orte  ä"u§er(icb  annubeuten 
febienem  wollte  aber  nicht*  bep  ihm  verfangen.  5Bie  er  im 
Saht  1727*  ben  UnterfcbieO  c*r  ©ittenlebre  Cbnftf  unö  &ec 
Pb««fter  berau«Bab;  fo  brachte  er  Detfcbiebene  anflöf  ige  ©acben 
Darinnen  Mr.  4)ieroibet  regte  fich  17**.  ein  ungenannter  ffreunb, 
ber  ihm  feine  Abweichungen  oon  Denen  Don  ihm  fo  ttjeuer  befebwor* 
nen  fembolifeben  löchern  ernftfich  Dorbielt ,  jmb  auf«  beutltcbfle 
geigte,  ba§  er  benft(ben  gerabe  entgegen  lehrte»  ©oeb  atte  biefe  98or# 
tfeüungen  waren  wnfonft 

p.4olbergoÄirc^en^t(lode5tfr€beil       Wm  3n 
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ütiWo  3n  eben  biefem  3<*bt  1728.  famen  feine  tf>6tlc$te  unb  4ege* 

«Arffr  •  ©tunbfi&e  etft  jutn  t>oUP ommenen  Abtuet)/  ba  unter  bem 
W<  tarnen ,  Cbriftian  iYJelobiue  /  eine  weitläufige  2tbf>ant)(ung: 
Von  Sem  (£tnflti£  Der  cjdttlicben  tüabrbeiten  in  Den  VOtllen 
unö  in  bae  ejanse  geben  Der  tllenfcben  ,  jum  QSorfcbein  bracb' 
te.  €t  setzte  in  fteben  2tbtl)eilungen  1)  baj$  ote  U>a^rbeicen 
niefct  in  oem  XJerjtanDe,  fonoern  in  ben  Urteilen  su  fachen; 
O  Dag  folef)e  Uvtbcilc  von  Der  menfeblicben  Sreybeit  abbam 
gen;  3)  Dag  Die  Srevbeit  eine  befonbere  .SaPultac  Der  Seele 
fey;  4)  Dag  Die  völlige  (Erleucbtunct  mebt  obne  4eilicnmg; 
5)  Dag  Der  (Blaube  ntd)t  obne  (j5ortfeligeeit;  6)  Dag  Die  31» 
tbümer  Der  ebriftlicben  ©efren  feine  an  unD  für  fiefy  verDamim 
liebe  ^rrtb^mer;  unb  7)  Dag  >£ufebü  ©yjtetn  Dae  befte  0y 
(lern  Der  cbrifllicben  Keltgi'on  fey, 
Xxrro  3n  bet  2tu*fübrung  felbft  i|t  feine  abfidjt  bep  bem  ganzen 

*BertM*f*/  bie  ©leiebflültigf eit  after  Religionen  auf  eine  fcf>cinba< 
3n»9««»  re  gitt  por&utragen  #  unb  befonber*  bet  9\&rnifd)fatboltfcben  einen 
gereiften  98orjug  einzuräumen,  gu  bem  Snbe  jagt  er ,  Der  ©laube 
ftp  md)t*  anberä ,  a(tf  ein  33eofaU  gött lieber  SBabrbeiten.  SDa^cr 
er  aueb  ron  bet  ©eteebtigfeit  €t)ti(ft  unb  beten  Burccbnung  in  Dem 
Sßerfe  Der  SXecbtfertigung  niebt*  n)i{fcn  will.  SDaö  Evangelium 
vetwanbelt  er  butebau*  in  ba*  ©efefe.  Sie  btep  Joauptceiißioncn 
bet£btiftenbeit,  bie  goangelifebe ,  Stömifcbfatboltfcbe  unbftefon 
mitte  ftebt  et  al*  gleicbgültig  an.  ©enen  Reiben  legt  er  eine 
ügfeit  bei)/  ob  fie  gleicb  t>on  Sbtifro  md>tö  wijfen,  in  Dem  c$  genug 
fe»,  bo§  ©Ott  um  feine*  ©obne*  wiOen,  allen  SMenfcben  fein  @c 
fefc  in*  £eq  febreibe  unb  fftaft  gebe,  folebe*  *u  balten.  2Eie  etbenn 
aueb  bebauptet,  bie  Quäfet  glaubten,  ©Ott  tufh  ben  teufet«  fo# 
gleicb  bep  feiner  ©ebuttmit  bem  beiligen  ©etft  au«,  ba  bic  etwrge* 
lifebe  ©otreägelebtte  bingegen  lebtten,  e$  würbe  betfelbe  etil  in  Oer 
beiligen  Saufe  mitgetbeilet.  gt  meint  alfo,  bie  £11  tljeraner  unb  Qu.V 
fer  wären  mit  ein  obenwei)  %aget)on  einanbet  unterfebieben;  Die 
öuäfer  Wnnten  ibte  Sebre  beffer  au«  bet  beiligen  ©ebrift  beweifen, 
unb  bie  Meinung  bet  Eoangelifcben  fep  unaufi  5$licbeo  ©cbwieriqfeü 
ten  unterworfen.  ®a  ec  nun  $ugleicb  auf  bie  ©ebanfen  oerfällt, 
ber  9\6mifcbfatbolifcben  Öieligion  vor  ben  übrigen  einen  bcfonDcrn 
SBorjug  beilegen:  fo  U\§t  er  burebgebenb*  einegebAffige  Slbneü 
gung  gegen  bie  £t>ange(ifcbe  Religion  unb  Deren  gelter,  votiügfi* 

ab« 
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aber  gegen  ©.  futbern  bficfen*  ©0  n>ic  er  aucb  bon  bem  ganjen 
9ieformatton«rperf  febr  oerdcbtlicb  unD  fp6rtifct>  uttf>eilet.  |nebep 
(efcter  gum  ©runDe,  ba§  Der  Q3er(lanÖ  ein  pur  leibenbe«  Vermögen 
befoe,  unD  alfo  Die  SBaf)t^ett  eben  fo  n>ot>f  /  alö  Der  3rrt()um  nidt>t 
im  SBerftan&e ,  fon&ern  im  Urteilen  ju  fuefcen  feo;  beeDe  ober  Don 
J>er  menfd>(id)en  grepljett  abbiengem  3>iefe  ftrepljeit  aber  betreibt 
er  alft  eine  befonbere  unD  mittlere  £raft  Der  (Seele  jrotfeben  QBerfrand 
unö  SBiOen.  £)abep  fcfcrctbt  er  Dem  Crinftuf?  ber  ©ableiten  ut 
ben  SBiüen  eine  pboftf  alifebe  SRotbroenbigfeit  ju.  £nblicb  mad)t  er 
bieSlnroenbung,  Dag  man  bep  einer  jeben  Religion/  befonber«  bep 
ben  Drep  cbrijtltcben  £auptrelig  tonen,  Die  nötige QBabrbcit  jur  ©e* 
ligfeit  antreffe,  unb  bep  einer  fomol,  al«  bep  Oer  anbern  fromm 
leben  fonne. 

@o  bafb  biefe«  93u<&  bur*  ben  JBrucf  berannt  gemac&t  »0*  ©Wfai 
ben;  (broar  aucb  Die  bobe  ?anbe«obrigfeit  gletcb  barauf  bebaut, *<*®«r 
IM  baburc*  gegebene  &ergemi*  beo  feinem  erften  fntßeben  au«  bem  'aMCtf * 
Sßeg  ju  räumen.  £«  ergieng  fogletcb  bon  ©reiben  au«  ber  Qfcfebl, 
fo  ftiet  m6gdcb  aQe  2lbDrücfe  babon  roeajunebnan.  Allein  eö  waren 
fo  torjer  Seit  febon  biele  babon  Derfcbletfet,  unb  Die  Weit  i|t  biet  ju 
b6*artig ,  al«  ba§  fie  niebt  ein  SBoblgcfallen  an  Dergleichen  ©ebiif' 
ten  finben  follte,  roelcbe  eine  JKeligion  nacb  ibrem  lüficrnen  ©mne 
btiöen.  3r^roifcben  mürbe  in  Seipjig  eine  Äommifcion  nkDergefefct, 
bor  n>e(ct>et  Der  QJerfaffer  /  TO.  *8ernb,  erfebeinen  ,  unb  auf  borge* 
Nte  fragen  feine  Antworten  bem  Slctuariu«  in  Die  geber  angeben 
mujle.  SDBobep  er  Dann  in  ftcb  gieng,  ftcb  eine«  beffern  erflarte, 
unD  megen  be«  gegebenen  ^ergemiffe«n>enigfkn«  augerltcb  einegro§e 
fteue  be&eigte.  TOan  wollte  tt>n  mit  einer  bartenunb,  wie  er  felbft 
erfennet ,  roobfoerbienten  ©träfe  anfeben.  Stortb  SBermittefung 
bei  £errn  3),  Weber«  aber,  an  roeteben  er  ein  bemütbige«  S3itt# 
febreiben  abgeben  lieg,  würbe  er  nur  für  unfähig  erflart,  in« f Anfüge 
ein  Stau  in  ber  &irebe  \u  »erroalten*  £atte  ber  gute  9)?e(obiu«  be# 
nen  Erinnerungen  unb  2Barnungen  ©eb6r  gegeben,  roelcbe  #err  3). 
£6fcber  febon  bormai«  an  ibn  ergeben  (äffen;  fo  roürDc  e«  mit  ibm 
niebt  fo  n>eit  gekommen  fepn«  ©enn  a(«  er  1720«  ein  ^reDiatbucb, 
bie  dXuelie  bee  gottlofen  unb  funbigen  Htbtm  betitelt,  beraupge* 
geben ,  worinnen  febon  falfcbe  üDinge'en tbal ten  waren ;  fo  erinnerte 
ibn  SX  tofc&er  ganj  befc&eiben/  welc&e«  er  aber  in  ben  SBinb  ge# 
fölagcn. 

SÄtn  %  Untere 
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©Actio  Unterbetten  futtert  btcangefebenfk  ©ctreögetebrte  bera  Wn 

lange«.   Stefan  sfttonn  angerkbteten  8ergerni$  burefc  entgegen  gefegt«  ©c&rif' 
ien  iu  begegnen*  ^SMefetf  traten  nun-D.  ©alomoit  £>eylirty  in 
ieipjtfl ;  £>•  lldfefcer  in  SDreäben  >  £>♦  WerneDcrf  unb  JD.  Bc^r6ec 
in  Wittenberg;  £)♦  23ut>t>et»  m  3«n«/  b*ff*n  ©cfcrift  »iber 
fobhim  feine  lefjte  Arbeit  war ;  Cbnftian  fL6btt  tu  Ronneburg; 
S).  ICrt»|t  SneDricft  Heubauer  in  £atte ;   €^ri(tt«n  Srta>nd> 
Saube,  unter  »tigern  tarnen  itt.  «ottlieb  (BauMi*  ffeefet; 
Srietwkfc  Ä>atjncrA  3nfpeftor  lu  Stauen;  £>.  Jofcamv  3<tfob 
3«n5en,  ©uperintenben*  &u  ©räfenbaymcben  r  &altr>afar  Sriebi 
*ief>  23l<vnf  metfl<c  A  @r4flic&  SBoftföe?  £ofprebiger  $u  9Je$f$Fati 
im  SBoigtlanb;  OT.  Cbnjhan  (ßottüeb  2Uuge  in  SXBittcnbcrs; 
wie  «SSerfafler  ber  aueerleferteit  tfceologtfcben  ötbliot^eC  unb  an# 
fcere*  Slfle  biefr  @otte$gelebrte  baben  baftbieftn,  ba(b  jenen  fpunft 
tn  Der  SDtelobifcben  (Scbrift  jum  ©egentfanb  tl)rcr  2lrbeit  unb  2B;> 
Verlegung  genommen/  unö  fieb  mebr  Damit  bemnf)t,  al*  e3  Der  mn> 
f&ebttge  9ft.  Söernb  Perbienck  hingegen  9R6mtf*f at4fHif$er  ©eil* 
fabmane*  gerne/  Da§  SWelobw*  tt>rer  Üieligion  einen  fo  befoabern 
fSor&ug  emgeftanben  batte.  3).  öergbauet  jtir  Millingen  in  feiner 
31pologte  f&r  ben     ^obannee  p<m  nepomut'  1730«  bejeigte  feine 
befonbere  Sriube  über  Den  Sftetottu*,  unb  roufte  ftd>  mit  bemfclbt* 
$en  gan*  breit  m  macben.  S)er    2*arl  £<wectue  Hegen  t ,  mel> 
4er  in  feiner  »oUfoinmenett  ÄafboliföenKeqtertMgeform  1731* 
iu  Breslau  auf  U*  toeri}orbenenS.5Beibneri©treitabbonblung, 
Kegentius  male  regen«,  antworten  trollte,  rüt>mte  6ffent!ic|)/  baj 
Cbritttan  SDWobiu*  bte  pabftlicbe  W>re  ber  eoangeufcberi  Porqej|o# 
gen  tjabe.  2Benn  biefe  Seugtriffe  t>on  abgeftanbenen  £pangelifcb« 
etwa«  gelten ;  fof&nnenf«  noeb  mele  bergleuben  für  eia  geringe* 
SrlnFgelb  befommem 
£>aimf#e :         Sßir  Pommen  weiter  auf  bie  2DaimTcf)en  gwiftigfeiten.  Sie 
Streitig'  feaben  ibten  Urfprung  Pon  (Dtto  Cbriftüm  ®amiue,  welcher  »m 
ba«  3al>r  1698.  erft  ^aflor  ^rimarhaöA  tmb  bernadb  1703.  ßu» 
perintenbenö'  |u  SUrieb  ni  ber  ©raffebaft  #ol)n jlein  gewefen.  ^r 
hafte  ben  fKubm  einer  guten  @e(el)rfämfett  unb  eine*  unftrapiicfren 
£eben^rüanbefö/  (ie§  ild)  aber  bmcb  ben  genauen  Umgang  unb  bie 
©ebriften  De*  Dieftor*  ^emitntj  ^uemanne  ,  bejfen  mir  oben  bc9 
ber  ©turmtfebeu  ©treitigfeitgtDad;tbaben/  »erfubren/  ba§erauf 
focinianifc^eörwibf^e  oetfiU.  ^>ieburc&  erregte  er  in  ber  Äircbe 


Digitized  by  Google 


JIMw&iftorif.  9ld)tje!jnte*  3<tljr&unbcrt;  377 

eto  ni*t  geringem  Slergerm*,  unD  Die  8dg<  bawn  fiel  ffc  ttn  $Da# 
mtuä  ungtäcf  lic&  au*,  nm  roir  gkiefr  oernebmen  »ofien* 

S)ie  erfte  Bewegungen  enttfunben  Verübet  im  3<*r  169g., 
Won  batte  Den  Gerrit  2)amiitf  imSBerDadjt,  al*  ob  er  in  Dem  Sltti* 
W  wn  Dir  SRedbtfertigung  irrige  Meinungen  beg«*  Ser  Damalige 
6uperintenDen$  in  #obn(tein ,  StnDreaö  ©ttot(>erA  binterbrad)tc  Die 
Cacbebep  Dem  £)berf onfiflor io  ju  #alber|iaDt,  unD  ffrflt*  e*  Dem« 
frtbtn  sn  genauerer  Unterfwbung  anbeim.  S)amiu*  mur De  fcorgefoc* 
fcert,  um  feine  CrrF(a-runa  ju  tbun.   €r  er? (Arte  ftd)  aifo,  Daß  geDacfc* 
wßonfifiorium  mit  tt>m  jufrieDen  mar,  unD  jeDermann  glaubte/  e$ 
fcerbe  Die  ©ac&e  gän  jlicb  fle  b oben  fepn.  S$on  Diefer  Seit  an  mar  e9 
ftifle  bi*  auf  baä  3abr  1707./  Da  ein  neue«  unD  fo  genanntes  O*  ©a#<?a< 
rieb*  urifc  löletd^oDer  (Befaitgbi^  imS)rucf  berattfEam,  SUtfrub-unö 
»an  bafietbc  mit  Dem  t>errgen  £obn)reini.fd)en  (£efangbu<b  oerglicfc  /®lfi*ero? 
fanoman,  Da§  alle  ©efänge,  roorinnen  Diefe  SKeDenäarten  Dorfom*?" 
wen:  Cfcri#  <Bere*ttqeeir  werDe  Den  Gläubigen  jugeredjnet,1*  *  ^* 
Cbnfhie^abe  für  unfere  SünDe  genug  eptfran  ,  (EkDtte*  Sorn 
jeftiBer,  Un»  wrföbnet ,  unfere  ed?ul6  getragen  trot)  bejal^ 
•et,  entweder  gart*  äerfltmrmelt,  oDer  gar  ausgemerzt  toorDen. 

SDamiuS  war  injrw fcfcen  jwm  ©uperin  ten  Denten  in  Der  ©raf* 
W)aft  £obn|tetn  gefefcet  roorDen,  unD  Der  Singeber  Diefeä  neuen  ©e# 
fongbu^e^.  Sc  braute  es  aud)  bet>  Dem  ÄonHlrorio  Dabin/  Dag  foU 
♦e*  einet»  9$efebf  an  Die  ^>reDtger  Der  ©rafftbaft  ergeben  tie*/  Die je* 
jednberte  ©efangbueb  in  allen  £ ird>en  unD  ©emeinDen  einzuführen. 

gefcfcab  niebt  weniger  an  Die  BucbbtnDer  &tr  SJorbbaufen/  auf  €r# 
(ifben  an  Dafig  f  6nrg(icf>e«  ©ebufrberffeuame,  ein  crnjNicbe*  Verbot, 
feine  an  Der  e  ©efangbfocber,  ate  eben  biefeä,  auf  Die  gabrmfafte 
jtt  bringen  unD  ;u  wrfaufen.  roa*  fo  gar  tw  £6nig(kbe*  9*e*  ,  1 
frriptbeogefenbtt,  Dag  Daö  büberige  SBerboi  Diefe*  Söucbe*  wiebet 
öufgeboben,  unD  Dem  Verleger  at$  <5tn>plifantw  oolIEwnmen 
Sattet  fepn  fod,  Dafleibe  wieDer  einiufubren. 

SSe»  Diefen  UmtfanDen  bofeten  einige  ^reDiger  Der  @raf# 
fdjaft£obnfrein  (iber  biefe$2MK&  Don  unterfcbieblicben  StEaDemiett 
tl)co(ogifd)e  @uta#ten  ein*  2)ie  Safuftäten  jueielTe»,  ^elmftdOt, 
5};arpura  unD  #alle  unbeiltcn.  Dag  Die  oorgenommene  ÖienDerung 
öUS  einem  irr(el)rijen  ®emütb  b«geflojTen  t  Da6  Die  ©a^e,  roor* 
auf  ficb  Diefetbe  grunDe^  oon  Den  ©ocinianern  gelebret  njurDcn,  Da§ 
ta^enige/wa«  infonDe^eit  Den?(rtifei  oon  Der@enugtf>uuna£f)rifti 

5J?m  $  anbe/ 
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•nbefange ,  ein  foctnianifcfee^  ©ift  in  fid>  enthalte ,  unb  Da§  alfo 
2>icfe^  ©efangbueb  oon  Den  <prebigern  mit  gutem  ©emifien  nid)t  an* 
genommen/  nod>  anjtatt  Deö  »or ige n  Ungeän betten  bep  tl)ren  ©e* 
meinben  cingef  übtet  werben  f&nnte.  ^acbDcrn  nun  ermclDcte  ^rer 
Diger  Dtefe  ©uralten  erhalten  /  übergaben  fte  Denen  Herren  vStdn* 
Den  Der  ©raffebaft  eine  ^otififation* » unD  grbibitionsfcbnft ,  unD 
baten/  Die  (gacbe  in  eine  teife  Ueberlesung  ju  hieben,  hierauf  et' 
föten  bon  (Seiten  Det  EanDeäobrigfeit  eineSJetorbnung/  Da§  Der 
©eneralfuperintenDen*  ^eubec  mit  Dem  £>amiu$  eine  Unterredung 
(Hilten  unD  ftcb  bemühen  mb(t)tt,  ir>n  auf  beflere©eDanfen  ju  bringen, 
SQerfelbe  wenDete  aueb  aDen  $(ei§  an ,  bep  ihm  etwa«  gute*  au^u* 
rieten  ,  aber  ohne  Die  gewünfebte  SBürfung«  $ton  e«bei(te  Dem 
SDamiu*  noc&  eine  aroepmonatlicbe  SSeDenfyeit,  welcbe  er  aber  x*x* 
tfreictjen  lietf,  obne  ftef>  einetf  befiern  ju  beftnnen.  darauf  rourDe 
er  feines  S)ien|W  D&ütg  entladen ,  eine  allgemeine  QJifttation  in  Der 
©raffebaft/  fonDerltcb  roiDer  Die  S)amifcben  3rrtbümer  angefteHet, 
unD  folcbergetfalt  Die  ganie  ©ad?e  grö|tentbetl$  abgetan.  ißet 
biefer  Gelegenheit  ftnD  aueb  üerfebiebene  (Streitfcbtiften  mit  Dem 5)0* 
tniu*  übet  Die  Srage:  Ob  <£t>nftt  <£ered>tigfett  Dem  gläubigen 
trienfcben  £ugerecbntr  »erbe*  geroecbfelt  rootben.  Söimtuä  bat* 
te  folebeä  geläugnet ;  hingegen  Der  9vegenfpurgifd>e  ©uperintenDen* 
ö5corg  ©erpilme;  3ujt  tyxnvvfy  iPolöerebaufen,  ein  ^>teDi# 
ger  in  Der  ©raffebaft  *g)ot)nftetn,  unD  anDere  baben  tbm  in  ihren 
(gebriften,  roelebe  fle  in  Den  3al>ren  1710*  unD  1712.  fyxautsw 
ben,  ba*  ©egentbeil  bewieferu 
«anbete  ©onft  gab  e<  no<b  in  Dtefen  unD  folgenDen  Seiten  berföi* 

ftrtitiq  tiene  Weine  3dnrerepen  unter  einigen  ©ottealebrern  in  Bnfebung  ge> 
«Sil  Ziffer  fceränDerter  alter  unb  neugemaebter  8ieber  unb  ©efangbäe&er. 
S^r  9  föobep  Die  $raaen  abgebanbelt  würben:  Ob jbie  alten  reinen  x  w 
eben üeDer  gleiebfam  ©ptnbola  be*  gemeinen  Cannes  wären? 
man  alfo  freoentlii)  etwa*  Darinnen  ju  An  Dem  habe  ?  Ob  man  aueb 
neue  lieber  macben  Dürfe/  Da  mir  febon  fo  biele  hatten?  babon  um 
ten  angezeigte  ^ebtiften  •)  naebjulefen,  würbig  flnb.  Sftan  ftütt 
aueb  wiber  Diejenigen/  tue  lebe  gewifie  iiieDer  entweber  jum  3$ebuf 
ihrer  feltfamen  unb  irrigen  Meinungen  gebrauchten/  ober ju  lieber* 

liefren 

*)  D.  Wehnsdoipii  Di(T.  de  Prudentii  in  ctntionlbus  ccclefiifticij  td* 
hibendt.  D.  Ern.  Sal,  Cyijliani  Diff.  de  Propigatiooe  Hiere' 
flura  per  cintilenM« . 


Digitized  by  Google 


liefen,  fp6ttif*cn  unD  4rger(t<&en  ©ingen  mfobrauebten.  5Dorun#  m 
ter  rechnet  man  unter  andern  Das  ju  4*0*  im  5Ö3vipfen^auö  1703»    f*c / 
berauägegebene  (Sefangbuef),  In  roelcbem,  nad)  Stnjeige  Des  oon 
fcer  tbeologifcben  $afultat  ju  SBirtenbcrs  Darüber  geffeüten  93eDen# 
tat*/  tiefe  Eieber  enthalten,  Die  Den  pietijrifdjen  Sauerteig  unkt  Die 
feute  bringen  fönnen/  unD  Die  mit  l)öd»t  fcerDäcbttgen  ÜveDenttarten 
angcfüUet  fmb.   3ng  lei  d)em  fat>  man  in  Der  S  01 1  gefegte  n  Bamm# 
lung  eine  & rittC  be$  ^errn  ©enior*  ju  Thoren ,  $J?.  (Berne,  über 
einige  £ieDet  in  £erm  Sreylingebaufene  ©efatigbueb/  Oer  2\ern 
alter  unO  neuer  Uteöer  1714. ,  in  meinem  er  Diele  irrige  uuD  Dud* 
fmfebe  Bieter  bemerfet  fcaben  wollte,  ferner  Da«  ^trvcnfymifd)t  Jjl  t£& 
ßefanqbueb,  roelcbe*  Der  @raf  ton  StnjenDorf  im  3äb*  '7Si»S? 
jum  erjtenmal  herausgegeben,  unD  nad)  Der  Seit  mit  XII.  2int)<5n*  ,c^f/ 
jen  uermebret  bat.  €in  ^reDiger  ju  Sittau  ,  ttt  3oI?ann  (Borr» 
frieö^antfdjelbat  in  einem  1734«  Birten  befonbernSraftatgemie* 
fen,  ba§  In  Diefem  ©efangbueb  irrige  Sebrfäfcc,  unbillige  unD  t*r# 
Mutige  QtaAnDerungen  Der  alten  tieDer,  unD  um>er|tänDlicbe,  ja 
U)örid)te  ^KeDenöarten  &u  finDen  fepen.  ©ie  Anhange  Deffelben  fmb 
eben  fo  befebaffen.  SnfonDerbcit  enthält  Der  XI.  unD  XII.  Anhang 
lieber ,  barinnen  auf  eine  bö<b|t  Argerlicbe  SBeife  Die  S83erfe  Der  ebe* 
U$en  frebe  unD  SSeoroobnung  befebrieben  unD  befunden  merben. 

Unter  allen  aber  bat  Das  im  3abr  1735-  W  CTort>baufen,  tm*  ftorN 
einer  £apferiid)en  frepen  9ieicb$fraDt  in  Düringen ,  berauSgefotw  tarffte 
roene  töefangbuct)  einen  großen  Cerm  erreget.      (inD  in  Demfelben  ?4aa* 
auf  Drittbalb  b«nbert  Der  bellen  alten  lieber  »eggelaffen,  an  ihrer  *Ä(*' 
frut  viele  neue  bineingefefet ,  unD  fonfi  in  umerföieDenen  ©tütfen 
manches  aeänDert  roorDen.   ©ie  fcornebmjte  Urbeber  DiefeS  neuen 
unD  oeranDerten  ©efangbueb*  roaren  £err  dbilüm  Voltimt 
Xitmann,  SBürgermeijler ,  £err  3obann  (tbnfropb  Cebel,  fy* 
far  )u  ®t.  ^etri,  unD  Des  £onjiftorii  £>er>faer,  unD  im  $rie&# 
rieb  Cbriftian  tefler,  ^atfor  am  grauenberg  unD  De*  ©apfenbaiu 
fe*  SlDminifrrator.  3n  Der  SBorreDe  bief<*  ©efangbuefcs  gab  man 
an  Urfacfee  biefer  SBeranDerung  an:     Da§  unter  ben  üot igen  litß 
bern  fo  Diele  alte  febr  febfeebte  unb  unfebmaef hafte  ficb  befunben,  n>el> 
ebe  man  nacb  ^efebaffenbeit  Der  Damaligen  geit  ntd>t  beffer  haben 
f6nncn.  SDa  hingegen  nunmebr  feit  einem  t>a!ben  3abrbunbert  Der 
3uflanD  mit  Der  teutfeben  ©iebtfunft  ficb  dar  febr  geauDcrt,  unD  bin 
unD  »ieDcrf^rt>iete©efangbücf?erb«au^gefommen/  wortanen  man# 

cr;erle9 
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«bertep  fcb&ne  unD  getflwtdix  ®efänge  anzutreffen,  ©aber  f^b«  ein 
«feocbe&Jer  SKätb  au«  ©taDtt>äter(icbcr  SBorforge  unb  bringender 
Siebe  &ur  23ef6rDerüng  Dcö  allgemeinen  Emsens  unD  bcilfamcr ©cer 
lencrbauung  für  nfobig  erachtet,  Da«  ebemalige  ®cfungbucbre»iDiKn 
«nb  t>erbeffe  w  &u  laficn.  „  Allein  Dtefe  33crbefferung  fanD  tbetl* 
von  auswärtigen  ©otte«gc(cbrtcn  unD  ganjen  tbeologifd;cn  aud)  ju» 
rifrrfdjcn  ftafuttdten,  tl>«Ie5  üon  Den  bürgern  Der  ©taöe  felbft,  fo 
fielen  ?8&iDerfprud),  Dag  festere  Od)  fögar  Deswegen  an  Da«  tforpirt 
ber  €t>aiigelif<fcen  9fcicb*fTanDetn9\egenfpurg  roeaDen,  unD  Dafelbfl 
#ulfe  fachen  wollten.  2ßir  roerben  uns  mit  einer  langen  unD  ma* 
[  gern  £rjcl)lung  Diefer  weit  [duftigen  unD  un  erbaulichen  Öeberjdnretep 
md)t  anfraßen*)/  fonbern  nur  in  einem  2lu«$ug  furjlkb  melben, 
n>a«  man  an  Dicfem  Unternehmen  *u  «ftorbhaufen,  unD  fcem  neu  »et» 
«Ba*  manbejferten  ©efangbueb  jn  tafeln  unD  au«$ufefcengefunDen  habe.  SÄan 
Dar«» aufhat  folgerte  SBorno&rfe  gemacht:  $Ban  habe  i)*iefc  alte,  gute,  rei< 
m&  tte  unD  ferohafte  £iefer  roeagelaffen;  a)  Diele  gehler  in  Den  neuen  m 
*ern  gemacht/  infem  Diele  9lu«Drucfe  Der  ganatifer  Irinnen  befliß 
ü.  55.  bag  Die  ©cb6pfung  ein  2tu«flug  Der  Kreatur  au«  80t* 
te«  SBefen  fep;  bag  Der  9Benfcb  au«  brep  roefentli.eben  feilen  be# 
flehe;  Dag  Der®etji  De«3Bcnfcben  au«  Dem9Befen®£>tte«  fclbfrher* 
genommen  fen,  unD  Dag  Diefer  ba(D  dbrifeu*  in  un«,  bald  Da«  in* 
ueriiebe  Hiebt ,  bald  Da«  anerfd)a(fene  fcbenbilb  ©Orte«,  ba(D  M 
fc(b|i|iAnDifle2ll3ort©Ottt«inun«2C.  genennet  »er  De;  Dag  Dienet* 
tfnigung  De«  $)?enfcben  mit  ©Ott  eine  gAn$(iche  ^erroanDlung  je# 
ne«  in  ©Ott,  »oDurch  bet  SSttenfcb  vergöttert  werDe,  mit  fid)  bringe/ 
unD  Dergleichen  mehr,  fo  Dag  Die  gr6h(icn  ©cbroärmgeifrer  ßcb  un* 
ter  Dicfen  Biebern  Dertfecf  en,  unD  ibre  berührte  tebre  in  Diefer  ©pro* 
ehe  Donfwnmen  mitfingen  fönnten;  3)  bie  alten  guten  eieDer  fotwM 
M  3).  £utl>er«,  al«  anDerer  eutberifeben  fcbrer  f«t>r  fcbrtfDeiinb 
-  tecAfttfkt  beurteilet,  unDDagflcfchlechteunDunfcbmacfbafre^er 
genennet  »orDen;  4)  $iefe  SÖerdnDerung  Der  EieDer  habe  eben  fo 
tiel  auf  fieb,  al«  Die  SBerAnDerung  De«  3»e(an$tyont  mit  Der  Sfuf 

fpurg* 

•)  tüt  m\t  3to<&ric&t  wnMcfer  8ifterittifljgrc.it  rann  man  in  CbrtfL  Od«» 
ikb  »lugtn«  J£>iflorifcbnn  93eri$ t  wm  bem  neuen  SRor^ufcr  GMan* 
fmd),  SBittcn&erg  1737  in  Den  Adi»  Ecclefiaft.  P.  I  p.  gpi.  p.  ir, 
p.  497. 1015.  P.  HI.  p.  631.  695.  in  fcm  Sröbaufgclcfcnen  atf^ 

B»  fr,ffg'.fr BammlBHfl  Ao.  ,739.  p,734. 
Unpart.  Je.  ^.  Tora.  III.  p.  aio.  feqq.  45g.  feqq,  Icfrtu 
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fourslf*en  JMtitwn  5)®k  ttWÜiefcer  tönriten  »ebet  ü)w*®e, 
((frmacfeMbwr  2)i*tfunfr,  no*  au*  be*  Seifte«  wegen  den  alten 
borgen  »erben;  6)  <©a*  ^orbl>auftf*e  Unternehmen  fey  ttebet 
tiad)  Dem,  ma«  SRe<t>t  4(1/  no*  na*  Dem,  tt>a*  Die  »a^re  cl>rt|rfi*e 
£lugl)eit  erfordert,  gu  billigen :  7)  ®te  j*le*fe  Üveimart  in  Den  a(# 
toi  fcKbern,  fev  fein  binCAnglicfeec  ©runb  t^rer  Skrroerfung ;  8)  Sbfc 
Urheber  De*  neuen  9torDI>auftf*en©efangbu*e*  Wtten  bur*Q3er* 
(logung  Der  alten  WeDer  ten@runD  Der  lu*erif*en  rci  n  en  ^  cl>re  roanf  enb 
gmia*t,  unt>  9)  Den  2ftberfa*ern  fcer  <£t>angdif*en  fKeligiait  ©e# 
kgenbeit  ütim  ©potfcn,  äenen  £t>angelif*en  ©laubettfgenoffen  aber 
twen  3ln|rö6  gegeben,  unb  f*äbli*<  Verwirrungen  un$  2)e«>egun# 
gentwrurfac^et;  10)     fönnten  anbere  mit  bem  £ate*ifmu*  ober 
mit  ber  SSibetöfcerfefcung  £utyeri  fi*  eben  Dergleichen  Srep^eit  an# 
»aiea,  unfc  Dag  würbe  Der  &xmgelif*en  ffir*«  ungemein  großen 
©*aben  tamge« ;  11)  (SU  wollten  ©Ott  ni*t  m*r  na*  Der  af# 
gottfeltgen  unb  einfältigen  SJrt  unb  ©emot)nl>ctt  Dienen,  ober  iljre 
Lienen  (äffen;  Cnbli*  12)  wa*f«  i&nen  felbtf  ber  <£*abe 
I  man  fie  für  Neulinge  t>Utt,  *nen  <£l>rg«is,  SigenbünM, 
id>t  2ut(>eri,  unb  Die  ©cf>m<id>cCcp  einer  ungemeinen  tfennt* 
„J  ©cf*kf (i*feit  in  Der  2>i*tfunft  juf*reibe,  befonber*  Da  (et 
Der  3mang*mitte(  bebienet,  Diefe*  ©efangbu*  in  ber  (Stabtein* 
,%en*   3)iefe*  teuere  *u  &erftel)en,  tft  *u  roifien,  Daf ,  Da  fl*  ein 
^-ofet*^tll>et93ör0crfd>aftn>itxrDu  (^tnfü^rung  Diefe«e^fangbud&< 
«fty,  Di«  Herren  ft*  auf  i(>r  Ius  circa  ficra  berufen,  na*  welchem 
Die  3«mt>o!)ner  zwingen  C6nnten,  fol*e*  anzunehmen,  tat 
aber  bie  *eologtf*e  gafultdt  ju  eeipxig  in  Demjenigen  @ata*t«n, 
UNl*e*  ftefc  Di<  bärget  in  9*orbl)aufen  bon  iI>t  aufytbcton ,  ge# 
■fett:  Daf  £ir*engefänge  ein  £aupt(tücf  De«  etwngedfcfcen  ©otte** 
öunfle*  feuen ,  unDmebr  jum  innerlieben,  als  äu§erli*en  @ottetf# 
Dicnfi  geh&rten,  folgli*  Da«  Iu«  circa  lacra  in  gegenwärtiger  ©a*e 
ni*t  angefügt  »erben  f 6nne.  SDenn  au*  in  ©tücfen  De«  Äußert 
*en  ©ottesbienfre*  fep  ot>ne  l)6*|lbringenbe  Urfa*«n,  unb  wo  2Jer< 
gernis  su  befftr*ten  ftc&e,  «in«  2UnDerung  ju  ma*«n,  ni*t  «r# 


3m  3afor  1736*  »urDe  g(ei*fa!W  ein  neue*  ©efanabu*  |fl  Sto 
ConDern  gebruef t.  2)er  »erflorbene  ^rob(r  &u  SIpenraDe  SO,  »0*  t>mf*e. 
gab  Darüber  fotgenDe  ©*rift  an  ben  ^ag:  S*rifttna^ige  prü# 
fnna  fcce  in  ConDern  aeDrucfren,  unD  bey  Dem  (Sorceeb ienfl 
».^olberge  »tr*en^i(lorie  stttZ^iU       91  n  3um 
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tum  öffentlichen  (5ebr<m*  etngeftfc&rten  (Befangfcuch*.  £eft 
*J3aflor  SReumcifter  battc  eine  Bortcbe  Daju  gefefct,  Darinnen  et  Den 
Borfcblag  tl>at ,  wie  Da*  Slcrgcrniä  De£  neuen  s^orbbauftfd)eti  Öe> 
fangbuch*  gehoben  werben  fönnc.  S)cr  Bctfaffcr  erftgemclbtct^rü' 
fung  sollte  folgende  irrige  unb  v>crfül>rcrifd)c  td>r|a$e  Darinnen  bemer* 
fet  haben :  i)  £)a§  dbrifli  (Er  16  fung  an  fid)  unüollf  ommen ;  2)  Da§ 
Das  g6ttlichc  ©efefc  aufzubeben  feo;  3)  ba§  baä  göttliche  (SbcnbilD 
febon  in  Diefem  Ecben  üoUEommcn  wie  Der  erlangt  wer  De;  4)  bajjbie 
Bereinigung  mit  ©Ott  eine  roefent liebe  Bereinigung  ftp;  5)  bajj 
ber  ^enfcb  oergöttert  werbe;  6)  ba§  e*  eine  unmittelbare  Offenbar 
tung  ober  (Erleuchtung  noch  sebe ;  unb  7)  baß  man  barinnen 
auf  gntuaefung,  Ctutetiitereo  unb  aOerbanb  fanatifche  unb  enttjufta* 

Eifcbe  Dvebcnäartcn  DerfaOe,  unb  überbaupt  oiel  neue,  frembe  ubO 
is  baber  in  ber  reinen  (Eoangelifchlutbcrifcben  £iwbe  nicht  befamv 
U  unb  gebräuchliche  «ieber  in  tiefe*  ©efangbuch  aufgenommen 
habe« 

eoncrefr  ■  SDte  ßtbnung  führet  un*  weiter  auf  eine  (StreitigFeit ,  bit 
fhfyt  man  bie  ©yncretifrifche  nennet,  ©yncretifmue  btift  bie  QJcnw 
ftmtty  bung,  betriebene  {Religionen ,  unb  beren  untergebene  £et>rfd|c 
mit  cinanber  &u  bereinigen ,  ober  bielmebr,  ba  e*  ohne  @runb  gc 
fchiebt/  iu  bcrmifcben.  Paul  XXHnDecf ,  ein  romifcbfatbolifd)« 
^DcbtiftjteUer  ,  bat  ßch  biefeö  SBorW  in  Slbjlcht  auf  Die  Üvcligion  ja* 
er|l  bebienet.  Sei  ifi  aber  Det  9came  ber  Syncretiften,  ober  n>iec$ 
Da*  gemeine  Bolf  bctftunb,  ber  Sünfcecbuftcn,  hauptfdchli^  ben 
beeben  fcafytie,  Batet  unb  <öobn,  ivcld>e  beeDe  ©ottetfgclcljrtc  ui 
.&clm|taDt  geroefen,  beigelegt  wotben,  fo  Dag  .wir  fafl  cjne  neue 
tgefte  in  bet  (Ebritfenbcit,  nemlicb  fottjttwer,  bekommen  tyhttm* 
SRan  bat  baber  ber  £clmftdDtifcben  Unioetfität  ©cbulö  gelben, 
Daß  fte  c*  von  langer  3t\t  her  gleichfam  erblich  gebäht,  baß  fich  im* 
mer  einige  £cbrer  Dafelbjt  gefunben,  »eiche  befonbere  unb  oon  Den 
übrigen  ©otteagclebttcn  ber  eoangelifd)cn  Kirche  abroeiebenDc  $ici* 
nungen  gebega  unD  Dertbeibiget  bitten.  2Bir  haben  in  Dem  brüten 
Sbeil  Mef<*  biftorifcfcin:  SB&erfe«  febon  enebte*,  m*  biefe  beebe  &r 
livt i  für  Bewegungen/  um  ibrer  ©pncteti|letcp  willen,  in  Der 
erreget 'haben*  9fn  Dtefem  äabrbunbcrt  machte  ein  anberer  ^cf>rct 
auf  biefer  Stfatanft  ein  nid)t  geringere*  Sluffeben.  £ä  ifi  ber  bt» 
rübmte  2lbtunD£ebrer  Der  ®otte$gclal)tbeit,  johannee  Sabriciue, 
heffen,£eben*befd>rcibung  wir  $u  einer  anDetnB«it  liefern  werben. 
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S>tc  trftc  &emegung  entftunD,  alt  et  im  3abt  1704.  feine  2>.  gatri« 
Confiderationem  varjarum  ControuerGarum  an*  £i*t  gellte  *>.  cuConfi. 
€r  banbelte  Darinnen  in  a*t  Abteilungen  bie  (Streitigfeiten  inijbep 
att)«!!«»/  Reiben,  3uben,  <D)?ubamebanern,  ©octmanern,  .gan^  uerfiuu"m 
tifcrn,  SKömif*fatbolif*en  unb  Üvcformirten  ab..  Q3ep  ein«  jegli* 
4>en  Slbbanbltmg  ettbeilte  et  fein  Urtbeil  Darüber,  unb  führte  Die 
torncbni|ren  (5trettf*riften  an.  gn  bet  ^otreDe  abet  tebetc  et  t>on  , 
Dcnnötbigen  @igenf*aften  «ine«  ©ottetfgelebrten ,  Der  fiel)  auf  bem 
Äampfpla^  bet  9\elis:on{f|!teitiflfeiten  mit  @bte  feben  .tafien  tt>itf. 
£ier  erforderte  et  bornemli*  biefeä ,  Dafj  fl*  ein  fol*er  mit  frerei^ 
Den  SKeligionägenoifen  öfiet*  untetteben ,  unb  fxd>  bemühen  foute, 
Dur*  Sßetminberung  bet  ftreitigen  fünfte  bem  Siel  ber  ginigreit 
immer  näberjufommen.  SBieer  abet  biefe Dermin Derung ber  (Strej* 
tigttiten  DerfranDen  baben  wollte,  legte  et  in  Dem  95u*e  felbft  febt 
tmrfli*  an  Den  <$:ag.  €t  öertbeiDigte  Diefemna*  bie  Patt>o(ifct»e  unD  . 
Kformirte  £ir*e  Dergefralt,  Dag,  feinem  ^rmeflen  na*/  m*tt>iel 
mebt  übrig  bliebe,  voa*  Die  £t>angelif*en  an  ber  SBereimgjing  mit 
Denfelben  binbern  foüte.   guglei*  wollte  et  au*  ba$  fet>r  gelinbe 
Urtbeil,  wel*e$  gutcelläu*  unD  (Sttfmeflu*  übet  Die  (Socinianet 
(jeföüet,  ni*t  fo  gat  weit  wegwerfen  unD  mißbilligen. 

$Die  gtotfe  Q5ef*dftigungma*te  et  fieb  in  bet  Sluäf&btung 
DiefeS  93u*e$  mit  Den  Dv6mif*fa*olif*eru  €t  behauptete,  Dafj  fie 
rocit  beffere  Meinungen  begten,  alt  mele  fl*  e$  einbilDeten.  St 
ma*te  Daber  einen  Unterf*teb  untetDen  jttengen,  bie  e$  mit  bem 
r&mif*en  ©tubl  bielten,  unb  ben  gclinDctn,  wel*e  bie  *g)errfd)aft 
De*  iabfre*  ni*t  erfenneten.  #tebep  bejog  et  ft*  auf  unterf*ieb* 
liebe  3eugnifl*e  Det  gemäßigten  tfatbolifen,  alä  eine*  Saffanber*, 
SBicel*,  SBeton*,  bet ©ebrübetoonSBalenburg,  tefelä,  93o* 
lufen*,  SBarcell*,  »offuet«,  Söü^inöunb  anbei  er.  2lu$  Diefen 
wollte  et  Darlegen ,  Dafibre  Meinung  weitbefier  fco,  al*  man  In«« 
gemein  Dafüt  t>alte«.  SBaä  nun  abet  bie  (Streitigfeiten  anbetraf, 
roelcfoe  man  mit  ibnen  bitte,  fo  gab  er  fol*e  für  pure  Söortjänferepen 
au«.  €t  meinte,  Diefelben  giengen ni*t  fo  roobi  Die  £ebre,  al*  nut 
aewiffe  $h*btÄu*e  an,  obet  f6nnten  übetbaupt  gat  wegbleiben. 
UnD  untet  Diefe  tc*nete  et  au*  Die  (Streitigkeit  Don  ber  SBerroanD* 

91na  lung 

*)  3«&r  171  f.  »arbe  tiefe  ©djrift  jum  anDcrnmal  aufgellet/  bo* 
»urbe  nur  Dasjenige  bepbe&alten ,  wa*  Die  tfatMiföe  unD  SÄvfocmirte 
anftien^i  Da<  anDcre  blieb  »eg. 
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lung  oöer ^ranöfubfran tut ton.  kernte*)!*  *ert(>eibigte  er  Die WouV 
twnbigfeit  ber  fluten  ^0crfe  jur  (Seligf eit ;  Die  SDlöglicfofeit  bat»  gott> 
liefce  ©efejsju  erfüllen;  Den  8««ifel  an  ber  ©ertH&bert  feiner  ©th§# 
fett;  Die  9\id)tigfett ,  Da§  Die  ^abjte  (Statthalter  @£)ttrt  rcoten. 
^nD(td)  gieng  er  f»  rceit,  Dag  er  Der  €»anae(if$en  Strebe  ein  unD  an» 
bere  fafl$e  ©inge  bepmefien  wollte.  €ben  auf  btefe  ©etf&  natjra 
aud)  ©.  gabriciu«  bie  tebrfdfce  ber  SReformirten  Dor  fte^,  unö  be* 
Rauptet*,  bie  2Jbu>eid)ung  jn>iftf>en  tbnen  unb  ben  £üangelifcben  jw 
fce  enrtveber  gar  nkbt  flott  ober  befiele  nur  in  ©orteiu  ftolgltcb  feu 
Fein  ^tnberntö  Dorbanben/  »elebe*  einer  ^Bereinigung  Der  beeben 
«beiie  im  SDege  tfünbe.  8u  eben  Diefem  SnDe  föbm  er  gleidrtafl* 
Die^cbriften  ber  befebeibenfien  8ebree  unter  benDveforrairter*,  a«  et* 
ne*  S&rbejlu*,  bergen*,  ©trinufw*  unb  £oJ$fufen*  chu 
Gftc  itf*  S&tan  tonn  ftct)A  t>bne  mein  erinnern,  tetebt  DorfieUen,  wel# 

fdta  bar»  ein  Sfoffeben  in  ber  £*ange(ifcben  Äitcbe  entltonben,  al*  man  Die 
über.  (gefcrift  eine*  foangefebenenunb9e(el)rten^beo(oaenerMicfte,  S)enn 
er  l)dtte  Die  ^Bereinigung  mit  Den  3uDen  unb  dürfen  eben  fo  icidn 
mad)en  fönnen  /  als  mit  Den  Dttmifcbr' atbolifdjen  unD  D\cf ormirten, 
trenn  feine  ©runDfäfce  ^tafcgefunben  bitten.  Slber  Die fc  wollten  Die 
Cebrer  ber  £&angelifcben  Strebe  nid)t  eingegeben  unb  annehmen.  £). 
gabriciu*  befam  cüfo  über  feine  ©ebrift  aleieb  Anfangs  jvoen  flatft 
unb  jornige  5Ö3iDcrfad)cr  r  Den  ©ebafiiati  ÄOjaiOt  m  «gamburp/ 
unD  ben  beräumten  Peter  3orn  in  (Stettin.  Erfkret  nabm 
©treitigfeiten  mit  Den  SRef ormirten  *>,  unD  Der  jnxpte  Die  mit  Den  !K&* 
mifcbfatbolifcben  •*)  bw  fteb.  hinten  Darein  aber  Camen  Die  93er* 
fafler  Der  Unfcbufotgen  t7acbrid>tett,  welche  be«  2lnfübrung  toefer 
ftabrieifeben  »etraebtungen  ot)ngefcr;r  fofgenDe  Erinnerungen 
gen  maebten.  ©ie  bef  tagten  fbrDerfamf*  Den  Urbeber,  Dag  er  ni*t 

■  ben  gerimjfie»  Ctfct  für  Die  ©abrbeit  gegen  Die  9v6mifcbeatbo(ifd)cn 
unD  SReformirten  blief en  (äffen,  ja  fb  gar  »iber  Die  £.  ©ebrift  fetW 
gejeuget  babe.  ©ie  tabeften  an  feinem  Unternebmcn,  Daj  er  ftet) 
iur  SBertbeiDigung  Diefer  beeben  {Religionen  auf  folebe  ?cbrer  unter 
tynen  berufen,  ben  welchen  berannt  ftp,  baf  fie  entroeber  au« .einer 

■  * 

*)  Sebast.  EqzAftüi  Animaduerdonea  ad  lo.  Fabrich  Conüdera- 
tionertt  Controuerfiaruni.  1704« 

**)  Petrj  Zornii  Epiftotiidlo.  F  a  n  r  ] c  i  v  m  ,  Inquapliddeofteo- 
ditur  ingens  eius  diflenfus  ib  ipfiu»  pircnte  Io.  Fabricio  circa  con- 
txouerfiaa  irrer  noftram  etpootificiarn  ecclefiam  agiutaa,  1 705. 
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töcf tfcben  ^tbftctK  /  We  ©>angcti^«n  an  flebju  (ocfen,  tiner  gelitt* 
ben  @d>reibart  ß4>  bebienet,  ober  Don  ben  Striaen  ftJb|i  u)rer  bor* 
getragnen  £et)re  falber  schaffet  unb  üerworfen  toörben.  ©ie  $eig* 
tenalfo,  ftafwn  Diefen  fein  Sd)lu§  ju  einer  anfebeinenben  ^eret* 
nigung  ju  machen  fcp,  alö  tt)ekf>e  allemal  ben  gr6flen  unb  wicbtigffcn 
$l)eil  einet £ird>e  unb  nic&t  einzelne  £et>rer  ^ter  unb  ba,  angebe, 
gabriemö  fud)te  ftd)  gegen  tiefe  ©Triften  in$gefamt  &u  üertrjeiDiy 
ben;  adeln  bic  2$erfafier  berfelben  blieben  tym  it>r<  Antworten  nicf)C 
fdjuitna,  unb  ba  gab  <*  Denn  einen  gcberPrieg,  Dabcp  gabneiuö  (eine 
grofje       babon  trug, 

S)a  biefe  34nferep  noeb  in  bet  gr&ften  @äf>rung  mar/  enf# 
lünbete  jtcb  ein  neue«  unb  |>cfti^cre^  $eue&  gefcfcaf)  im  3abr 
1706.  bi<  bobe  <3errn<fb"ing3bro  $6mifcb<£aiferl.^ajefldt  £arl* 
VI.  mit  ber  S)urcb(auebtig|ten  ^rinjeffin  bonSBolfenbüttel,  womit 
auf  ©eiten  SDeifclben  jugleieb  eine  ÖUügionflwÄnberung  bor  jlct) 
gieng«  2>iefe*  gab  nun  nu  oerfebiebenen  ©Triften  ©elegenbeit/  bar* 
innen  bie  ftrage  abgebanbeft  würbe:  Ab  aroifdjen  ber  2lugfpurgi> 
fd>en  Äonfefton  unb  &atbo(if$en  Religion  fein  fon  Der  lieber  Unter* 
föieb  fep,  unb  ob  man  bep  einer  fo  n>or;l,  aü*  ber  anbern  feiig  wer* 
benfonne?  Siefenige,  mid)t  biefe  Jrage  bejahet/  beriefen  fief;  auf 
bee  S>.  ftabriciues  (gdjnft;  untere  aber/  unb  barunter  Sjm  ©« 
£ofct>er  /  dritten  bagegen.  Senn  in  eben  biefem  3abr  (am  folgen* 
be  (Scbrift  jum  93orfcb«in:  Jßrdrterre  Srage  bee  £errn  .Sabrtctt/ 
Theol.  D  unb  P.  anfange  311  fllrborf  unb  jetjt  su  £elmftöbr: 
Dafj  $w  fd?en  ber  Zlucjfp*  Äonfcffion  unb  Eatbolifcr)en  Religion 
fein  fonbci lieber  Untcrfebieb  fey ,  unb  baß  man  bey  biefer  fo 
wobb  «l»  W*r  feiig  werben  f  dnne,  £tcrnccbfi  aber  f  am  au#  ein 
RonfUtum  wegen  bex>or(rer;enber  tttariage  ber  ?Durcbl  XVoU. 
flmbfttteUftyen  prinsefim  abgefaffet  Slnno  1706,  ben  28.  Slpril  uri# 
ter  bem  Atomen  be*  2).  Sabrtcme  an*  £id)t.  SDiefeö  rourbe  na*# 
ber  eiiicbcmal  fatbolifc&ei  @cita  ju  Sugfpurg  unb  €Mn  unter  ber 
Stuffebnft :  Curieufe  Srage  von  ^evrarben,  ob  man  in  bec  fa# 
tbolifeben  Religion f  onne  feiig  werben  i  wobl  beanrworter  Durcfe 
bie  £elmfi&bt  verfammieren  Sebriftgelefcrren  unb  C^eolo* 
tjanren  /  mit  Slnmerf  ungen  nad)geDrucft.  S)er  ^nnbaft  biefer 
feebriften  gieng  bobm,  bajj  bie  Diömifcbratbolifcbe  im  ©runb  beö 
©lauben*  niebt  irrten/  unb  ba§  alfo  eine  et>ange(ifcb(uti)erifcbe  ^rin* 
jefjin  mit  gutem  ©ewifien  W  römif($laftoßW<n  Religion  bege* 
t^U  51  n  3  • "  ben 
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ben  ftrittte,  uni^ie^emaljfin  eine«  srogertÄirtfg«  merken,  twnn 
toan  ir^nur  bieflrnbifcben  ©Triften  erlaube,  MD  oielbon  Der  (gelbffc 
betldugmmg,  ^uge  unD  ©cmutb  lebrte.  "4.  /r 

#cm  $?euf<fc  in  Der  Sßelt  *roetfefte  baran,  bafi  nic^t  ber$ö. 
gabriciu«  ber  ^Bcrfaffcr  »on  Oiefen  erft  angezeigten  (Soften  fep/ 
Die  unter  feinem  tarnen  bcrau«gefommen*  £>enn  ba  ee  vorhin  in 
feinen  &etradfrthngen  Oer  Strettigfeiten  Diefe  nemtüfce  ©runDfd&t 

tu  etfermen  streben;  formirDe  jebermann  überjeugt,  et  müfre  eben* 
äfltfberwäbrt  Urheber  biefer  ®cbrifien  fe*n.  ©.  $abrtciu«  ab« 
prcteftirte  auf  Da«  fet)erlicb)te,  Dafj  et  roeDer  etwa«  battou  roiffe/  nod> 
folcbe  für  feine  Arbeit  erfenne*  ÖBatt  frrttt  alfo  auf«-mue,  wem  man 
boeb  Die  Verfertigung  Dtrfelben  jufcr)retben  foO.  <£nDlid)  entbetft* 
fleb«  bep  nAbererllnterfucbung  Der  vorgenannten @cr)rift:  (Erörtern 
Srage,  bafj  biefetbe  roobl  fein  Sutberaner,  fonbern  ein  jiemlitb  u«' 
t>er|tdnbiger#atbolif  Derfajfet  babe*  Senn  er  begieng  Den  ©ebnü 
fcet,  Da§  et  au«  Den  SBorten,  bie  abgeförjt  gefebrieben  ftunben,  Rep. 
Aug.  ConfelT  welche« RepetitioAuguftauaeCoDfetDonis  beifr,eine 
Republic  Der  2lugfpurgifd)en  ^onfegion  machte.  ©letebrool  bMwi 
<«  Die  (^angelifcben  ©otte«gelebtte  für  n&tbig  /  Diefe  <5d)riften  ju 
wiDcrlegen.  ®o(d)e«  tbat  unter  anDern  Der  berfibmte  ^reDtgerin 
Htm,  .^otynnte  $rit/  unter  Dem  tarnen  Jobann  VParnefrtebe, 
t>cr  etltcbt  ©ebrifren  mit  Dem  2D.  Sabriciu«  geroecbfelt,  tt>eld>er  no<b 
fett"  an  feinem  ©tauben  t)k\tf  $a6  bie  9l6mif<bfatboiifcbc  im  ©nw 
De  De«  ©tauben«  feinen  3rrtl>um  begfen,  unbfleb  alfo  ein  jeber,  roct 
ftd)  fonjr  fein©erorfien  Darübet  mad>te,  jut  t6mifd)en  tfirtfce  roenben 
tbnnte.  ©iefe«  ui  beroeifen  machte  et  einen  Unterfcr)ieb  unter  bem 
r&mifcr;en£)of,  unb  ber  r6mif(r)enÄir^e/gerabe,  af*to«nn  DamitW* 
"@a^c  ausgerichtet  wäre. 

STOan  batte  Dem  ©.  gabrieiu«  ben  SJotrourf  gemalt/  baS 
'er  mit  feinem  ©Machten  Den  Abfall  t>ornebmer®tanbe«perfoneabe' 
f&rDert  babe.  ©tefen  Vorwurf  t>on  ftd)  ab juf  ebnen  febrieb  et  an  t>et< 
foieDene  trieofog.$afuf  täten,  unDDaruntet  1708.  an  Die  ©otre«gelet)t< 
len  ju  ^übinaen.  •  <£r  befeuerte  ficb,  ba§  man  ityn  eine  @*rift  auf  bür* 
t>e,  t>on  wetebet  et  bod>  ntcf)t  SBetfafier  fep.  ©c  erfuebte  fte,  fid>  f«' 
net  Unfe&ulb  anjunebmen,  unb  anDere  ton  ibm  unb  feiner  Meinung 
eine«  beffern  ju  unterrichten*  5Die  Herren  m  Bübingen  erboten  jt<b 
in  tr)tet  1709.  crlaflencn  2lntn>ott,  feinem  Verlangen  dn  ©enugfti 
ju  leflren,  roerm  er  sewiffe  borgelegte  ?öebingungen  eingeben  werbe. 

£  •  *  •  Ucbrif 
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Uebftgen*  «rf  lArten  fie,  bog  fle  über  beflen  Unternehmungen  ein  gr  of# 
fe*  ®i*faflcn  bc^ci^cn  mü  jten  ,  unö  fold>e  auf  feine  2lrf  rechtfertigen 
fönnten.  S)ic  ©ad)*  fam  t>or  Den  Äaiferlicben  £of,  iei  fte  t*$»e>' 
gen  sur  9Rebe  fate.  @ie  verantworteten  fid>  in  einer  eingegebener* 
K&riftlicben  £rflärung,  Durc|>  wcCdc>€  fic|>  ber  Sabriciu*  J?** 
labiflet  befanb.  Cr  gab  171a»  wiber  bie  Herren  ^beologen  ju 
binden  eine  33crtbeiD»gung  heraus,  unb  Drobete  ihnen  Darinnen  mit 
©cbaben  unb  Unglücf ,  metin  jte  it^re  (Schrift  nicht  iurtief  nehmen 
roüroen*  €in  gewiffer  Dvccb ^gelehrter  lies  bamalä  ein  Schreiben  an 
ben  ^mn  2lbt  ergeben,  in  welchem  er  ibn  gegen  bie  Herren  bon 
bingen  aufbringen  wollte,  unb  ihm  ben  SKatb  gab,  bie  SHMebervcrgefc 
hing  mit  @d)mäb«n  unb  Qtaläumben  ju  gebraud)en.  5Do*  Sabril 
eiu*  war  fo  ehr  Wich ,  ba§  er  nicht  für  Dienlich  erachtete,  Dicfen  ge* 
gebenen  9$atb  ju  befolgen. 

um ©.  Sabrictu*  mochte  ftch  in&wifcben  wehren,  fogut  et  tvou* 
U;  fo  tonnte  er  boeb  ben  30  er  Dacht  nicht  von  ftch  ablehnen,  ba§  er 
<m  ben  SKatbfcbtögcn,  bureb  welche  Die  angezeigte  D\cligion$anberung 
bewürfet  morben,  Sintbert  genommen  habe.  Sticht  nur  in  ^eutfeb* 
lanb  bei)  ben£t>angelifcben  unb  SRcformirtcii/  fonbern  aud)  inanbern 
tdnbew  unb  befonberä  in  Grnglanb  gab  biefe  ©acbe  ein  ßarfe*  2luf> 
(eben,  fo  ba§  man  auch  in  öffentlichen  geitungen  n>iber  Den  2),  Ja* 
hiemß  fd>net\  tiefes  notbtgtc  ibn  ein  Schreiben  an  Die  t£ng* 
Unöer  *)  äffentlicb  erfebeinen  ju  la(fen#  Darinnen  er  fid)  befragte, 
Dafj  man  ibn  in  £nglanD  in  ben  offen  llid)enS5  tättern  herum  nehme. 
£r  bat  ficbs  aus ,  baß  man  niebt  fo  geraDcbin  fageh  foll,  Da§  er  ber 
83crfaff«r  von  Dem  ffreitigen  ©utachten  fep*  £$  t^abe  ja  Demant) 
feinen  2luffafc  gefeben,  unb  mit  Dem  gcbrucflen  verglichen,  unb  man 
föimc  atfo  juebt  wiflen,  ob  etwa*  ba*u  gefegt  feg."  Uebcr'Da*  fei)  e$ 
an*  ga?  ;ni*t  recht,  ohne  De*  q3erfaffe# :  ^orwiflen  Dergleichen 


nacfauDrucfen,  unb  feinen  tarnen,  ben  er  felbtf  niebt  Daju  bergege* 
ben  hätte,  vorjufe&en.  2Bie  fcaliytu*  unb  anbere  ibre  <3cbrlfteji, 
bie  obne  ibr  SBificn  gebruef t  worben ,  nicht  für  bie  ihrige  gehalten 
bitten;  olfo  wolle  aud?  er  biefeä  verlaufene  £intf  niebt  für  Da«  feini* 
geerfennen,  unb  proteftire  alfo  abermals  wiDer  biefe  SlufburDung. 
Uebtigenö  aber  erbiete  er  fid>  ;u  einer  UnterreDung ,  unD  melbe,  wie 
aueb  Die  übrige  ^elmfWotifcbe  ^b^ologen  mit  ibm  lehrten,  Da§  Die 

*)  Io.  F  abricii  Cpi(lo!a  ad  pios  et  eruditos  Britannoa,  qua  famam 
contra  fauaa  et  üiiquas  xelationea  tuetur,  d,  d,  8.  Od,  mdccyhi, 


iS8  SHWn^Ä! ^  ^tjej^ntrt  3<^tftut«nt 

fofot$öltf*e  im  ©runbe  be*  ©lauben^  hi*t  frtiim.  fca* 
et  weiter,  biefe  fcbre  babe  ibrer  2lfübemie  |>D«f^tt  ein«  be< 
Sterbe  aeäeben,  unb  wer  Diefelbe  (äugne ,  bei  beraube  fte 
ter  Ärone  unb  ©c&ifefoebw.  €r  aber  freue  ftcb  mbeflen  mit  ben  W' 
liVPiftcn  iti  tei Den,  unb  erfepau*  ber  Jamifie  ber  2lu  bänger  Ocö  srof* 
fen  9flelan#tt)on$. 

hierauf  trat  $err  3W?*nne«  $ri£  in  Ulm  normal*  auf/ 
tmb  ftellfe  im  :Jaf)r  i7«9*  unter  feinem  eignen  tarnen  eine  ©ebrift*) 
an  batf  Siebten  wrieber  er  ben  in  (Jngeflanb  entfranbenen  Qkrbacbt/ 
oi$  ob  bie  £utt>crtfdt>e  Strebe  föon  ^alb  r6mifcMatbolifd)  geworben; 
ablebnte.  Crr  ewblte  jugfeieb  ,  baß  bet  ©efretÄr  bec  ber&bmfcn 
©efcUfcbaft  t>oti  ber  §ortpflan&ung  btt  ©tauben* ,  «tntocfjtoinfte 
wegen  tiefer  ©aefce,  an  bie  ©otteflgetebrten  m  feipjfg,  Wittenberg 
unb  3ena  gefanbt  tjabe-  SMefe  führte  er  biet  an  unb  beantwortete 
fle.  Cr  erinnerte  jugfeieb,  ba{j  öeö  ftabriciu*  Meinung  Diel  feblim' 
mer  ate  M  Cattau*  feine  fep,  al«  wetefcer  niefct  fage,  ba§  ba*<Pabfa 
tbum,  in  fo  ferne  e*  naeb  ber  QJorfcbrift  be*  tribentinifeben  £onri< 
lium*  tebret,  im  ©runbe  be*  ©lauben*  mit  ben  fcoangeiiföen  ein« 
fep.  gnblicb  wibertegte  er  M  §abriciu*  «protection  unb  beftn 
©enbfcbretbcn  an  bie  €ng(änber.  (Er  jeigte,  baf  er  ftcb  mit  Unredrt 
auf  ben  ^bitipp^elancbtbon  berufte,  gleiebwieer  aueb  über  be* 
(£ngl<SnDeri  ©tor^  9$ulW  £et>rc  «pn  ber  Diecbtfertigung  unb  Aber  W* 
Sfnmerfungen,  wetebe  3^b<Kin  Srojl  ©rabiu*  ju  bejfen  SBerfen  %a 
fefect,  eine  bittere tffagefübrte,  ailmorau*  ebenfaO*  nid>t  wenig 
flung  yd  ben  r6mifcben  ©acben  berfcerleucbte* 

2)ie©cbriften  gegen  ben  Slbtgabriciu*  Derme&rttn  ftd>no<b 
weiten  ©amit  nun  aber  ba*,  befonbertf  au<b  beo  Stuäwdrrigen, 
verurfafbte  Stergerrri*  abgetban,  unbfcer  baber  entftanbene  QJerDacbt 
gegen  Die  ^angetiföfotberifebe  £ircb<  abgewenbet  werben  mtofcte ;  fo 
würbe  ®.  ffabriciu*  m  3al>c  ,70^*  aW  SnwriM  erftäret,  unb 
ihm  anbefofyen,  ba*  bjfentiicbe  2tfabemif<begebramt  nieberju  legen, 
tmb  funftig  ber  SBelt  mit  ©c&riften  niebt  mebc  befcbwerlicb  |u 

Unter* 

•  *)  lo.  Fr  ick  Ii  Britannil  retfiui  edo&a,  feu  dt  fide  Luther anorum  in 
Romanam  minime  prona:  et  de  Otto  apud  Britannoi  e  Libello  Helm- 
ftadienfi  fetndalo  Epiftoüct  Diatribc  ad  Reu,  in  Chrißo  Pltrem»  Th  o- 
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UnterDeffen  bejeigte  man  ficr)  r5mifd>fat^difc&<r  @rit*  übet 
tiefe  £elm|tvtoufcbe  Unruhen  ungemein  fr&licf>.  SMe  Herren  3efui# 
ten  :u  ^reotMif  fdjncben  Die  @itye  in  Dem  fegfnannten  2Bolfeubm> 
telifeben  Sraftamn  Derftraae:  Ob  man  ol>nc  2kriuflt>cr  *£elig# 
fett  f6nne  fact>olifdt>  n>erDen?  mcfri  nur  i>er  ganzen  Unit>er|u<üt  $t\m* 
|Ubi,  fonDew  fafl  allen  gutberanern  |0.  Uni)  Da  man  befonDerß  tu 
£nglanD  grotje  ^ufmerffamrat  Daruber  Kiefen  lief;,  fo  nabm  ftcfr 
ei»  ü\cformincr ,  Der  uermufl)iicJ;  ein  gran&oä  war/  Der  (Sad)e  an, 
unD  gab  eine  (Schrift  beraub  *J«  3"  Wtffc  W  <•  Öie  in  Der  •ßclnv 
(Woufayn  <5ad)c  ^erauögerommene  ®ttctffcj>riftcn  jufammen  Dru* 
efen.  @oDaun  mollte  er  jroar  Den  2).  $abririutf  »Degen  fceö  mebr* 
gebauten  S&eDenfenä  fürunfcbulDig  balctn,  Dabei)  aber  mit  feinem 
beengen  93crfat>tai,  iftt)  Der  ©ermgjcbä^ung  Der  pabfUf&ea  3^' 
ttuwier  niebt  itifrieDen  f^in,  melmcbr  rmDerlegte  er  fold»e.  ©arauf 
reg«  ftc^  ftabriciuö  unter  einem  faJfö  angenommenen  tarnen,  unD 
fud)te  ftd)  Dagegen  ju  öettbt tDigen.  fteruer  fdnieb  3obaim  XViU 
beim  tTConrgaHu* ,  welches  Der  Pfarrer  ^>bbt?an  im  2Bürtenbcr# 
^fcfcen  war,  einplant*  Der  \>crfd>ieDenc  lieine  (Streitabbanötungen 
(»«ausgegeben  mrb  ntebt  ungefd)icf t  geroefen,  Epiftolas  Anti-Fabri- 
cianas.  darinnen  roief?  er ,  Dag  Die  pab|Nicb*n  (*d)rtftfteUer  fcief* 
raeljr  Dienten,  Da»  *)>ab|ttbum  |a  überzeugen,  als  Daffelbe  mit  Dem 
£oangelio  ;u  bereinigen.  £ieDurcb  gertetb  er  mit  Dem  $abuciu*  und 
Den  iroecn$ugfpurq«3cfuircn/  Oiru©Picr)lcrn  unD'&ttanuelZ&otler  tt 
über  Die  Unbetruglicbr'etf  De*  ^abjteä,  über  Die  Üieliquien, 
gen,  SXofenfranj  unD  $Bunber  in  einen  gc(el>rten  (Streit. 

©on|t  batte  e$  aud)  nod)  eine  fetrcitigfcit  wegen  Des  24b^ 
febieb^/  Den  jwep  ^)ofpreDiger  in  Söolfenbuttel  bekommen,  gegeben, 
toeil  fic  fiel)  geweigert,  Den  #er$og  ton  ©ftnDen  lo$ujfprecf>en.  ©ie 
glaubten,  Der  ganDeäberr  flccfc  in  einer  ^oDfünDe,  unD  iljr  ^ereiffett 
&er|tatte  «bnen  m<t)t,  ein  fo{d>cö  ju  tbun.  S)er  eine  war  Johann 
HieEainp,  »wteber  nad)ber  €>upcrintenben$  $u  £ilDe$beim  gewor* 
Den  ;  unD  Der  anDere  <0eorej  Änopf,  Der  Den  SKuf  aß  >}>a|ti>r  nad) 
hinten  erbiet 

SOßir 

*J  Der  Itf  ul  tycift :  Memoires ,  für  la  pre"tendtie  Dcclaration  de  rVniuer- 
fito  de  ilclmltadt,  touchans  le  changement  de  religion  de  la  Reine 
d'Efyagne.    Rotterdam,  1710. 
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Union**  Wir  fommen  nunmehr  auf  Die  große,  metttäuftige  tmb  fo 

*wittgfe&  müf>fam ,  aß  t>erqeb(icfc  geführte  Unioneftreirigf ewe f?„  (Seit  Dem 
2J1.1  c  fi*  ÖiecbriftüdJie^elimoDunslücffelrgtT 583eife  m  Drep<Sbeilejertren# 
SSSSk  ^  W  ^  "cbcn  toWtonnNfr      anDere  heften  urvD9fatigion«# 
Aing.     parteven  entftanDen  finb ;  (So  haben  fid>  unscWige^erfonen  biedtn) 
ferfte  07löl)c  gegeben,  Diefel6cn  wieber  ju  üeretnigenv  Unter  Dtefca 
haben  einige  gefuefct ,  aüe  Drefe  SKeligiottfparteuen  in  (ine  einfiele 
4bauptre(rgion  &ufammen  ju  bringen,  vlnbere  hingegen /  welche  Die 
Unmegltcbfert  Diefrt  ;u  bewerf  Heiligen,  erfahren  nnD  eingeben,  1)0/ 
ben  fidp  nur  Däfern  beftrebet,  Die.  Drei)  »öauptreligionen ,  neitrticfe  Die 
Siömifctyfatfeolifctye,  Die€Pangelifd)futfeerif<$e  unD  Die  5valoimfd>rc> 
fbrmirte  wieDer  mitehianDei  ju  vereinigen,  ©a  aber  aud>  aOe  it>re 
35cmttt>uiigen  frud)tlo*  unD  umfonft  abgelaufen;  fo  feaben  weDcr 
anDere    gewaget,  blo*  allein  jwifctyen  Der  gpange itfcbeu  unt>  ö\c> 
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fid)  Diej*  Bereinigung  um  fo  Diel  möglicher  unD  Utd^rer  sorgte«, 
Da  e*  berannt  Mi,  DafiDicfe  beeDefKeligionert  inStnfebung  $r«r  ®lau# 
fcen* t  unD  Sittenlehren  nic()t  fo  weit  oon  einanDer  ab|tel)en>  afeDie 
jenigen  ©runDß^/  fo  in  Der9\ömijtfeenfttrefee  fei(  Der  tttfrcnfwiifdjffl 
£irct)eiwcrfammlung  angenommen  unD  beobachtet  werten,  Unfer 
gegenwärtiges  r)albe$  3aferfeunDert  ift  Dafeei  an  aHerlep  ©ebanfeiv 
QSorfdjtägcn,  Söerfucfeen  unD  $8emüt)ungen,  Die  £t>angelrfd?iut(K> 
riföe  unD  DSeformrrte  Grefte  in  eine  ©emeinfefeaft  ju  fefcett,  «ige* 
mein  frudnbar  gewefen,  3öir  Tonnen  nicf>t  aHertial  üon  Den  ?(bftcf)' 
ten  unD  ^riebfeDern  urteilen,  wela>e  bteSftenjtyeu  bep  ihren  #mD' 
hingen  unD  Unternehmungen  \\x  fuhren  pfleg  en.  £)  od)  täflet  fi ch  bi*' 
weilen  au£  Dem  Erfolg  Der  ©ct)(u§  roaefeen,  Daß  Der  eine  Durch  gute 
onD  l&btiche,  Der  andere  hingegen  Durch  tücfifche,  böfe  unD  fchäDlicfee 
SB>ftd)en  geleitet  worDen.  ^ur  Dicfc*  einzige  iff  Da$  aDerbetröbtefte 
bcpDergamen(Bact)e,  Da§  eben  Dasjenige  bittet,  woDurch  man 
ftrieDe,  gmigUit,  Vertrauen  unD  Siebe  ftiften  wollte,  Die  Urfocfee 
eine«  neuen,  weitläufigen  unD  noch  mebt  nur  Erbitterung  reifcenDetf 
3an?etf ,  Streite*  unD  £aDer$  werDen  mujfen,  Söte  arme  ettmge* 
itfcf)c  £ird)e,  welche  Durrf)  ihre  innerliche  £ausfriege  in  Dtefem3eit* 
lauf  obnebin  auf  Da*  erbärmlichfte  jerröttet  worDen,  hätte  freplief) 
einer  Q5ermct)riing  fo  unfefiger  unD  unerbaulichcr (Streitigfeiten  iüd)t 
n6tt)ig  getjabt.  2Bir  werDen  atfo  Die  §eDer  mit  Dem  ar6fiefVen  ®l\U 
UiDcri  anfeeeuy  Da  wir  je^t  Die©treitig(eit*n  in  m5g(ict)|lerC)rDnuiig 
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unb  ßurjefcefcfcretben  wollen,  wetd&e  amrfc&en  ben  e*aftgeb'f#en  unb  te* 
formirten  ®otte*gele£rten  vorgefallen,  tnbem  oerfcfcieDene  unb  jum 
Sfctil  t>ol)e  ^erfone«  aufgcrrerten  jtnD,  i>ie  fic&  bie  Bereinigung  Die* 
fcr  beeben  Treben  baben  angelegen  fcw  Jaffetn 

$Der  bocbfeligeÄäntg  in  ^reufcen,  SrieOricij  I  mar  in  *>cm  flMfcrrn» 
Slnfanflöiefcö  gegenrodrtigen  Saljrbunbert*  Der  etile,  welcher  »onber  *« 
Angenehmen  £ofnung  eingenommen  worben,  Die  SKeformirte  mit  Den 
J!utberauern  in  eine@lauben*gemeinfebaftiu  bringen.  ^ein£ifer 
biefcs  ;u  (Stande  ju  bringen,  oer  Doppelte  fld) ,  Da  er  Diele  Unter riM* 
neu  in  feinen  Kobern  hatte  y  welche  beeben  Religionen  jugetban  roa* 
ren ,  bie  er  Dalmer  in  einem  53anD*  De*  ©tauben*  \u  feben  wünfebte, 
fo  wie  fic  unter  feinem  (Scepter  in  einer  burger(idr>tn  ©emeirrfebaft 
mit  einanber  fcerbunben  waren.  £)abet  würbe  auch  in  beflen  tan* 
Den  Der  Einfang  biefer  Bemühungen  gemaeftf.   3ttan  itcüte  ju  Dem 
£nbe  im  3aJ>r  1703.  &u  Söedtn  eine  tofonber*  gufammenfunft  unb  , 
Unterrebung  an.  5)er  Q^ifcr)of  Urftnue  würbe  bähet)  jum  ^orfi&er 
erwd!)let;  fll*  QSepfi^er  aber  auf  @oangelifd>er  (Seite  S**ne>  jTu# 
liue  Hütt!«» ,  Damaliger  $rob|t  ju  £öln  an  ber  @pree,  unb  30* 
fyum'3ofepfe  Xt>infIerA©ompwbiger  ju  ^agbebjjja,;  ingleicbem 
auf  ReformHrter  @*ite  Samuel  ©trimeffu*,  tebrcFbcr  ®otte*ge* 
laljrbeit  ju  $ranffurt  an  ber  Ober,  unb  IDaniel  >J£rn|l  ^ablerne? y, 
£oniglid>>  <j>reu(}ifcber  .ftofprebiger.  $?an  fuebte  audf>  ben  3).  (§pe* 
ncr  gleicb  Anfangs  Dabin  &u  bringen,  Die  £anb  mit  an  Da*  QJerei* 
nigung*n>erf  ;u  legen.  €r  fab  aber  jum  öorau*,  baß  au*  ber  gan* 
Jen  <&a$e  nid)t*  werben  würbe,  unb  wujie  fiel)  Daher  auf  eine  feböne 
3lit  Daoon  lo*juroicf ein.   <Zv  gab  bor,  baß  er  ol>ncl>in  bep  ben  ubri« 
gen  ©otte «gelehrten  in  einem  ubetn  2$erbad)t  flel)e,  wenn  er  ftcb  alfo 
in  biefe*  Sößerf  mit  einmifeben  würbe,  fo  tonnte  folebe?  mebrgcbin* 
bert  al*  bef6rbert  werben.  3nbcm  nun  Diefe  Herren  3>putirte  mit 
ibren  UnterreDungen  Den  Anfang  machten;  fo  fielen  jroco  unglucili* 
<be  CDinge  oor,  welebe  Dem  ganjen  93orbaben  «ine  gewaltige  £inber> 
Di*  in  ben  Sßeg  legten. 

©a*er|te  war  eine  gewifle  ©(brift,  welche  unter  Dem  $f*e«w1Hj» 
tel^Arcanum  regium  jum  33orfcbetn  fam,  unb  Da*  gr5|*e  Stuffcben  ™w»fo 
t>emrfa(J)te,  »eil  fU  bie9\eltgion*t>ereinigung  febrteicbtmacbte.  S«*'"™* 
c^erfaffer  berfelben  folle  ^^nn^ofep^  WinUet,  Söiafomw  in  titelt.  ' 
«JttagDeburg  fepn,  wenigfien*  i(l  (t«  1703.  tinter  befien  tarnen  burc^ 
ben  Srucf  Mannt  gemalt  worben.  S}iefe©$rift  begebt  nur  au* 
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einem  SJogen,  ibt  3nnba(t  aber  fff  befio  merfwürbiger,  SBirroot* 
(en  tl)u  anführen  ' ).  SHknn  grieDe  unter  Den  Cutberanern  unö 
5\cfor  muten  feilte  gcfuftet  werben,  fo  batte  Der  £ontg  Dabin  $uft> 
i k n /  DafS  Die  ijugenD  oot  allen  -Dingen  &ur  ©cttfeUgfeit  angeführt, 
unt>  ööit  allen  ©treitigfeiten  abgezogen  würbe.  3"  b*ni  gnDe  fofle 
man  DieEeufe  anhalten/  ui  #aHe  \u  jtuDiren,  tinD feinen  meinem  aeii> 
ItebeftStoit.befotbern,  Oer  ;u  Wittenberg  fluDiretunb  fiel)  an  eine 
tbeologre  gewobnet,  ©Der  Die  ©itrenbergifebe  <$;ütfe  b&te.  9Jlan 
fülle  eine  @eneral\?i(Itation  anflellen/  unD  aHeö  beimlicb  aurUnionju* 
bereiten.  SfläDenn  aber,  wenn  Die  meinen  ^farrftcHen  aus  Derglcu 
*en  £euten  befefet  wären,  fo  formt«  Der  ta«Deel)err,  Der  ja  9)abji  im 
£anbe  fei),  mir  fein  Qu*  (jpifcopale  braueben,  unD  eine  SßcrorDnung 
ergeben  laflen,  unD  Dürfte al&Daun  nict)t  lange  fragen,  ob  fte  Die 
einigung  Der  Religion  eingeben  wollten  oDer  niebt,  fonDern  fie  tnu* 
ftm  wol)l  geborfamen.  3)er  £anbe$für|Vf0üre  Sie  Äeicbt  unD  Dert 
€joreifmtt$abfcbatJen;  Datf  übrige  w<$ren  nur  Meinungen,  Darinnen 
man  einem  (eben  ^t>a(  feine  ©ebanfen  (afien  forme.  „ 

S)iefe  ©ebrift  erregte,  wie  febon  gemelbetworDen,  etnegrofc 
Bewegung,  unD  man  l)teit  Den  S)iabnuS  2Biuf(er  für  Deren  98er* 
faffer.  (£r  tbat  e$  aber  nid)t;  Denn  in  einer  teutftben  ©ebrift,  Die 
er  1703.  berauägab,  unD  'üntOecf  ung  fcüm  <^ct^em  nannte,  mcl> 
fceteer,  Da§  ibm  folebe  ein  gewiffer  ^rebiger  be»  Sftagbeburg  juge> 
febieft,  unD  Daf  er  fb(d>e  Dem^öntg  bei)  feinem  SlufentbaK  in  fBtog* 
Deburg  jugefteliet,  ebne  fte  oorber  genau  Dtircbgelefen  unb  geprüfet 
*u  baben,  SDiefe  ©dbrift  würbe  naebb«  au«  De«  Äonig*  tfabinet 
entwcuDet,  unD  Durd)  einen  tlnbefannten  jum  6ffentlid;en  SDruef  be* 
f6rDert«,  worüber  Der  £6nig  fclbfi  fein  grofie«  SBiäfalen  bej.igef. 
2A3cÜ  ftd)  nun  eben  Damals  Die ^ieti|hfcbe (Streitigfeiten  in.  bergro* 
fftn  ©äbrung  befanDen,  fogolj  Diefe  ©djrift  t>on  neuem  Oel  in  Da« 
fteuer.  Sttan  fal)  fol$c£ate  einen  pietitfifeben  93orfcb(a0  an,  bef* 
fen  (JnD^we^  auf  einen  ©»nfretijmuS  artete,  woju  man  Denn  Die 
£eute  auf  Der  $aüifd)en  JlCaDemie  febr  fein  zubereiten  wollte«  6$ 
&erfi<berun  aber  Die  $otfe$gefebrre  tn  «£)aBe,  Da§  fie  in  Der  ganzen 
©acbeunfcbulDig  waren,  tnbem  fie  nkfet  Da«  minDejle  Daoon  #ewuft\ 
Ueberl>aupt  aber  war  DieffroorgefeblageneQ^reiuiguiigSrarb,  Dabei) 
man  eö  auf  Swang  unD  (Gewalt  ankommen  lafien  foHte/^on  fokt)cr 

93efcbaf# 
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i&fd^ffenbeit,  ba§er  notbwenbig  eine  groge  Verbitterung  erwecfeti 
mii|fc.  Unl>  erbitterte  &emütt)er  üeremtgeo  ift  feine  fo  leiste  @a# 
4«.  ©ebon  Der  £err  SBater  De*  tfönig*,  $ru*>ridj  VOitytlm, 
batieficb  gegen  Turner  oeifauten  lafien,  wie  er  ein  folebe*  2Ber5 
gern  fitye,  wenn  eä  nid)t  gar  *u  fd>wcr  wäre.  Allein  Srieorid)  I. 
meinte  Diefeä  niefct,  unD  febritt  alfo  *um  2Berf}  befonberä,  Da  man 
tym  foiebes  in  Diefem  ^ontgftdben  ©ebeimnit*  fo  Uicbt  vorbilDete. 

SDer  anbere  unalücffid)e  QSorfaH  war  Diefer*  2)er  ^robft 
tütfeirt  hatte  faum  etlichen  ©ifcen  in  Der  bemelbten  gufamnunfunft 
fopgewobnet,  fo  famen  il)m  febon  t>erfd)ieDene  ©inge  beDenflid)  t>ort 
£r  fc^te  Deswegen  eine  (Scbrift  an  Den  ^önig  auf,  woiinnen  er  eint* 
0e  £mDernifie  Der  »orbabenDen  Bereinigung  an  je  igte,  unD  fieb  tebr 
über  Die  fKefermirten  befdjwertc*  Wlit  Diefer  ©ä>rift  aber  gieng 
tif  rote  man  inäfjemein  glaubt,  alt  wie  mit  Der  cor  igen,  unb  fie  fotl 
•bennugig  obne  ?Borbewu(t  Deö  9Serfaff<rö  Dem  Sörucf  übergeben 
roorDcn  fc^n.   (Sie  t>ifg :  £l?ri(Hid;e  tßeDantm  über  C>te  Vtttu  tyxMUu 
mcjuncj  Der  proteftirenDcn  Äirdjen,  1703»   @ie  war  Drep  33o*  Frnö  6?/ 
gen  jtorr,  unD  enthielt  folgenDe  2>ef#werDen.  „  SMe  SKeformirten  >flnf«t 
Siengen  mit  Den  £utljeranern  niebt  aufrtebtig  um,  2(uf  ibrer  (Seite  ?.bl7  w< 
»Ären  mebr  ©otteägelebrte,  Da  er  Docb  »erlangt  babe,  tn$bk2tnyihlmm' 
fcerfelben  g(eid)  fegn  follte»  5>ie  9\eformirten  füllten  aueb  baö  J)i# 
refforium,  unD  er  (>abc  begebrt,  Dag  oon  jeglicber(geite  ein  ©efreta* 
tiu*  gefegt  wörbc,  fo  aber  fep  nur  ein  einiger,  unD  jwor  ein  refor* 
»irter,  ernennet  morDcn    £r  erinnerte  bierncebtf  /  bag  eine  fotebe 
^Bereinigung,  wo  Der  38abrl)eit  etwas  »ergeben  würbe,  uiwcrant* 
foortlieb  fep«  //    SW* Q3cranntnnrbuüg  D;efer  ©ebrift  forcobl,  als 
Der  Abtritt  De«  ^robjleö  \?on  Diefer  SBeveinigungefonferens,  warb 
twi  Dem  ^önig  überaus  ungndDig  angefeben.  SDcmi  DaDurcb  befand 
&en  fieb  Die  Oieformirten  fer>r  beleibiget,  unb  wollten  Die  gegen  fit 
angebrachte  SSefdmlDigungen  nimmermebr  eingegeben.  S^er^robft 
Stuten*  fab  alfo  wob*/  Dag  fein  Aufenthalt  }u  Berlin  am  längften  ge# 
roabret,  tmD  trad)tetc  t>on  ©tunb  an  in  anDcre  SDienflc  ju  fommeiu 
JBur*  »orfebub  De*  £6nigltcb' Sänifcben  ©efanDtens,  warb  er 
halb  Darauf  nacb  £oppeiii)agen,alö  Vvonfttforialratb,  teutfeber  f6nig# 
lieber  «öofprcbiger  unD  £ebrer  Der  @otte*gelabrl)eit  auf  Der  Dutter* 
acaDemie,  berufen,  unD  DaDurcb  allen ^BerDrüelicbftiteu  auf  einmal 
wjegen. 
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Unterbcffcn  cntftunö  allentbafben  bat  ©erüdjt,  man  erfcl)< 
fowol  aus  Dem  Slrcano,  ale  aus  Den  Üätfifcfyen  (Scbanrcn,  waö 
mit  Der  vorgenommenen  03 ci -einig u na  für  eine  sBewanbniS  babe,  miö 
DaDureb  gerietb  Das  SBerf  inö  fletfen.  ^teDurct)  mm  wurDeeiogatv 
&es  £eer  ©on  ©ebriftfteflern  erweefet,  welcbe  tt>ei(^  wiDer,  tbeil*  für 
Die  Union  trieben,  unt>  faft  ein  jeDer  wellte  ferne  glücfüd)e  ©rt> 
Dungs!  unft  in  einem  befonbern  QJorfeblag  feigen  (offen.  SOßir  »to 
Den  fein  £nDe  jtnDen ,  wenn  wir  alle  Die  unreifen  ©Triften ,  unge* 
teimten  Meinungen  unD  33orfd)läge  anfuhren  wollten/  Die  Damalig 
anerpanb  gejt  jUm  c£0rj<tyctn  5ef ommen  (itU)  *>•  Stocb  um  nur  einiger  ge# 
annaSor«  ^nf<n/  f°  fagte  einer  oon  Diefen  grieDenSJtiftern:  „  Sftan  foie  Die 
fällige.  öottesgelebrtcn  »ermittelt*  cinc«s  Kolloquiums  jur  Union  ^ic^cn ,  Die 
tarnen  £utl>erifd>  unD  SKefortnirt  abfcbajfen  ,  nur  allein  bep  Der  bei* 
Ilgen  (§ct>rift  bleiben,  unD  feine  ®runDarttfe(,  als  Die  in  Dem  5lpo' 
ftolifd)en  ©pmbolo  jiünben,  erfcmien,  Die  33cid>t  abtbun.  Das  €on* 
tmertiren  verbieten ,  ein  neues  ©laubenSbefetmtmS  auffegen/  nnD 
tu  Den  fpmbolifeben  &üd)em  fügen,  unD  i)ieoon  legte  er  eine  ^robe 
in  feiner  ©ebrift  bep,  wie  folebes  ungefebr  abjufaflen.  „  €in  ante 
rer  ^rojef tmac^cr  gab  an:  „  Wlan  foü  bmti)  einen  ^acbtbefetjt 
guDorDerft  Die  Zeremonien  ausmachen  JcDod)  fo,  bat  &ie  SKeformirten 
auef)  etwas  nachgeben  müden,  alles  Öifputiren  über  verbieten,  Den 
<£wcifmuSabfd>affen,  Die  ^rioatbeict)t  btngegen  nity  nur  bepbe* 

Saiten,  fonfcern  aueb  i>a>  $en  reformirten  ©ememben  einführen/  »eil 
et>od[)  einmal  in  Der  ^ugfpurgifcben  Äonfefion  gegründet  fev/  tinD 
ol>ne  Den  SKeligionSfrieDen  ju  bre  d;en,  niebt  gednDert  werDen  Fonne. 
S)ie  Oblaten  foü  man  gleichfalls  behalten,  unD  bep  Den  SReformtP 
ten  Die  &rew)e  unD  £>ilDer  in  Den  £ir$en  annehmen,  Die  abfonDerd* 
d)enj^riefterfleiber  aber  unD  £id)ter,  wie  aue§  einige  ftepertage  ab> 
fd)affen.  „  €in  dritter,  Der  jid)  für  einen  CbrtfHieben  SRecbW 
karten  aufgab,  ttyat  folgenDen  grieDensoorfcblag :  „  <£S  müfien 
aüeSReformirte  DaS  abfoluteJöefret  o&ll ig  fahren  laflen.  <£r  meinte, 
Der  ©treit  Don  <Ebrijtt2lügegenwart  nacb  feiner  menfcbitcbenWarur, 
liefe  auf  pbilofopbifcbe  (Subtilsten  binaus.  3n  Der  £ebre  Dom  #. 
SlbenDmablfoll  man  fcf)lecf>terDingS  bep  Dem3tf  bleiben,  tinD  fowoljl 
Das  3n ,  mit  unD  Unter,  als  aueb  Das  ©tqnipcat  gar  abfcftaffeiu 
€nDUc&  aber  rietb  er,  Da§  man  bep  beeDen  feilen  juertf  Das  £eben 

Deimern 
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&(f«n  m&cfre;  fr  werbe  ÖaS  Uebrige  Wir  felbfi  geben.  ;,  gin 
»icrtec  brachte  auf  Die  2tat)ii,  man  folle  einen  neuen proteftantifeben 
ftrtenDer  au* fauter biblifcben Korten macben,  unönuc  mer  geile,  cm 
^rühdn^ö^ommer^erbl^  unb  Sßiutertcfr  Darein  fefcen.  tiefer 
ÄafenCcr  follte  noefe  Dem  ^cnDumo  oDer  Der^ittag*(inieDer©taDt 
Wittenberg  eingerichtet  roerDcn.  j?lud>  (nelt  er  niebt  für  unfe^ief tid), 
nenn  Die  ^reDiger  auger  if>ren  2lmt$üerricbtungen  SDegcn  tragen 
»ftr&en,  unb  wo*  Dergleichen  alberne  unb  finbifebe  (SinfÄBe  mebr 
«Daren, 

SSJeif  nun  aber  ba$  oben  gerne (Dfe  ?lrcanum  regium  ba$  gr6* 
(Je  Stuffeben  öerui  fachte,  fo  warb  e$  aueb  Da*  Sief,  nacb  welcbetn  Die 
mei|U  gelehrte  Pfeile  abgesoffen  würben.  SÖ.  tt?erne*Oorf,  einer 
fron  Den  eifrigften  ^beotogen  in  Wittenberg,  Der  nrebt  leitbt  einen 
#an&<«  borbep  geben  lieg,  obne  feine  JeDer  aueb  anjufefcen ,  ftbrieb 
1703,  Die  OtntDecfuncj  De*  (gebeimnifiee.  ©ebAfttan  (ßb3<irDi 
in  Hamburg,  Der  artigjte  unb  b&flicbffe  SENanrr  tm  Umgang,  unb 
&crgr6b|te  unb  unbcfcbeiDenfte  in@treitjtyriften,  wiDerlegte  fbfd)e* 
in  einem  befonDern  2tnbang  feiner  SOtffertacrott ,  de  fugienda 
unkme  cum  hodiernis  Reformacis ,  auf  Die  bitter|te  SBeife*  Sa* 
#amburgifct)e  SWinitferium  gab  auef)  eine  ©ebrift  Dagegen  berauä, 
foekbe  beffitr  unb  er träg lieber  mar,  unb  wobep  jfobannee  VOin? ler, 
ein  geteilter  unb  frommer  $?ann,  Die  geber  gefübret  bat*  &  jeigt 
Irinnen  Die  UmftänDe  Diefe*  2lrcant  regit ,  welcbeS  it)m  bon  einem 
unbefaifutei»  SreunDe  jugefdjicf t  worDen*  ©oDann  er&fnet  er  feine 
Stomung  \>on  Der  Union,  welcbe  barinnen  beilebt,  Dag,  weil  DieSKe* 
formirten  Dtejenigen  niebt  mebr  wären,  Die  jle  t>or  Hilter«  gewefen, 
nun  fwb  leicht  mit  ilmen  bereinigen  fönne.  Allein  #err  SBinfler 
itf  unrecht  berietet  gewefen.  SRaw  betrachte  nur  Die  Vetren  ©cbwei* 
W,  »öoflinber  anD23öbmen,  Diefe  l>aben  iljre  £el>re  im  geringem 
nicbtjei\nbett.  £in  4boMnbifcber  ^eotoge  würDe  ftcb  gewig  über 
&aa  Conciiium  ju  SorDrecbt  ju  toDe  martern  faffen,  obne  von  Dem* 
feiben  einen  ritt  abjuweieben.  <£$  ift  waf>r,  einige  unter  Denr 
SKeformirten  f>aben  eingefeben  ,  Dag  Die  W)re  bon  Dem  unbeDingten 
96ttlicf>cti  SKatbfcblug  &u  l>art  fep.  ^ofßfuß  unb  Stfmeffue  finb 
Darinnen  febr  befd>eiDen.  3eDocb  waä  Diefe  (ebren,  nebmen  bie  an* 
bern  ntebt  an,  unb  oaltcn  folebe  tcljre  nur  für  befonbere  Meinungen 
öiefer  öottcSgefebrten.  $Bie  e*  Denn  befannt  ifl,  ba§  faft  eine  jeDe 
©emeinDc  bei?  Den  9feformirten  ibr  tefonDereö  ©fauben^befenntni^ 
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bat«  2fud)  bie Herren SKecfcrtgelebrten  nu#täi  M*  roiber  biefe*5(t* 
>  Canum  auf,  unb  jeigten,  wa*  für  gefabriiebe  ftolgeti  tmb  entfefcnc&e 
£>ing*  entfpringen  mürben,  menn  Der®runbfafc  getreu  foüte,  ba§ 
ein  jeglicher  $tir|r  in  feiner  Religion  ^abft  fei).  Allein  biefeftedjtfr 
geleimte,  melcfjc  folct)e$  behaupten ,  werben  nid>t  in  ber  @d>uk  be$ 
£).  $b«>mfl|w$  ober  ©trof  gea>efen  fcpn,  fonDern  t>ermutr;HC& 
in  teipjig  unb  2Bittenberg  jrubirt  baben. 
3.  H»  bitten  unter  biefem  QJereinigungSlcrm  gab  #err  S\  Oft 

föer*  2lö'(entm  (Srnft  Hofier,  unter  üerbeeftem  tarnen/  JDie  alleruneer* 
Drf"c*  tfc&rugfre  a&Orefle  an  ein  groemadjrigee  <Dl>erl?aupr/  bie 
^eliqioneDereimtjung  betreffetio ,  i7o3.*l)crau$.  ©ie  mar  an 
&eä  Königs  in  ^reu§en  3)?aje|rät  gerid)tet,  3n  berfelben  bettagt 
et  fld)  /  ba§  bisher  fo  Diele  ber  et>angeltfd)en  £trd>e  böcf)fr  nad>tl>e^ 
lige  $rieben$oorfd)Iage  l>crau?gePommen,  bereit  Urbeber  ftd)  fofreu 
auf  botje  f6niglicf>e  ^erfonen  beriefen.  goDann  jetgte  er,  ba§  emü 
ge  Don  Oiefen  9vatbgebern  ben  Q3orfcf?lag  getban,  man  foll  bie  ©ot* 
teägelebrten  oon  ber  gamen  <Sad>e  ausfd>lte&en,  aHe  ©treitigfeiten 
verbieten,  unb  nid)t  nur  Die  £ird)enceremonien  ber  SKefermtrten 
überall  einführen,  fonbern  aud>  bie  £oangelifcb(utl)ertfcr)en  Dabin  an» 
batten,  ba§  jte  in  £Mauben8|ad;en  gleict)  benen  Lcformtrten  aueb  et* 
maä  nachgeben  müjtcn.  Rubere  fold)e  $rieben*macf)er  ty\)Qtgtn 
hatten  lauter  fanatifefte  9iatl)fd)läge  im  ^opf,  unb  »erlangten,  man 
foll  ftd)  um  Die  Drtlmborie  unb  <$lauben6artifc(  memg  befummern, 
ben  £Dangelifd)lutl)erifctjen  £ird)enbienjr  abfd)affen,  unb  nur  folcfye 
Scutc  bef&rbern,  bie  mit  Der  beutigen  miber  DieÖrtrjoborie  tmbfpiw 
bodfebe  ^ücber  ftreitenben  Partei)  Derbunben  mären»  <£r  mclbet,n>ie 
benen  £utbcrancrn  jeberjeit  Don  ben  SKeformirten  Diele*  Unrecbt 
zugefügt  morben.  SMcbfibem  mar  auefc  ein  Q5orfd>(ag  ;u  einer 
befiern  ^Bereinigung  beigefügt.  9£enn  man  nemltd)  mit  3urücf> 
fegung  aBer  2lu*f!ud)te ,  alle*  auf  bie  beilige  ©d>rift  in  ben 
@5runbfpriKl)en  anfommen  (ajfe  ,  feine  übertriebene  Lebensarten 
$ugebe,  bie  allgemeinen  Slupbtutfe  uneingcfd)rAnft  liege,  tmb  in  ei' 
mm  gemeinfd)afii!d)cn  Qkfyxäd),  Dad  au*  Geologen  unb  ^ilofo* 
gen  bellünöe,  alles  ©tveittge  unterfuebte. 
(Streifig  *  tiefes  gefiel/  mie  lacftt  $u  erad?ten,  benen  Üuformirtenfeljr 
feiten  bari  Unb  fie  DertbciDigtcn  ftd)  miber  btefe  (Sdjrift,  2)icfc$  tbat 
wer.  befonbers  jobann  (Cl;vi)topl?  25tcmann,  frbrer  ber  ©orteSgelatn* 
ijeit  ju  Jumffurt  an  ber  Ober/  in  feiner  ^ceprionefd^tft/  bie 
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ttf  (xfrigiunb  bitter  lauttte,  unb  Datinnen  er  behauptet«,  $>♦  8ufber 
ftp  fcfyjID, baß  Die  SKeformirten  mitten  £&angelifcr)en  ntd>t  ein*  »Ären, 
unt>  Da§  Die  erftern  Den  ledern  nie  etwas  ju  leiDe  getban.  Ucber^aupt 
aber  rooflte  er  alle  ©cbulD  Der  Erbitterung  auf  Die  lutberifeben  @ot* 
^gelehrten  rodljen.  £err  2).  Ufd)ct  war  fefcon  roieDer  mit  feiner 
antmott  bereit,  unD  gab  1704*  Die  befannte  ^iftorte  Oer  ttelu 
gion*>Motuum  3w>ifd?en  Oen  £t>antjelif$lut&erifd)en  unO  Ke* 
prmtrten,  beraub.  3n  Diefem  SGBerfe  fest  er  Dar  1)  ba§  3).  £tu 
Her  an  Der  fireblicben Trennung  nicht  fct)ulD  fep ;  2)  Daß  Die  SXefor* 
mirten  Denen  fcutberanewi  unjeblig  t>iel£eiDe$  ^gefügt,  unD  festere 
auö  Sranfret^) ,  £tigfanb,  Denen  SßieDerlanDen,  ^falj,  Reffen, 
Sternen  ie.  &on  Den  SKeformirten  toerDrungenroorDen;  3)  Daß  Di« 
«formirten  (Rottes gelehrten  um  Der  Die  Langel  ifeben  genug  fam  gut 
Erbitterung  reüjenDe  SQ3orte  gebrauchet  hatten,  darauf  f am  #en? 
Seemann  mit  feiner  cfcrifrUcfcen|£n»egttncj  Oer  Äiftodt  Oer  er* 
ffcn  Religion»'  Motuum ,  $um  QSorfcbein ,  in  welcher  er  feine  üo# 
W  Schrift  mit  einer  gelinDern  Schreibart  DertheiDigte.  SBcil  nun 
Dtefc  siemlict)  rceitlÄuftige  (Schrift  aud)  eine  ausführliche  Antwort 
»erDienete ;  fo  (teüete  £err  £>.  H6fct)er  eine  auefüh>cltcr)e  Hiftoriara 
Motuum  an  Da*  £ic&t  /  Darinnen  er  Die  rechte  ©eburt  unD  Da* 
®acböthum  De«  eatoinifmu*  jeigte.  ©er  ertfe  $b<il  »on  Diefem 
SDcrf  fam  1707*  unD  Der  $roet)te  1708»  &um  QJorfchein. 

Um  Diefe  Seit  gab  fleh  unter  Den  ^eformirten  feiner  fo  fciele  £amuf! 
SRü&e,  Die  Bereinigung  ju  ©tanDe  ju  bringen,  als  Bamuel  ©tri*  etrime* 
meftue,  welcher  aud)  bei)  Der  UnionSfonferenj  &u  Rellin  ein  WiU  fiue Unu 
3üeD  mar.  3«  Diefem  £nDe  gab  er  auch  »erfebieDene  ©cr)riften  bw  ontffönf» 
auö  •).  SBir  »ollen  hier  eine  feiner  micbtigjren  betrachten  unD  feine *CB* 
©ebanfen  txrnebmen.   ©ie  h«|r:  Z*ur5er  Entwurf  Oer  *£ini$' 
feir  Oer  i£)>angchfcr)lurheri'fct>en  unO  Äeformtrten,  1704.  (£c 
fcfct  jum  ©runDe,  Daß  pei)erlep  theo(ogifct)e Wahrheiten  oDcr  ©lau* 
btneartifel  ju  unterfcheiDen  roAren,  nemlich  gemeine,  unö  folche, 

Die 

*)  3-  55»  Inquifido  inControuerfia«  Luthcranonim  ctReformitorum  1708  ; 
Arilin  aduerfiones  et  Sriöurae  in  Controuerfias  cum  ArtninianisSp  nheroia* 
nac ,  nwtanen  er  t>en  Untoerfalifmuä  pcrt&ci&igfc  unD  Den  QBfg  iur  Union 
bahnte >  Charitolo^ia  facra,  fiue  Syftema  Conciliationis  gratis«  uniuer- 
faiw  cc  ptrticularis  in  ben  3 a&re n  1 7 1  o,  unD  1 7 1 2 , 

*  •  » • 

v,^lt>ergoair*en^(lorte5ter^eiU  typ 


#3  ÄirdEM&iflorfc  tofyitWti  3täih**tottt. 

Die  ein  befördere  <5evoid)t  jur  ©cligf ei t  haben,  Da*  t(!,  D tejeni^err, 
ton  n>el*en  auaDrücfli*,  oDer  Do*  Dur*  ein«  Deutlich*  Solgerung 
in     ©*rift  gefaßt  roerDe,  Da§  pe  jur  (Seligfeit  nötbig  fepen.  3n 
tiefen  alfo  fonne  man  ohne  ©eelengefabr  unter  Den  Uneinpimmew 
Den  feine  Sinigfeit  magern  3n  jenen  aber  »Aren  ^erru*  unD  ^u* 
!u$,  wie  au*  Die  erpe  ßtr*e  Don  etnanDer  abgegangen,  welche* 
au*  no*  jefct  ohne  <S*aDen  gcf*eben  f6nnte.    5DaS  aber  Die 
€\>angelif*e  unD  SRcformirte  in  Den  mistigen,  oDet  wie  er  fle  nennt, 
bcfonDern  ©laubenäartifeln  t>6Uig  einig  »Aren,  wollte  er  baratrt 
beweifen,  »eil  pe  beeDerfett*  Die  £.  @*rift  für  Den  einigen  richtigen 
©laubenägrunD  gelten.  UnD  obf*on  Die  SKefbrmirten  au*  nc* 
Die  Vernunft  Daju  festen,  fo  wären  pe  Do*  Damm  ni*t  reformirO 
inDcm  pe  öberDif?  au*  alle  fünf  £auptpucfe  De*  £\itc*ifmu$  x>6Hig 
behielten ,  unD  Die  ungcAnberte  2lugfpurgif*c  £onfc§ion,  tnfonDet# 
beit  au*  Den  lehnten  Streife!  Derfelben  /  annahmen.  QQSegen  Der 
fcbre  Dom     Slbenbmabl  behauptete  er,  Dag  beeDe  £betle  im£aupf 
toetf  ganj  einig  wären,  inDem  ja  au*  £almnu$  unD  anDere  tl)KC 
fchrer  mehr  auäDrütfli*  lehrten,  Daf  Der  ©laube  ni*t  Die@egennwrt 
De«  £eibe«  ffbfipi  ma*e,  fonDern  felbige  nur  annehme»  SjetUtf 
terf*ieD  bePebe  alfo  nur  Darinnen,  ob  Der  £eib  £bnPi  wahrhaft 
mit  Dem  $}unbe  genommen  werDe?  unD  ob  ihn  au*  Die  UnwürDi* 
gen  empfangen?  wel*e*  aber  feine  Slrtifel  »Aren,  Die  ein  ©eroicht 
iur  ©cligfeit  hätten.  3n  Dem  SJrtifel  Don  Sbripo  befannte  er  auf» 
rt*ttg,  Daf  pe  würfli*  in  ihm  feine  SMittbcilung,  wcDer  Der  9*aru# 
ren,  no*  Der  <£igenf*aften  lehrten,   £r  erbot  p*  aber  jugfci*,  e* 
würDen  Die  SXcformirten  auä  üiebe  $um  ^rieben  gerne  wgeben,  Da§ 
Die  menf*li*e  ffiatur  überall  fep,  wo  pe  nur  wolle.  SBad  Die  98üt* 
berbepimmung  jur  (Seligfeit anbelangt,  fo  fagt  er,  DaS  Die  9Refor# 
mitten  &war  wohl  Die  (ToncorDienformel,  aber  ni*t  Des  ^egiDiu* 
#unniu$  beo  Den  £utberanern  eingeführte  Eebre  annehmen  ftanten« 
fep  aber  weDcr  Der  Unioerfalipen ,  no*  ^artifulariPen  untet 
Den  Üieformirten  Meinung  Der  (£oangelif*en  in  wi*tigcnS)mgcn  ju* 
wiDer,  au*  Die  (entere  an  Der  (Seligfeit  nt*t  binDerli*.  £)enn  fie 
behielten  ja  Den  allgemeinen  ©a$:  Da§  ade  Ausfertige  unD  ©lau* 
bige  feiig  würDen,  gin  jeDer  bußfertiger  unD  ©laubiger  fönne  alfc 
Denn  Denfelben  auf  p*  anwenDen. 

Ueberhaupt  mufj  man  e*  Dem  £errn  (Strimepu*  *um  3tub' 
mt  mclOcn ,  Dag  er  mit  vieler  SKägigung  unb3tufri*tigfett  gef*rie* 

ben, 
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ben,  Don  Der  Concorbienformel  febr  befcfceiben  Qtutttyiltt;  unt)  (Tcf> 
ganj  natje  ciFiarct ,  obwol  feine  (Schreibart  etwas  bunfet  tfh  6em 
£öuptgn;nD|a&  war  biefer:  XYian  muffe  auf  beeben  ©eitert  na<$# 
geben/  ivenn  matt  eine  t>ereintcjuncj  (lifcen  rpoüe.  2Bei(  et 
nun  in  erfl  anseicigter  ©efrrift  fet>r  fdjcinbarc  Söcrocifc  roiDcr  Die 
ct>an^efifc(>(uct)enfcf>e  £ebrc  üorgetragen,  fo  machten  Die  Berfafree 
t> cr.Unfcb u I D iaeir^adnid) ten  iftre  Erinnerungen  Dagegen.  ©.Werne* 
Dorf  aber  wiDerlegte  fee  mit  großer  ©efeforfamfeit  in  einem  £>eöert# 
ff n  über  SD.  Bamuei  ©trimefme  '.Entwurf  fcer '.Einig  feit,  1705» 
gerinnen  jeigte  er,  Da§  ba*  ©trimeftfefce  Vorgeben  t>on  beeber» 
fertiger  ©ni^eeit  im  ©runb,  ganj  falfcfc  feo*  Söefonber*  aber  mifc 
billigte  er  an  feinem  ©egner,  baß  er  cinbittt,  u  trolle  Die  reformier 
tef  ir*e  au*  ftebe  uim  grieben  tn@tauben$fac$en  etma*  nachgeben, 
ba  Do*  Die  tiebe  uir  2ßabrl)eit  billig  über  aüed  ae^cn  muffe  unD  man 
fccrfelben  nickte  toerfefcenfen  fönne. 

3nbcm  nun  jebermann  auf  ©eiten  ber  Weformirten  faSgJjJW. 
Seutfcblanb  öie  Bereinigung  fuc^te;  fo  matten  bie  Jooüänber  auf/  ®^ 
unD  wollten  nid)  ts  babon  Wi(fen.  Sin  £oüan Difcber  ^rebiger,  j> 
fob  teyöeC er,  gab  unter  anOern  ein  Zbuä)  in  f)Olk\nbifcber  ©pro* 
d}e,  unter  ber  21uffd>rtft :  Oie'Zbre  Oee  @ynot>i5u  £>orfcred?t, 
berau*.  3n  bemfelben  bAIt  er  biefen  ©pnoDuö  für  unbetrüglicfr, 
unb  öertl)eibiget  felbigen  wiber  Den  berühmten  Sirmintancr,  ©erbarb 
58ranb ,  mit  einer  großen  £i§e  unD  9$itterfeit.  ©0  gebt  ti,  wenn 
Sleid)  eine  &ir$e  ber  D\eformirteu  ftcb  jur  Bereinigung  bequemen 
will/  fo  jhmmen  Dod)  bie  übrigen  niebt  Damit  überein. 

aßirfinbnicbtgefonnen,  alle  bie  unn6tbigen  ©cr)riften  an*  £bi*N 
jufüljren,  roelcrje  in  tiefem  Seitlauf  abermals  jum  Borfcfcein  gefottv^*W* 
mm  (mb.    Star  etlicher  Don  bem  ^rofeffor ,  6eba(üan  <£t>$avt>i, 
»ollen  mir  jefct  gebenfen«    ®iefer  9D?ann  ^at  in  feinen  ©$rifte_n 
ntebt  aHe;eit  Diejenige  £f)rerbtctt)una.  in  ad;t  genommen,  bie  man  bo# 
ben  ^erfonen  fdjulbig  ifr.  £r  mar  jmar  febr  gelebrt,  unb  batte  bie 
©abe,  eine  ©acbeftar  unb  beutn^oorjutragen;  wenn  er  aber  bie  ' 
SeDer  anfe^te/  fo  fiel  alle*  ferner  unb  nacfcDrücf  lief;  au*,  dt  batte 
Den  ©runbfafc  angenommen ,  man  f6nne  bie  SBabrfreit  niebt  reebt 
tertfjeibigen,  wenn  es  ntd>t  mit  großem  €rnfr  unb  Eifer  gefebebe, 
ober  weld)eö  einerlei  bep  ir)m  mar,  menn  man  niebt  grob  babep  fep. 
3m  3^br  1705.  gab  er  breo  ©c&riften  mtber  bie  Steformirten  ber* 
aus.  SDU  erfte  nannte  er;  Pelagianifmum  Reformatorum ;  bic 

$p  a  iwote, 
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jlWOfe,  Manichaeifmum  Ref jfmatorum    J&iefe  beebe  ©effen  (to 
ben- aber  fonjt  einander  entgegen,  unb  f&nnen  bep  einer  Religion 
.  tiic&t  ^>ra^  finben.  £0  t|t  überhaupt  febr  wiber  Die  Siebe  gebanbelf, 
wenn  man  gegen  Die  SDBiDerfac&er  fog(eid)  einen  93arallelifmtf*  Oer 
.  ölten  Äe&erepen  anbellen  wiO.  @onft  werben  Die£oangelifcben  t>oti 
DenSKeformirien  De$>}>elagianifmu*  befcfculbiget.  5)ie  brttte  ©ebrift 
banbelt:  de  Cerimoniis  in  gratiam  Reformatorum  non  mutandis, 
welche  ebenfalls  fci>r  eingreifenb  ifh 
g«<ileii  ©em  $mn  (£D$arbi  müfien  wir  ben  J5ertn  Peter  ?om 

JpemVrteran  bie  Seite  fc&en,  weil  er  t>on  gleicber  ^efebaffenbeit  mar.  <5o 
3om#.    gclebrt  unb  belefen  biefer  9)?ann  gewefen,  fo  bi&iö  bejeigte  er  fty 

Nnen  ©egnern»  #crr  Kemmftnn  •)  leget  ibm  fogar  einen  twinia* 
nifeben  #afi  0<fl*"  «Ue  ©otteägetebrte  beo.  SD?it  ben  Üvcformtrten 
bat  er  gro§e#anbel  gebabt;  ba  er  aber  feine  SÜiffetbaten  ernannte 
....  unb  bereuete/  würbe  er  roieber  tmt  tbnen  au$g>ßbnet  unb  felbfl  \>on 
ibnen  naefc  2lltfiettin  bef&rbert*  3«  gorn  fd;rieber  im  festen 
Sabr  $wo  barte  ©Triften  wiber  bie  SKeformirten.  ©ie  erfte  b#: 
^iftorie  Oer  *>xüifd)tn  Oen  £utberifd)en  unö  Keformircen  ge^al^ 
tenenColloquiorum;  bie  jwote:  (BrünNidje  Huefubrung  /  öftg 
fcte  lutberifebe  tDabr&rit  einige  Keformtrre  fo  weit  überwuw 
fcen,  Oaf*  fle  aud?  wiöet  ifcren  XPtUen  Oerfeiben  gute  3eugmfle 
beilegen  muffen» 

3m  3<»br  17.06.  giena  wenig  in  biefer  @acbe  bor,  aufict 
&a§  ber  Mannte  SDippel  eine  (©ebrift  unter  Dem  ^itef:  >£m  ^trt 
unö  eine  <5eerfce,  bwauägab,  worinnen  er  eine  obnfeblbarc  2lrt, 
aüe  SKeligioimnu  vereinigen/  geigen  wollte,  ©ein  gegebener  fKati) 
war  Demjenigen  Abnltcfo  weidjen  bepm  Slefop  ber  SOBolf  ben  ©cba<v 
fen  ertljetleu  ©er  «ßerr  aon  StaPewij  f>at  ibn  wiber  feget* 
©«if  nci»         3m  3al)t  1707.  btngegcn  lief en  frei)  bie  ©otteägefebrfen  }u 
get  ft<b  sur  @enet>  in  baä  ^ereinigungswerf  ein,  unb  bezeugten  in  einem  jiet' 
Union.  (i(^en  @^rciben  an  3bro  fonigdebe  ^ajeittt  in  >l>reuffen,  wie  febr 
jte  ben  ftrieben  fuebten.    $Da  nun  ber  Äönig  bierauf  febr  gnaOig 
antwortete,  fo  bielt  g(eid)  barnacb  ber  berul>mte  Jofann  aip&oiv 
fueOtrrettn  eine  fcb6ne#iebe,  de  componendis  Proceftantium 
diffidüs,  worinnen  er  ju  bebaupten  fiicbte,  bie  Dvcformirten  wären 
mit  ben  £utberanerji  im^tunbe  ein*,  unb  Dabet  >\tt*  bie  (gacbe 
wenig  ©tywütiflfcit.  S^wmann  gerietb  in  ^öerwunberunfl/  m 
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firft  bie  ©ofte$gelebtfen  ju  ©enf,  wo  SafoinuS  unb  Seja  gefegter/ 
aufmacben ,  unD  eine  Bereinigung  Der  Religion  mit  Den  tutljera* 
nern  treffen  wollten.    Unb  gewiß,  man  fann  ft$  ©enf  bep  bett 
Dieformirten  fo  toerff eO<n  /  wie  bep  ben  <£oangeltfct)en  Wittenberg* 
SDerm  wenn  eä  Wittenberg  ein  (*rnfl  gewefen  wäre,  jut  Union  ju 
breiten,  fo  bitte  fofdf>c  balb  ju  ©tanbe  gebracht  werben  f&nneiu 
Sllfo  würbe  aucr)  blefelbe  oermutfjlicb,  bep  Den  SKeformirten  bot  (ld) 
gegangen  fepn,  wenn  e*nidf)t  Die  lutbctifc&en  ©otteögelebrten ,  be# 
fonDett?  in  ©Ittenberg,  gebinbert  tjMen.    SDenn  ©eneo  fonnte 
t^urd;  feine  @otte*aelebrte  etwa«  wichtige*  au«rid;tcn.    ©er  üor# 
mtjmfteauf  biefer  Stfabemie  war  bamaltf  ber  oortteflic&e  ^utretinv 
£r  l)iett  jwifd>en  ber  reformirten  unb  arminianifeben  Geologie  bie 
$?itteljtra§e/  unb  ba$  fam  baber,  weil  et  fic|>  lange  Seit  in  €ng# 
lanD  aufgehalten/  unb  bie  Dajlgen  ©runbfä&e  grö&tent!)eil$  ange* 
nommen  batte.  2Ba*  befonber*  feine  0Ube  anbetrift,  fo  ifl  felbtge 
ungemein  rar,  unb  Datier  Don  9iiemanD  unter  bin  goangelifc&eit 
toiberlegetroorben,  au§ec  bemS).  (Bottfrieö  (Dleacwo,  bep  Dem 
1708.  gefc&ebenen  antritt  feine«  fyeologifc&en  fcbramteö  ju  ^eipiig, 
in  feiner  21  nftanbärebe. 

2Bir  fjaben  eben  borljer  setnefbet,  bag  ber  #ert  bon  RwflMreiofr 
*e»i$  gu  SRotf  oef  ben  Hippel  wiberfegt  babc    2ln  biefe  Sßiberle*  *g  $ri* 
gung  bängte  er  einige  Diatbfc^l^e  be*  trieben*  am    SDiefe  geben  fiE* 
baWn,  »eil  bie  Reformirten  ftcfc  je&o  fo  billig  erklärten,  wie  au$™m% 
ben  ®ttitrofif*eri  <5#riften  ju  erfefrn  wäre;  fo  foDteman  feinen 
Itegem  2Ui)tanb  tragen,  bie  Bereinigung  mit  tynen  beforDern  ju 
Reifen*  3u  Diefem  f>eilfamcn  <£nb$wetf  ju  gelangen  ,  wäre  n&tl)ig, 
bie  ©trettfcr)riften  &u  oerbieten,  unb  t>ieüeid>t  aud)  Diejenigen  SXeDenfr 
arten  unb  2iutfbrücf e,  welcbejwifcben  ben  £oangelncbe«  unD  DenSvw 
formirten  ßreitig,  in  @£)tte$  $öortaber  md;t  auäDrücflid)  tfün# 
ben,  bep  (Seite  ju  fct)affen.  Sötcfe  9\atbfc()ldge  fc&ienen  Dem  #am# 
burgifc&en  ^rofeffor  £D$arDi  Diel  *u  gelinDe  unD  untauglich  gu  fepn# 
fo,  ba£  er  mit  bem  #etrn  bon  ftrafewij  Deswegen  einen  biegen 
unb  weitläufigen  (Streit  anjüeng.  3)et        oon  Ärafewij  tfunfr 
feinem  2*mte  treulid)  bor,  unb  war  einetoon  ben  frieÖfettigen;@tot* 
teSgclebrten;  et  mugte  jicr)  aber  balö  einen  ^letltfen,  balD  einen 
©i)nfreti|ten  freiten  laflen.    (Seme  ©c&nfr,  worinnen  er  biefe 
<£orfd>läge  jum  Stieben  oorträgt,  unD  welche  irr  ber  @e|tatt  eine* 
6eRblct)teiben«  abgefaffet  war,  ift  febt  »tthfät  worben/  weil  e« 
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darinnen  t>ert»irft,  Dag  einige  afl$uf>t&fg  gegen  bie  SRefotmitten  gti 
n>efen.  UnD  Denno*  Fann  mau  nicfjt  fagen,  Dag  er  Der  ©afoWl 
Der  ct>an0elifd)en  Dteligion  etroa*  vergeben*  Gtonj  anbecjc  aber 
leigten  fic&  Die  ©efmnungen  De*  vieren  £DjarDi,  Denn  überhaupt 
"  waren  feine  ©Triften/  Die  er  Damals  bep  Denen  Unionäunruben  an« 
£i*t  (teile  te,  fp  unbcfc&eiDen,  unD  für  Die  Dieformirten  fo  beleih 
genD,  Dag  fte  üjn  bep  Dem  £6nig  in  Greußen  unD  bep  Dem  eüange* 
ltfd>cn  Corpus  *u  Dtegenfpurg  pcrFlagen  mußten»  Sc  belam  aud) 
»ürf Ii*  t>on  Dem  (entern  wegen  feiner  Ungezogenheiten  einen  Derben 
S2Btfd>cr ,  worauf  er  fid)  mit  ruc&tä  anDec*  in  feiner  <$erant»oi' 
tung  ku  Delfen  nmgte,-  Dag  er  jagte/  Daö  ßfinabruefifebe  griw 
benäinfftument  roerDe  Durd)  einen  eifrigen  £lencf)um  ntct>t  beleiDigct 
9BeId)cö  aber/  miteriaubmg  De*  £errn  £DjarDt  ju  melden,  md)t 
n>at>r  ift,  Denn  Darinnen  fuiD  alle  '2lmmo]l  taten  unD  anzügliche  2lufc 
brüefe  in  SvelfgionaftreitigFeiten  nad)Drücf  lief)  verboten. 
Steeo  3n  bem  3a()r  1708.  er&ub  ffefy  eine  neue  gdnferep  wegen 

pmOß  folgender  ^Begebenheit*  Sroep  ebangelifebe  @otte*gcieJ>rte,  £Mi 
W«»*'  (Hau  Wakfcer  au*  £6nrg*berg,  unD  3ofcamt  «Ki&elm  bette* 
SS?      nal>mfn  b<»  Den  JKefontitrtcn  *u  granffurt  an  Der  £>Der  Den 
Sanfte  tfreologifchen  ©oftorbut  an.  ©iefc*  eweefte  bep  Denen  ©ottc*ge< 
«W    lehrten  Der  e&angefif#en  £trd>e  notbwenDiget  SBetfe  ein  grofc* 
ODcr.     Staffeln ,  unD  ftc  tonnten  ftd)  nicht  enthaften,  über  einen  folc&en 
Vorgang  ihr  SttigfaUen  ju  erfennen  *u  geben*  Bapto  Scultetu« 
ergriff  fogleicb  Die  geDer  unD  entwarf  eine  Sfbbanbfung,  de  Dofto- 
ratu  Theologico  apud  Reformatos  non  capiendo.    ßr  neigte  Dat' 
innen  Die  üblen  golgen,  Die  bierauö  einbringen,  befonDerä  Da  Die* 
.  fe  3)of torä  einen  SiD  abfegen  muffen ,  Den  9iu$en  Der  baftgen  tt>co* 
logtfehen  Qacuftät  auf  alle  5öeife  ju  befördern.   311  einem  Sln^ang 
befchwerte  er  flc|>  über  Die  unbillige  gorDerung  Der  SXcformirteiw 
welche  fte  neulich  auf  Dem  9veicb*tag  \\x  fKegenfpurg  getban ,  Da6 
i^nen  nämlich  überall/  »0  ftch  jwanjig  reformirte  gamifien  aup>ieU 
ten,  ffireben  uerfrattet  merDen  mächten,  inDem  ja  Die  Stoangelifc^ 
lutherifchen  in  Der  $falj       fo*n  Slutheil  an  Den  Äirehengütem 
l>aben  wolltet**    ©leic&ergetfalten  lieg  au*  SD.  Johann  (E*or3 
neumann  in  einer  ©treitabbanbfung  t>on  Den  falfcfcen  Sfpoflelrt 
(einen  SBittenbergifcben  2lmt6eifer,  ,unD  Jobann  flnbreae  <56bel 
feine  ©eDanten  &on  Dergleichen  Promotionen  an  Den  %ag  f ommeiu 
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mebt  bf9  Der  SnauguralDifputatiori  De*  neuen  Sof tor*  De  9leDe , 
wlebe  er  unter  Dem  Söorfifc  De$  ©.  ©trimepu*,  Don  Der  Ungleich 
M  Der  gütlichen  ©nabe  gehalten,  auf,  unD  matten  tmDer  Der* 
(Üben  bebenf  liehen  3nnbalt  ihre  Slnmerfungen.  . 

ein  no#  grofCftt  auffegen  aber  Derurfacfcte  Diejenige  £ant># 
Hing,  als  itt>ep  9>rebiger  in  £$nig*berg,  ein  lutberifcher  unD  ein  mg« 
foraiirter,  In  Dem  f6nigli*en  SBaifenbau*  Dafelbfl  an  einem  2JUar„j0ni„ 
mit  etnanDer  Da«  beilige  Sibenbmabl  hielten.  UnD  jroar  gefehab  e*  $6019* 
ölfo,  Da§  einer  Dem  anDern  unD  Dcfien  3nb&wn         *u  einem  tag. 
Seiten  Der  »ruDerjt&aft  öffentlich  reichte*    $*an  ließ  noch  über 
biefe«  einen  teutfeben  Settel  unter  Dem  ?ite(:  £r(fc  Probe  Der  r>er# 
einitjung,  Drucfen,  unD  folgen  Don        tu  £au*  in  £6ni0tj 
berg  cmörragen,  fo  wie  e*  Die  Sabnärjte  mit  ihren  3*wfo  i« 
d)en  pflegen.  3n  Dtefem  rourDe  folc&e,  .gwnDlung  afe  ein  SBepfpiel 
einer  etlichen  Reinigung  mit  Dem  gr&jjten  iobfprucbe  anflejeiü 
get,  unD  anDere  lur  5Ra$abmung  aufgemuntert,  ©iefer  SBorgang 
mad>te  Die  c&angelifcben  ©otteägelebrten  roieDer  rege,  unD  gab  511 
tetfetyebenen  (Bc&riften  2lnla§.  £err  e$werDncr  unD  * 
(lian  £D^rDi  trieben  fogleid)  Dagegen,    «euerer  nennet 
4)ttnMung>  na*  feiner  gen>6bn(i*en  2lrt  ftcr)  auäjubrücfen,  eim 
<Wtttment«f*AnDew,  unD  verglich  fte  mit  Der  (^mauterep. 
anbcre@otte^ge(eDrten  faben  Die©a*e  ebenfalls  fw  bebend  unfc 
berwetfli^an,  Daher  warD  Diefe  gemeinfchafüicbe  Äommunion  Des 
Mcriftben  unD  SReformirten  im  3abr  17^.  roieDer  eingettcller* 
SBie  man  Denn  insgemein  Dafür  gehalten,  Dag  Diefe*  nur  Dajumal 
Dem  £&nige  iu  ©efaüen  gegeben  fep.  ■ 

«RodMine  anDere  Gegebenheit  t|t  hier  anjufubren,  ob  fle^emefj 
rt0  no*  in  Da*  3abr  1705.  gebiet.  2lm  jwepten  £>|lertage  Die/  Bwffg 

Saht*  »urbe  ju  Berlin  in  Der  fogenanuten  Srta>tt#*|iaDtr«Xi 
in  welcher  ft#  fram&ftfcben  ftlüchtlinge  angebauet,  eine  gemein* w 
febafttitye  Kirche  getfiftet.  3um  S)ien|ie  in  Derfelben  rourDen  fo* 
tooM  et>angelifd)lutbenfcbe  atfif  reformirte  ^reDicjer  befallet,  unD  Die 
©imeinDen  beeDerlep  Dveüaunen  angeroiefen,  fich  Derfelben  abmech*> 
lungsweife  unD  *u  unterfefciebener  Seit  ju  bebienen.  ^  93eo  ber  Sin* 
n>ett>ung  Diefer  £ir#e  legte  man  fott>ol>I  beebe  tfatechtfmen  be*  2). 
Suther*  al*  au*  Den  £eibelbergifd>en  auf  Den  £ircr>entifch ,  n>el*e 
M  frepli*  mobl  mit  einanDer  »ertragen  haben  »erben.  2>ie  JKe* 
formirten  matten  mit  Haltung  Der  «jhii  fewü*tn  ^rtbigt  unö 
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beS  @otte$btenfte$  Den  Anfang»  Uebcr  Dicfc  gemeinfc&aftlidje  Sit» 
c!>cnanftalten  bejeuaje  man  in  Den  Unfd)ulDigen  OZaÄrtcbten  einiget 
5&efrembcn  unb  gefallen»  befd>n>erte  )id)  Der  *)>rebiger  an  Die« 
,  f«  5w«Ötid)^Dttfd)cn  £ird)e,  3oad?tm  >£intf  Öertjer,  beänw 
gen  bei>  Dem  S).  Höfc^er,  Der  tbm  aber  mit  Vorhaltung  feiner 
©r&nDe  wieber  fcf>riftltc^  antwortete»  J)arauf  ruefte  3).  fcdfdjec 
feinen  £»angelifcl}en  geljenöen  eine  wohlgemeinte  *3^ad[>nct)t  rw 
gen  ber  Uniontfirchen  ein.  JDar'inne«  trägt  er  feine  t>otf>in  Dem 
*}>reDlger  ©erger  in  geheim  mitgeteilte  ©rünbe  öffentlich  jeöocf) 
nur  in  Der  §il!getmint;eit  unD  ohne  Benennung  einea  gcroiffen  Cr* 
M,  nochmals  bor»  (fr  hanbelt  jwgleich  Die  fragen  ab :  Ob  ei« 
ebange(ifd)lutl)erifd)er  ^rebiger  mit  gutem  ©ewijfen  ein*  friede  Sßtv 
cinigungäfirebe  ju  ®tanbe  bringen/  unD  Datum  auf  fo(d>e  2ltt  im 
Slmte  pefjen  f6nne?  UnD  ob  eö  nid)t  bielmebr  mit  großer  QSttftnfft 
fabrberfnupfetfep/  wenn  eine  ebangtfifcblutberifcbe  ©cmeinDemit 
«tnertm  ©laubenggrunb  irrigen  ©emefnDe  in  (blcber  ©emeinfefcaft 
flehen  muffe?  Siefen  Vortrag  nahm  man  an  einem  t>of)en  Drte 
fehr  ungnaDig  auf/  unb  $m  Joachim  Äanqc,  welcher  Damals  an 
gebadeter  Äitd)e  ebenfalls  al$  ^reDiget  fhirib  /  bertbetDigtc  in  fei# 
nen  Aufrichtigen  na$rid>ten  von  ber  Unrictyttgfeir  Oer  Un# 
fftul&tgcn  xn*d)vid)un  Die  ganje  @ad)e»  #ierburd)  entftunb 
Dann  *wfföen  biefen  beeben  fchon  $enu0  Mannten  I  t&cofosiWw 
©freitern  ein  fteDerfriej. 

« 

Concor«  gu  Ct)ru1tan>£rl<xngen,  einer  bamalS  neuangebauten  atf 

tun!*   HMWjtnStaDt/  wo  ftd)  Dermalen  eine  berühmte  Untoerfttätbefinbet/ 
töm&*  würbe  im3^r  1708. gleichfalls  Der@runD(letn  &u einer £oncoTbieiv 
laugen,    fache  gelegt»  ®iefe  §ei7etlid)feit  halfen  fed)$  cbangetifd)e  unb  fo 
.  Diel  reformirte  'prebiger  bemalten ,  nac&Dem  ein  Üieformirter  Die  er* 
fte  *J>rebigt  babep  gehalten  hatte.  Unter  Denen  e&angelifc&lutbenicbert 
yreDigern  t>atte  fiti)$m  £ird)enratb  unD  ©uperinten&en*  NitReu* 
ftabt  an  Der  51ifd)/  tPolfganq  Cbrtflopb  JUrbel  befunben.  Unb 
Dafidj  pit  QSerfafier  ber  Ünfcf)UlDigen  ^achrtthten  bept  ^rjehlung 
gebauter  Einweihung  misfalltg  Darüber  bezeigten;  fo  antwortete  i^ 
nen  Der  #ett  Äirchenrath  171a»  fn  einer  £ntfchulbtgung,  Diefe  aber 
wieber  beo  Qtnfübrung  berfelbem  3*  habt  ta  meiner  Sugenb  Dieje> 
nige@eDdci)tni$munje,  n>e!d>e  bet>  Der  (Einweihung  Diefer  £ird)ege 
pvagcf,  unb  DU  wir  bon  öebad}tem<)0(&fürftli*^  »a9reutl)if*ai 
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•Öerrn£ir*enra*  JUt&eln,  Der  mein  na(Kr2lm>em>anbter  fl^efco, 
9efc(wrfet  »orDen,  fange  3<i*  aufgehoben» 

£«  gab  injtt)if*en  unter  Den  Eebrern  Der  &)angelif*lut&e# 
rifcbm£ir*eno*  mehrere,  ti>el*e  eine  Weisung  jur  Bereinigung 
mit  Den9ieformirten  bliefen  Hegen.  5Dat>in  se(>6ret  t>ornemli*£ert 
Cafpar<r«h>oer,  ©uperintenDen«  SeücrfcCD,  ein  gelehrter  unD 
sefcf>icftcr  $?ann  ,  Dcflcn  ©*rtffen  n>ol>(  aufgenommen  worben. 
©erfelbc  gab  aufSSeranlaffung  Der@otte«gelebrten  juSBerün  1708*. 
eine  Confultationem  de  Pace  Ecclefiaftica  inter  Proteftantes  in- 
eunda,  berau«.  &  fefcte  glei*  anDern  Darinnen  jum  ©runDe,  Dag 
jn>if*en  Den  <£t>angelif*en  unD  Den  SKeformirten  Der  £ct>re  na*  fi* 
<ta  gar  geringer  Untcrf*ieD  beftuDe.  £>b  er  ji*  aber  f*on  in  Die* 
f«  ©*rift  mit  gemigfamen  Seugniffen  Der  bellen  @otte«gelebrten 
Mrfeben  hatte:  fo  fanD  er  Do*  an  3ot?ann  2inöreae  (Böbeln, 
»tD  Beultet*«  unD  anDern,  heftige  ©iDerfa*er,  n>el*e  i()m  ni*t 
IWfttljtn  wollten,  ba§  £utberu«  unD  feine  9ia*folger  bonDer  Cöer* 
<injgung  Der  ßt>angelif*en  unD  Üicformirten  mit  ihm  gleite  Behren 
Meget, 

nun  Der  ©.  ötrimeftue  fab/  Dafi  einige  Geologen  un#  £e*®*fo 
ttr  Den  &>angelif*en  ft*  feine  Q5orf*ldge  gefallen  tiefen ;  fo  rourDetnefiusUnU 
et noebmebr  aufgemuntert,  Die £anD  anzulegen,  um  Daö^ereinü;«^^ 
sungsmerf  ju  bef6rDern.  ^r  trieb  aber  feine  gricben«bemubungen  fo^"' 
N)/Dafjüiele  feiner  eigenen@fauben«genojfenni*t  fogar  raobl  Damit 
JufneDen  roarem  ©eine  ©*riften,  Die  er  in  fol*er  Slbftcfot  um 
wfe  Seit  abermal«  an  Da«  2i*t  gesellet,  haben  wir  weiter  oben  in 
<mcr  Slnmerfung  angejeigef*  S)c«  ©trimefm«  üornehmfte  Semu* 
hunggieng  Dabin,  Den  grjtfen  ©Hin  De«  Stnftoge«,  nemli*  Die 
tcl)re  öon  Der  ©naDenwabl,  au«  Dem  2Beg  üu  räumen*  Wät  einem 
fiam  befonDern  ftletge  fu*t  er  alle  93ewei«grunDe  jufammen,  um  ju 
«harten,  Da§  ni*t  nur  Die  Untoerfaliften  unD  ^Jartifularijten,  fon# 
Dem  au*  Die  £üangelif*en  unD  Die  Öveformirten  in  Dem^unftüon  Der 
©naDenmabl  auf  einmal  Dereiniget  n>erDen  1 6nnten*  UnD  DaDur* 
glaubt  er,  Da«  ganje^ereinigung«»erE  ju©tanDe  zubringen.  2fl# 
wn  feine  ©cgner  jeigten  ibm,  Daf  |tt>if*en  Den  ©>angeuf*tn  unD 
«eformirten  Der  Threna*  ein  febr  mistiger  Unferf*ieD  feo;  Dag 
man  au«  feinen  eigenen  unD  feine«  SfttgefcOen« ,  De«  #oifefufen«, 
©Triften  erfeben  f6nne,  Dag  au*  DieUnwerfaliften  in  Der  SbatDa* 
abfolut*  JDeftf  t  lehrten,  fa  felbft  in  fo  wichtigen  Singen  unein«n>ä# 
V»  Solbers*  »K*en  ^flori*  5tcr  Ö  <|  *«♦ 
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reit.  <3ie  (teilten  i&m  oor,  baf?  et  unb  anbete  feinett  Siethen  feint 
Deutliche 93efcbwbung  geben,wa$  ibre  allgemeine,  unb  wa*  tyre 
befonbere  ©nabefepn  foll;  S)aberfein,  De«  @trimefiu$,  Union* 
t>orfcf>lag  gan*  unfebieflief),  unb  infonberbeit  bureb  Da$  Singeben,  audj 
reformirte  <)>reDiger  In  bie  lutberifcben  Streben  ju  fefcen ,  fet>r  nacb' 
tbeilige  fiofgen  ju  beforgen  wären.  ©*an  bat  gefagt,  ©tnmefiuö 
babe  bureb  feine  febeinbar«  (Schriften  bamal*  Diele  gewonnen,  Diejtch 
in  bet  Wlail  23ranDenburg  unb  in  ben  ^>reu§tf^en  üanben  auf# 
gehalten. 

Oe*  2(uf  (Seifen  ber  SKcf  ormirten  geigte  jlef)  no#  ein  anberer  grof» 

enmticl  fcr  ®jann,  welcher  ficb  beä  QSereinigungäwerfe*  angenommen  bat. 
aßcrniffW  g$  |p  öec  berühmte  Samuel  HOerenfele,  bebtet  bei  @otte$gelabt> 
Umhvu  beit  $u  SSafel.   Ott  i(l  nebfl  Dem  ^urretin  einer  Der  merfwürDigjlen 
*  ©clebrten  unter  ben  SKefbrmirten  in  ber  ©c&wefo,  t>on  melcbem  ei 
auef)  ein  guter  greunD  war.  3)ie  Herren  3$af(er  ftnD  fonft  für  ftren* 
ge  SKeformirte  gebalten  worDen,  jie  haben  ficf)  aber  burd)  Da$  (Jyenv 
pet  .ber  Herren  ju  ©enf  ermuntern  laffen,  in  ibrer  (Schärfe  eroa* 
naefougeben.  £err  XVevmfel*  gab  im  3^        feine  (Bebau* 
fen  über  i>ie  Peremtcjung  t>er  prorejtanren  beraub,  roelcbe  nad)' 
mal*  üon  #errn  Cfterwaioen  *u  Weufc&atel  in*  franj6ftfcbe  über* 
fefct,  unb  Darauf  Denen  SBerenfclfifdjen  ^rcDigten  bepgeDrucf t  n>or* 
fcen.  (Sein  2Beg  gebet  &on  ben  ÖÖorfcbUlgcn  beä  #errn  $urretm* 


febr  wenig  ab.  £r  meint,  eine  £inigfcit  in  ben  Meinungen  treibe 
nid)t  leicht  getroffen  werben  fönnen.  $?an  m6cbte  Dcmnacb  Die 
(Streitfragen  als  (Sacben,  bie  ton  feiner  SBicbtigfcit  wären,  anfe# 
ben;  unb  nur  Dabei;  jumÖrttnbe  legen,  baß  ein  Reform  irrer  btp 
allen  feinen  Meinungen  bennecb  ein  guter  (Ebrift  fepn  fönne.  ©afjet 
man  bceberfeitä  aueb  bie  Söbrigen  febon  i'e^t  als  wabre  ©lieber  De* 
£eibe£  dbriftt  er  Fennen  foO.  34)  babe  nirgenb*  fünben  f  innen ,  ob 
DiefeQJeDanfen  t>on  einem  eoangelifcben@ouesgelebrten  geprüfet  unD 
wiDerlegt  worDen  finb. 
£c rrn ¥>t>  gu  £&nig*berg  war  ein  aewifier  #ofgcridf)tf*$Katb,  tarnen* 

ruf«  5ne*  ^o^ann  2$tunt ,  welcher  jlcfc  auf  erlief)  *ur  e&angefifebcn  £ir<fkge* 
,fiffifc  balten,  unb  17.11.  Regium  Euangelicorum  Philadelphianifraum 
mm*'  an  Da$  SicJ>t  gejieOet  f>at.  dt  berietet,  Da§  if>m  Die  Verfertigung 
Dicfcr  ©ebrift  bureb  einen  Foniglicben  SScfebl  aufgetragen  unb  au* 
auf  f  öniglid[)e  Unf  o(len  Der  treffe  übergeben  worben  fep,  3n  berfcU 
ben  fcfclug  er  einen  Söergleid?  in  3\eiigion^fa*en  m> 
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fscf>  ncmli cf)  bloö  nacf>  Dem  apoftofifd&cn  ©laubenöbeFennf  n  i*  richten^ 
unD  folcbergefralt  Die  Cinigf eil  Durc^  Die  CinpaCt  De$©lauben$  fueben, 
obne  ba§  man  |id)  eine  Ottftobope  jufcfjreibe.  Su  Dicfem  (En  De  will 
er  baben,  Da§  Die  tarnen  Äutfcerifci)  unD  2\eformirt  völlig  abge> 
febaffer,  Die  €on<orbienformul  ibreS  Slnfeben*  unb  ©öltigFeit  gÄnj* 
lid)  entfefcet,  unD  Dagegen  Der  gemeine  Warne  Langel ifd>  ange* 
nommen  unD  gebraucht  »erDen  füllte.  2Bir  baben  in  Der  ©efebiebte 
gar  »tele  Tempel,  Da§  Die  Herren  *)>o(itiFer  gerne  in  SKeligionfr 
unD  ©lauben$fad)en  (Singriffe  gesagt  baben.   2lber  foQteJtc6  ein 
Geologe  untergeben ,  einen  £ingrif  in  Hfedteefr*'  unD  (Staate 
facbeniutbun,  fo»urbe  er  geroitf  mit@pott  unD  «Seracbtung  üt 
fein  £eim»efen  &u  feiner  35ibel  juröcfgefcfcicf t  »erDem  3>aber  fanti 
man  e$  audb  #erw  CbriitopHuDwig  gfetgltgen  unD  ?Juguft>£e# 
marken  niebt  übel  nebmen,  Da§  fte  (tep  »iber  «&errn33erentö33or# 
fcfcldge  gefegt,  unD  ibeifö  Deren  UnricbtigFeit  unD  UmulAngltcbFeit, 
tbeite  il>re  gefdbrlicbe  unD  fd>ÄDIict>c  2tbfic^feii  an  Den  ^ag  gelegt  ba# 
fcen.  X)*nn  fte  glaubten,  wenn  fte  Diefe  <23orfcbtäge  jum  ©runDe 
Der  (EtnigFcit  fefecn  wollten,  fo  muffen  Die  £t>angelifcben  Die  SBabrbeit 
mit©dbanDe\>er(ajTen,  unDmit©efabrber@eelent>erlÄugnen.  Wut 
Diefe*  einige  faben  jte  al*  r&bmlicb  an,  Da§  «fterr  SBerent  Die  ^Meti* 
ften  t>on  Den  98ereinigung$ratbfcblÄgen  autfgefcblofien  noiffen  sollte, 
auf  »elcb*  ©ebanFen  bi$ber  noeb  wenige  Don  Den  neuern  grieDen$# 
(liftern  gefallen  »Ären» 

3m  3abr  171*-  9«b  pftuTOolfmann,  ^rofeflbr  unDSKeF' 
tor  De*  3oad)im$tbalifcben  ©pmnaflum*  ju  Berlin,  ThefesTheo  £5  <p< 
logiae  Reformatarum  Ecclefiarum,  inprimis  Marchiae  Confeflio  Solf« 
nibus  congruentes  beraub  *g)tcrtnnen  »oßte  er  Die  barten  gebrffo  wann«, 
te  De«  Wacbfolger  Des  Satoinu*  mtlDern,  unD  Daburcfc  einen  nÄbern 
Sßeg  tut  Bereinigung  mit  Den  £utberanern  bahnen*    (Er  erregte 
ober  DaDurcb  unter  Den  SKeformirten  in  Der  SDtarF  felbft  fcerfebiebene 
55e»egungen,  fo  Dafj  Die  UniDerfaliften  unD  *PartiFulari|ten  ^art 
an  einanDer  gerieten,    SDocb  Diefe  (StreitigFeit  geb&ret  unter  Die 
einf>etmifd>e  Kriege  Der  reformirten  Äircbe»    Wunmebr  »urDe  e$ 
nad)  unD  na#  (litte,  nad)Dem  man  lange  genug  um  DengrieDen  Der* 
aebUcb  gelitten  batte ,  unD  Da  allezeit  Der  2Ju$gang  einer  jeDen 
(StreitigFeit  &u  erFennen  gegeben,  »ie  »eit  man  noeb  Don  Dem  Siel 
Der  ge»önfd)ten  unD  gefügten  SKeligionöoereinigung  entfernt  fep. 
5De?  «injige  Wufcen  Der  in  fo  grofjet  Spenge  btrau^geFommenen 

Oq*  ©c&rif, 
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©ebriften  war  biefer ,  ba§  baW  mancher  Serien  ©ebanfen  offctv 
bar  würben.  '  \  ; 

jyienet  tye»  Sföan  t>4(te  nun  bcnfen  foHen,  ba§  nacb  fo  fielen  fef)f<Kfcf)(a> 
rioDu«  Der  genen  Sßerfueben  fowol)l  auf  Seiten  Der  <£oangcIifd>c»  alö  SRefüt* 
SäSfi!1*'  wtrlen  alle  £uft  vergangen  unb  aöe  #ofnung  fcerfebwunben  fep,  (in 
f0  fd[)were«  unb  fafr  unm6^(id>  febeinenbe«  5Berf  ju  ©tanbe  ju 
bringen.  Allein  e$  ftunb  faum  etliche  ßabre  an,  fo  far>  man  (inen 
neuen  unb  totel  wiebtigern  Auftritt.  Riebet)  geigten  fxcr>  auf  Der  ei/ 
tien  Seite  bie  größten  Männer/  weldje  eö  für  it>re  ^fliebt  l)ielten; 
bie  Bereinigung  ber  proteflanttfd^eii  biöt>er  unter  fleh  abgetrennten 
Streben  mit  einem  frifeben  $?utb  unb  erneuerten  ärdften  abermal* 
oniugvcifen.  2luf  Der  anDern  ©eite  binden  (rfebienen  aueb  feine 
geringere  Ocifrcr  /  welc&e  biefem  griebenSroerf  alle  m&gliebe  £iw 
berniffe  entgegen  fitlltm,  unb  fowobl  bie  Unmöglicbfeit  al$  Unfebicfr 
liebfeit  einer  folgen  9veligion$t>ereinigung  febriftlieb  unb  werftbätig 
an  ben  «Sag  legten.  #ierau*  entftunb  benn  ein  mübfdiger  unb 
weittäuftiger  (Streit,  ber  mit  £eftigfeit  unb  €rbittewing  gefönt, 
unb  mit  Sfel  unb  Berbruti  geenbtget  worben. 
AerrnD.  SDen  Anfang  baju  maebte  eine  ©ebrift,  welche  im  3^t 
XUmmi  1719.  berauöfam:  nötbicte  (Blaubeneemicjreic  t*ev  proteftam 
e^rift  tifeben  2Mtdt)c  ac.  ©er  «Serfaffer  berfelben  war  £err  jfab*nn 
Cbrijttan  2Memm ,  £ebrer  ber  @5otte*gelabrb?it  auf  Oer  berübmten 
boljen  ©cbule  \u  Bübingen.  9Wan  weit? ,  Da§  9Wolau$  .£>miniu$ 
in  einer  Sttbbanblung  gejetget,  wie  weit  (leb  ber  Unterfebieb  im 
©runb  Der  2el>re  jwifeben  ben  SKcformirten  unb  £wberanern  erffre* 
tfe.  &  ift  aueb  betannt,  ba§  S).  {tfcffemann  ben  ntebt  au  t>ereint# 
genben  Satoinfmu*  gefebrieben  bat.  S)er£errS.  Älemm  fegt  bier 
biefer  beeben  $)Mnncr  ©äfce  jum  ©runb,  unb  wiU  mit  einem  ci> 
nigen  53en><tfe  Dartbun,  Dag  ber  Unterfcfyeb  ber  fcbre  jwiftyen  ben 
tutberanern  unb  Üieformirten  ben  ©runb  be*  ©tauben«  naeb  i&ret 
ebenen  Meinung  niebt  angebe,  unb  folglich  ber  ©eligfeit  ntc&t 

©leiebwie  man  aber  feiet t  gutn  öorau«  faf),  ba§  bie  ©a< 
<&e  mit  ber  geber  aOein  niebt  autfgemaebt  werben  f önnte ,  inbem  jief> 
bereit«  »orbin  f$on  fo  bicle  geledert  Dinner  baran  mübe  gefc&rie* 
ben  bitten:  a(fo  fuef;te  man  «inen  anbern  2$eg,  auf  welchem  bie 
*orl>abenbe  Bereinigung  mit  einem  gr6fjern  $aef)Drucf  betrieben 
werben  Münte.  SRan  wenbete  flcb  bwinacfc  mit  ben  annc&mung* 

»ürbig* 
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n>&rbig|ren  ftriebenöoor  fertigen  an  !>o^e  ^erfonen,  unb  braute  e* 
b^in,  baf?  DicfeCben  bcp  Denen  in  SKegenfpurg  berfammelten  Herren 
©efanDtcn  M  gfcangelifcben  £orpu$  einen  gewünfebren  (Eingang  ge> 
funben«  hierauf  nun  würben  unter  bem  9ten  October  1719.  funf*?»^en» 
je&n  fünfte  öffentlich  befannt  gemacht,  auf  welcbe  bie  «Bereinigung  foBrö 
ber  ^rotefranten  &u  grünben  fep.    ^cb  will  fie  nacb  ^tm§cmtn^i!&Ma 
Snnbalt  berfefcen       „  0  3tf  bie  SSeretnigung  bem  ©eftpbali^miaJ 
fct>cn  griebenSinftrument  gemag.  2)  £ann  alfo  niebt  oon  ben  £a*gutm  I» 
tt}olifd)cn  unter  bem  sSorwanb  einer  neuen  Religion  gebinbert  wer»  treffenö, 
ben.  3)  3ftnM>te/  wo  man  anberä  bie  gdnjlicbe  UnterbrücfunfliwIWrk 
be*  et>angelifd)en  SBefen*  abwenben  will.  4)  J|r  ganj  leiebt.  5) 
ßfcne  alle  ©efabr  für  beebe  fytiU  fowobl  in  Snfcbung  ber  @ee* 
len/  alö  be*  Seitlichen.   6)  ©enn  es  follcn  feine  neue  ©laubentfc 
arttfel  gemaebt,  fonbern  jebem  <i\)t\l  ba«  ©einige  gelaffen,  unb  bie 
fernere  €rleucbtung  t>on  ©Ott  erbeten  unb  mit©ebult  erwartet  tott* 
ben.  7)  &  foüen  feine  neue  £irtr)enceremonien  eingefübret,  fb«# 
bern  biefelbe  bepbebalten  werben,  wie  fte  jebe*  Ortes  fepnb.  8)  £5 
foüen  feinem  ^beil  feine  Treben  unb  geifrlicbe  £infünfte  genommen 
werben,  fonbern  ein  jeber  bebalten,  wa*  er  bat»  9)  <Stelweniget 
fbü  jemanb  in  feinem  ©ewiffen  befebweret  werben/  fonbern  einem 
jesueben  frep  bleibe»,  bie  SBabrbeit,  t>on  ber  er  uberjeugt  Mtfepn 
glaubet/  ju  bebalten  unb  *u  befennen.    10;  @ie  foü  (1er)  allein 
sr&nben  in  bem:  A)  bag  nacb  bem Seugniä  fo  t>ieler  gelebrten  un& 
semiffenbaften^b^logen,  nacb  berffarenSlnweifung  ber£.@cbrifr, 
wenn  wir  nur  bep  bcrfelbeu  in  tf>rer  natürlichen  Einfalt  bleiben/  unb 
niebt  bie  Solgereuen  unb  flügfenbe  Vernunft  neben  anfliefen/  nacb 
bem  Tempel  ber  erjten  reinejren  £ir<be/  bie  Don  unfern  ^ontrofcer* 
pen  niebt*  gerauft tjat,  unb  nacb  bem  eigenen  ©ewiffen  alter  mebe* 
raten  unpaitepifctjen^enfcben,  bag,  fageieb,  bepbe^belle  bergan* 
«elifeben  alle  biejenigen  SDaMeiten  baben,  bie  jur  ©cligfeit  juwifr 
n,  unb  m  bem  wabren  «bri(rlicb<n  ©lauben  erforbert  werben,  und 
alfo  im  ©runbebe«  ©lauben* ,  unb  beflen  Sunbamentafartifefo 
tofirflidb  einig  fmb.  11)  (Sie  fott  |ta>  B)  barinnen  gtünben,  baf 
aueb  fein  ?beil  folebe  Eebren  f&bret,  bie  ben  ©runb  be*  ©tauben« 
wiebet  umflogen,  unb  bamit  niebt  belieben  f&nnten,  wie  Don  gefebrtea 

0<|  3  from# 
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3  io    j?ird&ent)iflorie,  Wictyittf  3a&tf)unbert. 

frommen  Innern  gleichfalls  angefütjret  ift   12;  ©ie  follftth 

C)  Darinnen  grünDen,  Dag  cä  unverantwortlich/  fonDcrlicb  bep  an* 
wacbfenDer  ©efabr  flcf>  unfereinanDer  ju  trennen/  um  folget 

oe  willen/  Die  SftiemanD  hm  Der  n,  bep  ©Ott  tu  ©naDcn  unD  in 
^Bereinigung  mit  ihm  flet>eti/  wenn  er  nemlich  nach  Dem  Weint 
feiner  (Jrfenntniä  ©£>tt  aufrichtig  Dienet*   13)  @ie  foß  fleh  enDlich 

D)  auch  grünDen  in  Der  fangen  Erfahrung/  Da§  Durch  Trennung, 
SDifputiren/  3anfcn ,  haften,  Der  2Bal>rbeit  nicht  geDicnet,  %o 
tnanD  überzeuget  unD  erleuchtet,  fonbern  metmehr  berfinfterr,  unbtwt 
Oer  5Baljrl)cit  entfernet  werbe;  Da§  Die  2Ö3al>rl)cit  unD  fonDcrlid)  Die 

!)eilfame/  Die  frdftige  unD  tbätige  2öabrbeit  eine  ©naDengabe©£t* 
ti  fei> ,  Die  ntcf>t  burch  eigenem  SJernunftgr  Übeln  mit  einem  unge* 
broebenen  £erjen/  ihm  gfeiebfam  abgepochet,  unD  einem  anDern  Durch 
Sanfen  unD  (Schnarchen  bepgebrac^t ;  fonDern  aüein  Durch  ©ebet, 
fcureb  fliQe  Betrachtung/  Durch  Demütige  etfenntnj*  feiner  narut* 
liehen  ginflerni*,  Durch  geDultige  Erwartung  Der@tunDe  M$mf 
wenn  er  mit  feinem  Eicht  un*  erleuchten  wolle,  unD  Durch 
(Srtragung  unferS  fchwachen  ^ebenebriften  oon  ©Ott  erlanget,  unö 
burch  Siebe  unb  (Sanftmuth/  SBobltbat  unD  rechtschaffenen  2Ban* 
Del  nach  Der  SBabrbeit  wiDer  anDere  füglich  unD  mit  wufcen  bepge* 
bracht  werDen  f&nnc.  14)  ©ie  foll  Demnach  Darinnen  befielen: 
O  2>a§  fte  fleh  für  trüber  in  Cbrtllo  unD  ©lieber  in  einer  unD  Der* 
felbcn  cbrijUichen  ^irchc  halten,  fich  treulich  mennen,  ein  gemein* 
fchaftlichetf  3ntereff«,  unD  feine  3aloujTen  unD  S&rterepen  mcfyt  un* 
ter  fleh/  fonDern  wegen  Dennoch  übrigen ^einung$unterfchieDö6£t> 
teä  fernere  Erleuchtung  erwarten,  unDtnDeffen  ©cbult  miteinanbec 
haben  wollen,  b)  2)a§  auf  Den  ^arrjeln  feine  ßontroperfien  traf* 
tirt/  fonDern  Die  Meute  jum  rechtfebaffenen  £bri|rcntt)um  ermahnet 
unD  angewiefen  werDen  foüen,  Damit  fle  beffere  ^xiflm,  mitfein 
auchbeffere  ©lieDer  Der fKepublif  werben*  c)  Sag  alle  Äonttow 
ften  auf  Die  fcobe  ©cbule  Derwiefen  feon/  unD  Dafelbft  auch  mit  all« 
^obefrie,  ohne  t>erl)a§te  tarnen ,  ohne  »itterfeit  traf  tirt  werbe« 
foUen.  d)  2>a§  einem  jeglichen  frep  flehen  foUe*  Das  ^eil.  Slbenb* 
mahl  &u  empfangen  bep  welchem  ^reDiger  Der  bisherigen  bepben 
Qlheile  er  will,  auch  Darunter  *u  AnDern  fo  oft  er  will,  ohne,  Da$ 
ihn  jemanb  jur  SKebe  *  u  fe^en ,  ober  einige  £ "onf  cg  1  on  unD  5! n j c igung 
Der  Urfachen  t>on  ihm  *u  forbern  habe»  O  JDajj  alle  €iml>unb 
Wilifairhebjenunaen  aüein  nach  Weriten,  ohne  5tnfehen,  weichet 
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Uf)tt  Deren  bepben  $b«(e  man  beppflicfjte ,  ausgewertet  werben 
foUciu  f)  3)a§  ^icmanD  wegen  De*  bisherigen  SKeügionSunter* 
föieDeS  gemcf>ret  ftpn  foO ,  ftcf)  ankaufen,  an  formen  Orten,  wo 
fblcbea  btsber  nid>t  erlaubt  gewefen,  wenn  er  beo  Dem  ^afloregoci 
communiciren,  unb  andern  £trcbcngebräud)en  fcb  unterwerfen  wilL 
SDa  benn  bep  biefem  unb  Dem  necfcft  üorbergebenben  *J>unft  nicht  ba$ 
jeringjte  23ebenfen  $u  fepn  fcbeint,  inbem  ja  alles  in  (Statu  ecclefta* 
ftico  um>errütf t  Derbleibet,  wie  es  t>orl>tn  gewefen.  15)  Slu^  weU 
<f)em  allen  erhellet,  Da§  weil  biefcS  feine  neue  SKeligioneaufilcUung, 

Sibern  ein  bfofier  Äirchenftiebe  ijr,  wofcurd)  Feinet  einigen  9D?en* 
Cti  staube  unb  ©ewiflen  beteiliget  wirb/  Die  t)ol)e  £>brigfeifen 

Sroobl  befuat  fepnb,  Denfelben  einzugeben,  tmb  afle©ero  @eifl» 
unb  ßirchenbebiente  gu  Beobachtung  beflelben  nacbbrütffi<& 
falten.  „ 

r-  ©iefe  £l<mmif#e  ©chrift  fanb  bep  einigen  ©tdnben  ja 
ftegenfpurg  befonDern  SSepfaH,  baljer  er  auch  Diefeibe  1720.  in 
Im*  lateinifche  überfefcte.   ^acfjDem  er  alfo  einigermaßen  Die  Babn 
sebrodE>en ;  fo  folgte  ihm  Darauf  J&err  Chriftoph  XTiatt\?ku»£«tn 
Pfaff,  Der  @ottcsgelabrb<it  orbentlicher  «ebrer  unD  tfanjiet  Der™"*}" 
ttniberfttät  *u  Bübingen,  welcher  nachher  Die  *attp^rfon  DabepKÄ 
*orge|Met,  unb  eine  $?enge  ©Triften  &um  SBorfcfcem  fommen irntf<&rif< 
Mm,  Die  jur  55ef6rDerung  Der  Bereinigung  Dienen  faßten.  £)ie  tu. 
etflewar:  Alloquium  Irenicum  ad  Proteftantes  etc.  1720.  £ie# 
ton  (amen  jwo  teutfebe  Ucberfefcunjen  beraub ,  an  Deren  legte 
IWtn  mertoörbtge  Briefe  Dom  ^Taifer  tYl*j;imili<xn  Dem  anDern; 
<m  £er&og  Cbrijroffen  t>on  SBürtenberg  bepgefügt  waren/  wo* 
rinnen  jur  Bereinigung  mit  Den  9\6miftf)Fatboltfd)en  ermabnet 
totrb.   3n  Diefer  ©ebrift  weifet  Derlen:  tfanjler,  Dafjjwifcben 
Den  £bangelifd)en  unb  Öieformirten  alles  febon  ausgemacht  fep, 
unb  alfo  beebe  ^beife  als  ©laubcnSbrüber  jufammen  tretten  folU 
ten,  obne  baß  ein  %b<i(  etwas  än Der c.    ßr  behauptet  ferner/ 
ba§  Die  Streitigkeit  bon  Der  *)>erfon  Cbrifrt/  »ie  auch  Die  oom 
beiligen  Slbenbmabl  in  einem  b(o§en  SÖJiSt>erftanb  bejtebe,  Die 
»on  Der  ©nabenwabl  aber  gar  ntd>t  ausgemacht  werben  fönne. 
©arauf  erteilet  er  Den  fKatr) man  fott  ben  ©enchuS  auf  bet 
ffanjel  verbieten,  (auter  befebeibene  ©ottesiebrer  fefcen,  unb  benjenfc 
flen,  fo  wiber  Die  Weformirten  eiferten,  Das  J&anDwerf  legen.  #ie# 
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münföter  fKeUflton^ftiebe  einfleOe.  3n  eben  biefem  3abr  &ielt 
ÄanjlerPier  3tentf*e  ©ifiertationen  unb  eine  bffcntltcfceSKebe,  in 
»eichen  er  einen  ffreitigen  *J>unF  t  um  ben  onbern  Dutcbflteng ,  unb 
teigte,  mie  weit  ein  jeglteber  einen  Hinflug  in  bte2lu$übungbc*@lau> 
benö  unb  ber  ©ottfcligfeit  babe.  2)iefe  unb  nod)  anbete  Don  ibnt 
fcerau*gegebeneSrieDen6fct)riften  fmbnacbbergefammelc  unbju£aQe 
1723,  unter  bem  $irel:  Cbriftopb  tflatt^.  Pfaffene  gefamiw 
lere  Schriften,  fo  *ur  Bereinigung  free  Prorejttrenoen  Ätrcfrn 
absteleit,  an  ba*£i#t  gefUQet  roorbem 

SßereinW  9tmuncbr  mürben  bie  Herren  SJteforrairte  aud)  auf«  neue 

flnna«i  tpfeber  aufgemeef  et,  unb  brep  ttjter  t>ornebm|ten  ©otteägelcbrten  trau 
m£IL  tin  m*(  S«tkn*fiWften  auf  ben  ©cbauplafc.  S)er  erfte  mar  ber 
iwberSXc*  fä>on  angef&brte  3obann  Blpbonfu*  turrerin ,  mefc&er  17a«. 
ffemfrfta.  ftarte*  5©erf  unter  bem  <?:itei';  Nubes  Teftium  pro  moderato 
tt  paeifico  de  rebus  theologicis  Iudicio,  et  inftituenda  inter  Pro- 

teftante«  concordia,  bwau«gab,  t>on  melcbem  balb  baraufautb 
eine  teutft&e  Ueberfepung  folgte,  ©er  jmepte  war  ber  berübmtc 
3ot)ann  jafob  ^ottinger,  £ebrer  ber  ©otteSgelabrbeit  ju  3ürc&. 
Sbiefer  febrieb  in  eben  biefem  3ab*  DiflerUtionejn  Irenicam  de 
Veritatis  et  Caritatis  amieiffimo  inter  Proteftantei  connubio. 
.  £>err  £ottinger  mar  ein  tfrenger  SReformtrter  unb  ein  fDartff uforift. 
SÖaljer  t>ern>irft  er  bie  £ebre  ber  Unmcrfaliften  in  biefer  ©iffertation 
burdjgängig,  £)ocb  geftebet  er  ein,  ba§  bie  &>angelifd>en  nit&ti 
lehrten ,  baö  ben  OTenfeben  an  ber  ©eligfcit  binbern  F&nntc.  ©on|l 
aber  fdjeinet  er  nur  *ine  folebe  Bereinigung  gu  verlangen/  &a  bie 
©lieber  beeber  £ird)cn  beo  ©elegenbeit,  im  ^otbfall,  auf  9ici< 
feil/  bat  \)t\\\$t  ^bcnDmat)!  miteinanber  bitten  unb  geniefen  f&nrv 
ten  /  übrigen*  aber  muffen  alle  Ordnungen  in  ibrer  porigen  SBerfaf* 
fung  bleiben.  SDabep  aber  rühmet  er  bie  35emübungen  be$  Sjtuw 
£).  Pfaffen«  ungemein  bo*t  S)er  britre  mar  ber  SSafelifcbe  WH 
Samuel  XDerenfele ,  befff n  mir  febon  eben  gebaebt  baben,  unb  Öer 
im  3abr  172a*  bep  ber  Uebetnar)m  be$  afqDemifc&cn  SKeftoraW  eine 
SXebe,  de  vero  et  falfo Theologorum  Zelo  hielt,  melcb*  I7*3»<wi 
teutfeb  berauäfam.  2lu*  bie  Herren  £püanber  moflten  nunmehr 
titelt  bie  lebten  fepn ,  bie  £anb  ju m  grieben  &u  bieten.  (S  ic  mein* 
ten  baber,  bie  Sutberifeben  unb  fKeformirten  mären  in  ben  ©runbiet)' 
«n  einig,  fbnn«n  alfe  fpmo^l  |n  ittotäfag,  0  Iwrjtöer 
■ 1 . .  SB** 
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9fcrtr4glicbfeit  mttemanDer  leben»  ®obin  gebet  Der  3nnbdt  et# 
mr  im  3nbr  1722*  ju  £)ort>red)t  btworgetretfenen  boMnDifc&en 

3eboc&  Die  übrigen  «Sbeofogen  faben  &u  biefem  neu  angefan* 
genen  Unternebmen  ungemein  fcfceel,  unb  Daber  erbubficb  Don  neuem 
ein  gewaltiger  ©türm.  SöenSBortrab  ju  Dem  nacbfolgenben  geDer* 
Weg  führten  Die  Q3erfaflcr  Der  Unfcbu  ID.  Otocbr  lebten,  unD  griefen  Die 
£(emmifcbe@dE)riftan.  darauf  lerfolgten  noefc  mehrere  Unfälle 
auf  eben  erwebntenSD.Älemm*  nötige  ®  laubengem  ig  feit  unb&anp 
klaffen*  friebfcrtige  ünreDe  unD  näbern  Entwurf,  Don  ungenatui* 
fcn  Söerfaffern,  S)iefe  beeDe  ©ottcägefeljrte  fccrtbeibigten  ficb,  unfc 
baent)huiD  über  Den  &u  ftiftenDen  ftrieDen  eine  große  Sanferep. 

^un  eiferten  auf  Dem  £ampfpla|  ein  berühmter  ©treifer , 
#err  >£cömann  neumetfter,  ^aftor  $u  Hamburg,  n>ek&cr  in 
Dtefem  geblieben  £ampf  mebraW  einmal  mit  ftoarfen  SBaffen  auf«! 
gejogen  (am.  $üt  Diefeämal  gab  er  172a.  nur  folgenDe@<briftber# 
au*:  Widerlegung  £errn  3ot>ann  C^rifltan Älemme  Unionen 
febrift,  Die  nötfeige  (BUubcneeintafeit  t>er  proteftaarifc&en  Ätw 
d>e  genannt»  Söir  merDea  ibn  aber  ba(D  in  einer  fürcbferlicbern 
©ejklt  ablief  eiw  ©0  lief  aud)  £err SD.  tni*ael  $örtfdb  in  3«' 
na  1721,  eine  gehaltene  Hebe,  m  Der  $tä§igung  in  Den  Streitig* 
feiten  mit  Den  SKeformirten,  unD  1722.  ein  öeDenfen,  über  Die  *tt 
Bübingen  Dorgefcbtagene  Bereinigung  ber<Prote|tirenben,  unter  Dem 
tarnen  eine«  alten <5;übingifdjen  greunDe*  im2)rucf  ausgeben,  roek 
*<*  roiber  £errn  SD«  Älemm  gerietet  war.  ®.  ftörtfcb  nennet 
H  einen  alten  greunD  Don  Bübingen,  »eil  er  ebcmal*  Dafelbtfafe 
£ebrer  Der  @otte*gelabrbeit  unD  S3orftebet  über  Da«  £erjoglicbe  ®tf* 
penbium  Dom  3abr  1695»  bi*  1705.  geflanDen  batte.   £r  würbe 
aud)  Da  geblieben  fcon,  rcenn  niebt  Damals  Die  betrübten  fran$6fifcben 
tfriegäunruben  eingefallen  wären,  wobep  man  Bübingen  fcinDli* 
ierfeit«  mit  95ranD  geDrobet,  unD  alle*  flüebtig  merDen  mu|le,  wor* 
auf  er  ateDann  Don  Dem  #er*og  ftuSacbfewgifenacb  nad)3enabe* 
rufen  würbe,  5D.  23uDöeue  in  3ena  fefcte  über  Diefe  DveligionäDer* 
einigung  aleic&faa«  ein  QSebenf  en  auf*  »  i 

fita*  aber  infonberbeit  £errn  tfanjlet  Pfaffen  anbetrift, 
ber  fic&  nun  naefc  feiner  friebliebenben  £>enfung*art  Der  ©u<frt 
gan* eigentlich  angenommen;  fo  tfl  nt$t  |U  befebreiben ,  wie  Dielen 
©iDerfpcu*  unD  grobe  SSeleiDigungen  er  Deswegen  erfahren  mufle* 
v.4otbttB*Riz$tnWow SWZtyü.        Vit  «..vtlntet 


314    5ttr#enf)ijtortY.  *  5fd&tjef)nte4  3af>rf)urrt  ert. 

€tjpri«i<  Unter  bctl  ftflctt  /  xotld)t  ftcr)  feinen  Unf  ernebmun  aen  fldtf  Äi'Derfe^ 
«b§rtruiu  icn,  n>ar  >£rntf  Qalomo  Cyprian,  Treben*  unb  £onftftoria(ran) 
SÜrtAt    in  ®0t^a-    5lnf^nsüc&  mecbfelten  fie  beeöe  nur  befonDere  «riefe 
•nKrA«  wttcinanDcr/,  in  meldjen  Spprian  mit  Pfaffen  ni*t  übereinjlimimn 
Wnißm  nroüte,  nachmaß  fam  e$  ju  öffentlichen  ©Triften.  &iefe*  gab 
riniaung  Denn  ju  Der  merfroürDigen  (Schrift:  2tbcjeDrungetur  Uitterric&c 
Ni  <protc>  von  Ctrc^Iid?er  X>ereimqung  Der  Protestanten,  welche  Spprian 
(Unten.  I722.  ans  ftcljt  ftettete,  Öelegenbeit.  SDarinnen  erweifet  et  folgen* 
De  (Säfce:  S)a§  Die  £ebre  Der  üveformtrten  t)on  Der  unbeDingten 
^naDenroabl  i)  Der  Vernunft,  rote  ein  Pierecfigter  (EirCef,  juwiDec 
fei);  a)  S)aö  ganje  21ltertl)um  Derfelbcn  n>iDer(pred)c;  3)  £bri|lu$ 
felbjr  Den  3rrtl)um  DaDon  für  fun Domen tal  erf (dre  r  wenn  er  pon  Der 
^otyroenDigfeit  feinet  allgemeinen  SßerDienfret*  3^  XII,  47. 48*  w 
De;  4)  Sötcfc  £el)re  rpiber  Den  enDjroecf  Der  cbri|llicf>en  SXeligiöti 
tette;  s)2)aÄa6tt(icf)ceebent)emu!le;  6)  £en©runbDe*®lau' 
lernt  Bm(io6e;  7)  £)"  ©anfbarfeit,  »eic&e  oüe  OTenfcften  ©Ott 
fit  Die  Ofling  fc&ulDia  ftnD ,  aufgebe;  8)  SBiDer  Die  göttliche  & 
«enfc&aften  jlteite ;  9)  ^tne  troftlofe  tebre  fcp,  roelefK  entroeDer  ia 
Sßer&»eiftan0  fturje,  oDer  ©tefcerbeit  bringe  unD  Streiften  maefce. 
J^terau*  Riebet  er  Den  ©djluj?,  t$  roürDe  Die  Bereinigung  mit  Den 
fReformirten  Den  ganjen  ^oangedfeben  Äirebenftaat  peranDern,  DU 
£utberaner  um  ibre  fpmbolifcbe  $üd)er  bringen/  worauf  Docp  i»er 
SKeligionSfrieDe  gegrünDet  fei?.    £icrned)|r  aber  fuefct  er  aueb  &i< 
S5ef*ulDigung  pon  ftct>  atyule&nen ,  als  ob  er  Den  griebtn  gcflo* 
rrt  bitte» 

C  W-  »  Ueberbaupt  traten  reiber  Die  bePanntgema$teUmon$borfcf)IÄ' 
fm<  ©t 9»  g(  unD  Die  üebrfdfce  De«  £errn  tfanjler  Pfaffen«  um  Diefe  Seit  eine 
SDJenge  ©c&tiften,  gute  unD  febieebte,  jum  Q3orfct>rtn  *).  $ttt 
3ofcannee  Sri?  in  Ulm;  3).  Werneöorf,  SD  martin  Cblabe* 
niue  unD  S>.  3an  in  Wittenberg ;  £).  ^einrieb  ZUaujTnej  unD 
©alomon  iDeyling,  wie  au<$  Cfcrifrian  SrieOerid)  »örnerin 
fcipjig;  ©.^arob  3<inrid>  öaltfcafar  &u®reif*n>alDe;  5D.> 
fe«nnJoac^imU)etDnerjrtiÜvo|lof;  tnarcinS"«fe  &u£iel;  £bri* 
fiian  Cerrenüi*  in  £olftetn;  Johann  £>at>it>  ©teuefarfct;  3<* 
fe«niwe£reUuntwe  tnÄoppenbagen,  unb  Piefe  anDere  ©rieben  unb 
ttfputirten  »iDer  De*  £mn  flamjei  Pfaffen*  6kunDft4e  unD  w 

SDfcfe  e^riften  finbet  man  xtmftt  in  ^en  Unf«.  SRa^C.  **  lyai.  «# 
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junelj  men  t>e  Bereinigung,  ©elbft  in  Ebingen  gab  £err  ©.  Cfcri# 
jtan  £berbßroVPeiBmann  1722.  betau*:  Chriftianum  iudicium 
fuper  molimine  quorundam,  in  Wirtenbergia  praefertim,  Theo- 
logorum  irenico  cum  Reformatis,  propofitum  ablrenico.  3n 
fciefer  Schrift  jetgt  ber  Berfaifer,  welch  einen  bebutfatnen  OTitteU 
»es  man  bep  biefem  Dorbabenbcn  Union*werf  erroeblen  müfle.  £t 
schein,  ba§erjwar  eine  Bereinigung  felbjt  wünfcbe;  aQein  et 
betbirgt  jugfeicb  feinen  ©fcrwiber  Diejenigen  nicht,  welche  Diefelbt 
mit  ©eroalt  erjwingen  »ollen*  ©rfagt  frep  b«öu*,  ba§  ibm  ei» 
ie&Iicbcr  $?ann ,  ber  in  feiner  heftig  fei  t  ju  weit  gebe  unb  Die  gefcj* 
ten©cbranfen  übertrette,  Dennod)  t>ie(  wertber  fep,  al*  ein  $rie# 
ben*|rifter,  btt  bie  SXiffc  3ion*  Derbelen,  unb  ben  ©cbaben  3ofepb* 
luDecf en  unb  Derf  let|tern  wolle. 

55ep  ber$?engc  fo  tiefer  5S3tberfpräd^e  ^üOete  fi4;  Jberr  ^arn# 
Ict^fajf  in  ein  tiefe*  ©ttüfebweigen  ein,  unb  gab  gar  feine  StotworC 
tnebr  t>on  (ich.  £r  überlic*  bie  QSertbeibigung  feiner  ©adje  anbern 
^erfonen,  bie  auf  feine  (Seite  getretten  waren,  untr  bie  e*  auch  mit 
geringerm  SBcrluft  ibrer  fyxt  tbun  fonnten.  Sur  SKecbtfertigung 
feine*  ©tiflfebweigen*  aber  litt  er  1722.  eine  öffentlich  gebaltcne  la> 
teinifebe  SKebe,  vom  tbeolocjifcfcen  ©tiHfcbwcicjen,  bruefen.  Slber 
au*  biefe  blieb  niebt  obne  Anfechtung,  weif  er  barinnen  bie  @cbul> 
t>iefe*  übet  bie  Bereinigung  entftanbenen  Hermen*  bem  £errn 
prian  abermal*  beplegte,  unb  fonft  perfebtebene  £>inge  Portrug,  bie 
nid>t  nach  bem  ©efebmatf  anberer  ©ottc*gelebrten  waren.  9)?an 
rooötc  alfo  'anbere  unb  wabrbaftigere  Urfacben  feine*  beobachteten 
©ttüfebroeigen*  wiffen» 

SftiemanD  aber  wiberfefcte  (ich  bem  Union*n>efen  mit  gro§c  drbmatm 
rtr  £cftigf  eit,  £ifet  unb  einem  lermenben  ©efebrep,  al*  £err  £rtv  ftmtu 
mann  neumeijter,  ^aftor  in  Hamburg.  S)iefer  Wann  war  ein  f 
(hrenger  Ortbobor  unb  ein  unperf&bnlicber  fteinb  alle*  befien,  mal  ^j^L 
nur  ben  ©cbein  tjatte,  wiber  bie  SRechtlcbre  ju  (freiten,  ©ein  2e»  stcfwmir« 
bm  bat  er  gröftentbeil*  in  ©treitigfeiten  jugebraefet  unb  feine  ©tim*  tca. 
me  mtbr  al*  einmal  laut  ertönen  (äffen.  Sil*  nun  bie  9\eltgion$pe* 
einigung  in  g:ö|rer95cwegung  mar,  fo  war  feine  ^rebigt,  bie  erhielt, 
onb  feine  ©ebrift,  bie  er  berau*gab,  barinnen  er  nicht  biefe  Watt* 
rie  mit  bem  gr&|ten  £ifet  berumnabm.  $olgcnbe  ©ebrift  Don  ibm, 
bie  er  1721*  mit  ©encbmbaltung  ber  ©eiftlicbfeit  ju  Hamburg  her* 
ausgab,  wollen  wir  bw  anmerfen:  Äursec  Sewt»,  1*6  oae 
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i^tgeyüeremtgunc{0n>efm  mit  ben  fottetwnnten  Keformtcten 
pn&Äahnnijten,  Oem  ganzen  2Urect)ifmo  fd^nurfiracf *  $im?ü 
Der  laufe.  3n  Der  33orret>e  befuget  er  auf  Daä  fepcrlicr)fte,  ba§et 
eä  nid)t  mit  i'aiKii  fttt  tljun  habe,  redete  ftd)  inägemein  jur  reformin 
ten  Religion  benennten,  «ic(n>cntaer  fep  feine  ©ebrift  rottet  ftofye  unb 
mcDnge  Obrigfeiten  gerichtet  €r  melbet,  bag er  aud)  nid)t  ttiCer  Die 
hieran* ,  roeld)e  in  Dem  SH>c|lpt>dfifd>en  grieDen  berichtiget  roow 
i)en,  ober  fonft  rciDer  eine  politifcbe  Union  fdjreibe.  (Sonbern 
er  greife  nur  bie  irrige  tefjrt  ber  Dieform  irren  an ,  unb  (>abe  in  feinet 
5BiDer (egung  foroobf  Die  reformirre,  als  aud)  einige  ebangelifer)e  itfy 
m,  roeld)e  jener  3rrtt)ümer  ju  entfd>ufDiscn,  ju  befcfcönen,  unter 
JDie  evanaelifebe  SBaijr bei t  &u  mengen  un b  biefefbe  ju  oerfaffc^cn,  al> 
len  glei§  anroenbeten/  gutn  ©egenftanb.  3n  Dem  Slnbang  fügt  et 
lit  oben  anzeigte  funfteljn  SßereinigungSpunfte  an  unb  unterfuhrt 
felbige«  Cr  (äffet  aud)  Des  töertjart  molanus  unb  £)errn  toon 
Jteibeijene  obnparteyifct)ee  Urteil  »on  Dem  Husen,  welken 
Die  ttx>Ancjelifcr;lutrpeuifct)eii  aue  Oer  2Urcf)enx>ereimejunq  mit 
Den  Keformirren  £u  erwarten  traben,  bepbruefen«  3n tiefem 
Urteil  roarb  biefe  Bereinigung  unb  ^ofcraiu  alö  t>od>fl  bcDcnFlict) 
-torgcfrellt ,  roc il  bie  evanged febe  £ircr)c  Den  grogeff  en  (Jd&aDen 
Daburd)  au  geroarten  habe,  unb  man  Darunter  nid)  t&  an  Dens,  aii 
bie  aßmär)lige  Unterbrücfung  Der  £utberaner  fud>e ,  rote  fo($e* 
au$  ben  Solgen  Deö  berannten  3veiigionegefpract)es  \v  £affd# 
unb  Demjenigen ,  roaS  &u  ^Rinteln  barauf  vorgegangen ,  genügten, 
iu  erfeben  feo*  9fcumei|ter  gab  um  biefe  3eit  noef;  mebrere  febarfe 
(gereiften  roiber  bie3Reformirten  unb  bie  Berein igung$facr)e  r>eraul. 
Stbcr  fein  fcifer  würbe  auf  Reiten  berfclben  bergetfalt  fibel  aufge* 
nommen,  Dag  b»«au$  grog«  SBeitläuftigfeiten  entfprangen,  ©enn 
Die  Herren  SReformirtcn  fiengen  nun  an ,  nidbt  nur  roiDer  ben 
jtot^cu im uter,  fonbern  au*  roiber  ba$  gefammte  £ami 
Sttinifhrium  plagen  ;u  erbeben ,  unb  roenbeten  vor,  man  roollc  m> 
mn  bafelbtf  Die  frepe  9Religion*ubung  nier)t  metjr  toerfiatten.  (Sie 
liegen  bie  ©a<f>e  an  einige  reformirtc  botje  9)?ad)te  gelangen,  roelc&e 
fid)  berfclben  mit  befonberm^aebbruef  annahmen«  , 
fbtno  fj)ie  UefoeJje  baju  rvar  folgenbe.  3n  Hamburg  entfhmb 

SJämburfl  c*ne  *tem<  ^cnM9und 1)011  «tlid&en  ©äffen jungen,  roelcr)e  aud  3leu* 
8*bcgierbe  in  bie  SBobnung  be$ £oIIvinbifcJ)en  9Re(lbenten  liefen,  al* 
man  bafe(b|*  ben  ©otwb'unft  b<*  <incr  iablwc&w  Spenge  tydu 
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©er  ffiefibent  berichtete  Die  ©a*e  mit  t>ergrof?erten  Umjttnben  an 
fcie  Herten  ©eneratfraaten,  unD  bcfcfcwerte  fic&  ntct>t  nut,  Da§  ein 
geioifjer  ^rcDiger  in  Hamburg  fcl>r  fcharf  »iDer  Die  SReformitten 
predige /  fonDcrn  auch/  Da§man  ihnen  Die  2lb»artung  i^fc6  @ot* 
täDienfte*  in  feinet  tfirche  nicht  mehr  Debatten  »olle,  gr  fügte 
bei),  Da§  Durch  Die  Sfteumeitferifche  *)>reDigren  unD  (Schriften  Der  . 
$6bcl  eingenommen/  unD  »iDertieSKeformirten  aufgewiegelt  »et* 
De.  ^ieDurch  fat><n  (ich  Die  £ochm6genDe  Herren  ücrtnüffiget,  tu 
licfcc  Schreiben  an  Den  $ttagi|trat  ju  Hamburg  in  Den  nact)Drücf# 
Mfbm  Korten  ergehen  ju  laffen,  »eiche  aber  gedachter  $?agt# 
(hat  mit  ©arlegung  Der  »ahrhaften  UmfWnDe  eben  fo  tfanDhaft  be# 
antroortete* 

9ii*t  weniger  erliefen  auch  3hro  QRajefttt  Der  ff&nig  in 
tagen,  welche  auf  Dem  SKeichtftag  ju  SKegenfpurg  unD  anDer# 
föieDenen  ^6fen  Da*  Bereinigung ttoerf  ju  beförDern  fuchten  /  an 
Den  SKath  |u  Hamburg  etliche  Schreiben  ergehen*  2>a*  eine  be# 
traf  Die  9fcfigion«übung  Der  üleformirten  Dafelbfl;  unD  Da«  anbete 
ftar  »iber  fcafige*  SDJtnifterium/  unD  befonDer*  tfteumeiftern  unt> 
Dcffen  ausgefertigte  (Schriften ,  gerichtet,  »eeDe  Schreiben  beant* 
»ortete  1722.  Der  fKatb  mit  tiefer  Ehrerbietung*  6r  entfchulDigte 
frh,  »ie  er  an  Denen  in  Der  3)ereinigung$fache  entftanDenen  ©tretr 
tigfeiten  nicht  Den  geringen  2lnibcil  nebme,  fonDern  ihm  Dielmeb* 
iu  befonDetm  £etD»efen  gereiche«  6r  billige  auch  Die  Dermal«  an* 
fleht  f ommenDe  Schriften  gar  nicht/  »eiche  Sachen  unD  S&efcfcut* 
bigungen  enthielten,  Die  Den  9\ctd)Sfa&ungen  jinoiDer  »Ären,  unD 
übetlaffe  ihren  Bcrfaffern  Die  <25crant»ortung.  SnDeffen  habe  er 
ber  ^amburgifchen  @ei(l(ichPeit  alle  n6tl)tge  ernftliche  Q3or|telIungen 
Daroiber  getban,  unD  lebe  Der  .fcofnung ,  Da§  funftig  feine  üble 
Rolgen  mehr  Darauf  entftetjen,  noch  3bro  königliche  9Jtofe|lÄt 
iüero  unfcbÄ&barc  @nabe  Der  StaDt  entheben  roürDen.  50a$  aber 
Die  reformirte  öffentliche  Ovcligionpübung  anbetreffe,  fo  fep  folche  in 
Hamburg ,  nach  ih«r  theuer  befch»omen  Berfaffung  nicht  b<rge* 
bracht,  unD  f&nnte  alfo  oon  ihnen  auch  )'ejt  nicht  oerlanget  »erben, 
©ie  £)amburgifcbe  9Reformtrten  hatten  in  Altona  eine  befonDere 
Kirche,  »ofelbtf  fie  über  hunDert  3<*bre  ibren  ©ottesbienft  t>errict> 
tet.  SRach&em  aber  oor  »enig  3abren  $»ifd)eu  ihnen  unD  Den  Dafi# 
gen  DUformirtcn  einige  3"migen  entftanDen,  »Ären  Die  SKeformir* 
ten  ju  Hamburg  jum  £oOAnDifch<»  SKeftDenten  in  Die  9>teDiat  ge# 

9vr3  sangw/ 
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gangen ,  ob  ihnen  febon  fol*e*  }u  berfcbieDcnenmalen  bön  Dem  Wlv 
oitfrat  unterfaget  roorben*  ©leiebe*  3nnbatte$  war  au*  Do« 
©*reiben  De*  £6nige*  t>on  gngtanD  an  Den  äRagifhatiu  £am* 
bürg,  n>ei*e*  Mdb  17".  auf  g(ei*e  SBcife  bcantnjortetc  6nD> 
Ii*  legte  ft*  au*  Da*  £t)angeüf*e  Corpus  ju  fKe^cnfpurg  in  Die 
©a*e ,  unD  überfanDte  roegen  Der  ^eumeijlerifcben  ©Stifte« 
alckbfafl*  ein  ©*reiben  an  Den  £amburgif*en  SJtogijlrat. 

5luf  Diefe  Sßeife  entftunDen  roegen  De*  roiDer  Die  Religion* 
»ereinigung  tejeigten  gifer*  in  Hamburg  große  2Beitläuftigfeiten, 
roobep  befonbera  #err  Äeumeifter  t>te(e  33erDrie$li*fetten  erfahren 
muffte«  ©er  «Kagtffcat  fab  fl*  enbli*  gen6tbiget,  mit  Dem  €oU 
legio  Der  @e*jiger  einen  ©*luß  abjufaffen  /  Dur*  roel*en  Den 
©eitf  li*en  alle  barte  SlutJDrütf  e  roiDer  Die  Reformirte  unD  anDete 
©laubenSoewanDte  auf  Den  Äanjetn  »erboten  nwrDen.  SJefotv 
Öer*  aberfoflten  aUe  biöber  gelojfeneRei*$fa&ung$n>ibrige  ©cbrif# 
ten,  unb  Darunter  namentli*  De*  Heumeiffcr*  Butler  Sewe«, 
itnD  Cäfoimfcfte  Jlrgiiftfgeefc,  unterfagt  unD  confifetret  perfak 
SDieft*  (entere  war  eine  impertinente  ®*rift,  roorinnen  erntet 
nur  Die.SKeformirten  m  Dermal*  n>eg<n  De*  £eiDefbergif*en  «a* 


tectytfmu*,  fonbern  au*  Die  R6mif*fa*olif*en  auf  Da*  et 
li*fte  angegriffen  batte* 

hierauf  wurDe  Dann  an  Die  Herren  ©eneralftaafen  Der 
vereinigten  SRieberlanDe  Don  ©eiten  De«  £amburgif*en  SDJagiftaitt 
berietet,  baß  Der  Sßerfauf  unD  ©rutf  aüer  ©*riften,  in  fo  weit 
folebe  Dem  Religion*  unD  2Betfpbälif*en  ^rieben  entgegen  taufen 
mochten,  in  Hamburg  unD  Deren  ©ebiet  »erboten  roorben.  & 
feoaueb  Dem  gWmjhtto  SBorjlelluna  gef*et)en,  roel*e*  aber  Der* 
f*ieDene  Slus&üge  oon  barten  2lu*Drucfen  unD$£ef*ulDigungenDor' 
«leget  ,  roel*e  Die  reforntirte  Eebrer  gegen  Die  £t>angelif*e  in  ganj 
neuerlichen  ©ebriften  gebrauchet,  um  *u  ermeifen,  Daß  felbigedtt 
ÄÄrtigeeit  unferer  @otte*gelef)rten  OveDenaartem  roeit  übertrafen, 
©onjt  rooüten  »eber  9teumei(ler  no*  Da*  ^inifferium  auf  ft$ 
tommen  (äffen,  Daß  ti  roibec  Die  aflba  befiinbli*e  Rcformirten  w 
ne  Verfolgung  ju  erregen,  ober  felbige  in  ©efabr  ibw  ©üter, 
£eibe«  unD  £eben*  ju  fefcen,  Die  2lb(l*t  gebabt,  ©onDern  ibr  ©ifc 
itted5  fep  in  folgen  ©ebriften  Dabin  gegangen ,  Die  gar  ju  arof e 
abroei*ung  Der  Meinungen  beeber  Religionen,  unD  fblgli*  Die 
UnnrtfllKbMt  to  wgef*lagenM  Bereinigung  au  geigen.  jöä« 
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tonn  au*  Denen  in  tiefer  ©taDt  rcobncnDen  SKeformirfen  roebec 
fyerautf,  no*  fonjt  jcmaß&prbin  5er  gertngfre  Eintrag  gef*eben, 
S)a  (le  |id>  hingegen  ni*t  aüerDing«  in  Den  ©*ranfen  gebalten, 
fonDern  unter  Sßcijüntiigung  unD  in  Dem  £au  fc  Dcö  £errn  9\ejiDen# 
len  einen  uoltfommenen  $otte$Dienft  anfangs  beim  Ii*,  l>erna4>  of« 
fentti*  einfügen,  alle  gotteebien|lli*e  .panDlungen  »errichten/ 
unö  au*  Dtefe  in  aüen  9ve*ten  ungüliige  <23erfu*e  beo  au$n>Arti* 
gen  boben#M*ten,  al*  einen  f*on  längft  erlangten ,  unD  *hen 
mit  5Kc*t  juEommcnDcn  ajefifc,  gegen  allen  SßabrbeitSgrunD  t>or< 


©ie  @ei|W*feit  m  Hamburg  batte  ft*  f*on  im  3ab* 
17 19«        I«  Anfang  Diefer  SSeroegungen  bur*  einen  feflen  £iD 
jufammen  oerbunben/  in  allen  SKeligionäangelegenbeiten  für  einen 
©?ann  tu  (leben ,  unD  nid) tg  neues  aufkommen  ju  (afien.  itraft 
tiefer  fe verlieben  SBerbinDung  l>teUe  ft*  |bl*e  nun  verpflichtet,  roie 
tberbaupt  Der  @a*e,  alfo  au*  befonDer*  De$  #errn  Steumcifrer*, 
Cid  *reö  SlmtebruDerä/  fid>  anjunebmen.     Söie  boltänDif*e  unD 
franj&fif*e  3ettunfl0fd>reiber,  trelcbe  fi*  fefcon  anfdngfi*  in  Diefe 
8ÄnEerepen  mif*ten,  warfen  nun  au*  Den  bamburgif*cn  *}>rcDi# 
fern  wegen  ibre*  ©trafamteö  ungebührliche  ©inge  wr. .  E>iefe* 
*eranla(fete  Denn  Da*  £amburgif*e  sÖJinifterium  1722,  eine  t>or* 
läufige  'ÄrttÄrung  unD  Erinnerung  wegen  bee  bieder  fowobl 
Mi  Schriften  ale  Predigten  von  ifcm  gegen  bie  reformirre  Heb' 
re  gefugten  >Ülen*i,  befannt  ju  machen.    3n  Diefer  ©*rift 
wirb  gejeiget,  Dag  Der  ern|tli*e  <Sfen*u$  bep  foleben  UmfhünDen 
Oflerbing*  n6*ig  feo;  Da§  s^eumei|ler  geDacbte  ©chnft,  Rur^ec 
&en>eie  :c  mit  ibrer  ©enebmbaltung  gcf*tieben/  unD  Dag  in  Der/ 
felben  feine  unanjldnDige  unD  unDer  öaö  3n|trumentum  3>aci0.(au# 
fenbe  Sluäbrücfe  anzutreffen  wären ;  Dag  Die  #amburgif*e  Streben* 
bü*er  ur.D  jDrDnungcn,  ja  ibr  £iD  jte  ju  Dem  £len*u$  wiDer  Die 
Calbiniiicn  unD  ©pnfretitfen  anbalte.   £)iefc#  ju  beroeifen/  waren 
t>erf*ieDene  fol*e  Jovmulare  unD  einige  SveDensarten  auä  Den  fpnv 
bolif*en  $öu*ern  gegen  Die  ©aframemirer  oDer  fKeformirte  unb 
ibre  £ebre  #  lüie  au*  einige  groben  Der  reformirten  (Schreibart  xou 
ber  bie  et>angelif*(utberif*e  ^ct>re  unD  £ebret,  angef&get. 

5£>ie  ©a*e  breitete  ft*  immer  weiter  au*/  unD  eine  Sin/ 
grifft;  «nD  <2$ertbeibigung$f*ritt  folgte  auf  Die  anDere.  <E*  Famen 
babeo  au*  © ta*elf*rif  «n  jum  25  wf*<  m.  ©n*  Darunter  b i<ß : 
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Hamburg  fcfcer  Pfafrenputjcr,  Die  tbr  entgegengefe&fe  aber  übe* 
ß>rtcb  (1$:  ^amburgifcber  pafqutllvtntenpiuser.  £)abep  tw 
teil  Die  beeben  $ß&$arbi,  ©cbaitwn,  unD  »terrae  ^einrieb,  SBa> 
ter  unl)  ©obn,  nic&t  mugig/  aflerbanb  bciffenbe  ©Stiften  »tDcc 
biefe  Bereinigung,  meitfen*  unter  fremben  tarnen,  in  Der  2Belt 
berumfliegen  ju  (äffen.  3bre  bittere  ©ebretbart  aber  *og  ibnen  wie 
ttngetegenbeit  ju.  3bre  täflerbafrc  ©Triften  n>urDen  obrigftitücb 
weggenommen ,  unb  Der  jüngere  £DjarN  fogar  gen6tbiget,  ftcb  M 
Hamburg  fortjumacben.  (£ä  bat  ?eute  gegeben,  treffe  t>on  Dem 
öebafttan  *£to$azbi  gerübmet  *J ;  >ür  fcv  ein  anberer  2ltb«n<w 
(tue  gewefen  ,  Oer  |Tcb  feine  Arbeit/  Soften ,  tDiberwÄrtig* 
reit  unfc  (Bcfal;r  bauern  laflen,  baß  er  öie  notbleibenbe  reine 
!£\>angelifcbe  Zürcbe  retten  möchte.  3$  fann  mir  aber  ni<bt 
borfMen ,  was  Die  £t>angeftfcbe  tfirebe  Don  einem  fo  ungeftfmiraeit 
unb  fcbmdb(ucbtigen  BertbeiDtger  für  einen  SBortbeii  errangen  fodte, 
2Benig|ien$  baben  bie  gebrer  Der  erften  cr>rtfr(tcf>en  Strebe  ftd>  ganj 
anber*  Derbalten,  ©ie  baben  ibren  SGBiberfadjern  mit@elinbigfe!f/ 
©anftmutb/  ©rünblicbreit  unb  einer  gemdfjigten  ©ebretbart 
begegnet,  unb  babureb  bie  Äircbe  in  ibrer  Sieimgfeit  bema^ret  unb 
Dom  Untergang  gerettet*  Hamburg  bat  bierinnen  ein  befonbere* 
©cbitffal  gebabt,  Da§  ef>emal$  fo  beftige  ^beofogen  barinnen  ge# 
n>efen/  welche  niebt  nur  ibre  eigene  (Statt,  fonbern  aueb  oft  Die 
balbe  SBelt  in  55eroeguna  gefefcet.  2ßie  oft  mußte  ntcf>t  Der 
$i(hat  biefer  berfibmten  ©taDt  Den  5(u0fcbrocifungen  tbrer^rebv 
get  ginbalt  tbun,  unb  ben  ibr  baburdb  fcerurfadbten  qjerbrug  mit 
Witt  SÖJübe  abmenben. 
©erefofc  2Bir  wenben  un*  wieber  nacb  Üvegenfpurg.  «&ter  fubr  man 

gttngftrof  mit  ben  Bereinigung*  *  SRatbfcbtägen  immer  fort ,  unb  machte  ein 
eftin  9te^rojeft,  wie  Die  Bereinigung  einiuric&fen,  unb  obne  an  Den  tbeo> 
geafpurg.  j0gjf$en  Uneinigfeiten  unD  ginferepen  tÄntbeil  ju  nebmen,  auf  ei> 
nen  Dauerbaften  ©runb  ju  bauen  fepn  möchte.  SMefe*  ^rojeft 
»urbe  unter  folgmberSJuffcfcrift:  Perein  unb  n^bere  Sufammeiv 
feejung  bee  (Cx>angelifcben  Corporis ;  verglieben  511  Hegen* 
jburg,  Den  28*  ftebr.  1722.  befannt  gemaebt,  unb  naebmafe  bicl* 
fältig  gebruef u  3*  tpia  bier  beflen  3nnfy*(t  einröefen 

*)  Mfaufeelefe»e  grfl<jte  175*.  S.iop. 

W  Unfe»lOt  9to*rt*tf«  Ao. j?aa.  p.  274,  Unpqrt.  *.    Tom.II.  p.8** 
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//3Bie  alle  (£bange(ifcfje  ©tänbe  burd>gcl>cnb£J  im  Cetebe 
(in  Corpus  conftttutreti ,  unb  aQe  (5oanöelifd>e  eine  ©laubenS*  unb 
£cbcn$regel,  nam(icf)  baS  geoffenbarte  5Bort  ©OtteS  haben,  |a 
wdj  ju  Der  im  fXömifd)en  SKeicb ,  unb  unter  beffen  ©runb&efefce  re» 
cipirten  2(ugfpurgifcben  (Eonfeffion  |id)  befcnnen,  unb  baljer  bepbe 
^hcifc  in  Denen  Legibus  &  Adis  publicis  unter  einem  tarnen  bec 
3ugfpurgifcben£onfefftonSt>erwanbten  begriffen  ftnb,  einerlei)  Iura 
inEcciefiafticis  &  Politicis ,  unb  einerlep  ©cbufc  unb  ©ic&erbeit 
ö«  SKeicbs<®runbgefe$e  ;u  genießen  baben;  Sllfo  woOen  fte  au$  in 
taffl  gemeinfamen  SBerfaffung  be|l4nbig  bleiben,  unb  einanber  treu 
mcmicir ,  mitbin  ft$  alles  in  Denen  SKeicbSgefefcen  öbne  big  fo 
verbotenen  ©eftmäbens  unb  WtfernS  auf  ben  Äanjeln,  ober  in  be> 
nen  ^rcDigten ,  aud)  auf  Denen  ^atbcDern  unb  fonfren  gänjlicft  ent* 
Wten,  allenfalls  aber,  Da  t>on  ben  Äontrooerjien  ju  feben  Die  un# 
umgdnglid)e  ^otbburft  erforberte/  Thefin  &  Antithefin  mit  ge* 
büfyrenDer  9)?oberation  tractireti  (äffen/  unb  ben  btebertgen  Untere 
fdt>icD  ber  gebrfafce  in  cbriftlicfter  £iebe  an  einanber  Vertragen  ,  aßel 
naa)  Anleitung  ber  SReicbsgrunbfäfce,  tnfonberbeit  beS  9teicb*ab* 
Wieb«  ju  @peper  de  An.  1542»  §.  41,  als  in  »eK&em  flärlicb  &erfe* 
^n:  „  *3Rid>t0  jdnfifcfteS  noeft  bocftbifputirlicfteS,  fo  ju  SBiberwiU 
//  (en  unb  geinbfebaft  Urfacb  geben  möcbtc,  gu  lebren  ober  ju  preDi* 
//  gen,  unb  beporab  feiner  beS  anbern  fXcligion  ober  Zeremonien  $u 
//  bera<t)ten ,  noeb  ju  läftern,  fonbern  bem  göttlichen  2Bort  ge* 
//  mä§,  ftüdjtig lieft  allcö  baS  ju  lebren  unb  ju  ermahnen,  was  ju 
//  görberung  biefeS  Cbrifilicßen  SBerfS  aueb  ^flanjuna  unb£rbaU 
//  tung  bvüber lieber  Üiebe  unb  £inigfeit  ratbfam  fepn  möge»  „ 
lerma§en  gegen  biefe  auf  eine  gtaigfeit  angefebene  SDifpojltion  unb 
£nb$wccf  eines  aufrichtigen  SBernebmens  feine  etwa  geleijrete  (£ibes# 
Pfücbt,  noeb  fonflen  emoad  einige  2Bürfung  baten  foU.  S3iclwe* 
niger  wollen  beebe  ^btil«  lieft  unter  etnanber  fectirifefter  tarnen  ge# 
braueben/  fonbern  fteft  <£üangelifcfte,  ober  ber  2lugfpurgifcften  £on* 
fe&ion93erwanbte nennen;  trenn  fte  aber  fieft unter  einanber  gu  biftin« 
guiren  n6tbig  baben ,  will  man  fieb  ber  Benennung  bon  £ban.(]elifcb, 
unb  £pangelifcft*9ieförmirten  bebienen,  einanber  alles  ®ute  gönnen, 
aud)  fo  biet  /eben  SanbeS  unb  jeber  <3tabt  SJerfaffung,  unb  bie 
Conftitutiones  ecclefiafticae  es  leiben,  (welchen  man  feineSwcge* 
biebuwft  präjubiciren,  bielweniger,  was  bieferwegen  wobl  bercje# 
bracht  unb  einaefübret,  bem  Inftrumento  Pacis  lurofeer,  aufgeben, 
£oib*g«&ircfcn&t(lorie  5^  tynU      ©  ^  fw 
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fbnbetn  eine*  jeben  tytil*  foroo&l,  als  felbft  ber  Priuatorum  $K«&< 
te,  Treben  unb  Äic^cnflcfäBe,  ©c&ulen  unb  Untoetfirittn,  €f 
tcmonien,  Uebungen,  ©erecbtfame,  SSeftfc*  unb  Sörbcrung  gegen 
emanber,  oDcrfonft,  nacbroiebor  frei)  unb  ungebinbert  bei)  *  unb 
uorbebalten  baben  roiH,)  rofttflicb  tbun  unl>  leitfen,  ju  folcbem 
te  (reulieb  bei)  einanber  balten ,  leine  ^rtoatabfiebt  begen,  unb  ftd) 
auf  feine  5ßcifc  unb  5Begc  trennen  ober  trennen  (äffen ,  fonbern  ihre 
€ont>erfation  mit  gefammter  #anb  auf  aüe  $eieb$'£onftituti*n$# 
tnAfige  SLBeife  beobachten.    Unb  n>ei(  btefeä  eine  \£acbe  ifr ,  bie  aU 
(ein  bie  außer liebe  gemeine  Sßoblfa br t  betrift  /  mitbin  aud)  t>or  nie 
manben,  alä  bie  bobe  Sanbceobrigfeiten  gcljöret;  211$  werben  aücr* 
feitö  ber  2tu0fpur0ifcben^onfcfion33erroanbte,  ffburfürfren  /  Sur* 
flen  unb  ©täube  bie  atif  Trennung  unb  Verunglimpfung  ber 
selifeben  unter  ftcb  gerieb  tete  Scripta,  alä  in  benen  9veid)$grunt)(fo 
%m  verbotene  unbaufrubrif$e(Sebm<\b'  unb  fttfrerfebriften  anfeben/ 
biefemnacb  in  £>ero  £anben  bie  gemeffene  SBerorönung  ergeben  laf< 
fen,  bajj  folebe  aller  £>rten  eontffeiret  unb  fupprimiret,  fonber liefe 
«ber,  wenn  bergleicben  unter  fallen,  ober  obne  tarnen  jumSßor' 
febein  fommen  foflien,  beftnt>cnben  £)ingen  rtaeb/  burety  6ffentlicbe 
Verbrennung,  aueb* roiber  bie  Tutores,  S)rucferurb  bie  fünft  auf 
eine  unb  anbere  2lrt  baju  bebülflieb  geroefen,  mit  grnft  unb  gefebärf' 
ter  ©träfe ,  anbern  jum  2fbfdt)cu  oerfabren,  unb  gegen  t>ie  btlftew 
ge,  unb  biemit  befiättigtc  äufammenfe^ur  g  ku  reben  ober  &u  fcbm> 
ben ,  Sfccmanben  /  wer  ber  aueb  feo ,  terjrattet ,  aueb  in  ber  S5ef6t* 
Oerung,  unb  fonflen  bie  moberaten,  gelehrten,  jtttfamen  unb  be* 
febeibenen  ©ubjecta  benen  Sanffücbtigen,  »Öi^tgen  unD  Unrubigen 
fcorgejogen  werben»  „ 

2)itfer  Stuffafc  warb  bierauf  in  ber  Äonferenn  vorgelegt  unb 
abgelefen,  unb  aläDann  als  ein  gemeinfebafttieber  ©ebluä  auiStan' 
be  ju  bringen  gefueber.       geigten  fteb  aber  mebr  @cr)n?ürigFeiten 
babeo,  als  man  fcermutbet  fyattt.  gu  Berlin  mürbe  folcfcer  gleieb 
»aebber  benOeijtlicben  beeDer  Religionen  befannt gemacht,  unöernft* 
lieb  befoblen,  ftcf>  bemfelben  genta«  *u  bewigen.       ergieng  aueb 
eine  f&nigliebe  33erotbnung ,  ba(j  SiiemanD  fünftig  ben  ftreitigen 
€&nrfad)*  *Punft  t>on  ber  ©nabenwabl  äffentlieb  vortragen  (böte,  hingegen 
W*eBc  aber  feilte  man  bon  (Seiten  ber  £burßcbfif$en  ÖJefanbtfcbaft,  auf 
ftaratton  erhaltenen  befonbern  Söefebf,  ben  25.  SDtärj  172a.  folgenbe  6tflä# 
mW  twnfl  mj(;  n  jj)ag  mafl  ftg  o<r  jeberieit  )u  erfeunen  gegebenen  auf# 


Digitized  by  Google 


Äittfenljiflow.  9(<&tje&nte$  3ogrfymtor&  m 

richtigen  Sntentton,  bep  Dem  Corpore  güangdico  beftdnbig  ju  bau 
ttn,  fiti)  audt>  t>on  Der  €t>ange(ifcben  Partei)  ntdt>t  trennen  ju  (äffen, 
ungeanDert  t>erbarre;  aud>  obne  Di§  bep  ereignenbemSaü  auf  fKtiit)** 
Son(titutton$mÄ|;tgeS©etfe  mit  Den  Herren  Üieformirten  communera 
cautram  ju  machen,  unD  Dor  einen  9)?ann  ju  (leben  berbunben  unD 
nbötbig  wäre ;  infonDerbeit  aber,  Da  bereite,  faluis  doarinalibu* 
ctelcncho,  Die  bartcn  unD  unjulägigen  Exprelfiones  in  tbcotogi* 

§en  ©treitfcbriften  gar  nacbbrücfiid)  unterfaget,  auc()  fogar  alle 
Kofogi  ü)rc  ©Triften  Borbet  &ur  Cenfur  ein jufdjicf cn  angewiefeti 
ttJorDcu/  man  Dabei;  nod)  ferner  üerbarren,  unD,  Da  ti6i(mci  ,  nod) 
fcfnirfcre  Söcrorbnung  ergeben  (äffen  würbe.  UnD  Da  nun  fofeber* 
ßcjtalt  alle«  Dasjenige,  was  in  obgeDacbtem  donclufo  conbiuonirt 
»orben ,  in  Den  ©aebpfefcen  CanDen  bereit«  eingefügt  fep ;  fo 
f&nnte  man  niebt  abfegen ,  warum  man  noc&  aur  Seit  Dieferwegen 
ein  befonbereö  CEoncfufum  ju  errieten  n5tbig  erachte*  „ 

&iefer£tfiärungftimmtcn  aud>  Die$ürft(icb»@äcb(ifcbeB 
ftäufer  erneflinifcber  £inie  bep.  5>r  regierenDe  Surft  jugerblt, 
>bannce  Ziugufhie,  gab  feine  2(eu§erung  Dabin,  Da§  er  febt 
fticbtigc  llrfac&en  babe,  Dicfem  UnionSconclufo  ntd>t  bepjutretten. 
Sann  e*  (Kinbe  ibm  nid)t  nur  überbaupt  Der  ©e(tybäIifcbe?5rieDen6# 
fd)(u$  unD  Deffcn  ftebenter  2(rtife(/  fonDem  aud)  befonDer*  Der  in 
bem  5ür|lentl)um  $inbalt#3erbft  eingeführte  SReligionäeib,  unD  Die 
r>on  vüero  €l)riftfür|T(idben  SBorfabren  Der  jjanbfebaft  fd&on  niebr 
alä  oor  bunDert  §abren  in  9ie(igion$facben  gegebene  tbeure  SBerfjeif'  • 
fungen  bierunter  imSBege.  Uebrtgenä  aber  fct>  Derfefbe  niebtgemei* 
mt,  |i$  \jon  Dem  £t>angelifcben  (SorpuS  unD  Deffen  Durcb  DieSReictytf*  ' 
jefefce  gegrünDeten  93erfaffung  im  geringen  ju  trennen* 

SOaä  allerwicbtigfte  aber,  fo  wiDer  Diefe  ndbere  3$creim^c*£™f 
9ung$fad)e  Der  $bangelifcben  jum  SBorfcbein  gefommen,  unD  Derfc^  confiflorül 
ben  Die  gr6fte£ünDerni$  entgegen  gesellet,  war  Da*  #eDcnfen,  mU  mar** 
*e*  Da*  €burfJicb(ifcbeOberfonfi|tonum,  auf  £&niglicben  »efe^r,  ten  Dage* 
unterm  23.  ^IprtC  1722.  ans  £tcf>t  tretten  (äffen  *).   £)a*  wefentH*  gen. 
(be  Dauon  entbäft  obngefebr  fo(genDe$.  „  OTan  fönne,  wenn  man 
aud)  DieCBacbe  naefc  Der  ©taatäfunft  betraute,  niebt  abfeben,  au« 
was  Urfacben  man  ju  einer  ndbern  Bereinigung  tretten  wolle»  & 
toären  jabeeDerfeit*  proteftantifd)e9ve(igionät>erwanDte  obnebin  Dur# 
ben  3BeflpbÄlif(f?cn  unD  anDere  Darauf  erfolgte  grieDenSföluffe,  Dem 

@*  %  äußer* 
*J  UnföulDigc  9?a#ri4Kn  An.  172a,  p,  92». 
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öu§er(id)en  ®tanD  nad)  /  fcergefralten  mit  einanDet  bereiniget  wo 
C»cn  /  Da§  fie  einerlei)  Dud)te  unD  2Bot)ltl)aten  ftu  gcnicfjen  bauen. 
£e  fep  o(fo  nid?t  n6tt)ig,  treten  einer  genaueren  Sufammenjefcung 
erft  einen  @d)lu§  &u  mad)en.  S)enn  DaDurcl)  roürDe  man  Dem  Ü16' 
mifd)Patt)olifcf}en  ^betl  nur  2tnfaf?  &u  einem  Sirgrcobn,  unD  ju  unnp 
bigen  Bewegungen  geben.  (Sollte  man  aber  Dur  cb  Diefeä  abgefaßte 
Conclufum  noeb  ctiva^  weiter*  &ur  2tb|lcf>c  b^ben,  Da§  man  einen 
tinb  andern  @tanD,  roelcber  jrcar  Denen  SKeicb*'  unD  gneDen*fct>lüf< 
fen  niebt  entgegen  banDle,  jcDocb  aueb  eine«  anDern  übereilte  ®d>tuffc 
unD  3fla§K0eln  niebt  eingeben  fann  unD  roiP,  in  eine  QJerbinDucbfeit 
ju  fc&en  fu4>e :  ®o  fep  Diefe*  eine  ©act)e,  au«  roelcber  mele  $Sefor# 
im  unD  Unrube  erroaebfen  fönne.  2Baö  hingegen  DteSXcligion  felbji 
anbetreffe;  fofep  ntd)t  ohne  genugfame  £infcbr<!infung  ^ulaffen, 
Da|  beeDe  ^beilc  ftd)  jur  Slugfptirgifcben  (Eonfefjion  befennen.  3w 
Dem  ja  berannt ;  Da|  ein  £t)cil  nur  Die  ungednDerte,  Der  anDere  aber 
Die  geänDerte  annehme.  21  n  Denen  im  5>ro jeet  angezeigten  hinein 
jur  genauem  gufammenfe^ung  fco  t>tel  QScDcnfltcbcä  anzutreffen, 
Sftan  rooüe  nämlicb  i)  an  Den  tbeotogifeben  (Streitigfeiten  unD  Unei* 
nigfeiten  feinen  Sintbert  nehmen ;  2)  Den  UnterfcbetDungänamen 
£üang< ttfcf;lutt)enfd)  unD  fKeformirt  aufbeben  unD  (entern  auef)  Den 
tarnen  Der  £pangelifcben  beplegen;  3)  unter  bat  in  DenSKeut)*gefe# 
fcen  verbotene  ©ebmäben  unD  Aftern  au*  Den  £len(bum  nomine 
lern  unD  Die  Tarnung  por  irrigen  £ebrenunbtebrern  reebnen.  S)cnn 
Der  angebogene  (Speperifcbe  3vei*$abfcbieD  fönne  auf  Diefe*  SBert 
gar  niebt  angettenöet  roerDen,  roeii  er  b(o$,  roegen  De*  Damaligen 
gelDjugä  roiDer  Die  dürfen,  eine  militarifcb«  £inigfeit  unD  trüber* 
feftaft  ju  erhalten,  abgefaffet,  unD  Die  angeführte  Normalien  Denen 
gelDpreDigern  oorgefebrieben  roorben.  4)  <£*  fep  fef>r  anfröfjig  unD 
Don  fd)limmen  folgen ,  roenn  eö  heiße /  Da§n>iDer  Diefe  gufammetw 
fefcung  feine  etn>a  gefeiltere  £iDe$pflicbt  einige  SU3ürf  uug  haben  feil. 
CDenn  DaDurcb  roürDen  aOe  Verpflichtungen/  fo  in  £bur fad} fen  auf 
Die  fombolifcben  Bücher  gefebeben,  über  Den  Raufen  faQen.  5)  ®ie 
angeratene  UnterDrütfung  Der  ^eumeifrerifeben  unD  anDerer  noefc 
jum  ^orfebetn  fommenDen  (gcbrtften  fep  nicht  tbunlicb ,  rooferne 
man  nicht  ein  gleiche*  Verfahren  roiber  Die  Pom  ©egentbeil  beraub 
gebenDe  (Schriften  beobachte,  unD  ibnen  gleichfalls  ein  ©tinfebmw 
gen  auferlege.  21u$  Dicfen  angeführten  Urfacben  liege  alfo  am  Sage, 
Dafi  Dicfa  SrieDtttfprojeft,  fpwietf  Dermalen  abgefaffet,  niebt  fo 

fehlet 


Äird&enfttflorte,  »<&tjebnte*  3aftrI)unDert»  325 

ftbfed[>ferbtng$  befielen/  no*  angenommen  werben  f6nne.  Unter* 
beffen  flebe  man,  auä&ebe  *um  Sricben,  in  ben  obnmafjgeblicben 
©ebanfen,  bog,  wofern  ba$  $©crf  weiter  getrieben  werben  follte, 
man  ben  ftufcjkpfen  Der  SBorfabren  nachgeben ,  unb  Dur*  nieberge* 
fefcte  aufrichtige  Staat*  #  unb  ©otteämänner,  unterfu*en  faffen 
foüte,  wie  n>eit  bie  bep  bem  im  3abr  i6ji.  ju  Eeipjig  jwif*en  bee* 
ben  ^bciUn  gebaltenen  friebtict)en  ©efpra*  no*  ruef^nbia  befun* 
bene  £tnbernifie  Der  $ir*emxretntgung  (i*  feitbem  etwa  geminbert 
bauen,  unb  wa$  vor  gegrünbete  £ofnung  anno*  übrig  fep,  fol*e 
ju  ®  tanbe  ui  bringen, 

2luf  btefe  SCBetfe  würben  bie  bitiberigen  Bemühungen  ltnl>2HcS|» 
QSorfcbläge,  bie  €vangelif*lutbertf*e  unb  SKeformirte  Religion  $u  «nigung 
vereinigen,  ba  fic  auf*b6*fie  getrieben  ju  fepn  f*tenen,  auf  ein* 
mal  vereitelt,  Q3on  biefer  geitan  ftnben  wir  weiter  ni*t$  in 
©ef*i*te/  als  eine  grojje  Spenge  ©Triften  ,  bie  t>on  beeben  $b«' Staat 
!en  fowobl,  al*  au*  von  (Seiten  Der  9\6mif*Fatbolif*en  an*  ?i*tß. 
gefleHet  wotben  flnb,  2Bir  werben  aber  bier  ni*t  alle^füfcen  Dur*# 
waten,  aus  welken  manche  <33erfafier  ben  ßotb  genommen,  nnb 
etnanber  Damit  befpru&et*  ©onbern  wir  wollen  eine  2lu$wabl  ma# 
*en ,  unb  nur  Die  wi*tigften  Don  berühmten  unb  angefebenen  @ot* 
teägelebrten  mit  wenigem  berubren.  S33oben  noeb  biefeö  anjumerfen, 
öa§  man  auf  (Seiten  ber  SKeformirten  e$  ungemein  gern  gefeben  hau 
te,  wenn  Diefe  Üieligtontfvereinigung  ju  ©tanDe  gefommen  wäre« 
Ob  eö  aber  biefelben  au?  einer  foleben  5lbftcf>t  gewünfebet,  wie  e$ 
ibnen  if>re  (Segnet  vorgeworfen,  Daß  fie  ndmli*  bie  ©ränjen  ibret 
■£>errf*aft  weiter  ausbreiten  unb  bie  @vangelif*en  völlig  ju  ver* 
fd) (in gen  gefuebet,  ba*  wiO  id)  anbern  ju  beweifen  überladen.  ®enn e Griffen 
in  bem  3abr  1721.  fam  febon  gegen  oben  geba*teä  Unionöprojeft,&aöon. 
bat*  aus  funfjebn  fünften  beftebt,  eine  anjuglicbe  ©*rift  an  ba$ 
£i*t :  Untertbänia,(te  2toc>refie  an  ein  £ur*laudmcjffce  ^aupt, 
unb  23ebenfen  über  bie  XV.  Umonepunfte,  nebjl  oem  2folm# 
nifeben  21  beren  Sßerfafler  £>  3obannCbeobor4einfon, 

ein  Hamburger,  fepnfoD.  »g)iertnnen  wirb  ber  Ungrunb  unb  bie 
febäblicben  Solgen  biefer  fünfte  gezeigt.  wirb  Dabep  bemerft, 
ba§  in  bem  2BeflpbMf*en  ftriebenpinftrument  jebermann,  unb  alfo 
and)  ben  geblieben  ^erfon  cn,  we(*e  in  biefe  ©laubenävereinigung 
nid>t  willigen  wollen ,  eine  voll? ommene  ©ewiffen^freobeit  vetfiattet 
fC9t  !Da*  btpgefujtc  &  93.  £•  ober  legte  na*  alpbabetif*er£>rD# 
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nunc}  bar,  wie  bie  üfaformirten  mit  ben  Cbangelifchlutherifchen  |tt 
Antwerpen,  2tnil)etm,  Altona,  S5afcl,  Berlin,  Bremen,  im 
€let>ifchcn ,  Colmar,  £reufcenacb,  £>anjig,  ®re$ben,  Stuben, 
(Snfyupfcn,  granffurt,  ©6rli&,  ^Sottorp ,  ^DciOctbcrg ,  3<na,  im 
3eberlanb,  &u  £6mg$berg,  Siegnifc,  £übecf,  SWarpurg,  9?aumi 
bürg,  9teu|tabt,  £>ppenbcim,  £>|tcrobe,  in  ber  *}>falj,  QueMi* 
bürg,  Hinteln,  (Salsa,  (Bchmalfalben ,  Thoren,  Unna,  ©er* 
fcen,  geifc  unD  >3woÜ,  umgegangen,  ihnen  bie  Kirchen  abgenom* 
imn,  fie  unterbrüefet  unD  betrieben  Ottern  £)a  nun'  biefeä  noto# 
tifche  ©acben  finb,  fo  baben  folchcS  bie  SXeformirten  nicht  Idugne» 
ffcnmn,  fonbecn  nur  geantwortet,  wenn  bie  Eutheranet  bie  £>ber* 
banb  t)&tttn,  würben  fie  e$  nicht  beffer  machen. 

£>ic  üaMiufct)FatbDiifd}e  hingegen  fal>cn  biefe  börhabenbe 
Bereinigung  als  etwas  fokhes  an,  wobureb  ber  JtaifetUcfttn  SRafe* 
ftät  ein  SBerbruS,  ber  römifeben  EReligion  aber  ein  gro§cr  9ia$ü)<i( 
iugejogen  werben  follte.  £)arauf  jtelet  eine  ^c^rift,  bie  1721*  ?u 
(Jichlttbt  berauSgef  ommen ,  unbunter  bem  «Sitet:  XJernünfctcjw 
UrtheÜ,  beFannt  geworben  iff.  hingegen  ein  ^>olnifchcr  Sefuit, 
tarnen*  ^anneberg,  legte  fünftet>n  SKotwen  bor ,  welche  alle£u* 
tberaner  bewegen  foOten ,  (Ich  lieber  mit  ber  9i6mifch?atbolifchen£üy 
che  ju  bereinigen»  Sftach  5lrt  fafl  aller  begleichen  clenben  Äbntro* 
fcerfiften,  f6mmter  mit  läc&er liefen,  anzüglichen  unb  fpottenben 
SDingcn  aufgewogen.  , 
5D.©ott»  2Bir  haben  oben  einer  ©treitabhanblung  erwehnet,  welche 

frir b  ^of-  #err  ^rofeflbr  #ottinger  in  3&rdj>  herausgegeben.  #err  ©.  (Bott* 
mann*,  frtet)  «Sofmann  ju  Böbingen  fehrieb  1722 :  Annotationes  Irenicas 
in  loh.  Iac.  Hottingeri  Ccnnubum,  unb  jeigte  barinnen  bie 
©efityrlicfcfeit  berreformirten  £cbre  bon  ber  ®naDenwahl/  befonber* 
wie  fo(cf)c  bie  ^arttfutariften  unter  ihnen  tortragen.  £ier  brach 
nunüber  bie  $rage,  Dom  e&angelifchen ^roft  in  Den^erfachungen/ 
ob  folcher  grunblicber  aus  ber  Cehre  t>on  ber  allgemeinen,  ober  be> 
fonbern  ©nabe,  gefchöpfet  werben  f6nne?  eine  grojj e  @trcittgfeit 
aus.  £err  -£)ottinger  behauptete  mit  vielem  (*tfer  baS  ledere,  unb 
fefctc  bera  #errn  S).  £ofmann  beSwcgen  jwo  Slbhanblungen  •)  ent* 

gegen, 

*)  lo.  Iac.  Hottingeri  Diffcit.  de Confolatlone  euangelica  in  tenta- 
tionibus ;  num  folidior  ex  uniuerfaU,  an  ex  particulari  gratia  hauriatort 
Eiutd.  de  Momento  Diffenfua  Protertanrium  in  dograare  de  praedeftina- 
tione  et  gratia.  1723..  sföatt  fcSe"4m»  Öt«f>fif |  luOitut.  Tfceol 
Pekm.  Ton,  V.  p%  aar.  feqj 
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ttm,  in  welc&en  et  feine  3«nifcr)e  »ifputatton  t>mbeibigtc-  Sto 
«eqen  fcfcricb  ^ofmann  1723:  Vindiciis  annotationum  iremca* 
mm,  unbBeitling  ober  ®>$«tt>i  i?H  Apodixin  cxx.  Argu- 
mentis  ex  Scriptura  euincemem ,  Particulanfmum  eile  folatii 
expcrtcm  etc.  unb  fübrte  Darinnen  3).  £ofmann$  <2acbe  weitet 
au*.  2>ie  ePangclifcbe  (^ettc^gekbrten  Ijabcti  tue  ecb^urigfeit/bie 
in  'Der  £et>re  t>on  Der  befonbern  ©nabe  liegt ,  jeberjeit  alt  eine  oon 
fcengr6fren  Jbinbcrniffcn  angefeben,  weewegen  ftd>  Diefe  beebe  pro# 
te|lantif*e  £ird;en  nid)t  miteinanber  Dereinigen  fonntem  «Bctr 
».^ofmatm,  welcben  bie  SKcfornitrte  felb(r  alö  einen  frommen 
10b  aemägigten  $b«ologen  rübmen ,  febretbt  Deewegen  in  feinen  tre 
mfd)en2tnmer!ungen:  „  $Dig,  big  ifr  ber@tein,  Der  un$  bruefet 
unb  ängftiget,  fo  oft  mir  an  bie  6fftntlid)e  £ebre  ber  9feformirten  ge< 
Deafen.  3a  ber  ©tein  ifl  ee ,  an  weteben  wir  aücmal  anflogen ,  \p 
oft  rote  ben  £auf  unfer*  <Ed)ifleinS  na*  Dem  £af*n  Det  Sinigfeit 
unb  be*  Sftrcbcnfrieben*  tiebten  wollen.  2Bir  bitten.  Dag  fte>  bie 
Herren  SReformirte/  Diefcn  ©lein  aue  bem  2Bege  räumen,  wenn 
ffe  fönnen,  unb  un*  Diefen  Sweifel  benehmen  m&cbten,  Da  ibnen  Die 
fchre  unferer  £ircbe  oon  ber  allgemeinen  ©naDe  al*  ein  ©ift  Dor# 
lommt,  wie  bem  SÜareftu*,  ober  wenigen*  als  ein  gcfflbrltcbet 
fci)rfafe,  wie  £errn  £ottingern',  weleber  mit  einem  rtebttgen  ZW 
gebäube  ber  @ottc*gelabrbcit  ntebt  be(lef)en  f&nne.  „  2Bcnn  wit 
bie  ©aefce  mit  93evfeitlegung  aller  Q5orurtl)eile  ernftücb  betrachten/ 
fo  rcerben  wir  feben,  Dag  fi*  folcfee  in  biefer  ©clt  fd)werlicb  au$ma# 
klaffen  werbe.  @ie  lauft  auf  bie  göttlichen  Q^oUfomtnenljettctT, 
beten  <2*erl)ältnt$  segen  «inanber,  unb  bie  Daraus  entfpringcnDe 
Üiatbftfclufie  binau*.  ©a  wir  nun  bier  lauter  Riefen  antreffen ,  in 
welchen  (ich  unfer  enbficfrcr  SßcrftanD  verliert;  ba  wir  biet  in  Den 
enaen  @ränj«n  unferer  f  leinen  ©pl)äre  Dengufammenbang  ni#t  cm< 
fcben;  ba  uns  biet  fciele  ©in«/  als  wiDerfprecbenb  toorfommen, 
Be  «tS  niebt  jmb;  ba  fowobl  ^f^^fj^Mt 
lutberifebe  folebe  ©runbfäfce  angenommen  baten,  bie  ftt  fo  toÄl 
SumjlogenWen:  ®o  fiel)t  man  wol)l,  bag  biefer  groge  ©trett 
in  bem  Gegenwärtigen  «eben  niebt  werbe  beigelegt  werben  f6nn«n, 
aufier  wir  befommen  eine  gr&gere  Erleuchtung.  ^?an  liegt  beim 
na*  aUc  bat>on  b«au*ge*>mmene  griffen  mit  <£W  unD  S8«# 

m,  »<tm  fU  au*  o^nc  SBittciWt  abraffet  ftw^ 
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©•  W*  3m  3a&r  1723.  fteflte  £err  ffanjler  pfafif  Schediafma 

IM  Theologicura ,  de  Formula  Confenfus  Heluetica  an*  £iü)t  3n 
bem  britten  Kapitel  war  eine  modefta  et  paeifica  Epicrifis  bepge* 
fügt.  3n  bem  Epilogo  gcDac^te  er  abermal*  ber  SBereinigungSfa* 
dK/  bezweifelte  aber  tummelt  an  feinen  bt^t>ert0en  Q^creinigung^ 
ratbfebtägen  felbft.  C?r  betlagte  bie  enblid)  falfd)  befunbene  £in* 
büDunc},  als  ob  jefttbie  Seit  wate,  ba  fiel)  alle*  jum  grieben  neigen 
würbe,  welcbeS,  n>te  er  fd^rieb/  bureb  ba$  5Q3üten  eines  @ei|Te$, 
fcer  niefrf  bon  Sbtiflo  ift,  fcerbinbert  werben  fep.  ^ßon  reformirter 
(Seite  warb  i&m  entgegen  gefegt:  Strifturae  in  Cl.  Pfaffii 

Exercitationem  de  Formula  Confenfus  Heluetica,  fceten  Q}cw 
faffet  $err  Johann  Äubolpfc  ©alc^lttt/  £ef)rer  ber  griecbifdjm 
©praepe  tu  loern ,  benen  Unmerfalitfen  unb  £errn    anjlern  frep 
rau*  fagte,  bag  fd)fecbterbing$  feine  £ofming  jur  Bereinigung 
,  inbem  bie  Obrigfeit  in  ber  ©cbweij  gar  nic&t  gefonnen  wäre, 
>re  alte  Üieligion  ju  DerlaiTen,  unb  benen  ©ebör  ju  geben,  bie  w 
ne  Neuerung  einführen  wollten.  &  fam  aber  bagegen  £*angeli> 
f#er  @eit$  b«au$  :Dan.Snitlingii  Hypomnemata  ad  S  a  lch- 
lini  Striduras.  #iet  jeiget  ber  SBerfajfer,  ba§  bie  erften  SRefot* 
mirten  in  ber  ©t&weij,  als  Swingliu"*,  DecofampabiuS,  SBilljelm 
SJttufculu*  unb  iSuOinger  felbtfUniberfaliilen  gewefen,  unb  ba§  tfrti 
gegen  *J>eter  Wartpr  ben  Dartifularifmuä  juerjl  in  bie  ©c&twijf* 
bracht.   #iebep  babe  SSuUinger  buref)  bie  Ringer  gefeben, 
tinger  aber  benfelben  erfl  reebt  in  feinem  ganjen  Umfang  eingeffty 
tet.  SCBeilman  nun  biefe  erftgebaebte  Formulam  Confenfus,  bie 
im  3ab*  l675.  afö  ein  firnibolifcbeä  9?ud)  in  ber  ©cbwei*  einge* 
f&bret,  unb  fonberlicfc  bem  Unwcrfalifmu*  entgegen  gefefcet  woröen, 
alö  eine  (tarfe  £inberniß  ber  Bereinigung  anfat>:  ©0  bemühten 
ftcfr  3bto  fönigtiebe  ^aeejUten  in  ^reufien  unb  englanb,  wie  aud) 
ba*  gefammte  (£üangelifd)e  dorpu*  ju  SKegenfpurg,  bie  febweijeri* 
fc&cn  Santon*  $u  Sluftebung  berfelben  ju  bewegen.  2öie  weit  abec 
folcbe*  nu  ©tanbe  gefommen  fep,  fcaben  wir  im  britten  ttyilt  Die* 
fe$  SßctB  erjeblet. 
D.flKo*         3m  Sab*  *7»4*  f%vieb  »©err  ©.  jtefcann  Hörens  von 
leim*  tnoebeim&u  ^)e(mftabt  eine  (gtrcitabbanblung,  de  Concilio  Dor- 
draceno  magno  cöncordiae  facrae  impedimento.    (Er  bewies  mit 
verriebenen  Seugniffen  Ded  ©amuef  Q)?are(iu^  ,  3afob  Capellu^ 
Sodann  3afob  »©ottinger«,  unb  3aCob  Jepbeferö,  wie  ba*  2ln> 
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fe^en  tiefet  ©wöbe  in  Der  reformirten  Grefte  fo  gro§  feo,  baf 
aueb  erit>el)rtte  tieftet  ungefefccut  gefdjrieben,  e«  fep  berfelben  feit  ber 
Srpoffei  gelten  fcinetfircfoenberfammlung  »orjuneben,  gfeiftroie  auc& 
Wegormuta  Sonfenfu*,  fo  bte  23epbei)u»'fung  berfelben  ©umgreif 
jutn  gnbjroetf  babe,  burefc  einen  toon  ©Ott  angegebenen  SKatl)  Der* 
fanget  roorben  fepn  foüte.  ©et  £ert  äanftlet  t>.  SftoSbtim  ma#t  • 
^ierauö  mit  (Samuel  ^ujfenborfcn  Den  @d>lug :  S)a§  eben  ba«  alU 
flifltoje  2lnfeben  fotbaner  (gpnobe  ju  ©otbte^t  bei;  ben  SRefotmit* 
ten  Die  £auptüerl)inberung  bet  Bereinigung  iljtet  unb  bet  eoangetM 
fötn  £ird)c 

^un  je  iget  jlcf)  auf  (Seiten  bet  SXeformitfen  ein  fonberba>&e* 
mQJegner,  ein  eiftißet  unb  battndefiget  ©upralapfariuä.  6«  i(lP^«a9li» 
&erfelbe  Stepf?am»  £>itua ,  ebemaliget  £Ke5 tot  unb  ^tofeflbr  bet*** 
natürlichen  ©otte*gelal)tbeit  an  Dem  £oüegio  (Jarolino  ju  £afleL 
Riefet  9)?ann  t>ertbciDt.gte  feine  Meinungen  obet  Srttbümer  mit  bet 
gt&jien  $i%t  unb  Söittetfeit.  9)?an  merfet  tn  feinen  ©ebtiften  bet 
einer  großen  ©clebrfamf'eit  alle  Die  bäg(tct)en  $ef>(cr,  roelefcc  befc&CM 
bene  unb  rooblgeftttcte  Heute  in  ©tteitfcfcrtften  *u  txrmeiben  fud;en. 
Cr  gab  im  3w  *7*k  beraub:  Apologiam,  in  qua  Synodua  Dor- 
dracena  et  reformata  fides  ab  iniquis  criminationibuj  vindicatur.  * 
SMefe  <Scf>u&fd>rift  war  ni$t  aflein  bem  SD«  W*et  unb  Cppriatt, 
»eil  (1<  bic  ^faffif*e  grieben*t>orfct>täae  t>ot  anbetn  mißbilliget, 
ftnbetn  au*  ootnemliel?  bet  gj?ogt>eimifc$cn  etfretroebnten  2lbbanb# 
lung  entgegen  gefefcet.  SDie  @cf)reibart  mar  fo  bcfc&affcn,  baf?  fit 
met)r  £a§  a($  £tebe  iu  etfennen  gab,  welche  boefc  fon(l  bie  £erte» 
bereiniget  an  ben  $ag  ju  legen.  Da*  2tnfct)en  baben  rooQtwi.  %n* 
tonOraefe  unb  Daniel  Snitling  beantworteten  biefelbe  tm3a()t 
1726*  /  J£)era  töeorej  luta>fa  (Dcber ,  bamaligct  Äonrcftot  Der 
für(ilicf>en  @#ule  m  £lo|ret  £eil*bronn,  abet  im  3a^c  173«.  *)• 
•6m  Debet,  bet  eben  ein  fo  zorniger  ©cfculgelebttet  mar,  als  Q3i* 
tu6/  zeiget  m  feine1©cfctift,  bafj  jroat  auf  bet  ©pnobe  ju  £>orb# 
red)t  bie  e&angelifd)e  £cf>rc  beworfen  rootben,  gleicfjwobl  aber  SD« 
{ntyer,  bte  Q&etfaflfet  bet  (Eoncorbienfotmel,  unb  anbere  ältete  @ot* 
tcagelebtte  bet  et>ange(tfd)lutberifd)en  Grefte,  t>on  bet  £el>re  ber  <Su# 
pwlapfattet  weit  entfetnet  gemefen,  wie  tl>nen  SBttu*  ®*ulb  giebt. 

*)  SDcr  Xitel  fccifl:  Modell»  et  folidi  RefponGo  td  Viri  Qirifl;  Stefbsid 
yHi  iniquiflj mura  Librum ,  quem  tnfcripfit  Apologiam  &c, 

»4  ^olfcerge  »träfen  Mfoit  5<«C^eÄ     ,4 1 
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Cr  leqct  bar/  t>a§  aüe$  ba^/eniflC/  mi  2$itu3  bet  et>angefif<bm 
€ebre  vorwirft/  unbillig  unb  ungearünbet  fep.  hingegen  bcmeifet 
£err  Deber,  wie  unteblig  Diele  Mflerungen  unb  falfc&e  ®d)lü(fe 
£err  Q3ituö  t>orbrinflc,  unb  ftie  betrucjlid)  unb  leicbtfinnig  et  in  few 
ner  (Scbufcfcbrift  banbte.  £err  (Stepbanu*  93itu$  bat  bep  feinem 
*  1736,  |«  gaflel  erfolgten  Stbfterben  ein  gefcbriebenetf  2Berf  t>on  örep* 
taufenb  (Seiten  roiDcr  ben  £errn  Oeber  binterlafien*  <&  war  aber 
fb  beftbaffen,  Dag  e*  Sftiemanb  bebauten  mirb,  trennet  fd>on  eU 
ner  eimm  33  er  a  offen  bei  t  anbeim  fallt. 
©.  3<to  3u  SlUborf  bieit  S).  (Bujtao  (ßeorg  3eltner  1715.  aud) 

««f.  eine  Diflertationem Irenicam,  qua  de  abfoluto  decreto  euangeli- 
co  ex  Cap.  IX.  ad  Romanos ,  folide  adftruendo  memoriara  redo- 
nati  Euangelii  recoluit,  pacisque  aequiflimum  conßlium  Refor- 

ipatis  obtuHt.  ga  fam  aber  im  fotgenben  3abt  bagegen  fcerautt 
<ßu(ta»  ftftfri  *)  Confideratio  DiflTertationis  Irenicae  de  abfo* 
Juto  decreto,  barinnen  gejeiget  wirb,  ba§  #ett  £).  3ettnet  Ott 
SBörte  5K6m.  IX,  19«  obne  ©runö  für  feinen  Einwurf  galten,  unD 
(in  abfolute$  S)ef ret  in  2lnfebung  be*  ©fauben*  jur  Union  t>orfd)l<v 
gen/  Jpuber*  3crtl)um  aber  für  einen  £Bort)treit  ausgeben  wolle.  1 
SR.®!*  jo^nn (Blafec  gab  1725«  einen  btjrorifdjen  Seme« 

fers,  t*on  oem  Umonewefm  berau* ,  rootfi  it>n  bte  boO<ünbifcr)en  3ei* 
tungäfebreiber  oerantaffeten.  ©iefc  maren  noer)  immer  befestiget, 
fenDcriicb  bep  ©efegenbeit  be$  ^bornifeben  ^rauerfpiels,  mit  Der 
Seber  auf  eine  beeberfeitige  Bereinigung  $u  bringen»  £)er  ^etfafi 
fertiget  baber,  baß  bie  (Stabt  $born  unb  bte  et>angelifcr)c  ©(au* 
ben^ermanbte  in  Neuffen  febon  iangjl  üon  bergleicben  Öieligionfc 
fcereinigung  biet  Unglücf  gebabt,  unb  enbticb  babureb  (b  fcfcmacb 
morben,  oa§  fte  nunmebr  ein  folebeö  Blutbab  bitten  erfahren  müf» 
feiu 

BJRfcftf.  £err  ©•  2Memm/  tt>e(c&et  burer)  feine  b«rau«gegebene 
(Sfoubeneeimcjfeit  Die  @acr)e  in  neue  Beilegungen  gebracht  baue, 
pellte  enbticb  1727»  Confeffionem  Orthodoxiae  ex  Libris  Symbo- 
ücis  propofitam  ans  Siebt.  SDtefeS  ©taubenäbefcnntni*  beflunb 
m  i55.©Äten/  bie  meifren*  mit  Korten  au*  ben  fombolifc&en 

*)  Untnr  htm  falföen  tarnen  M  <Bufat>  Zlfftn*  MH  fcr  Uwf.  0* 
bafhait  ftgMty  bet  bep  Mefer  £treifi«}f«t  aHerbant>  3?amc R  an^rnpm» 
nien,  unt>  nrlcber  jic&  au«  C^ijlMlMtf  OtWlm  M  0«»*fl  e»iO 
Mi  geaennet  fau 
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Sägern  tmfe  Der  SOSürtemberoifchen  Äonfcffien  ttorfl« trasm  wor* 
Den»  £icDurd)  trollte  er  nicht  nur  feine  b6llige  Ucbcrciniumrnung 
mit  Der  in  Den  fpmbolifchen  ©Triften  enthaltenen  ?ti)u  in  allen  2tr# 
ttfefn  bejeugen  $  fonDern  aud>  Darthun,  wie  feine  $rieDen6Porfchl& 
ge  fccrfelben  nicht  juwiber  wären.  (Er  berjtcherte  zugleich  t>or  Dem 
Singefichte  ©Otte«  unb  Der  ganzen  Airche,  Dag  er  nie  im  (Sinne 
gehabt,  Durch  feine  grieDenäfchriften  Den  epangelifchen  ©laubemfr 
senoffen  Berbrug  unD  Berfofgung  jujujieljen,  af*  welche  er  boä 
£crjen  frerabfeheue,  unD  Die  SBebrängnie  Derfelben  fchmerjlich  be* 
ffege. 

3*  übergehe  hier  abermafc  eine  Spenge  nicht*  beDeutenDct 
Cchriften,  Darunter  manche  mit  ©chmdben  unD  Alterungen  ange* 
füllet  waren*  2We  Vernünftige  faben  porbtn  ein,  Da§  eine  folche 
auf  bunDettcrlep  2irt  »orgefchlagene  Bereinigung  *)  nicht  *u  (gtatv 
be  fommen  werbe.  2)aber  mug  man  fleh  wunDern,  Dag  e$  £eute 
gegeben,  tvefd?c  nod>  n»cf?t  möDe  geworDen/  in  Diefer  ©ache  fort* 
Mabrem  2)er  £err  Stablonäfp  in  95erltn  feftfefte  eine  folche  Bei> 
«intauncj^r d&rift  pon  einem  reformirten  Kantor  ju  Innern,  $8al> 
ft)afar  SBinflern,  an  Den  QMfchof  ju  (JonDon,  SÖSiöiatn  aßaefe» 
ftüein  Diefer  antwortete,  Dag  er  &u  Dergleichen  (Sachen  ju  aft  rcäre, 
unD  Dag  Doju  feurige  £eute  erforDert  würDen.  gr  wunfd;te  il>ncnjwar 
©lücf,  glaubte  aber  nicht,  Dag  fic  Diet  gewinnen  würben,  gben  £^34, 
Diefer  iberr  2>aniel(£rnfr  3ablone£y  iU  Berlin  gab  im  3^  *73o,  Mpttfty* 
feine  Hiftoriam  Confenfui  Sendomirienfis  herautf ,  UnD  Warf  Da# 
mit  einen  neuen  Sanfapfel  unter  Die  ©ottcSgelehrten  beeDer  Öteli* 
gtenen*  Cr  erjehlet  Darinnen,  wie  pon  1555.  bi$  1570.  S5of># 
mifchen  5»r&Der,  unD  nachter  Die  Reformirten,  Die  Bereinigung 
mit  Den  £pangelifd)lutberifchen  in  ^olen  unD  Neuffen  gebebt  unb 
öefunDen  hatten.  £t  rühmt  anbep  De*  £errn  2).  Pfaffen*  Berew 
ntgungöDorfchldge  gar  fepr ,  unD  wollte  allem  2tnfet)en  nach  öamtt 
Die  bisher  vergeblich  gefud;te  Bereinigung,  fonberlich  bep  ten  Ö 
pangelifchen  in  ^olen ,  Da  er  Der  reformirten  Airchen  in  ©rogpo* 
fen  ©upertntenben*  war,  beförbern.  &  melDet  weiter,  Dag  jwar 
in  Der  SWitte  Des  porigen  3<*brbunDertt  Diefe  Bereinigung  aufgebt 
Benworben,  man  habe  ftd)  aber  bemühet,  folchewieDer  beruftet*' 
len,  bi*  enblkh  17"*  in  Sljorn  Der  ©runb  wieDer  baju  gelegt 

^t  2  wor* 

*)  lo,  Andr,  Schmidii  Prodromui  hiftoriae  varle  tehtatae  inter  tu« 
guftanae  coufeffioni  addi&oa  et  reformato»  concüiaüonia ,  Ilclmft,  1725» 


Digitized  by  Google 


33*   Äirc&tn&iftorie.  »tyjebnttf  SaMuirtctt, 

rcorben  f<9  /  unb  ba§  man  bi«  1728»  notf)  Daran  gearbeitet 
ijabe« 

5Q3iber  bfefe  3abton«fpfc&e  ©efebiebte  traten  fogleicb  Polo- 
ni  Lutherani  StriÄurae  berDor,  roelcbe  ®cbrift  t>on  einem  potoU 
feben  futberaner  an  £*rrn  9kftot  i^eumeitfet  gefebieft  »orDen 
fepn  foü,  ber  (ic  jum  £>rucf  befarDert  bat.  9)?an  zeigte  Darinnen, 
Dafj  Die  <?oangelifcblutt)erifcben  Die  erften  in^olen  gercefen,  unD 
Die  Duformirten  folebe  ju  untetDrücfen  gefuebt  bitten ;  Dag  Diefe  Die 
!^ömifcbfvUl)0(ifcbc  mit  it>rer  Union  jum  3orn  gereuet,  unD  oerurfa* 
<bet7  Daf  fein  futberifeber  (Senator  regnt  ferner  er biet  roorDen; 
Dag  tjatiptfacbiicb  Die  Don  flippt  ©cbülern  &ur  Union  Da«  3brige 
beigetragen ,  unD  man  fieb  nacb  Der  toerdnDerten  2lugfpargifa)en 
Sonfefiion  ju  lebten  Dereiniget  bätte.  Siele  (Scbrift  umrDe  niebt 
nur  in  Der  Bibliotheque  Germanique  neb|i  Dem  Jöerrn  Oieumcii 
|ier  gewaltig  berumgenommen  unD  fpottifcb  beurteilet ;  fonDem 
;e«  erfolgte  aueb  t>om  #errn  3*blonefy  ein  (BenD feftreiben  an 
»&errn  £)♦  be  CTaucIerc,  £6niglid[)'>T>rcul;ifcben  £ofprcbigern  unD 
Pfarrern  ju  Stettin.  3n  Demfelben  oevttjeiDiate  (tcb  3ablon*fo 
crnjtlicb,  rooüte  feinem  ©cgnet  DerfcbieDenc  geiler  geigen ,  unDwie 
fcerbolte  aueb  Den  2!u«fprucb  eine«  geroiflen  £ebrer« :  Die  £ebre 
Tönnte  roobl  vereiniget  weroen ,  wenn  man  nur  oie  Hebtet 
vereinigen  tonnte.  Allein  e?  flunD  niebt  lange  an ,  fo  etfebien 
ein  SSeroei«  gegen  De«  £errn  3ablon«fi)'«  33ertbeiDigung«fcbrciben, 
tarinnen  Daffelbe  abgefertiget  murDe,  unD  wobep  Der  33erfaffer  Der* 
fpracb,  trenn  man  il>m  Die  Srucffoften  befahlen  trürDe,  fo  trollte 
erberoeifen,  ba§  Die  Üieformirre  DenSoangelifcblutberifcben  aooef  iw 
d)en  abgenommen  hätten.  £>iefe«  traten  frcplicb  betrübte  2lu^fidf)^ 
ten  für  Die  Bereinigung,  #err  9leumei|ter  aber  rourbe  Durcb  Di« 
üble  93e$egnung  in  Der  teutfeben  93ib»totbef  bifctg  gemacbef.  3n 
feinem  3orn  l>ie(t  er  am  23.  (Bonntage  nacb  Dem  gejl  Der  £>.2)w 
einigfeit  eine  ^reDigt,  unD  tjerglid)  Die  Unionifkn  mit  Den  #ero* 
fcianern,  unD  Damit  folebe  Die  33erfa(fer  Der  Bibliotheque  Germa- 
nique Defto  befler  Derlen  fonnten,  rourbe  fte  in  Do«  franj&ftfcfe 
ftberfefct. 

£ben  gebauter  £err  jfablonery  tie«  1730.  De«  Samuel 
©trime(tuofe|teUnion«fcbrift/  nemlicb:  In  VifitatoriosIIII  Arti- 
culos  Saxonicos  Vifitationes  tocidem  Drucfen.  (£r  rßbmte  in  Der 

SBowDey  Dag  na*  Dem  Surft««  fein  ©otfe«gelebr  ter  Da«  grieDen^ 
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ml,  *  triften  ben  £ut Iranern  unb  Ü\cformirten  fo  eifrig  unb  foan* 
nebmlid)  gefuebt  habe ,  alö  ©ttimejm*.  (£r  mciDct,  Dag  er  in  Die« 
fer  (Scbtift  Die  f^d>jifc^cn  SÖifitationtfartifel  mit  aller  ©enautafctf 
imterfucbet,  unD  fo(d)e  bereit  1716«  fertig  gefebrieben  unb  beraub 
gegeben  bitte,  wenn  er  nid)t  bitnb geworben  wäre.  3n  bem  2lrtt* 
fei  Don  ber  ^rdDefhnation  batte  er  etwa*  befonberS,  bag  er  eine  Dop# 
peite  £rroeblung  fejte,  eine  unbebungene  unb  eine  bebungene.  23eeDe 
»viren,  tote  er  Tagt,  |ur  ©eligfeit  binreiebenb  unb  orbent(icb/  ob  wo! 
bie  eine  jureeilen  baujiger  al*  Die  anbete  Porfäme.  SDJan  (lebt  fytu 
«US  roobl/  ba§  ©trimeflu*  es  foroobl  mit  ben  Sfaformirten,  a(*  gu# 
nVranern  (>a(ten  roilL  <$tn  3ablonöFp  urtbeilet  Daber,  Da§  er  flefj 
biel  ndber  auf  bie  (Seite  Der  gutberaner  geneigt ,  als  fein  an  Derer  bot 
ibtn  gen)an  babe.  Uebcrbaupt  aber  roiU  ©trimefiuä  ben  ben  Bretteln 
felbjt  $eigeny  ba§  ber  Unterfcbieb  unter  beeben  [Religionen  nur  prae« 
terfundamentaüs  fep ,  ber  ncmltd)  ben  ©runD  De6  Glaubens  nic$t 
berfibre.   £tn  3ob*nn  JDaniel  ZUuge  ya  £)ortmunD  l>ar  ibn  in 
feiner  ju$KoftoF  1731.  gebotenen  3nauguralDiflertation  •)  roiberlegf. 
^epläuftg  will  icb  t>ier  ton  bem  .perrn  ©trimeftuä  anmerfen,  ba§ 
t$  VMftx  fep y  mt  3ablon$fp  Don  ibm  gemelbct,  Da§  er  jtcb  nemlicf) 
«ifrig  angelegen  fepn  (äffen,  bie  beeben  proteftantifefcen  Religionen 
mit  einanDer  ju  pereinigen ,  roopon  feine  Schriften  unb  gefügte 
©treitigfeiten  ein  fattfame*  3*"Sni*  abflauen.  $Üan  fann  auc& 
ni$t  in  flbreDe  fepn,  Daß  er  in  oielcn  ©tücfen  Die  SBabrbeit  er*, 
tonnt,  unb  ein  gelinDer  9\eformirter  geroefen*  €r  l>ietr  ftcb  eine 
9eraume  Seit  in  (JnglanD  auf  /  er  lernte  Dafelbft  Die  gröften 'Mtv 
ner,  als  einen  SuDtrortb,  ©pencer,  9)?oru*,  3©bann  gell/ 
^borna*  Marlon),  Sobann  SBaflijurt,  ^iüotfony  ©tiUingfleet 
unb  £umberlanD  fennen.  £r  befam  alfo  Durcb  ibre  angenommen 
ne  ©runDfAtje  eine  anDereSDenfungSart,  alö  Die  |)ollänDifcbe  unb 
©cbtt>ei^erif(be  @otte*gelebrten  gemeiniglicb  f>aben.  3eDod>  bringt 
er  auc6  in  feinen  (griffen  Piele  ungegrünDete  SMnge  por.  UnD 
fo  febr  et  auf  Die  Bereinigung  Drang;  fo  uumoglid)  machte  er 
fte  felbft.    <£r  febmäbte  erjtliet)  auf  Diejenigen  empfünDlicfc ,  Die 
feiner  poraefebfagenen  Union  niebt  beppfliebten  wollten,  gür* 
anbere  fcbänDete  er  Die  SBerfaffer  Der  ConcorDienformel  unb  Dar*. 
*uf  fufc  gtünDenDe  Iutl>crifct>c  Jebre  auf*  bWic^e,  ©ritten* 

*)  De  Perfona  ChrlOi,  Vifiutionibu*  articulorum  Vifitttoriowa  Striae«*» 
ai*  oppofita. 
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Idugnete  et  Die  Sroigfcit  De*  JPrieffrrtbum*  Cbritfi,  lieg  nur 
ncn  moDalcn  UnterfcbieD  Der  fyrfonen  in  Der  ^eiligen  SDrepetnl^ 
fett  \u  /  unD  verfluchte  alle  Diejenigen,  t»e!$e  Die  Eebre  t»on  Od/ 
Der  menfcblicben  *ftatut€briftt  mitgeteilten  2Mgegcnn?art  für  no« 
feig  Ijielteii.  £ierau*  tonnte  et  jtcb  affo  einen  ftyled?ten  Sortgang 
feinet  $>emü()ungen  t>etfprcd[>etu 

Stonmebr  fommt  in  Der  SBereinifiungflfacbe  ni<&W  wichtig«« 
mebr  t>or*  Set  gr6|te  tytii  Der  eDangetifcben  ©otfeägelebrteo 
ßimmte  obnebin  niemafe  Darein ,  unb  Die  SKeformtrte  faben  ebew 
fall*  D(e  Unmöglicbfeit  DaDon  ein.  3Bi*  Denn  Jobann  Jalob 
*3<&eurmann,  ein  reformirter  <)>reDiger  ju£(cDe,  Dad  offcnf>erjiöe 
JBefenntni*  ablegte:  „  SXe  Urfacbe ,  »antra  Die  Religionen  nity 
/,  Bereiniget  roerDen,  ifl,  roctf  Die  5Bal>rt)cit  mcf)f$  Fann  nachgeben/ 
4/  Die  iura  Sftacbtbeil Der  Äabrbeit  folcbe  Qfcretnigung  fucben, 
„  nen  tuirD  e$  nicf)t  gelingen,  ©Ott  wirb  abbrechen,  traä  fit 
ii  bauen* Sben  Da*  getfebt  aud)  #err  Baleblm,  rjunmebru 
«er  ^rofeffbt  ju  ?aufanne,  in  feinen  Drep  fran$6fifcben  £>ifcurfen, 
über  Die  verfctyeDene  tTTeinungen  tu  Der  2Mrd)e,  wiegen  Der 
t>eretnrtjunj  unD  (CrDultuna  1737«  ein/  Dafj  jroifcben  Den  ftitty' 
tanern  unD  Reformitten  ein  nmrf  lieber  ©laubenäunterfcbieD  fep*  & 
Mennet ,  Da§  Die  i\ird)ent>ereinigung ,  wie  fte  Don  einigen/  al*  Dem 
bekannten  Sabrinas vorgenommen  rcorben,  fcf> Ablief);  eine  anbete 
VnD  beflere  aber  febr  fc&roer  fep.  #err  ßircbenratb  3).  tt>a!cf>  t>er< 
wirft  Die  gefuebte  Bereinigung  gänjlicb,  unD  jeiget  in  Der  (Einlcv 
ümg  in  Die  »ornebmfte  XeUgionefrreiritjfeiten  roeittöuftig  un& 
SrfmDltcb,  Da§  Der  UntetfcbicD  Der  Sebre  jroifcben  Den  £üangeliften 
unD  Den  Reformirten  funbamental  feo.  «grierautf  fofge  nun  Don  U 
ftlb|t,  Daf  auf  feine  SBcife  unter  Den  ^roteftanten  ein  ^ircbenftie&e 
ober  Bereinigung  &u  ftiften  fep»  StnDere  ©otteetaelebrte  fagen  eben 
Das,  unD  es  ttirDaucb  fo  lange  nid)t6  aus  Der  ©acbe  roerDen,  fo 
fange  Die  Reformirten  Den  ©pnoDu*  ju  ©orDrecbt  niebt  fabren  laf> 
fem  3Ran  bat  jroat  Don  Seiten  Det  Reformirten  noeb  hier  unD  Da 
einen  Bcrfucb  getban,  Die  fitebüebe  Bereinigung  ju  bef6rDetn;  ad 
lein  e*  fönte  atlejett  jum  9*acbtbeil  Der  SDangclifcben  ausgefüllt 
werben.  SDafein  baben  biete  Stnfratfen  in  Den  Äöniglicb  '  T>reuf» 
Pfcbcn  üanDen  gefielet,  ate:  1)  2>a§  man  an  eine  Strebe  jumeifen 
&bey  ^reDiger  t>on  beeDen  Religionen  jugleicb  DetorDnet  bat.  2 j  S>aü 
manbie©eifl(icbwm  webtetet  br6D<t(ieben  Öebe  ii  ?btifto  unD  ge# 
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«auerer  Bereinigung  beeber  Dveliqionen  auäbrucf  lie&  unb  f$atf  t>ew 
mahnet/  aucb  befohlen  bat.  auf  Den  Langeln  alle  (Streitfragen  im* 
fefeen  beeben  gdn;lteb  rcegjulaffen.  3)  2>a§  man  Die  et>angclifd;lutbe# 
rif$en  ßirefjengebrduebe  nacb  ber  reformiitcu  SBeife  Durchaus  cinge^ 
rietet  bau  Allein  fo  cjut  aucb  bie2lb|ld)ten  babep  geroefen  fepn  fön* 
nen,  fo  wenig  bat  ficr)  Die  ©acbe  ausführen  lafien,  »eil  Der  @runt> 
ber  Trennung  babep  unberührt  gelaffen  roorben. 

3*  füge  alogleicb  bie  Crjeblung  Derjenigen  Bewegungen  < Gereifi* 
bep,  welche  über  Die  23erdnberung  gewiffer  Äirdjenqebrdud)«  wb 
Ceremomen  cntftanDen  jinD,  tinb  Die  einige  ©tremgfeften  nach  ffo%££ 
Stögen  haben«   £ö  gefebab  im  3abr  1738«  Dag  Der  £;rorctfmue ■  brau*«, 
Oer  Saufe  in  Den  £ersogtbümern  Schleswig  unD  #olfretn  abge^m  £ol* 
ttdft  würbe.    S)ie  Urfacben  ju  Diefer  SBerdnDcrung  wurDen  ange*  witme* 
fleben,  weil  Derfelbc  in  Den  »&erjogtbütnern  nie  überall  eingeführt *lrl)  Jg 
imcfaj  bk  Slbfcbaffung  Deffelben  aber  oon  Dem  ganjen  ©pnoDtifjJJJg^ 
beeber  £erjogtbumer  für  gut  befunben  worben.   (Et  ergieng  Daberg  8 
iuerfletn^cfebtanDic^rebiger/  ihre  gub6rer  ju  unterweifen,  Da§ 
ier  £rorcifmu$  unter  bie  3ftitte(Dina*  ju  reebnen,  unD  &on  feinet 
fonberlicben  SRotbwenbigfeit  fcp«    2)arauf  erfolgte  ein  artberer, 
barinnen  namentlich  anbefohlen  war,  Den  £vorcifmu$  gän^lid)  au** 
Waffen,  ei  fepäeiW/  frag  folgen  Die  eitern  De«  ÄinDe*  auabrüeflier) 
Erlangten«   ^un  gefd)ab  es,  Dag  man  an  toerfcbteDenen  Orten  Den* 
fetöen  balD  weggelaffen,  balD  gebrauch  bau*/  je  naebbem  folebe* 
begebt  würbe*  Slüein  Der  £err  ©eneraifuperintenDen«  ContoM- 
ßiacbte  eine  Anfrage:  0  Ob  bie  ^BreDiger,  roelcbe  hieb«  ben  gjw 
«furo*  niejt  gebraucht,  Damit  fortfahren  m6cbten?  a)  Ob  er,  Der 
©eneralfupertntenbcn«,  nicht  Durch  einen  ^rwatumlauf  Den  ^rc* 
bigem  überhaupt  anbefehlen  fofle,  Dag  fle  Den  Grvorctfmug  Dtircfr 
fidngig,  wo  er  nicht  aueDiücf lieb  Don  jemanD  begebet  würDe,  ab* 
(Wen;  Diejenigen  aber,  fo  in  ^reDigten  unb  £atccbifationcn  ober 
fonjr  DawtDer  eifern  wurDen,  fic&Dor  naebbrücf lieber  Slbnbung  hü* 
twfoflten?  25eebe  Anfragen  wurDen  Durch  einen  Äöniglith'SDdnU 
feben  q^efebl  bejahet.   #err  Conrabi  ueö  Dem  ju  gofge  einen  Um* 
*auf  an  Die  ihm  untergebene  ©eijr l tebe  ergeben»  3n  Demfclben  wur*  - 
be angefönbiget,  Dag  Diejenigen,  reelle  Den  £torcifmuß  bisher  un* 
ler laffen,  Daju  fetner  autbor  iftret  fepn ,  Die  übrigen  aber  alle  ange 
liefen  fepn  foDten,  fiefc  Oeflelben  fänfttg  aUgÄnsUe^  bty  öar- 
Mf^anOlHtig  nfefct  mit     Lienen,  e©  fey  Denn,  öa§  er ' 
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mteörücf  lid)  oon  jemänb  verlangt  würbe.   ®e  mürben  babei) 
erinnert ,  f>ieoon  feine  6|fentlid)c  k'unDmadjung  auf  Der  Äanjel  $u 
tl>uii/  oDer  fonft/  otjne  <Su§er|te  5©el>utfamf ett ,  baoon  su  reben, 
Damit  Die  @aebe  fein  2luffel)en  ober  vforgermä  bep  ben  ©emeinben 
anriete  •).    SBegen  biefer  tSaebe  fam  im  3abr  1750.  «ine  nur!* 
würbige  ©c&rift  ^erauö :  auefübrlidje  ^iflorie  vom  'üroreifmue, 
ober  von  bem  <5ebrau<$  bey  Oer  Äinöertaufe,  Oem  unreinen 
<5ei(ie      gebieten,  «uesufabren  ,  unö  ibn  511  befcfcwören, 
welebeau*  ber  Treben #  unb  gelehrten  ®t{d)\d)U,  aus  Dielen  raren 
gebrückten  unb  ungebrueften  ©ebriften  öom  anfcern3abtbunbertan 
bi$  auf  gegenwärtige  Seiten  au 99c führet,  aueb  n>tc  folcfjer  gletd) 
bep  ber  Deformation/  unb  nad;gel)cnbä  an  fielen  Orten  ber  eoatu 
gelifcfcen  ^irefce  abgefebaffet  worben ,  gejeiget  bat  ttt»  jtebann 
trielcbior  Ärafc,  £öniglidv$D4nlfct)er  eonftjtoriatratf)  /  SKatb  bep 
Dem  Oberconjiftorio  ju  ©ottorp,  <j>aftor  Primarius  ju  #ufum  k. 
£)iefe  Schrift  ift  mit  grofjer  93e(efenbeit  gefc&rieben ;  nur  gebet  fein 
Sifer  roiber  ben  £rorcifmu$  bitwetfen  |u  weit, 
gaben  tö<         Sebocb  baäjenige,  wa$  in  ben  £5niglicb#Preugifc$en'£an> 
gfjfly    ben  gefebab,  batte  etwa*  mebr  ju  beDeuten.  SMe  übrige  für  unfc&uf# 
zSSSL      gehaltene  ^trebengebrduebe  ber  <£t>angelifcbiutberifcben  würben 
troÄWmtlicb  abgefebaffet.  m  bet  bocbfelige  £önig  bie  $etrifird)e  in 
»tele  ffir*  €6Dn  an  Der@pree  beute  bauen  unb  einweihen  laffen;  fo  verlangten 
<&enge»  3b*o  gftajcfl&t  audDrücf  tiefe,  ba§  Die  Siebter,  bie  Cborricfe,  übet 
ä!K    weifen  2Uetber,  ba*  2lbjtngen  unb  ber  »eicbtftubl  barinnen  nit&t 
«bgctpai.  eingefu^ret  »erben  foüten.   ©er  £err  ^robjt  SKeinbecf  gieng  tt 
ein  bis  auf  ben  Sßeicbtfrubk   Stflein  &wep  3abre  Darauf/  nemlicb 
1736.  erfolgte  ein  föniglieber  %ef*b(  an  alle  Regierungen  M  3nn> 
baltä:  //  £>a§  baä  Abfingen  ber  ^irebengebete,  ber  £infegnung 
/>  De*     $benbmabl$  unb  beä  ©egenä  abgefebaffet;  hingegen  foU 
ff  cfjc  laut  unb  beutlicb  abgelefen ,  ingleicben  aud)  bie  au?  bem 
„  $abfttbum  bwtubrenbe  €borr&tfe,  Cafein  unb  SDJefjgewanbe  afr 
/,  (er  Orten  abgefebaffet  werben  follfen.  /,    3n  Berlin  unb  benen 
unter  bem  93erlinifcben  (Eonfiftorio  ftebenben  Orten  lebte  man  bem> 
felben  alfobalb  nacb.  Bflein  bie  £6nigäberger,  Bommern,  $?ag> 
beburger  unD£alberftöbter  famen  mit  befonbern  unbbünbigenSBor* 
(teöungen  lim  £>em  obngeacbtet  foüte  unb  mufte  e*  bep  ber  einmal 
ßema*ten  SJerorDnung  fein  Verbleiben  baben.  <S*  ergieng  1737* 

*  •  .   >  . .  CW" 

MT)  Afta  Wft,  Scd,  Ton,  VU.  p.  37a, 
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ein  fonigfit&er  25efc&C  na*  bem  ankern,  baoon  ber  folgenbe  Immer 
Wrter  alt  Oer  torJ>eröer>enDe  war.  $ton  mu|re  enD(id>  an  Den 
meinen  Orten  Dem  f öniglicben  gßiOen  unterwerfen,  ©er  £6nig  lie* 
genaue  ^rfunDisung  eingeben ,  ob  unb  wie  man  feinen  SBefebfen  ge* 
tjordjet  babe.  SDie  aOcrbctt>eölicl>frcn  QJorjrellungen,  »ittfebriften, 
5)orbittfd)retbcn  unb  (Jmpfeblungen  waren  umfonft  SDie  ^rebi* 
fl«z  fo  unter  93orfcb(i&ung  iljre*  @ewi([en$  jtefc  ntc^t  baju  bequem 
tfleten,  würben  ityrer  SMenfie  entlaffen.  3m  3°fa  1738*  wart) 
eine  ©eneralfircbenbifttation  oerorbnet.  »ötcrbcp  gab  man  ben^re* 
feigem  wegen  ber  £ir$enceremonien  fotgenbe  merfwtirbige  <£rinn<# 
rung:  1)  3n  2fnfebung  ber  Caufe  fod  man  ben  'J£rorrifmu9 
»eglaffcti/  wo  e$  nicfyt  &on  be$  £inbe$Sßater  bedangt  werbe*  2)  ©en 
Seicbtjhibl  foü  man  behalten  /  aber  bie  ^rebiger  foüten  ntc&t  fe  auf 
ben  &eid)tgrofcr)en  Raiten;  ntc^t  aDen  eine  auäwenbig  gelernte  gor# 
mel  berfagen ;  niebt  meinen/  ba§  jle  nacr)  ibren  Stffeften  aüeä  reben 
fännten,  wa*  fte  nur  wollten;  ntd&t  ane  unb  (ebe  baju  zwingen, 
fonbern  bie,  fo  nicr)t  beizten  wollten,  ungebetebtet  jum  ?lbenb# 
tna^t  annehmen.  3)  SQ3eiC  bie  Oblaten  oft  ju  bönne  ober  ju  afe 
trären,  fo  fönnte  man  überlegen ,  ob  e$  nicr)t  beffer  fep,  bafj  man 
in  (eber  ^robinj  ober@tabt  felber  Oblaten  baefe,  bamit  man  fle 
immer  frifefc  baben,  unb  biefelben  etwa  ginger  ober  $Merrücfett 
biefe  machen  lajfen  fönnte,  unb  was  Dergleichen  änorbnungen 
tmfjr  waren  *)♦ 

©te  et>angelifcr)e  $rebiger  in  bea  «preufiiföen  Sanben  muffen  ©artet 
tiefen  Sufaü  mit  ©ebult  unb  £>emutb  ertragen  unb  ficb  in  bie  Seit  ™tMt* 
f*tcf en.  3njwif*en  Camen  in  biefe*  ©acbe  oerfebiebene  ©ebriften  ^(mw 
iunj93orfcbein,  in  wekr)en  man  unterfuebte,  wie  weit  burxr)  ber* 
gleiten  Sumutbungen  bie  ©en&iflen  etwa  beftyweret  würben  ober 
ntd>t.  SDieerfte,  fo  be*faU*  befannt  würbe ,  war  ein  (Schreiben 
be$  SDi.  tnüUcro  an  ben  4berrn  '  *  •  barinnen  er  bie  (ßriinbe  an# 
jeigt ,  warum  er  in  bie  Bbfdjaffung  Der  Cetemotuen  nid)t  wiU 
Ilgen  C6nne  *•).  SDtefer     Kuller  war  btffoer  ^rebiger  «n  ber 
SudMauetucbe  in  £alle,  unb  einer  Don  benen  gewefen,  welebewe* 
gen  Wc&teinwifligung  in  bie  Wniglicfce  Söefeljle  il)re  2>ienjie  aufge* 

ben 

*)  K&t  Hiß  Ecd.  T.  Hl.  n.  a5  j. 
«*)  Ada  Hiß.  Eccl.  Tom.  III.  p.  1»* 
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ben  mufren.  darauf  nahmen  fldt)  au*  anbete  ©ettesgclcrjtU  tec 
33ebrängten  an»  $?an  fal>  1738.  einen  fricbfertigen  Unterricht 
von  fcen  tTtittelöinqcn  Oer  >2£pangciifdj)luct?erifd)en  ftircfce,  et# 
fcbetnen,  SDec  Sßerfaficr  legt  Darinnen  Die  UnfcbulD  unD  Die  in  Den 
^eicbsm'unDgefcfjen  gcgrönDere  $8epbebaltung  Der  ct>angclifcr)futt)e> 
rifd)en  Ätrd)cti9cbraud;c,  iiacf;Drüctlid)  unD  cl)m  biet  big  gegen  bit 

?5>rcu§ifa;e  $JeränDerung  bar.  darauf  (am  in  eben  Dem  3^r  nod) 
erauä :  £bnftltci?c  llruerreoungen  $wifd)tn  urcyeti  naefcbarn 
t>on  Deräneerung  unt>  2lbfd)affung  einiger  Äircbengebraucbe, 
nebft  £>.  martin  Vlurberi  QSeridbt.  tiefer  SBerfafier  b<ü(t 
.  bie  £utbcrifcbcn  rotten  ftd)  feinen  großen  Kummer  aus  t>cr  ^ibfd>affung 
fotbaner  £irer;engebraucbe  *u  mad)en.  2>en  i  £utberuö  befenne  ja 
felber,  bag  fo(*e  in  berebri|rlid;en5repl)ettbe(runbem  Wut  glaubt 
er,  man  tjätte  biefe  SßerÄnDerung  r; ich t  mit  &cn?alt  er^insen 
foüen. 

#err  Sraun,  ein  ^rebigerju  ^eifien,  betauet)  um  brefer 
QBerroeigerung  rciücn  feinet  ©ienfteä  entlaffen  morDen,  lic*  nach  feü 
ner  erhaltenen  2lbDanrung  im  CDrucf  ausgeben :  prie(lerlicr>er  Üa< 
let5ufpru<$,  welchen  bev  feinem  Tlbfcbieb  feinet  biebertgen  ge# 
liebten  (Bemeine  in  Peißen  aue  treuem  fersen  ju  beftätifr'gem 
erwed? liefen  ?lnC>enrm  x>or(50tt  bmretuticr  tbr  mfcirCi*ev5er;n 
3<*bte  tjeivcfencr  treugeflttfencr  JHebrer  unb  ©eelfbrgcr,  3°bÄntt 
ö5ottlob  XSraun,  1738.  2(1$  fid)  bierr.ecbft  einer  t>on  Den  &efab* 
feb ic  Deren  ^rebigern  ein  tt;eologifd)ee  iVoenren  fcon  einem  Stabt* 
tntnifterium  batte  geben  laffen,  rourDe  fotehe*  ebenfaü*  befanntgw 
maefct*  ©ie  QSeränberung  in  Den  T>reußtfcben  eanDen  mürbe  barin* 
nen  gleichermaßen  gemitf  billiget.  3>a$  SBerbalten  be*  ^rcDiger*  ba# 
bep  würbe  gut  gebeißen,  inDemet  pd>  lieber  entfefc (offen,  etwa«  tt 
leiten,  als  mit  SEBiDcrfprucf)  feinet  ©eroiffen*  an  einer  *u  tnigbtU 
ligenben  (Sache  mit  ^beil  Iii  nebmen,  3r.g(eicr)cm  rcurbe  aueb  ein 
SluUjiug  üon  einem  Schreiben  De^^)errnÄirebenratl)XX>«le^«  an  et# 
nige  fotogen  unD  ^rebiger,  fcie  Ceremonient>erant>erung  be* 
tteffenö,  Der  SBelt  t>or  Sfugcn  geteget.  Sc  unterfuebte  Darinnen 
nact)  tbeologifchen  ©rfinben/  einmal  Die  2tbfct)affung  Der  Äirchengc* 
bräuebe  an  ftd)  felbfr;  Das*  anberemaf  in  gegenwärtigem  ff  all ;  unD 
Das  Drittemal  betrachtete  et  Da«  Verhalten  Der  ^re biger  Dabeo  nact) 
allen  UmitänDen.  ©arauf  machte  et  Den  @d)lu§ :  „  kommen  Die 
49  UmfWnDc  eine*  iwifetyaften  ©(Nifien*  auf  ©eiten  einet»  febret* 
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ff  baju,  Daf  er  zweifelt,  ob  er  mit  gutem  ©ewifien  nachgeben  Un* 
ft  ne?  fo  Darf  er  aueb,  Da  t>te  Cgacb«  febon  t>orl>er  nict>t  ju  bült^en 
//  roar,  in  2infebung  feiner  ©etbft  ntebt  nachgeben.  „  Unö  a(fo 
gab  t$  eine  neue  Slrt  \>on  93efennern  in  Der  ebangeltfcben  &ixd)t,  Die 
Itoar  ni(S)t  um  De*  ©(aubenö,  fonDern  um  gewifierSinge  wUti!;  Die. 
an  pct>  t>ou  gar  feiner  2Bicfctigfeit  flnD,  em  SeiDen  übttnabmen. 

anetn  e*  fam  balb  Darauf  ein  erfreulicherer  3^'tpunfr  fur££€i? 
We  ebangelifcblutbcrifcben  Untertanen  in  Den  ^reu§if*en  £anDen.M"* 
©enn3t)ro  jefct  regierende  A6nig(ic&e  fflto/efwit  boben  nic&t  fange$CRac, 
na$  Dem  Antritt  ®ero  glorrcicben  Regierung  Die  borigen  S£efef)(ebr<fo<$e 
*?4°«  in  fo  weit  wieDer  auf:  ,/  Sag  Den  *})reDigern  frep  flebcn  fofl»  wirb  wie* 
//  te,  nacb  Den  UmjtänDen  iforer  ©emeinDe,  fleb  Der  abgefcbaftenj>cJnrlÄU' 
//  ©ebrrtucfje  wieber  ju  beDienen,  ober  \\id)L  „  Sftun  gab  eä  alfoSjh^.^ 
wieDer  neue  3wijtigfeiten:  £>b  man  Die  alten  abgefebaften  Ceremo'?^^, 
nien  wieDer  aufö  neue  einführen/  ober  eä  bep  Der  einmal  gefebebenenfo. 
QJeränöerung  Iafle.n  foüte?  3n  Diefer  Stbjtcbt  fam  eine  (gebrift  jum 
SSorfcbem :  iCiuee  n>o^Ige(inncen  Jlu tbciancre  aufiicbcigee ?bu 
Denfen,  betreffenD  Die  wieDer  frey  gegebene  Einrichtung  einiger 
»or  Drey  3abren  Abgefebaften  Zttrcbcngebrdudje  in  Den  2Un(# 
9licb*Preu^ifd?en  HanDcn,  1740.  *),  ® er ^Berfafler gab  Daring 
wnben  Dvatt),  nacbDem  Die  ©ad>e  feinem  Swing  mebr  unterworfen, 
fonDern  Dergrepbeit  Der  lutberifcben@emeinDen  anbeim  gefallet  wd* 
U,  ob  fle  ibre  alten  ©ebrauebe  tri c Der  einführen  wollten  oDer  nicf)t: 
fo  fcp  e*  beffer ,  man  tafle  e$  beo  Der  neuen  £inricbtung  bewenben* 
3jDocb  Diefer  gegebene  fKatl?  fanD  bep  wenigen  ©emeinDen  Eingang. 
SpenigftenS  bewie*  Der  *g)err  ^robft  ttolof  baö  ©egwtbeil.  <£r  lie$ 
tri  eben  Diefem  3abr  swo  Predigten  Drucfen,  welcbe  bep  ©elegeif 
foit  einer  vorgenommenen  3$eränberung  mit  einigen  e&angclifrbta' 
tbenfeben  Äircbengebräucbcn  in  Der  (St.  Nicolai  ßirebe  &u  SSerlin 
Spalten  worDen.  3n  Mf«n  ^reDigten  jeiget  er  Die  Urfacfjen  an , 

Uu  %  welcbe 

• 

*)  ©er  J&err  tyroBfi  Äeinbedf  war  »ermntblitf  Der  SDerfaffer  biffer  ec&rift . 
€t  gtebt  barinnen  ni*t  unbentti<&  ju  »erfle&en,  baf  et  Seiner  3J?aje* 
flÄt  bem  Äinta,  anaenebm  fepn  würbe,  wenn  man  ba*  jefct  in  ftrec&eit 
«nterUefe/  wa$  man  *or$er  au«  3wang  fcatte  abraffen  müden,  5IU 
lein  man  war  ni<&t  gleicher  Meinung  bnrdber.  JDenn  ewige  ^rebiger 
freneten  fä,  ba§  (te  wiebet  fingen  burften,  unb  »erf*tebe»<  Ümm> 
M  ersten  M  an  benen  in  Der  #ir$e  brebnenben  «t*ter». 
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»et#e  i&n  }U  aßiebereinfü&rung  ber  alten  ©ebräud&e  bewogen 
rotten. 

2)iefer  gndbigften  £rfaubni$  ju  Sotge  f&brfe  man  alfo  ni$t 
nur  in  Berlin ,  fori  Dem  aud)  an  anDern  Orten  Die  fei  be  ftffeutlicb  roie* 
•>  ber  ein«  Sin  einigen  Orten  bingegen  lies  man  es  bep  beten  2lbf<baf# 
fung  beroenben.  Sftocf)  an  andern  aber  traf  man  einen  Mittelweg. 
3n  £a(le  bettelt  man  tl)eit6  oon  Der  alten ,  ibeil?  Don  ber  reuen £iw 
ttd)tung  etwa*/  fo  roie  man  nad>  genommener  ^tbrebe  jroifeben  Der 
©eilt  lieb  Feit  unb  ben  ©emeinben  ftcb  wrgleicben  tonnte.  5>ur$  bie 
fcorige  Befeble  würben  aud)  ben  franj&ftfeben  ^rebigern  ibre  große 
5>riefierr6cfe  mit  weiten  Ärmeln  roeggefproeben.  SBie  erfreut  roaren 
jiealfo  nid)t/  ba  fte  Erlaubnis  befamen,  felbige  roieber  anheben/ 
unb  in  biefem  belügen  (Sc&mucf  auf  tbren  ^rebiat|lül)len  erfc^eü 
nen  ju  bürfen« 

Munin  hingegen  aber  traten  fiet)  &u  <groet>ebcleben ,  einem  Ort 

lu®ro<b<*|n  bem  ftürtfentbum  »&alber|rabt,  b«ftige  Bewegungen  berborf). 
•de bca  5j>tcfe  ©emeinbe  batte  ftd)  i^oar  nacb  ber  93efannrmacf>ung  obiger 
sSSkS»  t6ntglieben  ÄabineWorbre  nid)t  foglei*  barum  gemelbet;  @ie  M» 
~v  1  langte  aber  boef)  noe&tor  Sluägang  be$3abre«  bie  2Biebereinfu> 
rung  Deffen ,  roa$  abgefebaffet  »ar.  ©er  $a|lor  tT7tcx>aeUe  fcftlug 
c6  ab.  5Die  Bauern  bradjten  Darauf  tt>re  feefebroerben  bep  ber  £o* 
faloijttation  an.  ©ie  fanben  bep  bem  #errn  3nfpeFtor  Ceubern 
ben  geroünfcbten  Eingang  ntd>t*  ^aef)  ein  unb  anbern  93erbrü$# 
llcbFetten  be*  ^ajrorö  mit  ber  ©emeinbe,  gelangte  bie  (gacbe  na(b 
^alberftaöt  an  ba*  Äonftjrorium.  ©er  ^rebiger  beFam  einen  £om 
fifrorialbefebl nact)  bem  anbern,  bie  Zeremonien n>ieber  einjufübren. 
Slüein  er  tbat  <2$or|relIung.  S)er  3nfpeFtor  unb  tfonflftonalratl) 
5;euber  nabm  fiel)  feiner  mit  Stacbbrucf  am  €r  gab  bep  bem  £on# 
ftflorio  fein  SBotum  babin:  „  ©a&  je&o  in  ben  F6niglicf)en  tanDen 
fein  lutberifc&er  ^rebiger  Jtt  SBieDereinfübmng  ber  abgefcbafteu£ir# 
(benceremonien  oon  bem  tfonftfrorio  tarnen*  3bro  £öniglicbe  3»a# 
jeftät  gelungen  roerben  fönne.  SDenn  i)  fep  fofebe*  roeber  unferm 
©laubensbeFanntniö  gema*  /  naef)  Webern  bie  Zeremonien  unter 
bie  2lbtapbora  geborten  ,  bie  feinen  £mr\g •  fcerfratteten ;  SRocb 
Der  f&nigticbcn  ßabinetäorbre  angemeffen ,  nad)  rrefeber  etf  ben 
^rebigern  frey  freien  foüe,  ftcb  berfelben  r&ieber  (u  bebienen,  ober 
niebt.  „  ®te  Meinungen  Der  9)?itglieDer  De$£onfi|ronum$  roaren 

bieräber 

*)  U«p.  Äfr#fft&.  Tom.  III.  p,  784,  |.  tt.  Ad«  H.  E,  To«,  VI,  VII.  \Ul 
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hitthUx  get&eift.  ©od)  behielt  Die  für  tu  ieDereinfityrung  Des 
Zeremonien  Die  OberbanD.  $Dem  *J>reDiger  rourbe  alfo  auf  weiter* 
Slnbaften  Der  ©emeinDe,  bep  ©träfe  Der  ©ufpenjton  anbefoblen/ 
^orfiim  &u  (elften.  <£r  tbat  e«  nicbt,  unD  rcurDe  n>trf(ict>  fufpen* 
tire  t.  £r  reifete  r,ad>  Berlin,  unD  roanbte  fiel)  Dafelbft  an  Daö  gei|t* 
Ji<r)e  ^Departement/  t>on  welchem  Die©acbe  an  Da«  bot>e  &taatt0 
wnifterium  gebraut  rourDe.  grroürfte  juSlnfang  be«3abre«  1743* 
ein  SKcffript  an  Die  DiegierungunD  Da«  Äonfiftorium  ju  £alberfra&t 
au*.  3n  Diefcm  rourDe  Da«  SÖerfabren  Deffelbigen  gemtebiOiger,  Die 
DetbÄngte  (gufpenjion  aufgehoben,  Die  Unterfucbung  Der  £(age  aber 
bem  flonftfiorialratb  unD  3nfpeftor  Zubern,  neb|r  noer)  einem  att# 
Dern  SRitglieb  De«  Äoflegium« ,  aufgetragen* 

ebe  no*  Diefe«  SKefFript  Don  SSerffo  einfangte,  &att<  Die 
£a(berjrdbtifd)e  Regierung  einen  tfommiffariu«  nacb  dro«DeDe(e* 
ben  abgefebief  t.  ©eine  Unterfucbung  lief  für  Den  abmefenDen  tyfav 
m  SÜidjaeli«  nid)t  *um  bellen  ab«  Sie  ©emeinDe  fagte  roiDer  ibn 
fo  met  unan|WnDige  Eilige  aue,  Dag  er  naefr  Denfelben  fogat  Die  2lb# 
föaffung  berDient  baben  würbe,  ©ie  benachbarte  ^reDiger,  mld)t 
unterbeflen  fein  21mt  ju  Derfeben  Ijatten ,  führten  Die  abgeheilten  ®e* 
brdudbc  roteDer  ein  unD  fangen  bcnljaft  Darauf.  UnD  roetl  Die  grau 
$aftorm  Die  £eucbter  auf  Den  2lttar  niebt  berau«geben  wollte,  t>er# 
tnutt)(td)  /  weil  fie  ebenfalls  feine  ftreunDin  Der  ^irebenceremonien 
unbfürDie  alte QSerorDnungen  eingenommen  mar,  fo  rourDen  auf 
ifjre  Soften  ein  paar  neue  gemaebt.  ©a«  tfonftftorium  tf>atauf  nun* 
mebr  eingelaufene«  SKeffript  bei)  ^ofe^genborfrellung,  unD  fufpen» 
forte  Den  Pfarrer  auf«  neue«  SDeil  aber  t>on  Berlin  ein  nacbDrüctV 
fi*er  QScfebl  um  Den  anDern  ju  Kunden  De«  Pfarrer«  einlief,  aud> 
bie  @utc  arctfcben  Pfarrer  unD  ©emeinDe  niebt«  verfangen  wollte: 
<So  wurDe  enDlicf)  Dom  <£onft|tono  bie  ©ufpenpon  aufaeboben.  211* 
fein  e«  n>arD  ibm  gugleicb  febarf  anbcfoblen ,  Die  wabrenD  feiner 
^ufpenfion  eingeführte  Zeremonien  genau  au  beobachten,  ©er  lefcte 
CireularpreDiger  mu(re  Dann  am  ^almfonntag  1742.  borgen«  noeb 
einen  2iuffa&  t>on  Der  Äanjel  ablefen,  DaDurcr)  Der  (Semeine  FunD 
getban  roarD,  Darunter  per öeDincuing Der  beobaebtenben 
(Uvemonkn  Die  ©ufpenfton  Des  Paflor  tütc^aelse  vorerjr  auf* 
gehoben  fey,  unD  fte  erfuebr  werbe,  bae  von  bemfelben  ibr  ge» 
fiebene  Bergerme  /  fo  er  rrftmnt  unD  bereuet  l?abr;  il?m  5u  per» 

Uu  3  ßeben, 


«eben,  unb  fetnfÄ^ro  mit  fym  frieblicfc  $u  leben.  Sftacbmittaö* 
tnutfe  er  wieber  Da«  erfkmal  prebrgen* 

3cboc?>  e«  ereigneten  |lc|>  uod)  biele  ©$mieriafeitem  Set 
*Pa(lor9)Ji<baeli«  fonnte  fidf)  tljeil«  wegen  feiner  feb wäcb liefen  SSrufr 
f  ijeil«  au*  andern  Urfacfcn  noeb  nid)t  jum  Abfingen  bequemen*  Sie 
93auern  liefen  wieDer  nacb£alber|taöt,  unb  erneuerten  ifyre  Etagen. 
©em^3a|ior  t>crCnroö  Da«  t?on  Der  ^anjelabgelefene  ftbimpfliefoegor' 
mular",  unD  er  betrachtete  folebeö  al$  eine  ebrfame  £trd)enbufic.  © 
(böte  Die  aufgelaufenen  Soften  unD  t)ie  neu  angefefcaffen  Scttd^ter  be# 
$ablen.  £r  maebte  alfo  bep  £of  wieder  feine  SBorftellungem  Sit 
©acbe  würbe  Durd)  f>obe  dmpfebtang  ber  ffcniglicben  grau  Stuftet 
babta  »ermittelt,  Dajjeroon  Dem  Somfapitel  ju  ^ranbenbutg  Den 
9vuf  auf  bie  Pfarre  (Sfcin  im  £a\>elfreife  erbielt,  aber  baDurcb  batte 
lit  Unrube  noeb  lange  fein  £nbe.  £r  warb  biefer  ©emeinbe  febon 
ium  toorau«  al«  ein  unruhiger  £opf  befebrieben.  gr  hielte  *wat  feine 
(paftprebigt,  unb  wurDe  würflicb  eingeführt;  allein  bie  ©etneinDe 
fcafelbft  wollte  ihn  niebt  annehmen.  Sa  fte  bep  Dem  gciftiicbenSe* 
partement  in  Berlin  nid?«  aueriebtete,  wenbete  fte  ftcb  unmittelbar 
<in  ben  £6nig  felbfl.  ©ie  befam  barauf  einen  anbern  ^reDiget/  unb 
cg  mürbe  in  ©ro«Debeleben  abermals  eine  ^ommifjion  nieDergefefct. 
SMefe  gieng  niebt  fo  *u  SBerf,  al«  ftcb  £err  SWicbaeli«  Die  Diedpnung 
gemacht  hatte.  9)?an  oerfuebte  unterDeflen  bie  ©fite,  aber  ber  tyw 
biger  fdjlua  fte  au«  fturebt  t>or  Den  Unfojtcn  au«.  %  1«  Dietfommif' 
jlon  enDlicp  bie  Elften  befehlen,  unD  jum  (gprud)  nacb  £of  fcfci> 
tf  en  wollte ,  protejlirte  £err  OTid&acItö  fclbft,  unter  bem  Q5orwanb/ 
ba§  fte  noch  niebt  fcoUftÄnbig  waren.  SBabrenb  Diefer  ©acbe  hatte 
er,  wie  leicht  jueracbten/meleSBiDerwdrtigfettenau^ufleben.  £nb> 
lieb  mujle  flcb«  febitfen,  Daf  er  auf  £mpfeb(unq  3bro  !6niglicbeil 
Roheit  De«  <j3rinjen«  t>on  ^reujjen  ju  ber  Pfarre  33erg  tn  ber  %U 
niarf  bef6rbert  würbe.  SMe  ^ommijTarien  befamen  in&wifdjen  felbfl 
miteinanber  £AnDel.  @ie  febief ten  gegenfeitige  Berichte  nad[>  £of. 
SMefer  fonnte  bep  fo  wiberfprecbenDen  tlm|länbcn  Feinen  £mfcblu« 
faffen.  «3D?an  war  alfo  aflerfeit«  froh,  ba§  ber  ^aflor  bureb  obige 
VeränDerung  au«  Dem  ©prel,  unb  bie  ©ro«DcDclebifebe  ©emcfnDe 
cu«  ber  Verwirrung  fam,  bie  bereit«  in  bie  fünf  3«bw  gedauert 
hatte.  SSßer  aber  bie  in&wifcben  ftorf  aufaeloffene  umopen  bejahe» 
muffen,  baoon  gfebt  bie  ©efefretw  feine  $a#ri$t* 
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Unter  Den  gro§en  unD  meitlduftigen  ©treitigfeiten  fefcen  mir  fflrifr 
Die  XPolfrctje  jule&t.   3$  tjabe  lange  QJeDenfen  getragen,  bi<# f^eeircf* 
fen  Smiftigfeitcn  t>tcr  einen  fJMafc  anjuroeifen,  Da  i*  immer  geglau* NWi» 
bet,  fie  oerDienen  il>re  eigentliche  ©teile  efcenDcr  in  Der  @ef*i*te  Der 
©eüroeiöbeif ,  al$  in  Der  ©efctycDte  Der  Äirdje.  9Ra*Dem  aber  Die* 

S>e  eine*  tkiis  nid;t  nur  in  Den  größern  5U3cifcn,  Die  Don  Der£ir# 
nMHorie  banDcln,  fonDern  au*  fogar  in  Den  meifien  ^ompenDien 
amufreffen  ftnD;  anDern  t heile  Die  tcbrfafee,  rocldbe  in  Der  5Bolfifcf)en 
^ilofop&ie  vorgetragen  morDen,  einen  großen  Hinflug  in  Die  ©ot# 
Mgclabrbeit  haben ,  unDfi*  eine  9)?enge  Der  oornel)m)ten  ©ottc^ 
flefeprten  Derfelben  angenommen,  unD  für  unD  miDer  Diefelben  gefirit* 
len  t>aben :  Cro  t>abe  i*  mi*  enbli*  emfefefoflen,  Die  ©cf*i*te 
tiefer  gel^fiigen  unD  meitlduftigen  @treitfa*e  bier  fo  Eurj  unD  on 
Dcntli*,  als  e*  m&gli*  iff,  *u  bef*reiben.  (Jbe  nun  jut  @<* 
m  felbfl  gef>en,  trollen  mir  Die  £eben*um|ränbe  Diefe*  Dur*  gute  unö 
Wt  ©erdete  fo  berübmt  geworbenen  SBBeltweifen*  unD  SBatfcema* 
tifcw  unfern  a*tjet>nten  3abrbunbert$  fennen  (ernen. 

Cfcrifban,  greoberr  Don  Wolf,  mar  Den  a4*3änner  1679*  €&rffK«»# 
i«  95re*lau  geboren,  ©ein  QJatec  mar  ein  SKotDgerber,  babeo  ein 
fcemittelter  unD  angefefjener  Bürger  in  Diefer  #aupt|taDt  oon  ©*(e«*wwwf- 
fan,  £)a  man  bep  Dem  jungen  Wolfen  fet>r  frül^eitig  ein  ungemein 
f^igeä  Naturell  wrfpürte:  fo  unterliegen  feine  Ottern  ni*tä,  ma$ 
ju  einer  guten  Qrrjicbunq  erfordert  würbe,  ©owobl  in  Den  teutf*en 
@*ulen,  als  auf  Dem  magDafenif*en  ©tjmnaflum  in  QJreitau  lief 
er  mit  fo  f*neüen  @d>rrttcn,  Da§  er  feinen  übrigen  QRüf*ü(ern  gas 
ba(D  juoor  fam.  ©eine  £eJ)ret ,  unD  Darunter  Der  berühmte  ©ro* 
Pbtuö  /  geflunben  ee  felbft,  Daß  fie  md)t  mehr  im  ©tanbe  wären, 
feiner  £el>rbegierDe  genugfame  9fcu)rung  *u  oerf*affcn.  Cr  berlie* 
ölfo  fein  93aterlanD  im  3abr  1699.  unD  begab  fi*  auf  Die  J)ob< 
Schule  in  3ena.   $itt  nabm  er  in  Der  ^ilofopbie  unD  VJlatytmv 
tif,  m*l*e  beeDe  2Bifienf*aften  glei*fam  fem  Clement  waren,  rote 
äu*  in  Der  Geologie  fo  merfli*  *u,  ba§  er  Darinnen  üor$ugl:*e 
groben  ablegen  fonnte.  Cr  gieng  bierauf  na*  £eipjig,  wo  er  1 702, 
Die  QttagtfterwürDe  unD  äugtet*  Die  grlaubni*  erbielt,  <2*orlefungen 
AmufteUen.   Jfbiebur*  erwarb  er  p*  einen  großen  tarnen,  unD  Die 
ertfe  SBürFung  De*  oon  ihm  ausgebreiteten  ÖiubmS  mar,  Dag  er  }um 
$>rofeffo*  Der  fftat Mit  na*  ©iefien  berufen  wurD* 
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Auf  biefer  SKeife  in  feinem  neuen  Amte  gierig  et  überfalle* 
tf&nig  griebrid)  L  in  Preuffen  trug  ibm  im  $al)r  1708*  Den  nämlt* 
(t)en  £el)rfhit)l  auf  Der  neuen  Untoerfität  ^>allc  an»  SQ3olf  lieg  (MS 
tiefet  ftntglicbe  Anerbieten  gefallen ,  naljm  Das  pbilofopbifdje  getjr* 
amt  an,  unD  tttwaftete  folcf>cö  mit  Dem  fä)6nfren  SKubm  bis  auf 
Das  3at)r  1723.,  in  welchem  et  Durd)  Die  <$ertäumDungen  feinet 
SfteiDer  gejwungen  würbe ,  feinen  $ebr)rul)l  unD  Jg)aOe  auf  eine 
fcbimpflicr)e  ©etfe  fcbleunigfr  $u  oerfajfen,  unD  feine  gufluc^t  nad) 
{Eaffel  ju  nehmen.  &  wurDe  obne  langen  AnftanD  nad)  8flarpur0 
als  Profeffbr  primariuö  Der  AfaDemie,  unD  jugleicr)  als  £anDgräf' 
Iic|>  £efftfd)er  #of#  unD  SKegierungsratb  gefegt,  ©er  $err  fcanN 
gtaf  unD  fein  ganzer  -g)of  beeiferten  (tcl),  ibm  Die  große 
tung ,  Deren  er  fidb  burefc  ftine  SÖerDienfre  wurDig  gemattet ,  auf 
oüe  Arten  ju  bejeugen*  3>ie  Unioerfttät  ENarpurg  erhielt  Durtb  n)n 
unD  feine  gelehrte  Arbeiten  einen  neuen  @(anj.  SBiele  ©tubiren* 
De  bejogen  fa(r  blog  um  DiefeS  Cannes  willen  Die  AfaDemie,  fo  H 
fcie  Anjabl  Der  ©ürger  Diefer  bof>en  ©c&ule  unD  Der  Suljorer  t>on 
Wolfen  Don  3abr  *u  3abr  flc&  oermebrte*  3u  $torpurg  fieng  et 
an,  feine  iateiniföe  2Betre  aufarbeiten.  Da  er  bisber  in  teut* 
ferner  (Spraye  getrieben  batfe.  £t  tbat  es  bauprfdcblid)  Darum, 
Damit  and)  Die  AusiAnbcr  einen  Sftufcen  Darauf  fcr)6pfen  f&nntem 
UnD  DaDurcb  bahnte  er  ftcr>  je  mebr  unD  mebr  Den  £ßeg  ju  einem  w 
*erge§(i$en  AngeDenFen  feinet  Samens.    Söte  augerorDent(id)e 
©naDenbejeugungen,  womit  Der  Ä6nig  oon  ©cbweben ,  als  £anD* 
graf  in  Reffen,  tf>n  beebrte,  festen  ibn  in  DieSBetbinbu'cbfeit,  Dafi 
er  Den  Dottbeilbaften  Svuf  nacr)  £eipjig,  unD  Die^riftDentenfleBe  öet 
AfaDemie  &u  Petersburg  ausfcftlug.  €ben  fo  wenig  nabm  er  aud) 
Den  wieDerbolten  Antrag  Des  Königes  ton  Preujfen,  SritMt 
<ZBi(bclmS,  an,  welcher  i&n  1733.  unD  1739.  n>teDer  na<&  #aflc 
lurücf  berufen  lieg. 

Söie  borjägfieben  £igenfcr)aften  DiefeS  ©eltweifen  ma*(tn 
feinen  tarnen  unD  ©Triften  Durcfc  ganj  Europa  befamit ,  unD  Die 
©rogen  Der  SSBelt  gerieten,  Demfelben  aHe  m6glicf)e  Sbre  ju 
weifen»  ^etetl.  in  JKuglanD,  Diefer  befonDere  Verehrer  Der  @e* 
lebrten,  ernannte  ibn  jum  <£btenprofe|for  feiner  neuen  AFabemie  ;u 
Petersburg,  Da  er  Deffen  felbfr  ju  einem  würfligen  l'ebrer  nicW 
tbeilbaftig  werDen  tonnte,  ©ie  Äaiferin  Anna  bot  it)?t*  lucfcmatf 
Die  präftbentenfreUe  Derfelben  an*   JDic  f&nislic&c  »FaDcmien  t« 


üönfron  unb  Q5er(in  Rieften  eg  för  einert'  3uroad)g  tl>rcc  Sierße/ 
roenn  fie  Wolfen  unter  if>rc  SWitgüeDer  jefylcn  fonnten*  93ep  Der 
loniglicben  2lfaöemic  t>cr  HGtffctifdbaftcn  $u  <)>arig  trat  er  alä  $)?it* 
SdeD  in  Die  ©teile  tag  t erf: orbc :icn  ©rafenä  tjon  ^cmbroFc.  51(3 
aber  bcö  je$igen  £6nigg  &on  ^reuflen,  SrieDricfcg,  QÄaicjMt  Die 
Regierung  angetretren  /  fo  roar  Dicfeg  eine  Dero  erfreu  fön  ig  liefert 
(Sorgen,  £errn  SBolfen  roieDer  nacb  £alle  $u  bringen*  <§ic  ga* 
ben  fiel)  ju  Dem  C?uDe  alle  SDrtbe ,  ton  Dem  ßönig  in  ©ebroeben  . 
unD  Canfgrafen  t>on  £ejfen  Die  gntlaflung  Dejfelben  ju  erhalten. 
Rolf  fam  alfo  im3^c  i74i«  a(ö  foni,()(i*^reugifc{)er@cl?cimt>er# 
tatl)/  <Sicefan&(er  Der  Untoerfität  unD  ^rofeflbr  t>er  Ötatbcmarif  , 
De*  Statut*  unD  SÖ&lferrecbtg  /  mit  einer  au§erorDcntlid)cn  Q5e> 
folbung  gfeicfcfam  im 'Sriunipb  roieber  nad)£alie.  «31«  3^1743,. 
»urDe  er  nadj)  Dem  t&Dtlicben  -pintritt  Des  berühmten  #crrn  £ube* 
m$  roürf  lieber  £anjler  Der  Uniüerfitdt.  3)er  £burfur|t  in  kapern 
erhob  tf>n  ro^brenb  feineg  3&eicb$mfariatg  jum  ftrepberrn  Deg  JfrtiL 
SKomifcbcn  SKeicbg*  unD  DieSifabemie  t>et$  3n|luutö  ju  Bologna 
Mite  ibn  aud)  noc(>  ibren  SftitglieDem  bep*    S5ie  £aufba(>n  feiner 
gelcbrten  Arbeiten  unD  Damit  wrbunbenen  (Ebren  erftreefte  fiel)  big 
In  Dag  3abc  1754»  in  meinem  er  biefelbigeam  neunten  5(pri(  an 
einem  &urücfe  getretfenen  ^obagra  rubmlicbft  enbigfe*   #?an  bM 
i/^emein  Den  grepberrn  &on  2Bolf  für  einen  SöieDerberjtefler  Der 
S33c(tmci^^ett  in  unfern  Seiten.  &  siebt  feinen  «Sbcil  öcr  SRatbe* 
matiPy  Der  Staturlebre,  De«  natürlichen  SKeebtg,  Der  ©ittenlebre, 
unD  Der  gefamfen  Sßeltroeigbeit,  Den  er  niebt  mit  befonbern  (^ebrif* 
ten  beleuchtet  ^Atte.  <£r  bat  folebe  in  teutfeber  unD  (atetntfe^cr  @pra# 
$e  Derfaffet,  unD  Die  ledern  SBerfe  (inD  ungemein  roe itlduftig  ge* 

rotten« 

Stadlern  Der  ftreoberr  t>on  SGBolf ,  vok  mir  erft  erroebnef  jDeffVn 
fcaben,  1708.  &um  gefyrer  Der 'DSflatbematif  unD  SBeltrceigbeit  Don©trciti# 
bem.£öntg  tn^reuflen  nac&  -g>allc  berufen  worDen :  (So  fieng  er  an,  WfeJ  in 
eine  ganj  neue  gebrart  in  Dem  mü  nblicbcn  unD  febriftlicben  Vortrag  Der  ^aö<* 
pbilofopb.unD  matbematifeben  5Btffcnfd;aften  an  Den  'Sag  ju  legen» 
2>ie  ©otteggelebrte  in  v&afle  fdjienen  Damit  gar  niebt  roobl  jufrie# 
Den  }it  fepn«  ©ie  bemerften  in  ihren  33or(efunqen  ein  unD  anberg, 
Dag  tbnen  in  Der  SBolftfcben  ^bifof&Pbie  terbdebtig  unD  gefdbrlicfc 
»orfam.    3m3abr  1718.  gab  Der  Ikofefior  SBolf  feine  Ratio- 
nem  praelcaionum  beraug.  2ln  Diefcr  (Schrift  fanb  man  berfebw 
^olbeTgeÄir(*enbi(lorie5ter€heil.      36  Dene*, 
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bene«,  unb  barunter  biefc*  porncmlicb  au$$ufe&en,  ba§  et  bie  bii# 
her  gewöhnliche  SSeroetegränbe  für  ba*  SDajepn  ®£>tte*  für  un> 
tauglkb  unb  unjureicbenb  halte,  Da§  et  au$  ber  angebornen  6» 
fenntniä  ©£>tte$,  nach  bem  bamal«  angenommenen  $>egrtff,  nicht 
Diel  mache/  unb  üon  Der  (ZnoigFcit  Der  2Be(t  atfo  reDe,  bajj  folcbrt 
ganj  bcDenfCid)  wäre,  Sftocb  mehr  *3ufmertfamfeit  aber  errocefte  yh 
ne  1719.  an$  Siebt  gefreute  ^etapbupf  unter  Oer  Sluffcbrift :  Uer< 
Künftige  (Betonten  von  <5<i>tt ,  Der  tt>elt,  unt»  Oer  Seele  De* 
tftenfepen,  auch  allen  Dingen  überhaupt,  SDlit  feiner  1710.  t>cr* 
aufgegeben  (Sittenlehre  aber  wollte  man  gar  nict)t  aufrieben  fepiu 
SDocb  brach  Die  (Sache  noch  in  feinen  öffentlichen  ©treit  au*, 
tteoeneu  •jMnflegen  alä  SBolf  im  3abr  1721.  Da*  afabemifebe  SKcftcv 

nerfflebe  rat  nieberlegte,  fo  hielt  er  nach  Gewohnheit  eine  öffentliche  SRcDe» 
mjm  (5t  machte  ba*  £ob  Der  praftifcben  2Beltwei*b:it  berSbinefer  *um 
SÄ  3nnbalt  feiner  Diebe,  fleDte  Aa>tfdf>cn  biefer  unD  feiner  ^biloü>pt>ie 
«w  SBergleicbung  an,  unb  rühmte  (ich  einer  Uebereintfimmun$ 
mit  bcrfelbigen.  ©abep  bebiente  er  fid)  unter  anbern  folgenden 
Sluebrucfe*:  C>er  alte  Pbtlofopb  m  China  Confudue  (lebe  noch 
beutige«  Cagee  in  fo  großem  3nfeben  bey  Den  Cbmefern,  alf 
tHofee  bey  Den  3u0en,  (Cbrtfrue  bey  Den  Cbriften,  unD  ttlu* 
bameb  bey  Den  tTlufelmdiinern.  Crr  batte  in  biefer  JKebe  nod) 
(in  mehrere*  tum  SXuf)tn  ber  ^ugenben  unb  ber  vernünftigen  £0 
ben*art  ber  Sbinefer  porgebraebt ,  unb  biefeS  aOeä  erregte  in  Jöafo 
ein  große*  Sluffeben.  Qm  $lbt  £>reithaupt  hielt  miber  tiefe  Diebe 
eine  öffentliche  ^rebigf  in  ber  ©cbulfircbe,  unb  nahm  jle  baiinnen 

terra (tig  herum»  Siacb  biefem  breitete  fid)  ein  @erüdbe  au*/  bat 
Bolf  ermelbte  Ü\ebe  bem  S)rucfe  ubergeben  wolle,  ©ie  ©ottefc 
gelehrte  in  £aOe  begehrten  biefetbe  porher  $u  fehen ,  SBolf  aber 
fchlug  e*  ihnen  ab.  S£ep  fortbaurenbem  ©erüebt  ber  balbigen 
febeinung  biefer  tKebe,  wteberbolte  bie  tbeologifcbe  ftafultdt  il)i 
Slnfmnen,  Söolf  aber  ertbeifte  ;ur  Antwort:  „£r  fep  jroar  De* 
S&tllen*  gewefen ,  feine  Diebe  in  Diom  bruefen  *u  laffen ,  unD  folche 
Dem  Svefcergcricbt  jur  SSeurtbeilung  ju  übergeben  /  nunmehr  aber 
habe  (fr  (ich  anber*  befonnen,  folebe  auf  bie  Seite  gefebaffef,  unb 
jte  werbe  biefemnach  nicht  ujm  ^ßorfchetn  fommen.  „  (j*  fhinb 
eine  furje  3*it  an,  fo  fahman  eineSKeDe,  welche  Diefe' SBolfifc&e 
fepn  foflte/  im  S)rucf  erfcheinen.  %\ch  ber  51uffd)rift  war  fte  ju 
9{om  mit  ber  Äcnflir  unb  Approbation  bc^  h.  Üfftciumö  1722.  gc# 

bruefr, 
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brucft,  unb  ju  <5:tei>öur  mit  SSepfall  bct  3efutt<n  i7«5»  *um  an# 
bernmal  aufgellet  worden.  £)et  #ert  <J>rofeflbr  3ßo(f  wollt«  bie* 
feOiebe  nicht  für  feine  Arbeit  erfennen,  unb  gab  fte  Darauf  fo,  tt>ie 
f«  roürfiich  »on  it)tn  gehalten  roorben,  beraub.  Sebocr)  biefe  Wei# 
nc  Bewegung  hörte  balb  mteDer  auf,  unb  jog  Peine  Augerliche  be< 
feierliche  Solgen  nach  ftcr). 

hingegen  trat  ein  ehemaliger  gufybm  t>on  ^rofejfor  2Bol>  «Soffen* 
fen,  nämlich  9R.  Daniel  Btrahler,  roiDer  feinen  £ebrmei|rer  auf. ^f™.^ 
®iefer  gab  1723*  folgenbe  (Schrift  in  3*n<*  berau* :  Prüfung  gjffij**' 
ber  rernün  frieden  (Bcfrant?  ett  C»ce  ^errn  ^ofrath  IDolfene  »ort 
(&Q>tt,  Der  XXMr,  unööer  ©eele  beetTfenfchen,  auet)  allen  J>m* 
gen  überhaupt  ze.    ©er  ÖJerfaffer  gegenroärtiger  (Schrift  giebt 
bor,  et  fep  *u  beten  Ausfertigung  baDurcb  üeranlajfet  tvorben,  ba§ 
SBolf  bie  bep  3)urcblefung  feinet  SWetaphpftr'  bep  tbm  entjtanbene, 
S^etfef  ihm  nicht  benommen ,  noch  ein  ©enügen  gelerffet  habe, 
öer  flbhanblung  felbjr  will  er  jeigen,  bag  bie  «S&olfifcbe  8ehrföe'' 
Dem  J)afepn  ©OtteS  nachteilig  ro<f  ren ;  bag  er  eine  unrichtige  £r* 
flÄrung  beS  £nblict)en  unb  Unenblicben  gebe,  woraus  bie  (JnMgfeit 
öcr  ^LBett  fliege;  bag  er  bie  SUtoterie  für  notbtvenbig  r>a(te;  bag  fei* 
ne&rfiarung  t>on  ber  sJöabrbcit,  t>on  ber  (Subiranj,  bem  :2Uci* 
ben*  unb  Dergleichen ,  irrig  fep.  3n  eben  biefem  3abr  folgte  auch 
ber  t^voeyu  Chetl  biefer  (Strählerifcben  Prüfung,  melier  »ibec 
ftinc  ^Sittenlehre  gerichtet  n>ar*  3n  berfelben  wollte  erbartbun, 
ba§  bie  5Boifif«*e  Sehre  pon  bem  SBiOcn  beS  $?enfcben  gefährlich 
fep,  unb  alles  Sittliche  über  ben  Raufen  werfe. 

#ert  ^)ofratb  SBolf  pet  tbeibigte  feine  (Sache  nicht  nur  m 
feinen  ^ßorlefungen ,  fonbem  Perflagte  auch  ben  ©träfet  bep 
ber  Unioetfttät ,  bag  er  roiber  bie  fönrgliche  93erc*rbnungen  einen 
öffentlichen  üebrer  berfelben  namentlich  angegriffen,  welche*  fonjt 
feinem  ^rofeffor  ju  tbun  erlaubt  fep.  £r  »erlangte,  man  m6chte 
ihm  bie  fernere  $ortfe$ung  feiner  fogenannten  Prüfung  unb  Da« 
fen  übet  feine  (Schriften  nieberlegen,  bie  er  beflänbig  miSbanble/ 
unb  enblich  ihn  tragen  feines  Verbrechens  ju  gebübrenber  ©träfe 
»üben.  £ieju  aber  hatte  bie  Unioerfttdt  taube  Ohren  ,  unb  bie 
.fraflifchen  Theologen  faben  eS  nicht  fo  gar  ungerne,  bag  (ich  w 
manö  gefunben,  ber  fleh  ©Olfen  öffentlich  wiberfefcte.  5ttolf  brach* 
te  bie  (Sache  bep  bem  föniglichen  ftiffalan,  unb  würfete  an  bem 
£ofe  in  Berlin  einen  ^Befehl  aus,  Darinnen  bem  S??*  ©Käfern 
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bei)  Q&erfaji  feiner  SttapijrermilrDe  unb  einer  nabmbaften  ©e(D|ira# 
fe  unterfaget  würbe,  funftig  wibee  5Bo(fen  ju  fd>reiDen*  3n  eben 
Diefem  finiglieben  3Ref£ript  mürbe  aueb  ben  £ebrern  511  Jg>alle  felbjt 
bcDutcn j  in  ibren  Sorlefungen  wcDer  mittelbar  11  od)  unmittelbar 
Segen  »fterrn  QDBolfeti  etwas  ju  gebenfen.  S^txi  *£)ofrat^  5öotf 
lieg  übet  WcfcJ  einen  9$ogen  ausgeben  mit  Der  3uffcbrtft:  ÖKbe# 
res  tHitrel  wiber  untjegrunbetc  V)erlAmnbuna,eii ,  toit  beufeU 
Nn  am  beften  abhelfen*  3n  tiefem  fliegenDen  $Matt  fcbtteb 
er  unter  andern:  „^un  erfabre  id>  in  Der  $bat,  Dajj  Die  Herren 
j  .  SMter  *on  Der  ©efeUfdEraft  ^efu,  welcbe  \>or  anDern  mit  einem  be# 
fonbern  ©d>arfflnn  begabt  jlnb,  woblbebÄcbtia  geurrbertet  baben: 
&  fep  bie(etf  Söu<b  $um  93er|ranb  Der  ©ottesgelabrbeit  febr  nüg> 
Itd>^  aber  nur  ju  bebauren,  Da§  es  in  Der  tentfd^cn  ©praebege# 

§)rieben  tt>orben>  weil  fru  beforgen,  e£  mochten  WWer|tönDi$e  Eefer 
nla§  nehmen,  ^mbumer  Darauf  *u  er  Diesten.  UnD  btefe*  babe 
er  an  ©träblers  ©ebrift  wurflid)  erlebet.  „  3«bocb  SÖ3olf  fanb 
audb  feine  93crtb«iDiger,  unD  in  einer  }U  3ena  herausgetommenen 
(Schrift :  Curienfe  Keßertonen  über  Die  neueften  2$c q eben Nirm 
in  Der  HMtweieb«*/  wekbe  ©efpräebsweife  abgefaßt  waren , 
tpurDe  SD?,  ©träbfrc  fw-Mtf$  Durchgebogen, 
©effen  SJisber  war  alfe  Diefer  ©treit  nur  ein  pfeiCofopbifrbcr  £rieg 

«trtW  tpüfttu  Siiwr  nun  breitete  er  fict>  aud>  in  Da£UlKO(ogntf}e  §dD 
Ititimtber  au$,  unb  3Bolf  befam  mit  Den  ®otre?ge.ebrren  .einen  harten  ©tanb, 
ggM»  Denn  fie  faben  feiue  Sebrtf&e  af*  foCcbc  an,  Die  Die  grö&ten  3r«bü< 
KJSÄ  mer  in  Die  Religion  eintreten.  Söte  gefamte  tbeologtfebe  3aful# 
Talle    ^{  ttefi  Dur*  De«  fo  berühmt  geworDenen  3>.  Joachim 

Hantln  im  $?ap  Des  17231ha  3*bres  tm  ausführliches  gebenfen 
über  Wolfen*  502ctapr>upf  auffegen,  ©k  gab  folcbea  nebjr  etli* 
eben  befonDem  Gutachten  einiger  ©lieber  Der  pbifofopb»fcbtn  §a# 
fuitat  bot)  Dem  röntg  lieb  preufiifeben  J&ofe  ein«   ©ie  bat  um  eine 
genauere'  Untcrfucfjung  Diefer  SBeltweisbeit,  unD  um  einen  gndbig* 
ften  Befehl,  bafj  SBolf  btnf&nftig  nid>t  mehr  über  Diefetbe  |ü  lefen 
(Srlaubnig  r>a^en  m6d)t*.    ©iefes  Gebenfen  enthielt  wettlduftige 
Slmnerfungen  über  Wolfens  t>ernünfticje  <£>tb*ntcn  von  <BQ>tt, 
i>ertfMr,  ac.  ober  ^letapbvftC,  unD  Die  Darmnerf  beftnblicfte 
55ffcnter<@runbf^e  waren  aufs  grc\fiud)|te  porgellellet.  2lu§er  biefem  im 
m^T>'?0'  tarnen  Der  tbeotogifd)en  SacuMt  nur  fcbriftlid)  iu  Berlin  etngege* 
ql  •  N»fn  Üütrtin.W  nun     Äanfle  ia  feinem  eigenen  Slamen  auf, 
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tmb  bemie«  (Ich  a(*  einen  ernflficben  3Biberfa$et  uab  SSeflreitcr 
ber  ©olfifcben  <JM)ilofepl)ie.  (Seine  erfle  ©cbrift,  mit  welcber  er 
ba*  ©ignal  1«  Den  nacbfolgenben  gewaltigen  ©treitigfeiten  gab , 
I)iejj:  CaufltDei&  Religionis  naturalis  aduerfus  Atheifmum,  & 
quae  eura  gignit  aut  promouet,  Pfeudophilofophiam  veterum 
&  recontiorum,  praefertim  Stoicam,  Spinozianam  ac  Wolfianam, 
e  genuinis  verae  philofophiae  prineipiis  methodo  demonllratiua 
afferta,  1723.  ©iefe  ©cbrtft  n>ar  eigentlid)  einem  gemtffen  9to 
ligtontffp&tter  entqfflcn^cic^cr.  $Bei  laber  5).  Sange  glaubte;  Die 
5&eltwer$beit,  unö  befonDerS  Die  ^oinfcte,  (eite  3 um  Unglauben 
*nb  jur  öotteetoertauauung:  ©0  fotttefer  @treia>/  Der  mit  biefer 
@cbnft  gefubret  toorben ,  tuetfeief)  aud)  De*  f^errn  ^rofeffer  ißo(# 
fenö  £aupt  treffen.  2)iefcS  merfte  bann  Derlei  be  febr  n>obf  /  unb 
umbemfelben  ausweichen,  gäbet  in  eben  biefem  3at>r  eine  51  b> 
fyinblung  herauf:  De  Differentia  Nexus  rerum  fapiencis  &Fata- 
Jis  NecefTjeatis ,  nec  non  Syftematis  Harmoniae  praeftabilitae  & 
hypothefium  Spinofae  Commentatio  lucuknta:     ®ie  3ufd>rtft 

»«  au*  £)anf barFeit  an  Die  Föniglicfce  »g)ofprebiger  in  Berlin  ge# 
rietet,  meil  fie  irjm  0a$  £aUifd>e  Siebenten  wiber  feine  SWetapb^ 
P  mttgetbeilet  bauen,  3ugleitb  aber  twr  gegenwärtig«  ©d)rift 
«ne  na#DtmfUebe  2*ertbeibigung  gegen  ermelbte*£>ebenfen.  £ier# 
»iber  erfebien  t>on@ettcn  3).  Sangen*  ein  röeitlÄuftige#<©er!:  Mo- 

defta  difquifitio  noui  philofophiae  Syftematis  de  Deo,  Mundo 
&  Homine,  &  praefertim  de  Harmoma  commercii  inter  animam 
praeftabilita ;  cum  Epicrifi  in  Viri  cuiusdam  clariffimi  Comment. 
de  Differentia  Nexus  &c  1723.  SDiefe  ©djrift  unterfuo>te  ba$ 
flanke  $3otfifd)e  SeljrgebÄube  febr  genau  unb  umtlänbliefc.  ©ie 
&eigte  burdb  eine  weitlauf  riete  3erglieberung  alter  ©ä&e,  baß  rwcf> 
biefem  ©Djtem  aüc*  in  ber  ^DBeCt  notbmenbig  fep/  felgficb  t>icteö 
mit  be$  ©ptntna  ^etnung.übereintreffe,  unb  baber  wiber  bie  QBor* 
fel)ung  (Bütte*  unb  anbete  aöttfiebe  ©genfeftaften  frreitc*  §Ju# 
tiefe  ©ebrift  würbe  an  ben  ^erfinifeben  #of  eingefanbt  /  unb  fcer* 
mittel}!  weiterer  brinaenber  QJorfte'Oungen  barauf  losgearbeitet/  ben 
Sali  be*  J}errn  ^)ofratb  #Bolfen*  §u  bewürfen.  Söiefer  fleDete 
nid)t  lange  bernad)  cm  Monitum  ad  Commentationem-  luculen- 
tam  &c.  an  bas  iiefer, -Darum  er  feine  Meinungen  tljei«  erftärte, 
tWW  neigte:  SD.  Stimjc  babe  ibngar  niebt  &er|tanben,  unb  er  flu 
*e  nur  viele  ©teilen  Dergetfalt  |0  *erbrel)en,  bamit  er  ü)n*uei* 
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.nem  ©otteSDerldugner  unD  Äefcer  mac&en  fonnte,  &  betief  (ty 
bierndcM  auf  Den  93et>fall  vieler  recbtf*affener  unD  in  6(f<nt(ii« 
£ebrÄratevn  ftebenl>er  Untier,  weicht  tl>m  Da*  3eugnia  erteilet, 
Da§  fie  feine  ffiletapbvftf  nad)  Der  beiden  ©ebrift  für  Da«  bejie 
Q3ud)  gleiten;  unD  Durd)  fold)e  ibnen  in  grf  (drang  Derfelben  ein 
mcfrt  dcnngce»  £icbt  aufgeflccfet  roorDen.  3eDocl)  *g)crr  2).  Sange 
ttar  fem  »wann,  Der  einen]  barten  tfampf  ^cfd>euet  unD  fich  fo  leidet 
$ur  sZKul)e  begeben  batte ,  Denn  fein  tfödjer  mar  immer  doB  mit 
Pfeilen  angcfuller.     £r  fefcte  in  fur&er  Seit  eine  anDere  @d)rift 
entgegen:  Placidae  Vindiciae  modeftae  difquifitionis  de  Syltema- 
te  ph i lofo phiae  nouo,  quibus  necefli  rate  exigence  fic  ditk um  Mo- 
nitum ad  Commenta tionem  luculentam  eiusdem  difquifitioni  op« 
pofitum  breuitcr  expendic. 
ffioifwirb         3njroifd)en  traten  Dt«  wieDerbolte  unD  emfrlicf)*  Qteftt 
au«  Landungen  Der  tbeo'ogifcben  ^afuffAt  W  £>aüe  unD  De*  £).  Sangen*  in 
tcrtticben.»ö«(in  fftr  SBolfen  eine  betrübte  SBurf ung.   £*  tarn  Den  1 2. 9to». 
.  1723.  ein  febr  fd)arfe*  fönighäe*  $?anDat  in  £>aOe  an,  Darinnen 
anbefobfen  würbe ,  c*  füllte  €brißian  5Bolf  innerhalb  jnxumal  m<t 
unD  jroanjig  @tunDen  nad)  Anlauf  Diefea  f6nta(i$en  33efeb*  fi<b 
au*  #aüe  unD  allen  f  öniglicben  SanDen  fortmacben,  beo  ©träfe  M 
(Strange*  im  Sali  De*  Ungeborfam*.   gugtetefi  würbe  Dem  #errn 
Cbümmtg  fein  pbflofopbifcbe*  Eebramt  abgenommen,  mld)ti  er 
fur&  oorljer  auf  <2$orfpruc&  De*  £errn  2Bolfenä ,  rotber  Der  pbilof* 
pl)ifd)cn  $afultÄt  SBiOen ,  erhalten  batte.   5Bolf  gieng  atfo  gteid) 
am  13»  $tat>cmber  au*  *£>alle  treg ,  unD  mer.Detepd)  Anfang*  nad; 
Raffel,  n>ofc!b)r  man  ihn  mit  offenen  Sinnen  aufnahm ,  und  in  Die 
obengcmetDie  £bfen|tellen  nacb  $?arpurg  Perfekte.  3n  feine  erteDigte 
©teile  ju  £aüe  aber  trat  3obann  3oöd>im  Sange,  ein  ®obn  De* 
SD.  Soacbim  Sangend ,  ein.  S>ie  ^btologen  unD  ^bilofopben  in 
£aUe  batten  alfo  Da«  Vergnügen,  einen  9)?ann,  Der  ü)nen  miefiel, 
auf  eine  fo  fcbleumge  Strt  Don  Der  ©eite  aefebaffet  *u  feben ,  Derglei* 
eben  (te  PieIIeid)t  ntebt  einmal  oermutben  fonnten.  £>er  £6nig  »ur* 
De  Durcb  aüerbanD  (alberne  unD  finDif<be)3*or)Teaungenn>iDer<©ol> 
fen  eingenommen,  man  mahlte  ibn  alt  einen  51 1 bellten,  ©pind* 
jten,  93?ateriali(len  unD  ©ottlofen  ab,  Der  eine  unDermeiDlicfce  9M9* 
roenDigf  eit  unD  mebr  anDere  aOe  Religion  umjiüncnDc  S>inge  lehre. 
SDaber  »ar  e*  fein  SBunber,  bat  ein  fo  flreoö«*  Urtbeil  roiDer  tf>n 
Darauf  etfolfltc,     s  . : 
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...  Unterbeffen  aber  tt>urt»<  burd)  Die  Austreibung  De*^n>feflbr  E*ff« 
olfcn«  Der  ©treil  md>t  beruhiget/  MDern  tieünebr  auf Da*  neu*  ©^S, 


iüüDcr  unb  »etter  ausgebreitet  ©lei*  Anfangs  fernen  über  fj-^ 
3*er}agung,  »erfdjieDene  ffeine  ©Triften  berau*,  Darinnen  man 
üüerl)anD  unbefannte  ^ad)ricf)ten  unD  merfroürDige  Um)hinDe  Diefe* 
Morgans«  Der  SBclt  mittbetlen  wollte.  €0  waren  aber  meifren* 
tbeü*  ungegrüuDete  $?uü)maf;ungen.  SBaä  b»ngegen  Die  ©treirfa* 
(fceftiber  aubetuft,  fo  blieb  fold>e  nic^t  in  Den  dauern  w>n  £aüe 
allein,  fonDern&og  ftcf)  aüc&  an  anDere  Orte,  ©er  berühmte  3Bif£>. 

JEobann  ^raneifeue  23uoöeu*  in  3ena  rourDe  fcornemlid;  in  Diefe  9?nM>eu* 
o&ijiigfeit  febr  ftarf  eingeflocbten.  ftolgenDeö  gab  bieju  ©elegen* iB  3^«- 
tcn.  SBotf  fcfjrieb,  Da  er  11  od)  in  Jballe  war,  an  Die  l'cbrer  Der  bo* 
»  @d)ufc  in  3ena,  unD  bcfd>tpcrte  ftcf),  Da§  fte  Den  ©rücf  De* 
ufun^  De*      ©trAt)Ier&  fo  fc&lcc&cerpin^  erlaubet  hatten.  2). 
■ODcus  antwortete  Wolfen,  unD  bezeigte  in  feinem  (gebreiben  fein 
grofjee  SRtefaDen  über  Deffen  Eebrfdfce.   211$  nun  Die  13erDrüslid)* 
feiten  utu|'d)cu  Sangen  unD  Wolfen  bereit  angegangen  maren ,  unb 
lefcterer  fdbon  Jöallc  oeclaffen  hatte,  (leitete  2>.  23ueDcus  feine  @e< 
Danfen  über  Die  SlBoIfifcbe^eUroei^)eitf*riftIict)tjon(lcr)»  &tgefcba( 
auf  Verlangen  Don  £aUeäu*,  unD  jroar  iu  Der  @e|lalt  eine*  fyi 
toubcDcnf en$  unterm  23.  iftooember  1723»   SBcif  nun  felbige*  Dur< 
Slbfcbriftea  in  Derfd>ieDene  £änDe  genetb,  fo  fam  e$  balb  unter  fol 
gcnoer2luficbnft  gebrueftan  Da*  ^agedlicrjt:       jofe.  $r.  £ut># 
Deue  — -  —  öeöenf eu  übet  oieU?ol|if<tepbüoföpbu,  nebjl 
einer  bi(tonfd}cn  'üinleirun g  3U  gcgemvarrictei*  <£onrcot>erfie, 
u»  ©cucf  übei geben  von  Jobann  (fSuftax?  jonpto.  ©iefet 
Dirptu*  foUe  Der  nad)n..i  u]c  ffonrcEtor  )u  Möhlin  in  Bommern, 
Jjfann3Davio  ^Änic**,  gc  vtftu  jiw.    ©.  35uDDcu8  aa.  auf 
Dfefe  Ausgabe  febr  übet  ju  fpreeben,  er  protejiirie  6fentft(i)  Dagegen, 
unD  ltc#  Dexfelben  SBetfauf  in  ^eua  verbieten.   £od>  Da  e*  einmaf 
gefcr>el)en  t»at/  foentf$lo&er  fkft,  Die  roalne  UrfcbnuDiefe?,feinefJ^e* 
Denfen*  17  »4i  felbft  in  ben©ru£r*  ;u  unfern«   Crcfagt  Darinnen,  Daj^ 
inSBolfen*  'pbilofopb«/  feiiDerhd)  m  im  v^eDaufcn  uon  Q)£>U, 
Der  SGSeitunD  Der  @cc(e,  Des  ^enfehen,  foicfce  tebrfä$e  anzutreffen' 
tedren,  rooDuref)  Der  Shbenlereo  ?but  unD  Ibor  geofntt  mürbe.  £r 
terroerfe  oDer  öeraebte  roenia|!ene  Die  gei\)öt)n(id>en  unD  rtiebtigfren 
2>et»eif<  für  Das  ©afepn  ©Otieö.  grmacbe&oneßtt  fetbfr  eine  \w 
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welcfce  bie  g&ttlidje  QSorfeftung  lätignen*  S5ölmt?cf>  bebe  er  ben  tefy 
ten  @runb  aller  Religion  unb  alle*  ©ottesbfenfte*  auf.  Sc  leite  fcn 
ner  aOeö  »ofeauöÖOtt,  unb  folglich  werfe  er  bie  g6ttiid)en  @o 
fcße  unb  alle  ©ittfic&feit  über  ben  Raufen.  $?an  ttjue  atfo  gar  ntd)t 
Unrecht/  wenn  man  alle  biefe  fc&ümme  Folgerungen  auf  feine 9\e*# 
mmg  treibe,  inbem  fie  ganj  natürlich  auä  feinem  £et)rgebAube  fl6f> 
Jen.  SDtefeä  waren  nun  frepiteft  barte  33efcN&tgungen  für  £errn 
aBoffen  unb  für  feine,  für  t>te  Religion  fo  gut  gemeinte,  SBclfr 

*6>crt  SKegierungärafb  SColf  licä  biefcs  SBubbeifcfce  Sieben* 
fen  mit  baruntcr  gefegten  ?Jnmerfungen  in  Sftarpurg  1724.  nofy 
ntalö  bruefem  ©icfmb  ftarf)lid)tunbbci§cnb;  unb  mit  fo  gebaf' 
flgen  v]3crfonalbingcn  abgefaflet,  ba§  man  Dafür  gehalten,  SBolf  (ja* 
bc  bter  gar  m<M  al$  ein  n>at>rcr  ^>t>ifofopl>,  fonbern  a\$  ein 
folectyter  ßoMröberfrft  gejetget  ©er  #auptinnbalt  biefer.  SKnmw 
fungen,  wenn  man  baä  unn6tl)ige  babep  wegtäffet/  bejftbt  barinnen, 
Dag  er  basjentge  feineäwegö  lebre,  waä  man  tbm  borge  worfen.  £r 
flieget  ju  beweifen,  baf?  fein  ©egner  entweber  feine  SBorte  urc^c 
rtctjtig  angebet,  ober  bocfcnic&t  reefct  Wrftanben  babe.  ?Jm  a\< 
ferwenigllen  wür  er  mit  ben  gofgeningen  aufrieben,  welche  5>^uN 
beuö  au$  feinen  «ebrfäfcen  erzwingen  woüeh.  S«  biefem  £nbc  fö^te 
.einen  Anhang  bet>,  in  weltfern  er  bie  in  feiner  #?etbapbpft!  wr# 
gebrachte  ©Äfcefurj  jufammen  gebogen,  t)m\t  /ebermann  au«  ber* 
felben  Bnblicf  erfennen  m6$te,  baf?  felbige  ntc&tf  gefdbrlid)e$  in  fty 
enthielten.  SOJolf  fuetyte  (itf  au$  tn  anbern ©Triften beutlic&er,  ge 
ftnberimbbeflenu  erftären,  nac^bem  man  fo  (larf  in  it>n  gefegt 
^atte.  Unter  anberm  tt>at  er  füldjeä  tn  ber  <23orrebe  ju  feinen  Sit* 
merfungen  über  bie  t>ernünfttgen@ebanfen  bon  ©£>tt,btt2Bcftun& 
ber  ©cele  be$  $?enfcb«n 

*g)err  33ubbeu$,  welker  fonft  Fein  ?tebbaber  bon  SÄnfe* 
teoen  war,  würbe  alfo  fyer  in  einen  (Streit  berwiefeft,  an  welken 
<t  wo^t  ntc&t  gebaut  fratte,  unb  wo  e$  fc&ten,  baß  et  mit  feiner 
großen  fytt  baratrt  fommen  werbe.  £>.  j!ange  aber  ettete  fym  mit 
einer  ftarfen  £Baffenrtitfung  ju  £ülfe.  <?t  (te*  im  3abr  1724.  eine 
auSfübrltcbe^ertbeibigung  biefe*  SSubbeifcfcen^ebenfenö,  ber<Bo(# 
fifeben  ^bilofopljie  uim@ci>recfcn,  !?<rb0ftretten.  £>iefc$  wetrtäuf* 
tige  SßevE  überfebreibt  (te^:  2M*etbene  unb  aHefü&rttdje  £nt> 
^cfwng  ber  fallen  unb  f*ÄMt*«i  P^ilofop^t  in  Jbem  tf>af< 
*:  fiftyn 
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Snje  'ütei  tfi  gro§ ,  als  Dag  er  t)in  «JMaJ  Wtte.  €tf  gab  Per* 
leDene  >)>erfonen ,  roefcbe  mcfct  obne  ®runD  Den  Slrgroobn  fd)6pf> 
fen,  man  babe  bem  £etrn  SBolfet?  ju  t>iel  getban,  ibn  aeroifler  bce 
Religion  unb  ©ittenlebre  nacbtbeiligen  3rrtbümer  torl<SumDerifcbei> 
58&ei|ebcfcbulDtget,  unb  ibn  DaDurcb  Don  £afle  txrbränget*  3X 
£angc  fe|te  btefem  SSerfe  einen  bifarifcben  SÖorbericbt  Dor,  in  roelr 
<$)<m  et  ftcb  alle  #töt)e  giebt,  ju  jeigen,  Dag  biefec  «SerDac&t  übel  ge# 
StönDet  feo.  £r  melbet  alfO/  man  feo  feit  DerfcbieDenen  3abren  bec 
mit  bet  SQßolfifcben  Eebrart  tu  £aüe  nicbt  jufrieben  geroefen.  Wart 
b*ibe  an  b&bern  Orten  behalte  «Sorfteflung  getban,  unb  um  abWf' 
lidje  9)taa§e  oergebücb  angeflebet*  ^acbber  abet  fep  eä  fogar  gefcbe* 
N/  ba§  SGBolf  ben  $bummig  in  Den  afabemifcben©enat,  als  einen 
trDentltcbcn  £ebrer,  eingefcboben ,  Damit  er  *ur  Unterftü&ung  unb 
Sortpflanjung  feiner  ©runbfa&e  einen  nacf>  feinem  (Sinne  gebtlbeten 
$tonn  an  bee©eite  baben  moebte.  SDaDurd)  waren  bann  bic  ®l\t* 
Nr  Der  21faDemie  in  Die  9?otbroenDigfcit  gefefcet  worDen,  ernftlicbtre 
«nb  nacbDrücfficbere  SBorfMungen  &u  tbun.  hierauf  fep  bann 
favlicb  ein  t>tel  ftrengereä  Cinfeben  erfolget,  atö  man  es  t>dete  t>ermu# 
ttjen  tonnen.  3Baä  aber  Denjenigen  UmtfanD  anbetrift,  ba§  beo  t>ie* 
I«nredE>tf(f>affenen  beuten  Der  ^erDacbt  en tjtanben,  alä  ob  man  hoffen 
tMir  belesen  ju  Vertreiben  gefuebt,  um  Dem  ®obn  De*  £erm  $>♦ 
tangen*  tyUxt  üu  macben :  (So  beDienet  er  ftcb  t>ter  feiner  5$ereD# 
famfeit,  um  aud)  DiefeSSefcbulDigung  t>on  fieb  abjulebnen.  3n  eben 
biefem^abr  1724.  Famnod)  roiDer  Die  5ßolfifcf)en  5tnmerfungen  jum 
SJorfcbein:  löefdbeioene  Antwort  auf  ^errn  Cfcifhan  Wolfen» 
Anmerkungen  über  C»ae  £ut>t>eifdje  i3et>enEcn,  öeffen  Pfcüofo' 
PbieberreffenD.  Der  vSerfaffcr  Diefer  ©ebrift,  #err  tyrofefibt 
lobana  (Öeorg  XPaldj,  nat)m  jid)  biet  Der  getrantten  Q^re  feine« 
5erm  (gcbit>iegen>ater$  an»  <£r  Iie§  Daä  SSuDDetfcbe  S&eDcnten 
abermal*  bepbruefen,  unD  beantwortete  Die  303olftfcften  2lnmcrtmw 
gen  tyunlt  »or  ^Jtomft.  £r  legte  niebt  weniger  eine  turne  ^orfteU 
tung  oDer  %Man  btt  in  Der  5Q3ol(tfd>en  9?ietapt)p)lf  enthaltenen  Cebr# 
S  e  b  aub  e  s<  Dar,  Damit  jeDermann  Den  g  a  n  s  e  n  gufammenbang  Der  g  cf  atjr* 
fielen  $runDfä$e  mit  einem  %(icf  überfeben  Eonnc. 

Ilöenn  e«  einmal  iu  einem  ©treit  Pommt/  fo  pnDet  eine 
iegllcbe  ^artep  ibre  95e(lreiter  unD  aueb  ibre^ertbeiDiger,  unD  Diefe 
«fcbeinen  unter  oerfcbieDenen  ©eftalten  unb  ^uf^ägen«    ©o  gteng 
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tt  in  Der  SBolfficto  ©trcltfa*c.  6m  galfrbgenannter  3rim,  um 
ter  »elcbcm  tarnen  3».  Saltfcafar  ^einrieb  Cilefiu*  in  Hamburg 
»erborgen  lag,  mengte  ftd)  aud)  in  Dicfcn  gefegten  «ÖanDel  unD 
f<brieb  1724-  «ne  dc^ußfcbrtfc  für  Cit.  ^errn  £>.  Job-  $ran* 
eifeue  23uDt>eue,  roioer  3°b-  (ßuflao  3oirpii23eöcnfcti/  Der 
juglcicb  bengefüget  i)l  ein  t>on  einem  ftreunDe  Der  5Q3a^r^ett  conimu* 
nicirter  Eur&er,  Dod)  fteberer  9$eroeitJ,  Da§  Die  2Botfifcbe  ^>t)i(ofopt)ie 
In  Den  (heiligen  Hauptpunkten  mit  allen  Dreoen  im  teutfeben  Dvcid&c 
ejfentlid)  eingeführten  unD  gcDulteten  SKeligionen  auf?  genauere  über* 
einFomme,  ©pinofd  Sc^rfa^cn  ober  ganjltcb  juroiber  laufe.  Siefe 
©ebrift  i(i  md)tt  weniger*  aßeineScbu&fcbrift  fur#errn©.Q?>uD' 
Deus ,  Pielmcbr  i}t  fte  rotDer  tl>n  genutet.  Um  aber  feinen  tarnen 
|U  fronen/  fo  ftcQet  ftcb  Der  SÖerfafler,  als  ob  er  niebt  »iffen  oDer 
roenigfienö  nid>t  glauben  fön uc ,  Da§  fclbiger  Der  roabre  Urbeber  DeS 
»iDer  Die  5ö3olfifd[>«  ^bilofopbie  gefteüren  ©eDenfenä  fep.  Suis  Die* 
fer  Urfacbe  rooüte  er  e*  nur  mit  t>em  ^Dirptu*  *u  tbun  baben,  DerfoU 
cbe*,  wie  oben  gemelDet  roorDen,  jum  ©ruef  bef6rDert  ^atte*  ®ie* 
fem  gebet  er  nun  erbarmlicb  ju  Seibe,  unD  nimmt  tbn  gewaltig  bei 
«um.  3t>irpiue  flab  vernünftige  Antwort  auf  2lrini@cbuiy 
ftbrtfc  beraub,  unD  ein  anberer,  Der  fieb  Slorim  nannte/  fefete  Dem* 
jelben  gleicbfaBtf  entgegen :  Da»  >£vcmpel  einer  bei  liefen  *£in\*lt 
in  öet  Brimfcben  Sdjuefcbrife  au«  allen  Seifen  bervotf 
leucfytenfc. 

#err  ffbtiftian  SBolf,  Der  nun  in  Warpurg  einen  fiebern 
Suflucbtfiort  gefunDen,  wo  ibm  feine  fteinDe  weiter  an  niebtä  mtfy, 
<ilö  an  feiner  €br*  @cbaDen  zufügen  tonnten,  fubr  inDeffen  fort/  Die* 
fei b ige  auf  Da?  befre  öertbeibigen.  ^ed)  in  eben  Dem  3abr  1724* 
gab  er  eine  ndtfctcje  Zw*be  ju  t>en  2lmnerrunnen  über  X>. 
feuDDei Se&entenpon  C>er WolftfcbenPbtlofopbie  berauä.  ©iefe 
gugabe  ifr  eigentlirb  eine  Verantwortung  gegen  Die  SBalcbifcbe  be* 
febeibene  Antwort.  «£)ieju  führet  er  üerfcbiebeneä  au$  Den  ©ebriften 
De*  2).  ^uDDeuä  an,  um  ju  etweifen,  Da§  er  geraDe  fo(c|>e  £el)ren 
felbft  vortrage,  Die  er  an  ibm  table*  SnsbefonDere  aber  jeiget  er 
ibm  aud  feiner  ^bitofopbiefolcbeSDinge,  bienod)  gefabrfidber  unD 
Daberno*  &erabfcbeuungSn>ürbiger  wären,  als  Die  feinige.  ©• 
begegnen  Die  ©elebrten  einanDer*  SDaber  bat  Cajue  JLucUiue,  ein 
tomifeber  JKitter  unD  Siebter,  Den  SQMmfcbgetban,  Da§  er  nur  fol* 
$e  £efrr  jinDen  m5*te,  Die  ut*t  aüjugelebrt,  aber  au*  ni*t 


einfädig  untren,  ©cnn  jene  würben  in  feinen  ©griffen  aOj(ut>i'c» 
leö  ju  taDcIn  finDcn;  Diefe  aber  wären  nid)t  im  ©tanDe,  t)ie  ©c&&n# 
iKitcn,  Die  er  Darinnc  oorbrin^C/  emjufeben.  UnterDcften  blieb  aud) 
Diefe'iftötbigeBugabe  nicf>t  uti  bca-i tworle t,u n D  in  einer  DeäfaQö  beraub 

Slotmnenen  21bt>anblung  wollte  man  Den  großen  Unterfd)ieD  jwi# 
en  Der  55uDDeifd)en  ünD  SBofffityen  SBeltweütyeit  an  Den  $ag  le* 
gen,  unDDen  ertfern  wiDer  Die  angebrachten  9$efd)u(Digungen  De* 
Ickern  t>ertt>ctbiden«  hierauf  gab  SSBoff  1725.  no#  eine  SBertyeb 
&i0tingsfd)rift  beraub. 

Sie  ©aefce  würbe  a(fo  fc^t  berwiefeft ,  unb  man  fällte  übet 
tiefe  neu*-*)M)ilofopbie  t>erfd)icbene  ganj  wtDrige  Urteile.  S)ie/eni# 
fie,  welche  Da*  Slnfeben  baben  wollten,  am  unpartbeplic&ften  ju  fepn, 
rcDeten  bieten  obngefetyr  folgenDermaßen :  „  Sttan  tt>ue  n>ot>l  Dem 
$errn  SBolfen  jtt  fciel,  wenn  man  tyn  &u  einem  ätljeiflcn  unD  9Reü> 
flionäberiefcter  machen  wolle»  3nDeflen  wären  feine  ?el)rfä&e  Don  Der 
SroigfeitDer  SOBelt  unD  Dem  Sttccfcanifmu*  fo  befeftaffen  /  Dag  folcfce 
öon  einem  unbeDad)tfamen  ßefer  gar  leidet  auf  einen  atbei|rifd)en 
^inn  gebogen  werDen  tonnten,  aud)  (euerer  eine  gcfäf)rlid;c  ©cfofa* 
folge  Don  Den  SIBunDerwerfen  nad)  fid)  jiebe.  ©aber  man  eä  Dem 
fytxn  ©.  55uDDeu$  gar  nieftt  fcerDenfen  fönn<;  wenn  er  wichtige 
«rfactyenge furzen,  DarwiDcr  w  eifern.  „ 

diimmebt  *og  fld>  Diefe  ©treitfaefre  audf)  auf  Die  berühmte  ©fr«% 
Me  ©d)iile  }u  Bübingen.  £be  nod)  Die  93erDru$licWeiten  in^aöe  [(lt^* 
i&ren  \)6ütgcn  Sluöbrud)  genommen  batten,  wiDerfefcte  fict>  Dem  tJeib* 
nfyi  unD  $3olftf$cn  £el)rgeb<5uDe  fdjon  abfonberlicfr  Der  Daftge  an>  miofos 
gefebene  ©otteägelebrte  -&err  2).  fytiftian  >£berfcaro  tPcigmatiti  p^ir  inXiW 
inbrep  1721.  unD  1722.  ausgegebenen  ©treitabbanblungen,  welche  binge«. 
^ernad)  in  Die  Sammlung  feiner  afaDemifdjen  SMfputationen  mit 
eingeruef  et  worDen  *)♦  ©0  wie  Diefer  ©otteägelebrte  überhaupt  an 
biefer  sJM)i(ofopl)ie  feinen  ©efd)macf  finDen  Fonnte;  a(fo|he§en  in*# 
befot.oerc  Die  5löolpfct>cn  ©ä$e  in  Der  wichtigen  £el)re  oon  Der  gott* 
udjen^orfebung  in^lbjlcfet  auf  Da$936fe  in  Der  2Belt,  it>n  feljt 
bor  Den^opf.   3n  Der  Oon  ibm  1722.  au$gc|Meten  Commentat. 
Theolog.  de  prouidentia  Dei  contra  ma;ura,  beDienet  <r  ft$/  nad) 

2)9  2  feiner 

*)  £er  XiU\  fjcifl:  Chi,  Eberh.  Weissmanni  Schediafaata  ict- 
demica,  ftue  Diflertarionca  varii  argumenn,  aoftrorum  maxime  tera- 
porum  controuer fiie ,  absque  ftudio  partium  expendendia  , 
ditie,   Tubing.  1725.  4« 
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ff  inet  befonDern  ©c&arfftnmgfett/  aller  SBerFjeuge,  Diejenigen  58o!U 
tterfe  über  Den  Raufen  ju  werfen,  womit  £err  oon  ^eibni^unDüßoff 
ibre  tebre  t>on Der  bellen  s2£e  { t  umjäunet  unb  befe|l  ige  t  hatten*  &  jew 
sei,  Da§  mit  Diefer  angenommenen  bellen  SBelt  alle  fireubeit  $Ot* 
m  Dabin  falle ,  ttnb  Decfet  Die  flippen  auf,  an  roelcfre  alle  Diejenige 
flogen  muffen,  Die  Diefe  befle  2Beft  fcertbeibigen  wollen,  ©o  ein 

Srogcr  ©egner  unD  SEeflreifer  nun  #errS).  SBeigmann  Don  DertJBol^ 
fc&cn  ^bilofopbiegeroefen;  einen  fogrofjen  ftreunD  unD  Q3epl)ei* 
fcigerfanD  fie  bingegen  an  Dem  #errn  <5eovgömifcarD  Sulinger, 
damaligen  £el>ret  Der  SBeltroeiSbeit  $u  Bübingen.  9J?an  fann  Den 
^)errn  ^ülftnger,  Der  Don  Bübingen  als  ^rofcflbr  Der  neuaufgeridy 
Wen  2ffabemie  nacb  Petersburg  1725»  berufen  roorben,  unD  als 
4)erjogti^)«5Därtembergifc^er  ©ebeimDerratl)  unb  ^rdflbent  bei 
#erjoglicben#onniloriumS  ju  (Stuttgart  i75o*gcflorben  i|l,  nief/t 
nur  als  eine  #auptfKi$e,  fonDem  aud)  als  einen  jroepten  Q)ater  Der 
£eibni&*^olfrfcben  ^bilofopljie  anfeben,  (Semis  Di*r  $ret;berr  &on 
5Bo(f  tD&rDe  mit  feiner  2Beftreci^f>eit  weit  Dabinten  geblieben  few, 
n>o  ntebt  33ülftnger  Diefelbe  gleicbfam  neu  geboren,  unD  rf>r  Durd) 
jeine  grünDlid)  ausgearbeitete  @cb"ften  einen  neuen  ©tanj  unb  eine 
fcejfere  ©tärfe  ntroegegebracbtMtto  Sftan  bat  üon  ber  ©c&reib* 
ext  M  £errn  55älfinger$  urteilen  ttoBen,  Da§  folebe  md)i  fo  Deut* 
lieb,  Sietü'cb  uuD  fließen b  genxfen ,  als grünD lieb  unb  febarf  er  gc 
fcaebt  babe  •)♦  2Wein,  wenn  matt  feine  ©c&riften  mit  Slufmerffatn* 
feit  betrachtet,  fb  wirb  man  finDen,  Da§  fein  ©tpl  jroar  fafomftb, 
«berDabep  föarffmnig/  gewichtig,  unD  för&fer,  treibe  DenFeti, 
ungemein  angenebm,  unb  nic&td  weniger  als  troefen  fep.  ^S  giebt 
freolieb  aöerbanb  £efer,  unb  Darunter  fblc&e,  wetzen  nur  Dasjenige 
»etienDunD  fofgtt*  fcbd&bar  borfommt,  roaSnMfcig  iflurvb  Dre£>&> 
reu  fü&eft*  81*  nun  £err  SD*  2Bei§mann  fo  febr  roiber  Dicfe  ^ilo* 
fop&ic  Difpntrrte;  fb  gab  #crr  ^ofcffirc  ^iflnger  1723.  bcrauS: 
Commentationem  hypotheticam  de  Harmonia  animi  et  Corpo- 
xis  humani  maxime  praeftabilita ,  ex  mente  jlluftris  Leibnitri. 

•  ©iefer 

*)  3«  M  &tm  fKtftori  tll.  Scfttof*  Cbtlftt««  »«nnrifleff 

Hiftoria  Controtterfiae  4*Mundo  opeim©  §  XU  |«fl  fol^c nbnrmcfcn ; 
Erodkornm  pJaofd»  pTcraocauk  ingenii  Balßfigeriami  foetua,  hec  (tabiua 
eil,  quin  omftibos  Metfor  tu»  Kcerafim?  eukonbus  mirifice  fc  eflet  proba- 
ter»*, i  qtMM  acute  coghat  Bulßngrrust  ea  peri'picuo,  ornato ,  ote  nl^ü 
äcc©  ciiaDpi^ae  «ÜccMl  gestre  exprimere^ 
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JDiefer  folgte  1724,  Spedroen  do&rinae  veterum  Sinarura  moralis 
etpoliticae.  Leiter  machte  er  befannt:  Commentationem  pW- 
lofophicam  de  Ongine  et  permiffione  mali.  gtiDftd)  erföienen  im 
3afcr  1725.  Die  fo  ber&bmte  DHucidationes  philofophicae  de  Deo> 
Aniraa  human a ,  Mundo  et  gcneralibus  rerum  affeäionibus,  me6 
d)e  ein  Kommentar  über  2Bolfen$  vernünftige  ©ebanfen  fcon  @.Otf# 
ber  *Bclt  k.  ober  Wetap^pjtf  maren.  Unb  babureb  mürben  gemiji 
fernlagen  erft  Die  berubmtejre  3Bolfif4)^pl?ilofoj>bifcbe  ©elfter  ge> 
bilber. 

9?eu  einem  fofdfjen  SlBibcrfpruc^  Don  fb  grorjen  Männern 
tonnte  e$  nun  ntdf>t  an  ungleichen  SKebea  unb  üerfebiebenen  Urteilen 
über  Diefe  ^bi(ofopb<e  festen.  ^Dasjenige,  ma$  in  biefer  ©aefce 
ju  ^äbtngen  sorcjcciangcn ,  breitete  fteb  mit  mancberlcp  (Srjiebluugert 
an  Dem  £eriogfid)en  SBurtembergifcben  *g)ofc  unb  in  ber  9ieftDeny 
(labt  Stuttgart  aus.  SDaburcb  mürben  ®eme£erjogucbe©urcb> 
iauebt/  Gib  er  bar  b  ?ubmig/  aufmerffam  gemaebt/  unb  @ie  tiefen 
baher  einen  SBefebl  nad;  Bübingen  ergeben/  baß  jbroobt  bie  tbeolo* 
gifcbe  ate  pf>i(ofopl)ifcbe5ahiltätDafeib|l  ibrsÄebenfcn  über  bie  2Bofr 
|»e  ^bili>fopl)ie  einfenben  follte.  S)iefeä  gefebab  nun/  urib  Die 
Meinung  ber  ba(tgcn  ©otteegelebrten  fiel  Durcb  Die  geber  Des  £errri 
©.Sßeifjmannä  Dabin  aus,  ba§  Die  Sßolfifcbe  £ebr4n  atterDingä  ge* 
fityrltcb  unD  \>ön  fcMimmcn  folgen  mären»  Um  Diefen  (Safe  ju  er> 
ttxifen  brachten  fte  niebt  nur  il>re  eigene  SBewetägrünbe  bor,  fonber» 
beriefen  ftd)  auet)  auf  bie  ©ebriften  ber  #aüifcben  unD  3enaifcbert 
Geologen.  5>ie  qtyilofopben  bingegen  maren  in  ibrem  Urtbeil  ge# 
unb«,  ob  fte  gleicb^&errn  ^ülfingern  niebt  überall  beptfimmen, 
nwb  aQe  eebrfafce  in  ber  SBJolfifc&in  $bilofop&ie  an  ficb  fölec&terbtog* 
billigen  mollten* 

SRtinmebr  mürben  btefe  ©treitigfeiten  Durcr)  ganj  ^eutfer)* 
(anb  ausgebreitet/  unb  e?  erfcbtin  t>on  $ag  ju  %ag  eine  ertf aunlicr) 
grofje  Spenge  Don  ©ebriften  tbeilä  für,  tbeilä  miber  Die  fßolfifebe 
58eltmei$beir.  SBer  nur  Don  fwb  Den  ©eDanfen  begte,  fein  ßopf 
fiünöe  ibm  b&b«/  ^  anbern  beuten,  Der  ergrif  Die  fteber  unD  febrieb 
in  biefer  munberbaren  ©treitfac&e*  ©elebrte  unb  Ungelebrte  moll* 
ten  entmebn  an  Der  2?>e|lrettung/  ober  SBertbeibtgung,  oDer^rftd* 
rung  berfetben  Stoßet!  nebmen.  tyt  id)  bie  oornebtwfren  ©treifc 
Triften  in  biefer  ©aej?«  anführe,  mufc  i#  t>orb«r  cito*  befonbern 

\-  i  2)9  3         i       -  9m 
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O.  £of»  Vorgangs  (£rwebnung  tbun,  5D.  SneDrtct)  £ofmann,  btefer  ge* 
d  -W1^      bcrul>ttw  $lrjncrge(ebrte.  in  *&aüe ,  warf  mitten  unter 
uio      jM  ©cbwarm  Der  VPoifSaner  iinöÄntiwolfianer  einen  3anFapfel. 
©iefeö  gefefoal)  Dm*b  eine  1724.  an  Da*  tiejjt  gepellte  tfbbanblunjj: 
de  Fato  ^hyfico  et  rnedico,  eiufque  raaonali  applicatione.  5Bcr 
foUre  glauben,  ba§  Dicfc  <gc&riftt>on  beeben  feilen,  Die  einanDer 
,j&ocr)  fo  weit  entgegen  feunben,  als  eine  drflärung, al*  eine  93ebaup' 
tuna  unb^BertbeiDigung  itjrer  Meinungen  mit  einer  ernftbaften 
wi0  5Bo!f  ne  angefeben  unb  aufgenommen  worben  ?  #err  5Kegterung«rutl) 
jinöfeiu*  gnr^oif  erfannte  fie  für  etne  tbm  günftige  ©ergriff.    211$  eine  folebe 
S?|J?   würbe  jte  in  Den  «Belehrten  3«tuncjen  betrachtet,  unb  in  Den  Zw* 
mm  (x*  IW*  A^is  Eruditorum  beurteilet.    $D.  Cange  bingegen  bradjte 
Karen,    um  biefe  Seit  eine  Sluäfübrlicbe  9\ecen(Ion  aller  roiDer  Die  SBotfifcbe 
Sftetapbpftf  b^au^gefommenen  ©ebriften  jum  ^3orfd>ctn*  3n  Die» 
fe  röcfte  er  Derfebiebene  ©teilen  auö  Der  #ofmannifcben  SlbbanD» 
iung  ein,  Die  Wolfen  entgegen  gefefcet,  unD  für  feine  eigene  brätst 
"bebaupfete  Meinung  portbeilbaft  fepn  folltem  3m  geringen  woüte 
er  niebt zugeben,  ba§  Dasjenige,  waä  SBolf  Darauf  für  fter)  anffuy 
te,  Dejfen  i'ebrfSfcen  auet)  nur  entfernter  SBeife  jutraglicfr  fep*  9B« 
»erben  Don  Diefer  £angif<fcen  ©cr)rift  b«na<t>  no<t>  weitere  Wltlt 
Dui?9  tbun.  . 

S*rif(.  5Bir  wollen  jum  erfren  Diejenigen  merfwürbigflen  ©tfriffc 

jjeaermi*  fftHer  befeben ,  welche  bi*  aufba*3abr  1730.  SBolfenunb 
ffiLiilfcfie  Dcffcn  Pbüofopbifcbe  Sebrf^e  getrieben  baben.    Einige  Darunter 
SküS  finD  auf  eine  befebeibene  ÖBeife,  anbere  aber  befro  unbefefceibener  ju 
ptye.      SB<rt  gegangen,    ®er  Dornebmfte  3?eflreiter  Derfelben  war  obne 
gweifel  #err  ©.  jf°Äct)im  Jlange,  £ebrer  Det  ®otte*gelabrb«t  to 
4baüc.   8ufier  Denen  Don  ihm  bereit*  angeführten  ©Triften  gab  er 
um  Diefe  Seit  noct)  mebrere  beraum,  Deren  wir  nacbmalö  gebenfen 
werben.   £tf  war  fein  gan|er  £rnjr,  Diefe  neue  meebamfebe  ^bilw 
fopbie,  wie  er  fie  nannte,  Doüig  *u  ©runDe  ju  Hebten.  UnD  wenn 
es  auf  feine  ^Bemühungen  angefommen  wäre,  fo  würDe  eö  aud)  um 
folebr  getban  gewefen  fepn.  ©ein  £err  ©obn,  jtebann  3<>«cbim 
ilange,  Det  jejt  an  QOßolfen*  ©teile  nact)  £alle  gefommen  nwr, 
♦wollte  nun  aueft  feine  pbilofopbifcbe  ©tdrfe  gegen  Wolfen  t>erfu^ 
eben,  unD  Denfelben  feiner  3rrtl)ümer  überzeugen,    SSfl  IDaniel 
etrdWtr,  Dtm  Det  mit  Wolfen  g(eict)faa^  Dertriebene  »ßerr  tyw 

ftffo?  ^ümmia^laft  gemahn  bat«<  fu^  ni*t  »tmgerfopt,  (* 

i  ■ 

Digitized  by  Googlq 


nen  gefaßten  Unwillen  gegen  SBolfen  auf  eine  unbAnbige  21«  an 
Den  $ag  ju  legen.  3n  .^cua  gab  'Johann  j}rsc6rtd^  wucheret 
>7*3*  tyrep  ©ijfertationen  wtOcr  '  Stoffen*  (äafce,  unfrm  getpjig 
jotwim  2ioam  iöe^r,  ein  ^reDiger,  fogar  unerkannte  ©ericbtc 
TOtteö  ttiDer  Die  irrigen  £ebrfäfce  Der  Keibuift*  £Boljtfcr;en  2Be(u 
weifen  beraub.  3n  *&eim)taDt  Difputirte  Polykarp  Heyfei*/  ein 
©oftor  Der  ^bitofopbte/  Der  ?lrjeneprun|i,  Der  SRedjte  unD  Dec 
£}id;tfun)r,  foigUcb  ein  ^oitfbijtor,  1724«  unDec  eben  Diefetbicje. 
5)ed)  wagte  er  |"id)  mit  ferner  2)i(fcrtati on  mein  in  Die  ® ad;c« , 
»eiebe  in  Die  ÖJetteegelabrbeit  laufen/  fonDern  blieb  mit  feinen  2><* 
traebtungen  nur  in  Den  p()ilöfi>pbifd;en  örAnjen  fiebern  jn £)ar> 
|ig  l)telt  3*&<mn  8ttii«min  Cragbcim  jroo  ©ifputationeri  reibe* 
Die  £)efuution,  rcelcfce  SBolf  oon  £tt)tt  gegeben :  <5<Dtt  ift  öa* 
tt)efen,  welctjeo  alle  XVütm  auf  einmal  m  Oer  aüwgrdfiefrer* 
Seutltyreu  ftd?  »orjtelUt.  Ebc*  Da*  tbüt  aud>  jfabann  <5eorg 
2lbid)t  Dafelbji  ix>tDcr  Die  Dörfer  be|  timnite  Marmorne  De*  £eibe*  unD 
Der  ©eelfc  3n  Königsberg  fd;rieb  Cbniropb  Äangbanfen,  u«& 
in  SluDorf  3afob  Wilhelm  jeucrUin  Dagegen,  roelcber  (entere 
iroar  Den  S2Botfifct>cn  tebrfäfeen  nlcbt  bestimmen ,  Dod)  aber  au$ 
Wolfen  Die  ©ottceoerlaugnung  unD  Die  Beraubung  Der  grepl?eit 
bes  göttlichen  Hillens  mdu  beymejfen/uo<b  Die  ton  S).  £angen 
gemachte  Einwürfe,  SSefcbulDigungen  unD  fc&timme  Folgerungen  in 
allen  ©tücfen  biüigcn  wollte*  3n  Ottagbeburg  machte  Johann 
(BoctfrtrO  U>aUpei*  eine  ©4)rift  unier  Dem  £itet:  'üröfnete  *£ß 
km\d)t  (0räberr  begannt*  3n  Diefer  fuebte  er  ju  behaupten.  Daß 
Da*  teibntfc<  unD  ©olfiicbe  ©Pltem  mit  Den  £ebren  Der  £leatifd)en 
Qüu,  infonDerbeu  Dce  £enopt;anee  f  eine  genaue  SBermanDt* 
fd)aftbabe/.unDDtefe  gleidjfatn  uuä  il>ren  ©rdbern  wieDer  aufge* 
jftmDen  wären.  $m  ^oibeugeljen  merfe  id>  t>ter  an,  Da§  Das 
fcljrgebauDe  Diefes  betübmtcn  grted)ifcben  fßeltweifen*,  Der  au$ 
Colopbon  gebürtig  war,  weicbee  er  oon  Der  Öottbeit  unD  Der  Sßelt 
.ausgeDadj)t/  ton  Dem  tgpmoujcben  wenig  unterfcbieDen  gewefen 
(epn  folle.  >£Ua,  oberaueb  <Sclia,  war  eine  jjnedHWbe  ^flanj^ 
jfobt  in  Dementem  jtaiien,  ipeid>e  (gegenD  obr  fitere  Sucanien 
gereiften ,  UnD  Da*  beutige  &afüicata  in  Dem  &6mgrucb  Neapel 
,i|t.  3n Diefer  ©taDt  roar  eine  berühmte (gereute,  worihnen  man 
Die  ^Deltroetöbeit  getrieben  /  unD  nwbin  ftcb  SBenopbane^  begeben 
mt,  nac^bem  er  »egm  3J«ra*Uing  Der  ®%tQ  au?  f<inem^a^ 


tetfanbc  bettmefen  »orben.  #iet  foü  et  min  bfe  fbgetümme  £te«i 
ttfcfce  &tttc  0c|tiftec  baben.    $n  Steffen  fcielt  3obann  Hubtt>ig 
-   Wefd0:ip5t  ein«  Söttputation  ,  de  roenti«  humanae  facultati. 
tos,  barinn  et  Die  SBolftfcbe  testen  t>on  ber  (geeie  unbben  £rif< 
ten  berfelben  bestritte,  unb  Die  borbet  bcjrimmte  Uebetein|timmung 
jn>ifd)en  Eeib  unb  £eele  alä  eine  abgefdjmatfte  ^abei  anfab  unD  ifi 
c^etüd^  mac&te.  ©>en  fo  betritt  1726.  Dtefe  -öppot^efe  in  Üioilocf 
3anue  t)on  ^anen  in  einet  ©tieitfc&rift.  3n  Wittenberg  Difpw 
tirte  tftinvid)  (Betrieb  tXltitv  unter  Dem  QBorjifce  beä  »£)ctrn 
Gattin  ©ottbelf  Söffet*  ba$  erfremal  1725,  unb  ba$  anberemal 
1726.de  Intelle&u  impuro  »ibet  Dtefetbe,  unb  begegnete  an  wt» 
fcfyieDenen  ßcten  #ettn  SBolfen  atemuefc  tmbefebeiben.   3n  Dem 
3at>r  1725«  fotbetten  3<)to  S)utd)(aucbt  bet  «bergog  in  €ifena<& 
ton  bet  Uni&erfität  %tna,  nad)  bem  Vorgang  Des  .Senogs  oon 
:S83ürtembetg,  glricfcfalW  ein  ©machten  übet  bie  Xßolfifcbe  fyß* 
fopbie  ab/  na$bem  Dieferoegen  aflettjanb  Bewegungen  in  3ena  bw 
Giengen.  3«      bon  bemelDter  Unioerjität  abgematteten  untern)& 
ntgfhn  $8ertd)t  n>ar  ein  8u*jug  aller  fafr  m&gficfcen  3tttljümet  eim 
gerüefet,  beten  man  bist**  bte  Cetbntfe»  SBotfufte  ^>t>ifofopf>« 
faulDiget  bat/  wobep  ber  £ett  $refefibr  Syrbüie  bie  $tber  $tß 
füljrt  batte.  Stflein  bie  beeben  ^rofeffoteö  Johann  23ernfcarb 
tPieOcbucg  unb  05ottlteb  BtoHe  unterfebrieben  u)re  tarnen  untet 
bem  S5«ri$te  qic&t,  fbnbetn  gaben  ein  befonber*  Q3eDenfen  ein» 
©yrbiue  fteng  nun  an,  flkfc  bet  S$oljtfcr)en  ^>^tCofopbte  mit@e^ 
ttalt  ju  tmberfefcen  /  inbem  et  staubte/  feine  eigene  fep  roeit  beflet, 
als  Dtefe»    3n  ^r  S^oten  Auflage  feinet  Inftitutionum  Philofo 
phiae  primae  nouae  &ecde&icae  1726.  lief  t  man  etne  tt>eit(duftigt 
SötDerlegung  betfetben.  &  roaren  einige  Sftagifrer*  in  $tna,  aW 
jobann  Peter  Tieixfd)  t  ^«nrid^  Ädbler  tinb  Jafob  Carpw/ 
tr>efd)e  einen  befonbern  ©cfdjmacr*  an  bet  ffBQ(fifd>en  *J>bifofopl)i< 
fanben  /  tinb  SBotlefungen  barübet  hielten.  S)ie  9*euigfeit  Dct©a> 
c&e  erwarb  ü)nen  biete  gurret,  ©pr biu*  unterfagte  e*  ibnen  Da* 
übet  ju  lefen,  tmb  gab  bep  bet  pt)ifofopbtf*en  ftafultät  24.  fünfte 
wiDer  biefelbeein,  woburd[> et  eü  jumegen  braute/  baß  benen  w 
melbten  ^agijietn  gdnjtic^  tKtboten  ttmrbe/  übet  SBotftn«  50?eta# 
pbpftf  ju  le ren.  SDicft  menbeten  ftcf)  an  Den  (Jifenac&ifdjen  ^of,  Doc& 
euDfid)  rourbe  bie  ©adt)e  vermittelt.  3n  ^>aDe  (ief  ber  ^rofeffoc 
Daniel  &XtWa  Vm  ©Witfd^ttften/  de  Exiitentia  Dei  atque 

jpeati^ 
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ex  nihilo,  ex  contingentia  in  mundo,  totius  mundi 
ttque  elementorum  indote,  demonftrata,  tngfeicbem  eine  anDerf, 
de  fenfu  atque  ufu  principii  rationis  fufficientis  1727.  nadfjeinan* 
ber  b«t*ortretten.  Slucb  lieg  fiefcs  bafelbjt  t>ec  .jperr  sebetmDe iKatl> 
t^omaftue  bepfomraen,  in  Dem  2tnbang  friner  fjemifcfcten  4än* 
Del  cm  rciDriacä  ,  aber  mct)t  tcfereijenDcs,  0(5  grünDIidje?  Urtbctf 
übet  Die  SSBolfifcbe  ^bitojbpbiem  fdüen*  3«  Dem  oom  vjoerrn 
Waldau  ju  jjena  1726*  b«au$aek)ebenen  pt}ilofopl;Hd)en  Üe* 
rtcon  unD  Der  Oarauf  1727.  aefölaten  'üinlfitima  in  Cue  p^il ofoi 
pMe  werben  an  t>erfd)ieDenen  .Orten  jtarfe  Ausfälle  auf  Die  ÄBolfi' 
f*e  ^>hilofopl)i<  ßctbany  nacbDem  f\ü)  #err  ®.  2Balcb  borbe* 
fd)on  für  einen  Sfeiberfacber  Derfclbiaen  erf läret  bat tc.  311  eben 
biefem  1727^  3abr  trat  $u  3eua  and  £id)t:  Aelii  Sabini  EpifioU 

id  V.  C.  lo.  Petr.  de  Crofa ,  Reg.  Parif.  Acad.  Socium,  ac  Ma- 
thetf.  &  Philen;  in  Acad.  Groeningenfi  Profeff.  fuper  Commenta- 
tione  de  Deo^  Mundo,  Homine  atque  Fato      ,  J)er  Domau* 
g*9veftor  $u@anber$beim,  3obann  ^^rtflopr)  Harenberg,  batfe 
1726-  eme  @*rift  über  Die  SBolpfcbc  etreitigfeiten  bewu^c^ 
ben,  unD  Darinnen  Den  $D»  SMiDDeu*,  Jansen  unD  Den  £errn  »wt 
Crofa  angegriffen,  ©iefem  roiDerfefcte  fter)  nun  ein  3cnaifc&«c  21D# 
junft  / JBQtt-  3obann  2)a*iD  CeonbarD,  unter  Dem  angenommenen 
%imen  De«  Selntf  ©abinuä.  <Zi  bracf)t<  biefeä  afä  einen  £aupj> 
gratfc  reibet  Die  SBolfifcbe  WfofbPbi«  oor,  Dag  Derjenige  /  roel* 
5><r  im  £rnjt  behaupten  roolle,  er  babe  Dura)  Da*  tefen  Der  Sßok 
fiftben  @er>riften  ein  groffere*  &a>t  in  Der  @otte*gefabrbeit  ubD  Der 
heiligen  €5d)tift  befommen/  obnmöglicb  ein  QBiebergcborner  fepn 
Unat,  3u£eipnggab  1728.  £>.  2luqu(t  irieoriefc  rtlulla- feine 
Sinieitongm  Die  pbüofopbifdfje  ^ifftwafteu  b<rau*.  Q;"  berfelbej 
nnOertegtc  *c  frte  teibnifcroolfiifcbc  £el>rfä&e  l)ta  unö,  uneber  febr 
orönDficfr  unD  befebeiben,  fpract»  jie  aud)  uwetfen  i»wv  Den 
arärrteien  Q3efcbuiDigungen  feep.  £r  erfidrte  (leb  befonber* 
bie.mbaticbet  gnriafeifc  Der  Sßelu  unD  pie  üorberbcjtomntt,  Uebet# 
«infhmmung  De*  eeibt*  unD  Der  ©eefc  Sr  fagt*/bäSuW»urie 
baß  garne  Äiu}ertid>e  otenfcbljcbe A'cben  ju.  einem  bloßen  .^arionefr 
tmr.OjDer  ^uppenfpteU  »erben,  au*  bie  (gebwur  ig  feüen  Derfelfceä 
tlibecein^immunß  mebc  gebqufet/  a(*  oermmDctf. ...  £p|eßte inuu", 
bu  ^aebfommen  rcüröen  faum  glauben/  ba§  unfre  Rettin ;|o 
fibig  aemefen,  ei)Kr  folgen  ^ppptbefe  bepjupjlicbten,  Daburc!)  1 
ü)  i>  ^olbwcje  Äirc*en^i(tor1e  5^  t^til        S  i 
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cuifSerStanb  gefejtroürbe,  bem  ©feptidfmu*  aud)  nur  etntdet« 
maßen  *«  begegnen.  £nblicfc  rettete  er  aucr)  bie  ©rünbe  für  bie 
*fö3ürf(id)feitöOtte«,  Deren  man  ft*  bisher  bebienet,unb  Die  fyn 
SDolf  aI6  ungültig  angefochten  hatte,  unb  etfürte  ben  @a(j  De* 
SBiberfprucheö  unb  beä  juretrf>enC»en  ©runbe*,  xoit  man  meinet/ 
■Diel  befler ,  ate  felbft  t>te  SBolßaner  folgen  bi*t>er  Ratten  erfldwn 
f önnen.  Cr  befam  aber  hierüber  mit  Johann  luftin  ©chieo 
fcfymiötcn  SBerbrüjjlidj)feiten ,  Der  ihm  etwa*  beleibigenb  begegne* 
te.  3n  eben  btefem  3al>r  gab  Jobann  Srtebmann  Be^neiber 
'in  «gXtile  feine  Fundamen ta  Philofophiae  rationalis  berauö,  Darin* 
neu  er  &erfd>iebene$  an  Der  2Bolftfcf)*n  SBeltroeiebeit  autffcfctc.  & 
ben  bafelbft  erfd)ien  aud)  t>om  *&errn  ^rofeffor  jofcann  3o*^im 

fangen  Pentas  diflertationum  de  immorcalitate  animae  ex  luxni- 
"fee  naturae  demonftrata,  barinnen  er  ber  wrherbeftimmten  Ue* 
'  berein jtimmung  j»i(tften  £eib  ttnb  (Speele  ben  Untergang  anffinbigtt, 
3h,«nfpa*  frimmte  ber  £err  >t;ann  Wilhelm  t>on  bet  im), 
*$othfürfrltd)er  ÄonfIf?orfaftatt>  unb  ©tabtpfarrer,  in  feinen  im 
herausgegebenen  ©teimmfcee  Hnftoßene  einen  traurigen ^on  übet 
Die  SBolfifche  ^ilofopbie  an.  £r  nennet  folcf)e  ein  Unfraut ,  n>* 
ber  $einb  mitten  unter  ben  SBaijen  auf  bem  tiefer  ber  Ärtte 
geftet ,  unb  führet  i%  bem  <£nbe  t>erfd>iebene  @d$e  au*  SS^oJfen* 
©cbanfen  üon  ©Ott,  ber  5Q3c(t  k.  an,  welche  tiefet  Unfraut  fm 
Tollen,  £nhfi<h  ferieftt  er  in  folgenbe  Sißorte  au*:  y/CßttKtgtU 
1e  3()rer  f&nialict)en  DtajefMt  in  ^reuffen  ben  geregten  €ifer,  w 
wit  btcfelben  ber  fernem  2lu$breitung  einer  fo  unvernünftigen  unD 
Jgottlofen  «JMjifofopbie  umV  frecher  Verführung  *er  Sugcnb  auf  SD* 
to  löblichen  Uuroerflfdt  getfeuret  haben.    Cr  enoecfe<iucb  anbete 
tbriftlicbc  DMMKMni  unb  treue  «ebrer,  baf?  fit  bem  ungeifriic&en 
fofen  ©efchrocHe  mtiateichem  £rnfr  roiberftebett;  benn  e*  hilft  md 
$um  ung6ttlicf)en  3Bcfen,unb  ibr  SBort  frifjt  um  ft<h  mie  ber  £tcö*./, 
&ber  ber  gute  £err  ©ta&tpfarrer  »u§te  bamal*  noefr  niefrt,  Daf 
&er  £6mg  feine  ©eftnnung  gegen  SBMfim  unb  beffen  $hilofopbic 

Snbert ,  unb  ihn  gerne  roteber  jurücf  nach  £aOe  gefegt  babea 
rbe  /  wenn  er  nur  gegangen  roare.  Ucbrigenö  hatte  ber.  üttt 
*on  ber  8jtb  in  *&alle  unter  SD.  Triton,  flfreitbaupt  unb  gran!« 

Sbirt,  unb  bie  ^aQifchen  %heofoaen  erfuebten  ihn,  alle  m6altd)e  I 
orge  ju  tragen,  baf  bfe  woffifc&e  1>bilofopbie  in  Dem  SRary 
jrafthum  ßnolibacr)  feine  2ßuriefo  (äffen  mochte,  Cinen  gleiche« 
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i  toiber  biefelbe  Pufferte  aud^  bafelbfl  ber  bamaligc  SKeFtof 
a  <5eorg  Äuowig  (Deöer.  €r  prebigte  ni*t  nur  ftinen  ©d)fc 
lern  befldnbig  mit  einer  fldglicfcen  (Stimme  n>iber  felbige  bor,  fori* 
lern  grief  fle  au*  in  feinen  <5*riften  fe^r  heftig  an.  gr  nennete 
it  eine  ©rinenfängerep ,  er  legte  ber  £el>re  t>on  ben  ©Wölfen  einen 
geringen  Siufcen  bep  ,  bie  2Bolfif#e  £ogit  fam  if>m  bal)er  f$tmAt* 
DMirbia  *or,  ba*  ©pftem  fcon  bem  Urfprunp  be$  »ofen,  unb  über* 
baupt  bie  gan*e  Eeibnifcroolfifc&e  SBeltroetfbeit  f*ien  jbm  bon 
»6*11  flefdbrü*«  $ef*affen&eit  unb  folgen  |U  fepn.  SDie  Äet# 
«n  ^agifter*  in  3«na  ©teUrcag,  Ä6hler  unb  Carpob,  benen 
4m  ßeber  fc&ulb  sab,  bag  fte  bie  bafelbft  ftubtrenbe  2tnfpad)i# 
4  tanbettinber  mit  biefer  $f)ilofopt)ie  perf&brten,  Ratten  mit  it>m 
~>rreitigreiten  &u  führen,  unb  er  begegnete  ifcnen  in  fernen  ge# 
»  @d>riften  niefat  anberS,  alt  wenn  fle  unter  feiner  ©*ufr 


SDiefe  ©olfifc&e  3»#tg?eiten  blieben  nf*t  allein  (n  bty 
Stilen  \>on  $eutfd)lanb,  fonbern  it)r  SKuf  erf*ofl  au*  in  anbere 
ttober,  unb  ma*te  bafelbjt  bie  gebern  ber  ©deuten  reae.  3n 
©riningen  wiberlegte  ber  matbematiföe  unb  pbilofopbif*e  sptö* 
Wfw,  job*nn  petar  be  (Crofa,  in  einer  ®tmtabf>anb(ung  bic 

KSBolftn  unb  95ülfinger  angenommene  @a^ ,  unb  3n£«i 
ieflm  f*rieb  gar  einen  ganzen  ^raftrt  bagegein  2u  VmWtß 
bam  führte  Johanne*  Clcticue  in  feiner  . Bibliotheque  anaenne 
et  moderne  *)  bie  borfrin  gemelbete  SWngerifc&e  ©djriften  f- 
£r  tagte  babep,  man  ttnne  oon  ©Ott  ni*W,  a«  a  Pofteri< 
Hüffen,  babero  fei>  e*  emegrofe  <3eroegenf>ett,^ wenn  man  I 
g&ttlicben  Verrichtungen  »priori  tu  beurteilen i  R*  untere; 
*>oüe.  er  mdbete  au*,  ba§  ibm  ber  £ert t>on  teibnft  t>or  etnl 
öcn  labten  einen  Entwurf  feiner  Meinung  Don  ber  t)orl)erbe(rimnv 
Jen  Harmonie  mttaetf>eilet  bdtte,  ba§  er  folgen  gelefen  unb  lange. 
ilberbad)t,  aber  ni*t*  t>er|tÄnbli*e$  barinnen  finben  f bnnen.  £)e$< 
rceaen  babe  er  ibm  foleben  rwe^er  jur&tf  gefc&itft*  ^orne^mllÄ 
aber  trat  unter  ben  auswärtigen  ©elebrten  ber  berühmte  bebtet  wt 
«Deltweiöbeit  unb  ©otteagelabrljeit  ju  graneefer ,  tfuArCm*  pxi*x< 
la,  auf,  »e(*er  in  einer  1724*  gehaltenen  SXputation,  de  V- 
nione  mentis  et  corporis  phyfica  neutiquam  metaphyüca,  ein 

WentHcbeaSeugntS  roiberbie  Sßolfifcbe  Wlofopfrie  «biegte,  3Bo(f 
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bejog  ftd)  tu  feinen  Schriften  bin  unb  voieber  auf  bie  3Vrfttmmung 
biefeg  pbilcfopbifcben  SJtanne*.  Um  nun  Der  ganzen  SBelt  ju  jei* 
gen,  bafj  er  mit  <2ßi>lfen  nfd>t  übereinfrimmenb  fep ,  fc^rieb  51nba* 
la  Dicfe  2lbl>anÖfun0 ,  unb  fefoiefte  fo(d>c  nebft  einem  «öanbf^reiben 
an  ben  3>.  Sangen  naef)  *£>aUe.  Riefet  ließ  alfogleicb  bie  genannte 
©iflertation  nebfl:  bem  (Sebreiben  beä  51nba(a  in  £aüe  bruefen. 
3n  benen  Memoires  de  Trevoux  be$  Donata  2(ugutru$  1729. 
fam  eine  TKccenpon  betf  to^ifviüfd^en  SBerfä  beä  #errn  ©Olfens 
mit  wrfdjieb'euen  Einwürfen  jum  QBorfd}cin.  ©a  aber  berfelbe 
1733*  *unt  Sttitglieb  ber  f&niglid)  franj6jif(&en  ©ortetet  ber$Q3if>» 
Ten fd>af tcu  ernennet  würbe,  fo  i|rauä  Sranfreicfj  fein  fonberlidjer 
SÖSiberfprucb  mebr  erfolget, 
etrriti^  Unter  ben  oerfct)icDenen  ?ebrf%n,  bie  man  in  Rolfen« 

fotenubfr^hitefophie  verworfen,  war  aueb  derjenige  einer  ber  bornebmften  1 
'  titf  cr  belMuptet/  biete  Welt  fey  bie bejte.   ©iefe  einu'ge  £er>re 

8BfW#  bat  eine  bittere  unb  wcitlduftige  Streitigfeit  naef)  ftcf)  gebogen.  £s 
begannt,  bafc  ber  berübmte  Peter  #ayle,  ben  einige  über  Die 
Td>arf(Innig|lcn  ©eifter  noer;  binauffe&en ,  wiber  bie  £er)re  ber  £bri' 
flen  Pom  ©ünbenfaü ,  bom  Urfprung  unb  3utaff«n9  Wen  in 
leinen  (Schriften  fo  siele  (£inmürfe  gemacht  bat,  baf?  man  geglatu 
bef ,  e*  fei?  fein  ©elebrter  im  @tanbc,  feinen  groeifefo  ju  begegnen, 
unb  biefetbe  grünbwet)  aufjul6fen.  2$aule  leugnete  burdjaus,  hif 
bie  Vernunft  permogenb  wäre,  einjufeben,  wie  et*  möglich,  baf 
@Ctt  gütig,  weife,  obne  $abel,  unb  auf  aller  feiner  @5efd)opft 
33e)te$  bebaut  fejm  foüe,  unb  boef;  einen  TOenfcfcen  gefcfjaffen  babe, 
ber  fo  febnefl/  alt  er  auß  ber  #anb  feineä  ©dböpferä  gefommen, 
in  alle  (Sünbe  gefaflen,  baburet)  bie  5U3dt  mit  bem  53&fcn  befleefet, 
unb  mit  lauter  Hebel  angefüllet  unb  6berfcr)wemmet  worben.  ©a 
fid)  nun  £>ai>le  aue  ben  ©triefen  feiner  gweifel  ntd)t  berauäwicfeln 
fonnre ,  ober  Pielmcbt  wollte,  fo  neigte  er  fief)  auf  bie  Meinung  ber 
Sftanicbäer  oon  einem  jwcpfacfyen,  glcid)  ewigen  unb  Don  einanber 
unabhängigen  ©runbwefen,  einem  guten  unb  einem  böfen,  frei* 
cfceS  (entere  alles  Uebel  in  bie  $ßelt  eingefübret  babe.  Söiefe  ber 
cprjffiicpcri  Oieligion  fo  nad)tbettige  unb  gefabrliibe  ©Äfce  $u  wiber* 
legen,  baben  fict>  Dcrfct)icbene©cleb  te,  unb  pornebmlieb  3<>banne» 
Cieriaie,  U>ilbelm  Äinct,  3:^>b  öernarb,  Ifaacjaqiiflor, 
Peter  'Juvieu,  7i^ann  Cbtiftopt)  Wolf  ufftTanbere  SOMnn« 
von  großen  (Sinficbtui  gemacht,  £>ie  bocbfclige  Königin  bon  ^reuf* 
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M  ©opMa  Cbartotta,  erfu*te  to  fftrn  wn  ^m«,  i|w 
Diejenigen  greifet,  toefc&e  fieau«  Dem  Wen  Du  S^lif*en©*nf# 
len  eingeben ,  *u  benehmen,  unD  Den  »aple  auf  Da*  grunDü<*|le 
|n  be|ireittn.  £ierau«  enttfunDe  Dann  17*0,  Die  brannte  €beo# 
bfcee,  in  n>eld>er  fcibni*  einen  neuen  2Beg  einklagen,  Die  »ap# 
liföen  £inroeuDungen  ju  beantworten,  Die  @ute  ®Otte*  bepguj 

»una  De«  S$6fen  ju  iccfyfertigen ,  unD  Den  Uiifprung  Defielben  auf 
MMJMt  unD  mm  Weife  tfi  erf(drenv  ©ein  Crnwi«  i|t 
fßtjlid)  Diefet.  .©ßtfbefat  Die  4640«  &*lnntm§  aOer  SDmg«, 
Wifl  Der  aUetroeifejte ,  mddjtigftetmD  gütigfte,  goCßad>  bat« 
Hkftt«  anDer*  ew&Wcn  fonnen,  al«  Dasjenige,  m*  <£*  N**/ 
ober  »ae  beffer  ift.  ®a  nun  ©Ott  oornebmlicfr  Diefe  Welt  oot 
Dielen  anDetn  entölet,  Die  eben  fo  rpor>l  Dalew  .tonnten,  Ol*  Die 
QeäenrcArtige,  unD  Die  et  aUe-&on  greigfeit  fcer  auf  Da«  Deutliche 
ttetftben  :  ©0  folget,  bat  Diefe  ©elt,  meiere  ©Ott  allen  anDern 
vS&ogm,  unD  in  n>el«er  et  M  $öfe  auf  Da« genauere  oorau* 
mfebtn,  t>ic  befte  fepn  mftfie.  ©»«  ™«/  e«  fonnte  ja  eine  «Bett 
frnob&e  ©ünDe/obne  Uebel,  fowoW  in  9nfeb»«ft.£er  flult*en., 
af«  natürlichen  Singe,  fo  antwortet  er,  Da«  fepe  »aDr.  •  Slber  et 
Mmntt,  Da§  al*Dann  Die  mit,,  wenn  feine  ©unDe darinnen 
•tt/Die  bette  fe*  ©iefe  Sbeebicee  blieb  fretfi*  ni*t  ;oftne  groflie 
SfnfeAttHiACR^  fo  n>te  fle  auf  Der  acbern  ©cite  af«  eine  f*atf|in* 
nwe ©dwtt  triit  oielem  ^epfaü  aufgenommen  »wbe.  ®o*  tcbienen 
Die  Darüber  entftonDene  ©tteitigCeiten  f\6)  mit  Dem      De«  £erm 

««f  ^  ©*auplaV  S^«f« 
•nahm  Die Seibnifctf**"  2el>tfä&e an,  fammelte  ftMMSjW 
tat.  morinnen Tie  terftrtut  lagen,  unD  orDnele  ße  funftmafeig  W 
StomS ^  SJe4eattma*ten*  Wolf  au*  Die  W>re  oon  Der 
Uen  Welt  eigen,  unD  brad)te  fic  in  feiner  1719.***  erftemal  an« 
tSbt  aeffcflttn  WapbofK  mit  feinen  übrigen  ©ä*en  in  einen  bc# 
Snbm^^  2Bolf  glaubte  im  ganien€rn(t,  matt 

ffiw?»i«WtunD  ®üte«0«rt  niematt  rechtfertigen,  »erm 
man  ni*t  zugebe,  ba$  Diefe  Welt  *je  bejle  fep.  Atbe  man  Diefe 
Sl<&  roecDe@Dttmitrt*^  £>a# 
Km  e«  nun ,  Da§  er  Die  befle  Welt  mit  Dem  gr6ften  ©fei  _wt# 
^eiDigte.  3»an  fann  alfo  »o*(  fagen  5  Der  Sr<9t>err  oon  Wolf  b« 
KMiW  m  Der  bellen  SBelt  mit  feinen  ftbtrgen  ««»tfHen  fo  fle# 
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nau  fcerbunben,  Dag  wenn  man  Die*  au«  feinen  ©griffen  frtnt»^ 
nimmt,  man  Den  gamen  gufammenbang  feiner  S03eltwei$|>eit  txw 
net  unt>  Die  ganje  £ette  fetner  Demonfhationen  jerreiget.  Slbcr  eben 
DaDurcb  wurDen  Die  fafl  vergrabene  ©treitigfeiten,  Die  fa>n  mit 
Eeibnifcen  Darüber  gefiitjret  wotDen,  wieDer  aufgemeefet ,  unD,  rute 
n>tr  bi«beröernommenbaben/  unD  noeb  weitet  b&ren  werben,  faji 
in  Da«  unenDlicbe  ausgebreitet. 

©er  Srei^err  Don  SBoff  Auge«  feine  ©ebanfen  t>on  Der 
beflen  SBett  in  feiner  teutfefren  SÄetapbPltt  folgenDergeftalt.  /*  Um 
//  ter  unje t)( Isen  SBelten,  Die  möa(icb  finD,  bat  ©Ort  nur  eine  ew 
//  weblet,  unD  öenanDernüoraejoaen,  Da§  fie  Die  «ffiürflicb feit  w 
h  reibet»  UnD  bierau«  erbeOet  jugfeidb ,  Dag  Die  gegenwärtige  un« 
A  ter  aQen  Die  23e(re  iff.  Denn  wir  nennen  Die  öefre,  Darinnen 
//  flt6fre  ^oflfommenbeit  anzutreffen.  ©Are  eine  belfere/  a(« 
„  fe,  m&glicb  gewefen,  fo  bitte  e«  ni#t  gefebeben  fönnw,  Dag  ©Ott 

Die  unpollfommene  i&r  twrgejogen  bitte.  $>enn  »o  man  Da«  Uw 
>z  fcoUfornmene  Dem  SJoiieommenen  «orgtefret ,  gefebiebet  e*  auf 
>,  Unwijfenbeit,  weil  fon|r  fein  jureic&enDer  ©runD  Dörbanben  rob 
//  re,  warum  e«  gefebäbe,  wofern  tt  mit  Söiflen  gefebeben  foBtc 
//  ©a  nun  ©Ott  alle  m&glicbe  Letten  auf  Da«  Deut  lieble  fennet, 
„  fo  fann  er  Die  ©etinaete  Der  Seffern  au«  Unwijfenbeit  niebt  w 
t,  sieben*  „    SD  et  Derfappre  2Hmoniue  tttim'e,  meiebe«  Der  W 
Warnte  'Ptobft  *u  ©cb&ningen  Jobann  Ct)ri|top&  Harenberg;  al« 
Damaliger  SKeftor  \\x  @anDer«beim,  fepn  foü ,  unb  meldet  Dem 
•{Krrn  Wolfen    £ulfe  gefommen,  führet  biefen  9$ewei«  noeb  )M' 
fer  a(fo  •>  „  SBenn  Diefe  ®e(t  ni*t  Die  beftt  ifr;  -  fp.  bat  ©Ott 
„  einebefh  Söeft  entweber  nic$tfcbajfen£dnneii,  ober-  nic^t  f*af» 
„  fen  wollen,  £at  er  niebt  gefonnt,  fo  ifl  ibm  entroeDer  ein  inner/ 
„  lic&e«,  oDer  dugerlicbe«  £inDernt«  im  2ßege  geftanDen,  3««* 
,  bat  ibn  a(fo  angetrieben/  nur  auf  eine  einige/  unb  jroar  unooB* 
,  fommenere  Sßeife  *u  banDetn.  S)iefe« ,  wa«  ibm  Augerlicb 
t  DerltanDen,  mug  fo  mäebtig  unD  fo  unuberwinblicb  gewefen  f<w 
,  Dag  er  ni$t«  befter«  Waffen  f6nnen.  3etw«  müjre  entroeDer aa* 
z  Unwijfenbeit,  unD  au«  einem  Langel  Der  boebfren  SBefobeituflV 
.  De«  boebften  QJerflanbe« ,  oDer  aber  au«  SJhiD  entfprungen  (ew: 
,t  2)iefe«  au«  einer  "©ubftanj ,  roete^e  mdcbtiger  al«  ©Ottgetwfen. 

®eeDe«  aber  teimt  (t<b  mit  Der  gitt(ic&en  gte^b<it,  fflaebt  «** 

*  *)  U  Conunenuc,  de  Deot  mundo  et  homine ,  ttque  f«of  i^ft«»  p-  55- 
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„  SJetftonfe  gar  mfyl  &  bleibet  affo  ricbtig ,  tiefe  SBeft  fcp  feit 
7/  bcfH/  o  Detroit  Dem  Srepberrn  Don  2Bolf  $u  reben,  ftefep  bieg* 
/,  feWtftctfe  ju  Dem  w>n  ©Ott  Dertangten  unfe  Qb&twltt*  Ornbi»etf, 
//  nämiicf)  Der  ^erfcerrltcbung  feinet  £bre*  // 

-    SDie  ©egner  Dom  £errn  ton  2Boff  waren  nun  frevlicfc  ganj 
«nberer  Meinung*  Sltbeifmu*,  ©pinojifmuS,  3&e<rt»fmu*/  ®to 
tetlafifmu*,  ^ecf;anifmu* ,  gatalifmu*,  3rrtf)ümer,  falfcfce 
€*iüffe,  ©ift,  unfeaUe*,  »a«  gefdbili#i|t,lag  nac&  if>rcm  <2Bot# 
fleben  fo  roie  in  Der  SOBolftfc&en  Q3i>Hofopbte  überhaupt,  alfo  au*  be* 
fonDer*  in  feieret  itfyxt  \>on  Der  bellen  Sßelt.  3n  feiefem  Cbatafter 
erföelnet  feie  SBoljifc&e  $biiofopbie  fafl  auf  aOen  {angiften  9Mä> 
tetm  SDiejenigen,  roelcfre  noc&  am  getmDetfen  babon  urtbeiften, 
Welten  gleicfrnool  feie  £ebre  bon  feet  beften  «S3cft  für  einen  (jdflicben 
fcletfen,  feet  feen  ganjenfförper  feinet 'JMjilofopbte  entfalle,  SBit 
ftoQen  not  eine  einzige  ^>tobe  anf übten,  um  Dorf)  ju  fcben,  rca*  man 
tagegen  eingeroenfeet  bat.      foü  und  Diefelbe  einSftann  fearreic&ety 
bet  DenDvubm  einer  großen  pbi(ofopbifä>en  unD  tfjeologifc&en  £rfämit# 
«tu  bat.   3o^antt  fttborüse  Simmcrmann,  anfangs  bebtet  feet 
©eltnoei^beit  in  3ena,  bernad)  feet  ©otteSgelabrbeit  in  $aUt  gab 
&7*5.  eine  ©treitfefcrift  »ifeet  903olfen  berau*     3n  feetfelben  ta§t 
«(td)  aifo  t>etnei>men.       UntoDfommen  unter  feen  gefefcaffenen 
>,  Singen  wirb  alles  Dasjenige  genennet/  welcbcö  ju  (Erreichung 
if  feineä  £nbjroecf  e*  nidE>t  mit  feen  getieften  ©oben  unD  Gigcnfcbaf* 
„  ten  toerfeben  if!«   3Bei(  nun  in  unferer  3£c(t  Daä  Uebel  anzutreffen ; 
ff  fo  rotrfe  it)c  mit  Diecfrt  feit  33oQf ommenfoeit  abgefptoc&em  3)enn 
„eben  fea*  Uebel  ift  e*,  welche*  feet  äbjtc&t  ©ßtte*  unfe  feem  £nfe* 
f,  jmecffeerSßelt gerade  entgegen  (rebet.  3nfeem  aber  @£>tt,aWfea* 
„  rtmfe|te  unfe  gutigjleSBefen,  Da5  93efie  wollen  unfe  ermatten  muß; 
„  fo  fann  fetefe  SD3e(t ,  in  fo  fern  fte  Da*  Uebel  in  fi*  t>drt ,  ibn  md)t 
für  ibren  ©cböpfer  ernennen.  <£t  fehlet  feemna<$  fo  »eit,  feag  mit 
„  tiefe  503dt  a(*  feie  befte  unfe  Doltfornmenfle  preifen ,  weit  fte 
^  \)on  ©Ott  gefcfrajfen  roorDen,  fea§  mir  vielmehr  foldjeU  täugnen 
„  müjfen,  Carum,  weil  man  fo  unjeblig  »iel  Uebel  unfe  fo  grogc 
„  SRdnget  in  feerfelben  wahrnimmt.  „   fBie  ftarf  feiefer  SJeroei* 
gegen  Den  #errn  t>on  £eibni(j  unfe  SIBolfen  fep,  überlajfe  ic&  feem 
HK«  fee<  «efert  ••).  SDft 

•)  De  exiftentii  Mundl  Imperfedlone ,  DiflT.  philof.  Ien.  1725. 
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SDic  grofe  2lniaf>C  <g#nften,  tfa  mt'Der  bie  3Bolpf<*e  |tfy 
lofopljie  auä  allen  (Fn&en  unD  ßrten  ausgeflogen  (TnD,  beroog  Deii 
#erm  3).  3**4>im  fangen,  Dem  menfd)ficf)cn  ©ef$le*t  *um 
SEejten,  eine  ganje@ammiung  Dcrfelben  ju  liefern.  £ie  übeife&reibt 
(ii>:  21uefül?rlic^e   ccenfton  Derunöer  frteWolflfctyettleMp^ 
ftt?  auf  neuu  Uniserft  täten  unD  anörtweit  eiurten  fdintltcben 
0  griffen :  mit  Oem  >£rweie,  Oag  frei*  ^err  profrffor  Wolf  jtd> 
gegen  Die  wo^Igegrünbrren  X>orw&rfe  In  feinen  tjcfuef^enPe» 
antwortungen,  bieder  ?«neen>ege«  qerettec  Nbe ,  noch  auc^ 
fiinftig  retten  £6mte  1715.   3n  fciefer  ©ammfung  fmDer  man 
fcc&ä  unD  awanjig  ©driften  /  fo  in  ejnem  3<itraum  fcon       01*  fle* 
ten  3^r<n  wiDet  Wolfen  jum  9öorfd)em  gefommen  roaww. 
ftnD  ibrem  3nnbalt  naety  wettläuftig  angeföbrt  unD  funf?riebtetn<$ 
bcurthcUt.   dasjenige,  wa6  Der  #err  3Regierung*rail)  ÖBolt  ju  ftti 
net^ertbcibigungbcrau$gegebenbaf,  ifNoc&maW  miDerfegt,  und 
fcnen,  Die  ftd)  feiner  angenommen  baberr,  werben  *erl>e  eefnonen 
gclefetu  ©a  Da*  menfci)Ucr)e  SBiffen  au*  beo  Dem  ffftrtftcn  Ste* 
fianbe  biet  nur  ©tücfwerf  ifl;  fo  ifr  e*  enWid)  für  einen  eviebrt« 
leine  fo  große  £un(t,  Die^dngetunDUnsuiängn(|)Peiteiner4Si>poibt> 
oDer  eines  ganjen  £ebrgebduDe*  eine*  anDern  aufiubecfen.   UnD  Da* 
bat  man  an  Dem  Eeibnifc*  unb  3Boffifcf>en  <S»f?em  bisrjer  reblieb  ua* 
bi*  jum  £tel  gett>am  gwep  £>inge  aber  foOren  Dfe/enfgen ,  nxf<$< 
SOßolfen  feit  Dem  wiDerleget,  befler  beobachtet  baben.    Einmal  feilte 
man  jur  Crbre  De*  menfd)(tcr)en  sBerflanbe*  unD  jum  9Bad>*tbum  ect 
^bilofopbie,  ftc&  an  einem  befefceiDenen  £$iDert>rud>  begnfiflet 
ben,wo  man  eroftlttj)  geglaubet,  Da§  fo(d>er  \m  Rettung  Der 
beit  n&tbig  fco,  5E)enn  mit  ©ebreoen,  g^fcn  un&  SBcrfolgen  Wirt 
fcer  £rfannnii*  Der  9D3abrb<tt  niebt  aufaebolfen  unD  geDiener.  $W 
anDeremal  m&rbeman  ft<b  Da«  anergriS *|te  93erD«nfr  um  Die  eMe 
5ö3iffcnf*aft  Der  SBeltweietjeit  erworben  baben,  wenn  man  eitibef* 
fere«  unD  Der5Ö3abtr)eitnal)er  fommet^De*  ?ebrgebauDe,  a(*  Da«£eito 
ni^/  unb  2Bolftfcfe<  ift,  au&tebacbt  uhb  erfunDen  Wtfe.  S)a  nua 
tiefe*  bt$ber»on  feinem  Derjenigen  PWebrten  geleifUt  wotDeiu  Die 
fo  ünbänbig  wiDer  Wolfen  gefefcrieben  baben:  @o  ift  Uimmi$ti 
ju  Idugnen,  Den)  Die  WtofopNe  Dem  ^tepberrn  wn  ÄBolf  gtetdy 
t»o(  oiele*  fd)u(Dig  fep.  S)«rienige  oerlieret  alfo  nur  fdnt  ße«/  Det 
fiel)  weiter  mit  SÖiDerlegung  Dcrfelbenabgtebr«  ..  •>        .  SBir 

permiflio  mill  morall»  fit  Deo  inconttteieniit  alieai  ?  AsBfnUäatä  Upf. 
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Wir  müffen  nunmcbr  «ber  auefc  Derer  gebenfen,  twlcfocStarftcfo* 
SBolfen*  $art:&  öffentlich  angenommen,  unbfürDefien  Weltweit  Jg* 
beit  h*auf Da*  3abr  1730.  schrieben  haben.   Senn  Don  Da  an««gg* 
entf^bet  glei#fam  eine  neue^enoDe,  Die  toix  nae&mal*  anfuhren  *$"0VH 
werben.  Stoß«  Dem  £errn  <}>rofeffor  Sülftnger,  Deflen  ©*rif^ 
ten  mir  fd)on  angeteiaet  haben,  ergrif  Samuel  <L\^vi(tiatiAoüimnn 
in  Wittenberg  geroiffermafjen  Die  Wolfifcben  Hehrfafce.   £>tefer  gab 
teifcfticbene  21bt>anM  ungen  herauf ,  roorinnen  er  Die  t>orberbe|rimmie 
Ueberem|rimmung  jroifcben  @ee(e  unD  Selb  jrrar  md)t  aOerDing* 
gelten  (äffen,  Do*  aber  aud)  ntcr)t  jugeben  wollte,  Da§  Da?  WolfU 
f*e  ©pflcm  fcf>A5ttcft  feo,  unb  Diejenigen  3rrtbömer  in  fieb  faffe, 
Die  £ange  Demfeiben  aufgebürDet  hatte,  £in  anberer  ©elebrter  tri 
Wittenberg,  Johann  Samuel  öiüeb,  ergrif  Die  fteber  roiDer £an* 
gen  jur  QJertbetDigung  De*  #errn  Wolfen*.    3n  ©ieffen  lieg 
bann  ITWernor  PeiOriefc  etliche  SlbbanDlungen  (um  QSortbciI  Der 
ffiolp^en  £ebcen  beroortretten.  3n  Caffel  freute  JfcuDwiqPbtlipp 
Ebwmmtg  Die  fo  betannten  Inftitutione»  Philofoph  ae  Wolßanae 
anliefet,  roetebc  auf  t>erf*ieDenen  ©c&ufen  unD  2JraDemien  jum 
(SrunDeDcrpbilofopbtfcben  3tolefungen  geleget  rourDen.   3n  De* 
ren  QSorrebe  unD  in  feinen  übrigen  (Schriften  oertbeiDiget  er  Den 
#errn  Wolfen  aHeiett  auf  bat  bette*  #*rt  ^ummig  war  ein  dcfr# 
ler  fcbrltng  t>on  Wolfen/  unD  ein  getreuer  @e  fahrte  feine*  @Mücf* 
unD  Unglutf*.   Crr  mu|te  mit  Wolfen  jugleiet)  au*  £alk  manDenu 
half  ihm  aber  De  r  fei  be  Dur  et  feine  23  ic  loer  m  6g  e  n  h  e  i  t  an  Dem  EanD' 
grdfltd)ii)e§ifd)cii  £ofe,  Da§erDa*  orDcntlkbe  £ebramf  bep  Dem 
®pmnaftum  ju  Gaffel  erhielt,   jfafcann  £bri(ropb  Harenberg, 
Der  fi<b  unter  Dem  tarnen  De*  aimonü  Ucinie  *)  Derjrecfet,  lieg 

1725,  eine  Slbbanblung  in  Die  s^remtfd>e  ^ib(ioil)ef  eint  tiefen  /  in 
roeld)er  er  Dasjenige,  roa*  oon  Dem  Jberrn  Don  £eibnifc  unD  Wolfen 
inSlnfetying  Der  bellen  Welt  etwa*  Dunfelgefagt  *u  fepn  Da*  2infeben 
hatte,  Deutlicf)  erfldret,  Dae  wcoDeutige  befttmmet,  unD  Da*  unge* 
roiffe  mit  pbilofopbif*cn  ©rünDen  befejtiget.    £ben  Dcvfelbe  gab 

1726.  unter  einem  verborgenen  tarnen,  eine  gelehrte  SlbljanDlung 
ton  ©ölt,  Der  Welt,  Dem  SBenfcfren  unD  Dem  <£c&itffal  berauf, 

in 

*)  ©f  fa^t  e*  bei  tfömqUcf)  *  trifte  £frr£taWrat&  iTTofer  in  feinem 
UM  p  etwtn  f  erif 0  t>fr  je ^tkbcnDcn  lutbcrif4)f  1  unb  w formfrtco  ©otte*» 
grienten  In  teutfalatid,  crflfn  5bert/'ö. 

v.^olbargeÄirc^nlpijlpriesterCl^ciU      2t  a  a 
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3?o   jKr#en&iftoric,  9l#tjcJ)ntc*  3af>rt)imDcrt. 

in  roelcber et bie befiehlt  toettbeibiget,  tinb  worau«  mit  mtt$ 
eine  ©teile  ansehet  |>aben.  gu  Arfurt  mürbe  (ßeorg  t>ol&nar 
^artmann,  Der  Strjnevfunfr  Sebrer,  »Iber  Jangen  aufgebraßt. 
2>enn  ba  berfetbe  in  Der2lu«fübrlieben9vecenfton  k.  einegcit>ifte2Jbi 
banblung,  de  Commercio  animae  cum  corpore«  Dre  Jpattmann 
1725.  gefebrieben,  fcf>tmpflicf>  beurteilte:  ©0  fcerfertigte  er  ein  et# 
,gene«  $raftätgen  miber  Sangen.  3"  Dcmfelben  wirft  er  if>m  feinen 
Unfug  in  ber  Soebanblung  ber  Sßolfifcben  *}M)ilofop!)ie  bor,  unb  legt 
ibm  bar ,  baß  er  miber  biefelbe  bi«ber  meber  etma«  grünfclfcbe*  wn 
gebraßt  babe,  nod)  aucbin$fünftigemerDei>ötbringeuf&nnen.  5)ieJ* 
mebr  fuebe  er  nur  Dureb  lauter  ®opl)i|Teteven  bie  £efer  &u  btntergfr 
ben,  unb  biefe  £ßeltmei«beit  irriger  l^ebrcn  Derbäcbtig  jw  mat&e». 
3n  Bremen  nabm  ftcb  (ßeorg  ^cintid)  Hftw  ber  5K$olfifd)en 
Sftetapbpfrt  burd)  eine  Erläuterung  Derfelben  /  bie  er  1726.  beraub 
gegeben,  befonber«  an.  3n  biefer  geiget  er,  Daf  bie  3Bolfif#e 
©runbfä&e  fovoobl  in  feinen  vernünftigen  ©eDanfen  Don  ©Ott  tc 
al«  aueb  in  feiner  (Sittenlebre,  melcbe  ©.  Sange  eben  fo  fiaxl  ange 
'fo*ten,  mit  DenSebren  ber  reineften  @otte«gekbrten  ber  et>angeü> 
feben  £ird)e  übereinfommen.  3n  &iW9  (teilte  S).  mid)ae\(5otf 
lieb  ^anfebtue  bie  ©runbflfce  ber  geibniijifcben  ^^Hofop^ic,  nad) 
geometrifeber  $rt  bemtefen  1728.  an«  £icbt.  3n  eben  Diefetn  %oht 
erfebien  von  bem  #errn  SD.  jffrael  (Borelteb  Canjen  gu  Bübingen 
bat*  be rannte  3}ueb,  Vfus  Philofophiae  Leibnitianae  ae  Wolha- 
nae  in  Theologia,  mc(d)e3  in  (ebermann«  «gränben  ifi,  unb  worin' 
iien  er  geiget,  mie  biefe  *$M)Hofopbie  in  ber  @otte«gelabrtbeit  nulltet) 
;flnjuvi>enben  unb  gu  gebraueben  fep.  SDie  greunbe  De«  #errn  wn 
SBolf  baben  Don  tiefem  SMicb  gerübmet ,  e«  mären  alle  gmeifel, 
toelcbe  man  miber  bie  befle  SBelt  vorgebracht  bätte,  barinnen  (0 
glucf  lieb  aufaetöfet  unb  gehoben  morben,  bag  biefe  £ebre  babureb  ein 
groge«  8idf)t  Wommen  babe.  €anj  fagt  unter  anbern  Darinnen  •): 
/,  ©er  £err  von  fcibnifc  bat  bie  Sterbe  ber  2Belt  niebt  in  Der  Qw 
begefuebt,  fonbern  in  Den  übrigen  SBoDfommenbeiten  ewe«<Bpflem*, 
roeldje«  mit  ber  ©ünbe  befleefet  ifi,  alfo  gmar,  Dag  wenn  bie  ®ün< 
be  gebinbert  mürbe,  ba«  ©pfrem  oerdnbett  mürbe,  melefee«  Da«  tw 
fit  ifh  £«  ifi  aber  ba«  2öeltfe(tem  niebt  ba«  befre ,  Weil  e«  mit 
ber  ©ünbe  angefteefet  ifi,  fonbern  ba«  roirb  ba«  be|ie  genennet, 
tt>eler)ee  pon  Der  ©ünbe  verunreiniget  ifi.  „  Töfc  übrigen  SBer* 

*iW# 
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tbeiDtflet  ber  2£o(fifchen  Wfofophie,  meiere  jum  tytil  ohne  dornen 
aefchrteben,  ober  Deren  Arbeit  pon  feiner  fonberlichen  SlBichtigFeit 
übergeben  notr.  5Ber  ein  mehrere«  oerlanger,  fann  folche*  in  un* 
ren  angezeigten  ©ebriften*)  nac&febem  9ioch  einer  befonbern  ©chrift 
aber  müfien  wir  bier  gebenden.  @ie  t>ct|l :  23efct>eiöene  unb  mit 
©al5  geu>ar$re  £nrfcf)eiöung  einiger  swifetjen  ^errn  ID.  unt> 
Pr«  Hangen  unt>  <£etm  %ofvatl>  uno  Profejfor  Wolfen  enrßau* 
Denen  philofbpbifäjen  ©rreirigfeiren ,  von  einem  (ernennen 
liebhabet  Der  ttMtroetehett  /  jol;ann  Valentin  tt>agner , 
1725*    $Der  <23erfafiet  biefer  ©chrift  war  ein  SBurger  in  <S5maU 
falben  unb  bem  £änbn>erf  nacb  ein  ßleinfchrmeb.    £r  hatte  00» 
3ugenb  auf  einen  fonberbaren  4rieb  jur  Waturlehre,  SttetapbPftf 
wnb  ©totbematif,  in  welchen  SBificnfchaften  er  eä  Durcf)  fleißige* 
£efen  ber©olfif(hen©chriften  unb  Durc6  eigene«  unermübetee^aeb* 
f  orfeben,  ot>ne  einen  £cl>rmctfter  (u  haben,  febr  weit  gebracht.  SjU$ 
*on  jeugen  oerfebiebene  l)i>braulif*e  unb  anbere  ^afchinen,  bie  fein 
erftnbenfeher  ©eifr  ju  ©tanbe  gebraut,  unb  welche  Don  Zennern 
berounbert  morben  jtnb.  ©eine  anbere  metapbPftfche  «nb  pbpfifc&e 
©ebanfen  unb  (Einfalle  waren  eben  ni cb t  ungefch  icft.  £r  bat  mit  ei* 
nem  Slrjnepgelebrten  in  fetner  ©tabt  über  bie  fehwerften  Materien 
Briefe  gewechfelr.   <£r(t  angefüllte  ©chrift  ift  jur  QJertbeibigung 
ber  5Bo(fifd)cn  ©runbfäfce,  unb  jur  3Biberlegung  ber  £angifchen 
Einwürfe  eingerichtet,    ©ie  erweefte  einige  85ewunberung  unb 
perfebiebene  tbeil«  günfhge,  tbeil«  roibrige  Urtbeile.  ginige  lachten 
über  einen  fo  feltfamen  SÖerthetbiger  be«  #errn  oon  Söolfen«.  2fn* 
fcere  hingegen  wollten  barau«  einen  fearfen  SSewei«  für  bie  SBaljr* 
heit  ber  9S3olfifch*n  2Bcltwei«beit  benehmen,  weil  berfelben  ©tra* 
lendUch  benSBerjranb  eine«Un|rubirten  erleuchteten/  unb  eine  lieber* 
jernjuna  wirften.    ©iefer  9J?cijrer  SBagner  gab  i728.«noch  eine 
(Schrift  in  ©ejralt  eine«  ^Briefe«  berau«:  £>ie  auf  einen  Reifen 
eegtünoere  pyramtOe  bev  Wolfifätn  Pbilofopbie  ober  noch 
fernere  'ürlaurerung  einiger  tn  treiben  übei  x>eift«nt>encnHcp# 
ren  von  (0<Drr,  Oer  tPelc,  unb  btv  @eele  oee  tllcnfdjen.  £ine 
2lnfpte(ung  auf  ba«  Tupfer,  welche«  bor  Wolfen«  ©ebanfen  oon  ben 
SBürfungen  ber^atur/bie  er  1723.  herausgegeben,  flehet. 

2laa  *  SRun 

*)  ~&at\ (Stömbtr  HubooUi  Aiflorie  ber 3öolfifd)cn  Wilofopftie,  2t iDi.  1737. 
u.  f.  in  3  iijnltn.  t£ben  btffelben  Sammlung  unb  Sludge  ber  £rrcihgfcitcn 
ip<ftfttOerSBolfi!a)en^ilpfop^C/  feip|.  17 J7.  Unp.Ä,  £.T.  If.p  879.  u.». 
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Sorrfc  ^un  »eilen  n>lr  aud>  feben  ^  roa$  fld>  Don  bem  3«b*  *73o. 

JHtJ?  bi*  1740*  mit  ber  SBolfifcben  mitwti*t)tü  angetragen  ^at/  unb 
St«  &  f0'  ol)<r  roit>"  w<fribe  B^anWt  unb  gefebrieben  »orben.   m  rmv 
Dir  ffioifr  <b<n  b*r     ^nfanß  mit  Denjenigen  ©treitigfeicen,  in  »elcfce  Der 
MeWHü  berühmte  ^rob(t3o^«nn(35u(lap  ttembeef    Söerfin  unter  anbern 
WWe.    mit  berwitfelt  roorDen  ifl*).   3m  3abr  1723»  »urben  Die  trften 
©arem    33efd)roerDen  Don  £alle  au*  an  Dem  £6niglicb>^reu§ifd)en  Jpof  ju 
aBerlin-  tDiber  SBolfen  angebracht.  Um  tiefe  @acbe  gu  unter|u<ben, 
£etSLf  tt)Ut£><  un*w  <w&ern      SKeinbecf  ju  einem  ßommiffär  mit  ausgebe* 
dnaefloA/ ttn  unö  Dorgefd)(agen.  Bff  er  nun  aue  Den  eingegebenen  53cfcbuf* 
•rn,      bigungenfab/  bag  5Bolf  fogar  fatali|nfd)e ,  fpinojillifcbe  unb  art>et# 
ftifebe  ober  Dcd)  bat)in  fül>rcnbe  ©runbfafce  begen  foüte,  fo  erfdjraf 
er  befiel)  Darüber.  5Dte  ®  adje  febien  u)m  foroobl  Don  Der  äufetflen 
2Bid)tiafeit,  aläbon  ben  gcfabrlid>|len  folgen  ju  fepn,  fle  möchte 
ablaufen ,  n>ie  fte  rooOte.   2Bar  <$m  2Bolf  Der  angebraeb ten  2)in# 
gefcbutbtg,  foroare*  entfefclicb,  ba§  fofebe  bwber  6ffentücb  gelebt 
ret  unb  Dertbeibiget  «orben.  S©ar  er  e*  niebt,  ober  mürbe  er  für  un> 
fcbulbig  erftöret,  fo  mufteba*2lnfeben  feiner  Slnfiäger  unb  bieSreuntx 
febaft,  fo  man  *u  Dutnbecfen  trug,  barunter 9*otb  leiben.  €?  nabtn 
a(fo  Wolfens  Damadac  (gebriften  bor  bie  £anb ,  um  folebe  mit @o 
Danfen  burcb&ulefcn ,  weil  er  oorbin  ton  Der  ^olfifcben  $l)ilo!'opl)it 
unb  tbren  febrfäfcen  wenig  geböret,  unb  felbft  nod)  gar  ntebt*  Daüort 

ijetefen  baue,  er  erfunbigte  fid)  aud?  beo  Denen,  ttekbe  QBelfen 
elber  ger)6ret,  wie  er  etwa  feine  (gafce  erkläret  babe.  $8ei>  Dief« 
Unterfud)ung  glaubte  er  je  länger,  je  mebr  *u  finben,  ba§  9G3o(f  jnwr 
niebt  in  allem  !Ked)t  ,  aber  boeb  aud)  fogar  Unrecht  niebt  batte,  aW 
»iber  il>n  angebracht  worben.  Crr  faffete  a(fo  ein  gelinbetf  Uut)ci( 
Daoon ,  rücf te  aber  mit  biefen  ©ebatifen  nicht  fogleid)  6 jfentlicb  bev 
au*,  fonbern  er  er6fnete  nur  feine  behalte  begenbe  gwetfel  an  Die* 
jenige  felbft,  we!*eberglet*enerfcbrfcflict)e3rrtbümer  inberSBofr 
ftfeben  Wlofopbie  ftnben  wollten.  £ieburd)  entjhinb  Denn  ein  ge> 
beimer  »riefwecbfel  i»ifcben9\einbecfen,  5>.  gangen  unb@trablern, 
»elcber  nie  an  ba« ^age(Jlict>t  gefommen  iff.  fKcinbecf  boffete  babur* 
Don  ibnen  mehrere  Ueberjeugung  Don  ben  flBolfkfcben  Srrtbümern  ju 
erbalten ,  jober  p«  felbft  auf  beffere  ©ebanfen  *u  bringen,  ebe  rt  noeb 

m 

*)  Der  J^err  ^afler  tttagtte?  in  ^>am6ura  /  ein  ^frfr<luf^r  fttunb  bei  frügn 
Ufinbeef f ,  erjthkt  tiefen  J&aubel  tveitlänftie  in  fem  Denfmat,  t>asr  ei 

gefegt,  «iU>  twr<Uil  in  Der  ttmwrt.       Dritten  $^iu  e.443»  «•(• 
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iur  D&lligen  Unterfucbung  Wme,  unD  Die  folgen  oläDann  unbermeiD* 
lt$  voArcm  Allein  t»tc  Scinöc  SQ3olf c n?  fanden  einen  anDem itanaf,. 
unb  3Boff  mujh  unter  Dt  (Ten  Dae  £>pfcr  if>rer  9vact)e  werben  unO  au* 
£aUe  traurigen  2lbfd>ieD  nehmen.  21m  SScrlinifcbcn  Jpofc  war  e$ 
nun  einmal  auäqcm  ad)  t,  wer  ein  ©oift'an  er  wäre,  Den  tötinte  man 
nid)t  in  2UM  unD  <jt>vc  mebr  Dulten,  noct)  Diclweniger  ju  einem  Sir* 
eben »  unD  ©cbulDientf  befördern*  ©iefe*  alle*  gteng  £errn  fXetn# 
beef  en  fo  nabe,  Da§  er  Denn  unD  wenn ,  wo  et  fat>/  Daß  jtcb$  tr)un 
lief,  bezeugte:  „  grfep  f*on  SU3olfen  felbjl  xu  tiel  flefc^cljen,  unD 
/#  Defto  weniger  ju  Derantoorterj/Wenn  man  Die,  fo  einige  (£äfcc  bef# 
„  fetben  in  Dem  unfcbulDigflen  ©mne  brausten,  ober  wiber  il>re 
„  €infi*t  Denfclben  nid)  t  per  Dämmen  wollten,  foglcicb  al*  gefabruV 
„  <fee  eeute  anfebwänen  unD  »erfolgen  wolle.  „   Äaum  aber  batte 
man  Dicfe  £>enfung$art  an  üvembetfen  bier  unD  Da  gcmerFet,  fo  gab 
n  ü)n  felbft  für  einen  ©önntr  Der  2ltt>eiflcn  au*.  SDiefer  gerMi 
Vorwurf  fefcte  il>n  noeb  mebr  tn  Die  ^erMnDlic&Feit,  bie  SBoftV 
n  ©treitigfeiten  genauer  ju  betrauten  unD  ju  unterfueben.  «£)ie/ 
jcj>  fam  et  in  Den  (StanD,  ftcb  Don  Det  Sßolfifcben  ^5t>Hofopr>fe 
fblgenocn  begriff  ju  machen.  Einige  Darinnen  angefochtene  ©äfce 
wären  an  für)  gut  unD  richtig,  and)  in  Der  Geologie  nüfclicb,  fa  ge* 
meine  Eebrfäfce  Der  alten  Geologen  unD  ^>l)ilofopl>en.  Stöbere  fifc 
reu  jwar  noct)  niebt  üullig  au  «gemacht  uhD  erwteferi,  aber  Docr)  aud) 
niebt  fcbÄb(id).  SG&icDcr  anDere  wdren  jtoar  irrig  unD  arftögrg,  abet 
bennod)  nic^t  fo  gräfjlicb  unD  gefdbrlicr),  Dafc  Darüber  alle  Dvcligtort. 
unD  ^oralttdt  über  Den  Raufen  fiele,    ^ad)  Diefem  95egriff  bat 
nacbgebenDöSKeinbecf  feine  Triften  eingeriebtet,  unD  Darinnen  au* 
Det  gßolftfcfcen  ^bilofopbie  Da*  gute,  riebttge  unD  auSaemacbtc  an* . 
aenommen ,  Da*  übrige  aber  bep  ©eite  gclaflen,  ober  b&cbfteml  mrt 
als  mabrfcbeinlicb  ar.gefchcn.  . 

3n  Dem  3*br  1730»  &<*  Die  e»ange(if$e  £ircbe  for  iwepic* 
3ubelfetf  wegen  Der  Uebergabe  Der  Sluafpurgifcben  Äonfefon  feperte, 
et! lärte  SReinbccf  Diefetbe  jetnen  gub&rcrn.  <£r  fübrte  nacr)gcbenD< 
feine  ^ciracbtungcn  weiter  au*,  unD  (teilte  folebe  i73'«  unter  fol# 
aenDer  iuffebrift :  23etracbtunaen  über  Die  tn  Der  B.C.  entb«lt*# 
neunO  Damit  »etfnupftcXPabrbeiten,  an  Da«  4pict  er# 
ftbienen  min  Die  t>on  SEBolfen  angenommene  ^el>rort  unD  Eebrfäfce 
tn  fd>6n(rer  ©efralt,  unD  Dad  maite  nunmebr  ein  allgemeinem  2luf* 
feben.   ©i<  ötbr^bet  tiefer  UBeltweitfbeie  MUen  ty*  jefet  obne 

21  aa  3  ©qwr 


374  Äirdjcn&ijtöric.  «dehnte«  Sahrhuntctt. 


©djeu  in  ihrer  ^artep,  unb  ein  guter  ftreunb  bon  SKeinbecfen  enfr 
beefte  il)m  in  einem  ©d>rcibcn  Darüber  (einen  Stummer  unb  groeifet. 
3n  t)en  Ceutfctjen  Adis  Eruditorum  ju  geipjig  würbe  et  öffentlich 
?ur  einen  2Bol|ianer  ausgegeben.  2ffö  et  nun  1733.  l>en  Mtwtcn 
«Sfyettau*  bem©rucf  gab,  foerftörte  er  fleh  in  Oer  weitfAuftigen 
Q3orrcDc  Darüber:  /;  £r  befümmere  fiel)  nicht  Darum/  ob  man  iljn 
für  einen  SBolfianer  halte ,  ober  nicht;  Cr  (äffe  Die  ©treitigfciien 
mit  #errn  JBoifen  duf  ihrem  SBerth  unD  Unwerth  berufen,  wenn 
man  ihm  nur  feine  irrigen  ÜehrfAfje  in  feinen  Betrachtungen  Wtt 
f onne.  £3  feo  auch  ein  großer  Unterfchieb  unter  einem  in  einigen 
©tütfen,  unD  unter  einem  in  aBm  ©tücf ett  folgen»  ,/  ©lei<(y 
wol  aber  würben  biet  unb  Da  n tcf>t  weniae  Erinnerungen  bagegen  Qtt 
machet  93ornemlich  befam  fXetnbecf  einen  ©cgner  an  Johann 
Sriebrich  Sertram,  tfonftftorialratb  in  £>f*frie*lanb>  3>iefer  gab 
unter  bem  tarnen  3<>b«nn  (Cleutberii «  Pertmontibiie :  9$rifc 
mA&ige  tmb  grünöliefee  <5*banf en  x>on  ber  menfchltd?en  Der* 
nunft,  unb  foroo&l  alten/  ale  neuen  VOtltwmtyit ,  ben  wt» 
Werblichen  Buefcfcweifungen  ber  gegenwärtigen  3ett  entgegen 
qefest,  unb  $um  IDfenftber  fhibirenben  Jugenb  auegefmtaet/ 
Bremen  1736.  tytauS.  gn  biefen  grif  er  Die  ÜWnbecftjchen  w 
Haftungen  am  £err  ^robft  tKctnbccf  lies  in  eben  biefem  y0$tß 
wn  britten  S^eil  an*  Cicht  ttetten.  3"  &*r  QSorrebe  erflärte  et  ft<t 
oufDaS/  WOSin  ber  «ueerlefenen  theologifdjen  Stbltothef ,  in 
23uttftete  (Bebanfen  poYi  ben  <5ehetmmflfen  ber  (C^rif^en  ,  un& 
Dornemüet)  in  Sertrame  ©ebanfen  roiber  ihn  borgebraebt  wot&eit. 
©iefe  jiwep  ©ottcSaelchtte  blieben  alfo  wibereinanbet  ©egner/  fo 
lange  (le  lebten.  #ur  ber  $ob,  ber  bep  beeben  unpermuthete  SoD, 
entriß  fte  ihren  SAnferepen. 
p:  &"  a ,  Nunmehr  aber  gteng  ber  rechte  Streit  erft  an.  W* 
£Ü  Ptf  *mt  m  &nfl»f* '  m*  ©trdhlcrlfcher  ©eite  noch  immer  mit 
SÄn  £ofrung  gefchmcichclt,  es  werbe  burch  bie  mächtige  £ülfe  betf 
iriDer  Die  £6nigS  &on  Greußen  bte^olfifcbes^hitofophie  in  ben  Branbenbur* 
»olfiföe  gif*en  Canben  mit  ©trumpf  unb  ©tiel  ausgerottet  werben.  SlOein 
Wm»  es  jeigten  (ich  nunmehr  ganj  anbere  Auftritte.  3m  3ahr  1734.  e* 
fchoü  baS  ©erficht,  baf  man  ben  £errn  Söolfen  wiebet  nach  %M 
berufen  wollte.  £>icr  überlief  bem  ©.Joachim langen  bie©aDe, 
unb  ob  et  fchon  feit  1725.  nichts  mehr  wiDer  bie  SBofftfchc  ^Hofo* 
Phte  bruef  en  (aflen,  fo  regte  fich  hoch  jefct  feine  Seber  bon  neuem/  unb 
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er  Wrieb :  ^unOert  unfr  OWfiw  $**$m  aue  fcer  neuen 


afftaPfcifeföpfrfeic.  unDtuiMwuf:  Pbüofopt;if<*e  $r<u 
gm  aue  Oer  neuen  mecbamfefcen  ttloral  tc   $?it  Diefcn  beeren 
furcbterlicben  ©Triften  Drobete  et  Diefet  ©efte  Den  ©arau*  ju  ma# 
c^tn.  €r  forderte  Demnach  tn  Der  erflen  ©ebrift,  Da§  man  günf 
ge»i(fet>on  ibm  fcorgefebtagene^otfutata  inad;t  nehmen foUte,  wenn 
man  ihm  antworte.   ^Darauf  fefcte  er  Die  beben! lieben  Steden  auä 
&r  ^etapt)t>ftP  rar ,  unD  wollte  Durcr)  gemachte  Sragen  $eigen,  Da§ 
In  t^cr  5ßolfi|"cr)eti  ^bilofopbie  Die  beeDc  ungereimtere  @i>fremc  Der 
Söealijlen  uuO  ®7atCTtah|len  bureb  Die  tort)erbc|limmtc  Ueberein# 
ftonmung  jufammen  fleflfen;  Daß  Die  £intbetlung  Der  Dier  einfachen 
Singe,  nnd)  Den  unter  febie Denen  ©raDcn  Der  £$orffrUung,  cbimd# 
nfcb  fep;  Dag  Darinnen  Die  ©eele  naeb  Dem  3&ealtfmu$  ;u  einem 
geiltifcben  Ubrwerf  gemattet;  ibr  Die  sraft,  beute ib  ju  bewogen 
tmbni  regeren,  abgefpreeben,  unD  büts*fl«i  bem  £eibe,  nac&:bem 
SJJaterialtfrnu* ,  Da*  Regiment  über  Die  *ernünftigen  £anblungcn 
to&ibe*,  aW  OfcDen,  ©ebreiben,  ©eben  unb  bergleicben  b*pge# 
'k&t,  folglich  aüe  Sreobeit  aufgeboben,  Da«  Saturn  eingefubret/ 
•*no  alle*  biefe*  Den  Sltbeifmuf  ju  bef6rbcw  gefegt  würben  ^Ud)t 
tfcmger,  Dal  Die  Don  ©Ott  gegebene  £rflärungen  {a(j#  wären,  Die 
<N<b  ein  (Sjottetoertäugner  einräumen  C&nrite;  keß-  ^jah  Die  wichtig* 
«ffen  ©rünbe  für'  Die  5Burflicbfeit  ©Otteä  befreite/  autb  foaar  Den 
Sft^tiflen  ba$  SGBortrebe.  2)abeo,  fagte  er,  t>et)c  Der  Urbeber  Dtc# 
1e*  (Softem*  ein  überm'äfjige*  Vertrauen  auf  ftdf)  felbft,  unD  Der  pr>ü 
lofoptjifcbe  ©tolj  fep  fein  unb  feiner  ©eb&ler  0an$  eigener Äbarafter* 
Sulefct  wirb  mit  Den  argen  ftrücbten  UR$  <$*,cbmucrungen  DiefeS  ©p* 
ftemä  befcblofien ,  ut  D  erjeblet,  was  &a  £6nig*berg ,  bernaeb  mit 
&em  ©tubiofen  ©ternbertr,  unD  ferner  in  3*na  vorgefallen,  Sie* 
feö  öerbÄit  ficf)  folgenbermafen. 

3n  Der  ©ammlung  aueerlefener  tttaterien  jum  23ai$ 
DwKetcfjee  (BOttee,  würbe  nemHeb  einßcbreiben  j[o^ann5ne0# 
rtefc  JUitenbergere  ,  ^ajrer*  ju  ©perga  im  ©tift  Stterfeburg  vom 
»17,  Körnung  1732.  folgenben  3nnbalt*  eingerückt:  „  <£r  babe 
n  tor  ungefebr  funfteben  3ab«n  einen  3nformatorem  gebabt,  mit 
f,  tarnen  jofcann  SDamei  Bternberq,  Der  jefct  im  rfrebig  tarnt 
tf  obnroeit  wtagbeburg  flehe,  rrelcber  ebemals  ein  3ub6rer  be*.perro 
„  SEßolfenö  gemefen  fep.  3Diefer  fep  /  nacbDem  er  eine  Seittang  bep 
•//       taitenbergern  |lcb  aufgebatten  babey  ganj  traurig  geroot* 
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/;  Den/  unb  babe  enblfeb  auf  feto  Watbftagen,  wiewormit  SBei* 
*//  nen,  Die  Urfacbe  fofcber  feinet  üb«l>anD  nebmenDen  ^raungfett 
„  entbecfet,  wie  nämlicb  fein  ©emütb  mit  eiteratbeifhfeben  ©e&aiu 
T  „  fen  Dermaßen  angefftOet  fep ,  Dag  et  ft<b  tafelten  niebt  roieDcnim 
„  entfcblagen  fönne,  unb  wenn  er  etwa  oon  g6ttrict>en  ©ingen  nwl 
„  t)6rcte,  oDet  in  Der  Eiligen  ©ebrift  unD  in  geblieben  $ücbem 
„  täfe,  fo  f  tone  ibm  alle*  t>erfebrt,  jweifctyaft,  (pMjR  unl>  RS 
/;  rifd)  tot,  unD  Da*  machte  SBolf.  ©er  babe  ntdt>t  afletn  felbft 
„  Die  Sttet&öbe  gehabt  im  teuren,  »o  er  etwa*  abfutDe*,  oDet  fp6t# 
//  tifcj>e*  toorfkflen  wollen,  allemal  Die  Prediger,  «preDigten,  @e 
//  fange  unD  (Sprühe  au*  Der  Sibef  Daju  su  gebraueben ,  $u  t>er# 
/7  b^bnen  unD  ju  toerniebten,  fonDern  aud)  it>n  unD  Die  übrigen  3* 
v,  b6rer  Dabin  atiflcfüi>ree ,  alles  in  gwetfet  ju  lieben/  feinen  biblu 
//  feben  Sprucb  anjunebmen  unD  |u  glauben,  wo  man  niebt  ©tunb 
//  genug  gegen  ©runD  in  Demfelben  fänDe  unD  l^rte,  Denn  Da5  ro4/ 
//  re  (gaalbaDerifcb  unD  Der  alte  SBeiberglaube,  ein  5&ing  für  n>abc 
„  \\x  balten  /  um  Der  beiligen  ^ebrift  unD  eine«  <?prucb*  wiüenaiK 
„  Derfelbigen,  „  £iebep  baue  Der  QBerfaffer  Diefe*  «iagebuebe* 
BR.  3ericbow  angefübret ,  Daf  er  17 16.  in  Den*  ©omnw  Drt 
«borgen«  t>on  6.  bi*  7.  Ubr  Den  £errn  SBolf  felbft  über  Die  <35er* 
nunftlebre  babe  (efen  hören ,  Da  er  Denn  Don  Der  tyHigm  €  ebrift 
triebt  fpötetfcf>  genug  babereben  f6nnen,  Dagegen  f>abt  et  bieget» 
nunft  auf  Den  $bf  on  w  erbeben  gefuebt. 

Sine*  Diefe*  fübret  £ange  in  öorgeDacbter  ®<&rift  an,  unb 
melbet,  Da§  er  ein  (Abreiben  tom  ^aflor  ©eernberg  in  #ant>en 
babe,  welcbe*  Diefe*  gleicbfall*  befage  unD  be|fc\t tige.  ©0  ba(D  SBolf 
bfeüon  ^acbriebtbeFam,  «e*er  in  Die  geipjtger  gelebrte  Settungen 
1734»  einruefen  /  Dag  ü>m  Der  Sternberg,  welcher  au*  feinen  tob 
legien  ein  2ltbei|le  geworDen  feon  foü,  weDer  Dem  tarnen  tioc^  ^er 
*)>erfon  nacb  befannt,  unD  Dag  e*  öberbaupt  falfd)  jep,  Dan  er  CoU 
legia  prwatiflima  beo  ibm  gebalten.  $r  t>abe  in  #aüe  feine  Der$lei> 
eben,  al*  nur  einige  über  Die  Qtatbemattf  angefleht  unb  gelefen.  Wß 
lein  £err  ©ternberg  febrieb  einen  SWiff  an  Den  SBerfafler  Der  0* 
t>a$un  ©ammlung,  wortanen  er  noebmot«  befrAftiget,  Da§« 
#errn  Wolfen«  Uriterricbt  genoffen  babe,  unD  DaDurcb  auf  Derjiwl* 
felnDe  atbeiftifc&e  ©ebanfen  geraten  fep.  ^ing^gen  gab  ein  #tu> 
Diofti*  in  doppenbagen  ein  (Sehreiben  beraw,  Darinnen  er  Den  Vau 
tenbergerifeben  »rief  miDerligic  unD  Oen^)e«n  jöolfeu  oertbeiDigie. 

im 
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©iefe  (Sache  machte  nun  ein  gto§e*  Buffehen,  fo,  Dag  awh 
i?35»  ju  Berlin  eine  ^ommifjion  niebergefe&t  mürbe,  Da  {im  3)a# 
nW  €rn(r  3ablon<tfD  unb  #ert  3obann  ©ufrabSKeinbecf,  Die  nach* 
gfc&riebenen  «aBoticfungen  be*  #ertn  StCoffentf  /  auf  welche  fleh 
©ternberg  berufen  hatte,  Durchgehen,  unb  Dabon  an  3bro  #6nigli# 
4e  EJaj'ejrät  Bericht  erfratfen  foUtem  3u  bem  £nbe  würbe  ber  Die* 
Gerung  ju  SftagDeburg  anbefoblen,  Den  ^afror  @tern bergen  amu* 
haften,  Dajj  et  bie  gebauten  ollcglen  Derselben  einh^nDige.  2>teje* 
Äfchahbann,  unb  man  befam  brep  Dergleichen  nachgefchriebene  8qU 
Wia/  ndmtict)  übet  bie  gWetaphpfif/  WWB  unb  SftoraL  ©ne* 
ba&on  unb  jrcat  baä  drgfle  hatte  er  auf  Den  SKath  De*  Slbteä  23  reit* 
haupt  bereite  verbrannt»  3n  bkfen  aber ,  fo  er  bargefeget,  wurDc 
flieht*  an|tof?ige$  unb  sefdr>ntcf><6  angetroffen* 

■  • 

•  »  1 

©tan  fah  e*  nunmeht  an  bem  S3erfimfct)en  £ofe  fef>r  ungern, 
ba§  tätige  *on  neuem  angefangen/  wiber  Wolfen  bie  gebet  ju 
führen,  »urbe  Deswegen  unter  bem  9. Sun.  1734*  an  $>.  £an# 
fen  ein  Befehl  abgcfchicf et,  DeB^nnhaft*:  „  SGBeifen  3bro  ®la> 
jcfHkt  mißfällig  vernommen,  ba§  er  trüDer  üon  neuem  ein  33ud)  wi# 
ber  bie  fogenannie2Bolfif(l)e^()i(ofopl)ie  herausgegeben  habe,  worin* 
nen  Unmcrfität  3eno  angegriffen  fep,  Daraus  aber nicht*,  af*  neuet 
fcrmunb  unnötiger  Streit  entfielen  f6nne;  fo  wörDe  it>m  biemtt 
befohlen,  t>on  allen  ©treitfehriften  wiber  bie  SÖBotfifche  ^bifofopbie' 
|tt  abjirabiren ,  unb  feine  Function  in  fleißigem  &fen  unb  Unterricht 
ber  ©tubioforum  ^^otogid,  auch  Sßoüfütyrung  feiner  bibfifchett 
SBerft,  ju  verrichten*  „  gange  mufre  affo  auf  eine  fur&e  Seit  rufyig 
bleiben, 

Seboch  biefet  ©tillfranb  würbe  halb  gebtoefcem  SWit  bem 5 
Änfang.  De*  3al)rt  1735-  flab  ®.  Hange  feinen  phtlofophiföe«; 
Kelttjwn€»rp6rterbep©elegenbeit  De*  fSBertbctmifc^n  ^tberwerfe^ 1 
auf«  neue  t>ermef>rt  beraub,  gr  hätte  in  ben  jmeen  iietfenWchmtten,' 
bleetbiiiügcthan,  fleh  fchonwiebtrgegen  Die  neue  mechan.  £Beltraei*# 
fceit  erhoben.  -  3n  Dem  erften  gab  er  Da*  pbttofophifebe  $atum,  Wef# 
che*  et  in  tiefer  Wlofopbie  al*  einen  ©runDirrthum  betrachtete,  af* ; 
eiueUrfaehe  fo  fielet  berührten  erfldrungen  Det  ©chriffbeo  Dem  * 
Sömheimifchen  Ueberfefcer  am  3tt  bem  iwepttn  aber  wibcrfefcte  ttl 
bie  ©rofc  fpreebetep  Don  Det  mathematifeben  &bf  att,  nach  wekber  ge# 4 
bachter  Ueberfejer  Den  mathematifchen  Innern  Den  ©chfüflcl  jut 
W^oltorcj*  Äir<henhi(torte  stet  Zfytil     »  h  b  9D3aftt# 
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SBBahtheit  auch  in  Der  ^hifofePW«  unb  Rheologie  iugefchrieben 

gen*  Sc*  Nunmehr  aber  buchte  ©.  Sange  auf  wichtigere  5lnfcl>(dgef 

im'hum  btefer  Wlefopljie  entroebet  auf  einmal  ein  £nbe  ju  machen/  oDer  fit 
bieffiolfr  uxntg|icnö  au$  Den  33ranDcnburgifchcn  Rauben  ju  Derbannen.  $Bc* 
tt<Wt*  gen  Dc6  f&niglichenSBerbots  Durfte  et  nicht*  mehr  roiberbiefelbefcbw 
Mimrou  b*n'  unD  mufk  noch  überbiefe*  ju  feinem  grofjen  ©chmersen  feljen, 
tcY  biefelbe  ntd^t  nur  in  4Daflcr  fonDern  auch  an  anberg  w 

4jaupt  mit  neuer  Stacht  erhob.   SBa*  ;war  ju  tf>un  ?  Cr.  entfthlo* 
fift  in  Dem  gr&bjahr  1736.  eine  Üveife  nach  Serlin  amutretten,  unb 
Dafclb(t  Dem  glorwurbigfhn  £6nig  in  eigener  ^erfon  ^otgeaanyn 
beäroegen  ju  machen.  ®r  erWelt  Die  gnäbig(le  €rlaubni$,  fleh  mit 
©einer SÄajeffdt  wegen  gebauter  Sffieltroei«b<iiju  vnterreben.  $ton 
l>atte  Dem  ßönig  Unterbracht,  bie  ^in;ar>C  Der  ©tubirenben  auf  Der 
Untoetfifät  vfHlivfe*  feit  Dem  54bju<j  SBolfen*  lange  nt*t  jne&r  fo 
gro§,  *W  f*e  ehemal«  geroefen.  2),.  Sange  lie«  per)  angeleajen'jeijnr 
au*  Dem  mitgebrachten  ^öcrjei J&niflc  au  erroeifen,  Da§  Die  Stfabemie; 
w>n  Dem  erften  Saht  ihrer  (Stiftung  an;bi*  auf  gegenwärtiges  nicht 
Den  oeringtfen  Abgang  erlitten.  %&iemtchft  fdjuttete  tt  t>or  Dem  $b* 
nig  (eine  Etagen  über  Die  2Bolfifcbe  *Philofopbie  auf  Da«  wehmütig 
fte  au*.   Allein  e*  rourbt  ihm  t>on  Denen  Dabep  gegenwärtigen $li* 
mjlern  ftarf  roiberfproeben.  3lHe*,  n>a*  er  bümal  auswürfen  tonn*' 
tt,  hcfrunD  in  einer  Äabinett^orDre,  barinnen  Der  theofogifchen5tf( 
ftiltä*  anbefohlen  ttwrbe,  Die  3«g<nD  mehr  |ur  ©otteSgelahrheii  an* 
IHführen./,  unD  tx>n  unnü&en  ©rillen  unD  graben  abzuhalten. 

? t  fonnte  fich  S).  £aoae  noch  lange  nicht  beruhigen,  gt  gteng  noch 
otsbam  unb  fuhr  mit  feinen  Qtorfreüungen  fort.  Sn blich  ertjidt 
er,, Den  ^efehl,  Ke  3rtthämer  ber  SBolfifchen  2öelrn>«i*hdt  lurUn* 
terfuchung  furj  unb  mit  Wolfen ö  eigenen  Sorten  ftU  ^appier  ju 
bringen.  5>amft retfete er  mieber  nach  Berlin,  unb  toon  Da  nach 
#aufe.  <Sr  fäumte  nicht,  ben  befohlen  Sluffah  fogleich  ju  oerfer* 
ttgen,  unb  folchen  unmittelbar  an  ben  £&mg  ju  ftberfcnDen.  ©ie 
-  Sfluffchrift  mar:,  Äurjet  2lbri§  berjemgen  lehrte,  tvelc^e in 
frer  XX>olpfct)eit  pi?ilofopl;ie  fcer  natürlichen  unD  gtoffenbarttn 
^eltqion  nachteilig  finö,  ja  fie  gar  aufbeben,  imi>  geraDee' 
»ege* ,  obwohl  hey  Wta?:fitf*4ttil  Verbiet ung,  juc  ält^eifto 
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• W^lBo  batb  t>«r  £5nfa  tiefen  EangifdEjen  Sfuffafc  erfjaton  Gatte, 
iberaab  er  öenfeiben  tem  $rob|l  SKeinbecfen  mit  Dem  SBefebf,  baf 
t  portöufia  anzeigen  foHe,  wie  er  SBoffen  üerftünDe  /  unD  wie  er 
(raubte,  baß  Heb  2Bo(f  felbft  erftdren  würbe.  Unterbeffen  aber  wut* 
eine  2ibfd&rift  an  #errn  SOBoifen  felbfl  na<$  SDtarpurs  jur  33eanf 
)ttung  aefebief  f.  $rob(l  SKeinbecf  batte  fein  ©utac&ten  aufgefegt/ 
itf  ed  bie§ :  2>ee  Regier  ungerade  Wolfens  permut&licfee  2lnt* 
wort  auf  D.  Jtangene  furzen  2lbrig.  ©.  Sange  tonnte  f\d)  nun 
freplicfc  barau*  niefct  Diel  ansenebme*  Derfprec&en.  3mmittel|t  sab 
tt  beräuS:  Erläuterung  Oer  Ädnigltc$*Preußifcben  ZUbtnete* 
cröre  an  bie  C^eolotttfc^  $acuitat  5u  £alle.  £r  er! lärte  barin* 
Ben  ben  £öni$lidM  SBefefel  baljm,  ba§  bie  2Bol&'f*e  ^bifofopbic 
ju  «£)aUe  aanjiid)  verboten  fep.    Unterbeffen  lauste  Sßolfen*  2(nt# 
wort  au*  SDlar purs  in  Berlin  an.  j  Sie  ü berfd) rieb  fieb !  2luef ul;r# 
s       Beantwortung  t>er  ungegrünbeten  ©efdjulöigungen 
ch  SD.Jlantjene^ie  er  auf  ©röre  3bro  Äomglicben  tTlaje# 
in  Preußen  entworfen,  von  Cbrifrian  Wolfen.   £)iefe  trat 
l$  weitläufig,  unb  üorncbmlicb  für  bie  gelegte  Banner  aufge* 
fefct,  bie  auf  f 6tu^(icben  93efel)l  bie  (Sacbe  unterfueben  foUtcn.  JDa* 
"  aber  berivonigfowobl,  aß  bje  ©raatfminifter  bie  ©aefre  furj 
iknm&ctycn/  fo  lag  noc&  babci):  Cbriftfan  Wolfen*  Fur5ec 
inb^it  ber  auefübrltcben  Beantwortung,    lieber  biefe  beebe 
Triften  fiberfanbte  SBolf  noeb  weiter*  ;  £>.  fcangene  Äunjfr 
fe,  öurd}  Öopbifterey  DenHefer  ein5unel;men ,  unt>  wemT 
.  int  Einwürfe  wi&tv  Mc  Harmoniam  praeftabilitam  abgebor* 
get,  entworfen,  unb  nebß  emer  ausführlichen  2lntwort  an  Se. 
&onigl.  tttajeftat  in  peeugen  eingerichtet^,    ®iefe  fÄmtlic^e 
€fönfttn  JmD  niebt  nur  in  ba$  ^ran^6fifcr>c  überfefct,  fonbern  auef) 
teutfd;  in  begebenen  (Sammlungen  abaebrueft  geliefert würben  *)r 
Mt^ii-.r  hierauf  würbe  bann  eine  f&nicjlicbe  Äwnmiffton  in  Berlin  Äommifr 
nJeber^efe^t,  unb  unterm  5. 3uniu<  1736.  ba*  ^ommißidnebcfretP0«  !n 
baiu'  aup.oefcrtigt.    Ser  sebeinw  ©taatärainifter/  S^yr^rr  toon?"'1" 
Cocceii  führte  ben  QJorpfc,  unb  bier  ©otte^geiebrte  waren  ernannt, ©JS, 
fowobl  ben  Hangifc^en  2(bri§,  a(*  bie  Wolfifcbe Antwort  pffföt'ftciifW 
wA^ifli«  unterfueteu*  $Diefe  waren  bon  Sveformirter  Seite  ^errlofo^ie. 
«<i%ii^  »bb  2  JDanie^ 

«Kau  f«|e  Äubopici  Entwurf  einer  »oflflanliigen  J&iftorie  örr  5öol(i»: 
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Eintel  £rn(t  jfablonefy,  Ätteftet  Wnfoltc&er  £ofprebiger,  Com 
fitforiat'  unb  Äirc&enratb,  un^  #err  3ob«nn  2trnolb  nöUemus, 
l&niglicber  *g>ofprcbtfler ;  bon  £t>an<je(ift&er  ©eite  ab«  £err  3oi 
fcann  <5uflat>  Xeinbecf ,  £onft|torialratb  unb  ^>robft  ju  €611«  d!t 
t>er  ©pree  /  unb  jperr  3obann  (Cafpar  Carjttbt,5elbprobfl  61 
tourbe  tt>ocn  aufgegeben,  fie  fönten  Die  ifonen  t>orsetcgten  @<&rifr 
ten  De*  ^rofifor  Langenei  unD  2Bolfen*  mit  93ebaebt  bur$lefefl 
tinb  obnpartlwtfcb  prüfen,  and)  na*  i^rem ®ewl jfin  bor0Dtt> 
bem  Staig  unb  $er  ganjen  ehrbaren  2Belt  ibre  wabr^afti«;9)?w 
nung  barüber  er6fnen.  2)ie45erren  tfommijfanen  (amen  alfombem 
ijbaufe  Deö  ^rei?b«rrn  von  Coccc;i  jufammen,  unb  tmbfcnurrter  ejn# 
flnDcr  einig /  ba§  (in  jeDcr  inpbefonDere  bie  >2angifcr)en  unb  5Bo(fi< 
ftben  @cbriften  fleifjig  Durcf)Icfcn  unb  genau  (iberfegen/  afobanrt  aber 
(eine  Meinung  fcbtiftlic^  auffegen  foütc.  £)em  5D. Sangen  aber1 
be  gleicb  bep  €r6fnung  berÄ'ommijHon  verboten)  ni$t*  roibe*«" 
fXeinbecfen  unb  Wolfen  ju  föreiben.    &ie' perten  ftomttif. 
nwrDen  nacb  unb  na  et)  mit  iljren  Siebenten  fertig ,  unb  nad)t>em 
biefe  inSgcfamt  bem#errn$8aron  bon  Socteji  eingebanbiget  woiben, 
famen  fie  »ieber  jufammen.   £in  jeber  (a$  fein  Siebenten  to  * 
Sßerfammlung  ab,  unb  man  lieä  fle  äße  Diere  in  ba*  ^totoco 
tfemmigion  eintragen.  (giefieten  babinau*:  ©iefdnnrm/ 
Oem  fle  afle*,  tone  tfcnen  aribefobleir  worben/  aufrict)nc 
prüfet,  bey  i^em  (fSettuflen  x>erficl)ern,  bag  tn  ber  VOolfi. 
Pin'lofbpbie  Peine  berqleitfben  gef&brtfcbe  3mbümer  tinb  «t( 
flifdje  (M>ren  anzutreffen  toMen,  ale  8X  Hange  barinnen  woll* 
tfc  gefunden  b^bem  hierauf  würbe  btt  93eri$t  an  ben  Äfcnia  er* 
ftaittt,  Dcd)  gefiel  **  5E>emfdben  nkbt,  eine  enblicbe  <^tf$(tefung 
von  fi<5r>  j;ü  geben,  obgfeieb  bie  greuribe  betf  ^)enn  3Bo(fen$  baöurtb 
feljr  t>ic(  gewonnen  battem  ©rren  folgen  Siuägang  batte  nun  bieje 
»iebtige  Äommifjion  in  Berlin.  SBir  wollen  Bier  aue&  ttrjlicb 
jeigen,  mt  SD.  Hanne  für  Sümf  (Brunöirrtbumer  au*  ®  Olfen* 
(Scbrifren  in  Oer  berftniglicfcenjtomrnifjiön borgelegten  (Scbriftbar* 
tbun  mollert«   SDiefe  waren  i)  baf?  er  au«  bem  3)?enfct)en  eine  top* 
pe(te  S»af*int  macbe;  2}  aOe  Srepbcft  unb  ©ittfiebfeit  aufl  hi 
3;  pon  ©Ott  unb  ber  ©eeie  dne  falfdje  £rftärung  gebe;  4) 
balte,  bie  e*epfung  biefer  5Bett  ftane  nfe^t  emi  bet  Vernunft 


n>iefen  werben,  unb  er  alfo  ben  2ltljeiflcn  bie  £n>igfeit  ber  SBeft 
räume;  5)  feine  *ur  Öotte^terfÄugnung  gerabeft&ege*  fö^renbe  £et< 
i<  offenlfi^bert^WgeMnb  bamitft^arof  ma^.  r  v/.iu ^ 
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9Jun  wellen  mit  weitet  fc^en.      ftcb  jugetraaen,  SmvaBmn* 
gm  war  Das  ©ebreiben  roiDer  bie  SBolfifd)c  ^bifofo'pbte  niebergefe*  iwStrc* 
get.  2(ber  roie  febroer  ftei  eä  ibm  /  ate  man  in  Svcinbecff  fcermutl)*  Weite», 
lieber  2tntn>ort  alle  feine  ©rünb*  rDtöerlcgt/  bie  <£acbe  im  tjfent(t# 
(Jen  S)rucf  fabe,  unb  et  noeb  Daju  ftifle  fcr)weigcn  füllte,   ^un  roar 
ftin  anbetet  Littel  öbrig,  a($  Daj?  et  feine  pfeife  Durd)  anDcre  ab* 
fliegen  (äffen  muffe.  *&ie^u  gebrauste  er  Den  ^rofeffor  ©trabtet, 
aW  ein  getiefte*  SBerfjeug.  53ei(  5D.  Sange  mit  Dem  ^robjrüiein» 
beefen  über  Die  Srage:  (Db  nicr)t  Wolf  Die  moralrfcfjr  Hotten* 
bigPdt  aus  Oer  pt;v(ifalt(y)en  fcerleire?  ©griffen  »ecr)fe(te;  fo 
nabm  fid)  ©trtyler  Der  ©ad)e  gleichfalls  an,  unb  tfunbe  bem  £errn 
©fangen  in  einigen  (Sdjrifteu,  Die  er  Denen  beeben  ^robften,  SKcfn* 
beefen  unb  Dioloffen,  jufebiefte/  getreulieb  bep.  Septäuftg  mufj  ret) 
nulDen,  Dag  Der  J&ett  fJ>robfr ,  SBicbaef  SRotof,  audf>  för  einen 
SBolftaner  gebauten  roorben  /  unb  biefeä  nm  feiner  &roo  ^TcDtgtert 
iriaeri/  Die  t>on  Dem  Ilrfprung  utrö  Der  göttlicben  gutaffung  M  356» 
ftn,  banbelten.  3eDodb  3>.  Sange  befam,  aufjer  ©trÄblern,  noct) 
einen  anbern  ©ebulfen,  Der  för  ibn  ffritte,  nämlicf)  Den  #errn  Äer# 
tarn  in  £>|tfrie§(anb/  einen  cbemaligen  gub6rer  t>on  ibm.  Söiefec 
tatte  f$on  fcorbin  unter  eitrem  anbem  tarnen  ein  *)>aar  ©Triften 
ausfliegen  (äffen/  bie  eine,  Philofophia  vetus  et  nooa,  verae  fa- 
pientiae  obex,  1734.  rcelefee  Da« 3<id)tn  rcat,  mit  ben  äöolftanem 
einen  @ang  ju  wagen,  unb  Die  äwtmc,  ©d?riftm^tge  unb  grunb* 
lidbe  <5et><*n£en  von  Der  menfcblicfyen  t>ernunft  :c.  1736.  Die 
n>ir  oorerjt  angefügt  baben.  Sftunmebr  aber  nabm  er  ftcb  be$  S>» 
fangen«  offentfieb  an.   £>ie  fcberfefcte  ©tücfe  fcon  Den  Sang*  unb 
?Ö3oIfifcf>en  ©treitigfeiren  waren  faum  fcffenüicf)  erfeftienen:  &o  fafr 
man  fd)on  3olpann  Sriebricr)  £ertrame  qcwiffenbafte  Zlnmer? 
fungen  Aber  Die  aue  bem  ©eutfepen  ine  ^vanjöfifc^e  übcrfefjte 
*  t  vorläufige  0ct)urif(*rift.    Sbiefe  <?cbufefcbrift  gab  ein  Unge# 
nanntet  b*rau$,  unb  fuebte  bartnnen  bie  SBoljifcbe  ^bitofopbie  rou 
Der  ben  furjen  ^brif ,  roeteben  S).  Sange  eingetieft  batte,  ya  retten. 
£err  Bertram  Dertbeibigte  barinnen  bie  <5?äfc<  feines  ebemaligen 
Se^rerö,  beS  S.  ^an^enS,  wibctbieSlcinbecfifdSjeSBeantroortungen/ 
er  erfabr  aber  febt  ungleicbe  Urtbeile  Daruber.    Acrf®%  Sange 
f^iefte  biefe  ©ebrift  DcmÄ6nigexü,  um  ju  beroeijen,  ba§  anbere 
Geologen  aud)  feiner  Meinung  wären,  et  riebtete  aber  Damit  m<S)t$ 
«uef     <tfc(wn*n  tat  balb  verWieDent  ©ebriften  Dagegen«  9\eim» 

$D  b  b  3  b  <  cf 
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bccf  an  trottete  felbft  in  feiner  (Erotrteiunq  fcer  pbilofopbifcbett 
tTZrinungen  von  öcc  ^armonu  pirdftabittta  1737.  fo  Wöl)l  Dem 
$erru  Bertram,  alö  anDern  feinen  ©egnern.  S^ocb  #trr  ^robft 
SReinbccf  beFam  aueb  jmcp  S$ep|tanDc/  Die  ftcf)  an  feinet  ftatt  janl* 
ten.  SDer  eine  mar  (Beorg  5rieöricr)  tTTöIlcr,  ein  SlDöorat  in 
lin/  unD  Der  andere  £l;eoöou  (tfutPc,  ein  Äatecbet  unter  Den<5alj' 
bürgern  in  Greußen.  Söiefe  jwcp  ©cbrififteücr  fügten  nun  einen 
gewaltigen  Tumult  mit  Söertramen.  8u  ibnen  aefeHeten  ftcb  Die 
Herren  Äuntfricbter  unD  gelcbrte  3*itongä#unb  *5:aaebuct)erfcf>reU 
ber ,  welcfte  ifyre  Meinungen  für  oDer  wtDer  £>crrn  CD.  fangen  unD 
*13rob|t  Ovctnbccfen  ju  erfennen  gaben/  [e  naebbem  tf>rc  ©njtcbt  oDec 
Neigung  fte  befttmintc. 

«&erc  £).  8and^  ^r^ieft  nebjt  Dem  ^rofeffor  (Strärjlcrn  unö 
SEonfiftowatratb  95ertratnen  in  Zurieft  noeb  einen  ©ebülfen  au  einem 
$>bilofopbcn  iU  fcipMg,  2löoIpb  S"rt>cid)  ^ofmann.  Sptefer 
UH£$  in  feinen  beäfallö  ausgegebenen  S^riftcn  /  ba§  cd  mit  Den 
QrunDirrtbümern,  wetebe  SD.  Jange  aus  Der  55Golpfd>cn  ^bilofopbie 
angegeben/  feine  poltfornmene  Dticbtigfeit  babe.  Allein  Dcr2IDt>o* 
fat  Voller  warf  il)m  einen  ^>roce§  an  Den  #alä,  unb  geigte  il>i« 
gleicb  in  Der  erjten  3n(ian}  /  &ä§  Sßolfenä  Wfofopbie  mit  Den 
@runbfvi&en/  bte  in  3obann  2frnD$  -»obrem  (Ebn|rentl)um  befind 
lief),  uberein|rimmc.  Sftunmebr  mifebten  ficb  tttcierlep  ©elebrte  in 
biefen  gebogen  ©treit,  unb  boDurcb  würbe  Derfelbe  febr  weittöuf' 
tia  unD  befebwerüct).  2luf  Der  boben  ©d>u(e  in  3ena,  wofclb|t  £). 
öyi-bme  ein  tfarfer  ©egner  Der  2öoljifcben  s2Beitweißl)cit  war,  gab 
eet  noeb  immer  jicmlicbc  Bewegungen.  3n  Wittenberg  würbe  Der* 
fcjb.cn  niebt  wenig  wiDerfprocben ,  unD  3fr.  2Jbtd)t,  Der  fdjon  in 
55au^'g  mit  il>r  angebunDcn,  fubr  fort,  als  er  nacb  Wittenberg 
fam,  fein  $?iefaDen  Daruber  fcbriftlid)  an  Den  <£ag  ju  leger,  »ßar 
£).  Beilud)  Dafelbft  balf  au cb  Die  befte  Welt  befreiten/  unb  fofebe  in 
ihr  erjtcs  Siebte  iurücfjuj  werfen.  3»£cip;ig  eiferte  Jöcrr  S5. Äto 
jnm  wiDcr  Den  gro§en  9#i*braucb  Der-  Vernunft,  fr  man  an  Den 
SBolfiancrn  gewabr  werDe ,  Dabon  er  infonDcrbeit  Die  Joerren  ffam 
jieh  /  (Tatpown  unD  Buttjiett  mit  Manien  nennte,  \&w  55.  £6* 
fcfccr  fcfcte  ein  Scufmal  wiber  Die  Wolfifcbe  Wlofopbic  in  Den 
Svüfce  aufcjelefenen  Siücbccn  unter  Dem  OTotto  :  Quo  mitis! 
SDicfcä  waren/  wie  er  f\t  nemict/  grünDficbe  unD  be;>£ eiDcne  %mw 
fu^gen/  inu>e(($cn  b(c  wicbtijAeu  fünfte  iiue  biefer  ^flofbpbi*/ 

Die 
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Die man  für  beDenFlid)  gehalten,  unrerfuchet  unD  beunbei'eMrurDcn. 
5Der  *£)crr  Don  tTIoehcun  \u  .£)elmfMDt  machte  in  SSorreDc 
ju  feitier  Sittenlehre  wegen  Diefer  Sßeltwciebcit  wichtige  '(Trim  cum* 
fien.  3u  (Böttingen  machte  (Ter)  #err  ^lofeflbr^ollriiann  in  ptefrt 
@treiifacr)e  mit  45errn  SKugmcpcr  unD  Q3ertram  etwa*  au  fchaffen. 
©och  bat  man  Jbertn  Möllmann  nicht  als  einen  QSertbeiDiger  Diefer 
^l>iiofopr>tc  an;ufel>en/  ob  er  e*  gleich  gegen  £evtn  ^ertramen  in 
gewifler  ftbftctyt  gewefen*  £err  fteFtor  (DeDcr  ju  2infpach  wifr  er* 
(egte  Den  Q3rief  De*  (Schmitt  *u  SmalralDcn,  unD  gog  in  allen  fei* 
nen  übrigen  Schriften  Den  SBoffianern  eine  fchatfe  ?auge  auf.  2luf 
Der  UHtocrflt^t  Upfal  in  SchweDcn  wurDc  Die  Sffiolfifche  äBeltwciäJ 
bett  tbeil*  gelebret,  tbeiß  wiDerlegct.  3»  £oppenbagen  t>ie(re  matt 
Den  Damaligen  £errn  ^rofefibr  unD  /ewigen  berühmten  banaler 
Bübingen,  2).  Keuffen,  anfänglich  für  einen  SBolfiancr«  Sjlüeiri 
feine  nachberigen  Schriften  haben  gejeiget,  Da§  er  (ich  auf  Die  $BoU 
fifche  ^hifofopbtc  jwar  frarf  gcleget/  unD  folche  tolftythmn  in  nie  g<£ 
habt,  gleid)wol  aber  Die  £auptfrü&en  DcrWbigcn  mit  ©»itoalt  utuf 
StachDrutf  angegriffen  SSom  ^Jcrrn  £>.  Caasen  in  Bübingen 
i(l  e$  begannt,  Daf  er  Den  SRufcen  Der  SBolfifchen  SBeltweiäbeit  in  De* 
Ö5otte$gelabrbeit  au  jeigen  unternommen  **).  ßbngeachtct  man 
fttgen  feine  Schriften  DcrfchieDene  (Erinnerungen  gemacht/  blieb  et 
fiod)  Der  reinen  £ebre  getreu,  unD  bejeigte  ftch  fel>r  gleichgültig  unD 
befcheiDen  gegen  Diejenigen,  welch«  ihn  feiner  ^btlofopbie  wegen  an* 
getajfer«  43ieDurch  bewahrte  er  fleh  bor  manchen  betrieblichen 
©treitigfeiten.  UnD  fo  war  fa(r  Feine  Unioeriittit  in  *  unD  außerhalb 
^cutfcblanDä,  wo  man  nicht  mit  Der  2ßo!jifchen  ^btlofopbie  J£kW 
Del  gehabt  bätte. 

SDBir  Fommen  wieDer  auf  #errn  ^robtf  Heinbecfen  unD 
fcernacr)  noch  einmal  auf  £errn  35.  fangen»  SKeinbccf  mu|re  mit 
jroep  großen  Bannern  einen  harten  Äampf  übernehmen  Dem  Jöerrn 
3ot;ann  d5eorg  Palmen,  <]>a|rorn  in  Hamburg,  unD  Dem  JSerrn 
<0.3ei'nf?aiad  fiDalrher  ITfarpergern,  öberbofpreDtgern  *u3)reä> 
**n,  S)en  erfren  Angriff  ttjat  #err  ^altn  in  folgenDer  Schrift: 

*)  Vid.  S.  R.  D    Ier.  Frid.  Reussii  Meletema,  de  Scylla  quadara 

Philofophiae  recentioris,  173?.  4 

**)  Jptet>on  |fugen  fernemeit  feine  Iumprudemia  Tbeoiogiae,  de  Ciuita. 
te  bei  f.  de  Regtmine  Dei  uniUetfali ,  unD  Philofophiae  Wolfiuiae  Coa-  . 

Jtafuf  cum  ThcolQ^ii,  1737, 
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SteinBe«  g0fen  uno  Oem  S*U  unfrer  erjfcn  Wtern,  1736, 

Äffor®«(^nt)eit  ba$u  feil  folgcnbe  gemefen  fepn.  $alm  ert)ielt  *on 
«aljJl    beFannter  £änb  ein  ©treiben,  brifenSBerfafTer,  ein$?enf*  t>on 
jroanjig  3at)ren ,  ba$  offenberjige  SSerenntni*  c!>at,  Daf  et  «o<&  W* 
oen  ©Ott  glaube,  SBeii  er  aber  boct)  in  einet  fo  widrigen  ©a(}t 
ej.ner  Ueberjeugung  gefangen  tooüte;  fo  tc^tc  er  in  38.  ®d^ent>t 
oeifel  bep,  bie  fön  uon  Der  erfenntniS  be*  SDafepn*  QÜDtccr r 
haften  bitten,  unb  bat  flct>  betet)  ^Beantwortung  au 
Jttnige  ©otttf&ertäugrier  t>acte  unter  andern  bie  ©ä^  j 
|e(eget/  Oag  t>te  gegenwärtige  Welt  bte  befee  fey ;  oaf  dWföt 
fcae  #öfe  qebrauet/e,  um  ttmae  (Butte  o ab urd?  $u  btforöernK. 
rniD  ßcfc  babep  au*brücr1ic&  auf  Söolfen  berufen.  #err  $alm  ff 4 
&at)*r  biefen  SSrief ,  t>on  welcbem,  wie  bi«  SBolftaner  fagen,  e*  n< 
Jngtoit}  ifi,  ob  foKfcen  nict)t  $aim  feibft  erbatet?  abbruefen,  u 
tfrttoortete  bem  art>ci(tifct)en  <&erfafler  Dorr  ^untt  p  tyi 
töfete  barinnen  aOe  3»eifel  auf  unb  begegnete  ben  raffen 
©otteäbettäugnet  auf*  etnfflicbtfe*  8»0l«$       fordete  er 
tlrfactjeu  na*,  »ober  eine  fo  ungelernte  Neigung  an  gottlicben  Di 
genju peifein  unbfclbige  m  berfpotten;  entfpringe?  Unb  bamoüti 
er  fofd^e  guten  $r)etl*  in  ben  aefäbriid&en  ©äfcen  ber  2Bolftf<t«t 
SEBettmei^bcit  gefunben  baben,.  übet  roelc&e  er  t>eftig  ffagfc,  vmSw, 
bep  aud)  ber  9vcinbecfifct)en  9$etrac&tungen  aueDrütSticf^  gcba^SM 
#err  $rob(t  Keinbecf  fat> ,  ba§  biefe  pfeife  auf  ibn  Qtm 
tet  waren/  er  wollte  alfo  biefelben  Don  ftci)  abwenben.   2u  biefem 
(£nbe  fct)rieb  er r.  Beantwortung  Oer  Einwürfe,,  wela5*ü>w  Ol 
einer  ofcnlangß  berauegefommenen  ©grifft  2lbi)tmb(nng  von 
ber  Unfd>ulb  <5<Dttee  je.  ftnb  gemacht  worben,  teormnen  $w 
gleich  öiefe  «nötige  He^re ,  nebft  Oer  Srage,  ob  biefe  VOtU  Die 
beffc  feyf  ttt  ibr  gebörtgee  fcicr/t  gefegt,  wirb,  1737.   (Jt  ifigre 
In  Dtefct  Beantwortung/  ba§  man  obne  ©runb  wiber  ifm  fheity 
unb  fud[>tc  .nfcr>t  nuräüe  oebAffigeQJertäumbungen  Dort  ftci)  atiumett* 
Den,  fori  tont  aud)  Die  £et>re  Don  ber  befren  2Belt  wiber  alle  Crw> 
roitf*  *u  erlauben  unb  fef*  ju  fcfceu.a  ObWon  biefe^ebrift,  twe 
überhaupt  Die  meiften  D\einbccfifcbcn@cr;r»ft€n,  oon  oielen  fcbrtroM 
aufgetiortlmen  roorben ;  fo  breitete  llci)  bod)  biefe  ©tteitigfeit  fefjr 
»ett  au«,  SMe ^a(mif(ie  9lbc>ftnWttng  t»utbe  in  n>eii»4S8o$eü  wie* 
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Der  aufgelegt,  unD  Die  3)orreDe  be«  #errn  fKcinbccfö  95eanfworfung 
entgegen  gcfefcet*  £>ocb  war  biefe«  Dabep  Da«  fd>6«0«  unt)  feltenfte, 
m  beebe  @otte«gelebrte  einander  grünDdcb,  befdxiben  unb  b&fli* 
begegneten.  SKcinbccf  ru!)te  biwauf  au«,  unt)  anDere  mieten  pefr 
in  Die  ©acbe,  bep  welcben  e«  aber  nic|>t  fo  fanft  bergieng»  3n  Die 
^ambm cufcfce  Sendete  würben  Perfcbiebene  ©treiben ,  SBorftel* 
lungcn,  änmerfungen  unD  Dergleichen  tbeil«  $ur  ^ertbeiDigung  betf 
#errn  <})afm«,  tbeil«  De«  £errn  SKetnbetf«,  eingerückt.  Einige 
batten  ba«  Slnftben,  al«  trenn  fie  ber  Meinung  be«9>robtfe«  Port 
ber  bejlen  5H5elt  unb  ber  3u(a|[ung  De«  9?»öfcn,  ein  neues  ©erntete 
Perfcbaften*    2lnDere  hingegen/  Die  jur  QJert&eiDigung  De«  ^aftot 
^a(m^  eingerichtet  waren,  febienen  Der  beften  SÜSeft  ben Untergang 
anjurunDigen.    Sjm  (Deoer  trat  aueb  in  Da«  €pie(,  unb  wollte 
einen  $ricDen«ftifter  abgeben*  Keine  ^ermtftelung  aber,  tpefebe 
« in  einet  ©ebrift  anbot,  war  fo  befebaffen,  Da§  folebe  nidf)t  ange# 
nommen  werben  tonnte,  Denn  er  perfekte  einem  jeglichen  ^bcil  ©tref* 
<b«.   3)er  (Senior  Palm  gab  alfo  wieDer  b*tau« :  Sorrgcfrste 
2tbb<m&lung  von  Der  Unfdjufo  <ß<Dtree  bey  Der  JulafTung  t>ea 
Söfen  xc,  1737,  &ib(ic&  würbe  biefer  weitau«febenbe  ©treit  auf 
bie  glücf u#fh  2trt  geenDiget.  SKeinbecf  tbat  eine  SKeife  na*  £anv 
bürg,  unb  jobnte  ftd>  mit  Taimen  gänjlixb  au«. 

SBic  baben  oben  unter  anberm  ber  SXeinbecfifcben  £r6rte# 
rung  ber  pbüofopbtfcfcen  tTCemung  von  btv  ^armonta  prd|ta# 
btliiÄ,  gebaut.  ®»«f«  flab  ber  £ert  ^robjt  1737.  mitten  unter 
Denen  er jt  er jet)l te n  Bewegungen  an  Da«  £icbt*  £)ic  t>orl>er  bc|  timnv 
te£armonie  war  bep  ibrem  erften  (Entheben  ein  ©aufeifpict,  wel> 
<bc«  ber  .fterr  Don  Hetbniij  Den  müßigen  topfen  üorgcjrcUct ,  unt 
Daran  einefireube  ju  baben,  unb  ibre&eit  Damit  ju  vertreiben,  ^beit 
SU  «biefer  Slbncbt  beDiente  (id)  nunaueb  9\etnbecf  biefer  feiner  £r4rte* 
wng.  iiv  glaubte  fo  wenig  Die  £eibnifcifebe  Porbcrbejtimmfe  lieber^ 
einftimmung  jwifeben^bera  menfeblicben  Seib  unb  feiner  25eefe,  al* 
folebe  ein  3Renfct)  im  (£rntf  glauben  fann,  Der  nur  einige  cmftcbten 
•befttjt.  £)enn  in  3Rei  ibeef«  £opf  fab  e«  gefunb  unD  belle  au«.  SBett 
aber  bep  ber  fomimffanfcben  Unterfucbung  Der  SBolfifcben  Cebrf^'e 
Diefe«  ber  grotfe  Vorwurf  gewefen  war,  Dafi  SBolf  Durcb  Diefe  £ar> 
monie  alle  |?repbeit  auf tjebe;  <3o  (bat  e1«  SRetnbccf  au«  ©eftlligfeft 
gegen  Wolfen,  unb  tfeücte  in  biefer  ®*tift  gleicbfam  fein  ©utactj* 
ten  baöon  auf»  £r  bringt  Darinnen  Drep  $unte  bor :  1)  SJß^tf 
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bkfe  £ppotf>efe  eigentlich  fagen  wofle ,  vnb  warum  (Tc  ber  menfd)fo 
'  d)cn  Srcpl>cit  nicht  nachteilig  fci>?  2)  SBaä  biefelbe  t>or  Dem  (§pi 
.  (lern  beä  3nfluru$  p^pftci  t>or  einen  Sßorjug  habe?  unb  3)  SÖBarum 
er  für  feine  ^erfon  nicht*  befroroeniger  berfelben  nicht  beipflichte, 
ijl  faum  ju  betreiben,  ma$  biefc  üveinbeefifche  fogenannte  £r&rtt# 
'  rung  für  eine  SScwcsung  unter  Den  ©elchrten  üerurfaefeet,  unbroelch 
:  ein  £ccr  bon  @treitfd;rift|Mlern  folche  auf  bie  Steine  gebracht  tat. 
\  <£in  icöer  wüte  feinen  Qjcrfranb  tbeite  in  Sßcfireitung ,  theiW  in 
COerfhcibigung  btefcrtSchrift  fehen  (aflen.      traten  alfoöcrtram, 
,  jaFob  Srtcfcrict;  müller,  Ulrict,  ?ibfd>t/  (Eramer,  (ßeorej 
,  <$riebrich  W6Ucr/  Cafiel  unb  nper)  t>rc(e  anbere  auf  Den  ©cfcau' 
plafc,  unb  fpiclten  if>re  SXollc.  9veinbecf  fal>  ir)nen  ju,  unb  hattet« 
*  SÖergnügen  an  ihren  emfigen  ^Bemühungen.  > 
«rinbecTi         $tun  traf  auch  Die  Ü\ctt>c  ben  #errn  S).  tttarpergern  in 
etm%  Sreäben,  mit  #ertn  $rob(l^einbecfen  einen  SKittcrgang  ju  wage«. 
Mi mit    cjn  t)em  ftrühiahr  j  737*  fal>  man  in  ben  2>ud)l4&en :  3ufdllige  <&» 
,rpflr*  banf  en  über  eine*  vornehmen  Cheologt  Serract)tungen  ber  9.  C. 
bie  Darinnen  gebrauchte  U)ol(tfd)e  Phüofrphfc  be  treffenb.  ©et 
Sßcrfaffer  legte  Sveinbccfen  au*  feinen  Betrachtungen,  unb  j»arbcr> 
Jelben  ertfen  $f>ei(e  jeljen  groben  t>on  begleichen  ©runbfä&en  t>or, 
n>elct>e  eine*  theil*  unnütj,  bunM  unb  fehler,  anbern  theü*  aber 
fel>r  gcfÄ^rIict>  roÄccn.  2U$  ein  Anhang  n>ar  eine  Sugabe  betrug 
xter  (ßebanfen,  bie  bie  fXeinbecf ifefee  £r6rrerung  ber  Meinung  wm 
ber  £armonia  prä|rabtltta  jum  ©egenfranb  haben,  hierüber  unD 
überhaupt  über  bie  ©chdMichPeit  ber  neuen  unb  btrrfchenben  Wlß' 
fophic  führet  £*rr     Sttarperger  feine  bittere  klagen*  SRetnbecf 
fie*  herauf  an  ba*  £id)t  tretten:  Abfertigung  eine*  Anonymi/ 
welcher  in  feinen  fogenannten  zufälligen  (ÖebanPen  ben  erfreu 
Cheil  ber  Setrachtungen  über  bie  21.  iE.  mit  einer  anzüglichen 
Seber  serfchtebener  (Srunbtrrthümer  befchulbiget  bar  /  1737« 
€r  nahm  barinnen  nur  Die  erfreu  Drei)  groben  t>or ,  bie  ihm  ber 
©egner  oorgeleget  hatte,  tl>at,  als  ob  er  ihn  nicht  fenne,  unb  fü()^ 
te  ihm  befttnbig  au*  £errn  S).3)?arpergcrS  Eehr<glencr)us  beffen 
jebene  Regeln  ju  ©emfithe*  C<  erfchien  aber  bon  jener  ©eite  gar 
balb  mieber :  Höthige  Seyiage  ju  ben  juf^ütgen  (Bebanf en 
1737*  SKeinbecf  hatte  feinem  ©egner  ^erfonatoorroörfe  unb  jmat 
nicht  ohne  befonbere  Urfache,  gemacht.  SMefe  roerben  hier  meift  ab* 
§<W>ntt«  SHiraaf  erfolgte  t>om^rah(r;  SortsefeQte  Abfertigung 
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rinee  Anonymi  ic.  1737«  darinnen  et  t>ie  brep  fofgenDen  borge* 
legten  groben  Pet  tbeiDigte,  unD  ftcf)  Darauf  etFldrte.  #ierrpiDer  gab 
Sftarpcrger  1738.  Den  jweyten^beil  feiner  sufaUtgen  (Beamten 
heraus,  »pietinnen  naljm  er  Die  t>ter  etilen  groben  rotcDer  bot/  unD 
Drang  auf  eine  beflere  £rf  ufrung.  (EnDlicr)  blieb  Die  ©ad)e  gar  lie# 
gen.  j?iuf  et  Diefen  bitte  ba(D  noct)  eine  @ct)rift  Deel  $tobfl  9\ein# 
fcf cf *  £u  neuen  Unruhen  (Gelegenheit  gegeben ,  nämlict) /  p  t>üofo* 
pWfyt  (Bebanten  übet  tue  vernünftige  Seele  unD  Derfelben  Un# 
(Urbild) feit ,  nebft  einigen  2ln  merfungen  übet  ein  fran  jöjlfcbe* 
betreiben  De*  Jberrn  Pon  Voltaire  /  Datinnen  behauptet  roerDea 
»in,  Dag  Die  Ulatei it  benle,  1740»  £err  3).  Äluge  in  ^Bitten* 
berej  fanD  an  Diefet  SlbbauDlung  mite  au*jufefcen  unD  fcfcrieb  2ln* 
merfungen  Darüber.  £err  öertratn  war  aud^  fct)on  roieDer  junt 
Streit  gerutfet,  unD  gab  eine  Prüfung  Der  Meinung  pon  Der$r4# 
eriftenj  Der  (Seele  beraub,  Allein  Der  $oD  trat  in  Da*  bittet  unb 
nabm  £errn  fKetnbecfen  juer(l  au*  Dem£anDe  Der  £ebenbigen,  unD 
nact)  ein  paar  Monaten  folgte  ibm  #err  95errram  in  Die  Sroigfeit 
nact;.  SKeinbetf  fycate  noct)  in  Der  SBotreDe  jum  Dierten  <?$eil  feiner 
Betrachtungen  feine  ©egner  fafl  alle  jufammen  genommen,  unD  ib> 
wn  noct)  einmal  auf  alle  iljte  93efcbulDigungen  geantroortet,  <£r  be# 
l)ielt  alfo  Da*  Icfctc  SBott  unD  Harb. 

9hm  fommen  mit  t>erfproct)enerma§en  auf  unfern  lieben  ^)ertn  2>. 
©•  3oa<jt>im  Hangen.  2$it  baben  oben  fd)on  angejeiget  /  Da§  er  fgj*  . 
"734.  4unDeit  unö  Dreygig  Sragen  au*  Det  IHecbanifdjen  Pbi*  k^SS 
lolop^te  t>etau*  gegeben,  um  Dcrfelben  Da*  ©eniefe  ab&uDrücfen.  t$au 
2iber  e*  fanD  ftd>  ein  SMann,  Der  fo(cr)e  bep  Crimen  ju  erhalten  fuc^te,  ppt?en. 
ndm(icr)  Det  berühmte  Jpett  ffl.  Jafob  Carpos  in  3<n<*»  SDiefet 
gab  1734,  eine  CTÖtbteje  Mntroort  auf  bie  130.  S™g«n  ÄW*  Der 
IDolfilctyen,  von  2D.  Hangen  meebanifefc  genannten  Pbilofo# 
Pbie,  betau*.  3n  Diefer  ®d>rift  jeiget  et  Dem  £etrn  S).  fangen, 
Da§  et  wiDet  befagte  >l>bilofopbie  mebt*  geatünDete*  porjubringen 
roijfe,  fonDern  Diefelbige  nur  Durct)  allerlep  Qtofebrung  Der  roabren 
Meinung ,  per|rummelte  2inf&brungen ,  unförmliche  golgerungen 
unD  anDere  Dergleichen  <*rfinDungen  ju  befreiten  fuebe.  £r  bemubc* 
te  ficb  auch  befonDer*  Die  Der  Unipetfitdt  3ena  Don  fangen  gtmaebte 
Q)ontv£irfe  abjulebneij«  gum  gjerjlanDe  Diefe*  ledern  mug  ich  biet 
folgende*  eintücfen  *).  3m  3afct  1728.  am  21. 3ennet  bfelt  SW. 

€  c  c  2  3ot;ann 
*)  Uap«rt.  JtinfruW.  Tom.  ni.  p.  181. 
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^obamt  iüboriue  günmermann,  bon  bem  wir  oben  febon-gmbet 
ftaben,  eine  ©ifputatton  de  moralicate  a&ionum  humanarum,  in 
weiter  SBolf  wibcrlcgt  würbe,  hierüber  entflunD  nun  unter  wdb* 
rcnDem  ©ifputiren  ein  gewaltiger  £erm  toon  benen  beeren  @tuDio# 
fen,  roctl  ein  Junger  ©raf  t>on  Keufc,  Der  üicfponben*  war,  fid) 
6ffent(tdE)  bernebmen  (aflen :  „  <£r  bätte  war  t>on  Oer  ^DDolfifc^e» 
*}M)ilofopbie  üorfjer  Feine  gute  3bee  gehabt/  nunmebr  ober  fcätte  er 
mit  Srßaunen  gefeben/  ba§  biefelbe  aus  9)?enfcf)en  reduc  Utnncnfcbm 
madS)c.  ,  S>ie  ©tuOenten  berbro§  es,  unb  fle  febrien  immer  fort: 
Viuac  Wölfl  Pereat  3immermann!  SMe  t>ornebm(te  Q>rofe(io* 
res,  welcbe  jugegen  waren,  wollten  biefem  Tumult  ^inbaft  tbun. 
war  aber  alles  umfonfl,  unb  fie  febrien  fort.  2(us  biefem  Vorgang 
wollte  man  jwei?er(ci)  UebelS  fcbiiefjen.  Einmal  fei?  es  febr  unfebiefr 
lief)/  DieSrepbcttAU  pbilofophiren  auf  einer  fo  berübmten  Unwert 
tdt  bureb  «ine  folepe  pebantifebe  2frt  \u  binbern.  Söa*  anberemat 
fuebe  man  ber  fcblecfcten  ®ad)t  ber  SBolftfcben  SBeltweiSbeit  burd) 
tin  fo  nieberträdjtigeS  feigen  unb  ©ebrepen  aufhelfen.  ®er 
jwepte  £anbel  in  3*na  entfhinb  1732.  *wifd>en  bem  S>.  Syrbüw 
unb  ben  $tagiftern  Johann  Peter  Keinen,  ^einrieb  Ädblerti 
unb  jtePob  Carpot>en,  welcben  man  baS  £efen  über  bie  SBolfifcbe 
^bilofopbk  verbieten  wollte,  bie  ftcb  aber  auf  bie  afabemifebe  8rep> 
beit  ju  pbiJofopbiren  beriefen,  unb  welebe  ©acbe  fogar  an  bic  gör|?# 
iict)'©acbfifcbe  £6f<  gelangte  •). 

3>iefe  £arpot)ifd)e  ©ebrift  war  obne  tarnen  unb  toem  et# 
geblieben  £>rucfort  ausgegangen,  welkes  wiber  baS  ^oftulatum 
Des  ©.  tangens  war.  ©er  söerfaffec  entfcbulbigte  ftd^  aber  mit 
bem  $3rief  an  bie  <5br4er,  beren  Urbeber  fteb  aueb  nM)t  genennet 
babe.  S)ie  Herren  tfunftriebrer  wollten  biefer  ©ebrift  fein  grofeS 
tob  beilegen  **).  ©ie  glaubten,  man  m6cbte  bie  SBolftfcben  ©trei* 
ttgfeiten  anfe&en,  wie  man  wollte,  fo  bitten  fte  bon  ibrem  erften 
Anfange  an  bis  bieb«,  wenig  angenebmeS,  ober  erbauliebes  gebabk 
Unb  barinnen  baben  |ie  boUFommen  reebt.  3"  biefer  Carpoüiftyen 
©ebrift  nun,  fabren  fie  fort,  fomme  alles  jufammen,  was  man 
Insgemein  unb  mit  &ecj>t  an  ben  meinen  ©treitfebriften  *u  tatoln 
pflege»  3Wt  einem  ©ort,  SR«  Carpob  f  ö&ret*  flc&  gegen  ben  £errn 

/.  '  .  *  • 

*)  Utiparn).  ffin&eni.  Tom.  III,  p.  i«». 

**)  Slutalefeii*  tMogiföc  Q3ibiiotf)eF  p.  574-  3^iet)erß(b|ifi5e  S?fl*ri<ftcn/ 
*734-  P.  835.  *<wn^gif4c  S&criftC  *735.  P.  4<^. 
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©.Sangen  febr  unb6flicb  auf,  unb  bebieme  ficb  obne  9?otr>  einer 
bittern  .©cbtäbarr.  S).  lange  K>ief r  tl>n  Deswegen  für  tief  ju  t>er# 
dcbificb,  al$  Dag  er  (1*  felbft  mit  it>m  einlafiVn  feilte,   <*r  etweefte 
aberpep  anbere  Sfldnner,  bie  in  feinem  Linien  bie  Streiche  auf 
SD?.  £arpot>$  ©d)citel  aurütf  geben  foHten.  g«  crf*ienen  alfo  jtoo 
wcbDrücfiicbe  @d;nften  Dagegen:  Pergleidbung  Oer  fogenamv 
tm  ndtbigen  Antwort  mit  Den  130. Sragm  Dce  £errnl&,&m* 
geiwjc.  1735.  ©iefc  uerfertiste  ^err  ^rofeffor  8rr^Ien  Unb 
wnn:  2Uarer  #eu>ete/  Daß  Die  130.  fragen  aue  Der  neue(ren 
nvcbanifdEjen  Pbüofopbie  — '~  nod)gan5unaufgel$ferttnt> 
biefeibe  t?ontl;renPonx>ürfen  nod)  unejerectet  gebliebene.  SDet 
SBerfoflcr  berfefben  foD  ein  ÜanbpreDiger  6ep£aBe  geroefen  fepn,  itnfr 
»Bert     Sange  bie  Äorrectur  beforget  baben.    gn  biefen  beebett 
©Triften  bat  man  #errn  iXtt.  £arpot>en  mit  gfeieber  3fl&nje  be^at)# 
to»  3^  3al>r  1735«  gab  (euerer  ferner  berauä:  2tuef«(?rUd)cii^ 
lauterung  Der  HPoI fifd)en  ver  n  u nftigen  <5eDanf  en  von  Oer  Ittem» 
fd?en  Cb»n  unD  fiaflm  ic.  «©ierinnen  fuebte  er  biejentgen  ©tel* 
Ig/  roelcbe  #*rr2),  Sange  in  feinen  Sragen  über  bie  meebanifebe 
50?orql  j(u  befreiten  gefuebet/  richtig  ju  erf laren/  unb  ftet)  roiber  bee# 
be  etjr  angefübrte  Triften  au  fcertbeibigen.    ©agegen  lie$  £ert 
^rofejfor  &txä\?lev  in  bie  ro&cbentlicben  £aflifcben  Slnjeigen  1736* 
</nfe$en:  £rwcie  Dee  öarjee,  von  Der  möglichen  23ege&rung 
Oee$dfen,  fo  weit  Dafielbige  böfe  ift,  »nO  Der  möglichen  ver* 
«bfebenung  Dee  (Buten,  fo  weit  ee  gut  ift,  wtDer  Die  gemeine 
XHeinung  Der  Sitten  leerer»  hierauf  folgte  bann  eine  wettere 
Swtfe&ung« 

3m3abf  1735.  entfhinb  in  ben  SSolftfcben  (Streitigfetten 
bep  ©elegenbeit  einer  ärgerltcben  ©c&rift/  Die  ftcb  bejeiebnet :  Tra- 
ftatus  phiiofophicus,  in  quo  Pluraücas  perfonarum  in  De i täte  > 
qua  omnes  conditiones  ex  folis  rationis  prineipiis ,  methodo 
mathematicorum  deroonftrata ,  ein  neuer  £crm.  .gerinnen  trollte 
man  alle  ©ebeimnijfe  Der  belügen  ©repeinigFeit  aus  ber  Vernunft 
ermetfen/  unb  behaupten/  0a§  cö  ferne  Derglcicben  gäbe/  aW  nur 
bep  einfältigen  unb  unroiffenDeti  beuten  /  roelcbe  bie  ©acbe  nicM 
red)t  einfeben  unb  bemonfirtren  rönnten*  3n  ber  QJorrcDe  bat  ber 
SBerfalfer/  man  möcbte  tyn  niebt  auf  gangifebe,  bat  i|t,  auf  un* 
gereimte/  Murine  unb  teuflifebe  Söeife,  fonbern  auf  eine  gelebrfe 
m  tpibcrlegem  3n  Oer  »bbanblung  felbft  aber  berief  er  ft*  auf 
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©J.Carpo&en,  a($  feinen  ehemaligen  Ee&rmeijrer,  t>on  welchem  et 
tiefe  ©runDfi&e  gclernet  hätte,    ©iefe  @chnft  erwecfte  in  3ena 
eingvogcs  #uffeben,  unD      £arpoo.  Der  Damat*  t>cimlid>  theo* 
logifche  2$orlefungcn  biete  unD  in  3roi|hgr"eiten  geraden  war,  mu§' 
te  beforgen,  Dag  ihm  tiefe  Schrift  mitjur  Saft  fallen  würbe*  Sie 
Unioerftutt,ünterfuchfe  Die  @act>e,  berichtete  e$  an  Die  fürftüche  £k 
f«,  £arpoo  wurDe  toorgeforbert ,  unD  er  sab  Den  SBerfaffer  an. 
£)iefer  mar  £err      3oact)im  (ßcorg  IDartee ,  au*  ©üfttotü, 
nachmaliger  Eebrer  Der  2Beltwei6h*it  in  3ena.  5)?.  ®arie$  mujte 
herauf  um  <3erjeil)ung  bitten  unD  einen  SöteDerruf  thun.  ©eil  er 
aber  gcjtunb,  Daß  #err  Carpoo  Die  met|te  ©chulD  an  Diefem  ^ra!' 
tat  habe;  fo  fanD  (ich  Derfelbe  gen6tt)iget,  folgen  öffentlich  w 
Derlegen.  5DiefeS  gefchab  »735*  unD  e*  erfchienen:  Animaduer- 
Hönes  faccin&ae  in  Tra&atum  philofophicum  de  Pluralitate  Per 
fonarum  in  D  ei  täte  ^—  a  Jac.  Carpo  vio.    SDotintl  bejetlgft 

er,  Dag  er  feineämeaeä  Dergleichen  irrige  Meinungen  begte,  unD  Da* 
Don  gdnjlicr)  frey  wäre.  Siefen  war  nun  eine  errcünfctyte  ©ele^n* 
best  für  #errn>S).  Hangen,  bep  welker  er  fein  tt>m  gebotttnt* 
©tiüfchweigen  obnm&glich  mehr  balten  fonnte.  <Die  9DBertl)beimu 
fche  &ibel,  Den  ©ariejtfchen  ^raftat,  Den  immer  iunebnunben 
Unfug  Der  SEöolfifchcn  £8e(troei*l)eit,  Die  argen  gruefue  unD  $W 
geburten  Diefer  neuen  ^Uofop^te  gelaffen  anjufeben,  unD  ungeftraff 
Dorfcp  gehen  au  (äffen,  anDere  treiben  $u  fetjen  unD  felbft  nt#tf 
in  fd)reiben,ba*  fonnte  man  oon  einem  ^anne,  Dem  Die  ehre  00t* 
tet  unD  Da«  «g>eit  Der  ©eelen  fo  nahe  am  #erjen  gelegen ,  nicht  et- 
»arten.  3).  Sangen*  phüofopbtfcher  Heligtonefpötter  mufte 
alfo,  wie  \>or  gemelDet,  noch  einmal  mit  einer  neuen  SBaffenrü' 
fluni  umgeben,  an* Da*  Siebt  tretten.  ©er  SBertbbetmer  muffe 
Durch  ihn  nieDergcfcblagen ,  SDarie*  gebemütbige t ,  €arpot>  befdvi' 
met,  unD  alle  übrige  SBolftaner  jtum  ^)obnge(Ad)tcr  DargeflcOet 
werben.  S)urcb  Die  harten  Streiche,  womit  Carptö  getroffen 
worDen/  fal>e  er  jich-nun  in  Der  2lng|t/  unD  Dicfe  trieb  ihn  an,  noch 
in  eben  Dem  3äbr  1735  beraub  &u  geben:  $cntfet3uncj  öcr  furjen 
Ztninerr" ungen  über  oenCraftac,  de  Pluralitate  perfonarum&c 
bey  (ßdegenfceic  oeffen,  tvae  ^err  ©.  unD  Prof.  Hange  in  fei* 
nempbilofop^tfchenKeltgiöneJpdttcr  jungem  tHWon'gefchr«* 
ben  fcat,  5ur  nötigen  Üert^eiDtgung 
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&  Um  aber  ^errfitarpot.  nod)  weitet  in*  ©ebtange  unb*?.Sar< 
in  Die  StobwenDigfeit,  fi«  |U  *ettt>eiDigcn ,  unfr 'feine  ei>re  ju  ret*  ß"* 
rem  ©et  Utfpruud  bfeüon  W  Datier  ju  leiten,  £einn$  Ctoon,re™r 
ein£>|tfrie6länDer,  gab  1730.  in  Jena  Meditationes  Acaderaicas  mUiUn 
depietate  chriftiana  berau*.   £r  wollte  Darinnen  erwei|en,  Dag 
DerSflangel  Der  SJerebruna  ©ÜtteS  au*  Det  'Dtatur,  oDec  pbilofe* 
phifchen>]Metat,  fltoßen  @*aöcn  jumege  bringe.  Sßotan  fefrefte 
et  eine  £ettacr;tung,  in  welcher  et  fi*  *u  erweifen  bemubet,  Da§ 
bie  matbematifcbe  fcbrart  su  allen  Sli5ilTenfd>aftcn  unD  £un|rert, 
»ie  Die  ©dttfdigfeit  ju  allen  Singen ,  notyig  anD  trufcUci)  fei;.  <£r 
sab  jich  für  einen  2hil)Angcr  öet  3Bol(i|*en  ^l)ilo|opbie  au6,  Det 
aber  uialcicfo  Die  ?ebrfafcc  Der  £atlifcr;cn  $otteegelet)rten  annehme, 
unD  auf  Die  ^l)omafifd)e  unD  tfan$ler*}>fafft|cbe  «et>ren  toieleö  bat* 
te.  €me  artige  Bereinigung!  £>b  er  e$  getbatf,  fem  ©lütf  Damit 
iu  machen,  täffet  man  Dabin  geflellet  fkpn.    <Soinelabet  tft  ge* 
n>i&,  Da§  Da*  tfonfirtoriuni  ju  Gurtet),  roofelbjt  £ert  Bertram  in 
groffem  Slnfeben  fiunDe,  mit  Diefem  €toonifcben  ©pnfrctifmu*  gar 
ntyt  n>ot>l  iufrieDen  gewefen-   Senn  es  wurDe  tiefe  ©*nft,  ott 
eine  folebe,  Darinnen  Der  ^aturalifmu«,  Der  $tiamjtmi*  unD  ^eta/ 

gnifmu*  in  einer  wunDerba.en  SBermifcbung  beisammen  anjutref* 
,  t>on  Demfelben  mit  Unwillen  verwürfen.  Croon  wurDe  Dito 
Dem  Äonftrtorio  jur  Verantwortung  gejogen,  er  ernannte  feine  Set)* 
(er,  et  n>ieDerrief,  unD  gab  eine  @cbnft  ein,  worinnen  er  auf  Die 
SBßolfifcbe  >]>i)ilofopl)ie  föimpfete  unD  Diejclbe  wiDerlegte.  Vilt  mm 
«Öerr  Äonfi|iorialratt>  Sertram  feine  oben  angeführte  fcf)riftmäfHge 
ÖeDanfen  t>on  Der  mcnfcf>üci>en  Vernunft  an  Da*  £icr;t  (teilte ;  fo 
mclDeteer  in  Derfelbigen  geraDebin,  Dat}  Diefet  9flen|cb  ein  fleißiger 
8ub6rer  von  ®l.  £arpor»en  in  3«™  fietpefen,  unD  ol)iie  3weifel  mit 
Defien  Sutbun  Diefe  ©*rift  ju  3ena  in  Den  ©ruef  gegeben,  folg* 
lieb  Dur*  ibn  t>erfüt>ret,  unD  au*  im  äußerlichen  bepnabe  unglucfr 
lieb  aemacbet  worDen  fep.  SDicfe  barte  2>cfd>ulDigung  tonnte  nun 
fccolt*  #ert  S».  Satpo»  ni*t  auf  ftd>  ft(en  laffen,  befonDer*  Da 
bie  Vcigniffe  mit  Der  gBettMeimiften  ^ibelno*  Daju  fame*« 
£r  fcbncbalfo:  Kettwig  Der  Wtbtytit  unO  tlnfdjulo,  in*!fce# 
fotiöere  5m-  Darlegung  t>ee  Ungrunoce  Oer  aUgemeinen  Hegel, 
Ii«*  welcher  Oietf>ertt;t>eiimfct)e  fceye  Uebetfe*ung  t>er  ©djnf* 
tinttlofo  einaeriebeet  worOen,  voit  «uct>  anöerer  f^lfct)li* 

mSSSm  Porofttf*;  »736.  3n  Wcfw  e*tifr bejeuget  a  m 
33  Dem 
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bem  2lngeftcr;te  ©Dttea,  Dag  er  boivber  Croonifcben  C*rift  fein 
9QB»rt  gewußt,  alö  bt6  bicfclbc  er|r  micr)  Der  2tbrcife  Ded  Sfcrfajfctf 
au£$  3ena  in  ba*  Wubtifum  gefommen,  er  f&nne  fid)  aud)  ni*t 
entjtnnen  ,  baß  Derfe.be  mebr  al*  ein  einige«  CoOegium  bep  tymge 
l)6rt  l>abe.  3ng(cicbem  verantwortete  er  jtcb  audb  wegen  De*  it>m 
bepgemeffenen  fernblieben  2>ucb$  Dom  TO.  ©arte«»  3njwiftfe«i 
flefdbal)  tn  3*na  w<9en  berfebiebener  3rrtl)ümet,  fcie©J.  Sarpott 
in  feinen  bctmiicf)  angebellten  tbcologifdjen  SBorlcfungen  fofle  haben 
einfließen  laßen ,  eine  Untcrfucbung.  $i?an  brachte  aüertjanb  harte 
SDmge  wiDer  t^n  auf/  worüber  er  gen&tbiget  worDcn ,  Don  3ena 
Weg  ju  setzen/  unb  in  90Beimar  Das  DveEtorat  ju  übernehmen.  Ö 
ijl  gleicbwoty  ntet>t  &u  leugnen ,  Dag  et  unter  Den  jungen  ©tuDnen* 
Den  in  3ena  einen  ftarfen  Slnbang  gebabt,  Die  ftet)  bernad)  in  w 
febtebenen  ©tabten  ieutfd&lanDe*  jeritreuet,  unb  Darunter  einige 
nid)t  all.juricbtig  gelebret  baten.  3n  Weimar  nun  trat  feine 
Theologia  reueiata  dogmatica  methodo  feientifica  a  dorn  ata, 

unb  jwar  ber  erjle  %tdl  1737*  an  Da«  H4t  ©0  grof  Der  SSey 
fall  biefes  SßcrfeS  auf  (Seiten  Dcrcrpeniflcn  war,  welche  in  Diene« 
^bilofopbie  oerliebt  waren;  fo  tötete  unD  wichtige  grinmtungm 
nefebaben  Don  anbern  wiDer  Dajfelbe,  unb  jwar  t>ornebmlict>  »egen 
Oer  gebrausten  pbilofopbiföcn  tebrarr.  3a  es  fanb  ftet)  ein  befon* 
Derer  ©egner,  J&err  5).  Zttuge  in  Wittenberg,  melier  nur  allem 
Den  drittel  Don  ber  ©ebopfurig  bor  ficb  nahm/  unb  barinnen  in  ei' 
uer  eigenen  ©c&rift  einen  Raufen  Unricbtigfeiten  unD  Slbweicbuw 
gen  bon  ber  reinen  £«bre  t>or  Slugen  legte.  #err  SKeftor  Carpeo 
antwortete  jwar,  ßerr  £luge  aber  bebarrete  auf  feinem  2lngiben. 
»6err<Dporin  in  Böttingen  grief  iljn  gleichfalls  an,  unb  terglcicfyn 
©treitigfeiten  batte  £err  Carpoö  nad>  Der  Seit  noeb  mebrere  be> 
fommen,  Die  wir  oben  bereits  erjctylt  foaben. 

3n  Den  SBüljifcr)en  ©treitigfeiten  war  auet)  einer  ber  bot» 
netmitfen  fünfte  biefer,  n^mltdr)  Der  beweis ,  Den  £err  SBolfwn 
jtym  IDafeyn  <0<Drtee  gegeben.  SDftt  Diefem  wollte  man  gar  mcfct 
liifrieDcn  fcpn,  tuabnoeb  weniger  mit  Der  ^Öeracfetung,  Die  er  gegen 
>ape  Diejenigen  bnefen  ließ,  Die  Daflelbe  niebt  auf  gleite  91«  beweis 
fen  wollten.  3n  biefer  Stbflcbt  fam  1737*  eine  ©djnft  wm 
fd;an:  £>er  über  Die  >£jtifrcn$  (BtDtree  (tcr;  beöcnFtnoe  Wtlv 
weife,    ©er  <$erfafl*r  behauptet,  ba§  man  ton  Der  SDolftfcben 

*  ■ 
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fcetf  gefällt  i&m  nicht/  t»aß  ^>«rr  3©olf  vorgebracht:  /,9)?anmu§* 
je  cr|t  Daniber  pbilofopl)ireii/  ob  wir  felbjr,  ober  ct^ad  anberes, 
t>a$  einjige  iwtyweubigc  S>ing  »Ären;  ferner,  ba§  man  alle  * 
tönten  auf  Die  t\ugccltd;c  ©innen  ankommen  (äffen  müffe,  un& 
al|o  feine  moradfehe  Cmpfjnbung  |latt  habe;  ba§  ©Du  nichts  of> 
fenbare/  was  mir  burch  bie  Vernunft  fefcon  &u  erfennen  vermögend 
wären,  al«  »oDuich  alle  oernufchte  ©laubenöartifel  wegfallen  müjj* 
4e«/  unb  begleichen. ,,     9vicf)t  weniger  war  Der  s)>un!t  ton  ber 
snenfcbUcfeen  S«y(?eit  einer  Oer  wiebtigtlen  /  ben  nun  bey  biefen 
«gwiiUgfctteu  in  Betrachtung  gebogen«  GTm  fruibemaim  t>om  #rn. 
Don  holten/  ber  ein  ^reDiget  in  ©chlcffen  war ,  gab  Deswegen 
heraus :  <ßrwnölid)c  Anleitung,  von  Oer  SreVh*tt  Oee  tTlen* 
fehen  $u  urrbeilen,  1739.     £r  Zeigte  in  biefer  ©ebrift  eine 
$x»U  ©efdötgteit  für  bie  S&olfifc&e  Sa3eltwei*beit  /  wollte  aber 
glctchwobl  nicht  alle*  barinnaiMligetu    QJtelwenigcr  bünfte  ibrtt 
iücfeö  recht/  mit  Den  blinben  Q3erel)rcrn  berfelben  ju  fagen,  bie 
ölten  ©ottesgelebrtcn  hätten  nicht«  bewiefen.    3n  fcer  £auptfad&e 
4idbjl  aber  glaubt  cr;  man  muffe  allemal  ba$  €bcnbilb  ®Otu$  un& 
t>te  $Bei*beit/  ober  ben  rechten  (Gebrauch  ber  Vernunft  in  ben  3?»e» 
griff  ber  $repb«t  mit  einfchUeffen.,,  ?iber  freilich  au«  ben  <3DBof# 
fifcbeii  ©treitigfeiten  erficht  man/  ba§  bie  mancherlei)  3}ebcutun/ 
gen  b«$  SEBorte*  X>«rittmft ,  ünb  worinaen  ber  rechte  ©ebraud)  ber 
Vernunft  begebe?  i«  unenbüdjen  Verwirrungen  ftniaf  'gegeben, 
tt>ie  folebe*  .&crr  Äonjiirorialratb  3«?ot>t  ju  £annoocr  in,  einer  tu 
genen  SlbbanDlung  gejeiget  bau 

;  Stenmetyr  wollen  wir  noch  öernetjmen  /  n>a$  ftchfron  t>em  ftorffr» 
Qaht  1740»  bi*  1750«  in  biefer  ©ache  ferner  zugetragen  bat.  Äaum^u"^ 
Ratten  3bro  föt  regierende  f6nigltche  $?äjcjrät  von  ^reuff tt*Dero 
tubmootle  Regierung  1740,  angetreten;  fo  gerabeten  5Dicfefocn  ben 
^ecübmten^errnChriittiWiU^oIfen/  alsgebcimben  $KutbünbQ3fc 
«fauler  t>er  Unioerfität  nach  ^)afle  ju  berufen.  ,&  gieng  alfo  ge* 
grn&a*  £nbe*>eä  Sah"«  *74i*  *on  SWarpurg  bahin  ab.  <*Meich 
Anfang  be$  folgenben  3abre«  machte  -et  feine  tu  fyaltenbe  &ctio* 
tien  Durch  etnen öffentlichen  2infchlag  befannt.  SövTfcabet  bt.'fem* 
fien  JptxttQ  in  «pafle,  uni)  befonber*  ben  .fttrrn  !ß.  3obd.  im  tan* 
fle«/  fcer  Rolfen«  Üvücf fünft  noch  erleben  mußte,  dnbefraf, 
jbie  eberaal*  feine  fo  gro§e  ©egner  gewefen;  fo  fann  man  fleh«  leicht 
fcoijcclkn ,  wie  ihnen  i>eo  einer  folcheu  Veränderung  ber  ©aeben  i«i 
,}|i^^olbeVseair^enVftovfe  .«Ä>^*  >;'r  TOuty 
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SWurfc  ge»efen  fepn  möjfe.  ©te  werben  frep(id)  in  ir)rer  Meinung 
beftörft  worben  fepn,  Diefe  SBelt  feoe  nicbt  bie  befle.  Unterteilen 
mußten  fte  fic(>d  aefaOen  (äffen  unb  bebenfen/baf  We  oorigen  3<ü 
ten  vergangen  waten.  5öer  ftrepberr  *on  2ßo(f  arbeitete  no<& 
febieDene  große  SDBerfe  in  £aflc  au$,  bi*  er  im  ~3ar)r  1754.  Den 
©cbauplafc  Diefer  SDÖelt  t>crficg,  auf  »eifern  er  eine  fo  roiebtigc 
JKöfle  gefpiefet  batte.  S)iefeni0e  ©elebrte  hingegen,  roeiebe  ji$ 
torbin  in  Diefen  3rci)ligfeiten  bertwgetban ,  aW  #err  5).  Sanj, 
(Earpoo  unbanDere,  baben  fortgefabren,  |icr)  biefer  9ö&eltroei«beit 
in  (JrflAutng  Der  ®ottc?gelabrt)eit  $u  bcDienen,  unD  ibrenSBtöe* 
fpreebern  Den  SDJunD  ju  (topfen ,  fo  gut  fle  gefonnt.  Slnbere  fmD 
ibrera  33epfpiel  gcfolget/  unbauf  berfelben  S&abn  geloffen,  roelefc 
Diefe  gebrochen  baben.  9lun  mar  alfo  Diejenige  £pocbe  Da,  n>o 
man  Die  abjubanDfenben  tbeologifeben  £ebren  au*  Vernunft  unD 
6d)rift  naef)  matbemattfcberSebrart  vorgetragen  und  berciefen,  onb 
fea$  Siebt  Des  g6ttlict)en  Stöorteö  mir  Der  pbiiofepbifcben  ^arerne  bf 
leuebtet  bat»  SDic  tbeologifeben  £ebrbtieber  erfcjiencn  nun  in  Der 
Pbifofopbifcben  unD  matljemanfefjen  bracht ,  und  alles  war  Doli» 
,nen  00m  Anfang  bi*  tum  £nbe  auf  Da«  ftrengffe  bemenffrirtt. 

^aebbem  #err  Sireftor  Carpo»  ju  SBefmar  mit  feiner 
Theologia  reuelata  dogmatica  Den  Anfang  gemattet ;  fo  gab  ty* 
¥iib*\>  in  ®6ttingen  feine  Inftitutiones  Theolog  ae  dogmatiae 
methodo  demonftratiua  1741«  gleicbfallä  rjerau*.  3bm  fo!gte#err 
Hantel  tttyttenbadj  ju  SSern  mit  feinem  Tentamine  Theologie 
dogmacicae  methodo  feientifica  pertraftatae,  1741«  ^Darauf 
«rfc&ien  #err  3obanrt  ^icOrid^  Stapfer,  reformier  ^reDiget 
)U  2)ieebad)  bep  Sern/  mit  feinen  Infticutionibus  Theologiae  Po- 
lemicae  vniuerfac,  ordine  feientifico  difpofitis,  1749.  ®*M 
erhielt  ferner  au«  ^>aHe  £e  tnrkfc  IXHtydm  T&ttnftaü  Theoto-  j 
giam  Dogmaticam,  methodo  feieutifiet  pertraclatam ,  mit  einer 
©erwbe  *on  Cbriftian  SGBolfenv  1745«  SMcftr  Qfcrfafet  fleiöe* 
•igenrofatige  Geologie  in  Die  Söotftfcbc  51;  t  Der  ©eOanfitt  urtb  D« 
Vortrag«,  ja  fo  gar  in  Die  SBolfifc&e  %*tiniu\t  drt  m<i* 
|ab  man  3ol?ann  pecer  JtaifteiW/  ^ofeffor*  01  3erro,  Intra- 
duaionem  in  Theologiam  reuelatam  &c.  ^oefmi0  <r  &en  3* 
fammenbang  ber  geoffenbarten  SBaWeirrn  mit  benert-mi*  Oer  9to 
tur  ernannten  jetget,  unD  (leb  Dabep  auf  feine  übrige  pbf(ofopt)if<fX 
6*liften  biii«^  *m     ^o^mr  «mjl  6ct)Wbrr t  w  3«« 
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rbeilte  bec  2Be(t  eine  Introduftionem  inTheologiam  reuelatam* 
unD  Inftitutioncs  Theologiae  dogrnaticae  1749.  ale?  Selker  Oer 
föotte$gelabrb«t  to  «ÖchnftADt ,  mir.  £ben  fo  maebten  t€  £ert 
?i\)Uv*vot ,  öuttftert  unD  unöcrc,  mit  tbren  herauf  egebenen 
©Reiften,  fogar  Die  meinen  aFaDemifd;en  SlbbanDlungen  erfebienen 
in  Diefer  Öeltalr.  £>a  fid>  nun  einmal  Die  SUBelt  in  Diefe  £J?oDe 
t>on  ©Triften  febiefen  gelernt/  fo  ifl  e*  mit  tiefen  crjraiujcfuljrten 
ojfentdd)  ju  feinem  fonDcr  lid;cn  SBtDerfprucb  mebr  gefommen.  51  n 
(hinnerungen  bat  es  frei>Iicl>  nid>t  gefeblct,  Die  mancher  vcd;tfct>af* 
fene  ($t>ttcsflelebrte  gclegenbeirlid)  getban.  £  lagen  bat  man  bin  unö 
tt>teDer  geb&ret/  Dajjbicfe  SBeltn>ei*beit  ü>tc  #errfcbaft  aOjufebr- 
auabreite.  Sfcen  @<baDen ,  Den  Die  £tr<t>e  Darunter  erfeiDe ,  bat 
maneber  ringeln  unD  befeufeet,  3eDod>  man  roar  nunmehr  grd* 
tfentbeil*  Don  Der  ©ebonbeit,  gürtrefüd)feit  unD  Wufcbarfcit  Die« 
fer  fcebraet  eingenommen,  Dajj  man  auf  aürt  anDere  niety  mebt 

5Die  Ä55oIfif<6e  3Be (tfccjsfjeit  befam  biegen  einen  ©egn<* 
in  Dem  fceipsigifcben  ^rofeffor ,  ^errn  <£briftian  2Juejufr<£rufTue, 
Der  ibr  für  eftt  er  lieber  mar,  al*  £ange/  ©trdbler  unb  Diele  anDere 
Don  it>ren  ebemaligen  «©iDerfacbern.  <£r  griff  einen  Der  £auptpfei# 
kr  Diefe*  pbi(ofapl)ifd>en  @ebtiuDe$/  nam  lieft  Den  ©afc  Detf  $urci# 
eftenben  @runDe$  an/  unD  DaDurcb  erfebutterte  er  uüee? ,  rraö  fteft 
Darauf  flirte,    ©olcbeä  gefebab  1743,  in  einer  ©treitabbanDlung 

De  Vfu  &  limitibas  prineipii  rationis  determinands ,  vulgo  fuf- 

fi^ntia,  gueigte,  wie  gefvibrlicb  Diefer  ©afc  roerDen  fjnne, 
vmn  man  foleben  niebt  gebirig  einfebränfe.  <23on  (Seiten  Dcc 
SBolfianet  ifr  fall  aap  niebt*  erbeblicbe*  Darauf  geantwortet  »orDeru 
gben  betreibe  0ab  1745-  *W  £inlabung$fdMft  Don  Der  Srage?  Aa 
Lutherp  re&e  negari  poffit,  idem  verum  efle  in  Philofo- 


yhia  atque  in  Theojogia?  b«rau$.  ©0  Diel  unD  fo  befüg  man 
pep  Den  SÖJoifi'fdben  (Streitigfeiten  über  Die  Vernunft,  Deren  @e* 
braueb  unD  ^tfbcaudb/  Difputiret  bat:  fo  ifr  Docb  Die  gro§e  unD 
IDicbftge  ^rase:  XVit  weit  oie  (Blattbenelebren  naeb  Oer  X)tx* 
tmnft  bewi den  unD  beurtbei Ic t  werben  falle n  i  niemals  r ecb t  aufr 
einanDer  gefegt,  unD  Die  richtige  @runDfa>e  DaDon  angegeben  mu 
Den.  #?an  bat  eine  ganje  Wenge  Don  Sobfcbriften  iur  <23erberru> 
ebung  Der  Vernunft  nacb  einanDer  gefeben7  Die  Docbam^nDe  nicht 
mebt  bemeifen,  M  Da§  Die  Vernunft  eine  eDle  ©abe  @£>Jte$  feo, 
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unb  baß  berjenige,  welcher  bie  <i bcologie  au$  ber  Eiligen  @d)rift 
fernen  wolle/  fein  Dummer  Öttcnfcf)  fcpn  bürfe.  8ber  Die  ©ränjeri 
jwifctycn  Der  Vernunft  unt)  £)ffenbarung  ju  bejtimmen,  unb  ju  jei> 
gen,  wie  weit  rdc^et  bie  Vernunft?  wie  weit  ertlrecfet  ficb  if>r 
Gebiet  unb  it)t  9RccJ)t,  wenn  fte  aud)  gefunb,  richtig  unb  rein  ift? 
wo  mu§  fle  ftcf>cn  bleiben  unb  bcr  ^Offenbarung  folgen,  woferne 
Jie  unö  ntd[>t  al*  ein  Srrwifcf)  blenben  unb  auf  Abwege  führen 
will?  alle*  biefe*  bat  man  beu  ben  rhf  irtcn,  bie  fo  grofje  <2)erfed)tei 
jber  Vernunft  unb  fo  eljrwtu bige^  SWärtprer  ber  mctapbvftWen 
SEBaljrljeiten  gewefen  pnb,  fcergeblicf;  gefucfjet.  38ir  feben  alfo, 
wie  weit  wir  noct)  iuriicfe  unb  oon  bem  Siel  entfernet  pnb.  #crrn 
Crufiue  war  ei  borbcfja'ten,  bier  einen  2Bea  jujeigen,  unb  Die 
©runbfltec  *u  einer  belfern  unb  richtigem  fcntfcfceibung  biefer  Stafl« 
»oryjtragen.  "  /  1 

flnrerbeffto  baben  aucr)  bie  SBiberfpröcr)e  gegen  bte  SBolfv 
fcfce  5Bcliwei?l)eit  beu  anbern  niefct  aufgel>6ret.  Sie  würbe  t»n  ben 
Herren  SSerfaffern  ber  Sammlung  von  altert  unb  neuen  tfceolew 
qifc$en  Sachen  bei)  allen  @elegenb«it<n  noer)  immer  gejwacf  et  0) 
jel)len  in  ber  jebe$  3ar>r  tf>ren  (Sammlungen  borgefc^ten  Äire&enge' 
fcbidjtebtt  SBolfifctye  2Beltweidt)eit  mit  unter  bie  Ucbel,  welche  Die 
£ircf)e  zerrütten.  @ie  waren  beewegen  mit  £errn  *£r.  SilboW 
^beologie  nicf>t  aSerbing*  jufrieben.  £err  £>.  Älucje  in  2Bicten' 
berg  gab  1742.  ben  jweyten^bfil  feiner  2lnmerfuncjenju  Cenpbt' 
Iofopt;ifd?en  (ßebanfen  t>on  t>em  tiefen  unö  fcerllnfttrblictjr'eit 
fcer  vernünftigen  Seele  beraub  3"  blefen  unterfudjet  er  bie  Wfi 
ber  (Seele  angegebene  $efct;rcibuncr,  unb  befcfcuibigef  bie  ©olg! 
^ilofoprjie  ber  gr&flen  Unsereimt^etten.  #mtö,  fonjr  wt* 
febiu$  genannt,  fc^rieb  au*  1742.  eint  abbanWunc*  ixm  Ö5W 
unO  üec  menfdjltdrjen  Seele,  unö  öerfelben  natürlichen  unb  ftre 
liefen  "Öerbii^uncj  mit  bem  Herbe,  webe?  *uglejcr)'  einige  &M 
ter  blutigen  SBcltwerfen  nntcrfucr)et  werben, -ob  unb  wiefern  biefel' 
frigen  mit  ber  beiligtn  @fcnft  greifen?  ^iertnnfn  brmgret  beiftfjie^ 
benet5.efd()werbenwiber  bie&o(frfcr;eWrofcn>r^ 
unb  geiget  gegen  bie  mertr/ematifebe  ©emonffreutotf  eine  benlicbe 
$cinbfd)aft.  hingegen  bat £err9terwr  *u©i*Ht,  SrietniACbrw 
tfian  öaumettfer  fi*  in  aDen  feinen  ®ej>rrften,  al*  einen  äc&fffl 
Singer  bon  Wolfen  geiget.  3,n  feirer  Hiftoria doÄrinae  re> 
dentiui  Controuerfae  de  Mundo  optimoi  174 1.  übtawtjm  et  1« 
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einem  fcWnen eatdn tbic  93errt«bigung  0c*&M<4t*  bpn  Oer  bcfHtt 
5&lt,  Dem  man  aber  ton  (guten  Der  ©otteägcUrjrten  unD  eintocc 
9S3€ftn>eifcn  auet)  bielf&tig  wiberfprocfjen  bat.  SD«  £err  ^Jrofcpr 
3<>b*nn  Srieörtd)  ©tiebrüs  in  £afle  t>at  nicfK  nur  bte  gr6§ern 
SÖ5erfc  beä  £errn  Äfinjterä  bon  SBolfen  in  einen  VIüömq  gebracht/ 
fonDcrn  aud>  eine  befonbere  2it>f>anöiung :  2$exvm  für  Oie  XVüvft 
lidthit  einer  (Dffenbaruncj  n>iOer  Ote  naturalen;  nebft  einet 
tDiDeclegunej  Oerer /  welche  Sern  tt>olfifcr)en  Syfrem  eine  Se* 
f&röeruna,  Oer  Haruralijrerey  beymeflen,  1746.  (jerauägegeben  * 
tmö  Darinnen  Dteftf  SG3eltwei$b«it  t>on  ben  geMl>rlicf)fren  33orn>ürfen 

5 befreien  gefuefcr,  £in  gleiche*  t^at  in  fceipjig  Der.&err^rofejfor, 
obann  (Tbnjropr;  (Bottfc&eO,  bep  Der  neuen  Ausgabe  Der  £eibni# 
tiföen  £i?eooicee,  wetc&e  er  Durcfc  Stnmerfungen  erläutert  (>at. 

-  «Wan  bat  Den  grepberrn  ton  Wolf  ju  einem  p(?ilofopbifct)eit 
unbtfceolocnfdben  9taturautfen  machen  wollen,  unb  geglaubt,  ec 
c>abe  Die 21 bjicbt  gebabt,  feine  $r>ilofopt)ie  aum©c&aben  Derlen* 
9ion  unb  Oer  Offenbarung  ju  ergeben,  unb  ihre  25ew'eife  Durefr  bie# 
felbe  m  fc|>tt>ddS>cn*  £r  foüte  ein  pt>ilofopt;ifct;er  «ftaturalifte  feon* 
au$  folgen  Den  Ur  fachen:  1)  weil  feine  grfltirung  pon  ber  Wfofo* 
pt)ieDen  ^aturalifmuö  einzuführen  fuefte;  2)  weil  er  Der  ©eefe  eine 
twjMen  b  c  Ära f t  ton  Der  3Be 1 1  be  i)  lege ; .  3)  roe  1  ( er  bon  Dem  9\ed) te 
Der  ftatur  rübme,  Dag  ctf  fidr>  auf  alle  £anDfungen  Der  3Renfe&en 
erjlrecfe  unb  gan&  boQjldnDig  fep;  4)  Da§  folcfce*  Die  gRenfcfjen-üoflt« 
fommen,  5)  fetig  unD  glucffettg machen  foü;  6)  meil  er  borgebe/Dag 
Die  natürliche  ^ugenben  ben  Öftenfcften  Doüfomrwn,  feiig,  "^(ueffe* 
(ig,  bed  höhlten .©Uttft&eflbaftig,  unb  ©Ott  gefdlliania^en  foj* 
ten;  7)  weil  er  biedre  bon Oer ©ünDe mager uubtroefen  abbitte; 
S)  weif  er  kt)re,  0a§  ein  notbwenDiget  Sufammenbana  »rOer  SBe'tt 
rodre.  9J?an  wollte  tt>n  m  einem,  tbeolocufctjen  ^aturalijfeu  ma* 
c^en,  1)  weiter  ton  ben  SÜSunberwerfen  irrig  lebre;  a)nureinein# 
jtge*  Miraculum  primigemum,  nämlicfc  Die  ®<r)6pfung  per31jtlt# 
zugeben  wolle;  3)  bon  Den  übrigen  2ßunDerwerfea  feir,  Peräcr>tnc# 
fprecfce;  unb  4)  feüje  ©ebeimniffe  etnde|teb?r   SbtxJQM  ffrrofefiot 
Btiebd^ift  alfo  in  feinem  ttft  angezeigten  bewerte  bemühet,  Den 
UngrunO aller  Dicfer  SßefdjulDigungen  zu  zeigen,  unD  Die  ©teilen/ 
Darauf  man  OemSrevberrn  PonSGBolf  bie^aturaliflerep  juöemejfen, 
auf*  mögliche  zu  retten.  QBas  aber  Die  zwo te  SSefcfrulDigung  anbe# 
tritt r  Da  man  i^m^ur  U\\  gcleget t  eilt  fcabe  er  fict?  überhaupt  mit 
>  SD D  3  fein« 
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fein«  Wrilofopble  mm  ©*aDen  De?9Wfgion  unD  Offenbarung  m 

len ;  fo  ift  Davon  folgenbeS  ju  bemerf en.  9Ran  fann  frepli*  Ms* 
Da* fem  feben ,  unD  Dcff<n  n4l)cte  gfcft^*fff 
rfen    3n  2lbft*t  auf  Den  frepberrn  von  Rolfen  unD  Deffen *&m 
©ebanfen  gegen  Die  geoffenbam  Religion  pnOct  eben  Diefe^flatU 
©a  man  aber  f*u(Dig  itf ,  Don  einem  |egli*en  5&enf*en  Daö m 
tx  permutben ,  bt*  Da*  ©egembeil  Pon  u)m  «Mi* ^J^fjjJ 
lann  man  ebne  Ungere*tigfeit  m*t  bebauptw,  M.OkM  M  £eni 
t>on  2Botf*  2Jb|t*t  jemals  geroefen  f<ün  foBte.  58«  oft  bat  ei :  » 
fcttffan«  ni*t  auf  Die  feperti*|te  «Wfe  erftoet,  unb  aegen  <uTO 
Drtie  protertiret?  2lber  et  batte  Da*  Unalücf ,  Dafl  man  feinem  pbito» 
fopbrften  fcbrgebÄuDe ,  nxi*c^  er  m  De*  beften  Weinung,  in 
Stenft  DerfKeligion  angeboten,  gewbe  Die  entgegen  flejeWt©^ 
cen  ;uf*rieb,  ^)ierau$  rooate  man  bann  einen  ©*toB  1** 
gefftrifftc  SH#cn  feibft  machen,  ffiw i  W  flP.^^^ßE 
cen  beftritten,  Die  et  niemals  jugeben  nooQtc  no*  h«.  W 
fie  au*  feinen  vorgetragenen  ttbren  ri*tfg  ftoflta,  fo  wäre  e*  f*!nn 
cenua ,  unD  feine  ©egnet  bitten  Doötommen  re*t.  Mein  es  #eW 
fa  no*  heutige  <$age$  Rannet  pon  gerpi*  Jtafen  ©nf?*ten,  »w 
cu*  na*  feinem  <£oD  Diefe  $ol0en  Wugnen,  ®0  Dtei  mag  w&egn 
tpobl  ri*tig  fcpn,  ba$  es  Der  SBolfif*en  «JWlofopb«  no*  ]$tw 
let,  Da*  le&te  3iel  Der  SBabrbeit,  Oer  ©en>i*beit  miD  Der «BeiWt 
erreichet  iu  baben,  wenn  man  fie  au*  in  ib«n  febonften  Sßenterow 
cen  unD  in  ibrem  betfen  <S*mucf  betraget.  <5o  Piet  fep  nun  Don 
Den  Streitigfeiten  über  Die  ©olfif*e  Wlefopb*  ,  in  fo  n>e«  fieew 
nen  <2infta§  in  Die  £ir*engef*i*te  baben,  genug, 
kleinere  9ia*Dem  wir  bi«b«  Die  gtofcen  unD  tpeitlduftigen  tbeofw 

t^eoloai*  (*tn  ©treitigfeiten  Durcbgegangen  baben ;  fo  f  ommen  wir  jefct  auf 
fa)c©tieu  L'  «dnern  fohDen,  Die  in  Diefem  t>a\btn  3abrbunDert  unter  0« 
tigf<it<n.  eottc<fl<|C^n  tfftW  worDen  finD,  Die  ft*  aber  m*t  fogar  wit 

G*m  ^9<br?m§abbr.7oo.erbub  fi*  eine  «eine Smiftfetcit  hbato 
rdtflb«  jgorttt  ^(ptt  felb(t  Hegt  t^t,  n>et*e  tn  Dem  Deeannten  Pon  3j 
mW»  Kvlnn  ^men  perfertigten  ^afion^ieD :  (DCrawcwCeit  «i  an^utret' 
^n  finö.       bat  petf*ieDene  eeute  gegeben ,  roelfce  ft*  lejuweiUfl 

SSI  an  Wem  SMDrucT  geftojen  baben.  ©abet  batte  mtm  bepjjj 
lieör    neuen  mm  W  ®<fangbu*e#  au  ©ortmunD  uuD  »raunf*^ 
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blefe  S33orte  beranDert,  unb  in  jenem:  £>er  <Jerr  ift  tobt,  in  bie# 
fem  ab«/  <B(Dtte«  ©obn  liegt  tobt,  Dafür  gefefcef.  flumpau* 
l)ie(t  in  biefem  3aljr  auf  Dem  ©pmnafto  jü  ©ortmunD  unter  Dem 
Qjorfie  De*  Damaliaen  <!?uperi»tenDenten$,  9tungeflcr$,  eine£>ifpu# 
taitcn  (ibet  Den  (Saft:  DEVS  eft  paflus.  Stufen  (Saft  wrtljeiDig* 
te  er  unD  jeiate/  Da§  er  jum  erften  Genere  Communicacionis  Idio- 
matum  gebfcre.  £r  erinnerte  Dabe»,  Daß  man  niebt  tlrfacr)  r>abe, 
um  Der  2BtDerfad)er  willen,  DiefeSBorte  ju  anDern.  SBeil  nun  Diefe 
SlenDerung  in  Dem  SortmunDifcben  ©efangbucr)  t>on  Dem  etjemalU 
gen  (guperintenDenten,  Dreftng,  uorgenommen  roorben  mar:  fo  fat> 
beflen  £err  ^ot>n  Diefe  ®treitabt)anD(ung  fo  an,  al*  ob  fein  £ert 
SOater  DaDurd)  befcfcimpft  werDe.  €r  lie*  Deswegen  eine  fct>arf< 
ecbu&fcbnftbeiDortretten,  in  reeller  er  fonDeriicr)  jum£auptgrunö 
fefete,  Da§  Diefe  9\eDen*art  ntd[>t  einmal  fcbriftmajjig  unD  fo  befdjaf* 
fen  fep ,  Da§  Da*  gemeine  Sßolf  pd>  Daran  drgere.  liefern  Sterger* 
•m«  nun  abhelfen,  t>abe  man  fotfjane  SlenDerung  \>orgenommen. 
#i  t)Klt  aber  ein  SSruDer  Diefe*  3uft  SBeffel*  föumpau*  unter  Dem 
3ob«nn  nicolaue  (kuitforp  im3öl)r  17°:*«  eine3)ifputatiori, 
In  roelcber  errpiejen  roarD,  Daß  gemelDte  SKeDentfart  in  Den  Äßorten 
Der  (Schrift:  2>en  Surften  Oee  Heben*  fcabt  it>r  ejetdbtet,  gegrtm* 
bet  fep,  unD  üon  Den  reineften  @otte*gelel)rten  angenommen  rcerD*. 
Su  Defto  größerer  SSeftärfung  legte  er  einige  Briefe  bey,  in  welken 
Die  fdmtlidje  ftofrocfiföe  ^beologen  i&ren  &et?faH  bezeugten.  3tt) 
halte  Dafür,  Der  2lu$Drucf :  <&<Dtt  (elber  babe  gelitten,  <B<Dtt 
felbft  fey  cjeftorben  oDer  toOt,  fep  ungefebief t.  3n  Der  ganjen  951* 
bei.  Die un* fo mele*  von  Dem  ?eiDen  Sbnflt  fagt,  ift  Dodj)  feine 
linuge  (Stelle  ju  finDen,  Die  (1*  atfo  auöDrucfte  •).  OJJan  ficge 
n>ot>(  /  Da§  ©Ott  in  ffbrifto  geroefen,  Daß  er  Die  SBcltmit  ftd)  felbft 
wrfobnet  fjabe,  unD  Da§  roir  mit  ©Ott  Durcb  Den  "tob  feine*  (Sot)' 
neö  Deifobnet  feuen.  Stber  Da§  ©Ott  felbft  babe  leiDen  unD  fterbtn 
mdffen,  Da*  liegt  man  nirgenM«  ©ad  Den  ^etriniföen  5iu$Drucf, 
Surft  De*  lebene  betriff ,  fo  ift  yZfue  tyriftue  Der  $ürft  De*  £e# 
b«n*  eben  foroobl  nacb  feiner  menfdjlicfccn,  ol«  g6tttt*en  ^atur, 
«nD  in  fo  fern  fagt^etrul,  baß  it>n  Die  SuDen  getötet  t>aben.  3» 
bem  1741.  neu  berauegefommenen  unb  im  ganzen  CanDe  eingefübw 
icn  5Bürtembergife()en  ©efangbueb  ift  obige  (Stelle  ebenfalls  abae# 
AnDert  roorDen.  3u 
«)  j&erw  D.  4eint.  XOil^  Climm«  CmUitung  in  Die  Kelifliw/  tMcrfci 


' '  itfÖicflin ^5mm«nttÄ Weber,  eebrerbe* üb«te 
Mein  M  bttSe«i*^ 

neuer  «e'r^  Speciminis  Annotationum  in  Pufendorhi  Libros  de  Ofiicio 
Horriinis  et  Chüs  ,  be$  ©rotiu*  Meinung,  Cbnfhie  fey  ein  neuer 
.gewcfcii? ^ ,     b< c.entfcbulbigct,  unb  behauptet,  bog  man  fol*e*  m 
anftbuna  Des  f6nlgli*cn2lmte«'®)Tifti.0ar  n>ol)l  fagcnfdnne.  9Beil 
er  nun  bicmit  Den  <Socinianern  ba«  S&ort  ju  reben  ftyien,  unb  beö< 
weaen  t?on  Johann  Senil  ©erbtrben-,  ber  ©otteSgelabrl)eit  fcbtcrn, 
erinnert  tourDef  toflab.tr  wiber  benfelbeti  eine  »olltranDiaeic NW* 
runa  beraub,  »orinnen  er  feine  Meinung  frertbeibinfe.  hierauf 
ab«"  Dielt  nie*  nu5».  CerfearO  g 
bem    fe^e  iljm  aueb  <Lb"ftoPt>  **wd)lm  eine  vtb  )aiiöluna ,  tt>n 
bem  Pcopbetifcbcn  21mt  JfÄff^S 
bot  in  ficJb,  unb  erflarte,  Dag  er  ben  ©rotiu*  mebt  weitet  »eribw 
biaen  »olle,  ©et  »angeüfl 3obanne*  fegt  Sap.I,  i7.J  <Da«©c« 
ill  bureb  9Men  gegeben,  bie  ©nabe  unb  393a!>rbe<t  bureb  ebrv 
ftum.  6r  bat  vom  im  alten  S3unbe  al*  ©elbftyalter,  unb  afö  ein 
*  \d)tiaer  ©jOtt,  Da«*  ©efefc  bureb  S^ofen  gegeben.   SlUein,  be* 
^intoW  feiner  ©efanbtfcbaft  im  neuen- »unbe,  ifl  mebt,  neue 
©efefee  tjor^ufebreiben ,  fonbern  Vergebung  ber  ©Unben  unb  ©na* 
De  im  £böngclio  anzutragen.  Stun.ift  beFannt,  baff  Die  ©octma> 
ner  bie  ©ottbett  £t>ri|li  fonoobf  laugnen ,  alä  aud)  ii)m  abfprecben> 
bafrerbie  SB&ttbttung  für  berSS&elt  ©ünbe  geworben  fe>„  S> 
mit  fle  aber  boeb  einer  fote&en  ©efanbtfebaft,  al*  mmit  CbriRud 
beFleibet  tbar,  einigen  ©#eingrunb  geben  m&cbten;  fo  menben  fte 
t>or,  Cbriftu«  babe  neue  ^efefee  gegeben,  unb  feiti i  prov betr tfte*  SImt 
mit  bem  Ertrag  aUerbanb  Aeuer  ©ebo*  ^mebm.  :©i£e^ 
&  iK(  m*t  ben  gen  :a|leni©runb  in  ber  tilgen  ©cbnfr# 
Werntft  Mm  ttjre*  Üebrgebaube*  willen  erfunben  mürben;  >  >  t 
©oritmen  J     .  gm  alter  Streit  wegen  ber  geifllicbeu  Pcreimtmnet  ber 
,  bie  ^W'ßUubicten  mit  (S50>tt,  ob  foldfee  bureb  eine  gr&fkre  SlnnAbcrung 
*r  ^'betfaiitudien  9Befen*,  ober  bureb  einen  befonbern  §ihflu*  tux®iw 
SlT^be  qefcb  be?  würbe  wieber  auf  bie  »ahn  g<bta*fc :  r®te @ieleg«l# 

invftici  ad  normänffcHpturae  facrae  et  analogem  tidot  je^jrlani, 
herau<qeaeben  /  unb  barinnen  ba*  ledere  behauptete.  ^e^icf* 
M  Oe?Sm(bttlbtgeÄ  Wa*w*tcii4na*teiiOa0wn-a8«^Ä^ 
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rangen .  £err  ©entor  Füller  würbe  Daburefr  belogen /  tticfcr  fcv 
jar  imfc^ulOige  nad)rid)ten  /  fiue  Vindicias  Tra&atus  de 
vnione  myftica  wiber  Dicfelben  and  Siebt  ju  (teilen*  ^Darinnen 
fflflr  «  tbeiM,  Dag  man  feine  Meinung  unb  Deren  S5emei*grünDe 
md)t  gcrmgfam  eingefeljen  /  tljette  &ertl*iDigte  er  Diefelbe  toiDet 
Me  gemachte  €in»ürfe.  ©ie  Söerfajfer  berubigten  ficr)  Damit  nfebt/ 
fonbern  matten  roieber  einige  allgemeine  Bnmerrunae«  Daaegentr 
Detfpraeben  auct),  Diefe  Materie  nebjf  anbern  Dabin  gestrigen  «JJunrV 
ten  ©rücftteife  rocittäuftiger  auszuführen,  tvcUfte*  (ie  au<b  in  geroifr 
fen  fatetnifc&en  Obferuationibus  trafen,  unD  roiDer  £ron  SWüüerit 
betoiefen,  Daß  DU  geiftitcbe  Bereinigung  cfflerDing*  Durcb  eine  gröfV 
fere  Stonätjerung  De«  g6ttlicben  SQBefen«  gefc&efK.  SDer  bafb  Darauf 
erfolgte  «SoDDt«  $crrn  $?Mer*  fcmDerte,  Da(f  Diefe  3tt>ifrigfcft  ju 
feinem  rec  item  2iu$brud)  f am, 

9Begen  De$X>ater  Unfere,  ob  man  Defien  ©puren  in  Der  ©.«■Ii» 
(übif^en  Sabbafa  antreffe?  geriet  t)err  3>.  3ot>ann  Srancifcue*«®'™' 
#uDötu*  mit  eintaen  ©etebrten  in  (Streit.        SSubDeu*  n^JSfHf* 
£ebrer  Der  ©ifrenfebre  auf  Der  Untoerfität  ju  £aüe  geroefen,  fo  »ar SSterU» 
er  febc  um  Da«  3Bacr)f*tf)um  Der  ©ottfeligPett  befummert,  €r  fieng  fo*.  ^ 
»it'ifjornaftu*  an,  Die  fogenannte  Obferuationes  Haletifes  |u  be* 
f^tDern ,  wie  Denn  in  Denenfelben  Diefe  Dom  33ubDeuS  anzutreffen 
fm&.  2öei(  aber  in  Diefen  £>bfert>ationen  manche  Dinge  entsaften 
waren,  Die  mit  einer  frepengeöer  aufgefegt  roorben;  fo  i(!  aucfr 
ein  ^ei(  De*  £affe$  auf  Den  £erm  £>ubDeu$/  ali  Mitarbeiter,  gc* 
fallen.    Jpieju  famen  nocfc  anDere  ©treitigfeifen.   SSuDDeu*  gab 
Dajumal  feine  Introdu&ionem  ad  Philofophiam  Ebraeorum  bemus, 
Darinnen  unterfcbieDIicbe  Meinungen  bon  Der  ffabbala  f!nD,  toetcbe 
mit  Der  Meinung  Der  3uDen  nicbt  überein|rimmen.  3n  Denen  Ob« 
fcraationibus  Halenfibu?  bingegen  liefj  er  ficb  merfen,  Da§  Daä  Va* 
ter  Unfer  nact)  Der  alten  £abba(a  emcicricbtet,  unD  gletcbfam  ein  Cur* 
jer  55egriff  Der  ®  epbirottfcben  Cabbafa  fep.  SBenn  man  Daö  ©ort 
CabbaU  nacf)  Dem  orDentlicbcn  begriff  nimmt ,  fo  fann  Diefe  Wtit 
nung  ntd)t  anDerfl ,  Denn  an|tö§ig  fepn.  greiften*  roirD  eä  in  b5fem 
^ßerflanDe  genommen.   3)enn  roenn  man  Don  Der£abba(a  Der  3u* 
Den  reDet,  fo  Derfteljet  man  Darunter  eine  große  2tn&at>l  tr>6ricr)ter 
SDinge;  weiche  bon  Den  neuern  3uDen  erfunDen  roorDen  •)<  5Da 
-  .  man 

f )  3»an  fe^e  lo.  C*n.  Wolfii  BibUothee.  hebneam,  Patt,  II.  pt  1736. 
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402     JUrcöenbiftorie.  WüUtMti  3af>tf)tttrtctt 

-man  Siefen  ^eariff  einmal  im  £opf  battc,  fo  mujte  man  Die  9to 
nuna  Des  &errn  SMibbeuä  übel  aufnehmen.  £r  xmtbt  Detfroegea 
,  ntd)t  nur  bon  3*&<*nn  <Beorcj  Wächtern  *u  Berlin  1706.  in  fei* 
rem  Elucidario  Cabba  iftjco  angegriffen,  fonDeru  ee  roibetfefctc  |i<|) 
it)in  in  felbtgem  3at)C  aud)  infonDerljeit  ju  Wittenberg  Paul  #er> 
tjer,  in  Difif.  philologica,  de  Cabbaiifmo  IudaKo  Chriftiano. 
,  •  ,  «&err  53ubbeu£  Farn  im  Jab r  i 706.  als  t<  t> r  e r  Der  öot teö » 
cjelabrhcit  \?on  4balle  nad)  ä«na.  UnD  obngead;tet  er  fid)  febr  hin 
jete/  in  SKeH^onefheittgruMn  berroicf  e4t  ju  »erbe*,  f^nMten  jDo* 
feine  Gegner,  unb  befonber*  5er  unbänbige  <£D$arDi,  Derge|ialr  m 
äer  ü>n  aufgebraßt,  Dafrernubtumlnn  Tonnt«,  ^antworten,  ft 

(teilte  alfo  1708.  Diiquifitionem  Theologicam  de  moderamme  in« 
culpatae  twtelae,  an*  £i<*t»  @ie  beflunb  au*  &r*eo  (gtutfen,  inte 
ren  erjrem  er  Die  ^fliefct  eine*  gtotteSselerjrte&anieujer,  tbecmerft<| 
berantroorten /  unD  nxnn  er  fctynwgen  foftY  £)a$  anber  e*ber  ift  ;u 
feiner  ^erantmortung  aufgefegt/  in  roclcbcm  er  Die  merfien  SDmie 
tJurdxgcbct,  Deren  man  ihn  bisher  bcfcf>ulDiact  bat.  Unter  Diefea 
fonimt  er  aud>  auf  Den  l>unft  bon  Der  gabbat«*  £wr  be$og  er  fid) 
auf  biete  (2  tcOcn  lutijerifdier  ®  otreegelebtten ,  be*ct#te  aber,  Da§  et 
Daä ,  n?ad  er  bort  Der  Cabbala  Oer  3ut>en  unb  Dem  >5ater  Unfer  ge* 
faflt,  für  eine  Uebereilung  DerSugenb  balre,  unb  nunmehr  juruef' 
nebme.  Wie  rübmlid)  ifi  nidbt  em  folct)cö  &epfpie( !  Wie  trieft 
3anfereöen  toürDen  md|>e  unterblieben  few?,  rwnn  ©.  93uDDeu*  nw& 
mehrere  %Kr;fofger  gehabt  batte!  Slüein  feine  unruhigen  fteinöeroa* 
ren  Dod)  md)t  Damit  jufrieDen*  9$uDD«u$  etftärte  fl*  nod)  übet 
biefe*,  Da§  er  Dur4)  DieSabbaia  ni<r)ttf  anper*  bertrei>e,  aU  Die  mftnb* 
bebe  Ueberueferung  t>on2fbra&am  bi*  auf  SWofen,  unb  ben  SOJofe 
bi*  auf  Gbnrtum.  gr  fagte,  biefe  ^rabition,  rote  er  fte  nebme, 
fep  tin  ©tütf  De*  ©otteeDtenjie*  beb  Den  alten  3uDen  geroefen,  bat* 
au«  man  btele  (£  teilen  9?euen  ^eftamente*  erf laren  muffe«  gie  fe? 
freplief)  iukI)  her  Kbr  Der  Derber  roor  Den,  (alte  aber  bennoef)  noef)  üiel 
föuted  in  f\d%  hingegen  bon  Der  neuen  unD  unaef; ten  dabbula  Da 
neuern  3uDen  trollte  er  gar  nid)t$  roifien. 

*  A>bfcfton  S>«  ^ubDeu«  febr  gemd$tgt  unb  obne  aüe  95itten 
feit  in  Dtefergetriftberfabien;  fomaren  Dod;  Die  @emüf (er  feinet 

»  v  j:  '»-'•<  @<flner 

SJ?.  30^.  IHi^.  WTebHfl*/  Aiflariftbe«  5ftr^en^  unb  ÄefterfenVoif/  er» 


Digitized  by  Google 


©eqner  damit  ntcfct  &u  befänden,      tcurbc  qfeicf>  Darauf  m  den  ? 

Unftfcufoig«  iRa(bn*ten  angetaßec,  und  derfcbtedene  StuajreHungen 
anfmietn^odjesamcn  genracbrn  <  £ert£).XPcrn»*orf,  Dtcfcf  grofcj 
giferer,  f*neb  ein  ^augyrülwcjramm  dagegen ,  und  befeuerte  - 
fi<t>/  Dag  man  dinct)  folgen       ü)n  und  andere  ©ottrigeletjrte  gum  I 
angreifenden  ^:l>etl  maefce.  £r  widerlegte  aber  au*  infonderbeit  dte> 
Meinung  de«  S>.  £>uddcuä  megen  Der  Sabbafa  in  den  Vindicii» 
Orationis  Dominicae ,  die  et  1708»  an*  £i$t  gegeben.  <5otrfriet> 
(DIrariwe  tat  aud)  in  einet  ©trettabtyanblung  gejeiget,  dag  da« 
9Batet  Unfer  au«  der  jüdtfefeen  €abba(a  nrd)t  tonne  genommen  feptu 
#err  ^rofeflbr  ©yrbme  nabm  jtet)  darauf  der  <Sad|)e  an,  und  fefcte 
diefen  Söern«dorfifcf>en  @d>rrftert  foroobl ,  al«  dem  unterfuc&teit. 
Moderamini  incuipatae  tutelac,  deffen  Qkrfafier  unbekannt,  aber 
cn  der  SHtddeifcfcen  ^rCldrung  derfebiedene«  auäjufefcen  fand,  eine ' 
aa$fut)rud)e  abfertietung  fcer  unbefugten  ^efcljuldigungen,  tnU 
flegen.  9Bem«dorf  tonnte  obnmogltct)  fiefcroetgen,  er  tnutfe  da«  le&te 
mit  b«beti;  und  gab  aifofrerau«:  «gründlicher  Snwf»,  dag 
£>.  3^  51-  Äudoeate*  $a  Ifena  tit  fetner  f  oqcn  an  nten  21  bfertigung 
der  unbefugten  25efd)uldtgungen  den  von  tfcm  wegen  der  Cab# 
bala  entstandenen  IPerdäefrt  niefct  abgelegnen 

5Do*  der  ärgjre  unter  JEudbei  5Biderfa*ern  war  ©eba# 
frian >£d$ardt,  roeldjer  im  #nbang  an  die  4&$rift>  Oonauero 
llrfad>en,  diefe«  $)?oDcramcn  erbarm lid)  berumnatnn,  und  fetner 
Ntfeta  geder  weder  3«^  noef)  ©c&ranfen  fe^te.  -^rtedrtcft'cSotty 
walo  widerlegte  diefe  2hmterfungen  de«  (*d?:trdi  fetyr  fpifcig,  fo,  da(* 
^uödeus  dtefe  (Bc&rift  felbjr  unter drüefen  mu|te,  denn  gö^rdt  (ie« 
frd)  md)t  viel  umfonjr  fagen.  Und  fo  wurde  die  @ad)e  immer  weit 
au?febcnDe  i  und  (d>  Inn  nur.  hierauf  f  am  aud)  X).  gofeber  darein, 
der  btBber  nur  in  den  Unfdfnildigen  Siacbncbten  wider  den  £)  2$ud* 
beue  gefebrieben  batte.  £r  rücfte  in  eben  diefe  Unf^uldige  ^ad>uct* 
teh  eine  Hacbricbt  wegen  der  Äonrroverften  mit  £>.  Öuddeo  mit 
änmerrungen  ein.  Sguddeu«  ergrif  17 10.  die  geder  felbjr  wieder, 
und  fefrueb:  aufrichtige  na*ri*t  auf  dee  <§errn  £>.  O  £6V 
febero ,  boebberübmten  Superintendenten  in  Dreeden,  unrioV 
tiqe  Hacbridjt ,  wegen  feiner  bi*anber  geführten  Kontrover* 
ftcit,  neb  jt  beigefügten  Urfacben,  warum  man  fiefc  mir  dem* 
felben  in  feine  weitete  ©treitfcfyrtften  etnlaffen  werde.  2)o<# 
blieb  e«  bKbto  aufcr,  e«  wurdai  no*  ein  'Jfcat  gewe#feu\  ©onfi 

See  %  tytf 


t>ät  aue&  1710.  Sc&raber,  unter  bem  <j8orfö  De*  2lbt  Se&mik 

}tl  £elmtlät>t,  eine  ©ifpu tatton ,  de  Oracione  dominica,  hiftori- 
ce  et  dogmatice  propofica  gehalten ,  unt)  bartnnen  Die  £>ut>beifd)e 
Meinung  gleicbergejlalten  unterfuebet.  3).  Carp$ot>  in  fetner  jüDi< 
fdjen  $l>eologie ,  unD  Peter  2llt^  in  bem  3cugnta  Der  jüoifcfeen  £it# 
d)e  roiDer  Die  2tntitrmi  tarier,  bezeugen,  Da§  einedabbala  oDer  mun> 
liebe  Ueberlieferung  unter  Den  3uDen  geroefen.  s^un  f  ommt  ti  alfo 
auf  Den  Manien  an,  ob  man  namltcb  bte £abbala  eine  Uebcrliefe« 
rung,  oDer  munDiid)e  ftortpflanjung  gereifter  &bren  /  nennen  foD? 
ftrculid)  f 6nnte  biefe  Benennung  treggctajjen  rocrDen,  toeü  man  bte* 
feö  SBort  btöber  in  feinem  guten  3ßer|taiiD  genommen  t)at ,  unt)  Die 
£euremitDer  (Scmarnc;,  Eemuva,  nowneon  unD  ttfdjupifcben 
©Der  m*$\fd)tn  Cabbala  fdjeu  mac&en  fann.  Uebriaen«  aber  wirb 
man  an  De«  .gjerrn  SMiDDeu*  Meinung  oernünfttger  SBeife  nt*tf 
au*$ufe&en  traben ,  Da  er  fty  eriläret,  er  »olle  oon  Diefer  neuern 
Cabbata  ntc^M  tmffetiw 
Sefenfce  3n  ®d)te|len  ereignete  (t*  fett  Dem  2fu*aang  De*  üftbr* 

£92 in  I7°7-'^ fo  &ÄS  3a&*  'T0?*  *n<  fonDerbareSBegebeubeit.  SMeSfin* 
e<*lfPw  Der,  foroofel  erttHJ^ermacifene,  al*  unmünDige  liefen  an  aHenCrrm 
baufig  jufammett  ,  unD  gelten  auf  Dem  $e(D  tbren  6ffemttd)en  unö 
orDentlicfr  eingerichteten  ©otteäDienft.  ©te  toaren  aud>  oon  Öiefem 
Unternehmen  roeDer  Durd)  gute  nod>  b5fe  3Borte  abzubringen.  ®tf 
Anfang  rourDe  im  ftürftentbum  ©logau  gemacht/  unD  gieng  na* 
unD  naefe  t>on  einem  Ort  jum  anDern  fort/  bi*  e*  en Dlfcb  aud)  in 
etlicbe  ©tabre  fam.  3»  nerbalb  jroep  Monaten  breitete  jTcb  Diefe 
@ad)e  über  Den  Dritten  $fceil  De«  SanDc*  au«.  £)icfe  SinDer  wrab* 
reDeten  miteinanDer  eine  geroifle  ©tunDe,  errcel)lten  einen  QJotlefer 
unter  fitfcy  Dem  fte  Da*  ©ebet  auf  Den  Änien  na$fpracr)en ,  unD  mit 
einanDer  fangen.  S^ep  Dem  aüen  gieng  triefet«  finDiftfec^  unter  tynen 
bor,  fonDern(te  beugten  OrDming,  (ftfer  un&2lnbad>e. 
5öerWie«  £>iefe  ©aefee  oerurfac&te  Diel  Sluffeben«  unD  DieDen«,  unb 

Dene  Ur»  jioar  in  Der  gerne imebr,  al«  in  ©cbfeftcn  felbjr.  9)ton  fal>  Diefelbe 
geile  tycr<  iü  t>tr  ebangclifcben  Äirefee  auf  unterfcfeicDlicfee  3öeife  an.  5Die  Ur# 
t^eile  Der  Ötotteügelebrtea  feilten  fia)  in  Dreierlei)  ©attungen  ab. 
Einige  hielten  Dtefen  Vorgang  für  gottlid) ;  anDere  für  blo«  menfa> 
lid),  unD  roieOer  anDere  für  teufl tfd>  unD  qudterif$.  S)er  UntcrfcbttD 
Dieftr  Meinungen  braute  eine  ganje  SKet^e  oon  ©Triften  fcervor» 
JÖ,  pererjeu  ^  Djefe  »egebentert  ti$  ein  o^nfe^bare«  SBorfpid 
i  i  .  o  Dt« 
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M  nun  ba(t>  onröcf enDen  taufenb jabrigen  9ietcf>e«/  unb  al«  eint  £r* 
füüung  Oefpep  an/  roa«  9)?alacbia*  £ap.  Uli,  s*  6«  geroeigaget  3u 
Dem  £nDe  fcf>rteb  er  Da«  oben  gemelkte  93ud):  JDte  lttacr)t  Der 
ftmOcr  m  Den  legten  3eiten.  Slnbere  ©otte«gelef)rte  gelten  e* 
ma)t  weniger  für  ein  lautetet  5ö3erf  ©Otte^,  unD  glaubten/  biefc 
flinber  »Ären  infpirirt  getoefen.  ©iefe  Meinung  fygtt  man 
$afle,  unD  Die  ftanatifer  bedienten  ftcb  Derfclben  ju  ibrem  S3ot(f>eU/ 
f«  fam  auc(>  Denen  @et>ennifd)en  Propheten  n>of)(  *u  ftatten.  £ert 
<^octfrtet>  öaltbafar  ©cfe«rf ,  bamal«  ^reDiger  ju  ©ölfebau  unb 
naefeber  ju  £iegnifc,  unterfuebte  Die  ©acbe  i7°8,  in  einer  befonbern 
<5<brift.  £r  erjebtte  Darinnen  Die  roabren  Umtfaube  unD  Urfacben 
Dicfcr  Segebenbeit,  ncbfl  Den  Derfcbiebenen  Urteilen  Darüber.  €r 
Jtigte,  Dag  au«  Derselben  ntebt  t>iel  *u  machen,  unb  Dergleichen  93e# 

en  mit  t»efd>eiDenbeit  *u  unterlagen  fep,  in  Dein  foicf>eö  roeber 
t/  noeb  oerftänDigen  €r>rifltn  Wohlgefallen  fönne. 

?Rad)Dcm  nun  Diefeö  ÄinDcrgebet  aueb  m  Q3re£lau  überbau D 
rwbm/  fo  fefcteCafpar  tleumann  1709«  ein  ©uralten  Daruber  auf» 
€r  fügte,  ©Ott  liege  ju,  Da§  Die  äinber  Die  $f(fen  wegen  ihrer  Sait* 

Öigfeit  unD  ^rägbeit  befebdmen  feilten.   £«  fep  aber  auch  roabr/ 
Der  (Satan  febr  bcfcbdft iget  fep.  Da«  geoffenbarte  SS3ort  ©J0t# 
te«  über  einen  Raufen  ju  werfen,  unD  Ms  3nfpiration  empor  ju 
bringen.    »Öerr  Jobann  ?Jnajtafiue  $reylmcjer;aufeit  ju    a U e 
toür  mit  Diefem  SReumaniifcben  SSebenfen  gar  nicht  n>of>(  aufrieben, 
fanbern  hielt  Diefe«  ffinDergebet  aüerbing«  für  et»a«  göttliche«  unD 
auabefonberer©naDewunDerbarlicbe«.  S)iefe«  behauptete  er  in  feiner 
$rtifuna  De«  Sfteumanmfcben  ©wachten«,   hingegen  >&rt>mamt 
Heumeifter,  Damaliger  ©uperintenben«  $u  (Sorau,  hielt  &wo 
^rebigun  Dom  £inDergotteeDien(r  unD     $cfcrfcn*  JJrrtbüuiern. 
£r  marnete  Darinnen  feine  ©emeinDe  oor  Dergleichen  oerfübrerifebem 
Siefen ,  unD  beantwortete  fonDcrlicb  Dasjenige,  roa«  fott)or>i  au« 
Der  ©*rtft/  al«  Vernunft  für  Die  ©cblefifcben^etftunben,  bon 
einigen  oorgebraebt  roocDen  war, 

SQ3enn  man  Diefe  35cgebenbeit  vernünftig  betrachtet ;  fo 
febeinete«/  bafj  folebe  au«  ganj  natürlichen  Urfacben  b*r*u leiten  unb 
roeber  ©Ott  noch  Der  (Solan  auf  (ine  fonberbare  »21  rt  Darein  ju  mi* 
feben  fep.  ©lan  werfe  nur  folgenbe«:  2)er  ^6n ig  in  (Schweben 
Carl  XII.  fam  1707«  mit  feinem  &rieg«beer  nach  ©cblefien,  unb 

rttt  Ot«  brbrtt«te.  mmlilfaMfy  boftibil  wkfcr  w$xwtynu 

€t<3  ®H 


4öfr    5trr*cn^crie:  «Warnte«  3a^imbcrt 

5Die  f$mel>tf*en  @olDateri  Wetten  oOe  <$äge  in  ibwm  Säger  mHt 
tftm  fr<9en  #tmmef  95et(tunt>en  auf  DenÄnien  mit  grofer  2!n&a*t. 
©ie  fttnber  liefen  binau«  uriD  faben  ju.  Sßemiroan  fl<b  nun  t>ot# 
frrtlctv  ba§  Der  SKeügtonfcifer  bererierfigen  allemal  ^r6§ec  ift,  Die  in 
einer  geDröcrYen&ircbe  leben,  atemo  jie  fret)  4|K  Sßenn  man  er# 
tbeget;  tpa«  für  eine  SreuDe  upter  Den  et>angettfcf>cn  ©cbleffern  en(# 
ftanben,  Da  fie  D6n  ibren  <£>rangfa(en  fi>  unt>ert>oft  errettet  rourDctr: 
tienn  man  roeiter  beDenft,  wie  bep  Dicfer  ©elcgenbeit  reebtfebaffne 
eitern  obne  Steifet  tbre  ßinDer  *um  @ebet  unfr  jur  Stauf  fogutig  gc* 
gen  ©Cttrccrben  anhalten  baben,  unD  enDlicb,  rot*  DieÄinDcr 
tnm  fclbtf  ju  aDer  SRa*abmung  fon>of>!  De«  ©uten  a(«  SWfen  m 
neigt  pm>:  @o  wirb  man  balD  eine  2lu*funft  in  Diefer  ®ad>e  tref* 
fen  f&nnen.  Sa  Die  ©cbroebeH  tyntoeg  waren,  unD  man  €ltern 
imDftinDcr  mit  £>ef*eiDen!)eit  unterrichtete,  börtca  Diefe  gelDbeu 
jhtnDen  Don  felbft  auf.  $öer  befannte  ©iebtet  (Büntbev  melDct<emt 
mal  in  einem  feiner  ©ebiebte,  Da§  er  aud>  mit  unter  biffen  betenDtn 
tfinbern  gewefen  fco.  Slfletn  er  bat  nacbmal«  feblecbi«  gtfafr«  f* 
ner  >ugenDii*en  2lnDa*t  gejeigt*  •  • 

öbetnUn*         3m  £ol|teinifcben  entjtunD  eine  ttetne  3anferet>  übet  Die 
terfötcö  fraget  Ob  man  unter  Den  Werten  t>ee  iöefeeee  unD  Den  wten 
unter  Den  #>Crfen  einen  Unterfd)ic8  macben  mOfle?  2lnDre«e3*eobÄ*tfe* 
SäSL  branO,  ein  $rcbigcr  in  ©dornig  beluftigte  ftdran  Dtefem  Unter» 
SÄ  fftieD,  unb  glaubte,  er  babe  4t>  Der  W>re  *on  Der  Ü%ed)tf«rttöung 
benattten  einen  gro§en  *ttu&en,  gr  berufte  jt<&  in  feiner  De*fafl*  berau *gegei 
•Berten?  Denen  @*rift  auf  Die  &nH>fad)e  bibltfef>c  ÜieDeneart,  unD  meint*/ 
Die  SBBerfe  De«  ©efe&e*  wären  nur  ÄuSerlicb,  Die  guten  Sffierfe  aber 
aud)  innerlich  anzutreffen,    S)ettHu$olge  befauptete  er  ,  iwim 
spaulu*  Die  5Berfe  Don  Der  Utfacbe  Der  (feeltgreit  ausließe,  (5 
Derffebe  er  nic&t  öaDurcfc Die  guten  SBerfc,  fonDern  nur  DteSO&erfe  De* 
©efe&eä;  jene  wären  allerDing*  notbweiiDig  &ur  (Seligfett.  Cbrti 
fttan  (ßottlieb  Äoct)  balf  it>m  au*  feinem  3rrtr>um,  unD  bemerfte, 
Da§  na<b  Den  $ianid>Äerq,  ^elagianern  unD  anDern  £e$ern  De* 
2(ltertbum$,  au*  Die  ©eft&frörmer,  ©odnianer,  5lrmtnianer  unD 
©cbwenffelD  eben  Dergleichen  UnterfcbieD  bebauptet  haben.  $iv 
Dürcb  aber  werbe  Da«  ebangelium  ju  einem  neuen  ®efe^  gemattet/ 
unD  Die  3Berfe  ih  Die  SRecbtfertigung  eingemifebet.    gr  |eigte  m 
aü«  Derzeitigen  ©ebrift  unD  Den  fpmbolife^entöucbeni,  Daf  Die 
f^ten  Öefe^^werfe,  ^HerDinj«  m  SB8nf<  nun 
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(Iber  ^oulu*  fage,  Die  £eiDen  tbdten  De*  ©efefce«  SSßctf e ,  fo  reDe 
et  nic&t  t>on  Dem  geoffenbarten,  fonbern  yon  Dem  natürlichen  @e# 
fc^e.  33on  jenem  aber  fey  biet  Die  SKeDe,  • 

£4  ifl  aueb  in  Den  ehemaligen  fahren  über  Die  grage  g*£>bt>te 
(triften  roorDen ;  <Db  Die  feiig  abgeworbene  im  Gimmel  für  tfcre  ?*%J 
bmterlaflTene  £reunbe  auf  >Jtvt>m  bitten  *  Siefe  alte  @aet>e  roau  "Mfi* 
mere  job«nn  ÄnOreae  gtt&etaftoO  1704.  in  emer  ©ebrift  n>ie*ßre' 
Öer  auf  /  unD  bejahte  foict)e.     eben  Oer  leibe  ermahnte  aticb  Die<$rfra&e 
©terbenbe,  für  Die  übrigen  im  Gimmel  *u  bitten,  utib  t leitete  Die*  auf  vfroca 
fe  mit  jener  torcr  vQoreu te.  £a  wo  ^ermann  aber  behauptete  bae bitten? 
©egewScil/  unD  fügte  ,;uu  Unter|iü$ung  fei:  er  üftetnung  ein  3*e# 
Denfen  Don  Oer  tbeologifcben  Aafuitat  ju  Miltenberg  beo>  weiche* 
er  ftcb  in  biefer  @acbe  baue  Hellen  laffciu  £)a  e*  aber  Die  &otuä* 
gelehrte  in  Wittenberg  eben  fo  roemg  gen>i(j  roujjten,  al*  DieanOern, 
Deren  3cugtnffe  £tlDebranD  für  fieb  anführte;  fo  i\\  Diefe*,  roie  noefr 
mehrere  bergleicben/  ein  unnüfcer  unb  wrgebltcber  ©treu  geroefen. 

gtmfcben  Dem  berühmten  Philologen  in  3ena, 'Jobann^*«* 
2fnbreae  Danken,  unD  Dem  2>.  iöotrlieb  U>ern*ooifen  in  SBit»2?2L 
tenberg  enttfunD  ein  gelehrter       über  Den  Uvfpruncj  Der  Caufe,  lIr|-prun(t 
ob  Dtcfeö  iSafraroeut  De*  neuen  s£unD$  germfiermatjen  au?  Dem  xaufr. 
3uDentbum  herzuleiten  fey?  £tän$  hatte  fdjon  1699.  eine  (gtreitab* 
banbiung/  ce  Bapt.ifmo  Profelytorum  iudaico  e  monumentis  £• 
braeorum  Talmudicis  eruto ,  ad  illuftrandum  baptifmuiD  Johan- 
nis ans  £tct)t  traten  lajTeu.  £r  behauptete  Darinnen  f  Da§  bereit* 
im  alten  $e|tament  mdt>t  nur  Die  3fraelilen,  -fonDern  auch  Die 
gremDlmge,  Die  fiel)  nur  ifraelitifd)en  £ircbe  geroenbet,  getauft  rcor# 
beitniären."  Dieie  ^aufeeremome  hatte  DannCbnthi*  im  neuen 
^eftameiit  beibehalten ,  unD  ftebii  3}orfcbreibung  ehur  gennffeh 
gormet,  eine  göttliche  tfratt  Darein  gelegt,  unD  alfo  $um  ©afra* 
ment  gemacbe^  St^Bernöoorf  fab  Diefe  i&baüptung  alt  eine  un> 
DeranttDortiiib'e  ^ötbtung  biefe*  oon  Sl)ti|to  emgefe&ten  ©afra* 
menteä  an,  unD  ftneb  eine  #bbanDlm -g,  de  ßaptifmi  Chriftiano- 
mm  örigiue  fo$e"$uiiia ,  *  708*   2)anfc  hingegen  hielt  unter  Dem 
SXi  SßuDDeuä  '71b;  feine  3nauguralDtfputaeion,  unb  führte  Die 
(£acbc  »eiter  au$.  3bm  fefcie  ^ScrnsDorf  in  eben  Dem  iJabr  eine 
anDerc  entgegen ,  unD  ci  härtete  feine  Meinung» 

5ln  Diefem  ©treit  nahm     Seltner  in  StttDorf  ©elegenbeit 
auc^  feine  Gemünd  oon  Diefer^ache  iu  entDecfen.  6r  fcbii^b  17  ik 
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de  Initiii  Baptifmi  Ioitiationis  ludaeorum.  3n  Diefcr  ©ttcto 
fd>rift  fu*te  er  |U  erroeifen,  Da§  Diele  Seremonte  uon  $»ofe  ni*t 
bertomme,  au*  ni*t  tot  £b«ft>  geroefen,  inDem  Diebeil.  ©*rift/ 
Die<?:argutm|ten,  DerSuDe  s]M)i(o  unD  Oer  ©ef*i*tf*"tber  3* 
fepbu*  ni*t*  Daoon  ge&ä*ten.  Seltner  wollte  aber  au*  nic&t  ui# 
aeben,  ba§  DieSuDen  Diefen  ©ebrauefo,  au*  einer  Übeln  Stocftab* 
mungDer  €t)ci(len,  erftna*  Der  3ct(lining  Serufalem*  angenomi 
men,  weit  infonberbeit  gpictetu*  Dejfelben  f*on  (jrrodtmung  ttjue. 
QJielmebr  glaubte  er  alfo ,  weif  3obanne*  tnete  2lnb4nger  unte* 
boben  unb  nieDrigen  3uDen  gehabt,  fo  fei>  Die  Saufe  Der  SuDenge* 
noflen  au*  Deffen  <£aufe  enttfanDen,  unD  Die  falf*en  2lpojW,  Die 
gbioniten  unD  anDere  wären  fol*e  geilte  gewefen ,  Die  Diefe  Saufe, 
ni*t  aber  Die  cbri|tli*e  gehabt  bitten.  SBeil  au*  in  Diefer  ©tw 
ttafett  jmif*en  Söern*borfen  unD  SDanfeen  geDa*t  »orDen  n>ar, 
Daß  bep  Dielen  beiDnif*en  Elfern  Die  2$ef*neiDung  gebrduc&lfcj 
aemefen,  unD  ftealfo  bep  ibrer  «efebrung  &ur  lfraelitif*en  £ird)t 
ni*t  Dur*  felbige,  fonDern  Dur*  etwa*  anDer*  galten  eingetpeibet 
werten  muffen:  @o  ^iefc  SD.  2öern*Dorf  171 1.  eine  ©ifputation: 
Segmenta  de  Circumcifione  Dagegen.  Äierinnen  jeigt  er,  Dai 
jur  3eit  De*  alten  <£cfiamentt  fein  anDer*  ©acrament  Der  £inn>ei> 
bung,  a(0  Die  ?M*neiDung  gewefen  fep,  unD  Da&  Die  Saufe  tot 
«fcrofelpten  feine*weg*  für  ein  fol*e*  gehalten  werDen  f6nne. 

3*  will  biet  folgenDe«  anmerfen.  SDet  bcr&bmte  ftabbi 
V>tn  tUaimon  fagt  •),  Dag  Die  Heubcf e&rcen  Der  <5ere*riejfeit 
unter  Dreperlep  Ceremonten  pon  Den  3oDcn  aufgenommen  worben. 
9Die  ertfe  war  Die  3ef*neiöuncj  ,  Die  anDere  Die  €aufe ,  Da  man 
ten  ganzen  £eib  De*  ^eubeFebrten  unter  Da*  SBaffer  tau*te,  unD 
Die  Dritte  Da*  (Dpfet.  9Bann  aber  Diefe  ?aufe  Der  Weubcfebrteo 
aufgef ommen  fep  (  Da*  täflet  p*  f*werli*  au*ma*en.  Denn 
in  Der  £.  @*rift  wirb  ni*t*  DaPon  gemein,  ob  ffc  f*on  Der 
SremDUnge  geDenfet  ,  wel*e  Die  jüDifae  C$r*:anna&mm.  > 
fep&ue  giebtau*  feine  »a*ri*t  DaPon,  obngea*tet  er  Die  fft* 
fit  ©elegenbcit  Da*u  aebabt  bAtte*"),  Da  er  erriet,  Da§  £ircan 
Die  SDumeer  jur  j&Dif*en  Dieligion  gelungen  babe.  3Meju&tf*cn 
tebrer  balteti  Die  Saufe  für  einen  febt  altem  ©ebrau*.  ©nige  un> 

*)  Maimonidki  !q  Trta.  de  Profelytlt. 
•*)  a.      SRpf.XII,  48. 

***)  3*  Den  SWWfifrm  TStonh  «.xiu.  0.  it. 
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ftt  i&nen  fefccn  tt>r^n  Urfprung  in  bie  Seiten  SBofi*.  SDabcr  ftn& 
<tli*<  »lehrte  auf  Cte  ©ebanfen  gekommen,  Der  3pofrel  <I>au(u* 
jiele  Darauf,  menn  er  i.  Corintb.  X.  fast,  Daß  bie  3fraeüten  auf 
SKofcn  getauft  moeben  mären.  Allein  c$  (äffen  fid)  öiefe  SDorte 
^aud  md)t  anberft,  alö  im  verblümten  QJerflanDe  erf  (aren.  S)enn 
tu  ÄinDer  3frae(  waren  ja  (eine  ^rofelpten,  ob  tfe  mobl  in  €09* 
n  Slbgottcrep  getrieben  baben  Tonnen.  $Jlit  größerer  fCMra 
einlicbfeit  (ann  man  Die  ^Mjarifier  für  bie  (£rfinber  biefer  ^aufe 
j  .^rofelpten  angeben ,  weil  (ie  bie  lerlep  Sitten  t>er  Reinigung 
und  Oer  ^aufe  aufbraßten»  etbeflet  au^  Dem  goangelio,  Dag 
man  ft$  Damals  orbemlict)  taufen  lieg ,  t\)t  man  eine  gemiffe  £ebre 
annarjm.    SDenn  bie  $barifdet  wrmarfen  bie  'Saufe  3obanrrf$  an 

tfclbfl  ntct)t ;  fonbern  fie  fetten  ir>n  nur  btfmegen  jur  [Hebe, 
er  fid)  unter  jlünbe  ju  taufen,  baer,  feinem  eigenen  SBePennfr 
na* ,  n>eber  ber  gfteffia*,  no#  £lia* ,  ober  ein  $ropbef  wd* 
«.  Sobanne*  bebiente  fi*  alfo  einer  Zeremonie ,  bie  unter  bem 
jiiDifcben  SBolfe  febr  übltct>  mar.  ©oeb  mürbe  feine  $aufe  burefr 
einen  göttlichen  QJefebl  unb  ©enbung  gültig  gemacht, 

I  Ein  febr  unglücf  Ii*  au$gefcb (agener  ©treit  errjub  fid)  tmttittfift 
ba$  3abr  1710.  jmifeben  ©.  Cfrriftopb  (C^riftian^anbefn,  #ocr>  J«** 
f&tfiücfr  S£ranbenburg*Ono(jbacbifcben  Cberbofprebigern  unb  ®f  3*8 
neralfupecinteubenten/  unb  <&tinvi<b  Cietsmannen,  ©tiftöprcbi*  h^di 
gern  ju  2li.fpacr).  ©ie  Urfac&e  baju  mar  biel>er<lnfrenmct  öee  msi* 
5eict?tüaciramtee,     SBon  biefer  <Sa<&e,  bie  einen  fo  mistigen  fra$. 
form  erreget,  i|i  Damaliger  ßeit  fd)t  Diele*  in  bic  SBclt  bineinge# 
trieben  morben.  S)«  wenigfUn  aber  Ijaben  bie  mabren  Urfacben 
unb  ^riebfebern  biefe«  betrübten  Vorgänge«  eingaben.  SDie 
<Sa$e  betraf  einen  grof en  SXeid)gfür(ren  unb  einen  grölen  ©eifrlü 
cfcen ,  unb  ob  mir  f*on  t>iele  ©ebeimnifle  na*  ber  3eit  Dabon  be> 
fannt  geworben  ftnb ,  fo  wirb  boc&  meine  S«&e*  biejenige  <£brerbie* 
tiafeit  beobachten,  bie  man  foleben  ^erfonen  fcbulbig  itf,  befon* 
btrtf  i>a  fie  ü>c  Urteil  bereit«  empfangen  baben. 

Söie  ®elegenbeit  biew  mar  obngefebr  biefe.  \)<\ttt  ber 
ffitiftsöiafonu*  &u  2lnfpacr)  3oh*nij  3«W  2**™  /  <i"*n  9«' 
mtfien  gürftlier)en  SRatb  >ur  SSeicbt  angenommen,  ber  Porber  bep 
2).  Rubeln  gebeichtet,  mit  ibm  aber  jerfaBen  mar.  SR,  £crn  ge> 
brauste  bie  Sßorfubt,  et>e  er  benfelben  iur  Weißte  lie§,  em 
©^reiben  an  ©.  ^)4nbcln  ju  überfenben,  unb  ibm  biefe«  |u  cr6f# 
p*  £olt>ertje  »ir*enl?i(rwe  ster  €(?rif .       Sf  f  netv 
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neri*  S&iefer  aber  fronte  ftineSrcefl*  ^öfgen.  2>aw*f 
bracfife  ber  @tift«prebigcr  ^ic^mann  btefe^SaibeV  Öa  fa>n  einiae 
©eitlÄuftiafctten  Daruber  entjlanben  waren,  auf  Die  Mfcm(i<be 
ÄÄinel.  2).  £AnDe(  aber  trat  mit  einet  ftyarfen  ©ebrift  Dangen 
an  ba«  Öc&t,  £ierburc&  rourDc  Der  ©täfonu*  ßern  permüffiflet, 
eine  Speele«  facti  1710.  %ttCM$mjgbtn,  worinnen  et  oerfcbieOene 
Urfacbeu  w  *^Öcrtl>ci6tgun0  feine«  3}erba(ten$  anführte,  babe9<u>ev 
roa«  Die  ^cränDerung  eines  $5etcbtt>atet*  uberljdtipt  mibcfanget,  tu 
erroeifen  fud^te  /  baß  biefc«  cht  #rtte(bma  fcp,  tmb  in  «itie«  je&e» 
et>angclifcbcn  £bri|tcn  greebeit  flehe,  welchen  ©  ei  Rieben  er  Joffe 
nem  Söctcbwafer  cnrÄf>lGn  roofle.  ,  ©iefer  ©treit  bracb  in  furjer 
Seit  Iii  einem  beftigen  fteucr  au$,  fbe  ich  folgen  er$eb<e,  Win  i<b 
Pen  Ebbtet  beö  unglucffefigcn  $t  #Änbele  f  unlieb  entwerfen« 

SD.  #dnbct  war  ein  Sttami  ttotv  fd&öner  ©efebrfumfeit,  ein 
ungemein  treflieber  ^rebiaer,  unb  feine  @abe  in  Der  £>icbtfunff 
hatte  ftu  felbiger  Seit  faum  ibre«  gleichen,  2lflem  fr  in  (Sbrgeij ,  €i* 
senflnn  unb  feine  unbeugfame  £artnAcf  igr*eit  mar  fatf  obne  @räiv 
Jen,  mt)  t)it  Utfaebc  feine*  naebberigen  Unglucf«.  £r  fat>  bie  $e(K 
fer  beö  #ofc«  unb  ber  Winifler  febr  genau  ein,  tm&tfreDigte  feparf 
bagegen.  <2?r  batte  aber  an  ftcb  feibjt  eine  fo  febwaebe  Seite,  Daj? 
man  ibm  mit  feiebter  3)?ube  bekommen  Fonnfe. S)te  fanftmfin>i$e 
unb  geiftlicbe  ßlugbcit  cineö  SMencr«  £brift»/  bie  Bewahrung  fHr 
ne$  Serien*  t>or  Dem  fcb^nblicbcn  @et*  unb  bert  barou«  entjpriw 
flenben  ernieDtigenDen;  ^anbujngerr,  bie  SDämpfung  Der  fo  gerne 
aufjtefgenDcn  fKacbbcgierDe  f&icneujbm  gfaijiich  unbefannfe  ©ffl> 
gie  ju  fepn.  @o  begaffen  abte  et  fein  6'rtäfami  jur  unrctfjten 
Seit  unb  unwetelicb  aus,  unb  t»cr(öt>r  immer  mebr  baä Vertrauen 
feine«  Surften«,  iturj/  De«  #erm  Burggrafen«  *g>od;furfih"c^t 
^urcblautbt  gaben  ibm  ju  erfennen  ,  ba§  @ie  au«  #?argci  bei 
Öertrauen«  w  ibm  (leb  einen  anbern  $eicbrt>atcr  ju  erwählen  Den 
Jnffct>lug  gefaffet  batten.  ©ieerbotben  fleh  anbep;/ ihn  bep  allen 

Seinen  SöurDen,  ©CeOen  unb  (£infünftcn  ju  faffen;  unb  ibm  noeb 
Iber  biefe«  ba*J>eti:aebtlicbe  »efanat  ju  Selbach  «ndbiglhu 
erteilen. 

2tnein  ein  fo  bober  Seift,  wie£änbel  war,  fertig  alle  biefe 
ömrbictungcn  oenicbtlid)  au«.  &  maebte  17 10.  eine  Bufcbrifc 
«n  3bro  ^ocbfürfllicbe  Durchlaucht,  £errn  Wilhelm  Srutor 
rieh/  marggrafm  5«  öranbmburg    6ffmt(i*  befaont,  Voh> 
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Innen  er  trugen  ferne«  ^eAnDcrfen  3u(ranbe«  heftige  klagen  führte, 
unD  um  SRieDerfe&ung  einer  Äommffflon  bat,  Damit  er  feine  Un# 
fWD  Dartbuu  fönnte.  SöiDer Den <)>reDtgcr  ^ie&mann aber,  beir  nun 
jum  #od)f&rffiichen  &etd)toatcr  angenommen  worDen,  lieg  et  Die 
an$glicfcfien  unb  bitferflen  @d>riftcn  ^eroortrctten,  legte  ihm  einige 
flFaDemifäe  ^eNnfen  \>or ,  roeldje  befogten  /  Da§  einem  Qta$t(in* 
De  r.id)t  erlaubet  fep,  fcon  feinem  einmal  ervcÄl)lten  3?>cichi&atcr  ab* 
lugcfjcn,  jumai  wenn  Dejfen  Verbrechen  ni>ct>  nicht  an  Den  'Sag  gc* 
IfStwÄren. 

?;ie$mann  antwortete  in  eben  Diefcm  ^on  in  einer  1710. 
!wau*gcgcbcnen  ©d)rifif :  Unterfud)tintj  Der  ^inDel  :c.  <£r  füh# 
rct  Darinnen  serfchieDene  Vergebungen  De«  £>.  £AnDel«,  al«  Urfa* 
ehen  feiner  erfolgten  &itlaffung  an.  £r  behauptete  jugteid),  Dag 
Die  ertDäbfong  eine«  Q5etcf>t\>aterö  eine  gleichgültige  (Sache  fco. 
Sieben  aber,  fowobl  ^tefemannen ,  al*  fernen  megen  feiner  @pe# 
tie«  facti ,  antwortete  S).  Adnbel  in  Dem  fogenannten  ©efjirm  unö 
6d>üD.  <£r  rcieDerbolte  fein  Stnfucben  um  eine  tfommijfion,  auf 
Welche  auch  anDere  SBerfaffer,  Die  ftd>  feiner  @ad)e  annahmen/ 
in  i^ren  S  driften  crnjrlid)  Drangen.  £«  fielen  aber  um  Diefe  Seit 
fö  mancherlei)  bcbcnfliche,  üenvirrte  unD  heftige  UmjtänDe  fcor, 
fcaj  Diefe  anbegehrte  ffommifiton  abgefehlagen  rourDe,  unD  SX  #än# 
W  (Ich  gezwungen  fah/  Da«  2anD  ;u  t>erlaflen  unD  flüchtig  w  totu 
tau    Sftun  jeigte  fld)  ^)ÄnDtl  in  feiner  wahren  ©eftalt ,  unD  al« 
ein  folchcr.  Der  nicht  geletnet  hatte.  Da«  Unrecht,  Davon  noch  Die 
frage  mar,  mit  gutem  ©enoiffen  unD  mit  ©eDulf  &u  ertragen« 
feeine  fch&ne  ©abe  juc  ©ichrtunft  mifjbrauehte  er  auf  Die  fchdn&# 
fidjfre  5Beife  jur  Verfertigung  ehrlofer  ©ehmäbfehriften  über  fei# 
nen  Sürtfcn,  Deflen  9ttinifrer,  unD  befonber*  über  ^ie&mannen. 
90e  Ölugenblicfe  fanD  man  auf  Den  £anDftrafcen,  unD  einmal  auf 
Dem  SRabenftein  oor  Slnfpach  Dergleichen  ^afqufte.  £öeil  nun  Dec 

Serr  <D?arggraf  Nachricht  befommen,  bafi  JjbAnDel  überall  herum 
m>Ärme,  unD  Wfrerfchriften  au«ftreue;  fo  vourDe  ein  ßomman* 
Do  #ufaren  nach  ihm  au?gefchicfet,  welche«  ihn  Dcne>.3un.  »7*4* 
auf  Dem  SBeg  oon  Coburg  nach  Dürnberg  auf  Der  ^ojrfutfcbe  in 
einem  rothen  Hantel  aufgehoben.  €r  rourDe  gefänglich  nach  De» 
QJcjte  3Bt(&burg  gebracht  unD  eine  gerichtliche  Unterfuchang  iviDec 
H)n  angeftellet.  Sweo  rechtliche  (Gutachten,  Die  man  wegen  feinet 
$BerbrcchweingehoUt/  -erfanmenihm  ,  unDjwa*toi*  uon  £aöei 
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1718*  bad  ©cr)werb,  ober  na*  gegebener  QSegnabigung  ba*  ewU 
gc  ©efdngnig ,  nebfl  notbb&rfttger  3*erpfleau:ig  aus  feinen  eigenen 
Mitteln;  $Da$  &on  Der  juri|tifcr)en  Safultat  ju  3ena  aber  1719. 
bie  ewige  ©efangenfebaft  nebir  6tTentlid)et  Verbrennung  feinet  auö# 
gefreuten  ©ct>mdl>fd[)riften ,  jy.  S)er  £ert  SOJarggraf  brachen 
alfo  Das  gelinbejre  Urteil  jur  33oll|lrcct 'uns,  unb  naebbem  man  ihn, 
£änbeln,  0 orber  Die  (£obeöang|t  ausgeben  (äffen /  mürbe  er  auf 
Der  Q3e|rung  fföiifeburg  in  (ebcnöiÄngiid)c  @efangenfd;aft  gefegt* 
#ier  fam  er  in  ein  gimnier  /  wo  ber  £>fen  niefct  woi)l  öermacfKt 
war.  SBenn  man  einbette,  fo  war  e*  t>oüer  9faudS>.  £r  bat 
fle&*  au* ,  gar  fein  fteuec  mebr  barein  &u  machen.  Unb  fo  lebte  et 
gegen  leben  3abre  au#  in  ben  fältelten  ©intern  barinnen,  Stile 
morgen  um  aebt  Ubr  l>ieU  et  in  feinet  (Stube  eine  ^rebigt,  bajj  btc 
teute  fo(d>e  auf  bet  Sßaftion  ober  t>ot  bem  Renftet  b&ren  tonnten» 

£0  tfr  (eiebt  nu  bermutben/  ba§  eä  ailerbanb  £eute  gege# 
ben;  welche  ben  2).  £Änbel  t>ertbeibiget.  9Üan  bat  geglaubt/  ein 
fo  groger  Surft  unb  beffen  9Bini|tertum  baben  ibre  SDJacfjt  ange# 
toanbt/  einen  unfcbulbigen  9Rann  |u  unterbringen,  beffen  ganje* 
Verbrechen  in  feinem  großen  ©fet  mibet  bie  Satter  bejlanbcn  ba* 
be,  #6dbfrgebacbter  £err  9)*arggtaf  liegen  beäwegen  fc&on  im  3abt 
1710»  eine  furse  Information/  warum  ber  JDurdjlauc&tigfi* 
Surft  unb  £err ,  XPübelm  $riebrid),  ttlarggraf  511  &ranbe/f 
bürg  tC.  IDero  ehemaligen  (ßencralfuperin  re  ribenten  feiner  2tenv 
tet  entfern  laffen,  an  ba*  £i*t  ttetten.  2Ut  abet  bet  3nauifi* 
tionäproceg  miber  £änbeln  angefreüet  worben,  warb  ba$  Aufleben 
noeb  gr6gcr,  unb  toerfebtebene  ©cfyriften  famen  jur  VertbeiDigunfl 
bcflelben  jumVorfcfcein.  <Ran  griff  bie  jenigen,  welcbe  feine  @a«*ege> 
tiebtlicb  unterfuebet,  auf$empftublicr;ftean*  Sttan  wollte  wiffen,&ut(& 
voai  füt  Littel  bie  jwep  recbtü'cbe  SSebenfen  t>on  ßalle  unb  3ena, 
bie  für  £änbe(n  fo  fatal  waren ,  bewürft  worben  fegen.  €e  fann 
fcpn,  bag  etwa«  menfd>ficr>c€5  mit  unter  (offen,  benn  wenn  c*  mit 
einer  ©acbe  einmal  in  eine  folc&e  Sage  fommt,  fo  wirb  auf  beeben 
©eiten  gefeblt«  3cr>  weig  e*  aber,  bag  £Än&el  an  feinem  Ungfücf 
felbft  febulb  gewefen  ift.  ©ein  jrofjeö  unb  unbeugfame*  ©cmut& 
gab  aud)  bem  wnünf  tigjhn  SKatb  feiner  bellen  Jreunbe  fein  @eb&* 
|u  bet  Seit,  ba  bie  (Sacbe  mit  ibm  noeb  mcfrt  fb  weit  gefommen 
war.  Um  nun  allen  wibrigen  ^erbaefet  abjuwenDen,  fam  1720« 
"|cratt<;  <ßrwnbl«^e  «wf  be»  ^ett»  matfjgrafen  Sranber* 
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bürg  i  (Dnol^bad)  tjnabtgtf  en  Sefe^l  ex  ASkis  gezogene  VXafa 
riebt,  in  abgeurteilter  peinlicher  3nqui(Ttione  *  0ad)e  C^rfo 
(lopt)  Cbriftian  ^anbele,  ehemaligen  ^ochfürftltch  öranöeiv 
burg»(Dnol5bac^ifc^cii  (Beneralfuperintenöentene.  21ud>  biefe 
©chrift  bat  aQerfep  Urteile  erfahren.  5Bie  Des  fe^töerfTorbenert 
äettn  SttarggtafenS ,  Sari  SCBtlljelm  Snebricbs,  #ocbfürflücbC 
$burcf)(atid)t,  nach  Dem  plo  glichen  £  in  tritt  £)ero  £ertn  Söater* 
1732*  Die  Dvegierung  angetretten;  fo  reuröe  Dem  £>an De f  Unter  Der 
#anbm  oerfle^en  gegeben,  baß^  wenn  et  in  £5cmutb  um  ®nabe 
bitten  roolltc,  et  fetnet  ©efangenfebaft  (öS  werben  Pönnte.  5lber 
oh*  bieju  fonntc  et  ftcb  nicht  entfcblieficn,  fonbern  ftorb  als  ein 
Sftirtvrer  feinet  ©gcnfmneS. 

3m  3afct  1714*  gab  (Beorg  nitfeb,  ©cneralfupetintcn*  Gtrcm» 
bentin©otba/  eine  33eanm>ottung  bet  Stage:  Ob  Die  ©ebrifr  £"15*  . 
<5<Dtt  felbft  feyf  betau«.  TOtewofti  et  nun  biefe  Stoße  fet>r  ge#  SfÄSf1 
(^rt  abbanbelte,  unb  mit  Wein  beantwortete ;  fo  wunberte  man  ftcb  §<brtft 
t>oc|>  übet  biefen  fcltfamen  Einfall/  m  meiern  Wiemanb  ©elegcn*  (g$tt 
l>cit  gegeben  hatte.  Allein  biefe  (Sache  mürbe  ujfäfligcr  SBeife  ein  felbf* 
3tn(a§  *u  einem  bittern  Swift.    SDenn  batO  Darauf  ctfebieni  eine  faf< 
©ebrift:  ißrünbliche  Jßntöectung  Derer  in  Dem  Crafcat  von 
ber  Stage:  <Db  bie  4.  Schrift  <0<Dtt  felbft  feyf  enthaltenen 
vielen  unb  febr  wichtigen  Sepiern/  babon  bet  <23erfaffct  Sobamt 
JSnbtea«  @6bel  wat*  5ton  wutbe  febon  bet  Anfang  ju  einem  ge* 
(affigen  San* gemacbet;  unb  weite  es  alfo  nidt>t  beffet  gemefen,  n>enrt 
#ett  ftitfcb  mit  feinet  gefegten  5tage  *u  £>aufe  geblieben  nxite  ? 
Sm  3abt  1715.  etblicfte  man  einen  XJortrab  auf  eine  fernbliebe  * 
Cbaroque,  betitelt;  (Bcünblicbe  £ncoectuncj  k.  $ut  Vorfiel* 
lung  ber  fölimmen  Äünfte,  welcher  (ich  Die  Setnbe  ber  (Crfannt* 
mg  ber  Wahrheit  jur  (ßottfeligfeit  bebienen  muffen/  nebft  ei# 
nem  erbaulichen  Anhang,  berauegegeben  von  einem,  Der  foU. 
che  Äunfl  im  4>n$tn  MT*t.  SWan  etfennt  es  fc&on  an  biefenr 
langen  %ite(/  baf  ber  <2$erf  affer  einet  bon  benen  frommen  beuten 
ift,  bie  bep  ihren  irrigen  Meinungen  fo  gerne  fcbmAben,  wenn  man 
nicht  einerlei)  ©inn  mit  ihnen  heget.    3n  bfc#t  efeubcn  (Schrift 
wärmet  et  bie  Dtatbmannifchen  3rrtbümer  wieDer  auf,  hält  bie  heil* 
©chtift  ftit  ein  ©efcb&pf,  »eiche«  geitftiebe  SMnge  nicht  würfen 
fönne,  unb  begegnet  ben/enigen,  welche  (ich  bem  ^ietifmuS  wi# 
hetfejt,  fonbetlich  aber  benen  Geologen  in  Wittenberg ,  un# 
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gemein  fpifcig  unb  fcbimpfUcfc.  2B*r  biefet  gotrfetige  $tonn  ifi, 
fann  ict)  md)t  mcIDcn. 

Unter  feinem  eigenen  tarnen  ober  fc^rfeb  »Iber  Gerrit 
Stttfcben  jfabann  ?lnöreae  Änoblad),  (gupetintenben*  }U  %v 
tut\)  17 14.  tatr^e  (£rörteruncr  Der  t>orl<*ngft  beantworteten $t«* 
ge:  (Db  Die  ©cfcrtfc  (5<Dtt  fclbft  fey  #  £ierinnen  wirb  gejeigt, 
bajj  bie  eüangelifebe  reine  ©ottesgetebrte  fetneäroegä  (ef>tten ,  Wt 
beüige  (Scbrift  feo  <&Ott  fetbfr;  fonDern  9tatl>nmnn  babe  biefe ttty 
tt  üerbrebet,  unb  Die  beiligeScbrift  f&nne  eigentu'd;  f ein  2Berr>ug 
flenennet  werben.  Slüein  #err  iftitfd)  freüte -17 1.5.  abermafrJ  an  M 
fid)t:  IDte  Erörterung  Oer  Erörterung,  fc.i.  auefufcrlidje  %nv 
voott  auf  Oae  Schediafma,  fo /Johann  Tln&reae  Änoblacbvon 
tnefnerSrage:  (Dt>t)te5,Brf)rift(0<Dttfelbftfey^  vor  Pur$et  Jeit 
fceraue  gegeben,  jur  Kettung  Oer  £b«  <5<Dttee  «bi 
<£$i|r  allemal  bettübt  ju  lefcn,  bafj  gäuferepen  |tir  <£bre  < 
jereieben  foflen!  £ett  Wtfcb  bemetft  t>ierinn<n  tjcrfcbiebem 
fcenäatten  feine*  ©egnerä  a(f$  unricbti&  £r  beftebt  auf  bet  0>?ct# 
imng,  baß  bie  ©d)rift  im  eigentlichen  S&trftanb  ein  Sßerfjeufl 
fep,  unb  bet  @tnn  Cbriftt  frlbjr  ntebt  genennet  werben  F6nne. 
Ift  fa&t,  et  roifle  ben  ©ton  bei  &Ccbtift  niebt  anber*  ju  btjtyrw 
ben,  M  einen  (ginn,  roelcben  bie  ^taft  bet  feuebftaben  obet  free 
Sßotter  ton  pcb  ergiefle.  SDie  Unfcfwfbigen  Wa^tfcfi ten  trien 
$716.  einige  9lnmerCungen  bei)  ber  fKecen  jton  biefet  ©ebtift  $W 
getban. 

Äieine  ;  2&gen  be$  öebet*  ©tubium*  erregte  ftcfj  tun  totf  3<rtr 
»Wf  ^715,  unbroettet  feinauö  eine  deine  3roi|iigfcit.  (2*  ift  &etonnt, 
J?fiS  0*  betfebiebene  ©otte*gelebrte  ©fibc  gegeben,  bie  ©efftwbte 
SiAto  ^  eiel)w  unö  *w  ^Öerfat^r  in  ein  tieft  ju  fefcen,.  «un*  bafrep  bie 
w  gnbefannten  Urbebet  betau*  ju  btingen,  tüte  autb  bie  bunfetn  9M' 
btücfe  unb  (Stellen  in  einigen  Biebern  |U  erWdten.  '£)ie©a(&e 
neb  tft  loblicb,  inbem  bet  ganzen  Ätrcbe  baran  gelegen  \)h 
I^afi  feine  anbete  Sieber,  atybie,  f°  bie  t eine  gebre  btt  ^»angdtum* 
mit  (icb  fütjren ,  aoaenommen  ,  tinb  bafi  bie  anaen ommene  au(^ 
bon  Jebetmann  ber'ffanbin'werben.  Unb  bieju  trfl^  We  btt^fif^ 
^enntniß  betfetben  t>ie(eö  bei),  hieran  baben  fcr}6n  ebcmaW  £y 
i;ia<?n^  ©pangenberj,  (5eorg  (Ööije  in  ^ena,  \$obwn  25tnv 
t)i£t  t<vp5o\?  in  ßeipiig,  0eorg,  ^cuirtd)  <J5ötie  fh  ^fthetf  \  UO^ 
n$nl$  abet  ^obaftn  C^rj(lop^  e^rfae,  änfrefter  j»S(w' 
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ftoör,3obann*nardn  0efcamel/  Oberpfarrer  in  Naumburg  unb 
3o^anti  fcafpar  XPe5el,  SMafonu*  iu  Sfambilb,  gearbeitet.  Öie? 
fer  ledere  gab  Hymnop  oeographiam ,  ober  btfiorifefee  Hebeneb* 
Abreibungen  t>ec  bevübmtejten  llteöer*£>icW/  nacb  alphabet* 
tt<l  OrDnung  in  toter  Reifen  1719. 17*2.  24.  unb  a».  ju  £erren* 
(labt  beraub  liegen  waren  anbere  ©ottetfgelebrte  Der  Sftcmun^ 
bat  e$  eben  niebt  nbtijig  fep,  einen  fo  großen  gleiß  tn  öerUnterft* 
cb«ng  Der  Eieberüerfaffer  anjuroenben  unb  Die  Seit  bamit  au  oerber? 
ben.  SB dren  einmal  Die  Sieber  als  riebtig  erfunben  roorben,  fo  feo 
e$  überflutig ,  mir  fo  t>ie(er  33?üt)e  nad^ufueben  /  wer  Die  ^erfajfef 
berfelben  geroefen  fepen.  £)icfe$  meinte  Job«nn  $£ltae  ttltcr),  ©u# 
perintenDenS  ju  £eifjnig.  5Die  ^riumüiri  ber  £ieberaefd)icbte  6d;a# 
mcl,  VOejel  unb  OMeariue  glaubten  fid)  burd;  Den  Vortrag  ber  Uli? 
<W$en  Meinung  beleibigr,   hieraus  entflunb  eine  f (eine  {Streitig* 
Wt/  Die  aber  niebt  Diel  auf  ftcb  bat« 

1  Ht  nmrbe  aueb  bie  grage  unterfud&et:  <Db  fcte  Caufe  t>e?  SM* 
JUmifcrjfrufcoltfcben  fo  fci)lei$terbing*  beiltcj  3«  nennen  fo<2r%3 
Solgenbe  Gegebenheit  gab  bie*u  Stola«.  9(0  im  3abr  17*0.  9*W K«2* 
Roheit,  Die  frau  ehurprin*egm  in  ©aebfen  fiefr  gefegneten  eeibe$$$fe' 
befanben,  unbS)ero  fünftig  glütflicbe  embinbung  in  ba*  6ffje-nrt»  t^oHMa» 
*e  Äircfcengebet  eingefroren  merben  foüte,  »urbe  ju  bem  £nbe  Wte  1« 
ein  Sormular  aufgefegt/  bamit  foldje«  gebrueft  unb  an  bie  9>rebi* «e»«tn? 
ger  im  <£burfür(tentbum  berumgefebieft  werben  formte.  ©er  bama* 
Irge  OberbofpreDigec  *}Mpping  entwarf  folcbe*/  ba*  £>berfonft|!o* 
num  mit  Dem  geheimen  ©taatäratb  billigten  es,  unb  es  mürbe  foe 
Dann  bem  $örucf  übergeben*  SDie  gewöhn  (id;e  Lebensart  Darinnen 
lautete:  t>4§  fcem  RinMefn  t>ie  heilige  Caufe u?iet>  erfahren  mof 
ge.  2IIS  aber  barauf  ber  £>berbofprebiger  ^ipping  eine  Steife  un# 
fernabm  /  unb     Äorrectur  Ditfer  ©ebeteformel  bem  #errn 
Wfcbern,  als  @uperintenbenten  überbraebt  mürbe/  fefcteer  anjlatt 
bie  heilige  £«ufe,  t>a«  2*>at>  Oer  fcaufe  hinein.    SVii  biefer  2len# 
berung  würbe  es  bann  abgebrueft,  im  £anbe  attfgetbeUet  unb  t>ec# 
lefen*  2>er  £>berbofprebiger  fam  wieDer  natfr  «©aus  ,  unb  erfu^f 
nebfr  bem  geheimen  üvatt)  unb  bem  Oberfonfitfow  biefe  Dom  £>♦ 
Nfött  eigenmdd)tig  unternommene  Slenberung.  $ton  permie§  ihm 
fein  Unternehmen/  unb  weil  eä  bep  ber  (Sache  auf  eine  gute  £rNd# 
rung  an  fam ;  fo  fetjte  er  niebt  nur  felbjt  Dae  ^ort  fceürg  wie  Der  bin* 
iu  unb  M  e«  al(b  bon  Oer  Äaniei  ab ,  fonbetnes  ergieng.  au*  bon 
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JDresben  au*  Der  $efel)l/  im  ganjen  eanDe  Daffelbe  mit 
brucf :  J>a©  23aD  Oer  Eiligen  €aur>/  abliefen.  2Ber  feilte  mm 
flenf en,  Dag  Diefer  geringe  UmftanD  eine  etmrigfcit  na*  fid>  siebet 
f6nnteV  3*«  3^*  1720,  erfaßten  ein  trjeolomfcrjer  Snefroee&W, 
*>on  Oer  öene nnung  Oer  ^eiligen  Caufe.  !©er  SÖerfafler  führet 
darinnen  t>erfcf>teDcne  ©rünDe  an,  warum  Die  ^aufe  Der  9R6mifd># 
fatyoltfcDen  nidjt  t>etlig  ju  nennen  fep*  gum  95en>etd  fe^et  er,  twü 
Oie  r&mifd>e  Strebe  tr>rc  aberglaubige  Zeremonien  fo  genau  mit  Oer 
%aufe  wrbtnDe ,  Dag  fte  Die  Unterlaffung  Derfelben  für  eine  $oDfunDe 
t?te[te/  unb  folglich  Die j en igen,  fo  anderer  Meinung  mären/  wrbatnni* 
te.  j&oä),  roer  foOte  e*  glauben/  Dag  £err  £>.  ilange  |>ier  auf 
tte (Seite  De«  2). £6fcf)er$  setretten,  unD  Dafür  gehalten,  weil  Dk 
fatl)olifJ)e  Saufe  il>rc  ©üitigfeit  l>abe,  fo  fep  folcbe  otjne  fcebenfen 
heilig  ju  nennen.  SDiefe  Meinung  Äußerte  er  in  Dem  C&rifUic&en 
25eDenten  über  Oen  tbeologtfctjeii  £riet>ccbfel  ic.  Darinnen  er 
Die  <23orfallenbeit  in  £)re*Den  erje&lte ,  unD  Die  ©ae&e ,  wie  id> 
eben  gemelDet/  naeb  Der  SBaMeic  unD  JJiebe,  wie  er  aQeieit  |U  tt>un 
gewohnt  roar/  entfc&ieb. 
Sfofetf  Oerr  3ot;ann  tteinfcarO  Kug,  £er)rer  Der  morgenlan^ 

SJjL.  Wen  ©prägen  auf  Der  Untoerftt&t  3ena;  tjegte  feine  bcfonDere  @t> 
^anf<n  wn     ^üenfafert  fc&rifti.  3n  feinen  gehaltenen  9Borle# 


td&rw  fungen  Äußerte  er  Diefelben  ge  legen  t)ett(id)  Dabin :  Die  feadje  fep  ein 
tt>eologifet>eö  Problem,  Die  üieDcneart,  abgefttegen  3U  Oer^öUe 
oDer  ^öUenfar;rt/  roerDe  in  ^eiliger  @d)nft  ntdjt  gebrauchet*  3*1 
Dem  2lpo|lolt|"cben  ©pmbolo  aber  roerDe  DaDurd)  ntc&tä  anDer*/  al* 
Oer  ganjie  (gtanD  Der  (SrnieDrigung  £t)n|tt,  unD  befonDer*  Die  legten 
MmiMnDe  Deflelben  unter  einem  allgemeinen  $u*Drucf  üerjlanDen  unD 
begriffen.  €r  berief  ft*  Dabep  auf  Den  SSepfall  &erfdt)ieDener  alter 
iutrjerijc&er  ©otteägelebrten,  unD  grünDete  feinen  beweis  ned)  refftet 
Darauf/  Dag  in  Den  erfreu  2lu<Jgaben  De*  apojroltjd>ea  ©lauben^be* 
fanntniffe*  Der  £6flenfal)rt  (SbrifH  feine  $MDung  gefct)et)e.  W  nun 
1722.  eine  $firftlid)e  Äommigton  in  afaDemtfchen  2lngelegenl>eiten 
nact)  3ena  ram,  tmirDe  auxr;  Diefe  ©ac&e  t>orgebracr;t.  öfug  f<*te 
gerotfie  @a>e  jur  Erläuterung  fetner  Meinung  fcftr ifniefe  auf/  unD 
(ibergab  folcfye  Der  Äommtgion ,  Diefe  aber  Der  trjeologifcfren  gafuMt 
ftur  Beurteilung.  SDiefe  bejhinD  Damaliger  Seit  .au*  g6rtfct>en/ 
SöuDDeu*  unD  3)anfeen.  Ein  jcglic&er  gab  fein  befonDere*  QMacty 
ten  &on  ft*.  5D.  Surfet;  urteilte,  Dag  Die  ©acte  proWeroatifcb/ 
«  über 
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aber  bef$eiben  unb  o&ne  @onDerltt&fett,  abgefanbelt  werben  fönne/ 
mbem  Die  ©ottrtgelebrten  Darinnen  niebt  einerlep  Meinung  wären, 
£>.  öuDDc u*  fagie  ein  gleite*.  £>.  ©an*  bekannte  fte» ,  Dag  et 
Dk^ctritrfttyKtotc  i.^eir.lü,  i8*iov  worau* einige  Dieftbfatyft 
€t>ri|U  jur  Jg)6üe  al*  eine«  (Sieget*  unD  'SnttmpbtrcnDen*,  beweifeti 
»ollen,  gar  niebt  fo  ocruM)*-  sötelmebr  glaube  et/  ^etm6  teDc 
*on  Dem  ©eifie  Cbrifii/  oDer  feinet  ©ottbeit ,  na$  treuer  er  Dur* 
Den  Stoab  Du  f&nDigenDe  SEenfeben,  Deren  (Seelen  noeb  in  Dem^er^ 
tet  it>re<  Leibes  etngefcbioflen,  Da*  ift,  DU  tiod)  am  geben  waren,  ba 
lebren  und  erretten  ir  ollen.  Söi»  babe  er  neu  lieb  in  feinen  6f  entlidben 
Storiefungen  beriefen  ,  unD  Der  ^rofefior  8Sufj  fd;etne  mit  t^ttt 
überein  ju  jtrmmetu 

£>ie  ©acbe  blieb  Damals  auf  (leb  unD  in  SXube.  SBeiC  abet 
naebber  Ovug  in  öffentlichen  <6ebriften  Don  Daniel  ©nitling  oDec 
Scbajtian£DiarDi  angegriffen  warben;  ©o  biett  et  für  ratbfam, 
biefelbe  Der  Prüfung  Der  ©elebrten  6ffentiicb  Dorjulegen,  ©iefe* 
tratet  1727*  in  Dem  ertfen  $b«l  feiner  Harmonie  Der  €oangeli|len; 
Snitlms/  untet  welebem  tarnen  tief)  Det  grofje 3änfer^Djarbi  Der» 
ßetfte,  begegnete  Dem  ^rofeffor  SKufjen  in  jwo  ©Triften  febr  beftia; 
unD  ungezogen,  €r  wollte  Darinnen  bewetfen,  Dag  Die  Meinung 
brt  5B.  D\u6enü  Der^).  edjrift,  Dem  apoftolifcben  ©pmbolo,  Der 
flugfpurgifcben  £onfej?ion  unD  Der  ÄonforDienformel  aiwiDer  fei;. 
9vu§  antwortete;  aber  fein  Gegner  fiel  noeb  roeit  ungejlummer  über 
ibn  t)cr ,  unD  befcbulDigte  tf>n  Dce  ©pneretifmus,  De*  Äatoinifmu* 
unD  $M>amebanifmuf .  £r  batte  tt>n  eben  fo  leieb t  Der  ©otte*  l<üfte# 
wng,  be$  3ftorDe$  unD  £)ocboerrarb*  befcbulDtgen  f innen.  9\u$ 
mochte  antworten  unD  fagen,  was  er  wollte/  @mt (ing  oDer  GtyatDi 
UnD  nod)  anDere  (Gegner  erregten  ein  laute?  ©efebrep,  unD  fr&rtmten 
einmutbtglieb  gegen  ibn,  weil  er  ntebt  glauben  wollte/  ba§  €bnftuS 
würztet)  unD  wabrbaftig  |ur  £6Ue  abgelegen  fco.  Sjm  ^ug  be* 
fam  Diefer©a*e  wegen  noer)  mebrere  ©egner,  obngeacbtet  et  txm 
ferner  aebabten  Meinung  abgeben  Derfpracb,  weil  ibm  folc&e  fer# 
ucr  tu  bebaupten ,  b&bern  Orte*  verboten  worDen.  (£$  ergriffen  af> 
fo  Die  ReDer  wiDer  ibn  jfoacbtm  Cbriftian  ^ofmann,  $aftor  1« 
95atborfl  173*.  £>  Jobann  XVeiontt  inSKoffacf,  173a» 

unD  Dorber  1731.  fefcon  Johann  <5*orcj  XVeba,  ©eneralfuperin* 
tenDen*  iu  SBeimar,  unD  Johann  <5eorg  Cernene,  $aftot  ju 
Ä6ntg$bofen/  1735- 


Ai 8    Sirdbenhiftoric.  9td)t«bntci  Tiafirbunfcert* 

SD .  entflunb  n i  4 1  weniger  ein  ©  trei t  wegen  Der  §rage :  <Db 

rung*  Cferiftue  oa*  (5efe^  für  fl$  5U  galten  fcfjuloicj  qtwtftni  #err 
etttüfa  SD.  3o^ann  tafpax  ^aferung  in  Wittenberg  hielt  1729.  eine  j&fr 
feit,  fputation ,  de  Supplicationibu«  Chrifti  pro  lernet  ipfo  ex  Ebr.  V, 
7-  *)♦  3"  öiefer  behauptete  et/  (Shrifruö  habe  nach  Ütx  menfcbltchen 
Kultur,  md)t  nur  a(0  ein  DSflittler,  fonbern  auch  für  ft$  Die  Q3et# 
binbt  ich  Feit  gehabt,  Das  ©efej  ju  halten  unb  für  |ld>  ju  beten. 
Der  biefe  Meinung  fchrteben  nun  'üc^artn,  ein  falfcbgenannter, 
»ämlid>  6caMropbilu»,  ©.  (ßottfrieo  Cfrrifnan  Clanbiu*  onD 
«üblich  lofcami  5riefcric$  Wagner  iu  Dürnberg.  SBetl  Zip» 
*or<£rücpr,  ein  Sfcocbtermann  tram  ©.  tofeber  unb  naebmatigtf 
©uperintenbens  &u  SolDij,  bep  Diefer  £)ifputation  pro&centia  tu 
fpon&irte;  fo  mürbe  er  fonDeriicb  mit  in  biefen  Streit  eingeflod)ten, 
©bngeaebtet  er  fid>  nachmaß  etflärte,  Da§  er  Diefer  QReinung  nicht 
beppfliebte.  Söie  Denn  auch  bie  übrigen  Lehrer  Der  @oitepge!iibrbdt 
SU  Wittenberg  Diefelbe  nicht  bitl igten,  unb  wie  man  Denn  fmlict) 
Don  einer  fo  wichtigen  (Sache  bebutfamet  hatte  reben  foQen« 
©e«  3n  SKafceburg  hatte  #err  Sic»  (Bottfrieb  Ztoblrcif,  ^ro6(l 

53robf]  bafelbft  1724,  feine  Chronologiam  fxeram  a  mundo  cendito  ufque 
Äobirrü  ad  jpfius  interituro  herausgegeben*  (£r  woHte  Darinnen  beroeifen/ 
SS »RHf  &a§  ®ctt  fünfhunbert  3abre  diter  fep,  a(e  man  bisher  Dafür  ge> 
Ä(tcr  halten  habe»  £r  bebiente  fia)  *u  Defien  SSewei*  Der  C54rififtellen 
ohne  2lenDerung  De*  Wertet* ,  nur  Dura)  £ülfe  Der  2tceenruatioiw 
■Öcrr^robft  £oblreif  befaS  eine  fonberbare  tfenntniu  Der  morgenla* 
Difchen  Sprachen,  Der  bibufeben  geitreebuung  unb  Der  SiuSfegung* 
fünft  Der  Schrift.  SlOein  er  geigte  fid)  oft  als  einen  i'tebbaber 
DefTen/  was  feiten  unb  ungewöhnlich  mar.  dennoch  aber  fonnte 
er  bep  anbern  nicht  leiben,  baft  fie  etwas  neue*  Dorbraebten.  3n  en> 
angezeigtem  QMicbe  will  er  Darthun,  Daf  Die  alte  unD  befranbige  @e* 
wobnbeit  De*  jübifcbenSBolfeS,  in  Den  gebraucblicbtien  Sabrjabfen, 
wenn  bie  ©efdhichte  tamit  berfnüpft  morDen,  Die  kaufen  De,  ja  rroM 
£un Der tc  aufklaffen,  in  Dielen  (Schrift frcDen  bep  Der  5(njeigc  Der 
Seiten  ftatt  habe,  hieraus  entfteb*  nun  eine  3eitreo)nung,  welche 
mit  Den  alten  3eared)nungcn  Der^ffprier ,  £gt>prer,  ©inefer, 
ritt,  ©amariter,  Armenier,  Dergried)ifchen  ©efd)i#tfcf>rc(ber,  M 
SofephW,  Der  £irc&em>aier,  Der  Dünsen  unb  affreftomipeben 

merlu* 
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mer  Fungen  aufs  t>oD?oramen(re  über  ein  (rmrme ,  unb  Diele  ©d>n>4# 
tigfeiten  gan$  leicf)t  au«  Dem  2Deg  räume.  Die  fonft  faft  unauflo«fi<& 
seltenen,  dagegen  fcbrieben  nun  Sranr*  tt>of entue  in  Hßitß 
tenberg,  peret  gorn,  aipborrfuo  De  X>tcjnoke>  2).  (Bufra* 
<N?ri|ropb  ^ofmann  in  Ä'iel.  SDarauf  t)at  £err  ^robfl  Äoblreif 
feine  neue  cbronologifcbe  £ntDecf'ungen  in  nachgefolgten  ©Reiften 
immer  bober  ju  bringen  gefud)t.  &  bat  aüentbalben  fonft  nirgenb« 
bc(inDiicbe  Sinmerf ungen  emgeflreuei;  jugleid)  aber  au$  die  ibm  ge# 
maebte  (*imt>urfe  ;u  t>cbcn  gefugt»  9racb  Der  Seit  befam  et  anlernt 
3<>bann  ?!t  brecht  dengelst,  an  jarob  2\oct)en  unD  ?ttom  <öott> 
iif b  2fc  r$iq  neue  Qegner,  treibe  Den  (ÜrunDf^en  De«  £errn  RofyU 
reife  wiele  unD  Aum  $beil  mistige  ©rünDe  entgegen  festem 

€ben  Dtefet  Jpm  Äofclreif  batte  tu><b  eine  Keine  Stritt* 
Wt.  3n  einem  gewrffen  gürfrentbum  n>at  e«  im3abr  1733.  im 
9Berf ,  Die  &ffenMcf>e  £ir*enbu§e  abraffen,  »agegen  fc&rieb 
er:  Wabrenotbrwn&iijfeit  öffentlicher  #ußc*$euquncjen,  ober 
grünDftcber,  fonnenflarer  unD  vielfältiger  ^eroet«,  baf  ein  £brifl, 
fcrin  tunDbare  grobe  ©ünDe  gefallen,  ftd)  feine»  Vergebung  beu 
©Ott  ftu  getr6|ten  ^abc,  fo  lange  er  fein  friDroefen  über  folebe  ©im* 
be  unD  übet  Da«  DaDurcb  gegebene  Slergerni«  nic&t  öffentlich  bejeu* 
9*n  roiü.  SDiefe«  war  eine  SBcrtfjeiDigung  Der  Äirc&enbufce,  »orin# 
nen  er  Die  ©acbe  febr  mit  trieb«  £>ocb  wollte  er  unter  Der  eigene* 
toben  folennen  £ircbenbu§e ,  unD  einer  fogenannten  5£up beneugung, 
Dteobne  folebe  Zeremonien  gefebi ebe t,  aberboeb  niebt  bcjfct  roäre# 
o(«  jene/  einen  UnterfcbieD  macben.  3obann  £artbolo  Hibbe, 
Der  SKa&eburgifcben  ©omfefculen  tfonreftor,  fe^te  ir>m  eine28iDer# 
legung  entgegen. 

£err!D.  jfoacbtm  mayer  &atte  1726.  in  ©&ttingen  umfc.gj?^ 
wrcrreiflicrje  (ßeöanf  en  über  Die  neultd)  emttertfiene  tbeacratoer«  Bega 
fc&e  Äivd^nmuftF  unO  &en  Darinnen  bieder  iblid)  aewörDenen&er  ffir» 
Santaten,  mir  Pergleic&ung  Der  tHujlr"  voriger  Seiten,  $ur*aun*' 
X>erbefferung  öer  tlnfngen,  berau«gegeben  *).    Ob  er  nun'  ' 
reol)l  Die  ©acbe  fo  gelebrt  at«  befcbeiDcn  abbanbelte ,  fo  (rief  et 
Docb  Damit  Den  großen  ^onfunfrlet  £errn  tnarrt/efon  in  Hamburg  • 
for  Den  tfopf,  a(«  roelcber  glaubte,  e«  ejefebabe  Der  ^ircbemnuftf 
ju  mel.   dx  rourbe  a(fo  ^i^g,  unD  febrieb :  ben  neuen  töörtmgu : 
f<ben,  aber  viel  |d)led?rer,  ale  öie  alten  Haceöamoni leben  ur# 
r;i.  j  1 *@gg  2  t^eüen* 
>*)  €rjle  SffffetyiR«  l><r  Sragen  a«<  Der  Äir^en&iflpne,  e.  1077. 
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ri?eilenoen  JEp&onim ,  wegen  Der  £tret)mmufte  eine»  anbern 
belehrt.  .J)ert  ^attljefon  war  ein  balbge lebrter,  unD  f u t>rete  eint  fr 
etbärmHc&e  fatpnftrenOe  ©cftreibart,  Daß  es  einem  vernünftigen  tu 
fer  n>d>e  n>irD/  wenn  et  fte  unter  Da*  @ejld)t  bef&mmr.  S).  ^a«?et 
fefcte  ii)m  Den  anma%lid)cn  <3<xmbiiv$i\'d)cn  (Cririeum  fine  Crifi 
3728»  entgegen/  Datinnen  et  it>m  auctT  mdjt  aQ$ufrcunD(id)  begeg* 
mte/  unD  unter  an  Dem  aueb  4)crrn  9teuraet|tern  angrif.  darauf 
fam  jum  2*orf$etn  eine  gerechte  XPagfcbaale  oon  Jtmocentiu* 
3ranferrberqen ,  oDer  VClxttixi  ^einrieb  S«bnnann  ,  Äan tom  ju 
SBerlim  SDlefem  folgte  oon  Der  anDem  ©ette:  £>er  aboewa^e« 
SPagemeiffcr,  Don  einem  Danfbaren  ^)ifcipe(  brtJ&trenÄ  ©teuer« 
1729,  £«  iraten  inDiefer<3acfee  noefr  meiere  @chr:ften  bert>or.  9U# 
lern  Die/  welche  wir  bereit«  angefubret  Ijaben ,  ftnD  jebon  febieebt  $t* 
ms,  Dafc  rwr  (eine  £nfl  r)aben,  nod>  mehrere  Dot;u  bringen.  .1  ' 
Crrettl*.  3«  £orn Raufen  im  durfte n t t)um  £a Iber ftab t  t>atrc  ein Qtotttr, 

FeitÄber  tarnen«,  jot)ann  SdjwerDfcgec,  tra  $oht  1731»  einen  befonDcro 
s-raiim  et  3«faD*  ^r  f*e*  totj  t>or  feinem  £nbe  in  eine  £>bmacbt  oDer  hi  et* 
ntitom'1**1  C*tef>  »eleM  Dier  ©tunben  Dauert  3n  Diefem  Staunt 
fam  es  tbm  t>or,  wie  er  fror  Da*  göttliche  ©embt  gefubret,  ihm  fein 
©ünbenregttter  twtgebalten,  er  aber  Dnrcb  £bn)ium  befreiet  tttuV 
ft«gefptoet>cn  worDen,  ^aefe  feinem  €n*acben  entfhwD  bep  it>nt 
ekie  lebbafte  greuDe,  er  erjeftire  fbk&e*  Dem  Pfarrer,  betan  eine 
gan*  friftt)e  ftarbe,  unD  neigte  DU  ©tunDe  feinet  «SoDe*  an,  »el*er 
au*  ba!D  naebfcer  alfo  erfolgte,  ©er  «£agot  Äertt  *u  »ßornböu* 
fen  maebte  00 ti  Dtefem  Vorgang  einen  wabrbafttgen  unD  um|Un£>li> 
eben  2krccbt  an  Die9\egiirwig  onD  Da*  Äonftjrorium  &u4Dalber(rfl&r, 
worinnen  er  Diefen  Sufali  werttäuftig  bejebrteb.  9lun  gab  e*  eine 
©fteitrgfeit  unter  Den  ©efebrßm,  wist  Dtefe  ©ad)e  anjufefjen  fep. 
€mrgt  matten  aus  Der  ganzen  @ad)c  n icb ts-  fon&erHcbe*.  Stnbete 
wollten  babep  etwa*  ejettdebe?  unD  auSerorbemlicbe*  ftnben*  ^S0te# 
Der  anDert  glaubten  r  Da§  alles  naturüd)  bäte  gefebeben  fonrten, 
nwbep  aber i^Ott  nnD  fein  @eifl  in  Der  (geete  De«  Patienten  W 
fcWfitg  gewfeii.  5^ocfe  anDere  wollten  giriere  ^euftiiete  anführen/ 
wie  Demi  Oer  ^krfaffer  Der  ÄÄorum  Ecelefiafticorum  aus  Dem  ^Iv 
10  ei»  €rempet  bt»  ZlUimv»  beibringet,  Der  fatf  einen  glckben 
faß  ge^abr.  UnD  eben  Da*  frU  pc^  1622.  $u  ^raunfd)tt>eig  mit  ei* 
w»^B*tiia*<r^ann0  'üngelbredirut,  jagerragen  ^abeu.  9&eD, 
teS8arftubeni<«  Der  SRcinunjf«  herüber,  träte«  Ott*  Dtrf*ie» 
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Dene  @cr/riften  wegen  ÖKfcr^wnbrtuf^<n^<flc^r^<Uaii«?t(^t*X 
£nDlich  rxHtcDt  Oer  gufaö  t>on  £>errn  4).  VPevlhofm  «in  tiefer,  Äuf* 
(etiler;  fninfofet  ÄranfMte(<f)laf  CSopor  morbofus,  carot-J  ge# 
nennet,  Dtr  mit  einem  fchr  lebhaften  3:raum  »erfnfipfet  gewefen, 
»eichen  Der£ranfe,  nadj)  feinem  grwachen  f&r  eine  SBahtbeit  ge> 
halten  hätte. 

3w       ^734*      ft<&  noer)  eine  sa3unDergefc^tc&t<  &uefrei«r 
Äer/rberq,  einem  S)orfe  in  Der  'Priegnife  ju.    £in  £nabe  Donreitd&et 
»iertl)a(b3a^ren^amen^o(?€n(l«n,DcffaiQ}aterein  armer  @cr)rmb 
toar,  betont  Die  tfraft,  mit  Dem  biegen  $nrur>ren  fejner  £»ünöc  aller« •crrw* 

SD  Äußerliche  ©chaDen  ju  heilen.   (Die  erfre  s1>robc  machte  er  an 
er  eigenen  Butter,  reelle  aufgebrochene  SBiöfte  hatte.  Darauf  an 
einem  buef  lichten  SQJeib  im  SDerf ,  Der  er  Durd;  ein  fünftel  35e|irei# 
(Jen  feiner  £ÄnDe  Den  2>ucfef  wegfebafte.    hierauf  cntfrunD  ein 
großer  gufuuf  von  allerbaiiD  Äranfen,  rceld;e  Diefer  jfriabe  tton  ib' 
ren  äußerlichen  3u  fällen  auf  eine  wunDerfame  2£eife  befrenete.  3a 
enölicb  enkeef te  fid)  (eine  -öetlungefraft  auch  auf  innerliche  @ebre# 
cfcen,  wenn  er  (eine  £ÄnDe  wuf<$,  unD  Die  «Jtatienten  t>on  Diefem 
SBÖajfet  trautem  SKebrentbeil*  fof^tc  eine  balöige  ©enefung.  #iew 
übet  ewilunD  nun  mieDet  ein  gelehrter  ©trete,  inbem  einige  Darau* 
etnxtf  götttithe*  matten,  anDere  e*  für  natürtt*  hielten,  unD  wie* 
Der  anDere  e»  fftr  einen  oerwerfltchen  Aberglauben  anfaben,  Sa  Die 
©acbe  nun  ein  Sluffehen  Derurfachte,  liegen  e$  Der  £6nig  in  ^reuf* 
fen  Durch  S)ero  ©arniforrt*  unD  ßanDarjt  in  Der  ^riegnifc  unterfu* 
chen.  tiefer  SDJeDicu*,  »nfcrcae  Bpteß,  gab  foDann  eine  urofränD* 
liehe  unD  wahrhafte  Nachricht  t>on  Dem  fogenannten  $83  unDcr  Ein  t> 
herauf,  in  welcher  Schrift  er  Die  Dabct>  getriebene Sbg&tterep,  2lbcr* 
Rauben,  S&etrucj  unD  fäifchlkh  erDichtete  gabeln  aufDecfet  unD  fef>c 
fcharf  beurteilet.  3n  Hinteln  wurDefogat  Die©adj)e  in  einet  ©treit* 
abhanDlung  unterbietet» 

3n  £>*n$tcj  entfrunD  173^  ein  meftr  erheblicher  tbe©fogi*©ftf?% 
fd)«r  (Streit  **>        'jofyxnn  £>*rtiel  2*icfebufc# ,  ^reDicjer  an  feit  in 
Der  3«f öb&firche ,  berichtigte  feinen  SlmtSbruber,  £etrn  paul£an$fc 
exoiuUäi,  wn  welchem  mir  fch*r>  <ine  ©treUigfeit  »eilet  obenjKJ? 

*)  JDiefc  etrrifförifie»  fk^en  a»gei«'gt  in  Der  3«raifc&tn  Unzart.  XktyW-toSlff 
Tom.  III.  p.  ajr.  5l  ^ 

.**)  Ada  Kaclef  Ten*  1.  p.W,  Tött^  5,141. 4*.  ®MW 
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4n    £ir<Nl)tftoric,  9t*tje^ntr*  3a^r^imbert« 

erriet  Ijaberi/  b<rf*iebener  3rrtbömer  In  ber  8<r)re,  unb  «nft&feU 
ger  Jbanbfungen  in  Der  S&bwua  feine*  Hintes,    £r  gab  ibm  fol# 
ocnDe  fünfte  f#u<b.  i )  ©wietlicf  i  etane  ber     ©ctjrift  nur  eine 
bioge  moralifcbe  Äraft  ju.  2)  €r  laugne  öle  eingepflanzte  Wannt* 
nig  ©Otte*  in  «nferm  OtotcanDt.  3)  £r  gefkt>e,  ba§  er  in  Der 
£et>re  Don  ber  Wittbeilung  ber  göttlichen  £igenfct)aften  in  Grifte 
anbertgeftnhetfep,  afe  We  etjangeiifcfce Jfrte&e.  4)  3)te  2BicDcr# 
bringimg  aßet  SDingf  r)atte  er  fftr  «ine  Meinung ,  tnirdt)  it)dd>e  man 
fict)  au«  fielen  Smeifdn  Reifen  fonne.    5)  S&on  Der  Vernunft 
fprcd)c  er  *u         6)  £)a*  SH3ort  ortt)ot>ov  brauche  er  nur  jum 
©pottunb  jur  SMcfeimpfung.  7)  €r  entfd)ulbige  Die  ganatifet. 
8)  SKebe  öon  bem  93eid)t|tubl  fpötttfdt>,  nenn«  formen  eine  gei(Wct)e 
SoUbube  unb  bergleid)en.  .perr  ©wtetftcfi  würbe  t>on  feinem  £©fr 
legen,  bem  £errn  £icfebuf*«i  unb  bem  ©enior  ®.  SÖJeitfmann 
in  gebeim  belegen  erinnert,  ergab  aber  niefrt*  barauf.  ®ie  Sc 
ehe  f  am  bor  ben  fKatb ,  welker  jtet)  be«  ©mietütf  i ,  ber  einen 
arofcen  Stnbang  in  ber  ©tabt  l>aue  unb  beliebt  war ,  fef>r  m\\W 
annahm,    ©a*  $emifterium<  hingegen  Diel*  il>n  in  ber  2et>re  wr* 
bäcbtig.  #lan  fcfcte  eine  fferrtmiffton  t>on  (auter  weltlitDen  £er* 
ten  be*  3Kaif>«  unb  ben  frornetynften  bürgern  niefcer,  ben  ©runb 
ber  ©ad)e  ju  unterfuefcen.    QJon  biefet  tfommiffion  würben 
beebe,  Äicfebufcr)  fowot>(  al*  ©wietlicf  i  für  reebtgiaubige  Wret 
erflaret,  unb  miteinanber  auägefobnct.    SlUein  etf  genesen  balb 
barauf  fccrföiebene  au«  ben  breiten  ßrbnungen  ber  ©tabt  auf 
ben  Einfall,  e*  fet)  bem  *errn  ©wietuefi  Don  £«rrn  Äicfeb* 
feben  *u  Diel  gegeben,    ©er  SKatb  würbe  gebrungen,  lederen 
jur  ©träfe  auf  bie  fd)fed)te|te  ©orfpfarre  im  Danjiger  ©ebiet 
tu  fcfccn.  €r  bat  um  feine  £ntlafltir.g;  man  wollte  it>n  mit©* 
watt  ju  feinem  neuen  ©ienfte  fingen;  barauf  gieng  er  beimiKf) 
ba\>on.     ^tefebufd)  hatte  unterbeflen  t>on  bem  £amburgtj<ben 
^inijtaio,  Dom  S>.  €arp*o*en  in  Mbecf,  unb  Dom  S>.  geibia) 
in  Wittenberg  bie  i>orft>ei(i>aftefr<  2lu6fprucr)c  in  feiner  @att>  er* 
jalten.  ©er  SHagiftrat  in  £>«mig  entfette  ir>n  in  feiner  Slbwefen' 
ett  gar  M  SlmteS,  unb  wrbot  it>m  fo  (ange  bie  ©tabt  unb  M 
bebtet  ju  betreten,  bi$  er  feinen  fehler  erfennen,  unb  biefe  IXefpotv 
fa  ausliefern  würbe.  #err  Äicfebufö  ließ  barauf  1737.  in  feinet 
Srepbeit  Den  ganzen  Verlauf  ber  ©ad)e  bruefen,  welker  fftr  bie 
©tabt  nitfjt  fogar  ttyroli*  lautete.  Stocher  würbe  er  in  ea<t> 
fen  wieber  beforberu  ^  :m  -  3> 
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3n  tarn  mttlenbüVQiWm  entfhintxn  1737.  unD  in  Den  jtir$e» 
fofgenbcn  3abren  jmifcfccn  Dem  regierenDen  ^er|Od  t>on  SWcCren*  drciitgrcü 
bur^edjtwm,  Carl  Jleopolö,  unD  Der  ütttterfcr^aft  De*  SanDe*1«*** 
srofce Errungen.  55er.&erjog  majiete  (1*  einer  gr&fern  (anDe*bermK?°ursif 
üa)en  Öeroalt  in  fir*  lieben  ©a*en  an,  al*  ibm     8Del  ^geile*1*  * 
btn  wolJte.  Unter  anDern  t>atte  Derfelbe  eine  neue  ÄtrtfcenorDnung 
otyne  £inn>iaigun0  Oer  2anDe*|lanDe  auefertigen  laffen*  3n  berfefr 
ben  rourDe  \>orgefcbrieben,  Dafi  bep  Der  2Babl  eine*  ^rebiger*  Oer 
©uperjntenDen*  gegenwärtig,  unD  ein  befon Derer  fd;rrft  lieber  Äon* 
ffniiationöatcuö  De*  SanDeefurften  üorgangig  fepn  muffe,  meiere* 
in  Der  aken  »Xfteflenburgifcben  ÄirdfcenorDnung  niebt  verlangt  roor# 
Oen.  »öierrmDer  fegte  lieft  D«  Dvitterfcfcaft,  unD  Darau*  entfrun# 
J*n  große  Verwirrungen«  2>er  .£>erjog  wollte,  um  Diefer  #BiDer< 
fe^lict>feit  miflen,  feine  an  aDeüc&en  £>rten  gewablte  ^rcDiger  Durd) 
feine  ©upcrintenDenten  orDiniren  (äffen.  Mitbin  blieben  fle  lange 
3w  uneinaeweibet.    211*  nun  eine  fatferlid>e  tfommifiion  Dabin 
wm,  Diefe  SanDe*irrungen  au«einanDer  *u  fefcen,  fo  braute  Der 
SM  aueb  Diefcn  ^unft  t>on    SDie  tfommiffion  befahl,  Da§  Die 
£>rDinauon  Deren  ;u  Diefeti  oafatu  geworDenen  *J3farr(teHen  erwebl* 
ten  ^rebiger  Don  einem  fremDcn  ©uperinfenDenten  »errietet  wei* 
ton  foBte. 

3mwifd)en  befam  Der  b~i*l>erige  $ofprebiger  \u  ©argutt 
S.  ©riebet  feinen  SlbfcftieD  *),  <£r  gieng  naci)  SBifjmar  jum 
£ttjög,  (JarlßeopolD,  meiner  ibn  ^um  Streben  rat  b,  ©uperinten* 
benten  unD  Setter  Der  $otte*gelabrbcu  in  dioßotf  ernannte,  £r 
tnufjte  aber  einen  eiDlicben  üveoers  auefteflen,  fo  lange,  al*  Die  in* 
ner  lieben  Unruhen  Dauerten,  tfep  Dem  £er$og  ju  bleiben.  Sie  fai* 
ferlicbe  Äommiffwn  legte  ibm  auf/  erjterwebute  ^reDiaer  ju  orDt* 
niren.  2>?it  oieler  üBube  (ie§  er  ftd)  Daju  n&tbigen.  £aum  aber 
batte  er  fold>e*  getban,  fo  ergieng  eine  barte  Defloration  oon  SBijj* 
mar  au*  wiDer  it>n,  auf  weldje  er  (td?  i738.t>erantwortete.  €in  aU 
tet  ©egtter  t?on  ibm  S>.  3epm  in  SKoftotf  warf  ibm  por,  er  babe 
feinen  €iD  gebrochen,  er-  tyabt  fein  Üfccbt,  ^reDiger  tu  orDiniren, 
unD  er  W>ertre«e  Die  SWeflenburgifcbr  tfirdbenorDnung.  3n  Den 
«&amburgifcben53eri(btcn  unD  in  anDern  ©djriffen  wurDe  5).  ©tie* 
ber  üertbctölget,  unD  Dem  2);  2lepin  Die  Reifung  gegeben*  Die 
©treuigfeiten  würben  fo  b«fti$/  Da§  man  Die  neuorDinirte  <}>rebi# 

*i  9Kaa  fe^c  W«  plif  tc n       Wefer  Wr*en Worit  C.  43«. 
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$er  nic&t  fftr  gültig  erfenuen ,  unb  fie  t>on  ber  cf>Hflftd^en  Sitt&e 
au6fd)lie§en  wollte.  OTan  janffc  a(fo  Darüber ,  ob  Dtefe  neue  $re* 
biger  gültig  waren?  Ob  Die  alte  $Mlcnburgifd;e  ftirebenorbnung 
DaDurd)  gebrochen  morden?  Ob  Der  £erjog  obne  Einwilligung  Der 
fanöceftänDe  eine  neue  abfallen  (äffen  tonne?  UnD  wa*  Oer  £aupfc 
junft  war;  ob  Die  ^iccbengencbtsbarPctt  eine*  ebangelifd>enfKcid)fr 
ftanDeö  unabhängig  fep?  21  Ue  Diefe  UmjranDe  fann  man  ftnDen  in 
<3tinnd)  ©ct)röOere  öearmt>ortung  Oer  «Dubiorurn  v>errn  2Je# 
pini  1739*  Darinnen  Die  ganje  9)?eflenburgifcbe  £ird>enoecrüin;ui;fl 
auöfütjrlicb  oergetragen  ift. 
«trete  3n  Dem  ©tift  3et$  entfhinb  über  Die  ©eburt  ebrijK  eine 

«tobte  Kefne  gänferep.  £err  «W.  Kanft  lie&  ein  @enDfd>r*iben  an  $rtk 
S).  ©cbulfcen  unter  Der  2tuffd>rift  bruefen:  #er  lieben  Äitenfciiv 
iftp»  falc  in  ttrOicb  tun  g  »erfd>teOenerltmftanOe  bty  Oer  Geburt  Cbw 
fri  /  Die*  nid?t  febriftmaßig  flnD.  Söicfc  £rbid)tungen  foflenfepn: 
i)  SÖafj  €brif!u$  in  Der *9la($t  geboren*  2)  3>a§  in  einem 
<StaO  jur  2Be(t  gefommen»  3;)  3)a§  <?r  in  eine  Grippe  geleget 
worDen  fep»    2lUeö  Diefe*  wollte  er  auä  Der  ©ebrift  wtDerlegen. 

fam  aber  ba(D  Dagegen  ()erauö:  Der  lieben  alten  (Einfalt,  in 
«?elct?ci  fie  fdmftmaßig  geglaubet,  Cbrijhie  fey  511  23ctbler/em 
in  Oer  Hacfot  in  einem  Stalle  geboren/  unO  in  eine  Grippe  g<> 
leget  worOctt  —  wollt«  eine^ertbeiOigung«n>ort  reOentTT« 
3obann  (Bottlitb  X)orfat$.  £err  9tonft  fefete  Darauf  DK@treU 
tigfeit  in  einem  ©enDfcbreiben  an  £errn  9R.  vöorfafc  fort,  worin* 
nen  er  ftcb  nacb  Der  2lrt  aller  fcbled?ten  tfontrooerfiften  einer  an-üg* 
Heben  unD  fpifcigen  JeDer  beDienet.  SDocfr  gefhbet  er  Dabep  ein/ 
Dag  er  feine  Meinung  nid>t  für  ganj  autfaemaebt  balte,  fonDern  mit 
(eine  Steifet  wiDer  eine  ©aeb«  böbe  erofnen  wollen,  baoon  er  in 
Der  ©(forift  feine  gewtfle  ©puren  *u  finDen  geglaubt  babc*  SDiefe* 
alle*  aber  bätet  er  obne  3«>rn  unD  SBitterfett  tf>un  f 6nntn. 
«freit  SBfflOI  Der  £aufe  Oer  noefc  md)t  abgelöften  Ät'nOer  jtnb 

»c^n&erau^  einige  ©treitfebriften  &um  Q3orfd)ein  gefommen.  &  betraf 
jgg.gctocw  ^reDiget  bep  ?orgau,  3°b«n«  Samuel  (Dtten,  Der 
"wSfcbroere  $afl,  baf?  er  ju  einer  gebäbrenben  Stau  gerufen  wuroe, 
Sinter.  cin  fcf>n>acfe<d  $tnD  jut  3Belt  brachte,  unD  Die  ftcb  fetbfl  in 

*£oDeägefabr  befanb.  £)aö  ÄinO  war  nod)  nidjt  gel&fet,  unD  tt* 
Iie§  )ld)  aud>  nod)  niefct  tbun.  UnttrDtfltn  rufte  man  ibm  aDenU 
Wben  }«#  er  foUtc  Docfr  Dem  £inD  Die  teilte  Säuft  ntct>t  Derfa* 

gen* 
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fem  <rr  tauft«  atfo  ba<  SCinb,  ebe  folc&e*  nod[>  (latb.  ©ein»©«« 
Stot&bar,  3ol?ann  Samuel  ©<*rder,  »oüte  tKefc  ^bat  nic&t 
billigen ,  unD  gab  rotber  ibn  b«rau*:  IDi*  nötige  (ßetmfienefw 
ge:  0>b  ein  je$e  juc  Welt  gebor  nee  ZUno,  eb*  ee  qelöfet  wict>, 
511  taufen  fey  ?  £eip&ig  1739«  Darinnen  er  eine  folefce  ^aufe  für  un* 
gürtig  erfannte.  Otto  antwortete  Darauf  in  frepen  brüberli* 
eßen  ©eDanPen  k.  1739«  $Bnl  aber  <Scbr6*r  glaubt«/  Daß  feinen 
©rünDen  noeb  fein  genüge  gegeben ;  fo  fefcte  er  jener  ©cbrifc 
1740.  eine  greunDbruberiicbe  &ntn>ort  entgegen.  £>a$  befte  unb 
felfenfie  bep  biefem  Streit  n>ac,  Dag  er  mit  £iebe  geführt  nmrDe« 
fcfcienen  Die  fetten  Sßerfajfer  ber  Srubaufgelefenen  Srüc&te 
fk&  mel)r  auf  bie  ©eite  be*  £errn  SD?.  Otto  ju  neigen. 

Sine  void) rtge  © rrettiaPeit  tfl  wegen  ber  Seele  grifft  t>or<  streitig 
gefallen,  unb  niebt  allein  in  Der  euangclifc&cn,  fonbern  aueb  in  ber  feit  weg« 
refermirten  ßirebe  abgebanbeft  »orben.    ©et  Urfpruns  berfefben  *g  gf* 
ifl  *on  einer  geroiflen  ©ebrift  begleiten,  welche  ber  Damalige  $t,**WL 
naifebe  3ttaat|ter  unb  nacbmolige  ©ireftor  be$  ©pmnaftum*  ju 
SBeimar,  .perrOfcfob  Carpov,  unter  ber  Sluffcbrift:  Pfycho- 
logia  facratiffima,  f  Commen ratio  de  Anima  Chrilti  in  fe  fpe&a- 
ta,  1737*  an*  Siebt  gefallet  batte.  »ßiennnen  behauptete  £err  SW.  «r.  e«, 
Carpot) ,  ba§  ©Ott  bie  Seele  3£fu  Sbrifti  gf<i#  bamal*  erfebaf*  pw<  9ä*  • 
fen ,  aU  Der  beilige  @eift  Den  teufeben  £eib  ber  Jungfrau  OTana 
befruchtet.   S)iefe$  roieDerbolet  er  in  Dem  jrcepren  tytii  feinet 
^beotoqie  1739-  unb  erflaret  ficf>  überhaupt  wegen  ber  ganzen  £m# 
pfangml  Sbriflt  nacb  Seele  unb  £eib  fol^enber^edalt:  „  ©Ott 
//  babe  ben  garten  Urjrof  ber  tncnfcb lieben  ^atur  De*  £r(6fcr$,  fo# 
f,  wob*  Die  ©tainina  M  ?ubc$,  ali  Da«  einfache  iDeM  /  fo  Def# 
//  fen  <ocele  abgeben  foütc ,  unmittelbar  in  Der  Jungfrau  Sßlam 
betüör  gebracht.  t,    2)urcb  Diefe  (JrPtärung  glaubte  er  Pielen 
©cbwürigfeiten  iu  tntgeben ,  bie  fontf  Den  ©otteägelebrten  übrig 
bleiben,  wenn  fie  bie  Sfrittbeilung  Deö  Urjrof*  ium  Körper  unb  Die 
gortpflanjung  ber  Stele,  t>on  Der  Butter  3<£fu  breiten.  & 
bat  aber  oermutblicb  niebt  Daran  geDacbt,  Dag  er  ftd>  in  neue  unb 
gr6§ere  ScbwürigPeiten  oerwicfeln  werbe,  Da  er  fief)  untergeben 
wollte,  ein  ©ebeimnij  ju  erflÄren,  Darein  auc^  Die  enget  ju 
flauen  gelüftet. 

■ 

^olberge  air*enti(torfc  5ter  Z$tÜL     <t*bh  S&aft 
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a»w>  »I*  »alb  batauf  fom  ein«  gtinnetung  jum  gjorfthein  btc 
tafat-  fagte:  „  «Denn  Sbfittu*  nicht  bie  ©tamina,  ofcet  Die  etften  jartcn 
„  ©emebe  feine«  £erpet$forooM,  al*  feinet  ©eele  t>on  Der  3uny 
„  frau  Watia  empfangen ;  fo  f omme  et  auch  feinem  SöJefen  na* 
„  ntct>t  au*  ibtem  ©efchlechte  bet.  9»an  fönnte  alfo  nid)«  roeU 
„  tcrö  fagen,  alö  Sftatia  babe  eine  fremöe,  unt>  t>on  ©Ott  un» 
//  mittelbat  etfcbaffene  ^etfon  in  tytem  £eibe  gettagen ,  erntet 
z,  unb  jur  $Belt  geborten.  $)a*  fep  aber  (ein  ©obn  unD  Siacbf  omme 
//  2>aoiDd  tu  nennen/  bet  nur  t>on  einet  ^etfon  au*  gebautem 
,/  ©cfölecbt  bie  9Jaf>rung  erhalten.  „ 

Itter  9t*  -  S«  gleichet  3eit  ba  btefc*  Dotgieng,  trat  eine  anbere 
«uemefrnung  an  bas  ^td>t  in  einet  ©ebrift:  Difiertation  tbeologique  & 
critique,  dans  Ia  quelle  on  tache  de  prouver  par  divers  paflages 
des  faintes  Ecritures,  que  l'Ame  de  Iefus  Chrilt  etoit  dam  le 
ciel  une  intelligence  pure  &  glorieufe  avanc  que  d'dcreuniea 
im  Corps  humain  dans  le  fein  de  la  bien  heureufe  Vterge  Ma- 
rie. Londres,  obet  eigentlich  Basle ,  1739«  £)er  33etfajfet  Qt* 
genmartiget  21  bb  an  Mutig  i(t  bet  berufe  mte  #etr  perer  2\oquee, 
*J>a|ror  ju  QVifel/  Den  man  übrigen*  im  Sßer  Dacht  hatte/  ba§  et 
cö  mit  ben  ©ocinianetn  halte.  £t er  behauptet  er,  bie  ©ce(c£t)tu 
fli  fep  üon  Anbeginn  bet  SQBclt  von  ©JOtC  erfchaffen.  3brer  s)?a/ 
tut  nach  fep  fte  eine  teine  unb  betrliche  bimmlifebe  3ntelligem,  bie 
alle  übrige  enget  unb  ©eifret  an  ^)ett liebtat  übertteffe,  ©ie  tw 
be  baber  nicht  nut  bie  ^rfraeborne  untet  allen  Kreaturen,  fonben» 
auch  bet  eingebotne  ©obn  ©£ute$  genennet,  butch  welchen  ©Ort 
bie  SBelt  gemachet  habe,  eben  tiefe  portrefliche  3nteUigeni  babe 
(ich  felbfr  wt  <£rlöfung  bet  9flenfcbcn  bep  ©Ott  angeboten,  (t* 
auch  müillich  berjenigen  #errliehfeit  ,  fojte  im  Gimmel  genoffen, 
freproiOig  entäu§ett,  unb  einen  men faßlichen  Seib  angenommen;  w 
bodb  bergcftalt,  fcaj?  bie  göttliche  ^atut  (ich  mit  ihr  Derein  iget  ba* 
be.  ^achbem  fte  auf  biefe  2ttt  bat  £$etf  bet  ^t löfung  m  ©taw 
t>e  gebracht/  fepfle  roiebet  in  bie  ^errlichfeit  erhöbet  roorben,  bie 
pe  t>on  fcnfana  bet  SBelt  im  Gimmel  befeffen.  gt  fuchel  feine 
Meinung  auf  fojgenbe  btep  ©tünbe  |u  befeftigen. 

i)VOtü 

*)  3«  Dem  erftai  peil  ber  warMf  igen  !Ra($ri<&frit  von  5cm  (je<|fa»arn<mi 
3tijtanft,  »crihiDerM«.  unö  3Ba<M«m  0*  ©iffe«f*aftoi/  e.  »»5.  »' 
?JH«rt  &  fr  Toa.UI.  p.7»3. 
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1)  Weil  man  r>erf$üöene  ©teücn  &ec  Schrift  fln# 
De ,  n>el*e  öiefe  praeri|tm3  poraue  feigen.  Unt)  jroar  l?dlt  et 
baför ,  flc  Fännten  otjne  Diefelbe  md)t  einmal  erfldret  »erben,  ©ii 
erfte  ©teOc  ifl  »•  Cor.  VIII,  9.  #iebep  fc&fteßt  er  alfb :  Cf)rifM 
bat  na*  feiner  menfd)licf;en  9tatur  Dörfer  aar  nid)t  eriftirt,  noft 
tie(  weniger  ifl  er  teid)  geroefen,  9tun  fann  man  aber  üon  feiner 
unücr*nDerlid>en  ©ottbeit  niebt  fagen,  Da§  tr>r  3uftanD  »erdnDert, 
und  Dur*  die  SWenfcbrcerdung  erniedriget  roorbem  2Hfo  mu§  Cbrt# 
(lud  na*  einer  andern  (Dritten)  ^atur  Da  aewefen  fepn,  Die  der 
SJerdnderung  fdbig  »ar  /  unD  Die  folglich  ntd)t  nur  Dem  ©d)ei» 
na*/  fonbern  in  ber  $bat  eine  arme  »erben  Wnnen.  ©ie  jmote 
CteOe  flehet  SM.  XVII,  5.  barinnen  foOen  fotaenbe  @d$e  liegen: 
»)  3(ßfu©  (Cbriflue  t>at  tor  grf*affun a  ber  3Bel  t  eine  arofie  J>err# 
liebfeit  bep@Ott  befeffen.  b)  ©0  lange  er  aufi&ften  lebte,  genog 
« Diefelbe  niefct  tnet)r.  c)  £r  »ünfebet  alfo  innbrünfrig,  na*  SßoU 
Undung  feinet  SBerfe*  Dom  23ater  wieder  ju  ber  vorigen  £errlicf)# 
Seit  erhoben  ju  roerberu  5Die  Dritte  ©teile  /  Die  er  »um  35en>ei*  an# 
Mtf*  ftnfcet  jicfr  ^biliPP.  H,  6.  £ier,  fpriebt  £err  SKoque*/  pe# 
Un  aQe  @<&»ürigf  eiten  roegen  ber  g6tt liefen  (Befralt  »cg,  wenn 
man  annehmt/  t>ajj  Die  ©ee(e  Cbrifti  ein  mit  3Ber|lanD  begabte* 
butimlifdjc*  SBBefen  Dortjin  geroefen  fep.  2Beil  ibm  aber  ber  2tu^ 
Drucf  p0{4»j  0w  im  SQ3cg  (lebet;  fo  erfldret  er  bat  SBort  Qso?  ni*t 
für  ba*  alleeb&cbjie  göttliche  SBefen,  fonbern  für  eine  engltfcfce^a* 
tut,  indem  bie  (Inael  auch  fonfi  ©6tter  geuennet  würben*  «)  Weil 
man  werfcr/teöene  Sct)rift(teUen,  Darüber  fid)  Me  aueleger  mdjt 
wrgleidjen  Unnen,  gar  leictjt  $u  er  Haren  im  SranOc  fey,  wenn 
man  ein«  folcfce  Drderiltenj  Oer  Seele  Cbnßi  annehmt.  S>ie# 
fe  ©teilen  foüen  fepn  3oi>.  VI,  51.  VII  lf  s«.  €nbli*  3) 
VOtvt  Oer  >£rlöfung  befomme  au»  Oiefer  nieinung  ein  groge* 
Ilicrjt.  ßt  glaubt ,  "Die  ©efcroürigfeiten  roürben  glöcni*  gehoben/ 
bie  2irta  er  unb  5Ke*tglaubige  fönnten  auf  biefe  Sfceife  lei*ter  t>er# 
einiget  roerden ,  man  r6nne  Deutlicher  Darauf  Darlegen,  roie  ft* 
Ctbriftu*  freiwillig  uir  SSerfobnung  bargeboten ,  &iefe*  £e^rgebdu# 
be  t)abe  feine  gefdt)r(i*e  folgen  unb  Dergleichen. 

©iefe  ©Arift  erroeef te  bep  SReformtrten  fomobf  al^  Cutr>e> 
ranern  fein  geringe^  ?luffeben.  €rj!ere  beurteilten  fol*e  febr 
f*arf  *)♦  $flon  erinnerte/  baf  biefe  Meinung  ni*t  neu/  unb  nur 

V  3a  bet  Bibüothe^u«  nlfonoe«  Tom.  XXIIII.  p.  120. 


darinnen  t>on  bem  ©ofrem  ber  Ortgenrften  tmterfc&ieben  feu,  ba§ 
Da  98ecfa(fer  ba$  allein  Don  ber  @cefe  S^rifh  behaupte,  roa$  \mt 
*on  allen  (Seelen  ber  Slttenfcfren  behauptet  rotten.  —  £)ie  2iria* 
ner  mären  fron  feiner  Meinung  nur  barinnen  untergeben,  bä§  (1c 
Das,  ma*  er  bie  ©eele  Cbrifti  betreibet,  nrebteine  menftyfo 
d)e  ©eete  genennet  Jetten.  3°  £brrjro  müfjten  auf  bie  SBeife  Deep 
Naturen  anzutreffen  fepn,  eine  g&trtiebe/  eine  engüfebe  unb  eine 
tnenfcblicfce.  2)er  SSerfaffer  unten  ffctjenber  @cb«ft  *)  bat  mi(& 
bie  Meinung  angenommen ,  bie  @eele  Sbrrtfi  feo  ein  Snglifcber 
©eift.  €r  mürbe  Deswegen  t>on  bem  £etrn  be  Kod?e*,  ^ajforti  ju 
©eneöe,  wtbcrfegi.  SBBeit  biefe  ©treitigfeit  in  bie  rcformiete£ir<be 
S«l)6rt ,  fe  bäUen  mir  nnä  bier  niebt  Damit  auf.  95Mr  moflen  t>ief# 
9D?.e«r>  mebr  feben,  mie  ftcb  Stt.  <£«rpot>  «eranrmerret  bat.  6« tarn 
'•SjÄf'tfOII  ibm  1740.  <m  ba0'£i$t:  De  neganda  Aniroae  Chrifti  prae- 
SuSS»  exi^eiKia  Commentatro,  ceu  Pfycholog'ae  facratiflimae  Pa« 
altera.  ©d)on  m  ber  erflen  Slbbanblung  hatte  er  biefentgen  wt&er* 
fcgt ,  meiere  ba$  QSorberfepn  ber  @eele  £brifti  Dertbctbigen  roo&v 
ftti.  9hm  HKbeter  bie  35emettJtt>ümer  M  4berrn  *J)erer  SKoquee  in 
eine  genaue  ^üfiing.  €r  jergt,  baß  fk  ba*  niebt  beweifen,  »a* 
fte  bod)  beweifen  fallen,  darauf  laugnet  er  bte  *J3räejri|ter?&  ber 
;  ©ee(e  €b"fh  au«  fo(genben  ©rönben.  1)  ©Ott  babe  feine  ra- 
B>  tionen  obteähiam  meber  in  Slnfebung  fein  felbft  /  noeb  m  Shfo 
f)ung  Der  ©eb&pfung,  Haftung  unb  £rtöfung;  nod>  m  2bfid)t 
auf  ben  <£r(6fer  felbf*  gebabt/  marum  er  bie  @eefe  fcbrifH  fror  Der 
S&elt  erfebaffen  faden.  2)  3n  ben  ©teilen  £ebr.  II,  16.  tue.  II» 
32«  liege  gerabe  bae  ©eaembeif.  SDenn  menn  bie  ©eefe  SbrifK 
rrft  an  SBetebeit  gewadtfen  unb  ^genommen  b<*be;  fb  muffe  folie 
We  fßet^beit  *orber  nidt>t  gebabt  b<*ben.  Slnbep  jeiget  er  bie 
®cr)m&rfgfeiten,  mefebe  bie  Meinung  berer  begleiten,  bie  bie  gort* 
pflanjung  ber  ©eele  £bri|ti  bebaupten.  £r  glaubt  alfo,  tt 
feine  febicflkfcere  Meinung,  oft  ba§  btefefbe  bep  ber  €mpfdnsni* 
3)?arh\  burd)  eine  neue  @et)6pfung  berfrorgebraebt  fep.  ^Herauf 
beantwortet  er  baäjenige,  ma«  ibm  bie  QSerfaffer  ber  Suraßfitge« 
tTadjrid^cen  entgegen  geilten.  <£r  ft«b<t  attf  ben  Äennjeicbm, 

*)  Lettre»  für  la  Religion  eflenttellc  Ü  rhomme,  173a.  gj?<m  (firlt  dt 
grauenji'mtncT  in  ftoit/  ^Dciiwififfc  Robert,  für  Mc  95frfa(Trrin  ^^ff^r 
e$rift  an.  »nDfrr  fc^rri6ev  (ic  Or»  be  tlluralt  iU/  »clgcr  Lettra 
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We  ju  einer  Sftutterfcbaft  geboren ,  unb  au*  Der  ertldrting  Der  *Ke# 
Denkart:  ?lue  etnee  anOem  t>orfabren  tyttommtn,  ju  ew>ei# 
fen,  Da§  au*  na*  Diefer  Meinung  Deanoct)  €briflu*  ein  ©oft» 
2>awD*  unD  #toria  feon  fonne* 

9hin  trat  ein  gro§er  ©elebrter  unD  geübter  ©c&riftauäfeger  £<«e* 
«üf ,  meiner  Diefe  ©acbe  ebenfalls  unterfuebte.  &  iff  £err  law  ™n"* 
rentiue  ^agemann  in  £anno&er ,  »elcber  1740.  Striftyr«  »n™™ 
Ditfertattonem  Anonymi  *)  theologfco  -criticam  &c.  berautfqab.  fAiifbo« 
SDie  fran^jlfcbe  2lbbanDlung  mar  hier  in  Da*  lateinifd)e  öberjefct/  DrtKw 
unö  in  Den  Darunter  gefegten  Stnmerftmgen  Durcbau*  roiDerlegi  roorMutf  £tfr 
&n.  $ep  Der  ©teHe  2.  €or.  VIII,  9.  merfet  er  an,  ©briftu*  fe*r*rt«tt«. 
nad)  feiner  mnifcbhcfoen  9*aror  üermöge  Der  ^Bereinigung  mit  Dem 
SÖort  (\oyu  aUerbhtg*  re«b  geroefen.  £r  fep  aber  arm  geworben, 
inDem  er  ftcb  De«  Gebräu**  Der  mitgeteilten  £errlid)feit  eine  3eü# 
lang  entboten.  £err  Sioque*  baue  gefagt ,  Die  9Seben*arten  Der 
©ottesgelebrten:  (BtDtc  tf*  geboren,  <5<Dtt  tfl  geftorben,  feoen 
nitbt  fcbriftm4t;ig.  £>err  J&agemann  bingegen  fagt,  fie  grünDeteti 
fifb  alerDwg*  auf  Die  ©ebrift  ••).  SDurcb  Die  göttliche  (Beftalc 
^!)it.  II,  6.  8.  werbe  Die  berrliebe  tinD  ganj.  majejtötifcbe  ©eftalt 
fcerftcmDen,  in  roeicber  $0tt  Den  Propheten  mebrentbeil*  erfebienen, 
tmö  Darinnen  fi*  D  t»  feibttftin  feige  SBortüor  Seiten  Den  Cödtero 
geiget,  fr.  «>.  a.  gjtofcXXUH,  ifc  17.  ^falmLXVIIL  3ef.  VL 
Dergl.  mit  3ol).XlI,  4^  3"  Diefet£errlicbfeit  feo  Der  ©olm  ®Ot* 
teü  nicbt  erfcbienen ,  altf  er  t>on  SJlarta  geboren  trnrD.  £r  babe  eS 
niebt  für  einen  fKaub  gehalten,  in  einer  2icbnltd)fctc  mit  (£<Dt€ 
Su  erftfoetnet»,  fonDern  Diefe  »Oerdicbfeit  auf  einige  Seit  abgelegt/ 
Damit  er  Da*  £rl6fungtf»erf  »oflfubren  tonnte.  9tocb  Deren  3h>I# 
lenDung  aber  babe  er  Diefe  £errUd)Ceit  unD  g&ttlicbe  Öeflalt  roieDer 
angenommen.  Cbriftod  roerDe  nrrf>t  Deswegen  Der  Srftgeborne  ge# 
mnner,  weil  feine  menftbltcbe  ©eele  wr  aUen  Kreaturen  erfebafifen 
»orDen.   $)enn  e*  roürDen  rbm  £ebr.  I.  unD  £ol.I  wel  ju  erbabe* 
ne  eigenfebaften  *ot  einer  Kreatur  beigelegt    £iern4cbf*  rettete 
£err  J&agemanaoerftbtebene  beroeifenD  ©ebriftfreOen  t>on  Den  focU 
nianffeben  Auslegungen  feine*  Regner*.   SSefonDer«  merfet  er  bei> 

•5>bb  3  30*. 

*)  SR«»  ttnf  U  ei  ^aiUInal  tn$  nid&f,  Da§  Peter  Xoquef  3?wfaffct 
fcer  oben  angrigftn  Differtation  theologique  &  critique  frn,  »eil  auf  Dem 
XrtrlblaK  4U>Rt>on  giftqnbm. 
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3or>.VIII,  58«  an^  wenn  oon  ntct>t^  mebr,  a(*  pon  bem 

?8orr>erfepn  feiner  ©eele  gereDet  ladete/  fo  würben  jicb  öle  3uDen 
wd>t  fonö«rüd>  barübet  entlüftet  baben.  ©enn  |ie  glaubten  ftlbft 
bie  ^räeritfenj  Dec  ©cefen,  unD  alfo  aud)  Oer  (Seele  M  OJJeffia^ 
SBetl  fte  tr>n  aber  treinigen  wollten,  jb  müßten  fie  eingeben  tjaben, 
bajj  et  feine  ©otttjeit  DaDurd?  beroetfen  wollen.  (gnMid)  bringt  et 
tDibet  ba$  3)ort>erf(on  Der  ©ede  (EbtifH  folgenbe  ^rünDc  bor.  1) 
®u  £.  ©djrift  fagt  fein  «Bort  baoom  *)     |tet>e  glei*  i.  35. 
SMof.I.  ©Ott  babe  im  Anfang  üitnmti  unb  (£rbe  gefd>affcn;  foly 
lieb  fep  oor  ber  ©<b6pfung  bed  Gimmel*  unb  Der  €rbe  nid>tö ,  unb 
alfo  au*  bic@e«le  be*  ©fcflta*  ntd)(  gefebaffen  wotben.  3)^4 
£ebr.  II,  14»  muffe  Sbrifhi«  be*  Sletfcbe*  unb  »Cure«  tbeilbaftig 
geworben  feun ,  wie  anbete  £inDer ,  unb  alfo  ttib  unb  (Seele  wo 
bet  ^Thtttet  empfangen  baben.    4)  Sttaria  fe>nne  fonfl  nieftt  (Jeinc 
Butter  genennet  werben ,  benn  bte  bloße  SDarreicbung  ber  Materie 
fep  noefc  feine  geugung,   5)  £bn|hj$  werbe  lud,  42.  eine  grud)i 
be$  £etbe^  Ovaria  genennet,  unb  muffe  alfo  fein  EBefen  oon  iljt 
baben.  $)a*  9Befen  ber  TOcnfcbbdt  aber  begebe  nid) t  allem  im  Ed* 
be,  fonbern  aueb  in  ber  ©eelc.  6;  8&a*  ber  ©obn  ©Orte*/  b* 
er  $(etfeb  geworben ,  angenommen ,  ba*  babe  er  00m  Söeibe  na<& 
©al.  Uli ,  4.  alfo  teib  unb  (Seele.  7)  £>ie  oorbergewefene  ®edi 
muffe  entweber  mit  Dem  Wort  oereiniget  gewefen  fepn ,  ober  uic&f. 
3m  legten  gall  muffe  fie  befonber*  er  ifhret  baben ,  welebe*  unge* 
reimt.  3m  erfiern  Sali  wäre  bie  perjinliebe  Bereinigung  bor  ber 
«Dfcnfcbtoerbung  gefebeben  /  wdebe*  wiber  bte  ©(brift  fep*  So* 
lieb  i«gt  <t,  Dag  biefe  SKoquifebe  Meinung  bem  2Uianifmu*  ,  &v 
(iafmut  unb  ber  tefyre  oon  ber  2öieberbringung  afier  SDinge  gütv 

(Kg  («P. 

^fffrflmi  ®n  anbetet  ©treiter,  bet  in  bem  weltfaufdgen  JCrieg  mtt 
eSriftl  ber  ©olftfcben  Wlofopbie  aueb  mannen  ftelbjug  getban,  trat  au* 
wiber  bie  fcbre  oon  bet  «Praeriftenj  ber  ©eele  Sbriftt  auf.  äerr 
3obann  jrtebtieb  Bertram  tjr  tt ,  ber  noeb  fürs  bor  feinem  mt* 
gang  au*  biefem  ffteitigen  teben:  ;8efd>etoenc  Prüfung  Oer  flU» 
nuncj  von  Oer  Prforiftens  meitfcbücber  Beelen,  1741«  fcew 
auagab.  SDicfe  <S5<brift  toar  mtber  (Xetnbecf  en  unb  alle  bie  jenigen, 
n>eld>e  biefe  ^rAeriftena  oertbeibigten ,  unb  folglieb  aud)  wiber  CR. 
(Earpooen  geriebtet.  Bertram  behauptet  bie  ^oglidtfeit  unb  Die 
SBürfli^feir  bet  Swpffamung  *tt  ©celc  aue  ft*  fcibfl»  &  fast, 
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btn  Catpo*  muffe  Do*  jwep  SöunDenoerte  bcp  teer  Cnipfdngnil 
Ebrilri  eingeben:  1)  Z>te  £ert>orbringung  Der  ©eele  C^rtflt ;  •> 
Deren  «croabrung  pot  Der  ©unbe.    f*  Dürfe  ein  ÜJhnü*  ©Ott 
nid) t  oorfebretben,  wie  oicl  er  gßunDerroerfe  tf>un  foOe :  SBa*  Ä^ru 
|rus  ntcfct  angenommen/  Daä  f>atx  et  aud)  ntd)t  eilöfet.  &wo»ent 
£err      (Jarpott  wollte  feine  Meinung  nod)  in  ein  gr 6§ere*  abermals 
£id)t  fe^en,  unD  alle  Dagegen  gemalte  einro&rfe  auf  DemSÖeg  rdu*  ae  e*rif* 
men.    & fleflte  174%  an*  l\d)t:  De  ftamine  humtniutis  Chnitt  tcn. 
Difquiikionem  Theologico  «  phiiofophicam  >  ad  illuftrandam 
do&rinam  de  coneeptione  Chrifti  abftrußffimtin.     St  fefct  biet 
Munal*  jum  ^runD,  bafi  öOrt  Den  Utftof  (Stamen)  Derlttenfdy 
l>eit  3£fu  nad>  @eele  uuD  £eib,  in  Der  9)?aria  Durcfo  feine  unbedingte 
©to<bt  beiüoraebwcbt  babe.  S)er  Urtfof,  welcher  Die  @ee(e  ange# 
(K/  feo  au*  ^t(^t*:  Der  aber,  roelcber  Den  Eeib  angebe/  au*  eint« 
gen  ((einen  Anetten  De*  menfeblieben  geibe*  $)Um  genommen,  unt) 
jmar  obne  Q^eflccf ung  mit  einiger  @önDe.  5)a  nun  Diefer  Urjlof / 
»oraus  Die  ©eele  tfr,  unmittelbar/  Der  aber,  roorau*  Der  £etb  (Ebri* 
fh  ijr,  mittelbar  betporgebraefct  roorDen,  fo  tverDe  e*  mit  Tütd)t  eine 
©cböpfung  genennet.  ^)ier  näbert  ftd)  ^)en  £arpoo  um  einen  gan# 
Jen  ©d)n 1 1  Der  gemeinen  Meinung  Der  @otte*ge legten  in  ftnfefcung 
Oed  menfcfcdcbcn  fctbe*  £lmfri,  uuD  gebet  einem  guten  <$1>eil  £in* 
dürfen  au*  Dem  £$ege.  2Wein  bep  Der  ©eele  (Ebrifh ,  Daoon  et* 
gentlicfc  ^ter  Die  SKebe  ift/  blieben  nod>  oiele  ©cfcro&r  ig  feiten  ju> 
rücf, 

3d>  babe  bep  Gelegenheit  oerfcjiebenet  in  Diefem  ^fyeil  bor» 
JommenDer  (Streitigfeikn  angemerf et,  Da§  e*  tiefe  £>mge  aiebt,  Die 
n>ir  l)icr  in  Dem  gegenwärtigen  geben  nict>t  au*$umacfcen  im  ©tanDe 
finb,  mir  mögen  fo  lange  Darüber  Difputtren,  at*  roir  trollen.  Sie 
Materie  Don  Dem  Ursprung  Oer  Beelen  überhaupt,  ifl  geraDe  oon 
Diefer  93efd>affenbeir,  Söeldje*  (Aftern  man  Daoon  annimmt,  fo 
ifl  e*  unaufl6*lid>en  Scbroürigfeiten  unterworfen.  Ob  Die  ©eelen 
Durc^  eine  Sottpflan jung  uii D  Durd>  mldbt,  oDer  Durcb  eine  neue 
€5et)6pfung  entheben  ?  ODer  ob  fte  Pom  Anfang  alle  auf  einmal  er* 
föaffen  »orDen,  unD  alfo  lange  oor  Der£wugung  ibrer  Leiber  Da  90 
rcefen  finb?  UnD  »0  unb  in  ma*  für  einem 3ufranb  fte  ftd)  injroifcben 
aufgebalten?  Da*  ftnD  (auter  fragen,  Die  Pom  ^ptbagora*,  €mpe* 
Docle*  unD  21ri|lote(e*  an/  bi*  auf  Den  beutigen  ^ag  Die  großen 
Sopfe  erm&Oet  fcabeiu  34  table  gar  nic^t,  ipenn  man  al*  ein  ffieit* 

aeifer 
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toeifer  unD  ©orteSgele&rtet  feinen  <38er|tanD  anffreuget.  unD  ber@a> 
efce  jiaa)forf#et.  Stfletn  man  mirD  eben  in  Otefen  Dunfeln  ©«beim* 
raffen  bep  aegentodrtige  *  Umjlänben,  nicr)t  meit  fommen.  9Ban 
tnufj  fteft  alfo  auc&  nid>t  rounDem,  Dag  ft<$  eben  diefe  (Sd)n>urigfei# 
ten  bep$Be|timmung  De*  Urfprunge*  Der  ©eete  3£fu  ereignen.  SNan 
fann  »oj>l  etwas  fagen,  noie  n?eit  e$  aber  ©tief)  t>4(  t ,  feben  mit  au* 
liefen  gefügten  (Streitigkeiten,    UnD  Dennocty  wagte  eö 
Carpop  noef)  einmal.    (£r  gab  1741.  den  aroeuten  $t)eü  feinet 
Difquifidonis  de  Harn  ine  humanitatij  Chrifti  ad  tuend  am  et  illu- 
ftrandam  fententiam  de  Origine  animae  optimi  Saluatorit  lanftif- 
fimae  Ijerau*.   £)fer  gebet  er  um  Der  #etr  n  Bertram  oertbeibigungfc 
weife ,  unD  fc&tägt  feine  StnfdBe  jurüef .   &  behauptet ,  j  )  Dag  Die 
gortpflan  jung  Der  einen  (Seele  oon  Der  anDern  unmög(icr)  fep.  2 J  3)af 
DieSeele^btW  rtic&t  ton  DerSWaria  Ijerfomme,  fonDern  pon^Ott 
erraffen  roorDem   «Denn  er  nun  bep  ©egräumung  aller  £inroat* 
fe,Die  ibmOJertramin  Den  «Beg  geleget,  auf  Diefen  fomrnt:  ,,2öenn 
„  Die  (Seele  <Sbrt|ri  niä)t  oon  Der  (Seele  SBarid  »Are,  fo  mären  Die 
//  $?enfc&enfeelen  nic&tDon  Crjrifroerlöfet;  „  ©0  matter  einen 
UnterfdjieD  unter  Der  Stnnetmiung  einer  menfcr)lict>en  ©eele,  unD 
unter  $nnebmung  einer  menfc&licfren  (Seele  aue  btv  tTUria* 

#err  (Earpoo  befam  noefo  einen  Raufen  ©egner,  unD  Danm* 
ter  Den  ^robft  Äob keifen.  Der  feine  Meinung  einen  ferneren  3rr' 
ttjum  pon  Der  menfd)iid)en  9tolur  €brif!t  nennet;  ferner  Den  €w 
perintcnDenten  m  Cbemnifc  2).  Ctpeooor  drügern ,  Der  aber  Die 
^Streitfrage  niefct  reo)t  eingefet)en  tu  f>aben  fd)einet.  SDenn  e*  war 
nt<f>t  Die  Stage:  Ob  ©Ott  Der  $*enfa)beit€brifri  fcep  DerS&efrudy 
rung  oDer  Der  ©eburt  SHaria  eine  (Seele  l>abe  mitteilen  f&nnen? 
fonDem,  ob  au<  Der  (Seele  Flavia,  al*  einem  einfachen  SDing,  eine 
anDere,  ndmliet)  £bti|N  (Seele,  habe  entfteberi  fönnen?  SDenn  Die 
SBolfifcfre  5Belm>ei«l)eit  bat  Die  (Sdfce:  Sie  @eele  ift  ein  einfach 
2Befen.  €tn  einfache*  Bing  fann  roeDer  aus  einem  einfachen,  uo# 
au*  einem  jufammengefefcten  2)i«g  entließen,  (SoU  e*  alfo  entjtei 
hen ,  fo  muß  e*  aue  Dem  Siebte,  unD  uroar  olme  Seifraum,  (in 
inftanti)  entfielen«  £err  %fl.  £t;riftopb  »nDreae  öütrner,  fReN 
tor  Der  (Schule  *u  (Stettin,  r>at  porgegeben,  Dafj  Die  Beete  StyrtjK 
mit  anDern $lenfct)enfeelen  prderlftiret  babe,  unD  aleid)  com  Anfang, 
rote  Diefe,  mit  Demjenigen  deinen  £p,  Daju  fte  beflimmet  gcroefen, 
pereiniget  tootben  fep*  &  bat  alfo  Dil  unmittelbare  ©c&öpfunatot 
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(Seele  Sbriftiwiber  (Earpopen  verworfen,  ©er  geteerte  gngtänbifdje 
©otfeSgelebrte  ©♦  3faactt>atro  bat  auefc  Die  <)>räeyiftenä  Der^eete 
grifft  behauptet,  unb  alleä  bepgebraefct,  waä  aurfluäjierung  Diefec 
Meinung  Dienlicb  ijh  (£r  bat  fie  aber  fo  febon  au*gefcbmutfet,  ba6 
fie  fa(l  gar  aefa"  br(id&  geworben  ift  ©iefe  Meinung  ifi  freplief)  gar 
triebt  neu,  unb  babrti  folebe  bor  bem  SD*  SBatt«  febon  t>teCe  anbete 
£ng(Änber  angenommen  unb  DertbeiDiget*  ©ie  bat  aueb  nod)  t>cu# 
ngoö  <$;agea  \>iefe  @onner  in  ©roöbrittannien,  Die  aber  Dorf)  Dem 
obngeacbtet  /  nimmer  außer  aßen  Sweifel  wirb  gefc^et  werben 
fönnen* 

€6  ftunb  nic&t  fange  an,  fo  würbe  ber  #err ©ireFtor  Car#&w** 
Po»  in  einen  anbern  (Streit  berwitfeft.  2)ie  ©aefce  betraf  Die  $ra>  ©toiti* 
ge :  <Db  fcie  ©eele  Cbnflt  naefc  feinem  Cofce  von  Oeflfert  entfeeken fnt  "b<* 
üeibe  r*umlt#  abge^ertaewefen  ?  ©iefe*  biett  er  in  feinet  ZSSr 
Sljeofogie  bep  ber  £el>re  Don  £l>rifio  für  Feine  fo  angemaßte 
$e.  2tlö  er  nun  Don  #errn  ©•  Werfer  belegen  SBJiberfpru*  be<  grillt 
fam,  fo  verantwortete  er  ftc()  1 744.  in  einem  Programm,  Darinnen  f«« 
er  Dieilrfadjen  anzeigte/  warnttt  er  fotd&e*  niebt  glauben  F6nne.  @ei* m* 
nc  ©rünbe  (tnb  folgenbe:      erforbere  folcbeä  bep  £bri|to  niebt  1) 
bie  Sefctyaffenbeir  öee  CoOe*.  ©er  ^ob  fep  nur  eine  21ufl6fung 
bi*  SSanDeä  $wifcben@ee(e  unb  £eib,  niebt  aber  eine  räumiiebe^ren* 
nung.  <£$  erforbere  fol#e$  aueb  niebt  2)  Oi'e  ©eligfeit  Oer  ©eele 
Cbriftu   ©enn  nacb  ben  Seugniflen  ber  (gebrift  Fönne  man  aflent* 
balben  ©Otte*  2lnaeftebt  flauen  unb  fotglicb  felig  fepn.  fi  erfor* 
bere.biefetf  aud)  niept  3)  &te  bexwrffcbenoe  auferftefcung  Cbriftf. 
©enn  wenn  bie  @ee(e  in  bem  geibe  geblieben,  mit  bem  fie  balb  wie* 
ber  bereiniget  werben  foOte;  fo  fep  ber  2Beg  Die!  Furier  gewefen,  af* 
wenn  fie  t>en  Ort  ber  (BeligFeit  fo  gefebwinb  wieber  bätte  Derlaffett 
foüen.  gr  bemerFet  lyebep,  man  muffe  erfr  bartbun,  Dag  bie  ©ebrift* 
fallen,  fo  man  gemeiniglieb  für  bie  raumlicbeSlbfonDerung  ber  ©eefe 
£t>rifti  anfftbre,  niebt  nur  ben  SBerftanD  baben  tönnen ,  ben  man 
ibnen  beplegt,  fonbern  aueb  Da§  fie  fo,  unb  niebt  anberjt  erFläret 
werben  mitften.  eine  abgefd&iebene  ©eele  fep  in  @£>tte*£anb, 

wewt 

*)  SBan  ff|e  2).  Wam  ®<&rift:  The  Glory  oP  Chrift  M  God  tn*i  difpla- 
ycd,  p.  146.  bi*  a36.  £err  2).  3oaa>im  Opotirt  m  ©öttingeit  Ut  - 
folebe  in  ber  auflegung  t>tt  tyropftrt'n  3acr>ariatf,  t>te  er  1747.  bmuHu 
geben/  rurilicp  njiDerlrgf, 
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wenn  f!e  fiel)  ^kid)  noch  im  Cctbc  aufhalte.  S)a$  paraDtee  bctets# 
te  woblDcnguitanD,  aber  nic^t  Den  Ort  Der  ®cligfeit,  unD  wa* 
t>crcj{cid[>«n  mehr  war. 

man  nun  in  DcnfKcgenfpurcjcr  cjcfc^rtcn^ac&tic^ten 
nige  (Erinnerungen  Dagegen  tl>at ;  fo  führte  £crr  £arpot>  feine  «Ww 
nung  in  einer  befonbern  8bl>anblung:  De  genuin*  notione  mortis 
1744.  weiter  au?.  £r  rechnet  bierinnen  Die  räumliche  Slbfonöerung 
Der  @ee(e  \>on  Dem  £cibe  nicht  jum  wefcntlicfcen  begriff  M  <$obc$; 
Doch  giebt  er  jefct  ju,  Dag  fte  orDentlicber  SJBcifc  auf  Den  ^oD  *u 
folgen  pflege,  weil  Der  eigentliche  S^ecf  ihrer  ©cgenwart  bep  Dem 
teib  aufhöre,  ©iefer  aber  fep  bep  Den  jwcpmatoerflorbenen,  unb  bep 
Dem  Tempel  (Ehnfii  noch  borbanDcn  gewefen.  9)? an  machte  in  er  fr* 
erwebnten  SRegenfpurger  Nachrichten  neue  (EinwcnDungcn.  ©ie  er# 
beblichfren  waren  Die  jwo.  1)  2Bcnn  Die  ©ecle  (Ebrifri  bep  Dejfm 
5oD  nicht  Dom  £eibe  räumlich  abgefonbert  gewefen:  fo  bat  (Ebri(ru$ 
Die  SBorbilDer  nicht  erfüllet;  Die  feinen  5;oD  cnffchattet  höben,  a) 
SDa*  SSert  #ebr.  IX,  1  a.  (Cr  rfl  eingegangen  in  fcae  ^eilige,  er* 
forDert  eine  folche  Trennung,  hierauf  antwortete  £err  ioirertor  m 
eincm(Senbfchreiben  1744-  auf  Den  trfien$unFt:  SDie  Auslegung*' 
reget  fep  befannt:      feo  oft  mehr  in  Dem  QJorbilD,  aß  in  Dem  @e< 
genbilD,  unD  umgewanDt.  SDaS  SEcpfpicl  3faaft,  Der  giv  nicht 
gefchlachtct  worDen/  jeige  folebeä  offenbar.  Stuf  Den  &wei>ten£in> 
wutffagter:  ©aö  ^eilige  fep  allerDingä  Der  Ort  Der  ©eligfeit. 
51ber  wie  Der  einmalige  Eingang  tytifti  inä  »©eilige  bep  Dem  $oD 
£t)nftt  Den  Anfang  genommen ;  Da  feine  (Seele  mit  Dem  3uffcnDe 
Der  ©ehgfett  erquiefet  worDen:  Sllfo  fep  Diefer  Eingang  ben  feinet 
Himmelfahrt  $ur  Sollen  Dung  gefommen ,  Da  er  fiel)  jur  fechten 
Deä  ©aterä  gefc$er.  ©onjl  hat  auch  Herr  (Carl  ^einrieb  Setbich/ 
ein  philofophifcher  £ehrer  in  Wittenberg,  eineSlbbanbfong  gefd&rie* 
ben,  de  Statu  animae  Chriili  a  corpore  feparatae  illiusque  prae- 
rogatiui«,  1746.  £r  wiO  Darinnen  wiDcr  Carpoüen  unD  anDere  be* 
weifen,  Da§  jum  $oD  nicht  nur*  eine  SJuflofung,  fonDern  auch  ein« 
Trennung  jwifeben  (Seele  unD  £eib  geh6re,  fonft  würbe  man  Die 
SDBahrhoftigfcit  De*  SoDeS  Gbrifti ,  famt  Dem  Daraus  fliefienDen  ©y 
ttfungswer!  zweifelhaft  machen.  (Er  leget  auch  Der  ©eele  dbxifii 
einen  großen  <2)orjug  t>or  allen  abgcfchieDcnen  (Seelen  bep.  2Bcil 
nun  nicht  aUein£etr^ireftor£arpot>,  fonDern  auch  £«rr  £anj# 
UxVfaft,  üm&uxlmnn,  £erc  CWer  mÖ  mehrere  jwar  eine 
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»uP6funö,  nicbt  ober  eine  rdumttc&e  2lbfonb*rung  berSeelebe* 
bem  ^cOe  QET^rifli  angeben  wollen  ;  ©o  fuc&ct  »g)err  3eibid)  mit 
©rünDen  unb  mit  gekniffen  ber  alten  Suben,  unb  fogar  Der  «5:ür# 
fe»  unb  Reiben  bariMbun,  ba§  bie  ©eele  €f)rijli  g(eicl)  nad)  iljrem 
abrieb  an  Den  £>rt  ber  (geligfeit  gelanget ,  als  wobin  fic  bie 

9?un  führet  un*  alfo  bie  £>rbnung  auf  bie  perfefciebene  unbefrd% 
J«m  ^Ijeil  wichtige  ©treitigfeiten  wegen  ber  tTUnfd)  lieben  Seelen,  feiten  über 
feren  #efcbaffenb«t,  beren  Unfterblicbfeic  unb  beren  gutfanb  t>ic<£cc< 
na*  bein  Zote.   S)a  biefe  ©treitigfeiten  febr  burd)  einanber  $c*  2?igL 
foffen,  unbbalb  biefe,  balb  jene  ftrage  l>icc  unb  ba  bat&ber  auf^rn^ 
fleroorfen  worben:  ©o|  wollen  wir  un*  mebr  an  bie£)rbnung  be$ 
Snnbalt*,  M  ber  gett,  bep  beren  grjeblung  galten.  . 

SBir  macben  ben  Anfang  Pon  ber  23efcfyaffcnl?ett  öer  Seele 
nodj  Der  ibrem  ?tbfcf)teb  auö  bemCeibe.  £ier  mürbe  bie  $rage  auf* 
seirorfcn  unb  ftreittg  abgebanbelt :  <Db  fcte  Seele  materiel  obec 
tmmatertel  fey  i  §u  biefer  ftrage  gab  eine  gewijje  franjojifcbe 
(Schrift,  L'Homme  Machine,  ©clegenbeir.  CriK  id)  pon  biefer 
<&&rift  rebe,  will  icb  Porerft  pon  berfelben  Sßerfaffcr  einige  3ftei* 
bung  tbun.  ifl  3ulian  <D\Jvai  De  la  merrrte  au*  @t.  Sftalo,  gMf.  £>f, 
n)ofelb|l  er  1709.  geboren.  3n  feiner  3«fl<nb  war  er  ein  Siebbaber  Mdc  u 
ber  fcb&nen  2Bi(fenfcbaften,  befonber*  Der  Sicbtfunfh  <£r  warb  a^ettrir. 
hierauf  ein  3anfeni|t,  unb  fdf>rtcb  .1725*  ein  Bueb,  weldje*  bep  bie* 
1er  $artf)ep  Piel  Buffeberrc  gemadjt.  9tac&  biefem  ergrif  ei  bie  2lrj* 
nepfunft,  unb  würbe  ju  9\()eimg  Söoftor*  Grr  (am  1742.  nacb  iva* 
ris  unb  &u  Dem  £er*og  pon  ©rammont  in  5Dten(lcn«  £r  begleitete 
biefen  £errn  im  Selbe,  verlor  tf>n  aber  bep  gontenap.  SBdbrenb 
ber  Belagerung  pon  Stepburg  würbe  la  Sftettrie  Don  einem  feigen 
Sieber  befallen,  wobüreb  er  auf  ben  Einfall  geriete  bafj  ti  ficb  mit 
ber  ©eele  niebt  anber*/  als  mit  einer  öttafebine  Perbalte*  SRacf)  fei# 
ner  ©enefung  befestigte  er  fid;  mit  ber  SÖtaapbofilV  unb  febrieb  bie 
natürliche  £iflorie  ber  ©eele*  2>er  ^)a§  fowobl  ber  ©eitflicbFeit 
al«  ber  Gerate  notbigte  ibn  enblicb,  fein  Sßaterlanb  ju  Perlaffen.  (5c 
gieng  1746.  nad)  £eiben,  unb  noeb  in  eben  biefem  3abr  nacb  Berlin/ 
wo  ibm  ber  £6nig  einen  ©ebalt  gab,  unb  einen  ^lafc  in  ber  Stfabe* 
tote  ber  ^iffenftyaften  anwies  (fr  ftarb  biefeftff  ben  *t.  wo* 

-  3ü  '*      4  pember 
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bember  1751.  •)♦    €r  f>at  pbitofopbifcbe,  frcpfleiflerffc^c  unD  nw 
bicinifcbe  ©Triften  binterlafien. 
Neffen  3n  Der  oben  gemelbten  @cbrift  THomme  Mafchine,  mld)t 

e<$rife  1748.  in  £ctt>en  jum  anDernmal  berau*  gefommen  tfr,  Witt"  er  ein 
jHomme  ^pj^on^ j*epri/  ^  an  Qflen  «©Arbeiten  peifetn.  @(eicbroo( 
lnc#  gtebt  er  Darinnen  Den  (Safc  für  eine  ungejroeifelte  SOBabrbeit  autf: 
5Der  tHenfd)  fey  eine  blo£e  iTlafcfcme,  unt>  von  Oen  übrigen 
Cbieren  nur  burd?  eine  reifere  üoUfommen^eit  Oer  ITTaeerte  unö 
(Biiebmafien  unrerfebieben.  <£r  fuebt  Den  ©runbfafc  feft  ju  tfeflen, 
baf  inDcrSHSett  nur  einertep  <Bub|tanj,  ndmueb  Die  Materie  fep, 
.  bureb  Deren  unenbücbwrfcbieDene^oDipcation  oOe^efcblecbterunb 
Slrtcn  Der  SDinge,  unD  fotgüdb  aueb  Die  menfcblicbe  @eete,  entjtün* 
Den.  SD ic  ©cc(c  i(t  bei;  ibm  ein  teeret  2ßort,  DaDurcb  ein  flutet 
Äopf  niebt*  weiter*,  af*ben  ^tii  Der  $?enfcben  Derfrebe.  3)a* 
teufen ,  ©d) liegen  unD  Sßollen  Der  (Seele  leitet  er  alles  au*  einet 
noeb  unbefannten  2lrt  Der  9$eroegung  Deel  ©ebirn*  b«r.  (Seine 
9$eroeife,  (Jrtäuterungen  unD  Slnmerfungen  aber  fmD  tbeil*  plumpe 
(Jt fahr un^cn  /  Die  er  al*  Die  einige  £rFenntnis  quelle  gelten  täflet; 
tl)ct(5  ubeljufammenbÄngenbe  ©cblufle/  tbeil*  grobe/  unflätige  unD 
tingereimte  £)inge,  Die  Dem  menfeblicben  ©efcblecbt  fo  wenig  £bre 
bringen,  fo  gerat*  fle  afle  SKeticjion  aufbeben.  €r  melDet,  gfeieb' 
wie  #err  Amnion  burd)  feinen  getieften  Unterriebt  DerfcbieDene 
iaube  unD  fhimme  9)?enfcben  reDenD  gemacht/  unD  ibnen  eine  Der* 
nünfttge  ©eele  gegeben  babe:  2llfo  getraue  er  fTcf>  auf  gteiebe  2lrt 
bie  Riffen  ju  OTenfcfeen  ju  mact)en,  #err  ^rofefior  piöuquer  ju 
Bübingen  bat  Diefe  (Scbrift,  n>eCd>e  Den  recr)t  groben  ^aterialifmu* 
Iebret,  im  Slnbang  feiner  ÄtreitabbanDlung,  de  Materialifmo  1751. 
wiDerlegt.       baben  aber  aueb  noeb  anDere  Dagegen  gefebrieben. 

©er  beFannte  £ng(dnDifcbe  SDeifr,  CbomaeCb^bb,  täf' 
fet  fld)  in  einer  gewifien  (Scfcrift,  Die  1748»  ju  ConDon  nadb  feinem 
*?;üD  unter  feinen  Sfcerfen  b*rauögefommen  ift,  alfo  Dernebmen; 
„  Ob  Da*  DenfenDe  SBefen  in  un*  Don  bera  Äorper  unterfcbieOen 
fep?  £>b  e*  aufbören  F6nne  unb  werDe,  ober  niebt?  (Da*  beitf,  ob 
bie@eele  (terblicb,  ober  unterblieb  fco?)  DaDon  giebt un*  Die  35er# 
nunft  feine  ©ewiebeit*    €*  ifi  Der  2lümacbt  niebt  unmoglicb ,  ein 

uenreno 
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DenFenb  TOtfcn  mit  einem  5T&rpet  twbinben,  Das  t>od>  in  feiner 
SRatue  t>crg Jinq(id)  i)t.  UnD  fo  wie  wir  bep  Den  gieren  eine  2lrt 
Dom  jöcnfen  fmDeti,  Da$  fieb  auf  Deren  9$au  unD  Einrichtung  gnW 
Def;  fo  fann  ee  aud)  bep  Den  $?enfcben  fepn,  unD  mie  Da?  bei)  Dem 
$oD  Der  %bicre  untergebet ,  fo  aueb  bei)  Den  SÜenfcben,  /,  Joint 
au  Hebet  man  alfo,  Da§  beeDe  ©djriftfreller  behauptet ,  Die  (Seele 
fey  ein  materielles  53Döcfcn» 

$öir  geben  nun  auf  Den  5weyten  ^unFt  in  Slnfebung  ber  Gerefft* 
menfcblid>en  ©eele,  unD  moflen  feben,  mt  man  über  berfelben  Mf»N>« 
Unterblieb  Wt  geilritten  bat.  ©ie  er(te  groge,  roetebe  biebeo  toS*?*** 
Umerfucbung  geigen  roorDen,  war  Die:  <Db  bte  Unterbliebet 
Der  menfd)licben  ©eele  aue  Der  Vernunft  allein  bmlanglicb  beqwri* 
»iefen  n>eröen  fönne ;  ©Der  ob  man  Die  Seroeife  bafur  aue  Oer  Der  ©eele. 
belügen  ©d^rift  bernebmen  müfler*  $?an  mu§  btebe»  bemerFen, 
Da6  Die  tebre  &on  Der  Untier  bliebfeit  Der  ©eefe  n>te  überhaupt  in  Der 
ganzen  cbrrtlicben  Grefte,  alfo  aueb  befonDerä  in  Der  eDangefifct)lu# 
ll^erifcben  jeDerjeit  für  einen  Der  roicbtigjkn  ©laubenäartiFel  gebalteit 
»orDen  ifl.  2)ö$  feben  roir  an  Denen  bieten  ©ebrifren,  Die  Darübet 
tum  SQorfcbein  geFommen  (inD.  S)er@treit  alfo,  ob  Die  tln|rcr blieb* 
feit  Der  ©eele  auä  Der  Vernunft  allem  binlänglid)  beroiefen  mer  Den 
tonne,  ober  ob  man  Die  53emcife  Dafür  üorncmlicb  au?  Der  bei  (igen 
<£cbrift  tu  nebmen  babe?  ifi  t>on  eben  fo  grofer  3S3iebtigFeit,  al* 
Die  grage  überhaupt,  ob  Die  ffieele  unterblieb  feo?  Einige  Det 
febarfftomsflen  ©elfter  baben  Demnaeb  etngefeben,  Da§  Die  93eroeife, 
roelcbe  Die  Vernunft,  unD  jroar  roie  folebe  jefct  befebaffen  ig,  Darrel* 
cbet,  noct)  lange  niebt  biniÄnglieb  fenen,  einefo  große  Sßabrbeit 
au§ec  allen  gmeifel  &u  flcllcn.  #ober  Fann  e*  Die  Vernunft  roobf 
ntebt  treiben,  al$  Die  ^öglicbFeit  t>on  Diefer  ewigen  £>auer  Der  ©eele 
einjufeben*  903aö  aber  Der  ©ebopfer  biafaüä  tbun  werDe?  Da  fann 
Die  Cöernunft  mit  aücr  ibrer  ©tdrFe  weiter  nickte  mebr  bejtimmen» 
S33ir  baben  oben  gefeben,  Daß  ^bomad  Cbubb,  Dem  man  eine  Äraft 
iu  DenFen  geroie  niebt  abfpreeben  Darf/  gejagt/  ob  Da*  DenFenDe  2$e* 
fen  in  unö  aufboren  roerDe,  oDer  niebt?  Daoon  gebe  un6  Die  Vernunft 
Feine  @en>iöt)eit.  2)er  febarffinnige  ^err^rofeflbr  ttleier  in  4Dafle 
ifl  Daber  auf  Die  n  im  liebe  ©cbanFen  tterfaiien*   Mitbin  cntjlunD  eine 
SroifüsFeie,  niebt  über  Die  grage  felbft:  Ob  Die  ©eele  untrerblieb? 
fonDern  nur  über  Die  2lrt  unD  SBeife/  wie  folebe  Unterbliebt  iuoew 
lifiifl  bewiefen  werben  Wnn<? 

S  m  3  tyxt 
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438  XirM4totie«  9tt&tief>ntef  3a&r&im&etfc 

£*mt  <p.  *g>err     (Seorg  $rtebric$  tHeier  gab  ju'bemgnbe  1746. 

gRfS    (ßebanfcn  von  bem  3uffcmb  berSeele  nad)  fcem  Cobc,  ju  #aOe 
wa«rcn.^erau^  ^rinnen  fucbt  er  barjutbun,  ba§  bie  Unjlerblicbfeit  Der 
(Seele,  mit  feiner  matbematifeben  ©crci^t>cit  ton  uns  ^cnfdjcn 
au£  Der  Q3crnunft  enviefeu  ober  bemonjlriret  werben  f6nne,  rccim 
man  Dtcfcö  5H3ort  in  feiner  aller |ftengftcn      Deutung  netjmc.  St 
will  nicr;t  Die  fißa^rl^cit  Dieter  8ebre,  fonbern  nur  Die  ®ewi$beit  Der* 
felben  aus  ber  Vernunft,  bereiten.  Sftacb  feinem  Urtbeil  jtnb  Die 
fcornebrnften  53cweistbümcr  aus  ber  Vernunft  für  Die  Unfhrblicbfeit 
ber  menfebtieben  (Seele  /  oon  #errn  ^robil  Keinbecfen  unb  4berrn 
-  £X  €an$en  gefübret  worben  •).    £r  fegt  bem  £anxtftyen  95en>ei« 
tiod>  einen  großen  SBorjug  bor  bem  Üleinbecfifcben  bep,  unb  f>4Ct 
ibn  für  ben  bellen/  ben  man  je  au$  ber  Vernunft  beroorgebraebt 
babe.  ©leicbwol  aber  glaubt  er,  beebe  SEeweife  fepen  niebt  binrew 
ebenb,  Die  Unjlcrblkbfeit  ber  (Seele  aus  ber  Vernunft  gewiS  unD 
ttnmiberfprecbdcb  w  bc  weifen.  SDocb  meint  er  aueb  Dabei),  bie  ^Ben 
nunft  forme  eben  fo  wenig  einen  einzigen  ©runb  an  bie  Jpanb  geben, 
.    cuö  welc&em  mit  Sßabrfcbeinlicbfeit  bie  "SBernicbtung  unb  ber  $oD 
fcerlSeele  gefcbloffen  werben  fönnte* 
AmWH  •       #ierwiber  würben  nun  bie  SBoljifcbflefinnte  @otte*gelef)rfe 
ect)u»    rtge.  ^>err  2(bt  ju  »Delmftööt,  Johann  (ßrn|t  Scfeubert  wibmo 
Jct«  Wv  tc  m  nnten  jfebenber  (Scbrift  ••>  Das  ganje  brittc  £apttel  baju/  Die 
22     Ünfterblicbfeit  ber  (Seele  au*  aus  ber  Watur  berfelben  in  einer  b* 
8  8'     mon|tratioifcben  £ebrart  *u  beweifen.  £r  will  alfo  jeigen,  t>aj&  bie 
©eelcifür  (i*,  oDcr  narürli*«  U>etfe  unfterbltd)  fey.  #ieju 
aber  gebiet  ein  oorbergebenber  beweis,  baß  ©Ott  bie  (Seetal 
niemals  Dernicbten  werbe,  tiefes  *u  erweifen,  fcblief  et  er  137.) 
fblgenbermaßen.  „  1)  ©Ott  bat  bie  ganje  2Belt  jur  Offenbarung 
feiner  ^errlicbfeit  gefebaffen.    2)  5Q3enn  nun  ©Ott  bie  ©eclen 
einmäl  fcerniebtet ,  fo  würbe  er  entweber  biefen  gnbawetf  niebt  weü 
tcr  wollen ,  ober  es  würbe  möglich  fepn,  bag  er  folgen  ohne  DaS 
©afeyn  vernünftiger  ©efdjöpfe  bennoefc  erreichte.  3)  EefctereS  fep 

•  •    ■  • 

(JfrblicDfcif,  SHrlin  1740.  ^«n^cnedbfrifUflfn^r^roeiiftUÄD^SJffBunft 
»on  frfrUnflftbüdjfnt  |en>D&l  toxVRwftyn&ultniniQcmän,  oft  bfjbnDrrf 
Der  Äinöcr  &edrn,  Säbingcn  1741. 
.  **)  IntroduÄ-,  in  Theölogisun  pfuclitam ,  Edit.  -3dl«  «110  J762,  p,  t6i. 

w*  W  erjie  2iu^be  Dom  f<ira  *749-  Gerau*. 
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ermtefenermaßen  (§♦  84.)  falfc^,  unD  Da*  ertfere  »Are  n>iöer  bte 
cBoHfommenbeit  feinet  gbttlicben  SBiüenS.  golghcf)  4)  rcirD  ©£>lt  . 
unfre  ©eelen  niemals  ücrnidS>tcn.  „  SBenn  man  Diefe  ©eblüfle  an* 
fielet;  fo  glaubet  man,  eä  lafle  flcb  niebt*  dagegen  cimrenDen.  2lbtr 
maä  beroetfen  pe?  ^ur  fo  t>iel,  Dag  betfdnDig  Dcrnunfticjc  @cf<t6p(fc 
fepn  mürben,  Die  bie  £brc  ©£>tteä  öerberrlicben.  ftolgt  aber  hier* 
au*  ber  ©a£:  <J30>tt  nnrö  feine  ©eele  vtvnid)teni  3)er  £cfer 
tirt^etlC/  ob  biefer  (Saft  beroiefen  fep. 

SDarauf  trat  ein  anberer  ©egner  toiber  #errn  ^rofejfor^kjr 
9)?eier,  unb  jmar  ein  fonjl  auter  greunD  t>on  ibm,  auf,  £)iefer  bält  fj"f*r 
fieb  für  Den  erffen,  Der  in  (ecbätaufenD  3<*bren  einen  unumfl&älicben  ^  ' 
53cn>etd  auä  ber  Vernunft  für  Die  Unfferblidjfeit  ber  ©eele  auf  Die 
£>abn  gebraebt  babe,  unD  $n>arau$  Dem  SGBolfifcben  ©pflem,  t>on 
ber  bellen  SBetr.       ift  Der  gelebrte  £err  3».  ©amuel  töottfcolO 
tange  *}>aftor  ju  Täublingen  bep  £alle,  £r  febrieb :  üerfud?  De© 
»on  Gerrit  ttt.  <B.  S-  Hleier  in  feinen  (SeDan&m  t>on  Oem  3u# 
flanö  Der  ©eele  nad)  t>tm  Zot>,  geleugneten  matkemarifdjeit 
lErweifee  t>er  ilnflerblid^eit  t>er  ©eele,  1749.  SDßenn  man  fei* 
mn  ganjen  9$en>ei*  •)  /  Den  erbier  Dorträgt,  betrachtet;  fo  grön* 
bet  pd)  berfelbe  tbeife  auf  ben  gufammenbang  Der  bellen  SBelt, 
tl)ei(ö  auf  Den  Söeweiä,  fcon  Dem  unerfättlicfren  Verlangen  Der  ©ee* 
fe.  £rn>tll  aus  Der  anerfd&affenen  £taft  beä  SSertfanbeä  unD  De* 
SßiüenS  Der  (Seele  beroeifen,  Dag  fie  unflerblid)  fep.  Crr  mad)t  Dett 
©eblug:  SBeber  Die  eDIe  £rfenntnig  @£>tteö  (im  <23erftanbe)  no<$ 
Die  Eiebe  (im  SBiOen.)  ju  ©Ott,  l>clfc  Dem  SMenfcben  efroaä,  wenn 
feine  ©eele  Dernid&tet  »erben  foflte.  S>iefe  £angifcbe  ©ebrift  würbe 
jmar  aW  ein  SRufter  einer  guten  ©treitfdfmft  angerubmt,  aber  Doc& 
niebt  al*  ein  matbematifeber  unD  apoDiftifcber  Skroete  au*  Der<23er# 
nunft  fürDiellnflerbiicbfeit  ber  menfeblicben  ©eele,  angefeben.  ©enn 
tu  einem  matbematifeben  S5e»eil  wirb  tjor  aüen  Singen  erforDert, 
ju  geigen  /  Daß  Da*  ©egentbeil  abfolut  unmöglich  fep.  45err$?* 
£ange  geftebet  aber  felbft,  baß  baö  ©egentbeil  Don  Der  ©eelen  Un# 
fterblicbfeit  nur  bppotbetifdj)  unmöglich  fep,  niebtaber  abfolut,  unD 
baß  man  Dabep  Die  Sßei^beit  ©Otte«    4bülfe  nebmen  müfie,  58it5 
lieber  alfo  triumpljiret  no*  $tn  ^rofejfor  Sfleier, 

5tn#itia  wn  Wefer  e*rip  faOcl  M  ia  ber  Xtanavt*  Jlir*ei^ifiirlc 

TO»;IU.p.  ||||« 
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.  440    Kirdjcnfnftoric*  «d&tje&nttf  SA&t&wbetf. 

- 

#9$  9tun  w*gte  ein  gefegter  tarier  ju  Seile  einen  mttw% 

mefrerc.  tntt  bem  £errn  ^rofeffor  OTeier*  €r  febtieb:  Lettre  d'un  Con- 
feiller  du  Roi  äMonfieur  —  del'Immortalice  de  TArae,  prouvee 
.  par  la  raifon  humaine ,  oü  il  e(l  traite  cn  meme  tems  de  la  vraie 
Obligation  naturelle.  174J.  ©ein93ewei$  gebet  Dal)in:  „@Dtt 
bot  Dem  3Renfcben  Das  natürliche  @efc$  Dorgefcbrieben.  darinnen 
bat  er  ihm  feine  <33ollf  ommenbeiten  unD  bcfonDcrs  feine  ©crccbtigM 
offenbaret»  2(u$  Der  Vernunft  erFennet  man,  Daß  Die  g6tt(t4)e  @f 
rcdjtiafeit  in  Diefem  £eben  fein  hinlängliches  genügen  erhält,  ©enn 
Die  £after  werDen  nicht  genugfam  bejtrafet,  unD  Die  £ugenb  ni$t 
gebüt>rent>  belohnet.  £5  folget  alfo  nach  Dem  natürlichen  ©cfeij/ 
Da§  noefr  ein  anDcrs  Ceben  feon  muffe/  in  welchem  Die  in  Dem  na* 
türlicben  ©efefe  geoffenbarte  unenblicbeSBolifommenbeiren  ©Orte«/ 
Durch  eine  unenbltcbe  Belohnung  unD  SSeflrafung  ein  ©enügen  et* 
hält.  3«  Öiefem  geben  aber  ifr  nur  eine  un jfrrblicbe  (Seele  ffyta. 
&  \fi  Demnach  gewiS,  ©Ott  wirb  Die  abgefflitDencn  (Seelen  nicht 
Dernicbten,  fonDern  ju  (Strafen  unD  Belohnungen  aufbebalten.  £t 
mütfe  auch  folebe  SBernicbtung ,  wenn  fie  flott  hätte,  Dur*  ein  $©un> 
DertverU  gegeben.  £teüon  aber  fann  Die  Vernunft  nichts  wijfen« 
(Sie  erfennet  Dielmebt  Die  UnfterblicbFeit  Der  (Seele  geroi*.  {Häg* 
gen  Der  glütffeltge  3u(tanb  Derfelben,  auf  welchen  Die  ^btiflen  war* 
un,  wirD  und  allein  aus  Der  Offenbarung  befannt.  „ 

tftoeb  einen  ftarfen  ©egner  befam  £err  ^rofeffor  OTeiti 
an  Dem  J&errn  ^rofeffor  unD  *J>affor  €brifH*n  (Ernft  Qimonecti, 
in  feinen  (Btbanltn  über  Die  fcebre  t>on  Der  Unfterbltcr)l?ctt  Der 
©eelen,  unD  Dem  Schlaf  Der  ©eele ,  1747.  Söiefe  ©*tifl 
ift  tbeit*  wiDer  Beiern ,  tbeiltf  wiDer  Den  %\\}ot  £eonen  gerichtet. 
£r  fefet  Darinnen  Den  SKcinbecf  ifeben  Beweis  in  ein  gr6§ereS  £i<bt/ 
Don  Dem  £err  $Mer  geglaubt ,  Da§  er  in  Dielen  @tücf en  fehlet* 
haft  fep,  £r  jeiget,  Dag  nicht  nur  Die  (Seele  ihrer  9tatur  nach  arv 
fterblich,  fonDern  auch  inflnfebung  Der  ©üte,  2£eiSbeitunb  @e> 
techtigleit  ©ßtte*/  ein  ewige«  Sehen  für  btefelbfrgewifj  ju  hoffen 

hingegen  beFam  $m  ^J3rof»  9fleier  einen  $Biberfacber  an 
9fl.»30b*nn  Etenirf  tft&uer,  spreDigern  unD  öffentlichen  Eebretn 
an  Der  (Schule  ju  gUIenborf,  welcher  Die  ©efefce  Der  £&flid)Feit  unb 
^efeheibenheit  uemlid)  übertrat.  Die  bisherige  @efcr)icbte  jeiget 
und/  Dag  e$  ein  [die nee  Bepfpiel  ift,  wenn  fi$  ein  ©chulman» 
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be*  einer  ©rreitigf eit  (Ittfam  ttnb  ebne  fJMtterfett  ewdfet  Ob  i&« 
ncn  tyte  untergebene  3ugenb  fo  t>ielen  3orn  einjaget ,  ober  ma< 
fenft  boran  fcfuib  t|f ,  fann  i<&  nic&t  fagen.  El,  SD?üOtr  sab  (Jet* 
atf<;  PertfcetOtgte  (5eu>iffl>eit  Oer  ilnfrerbiicfcrm  Oer  Seelen  au* 
ber  Vernunft.  £err  «Profefibr  SBetet  roibmete  ibm  eine  eigene^ 
anttwrtung,  »ebep  er  ibm  gleicbfaa*  ni*t*  fünfte. 

9?uii  war  alfe  Diejenige  ^eriobe  ba,  m  man  nitytM 
«eweife  au*  bet  Vernunft  t>on  Der  Unfrcrbfitbfeit  Oer  ©eele  fatv 
£err  Äari  (Bottbelf  IHnDer,  ^rofeflor  m  3cna/  «ab  1750,  ei« 
oe  Sammlung  fleiner  ©djrifren  von  wichtigen  Wabvbc iteti 
*w  oem  gefammten  tfetetje  Oer  H>ifienfd?aften,  an*  tUS)t. 
©lekb  btc  erfre  turnet  enrbält  eine  »bbanblung,  n*(cbe  betitelt 
i|t:  Die  llnfterblte^fett  Orr  eeele  aue  Oer  t>ernunft.  voüfUf* 
Oioft  eronefen.  SDiefer  £»en>ei*  t>at  folgenbe  SEßenbung*  „  S)e: 
ooU|Wnbi5e3tt)tanb  Der  menfcblicben  (Seele  rofrb  in  benmoraiifct)ett 
ünb  pbyfiraiijdjen  eingeteilt.  SDer  ertfe  begreift  bie  33crÄnDe# 
jungen  bet  ©eete,  bte  t>on  ber  Srcpljett  berrfibren;  beranberebie 
übrigen,  bie  nidtrt  *on  biefer  Srepbeit  abilammen.  SDa  nun  bet 
Untergang  einet  einfacben  tfraft,  wie  bie  ©eeleift,  ßc&  nic&t  an« 
berft,  af*  bur*  bie  3emi*tung  gebenfen  läfiet;*  jb  ift  bet  ^eroeis 
au«  bet  SÖetminft  bet  unum|t6(jficbfte  unb  DoOfrdnbtgfre,  wenn  man 
böttt>un  Cann,  1)  ba(?  bie  ®ee(e  roebet  na*  tbrem  pbyftfalifd>en, 
nwb  2)  nacb  ibtem  moralifcben  Suflanb  einet  QSernicbtung  unter« 
rcorfen  fep.„  S)iefe  ju>ev  ©tücfe  nun  fObret  ber  SBerfaffer  febt 
ftyarffinnig  au*« 

0»tt  äerrn  $rofeffor  Beiern  duferte  bet  berfibmte  XüiU 
btlm  ©Merlof  in  £nglanb  fatf  gleite  ©ebanfem  ©eine  öetracb# 
dingen  über  bie  (Blücffeligfett  Oer  frommen  unO  löeftrafuncr. 
Oer  (Bottlofen  in  Oer  juf  ünftiqcn  weit,  $ber  von  Oer  Unfterb* 
UefeCrit  Oer  öeele,  tarnen  *on  2lOam  XVUbtlm  Sranj  in*  teut* 
fe^e  uberfe^t  unb  mit  Slnmerfutigen  begleitet  7746.  $um  sfcorfebein. 
SMefex  gelebrte  »ifebof  bringt  bier  verftbtebene  Söeroeütbömet  au* 
bet  Stattlt  für  bie  Unjlerbficbfcu  ber  (Seele  t>or.  Sabin  reebnet 
et  die  allgemeine  Uebereinftimmung  bet  SBMFcr;  ba*  natürlicher* 
langen  bet  ©lenfcben  na*  einet  Unfterbltcbfeit ;  bte  ©erecbrtgfett 
ber  gfrttln&en  <3>orfebung.  £r  r>dlt  Oafut ,  bag  bergleicben  »emet« 
fe  bie  b6*(te  SHtobtfcbetnlicbeeit  bitten,  So*  geftebet  er  ein ,  bte 
Offenbarung  fep  ber  einjige  gemiffe  QSeweie  wn  biefer  »iebtigen 
♦.^olbersf  ^dftn^iftom  smZ^tiU        Äf  C  Sebre, 


iL 

tWan^Hrp^  in  befo  &ttelt  ußfrt  ben  iScmg/Wit.bei 
Beelen  Unikrblicbfeit  ooruehmlid)  auf  Da?  unenoliebe  X>erUntten 
menfcfcluljen  \geele  berufen,  ^yrbiiwj,  Äu^^/lfiS^rlof/ 
Hange  unD  tnete  anDcre  legen  biefem  leitet ß  ein  großes  ^eroiefy 
be»,  Q<J>  M>*  d>cm<US  felbrt  breo  ©iffertatior  en  Daoon  aefd>rie* 
ben,  unÖ  alle?  ^ufaniniciujctraacti ,  »ae  für  uuD"n?iD<r-i)icJca-^&ci 
tt>et*£tunb  b'$b«r  maebräc&t  »oeben  üjfc      &at  a^cr'ji/i*  anbe* 

rc  ^elebrte  togeben/ meiere  McnJKMs,^^  »$<  d*J«Ä 
unb  $inlan0fitjj>  angefeben  baben,  ^an  kfc  nur  Die  »id>;iflen  |iu< 
roenbungen,  pelcfce  Der #«r  tfanjier  bon  tlloe^cun  in  feiner  j*u# 
tenlebfe  baoon  botbrmdt  #crr  SR.  Uhiä  ttxmh  ^^[t\d)iM 
in  einer  ©c&nfc:  l>ie  Unfterbiicbfm  ber  nwniebf^u  Beele, 
au0C»emXt>cfen<B<Dtteeern)iefen;  mbfiWit>evU^un^Oeyi5süw 
be,  worauf  einige  n euere  Weltweife  t>i$fe  anctuiac  YPaln :J  e 1 i  cj  # 
bauet  fcaben,  @otau  i  746.  ^ueb  t)a t  tiefe  Materie  ytucjufl  Htu 
boipb  IVzbi,  ^rebiger  ju  £g|taDr,  in  einem  Ötuifwurifdjungfc 
fcfcreiben,  ba$  ;u  Cr  fürt  1746.  geDrucf  t  morDen ,  unterfuebet.  £r 
meinet'/  man  tolle  biefeä  Verlangen. ttt  ©eete  mdu  defiderium 

infinitum,  fonbern  defiderium  mnniti.  ndmlid)  bonj.f ncnmru 

©oc{)  fe&t  er  Dorath ,  t>a§  ©Ott  bie  Regier  De  nacb  bem*  jtpq*  gut 
ifl/  m  utifere  <£ce(e  gelegt  babe,  u  11 D  bem  £nbe,  ba§  roii 

na*^fl©utenM  aflemjgrnfte  feeben,      5B6ft  abefj  >fra^# 


getrennet  x*trtt(l . ,  *ta&n  ^enu|  .^«aj^efeep  fewt.ttnnc 


rein  £nbe  fAn^;^^^'(c^p.w  cm^  ^eiütf-  engten. 
;  21u$  biefer  bisher  wen  .  Gr rjeblunfl  er|eat^  baiern ifle  ben  3 


weis  au*  bec  £8e^nunft füK  bie  'Uhfierblic^fMrbcc  <&eekn.  für  sar 
wobl  moglid)  gebalten.  .  9)?an  weiß  mdjr,  tyat  e*  Der  Ocrr  5>rofef* 
for  %ier  oorbtn  feltjl'gegraüVt/ '^nbi^ifo  ;ben  ^ßef^veifen  /.  tcott 
£>err  üp«  Ceibnib  rt)it  feiner  ^armonid  pratfctoiltta/  oux.^tnjoö  t>wc* 
mt\ü\  .»oI|en ;.  baran-  flc  ihren  'vBi^  ublfn  tiunten;  ober  ^ 
burd)  Diefe  wiber  il)n  berau^geuebene  (Schriften  rmirftich  vVif.^U^" 
(^ebanFen  gebiacbt  werben,  ^uij,  erjkuete  175 1.  emen  Ütive», 
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stitfmttö^  44» 

^MnmiWütm  <3"l<  f6nne  au*  Dec  Vernunft 
#      <wf      fol*c .  Sl«  errciefen  werben,  melcbe 
^  ^ivUigfafc  ein*  imubematilcbe  0flÜfck  ju  Raffen  »et» 
*  mögen  D  je*,.   ;     -       ;;■  , , 

^•-jiJSM  19  toefe  Materie  Detlaffe,  »iE  i(&  nut  folaenbe  ^a%f?_ 
flen  einem  Denfenben  £efer  borleaen*  2&awm  b«ben  Die  SUten  Die  riut. 
Unilerblicbfeit  Den  @eeie  au*  Der  Vernunft  niefct  beroeifen  ttnnen  ? 
£aben  fte  nid)t  fo  febarf  Denfen  f 6nnen ,  al*  unfere  beutige  SBelfr 
oxifep?  3f*  SPN  ©töcf -Die  Unfterblid;Eeit  t»et.eee(e  au«  Der  b!of#  > 
ten  Vernunft  ju  beweijen,  nur  allein  unfern  Seiten  t>orbel>alteit  * 
rben?  iDDer  (Urft  eine  anbete  Urfacfc  Darunter/  trorum  Die  beu*  * 
un  ü)ren  3>emonfh(Uionen  beflfer  fonfommen,  als  Die  2l(ten? 
rate*  beym  ^lato  in  feinem  ^bäDon  Drficft  ftcfr  alfo  au*  *)•  ; 
Wf« /..Saß  ein  <Drt  fey,  wo  td?  unD  anOere  fromme  Heute 
tmmenfomraen  werDen;  aber  genng  rann  id)e  ni*t  fagen. 
bteliflwoblmbtia,  Dag  Die  Sitten  aerougt  baben,  Die  ©eele 
ein  aeijhcje*  2Befen,  unD  Daber  fetyoffen  fie,  Dag  fte  ni*t  wie 
Jet  fcib  untergeben  fönne.  £>o#  festen  fte  biniu,  ©Ott  fönne  Die 
Wie  »ieDer  jerniebten,    £)een>ec}en  reDen  fle  aueb  bieoon  aanj 
Weifelbaft,  Cicero  in  Dem  ertfen  93u<b  feiner  $ufculanifd)en  Jra# 
Sen  iäffct  ftcb  alfo,  Dernebmen  ;  Welche  von  beeDen  tTIeinuiv 
gfn,  ob  Die  Stele  fterblicb  ober  unterblieb?  wabrfey,  t><x9voei$ 
i&ptt  allein.   UnD  in  Der  2lbbanDlung  Dom  Stirer :  Wenn  id> 
garmneii  irrer  Dag  td)  Diefflen  Oer  tTScnfc&en  für  unfrerb* 
lieb  kalte,  fo  will  idj  gerne  irren;  unD  mir  aud)  Diefen  Jrr# 
tbum,  an  welchem  icfc  midj  fo  febr  vergnüge,  niefct  aue  Dem 
TW  b«n9«n  laffem    6 jneca  fcbreibt  in  feinem  bunbertfren 
mef;  £>te  Unfterblicbreit  Der  eeele,  fo  »erlangenewürDict 
an  ftcfr  felbft  ift,  tft  Dcnno*  von  Den  grogteh  tHannem 
imbrperbetlTen,  ale  beriefen  woroen.    2Benn  nun  Die  beuti* 
ßeu  SDeltroeifen  Die  Uniterblicbfeit  Det  ©eele  aus  Der  Vernunft  De# 
montfrireo,  foteben  (je  fo  cjetrojr,  fo  freubig  unD  jutj 
Dag  man  fte  umn6alicbaus  Dem  SfcrDacbt  laflen  tonn, 
u)re  Crfdromug  au*  Der  teebteo  Duelle  9ef*6pfer.    £> , 

:     •! ;  Äff  2,  Die 

lrt/^eirrjNemu«g<n  aber  legt  er  Dem  (Bornas  unD  Dem  Protagora«  in 


Digitized  by-Google 


444  Jtfrdkttfciftotfe.  Wentel  S^imbert 

Die  t)ei(t$«  ©cbrift  /  Ne  nun  iefct  unfete  Vernunft  unb  oQe  9©iffetv 
fd>oft<n  unD  2£at)rbeiten  bejrtalet,  m$t  t>or  fld),  wie  Die  ebetw 
Ctgen  28eltn>eifen  Diefelbc  md)t  getobt  l?ab<n ,  wie  fd>Ud>t  roürDen 
ibre  Semonffrationen  auäfeben!  2Bie  »urDe  ft<b  ntd>c  Da  unD  bort 
eine  tücfc,  ein  Ransel,  (in  ubeljuMtnmenbangenDc*  üebrgebäuöe 
geigen !  Sibcr  erft  in  Diefem  £ict>U  feben  fit  Da*  bd)t-  UnD  Dennoch 
n>iU  man  Diefer  gotttieben  Offenbarung  Die  €bre  «id)t  er»eifen,  Die 
tyr  mit  fo  grojem  5K<<bte  gebübcet. 
€>frc ifig*  1        SBöie  f  ommen  nunmehr  auf  Den  Dritten  ^unft  unb  Dtcfc 
leite«  »einigen  ©treitigfeücn,  Die  wegen  öee  SufranDe«  Oer  Seele  naefr 
«en  be<  t»em  CoDe,  Dorgcf allen  ftnD.  $ur*  erfle  betrauten  wir  Denjenigen 
Sffiff£©tt«tt,  »euijer  wegen  De*  mittlem  JuftanD»  abgeriebener 
ZaEm  S"1"1  entflanDen  tft  Siefen  erregte  Der  im  3abr  1744.  Derjtow 
$o?.     bene  Stoeftor  Sftjancttf*  De«  ©pmnafmm«  m  ff oburg ,  SD*.  Ja* 
SR.  Sre»  bann  lünd)  Crcfenreuter ,  au»  €jelwang  in  Der  obern  'Prall, 
feweotrrt  Deffen  Äerr  trüber  Der  frub&cing  t>er)rorbcnc  2).  Der  ^Ijeofogic  |i 
ÄltDorf f  Cbnftopb  SrteDticb  ^refenreuter  gewefen.  <£r  (dmeb  im 
Xlera  3a^r  1740  <u1  £|ierprogramm/  de  ßatu  medi  animirum  a  cor- 
oufkinD  Pcre  ^eparatarum,  in  roeimcm  er  foigenDe  Meinung  äußerte  •). 
Drrabge/  />  2tor  Dem  $ag  De*  &ufünftigen  gtogen  (yertebts,  Da  £>Ott  afle 
fc&icDeiten  Sftenfcbcn  Durcb  Sbrijtum  richten  wirb,  würben  weDer  Die  grom* 
erelen.  men  ©Ott  w>n  Stngcficbt  ju  2lngefi<&t  flauen,  noef)  Die  ©ott(o> 
fen  Die  SJia* t  Der  unau*töfcbiic&cn  flammen  fublen ,  in  welcbcn  fu 
Dermalem!*  leiben  foltern  ©onDern  t#fe  würben  nur  Durd)  fturtbt 
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gequdiet,  unD  jene  Dur*  Die  aUcrgeroiffetre  #ofnung  Unterbatten/ 
unD  Durd)  Die  ©efellfcbaft  an  Derer  frommen  ©eefen  unD  btmmiifcbcn 
©eijter  Dergnüget  werDcn.,,  SRacbDcm  er  fl*  <mf  bat  fcperlidMle 
Dern?ai)rctr  Da§  er  rccDcr  mit  Dem  romtfdjen  Segfeuer ,  ntxf)  mit 
Der  fanatifeben  Reinigung  nact)  Dem  ?oDe  etroa«  ^u  tjun  baben  ido^ 
le;  fo  fuebt  er  feine  Meinung  Durd)  fbigenDe  @rünDe  im  unterfUW 
$en.  1;  Sbrijfrutf  fpriebt  tue.  XXIII,  43.  ^eute  wirft  bu  mit 
mir  im  paraotee  feyn.  s^un  fep  Die  ©eefe  ^brtfri  niebt  fogteic^ 
nad)  Deffen  ^erfcbeiDen  üu  Der^errücbfeit  De«  gottdeben  5lnfdbauen« 
gefommen/  töeil.Det^)eilanDaob*XX, 17,  fetber  frret^e:  3d>  bin 
H0Ö9  nidjt  aufgefabrm  gu  meinem  X)ater.  Cben  alfo  rönne 
Die  ©eele  De*  <£ elfter*,  meiere  io  Den  ndmli^en  gu|tan&  Poro# 
men  foUcn  ^  Da  Die  ©eele  Sbnfli  genxfen/  ni*t  |um  2lnf(f>auen 

&JOtte* 
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@0«e*  sefanset  feon.  QJkfmeniser  fönnteti  ficf)  anDere  Seelen 
In  ©laubigen  auf  Diefe  ©lutffeligfeit  foglei*  na«  intern  SfbfaieD 
Steebnung  machen*  £>a«  s}>araDiea  fep  melmebr  eben  berfefbe  Ort, 
Dafon  ^aulu*  entjücft  geroefen ,  Der  Dod),  roie  er  fefbfr  bezeuget, 
©Ort  nie  ptcfct>cn.   a)  $n  Der  Offenbarung  jobanni«  VI.  roerbe 
Don  Den  (Seelen  Der  Erwürgten  unter  Dem  2Utar  gefaxt :  (Sie 
foQten  bte  5ur  V>olltncmna,  warten  unO  mben.  3)  $te  <S#rtft 
twroeife  ja  Die  SEenfcben  in  fo  Dielen  (Stellen  erft  auf  Da«  jufünfrt* 1 
ge  (Sendet,  um  Die  95elobnungen  unD  Strafen  gu  empfangen. 
Sllsöann  foUicn  erft  Die  gläubigen  Das  bimmltfcbe  Ütenfe  ererben 
®?a«b.  XXV  34«  unD  Die  Stone  Der  ©ereebtigfeu  erfangen«  ^ier» . 
auf  beantroortet  er  Die  ftrage:  3Bo  Denn  Die©eelen  injroifcfcerr 
find,  toenn  ffc  »eDer  im  Gimmel  (£Orf  fäauen,  noc*  «m  *6flir.; 
f*en  Seuer  $ein  UiDen?  folgen  Derge|talr:       f6nnen  Die  ©lau* 
bigen  im  Gimmel  4cmt,  ob  fie  gleich  bae  %>flcftyt  ©Otte*  m*e 
flauen ,  fo  wie  Die  #ottlofen  in  Der  .fcoüe,  ob  |le  glei*  Die  Quaal 
Der  Stamme  ntc&t  leiben.  ODer,  t$  tonn  itjr  SutfanD  oerdnDert 
«Derben ,  obne  Die  2*eränDerung  De*  Orte*.  „ 

6«  giebt  gewiffe  3>»nge ,  Die  beu  ibrer  elften  grfcbeiming  ©ntto 
fÄcd>tertict>  au«feb*n,  trenn  man  fie  aber  naber  unD  öfter  betraf*  fünften 
tet,  fo  Melieren  fie  »tele*  t>on  ihrer  ©rdfclicbfeit    ©0  gieng  Dagegen 
mit  Diefer  ^refenreuterifeben  Oiterfcftrift.   @ie  maebte,  mie  (eict)t 
ju  gebenfen,  im  Anfang  ein  großem  äuffeben.  €6  jtunD  faum  acht 
an ,  fo  faben  mir  folebe  febon  in  2UtDorf ,  Die  Urteile  Dow 
ber  fielen  oerfd)ieben  au« ,  unD  Defien  £err  trüber  bezeugte  in  e(# 
ner  öffentlichen  Sßorlefung  fein  ^igfaüen  Darüber,    hierauf  er* 
festen:  ©cforiftinafrcje  23etrad)tuncj  Uber  oae  isoburcjifdje  <D# 
teprotjramma  *c.  174.  •  £er  ungenannte  3&rfaffer  glaubt,  in 
Dem  Tempel  De«  reieben  ^anne«  £uc.  XVI.  fep  Die  ©äefre  mege» 
Der  3u|tanDe«  Der  3*erDammten  o&Big  entfcbieDen.  3n  Slnfebuncj 
Der  eeligfeit  Der  frommen  aber  bebauptet  er,  Da§  felbige  alfobalD 
jum  ünfebauen  ©Otte*  im  öimniel  gelangen »  »nD  Denfelben,  ob# 
toon  obne  Eeibewugen ,  w>n  Slnaefic&e  *u  Singest  feben. 
Dringt  eine  Sfcenge  ©rönbe  unD  (Scbriftfrcllcn  oor,  Die  md>t  alle* 
mal  *ura  bellen  geroäb*«  finö.  p  beruft  fid)  auf  Die  fpmbolifd)en  * 
SMtcbee,  auf  Den  P leinen  £atecl;i)muö  De*  ©.  tutbert,  unD  fubret 
eine  *2fn^at>l  «SterbtieDer  an ,  toelefre  na$  Der  $refenreuterif$en 
TOemung  geänDert  werben  rotten. 
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tam  fobann  in  ben  >3ayreutr;er  wöchentlichen  2Ju«£u* 
ejen  <tn©^wtxn  im»(a3orfcbtin,  in  meinem  ^<r  Q3<cfaffececii«i 
Mittler  abgeben  rcoUie.    OTvin  l>at  glaubt ,  e*.fep  fotebee  #erf 
©ireEtor  ^ccfciireutev  felb|t  geroefen.    3ch  baftc  aber  att*.n>abt»' 
fd)cinlid)cn  &rüuDcn  Dafür,  öiefeä  ©treiben  rül>re  Don  Deffeti 
#wn  tömCrer./  bem      ^rtfenreuter  in  SiitDorf  her.  £ierinnea 
rqürbe  Don  beeDen  eritangc^eigtea  ©ebriften  unö  Dem  ganjen  Streit 
ein  Urffril##faU:  £>i<fi»  lautete  otnigefabrfo;  £etr  $refenreu> 
terJ^"  Wwmv@fl|x^i!  etneabeologifebe  2Uifgabe,  jumal  tn  (a# 
tetmf*et  ®pe a*e,  gar  «>obi  .abbaubefo  f 6nnen.  ©eine  ©ranDc 
feven  m*  m*t  bie  flarfflen ;  aber  fei«  ©egna  babe  au*  nicht  er» 
tiefen,  m*  e*  hätte  beweifen  jbOem    *trt  S>.  Seltner,  beffen 
8uW«r .  $*efenreuter  geroefen,  b*te  ben  mittlem  Sujlanb  De* 
©eetm  au*  frigenben  ©tfcnben  behauptet:*)  55ep  betn  £8ort 
9afob*  i.  SRof.^X&VlI,  35*  3$  J^rio  hinunterfab* 

ten  in  oie  (ßeube  ic.  flehe  &a*  5öort  Bcheol ,  unb  Da*  i^eiffe 
nicht*  anbert,  al*  ber  mittlere  3uft*itt>.  eben  ba*  bebeute  ba5 
ffl&ort  <£at>e*  im  @ricd)ifd)en.  5>aher  (lebe  tue.  XVI.  23.  btt 
iSepfafc  iv  ß*™vot<;  Dabep,  welche*  S<inj  unnu&  wAre, 

wenn  «<k?  an  unb  für  ficf>  bie  ^6 Ue  bebeute.  2)  S)er  tob  unb 
Ine  ^6Ue  Ojfenb.  XX,  13»  müßten  gleicbfaü*  Durd)  bte  23et?A(mif* 
fe,De«  4eibe*  unb  Der  Seele  bi*  an  &en  jungten  öerftanbeit 
werben.  3>  3«  ber  2.  Sim,  IUI,  8.  unb  £ebt.  XI,  3*  benxife  Da* 
noch  tnebt.  4)  ©ie  ©orte  ßffenb.  Uli.  q  #  1  f.  liefen  ftch  gleich' 
fall*  niebt  anberft,  als  tx>m  mittlem  SuftanD  erKAren.  eben  Da* 
habe  ®.  3<itner  in  feiner  glojfirten  SSibel  bep  befagtea  ©teilen 
ni*t  tmbeuüi*  anzeiget 

tti  %-  3n  gebuchte  «apteutbifche  Sludge  lieg  £err  SMrefn* 
%refenreuter  ein  Schreiben  einrüden/  in  welchem  er  feinem  ®eg* 
ner  mit  t>ieler  $efttgfeit  antwortete,  zugleich  aber  ju  terfleben  gab, 
bafj  er  ftd)  mittlem  nicht  weiter  ein  (äffen  werbe,  n>ei(  er  ftch  nicht 
genennet  habe.  £*  Fam  aber  balD  einer,  ber  (ich  nannte.  5Die# 
fet  war  ber  Oberpfarrer  unb  SDechant  m  ^bemar ,  #txt  Srie* 
Odch  ^ufebtuo  Bnnon.  ©tefet  gab  mit  Bewilligung  bt^  Ober^ 
fonfttfonumtf  au  ^rieben ftein  174c  beraub:  Aufrichtige«  2$ebcnr 
ftn  (Xbttbit  Jlebre  vom  mirtlern  Bu(lrtnt>öerx^m  Jeihe  abeje/ 
fc^ieOenen  Beelen  u*  SBiefe  ©chwft  fiebet  gelebtt  au*.  &Uid) 
jum  Anfang  fleht  M  Programm  unb  baranf  folget  ha«  95ebetw 
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fcn.  S)er  <3erfaffer  führet  juerft  Diejenigen  an ,  xotUS)t  fcbon  ebe* 
Wrftf  einen^mittlern  Suflanb  Der  Seele  behauptet  baten»  <£r  fpriebt 
Die Äirc&enöÄter  t>on  Diefer  2?>ef<b"IDigung  lo*,  unD  meinet,  man 
tjabe  üjre  iCBottc  ntc^l  red) t  Der  ihm  Den.  C SHMr  merken  qJcich  feben, 
ob  Dtefe*  roatjr  ifl.)  £r  untcrfuc&t  Darauf  Die  ©cbriftfrcUen  unb 
übrigen  ©rüiiDe,  Die  man  *ur  ^ebauptung  De*  miniem  3u|tanDe* 
toorgebxacbt  t)at«  Jßefonberö  erffdret  er  Die  3B3orte  Des  £rlofcr$ 
3olj.XX,  17.  fo:  avrt$M  bc beute  nt$t  nur  anrubren,  fonDern 
aud)  aufhaken,     £i  ri|iuä  baue  Diefemuacb  *u  Der  OTaria  faqca 
rüoUen:  „  £altc  mich  niefr  auf/  Denn  eä  ifl  jefet  11  od)  mdf)t  an  Dem, 
ba§  ich  ;u  meinem  Sater  auffabre.,,   £r  jetget  rceitcr,  Da§  matt 
eine  fo(d>e  Meinung,  roie  Dte  ^refenreuterifebe/  webet  fcbnfiUd), 
nod)  münDücf)  lehren  folle,    0  2Beü  fie  fooiel  Deutlichen  ©teilen 
&er£.©d)riMuc.XVlf  29.  a.£or. Vt  6. 8-  Offenb.XlllI,  13. 
unb  anDern  wDerfprec&e;  ?,)  t>on  reinen  ©otteägelebrten,  a(*  ein  fo# 
cimanifd>er  unD  fyncretifiifdber  3nubuin  oermorfen  werbe;  3)  Denr 
€rue|timfeben  Aatröifmttf  miDerfprecbe;  4)  ©laubigen  unD  ftronti 
men  einen  nrofien  3ieU  tbre*  ^rofte*  nebme,  unb  »on  t>erfcbiebe# 
nen  gan*  unfcbtcflicben  golgen  begleitet  werbe.    &  Camen  noefr 
mehrere  ©ebriften  Dagegen  beraub.  Die  n>ir  übergeben. 
ryf,.f  .  iDer  jetzige  berübmte  £err  ©♦  3obann  2Uigu(tin  2)ieteU~ 
nwti;  ju  SütDorf,  mein  ebemalä  wertbefler  SreunD  unb  Derma  (ig 
boctHutjerebrenDer  ©6nner,  gab  jm  3at>r  1741.  als  Äanbibat  betf 
Sföimlteriumö  feine  Hiftoriam  Dogmatis  de  Defcenfu  Chrilli  ad 
inferos  beräuä,   Sr  mar  fein  (gebüfer  be$  feiigen  Seltner*/  Denn 
berfelbe  legte  fcfeon  im  3^   73p-  fein  tbeologtfcbee  £ebramt  iti 
9(fot>orf  nieOer,  unD  nahm  .  Dje  Warre  *J>oppenreut bei)  Dürnberg 
an.  ^ieJmcbr  feubtrte  er  unter  55-  93ernbolD'en  unD  ©aiern,  unD 
foiMnn  m  £aüe  unier  .T\  @d)ulten  iin&  $auaigarteiü  unD  Fant 
1740^  nacb  ^UtDorf  luruef.   SDWr  baben  eben  gefeben  f  '6q§  i«|  Dem, 
^refenreuterifeben  (Streite  Dom  £errn  gimon  bat  wollen  getäug# 
net  merfcen ,  Da§  Die  alten  £trcbenlebrer  einen  mittlem  SufJanb  Der 
Öeele  bebauptet.  #err»S)ietelmair  gebet  Diefen  Umftanb  weitlduf* 
ttg  Durcfc  unD  beweifet,  Da§  man  Durcb  Diele  3al)rbunDerte  in  Der 
fcbrrftenbWt  g<i<br*t,  babe,  Die  &ttltn  Sa  X>crftocb*nei*  trafen 
ibvc  X^erOattttnuncj  «Oer  9eliejc*eir  md)t  ebenöer  an,  ato  bio 
j\i  btt  «Ugemetne»  3Uifer|terntng  Der  Heiber.  SDurcfr  Da^  fBort 

Sfv  tpe^bep  Den  Äirc^enffribenten  Der  Ott,  ober  Der  3u(lanö 
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tterftonben;  tu  »tlebtm  bie  abqefcbteDene  ©eefen  it>re  rufünftige 
^elobnungen  ob«  (©trafen  erwartetem  3)ie  obere  <Begenb  bi* 
fe*  OxH  Wtten  bie  lateinifebe  38ater  ba<  parabiee  gönnet. 
Stiemanb  fann  gerinn  einen  beffem  beriefet  ermatten,  aW  bet  Jjbr. 
Don  Swebenborq,  ber  föon  fo  maneb*  ©pajierfabrt  in  &a6  3Rei* 
Oer  ©elfter  getban  bat 

%  3n  Wntr  Materie  ftnb  fettfamere  unb  abentfeeuctlfcftere 
Meinungen  jum  ^orfc&em  getommen,  als  tn  Oer  Materie  wm 
ßuftanbe  Der  @eele  natb  Dem  ^oDe,  SBenit  roir  afle  bie  ®ebaw 
ten  jufammen tragen  rroOten ,  bie  man  t)ier  unb  ba  babon  geändert 
tytf,  fo  mürbe  ein  abföeulicbeä  Cb»***  t>on  M>rgebduben  Daran« 
tn tjreben.  ®ocb  f önnen  roir  ni&t  umbin ;  bie  merfroarbigiten  bei?» 
{tibringen/  Denn  ibre  £rfinDer  geben  ibnen  allemal  Den  li\tt\,  bafj 
fte  Vernunft  *  unb  fcbriftmÄfjig  ftnb.  Unb  roer  roirb  jic&  untere 
beny  folebe  ju  bewerfen,  wenn  fte  auf  biefeCtüfcen  gegrün Oet  find? 

Serr  JJofcann  ißrnft  ©cfcubert  gab  im  3ar)r  174a,  beraub:  Vto 
inftige  unb  fdjrifrmäßiqe  (Bcbant en  von  beiti  ewigen  Hebert 
unb  bem  Sufranb  ber  ©eilen  naer)  bem  Cobe  •).  Sir  3nnbaft 
biefer  Oebanfen  ifr  fblgenber:  fep  gar  »obl  mögücb,  baf, 
roenn  ber  Genfer)  frerbe,  bie  ©eele  in  bem  erblaften  £&rper  guruef 
bleibe«  9tacb  ber  Vernunft  müfie  Der  Ort  De*  ?(ufcntbalta  einer 
abgeriebenen  @ee(e  ber  verdorbene  £eib  fttbft  fepn.  £)enn  man 
nebme  ja  an,  bafj  bie  (Seelen  Der  ©ottlofen  erfl  nad)  2luferjrct>ung 
ber  lobten  in  Das  r>6Uifd><  Seuer  gemorftn  roerDen  fallen,  gn  bem 
Slngenblicf  /  ba  bie  Trennung  Detf  £eibetf  bon  ber  ©tele  oorgebe# 
fep  Diefe  obne  ale  ©ebanfen,  rote  in  ftorfen  Cbnmae^ten  gefebefr. 
SHtbann  ermuntere  unb  erbole  fte  flcb  »feber.  @te  erfenne,  baf 
fte  00m  8eibt  abgefonbert/  unb  in  einen  anbern  Sultan D  oerfe^et 
fep;  unb  nad)  bem  3«ttanb  fore*  ©erolffen*  empfinbe  fteftreube 
ober  traurigfeit  9u*  ber  @$rrft  £ue.  XXIII,  43.  unb  *  Cor« 
XII,  4.  fep  (lar/  bafj  ein  TO  enfcb  ber  anföauenben  grfenntnifj  &QU 
M  unb  ber  greube  M  ewigen  Ceben*  tbeilfraftta  roerben  ttnne, 

NPJ  2N  »er  Unpm.  :Rir<&<n&fft  Tora,  m.  p.  730  »trt>  qtmdbtt ,  Nl  der 
®e  rfaffer  am  tiefer  e^rift  »tlea  mit  ber  töblicfcfii  H>eolo4if<ben  5afuit.it 
iu  pftia  in  befbntere  SBerlmiflic&ffitfn  geratfrea,  f»,  ta§  er  &erna<&  feiie 
©«jriftca  aaftrirttf  önicfen  loffen.    Unb  Dennocb  »arDea  feine  etfea 

•  i^mJ^j^  fr/  ^f  M  ciac  ^  Wr/  ^ 
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tbglei*  feine  @<efe  im  Wbe  bCeibee,  2ßie  benn  au*  ebrifri  <$ee# 
le,  fo  mit  Dem  ©d)  Acter  im  ^arabies  fcon  foUcn,  ju  Der  gtif, 
Ol*  fein  geib  im  treibe  lag,  mebt  Dem  Ort  nad>  t>on  Demfelben  ab» 
gefordert  gewefen»  S)ie  @*riftfreOen  /  Die  man  für  Die  gemeine 
Meinung  Der  ©otteägelebrfen  beibringe,  al«  ob  Die  abgefegt  ebenem 
Beelen  Der  ©ere*ten  foglei*  an  Den  Ort  Der  <5eligFeit  oerfefcet 
roürten,  liefen  fid)  gar  fügli*  nur  pon  einem  folgen  SuflanDe  er» 
flÄren.  Slüein  ob  e«  gleicb  fcl>r  ivabiTd>cinltd>  fep  (tjier  baben  wir. 
bie  ©rünbe  au«s  Der  Vernunft  unD  @*rift!)  ba§  Die  abgefcbieDene 
©eclen  nur  in  Den  3uftant>,  aber  ntebt  an  Den  Ort  Der  ©eligfeif 
gelangen :  ©0  tl>ue  man  Do*  beffer,  man  bleibt  bep  Der  gemeinen 
Meinung,  weil  fte  Do*  md)ti  unrh&glidM  enthalte.  „  gberi 
Da«  fagt  au*  #err  SR»  öd?ubert  in  feinen  t>ernunfr  unD  förijt* 
mdgigen  (Bcbtnfen  von  Dem  jftngften  (Bericht  1742.  gict 
meinet  er  unter  anbern  au*,  Da«  3cugnt0  Del  ©ewiflen«,  wegen 
Der  im  geben  begangenen  £anDIungen,  fep  eben  Da«  befonDere^e» 
rt*r  eine«  ieDen  $*enf*en,  oDer  Die  <33erft*erung  unD  (Jmpjw* 
Dung  Der  ai>gef*ieDenen  &ttlt,  Dag  fle  entweDer  feiig  ober  per* 
Dämmt  fep»  ÄDenn^reD.  @a(.III,  ai«  gefagt  werDe:  Oer  (Beifl 
f&^ret  aufwerte;  fo  fteifie  Da«  fo  pief :  £)ie  ©eele  ift  in  einem 
ftanD,  in  wcl*em  fte  ibre  ©eDanfen  unD  95ewu§tfepn  fortfefcer» 
Sfeenn  e$  p.  7.  ^ei§t:  £>er  (Beift  fommt  tuicDcr  $u  <f><Dtt;  fo 
jeige  Dicfe  3ReDcn«art  an,  Daß  Die  ©eele  Die  ©egenwart  @Ot» 
fe«  alfo  empjinbe ,  Daf  ibr  ©ewiflen  auf  ©Ottet!  55*febl  po» 
Dem  bieder  geführten  SBanDel  9ied)enf*aft  gtebt,  unD  Darauf 
jur  erfentuni«  fommt,  wa«  fie  Dafür  ju  erwarten  babe. 

Söir  fomraen  auf  einen  anDern  (Streit,  an  welchem  bieefreffi* 
^>btlofopt>tc  feinen  Sintbert  gebabt  bat*         fam  in  Börnberg  totti 
1744.  I>erauä:  &ünMetn  t>ev  Hebenirigen,  oDer  frommer  Rned?;  SMrnbcri 
te  (&®ttce  Ufcte  Keöen  x>or  ibrem  4in5an9  a«6  bec  Seit  in  ttit 
feiige  *£n>tgfeit»    S)er  QJerfafier  war  #etr  Cbrifropl?  Sürr> 
mann,  ©lafonu«  bep  ©f.  Coren*  in  Börnberg.  2)iefe  ©ebrift 
»arD  in  einigen  ^r>eilen  forfgefefcc.   3n  ber  jwoten  ©ammlung 
waren  aud)  Die  legten  SKeDen  Der  Vvrau  SDoftor  Senüenbergin  ju 
ftranffurt  am  3ftapn  entbalten.     211«  fte  geworben  war,  fou  m& 
ibr  abgeriebener  ©ei(t  bep  ben  übrigen  no*  einige  Seit  baben  fpfc» 
'ttn  unD  permerfe^n  laflen.  *g)crr  5?urfmann  fubret  Die  €rjeblung 
De«  »&errn  S).  ^enfenberg«  fofgenbergeftatt  an:  „gr  ^abe  Den 
V*iSoibfrgeÄivc^en^i(torw5terCl?ei^  •   £11  lag 
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•         *  *.    •       *  > 

<Za$  t>or  ibro  SBeerbigung  gegen  feinen  SSruber  bon  eben,  tiefem 
Slufentbalt  Der  abgcfcbieDenen  (Seelen  bep  Den  3brigen  gereber.  $Da 
babe  e*  an  Der  ^fir  Dreimal  gans  üemebmlid)  angeflopft,  unb 
(cd  fcod)  Wemanb  \>or  Derfclben  gewefen.  2)tefe£  fei)  balö  bernaef) 
ihm  jweptenmal  an  Dem  ÄleiDerfcDrant  in  Der  ©tube  gefcfyeben,  roo 
cö  wieber  Dreimal  angeflopfet.  ©abep  fco  es  *u$leid;  gewefen  /  al$ 
gienge  etwa«  jn>tfc(>en  ibnen  Durc(>,  unD  $war  nicfct  Dem  ©ejicfct, 
fonDcrn  Dem  @efür;l  nad).  £ine  ©mnDe  t)crnad)  bätten  bc^Dc ,  et 
unD  fein  SBruDer,  nebjl  Der  SttagD,  Die  e$  t>ort>er  ntcf>t  glauben 
wollen,  in  Dem  Bimmer,  wo  Die  £etc&e  gelegen,  bergleiiben  Dreq# 
maliae«  Klopfen  jum  Drittenmal  an  Dem  an  Der  SBanD  aufgcrict>tc# 
ten  £>ecfel  Der  ^oDeuJaDe  geb6ret.  UnD  wa*  nad>l)er  weiter  ge* 
fc&e&en,  wolle  er  für  fiefc  behalten,  weil  e*  ibn  allein  angegangen. ,$ 

£>er  93erfafler  obiger  ©#rift  tnaebt  nun  auö  Diefcm  fo 
flaren  Stempel  Den  (Schlug,  Dag  Die  ©etlen  Der  Verdorbenen  p# 
nad)  il>rem  2lbfct)ieb  noch  einige  ^age  beo  Den  übrigen  aufhalten» 
£>bngeacbtet  er  es  aber  für  ein  Problem  fy&U,  fo  fagt  er  Dorf)  ba* 
bei)/  eg  fei>  foldjeö  fefcon  lange  unter  Den  ©ottcegelebrten  befannt  ge' 
wefen.  <jr  beruft  fid)  unter  anDern  auf  Den  Altern  2).  £eyfcr,  Der 
in  Der  forrgefefcten  Harmonie  gefefcrieben:  „£*  bitten  groge  ©of 
teägelebrte  Dafürgehalten,  Da§,  wenn  ein  glaubiger  €bri(t  (rerbe, 
feine  Seele  niefct  weit  Don  Dem  £cibe  wegfliege.,,  Qitft  ©ebrift 
würbe  in  Den  Kegcnfpurger  rc6<$entii<$en  n«d)rict)tm  von  ge* 
lehrten  Backen  1745.  mitaOerbanb  Stnmerfunacn  angeführt,  unD 
in  Den  (Bötringifcrjen  gelehrten  Leitungen  fputtifcb  beurteilt.  %r. 
Söurfmann  aber  lieg  (icb  Dorn  £errn  S)ecr)ant  (DeDern  %u  ftcuett' 
Wang  ein  tfceologifcbetf  ©utadjten  über  Diefe  ©ad?e  aufhellen. 

SiefeS  töutacbten  beantwortete  Drei)  fragen;  1)  Ob  Die 
tttdnung,  Dag  frommer  Cyrillen  abgefc&ieDene  Beelen  einige 
Seit  nad)  Dem  2tbf$teD  iln-crn  »erlafifehen  Heib ,  aud)  binrcrUf* 
fenenZlngebongen,  annoefc  nafce  feyen,  unD  einen  llmctang 
miti^ntn  baben,  ober  bo<*  fcaben  Unmnt  tüchtige  <5rünDe 
fror  fid)  fcabe,  oDer  pielmebr  Dae  (Beqeinbeil  gegrünbet  fey^ 
Antwort:  SDton  ftnne  »on  Der  SBabrbeit  ober  JJalfcfoMt  Dicfer 
Meinung  fein  gegrünbete*  Urtbeil  fdDen ,  weit  fid>  Die  ©rünbc  bto 
JDer  Sbeile  noeb  gar  wobl  beantworten  liegen.  4biebon  würbe  auejf 
<ine  *probe  gemac&t  unD  ^gegeben,  Dag  Die  Dorgebrac&ten  ©prficje, 
m  Oie  abgef^nw  ©«Ii n  fofort  an  Dm  (Drt  t>er  ©eliafett  i« 
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Detfefcen,  gar  tpobl  Den  bemjufranb  ber  (Seligfeit  erflätetfoer* 
t»cnf6nnen*   O  Ob,  im  $aü  folcbe  Meinung  ungcgrünbet,  ber 
3ntbum  Schaben  bringe/  befonbere,  ob  er  ben  pabjtlicben 
(öcöanren  t>om  Sc^fcucc  einteert  XJortbeil,  aud)  nur  von  ivci* 
tem,  febaffe/  unb  baf?er  eifrige  evangelifd)e  Heller  basor  tu 
warnen  befugt/  ja  fdjttlDig  feyen i  Sintroort:  $?an  Foune  niept 
abfefyen,  welchen  fetuefen  unfeter  bertigen Religion  biefe  SDMnung 
Slbbrucb  tl>un  /  ober  roic  fle  ben  Aberglauben  Der  Papillen  beföt* 
bew  fonnc.  SCBcr  ben  ©ebaben  bctfelbcn  niety  beutlicber,  als  biu 
l)tt,  bartbun  t&nne/  unDDocb  bagegen  eifern  wolle ,  ma$e  fid)  ti* 
ner  untöbueben  £errfcbaft  über  feine  Sßruöer  t>erDdct>tig.   3)  0b 
bejonöcre  Der jenige ,  welcher  ote  befagte  tfteinung  für  n>abr# 
(d)cinUd),  ober  aiid)  rid)ncj  achtet,  in  PerCuct; t  ge^oqen  tver* 
ben  forme,  Dag  er  049  gcfdjrtebene  IX? ort  (ß(Dtteo  für  einen 
tobten  2&uci>ftaben  t>alte/  imt>  Ote  vorgetragene iTleinung  burd) 
ein  eingebiloetee  innere*  XX>ort  geoffenbart  bekommen  fcabe* 
Antwort :  SRcin ! 

211$  nun  £err  55urFmann  bie  vierte  Sammlung  an«  Stdöt 
(hüte ,  fugte  er  Derfclben  ba*  £>cberifcfce  Siebenten  bep.  dt  mel# 
bete  juglcicfc:  „<&  tyuc  ibm  leib,  ba§  eine  in  fo  guter  Slbftcbt 
ausgefertigte  (Sammlung  einen  (gtreit  üeranlaffen  foüte.  <£$  mü§# 
ten  roobl  feine  Jreunbe  ber  guten  <3acf)e  De«  £eilanbe$  geroefen 
fepn ,  bie  in  ben  SKcgenfpurger  unb  ©5ttingifcben  gelebrten  Seitun* 
gen  fo  fpottifcb  baoon  geurttjeilct  bitten.  §r  babc  nid) t  einmal  fet* 
ne  Meinung  oom  ©eelcnaufentbalt  angejeiget/  fonbern  nur  beo 
bem  (fr cm pc I  ber  Stau  S).(Senfenbergin  ju  bebenden  geben  trollen : 
ob  man  alles,  n>a$  00m  Eommercio  iroifc&en  lobten  unb  ßebenbigen 
flefd^rieben  unb  erjel)(et  roorben,  für  SSetrugunb  blofe  (Sinbilbung 
baiten  fönne? „ 

hierauf  etf^ien  eine  ©d&rift ,  bie  fomobt  gegen  93ürf# 
mann  /  al*  ba«  £eberifd)e  Siebenten  gerietet  trat:  Scbriftmäßt* 
ger  Unterriebt  vom  Hufentbalt  Der  abgeriebenen  Seelen» 
2luo  Hiebe  $ur  iPabrbctt  ttnb  ju  beren  Kettung  gegen  neue 
tnioöeutunqen  mitgctbeilet,  1745.  2)et  QSerfafier  betfelbc« 
war  #crr  STO.  Htcolaue  (Crnft  3obeI ,  anfänglicb  Pfarrer  ju 
TRafd)  unD  ber  Äircbe  ju  Slltborf  QWoriu*,  fobann  ©iafonu*  bee 
SicgiDienfircbe  in  ^Nürnberg.  £r  war  ein  getiefter  SWann/  un^ 
icb  babc  ibn  fctbjt  oft  prebigen  unb  opponiten  l;6teiu    SU«  »öere 
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5D.  gaurentiu*  SKeinbarD  174*.  ;u  flltborf  feine  3naugtna!bifW 
tatton  bielt,  mar  er  unD  £err  &roDtbat  ©tetetatair  unter  Den  et* 
Jren  unD  (ldrf|lcn  Opponenten.  <J>oct)  rourbe  £err  gobel  gerne  b* 
fcig.  3n  er|tgemelDter  (Sd)rift  jeigt  er  nun,  Dag  man  ftcfc  gan$ 
unrecht  auf  Die  Stelle  De«  1).  ßeoferä  berufen;  Dag  man  Die  ©teile 
*}>biU,  23.  fcergebficb  roiDer  #errn  33ür!mannen  angef&bret,  al* 
n>eld)ev  ja  nid)t  Kiliane .  Dag  Die  abgefctyiebenen  (Beeten  cnDIid)  ju 
£bri|tofamcn;  unD  Dag  man  hingegen  Den  @pru#  Offenb.XlIil, 
13.  mit  mebrerm  ©runD  rcirer  it>n  brausen  f&nne.  #iet  leat  er 
Den  93cn>ei$  au*  Diefem  (Sprucf)  roiDer  £errn  3).  OeDern  in  feiner 
^tärfe  Dar.  €r  berceifet  au$  Dem  in  DorbergebenDen  Herfen  lie* 
genDen  ©cgenfafc,  Dag  oon  einer  (Seligfeit  Der  heiligen  gleicfc  nacr) 
ibrem  s2lbfdt)icö  Die  SKebe,  unD  Der  t>er|torbcne  SD.  3<Kner  mit  ftu 
ncr  ©lotfe  ijier  unrecht  angefommen  fep.  StleDann  |pricf)t  tt,  Die 
gemeine  Meinung  Der  5Cird)e  fep  auger  Diefer  ©teUe  nod)  auf  fol* 
genDe  SSeivcife  gegrönDet.  <£inmal  auf  Den  ©runD  t>on  Der  abge* 
fcbieDenen  (Seele  £bri|ri,  al$u>elct)e  niebt  bep  Deffe«  entfcelten  f it» 
per  geblieben,  fonDern  an  Den  Ort  Der  ©eligfeit  gelanget  fep.  SDa* 
anberemalauf  Den  ©runD  t>on  Den  (Seelen  aller  ©laubigen;  rotl* 
d)e  or>ne  einige«  Söerroeilen  na*  Dem  >3ei;fpiel  ibretf  (rerbenDen  £r< 
löfert  in  Den  Gimmel  fämen.  3»b-  XII,  16.  XVII, 24.  fcic.XV!, 
*2.  XXIII,  42.  <Der  @*lug  roirb  mit  einigen  fc&limmen  golgm 
Det  berittenen  Meinung  gemattet. 

Diefc  ©treitigfeit  in  Dürnberg  oorgieng,  erfud)(e  j'e* 
manD  Den  #errn  ^aflor,  'üronwnn  CTeumeißern  rn  .Jtomburg 
um  fein  SSeDenfen  Darüber.  SDiefer  erteilte  auch  foler)cs  auf  eine 
frepmütbige  SBeife,  unD  es  rourDe  1746,  ohne  fcinSBiffen  DcmSrucf 
(ibergeben.  3n  biefem  tbeoIogifct)<*n  (ßutaebten  murDe  £errnB<* 
bei©  fäjriftmagiger  Untertriebt  ebenfalls  fcfcrifimdgtggebiUiget,  UnD 
#err  SReumeilrer  bradjte  Dabep  eine  luftige  Jrage  auf  Die  Q}fltoJ 
„  mt  £tlaubni$  eine  beifällige  ftrage  \u  tbun  :  f6nnen  Doc& 
<md)  feiig  fterben,  wcld)e  gebenft,  geraDert,  erjauft  uuD  Derbranut 
»erben?  $Da  mochte  id)  nun  gerne  rmjfcn:  Cb  ibre  Beelen  aueb  ?u|t 
bauen ,  mit  an  Dem  ©alaert  bangen  |U  bleiben?  'Ich  auf  öae 
|U  fe&en?  Ob  ibnen  im  SB3afler  nierjt  iu  falt ,  u  D  im  tfeur  niebt  itl 
tjeig-roerDen  m6er)te?  „  $err  9teumci|ter  nennet  aud)  Die  WM 
man nifebe  Meinung ,  Dag  ndmlicfy  Die  abgefc^ieDeiicn  Beelen  noa) 
eine  3ei(lan0  um  ibrt  Äörper  unD  ?lnperroanDten  berum  Töpfern/ 
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einen  piWfiiftben,  ©eel«nt>erDetbli(6enunDiaböefcJmacften9mimm* 
£>em  #errn  9ieu meiner  gieng  e$,  rote  jenem  9)?ann,  Dop  alles  für 
2B6lfe  anfal>/  n>a*  ibm  Dorfann  träumt«  it>m  be|ttnDig.Don 
^et  ^ietijiercp. 

Unterbejfen  t>«rurfachte  Diefe  ©eifrerfrreitigfett  in  9ttirnbercj 
eine  große  \5eivcgung.  mufre  fbgar  t»on  Dem  l) od; an fc t>n 1 1 cl> c n 
9faut>  Dafeltyr  eine  £ommifllon  nieDergefefct  roerDen,  bic  Sache  *u 
»ermitteln,  Unfer  £err  3<>bel  t>ertt>ciOiöte  feine  (Sache  tfanbbaft,, 
unb  faum  ro&re  £err  9$ürf mann  mit  fcbrcn  bat>on  gekommen.  €hD# 
ttcb  mürbe  eine  <23erf6t)nung  gelüftet,  unb  beeben  Reiten  aaferfe* 
get ,  baf?  feiner  mel>r  »iDer  Den  an  Dem  feb  reiben  fönte,  £)er  TOagi* 
(bat  aber  gab  eine  6ffent(icf)e  SRacbricbt  beraub  Darinnen  Den  Dielen 
fcon  Ditfer  @ad?c  auägejrreuten  falfcbcn  Gerüchten  n>iD«rfpro<h«i 
»urDe  *>  SÖ3er  übrigen«  ein  Vergnügen  finöct,  red) t  a cc u rat  tu 
reiften,  rote  e$  um  Die  @ei|lern>ett  auöfelje,  unb  xtk  t$  naet>  Dem 
%ob  mit  Dem  ausgefahren  @eifi  ober  Der©eele  einte gftenföen  ber* 
gebe,  Den  oerroeife  ich,  aufjer  @ro«Denborg*  ©ebriften,  «uf  De* 
30am  ÄdptVne,  ^reDiger*  au  SGBalmo»  in  DerUfermarf  jwep3$ü# 
(her,  von  Der  £rfer)einunq  ©amuele  1744«  45«  . 

SBir  geben  für*  anbere  auf  bie  i&rjeblung  Derjenigen  <töei#  eerriff* 
mmg,  welche  Den  @eelcnfd>laf  betupfen  »ollen.  2>ie  Qßeinung,  raten  iW 
ba&  Die  ©eele  na*  Dem  ^oDe  fcblafe,  tfl  febon  uratt,  fie  ifr  mir  in  p« ' 
Den  neuem  Seiten  roieDer  aufgeroÄrmet,  unD  mit  ein  unD  anbern  neuen  'iE; 
ÖJiutbmafjungen  unD  abentbeuerlicben  gufdfeen  bereichert  unb  über*r£R, 
tünchet  roorben.  Unter  Den  alten  Reiben  behaupteten  folch«  Die      t\d>t  *oa 
ripaterif«r.  Stach  Der  Seit  nahmen  Diefelbe  unter  Den  €bri|ren  eü&cneee* 
«ige  £ircr)en&äier  an.  SDie  2lrabia,  eine  ©attung  Äefcer,  welche 
im  Dritten  3ab*bunDert  unter  Der  Diegieruna  Deö  tfaifere ©eoerus  in 
Arabien  entfhwDen  lehrten,  Die  @eele  flurbe  mit  Dem  2eibe,  unD 
tt>ürD«  mit  Demfelben  roieDer  oufera>ecfct  roerDen.    #Jan  t>ieö  flc 
Deswegen  O>netorfvdncen,  unD  Origeneö  mar  fo  glücflich/  fle  jur 
(Srrfenntnül  ib  c$  ^rrtbum*  *u  bringen.   ^Darauf  baben  Di«  Soct# 
m'aner,  UPievrtäuffr  unD  3lnmn*aner  Den  (Seelenfcblaf  ju  &er> 
theiDtfl«n  gefuchet.   Zlrropau*,  «in  «bemattger  ^rofeffor  \u  gtrafr 
bürg  ifr  gleichfalls  Denen  @««!«nfchlAf«rn  bepgetretten.  ©er  £erc» 
JUibolf  in  feiner  ?fetr>iopifchen  ^efcfycbte,  mir  auch  »&err  (Dcrrel 
in  D«r  ^h^logie  Der  2l<tr>ioper ,  meffen  Diefcm  Söolfe  auch  Den  3rr# 

til  3  thun?  , 

'  »)  Ada  Hiß,  Ecd,  Tod.  XI.  p.  943, 


Digitized  by  Google 


454    JKr*mbtftorie.  «Wjebntrf  Safjr&unbert, 

tbum  Dorn  ©celcnfcfclaf  ffi tt  iß  eben  nie&t  ;u  öer  rcunDern,  »eil 
ol)net)in  iljre  Eebre  vom  ^ob,  unD  Dem  3u|lanD  Der  ©ecle  nadp  5m 
'ioDe,  jiemlid)  vermirrt  t)h  SDiefe  fcute  roerDen  insgemein  Pfyi 
cbopaimyeljiten,  ^ypnopfycbiren ,  JDormttantti  unD  ©eelew 
fcblafer  genennet.  3nfonDerbeit  if*  ju  tmfeen'Beitcn  Diefe  Meinung 
bon  jroep  feltfamen  ÜW^nnctn,  jfobann  ^eynen  unD  SricDridO«1 
&ann  öutf,  au«  intern  ©ebiaf »icöer  erroeefet,  und  in  einem  neuen 
Slufjug  unb  £eben  Dargefteliet  roorDen* 

lob*nn  ^eyn,  war  anfangs  ©cfmlfollege  ju  4banc,  bet# 
itad^  9UFtor  Der  falDrtfcben  ©ebuleju  SBranDenburg,  Darauf  $rt> 
Diger  auf  Dem  tanOc  m  ^cfccn  bep  Brandenburg,  unD  routDe/  naa> 
Dem  er  biet  (ine  gar  Cur  je  Seit  geroefen ,  jum  £)berprebiger  ju  23er* 
Der  bei)  sl>ot6öam  befördert,  roo  er  gegen  3)?icbae  Ii*  1746,  t>er)tacb, 
otyie  feine  #pfnang,  ju  großen  iöeförDerungen  *u  gelangen,  erfüllet 
ju  feben.  £>tefer  ju  aflerbanb  paraDoren  Meinungen  geneigte  teil 
trug  unter  anberm  in  feinen  ©ebriften,  Die  n>tr  sleic^  anjeigen  roofr 
SB«*  Der  !en ,  Die  Meinung  &om  eeelenfd)laf  oor-  Söiefen  befebreibt  et 
SSSf?  ,  tff"01  ^c  ftV  ^  3ufl«nD  De*  tHenfcben  von  oem  Coöe  an  bi» 
Wiaf[ep?5ur  2iufer|U^ung,  u>orinr>en  Der  leib  in  (eint  X>erwefung  a* 
be  unD  rufce,  öte  Seele  aber  ftefr  weber  ifcrer  felbft,  n<rt)  trgenö 
»nee  Oincjee  berouft  fey ,  unD  alfo  ntcfct  gebente,  unD  in  eü 
nem  StanDe  Der  Unenrfdjiebenbett  bleibe.  Sc  bM  affo  Die  (Seele 
für  unterblieb,  glaubt  aber,  fte balte  fieb  bep  oDcr  in  il>rcm  er|lor< 
benen  £6rpet  bU  jar  aufertfebung  auf.  ©eine  QJeroeife  jmb,  mit 
«Wann  aüemal/  au*  Der  SBerounft  unD  ©ebrift  genommen.  2tu*  Der  lefc* 
rpn*  tern  »erben  Die  ©teilen  3ob.  XI,  39.  2.  <£or.  V,  10.  £br.  IX,  au 
«fe  jum^eroet*  angefübret,  unD  Daraua  Der  bernunftmäfjtge  ©Alu* 
gemacbet:  SDafj  Die  £ebte  t>on  Dem  ©Aiaf  Der  ©eelen  biet  $ur  2luf* 
erftebung,  (tct>  am  bellen  mit  Den  9ntfpru<ben  Der  beiliflen  ©Arift 
t>on  jenem  grölen  @eri  At*tag  vereinigen  lafle.  SDenn  wenn  SBelob' 
nungen  unD  ©trafen  febon  gleich  naA  Dem  <SoD  ibren  Slnfana  neb* 
men  füllten ;  fo  brauche  man  ijcrnad)  niebt  erft  noeb  lange  ein Qerkbt 
anmjleflen.  ©onjr,  jagt  er ,  gienge  eä  wie  m  Kamt ^cn,  rootnan 
tot  tote  bange ,  unD  erjt  Drep  ^age  Darnacb  eine  gericbtlicbe  Unter* 
fuebung  an|teUe,  ob  (le  Den  (<ioD  aueb  murf lieb  ^erDient  bitten.  3)ar^ 
auf  bringt  er  noeb  anDere  ©ebriftftelkn,  j.«ö.^f.VI,6.  LXXXVIH,i^ 
CXV,i7,  J>reDaX,.5.3ef.XXXVlII,ia.  L^beftHU,  15.  a.^im. 
I,  ia.  iu  93ebauptung  Oed  (geelenfcbiafed  bep.  Cr  (egt  cnDlicb  Die* 


■  Digitized  by  Google 


jenigen  Spröde,  Die  man  für  ben  feligen  ober  btrbammten  Suffanb 
Der  abgefd>iebenen  Seelen  in  Den  ebangelifcten£et>rbü$ern  anfü|)ret> 
0aiu  anberjt  au«, 

5£>iefc  @a#en  trägt  #err  4eyn  erfHi<&  in  feinen  gefcmm/  unt> 
Ieten  ©riefen  von  Äomewn,  Berlin  1745.  unb  jwepten«  in  einem  ^gg* 
Öenbfcfjretben  an  4er cn  iD.  ©tegmunD  3*fob  öaumgarten,  8ÄWtt* 
n>ortnnen  SD.  3fc*c  XX>acte  tHemungen  t>om  ©d)laf  Oer  abge* 
fd?iebcnen  Beelen  befcrjeiDen  geprüft  flnö ,  un&  Die  gan$e  Öa* 
elje  9r.  £ocr>roärben  5ur  grünDlicrjcn  'Üntfdjeibung  in  einem 
tbeologtfcfeen  23eDcnfen  in  tc^rfurcr>t  vorgelegt  wirb,  1746.  v&t. 
Söeil  £err     ^umgarten  |u  ber  teutfefcen  Ueberfefcung  oon  £)♦ 
tt>atte  5ufunfttgen  Welt,  Darinnen  eine  SlbljanMuna  Pom  0ee# 
lenfcfclaf  enthalten  ifr,  eine  QJotrebe  gemalt t>a«e;  (Soldat  £etc 
#cpn  für  gut  befunden/  feine  Meinung  bi«fafl*  gegen  ibn  auäfübr* 
lieber  ju  DertyerDwen.  €r  fuc&et  *ug(eid!)  Den  93orroutf  *on  ß<t>  ah# 
jutoenben ,  al«  »urben  burej)  Den  ©eelenfftlaf  Die  künftige  $8e(o(j# 
nungen  oDer  ©trafen  aufgeben. 

ÜBir  baben  Porten  angemerFet,  Dag  £err  #tpn  feinen  Zbu 
n>etö  auf  pl)tfofopl)ifd}e  unD  biblifc&e  ©rünDe  baue.    3n  biefem 
©enbfcfrreiben  an  2).  Söaumgarten  führet  er  fle  noef)  weiter  au«. 
S)er  Q3ett>ei«  au«  ber  Vernunft  beratet  auf  fotgenDem :  „  £«  ift 
<m*  ber  Statur  Der  @eefe  unD  au«  Der  <£rfal>wng  War,  Da§  Die  (5t& 
]fe  benfen  unb  ni*t  Denfen  f6nne.  3br  SBefen  beliebet  alfo  niefrt  im 
n>ürflid>en  £>enfen,  unb  e«  iltfalf*,  bag  bie  @eele  fogieift  auf# 
hbtt  ein  ©eiftju  fepn ,  fo  baib  (!e  niftt  benft.  £«  ift  ein  3rrtf>um, 
ber  au«  ber  ©dnile  beö^tato  feinen  Urfprung  (>at/  bag  ber  £eib  eine 
»ßinberni«  be«  Renten«  ber  ©eefe  fep,  ba  man  nid)t  eine  einige  £r* 
fat)tunaauftoeifen (ann /  bog  eine  oon  ben  Söanben  be«£eibe«  be# 
frcpete©eeie  nur  al«  ber  geringfre  ^»ArcnbAuter,  t>ielroeniger  al«  ein 
*JM)ttofopb/  ober  befier  al«  ootljer  gebaut  Mtt*«  /,    Slber  #err 
v&emi  bat  boft  mit  (einer  folgen  ©eele  gereDet/  unb  fte  gefragt/  ob 
jte  benfen  tonne? 

©eine  btblifd&e  33ett>eife  bef?ef>en  barinnen:  <&fren«,  toei! 
bie£.  @*rift,roenn  fie  oon  Dem  3nfer1m«ftanb  Der^enfcben,  ooro 
Sob  bt*  jur  VJuferjfelmng  rebet,  p*  *n  Benennung  be«  @d)iafe«, 
bebienet.  Swepten«,  meil  ber  Söegrif  De«  SRicfnbenfen«  ober  De* 
5Rtc&tbe»u(?fepn«  in  berfefciebenen  ©teflen  au«brücf(ic^  bamit  Per# 
fcunben  wirb*  ©ritten^/  ml  na*  Der  ©*rift  bereinfi  ein  aflge# 

weinet 
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weine*  ©eri*t  über  bie  #Krif*en  gefatten  werben  folle,  ba  afltretff 
ein  ieber  fein  Uctt>et(  empfangen  werbe*  £ierau*  f*lie(jet  <r  w, 
Die  gemeine  Meinung,  a»  ob  Die  eeligfeit  Der  frommen  unbSBer* 
Öammni«  Der  ©ottioTen  fegJei*  na*  bem  $ob  angebe,  reime  fu^ 


5  - 


Damit  ni*t,  »*W  aber  Der  ©eelenf*Jaf.  $>enn  bep  btefemj>erl)ar* 
reten  £eib  unD  ©tele  bis  jur  bejtimmten  ©tunbe  in  einem  ©tanDe 
$er  Unemf*iebenbeit.  m      _   .  ■     „         .  v 

dttan  ungute »)  t>on  £errn  äepnen,  ba§  er  berf*iefcne  b  < 
blif*e  (Stellen  mit  gro&er  @ef*»<fli#eit  per Dreijet,  .unt uu  SBrW 
Ügiiug  feine«  ©edenf*lafe*  angewendet  babe,  gmeCM 
bejönberS  in  bem  eenbf*reiben>  i|l  ungemein  J&bafc  ^  JMg 
ihm  lüAt  an  933i6/  &«t  aber  oft  plump  ausfallet.  SBeil  ©.  aBaW 
fcen  ©ctlenftblaf  oerroorfen ;  fo  ma*t  er  ft*  bep  SBiberleguns  ferner 
©rünDe  fet>r  luftig  über  ibn.  €r  f*reibt  an  einem  Ort  unter  anbern*. 
^7@efeanet  if*  Die  £anb,  tie  bir,  o  groger  SBatt*,  tototftm 
Wgefeoetl.,,  Uebriöendrübmterp«  unberfllei*(icb,  ba§  er  Den 
eeprafl l  Dielet  au$nel)tnei\D  seUbctcn  «Annes,  tn  ©a*fen,  in 
fien  unb  am  IKbeinfrrom  wegen  feiner  fetoe  oom  %«J<"f*laÄ 
ten  habe*  SDabep  aber  foU  metfwurbig  fepn,  ba§  er  Die  ju-SBraw 
Krsab^brurfte  «ogen  feine«  ©enbfebreibenf  nt«t  neto  aefej 
Än  er  ftatb lo&enD  be*  3)rucfe*.  betrübte*  .QftKffll 
für  «öerrn  £epnen!  3W  f*läft  fein«  (Seele,  ug.^a-Ionn  ite 
^temanb  9*a*ri*t  bringen ,  wie  bie  Antwort  auf  fein  ©«bfty* 
•ben  ausgefallen  fep.  21m  jüngpwi  <£ag  mu§  aOe«  berbrennen,  W 
fo  wirb  er  atebann,  wenn  er  wiebec  aufmalet,  au*  ni*t*  meljr  Da* 
ion  üu  ©ejubt  bei ommen.  £)o*  nein  I  wir  »erben  balö  t>6ren,  W 
feine  ©eele  no*  wa*et,  unb  mit  einem  feiner  guten  greunbe  gertbet 

f  , ,  rr,'  g>un  muffen  mir  au*  tjon  feinem  Kompagnon,  bem  #erro 
«ST  »ucBen  Ärmelben,  wel*er  ebenfalls  ben  ©edenfafaf  t>ertl>eu 


V  *«\biget  bat.  Srieori*  3<*<mhi  Suc|  war  £er,rer  bet  frepen  Äünfle 
cffn<3Xei.  yf  b;r  ^fa^mie  ju  £6nig$berg.  <£r  gab  im  3abr ii  745.  # 
E8£  4* W*  :-PWofopWf*e  (Beöanfcn  t>onöer  ©*«ibart  bec 
ftbS   S£  utiO  inebefonbere  von  ber  mofatf*en  Scf*uu 

5iina  ber  erfd>aftuncj  ^w  erfUn  ttlenf*en,  nebft  einigen  2liv 
wn-ettiigen*on  Dem  Ucfrrungv  Sortpflansutpij,  ,flroUii  unb 

Jörn.  III,  p,  134». 
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fubttlern-töebäufe,  CoDe,  auferftefcuncr  Der  Beelen,  w*D  an* 
<fcern  lieber  qeböriqen  töaferfceimu  3n  bkfcr .  @c^rlft  »at 
€ö  ivof)(  Dem  CBerfajfer  am  meinen  um  bie  auf  dem  c£itel  julefct  ge> 
t)acf)ten  ^nmerfungen  ju  tinin»  $r  trollte  aus  ber  (gcböpfungäge* 
fcbidbte  Sftaßl  beireifen,  bag  eine  jebe  ©eele  ibr  eigenes  fubtile* 
Äorpcrtetn  (jabe.  ®icfces  bcfagc  Der  SluöDtucf  5QjofEö:  <5<Dtt  blies 
einen  lebcnDtcjen  (DDem  ein.  £)ie  (Seele  babe  rote  ein  O tbemtbcil* 
gen  ein  dujjerlfcbeS  grobe«  Butlern  an  Dem  £6rper,  unD  ein  inne# 
re$  fubtilee  £äutlein  an  Dem  befonbem  fubtilen  £6rper*  SRacfc  bem 
^obe,  wenn  bie  (Seele  ben  äu§ern  groben  Körper  abseiest,  rulje  Die« 
folbe  in  bet  ©ruft  »on  aüen  ibren  &emübungen  unD  Sfeiirfungeit, 
S)a*  innere  ©ebäufe,  afö  beflen  be|ränbigcr©efdbrDe,  fcblafebier 
aud)  fall  obne  alle  €mpffnbumj,  »eil  Die  jarten  ©lieber  Defielbe» 
riocb  nicht  aupge^aibfen,  unD  an  ben  SBurfungtn  Der  ©eele  einen 
Sintbeil  ju  nebmen  nod)  umuc&tig  »oAreti.  Söiefer  @dbfaf  baure  bi$ 
jur  Siuferfiebung,  ba  bie  Seele  mit  einem  MiQ  au$ge»acbfenea 
4C6rp erlern  ,  unD  einem  aus  mancher lep  Ceibetffräublein  &ufammenge# 
festen  neuen,  »ie»o(  Dem  alten  äußerlichen  meificntfyeiltf  glichen 
£eibe,  r>eröorget>en  »erbe. 

eoü  man  Den  £errn  «Drofeflbt  ttteter  auch  unter  bie  @ee>  £em  flr. 
lenfcblAfer  reebnen?  «IBcniflfrenö  bat  er  (ich  in  feinen  (BcDanfen  x>on  Beiert 
Dem  guftanD  Der  Seele  nad>  Dem  CoD,  einigermaßen  für  ben®**«'*" 
Cseelenfcblaf  geneigt  bejeigef.  £r  fapt  unter  bieten  anbern  paraDo* 
ren  fingen :  „  ©fe  ©eele  iß  im  ^obe  fleh  ibrer  gar  nicht  beroufr, 
termutblict)  febtöfet  fle,  ober  liegt  in  einer  Betäubung,  Die  ihr  Den 
5:oD  angentbm  macht   £)ie  abgeriebenen  ©eelen  »erben  »ecb# 
felä»eife  fcblafen  unb  »aebtn,  unD  Dergleichen  ^broccbfeiungen  ftv 
tDobl  im  Gimmel,  alt  in  ber  *g>cOc  (tatt  haben,  »eil  in  ber  (Seelen 
felb|t  eine  Uvfache  beä  @d>Cafeö  anzutreffen  ifh  „ 

»achten  alfo  bur*  ben  Vortrag  Dieferfchre  öon  beroaBtterfo 
©eelenfcbfaf  üerfebiebene  angefebene  unb  große  ©ottctfgelebrte  auf/  gungfc 
ciefe  tböridjte  Meinung  grünblicb  ju  »iberlegeru  '  einer  ber  erßen  fünften 
trat  m.  Johann  Ärnft  Schubert,  naebberiger  2lbt  unb  Cebrer  f f *eff 
t>er  ©otteegelabrbeit  ju  ^clmfrdbt,  welcher  1746.  ju  3fena  in  einet k*** 
Ueicbenrebe  unb  in  einer  anbern  SKeDe  Dön  3ef  «nntfcfcaft  Der  Öeefe 
nad>  DemCoDe,  Diefe  ^inbilDung  geleugnet  bar*   3n  eben  bem 
3abt  1746.  gab  ^)err  SRePtor  Sinf  iu  55ranbenburg  ein  ^rograow 
ma/  de  Somno  animotum.e  Scholi«  Chriftianis  extermmando, 

P^lbers^  Sirenen  W^tejeerWlt'     SSZm  ttt  fcew 
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tetau*,  in  rcelc&em  bte  ©adje  grünblid)  un&  beuttt*  abgefaffet  unb 
»iberleget  n>irt>,  Sftad)  biefem  erfriert  £err  »Jrofcjfor  Cfcriftom 
(Ernft  ©tmonetri  mit  feinen  ©ebanfen,  von  Oer  UnfterMt$feft 
Oer  Seelen  tmO  Oem  Schlafe  Oer  ©celen,  1747.  SDie  erjte 
banblung  mar  roiber  £errn  ^rofeffor  Beiern,  unb  Die  $n>ote  roiber 
Da*  #cpnifd)e  ©enbfcfcrciben  gerietet«  SDtefe  ©cfcftfft  t>cö  #erro 
©imonetri  n>irD  rcotjt  Oen  ^reif  unter  aOen  benfenigen  behalten, 
treibe  roiber  Den  ©eefenfcfylaf  ans  £icj>t  gebellt  rcor Den  ftnb.  tfedj 
in  eben  Dem  3a()r  1747.  fam  Äerrn  £&ri|top&  Cimotfceue  ©cicele, 
Slbteö  ju^&elmilAbt,  ©enO  fcfcreiben  an  einige  guteftreunbe  vom 
•©eelenfctyiaf  beraub,  »elc&e*,  tute  alle  ©eibcltfd&e  ©ebriften, 
jrünbli*  unb  überjeugenb  ifh  ©er  £err  Slbt  t>A(t  Oaför ,  bafj  Die 
IWeinung  Dom  ©ee(enfd)laf  eine  bön  ben  gefAbrlid)(kn  unb  fcbdblic^ 
fkn  fep,  rcelc&e  jemals  erbaut  worbetu  Um  eben  biefe  3eit  etf*ien; 
<5eorg  SrfeOrid^  tPtntere  aufgeweckter  6>ypnopfyd)it ,  ober 
fur^e  flntvetfunq,  wie  man  einen  ©eelenfcfyläfer  mit  Oem  ein* 
jigen  ved)t  erfßrten  ©pruefce  1«  $etr.  III,  1 8. 19*  tjlücf  lid)  auf* 
»eefen  Wnne.  Stflein  biefet  ©pruc&  ift  eben  noefc  nie  wfyt  erf  litt 
tmb  in  fein  t>6llige$  tid)t  gefegt  rootben.  ©er  9Secfafler  wirb  atfo 
'  ttenifl  @ee(enfd}l4fet  Damit  aufroeefen» 

€tne  Der  mertwurbigften  ®*riften  ifl  roobf  tiefe  :  Die 
mic&enOen  ©eelen  Oerer  mit  ifcren  Datern  (ßntfdjlafenen,  nad) 
Anleitung  Oe*  ^eynifd^en  ©enOfd^reibene  an  ©r,  ^odjnmrOert/ 
Oen  4>txxn  2D.  ©aumgarten  in  ^alle,  vom  ©eelenfdjlaf  x>org<# 
fWlet/  unO  jur  Prüfung  überlaflen  von  Oem  üerfafler,  j>47« 
SDtefcr  ift  £etr  ttl.  ^ofcann  adjatiu*  Seltr  Steife,  Üieftot  unb 
^rofeffor  am  @r&ningifd)en  £ oHegio  $u  ©targarb.  €r  unterfud^t 
Oen  ©c&roanengefang  M  4berrn  <$mi,  unb  gebt  ibm  in  feinem 
©enbfc&reiben  auf  Dem  $u§e  na*.  €r  bauet  feine  ©rünbe  ebenfalls 
•uf  Vernunft  unb  ©efrrift,  beruft  ftcf>  auf  fein  etjemalö  betau*ge* 
jtbeneä  *})rögramma/  quid  diftet  Pfychopahnychifmiw  Thneto- 
pychifmo?  unb  fubrt  barau*  einen  93eroei*  roiber  Den  ©eelenfcblaf 
fcep.  ©laubt  aber  babep,  ble  ©adE)e  be*  ©eelenfcblafe*  merbe  bor 
*em  Sftcbterfhibl  Oer  Vernunft  roobl  unaufgemaebt  bleiben.  2>eno 
ta«  iökfen  unferer  ©eeie,  unb  bie  5»efd)affenbeit  be^  £>anbe«,  ba< 
|!e  mit  ibrem  Äorper  »etbinbe,  fepen  noc&  gebeimni^boDe  ©adjeru 

€? Wtribt rt<» fo «nb mrfeenxcft,  aM J©a|aneriw 
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fNgtfe  aber,  wa*  et  fo  bicfer  ©djrift  Dorbringt,  ifl  biefe*  *>  //  €r 
,/  erriet,  wie  £m  ßberpfarrer  .{jepn  unb  er  im  Eeben  gutegrewv  ©rflfrfr 
„  De  aemcfen,  unb  Da  fie  \\d)  bccDc  einmal  von  Dem  @ee(enfcb(af  >»n^Nf 
u  mit  einai»:er  unterrebet,  t>dtten  (le  einanber  fcfcerienb  Derfprocben :  rJJ" 
„  rceicber  am  eijten  flücbe,  ber  feilte  Dem  anbern,  roo  moglicb,  fl*'nflA Vw 
„  t»iffen  beriefet  abflauen ,  tote  es  um  Die  ©acbe  Deö  (geclcufcbla*  xöH» 
z,  fe*  (lebe?  SDa  nun  bet  ^ob  ben  £errn  Leonen  am  erften  betrog 
//  ftn,  fo  feo  ibm  biefer  neun  'Sage  nacb  feinet  SBeerbigung  De$  "ftaebt* 
„  erfebienen,  babe  eine  für  einen  Sttenfcben  au*  bem  ©ebattenreiebe 
#/  gen>i*  jiemlicb  lange  Diebe  an  il>n  gebaiten,  Darinnen  er  feine  Do» 
„  malige  Vergebungen  erfannt/  unb  ibm  befobten  babe,  folcfce*  be» 
n  faunt  ju  macbetn 

£err  2).  C<ms  in  Bübingen  bat  in  bem  neunten  unb  fefcten 
£  bei!  ber  fKeinbecf ifeben  Söetracbtungen  aueb  eine  2lbbanb(ung,  üon 
Dem  SuffomOe  ber  Seele  nad)  Dem  £ob  bepgebraebt,  ba  benn  bie 
«ebre  Dom  ©eelenfaW  jugleicb  auöf&brlicb  abgebanbelt  ift.  €t 
bat  eä  tbeilä  mit  ben Äometenbriefen  M£tnn  J)epn$,  tbeiuS  mitbe* 
Slrtopäuä  Cebrfv^en  ••,),  beffen  wir  oben  gebaut  baben,  ;u  tbuiu 
Cr  rettet  juerft  Derfcbiebene  ©cbrift|tefltn  rmber  bie  Verbrebungeit 
ber  ©cgner;  fobann  fugt  er  einige  SSeroeiägrunbe  au$  bet  Vernunft 
bep.  m  £err  $D.  Saumgarten  1748.  bie  fecbtfe  (Sammlung  feU 
ner  tbeofogifcben  SSebenfen  berautfgab ;  fo  erbieft  man  fein  Dom 
£errn  £epn  geforberte*  SSebenFen ,  Dom  ©eelenfcblaf*  €$  ift 
folcftcö  febr  roeitl&uftig  unb  Don  einem  merf  rourbigen  3nnbaft.  SBetf 
ftcb  aueb  £err£ei)n  befonber*  auf  einige  (Steden  in  ben  3)aoibi febett 
2>falmen  berufen ,  um  Darauf  Den©ee(enfd>taf  ju  Der  t  bei  b  igen ;  fo  gab 
SD?,  4ermamt  jatob  £,aftt»  1748»  eine  gelebrte  ©treitabbanb* 
fang,  de  Davide  numeroHypnopfychitarum  exemto  ad  Pf.  VF, (f. 
PCXXVIII,  13.  CXLVI,  4  berau*.  £)ennbiefe$  waren  bie  Dor*  . 
tiebmfie  ©teilen,  troDon  #m  gegfaubet,  Dajj  ®a*ib  aueb  bet 
Meinung  Dom  ©eelenfcblaf  jugetban  gen>efen  fep.  ®oga*  ben  S># 
£utber  bat  man  ju  einem  fotcben  ®eefenfcb(Af  er  mad[)en  wollen,  gjor* 
aemelbter  £err  *)>rofeflbr  Steife  aber  rettet  feine  6bw  in  einer  ©n# 
labungefcbrift/  qua  Lutherum  de  moribund«  optime  meritum  fi- 
ftit.     würbe  ndmli(b  ben  ia,  §ebM746.  in  bem  ©targarbifc&m 

Wimm  %  ^oOegi^ 

*)  Unpart.  Ä.    Ton.  III  p.  1345. 
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£oOegio  tat  Bnbenfen  De«  $obe«tage«  gutljeri  mit  einet  teutfc&m 
9veDe  fepcrüdE)  betätigen. 

ecde    t>abe  f  i|i  ebcnfaUö  gefraget,  unD  über  Otcfe  grase  ein  wenij  geftriti 
nflcfcDem  tcn  worDen.  211«  »§err  ID.  3frael  <ßottlteb  <£an$,  Den  Ubersee 
Soi>  nwj)  geitöm  23eweie  aue  Der  X>ernunft,  tue  llnfterblicfef  ett  Der  Btele 
!S?£S  bctreffenD,  1741*  berau«gab;  fo  b^te  er  Darinnen  Diele«  *pn  Dem 
fcflbc?    ßuftatib  Der  abgefcfeiebencn  (Seelen  vorgetragen.   <£r  behauptete 
mit  noeb  me^r  anDecn  2Beltmeifen,  Dag  Die  erföaffenen  ©eifter  it>re 
fubtile  Leiber  baben.  (Sben  Da«  meinte  er  auefc  t>on  Der  ©eele  De* 
§?enfcf)en,  fie  müfie  nacf>  Dem^oD  noeb  iftren  eiflenen  fubtilen  fcib 
taben,  wenn  fk  in  Diefcwiafeitge&e.  SDiefe«  fei;  au*  Demgr&bera 
leib,  welcher  in  Die  &De  gefebarret  wirD,  wie  ein  SöranDwein  aui 
ben  SBeinbefen  berau«gejogen.  3n  Dem  Neunten  ^beilDer  SSeinbei 
ifeben  Söetracbtungen  über  Die  Slugfp.  Äonfeflbn  wieDerbolt  er  Die* 
fe«.  Sr  unterfudbt  Die  $rage:  Ob  Die  Meinung  Der  neuern  Seit* 
weifen,  ba§  Die  (Seele  naefc  Dem^oD  noefc  einen  fubtilen  £eib  behalte, 
Die  SBabrbeit  De«  «SoDe«  aufbebe?  darauf  gr&nDet  er  »erfcbteDcne 
Stnmerfungen  auf  feinen  einmal  angenommenen  (Safc.  $Diefer  beifl r 
t,  SDie  ©eele  nimmt  Den  betfen  ^eil  ibre«  Eeibe«,  nämlicfc  Die 
fcbneUen,  flüggen  ttnD  fubtilen  tilgen,  welcbe  Den  arobenteib 
befeelt  unD belebt  baben,  mit  ß$  au«  Dem  jerft&rten  £6rper  n><a. 
liefen  fubtilen  £cib  aber  wenbet  fte,  al«  em  mittlerweiltge«  S&erF' 
uua  flarer  CmpfinDungen,  nur  <£orftellung  jener  großen  Singe 
an.  „  ein  gewiffer  fogenannter  Xtfabrmuno  l>atte  in  Den  gelebt* 
ten  Sranffurter  &imwn  *74k  Den  ©eelen  na*  Dem  ^ob  Die 
Leiber  abgefproc&en ,  unD  wiDer  Die  fcanjifcbe  jlttetnung  allerbanö 
einwürfe  gemaebt.  3"  tiefem  neunten  ^b«*/  welcber  1747.  be* 
au«fam,  beantwortet  £err  2).  £m  gelegenbeitlieb  Diefe  einmem 
bunaen.  £>er  93erfaffcr  Der  (ßefebiebre  Dee  beilicjen  <3etflee,  mU 
che  1747.  in  £eipjig  an«  Siebt  trat,  ijt  aueb  Der  Meinung  jugetban, 
Daß  ein  erfebaffener  ©eitf  niemal«  of>ne  ein  einige«  f 6rperlicbe«  oDec 
uuqhaftc«  Siefen  fepn  f6nne.  £err  3ob<*nn  SrieOnd)  JDanneil, 
konDentual  X)e«  £lo|ter«  SJUcbaelftein,  bellt  in  Den  fiafctcjen  Zvop 
nrünöen  Der  ebrifttteben  Religion  Die  ®d)vcd en  Dee  CoDe*  5U 
BejTeqen,  1749.  Diefe  Meinung  *war  nic^t  für  b5üt0  ^runDet,  Do* 
»enijtfenlffo?  ungemein  tr6»Ui^ 

Ob 


Digitized  by  Google 


Wrd&wöiftorie.  «#tjct)nte«  3afctf)un&frt\  461 

<Db  fcie  ©eele  nad)  fcem  €o&  tjeretnfctet  treröc^  5Dtefe£>&&# 

töiricbte  Meinung  bat  Der  t>ott)in  angeführte  ©ippeuanifcb'  unD®«1' 
e*u>enffetbifcbge(.nnte  $reDiger  in  Der  UFermarf ,  ^i»B<pf^8J155 
auf  Die  23abn  gebrac&r.  Söenn  afo  im  3abr  1742.  Denen  ®cb»enf>niL  9WJ, 
fetDern  jumSöejlen/  ein  ^niglicb/^reiififcbeS  £Dift  gegeben  »wt*? 
De,  meinte  et/  nun  Dürfe  er  aud)  mit  3)ippelifcben  unD  ©ctmenft 
felDtfcfcen  £ebren  bworrücfen.  €r  fpottete  Daber  in  ©efeüfcbaftei. 
mit  Dem  93er&ien|t  grifft,  fd)impfte  auf  S).  £utt>ern,  unD  erbob 
(ScbroenffelDen  alö  Den  ar6flcn  2lpofW.  €r  oerfertigte  aueb  einige 
Triften,  roorinnen  et  feinen  ©fer  füt  Die  beeDen  berrfieben  $?än# 
wer  Appeln  unD  ©djrcenffelDen  6ffentüd>  an  Den  $ag  legte*  2Bic 
!>aben  erft  oben  feine  fcbriftmdfjige  £rf(drung  Det  (£rfd)einuncj  Sa# 
muele  angemerfet.  Qtat  jetjt  betrauten  mit  eine  anbete  Dergleichen 
C5d)rift  t>on  it>m,  welche  et  1745«  auägebecfet.   ©ie  beul:  2>ic 
reinigende  Greift  &ee  (B(Dttee  23lute*  3'£fu  C&riflt  m3eit  un& 
i£n»cjFeit  sc*  •)   3n  Der  ftftoten  Slbtbeilung  biefee  5£ud;ee  t>anDe(t 
et  Durchaus  t>on  Det  Reinigung  free  (ßeiflce  nad)  dem  CoDe.  25 ic 
trollen  für$(td)  feben,  tDie  et  Den  SuftanD  fo(d)et  rein  igen  Den  ©eefen 
betreibet«  „  (Sie  »erben,  fagter,  in  lautet  2(ngjl,  Surd)tun& 
©d)tecfen  berumgetrieben/  balD  in  balbe  QSeqroeiflung  ge|tür$et, 
ba(D  »ieber  in  einige  £ofnung  gefegt.    2)a  ifl  »eDer  betfanDige* 
£id)t  nod)  greube,  nod>  «Sroft,  nod)  fKube;  fonDein  gurd)t,  2tog|l> 
(Sd)recf  en ,  (Sorge ,  ^ein  unD  Cluaal  Die  Spenge. ,/  3n  Der  jroo# 
ten  2!u$gabe  Det  (£rf$emunq  ©amuele  1745.  »in  et  Durd)  Die 
<23<rgebuna  Det  (SünDen,  »elc&e  nad)  i,  (Eor.  VI,  11.  in  jener  2Bett 
gegeben  foH,  nid)t$  anDerä  alt*  Die  Steinigung  unD  Heiligung  Der 
(Seele  nad)  Dem  ^oDe  berfteben.  Stuf  »ad  2lrt  unD  SOBeife  abet  fo(# 
d)e  gefebebe/  W  Dem  #errn  SBerfajfer  md)t  beliebet/  und  ju  ent# 
fcecfen.    £r  fagt  nur,  roit  (boten  liebet  Dabin  trachten,  Dag  I)ier 
alle  (Sunben  vergeben  unD  n>it  gereiniget  rourDen.  @anj  n>ot>l !  (Jr 
meint  abet  weiter  /  gteiebmie  bi«  in  Diefem  £eben  feine  Vergebung 
Det  (SunDen  obne  roabrbaftige  SEuße  erbalten  werbe ;  Die  mabte 
58ufje  abet  obne  innerlicbeSSetrübniä  unD  ©eelenfcbmerjen  niebt  ge# 
febeben  F&nne :  2Ufo  muffe  aud)  Die  Reinigung  Det  Beelen  nad}  Dem 
^£ob  Durd)  biel  (Scbmerjen  unD  Reiben,  in  Det  @emefnfd)üft  M  £ei# 
ben$  unD  <$:oDe$  dbrijft,  et  fanget  »erben«  ;,  SBeif  aber  obne  #ei# 
„  ljgung9liemanDDen^)errnfebenmirD;  an)eDemSWenfd)cngleict)# 

#  $?mm  3  „  »of 
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'  „  wo!  nod)  fo  üielc*  &u  reinigen  unb  ju  heiligen  i|t:  ©o  mu§  ein  je* 
r  „  ber  ^D?cnf<t>  notbroenbig  unb  unumgänglich  toon  ©runb  au*,  auf« 
„  genauere  vereiniget  unD  $um  Slnfcbauen  @£>tte*  jubereitet  wev 
„  Den.  „  £uerau$  folget  alfo,  ba§  ein  jcDcr  5D?enfd>  feiig  roirD, 
.  trenn  er  nur  *uDor  feine  Steinigung  auegcjtanben  t>ac.  ine  trollliebe 
£ebre  für  Die  (*5ottlofcn!  (Seo  e$  um  eine  Pfanne  t>oQ  ^ect)  unö 
€><h»efel!  fagte  jener  Jeimann.  9iur  <S^>aöc,  ba§  Die  ^eilige 
(Schrift  nichts  von  einer  folgen  Reinigung  wiflen  twll. 
- 

Ohbitah '  <Db  bk  menfchlichm  Seelen  naeh  ihrem  Sbfchieb  twt 
acfoieDf  bem  iWbe  fl#  ihrer  annoeb  bennift  feyen*  5Diefegrage  bat  De*# 
seerdro  wegen  genauer  unterfuebt  unb  erörtert  werben  muffen,  barmt  man 
P$k  *  D<n  wunderlichen  SrÄumen  Dorn  (Seelenfcblaf  bejlo  befier  begegnen 
SS  fc£  Wnnt<*  #ert  ^»fefibr  ©tmonetti  bat  ftcb  Daher  in  bem  erffe« 
cn?  ^eit  feiner  (Seoanfcn  x>on  fcer  Unjlerblie^fett  ber  Beelen,  t>or^ 
nemlid)  ju  beweifen  bemühet,  Die  (Seele  I)örc  nach  bem  ^oDe  bei 
£5rper*  nicf>t  auf  *u  (eben,  fonbern  bleibe  (ebenbig ,  unb  wirfe  tf>ce 
eigentümlichen  SÖenünberungen  Durch  ihre  eigne  9totwr  fort,  Da* 
heiß,  fle  Öcnfe.  £err  ^rofeffor  Weier  bat  bi*  eine  teoef ne  SCBabc* 
beft  genannt,  unb  geglaubt,  e*  würbe  Der  OTöl>e  nicht  roertb  fep«# 
wenn  man  nur  überhaupt  Die  <£ntDecf ung  machen  wollte ,  bafj  tnv 
fcre  ©eelen  na*  bem  <iobe  noch  tin  lebenbe*  ®cfcb&pf  fepn  würben. 
SDenn,  fagter,  eäMnnte  ja  auch  gegeben,  ba§  Die  Seele  in  ei» 
den  ewigen  ©eblaf  faDe,  ober  ein  bloa  tbienfebe*  feben  fähre.  £ert " 
Bimonctti  antwortet  bagegen:  (Solange,  a(*  Die  Seele  wirf  lieh 
bleibet,  fann  fte  unmöglich  ohne  ©cbanfen  fepn.  ©ie  ben!t  auch 
im  (Schlafe.  SDie  ©eele  ift  niemals  obne  alle*  35ewuftfepn,  unb 
wir  träumen  im  (Schlafe  afle&eir«.  £)ie  (Seele  ifi  nicht  an  Der*  mög* 
lieh/  atß  mit  einer  DenfenDen  £raft.  ©iefc  Ärafi  tft  ihr  alfo  \w 
fentlich ,  ober  ift  ibreStotur.  (So  lange  Demnach  eine  (Seele  ge* 
Dacht  wirb,  fomu§  man  ihr  eine  üorfteüenbe  unb  benfenbe  9iatut 
beilegen.  SDiefeWatur  muf,  al«  einOeijl,  aOejeit  eine  wirffaroe 
©efchicflichfeit  befugen,  ihrer  tfraft  gemäfo  ©ebanfen  unb  Worflet* 
Ringen  berDor  ju  bringen.  3n  be$  JD.  3faac  tDatw  51** ünfngei 
*X>elt,  ober  Kefcen  Don  bergreube  unb  bem£lenb  abgeriebener 
(Seelen ,  auch  ber  •öerrlichfett  unb  bem  (Schrecfen  ber  Sluferftehung, 
öebtf  Dorla1  uftgeu  ^Jerfucb  eine«  SBeroeiftf,  Dom  Suftanb  ber  abge> 
fchiebenen  ©eelen  nach  bem  Säbe*,  mit  einer  53orrebe  S>-  0.  J. 

2$ciuttU 
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23attmtjartette  •)  ift  aucb  Die  Eebre  t>on  ber  Sortbauet  be* 
wuftfevMe  unb  ber  £mpßnMing  abgefcbfebenee  (Seelen,  fe^r  au* 
fßbrueb  erliefen.  #err  ©.  Cmjiue  ••)  lägt  fieb  herüber  alfo  &e*# 
nehmen  t  „  5Da  bie  Un|lerblid>feit  ber  ternfinfttfien  ©eelen  ccn>it# 
faufr;  fo  folget  Daraus,  bag  fie  na*  Der  Trennung  Dom  £eibe  in 
ein  anber*  <gp|tem  w>n  ^erfnöpftjngen  Der  ©inge  oerfefct  werben, 
»o  fie  ftc|>  tbrer  bewujr,  unD  wirffam  ftnb.  ©ie  tjeiltge  ©cbriK 
Siebt  und  bo&on  nähere  ^acbridjt,  unb  melbec,  Dag  fie  bind)  mäcfrf 
tige  ©etiler  Dabin  gebracht  werben,  hingegen  erhellet  jugleieb,  Dag 
eine  abgeriebene  menfcblic&e  (Seele  in  Dem  gegenwärtigen  (Spitema* 
U  auf  Der  (JrDfugel  ni$t*  weiter  rctrfen  f  an.  ,, 

SDBie  |]el)ct    aber  mit  Den  Seelen  ber  f leinen  Äinber^öbbteak 
'£ftben  fte  aiict)  tae  X>ermdcjeti  flety  nacr)  Dem  CoDe  Deutliche  gef Jiebe* 

Y)oH>»fltftifT0tt  *«  mA/ftm**  .fttfrr  GY  (Tarn  in  fuhintitn  hrrnnf  in  BeJvtn&et» 


.  .  iacb  Dem  ©orfteU 

^ob  betriff*  ©er  oerftorbene  $rob|t  SKeinbecf  t>tcl(  in  feinem  95u>  lungen 
(Mon  »ertlnfterblicbfeit  ber@eele,  bie  Srage  für  btM  febwer,  br«? 
unb  aus  ber  «efunben  Vernunft  für  unerweWicb.  *6err  Canj  aber 
bejahet  Die  grage*  Crr  führet  einen  wettläuftigen  33croeiö  aus  ber 
Vernunft,  bag  e$  moalicb  fep,  bag  bie  ©eele  eine«  oerfrorbenen 
fletnen  £inbeg  bati  wefentli  ebe  «Serm&gen  beßfce,  ft$  Deutlich  unb  1 
jum  vernünftigen  2lnDenf  en  notbwenbige  SBorjreflungen  ju  machen ; 
ßuef?  tvol>t  in  folgern  gufranbe  ju  n>ürfüd£>en  Deutlichen  SßorjteUun* 
$en,  bergleicben  e*  bep  bem  ?eben  ibre*  £eibe*  no*  niebt  gebabt.bat/ 
unb  folglicb  ju  würfligen  oernö  nftigen  ©ebanfen  unb  ©(bluffen  na<6 
bem  $ob  ju  gefangen.  SBegen  ber  Slbbanblung  überhaupt  i|r  $at 
SD,  €anj  niebt  obne  Slngrif  geblieben.  <Ei  bat  aber  weiter  feinen  ge# 
lehrten  ©rreit  barüber  gegeben,  auger  bag  er  bep  wieberboüen  2tuf# 
lagen  einige  3nmerfungen  *u  feinem  SMicbgetban,  unb  gejeiget  bat/ 
too  feine  ©egnet  nic&t  fo  richtig,  al*  er,  gefcbloffen  traben.  SlOein 

bei 

*)  fclefrt       Farn  1739.  in  fonbon  $rrau#.   3o&arm  (Efebbarb  Pfeil 
Äberfe^te  rt,  unt»    tpurt*  mit  X).  öaumßamn«  SSorrebe  1745.  Ua< 
erflrmal,  1749.  ober  Da«  anterrtnal  |itm  Drucf  beförDcrf.  CJo&ann 
.  ^eyn  firieb  gegen  ben  oorlauflgcn  Petpicb  2c  fein  <5cn&fcf)reibrn, 
»oriimcn  ©.  ITattf  Meinungen » pm  € c^laf  Der  Geelen  geprüfet  jmt>. 

*»)  3»  ^  Slnlelttjtifl  über  natürliche  95egebem)eite«  W^eitfli#  unb  m$fr 
Hg  iw<h»tfnrea/  imepten  X^ett/  ©.  1131, 


4«4   StomWmt.  mtimti  2^mittt. 

Uz pbi(ofopt)if*e  unb  Ub^afte  £err  tn.  ©Hubert  arbeitete  Die  ®ei 
hänfen  pou  Dem  guftanD  Der  flinDerfeelen  no*  mebr  au*.  3n  feinen 
©cDanFen,  nämli*  Vernunft*  unb  f*rifcm&&tcjen  (geDante» 
vom  lunaften  <5eri*t,  tat  et  :  „  ©ie  SinDetfeelen  gelangen 
na*  Dem  ^oD  ju  Deutlichen  griffen,  ob  fte  ölet*  nt*t  Mm  W 
fit  jemal*  menf*ü*c  ©eelen  $m£*\  »a  »n. en  nun  Dieöruufc 
faVe  eingepflanzt  ftnD ,  au«  weisen  Die  Unjetbli*feit  Der  ©cele, 
We»ür«ie*Wt  ®C«eS,  unD  feine  übrige :  £tg™f*aften,  na«  Der 
Vernunft  erfannt  werben ;  fo  muß  eine  fol*e  ©eele  ju  Der  »tarnt 
ni*  @Otte«unDibrerUn(terblicl)feitnotl)n>enDia9elanaem  ,,  Stuf 
DiefcSBeife  werben  Die  großen  Wofopljen  einen  f*le*ten  WW 
in  jener  Sßelt  pot  Den  ÄinDern  baben«   /,  Da  fte  ft*  nun,  (fatot 

Serr  ©d>ubett  fort,)  ibre*  porigen  Suftanbe*  ni*t  ju  erinnern»^ 
i:  fo  glauben  fte,  Daß  fle  ©Ott  niemals  Dur*  eine  ©unDeenuw 
mt  baben.   ©ie  eignen  ft*  olfo  f*on  mit  ooUem  «erbauen  (aber 
nur  im  pbtlofopbif*en  2$er|tanDe  genommen;  tfcre  ©lucffeugrettw, 
unD  tparten  auf  Die  fünftige  £errli*?eu\  „  i-Ä-il 
<m;  m,  <Db  Die  abgef*ieöene  Beelen  au*  an  tfcre  bmtnUfiene 

&ta«X>«wmb*  im*  Rannte  Oen«e»,  unö^fur  £e  beten ijm 

neue  grage-  UnD  wer  foüte  mein* ,  Da§JA  au*  tiefe  au* 
WF<«e  Vernunft  au$ma*en  unD  beantworten  laffe?  UnD  Denno*  W  ef 
•enfcii?  bewerWeUiget  worDen.  £err3ob;mn  meyer,  CBtttagtfpreDtger 
in  SSernftaDt,  bat  fte  in  folgenDer  ©*rift  er&rtert:  fcae  anbeiv 
fen  Der  abqef*teöenen  Beelen  an  Die  bmterlajfenm  Uerwanb* 
ten  unb  Scannten,  aue  Vernunft  unb  e*rtft  abgefaflfc, 
J747.  $Do*  f*tän?ct  er  Die  Antwort  auf  Diefe  $rage  alfo  eins 
SVi§  Die  Beelen  Der  gestorbenen  an  Die  binterlaflcnen  3^igen 
tUcbt  weiter  Denfen  f6nnen,  ibnen  ibr  SufranD  befannt  gewefen, 
Da  fte  ati«  Der  SBelt  gegangen,  oDcr  Dag  fte  gar  um  unD  bep  Den 
<Wiaen  auf  £rben  wären,  unD  auf  fte  genau  ac&t  bauen.  Bf 
aber  au*  Diefelbcn  für  Die  binterlaffene  SreunDe,  Deren  3u(ranD  fte 
entfärben  gewußt,  bep  ®£>tt  beten  werben?  £>iete  Srage  Witt 
Jberr  #?eper  ni*t  obne  alle  SSeDingung  bejaben.  £r  freitet  Dem* 
na*  wtDer  Die  3R6mif*Ca*olif*e,  Dn§  e4  ungereimt  fep,  ft*  pon 
Den  abgeriebenen  ©eelen  Der  (Seligen  eine  befonDcre  Fürbitte  oor> 
mftOtn,  oDer  fte  Darum  ju  erfu*rti.  SDa§  aber  Die  abgefcbieDenen 
feligen  ©eelen  beP  ©Ott  für  Diejenigen ,  Die  (te  auf  €rDen  ge# 
hm  unb  fliiiebt,  unD  Deren  UmfWnDe  il^nen  befannt  fletoefen, 

.  .  i  .  *.  ...  .■.    . .  H" 
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für  Die  ffir*e,  für  if>re  8nget>6rigen,  für  Die  ©ottfofen  um  i^tc 
SMe&rung,  föt  !t>re  SBobltbater  bitten  würDen,  of>ne  Dag  »it  fie 
auf  £rDen  ertf  Darum  anfprecfcen  Durften;  Da*  glaubt  £err  Sftepet 
mit  gutem  Örunbe  na*  Slnicitung  Der  6tfeatftcf>eti  fombolifdjen 
Ölauben?bücf)er  behaupten  |U  tonnen.  ©a  Die  «&.  sScf?rift  l>icüoit 
mct>t^  entDecfet/  Die  Vernunft  ni*tti  baöon  be|timmen  fann  /  unö 
Die  SKömifcbr'atbofifc&e  Die  fpmbofifcben  SSücfjer  Der  eoangelifcDlu* 
tberifeben  Grefte  niebt  annehmen:  (£o  fcl>e  icf>  niebt  ab/  maß  DtefeS 

für  ein  oernunft*  unD  f*riftniäfjiger  3$ewei*  fepn  fbB# 

-  «■      ...  ....  ....  ^ 

CnDli* ,  ob  t>te  Seele  au*  auger  Dem  leib  einer  (Blücf* 
JelttjFettfabitj  fey?  SDiefe  ftrage  beantwortet  tt)ilr;elm  ©berlocf 
Jfejlei  oben  angeführten  @*rift:  23etra*rung  über  Die  (Blücffe* 
^icjrett  Der  frommen  *c.   //  S)ie  menf*<i*e  ©eelen,  t>ei§r  e*/ 
baben  für  fi*  eine  eigne  ©lücffcligfeir ,  Die  uon  Der  leiblichen  ©lücfr 
fdigfeit  unterf*ieDen  i|l,  unD  niebt  oom  Körper  abbanget.  £>io 
[:  y  rfr  aber  u  n  mogli* ,  obne  für  ftdr>  ein  &öefen  /  Daß  Den  ©tunD 
H)rcä  Sebenä  in  fi*  fajfet,  ;u  baben.  —  #at  Die  ©eefe  für  (t* 
ein  eigne*  SBefen  unD  eine  eigne  ©lücrTeligfeit;  fo  fann  fteaufjet 
Dem  £elbe  (eben 'unD  glücfli*  fepm  -Denn  alle«  M  Vergnügen*/ 
fb  ni*t  Don  Dem  £6rper  b«rröbret,  fann  fte  au*  au§er  Denselben 
genießen.       £r  meint  au* ,  Da§  Die  wabre  ©lücf  feliafeit  Der 
Beete  niemals  ibre  geb&rige  SSoHrommenbeit  erfangen  fonne,  fo 
lange  fie  mit  Dem  teib  oeteiniget  fep, 

• 

2Bir  fommen  nun  auf  Die  poffirfi*e  Meinungen  unD  Streik  ©frei«* 
figteiten  wegen  Der  2tometen,  fli  welchen  Der  im  30^1742*  tt'Uit&ba 
fctjienene  grope  dornet  SJnlaf  gegeben.  5Bir  würDen  un$  in  ein  a0<  MeÄpm* 
jugro&e*  Selb  wagen  unD  *u  febr  ausbreiten ,  wenn  wir  alle  Die tc,u 
Meinungen  unD  ©eDanfen  von  Den  Äometen,  oom  AriHotele* , 
Sötrgiliu*,  Sucanu*  unD  ^limu*  an,  btö  auf  unfere  Seiten  Dur* 
alle  jabrbunDertc  bmDur*  anfübren  wollten.   Alle  Diefe  ätteinun* 
gen  finD  au*  Der  Unwifienbeit  erzeuget,  unD  Don  Dem  Aberglauben 
^endbretroorDen,  biß  ein  $p*o  De  2$rabe,  £toel  unD  Newton  in 
«Diefer  ?83tjTenfcbaft  ein  neue«  £i*t  aufgefteefet  baben» 

'  3u  Aufgang  De«  vorigen  3abrbunDerW  aber  eniDecfte  DerSBWelm 

K)obl  feiner  vSelet)rfamfdt,  al*  fonDerli*en  Meinungen  wegen  Wo«« 
übmte  SBarbematifer  *u  «ambriDge,  «W&elm  tttyiflon,  einW/' 
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fcnsr*  ftnnretdx^  ^^gcbduöt  ba»on.  9to#  bemfelben  •)  gab  er  wr, 
ein  Äomet  fep  Die  Urfacfce  Der  ©ünbfluty  gewelen.  S>enn  Da  Der* 
felbe  in  fetner  Eaufbabn  t)cr  £rDe  fef>r  nabe  gefommen,  fo  fcabe  biefel* 
be  foroobl  burtr)  feinen  @*tt>eif  a(d  2>un!tfrei*  ftet)  Durd)nxtyen 
muffe"-  ©eil  nun  au£  Dem  Äometcn  eine  große  SÖlenge  roAfien** 
tec  3>&nfte  auf  Die  €rbe  gefallen :  fo  »Aren  fle  roieber  in  unfer« 
£uft  aufgelegen  /  unb  bdtten  Den  oier jigtdgigen  SXegen  t>erurfa#et. 
ä)abep  fep  ea  ni$t  geblieben.  3nbem  Der  dornet  Der  £rDc  noefr 
n^ber  gekommen,  t)abe  et  Diefelbe  fo  gewaltig  gebrutft,  Daß  Die 
Brunnen  ber  grogen  ^iefe  aufbrechen  /  unb  Die  utiterurt>ifct>eit 
SBaffet  fid>  in  folget  SWcnge  ergieße»  muffen.  2>urcb  eine  gleiche 
annäberuna  eine*  Kometen  mürbe  e*  au*  bereinft  gcföebtn,  Daf 
unfere  (grOfugel  einmal  in^ranD  geraden,  in  S^ucr  oerroanDelt, 
unb  *u  einem  2Boi>nplafe  Der  ^eiligen  gereiniget  unD  erneuert  roer> 
fcen  würbe»  flöief«  an  fid)  |lnnrei#e  einfali  itf  lange  i>bne  3$ere!y 
rer  geblieben/  bi*  enDItcfc  Der  £err  ^rofeflbr  (ßottfctjeo  in  fceipjig 
onb  Der  berühmte  #ert  £>.  Krüger  in  Jpalle  ficb  über  benfeiben  er* 
barmet/  folgen  angenommen/  unb  al*  n>at>rfcbeinircf>  oertbeiOigt 
baben.  £>ie  ©ac&e  blieb  obne  2BiDerfprud>,  fo  lange  Der  dornet 
riebt  in  ba*  tbeologifcfce  €et>rgebÄuDe  roanDerte,  @o  bald  er  aber 
an  baffelbe  einen  Stnitofj  tbat,  fo  machten  Die  Sßäcbter  3ion$  auf. 
1  3>en  ©ebroung  b"}u  gab  ibm  Der  artige    omerenmann  , 

l  udi  3^MW  4*?«/         Dct  falDnfcben  @*ule  *u  Söranbenburg, 
mumm. *»n  &<m  »«  ot*n  »«Uldufiig  gerebet  baben.  €t  t>icf t  mit  feinen 
©e&ülern  in»  2)ifputanonen ,  Die  eine:  De  Diluuio  orbi  terra- 
rom  per  Coroetam  indufto,  unb  Die  anDere:  De  praeludiis  iudi- 
cii  extremi  orbi  per  Cometas  exhibendo.  Söee&e  £>iffertafioneil 
,  tourben  1742.  Nifammengebrucft,  unb  unter  Der  ftufförtfi:  lo- 

hannis  Heynii  Specimcn  Cometotheologiae  facrae,  duabus  Dif- 
fertationibus  propofitum  &c.  Der  gelehrten  3öelt  mitgeteilt.  3n 
Der  erf!en  bat  er  Die  2Bt>i|tomfci)e  SDMnung  ton  Der  @unöflutb 
noct)  mebr  auägefebmucfec,  uuD  fonberltcb  Dur<b  ein  paarStcBen  De* 
fcalmuo»  —)  unb  aus  Brno*  V,  8.  m)  bereifen  wollen.  3n  bee 

tmoten 

»       •       ,      •  . «    *  » 

•)  Wi  lhelmi  Whistonii  Noui  Telluri»  Theoria  Lib.  IUI.  Cap.4. 
p.444  feq 

**)  &u*  Dem  XraWot:  Rofch  Hafchfchana  p.  11. 
»♦*)  €t  »tmmt  mit  D«  3uDcn  an,  Da*  «Bart  TtOO  GcDrafe  rinnt  Borne* 
m.  m  er  De»  atyta  «tal  4bcrf<||t/  tv«D«  »ir  balD  mnr^irs. 
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itvoten  ober  wollte  er  Dartyun,  rote  Die  3^*cn,  Die  cor  Dem  ©n* 
brud?  De*  jüng|len  3;ageö  ersehn  fönten,  Dur*  Kometen  oetaniaf» 
fet  Merten  f  önnten. 

6r  lieg  no#  in  eben  Diefem  3afcr  5»ey  SenDfcfcrriben  Dru# 
efen,  in  Deren  erften  er  ernoetfen  rooOte,  Daß  Der@tern,  roelcber 
Den  Reifen  im  ^orgenlanD  erfc&ienen/  ein  dornet  gercefen  fep. 
3n  Dem  jroepten  aber  giebt  er  einem  greunoe  üon  feiner  jroewägi* 
gen  orfentlicben  SDifputation  über  Da*  93orfpiel  De»  jungten  ^aael 
unD  anDere  Dat)in  gehörige  @ad)en,  ^acbnc&t.  €r  fet)  meißelte  ftc& 
Dabep/  Da§  it>n  Die  93otftc&t  *u  einem  ganj  befonDein  SBerfjeug  tu 
«etjtet  t)abe,  Der  £t)ri|tenl)eit  neue  SU3at>ri;eiten  ju  entbeefen  unD  ju 
DetfünDtgen.  CnDliet)  erfd)ien  1742.  ju  Rettin  Die  weitere  unD  t>otU 
ftänDige  Stusfä  ijrung  feiner  neu  entDeeften  S&5af>rt>eiten  in  Der  be* 
f annten  ©djrift:  Johann  £eyne  Perfud)  einet  23rtrad)tung 
übet  Sie  Äomcren,  Ou  ©unDflutl?,  unD  Dae  £>orfpiei  De» 
jungten  <ßertd?te  naefc  aftronomtfdjen  (Stunden  unD  Der  4* 
6d>rifr  angefteller;  unD  mir  ^erro  Jofc.  C&riftopfc  <5otcfc&eD# 
X>oroDe  bcgleirer* 

fJBic  motten  fein  Darinnen  enthaltene»  £et>rgebAuDe  in  fof* 
$enbe  @ä^e  einstiegen.  ,/ 1)  £>er  Äomet  fann  unferer  <£rDe  na# 
t)e  fommen,  unD  beeDer  ©unjtfreif«  aneinanberflogen.   2)  £>urcf) 
Diefe  2tnnätjerung  f 6nnen  grofje  ^erdnDcrungen,  (gefcaDen  unD  Un* 
alütf  auf  Dem  £rDboDen  entließen,  &  Q5.  @onn>  SRonDftnjlernif* 
fe,  Ueberf*roemmungen ,  €rDbeben/  C02i§macfe^,  t&eure  3euV 
junger,  *)>eftilenj  unD  Dergleichen«   3)  See  dornet  fann  mit  fei* 
nem  ®<D»etf  Den  StOboben  bertyren,  unD  roenn  einmal  Die  gantf 
fcrDe  Dur*  Die  Etampffeule  De*  Kometen  roanDeln  foüte,  fo  mir* 
auf  Derieiben  eine  folefc  3er)rörung  angerichtet  merDen,  Der^etc&eit 
feit  Der  ©ünDjtotl)  ni*t  oorgegangen  ijr.    4)  S)ie  fcrDe  i\\  ein 
dornet  gemefen,  etje  fie  in  gegenwärtigen  @ta»D  üerfefcet  morDen, 
S)  ®.c  Vernunft  ift  allem  Die  Siegel,  mornacD  man  Die  ©djrift 
auflegen  mufj.  6)  ®ie  Vernunft  erfennet,  Dag  ÖOtt  otme  3iot$ 
ferne  SBunDerroerfc  üerridjte.   iöcp  Diefem  s])unft  t)Alt  er  |ld>  nun 
atn  langten  auf.  £r  miU  icigen ,  Dag  menn  in  Der  £.  ©cfcrift  ge# 
mijfe  »tcDtige  Gegebenheiten  als  «ergangen  erriet,  ober  afe  ja# 
fünftig  oor^er  gefagt  roerDen:  @o  muffe  man  foldbe  auf  natürliche 
SOBeife  erflären.    €ben  fo  muffe  man  bep  Der  @ef*tct)te  oon  Der 
©unD fluty  auf  Der  einen  Seite  fein  ©unDermert  ohne  Stoty  juge* 
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ben,  auf  Der  an&crn  ctber  niefei^  oljne  @cunÖ  annehmen.  Unbuun  ' 
bringt  cc  Die1©t)i(ronifcbe  Meinung  |um  ^Sor^itt.  Uiji  aber  bie> 
felbe  bejto  wabrfcbtinlicbelrju  machen,  beruft  er  jtc&^orangejeig» 
termagea  auf  ,etl«be  (Stellen -im  $:almuD,  meldte  befagen,  bafj 
Stoab  t>on  berf  UmfldnDen  ber  ©ünDflutb  etroa«  gemußt,  unD  fof» 
t&eWacbricbt  mftnblKb  auf  Die  «Dtacbfommenfcbaft  fortgepflanzt 
be.  9*ocb  mebr  aber  grünDct  er  ftcb  auf  Die  ©teile  Slmotf  V,  8.  bie 
er  a(fo  überfefct :  £)entt  Oer  jcl;op*t;  ifte,  welcher  fcen  Kometen 
oöer  iVimOerfreni  gefebaffen ,  uno  Cmvd)  it; n  e bemale  bcn 
tftorgen  in  fcijwarse  5in|Uinig  verfcbret,  ben  fllittätt  aber 
n?ie  fcie  nact)t  verOunfclt  b*t.  Jcr  tjte,  t>er 'Öur$  folcben 
©rem  öae  untfriiröifcbe  (Öeivafler  &er'.'£r$e  auf  ifcre  (Dbew 
fläetje  getrieben,  unb  alfo  Die  Sünfrflurb  ergeben  laflcn.  7) 
fcer  dornet  fann  noeb  einmal  ein  fo  allgemeines  öeritbt,  tote  efce 
mal*/  ausüben.  £ier  t>erbeflert  £crr  |)epn  Die  SE0i>iflontfd[>e  äRei* 
nung.  €r  fa^t :  SSJ^ifton  babe  jroar  Da*  lefcte  SBeltgertcbt  au*  ber 
2lnnäberung  eme*  Kometen  hergeleitet:  aber  man  babe  Die.Scbrift 
riebt  reebt  \>erpanDen.  £err  ^epn,  bec  fle  bcjfer  Derilebet,  ma* 
cbet  einen  Unterfcbieb  jroifcben  Dem  jüjigjten  <5ericr)t  felbfl,  unb 
Deflen  Vovfpiel  SDicfe^  tonne  t>i<le  bunDert  ober  taufenb  3ai>rc 
Dor  Dem  (*nDe  ber  5Bc(t  begeben  /  unD  Durcb  Die  Gameten  onge 
ftclict  merDcn.  SÖ5te  folcbeS  befebaffen  fcim  feile ,  baben  wir  unter 
Dem  Slrticfel  fcom  taufenDjÄbrigen  Uveidb  febon  gcmcfDct.  £m$ 
war  alfo  l>a^  ^er>cimniö/  n>elc^e^  biäber  fo  Diel  taufenb  SMenfcbea 
verborgen  gewfen  /  nun  aber  in  Der  legten  Seit  Dem  £errn  ©cbul> 
reftor  «ftepnen  «offenbaret  roofben. 

&ocb  baß  t)l  noeb  fetnesroeg*  ber  3nnbalt  t>on  allen  feinen 
tfometengebanfcn.  £r  ffibret  feine  Kometen  Durcb  Die  ganje  £eil. 
<£*brift,  unD  erblicfet  fie  bei)  <m<r  fegueben  roiebtigen  Gegebenheit* 
&  war  alfo  gar  niebt  *u  Derrouubern,  Dag  #err  #cun  fo  t>ie(e  2Bi* 
berfpruebe  erfahren  mußte.  "Won  bat  feine  ©e.qner  fogar  in  Der* 
fcbieDene  klaffen  gefe^et  •  3»  ber  erjlen  freben  Diejenige,  reelle 
bie  ^ometcnlebre  Des  £)crrn  9Set torö  aus  a|tronomifct)eii  unb  cbeo* 
togifd)en  (Brüuoen  beftritten,  at$  Johann  &ei?nbarc>  Witte* 
bürg  in  3ena,  v£^rifHa|»  <)5otrliet>  (Duttmamt,  SKeftor  ber 
(gräötfcbule  $u  $Sern|taDt,  *n.  Änuiyin  tfonigäberg.  3u  bei 
jwoten  Älafie  gehören  Die,  roetct>e  mcbf  Da$$anje  fcebracbäuDc  De* 

«&erri 

1 

Digitized  by  Coogle 


|)errn  £epn$,  fonDccn  nur  tint^e  einzelne  (Jtucfe  *um  ©egcnfranD 
ibret  Q5elcud)tung  o0«r  SBiDerlegung  genommen  haben*  SDicfeS 
traten  außer  DerfchieDenen  Ungenannten  Der  ftrepberr  t>on  Craufe  m 
Mbftai  in.  <£t>rtflian  (öottlieb  Semler ,  m.  Cbriftopfr 
fcuDung  (Dbbartue* ,  SlrebiDiaronu*  au  geringen,  ^arobÄodj,  % 
in  feinem  recht  beleuchteten  2$u<b  4.0b,  »eichet  Dem  .J)errn£epn 
er|t  red)t  auf  Die  @prüngc  l>alf ,  tU.  3obann  >£rnfi  Schubert, 
jfob^nn  2ilbrechc  Z3encjei,  Der  ihn  nur  bepidufig  in  feinem  €y 
clue  tm  Der  legt,  £>.  3ob<*nn  j%ric^uid>  Wucherer  unD  anDcrc* 
3n  «öerru  £X£bcoDpr  Cbrtftopb  fcüientbak  jui  Königsberg  gu* 
ter  SAc^e^rgdttitcbirtKDiTenbaruticj,  fünften  £beü,  wirft  eben* 
falte  6ie  SBbiftomfchc  unD  £cpM|cbe  ßrflärung  unterfuhrt,  unD 
Die  ©4>roiengfeiten  Derfelben  angejeiget. 

lieber  Die  rechte  Hebrart  im  preDtejen  i(t  nicht  weniger  @frefn> 
(in  öerDne*  Leber  Cr  treu  eoi)tanben,  Sfcan  i>at  fett  einiger  3cit  am  feit  übet 
aemerft,  Da§  Der  Vortrag  bep  Dem  SBorte  ©Dttc*  in  Den  cr*ange*Ne  «*te 
iifd>cn  ©emeinDen  febr  tnelen  jeblern  unterworfen  fcp.  #fan  bat*  w 
tc  Die  alten  gebler  uerbefferu  rooDen,  unD  ift  Dagegen  in  neue  ge#*w,8W- 
fallen«   56 tr  geDenfen  btec  rein  ^crjeicfyits  Daoon  ju  machen,  man 
tat  fie  aenug  aufgeDccft,  fonDern  melDennur,  Daf  \>crfcf>tebene  Oie 
(Bache  ;u  weit  getrieben  baben*   £icDmcb  cjcfd>al>  cö,  Dafj  einige 
föotteeaeiebrte  in  Stfer  entbrannt/  unD  ;u weilen  ein  bar  res  SBort 
roiDer  Die  neue  KamelbereDfamfeit  gefproeben  unD  auch  nieDerge* 
fd?  neben  baben.   ©icieä  mar  nun  Der  ©runD  ;u  einem  befugen 
un l>  Durch  einige  fd)ltmme  ©chriften  ärgerlich  geroorDcnen  Streit» 
^Dcrfclbe  i|l  nun  au*  einer  geDoppclten,  namheb  au*  einer  guten 
UnD  böfen  Duelle  geflofien.  s^a>  einigen  bat  SBowMfc,  eubegicr* 
fce  unD  ^aDelfucbt  bep  anDern  QSorurtbeile,  ©ewobnbeit  unD 
^ochad>tung  gegen  feine  bisherige  3fcrDicufte  unD  ^epfall  Die  fte* 
Der  gef&bret,   s^ei>  anDern  hinaegen  bat  Der  ?lnfchein  eine«  grofrrn 
iu  ent|lebenDen  ©cbaDens  unD  33erDerbeu$  in  Der  Kirche  ihre  ganjc 
Slufmerffainfcit  erreget«   SDer  eine  ?betl  ließ  eine  ^Jenge  (?d)rifr 
(cn,  2lnrücifuugen  uuD  ®cweifc  ans  Vicht  treten/  um  Die  3$e1t  &u 
Überzeugen,  Daf  ein  eüangelifeber  >J>rebtget  ein  ge! ebner  unD  bereD* 
fer  SBann ,  ein  fcf  arfßuniger  SBcltroeifcr ,  ein  raatbematifcher  3)c* 
tnonjtrant  unD  ein  gefälliger  ÜieDner  fepn  muffe.  *&i£wu5  entfpmu* 
gen  ^reDigten  nach  DetnonjrratioifdKr  unD  mathematifcher  £cbrart 
gerichtet/  Dag  jroifdjcn  Denfelben  unD  einer  afaDemifchen  £)ifpu* 
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fation  ein  fcfttecftter  UnterfcftieD  war.  SDer  anDere  «ibeil  behaupte* 
U  mit  gifer  unO  ^Bet>mutt>  Dagegen,  Da&  alle  Diefe  2)tnge  in  Der 
Äircfte  fcftADUcft ,  gefäftrltcft  unD  perOerb(tc&  mären.    4Mtte  man 
Die  fiebere  SEttteljrrafce  beobachtet,  unDnurgeneiget,  ba§etngeü> 
lieber  SKeDner  Die  ©ad>e,  DaDon er  reDet,  grünDlicft  »erliefen,  üo» 
nünftig  uberDenfen,  richtig  beweifen  unD  orDcnmcft  Dortragen  n# 
fe ;  fo  bitte  fein  Sftenfcft  einige  fcinroeriDuug  Dagegen  maeften  Hm 
ncn.  UnD  et  ifl  ju  glauben,  Dag  man  in  aUen  Daoon  beraube* 
fommenen  Steiften  mc&t  mebr,  M  Diefe*  bat  fagen  n>oQen.  » 
lein  wenn  man  auf  Der  einen  (Seite  Die  Sftiäbräucfte  *u  frart  angrew 
fen,  unD  auf  Der  an  Dem    bartnatfig  DertbeiDigen  roia :  fo  eiuilc* 
ftet  allemal  ein  gebäffiger  ©trett  Darauf.  UnD  oon  Diefer  QSeübaf* 
fenljeit  (inb  Die  meinen  ©treitigfeiten,  Die  roir  bieder  erjeblt  t>atxn, 
unD  noeft  ewblen  »erben. 

£)er  #err  £>.  jfoaefeim  (Dport'n  &u  ©6ttingen  ijf  n>of>f  brt 
etfle  geroefen,  Der  fleft  in  einer  befonbern  ©cftrtft  roiber  Die  neue 
pbi(ofopbif$e  '2lrt  in  preDigen  grünD lieft  unD  befcftetDen  gefegt  bat. 
£r  gab  Deerocgen :  Die  alte  unb  etn3ige  Rieft  tfeft  nur  über  ^eugenD 
nnb  enwcflidj  ju  prebigen  in  jmep  feilen  1736.  unD  1737- 
herauf.  3m  3abr  1736.  lief?  £>err  $rofefibv  (Bottfcfeeo  ju  £etp# 

Sg  feine  fluefuftrlicfte  ReDefunjean*  £ieftt  treten,  Darinnen  et  fein 
Infeben  jugleicft  mit  auf  Die  $reDigerf unfi  auägcbebnet  ftatte.  €r 
urtbcüte  üon  Den  butyer  gero&bnucften  3J?etboben  febr  frcymutljig, 
Derroarf  Die  fcipjiger  ®eroobnbeit,  eine  fünffaefte  StnmenDung  De* 
^erte*  ju  maeften ,  etroa*  fpöttifeft,  unD  jog  uberftaupt  Die  gero6D* 
ftefte  ftanjelberebfamfeit  fcftimpflicft  Dureft.  hierüber  genetb  er  mit 
Den  QSerfafiern  Der  Sammlungen  oon  alten  unD  neuen  tbeologi* 
feften  ©aeften  in  einen  jiemlicften  Swift  hierauf  faft  man :  tfteo* 
logifefte  (ßeOanfeu  über  OteSrage:  „Ob  Die  pbilofopbifcft  finn* 
„reiefte  Seftrart  im  preDigen  mit  Der  Eebrart  Der  2lpo|W,  unb  Den 
//Slbficftten  einer tyxrtiQt  befieften  f6nue?„  SDrep  ^eile,  £an# 
not>er  1739«  unD  1740.  SDer  gfofaffer  Diefer  ©eftrift  moflte  Die 
teftrart  Der  2tpo|tel,  Die  er  in  ganj  vernünftige  Regeln  braeftte, 
Durcftauö  benbebaiten  reiften,  unD  jog  jiemüeft  Derb  roiDer  Die  vhv 
lofopbtfcften  SKeDner  loä.  Allein  es  go§  ibm  ein  anberer  in  Den  2iw 
meefungen  über  eine  apoftolifcfte  unD  pbilofopbifcft  ftnnreicfte  &tp 
art,  Hamburg  1739*  feftarfe  Sauge  auf.  3ener  antwortete  roieDer, 
e*  tarn  tu  Derfcftiebenen  fpomfeften  ©eftriften,  unD  Die3eirung* 
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fcfcreiber  in  9*ieberfac&fen  bekamen  baburch  Die  fc&fcnfle  ©efegenbeif, 
fiel)  (u|lig  ju  machen.  £err  4)>robft  Äohlreif  hatte  ftd?  nad)  fei# 
mm  angeframmten  Sifer  bep  t>crfd?icDencn  ©e legenbeiten  übet  Die 
neue  v>lrt  uj'preDigen  befebmeret.  SSarauf  gab  er  1740,  eine  ®d)rtft 
beraub :  iDer  Ue betör uß  viel  aue  Oer  $ibel  unt>  von  £ t? nfto  511 
böten  —  mit  angehängten  gerecb ten  befetnueröen  über  Den  man» 
nigfaltigen  Unfug ,  Der  mit  Den  Einführungen  Der  neuen  2Jrt  *u  pro 
bigen  getrieben  roirD.  $lu$  Diefen  angehängten  QWdvwrDen  jofl 
ein  (Sp&tter  Die  fcbroäcbfren  (Steden  unD  Lebensarten  heraus ,  unD 
fledete  fic  unter  fofgetiDcm  <£ite(  an?  hebt:  Hothicjer  Unterricht 
für  Diejenigen,  fo  tyr  Hei^ramt  orDentlich  führen  wollen,  aw 
De©  ^errn  Hie*  Äoblreif»  geredeten  öefcha>eri>en  ic.  gesogen. 
1741.  £)iefe$  war  nun  eine  bHltiacbetlicbe  ^reDigerart ,  welche 
Diefer  <2)erfaffer  jufammengefroppelt  unD  herausgebracht  bat  5lber 
unter  allen  (Schriften,  welche  bep  Diefer  ©elcgenbeit  in  Die  Söclt  ae* 
flogen,  mar:  vS>orarii i,  eine©  erfahrnen »et? iffer*,  3urufanaU 
le  tXMfumer,  1740.  Dte  aUetfpflttifcbfre.  5Diefe  Satire,  Die  eilt 
franj&ftfcber  >J}rebiger  *u  Berlin,  Johann  &e*'  Champe,  t>erferti# 
fiet,  mar  in  Der  ©efralt  einer  ^reDigt  nach  Der  alten  unD  gewöhn* 
lieben  gebrar t  eingerichtet,  Dabep  Die  2Bortc  Des  ^ova^  •)  oom  gc* 
mahlten  ©ebiff  Den  £ert  abgeben  follten.  9#an  machte  Damit 
nicht  nur  jene  tebrart  allein,  fonDern  auch  Die  Slntimoiftaner  über* 
ftaupt,  unD  infonDerbeit  einige  befannte  eüangclifcbe  Eebrer,  auf  et* 
ne  unerlaubte  2tet  lächerlich» 

3nbem  nun  Diefe  SänFereuen  horgiengen,  erft&ien  im  3ar)r 
I739.  eine  Mtiigttcft  preu§ifche  £abinetsorDre,  Die  2lrt  tu  preDigen 
betreffenD.  @ie  foDte  jjmar  eigentlich  nur  Den  refermirten  £anbi* 
Daten  De*  s]3r e Dt g tarnte  jur  QBorfcbrift  Dienen;  allein  fle  nmrDe  aucf> 
auf  Die  eoangeiifcMutberifchen  auSgeDebnet.  £S  mar  Darinnen  üor* 
gefdmeben,  fic  follten  (ich  bep  ßeiten  in  Der  ^bilofopbie  unD  einer 
Vernünftigen  £ogiF ,  wie  j.  93.  in  De*  £ertn  ^rofeflor  Wolfen* , 
recht  fefl  fetjen,  Damit  fte  beo  3eit  (ernten,  fleh  Deutliche  unD  flarc 
begriffe  oon  Der  gangen  Rheologie  au  machen.  Ueberbaupt  wo* 
ren  Darinnen  gute  unD  beilfamc  befehle  enthalten ,  unD  man  fah 
»oW-  Da§  KeinbeC  Dabep  Die  fteDer  gefübret  tynti.  ffßit  Denn 
«utfa  Derfelbe  eine  'ümleiwnej,  wie  eine  gute  ^reDigt  abjufaffen 

*)  In  Arte  po€tict  vert  U,  13,  Si  fradis  enatit  cifpes  Nauibm,  Mic  da» 
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feo,  ootangefcfct,  welche  tiefe  föni0licf>e  £>rDre  no*  mety  etto 
terte,  S)o*  Der  ^tobft  TKetnbecf  hatte  Daratr  ni*t  genug,  fatal 
et  forgte  du*  Dafür,  Daf  eine  auefül)rlt*ere  2inweifung  na*  Dem 
f&mgücfcen  Entwurf  verfertiget  rtfurDe.  Sttan  faat^  er  babe  Diele* 
(Mcbaft  einem  @otte$ge(cl)rten  in  fcetpiig,  anDere  meinen  Dem 
£errn  ^rofefloc  @ottf*eDen,  aufgetragen.  £urj,  e<  fam  im 
^abr  1740.  (BrunOrifj  einer  Hel?rart,  orfcentltcb  Urtfr  erbauli* 
tu  predigen,  mit  Der  SKeinbetfif*en  (Einleitung  *u  »erün  jum 
?8orfd)cm  *).  SDet  SBerfaffer  jeigte  einen  natürlichen  unD  unge* 
trmmgenen  SBea,  unD  bewie«  allentbalben ,  Da§  et  ein  9)?ei)ter  m 
Der  fKeDefunfl  fep.  Allein  Die  @otte«ge(ebrten  waren  Damit  nidjt 
iufrieben,  Daf  er  iljnen  Diefelbe  an  ^eiliger  (Statte  febren  woate. 

3m  3a!>r  1743.  i(t  Diefer  <5runoriß  jum  jnwtenmai  auf* 
flieget,  mit  einer  neuen  ^orreDe  unD  Anfang  einer  2lt>t>ant)lung 
De«  £>.  ^aeftarDe  txm  fcer  Pera*tung  Oer  (Beijtlictyn,  au«  Dem 
enalifeben  überfe&et,  bermebrtt  »orDen.  ©er^robfr  SKeinbecf 
lobt  in  Diefer  <8orrebe  Die  gdbigfeit  De«  SBerfafler«,  Den  er  gereifte* 
Utfa*en  wegen  ni*t  nennen  miH,  unD  melpet,  Dag  er  *m  Diefe 
Arbeit  felbfl  angeraten  l>abe.  ©te  3fUinbecfif*e  Sluäbctjnung  M 
ho*gcDa*ten  f6nigli*en  93efeW*  auf  Die  lu*erif*e  ÄanDiDaten, 
ift  eine  SlbljanDlung  über  neun  befonDere  SKeaeln,  wel*e  er  Deshalb 
in  Dem  93orberi*t  fur|  gefaflet,  »eil  er  fi*  auf  Den  glei*  folgen* 
Den  ©runDng  be*ief>t>  C«  n>trb  Darinnen  Die  2Bolfif*e  Q>J>ilofo* 
pbie,  na*  Dem  f6niga*en  £>efebt,  einem  gei|rli*en  SKeDner  wr 
allen  anDern  angepriefen ,  unD  *mar  au«  Dem  ©runDe,  weil  fit 
mit  Der  ©*o(aftif*en  ^JM>t(ofopt>le,  wel*e  Don  Den  alten  gr&ffcjien 
Theologen  in*ren  ©*nften  gebrau*t  merDe,  am  beflen  überem 
tomme,  unD  na*  9ft  Derfelben  f*arf  f*lieflen  let>re.  SWein  Dtefe 
Urfacbe  ift  nur  Don  Dem  Sßerfafler  De«  ©runbrifie«  binjugefefcct 
uwDen,  S)enn  Die  f&niglt*e  £abinet«otDte  faget  ni*t  me&r,  al* 


*)  £)ie  erfle  Wfät  &eo  btefrr  fomglic|fn  5tabineW*r5re  gieug  eiartrtHe$  n« 
auf  Die  reformirteu  ÄanDiDaten.   <ii  6*  liebte  aber  ©r.  sRajeflat  tm  W 

'       Mim  Diefelbe  au*  auf  Die  lut&eriföe  ffanDtDaten  an^uMj. 

1:      2u  Dem  €nDe  wurDe  Weinbeeren  unb  3ablOn«r>  anbefople«,  W» 
furien  Entwurf  weiter  au^ufityren.  Q3eeDe  Herren  aber  laerffen  De«  m> 
Derfpru*  ton  antern  Geologen  jum  borau*,  unD  erfuc&ren  Den 
©ottfd>eb  Darum,  IDpo)  fc^tt  ^rinbecf  eine»  SBwbert*(  ober  ^ic  €* 
Uitnng  |D«|«. 
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tigern. 

lieber  bicfen  ©runbrifi  entjtunben  nun  ©rreitigfeiten*  £s 
,etfct>ien  im  3abr  1741. 3oacJ?im  (Dporine  tbeologtfcfjee  £e&en# 
ftn  über  fcen  (ikunMig  einer  üt^vatt  erbaulich  supreDigeit  ic* 
4berr  £porin  billigte  jroar,  baf  man  in  biefem  ©runbrifle  £>tb* 
nung  unb  Eib.wung  fuc()e:  allein  er  fan&  folgende«  Daran  al*  be* 
tKnfücr).  1)  £)a|?  man  Darinnen  ben  ?ert  ju  fet>r  bintanfe&e,  unt> 
.folgen  für  etwa*  unnötige*  balte  *).  2)  J)a§  man  ber  SBolft* 
jd)en  9W(ofcpbt<  ju  &icl  cmgeräumet  ,  Da  man  Die  meinen  Erfld* 
runden  /  5^cn>eife  unD  ^emegungtfgrünbe  barauä  anweifen  wolle» 

3)  ä)ag  man  bie  göttliche  Erlcuc&tung  unb  Äraft  übergangen»  Unö 

4)  ben  Unterfd)ieO  ber  cbrt|tlicl)en  uub  weltlichen  <£ittenlebre  nur 
in  ben  böljen;  95ewegung$grünb*n  fcfce.  Ein  anberer  Ungenannter 
gab  1742.  einen  Perfuci)  berauä,  wie  bie  neue  £et)ratt  orbent(id> 
2U  pre&igen  mit  ber  fogenannten  £eipjigtr  9)?etbobe  fcerfnüpft  wec 
ben  fönne*  Er  behauptet,  bie  Eebrart  im  ©runbrifle  fep  gar  nid)t* 
neue«,  unb  man  flnbe  bie  Regeln  f*on  in  be*  Erafmu*,  gReland)* 
Ibon«  unb  SKebban*  ©c&rifteu.  $ton  fofl  alfo  bie  alte  Sebrart  f* 
nxnig  t>eraebten/  al«  bie  neue  gÄnjlid)  verwerfen.  £*er  &erfaf» 
{er  be*  ©runbriffe*  antwortete  bip  ben  wieberbolten  Auflagen  bef» 
felben  auf  alle  biefe  Erinnerungen  unb  Einwürfe  mcf>t$;  unb  bat 
roar  ba*  be}fe  Littel  /  flcr)  t>or  allen  weitläufigen  S^nferepen  ju  bc 
roabren.  Uebrigen*  mürbe  in  üerfebt  ebenen  fliegen  ben  Ö3Üttern , 
SßorreDen  unb  bergfeic&en  noeb  manefee  erinnert.  903er  (lebt  aber 
nid)t,  bafi  eö  ju  weit  gegangen  fep,  wenn  man  fogar  auf  ben 

tel  fefcet,  Dag  man  feine  ^>rebigten  na*  Wolfen©  iTletboöe  abge* 
i)anbelt  babe,  wie  Der  fcana&flfc&e  ^rebiger  4bm  be$*  Cbampe  in 
Berlin  bei)  feinen  1740.  herausgegebenen  ^rebiaten  getban  bat. 

SDer  #err  pon  XVoli  bat  $wat  in  ber  SBorreDe  ju  be*  £rn. 
^Sibtä  ton  3(<wIon  (eebs  geblieben  SKe&en ,  welche  oon  einer  febr 

tefebitften  tfeber  in  ba*  franj6ftfc&e  überfe&t  worben  finb,  ben  ©e* 
raud)  ber  pbilofopbifcbcn  Sebrart  t>on  neuem  angepriefen.  Er  bat 
iiejeigt ,  »t*  man  im  ^rebigen  bünbig  unb  jufammenbangenb  ben* 

fen, 

*)  fym  SUbener  battn  (einen  Cntireti  ge|ei§ee,  ftaf  man  aud?  SRpten  o^ne 
Xcrt  machen  »nne.  aßie  »i(ig  }a(  tiefer  2Xana  Diele  $Weif  öef^iU 
t>ert! 

ftirtbrryafce^nWtlwjwCWfc,      .0^  ' 
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«fen,  au«  unum(ro§ficr)en  ©cürtben  fcr)(ie(feti,  unD  Vernunft  unt) 
Offenbarung gefcbtcft  Derbinbcn  ?6nne,  ob  man  fct)on  fein  orbent# 
(i$e«  £ebrgeb<Xube  auffüh«n  &&rfe.  gc 'führet  jum  $et)fpicl  biefe 
*J>reDigten  od  £errn 2lbt«  bon  3erufa(em  an,  unb  erteilet  tynen 
Da«  £ob/  baß  fte  mit  einte  pl)ilofopbifct)cn  (Einftcht  aufgearbeitet 
»Ären/  unb  foroohl  in  Der  Grrfldrung  be«  Sfcerte«,  al«  in  Deren  9» 
wenbung,  Vernunft  unb  (Schrift  auf  eine  bortrefliebe  8rt  t>erWn# 
Den.  Allein  aeefebiebene  ältere  unb  neuere  @otte«gcIebrte  haben  be 

-  triefen ,  ba§  bie  Dom  #errn  $anjlcr  t>on  Wolfen  gebrauchte  nwu 

•  tt;ematifd)e  Hebrart,  fowofcl  *ur  33curtbcilung,  als  Dem  QBon 
trag  tbeologifeber  5£Bat>rl>eiten  feiten  obne  ^acr)tr;ei(  unb  2ln|to$  am 
iuroenben  fep*    »&err  £>♦  ^etnrtcr;  Älauflng  in  HBtttenberg  ^af 

*  ftaton  fefcon  im  3af>r  1715»  eine  eigene  S>ifputation  gefchrieben, 
:  de  Methodo  demonftrandi  mathjematica  ad  res  theologicis  non 

-  applieanda.    Unb  £crr  ®*  Operin  in  borangejeigter  alten  unb 

*  *tn5!jLen  ^t*tfct>nur  ic*  faget:  „2)a§  biefe  5(rt  De«  überjeugerv 
Den  33ortraaö  ni$t  allein  unnötig  unb  unjeitta,  fonbern  ouet)  oft 

♦  Irrig  unb  faffet)  fco.,,  ©od)  lt>er  wirb  bem  grünDlicr)en  Urteil 
-be«4)errn  Kämet*  bon  lUoebeim  feinen  SÄepfaD  berfagen?  & 

faßt:  •)  /,  5ö3tt  lehren  bon  Der  Mannet  &u  bem  &iDe,  Damit  &fc 
,z  bie  ©emcinDcn  be«  «&€rrn  in  Der  Wahrheit  grünDen,  unb  j«r 
„  S8u§e  unb  ®ottfeligteit  ermuntern  m6gcn.  SÖer  Diefen  Sroetf 
z,  Dor  Stugen  hat/  unD  Denfelben  Durcr)  fotcr)e  bittet  &u  erregen 
„  bemühet  ifr,  Die  ft<f>  ju  &«n  befonbern  UmfrÄnDen  ber  Seiten, 
„  DerSftenfcben,  Der  MnDer  fcr)icfcn;  Der  prebiact  mir  fo,  wie  ein 
„  Liener  3£fu  ChtifH  preisen  mu§.  3*  bore  it>n,  Damit  t* 
„  bon  ihm  lernen,  unD  Dur*  feinen  Unterricht  mict)  beffern  m6gc. 
,/  3er)  bePümmere mi*  wenig  Darum,  ob  er  naet)  Der  alten,  ober 
„  neuen,  nacr)  Der  philofopbifc&en  oDer  unpr>i(ofopr>ifc(>en  SBeift 
/,  prebige.  „  * 

21ber  nun  (teilet  ftd)  ein  ^?ann  t>or  unfre  klugen,  Deflen  Unt 
ternebmen ,  »enn  e«  ihm  ro&r  Flieh  £rn(r  gercefen  Ig*  eben  fo  ld*ei> 
tief)  berauöf&mmt/  al«  Da«  Unternehmen  eine«  ^ItDorfifcben  @(u< 
Kenten«,  Der  etoraufiralifche«  £oncert  nad)  matbemattfeber  ^etbfr 
>  De  Componirt  bat»   (5«  ifr  *&etr  3ofcann  Cbrt|topt>  i)ommtrich/ 
ehemaliger  ^agenhofmeifrer  ju  ^üfeburg ,  Der  per)  in  Der  gRaft» 
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tjiattf  über  jlufciret  l>atre.   &  fünfte  Der  gefüttert  SDeft  im  3af)c 
1746.  (inen  Sendete ,  fcaß  einem  geblieben  Hefcncr  eine  matb* 
matif*e  (£if  enntnte  ndtfctg  fey       ©ein  &orDer|fer  ©runDfafc 
in  gegenwärtiger  <S*rift  ifl  Der:  Die  (ßrfenntnig  Der  <5rögen  Der 
£)tnge  tft  eine  matte mattfe^e  (ßrf enntnie ,  t>ie  aber  m*r  allein 
mit  \mtl)cmm(d)cn  XPa^r^eicen  51*  tbun  far.   £tcrauö  sich- 
er nun  folgenDe  (gäfce:  Sfcenn  ein  gei(r(i*er  9UDner  feine  3ut>6rer 
ftberjeugen  will,  fo  mu§  er  1)  n>tffcn  /  nxl*e  unD  wie  Diel  Ueberjeu* 
gung  Denfelben  n6r&ig  unD  nö&li*  fep.  a)  9)?u§  er  au*  felbft  Die 
Ueberjeugung ,  fo  Dur*  Betreibungen,  (Erläuterungen,  €rfl* 
rungen,  33eroeife,  3<"flntife  unD  ©egetrijafce  gef*iebt,  mat&ema# 
tif*  abjumeffen  willen.    (Eben  Diefe  ma*ematif*e  (Erfenntni*  iff 
Qu*  bep  Der  ^Bewegung  De*  SSMUcnä  n&ttjig,  rote  au*  \w  (Erroetfung 
Dernünftiger  Begier&en*    (Er  mufi  eine  mat()ematif*e  (Erfenntni* 
Der  Gräfte  De*  ©?enf*en  bejtfcen,  roa*  Dm*  Diefelbe  allein  mäglicfc, 
ober  nid)t  mögu*  fein  (Er  muß  au*  eine  matbematif*e  (Erfenn  tni* 
De*  9?6fen  unD  Der  ©unDe  foaben,  unD  De*  triebe*,  Die  $ugen& 
t>ert>or  ju  bringen,  SMefe  matbematif*e  (Erfenntnt*  erfrreefee  (1* 
«u*  auf  Die  auf  erroefentli*en  (gtuefe  einer  ^reDigt,  al*  Den  (Ein* 
gang,  Die  Einteilung  unD  Da*  ©ebet.  S)er  »efd&fuö,  fagt  er, 
gebore  mit  ju  Dem  «ffiefen  einer  ^reDigt.   Sin  gei(rli*er  SKeDner, 
fäljret  er  fort,  babe  bep  feinen  Eingängen  eine  matt)ematif*e(Erfennt« 
ni*  nöttjig.  (Er  mufle  Die  @r6jje  Der  (Eingänge  maitjematif*  beur* 
teilen.   («&ieiu  fann  er  aber  einen  £ivM  unD  ein  ftneal  gebraut 
*en.)   (Er  muffe  weiter  Die  ©röge  De*  Sufamnienljang*  ät>nli*ec 
9Bal>rt>eiteri  matbematif*  einfefjen.  (Er  muffe  genau  }u  beftimmeti 
reifien,  rote  biet  Dam  erforDert  ircrDe,  fremDe  ©eDanfen  au*  Dem 
©emütl)  ju  bringen ,  unD  ein  Verlangen  na*  fünftigen  3Baf>rbeü 
ten  ju  erweefen.   9$et)  Den  (Einteilungen  fei)  au*  Die  ma*ematifd[>e 
(Erfenntnt*  nötr)ig,  teil*  Der  @a*e  ni*t  ju  Diel  &u  tun,  *eil*  Die 
@rö§e  einer  jeDen  (Einteilung ,  na*  Waitoebung  Der  anDern  m  be* 
ftimmen,  Damit  eine  @lei*beit  in  feinem  Vortrage  (>errf*e.  2lu* 
Die  ©ebeter  müften  na*  einem  matbematif*en95erl>ältni*  eingeri** 
tet  fepn.  £>enn  ein  gei|tü*  betenDer  SKeDner  muffe  Die  ©raDe  Der 
Jnnbrunfl  De«£erjen*  unD  Derfmnli*en9Semegungen  be*£6rper*, 
famt  tt>rem  93erWltni*  ju  einanDer  re*t  ju  beflimmen  miffen.  ^nD# 
Ii*  majTe  au*  ein  geiflltc^r  SKeDner  feine  matl|ematif*e  grfenntni5 

Oooa  in 
*)  Unwrt.  )t.    To»,  in,  p.  utfj. 
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in  Der  9?eurtl)eilung  Der  gaftigfeir  feiner  gufjorer  unD  feiner  fclbft 
ju  beobachten  fuct>cn.  otintcu  mir  ntd)t  auch  m'atftcmatifcft  be# 
rechnen,  wie  grofj  Die  SBeisftcii  unD  Die  r£l>orfteit  in  De*  <2*erfaffer* 
©eftirnfep? 

2Ber  f)ätk  benfen  foüen ,  baß  man  eine  fokfte  ©efti ift  füc 
to&rbig  geaefttet  babc,  mit  Derfelben  s20iDer(cgun4  Die  3e 1 1  ju  Derber» 
ben?  3eDoct>  crfc|>teii  Darauf  1748.  öcume,  Daß  einem  ejeijttM 
eften  Keonec  eine  matftemArifcfte  &rf  enntnie  ntcftt  nör^tc;  fey, 
in  einem  ®enDfcftretben  gtfuftret  Pon  3Ä.  3oft<mn 2lucju(l  triafcaii» , 
$)iefer93erfaffer  neiget  Die  Ungereimtbeit,  wenn  man  tieft  Öiefer£el)P 
ort  auf  Der  Ransel  beDtenen  wollte.  £)enn  es  ftabe  mcftt  jeber* 
mann  fo  uie(  ginjtcftt ,  Da§  er  in  einer  jumal  langen  SKebe  alfoglcicft 
einfeben  fonnc,  ob  alle  (Scftlufie  rieft  tig ,  unD  roeDer  in  Den  (jrfla* 
rungen,  noeft  £eftrfäfcen/  noeft  Solgerungen  ettt>aö  erfeftUcften  roor», 
feen  fco.  SDton  (eite  beo  Diefer  t'ebrart  meijtcnä  ade*  aus  einem  ©ruo#* 
De  i)er.  £in  ©runb,  Den  Der  eine  für  Deutlicft  bdlt,  feo  oft  Dem  aa# 
Dem  DunFel/  unb  fo  fange  er  Dtcfeö  ut,  ftabe  feine  Ueberjeugung 
Patt/  man  Demonffrire/  wie  man  wolle,  hingegen  fefteine  uns  oft 
ein  ©runbbunfel,  Den  Der  anDere  für  Deutlicft  balte,  unD  Der  folg« 
lieft  bep  il)m  feftr  gefeftief  t  &ur  Uebcwugung  fep.  feo  alfo  befier/ 
wenn  Der  getiefte  Üiebner  mebrere  ÖrunDe,  als  eiren  allein/  fo 

fceutlicft,  alö  möglid)  i|t,  porflefle.  £)ie  geiftl  eften  $e# 

Den  muffen  ©inge  in  fteft  f äffen /  Die  wir  Dureft  Die  Vernunft  unb 
SBcltweiefteit  md)t  er  Pennen.  ©Ott  bat  felber  in  Den  geijtlicftcn 
SReDen  eine  folefte  OrDnung  beobaeftten  taffen,  Die  Dem  großen  $fteil 
Der  Sftenfcften  ;u  allen  Seiten  unD  unter  allen  SB&lfern  gemäd  ifh 
©er  Vortrag  in  ^rebigten  mu§  Den  (Jsacften  angemeffen  fcpn,  oon 
fcenen  man  banDelt:  wie  Diefe  perfdMcDen  RnD,  fo  wirb  billig  Der 
Vortrag  geanDerr.  SÜlan  prcDiat  nid>t  (f  ncjeln,  fonDern  3)?enfcften, 
unD  nur  feiten  tief»  unD  ftarffinnigen^Jci  fefteu.  ©ie  getieften  3Re* 
fcen  muffen affo  einfältig  unD  nieftt  gefunkelt,  am  aUerwcnig|rcn  aber 
nad>  Der  tfrengen  ?eftrart  abgefaffet  fepn.  „  SBte  e$  nun  auf  Der 
einen  (Seite  Ceutcgiebt,  welcfte  Diefe  tfrenge,  matbematifefte,  feien* 
tififeft* ,  Demonjtratiü.febe  unD  pftifofopbifcfte  £cftrart  aueft  in  Der 
OjoiteSgelabrbeit  unD  auf  Den  5vanjeln  auszubreiten  gefueftet  baten: 
5U|o  jinben  Heft  aud)  auf  Der  anbern  (Seite  folefte/  welcfte  Der  tieft 
<iuj[  Die  ^anjel  wagenben  ^etboDe  ^Ijör  unD  ^bor  su  üerfperren  fii 
c*Irtgjt  bemübet,  unb  an  leren  |latt  anDere  gute  ©eftriften  bon  einei 
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erbaulichen  3rt  ^  prebigen  befannt  gemalt  baben.  3h  gegen* 
wattigen  Seiten  ift  au*  biefe  Safere?  zersangen,  unb  mit  Der  2ßol/ 
fifeben  b]M)i(ofcpbie  aus  Der  SftoDe  gefommen. 

3m  3abt  1742.  gab  £etr  JDaniel  Kttteretorf,  ^aftor  Streif  i> 
unl> (Senior C)e5 ^inifleriumö ju efbmsen ein 3?udt> berauö :  dnninc»,  j£<  £>• 
(Einfalt  imfc^obcit  Oer  <ßenugtbuung3>£fu  C^riflt  311m  XV*d)6'  rf 
tfmm  in ^nibri?cnntnie.3.£. au^eKtttdetüon  einem  ftteunbe  tat öSmuiu 
erwürgten  Jlammce.  Siiefe*  3Micb  ernoeef te  einiget  2tuffeben,  unb  g«rten. 
ber  3)etfa{fer  erfaßte  ben  £errn  £).  SÖaumgarten  um  fein  Sieben* 
fen  übet  bajfelbige.  SDiefe*  fiel  füt  Diefegcbrift  febr  nacbtbeilig  aus* 
£err  fKitteröDotf  lie*  Da*  2$ucb  jum  anbern*  unb  brittenmal  aufle* 
en ,  *ermebrt*  e$  mit  febr  Dielen  Sinnierrungen,  Botinnen  er  feine 
Meinung  auefübrlicbet  erflAtte,  unD  auf  Die  Cinroenbunaen  be*  2>. 
lauragatteoS  antwortete.  SDatüber  bat  fic&  (eieret  in  feinen  tbeo# 
gtfeben  9$cDenfeo  abermal*  berantroortet.  £err  OvitterSborf  aber 
blieb  bei)  feinet  Meinung,  unb  ob  ibm  fcfeon  Söaumgarten  bie  ©e* 
fdbrlic&fett  feine«  ©pftem*  gezeigt;  fofam  et  boeb  $u  feiner  S8efle# 
tung*  SD«  QSaumgatten  gab  alfo  ben  &txüt  auf. 

9hm  wollen  mit  feben,  roaä  DvittereDorf  behauptet/  unb 
foai  Ibm  S).  £»aumgarten  entgegen  gebalten  bat  *);  <£rjteter  roitt 
in  feinet  (Schrift  einen  neuen  3Beg  geben  um  ju  beroeifen ,  wie  fich 
Cbrifhte  unfere  Bünöe  wafcrbAfttg  unO  mit  Ked?r  5uredmen 
laflen,  unt>  Oocr)  fcabey  felber  unfd)ulöig  gewefen  fey.  €r  fagf 
ülfo,  bie  eigentlichen  ©trafen  Der  ©unDen  giengen  erfr  nacb  biefem 
£eben  an.  JDafj  bie  ©ünDe  in  bet  2Belt  geDultet,  unb  bet  ©imDec 
biet  niebt  geftrafet  rcctDe,  l)^tten  bie  Sföenfcben  bet  ©nabe  3<£fii 
CbnRiju  Danfen.  £)er  babe  alt  7\idt>tez  unb  <0efei$g*ber  bem 
9)?enfcbcn  ©nabe  erjeigt,  als  et  fle  (trafen  foflen.  ©abureb  babe  er. 
bem  ©efefc  Eintrag  getban,  unb  babe  sur  grjrattung  ftcb  felbet  ffta# 
fen  obet  jut  (Strafe  Dargeben  muffen,  ©a  et  ©nabe  erzeigen  rr>o(# 
len,  babe  er  aueb  Die  ©cbulD  Der  ©ünben  tragen  muffen,  roclcbe 
Durcr)  ben  Sluffcbub  feiner  ©träfe  auf  Der  2Belt  begangen  roorben 
learen.  $uf  Die  5Beife  fep  eine  roabrbafte  ©<t)ult>  t>on  fremoen 
©ünfren  auf  £bri|tum  gefommen,  Da  et  t>on  eignet  ©cbulb  freu 
geroefen.  £r  babe  alä  *\ict)ter  leiben  unb  jterben  muffen/  roeii  et 
bie  ©finbc  genebm  gebalten.  Da  er  (le  niebt  ge(trafet. 

£>0  0  3  £ier# 
".  *)  Unp.  5t.  J&.Tom.  III.  p.744.  #aumgArt<nin&col  S5«Dcnf en  trifte  eam»»- 
lu»9  p,  114«  »•  f-  Sänfte  eammlHnfl  SSorrct>e  p.    u. ». 
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hierauf  antwortete  SD.  »aumgarten  unD  |etgt«,  wie  tm# 
ticbtia  et  fey,  ju  fagcn,  Dag  Der  SEenfcfecn  ©ünDen  fei«  in  Der  Sfficlt 
unaeftraft  geDultet  würben;  oDer  Dag  Gt)n)lu$,  in  fo  fern  et  Det 
Siebter  fev ,  gelitten ;  oDet  Dag  et  mit  feinet  ©naDe  Dem  ©efefc  unD 
teilen  SBetbinDlicbfeit  einen  Eintrag  fletban  babe.  Senn  wofetn  m 
Det  mfÄUige  $?i$brau(b  feinet  ©naDe  von  red)ten>ccjen  jugereebnet 
»otDen,  fo  müfte  et  Daran  niebt  unfcbulDig  fepn;  folgli*  mit  feinet 
©naDe  eine  <3ünDe  begangen,  oDet  veturlacbet  baben,  Daraus  von 
SKecbtswegen  eine  ©cbulD  oDet  QJetbinDlidtfeit  jut  ©träfe  entjletjett 
tftnnen.  %tot  «EWU*  P*  fe«>«  fl«fh«P/  «  *!e  Uebertrettet 
feine*  ©efefce*  ungejtraftgelajfm,  fo^itte  et  feinen  eigenen  gejlet 
unb  verutfaebten  (ScbaDen  Damit  gebu§et  unD  genug  getban.  2)aw 
m  würbe  ferner  folgen  O  Da§*fol#eS  feine  ©enugtbuung  ffit  un* 
{eunf6nne,2)Da§  etDen^enfcbenDaDutcbDie©naDenicbterfl'  erwor* 
ben,  at«  roetebe  bi«  f*on  vorau^gefe^t  »erDe ,  j)  Da§  Diefe  @e* 
nuatbuung  ntd^>t  notbroenDig  gewefen;  wenn  ebntfu*  unD  ©Ott 
teilet  feiii  Den  3Benf*en  gegebene«  ©efefc  batiDcln,  Die  Strafen 
aufbeben,  unD  ©naDe  etjeigen  f6nnen.  ^err  SD.  «aumgatten  wefr 
fet  no*  übet  Diefe«,  Wie  Dielen  QJortfail  Die  (Socintaner  unD  ®tp< 
pelianet  au«  Diefem  9vittet*Dorfifc&en  neuen  fcbrgebaube  Rieben 

CtrtirM        *  (Sine  bet  p$wet(!en  Aufgaben ,  Die  woW  in  Dem  gegenwif 
fette»  nötigen  geben  ns4>t  *&ttig  wirD  auSgemac&et  werDen  f onnen ,  unD  reo* 
m      an  ftcb  Die  gr&tfen  © ötteägelebrten  febon  Die  Äopfc  jerbrocfjen  baben, 
e$***  iß  Die  eünoe,  oDet  eigentlid)  Die  llaftcvung  xototv  t>en  ^eiligen 
5  m  Jn  (Seift.  9Ban  mug  erftaunen,  wenn  man  Die  Sflenge  Der  @*nften 
betrachtet ,  Die  von  Dtefcr  Materie  gefebrieben  worDen  flnD.  ^o* 
mebr  aber  mug  man  (I*  über  Die  Betriebene  Meinungen  vcrwuiv 
Dern,  Die  man  Davon  vorgebracht  bat.  SlugerDem,  watf  Die  alten 
Äirdbcnlebrer  febon  bieDon  gemclDet  unD  Die  reformirten  ©ortete* 
lebrten  Davon  gefebrieben  baben,  pnDen  wir  in  Der  evaugelifcben 
«irebe  eine  betrScbtlicbe  Slnjabl  von©otte*gelebrten,  Die  fi*  an  Die* 
fc*  Problem  gewagt  baben.    SHan  febe  nur  jutn  2>epfpie(  Die 
©ebriften  eine*  glaeiu* ,  Sranfciu*,  CflanDer*,  ©annbauerö, 
cTobanned  unD  ^altbafar  töleifnet*,  ©crbarDS,  SSaiDuta«, 
terS,  Dorfcbeu«,  ^Mfem'ann*,  e*miD«,  ^ebener*,  Siebten*, 
CtuenftebtS,  Capros,  34j«rt,  S^ner«,  Cfcitijtorpeii« ,  «Pfaf' 
fen*,  Menget*,  (Stöttens,  Clemmä  unD  anbetet  grogen  SMnner, 
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•m\d)t  entweber  gefegenbeitlicb  in  ibren  Ce&rbüc&ern  unb  Grifte» 
ftärungen,  ober  in  befonbern  Bbbanblungen  Diefe  @ad>e  au*geföb# 
jerbaben:  @o  »irb  man  ftnben^wa*  ic&  gefagt  babe,  nämlicb: 
ba§  (icf>  Diefe  Slufgabe,  unter  gegenwärtigen  Um|tdnben,  Darinnen 
»ir  (leben,  fd)»er(icb  ganj  »erbe  aufl&fen  laffen,  (Jtn  gewiffet 
ftebbaber  be*  göttlichen  «Borte«  bat  erft  t>or  breo  3abren  in  «Sübin* 
gen  einen  Q>rci§  t>on  funfoia  ©ulben  barauf  gefegt/  »er  Diefe  8uf* 
gäbe  am  beflen  auflofe.  5öie  tbeologifebe  ftafultät  bafelbft  bat  tue* 
(entreiß  Dem  £crrn  9)?.  Surren,  ©tiftabiafonuä  in  ©tuttgarb  ju< 
erfannt.  3«  fcinet  fc^önen  unb  grünblicb  berauägegebenen  ©ebrift/ 
tat  er  Die  (Sacbe  fo  febr  in«  £icbt  gefegt  als  e*  nur  m  6g  lieb  ift.  Ob 
er  aber  aüe  ©cfcroür  igte  iteng  tu  cf  lieb  geb  oben  l>abe,  fan  id)  nicfjt  fagen, 

2Btr  bekommen  bier  eine  »eitläuftige  ©treitigFeit,  Die  flc& 
in  Dem  gegenwärtigen  Sahrbunbert  über  bieSünbe  notber  ben  tyU 
.Iigen  <5ei|t  angefponnen  6at,  ju  ©eficbt.  $?an  bat  Dabe»  folgen*» 
fce  gragen  unterfuebet  unD  abgebanbelt:  i)  VOit  bic  ©ünbe  nriber 
ben  ^eiligen  (ßeifl  eigenrltdb  $u  befefcreiben  fey,  ober  »orinneit 
fit  begebe  V  a)  <Db  bec  £err  i brifhio  für  bte  ©ünbe  nriber  bell 
^eiligen  (Beifl  genug  getban  babe*  3)  ®b  bte  Bünbe  nriber 
ben  betligen  <5ei|r  vergeben  werben  £6nne*  ÄBir  »Ollen  eine 
©treitigfeit  na*  ber  anbern  für^Hd?  erjeblen* 

£>er  ffanonthrt  ju  ©altfburo  in  gnglanb,  2>aniel  VOtyu 
>V/  batte  üu  Anfang  biefe«  3abrbunbertö  bebanptet/  bte  tdfterumj 
M  b^i(tgen  @eif%eö  habe  ntd>t  eben  ber,  aß  nacb  bejfen  2lu$gie§  ung, 
gefebeben  E6nncn;  unb  bte  ©ünbe  fep  bamala,  als  ber  #ei(anb  ba# 
von  gerebet/  noeb  niebt  borbanben  geroefen,  »eil  man  ben  Lütgen 
@ci|t  noeb  ni*t  gefannt  babe.  SDtefe  Meinung  na&m  ein  ^rebiget 
Im  #ann6üerifcben,  grtebrieb  Bnbreae  Äromen,  an,  unb  fübrtc 
fle  in  einer  ©c&rift,  roelcbe  ben  *$:itet  bat :  Commentatio  Theolo- 
gica  de  Peccato  in  Spiritum  S.  ad  tempus  poft  miraculofam  effu* 
fionem  eiusdem  reitriao ,  1733»  nodf)»eiter  au$.  3n  <ben  bie# 
fem  3abr  erfebienen  t>om  4berrn  Karblef:  (Bebanten  von  bttSLä* 
fler ung  bee  Intimen  <5eiflee ,  barinnen  er  be»te* ,  Daß  bie  'Mo* 
rifÄer  aflerbingä  ffbriftum  geifert  bätten,  »obep  er  jugleicb  oe* 
SBbitbp  Meinung  unb  ©cünbe  prüfte  unb  Atomen  namentlich  mit 
«nfubrte.  3m  folgenben  3abr  1 734.  »urben  biefe  @ebanfen  t?oö# 
fldnbtger  ausgegeben,  »obep  bie  Ueberfefeung  ber  SBbitbofcben  Wltiß 
nung ,  unb  noeb  tin  me^reree  t)on  {)errn  Aromen  bin^ugetban  »ar* 

herauf 
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hierauf  ftellte  3).  WMUt,  Damaliger  ^rofcffoc  in  #amburg,  eine 
©d?riftma&tge  Erörterung  öer  ttrictjtigen  fcebre,  von  Der 
©unbe  xoitoei  ben  tMU'gen  (Beifl,  174a.  on  Den^ag»  €r  glaubte 
mit  SKatbleffen,  bog  Di«  ybarifder  febon  Damals  Diefe  ^ünDc  bc> 
gangen,  unD  ba§  er  gegen  Den  5333r>ttbp  uiiD  Aromen  Die  ooivöl>nlid>c 
Meinung  Der  ©otteägelebrten  $ue  @nüge  enoiefen  r>abe»  £r  erflirte 
aud)  Die  ®ünDe  roiDer  Den  Seifigen  ©et|r  pon  Demjenigen  @raD  Der 
Q3o$beit,  wenn  man  Dieg&ttltcben5BunDern>erfe,  Daburrb  Die$ßäl)P 
beit^bfifti  beftdttiget  tvorDen,  Dennocr^mutbmiDtgüerroirft/an^etft, 
unD  boi^aft  at*  ^eufelfroerfe  [äfrert.  SDicfe  ©ünbe  ijt  unD  blei* 
bet,  ibrer  ^atur  na*,  unt>ergebticb.  ©le  fann  au*  nod>  began* 
gen  werben.  SDenn  trenn  man  Die  SXicbtigFeit  Der  SEunDer  vnD 
(Baben  Der  erjren  Sirene  einfiel  unD  bennoeb  idjrert,  fo  ld|iere  man 
ben  beiugen  ®#. 

£err  (Bube  btett  it  mit  SD.3Bin!fern  unD  fcertbclblgfe  feine 
Meinung  in  einem  lateinifeben  ©enbfcbreibcn,  de  eo,  quod  circa 
Theologorum  diflenfurn  in  do&rina  de  Peccato  in  Sp.  S.  verita- 
tis  ftudiofum  decet,  1744»  £r  fuebte  fit  noeb  auf  eine  neue  2lrt  \u 
betioetfen.  ©eine  SSefcbreibung  lautet  a(fo:  „  @ie  fep  eine  £d|to 
//  rung  Der  SBunberroerfe  Sbrifft/  Die  ein  ©laubiger  oDer  Unalaui 
0  biger  um  £i)rifro  Die  gcbütjrenDe  £f)re,  oDcr  Den  gejiemenDen  ^eo* 
//  fall  ju  berfagen,  frebelbaft  ausflöget,  unb  Die  Den  öfterer  aller 
1,  £ofnung  jur  ©eligfeit  beraubet.  „  (5r  bteft  Die  ©ünbe  niebt 
Idnger  für  un&ergeblicb,  aß  fo  fange  Der  ©ünber  Darinnen  bebarrer* 
©a*  SÖepfpiel  be$  2(pp|tel«  $aufu$ ,  Der  cor  feiner  SSefebtuna. 
gleichfalls  Diefelbe  fo  gut ,  aß  feine  £el)rmei(rer,  begangen ,  be> 
fldttige  e$,  Dag  (leb  ein  ©ünber  Dabon  befebren,  unD  fclig  n>cr# 
ben  ftntWt  .  |.:,   .    :  -       • .  • 

£err  Ärome  lief?  (leb  weber  »on  ^atbfeffen  noeb  SEßinffern 
ton  feinem  polten  treiben.  €r  febrieb  eine  Unterfucbung  Oer  neu* 
t n  iHetnungen  x>on  ber  ©ünbe  wiöer  ben  <5etft,  1743.  €r 
bebauptetewiDer  beebe:  i)2)ie  ^barifder  bitten  feinen  Söcgrif  00m 
©eijrgebabt;  Dabet  batten  fte  aueb  roiber  benfelben  niebt  fütv 
»igen  !6nnen.  a)  Sbe  ein  SJJenfcb  eine  folebe  ©ünbe  beenge, 
We  niebt  ttnnte  bergeben  »erben,  tnufte  <&Ott  olle  ©rünbe,  if>n 
;u  überzeugen ,  borber  angeroenDet  baben;  Da*  fet>  aber  bor  ber 
SWgieffunfl  De*     ©ei(k*  nio)t  gefebeben.    £ert  SKatblef  ant^ 
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»ortete  •):  „©ietlnwiffenbeit  Der^&arifäerfep  ni*tunubernnnb# 
Ii*  geroefen.  @ie  bitten  Den  £.  @ei|t  unD  Deffen  ggfirf  trogen  au« 
Dem  alten  «Sejtameitte  gar  roobl  fennen  Unnau  <Sr  laugne  nicbt, 
Dag  Die  (SünDe  naeb  Der  Stuägicflung  Deffelben  eine  böbere  (Stufe 
meidet;  allein  e0  bleibe  Do*  einerlep  unöergeb liebe  (gänbe,  man 
möge  nun  Die  @aben  De*  £ktjtce ,  ober  Die  Stoiber  De*  £eilanDe$ 
läftern.  3*nt&  fep  Die  öbere,'$iefe$  Die  untere ©lufe.  £)ocb  fep 
Die  Urfacbe  Der  Unüergebticbfeit  mdn  in  Der  Unjulänglicbfeit  Des 
,  ^lureä  3£fu,  fonDern  in  Der  9totur  Der  (Sunöe  felbtf  ju  jueben* 
SDenn  wer  Die  göttlichen  SSejeugungcn  oon  Der  ^Dabrbeit  Der  Eebrt 
3£fu  oerroerfe  unD  lagere,  Der  nebme  Dtefe  £ebre  aueb  nicbt  an» 
(Er  giebt  nunfolgenDe  &efcbretbung  fcon  Der  ©ünDe  roiDer  Den  «&. 
@ei|t:  Wtnn  ein  EHenfet)  bey  Den  flaren  g<5rttid?e«  23e5eugun# 
5m  t?on  Oer  tPafcrbeie  Der  £e&re  3<£fu  Diefe  lefcre  famt  Oen 
gortiicben  öeseuejungen, verwirft,  unO  $ur  23oebrir  unD 23e> 
tiuej  nmeber.   3eDocb  faat  er,  biefe  (günbe  babe  it>re  (Stufen* 

£err  fKatbfcf  betam  noeb  einen  Regner  an  tö*.  Cbriflopb 
£ut>«>in,  <Dbbariue.  ©iefer  gab  anö  Siebt:  2luefübrlicr)e  >£r# 
drterung  Der  5r«ge:  Ob  bie^barifäer/  M  (k  Den  #*@eifMä# 
ffrrten ,  *n>örf Heb  Pon  Der  SBabrbeit  Der  £ebren  3^f"/  Mb  Da§  er 
Der  ^effiatf  fet),  überzeugt  getoefen  (inD,  ober  ni#t?  £err  (D* 
jobami  perer  2\eufd>  in  3*na  f>atce  eine  <2}orreDe  äaju  verfem 
tigt,  unD  Den  ©afc  ausgeführt :  SDag  eine  Ueber^eugung  von  Oer 
VUabrbcic  auch  bey  einem  (ßuten  ntrfn  immer  ixegungen  Oer 
SegtecOen  mir  ftefc  verfnäpfet  babe.  £err  ÜxatbW  batte  bebaup* 
fct:  fiin  SBenf*,  Der  einmal  erleucbtet,  ober  *»  einer  fo  gtöcfü* 
eben  erfenntni*  gefangt  fep,  afbte  fotcf>c  mel  iu  JWfcbar,  alä  Dag 
er  felbiae  fo  (eiebt  fabren  lafien  foüre.  S)er  gemeine  ©afc  Der  @ot# 
teslebrer:  SBiemanD  f6nne  in  Die  ©ÄnDe  geraden ,  atö  wer  pon 
Der  iöabrbeit  Der  Eebre  3€fu  Dureb  einen  3ug  be$  ©eilte*  in  fei* 
ner  (Seele  überzeugt  fep,  wäre  Der  (Scbnft  nicbt  gemaä.  SDie 
*j>barifaer  mären  nidE>t  gänjh'eb.  Pen  Der  <2öal>rt>eit  Der  SBunber  3£' 
fu,  unD  Dafj  er  Der  ^efftaö  fep  /  überfuhrt  geroefen.  ^)err  Obba* 
tiu*  fagt  Dagegen:  SDie  ^IjarifÄer  fepen  mürflicb  t>on  Oiefer  5Q3abw 
bcit  überzeugt  geroefen.  Altern  Dtefer  Ueberjeugung  obngea^tet , 

bitten 

*)  3»  ber  »prretie  (u  Dem  fiebenten  S^eil  ber  ©eWic^te  jeftäebenber  @i* 
lcprtcn.  .  1 
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rotten  fte  bo*  nicht  geglaubt ,  ba§  fte  Dur*  Diefe  Behren  tyre  sröjlc 
ÖMücf feligfeit  finDcn  würben. 

Serr  Johann  £rnft  ©ctjubert/  bamatiger  fcbjunft 
ber  pbilofopbifcben  gafuttät  in  $tna,  gab  1745,  feine  (Bebanfen 
von  Oer  23eFet?rung  emee  BünDere  berautf.  3n  bieten  IjAlt  er 
Dafür,  baf  Oer jenige ,  welcher oenen  augerorbentlicben  Sß3ürhwgen 
Det@naDe  ©Dttetf  wiber|rrebe,  baburch  die  erfchreef ltd)e  $>ünöe 
ttiber  Den  £.  @>ei|t  begebe.  2)ie  Urfacbe,  warum  biefe  ®ünüt 
unpergcblicb  werbe,  fep  einu'g  uub  aüem  Die  gar  \\x  gro§e  Q3erl)dr# 
tung  bee  £er*en*  eine«  ©ünber*,  ber  ade  ©nabenmittel  ©erachte, 
urb  fid)  Durch  feine  Bemühung  ber  QJnaDe  auf  Den  rechten  Sßtfr 
führen  (äffe  wolle.  SDiefe  <©finbe  werbe  eine  ©ünbe  roiber  Den 
©tift  genennet,  weit  babure^bem  ©eift  miberttanben  wer* 
be.  »21  er  Darauf  na*  Jpefmitabt  alö  £ee>rer  ber  ©otte$ge  lal)tt)eit 
fam,  hielt  er  ferne  Qnaugural&ifputation,  de  liremiffibilitate  pec 
cati  in  Spiritum  fanftum ,  worinnen  er  eben  Daö  behauptete.  SBie 
er  aber  im  3a&*  1749.  feine  Inftitutionei  Theologiae  dogmaticae 
herausgab;  fo  betrieb  er  fte  ((Seite  13 iO  baf  fie  fep:  Pecca- 
tum,  quod  contra  motiua  non  peccandi,  a  Oeo  immediate  et 
miraculofc  fuppeditata,  committitur.  (Er  mel bet  in  Der  Darunter 
gefegten  Bnmerfung,  baß  biefe  Definition  berjenigen  nicht  miber* 
fpreebe,  welche  er  in  feiner  3nauguraiDitferfation  üorgebraebt  t>v 
be.  .SDenn,  fagt  er,  »er  ben  au&erorfcn Hieben  SBürfungen  bet 
@nabe  De*  £.  (MfU*  wiberffcbe,  ber  fünbige  miber  Die  93eweg> 
grünbe  n  cht  ju  f&nbigen,  Die  t>on  ®Ott  felbfr  unmittelbar  bargen 
reicher  werben.  Unb  fo  war  Das  gajrer  ber  3uben  befcbaft'en,  wel' 
tbes  ber  €rl6fer  eine  (günbe  »iber  -Den  Öeijt  genennet.  <5ie 
leugneten,  3£f"*  ftv  ber  (gobn  @£)tteeJ,  unb  (aflerten  ibn  grau* 
lieh.  £r  aber  überzeugte  fie  fowobl  Durd>  Die  Seugmfle  ber  Schrift, 
alö  Durch  feine  $BunDer  ibreä  ^rrthumf.  Siefe  SBunDer  waren 
ebne  3rt>^ifcl  Die  Motiua  non  blafphemandi ,  a  Deo  immediate 
fuppeditara  darauf  macht  er  ben.@d)Iug:  2Bem  au§erorbenfr 
liehe  SBemeggrünbe,  porfe^licb  nicht  ui  fünbigeu,  unzulänglich 
finb,  ber  fann  aan;  unb  gar  nicht  gebeffert  werben.  Sßo  aber  afle 
5£ejferung  unmiglicb  i(r,  ba  f&nnen  aua)  bie  ©ünben  niemaW  w 
geben  werben. 

3m  3abr  1746.  fam  herau*:  Scferift'  uno  oernunfu 
m^gieje  Ueberlrgung  Oer  tobet  fettigen  (Brunft  für  unD  miß 
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ber  bte  ttfienMw&e  UnglutffetigWt  ber  t>erbrc<*er  <B<Dete*. 
©er  SBerfafler  liefet  ©d>rifr  ifi  ber  BDjunft  ©glitte ,  Dcffm 
tpir  oben  bep  ber  SQ&ieberbringung  aller  £>tnge  gebaut  rjaben.  3m 
feebften  5tapttel  banbelt  er  t>on  Der  ©unbe  roiber  Den  ©ei|h  £r 
crflärt  t>ie  SBorte  SRatfoXII,  31*  a(fo,  ba§  er  bie  Statut  biefer 
(Sünbe  in  einer  beharrlichen  5ßiDerfprcftung  unb  Q3crk\|rcrung  ber 
can^n  gött  lieben  ©nabc  unb  *£)eüäorDnuna  fefjet.  „£in  fo  lebet 
<$£mbet  babe  überall  md)tt ,  babureb  er  Vergebung  befommen 
temue,  roeDer  in  biefer,  nod)  in  jener  QBelt.  -  £)enn  in  beeben 
SBelten  fep  fein  anber  Littel,  Vergebung  ju  erlangen,  als  Da«, 
roelcbeß  er  oerwerfe.  Saberfep  eä  eben  fogefagt  aß  2.  30b.  9*». 
nämlid)  in  fo  lang  unb  in  fo  ferne  er  übertritt/  bat  er  an  ©Ott 
feinen  Sintbert.  „ 

3n  eben  bem  3abr  1746.  er5fnete  au#^.Cbrifh'<m$rieN 
rieb  X6ber,  ^rebiger  &u  SDommitfd),  feine  ©ebanfen  •)  pon  Der 
(Bunbe  wiber  Den  £.  ©eift.  £r  fcfjreibt,  bag  biefe  ®unbe  naefr 
ibrem  Anfang  unb  nad)  tbrem  £nDe  in  ber  ^erfon  M  ernte Dr igten 
Don  Den  ^barifdern,  unb  erhöhten  ©ottmenfc&en  Cbrifhi*  Don 
ber  gepflanjten  Äirctje  Pollenbet,  weil  £bmtuö  naeb  feiner  menfeb' 
hieben  iftatur  t»m  heiligen  tytifi  fep  gefalbet  »orben,  unb  bureb 
bejfen  ^rdft  bie  Sßunber  berriebtete.  SDag  bie  gewöbnlicben 
£ennjeid)en  biefer  (B&nbe  nur  eine  9Q3urfung  oDer  fo(d)e  jenen; 
bag  bie  ©&nbe  belegen  niebt  Pergeben  roerben  f&nne,  roeil  fte 
feinen  jureicbenDen  ©runb  in  bem  3)ert>ienfie  unb  ber  ©enugtbu* 
ung  Sbrifli  babe;  bag  etf  eine  mebr  curiöfe  unb  roiberfpreebenbe, 
M  n>abre  unb  nü&lid)e  $ragefep:  Ob  fyxifM  für  biefe  @£mbe 
toiber  ben  £.  @ei|t  genug  getban  babe  ? 

3m  3<*b*  *747«  fam  $u  SBBiümar  berauä:  Difcurfus  theo- 
iogico  philologicus,  nouam  fiftens  hypothefin  de  peccato  ad 
mortem,  feu  in  Spiritum  fan£hm,  ez  >.  J<  h.V,  16  3Bir  wollen 
tternebmen  ,  waö  biefer  QSerfafler  neue«  faat.  „  Obreobl  eine 
jebt  @ünbe  fcblec&terbingä  *um  ^ob  fep:  fb  f5nne  f?e  boefc  in  2lb# 

Sbt  auf  ben  ©runb  unb  bie  Ordnung  M  £ei(0  Pergeben  werben, 
ut  bie  ©ünbe  wiber  ben  £.  @ei|r  fep  actu  unb  potentta  urwer* 
* 0ebli$»  Sie  ©cbulb  läge  rpeber  an  ©Ott,  ber  bi  n  länalicbe  ©na* 
i>e  fcfcenfe,  noeb  an  ben  Reizmitteln ,  fonbern  an  ber  bartnäefigen 

*)  3"  6ft  Comncnt.  ratione  conieäurarum  fecundum  lef es  probabilitack 
in  Exegefi  facra,  Torgtuiae.  1746. 
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5$oSbelt  etncd  fc^lec&terbins«  unoerbefferlicfcen  ©ünberS,  ber  Den 
SMtlcr  oerroerfe,  unb  gänjlicb  oerläugne,  unb  bem  belügen  ©eirt, 
ber  Das  SßerDienft  £bri|ti  anroenben  molle,  allezeit  roiberirrebe* 
SDaburcb  unterfd>eibe  ficb  e$en  Die  ©önDe  roiber  ben  ©cifl  t>on 
anbern  (^unben  ,  bie  nur  &ufäütg«r  2Beife  mcr)t  ©ergeben  würben» 
®iefe  ©mibe  bitten  bie  *Pbatifäer  begangen/  benn  ob  fie  g(eia) 
ßeroufH  bätren /  ba§  ein  9)?ejfiaS  fep,  fo  hätten  fle  boeb  weber  in 
Concreto/  noch  >2lb|tracto  an  ibn  geglaubt.,,  darauf  befdjmbt 
er  Diefe  ©imbe  fo(gtnberge|ta(t:  ©ie  fey  eine  ^anölunq,  Da* 
fcuret)  ein  tttenfd) ,  t>er  ewe  ©träfe  wegen  feiner  untwbejferuV 
eben  öoot>eir  »crblenoer  uno  »erfroef t  if*,  Cr/riftam  «tt  5« 
niebt  mogltd),  freytvtUtg  au*  23oeb«t  gan*  unö  gar  verl&uqi 
nct.  "  £r  fäbrt  fort  unb  jagt  /  ffe  bei(t  eine  @unbe  roiber  ben 
@eift,  weil  man  ben  beiugen  ©eiffr,  Der  ben  Srlifet  nod>brücf lieb 
cinfd)Ärfet,  einer  £uge  befebufbiget  ,  unb  fein  amoenDenbeS  3lmt 
oerfebmäbet.  S)icfe  (gfünbe  fep  noer)  jebwerer,  M  ber  $aü  ber 
<£nge{.  SBie  aber  bie  cnDücbe  Beharrung  eine  niebt  ab.uifonDernDe 
gufdlligfeit  biefer  @unbe  fep ;  fo  feige  gemeiniglicr)  auf  biefelbe  ei* 
ne  läfternbe  33ern)erfung  ber  bimmlifeben  ücijrc  unb  ber  Littel  De* 
#ei(S.  @o  wären  bie  ^barifäer  befebaffen  gemefen,  bie  3£foffl/ 
als  ein  ttnDingoerworfen,  il>n  nur  um  Des  ©ewinnjteS  roiQen  ge> 
prebiget  bitten,  unb  baber  au«  göttlichem  ©eriebte  immer  mebr 
oerblenbet  worben  wären.  3n  Sfnfebung  ber  äu§er(icben  UmitAni 
be  f 6nne  man  bep  biefer  ©önöe  gereifte  Stufen  angeben ,  aber  nidjt 
in  Slbfabt  auf  ibre  Unerläfilicbfeiu  UebrigenS  muffe  man  fie  oon 
ber  (S&nbe  roiber  Des  $?enfd)*n  <5obn  unterfcbeiDcn.  $tan 
fiebt  wobf/  baf?  Diefer  SSerfafler  eben  niebts  fonberlicr)es  unb  neues 
oorgebraebt  bat. 

£)iefcn  ^ßerfaffer  ,  rote  aud)  ben  J&errn  5lbt  ©cbabert  unb 
ben  (Dfou*  peter  (Dcbrlin,  einen  @d)_weben/  wiberlegte  #err 
3)ireftor  €arpor>  iu  einer  auf  bem  SBeimürifdjen  ©pmnajio  gebafr 
tenen  ©ifputatton  1749.  Vorauf  aber  #err  Oebrtin  1750.  wie* 
fcer  antwortete,  unb  geigte-/  frafi  ber  bosbafte  3Bißc  eines  <§ün< 
bers  wiber  ben  £.  Qcitt  abfofut  unbeitbar  fep,  roenn  aueb  f*on 
fein  QtatfanD  erkuebtet  iß.  ^)ierburcb  würbe  bann  ein  (Streit  er> 
reget.  3m  3abr  1747.  teilte  ^.  3oad)im  vjartmann  ju  5Bf^ 
mar  ber  gclebrtcn  3öelt  eine  2lb^nölung  von  frei-  ©lin^e  wu 
öer  Oeo  menfe^en  ©o(^n  mit.  3»  ^ufa  betreibt  er  Die  @ön* 
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De  n>tt)er  Den  ©eift,  wenn  man  nad>  ttefcfcebenet  tlrber$eu* 
ejtfno,  bae  !£vancteünm ,  ober  Die  Hebre  von  <Ibti|ro  v>ein>crfe, 
»erlautjne  unö  läßr*.  2Bct(  alfo  Die  ©ünDe  rotöer  Den  Reuigen, 
©eh!  eine  fcäfterung ,  Die  mit  Ueberjeugung  ber  et»angclifd>cn  2Babr#- 
bcitgcfcfticbt,  bejeicbnet;  fo  muft,  nad)  feiner  Meinung,  eine 
flerung,  Die  obne  Ueberieugting  gcfdwbt,  Die  ©ÜnDe  reibet  Des 
5D?cnfdbcn  @obn  anDeuten.  2>a*  i|t  aueb  Die  Urfacfce,  warum  bep> 
Der  einen  Vergebung  *u  hoffen,  bei)  Der  anDern  aber  niebr. 

(gine  merfwärDige  ©d)wfr  fam  1749.  lum  QBorfcbrim  ©fr 
äberfcr)teibt  fte&:  ©ebrirrmätMne  <£e*an£en.wn  Der  ©unbe  wUi 
Der  Den  ^eiltejen  ißetjr,  übet  8fr  ©teilen  lllaa^XlI,  31.  32^ 
iHarc.  III,  -2  8.  2    na  et)  ivelcben  8ae  eigentliefet  VDefeit  öieftcr 
;  ©ünbe,  mit  allen  ibrea  Umttanben,  folgen  unD  (Sefalpc  ein> 
$15  11118  allem  aus  Oem  3utammentyang  Der  heiligen  ©cfcrtfc 
nrib  8ent  ©mne  8es  i§eüanöee  gemae  befd)rieben  wirb  wns 
Cbriftopl?  ?iuttufc  (Babtar-n  r  Pfarrern  m  Sföübleäborf  im  33otgfr 
lanb.   <It  trägt  feir.rökDanfen  m  fünf  SlbfcbnitteM  t>or.  3m  er> 
fterr  f>ant>e4t  er  »on  Dcnienigen  ©cbrifqkllen,  meldte  atö  ©runb* 
fpr&cbe  in  Diefer  gcl>rc  anjnfetyen  fuiD*   3m  sweyten  Don  Den  Der* 
fcrncDenen  Meinungen  Der  $otteBge(el)rten.  wegen  Dieter  ©inDe- 
3)iefe  tbeüt  Der  -  QJerfafler  in  Dte»  Waffen.  Sur  erffcn  Älafie  re** 
ner  et  Diejenigen,-  welche  ein  gan;  anDerä  Objcri  Diefer  ©ünDe  an* 
nebmen,      Die  ©ünDe  Der  ^barifijer  Dör  ftd>  gebabt;  5E)enn  er 
nimmt  an,  Dafj  Die  ^barifter  bie  ©unDe  reibet  Den  £.@«i|t  roürtV 
hd)  begangen  baben.    Einige  ©otteägelebrte  nun,  fagt  er,  feben 
Die  außei  otbentücbe  ©oben  beä  belügen  ©et|re^  naeft  feinet  21u$* 
Sieffuitg %  anbete  Die  £trd>c  ßbri (ti ;  anöere  Die  ©ottljeit  unD  Da* 
gottuebe  SBefen  überhaupt,  alt*  Den  ©egenjranD  Diefer  ©ünDe  an- 
3n  Die  jwote  Älajfe  jrellt  er  Diejenigen,  mekbe  Der  ©ad>e  ju  roe# 
niq  tr>un ,  wnD  Dasjenige  ju  enge  etnfd)ri\ufen,.  roi&er  rüelcbeä  Diefe/ 
©ünDe- gerichtet  ifty  inDem  lle  entroeDer  Dte©ottbcit  ©)ttjti,  ober 
Dcfien  SHimacbt,  oDer  Defien  SBunDer  jum  Objeft  annebmen.  3» 
bie  Dritte  ZvlafTe  orDnet.er  Dierenigen,  roefebe  Da«J  öbjeft  Diefet 
^önDt  aftjuweit  oirebebiien^  unb  Darunter  entweDer  Da?  gan# 
ligung^amt  De^      ^cii?e9;  oDer  Die  fämmtücbcn  5Bunber,  Die 
fleh  hii  allen  Seiten  &ur  ^e)lv\ttigung  Der  ccangefifeben  3Balnbeit  u> 
ßctragen  baben ,  begreifen.     3m  Dritten  2(bfcbntu  fübret  er  ba$ 
mtntiübt  3ße)eaimD  Die  SBef$affenb<it  Der  ßünDe  tpiOerDen^ 
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©ei|t  an.  Sie  beftebe  Darinne ,  wenn  man  bae  meflianifcfce  8mt 
bee  «Jeilanbee  unb  er  feine  Ueber3eugung  beflretce  unb  verlaß 
ce.  £r  giebt  aud)  Die  mancherlei)  £tßenfd)aften  unt>  OTerFmalc  Die 
fec  @ünbe  an.  3m  vierten  2ibfcf>mtt  mirD  gejeiget,  ba§  Dicfc 
(günöe  uid)t  vergeben  werben  tonne.  Grnblicb  im  fünften/  Da§  fte 
aueb  noa)  bwtige*  <£age$  begangen  werben  f6nne,  unD  n>ie  man 
biefelbe  \>ermeiben  unb  ibt  juvotf  ommen  foü.  @o  orbentlieb,  beut* 
Heb  unb  anaenebm  ber  Vortrag  De*  98erfafler*  ijl ;  fo  bat  et  boeb 
ni*t  alle  ©ebroierigruten  geboben,  Weiert  aber  au*,  wie  e* 
febeint,  unm6g(tcb  ifr 

3um  *efd)lu§  biefe*  SlrtiFete  (vollen  mit  noef)  bie  ©ebaw 
fen  be$  berübmten^errnÄircbenrarbö  S.XPalcfeene  vernebmen*)» 
Sftacb  feiner  fcrftärung  beliebet  bie  <£ünDe  roiDer  ben  ©eift  bat* 
innen/  wenn  man  fl<$  nnbet*  beffer  XPiffen  unö  (Beroiffen  bem 
2tmt  bee  betligen  (Beifree  boebafttcj/  balefferrig  unD  beftän* 
big  wiberfeijet ,  fo,  ba#  bie  #uße  ober  Sefeferung  md?t  erfoU 
gen  fann.  feolcbemnacb  (iege  Der  ©runb  ü)rer  Unvergebltcbfett 
ni(bt  in  ber  ©nabe  ©£>«e* ,  noeb  im  33ctbien|te  CbttflC  alt  roeno 
fie  baju  unnjreicbenb  tvdren;  fonbern  in  ber  ^8efd>affenl>eit  beejcnU 
gen,  bei  biefe  ©ünbe  begebe  ©enn  ber  »olle  fl<b  in  bie  von  @£>tt 
oorgefebriebene  Orbnung  Des  Jpcilä  ntebt  febieferu  Allein  eben  Da» 
ber,  weil  eine  bebarrltcbe  SBiberfe&licbfeit  tu  biefer  ©ünbe  erforbert 
»erbe,  fci>  njfcbliegen,  ba§  man  von  feinem  SJMenfcben,  fo  lange 
er  lebe,  fagen  fonne,  er  babe  biefe  ©tobe  begangen ,  ober  er  bege# 
be  fetbige.  ^temanD  f6nne  ja  toijfen,  ob  et  ntebt  nocr>  bot  feinem 
€nbe  Das  2lmt  be*  beiligen  ©eiftet ,  bem  et  fid)  bi$bet  tviberfetjer, 
bct>  fid)  wirren  (äffen  merDe.  £)a§  aber  ber  ^err  Cbnffti*  bie 
rifaer  atö  folebe  erfllret,  bie  tviber  ben  beiligen  ©eitf  funbigten,  bal 
babe  feinen  ©runb  in  beflen  Slllroiffenbeit  get>abe,  nacb  melcbem  et 
oorau*  gefeben  babe ,  ba§biefelben  in  einet  betfdnbtgen  SBiberfe^ 
liebfeit  verbarren  würben.  @o  meinet  £ert  SX  SOBalcb/  unb  mit 
f6nnten  noeb  <w  £>ufccnb  verfebiebene  Meinungen  jufammeniragea/ 
»orinnen  biefe  (günbe  begeben  foO,  barunter  wobt  De*  £etrn  @ra# 
fen  von  Bmsenborfe  Söefcbreibung  bie  feltfamfie,  oer»irrie(le 
unb  ungereimtere  ifh  Oton 

*)  £>.  lopann  <3eorg  Walsen«  €inlei(tmg  in  bi<  Oogmatiföt  ©orfe* 

gclflfjrbfit,  ©  4^6. 
**)  eicfre  Nc  earomlung  $jfentli$<r  mm  m  tom  J&errn,  Der  iwfere  ©e» 
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9hin  tommen  ttir  auf  bie  potc  (Streitfrage:  <Db  £brü 
flue  für  bie  Öünöe  nriber  ben  bei  litten  (Btift  genug  qet^an  l?a# 
bef  3u  bie|er  ftreitiaen  grage  bat  Der  berübmte  «ßerr  $)ireftor  9)?. 
3arob  £arpox>  in  2Beimar  ni4>c  nur  ©elegenbeit  gegeben,  fonbern 
aud)  biefelbe,  fo  weit  es  Der  SBBifc  unb  Der  ©cf>arf ftnn  eine*  pbüofo* 
p^ifc&en  ©ottesgelebrten  bringen  fann,  erfcfcöpfet.   £r  batte  ndtn# 
lief)  in  feiner  befannnten  ^eolo.qie  behauptet:  Daß  &?rtftue  ntd)t 
für  ton  bebarrlnteti  Unqlau^en  Oer  rttenfetjen,  unb  alfo  auefr 
nid)r  für  bie  Sünbe  wnöer  Den  belügen  ißtwi,  crenuq  getban 
babc.   hierüber  befam  et  mit  Dem  ©ebroebifeben  Theologen  unb 
9>robften  ber  SDomftrcbe  *u  gunDen  in  ©ebonen,  ^  "Johann  iün# 
gefhom,  einen  Waffen  Streit.    JDabutd)  würbe  »g)etr  ©iref tot 
£arpot>  üeranfafiet,  XI Ii.  Specirnina  Illuftrationis  Apologeticae 
Peccati  in  Sp  ntum  fand  um,  nad)  unb  nao1)  herauszugeben,  unb 
bie ©ud;e  auf ba*  roettlduftigite  abjubanbefo  •}.  <£r  fefcte  barinnen 
bie  Wet>er  gebirigen  fragen  beuincb  aueemanber,  erftörte  bie  t>or# 
getragene  *!ebrfd$e,  unb  beantwortete  aDe  bagegen  gemachte  giiv 
würfe  aufs  betfe.  ©ein  £auptfa$  ifr  ber:  „  Cbritfus  babe  nue 
,z  für  foicfce  ©ünben  genug  getban,  welche  noer)  in  biefem  geben  be* 
*  gangen  werben,  unb  für  welcbe  ber  SWenfä)  nod)  33u§e  tf>un  famu 
z,  £}a  nun  bie  ©ünbe  Dcö  enblid)en  Unglaubens  nid)t  mefyr  in  bte* 
//  fem  £eben  /  fonbern  erjt  in  Dem  ftuaenbltcf  beS  ^obe*  begangen 
z>  wirb  /  unb  folcji  tcb  aueb  ber  Sttenfcb  bafür  n  tebt  33ufje  tbun 
/,  fann  :  ©0  folget ,  bau  (EbrijhiS  für  ben  enblicben  Unglauben 
//  n id>t  genug  getban  haben  fönne.  ,/   £)a  nun  £err  garpoo  fttu 
gleict)  behauptet,  bie  Beharrung  im  Unglauben  bis  an*  £nbe  (eo  ein 
wefentiiebee  ©tuef  ber  ©ünbe  wiber  ben  belügen  ©eilt;  @o  be# 
tarn  er  no<f)  einen  ©treit  mit  bem  2>.  ^«rrmaim  in  fXoftoE  unb 
.gxrrrn  0>ebrlm  in  ©tofbolm,  welcbeu  lefctern  nod)  ein  Ungenannt 
rer  t>ertbeibigte.  Riefet  fefcte  ihm  1747,  £>bfert>ationen  entgegen, 
bar  innen  er  ju  bewerfen  fua>te,  baf  1)  bie  S3ebarrung  in  ber  SftoS# 
fceit  nid)t  ju  bem  wefenthd)en  ber  ©ünbe  wiber  ben  beiligen  ©eijt 
gebäre;  2)  baf  bie  €arpoöifcb<  Sintbeilung  in  bie  angefangene 

unb 

(faFrit  ift,  ?c\m  1744-        tbeilt,  bar  innen  eine  SKefte  MnMi<b  »ff/ 
er  in  SalFrurffctramm  ia  Wmtrtia,  über  IMalin  130/  3.  grtjalten, 
welche  m>n  5er  6dn^e  nur f  ben  ^eiligen  föeiil  hantelt. 
**)  51Df  biefe  ©Triften  Oetien  nneb  ihren  Xiteln  uti*  furzen  3nn^alt  attgeiev 
fttutm  dritten  £$ril  Orr  Uopart.  X.  £.  e.  1350.  u.  », 
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unb  x>oUetibetc  ©ünbe  feinen  ©runb  babe.  SDetut  fo  lange  bie(e 
€;ün&enur  angefangen,  unbnodjju  oergeben fcD ,  rcdrc  fie  feine 
ßünDe  roiber  Den  l>eiliflen  ©eifl.  £)ie  Unoergeblicbfeit  tafelten 
aber  bdbe  »bren  @runb  nid)t  tu  ber  SSerjarrung,  fonbetn  in  Der  w 
beilbaren  Sonett  De«  ©üuDcrt.  $err  SD.  Wald)  bingegen  fdOet 
in  Der  öorgemelbten  Einleitung  in  Die  bogmattfd)e  ^ottcägelaMeit 
Der  £arpobifcben  Sttemung^  ju.  „  £r  bermeinet,  Da§  Ctyriftu*  für 
bie  ©ünbe  n>iÖec  Den  ^etlfgen  ®ei|r  genug  getban  babe  /  med  folcfee 
Q5uiw  für  Die  ©ünben  nur  babe  gefu  eben  fön  neu,  fo  ferne  jte 
vergeben  ftnb,  folg(tcr)  babeo  ein  ©(aubeftatt  baben  müfle,  in  Dem 
Die  genügt l)uung  fonft  öergeblicb  trare.  £)ie ©unDje  roi Der  jDcii  hei* 
ligen  @etjt  aber  fep  ibrer  9ftuur  nacb  un&ergebud)  unD  fo  befa^affen, 
bafi  ber,  fo  fte  begebe,  flet)  niefct  befebren,  feine  9$u§e  tbun,  nod> 
an  Sbrifrum  glauben  fönne.  $*an  febe  alfo  leicfct,  £Tag  -bierbw* 
Die  BOgemeinbeU  ber  ©enugtbuung  £b#i  f  eine«roeges  aufhoben 
roerDe.  tf 

^un  ift  noef)  bie  Dritte  Streitfrage  fujrtg :  Ob  bie  6änbe 
nnber  ben  b  eiligen  töeift  vergeben  n>erben  ttnnei  ^iefe  fraqe 
tfr  *war  fefcon  unter  bem  erjtberubrten  jroepten  ^unft  mit  toorgefom* 
tnen ,  fie  würbe  aber  Dem  .obngeact)tc  t  n oeb  befrnber«  unterfuhr. 
#ie$u  baben  nun  #errn  £u  '£bert;arb  Carito  *4*ub***e  23erraci> 
timgen  über  t>tc  uiu>ertjebltct)c  Sürtbe,  ober  bie  &&frerunej  xvu 
ber  ben  fcnlicjen  (Beifl  jc.  1746«  2lnla«  gegeben.  £«  fuib  Dicfe 
Betrachtungen  5lu?&üge  au«  einigen  ^reDigten,  bie  £err  5).  £aw 
ber  Daruber  gebatten  bat.  Sttan  rüoflte  aber  bk  barinnen  borgebrady 
te  Meinungen  eben  ntcr)t  aUe  btüujen.  guerfr  mclbet  er,  bafj  Die 
Zeitige  (gc&rift  |tcb  nie  a(fo  auöbrücfe:  eünbe  wtber  ben  beiliqe« 
<5eijr ,  fonbern  foiebe  aüejeit  bie  *.<*fteit*ntj  be*  ^eiligen  (Beul* 
nenne,  »öierinnen  bat  #crr  3)of  tor  gam  reefct,  e«  roirb  aber  in  Der 
@ad)e  felbjr  ein  fcblecbter  Unterfd>icD  fepn.  3>arauf  geigt  er,  Die 
Urfadje  ibrer  Unoergebltcbfeix  muffe  roeber  in  Der  @rö§e  Derfelben, 
nod)  in  bem  gottheten  SBtUen,  fonbern  in  ber  SRatur  ber  ©ünDe 
felbjr  ju  fueben  fepn.  Sfohnlicb,  wer  ben  beifigen  ©eifr  Untere,  Der 
tt>ibertfrebe  ibm  üorfe^lid;;  tbue  atfo  nict)t  33u§e,  unb  f6nne  befr 
reegen  feine  Vergebung  erlangen.  SBeiter  trdgt.  ber  QSerfafier  feine 
Meinung  alfo  \>or:  /,  S)ie  Wjrerung  be«  b«ligen  ©etfre«  wfjjTe 
bie  einige  (günDe  fepn,  um  welcher  roiUcn  bie  Sftenfcben  Derbammt 
würben;  «nb  folglich gefc^dbe  Diefe©unbe  ui*t  fo  feiten,  ai«  M< 

mei|lt 
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UWifte  ©otte*geleb?ten  glaubten/  fonbern  ote  bie  jen  igen,  trdd>e 
»ürftteb  t>erbammt  würben,  bÄuen  beraleicben  (günbe  begangen.  „ 
£err  SD.  Äraft  bat  in  bem  britten  ^tficf  feiner  neuen  tbeologifeben 
2Mbtiotbef  roiebtige  Erinnerungen  bagegen  gemaebt.  lieber  biefe 
Materie  baben  auet)  £crr  SX  ©ebubert,  £err  S)ire!tor  Carpov 
unb  £err  (Debrltnt  miteinanber  gepritten,  roelcber  (entere  feinen 
£anbemann/  ben  £errn  ^rofeffor  $£nge(tröm  oertbeibigt,  unb  n>* 
bei  €arpot>en  bebauptet  bat/  ba§  (Jbritfu*  für  afledjunben,  um> 
aud)  für  bie  DoQenbete  ©ünbe  wiber  ben  belügen  @ei|i  genug  getban 
babe«  S)abep  n>urbe  aueb  bie  traurige  (Saite  oom  ©nabenjiel  wie* 
ber  auf*  neue  beruhet. 

lieber  bie  «»gemeine  (Bnabe  <ß(Dttee  unb  (Snaöenroabl  «reif* 
itf  ein  ©trett  gefübrt  toorben,  ju  welchem  ber  Slnia*  fofgenber  ge<  [tlt^€t 
»efen  *).  anton  (BottfrfcD  SDrea©  fübrte  baö  2lmt  eine*  lutberi*  Jiyj1* 
feben  >]>rebiger*  etlicbe  3abre  in  Cflftief  lanb  unb  barauf  in  ©ronin«' 
gen.  €r  mar  aber  mebr  nur  felbfr  Ijeimlicb  betn  ßafo miemue  juge#  @£wc* 
tban  /  fonbern  battt  aueb  feinen  3ul)6rero  ganj  unüermerft  bie  fa(ot# 
aifebe  tebre  beizubringen  gefuebet.  Sil*  nun  enblicb  bie  ©acbe  web* 
bar  würbe,  warb  bon  bem  Äircbcnratl)  jtt  2lm|rerbam  eine  £(afFita(' 
Eommifiton  Derorbnet/  roelcbe  bejfen  oitlfältige  3rrtb&mer  mct)t  nur 
unterfuebte,  fonbern  aueb  entbeefte,  fo,  ba§  er  im  3abr  1739.  fei' 
neß  21m tö  entfebt n>urbe.    3cDod)  mar  er  niebt  allem,  ber  in  bet 
mngetifcbluiberifcben  Eebre  irrig  erfunben  roorben,  e*  bauten  noc& 
aebrereStorfleber  ber  lutbcrifcben®emeinben  anbere@runbfafce  mit 
tbm  etngefogen.  SWan  reinigte  alfo  ba*  £aue  be*  #errn,  unb  ib' 
tu  merjig  befamen  Den  2tbfd)ieb.  @ie  giengen  aUe  *u  ber  refortnir* 
ten  Üieiigion  über,  unb  SDrea«  rourbe  boebteutfeber  ^rebiget  bep  De» 
9\eforrmrten  m  ©Eningen.  Riefet  fo  fiarfe  Abtritt  errcetf  te  überall 
ein  grofce*  2luffeben. 

2>reae  gab  hierauf  fein  (Blaubenebefetmtme  in  #oOanbi# 
feber  (Sprache  krau*.  3»  biefetn  rooHte  er  bartbun ,  ba&  man  bie 
&bren  ber  reform  inen  Strebe ,  oon  ber  allgemeinen  ©nabe  &£rte* 
unb  ©nabei.roabl,  als  einflimmig  mit  ben  lutberifeben  ©laubenfr 
bücbern  er  reifen  f  6nne  £r  berufte  ftcb  ju  bem  Snbe  auf  ben  eilf* 
len  $rti?el  ber  Äonfopbienfbrmul,  unb  gab  febr  breifre  \>or,  bie  gor* 
imita  ConeorbiÄ  b&te  «we  abfotute  $räbe|rinarion  (ebrtn  »ollen, 

*     :    ■  Ufjb 
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unb  bie  SSerfaffer  unbÄcreuner  betfelben  muffen  offo,  nnt  er;But>rt* 
formirt  gejinnt  aewefen  fcun.  ©iefeä  Vorgeben  trollte  er  }u  einer 
»ermeintlid;en  Bereinigung  Der  beeCen  protetraatifebeu  s]>artbepen 
aim>en Den»  €tni^e  Der  Herren  Üuformirten  bezeigten  eine  fonDcrba* 
re  JreuDe  Ober  Dicfcn  Abtritt,  unb  e$  mürbe  biefe$  ©laubcnabcf ennt* 
ni$  oon  v>cmrict)  iUmpc ,  ^rc  bigern  ju  @6ben$  1740.  in  Das  teuu 
fcfce  fiberje^t, 

3m3al>r  1739.  aber  fam  eine<3cr)rift  beraub  iDer  £0«*, 
gelifdslutberifdjen  Ztircfc- öffentliche»  (ßlaubtnebecennrmewm 
6er  a  II  gemeinen  (Bnaöe  unb  befonfcerti  (ön«Denn?at?l ,  in  Dem 
Xiten  #rtirel  be$  Äonforbienbucr)*  Dargelegt.  3)er  <23erfaffer  bitf 
fer  (Schrift  mar  £>err  2tnörcae  2imolö  <5oftel,  £onftfh>rialratt> 
unD  <]3af  r  or  (Senior  (U Zuriet).  ÜDiefer  eil f te  Slrtifel  mar  bepgebruef t, 
unb  in  Den  Darunter  gefegten  Anmerfungen  jeigt  ber  söerfaffer,  baj 
Die  fem  4ocrrn  SDreaä  unternommene  SBerbrebtwgen  Diefe*  SlrtifeW, 
Die  Bereinigung/  ober  Den  £ird)enf  rieben  mef>r  binberteii/  al*  be> 
forberten ,  Die  ©eroiifen  aber  mebr  Ärgerten  unb  oerflricf  ten;  alö  be* 
lehrten  unb  tr6)rete:n  (Er  bemeifet,  Da§  £err  2)rea*  ot>ne  aOen 
©runb ,  wegen  feiner  irrigen  Meinung  t>on  ber  allgemeinen  ©nabe 
©Dtteö,  fieb  auf  ber  <£*angelif#en  ©laubensbefenntni*  berufen, 
unb  Die  S3erfaffer  bewerben  roiber  ir>ren  ^BiBen  auf  feine  ©eite  l>abe 
jieljcn  »ollen. 

£err  SDrea*  wollte  ftcr)  mit  biefer  Abfertigung  ntct)t  begnfc 
gen  laflen,  er  wagte  noct)  einen  SBerfutr)  im  3at>r  1744«  mit  einer 
neuen  (Schrift  in  boUdnbtfdjer  ® pradjc :  Unter  fuctmnej  über  ben 
Crrcfeltcben  $ri*&eu  umfeben  oen  Proteftantrn  **.  <$n  tiefet. 
Pellte  er  (1*  /  afö  ob  feine  Slbfic&t  nur  fcp,  Die  SQ3af>rl>eit  unb  Den 
SneDen  unter  Den  tätige Ufdjen  unb  fXeformirten  }u  bef6rbew.  €r 
beroie§  aber  mit  ber  ^bat,  ba§  ibm  an  einer  berwirrten  SBefrretotnf 
ber  ©egenfdfce,  Die  Die  £oangeüfd)en  für  3Bat>r^ctt  galten ,  tmr/r 
gelegen  fep.  darauf  gab  £crr  Senior  (Bofiel  abermal*  beraub: 
Die  riebtieje  ttlirtelftrage  in  Oer  (ßnabeniebre  ber  (eoantjelifcfy 
luti?mfd)en  Äird>e,  barauf  alle  'Zfcre  von  ber  ©eltcjreit  ber 
menfefcen  bem  £>txxnt  alle  B*ulO  «ber  von  Oer  üerbamnv 
nie  bem  tHenfcben  allein  bleibet  ic.  474^  3n  biefer  grünbtt^ 
«ben  @ct)rift  rettet  ber  SBerfaffer  bie  £e(>re  oon  ber  allgemeinen  @na* 
be  ©Otte*  roiber  bie  bornefcmften  Einwürfe  be*  ^)errn  £)reae\  & 
»ert^eibigt  juglei*  be*&.  3oa#un  JUngeno  SSewei*,  Dag  bie 
.  .  -       •  •       -•'{.♦.  ftefcri 

*  DigitizÄJ  by  Google 


lebrc  von  Der  <x  B  gern  einen  <5n<*De  (Bittre  n  o  tbroenNcj  51t  einem 
t»eifen,  gfttigen  ttnD  voUfommenen  Keligionefyftem  gcfcäre* 
«8on  l>cr  Gelegenheit  Diefer  2angifd;en  (Schrift  erje^t  man  folgen* 
M  *).  ein  £&nig(ich  *  ^>reugifcf>er  ©cbeimDerratb  in  Berlin  n>ut> 
De  Durch  Die  reformirteSctjre  Don  Der  unbebingten  ©naDenroaht,  oDec 
Da§  ©Ott  unroteDcrruflich  bcfchlofien  #  einige  SWenfchen  felis  ju 
machen,  anbete  aber  iuberbammen,  ganj  fehroermüthig.  3n  fei* 
m  SBerjrociflung  flürjtc  er  fleh  jum  genfer  t>erab  unD  wart)  tobe 
aufgehoben.  Um  fclbigc  3eit  ereigneten  (ich  im  33ranbenburgifchen 
i»d)  etliche  Dergleichen  traurige  gdüe.  %m  far>  man  Die  betrüb* 
len  SBirfungen  Dicfe*  fcbrfafce*  ein,  ©eine  königliche  SMa/efiät 
befaßten  Demnach  Dem  j).  Sangen  /  Die  ?cbrc  twn  Der  allgemeinen 
©naDe  @£)ttc$  in  einer  befonDern  teutfehen  ©chrift  abjuhanbeln» 
#r.$örca*  hatte  oorgegeben,  man  ftnbe  in  Der©efchid)te  DetfXeforma' 
tton  unD  Den  ertfen  (Schriften  Der  Reformatoren  %>fivcii  genug,  Da§ 
Die  £eb*c  t>on  Der  befonDern  (ßnaDe  <5<Dtre*  Damals  Die  aDgemeü 
nefcbre  Derrcchtgeftnnten^rotefranten  gcroefen.  €r  berief  (ich  Dem* 
nach  auf  Daä  bef annte  Sßuch  bcö  ©.  £u tt>ers  de  Seruo  arbitrio  unD 
auf  feine  93orrcbe  über  Die  £pifte(  an  Die  SX&mer.  #ert  ©offel  jeigt 
hingegen,  um  Diefen  Vorwurf  abzulehnen,  auä  anDerroeitigen  ©chrif* 
tenforoobl£utheri,  als  feiner  $?ttgct)ülfen,  Da§  folche  inögefamt  Die 
¥cl)re  fcon  Der  allgemeinen  ©naDe  ©Otteä  behauptet/  welch«  Die 
ct>angclifch<  Kirche  noch  DertbetDiget.  SDarauf  fommt  et  auf  Die 
fombolifchcn  Bücher,  unD  beroeifet  &on  Dem  konforbienbucr)  tnfon* 
terheit/  Dag  folche*  Den  SKeformirten  geraDeSwcge*  in  allen  ©tütfen, 
Die  &u  Diefer  fchre  gehören,  entgegen  (lebe. 

3ch  rotU  hier  folgenDe  »nmerfung  machen.  3ch  halte  Da* 
für,  man  f&nne  eä  einmal  nicht  Idugnen,  Da§  S).  Luther,  Witt 
lanebtbon  unD  anDcre  ©ottc*gelcbrte  im  Anfang  Der  Deformation 
fieb  Dem  Ecbrfafc  ton  Der  befonDern  ©naDe  ®£>tte$  günflig  erliefen 
haben.  3h«  Schriften  liegen  Der  SBelt  t>or  Slugen  /  unD  Die  2to 
mühungen,  Denen  ü\eDcn$arten,  Die  £).  Rüther  in  Dem  3Mtcf),  de 
Seruo  Arbitrio  vorgebracht,  einen  bequemen  (Sinn  ju  geben,  unD 
fleaufDie&ehnlichfeitDc$©laubcn$  jurücf  ju  bringen  ,  (InD  mei* 
n,e$  brachten*,  toergeblid).  ©er  .ftanjler  in  Bübingen,  $obia* 
SBagner  unD  (Sebaftian  (ScbmiD  in  (Strasburg  haben  folcheä  t>or* 
mmlich  ju  tl>un  gefudjet.  3ch  halte  aber  auch  Dafür,  Dag  Die  £er* 
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ren  -Sicformirtcn  mit  biefcnt  Vorwurf  ntd&t  Diel  gewinnen,  roenn  fit 
ftc|>  auf  eine  Ucbcrc in fhmmung  De*  $D,  tutber*  mit  it>rcm  £atpm  Difc 
fallö  berufen,  3)?an  tonnte  tt?ncn  jur  Slntroort  geben  ,  Da§  %mi\ß 
gliuä  auch  im  21  n fang  mit  £utl)crn  in  Der  tei)re  Dom  l)ct ( igen  SlbcnD' 
mat>(  übcreinfhmmenD  gewefen.  5Bcnn  man  bcDcnft ,  wie  fd)rt>ct 
überhaupt  Diefe  gan$e  tebre  tfl,  unD  Die  Umjränbe  betrachtet/  in  n>eU 
eben  ftdt>  Damals  tutber  befunDen,  al*  et  fo  gefmnet  gcroefen;  fo»tr& 
alle  "SermunDcrung  wegfallen.  Stugufhnu*  jtunD  \\x  fclbiger  Seit 
nod)  im  gröjrenSlnfeben,  unD  man  baue  fein  beflereß  fccbrgebauDc 
ton  Der  ©naDe,  aiä  Dicfeö  ftugufttnifche.  £).  £uti>er  baue  t>on  3ik 
gcnD  auf  unD  feit  feinem  OJioncbeitauDe  Daffelbe  cmgcfogen.  £)a 
nun  Srafmuä  fein  23  ud)  de  libero  Arbicrio  1524*  mtOer  tt>n  fd)ricb, 
unD  ftd)  Darinnen  auf  Die  (Seite  Der  *bc(agianet  unD  (gcboiaiufer 
neigte:  fo  fefete  il>m  £utber  1525.  fein  si>ucb  de  Seruo  Arbitrio  ti\U 
gegen.  «£>ier  aiena  e6  £).  tutbern,  wie  Dielen  an  Dem  großen  Wtiw 
rem,  wekbe  in  Der  Des  (gtreitees  gerne  auf  Den  entgegen  liegen* 
Den  Slbrocg  verfallen.  €r  wollte  aOe  grepbeit  bed  Hillens  Dem  ^eiv 
fdjen  abfprechen  /  eine  fatale  9tetbtt>enbigf  eit  einführen,  unD  Der  ab* 
foltiten  ^ra"  Dcfrination  Da«  SBort  leDcn,  £)ie  UmfWnDe  baben  ftch 
naebber  beo£\  Sutern  gednDert,  er  ifl  ju  mebrern  €mfichten  ge# 
lommen,  unD  feine  nachmalige  ©cfcwfteti  (egen  fattfam  an  Den 
Dag  er  Die  allgemeine  ©naDc  ©Ottc?  behauptet  habe.  ©iefetf  bat 
5D.  Johann  Kambach  ausführlich  gejeiget  in  einer  befon* 
lern  (Sdjrift:  De«  fei  igen  U7ann  (5<l>ttce,  ttfavtini  Umheri, 
ival)ve  XTtcinuna,  von  6er  allgemeinen  (£>nat>e  (fMDttc*,  Der  atU 
gemeinen  Braft  <>ce  PerDtenfrce  £bnftt  u\  1722.  Darinnen  er 
Dicfe  £ebren  gegen  aDcrlep  neue  rbicDerbolte  55cfchulbigungen  per* 
tbeiDrger.  £be«  Darum  hat  man  in  Der  flonforDienformcl  einen  bf» 
fonDem  Q5eDacht  Darauf  genommen,  unD  Diefe  £cbre  im  eilftcnSJ» 
tttd,  fb  Diel  m6gltch  aufgearbeitet,  werben  aber  auch  treöig 
Crarourfc  reifet  Die  allgemeine  ©naDc  ©Otteö  DorfQjnmcn,  Die  £<rr 
^enror  ©offet  in  obiger  (gebrift  unbeantroortet  aelaffen  bc\tte. 
ftnD  noch  etliche  ©trcüfchrrftea  »iDct  Deo^teDiger  2>rca«  herauf 
fefommeri  $ine 
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eine  munber  ltd)e  ftontroDcrö  Ijat  fid>  üb»  Die  Stage:  21  n  ©rilmeU 
eelefcem  €ag  eigentlich  Cbtiftue  ber  ^err  geworben  fpf.t  erbo>  SjjJJjJ 
ben  j ot;ann  ^einrieb  Diümei ,  et)cuia(isa  Äorittfiot  bep.  Der  HSf1 
Ccbuie  im  neuen  £ofpital  &u  ^ütnbetg,  unb,  \eia<b  gefebebener  Mtal# 
Si<iigion$öetÄii&etung/  nunmehriger  ^rofeffot  be*  (Siaatttetbt*  auf  ^ri|it. 
Der  Untt>crftCdt  Baljbura,  brachte  t)ieDcm  eine  neue  unb  bisher  un* 
$en>6bnttcbe  Meinung  auf  Die  25at)n,  Dag  namlicb  Clni^ue  ntebt 
an  einem  ^ifytage ,  fonbern  an  einem  tThmeoeb  gelitten 
be,  geßotben  imt>  begraben  woröen  fey.   &te  im  3af>r  1744» 
Porgeroaltete  £|terDtffcieni  jroifcben  ben  ÄAtbolifcben  unb  gbangelu» 
feben  bat  bem  i)ecrn  S)rumel  jur  grfinDung  eine*  neuen  ©pftemtf, 
al*  eine*  fraftigen  Littel*  Die  wrfcbieDene  Ovecbuungen  beffer  *u  t>et> 
einigen,  ®elegenbeit  gegeben,  £r  emDetfte  feine  Meinung  iuerjl 
in  folgenDet  ©cbrift :  tlleoitatton  x>on  Oer  webten  Seit  Oee  let# 
bette  unO  äuferßebung  j'£ft»  grifft/  ?»r  woblgemeinten  2lb* 
»enbuitg  unnotbigec  Hergerniffe  unb  ©crupel  wegen  De*  Un# 
terfebiefce  Der  (Dtfcncit  in  Oer  (BemeinDe  bee  £errn/  1744.  3ri 
Diefet  ©ebrift  banbeft  er  1)  t>on  Der  ÄteufeigurigGrjrijti,  ba§  fle 
um  6.  Ur)t/  Das  i|f,  um  ben 5Äi«ag ü)ten  Anfang  genommen.  2)^00 
bem  *$ag  Der  Äteufcigung/  ba  er  nun  behauptet,  baf  £brijluä  nic&t 
an  einem  ftteptag,  fonbern  an  einem  sjftiitrorib  geworben  ftp.  3)^** 
ftic«  et/  Da§  ^rifluö  am  (Sonntag  oon  Den  lobten  auferfranben 
fep,  woraus  et  nacb  $?attb.  XII,  40.  Den  ©cblug  maebte,  ba§  £ |W* 
flu*  btep  SRäcbte  unD  Dtep  ^age  im  ©rabe  gelegen.  UnD  4)  teDef 
er  bon  bem  £>|terfe|f  bet  etilen  Triften.     €t  nimmt  babep  al* 
riebtia  an;  Daß  SbrifH  (efcte  ^teDigt,  bie  et  jroep  Sage  t>ot  £>(tero 
fiebalten  bat/  an  einem  @ara|rag  gefebeben  (ep. 

Ueber  Diefe  neue$?etnung.  famen  nun  oerfcbieDene  ©ebriftett 
tfyält  bereinigen/  Die  J>tümeui  roiberlegten ,  tfjeitö  oon  ibm  felb' 
flen  31»  feiner  33ertl)eibigung  betau*.  SDie  üorncbmjkn  ©egnet  Dep 
felben  waren  #ert3af ob  <ü)vi$ian  Bcbaffet/  etoangelifebet  ^Pte* 
biget  in  fXcgenfpura  i  Cbnfhan  ©ebottgen,  SXcftor  Der  ©cr>ule« 
|um  beiligenÄteuft  in£>re0ben;  3°b*nn 2Ubrecbt  £cngel/  ^robf* 
ju  £erbtecbtingen;  3*b*nnniroUue  3intiboU>/  2)iafonu$un& 
^tofeffot  M  ^pmnaftum^  in  (Erfurt;  3ob*nn  Cbnftian  ^ein^ 
Jeimann,  «JJfarrer  in  ^tome  unb  \gteinfe;  3obannee  Specbt, 
ilte|let  ^prebrger  ju  3fnp  unD  anDere.  s^ornemlrcb  aber  fam  4Dert 
©Söffet  in  üieaenfrurgunD  fyxx  ©tfimei  fc^atf  ^ntereinanpet/ 
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tag  au*  Ie(tcrer  eine  getriebene  ©c&mibfarte  wiber  erftern  tut» 
"feilte  unD  berumfcfeicfte.  Denn  Die  ©cbulmcmner  flnD  gar  leiebt  in 
fern  gebrannt.  ^)erre*Äffer  erfülle  Deswegen  Die  tbeologifebe 
Jafultät  iu  Slltborf  um  ibr  ©utacfctrn;  we($e  Denn  Den  2to«fpra# 
getban :  „  Daf  Der  in  feine  neue  Meinungen  fo  Derliebte  %m  SDru» 
tnel  ganj  unD  gar  Unrecht  ^ab</  mit  Ueberfe^ung  Der  ©cbriftfteQcn 
fef>r  unüerantwortlicb  umgebe  /  unD  Denen  ÖBerdcbtern  Der  Religion 
niebt  wenig  ©eleaenbett  m  ©pötterepen  gebe;  Daaegcn  aber  nit&t 
nur  Allein  Der  berubmte  Jperr  ©ebfatgen  Die  ©acbe  gar  grünfclid) 
eingefeben,  fonDern  aueb  »£)crr  <^d?i\flfer  Die  ausfdS>weifenDen  €tn< 
fdDe  #errn  SDrämcl*  alfo  wiDerlegt  babe/  Daßfle  ibm  üoßfommcn 
bepftimmten ,  wie  er  Denn  aueb  Da*  ganje  Slltertbum  in  Der  .Jwf 
fadbe  fcor  ftcb  babe  •).  „ 
Cfr<itig>  lieber  Die  ftrage :  <Db  Der  mittelbare  3eruf  jum  preM'rjt* 

'ntd6<t  amt  nod)  \?eut  5U  £ag  ein  wahrer  görtlicber  ©eruf  fey  ^  ift  eint 
An  «ffuf  *lcin<  2frrun9  DorgefaUen.  £crr  ©.  ^ernnann  ju  @6tringen  f^teft 
«imSr?  1747* e*n*  2)ifPu^tion :  De  Vocatione  diuina  ad  mimfterium  ec- 
^ i jtamt.  clefiafticum.   <gr  befebreibt  Darinnen  Den  Allgemeinen  unD  befom 
fcern,  Den  unmittelbaren  unD  mittelbaren  gott lieben  9$eruf.  & 
letget,  wie  nacb  Der  einmaligen  ^flanjung  Der  cbrifHicben  Äircbe, 
Der  g6tt liebe  befonbetc  fKuf  wtDer  unmittelbar  neeb  mittelbar  mehr 
ftatt  babe;  fonDern  Der  menfcblicbe SKuf  an  Deffcn  ©teile gefommen 
fep.  SDrefer  müfte  nacb  g&ttlicber  £>rDnung  unD  QBorfcbrift  gefebw 
ben,  unD  wenn  Denn  Diefeä  gefcbÄb*;  fo  Wnnte  er  mit  aOem  Statte 
göttlid)  genennet  werben. 

$>at  SXecbt  ÄircbenDiener  ju  berufen,  febreibt  £err  $w 
mann  Der  Cbrigfeit  ju,  welcbe  Die  übrigen  ©tinbe  Dabep  ju  fKatbe 
Siebt.  Söieein  jeber,  Der  Die  gehörige  ^ücbtigfclt  befTfee,  einen 
allgemeinen  g6ttlicben  9\uf  jum  eoangelifdjjen  febramt  battc:  alfo 
babe  er  niebt  n6tbig,  wenn  Der  befonDere  menfcblicbe  SKuf  bajo 
fetme,  fiebum  Die&enmeicben  eine«  befonDern  g6ttltcbcn9\uf«  ctt# 
lieb  &u  befümmerm  ©tefe  flennjeieben  wären  weDer  in  Der  beifo 
gen©cbrift,  noebin  Den  ©ebriften  Der  alten  ©otte«getebrten  anjui 
treffen.  5J?an  fep  aber  nur  Daber  Darauf  gefaüen,  weil  man  Des 
Dvuf  Der  ^ircbcnDicner  beut  ju  <£age  einen  göttlichen  mittelbare" 
SSeruf  babe  nennen  wollen,  Da  man  tyn  lieber  einen  orDentliA* 
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Witt  wntien  foüen.  hierauf  jeigt  er  ,  wie  au*  eben  Diefetlfcfa*t 
5).  vT  penrr  u n D  fKam bacb  Diefe  ©aefce  ot>ne 9iotl)  in  fo  Diele  ©4>m&* 
ngfciun  gewicreu  hatten,  *  £i  C lid>  cntDctf  t  er  feine  tfkDanCen  t 
lieh  üb  et  Den  tun  ern  Dvuf ,  unD  meinte/  Da  man  felbfl  nod)  niefct  einig 
fcP/  was  man  Darunter  berflebe;  fo  fönne  man  Diefer  Benennung 
gar  ttool  entratben.  «  * 

S)icfer  J>u mann ifcjjcn  SDifpu tat ijon  fefcte  ^.  (Bothel f  Sa* 
muel  Pecn  1750»  eine  jmiuguralDilputaüoii  unter  Dem  Qjorfn?  bei 
£erru  SXlPetf/iwniieiU  Wittenberg  entgegen  darinnen  betete* 
te  er,  Daf  Dir  mittelbare  ^Seruf  DerftircfeenDiener  beut  ju  «Sage  no<$ 
ein  wabrer  göttlicher  ^eruf  fep.  <5r  beantwortete  Die  gegenfeitige 
©rünDe  Des  £errn  X).  £eumannS  uuD  anderer«  Crr  Leugnete,  ba§ 
Daö  Svecbt  Die  ttircbcnDwner  au  befallen,  allein  Der  ßbngfeit  jufom* 
mc*  ©iefe  SlbbanDlung-  foll  gelebt  gefebneben  fepa,  unD  manche 
Srläuterung  in  Der  fcefo*  twi  eoangtlifcben  9>rebigtautf  in  fw& 

9Biet>er  eineanDere  (Streitigfeit  erbob  ftcf>  über  fcie  6freit(g 
fprae^e  oe&  heiligen  (öeifae.  vßerr  Mentor  ©agner  in  Hamburg,  tdt  übet 
»elcbef  Die  (Sammlungen  Der^anjelreben  berqusgegebcnljat,  erfu^  Jie  W* 
te  Die  ©otteggeUbrten,  Die  &bre :  »011  ^|%^  WS 
gentöetfae,  auszuführen,  um  fo(*e  in  feine  ©ammhingi  eiriru*  en®rif 
cien  *u  f önnen.  £err  £onf]|torialratb  tueene  &u  ÜueDltnbtitg  rnacb*  jw. 
te  fieft  Dar  über,  unD  arbeitete  nidjt  fowobl  eine  ^rebigt,  Wie  £err 
Söagner  verlanget/  als  ©ielroebr  eine  weitläufige  2lbl,vinMung  Da* 
von  aus.   Crr  gab  fte  1745«  befonDerS  in  2)rucf  unter  Dem  ^itel: 
3Die  trofrretdK  Sürfpracfce  oee  f  eiligen  (ßeifae  für  Die  (ßlaubu 
gen  über  Dvöm.  VIII,  tö.  27.  betrachtet.  €r  jeigte  Dabep  1)  Die 
Shefcbaffenbeit  Diefer  gürfpracbe,  2)  bewies  er  folcpe  mit  ©rünDett 
unD  wr t bei Digtefie  gegen  Die  Einwürfe,  3)  melDeteer,  »aö  für  ein 
grofjer  ^roft  mit  Diefer  gurfprac&e  oerfnüpfet  fep.  3m  erften  $bett 
gab  er  ju  erfennen,  wie  Die  ftürfpracbe  Des  belügen  ©eifaS  üon  Der 
Jobenpriefarücben  gürbitte  3£fu  unterfefreben  fep,  aber  Do*  in  ein 
unD  anDern  ©rtefen  mit  Derfelben  öberein  fomme.  darauf  tbeil* 


mit:  „  <£te  iftDas  ©efebäft  feinet  beiUgen  2tmteS,  Da  er  als  Di 
n  Wenige  ^erfon  Der  ©ottbeit,  welct>e  Den  «Jttenfcben  Das  burd>  3& 
„  jiim  erworbene  £eil  jucignet,  niebt  nur  Die  ©laubigen  mit  De« 
„  ©abeu<AÄtaft,  felbft  ©O«  woOlgefiaig  *  freien,  ftwrflftet; 
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/SWtto  tä  au*  1>i*  bet  Ratten  ^tmgmi  mit  bwftjbe» 
X  auf  e4ti€  gebeimniettöfle  ttnb*»*  un  begreife**  2ltt  in  eignet  $er# 
/)  fori,  ünb  unmittelbar  fl«  beb  Dem  QSater  (tob  b«m  ©ot)n  vertritt, 
#>  unb  bur*  Die  nact)Dtöcf(i*^i^t^un^h  it)t  rodb*ea#ei(  be* 
//  fei^öet.  „  3m  fc«*9ten  ^eil  icigt  er  r  Da§  eine  fol*e  fturlpra* 
*e  De«  belügen  ©elfte«  ni6stid>,  wabrf*etnli*  unb  gewit  leg,  bv 
gemietau*  ben  Einwürfen  Der  ©egrtcr,  3*  beuten  «|al  toirO 
Dkfe  aanie  eefcre  al«  eine  reUkOuel*  De«  «tafle»  b*  Slugert  gdefc 
©ie  Arbeit  an  ft*  felbtf  begebt  in  einem  otDentIt#en ,  grunbüctca 
unb  angenehm  getriebenen  Sßortrag,  bergtejtfen  groben  Der  ^jenf 
Äonftfiorialratb  ^eene  f*on  mebrmale  bet  «Bell t  borgelegt  |>at. 

O  giebt  eine  gewiffe  Gattung  bwr  #albgeler>rtcn ,  bte  fR& 
Cabut*  einen  SKubm  erwerben  wollen,  wemvjte  groge  Banner  art> 
«reffen  unb  fte  bermeintli*  wibetlegen.    S)er  matl>ematl(*e 
ffij#T  *u  qSüfebura,  3o\>mn<t\>Wc>p\>V*mm&p  Mg 
Fe  fi«  an  biefe  9tteenif*e  Sibbanbluna,  unb  tte*  in  bie  SMebursi* 
f*e  3?itungen  folgenbe  Erinnerungen  fefcen :  „  i )  X>ie  ganje  gege* 
bene  €rf  lärung  bon  ber  gürf»ta*e  f 6nne  unberänbert  au*  auf  Die 
friftiaen  SDürfungen  be*  beiltgen  ©eifte*  gebeutet  werben,  .i)  & 
S~emi9e  Unterf*ctbung?1iöcfe  bonber Jürbrttt  fflu,  unl 
ton  bet  Rflrfpracfo  M  betfigen  ©elftes  angefubret,  tue  ganj  aufer^ 
wefentli*  waren,  unb  baber  bfc  ©a*e  nl*r  «Wienau ibon  cm* 
anbei  unterj*eibeten.   3)  #ert  «Weene  batte  bte  beiben  «gnfc 
hattaer  ®ei|r  unb  Statretter ,  genauer  uifammenbalten,  uab  W«.W 
babep  eretgnenben  @*wurigteiten  beffer  beben  foßen.  „  äett 
©leene  bertbeibigte  (1*  gegen  biefe Cinwenbungen  inbtraitowufetKfl 
celebrten  Seitung  1746.  -1»  »«9«       £™  Sommert*  einen 
ceuen  SinfaU  auf  it>n.  £>a*  was  er  borbnugt,  t|t  febr  unerbeblMfy 
binaegen  aber  fein  bif tatorif*et  SBefen,  unb  feine  unbanbige  unb  m 
«riemenbc  <g*reibart  befro  au6f*weifer,bcr*  5>enn  bei)  ben  f*lea> 
fen  ffontrooertenten  mu§  eine  f*mab(u*tige  W«*«t  aUemal  Die 
Stelle  arunblicber  SSeweife  »ertretten.  $>vtt  Äonfifronatratb  9m 
no*tc  lid>  o(fo  mit  einem  fi  unbef*eibenen  ©egnft  ni*t  weiter««/ 
Sffen    S  nabm  aber  ein  anberer  getiefter  gßerfaffer  beffer fflg 
tbeibigung  über  flc#  3.n  bem  3abt  1746.  erf*ien  bemna* : ;  && 
(Svtibtn  an  Aerrn  3.  C  IDommert*/  in  weiden  gegen  fem« 
ktnwenounnen,  bte  2tb^anl>lung  De*  £errn  Äon(tfrortalr«tb# 
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foracftt  De«  ^eiligen  (ßeiftee  vert&etDiget  wlrfr,  aufgefegt  von 
tfrruiwn  (Botrvemau  CreDner,  Der  <Botte*gelar;rbeicbefltfte> 
nen  in  ^alberftaDt  3«  Diefem  gel)*  et  Dem  .£)errn  £>emmertcfr 
auf  Dem  $u§ e  na*  /  unD  wiDer leg r  mit  einer  muntern  unD  fdjarfett 
SeDet,  ade  Die  ©nwenDungen/  welcfre  Derfelbe  wiDer  £errn$?e* 
ne  borgebtac&t  tjat.  . 

hierauf  jteOte  #err  3Dommerict)  i748.an*£icr;t:  @ct;dfc* 
mAßige  (Belaufen  von  Der  2JnHage  Dee  ©arane.  *5>iermnen 
gieng  feine  Meinung  Dabin,  wenn  er  Die  frage  aufwirft:  (Dbtvtr 
vor  Dem  (Berichte  (5d)ttee  mebrere$ürfpred)fr,  Ale  Den  4£rrtt 
Cbrifhim  l?«benf  eö  fcp  hierauf  mit  Unterbiet)  iu  antworten*. 
//  SBenn  von  Der  eigentlichen  21  nf  läge  De*  (Satan*,  unD  von  Der 
perforieren  ftiirfpracbe  Die&eDe  ift,  fo  tvirD  foldje*  billig  vernei* 
nct.  Staficbt  man  aber  unter  Der  2lnf  läge  De*  (gatan*  Die  uneigenl* 
lidje,  in  fo  fern  er  nur  Urfacfce  ift,  Dafj  Die  ©Jenfer)en  ge(traft  wer* 
Den,  unD  unter  Den  gürfprectern  folcbe  ^cr fönen,  Die  tlrfacbe  ftuD, 
ba§  Die  (Strafen  ntebt  boHjogen  werDen:  ©o  muß  man  jugeben, 
Dag  e*  aud)  eine  uneigenrlicfce  Sur fprad)e ,  nÄmüct)  De*  rjeiuge» 
@ei|re*,  giebt*  £*  giebt  jtvar  einige  ©elebrfe,  (Darunter  et  vo>  . 
nebmüd)  Den  £errn  SE&eene  &er|rel)0  Die  Den  heiligen  @ei|r  für  einen 
perf6nlicr)en  gurfprecfcer  galten.  £)ie  ©ränDe  aber ,  womit  fte  ttjre 
Meinung  beweifen  wollen,  ftnb  nid)t  bünbig,  UnD  Da  e*  eine  efc 
gentlicfce  unD  ur eigentliche  anflöge  De*  Gr  a tan*  giebt;  fo  fann  uni 
Der  Ijeilige  ©eifl  wohl  wiDer  Diefelbe  vertljeiDigen ,  or)ne  Daf?  er  De** 
wegen  unfer  perfonlicr)er  ftürfpredjer  Ifh  „ 

dx  fuefote  auct>  Diefe  Materie  au*fül)rlic&er  unD  vonft&nbiget 
abjufcanDeln  in  Der  ©djrifrmAßtgen  Prüfung  Oer  Jlefcre  von  Der 
persönlichen  Sürfpracfre  Dee  ^eiligen  (ßeiftee,  mit  einer  SBorreDe 
3oI?ann  (ßrnir  ©ctjuberee,  « 748.  £*  fam  aud)  bep  Diefer  ©e# 
leaenr>ett  in  Der  Ceipjfger  gortgefefeten  ©ammlung  1745.  juunSßor* 
fctje.n:  IH«  "Johann  3afob  (BorrfcfyalDre,  unvollkommene  <0e* 
Dane* en  von  Der  $ürbirre  Dee  ©obne»  (BÖttt*  unD  Dee  heiligen 
(Beiftee*  darinnen  (teilt  Diefer  Urbeber  weitläuftig  oor ,  wie  Die 
^urbitte  3€fu  (Jbrijli  unD  De*  heiligen  ©eifre*,  Die  etnanDer  ntct)t 
entgegen  wären,  fonDern  enDlid)  auf  einerlei)  <£nD$wecf  binau*  liefen, 
Dennoch  an  ftd)  befonDer*  |U  betrachten,  unD  Pon  etnanDer  ju  untere 

fc^eiDen  wären« 

•  * 

p.4^fle»icc^mWfte«ester?:^      Sit«  Heb* 
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e treiti*  lieber  Die  ©ciren  wunfce  unfer*  (&rlöfere  ff!  ebenfalls  eine 

f«t  flb«  (feine  ©treitigfeit  Dorgefaflen.  ift  befannt,  Da§  Die  #errenbu* 
J 1 » flhe  ut  ^e*on  ^r  unbcbae&ifame  $XeDen$arten  führen.  SBer  Die  34. 
■SSf  ^omilien  De*  #ttxn  ©rafen*  w>n  ginjenDorf,  Die  er  über  Die  3Buru 
'  Dtrfrfcitanep  Der  £>r&Der  1 747.  auf  Dem  #errenbag  gehalten ,  gelefen 
bat,  Der  n>irö  aud)  Dar  innen  bemerket  baben,  Daf  er  Der  (Seiten* 
wunDe  De*  4i>errn  3£f«  Do*  tonen  übrigen  SBunDen  Defielben  einen 
befon  Der  n  03  or \uq  begleg t ;  Dagegen  aber  an  Der  e  böetyr  wici)  t  ige  5U5a  br< 
Reiten  oon  £bn|to  febr  geringe  fctyifck  £ieburcr)  wurDe  nun  ein  ae* 
wiffer  ^rebiger  im  ?8ranDenburgifd>en  teranfofler,  feine  ©ebanfen 
Daton  ebenfall«  ju  eräfnen*  3n  einer  ^reDigi  überhol). XIX,  31-  34. 
gebrauchte  er  folgenDe  2tueörücfe:  „  <Dtefe  le&te  SßunDe  gehöret 
eiaentlkt)  niefct  metjr  Dem  SSerfe  Der  £ri6fung.  3<*fu&  ^atte  be* 
reit«i  alle  Diejenigen  SBunDen  empfangen/  Durcr;  meiere  mir  | ollen  bcil 
wer  Den.  (Jr  t>attc  Den  ^oD  erDultct,  unD  alle»  öoDbrad>t ,  ma$  Die 
Öereef)tigf eil  $0  tteö  t>on  Dem  Mittler  erforDerte.  S)iefe  SBunDe 
itf  alfo  Dielm^r  anjufeben,  alö  eine  95e|tattigung  Der  SBabrbeit  unD 
@ewiöl)<it  Deö  cSoDe0  3€fU/  woran  unferm  glauben  fo  Diel  ge(e# 
$<nifh  /, 

gin  8mt$bruDer  Don  Diefem  «prebiger  far>  Diefe*  für  einen 
3rrtl)um  an«  3"  feinem  2lmt8eifer  brachte  er  Die©acfce  in  einer 
$J>at|ion&pr cDigt  auf  Die  ÄanjeL  ©eine  Serbin  Dung,  Die  er  maa> 
te,  war  l äcb e ili er;,  £r  reDcte  oon  Der  $in|termes ,  tx>etdt>c  fcor  Dem 
5ob  3<Sfu  bergegangen,  ©arauf  fefcte  er  feine  ©eDdnfen  alfo  fort: 
//  €*  geboret  mit  uir  genialen  Sui|ierm*  #  wenn  mau  Die  reine 
tebreoerDunfeln  will,  j.  so,  roenn  jemanD  fagt:  JDte  ©eitemvu* 
fce  J'Üftt  gehöre  ntct>c  mir  §u  Dem  tttof  Oer  >Ä:i6fung*  „  £)er 
erfie  ^reDiger  befragte  ftd)  bep  #errn  2).  5£aumgarten  um  9vatlj, 
Der  ibm  antwortete "):  ©ein  Vortrag  oon  Der  ©eitenwunDc  grifft 
DerDunf  le  Die  reine  i'eljre  nid>t ,  fübre  auef)  feine  geijHicDe  ginirerni* 
ein ,  in  fo  ferne  man  mit  obiger  SKeDeneart,  fo  Diel  fagen  wolle,  ti 
fep  Diefelbe  fein  wefetulietjee  @tütf  De*  £  r  löfungs  wer  feg.  golglia) 
fep  Das  Q3erfabren  feines  £errn  Kollegen  ntd)t  \w  billigen.  £ue< 
fet  anDert  ^reDiger  wenDefe  ficr;  gleichfalls  an  Den  #errn  Ißaunv 
garten,  unD  brachte  neue  Steife!  oor#  ergab  ujra  aber  t>inljng(ü 
ct?en  35eW)eiD. 

Sie 

3i  Der  ffrftc*  Äunrntets  feiner  »e»(.  «eO«fm/  Nam.  xjcxu. 

s 
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SDie  neu«  $bilofopf>ie  un£)  Die  Darauf  entflcbenbe  ®cmon>  ©frfin'p 
jfrirfuc&t  bat  fd?on  manchen  an  gefäbrltcbe  flippen  gef  übrr,  trenn  er  feit  über 
ftcfc  Damit  in  Die  «Sbtologie  wagen  woflte.    @o  gieng  es  Dem  #errn  JcnffJI* 
Öern^aröC^rifltaiiÄofeemrteri,  derartigen  (Schrift  Söefltflcnen  W 
ÄutKoftof/ bei  Dte£el>re  üom  fetanbe  Der  (SrnicDrigung  unfer*  <£rlöfers, 
Durd;  £ülfe  Der  neuern  ÄBeltweietyeit  in  ein  neues  tid)t  fefcen  woü*        • . 
le.   £r  gab  1748.  heraus  :  Unter|uct>te  Üe\)rt  uom  ötanöe  Der 
eernteDrigunej  Dee  (Erldfere ,  in  einem  ©lücfroünfcfcunsöf^reib« 
an  £errn  S).  3<*#im  ^artmann  in  5Ko|iüf  üorgefteüet.  Skr 
bisherige  Vortrag  biefer  £cr>tc  in  Den  tel>rbü<bera  Der  <&ange(if#e» 
&ird)e  batte  Dem  £errn  Äofeaarten  fein  genügen  getban*  £r  lieg 
J\ö)  Deswegen  in  feiner  ©cfcrift  alfo  Pernebmen:  „  Sftanc&e  tbeolc» 
gifebe  5Bat)r bei ten,  bcfonDerS  Die  £ebre  üon  Dem  ©tanDe  Der 
mcDrtqung  Des  £rlcfcrs ,  wie  fte  bisher  in  Den  tt>tologtfct>en  £ebrbft* 
ebern,  auf  unfern  boben  ©ebulen  unD  in  Den  fombolifeben  ^ücbern 
Vorgetragen  worden ,  voäxtn  poü  SinjterniS,  fein  unper)ldnD(tct)  unD 
unbegretflieb/.  liefen  ftcb  ntd;t  per  tbetb  igen,  enthielten  einen  offenbar 
reuS&ifcerfpruct),  unD  müfhn  aus  Den  pbilofopbifc&en  ©tbrtften  naefc 
Der  neuen  SttoDe  ein  Zityt  empfangen,  etwa*  anDerteingefcbwnft  unD 
befhmmet  »erDen.  //    2>arauf  ge)runD  er  gegen  Den  93efcf>tu^  fei* 
«er  <£<*nft :  „  ©eine  t>om  ©tanD  Der  @rnieDrigung  Ctjrifri  gege* 
bene  £tflärung  gebe  jroar  Don  Der  öffentlichen  Eel>re  unferer  Äircfce 
auf  21f aD  ernten  unD  in  ben£ebrbü$ern  ab.   £r  bat  aber  jugleicb  um 
Erlaubnis ,  bep  Der  neuen  $)ioDe  jti  bleiben/  unD  it>n  ntd>t  jum  &e* 
ätt  w  machen ,  meldje*  febon  aus  Der  SDJobe  gekommen  fep.  £)te 
fijmbottfdjen  v£ücber  fielen  *war  Der  alten  Meinung  bep ;  aber  fte 
Knuten  Docb  fem  grofieics  Stnfe^en  baben,  als  in  fo  fern  fte  mit  Der 
^eiligen  (Schrift  überein|timmeten.  „ 

5Diefer  neumobifefc  pbttofopbifcbc  £bri fr  fefcfe  alfo  Den  ©ranD 
Der  t£rnteDrigung  Darinnen:  „  S>a6  Die  menfcbltt&e  ^atur  Des  £r# 
löferä,  meldte  auefo  menfcWdje  unfimDltcbe  ©d)wacbbeiten  frepwü* 
Itg  angenommen,  *on  feintr  g6ttlicj>en  SKatur  unD  Deren  unenDlte^en 
<£igeufcbaften  in  feinem  ftcf)tbaren  SEBanbel  auf  (SrDen  nur  in  fo  weit 
untertiftfeet  »orDen,  als  es  Die  göttlidje  2lbftet)t  Des:  £rl6fung$roer* 
les  erforDert  babe*  SDiefen  Söegrif  fuefot  er  öuref)  Die  ganje  2lbbanD* 
luncj  weit'  r  |u  erläutern  unD  ju  bewerfen ,  unD  jwar  einmal  in  2lnfe# 
fcung  Der  »bfi*t  Des  grlöfung^erle«,  unD  Da*  anDeremal  in  2ln* 

.  fktt  *  Irrung 
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febung  ber  ttigenfc^afreit,  bie  bem  (frlöfer  not&nxnbig  geroefen,  um 
fctefe  göttliche  ^fb(td>ten  erteilen  „  SDabep  bringt  er  no#  a* 
bere  unrichtige  unD  ungefunbe  SDinge  vor. 

60  balb  nun  biefe  ©cfmft,  roetefce  man  Anfang*  nidjt  fom 
ber(tcf)  geartet  l>ntte ,  genauer  eingefeben  unb  geprüfet  worben,  fo 
fanD  man  frei;lic&;  Dag  öiefelbe  mit  Dem  SBorbtlDe  Der  beilfamm 
fcbre  ni*t  fogar  wobl  übereinfttmmete.  2>i«  tbeologifc&e  ftcMk 
« iit.Sfofiof  jog  bie  uornebrnften  irrigen  ©A&e,  ait  ber  friß  jwanjij, 
beraub  #err£ofegarten  würbe  im  3abr  1750.  angebalten,  biefd» 
be  eibücfc  ui  »ieberrufen.  3n  biefem  £tbe  mufle  er  angeloben,  niefct 
nur  feine  grrtbümer  unb  Vergebungen  oon  £erjen  ju  oerabfebeuen, 
fonbern  aud)  fünftig  ber  Üiicbtfcfcnur  Des  göttlichen  5H3ortc^  unb  bin 
fombolifcben  ©  lau  be  ne  bücfjern  gern  Ad,  nid)t  aber  nad)  pbitofopt)U 
feben  ©rünöen  unb  Meinungen  ju  glauben,  ju  teuren  unb  ju  fdjrei» 
ben«  Samit  aber  Das  aus  ber  üfofegattifeben  (Sc&rift  entjlanbene 
Persern  15  getüget  werben  mochte:  fo  lies  bie  ibeologifebe  gatultAt 
|u  SXojtof  1750»  fomobi  ben  2iu$jug  biefer  erbebüc&jfen  3rrtl)ümeT/ 
a(*  bie  baju  angefugte  ricbttge©egenfA&e  famt  ber  eiblicfcen  SBieber* 
tufung,  bem  6ffentlicben  £>rutf  übergeben» 

€ine  anbere  £ontrot>er$  fiel  unter  jroeo  gcfd&icf ten  $tfnnem 
gjjgj*  tor :  <Db  bie  Salbung  CbrifM  »on  Oer  fllirrbeilunq  ber  göttlu 
w/4<?        Äigeiifcfeaften  unrerfd^ieöen  fey,  ober  niebr:?  SDie  bee&en 
t£3S&  Äontrofcertenten  waren  ^)err  tifl*  30b*™*  Cbrifropb  Kräuter* 
dt       mann,  ^rebiger  unb  Stbjunft  &u  £eu$borf  im  gürfrentbum  S8Bct# 
mar#  unb  jfob«nn  flflic&ael  ©efcorebr,  *}>aftor  in  eben  biefera 
t anbe  *•).  (gie  batten  als  gute  Srcunbe  fcr)on  eine  geraume  Seit  ber 
über  biefe  Qttaterie Briefe  mit  einanber  gewec&felt,  unb  aleöann  bte# 
fe  if>re  Unterfuc&ungen  mit  einer  Vorrebe  be*  £errn  jtircbenraiW 
SD.  tttalcbene  1749.  in  3ena  bruefen  (affin*  3*  »iD  b««  nur 
fürju'eb  anzeigen ,  wa*  ein  jeber  für  eine  Meinung  bebauptet,  #<rt 
Sfcrautermann  fagt  mit  ben  meinen  eoangelifeben  ©ottetfgelebrten: 
„  SDie  ©aben,  welcbe  bem  ££rrn  €bri|iu«  ttermittelfr  feiner  @al> 
bung  nacb  ber  menfd)lid)en  Statur  mitgetbetlt  worben,  wären  mit 
benen ,  feiner  menfdjlicben  9iaturfraft  ber  perfonlieben  Verein 
gung  mitgeteilten  gött lieben  Sigcnfcbaften  einerlei? ,  fo  wie  bie  (gaU 
bungCbnpi  «nb  bieSBitt^ilungber  g6tt(i*en  eigenfefcaften  einerlei 

fort 

*)  SD.  Bf  aft«  neue  ffxot.  SBlblioth.  5<Sfir*  6(4<f,  r  <»o# 
i»)  ew*  We  Unp.  J?,  ^.  Tob,  III.  P.  1  ^3. 
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fa.  „  $er  £crr  ^aflot  ©eborefet  hingegen  t?ertf;eibigfe  bie  flJlei* 
nung  Des  £>.  SSuDDeuS,  weiter  mit  anbern  ©otteSgelebtten  bafüc 
gehalten:  //  baß  Cbriftus  üermittel)r  feiner  (Salbung  jwar  mit  fefct 
perrftd^en  unb  ju  feinem  t>repfad>en  $mte  nötigen/  jeDocb  Don  De* 
nen  Der  mcnfeblieben  Statur  mitgeteilten  göttlichen  gigenfebaftenganj 
unter  fc|)ieDcncn  unD  enD  lieben  ©aben  auöaerüjtet  wor  Den  fei).  „  S)ic 
©cuuDe,  Die  ein  jeDer  jur  Unter|iüfcung  feiner  Meinung  vorbringt , 
fmb,  wie  bep  Dergleichen  ©treitigfeiten  gewolwlicb/  mancberlep. 

2ßir  wollen  bier  eine  Meinung  eines  ©otteSgelebrten  anfü^  £.©cMi* 
ren,  ber  fiebswar  w  eoangelifcben  äirebe  befennet,  aber  Do*  feine  9W«ih 
Meinung  bur*  folebe  Lebensarten  unb  StuSDrücfe  an  ben  «Sag  fle'!!!ÄE5 
legt,  welcbe  mit  Dem  @inn  biefer  Äircbe  niebt  übereinkommen.  &  S 
tft  #err  <5otcfrieö  öenjamin  ed?<H,  ber  beilegen  ©cbrift©oftor,  y 
9)afbr  unb  2ljfejfor  beS  ebangelifcben  #onft|toriums  ju  £anau.  3n 
feinem  »746.  herausgegebenen  SchediafmateTheplogico,  de  Theo« 
logiae  Typicae  neceffitate,  utilitate  atque  iueunditate,  evf (acte  et 
ftd)  wegen  ber  £tnfei5ungeu>orte  Oe*  ^eiligen  Zlbentmmfle  foü 
senbermaßen :  /,  2US  Cbrifta*  baS  ^eilige  2lbenDmat)l  einfette,  fab 
//  er  auf  ben  ©ebraud)  Der  3uDen,  wenn  fie  Das  ^afiab  gelten. 
„  2Bie  baS  Sörob  unb  SBafler,  Weldas  fie  gen  offen,  Da  5  &roo 
/,  unb  aßaffer  ber^rübfal  anzeigte,  welcbeS  fie  in  <£gppten  Dor  fic& 
„  batttn:  Stlfo  wollte  ober  fennte  ÜLbrifius,  ber  NB.  noeb  am  £e# 
„  ben  war/  unb  baS  gefegnete  $rob  mit  Dem    elcb  felber  lugleicfr 
//  genoß,  auef)  Daher  feinen  £etb.  Der  noef;  nid&t  gejiorben,  bielwe* 
„  niger  bttfläret  war/  weDer  anbern  geben,  noc&  felber  ejfen.  3n# 
„  bem  er  nun  33rob  unb  2Bcm  ,  als  ^fänber  ober  Stieben  unferet 
„  £rlöfung  na^m7  fo  wollte  er  nur  fo  mel  fagen :  S)as  ^roD,  Das 
//  id)  brcd)c,  be&cutct,  baß  Das  natürliche  ^5anb  meiner  mcnfcfeli' 
,/  eben  SRatur  jwifeben  ©eel  unb  £eib  foü  gebrochen  werben.  SBie 
„  nun  biefeS  9$rob  gemahlen,  unb  am  g euer  gebacken  worben:  alfo 
„  werbe  icb  Durd;  mancberlep  c£rübfal ,  unb  baS  Jeuer  DeS  g&ttti* 
//  eben  gorns  gepeiniget  werben,   flßic  biefer  SEBem  gepreffet  wor* 
H  benr  alfo  werbe  ieb  in  ber  Detter  Des  g6ttlicben  gornS  jerquetfebet 
„  werben.  £>ie  bepben  ^fdnber  nehmet  jum  ©eDÄettfniffe  meine« 
„  Reibens  unb  $obeS  bin !  SBie  aus  fielen  hörnern  ein  SWebl  unö 
„  ein  5?rob/  unb  aus  tiefen  Trauben  ein  ©ein  geworben :  alfo  fep& 
z,  aueb  ihr  in  meiner  ©emeinfebaft  eines  Linnes  unter  einanDer. 
//  3a,  wiert?  im  »rob  unbr»cm:eine  Ärat't  iu  fAttifien7  iu 
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„  fcn,  unb  *u  tKreinigen  gercabr  n>ett>et:  5l(fo  übergebe  irf)  eu* 
„  feine  blo§e  Seieben,  fonöern  fräftige  twb  rourfenbe  (coüatiua, 
„  efficacia  atque  energitica)  gctdjcri/  unb  bwtettajfe  eud)  folebe  UJ 
meinem  ©ebäcbtnhje,  Da§  eueb  butcb  Dtefelbigen  t>etmtttel|t  Der 
,,  beogebenben  ©nabe  De*  betügen  ©ei|te*,  meine  £riöfung  unD 
„  mein  aanje*  93erbienft  mitgetbeiiet  uub  |ttgtcüpiel  roerDe  „  €t 
merf  et  1ogat  in  feinet  (gtbrift  an,  Da§  bae  EU  bep  ©atramenten 
unö  @tetcbnt(fen  eben  fo  mel,  ait  Defignat ,  Reifte,   £r  t>Alt  e*  *a< 
fcet  ffit  bW-ungeteimt  ja  fpreeben  ober  ju  febreiben :  „  3*  effe  in 
„  bem  belügen  9<ad>tmat)l  eben  ben  &ib  StyrifH/  bet  am  Smt 
/,  gebangen:  3d)  trinfe  eben  ba*  SMut,  ba«  am  ffreu^e  t>ergoffen 
roorDen.  *  Senn  (EbriftuS  babe  ja  ba«  belüge  9*acbtmat>l  nid)t 
eingefeit/  ba  et  febon  einen  tNtftärten  £eib  gebabt.  „  €c  meint 
alfo,  bergleicbenSlutJbtütfe  wätengrob,  färpetlicb  unb  capernattifd), 
wenn  man  t>on  einem  münblicben  Cflen  unb  Stinten  be$  EeibeäunD 
'SMute*  £bti(ti  tebe,  bie  ftcb  ju  einem  ©aftament,  unb  einet  put 
geitflicfcen  ©ad&e  gat  niebt  fc&icfem 


SRiebt*  tommt  abgefebntaeftet  unb  ungereimter  betau«,  all 
wenn  ein  fokbet  SÄann ,  bet  gerabe  bin  toon  bet  fcbte  bet  etxmjjcfo 
feben  JKW  äbroeiebet,  glei*n>ol  ptotefliten  will,  baf?  et  e«  aufriß 
tig  mit  biefet  £ird>e  meine.    SDie  ©timme  ifr  Pfafobrf,  aber  Die 
#dnbe  ftnb  @fau$.  Sroficft  legt  £ett  S>.  ©cbal  in  »otbemelDter 
@d)ttft  eine  fo(d>e  ^rotejtation  ein;  abet  fann  benn  ein  SatljtaDt, 
groingliu*  unb  Oecolampabiu*  in  bet  gr&jren  #i$e  De*  (Streite!  an* 
Derft  reDen?  SaUtim!*  l)at  ftcb  noeb  weit  befler  auägebrücft.  ©er* 
gleiten  ebtlicbe  Seute  möcbten  roobl  toegen  M  SStobe*  gerne  lutfc' 
rifcb  few.  £>enn  Da*  febmeef et  it>nen  gut.  Slbet  wenn  biefe  So* 
d>e  »erlangt,  Da§  fteaueb  nacb  benen  t)on  ibt  angenommenen  und 
x  burd)  bie  9teugton«frteben  beftdttigten  fpmbolifcben  ^ücbetn  Ate 
£ebte  etntiebten  foflen ;  ba  erbeben  fte  ein  erbärmlicbeä  ©efebrep,  unö 
bettagen  ftcb  über  lautet  ©ewiffent^roang.  ©tebet  ibnen  alfo  Die 
lutberifAe  £ebte  niebt  an;  fo  muffen  fie  au*  Da*  tutberifebe Q3to> 
1  faxten  »äffen.  £ert  S).         batte  bergleicben  auf  bi<  eeite  Der 
«Keformirten  fld>  nelgenbe  Meinungen  aueb  in  feinen  anD<me*rif# 
4en  fpüten  (äffen.  SRan  fagt,  Die  aüju  gro^e  Siebe  jut^ppifeben^ew 
•  IMie  bab€  ihn  baju  verleitet.  Unterbefien  blieben  feine  OMnmn 
^iebt  ObneStnfecbtunaeiu  S)enn  la  meibet  einmal,  ba§  ibn  bet  {M 
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Sanbgraf  t>on  #efieneaffef ,  ©itbefm,  in  <£cr)u&  genommen  ftftte, 
unbDabecmuf  man  ihm  ^icmlicf)  ju  Eetbe  gegangen  fepn,  obfdjon 
feine  öffentliche  ©rreitföriften  r)tet>on  erfefcienen  flnD 

SBegen  De*<ßlaubene  ber  2ünC>er  mtnuttertab  unövor  ©trefft* 
üirer  £aufe ,  marD  eine  «eine  ©treitigfeit  erreget,      ifl  t>ief<6  eU  fett  mii 
»e  Materie,  worüber  fefcon  in  Den  borigen  Seiten  febr  mel  stf**«*!^™' 
ben  raorDen  ifh  $m  CbrifHan  4ed)e,  JDberpfarrer  *u  £fen*  irt#;nt,„  m 
OftfrieelanD  aber./  mad)te  fid)  normal  Darüber.  €r  batte  VPcyb*  g*ut(cr, 
naebrecjebanPen  aufgebet/  unb  Darinnen  ferne  Meinung,  üon  Dem  ittb. 
©(auben  Der  Äinber  w>r  ibrer  ^aufe  a(|o  au*geDrutf  t :  „  @Dtt 
enuccf'c  Dureb  Uaö  ©ort  Der  2$af>rl)eit  auf  Da*  crnft(tcr)e  $cbet  Der 
Altern  unD  Der  surrt- e,  nidu  weniger  beym  ©ebraud;  Der  $aufe  unD 
Dcö  betdgen  vtbenDmat>(*/  erjtlicr)  ein  Öef&bl  Deel  geblieben  ^oDeei/ 
unD  Der    ün Den  £  ranf t>ett  in  einem  armen  £  in De :  fön ne  aber  aud) 
^ernacb  ein  foicfce*  Eicbrtein  De*  febnenben  Verlangen*  unD  ©ebrep*. 
cn*  nacb  Dem  £eil  m  €bri|ro  3€fu,  na*  Der  2$af#ung,  iKeinU 
gung  unD  Heiligung  anjunDen,  aueb  Durcb*  ©ort  Der  «Babrbeit 
.  füllen,  bt*  enbüd)  in  Der  belügen  S:aufe  folebe*  in  völliger  traft  DOtU 
enDet,  unD  Die  ©ieDergeburt  unD  Die  Ausgeburt  au*  SBaffet  um> 
Dollbracbt  werbe,  „ 


JDiefe  ©ebanfen  überfebief te  ber  ^Oerfaflfer  Dem  fittm  3)« 
neumann  in  ®«fen,  welcher  Die  fogenannte  &6tt$t  ^ebopfex, 
beraupgab.  2).  neumann  aber  war  nict)t  n>ob(  Damit  jufrieDen  , 
unD  fhinb  bep  fidf>  an,  ob  er  folebemit  einverleiben  foüte,  ober  niebt?, 
CnDlid)  aber  famen  fte  Docb  in  Dem  XVften  <5tucf  mit  Darunter  ge*\ 
festen  Slnmerfungen  jum  SSorfcbeim    ^)err  <Bt*nbfyommt 
lies  aueb  feine  ^eujabr^Öepanfen ,  von  ber  Unfclinfctr  unferer 
iBfburr  ofcne  t>ie  beiiigeCaufe  in*  XIX.  ©tütf  befagter  ^)ebopfet, 
einrücf  cn ,  roelcbe  Dem  $)errn  £ed>t  entgegen  gefegt  roaren.  Riefen  * 
beeDen  ©egnern  nun  ein  genüge  ;u  tbun,  gab  $err  4ped)t  1745^ 
)U  Bremen  folgende  ©ebnft  beraub:  Vevfud)  tinee  Zbcweife*  aus 
Oer  Ipernunfc  unö  ©cr)ttft, für  t>cn  (BUubtn  Der  ZMnber  im 
tHutrerlfibe  unb  »or  ifcrer  Caufe,  nebjt  t>tn  einflimmtcjen 
3t»9»tfi^n  berühmter  1U\?m.  Cr  batte  einen  i»e^facben  SInbans 
■  *  btnju* 

•)  T>.  tfwft*  neue         zmvtl.  4M  6tü(f  p.  *9*.  tu     Uop, fs 
Ton. III.  p.  1430.      -    '  •* ■  "  • 

"Digitized  by  Google 


504    ÄirtfcnDtflorte«  «*tgcf>ntrt  Sa^wibett 

ftmugethan-  ©et  erftc  ifi  eine  QSertbtibigung,  rotbet  £crrn  S>.  3ei# 
tief)  in  Wittenberg/  unb  befielet  in  einet  wohlbedachten  (^rflÄtung 
ber  (triftigen  grage:  Ob  bie®af  ramente  bep&rwacbfenen,  in  ihrem 
©ebrauch  bie  S5u(je  in  etlichen  Slugenblitfcn  würfen,  unb  ben  ©lau* 
ben  in  feinem  Anfang  fchenfen  tnfcgen?  £)er  erneute  Anhang  enthält ; 
Unporgrciflicbe  ©ebanfen,  ton  etlichen  folgen ,  fo  aue  ber&hte, 
ton  Der  2Bürrung  Oed  ©ebet*  für  bie  Stairotbene,  fo  gromrae,  al* 
©ottlofe,  (lief en  mieten, 

«tteiti*  SBit  befommen  fchon  riebet  einen  Sttonn,  weichet  (ich  jwa* 
feit  über  öffentlich  jut  epangelifeben  Ätrche  befennet,  unD  ein  £ebramt  in  ber# 
ticUrfa*  re(ben  ^waltet,  glcicbwol  ober  au«  fcbamlofer  Jöreitfigfeit  unb 
*ih2  SKeuerungSfucbt  Die  aüerbeutlicbftcn  bebten  bet  heiligen  eebtift  unö 
Die  fpmbolifcben  Bücher  öffentlich  befreitet,  Samuel  neumann, 
abjungirter  ^räpofitu«  *u  SDemmin,  gab  1749«  eine  ©ebrift  her* 
öu*;  Betrachtungen  über  Oie  eigentliche  Urfache  unO  abficfjt, 
warum  <£>c£tt  Oen  CoO  über  Die  ITlenfchen  »erhänget*  3n  bte# 
fer  ©d?rift  behauptet  er  ben  ungereimten  @afc :  Oag  Oer  leibliche 
CoO  eine  nothn*nOige  Solge  Oer  Harur  Oe*  tHenlchcn,  unö 
feine  Solge  Oer  0ünO«  fey.  €r  meint,  ber  $ob  fep  bem  SBenfchen 
eben  fo  natürlich/  al*  ber  Umlauf  be*  SMute*,  ba«  Btbembolen  und 
bie  Söerbauung  ber  ©peifem  €t  würbe  alfo  bennoch  erfolget  fepn, 
wenn  auch  gleich  bet  #?enfcb  nie  gtfünbigt  hätte,  ©iefer  ®afr 
würbe  pon  ihm  fo  ungefebief  t  unb  babep  mit  eintt  fo  pralerifchm 
Sfticne  pettbeibigt,  t>af  man  benfen  foDte,  et  habe  nie  eine®ibel  se# 
fehen. 

&  fanb fteh oberhalb  jetnanb,  welcher  biefm  tollen  unb 
nachtheiligen  @afc  befonber*  wtberlcgte,  SDiefe*  gefebab  in  einer 
wohlgeratenen  ©chrift:  Prüfung  Oer  Setrachrunge n  über  Oic 
ciaentliche  Urfache  un0  2ib(tcht,  warum  (ß<Dtt  Oen  CoO  übec 
öS  menfehen  verhänget ,  1749.  *)•  £>«  SBerfaficr  biefet 
(Schrift  wat  £etr  (Bcorg  CheoOor  müller,  ein  gefchicftet  £an# 
bibat  be$  geifrfcben  9ttini|tettum«  in  Seffern  <5t  gehet  feinem  @eg* 
riet  mit  feinet  Überlegung  auf  bem  gu§e  nach,  tmb  f onnte  au* 
feinen  anbetn  SBeg  baju  etwet>len,  »eil  beffen  (Schtift  ein  Perwirt* 
v  tef 
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ftt  SDh'fchmafcr)  bon  törichten  unD  feltfamen  SMngen  in  per)  emhdff* 
SJennfein,  De*  Steumann*,  (gchlm?  mar  t>ornemli<h  Darauf  ge# 
bauet:  „  5Benn  Der  menfchlicbe  ^eib  toermeg  feint*  roefentlicben  <£in# 
/,  richtung,  Dem  Sfb'unb  3ugang  unterworfen  ift:  ©0  tnuf  et 
//  notbroenDig  &u  immer  mehrerer  Sefrig!ett  unD  (Stumpftet t  ge* 
z/bracht,  Das  ift/  unbeugfam  unD  unbeweglich  gemacbet  werben, 
;/  unb  eben  au$  Diefer  93efcbaffenbeit  erfolget  Der  natürliche  $oD* 
,/  SBenn  ^ierc  ohne  SSerfü1  nDigung  fterben  f6nnen,  fi>  müffen  auch 
//  SRenfcben  ohne  Sßerjunbigung  fterben»  S)er  Durch  Die  @ünbe 
//  m  Die  2Bclt  gefommene  <£oD  bat  nur  einige  neue  unb  f tägliche 
„  5$eftimmiingen  erhalten»  „  211$  $tn  öaumgarren.  Die 
Hachrtchten  von  einer  £aUif<$en  23ib!iotber"  ans  ficht  (tellete;  fa 
würbe  Diefer  SiDjunft  Sfteumann  Darinnen  tüchtig  gewogen  SWan 
f  nDet  Darinnen  au*  eine  ausführliche  Erjeblung  Diefer  ©chrift. 


V 


CnDlicfc  über  Die  grage:  <Db  Die  2foeerwablten  im  4tnv 
mel  auch  mit  ihren  x>erberrltcbren  Äugen  Dee  »erflarren  fcetbee  SS* 
Dm.  großen  taeyetnigen  <B<Drt  naefc  feinem  EDefen  fchaueit  J21UC* 
toetbtni  ift  Den  jroep  4preDigern  Der  ebangelifcben  ßirche  gefrrttten  ©otte* 
worbenn  #err  SD?.  3ofcann  (BottfrieO  ^üfdb ,  ^reDiger  *u  @u>  im  en>tges 
teborn,  hatte  1743»  an  Dem  Sttkbaelisfeft  in  Dcr£oehgrafl.  £oomb>  War* 
f*en  Äapeüe  Dafelbjr  eine  ^rebigt  über  Da*  orDentliebe  £t>ange# 
dum  gehalten,  unD  Diefclbe  nachher  &u  9$am)en  Drucfen  laffem  3n 
Diefer  »"Prebigt  n>irD  Da*  $tnf<$auen  Des  2lntw!jeä  @£>tte*  im  eroigen 
üeben  crbanlicb  vorgetragen«    2tüem  Die  $rage:  <Db  Ot*  Bueer# 
wäbtten  mit  ihren  leiblichen,  Cod)  verwarten  ?Jugen,  Oae  tt?e* 
fen  Oee  Dreyeintgen  <£<Dttee  im  ewigen  Heben  $u  fct)auen  be< 
f  omni  n  würDenV  würbe  Darinnen  mit    ein  beantwortet.  Wi* 
Der  Oiefe  Meinung  fam  beraub:  3Dae  verherrlichte  ?iuge  m  t>em 
felteten  ?Jnfd)*uen  <E><Dttee;  ober  Erörterung  Der  grage:  <Db  Die 
2luwrrwablren  im  Gimmel  auch  mit  ihren  verherrlichten  Zu* 
qeit'bre  t>erf (arten  Heibee  oen  großen  Dreveinigen  d5d>rr  nach 
feinem  Wefenfcfymen  werDen*  bep  Gelegenheit  einer  am  ^ichae* 
li^feft  ju  ©uteborn  gel>altenen  ^reDigt  —  au«  ©Dtteä  «©ort 
üot  5lugen  geleget  Don  Johann  meiern,  S)iafonu$  unD  SWittagö* 
preDiflern  ju  SBeniftaDt,  1745.  3n  Diefer  ©chrift  rourDe  erftli* 

W 
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fetf  gefefcet,  »ad  bie  ftrage  eigentlich  in  ftd)  f)a^e,  ober  niefct? 
J&ernad)  würben  Diejenigen  angef&brct/  we(ct)e  Die  <Sact)e  rccDcc  bei 
jal)ct  nod)  verneinet  baben,  Seilten*  Diejenigen  anzeiget  unb  be# 
urteilet,  Die  Da*  Slnfcbauen  <ÖO ueö  aueDrütf ücb  geiduanet  baben« 
€nbüd)  würbe  Dargetban,  aus  n?as  für  $rünDcn  Die  grage  bcjai 
bet  werben  fönne.  Allein  e&  tarn  aud)  miDcc  Diefe  @d>rifc  jum 
SBorfct)etn:  edjrifc*  unD  ÜernunftmaBiae  (Beöaneen  wioec 
£errn  Johann  Weiere,  £>iafont  unO  ultttajeprefciger*  in 
Söcrnjtaot,  Crafcat:  5Da§  Die  &u*crwdblten  mit  ibren  Slugen. 
tu  Seibe*  bau  immaterielle  Söefen  C&üue*  feben  würben,  allen 
^iebbabern  fl6ttlicber  ©arbeiten,  iufonberbeit  aber£errn  meiern 
,u  relferm  ftacbbeitfen  t)crauegcgcben  t>on  J^nn  (BottfrieD 
3*f<*/  1747* 

Sic  ftrage :  <2>b  man  auef)  mit  Den  *>er  Harten  2iuqett 
t>e*  Jleibee  Dae  XPefeti  <B0>tte*  felbf*  fe^en  werDe*  i(t  fefcon  alt 
*)  /  unD  e*  (djjt  fid)  hierauf  nict)t*  gewiffeg  antworten*  ©enn 
fein  menfebücber  ^crjlanO  fann  in  bem  gegenwärtigen  £eben  Die 
fünfüge  #enlici)feit  De*  ewigen  £eben*  begreifen*  Unterbeffe* 
bat  bie  Meinung,  Die  £crr  SD?«  *t>ti fct>  behauptet/  Dom  Anfang 
Der  ebriftlicben  $\v$t  ber  Diele  SBerrbcibiger  gefunben.  Jre* 
naue,  (Drigenee,  Cbeopfcüactue,  arfcanafiue,  2lmbrojme/ 
^tugttfltnue  unb  anDere  tfircbenlcbrer,  Deren  2lupfpriic&c 

!>arin  (ßerl?arD  in  feinen  £ocitf  forgfältig  gcfammclt  bat ,  haben 
ür  biefetbe  gelitten.  S)cr  berühmte  £l?oma*  aqutnao  f>at 
Darüber  febarffmnig -Difputirt  unb  euDlicb  entfcbieDen,  Dag 
man  Das  Söcfen  ©Ottes  aueb  mit  Derfldtten  Slugen  nid>t  feben 
f&nne.  ©eine  Sftacbfolget  unter  ben  @d>uHei>rern,  Die  man 
fcbomiften  beifiet,  baben  Diefe  Meinung  angenommen  unD  »eü 
ter  fortgepflanzt.  3a  öecanue  fagt  im  eriten  ^beil  feiner 
fcbolafhfcbcn  Geologie ,  biefc*  fei)  Die  gemeine  Meinung  bet 
ö\6mifd)fatbolifcben  £ircbc»  Unter  ben  eoangeiifct>n  @otte*ae* 
lebrten  baten  gleichfalls  Diele  Derfelbcn  bepgcfiimmt,  als  4un/ 
niue,  (ffcorej  Calijcrue,  CaviD  Cbytraue,  jobain  iVitbelw 
£aier,  3o(?ann  Srarutjcu»  öuDDeiw,  Johann  itenft  Sd)u> 

bert 

*)  D.  To  Fr  id.  Cotta  Hiftoria  (uccinä  Dogmatis  de  Viu  aeteraa, 

Tub.  i'70. 

*»)  In  Summa  Theol.  Quaefc  XIL  ad.  III. 
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bert  unb  anbete,  ©ie  behaupten ,  Da*  2lnf«auen  ©£>tte*  fe* 
ViQo  intelleäualis,  na«  »el«em  ©Ott,  bur«  #in»egneb» 
mung  bet  äufjerli«en  fpmbolif«en  33or(te0ungen,  Don  ben  2lu*# 
ernxil)(ten  unmittelbar  unb  auf  bie  Pollfommenfte  3Beife  »erbe 
fttannt  »erben*  £>enn  ba  ©£>tt  ein  ünäbb<lngige* ,  unenbli* 
«e*,  en>tgf{$  ,  afl»iffenbe* ,  aüma«tige*  jc.  «Befen  fep;  alle* 
Diefe*  aber  mit  feine*  9Kenf*en  Bugen  f6nne  gefeben  »erben: 
<So  folge,  baf?  bep  beh  ©eligen  einmal  nur  Vifio  intelleaualis 
fepn  »«rbe*  S)iefe*  »erDe  in  ben  Keben*arten  ber  belügen 
,.<S«rift  nur  auf  eine  metapborif«e  SBeife  ein  @efren  genennet/ 
»eil  bie  £immel*bürger  ©Ott  unb  Deflen  €igenf«aften  fo  ffar 
unb  beutli«  erfennen  »erben,  als  »ir  t>ter  eine  <5a«e  Aar  unD 
beutli«  erfennen,  »ann  »ir  fol«e  feben.  $ep  Derglet«cn  ©afr 
rung  t>on  ©treitigfeiten  ifl  e*  am  bejten,  »enn  man  balb  ffrie* 
be  ma«et* 

tbcofogif«*  Ötreittgfeiten  bur«gc.gangen  bat,  »itb  obne  mein  grim  Ämi 
nern  ber  ©ebanfe  bepfommen:  BBober  ftnb  bo«  fo  Diele  ©treM*«w* 
greifen  in  ber  £t>angelif«en  Sftr«e  enttfanben?  bringen  biefel/}^910^ 
be  au«  Diefer  £ir«e  einen  »abrbaften  «tfttctf,  ober  finD  fleäELu, 
Derfelben  meimebr  f«aDli«  unbPerDerbli«?  »iflfaft  Wt»t8toSS2* 
lerte  in  ber  ganjen  Geologie  unberührt  gelaflen  »orben,  »el«e 
tnan ini«f  Durct>Dilputtret  bat.   3ft  e*  benn  ni«t  mögli«,  Daü 
Die  SBortfeber  unb  fcbrer  in  ber  £ir«e  in  einer  bruberlicben  Ctn* 
fra«t  miteinanber  leben  f&nnen,  ba  fie  aUe  Dur«  ein  aleicbe* 
5£anD  De*  ©lauben*  unb  ber  £iebe  öerbunben  ftnb  ?  ^ft  benn 
Die  <£t>angelif«e  £ir«e  eine  £aberf«ule ,  »o  man  nicht*  tbw, 
al*  janfen  unb  ffreiten?  SQ&enn  bec  eine  et»a*  auf  bie  23ilm 
bringt,  fo  finb  glei«  »eben  unb  meiere  in  3?ereitf«aft ,  »ib<r 
tbn  iu  («reiben,  unb  feine  Meinung  *u  »ibcrlegen.    Unb  oft* 
mal*,  »enn  man  p«  lange  genug  gebaberf,  fi«  mflbe  gefrtrie* 
l>en  unD  auf*  beftiglte  gelitten  bat;  fo  »eig  man  erft  am  <£n# 
De  ni«t,  »el«e  unter  fo  melerlep  Meinungen  bie  »abre  unb 
Die  beire  fco.  Unglücfli«e*  ©cfticffal  biefer  £ir«e,  Deren  ©lam 
unb  «Börbe  bur«  fo  fcielerlep  ginferepen  Derbunfelt,  ba*  2Ba«*J 
tbum  ber  ©ottfeligfeit  gebinbert,  unb  Der  «auf  be*  »abren  fyxi* 
flentbum*  aufgebalten  »irb!  -  y  ■ 
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2Bir  »oüen  ftber  Mcfe  roicbttge  ftrogen  Hm  fur&e  SSetrtcr)' 
jung  anfallen.  Urtfere  erfU  SSem&bung  wirb  Demnacb  Diefe  femi/ 
Die  £tucflen  aufjubecfen ,  roober  Diefe  t^ologtfcbe  Sroiftigfeiten  bid' 
ber  in  Der  €v?ansc(tf*en  £ircbe  geflofien  pnD.  ©oDann  roeUen  »it 
aud)  iweptcn*  jeigen,  wo*  DUfciben  Der  Äirc&e  für  einen  QBortfrcil 
bringen« 

SBenn  rotr  Die  £uießen  anfeben,  Würau*  Die  tbcofoflifcfcen 
JffontroDerfkn  entspringen;  fo  ftnDen  rcir  tt>eite$  gute  unD  ct>ctf&  bd* 
fe  Duellen.  Söir»oUen  Die  guten  juerjt  bctracbten.  £)ie  erfU 
Darunter  ifr  Seruf ,  2tmt  unD  Pflicht.  €in  jeglicher  frtjwr  in 
Der  €t>anqdifcf)en  £ird)e  ift  Daju  berufen  unD  wrorDnet ,  Die  et><m# 
9c(ifd)c  3Bal>rbeit  tu  fucben,  ju  lehren  unD  $u  üertbeiDigem  (5c 
fübre  nun  fein  2fmt  entroeDer  auf  Der  SlfaDemk  bep  Dem  Unterricht 
Der  ftuDirenDen  3ugenD  unD  Der  gubereitung  fünftiger  £ebrer,  oDet 
bev  einer  ©emeine  mit  Dem  Vortrag  De*  g&ttlid;en  SZßorte*  Dur* 
lebren  unD  i>rebigen:  fo  erforDert  Diefe*  fein  ©tanb,  ^flicbt  unD 
©eroiffen,'  ©ein  $(ei*  nun,  Den  tr  auf  Die  Unterredung  Der  m 
Der  beiügen  ©cbrift  enthaltenen  g&ttlfdjen  fcbren  vwnDet ,  entDecf et 
fbm  Dielmat*  einen  ©eDanfen,  eine  (Srfidrung,  eine  Meinung/  ein 
ter^r^ebduDe,  t>on  roelcbem  er  glaubet,  Dag  e*  einen  unutn|H§ticben 
Ö5runD  wr  fidb  babe,  unD  mit  einem  Jiufcen  für  Die  £ird>e  terburw 
Den  fei?,  ©iefen  gefunDenen  ©cbafc  roiü  er  aud)  anDern  mitteilen. 
€r  madjet  feine  ©eDanfen  in  Der  beflen  2tbfkf>t  befan*.  &nDere 
0otte*gelebrte  befebauen  fte  auf  aQen  ©eiten.  ©te  finDen  Diele* 
nige  Ueberjeugung  ni$t  Daran,  roie  ibr  Urbeber.  ®ie  moOcn  bi*# 
roeilen  fteblcr  ober  gar  3rrtbümer  Darinnen  entDecfen.  ©ie  Difi>u# 
ttren ,  jte  febreiben  Dagegen.  UnD  Dt*  ifr  Die  erftc  unfc&ulDige  Duelle, 
worau*  tbeotogifc&e  groifiigteitcn  entfpringen. 

© i t  jwote  unD  reine  Ouefle  tbeologifcfcer  ©treitigfeiren  ift 
eine  aufricr)ricje  Hiebe  unD  Der  (£tfer  für  Die  Wabrbcit.  s?iid?t 
alle,  Die  ein  fcffcMlrcbe*  £el)ramt  in  Der  Strebe  rubren ,  frnD  aQe&eie 
reine  unD  untaDelbafte  ftbrer,  an  Denen  per)  nicht  man d) mal  in  Dte# 
fer  ober  jener  £ebre  etwa*  anfröfjige*  finDen  feilte.  SBenn  nun  «in 
eifriger  2B<ücbter  in  Dem  £aufe  ©Dtte*  (lebt,  Dag  Die  SBabrbeir  ge# 
frdnfet  roirD,  Da§  ungefunDe  fcbren  einfd)leid)en ,  Da§  3rrtl>ümec 
au*  oft  unter  einer^länjenDen  Secfe  jum  SBorftyein  fomtnen;  fo 
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fann  et  au«  reinem  (Eifer  für  bü$bf<  feinet  i^ertn  unb  aü«  reb  lieber 
£icbe  jiir  Sßabrbeit  niefcc  jhllc  febtretgen.  ©ein  ©emütb  wirb  be< 
n>eat,  fein  £ifer  entflammt/  fr  fängt  an  (out  ju  rufen/  er  firengt  alle 
Ärafte  an  /  bem  3rrJeb:ttr  mit  9toc&brucf  m  begegnen/  bem  2Bi# 
berfpreeber  ben  9J?unb  }u  Hopfen,  unb  bem  abweisen ben  trüber 
toieber  auf  ben  regten  £ßeg  ju  helfen.  Unb  ba  flehet  e«  frepftcf)  fcU 
ten  ol;ne  (inen  tpftigen  unb  befcbroerlicben  £am?f  ab. 

®te  Urtvoürammert unfert  menfefelicben  Yteftatito» 
ifi  bie  britte  DueHe,  au«  welcfcer  tbeologifebe  ©Treitigfeiten  entjic 
ben.  2fucb  bep  bet  gröfien  ©elebtfamfeit  ifi  benno*  ba«  menfcbu> 
$e  SBiffen  nur  ©tuef  roftf.  SBie  siele  taufenb  Singe  giebt  e«  in 
bem  D\eic(>e  ber  SBabrbeiten /  bon  welchen  mir  oft  nur  ein  Heine« 
3B6rtcben  bernebmen.  3rt  &et  heiligen  ©ebrrft  (Inb  un«  jroar  bie 
|ur  (Seligkeit  nötl)ig|ien  Stßabrbeiten  beutlid)  geoffenbaret.   5lber  e« 

iinb  nod)  oiefe  anbere  barinnen  anzutreffen  /  bie  n?ir  nid>f  fo  beutlid) 
«greifen,   <Sd&on  Bugufitauo  fag t  be«»egen :  Pafcimtir  aper th , 
exercemur  obfeuris.  Ibi  fames  depelli cur ,  hic  falti dium.  ©e(b|| 

bie  g&ttttebe  Srfeucbrung  bat  itjre  »erfebiebene  Stufen/  wie  t>ielme!>r 
bie  menfebttebe  €rf enntni«,  Söa«  bem  einen  febroer  oorf ommt ,  ijl 
bem  erobern  fc&on  leichter,  Söenn  nun  ein  @otte«gefebrter  auf  ber 
einen  (Seite  fidf)  fcbmeicbelt,  er  t)abe  eine  richtige  (Srflarung  biefer 
©ber  jener  ©teile  gefunben,  unb  bte  SBabrbeit  bat>on  Deutltc|>  ein* 
gefeben ;  fo  ifi  fd>on  ein  an  Derer  t>a,  bem  flc  nod)  Dun  fei  unb  unju> 
-reiAenb  borfommt/  ober  aud)  ber  ffcb  berebet,  feine  Meinung  feo 
befier/  grünblicber  unb  ber  ©acbe  angetroffener.  SDiefer  entbeefet 
feine  gweifel ,  jener  oer  antwortet  fla%  S)er  eine  jireitet,  ber  anbe# 
re  &ertt>eibiget  fldr>«  ^anebmal  bleiben  nod)  fo  Diele  ©ebrourigfef* 
ten,  fb  mandje  unaufget&fefe  Änoten  übrig ;  manchmal  »erben  auf 
beeben  (Seiten  gteieb  mabrfebein liebe  ©runbe  an  ben$ag  gelegt/  ba§ 
man  freplieb  niebt  entfebeiben  fann,  auf  welcbe  ©eite  fieb  ba«  9\ecbt 
neige,  ©o  ifi  ber  unfelige  Streit  bon  bem  ©nabenjief,  t>on  ber 
©naDentrabf/  bon  ber  @önbe  roiber  ben  beiltgen  @eifi  befebaffen, 
SGBenn  ber  eine  geglaubt,  er  babe  bie  beuttiebften  2lu«fprüebe  unb 
Krempel  ber  ©ebrift,  bie  fiärffien  ©rünbe  ber  33crmm(t  jur  Unter* 
fiü&ung  feiner  Cchrc  fror  fid) ;  fo  bat  ber  anbere/  ber  ihn  wiberfegef, 
eben  faroiebuge  ©teilen,  eben  fo  in  bie  Slugen  faüenbe  5£epfpiele, 
eben  fo  nacbOtucfiicbeSeroeife  porgebraebt.  Stiebt«  ifibaran  ©cbulb, 
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<ttß  bie  Unbollfommenbeit  unferß  SBerflanbe* ,  ba  mir  ^tec  fo  maw 
cfceß  nur  in  einem  Dunf  len  2Bort  erblicf etu 

stufet  biefen  guten  unb  unfcbutbigen  D.ucflen,  woraus  bie  tbeo* 
fo5tfd)cn  Sroitliflfettcn  fliegen/  gtebt  eßaberaud)  fcblimme,  unlautere 
unD  aerwerfltebe.  Sabin  rennen  wir  nun  folgenbe*  Sie  crfle  ifl 
Der  rntebraud?  berjenigen  Svey^it,  Die  ein  et>atigeüfä>er  £el)rec 
tat,  baß  $Bort©Ctteß  ju  lefen,  &u  prüfen ,  baotn  ju  urteilen, 
unb  baflclbe  ejfcrulid)  ju  wrrunbigen.  9Bi<  nun  nict>t  aOe  £ef)ter 
Der  £ircbe  wabr&aftig  fromme,  gotteßfürebtige  unb  gewiffenbafte 
Scutc  flnb ;  alfo  mißbrauchen  fle  aueb  Diefe  ü)nen  jugetbeilte  Srevbeit 
inancbmal  fct>r  fcbn&De*  ergeben  mit  ber  ^eiligen  ©djrift  um, 
wie  mit  einem  33ud>  oon  bei  geringfien  ©attung  unb  bem  nicfctß# 
w&rbigften  Snnbalt«  @ie  breben  unb  febren  einen  ^ert  nac&  etge* 
rem  ©efallen ,  ntct)t  fowobl  in  ber  Slbficrjt,  SO&abrbeiten  Darinnen  ju 
ftnben ,  als  ftf>re  t>oraefaftte  Meinungen  unb  ©ebanfen  hinein  ju 
bringen.  ©ie  legen  ben  Korten  unb  Lebensarten  einen  <&erfranb 
bep,  ber  bem  ©etile  @£>tteß  nie  in  ben  ©inn  gefommen.  3Bte 
wäre  eß  fonfl  m6g(tcb  /  Dafj  ftcb  ein  jebet  bep  feinen  feltfamjlen  unö 
außfebweifenbjten  Meinungen  auf  bie  (Schrift  begeben  f  &nnte  ?  2tn* 
Dere£ebrerber£ircbe,  bie  mebr  ©otteßfurebt,  mebr  ^brerbietung 
$egen  baß  gSttücbeSBorr,  unb  eine  aufnötige  Neigung  jucSBabrbeit 
beft&en ,  tonnen  einem  fo  frewntlicben  Unternebmen  ntcr)t  gleicbgüfr 
tig  iufeben.  (Sie  t>erbammen  folcbeß,  fle  wiberfpreeben,  fie  reöen 
unb  febreiben  bagegen.  Unb  tyerauß  entfpringen  abermal*  tbeoloflu» 
fc&e  ©treitigfeiten. 

Die  jwore  toerwerflic&e  Quelle  ff!  ber  ¥ttiebrau$  ber  et' 
langten  <£aben  unb  (Bekbi  ^mfeit.  $Rancf)er  Eebrer  ber  et>ange* 
liffben  £ir<be  ift  von  ©Ott  mit  oor  jüglicben  ©aben  begnabiget  unD 
mit  feltenen  ftabtgf eiten  außgerufret  worben.  ©ein  eigener  $leig, 
Den  er  noet)  über  baß  angeroenbet,  bat  ibn  ju  einer  ©elebrfamPeft 
gebraebt,  bie  man  bettambern  mu£.  allein  eben  bie  Ütygftit  fei* 
neßSBcrfianbeß,  bie  ©röge  feine*  (Seifte*,  Die S&irtöuftigfeit  f«# 
ner  £Biffenf*aften  baben  ibn  bißroeilen  auf  felcbe  Söinge  gefügt r, 
Die  er  bev  geringem  (Jigenfcbaftcn  unb  wenigem  ^inpcbten  mty  on# 
berühret  batte  (äffen  muflen.  ©eine  ©elebrfamfeit  ifl  roie  ein  fftn» 
fei  »egen,  Denn  Der  £anD  eine*  gefc&icf  ten  gec&tw*  eben  fo  oief 
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Wufcen  fd) äffet,  als  er  in  fcer  Saud  eine*  Unwr (Km D igen  <3d)a> 
Den  unD  Unglucf  anrichtet.  2Bcnn  nun  ein  folget  großer  $etjr  v 
nicht  über  fein  #erj  wad)t/  unD  auf  Meinungen  t>er  fallet,  Die  au«' 
fc&rcctfer-D  ftnD,  unD  wer  Wmmt  lieber  Darauf/  al«  ein  folefoer? 
Wenn  er  Durd)  Da«  ©ewiefct  feiner  ©clebrfamfeit  fcenfelben  Slnferjeti: 
unD  9Jad>Drucf  Derfcbaffen  »iü;  wenn  er  oon  feiner  £6be  auf  Die 
Reinem  (Seiftet  »etab(kt)t,  unD  folcfce  al«  t>erd*tli*e  @efd)6pfe  ne# 
ben  fict>  bebanDeln  wiU;  trenn  er  mit  feiner  Öelebrfamfeii  (Staat  un& 
$racr)t  au  treiben  fuebet :  i|t  Da*  md>t  wteDer  eine  Urfac&e  ju  bitteni/ 
fcftigen  unD  t>et&rie*li<t)en  ©treitigfeiten  ? 

£iegu  Fommt  Die  Dritte  unreine  Quelle/  Der  angeborne  9  tol$ 
tmD  Die  natürliche  Eigenliebe.   5lud)  Daoon  ftnD  fcebrer  Der  tfircfce 
nidjt  allemal  frepr  «renn  fie  ntd)t  in  einer  magren  23eFebrung  unD 
Söerlduonung  flehen»  S)er OTenfct)  t>at  Don Statur  einen  ^rieb/  fid> 
in  Der  SBelt  ben>or  &u  tt>un ,  fid)  fror  an  Dem  ju  unter  fcfieiDen,  flcr> 
einen  tarnen  &u  erwerben/  unD  feinen  tarnen  Der  Un)lerb(td£)f eit  §u 
flbergeberu   ©er  ©ebraucr)  orDent!i#er,  befannter  unD  gewöbnli* 
d)er  S>inge  *iebt  t^n  niefct  au«  feiner  ©unfelbeit  beraub  £rimi§ 
etwa«  augerorDentlicbe«/  etwa«  feltenetf,  etwa«  neue«  auf  Die  SSabn 
bringen/  fonfr  »itD  er  nid)t  geachtet/  fonir  reDet  unD  treibet  man 
niebt  t>on  iijin ,  fonjt  bleibt  er  in  feiner  ftmjrernis  »ergraben«  ©aber 
•erfallet  er  auf  paruDorc  <§ä$e,  er  bringet  ungeheure  Meinungen 
jum  ^BorfctxH n,  er  t»enl)c tbiget  fie,  unD  ein  ganje«  £eer  oon  ©dbrtft^  . 
flellern  wirD  rege.  Die  aud)  Durd)  SBtDerleguug  feiner  feltfamen  5)in* 
ge  feinen  tarnen  verewigen.  2J  l*  Der  @  vaf  oon  Sinken  Dorf  nod)  auf 
Dem  ^dDagogio  m  *&aOe  ftuDine;  fo  bekannte  er  gegen  einen  feinet 
Dertrautefien  greunDe,  rrelct er  naefober  in  einer  anfebnlicben  Sieicr)«* 
ftaDt  ein  SKatb«glieD  geworDen ,  unD  Der  mir  e«  oft  crjeblt  bat/  Daß 
erntd;t«anDer*im<äinnbabe,  al«  fid)  in  Der  tfircfcenbifrorie  eine 
eigene  si)erioDe  juwege  ju  bringen.  »£)iernecf>|l  liebet  Der  Genfer)  auf 
Der  <IBelt  nidjt«  mebrer«,  al«  feine  eigene  ÖJeDanfen ,  (inf&fle  unD 
grfinDungen.  £r  Cann  fid)  an  Diefen  ©eburten  feine«  ^erfianDeS 
Derqertal t  belufiigen ,  t>a§  man  Denen  allemal  Da«  SBebe  anfünDigen 
muß/  Die  an  Denfelben  nid)t  ein  gleiche«  Vergnügen /  wie  er/  cnu 
pfiuDen*  Rollten  e«  aud)  Die  ungereimtere  unD  un ertrag lietyte £)in> 
gefenrt/  Die  er  ju  3jarfte  bringet:  genug,  er  bat  de  au«fhiDirt,  er  ' 
bat  fie  erfunDen,  unD  er  will  Die  ÄinDer  feine«  53er(tanDe«,  Die  et 
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öftmit  fo  fielen  ©cbmerjen  jut^eburt  gebraut,  and)  tn@c$u$  nefp 
rmn  unb  ftertfjeibigen«  3Ber  folcfie  a(fo  ntd>t  selten  (aflen  tmU,  roet 
fle  roc&t  benmnbert,  bet  ifr  fein  umierf&bnlicbtt  geinb.  9*i(()t*  ijl 
ttjm  unertrdglic&eraut  Der  SBiDerfprucb.  £r  n>iU  em  biftatorifefce* 
Sltifet>en  in  Der  £ird)e  haben.  Uno  Da  barf  man  niefc  t  lange  fragen, 
tw>  fo  manc&e  (Streitigfeiten  bertommem 

9B?an  fann  jur  oierten  un  tau  fern  Quelle/  woratt*  tbeolosi' 
fcl>e  gwiflisfcitcn  einbringen,  aueb  einen  eüeln  unb  fcartn&figen 
äitgenfinn  reetmen.  Stuct)  ciefer  btwfötf  bep  einem  unbef ehrten 
£el>rer  Der  #trd)e  biärceilcn  febr  gcmaltig.  <5oU  icb,  Genfer  ein 
fokkr,  nid)t  D\ed)t  ijaben?  ©ollen  anoerer  Meinungen  mebr  gelun, 
alö  bie  meinige?  (Soll  icb  niebt  eben  fo  tuet  £mfid)t,  ©elcbrfamfett 
unb  Srfenntiuö  tbcologlfcbet  @acf)en  bcfl^en/  a(*  anbere  meine* 
£>rben«?  SDaä  gebe  icb  nimmer  mebr  ju.  <£r  raffet  bann  aQe  Ärafte 
feine*  <>8er|tan&e$  jufammen,  feine  <§äfce  ju  t>erif>eibigen,  feinen 
©egnern  *u  roiberfpreeben,  unb  ber  Söelt  w  jeigen,  bajj  er  ein  5J?ann 
fep/  bet  flct>  niefct  fo  leidet  t>on  feinem  Soften  abtreiben  laffe,  2Btt 
fcaben  menige  Krempel  in  ber  ©efebiebte  twn  ©otteägelebrten,  bie  e* 
nic&t  für  febimpfiieb  gehalten  bitten,  eine  glÄnjenbe  Meinung  fab# 
ten  tu  (äffen/  beren  Ungarn  D  man  ifcnen  gejeigtt  bat» 

®ie  Dermcffenbett  ber  menf$ttcf)enX)erftunfr  i|t  bte  fünf* 
te  betrübte  Duelle,  woraus  fo  Diele  entbehrliche  S^nferepcn  geßoffen 
fmb«  Äein  bernünftiger  ©elebrter  n>irb  Idugnen/  ba§  bie  Vernunft 
ibre  febr  gute  SDienffe  bep  ber  @otte£gelabrbeit  ermetfet,  n>ann  fie  in 
benen  il>r  ge borigen  (Scbranfen  gebalten  roirb.  Allein  ttatf  man  febon 
ebcmalä  t>on  bem  Uebermaa§  ber  ^tatontfe^en  ^bilofopbte  geurtbei* 
let  roa*  man  an  ber  ©cbolafiifct^  unb  Cartefianifcben  Wlofo* 
pbie  (eiber!  roürflicb  erfahren  bat/  baö  fann  man  aud>  t>on  bem 
CWiSbrau*  ber  Ceibni^Sjßolftfcben  S03eltn>ei*&eit  fagen.  Stuf  bie* 

feq 

*)  Ceoturiitor.  Magdeburg.  Cent,  o.  Ctp.  5.  Deinde  et  humanst  ratio- 

nis  foperbia ,  f«4t  religio*»  plurimum  femper  noeuit  ,  /*«  Pbilofipbue 
peruer /i,  non  paucas  ex  fefe  pro  Jux  2t  Haerefet.     Tsamque  eo  timtm 
.  r*  philo fopbica  ßudia  maxime  v'tgebant,  et  Jiiis  argutiis ,  /<•*,  #/  i]pyS 

putabant ,  demonßrationibus  in  fo*  fententia  ita  confirmati  era*t ,  a? 
wiAi/  t'erww  exiftimsrent ,  0 w<?i  4*  tf  rm  mh  ^irftw  coneeptü  0pi*i+> 
r&bus  difcrep*rct. 
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fen  £61>en  bat  ftd)  fcfcon  mancher  ttcrflkseit.  2£enn  man  fic&  ein* 
mal  Die  erhabene  SBoritcüungoon  Der  ginfic&t,  Der  ®tärfe  unD  Dem 
Stoßen  Der  Vernunft  gemalt  f>at ;  fo  ttrifl  man  mit  Derfelben  übet 
alle  göttliche  S>tnge  b«rfabren.  $?an  waget  fld)  an  Die  ©ebeimmffe 
Der  göttlichen  Offenbarung.  #?an  will  alles  pl>ilofopf)ifd)  Dcfintren, 
pbilofopbifd)  beroeifen,  pbilofopbifdS)  einflciDen,  SH>ic  Diele  @d)rif# 
len  baben  roir  nid)t  &on  folgen  pfyilofopbiftben  ©otteSge  festen,  Die 
bit  prächtigen  <£itel  führen :  Xtarminfo  unfc  ©d^ifcmafHcje  <35e* 
fcanfen,  löeweife,  2lbt>anMunnen  unD  Dergleichen.  SjJlan  erweis 
fet  nur  in  fo  weit  Der  Eiligen  (Scprift  Die  @)re,  Daß  man  fte  auf  Da* 
$itclbfat  fefcet.  £)ie  ganjc  SlbbanDlung,  Die  ganje  $rt  Der2fusftU>* 
rung,  Die  game  €>t<kfe  Der£>erocife  ift  pbilofopbifd)  eingerichtet, 
tinD  aus  Der  Vernunft  genommen*  Sreplicb  erblkfet  man  auefr 
<£prüc*e  Der  belügen  ©ebrift  Dabep.  2iber  fie  (tnD  entroeber  nur  juc 
*$araD«  (nnseflcUct/  oDcr  fte  muffen  Da«  erft  hinten  Darein  fagen,  »a* 
man  porber  febon  Durch  Die  Vernunft  auSDemonftriret  bat.  ©aber 
rühret  Der  ©ocinismus,  Der  fteh  au#  Dermal  bep  fonft  angefebenett 
©otteSgelebrten  einreichet,  fonDerlicb  bep  Denen/  Die  in  -Der  QÄefr 
nung  fteben,  Dafj  fte  ihrer  Vernunft  etwas  zutrauen  f6nnen.  &it 
pnben  in  Den  bejten  2fu*fprüc&en  Der  heiligen  (Schrift,  Die  t>on  Der 
©ottbeit  3^fu  grifft  jengen ,  nidH  Diefetärfe  Des  SBeweifcS,  Die 
ttnfere  alte  ehrliche  ©otfeSgetchrte  in  ibrer  ganzen  flraft  Darinnen  ;u 
liegen  geglaubt  haben.  SDBarum  will  man  feine  £wigfeit  Der  £6l# 
lenftrafenannnebmen?  £)ie  Vernunft  febrept  laut  Dagegen,  Da§  man 
eilfo  lieber  ibrer  Stimme  ©el)6r  giebt,  als  Der  Stimme  Des  @ei(te* 
©OtteS  in  feinem  Söort.  SBcnn  nun  anDere  reebtfebaffene  @otteS# 
lebrer  Dasteht  i>ee  £pangeliumS  mit  Der  pbilofopbifcben  i'id>tfchneu* 

S,  nid?tpufccn  taffen  wollen;  wenn  fie  Die  Unjulänglicbfeit,  Die  üble 
nwenDun^,  Den  ©liebraucb  Der  Vernunft  in  Der  ^b^fogie  flar 
ttnD  augenscheinlich  jeigen :  @o  entliehet  bierauS  ein  ftrieg,  Der  ftch 
mit  fcfel  ergebet ,  mit  £cftigfeit  ausbreitet,  unD  mitSBerDruS  eti# 
Wflet, 

Wx  f&nnen  |ur  fecfcflen  brttern  Quelle  Den  tyufycviföen 
imD  falfdjeu  JEifec,  DiefeS  perwüjlenDe  Ungebeuer  in  Der  Kirche,  fe# 
$en«  £in  fokber,  Der  DaPon  eingenommen  unD  taumelnD  gcworDen 
itf ,  tDtü  Das  Slnfeben  baben,  er  eifere  um  Die  £t>re  QfcOtteS,  um  Die 
©clicjfeit  Des  armen  «ftWen,  um  Die  Ausbreitung  eines  wahren 
t».  4olber3oÄir*en^florte5t<rCbeil       5t  t  C&w 
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Sbriftentbum*,  um  bte  Söcförbetung  ber  ®otffeüg?eir*  «Benn  et 
nun  fiebet,  Dag  anbere,  feinet  Meinung  nacb,  Da*  SOSacbstbum  De* 
rillen t bums  l>tnDcvn/  Den  £auf  Der  ©oltfeligfeit  aufhalten,  und 
niebt  in  einen  gleichen  entbuftafmu*,  u>ie  er,  geraden  wollen: 
entbrennet  fein  falfcber  £ifer,  fo  entflammet  fein  ©emütb;/  fo  roei§ 
er  niebt  ©orte  genug  juflnben,  folebe  als  Barbaren,  Unroieberge* 
borne,  gleifcblicbgefmnte,  %ttltt>xtt,  SBerdcbter  eine*  bcifigcn 
benS,  unb  wer  weig  n>a$  noeb  mebr,  aufyupofaunen.  Sitte«  rotrD 
t>on  folgen  beuten  angefallen,  Sßabrbeiten,  eebrfdfce,  erftörungen, 
Meinungen,  wenn  fte  febon  riebtig  ftnb,  aber  ben  gebler  baben,  Da& 
fle  niety  in  ibcen  Stöobel  paffen.  SBenn  nun  anbere  ©otteägelebrte 
tiefer  #eucbelep  bie  te  abjieben,  biefen  falfcben  £ifer  in  feinet 
2Möfje  barlleüen,  feine  fcbanbliebe  ßunflgriflre  fennbar  machen,  fo 
ift  Di*  wieber  eine  Urfadje  &u  weitlduftigen  unb  gebafilgen  8h\\U* 
repen.   2lu*  biefer  Quelle  ftnb  bie  unfeinen  unb  fo  weit  auegebret* 
Mm  ^ietijlifcben  (Streitigfeiten  gefloffen.  * 

Sie  jiebente  Derberbliebe  £ueü*e  ift  Der  partfreycjeift,  ober 
Das  t>orurrbeü  Dee  Zlnfebene.  (Sin  in  Der  Äirebe  angefebener  ©ot# 
teelebrer  bat  biefe  unb  jene  Cebre,  Meinung  unb  2lnflalt  empor  ge# 
braebt.  £r  bef&mmt  eineSDlenge  2lnbanger.  ©ie  ftreiten,  fle  fänv 
pfen  für  bie  Bufrecbtbaltung  biefer  Singe  /  welche  fic  niebt  fo  mobl 
auä  gr  unb  lieber  £inftcf)t  unb  Ueberjeugung ,  als  mcltnebrau*  33or* 
urtbeil  unb  ^aebabmung  angenommen  baben.  Unb  wenn  fte  nur 
aüeieit  bei)  ber  Meinung  ibreä  UrbeberS  blieben,  bie  oft  unfcbulbig 
unb  gut  fepn  fann.  Slbet  fte  geben  weiter,  unb  übertreiben  bie  ®a* 
cbe.  <5o  gieng  eä  Dem  S).  (Spcner  mit  feinen  Slnbdngern  unb  ^aejb* 
folgern.  2Bar  eU  niebt  betrübt  anjuifeben,  bag  bie  eoangefifebe  £ir* 
<be  in  jmo  gactionen  zertrennt  würbe,  in  bie  ©penerifebe  unb  £<5l# 
lifebe,  in  bie  Slnttfpenerifcbe  unb  SBittenbergifcbe?  3Ba*  Die 
eine  gelebrt,  bat  bie  anbere  verworfen , was  bie  er|le  gefebrieben,  bat 
bie  jttote  wiberlegt.  <£in  jeber  tytil  mit  feinem  2lnbang  maa> 
tepd)  ein  eigene*  ©efcba*fte  Daraus ,  bemanbern  ju  wiberfpreeben, 
e$  moebte  nun  Da*,  was  er  vorgebracht  batte,  wabr  ober  fatfeb  fepn» 
Unb  obngeacbtet  aud)  große  Seute  t>on  geblern  niebt  ganj  frep  finb; 
fo  werben  \>on,biefen  blinben  QSerebrern  Dergleichen  gebier  niebt  ein* 
mal  entfcbulbiget,  fonbern  noeb  mit  gteig  in  <gcbu&  genommen  unb 
mit  ber  gr6flen  £artndcf  igfeit  oertbabiget. 

(Sollen 
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Collen  wir  ni*t  jur  acr)ten  unreinen  Duelle  fo  mancher  Krdy 
lie&en  (B'treitigr'eit  ba«  mie»ercjnügen  jeblen?  £«  giebt  ja  aucr)  tu 
ber£frd)e,  wie  in  roeltlicben  ©tauten,  mannen  $?a(contcnten,  S^an* 
cf)cr  bat;  wie  ein  Ubelmann  unb  £epn,  feine  anftänbige£>ef6rberung 
erfangen  fonnen,  M  um  Derbienen  geglaubet  bat.  €in  anberec 
ffr  Don  Diefen  unb  jenen  @otte«gelebrten  beleiht  »orben,  ober  bat 
fl#«  menig|ren«  eingebilbet,  beleibiget  ju  fepn.  3>i«  mar  ibm  febon 
eine  binlänglicbe  Urfacbe,  eine  ©elegenbeit  abjiuroarten,  ober  fefbft 
ju  fuefcen,  roie  er  feine  »ermeinte  95e(eiDiaer  antafren,  ibnen  roiDer* 
fprcdt>en .  fit  Idcberli*  ma*en,  auf  fie  febimpfen,  unb  fitf>  an  ihnen 
räcben  F6nne.  £>ft  mu§  e«  bie  IKeliaion  felbfr  unb  bie  game  # irrt« 
mit  entgelten,  erbringt  bie  narrifebfren  ©a#en  por,  er  fpottet 
über  alle« ,  roa«  b«üg  unb  ebrroürbig  i|r ,  er  oertbeibigt  feine  ©in# 
ge  mit  bem  gr6|ren  Ungeilümm,  unb  erregt  baburcr)  bie  gebdfligfre« 
Sanferepen.  £6mmt  nod)  bagu  eine  angeborne  unpertraglicbe  ®e# 
mütb«art,  ein  melancbolifcbe«  Temperament ,  ein  berborbene« 
blut,  roie  bep  einem  ©ottfrieb  2trno(D:  <go  wirb  afebann  niemand 
»Are  er  au*  ber  unfhäfl'dMte  mann,  gefebonet,  fonbern  /ebermann, 
ber  ibm  müfaOt,  mit  SMtterfeit  bure&ge&ec&elt/  unb  mit  ©cfcanbe 

» 

Sie  neunte  fröbe  Ctueffe ,  voorau«  fo  manrte  unn6tbiae 
(Streitigfeit  bisher  gefloffen,  i|r  ber  un^eitige  Caöel  ber  Äunftrict* 
ter  unb  geirrten  3einmg«fd>mbcr.  $öiefe  macben  beutiges  <£a* 
se*  eine  eigene  gunft ,  unb  ein  befonber«  £anbn>erf  au«,  unbnoeb 
fcaju  ein  folebe«,  roelcbc«  2>rob  einbringt.  (So  ba(b  ein  neue«  «Äucfr 
in  Der  geteilten  SBelt  erfebeint,  fo  faßt  man  mit  Raufen  über  Dafr 
fetbtge  ber.  2Bie  nun  bie  £inf!d)t ,  bie  <ftei oting  ober  ba«  3ntereflc 
eine«  folgen  aelebrten^untfricbter«  befebaffen  itroberbefhmmtroirl), 
fo  roitb  aueb  ba«  £ob  ober  ber^aoel  biefe«  Q5ud()<«  eingeriebtet  ein 
anber«  i(t,  roenn  fotcf>e  @otte«gelebrte  eine  tbeologifebe  ©ebrift  be* 
urtbeilen,  üon  beren  Qclebrfamfrit ,  Unpartbeplicbfeit  unb  tiefen 
€in jtebten  man  f*on  (dögfTen«  überjeugt  tf.  gm  /eberVerfaffer  muß 
eö  ft*  ge  allen  (äffen,  unb  mit  SöanferPcnntftd>Pett  annehmen,  roenn 
fotebe  Männer  if>re  grunblicbe  ,  wichtige  unb  befebeibene  erinnerun* 
gtn  gegen  feine  ©ebriften  rhun.  3>cnn  e«  i|t  niebt  leidet  eine©cbrift 
t>on  aüen  fteblern,  Unricbtisfeiten  unD  Vergebungen  frep,  fie  müile 
nut  au«  göttlicher  gingebung  getrieben  fepn.   aber  wenn  foldbe 
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unberufene  Siebter  wib  ftd^  fclbft  aufmerftnbe  SDiftatoren,  bie  oft 
nicht  einmal  bie  gebotige  Sctrjigfeit  beftfcen,  unt)  Deren  ganjc  aiwfi 
in  einer  fpottenben  unb  wiegen  (Schreibart  befreiet/  ober  Die  nach 
bem  ^rieb  ihrer  Reiben febaften  InmDcln,  über  ein  &ucf>  herfallen, 
unb  (ich  über  ben  SBeifaffer,  bureb  Bbfcbncibung  feiner  <£bi*/  totfi8 
machen  wollen :  (So  fann  e£  nicht  fehlen  ,  ba§  auö  einem  fo  unreifen 
%abe(  nicht  üerDneölicf>e  (Streubreiten  cntfrcl>cn  foBten.  513 ir  6a* 
bengcfebeii/  was  fbwobl  bie  S&fcberifcbc  Unfcbuibig«  Nachrichten, 
al*  auch  bie  Sangifebe  aufrichtige  Nachrichten,  ber  y2lntibarbarua 
unb  anbere  Dergleichen  $?iSgcburten,wieaucb  bie ©cbelmigifche  ©p- 
nopfiö  für  Unheil  in  ber  Kirche  angerichtet  haben,  ©obatb  eine 
©ehr ift  ton  ber  ©egenpartbep  beraub fam ;  fo  mürbe  fle  unbar m her* 
iig  gesiegelt,  unb  auf  ba*  iieblofefte  beurteilt,  2)aDurcb  fahen 
ftct>  bie  Qjerfaffer  in  bie  Notbrocnbigfeit  gefefcet,  ihre  (Sache  auch 
crnjrlicb  iu  wrtbeibigen.  3J?an  ift  jefciger  3eit  ju  größerer  Qkrnunft 
gefonimen,  bie  5tun(rrichter  Vertieren  allmäbiig  thten  £rebit,  unb 

San  trauet  ihren  SKeeenfloncn  gar  nicht  mcl  grunbuebe*  mehr 

•      .  :  -       ,  .  .  .... 

©iefe*  wären  alfo  bie  oornebmfren  üucDfcn ,  worauf  bito 
\)tt  Die  ©treitigfeiten  entfprungen,  welche  innerhalb  Der£Dange> 
4ifchlutherifchen  tftrebe  gefübret  roorben  finD,  SBir  f6nnten  Derfcfc 
fcen  noch  mehrere  entbcefen,  e*  begnüget  und  aber  febon  an  Diefen. 
-SDton  fann  nun  frei) lieh  nicht  in  9brebe  fepn,  bafi  Dergleichen  Srois 
ftigfeiten,  welche  *um  tyül  unter  ben  angefcben|ren  ^orttcberri 
unb  Lehrern  ber  Kirche  entfreben,  Don  üblen  folgen  begleitet  finb. 
S)er  Schwache  wirb  baburch  geärgert/  ber  fromme  betrübt ,  bec 
(Spötter  geredet,  unb  ber  Oieligionefetnb  in  feiner  Abneigung  gc 
ftarft.  ©iebt  ein  febwacbes  ©lieb  ber  Kirche ,  ba§  bie  oornebm* 
fte  Lehrer  berfelben  fich  über  bie  »iehtigfren  ©tuefe  ber  Üieligion 
mit  cinanber  berumjanfen;  fo  muffen  nothwenbiger  5333cifc  bei)  ihm 
bie  Zweifel  entfteben,  ob  bie  coangelifebe  üebre  auch  einen  feilen 
©runb  habe,  ba  man  fo  Dcrfcbiebcne  Meinungen  oon  benen  crblicfer, 
bie  boeb  biefe  v!ebrc  in  ihrer  Stürbe  unb  SKeinigfm  bewahren  fott# 
tcn.  ©er  gromme  hingegen,  wenn  er  fchon  in  feinem  ©lauben 

gefegt 

*)  Nullua  Reprehenfor  formidandus  eft  amatefi  veritati«.   Sl  ergo  irirrJow 
infulur,  ferendua  eft:  amicusautea,  fi  doeet,  audicndui.  Auou. 
x        itinu«  Üb.  II.  de  Trinic. 
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.  gefcfct  ift,  betrachtet  gleichwohl  biefe  ©treitigfeiten  mit  grofer 
träbni*.  £)enn  wenn  et  »abnimmt,  auf  wae  für  eine  gebäjftge 
2trt  biefe  3wi)figfeiten  grofjen  $|<tM  gefugt  werten,  wie  ba< 
fon  ig  liebe  (öefcfc  Der  liebe  fo  t>telfä(ct^  babep  übertreten  wirb,  wie 
Diejenige  Dae  &ant>  Des  Sri  eben«  jerreiffen,  Die  alö  SDicncr  Des 
ftriebcnä  baffelbe  jufainm  erhalten  füllten;  fo  entfiel) t  ein  begliche* 
SDfttleiben,  unb  eine  innige  Betrübnis  in  feiner  ©eek  ober  biefe 
Serruttung  b<$  efrangelifeben  Sionä.  £)er  9ie(i$ion$fj>6tter  aber 
nimmt  an  bieten  Streitigfeiten  ©elegcnbeit,  Daß  ©Ute,  wie  Da* 
S^öfe,  fo  Dabei)  uerfnüpfet,  ju  t>ei lachen,  ju  oerb&bnen,  unD  auf 
bat  frcc&eftc  burchwneben.  ©ein  ©etfer  befleefet  baö  ©olb  ber 
Söabrbeit  eben  fo  leicbtfmnig,  al$  bie  ©cblacfen  ber  eugen.  3}er 
geinb  unfrSS&iberfacber  ber  eoangcltfcben  Religion  fiebt  biefelbe  ffo 
falfcb  unb  unrichtig  an,  weil  er  fwb  t>or|ieüt,  wo  eine  wahrt  ße^rc 
fcp,  ba  muffe  auch  eine  ttebereinftimmumj  unter  ben  £ebrern  anju* 
treffen  fepu,  unb  ba  habe  man  in  d)t  not  big/  mel  Dar  über  *u  bifpu# 
rireiu  £r  baflet  alfo  eine  SRcligion,  in  welcher  man  befranbig 
janfet.  £nblicb  ber  3nDifferenti|i  meint,  Das  btquemjte  bittet 
alten  gänferepen  in  ber  fKeiigton  (£inbalt  ju  tbun ,  beliebe  Daring 
neu,  wenn  man  Die  303ibriggefi mite n  Dulte,  ober  n i ct> t es  wiber  tl)' 
xt  irrige  £et>ren  febrieb  unb  oorbräebte  *). 

Sie  ewige  SBorfebwig,  welche  ehemals  Das  fiiebt  au 3  ber 
Smjrerni*  beroorgeben  laffen ,  unb  aüejeit  bas  ©ute  auch  au*  bem 
S&öfen  herausbringen  weif?,  fann  au*  Dtefe  5et>ler  unb@cbwac&# 
Reiten  ber  Sftenfcben  jum  heften  ber  £trcb<  anwenben.  Siefen 
pepte  (Stücf  unferer  Betrachtung  wollen  wir  noch  mit  wenigem 
befeuchten.  SDet  erfre  sSortbe«,  welchen  alfo  tbeologifebe  @trei> 
tigfeiten  Perfchaffen,  tltbiefer:  man  ftrenget  «uf  eme  eMe  Tlvt 
feine  2\väfu  an.  98iete  feböne  Talente  unb  @aben  wären  wie 
ein  ©cbafc  im  2tcfer  »ergraben  geblieben ,  wenn  folebe  Durch  bie 
vorgefallene  ©treitigf eilen  nicht  erweefet  unb  b*tbor  gejogen  wor* 
fcen  wdren.  @o  aber,  ba  mancher  angegriffen  unb  in  ben  @tanb 
ber  sUertbeibigung  gefegt  wirb;  fo  bietet  er  allen  feinen  Gräften 
auf,  feine  ©acte  mit  SKubm  ausjufübren.  3"  Öen  ebemaligen  (in* 
(lern  Seiten ,  ba  man  lange  nichts  mebr  Don  fircblichen  Streitige 

^tt  3  feiten 

*)        Oeorg  pmftrne  SßcxM  einer  tfirc&en&ifiprie  W  vierten 
3»i&r&un&rrt*,  *wepter  Sfril;  ©.  35 

» 
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feiten  gehöret  bat,  waren  auch  Die  frt) (erteilen  Männer  in  Der 
Äirche  amutreffem  Stbcr  foum  Irai  2).  Eutber  auf  Den  ©<bau* 
platj  Der  Ätrche ,  unb  beertet  uc  mid)tig|ien  teljren  Der  römifcben 
£ird)e;  fo  tvurDen  Die  @ei|lttdt)cn  ermuntert/  alle  Gräften  anu* 
fpannen,  um  pd>  rwDer  fein«  Anfalle  in  QJcribeiDigungeiianD  *u 

Scfcen.  2lley:anc»er  De  öurgoe,  ein  Vornehmer  ©tbriftjteller  DU* 
er  ffirebe  unD  93ifd>of  *u  lEaianea  in  ©icilien,  gefleht  fc.bft  •), 
t>a§  Die  ehemaligen  ©treitigf ciün  gutheri  unD  £a(t>mi  Die  r&mi|'cb<n 
Theologen  im  fecb*ebnten  3abrbunDert  genötbiget  hätten ,  Die  »or* 
her  von  innen  fo  febr  verabjaumte  beilige  ©ebrift  Detfo  fleißiger  ju 
lefen,  unD  *u  unterfueben.  UnD  fo  rourDe  aud)  mancher  in  Der 
evangelifeben  £ircbe  über  feinem  CompenDio  ober  Woltem  einfcbla* 
fen,  n>enn  er  md)t  öurd)  Die  erregten  ©treitigfeiten  au*  feinem 
©chlaf  aufgetveeft  roürDe.  2)ie  Unrviffenbeit ,  roclcbe  fchon  einem 
vernünftigen  gftenfeten,  tvte  üiel  mebr  einem  ©otte  «gelehrten  fo 
fchnnpflicb  i|t,  tvirD  DaDurcb  vertrieben/  Der  QJerfranD  aufgebt 
tert,  Die  ^eurtbetlungsfraft  gefebarft,  Der  glei§  t>ermebrt/  unD 
maneber  er|t  ju  einem  brauchbaren  SBerfjeug  in  Der  Kirche  gemalt 

2>er  &tve»te  ftuten,  btn  tbeologtfchc  ©treitigfeiten  jume# 
gen  bringen,  begebet  Datinnen:  Zilan  befdjauet  £>ie  XPaMpft 
auf  allen  Seiren.  3>ie  SBabrbcit  bat  Die  feböne  unD  berrlife  €i> 
genfebaft  an  ftcb/  Dag  fte  [ich  unter  Da*  Qkflcty  febauen  iaficn 
Darf.  9iur  3rrtbum  unD  tügen  vcrbüllen  Da*  9ntU$,  unD  fehle» 
eben  im  $mfiern  herum.  gcD od)  iiecf  et  auch  Die  ©abrbeit  manch* 
mal  unter  folgen  S)ecfen  verborgen,  t>a§  fte  Die  menfebüebe 
©ebtvaebbeit  tüd>c  atlcieit  fogUid)  aufDecfen  fann.  £*  gehört  oft 
lange  3«tt  unD  vielfältige*  SRacbfuchen  Daju,  bi*  man  Die  ©puren 
amrift,  &u  felbtger  &u  gelangen.  ®£>tt  bat  un*  in  feinem  ©ort 
tnand>erlep  2Babrb«ttcn  gefchenft;  aber  fo  belle  fte  auf  Der  einen 
©ette  ftnD,  fo  Dunfel  jeiget  ftd)  aueb  oft  Die  anDere  (Seite,  Wur 
Durd)  <3D?übe/  $lei*  unD  unermü&etc*  Siacbforfchen  wirD  manchmal 
Diefe*  X^unfle  an*  ¥id)t  gebradu.  SDßenn  nun  Die  @otte*gclct)e 
ten  über  manche*  verfdneDene  <£rfldrungen ,  Prüfungen  unD  $icü 
nui-gen  uim  ÖJorfchein  bringen,  fo  rverDen  gemeiniglich  Diefelbenin 
©trett  gejogen.  SDie  gefdjtcf  te|!en  £eute  fommen  Darüber ,  unD  t* 

febauen 

*)  3n  feinem  Symajpnate  lnftitutionum  Theologicanim ,  in  vfum  omniun 
.  Scholarun  concinnato,  rority«  ju  gjfßf&tg  1727.  GewiHgefoiimifi. 
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flauen  folcfce  auf  allen  (Seiten ,  unD  roie  manchem  ijr  t*  f$on  ge» 
lungcn.  Die  @acj)e  entroeDer  oollig  berauä  ju  bringen/  Ober  Docr) 
Die  I)6c6)lc  (Stufe  Der  5ßal)rfd}einiid)fcit  Dabei)  $u  erreichen.  SDian 
(ann  alfo  nad;  t)te(en  Darübet  geführten  & rettigE ei t en  enD  lieb  n>ot>C 
merfen,  meldte  Meinung ,  ober  roelcber  xöea>eis?  Das  Uebergeroicbt 
bebalte.  Mitbin  ernennet  man,  rücldjeä  Die  bejte ,  Die  grunDltd)|re 
unD  mit  Der  roabren  4pedeorDnung  am  nackten  übereinf ommeuDe 
Meinung  unter  Den  lUeitcnDen  Q>artbepen  fep.  ©chattete  es  mein 
Sßotbaben,  fo  wollte  icb  mit  oerfcbieDenen  Srfldrungen  Die  ^robe 
machen.  £)ocb  mu§  man  niefct  Denfen,  Dag  e*  aüejeit  £aupt# 
unD  ©runDartifel  unfer*  ©lauben*  fmD,  roelcbe  man  in  (Streit 
gejogen  bau  £*  ftnO  bep  Den  bi*berigen  (Streitigfeiten  fo  »tele 
SRebenfragen ,  fo  manebe  problematifcbe  $)inge  DurcfcgcljanDclt  toor* 
Den/  bep  welchen  es  Dem  ©(auben  unD  Der  (geligfeit  feinen 
(Scbaben  bringet,  ob  man  Diefe  ober  jene  SWeinunfl,  oDer  gar 
feine,  Daoon  annimmt. 

©er  Dritte  Q3ortbci(  neigt  jTtf>  Darinnen/  t>ag  ^ie  tr)eoIo» 
eiferen  Streirigfeiren^ur  Perbefierung  twtbeologifc$enVDu> 
fcnfi^aften  ein  große*  beitragen.  SWan  t>alte  nur  einmal  Die 
alten  ßommentarien  unD  ©cbriftertlatungen  mit  Denjenigen  jufanv 
men,  roelcbe  beutige*  ($jagxi  oon  fo  vielen  getieften  ©otteägelebr* 
ten  an*  £icr)t  ge|tell*  roerDen ;  fo  wirb  man  Den  grogen  UnterfcbieD 
gar  Deutlich  erfennen.  $?an  febe  in  Den  ebemadgen  £ebrbücbern, 
in  Den  tbetifcben  unD  polermfcben  (Scbriften  Die  SSeweife,  Die  ©leicb* 
niffc/  Die  ©eblüffe  an.  9ttan  roirD  iöeweife  antreffen.  Die  gleicb* 
fam  mit  paaren  berbep  gebogen  worDen,  unD  Docb  mct>tt?  beweifen* 
Sttan  roirD  ©leiebntfle  erblicfen,  Die  ungereimt  unD  lappifd;  fmb. 
9)?an  roirD  eine  ^enge  (Sprüche  beiüger  t^ebrift  jufammengetragen 
ftnben,  Darunter  ficb  Diele  gar  niebt  einmal  &ur  (Sacbe  fd)itfen. 
3Jton  be(rad)te  bingegen  in  Den  neuern/  roie  au?geroäb(t  jefco  Die 
Seugmffe  De*  g&ttlicben  SODorte*,  wie  bünDig  Die  Söeweife,  wie  äbn* 
lid)  Die  ©leicbnijTe/  roie  jufammenbdngenD  Die  <&d)lu\\t,  roie  rieb* 
tig  Die  Folgerungen  ftnD :  (So  roirD  man  Die  QJerbefferung  Der  tbeo* 
logijcben  Sffiiflcnfc^aften  überaß  erfebeu.  UnD  wem  bat  man  Die* 
fen  SßortbeiliuDanfen?  ©rofeumbetl*  Den  tbeologifdjen  (Streitig* 
feiten,  wobep  man  alle*  auf  Da*  genauere  gepiufet,  auf  Da»  febärf* 
fie  überbackt/  auf  Der  f  ritifefcen  äöage  punftltcbl*  abgewogen.  Da* 

unnö* 
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tmnotbtge  weggefcbaffet,  wnb  t)aö  bunDigjte  unD  fünfte  bebten 
tat,  9lun  ijt  es  faft  ni<t>t  mebr  moglid) ,  einen  Cmwurf  auf  Die 
5£abn  ju  bringen/  Den  man  nid?t  fcbon  gebort  ^at,  unb  auf  ««I* 
eben  man  nid^t  eine  grünDlkbe  Antwort  geben  fonnte,  nämlicb  in 
fo  weit,  aises  Dem  mcnfc^iicfeen  QSerflanD  erlaubt  ift,  bepgcgw 
w artiger  Un\>oflCommcnl>eit  ju  teilen.  5E)er  betöbmte  #err  2lbt, 
3o^ann  ICrnfi  ©cfjubert,  bat  fegar  in  einer  eigenen  Slbbän&fung 
•)  «weifen  wollen,  Daß  tl>eologifd>e  (Streitigkeiten  ein  Littel  fepen/ 
Die  <£inigfeit  Der  cbrt|rlieb<n  £trd;en  ju  bcfotbern.  S)enn  baburcb/ 
fagt  er,  wären  fcbon  fo  melejjrrlebren  geDAmpft,  itnDjfb  manche  ^tm* 
tmng*  Die  fid>  fon(r  in  Der  &irdf>e  erhoben  bÄtre,  glücftid)  untet&tü' 
cfet,  ja  Die  Stoe&fommenfc&aft  fräftig  gewarnet  worDen,  m<bt  in 
gleite  Abweisungen  \>on  Der  reinen  fcbre  &u  verfallen»  Unb  wenn 
Dtefe  geijtticfc  ©treitigfeiten  zuweilen  Derßircbe  fcfcäDlieb  0<n>efen; 
fo  feo  foldjes  mebr  Der  Slrt,  wie  man  fte  getrieben  babe,  als  ibwn 
felbjr  jujufareibeo. 

©aber  wir  fogleicfc  jum  alerten  93ortbeil  rechnen  Die  IU* 
berjeugung  von  Den  engen  (Brägen  De»  mcnfdjltcrjeii  t?ct# 
franDee,  itoD  Den  Dafcr  fliefjenDen  «Antrieb  suciDemiitl?.  £S  ifl 
©bne  gweifel  eine  2tb)ldt>r  Der  g&ttlid)en  2Bei$beit,  Da§  Der  ©?cnfcb 
niebt  aßeS  ergrünben  tonn,  unO  ibm  t>tcle  ©inge  ju  bo#  jjnb,Die 
er  mit  allem  feinem  £Bi$  unb  mit  aller  feiner  ©elebrfamfeit  nkbt 
ju  begreifen  DermögenD  tfh  2Bir  baben  gefeben,  wie  mannen  fein 
SBiffen  aufgebläht,  wie  maneber  fogar  gerafet,  unD  wie  ibn  feine 
eingebilbete  grofje  tfunft  rafenD  gemalt  bat.  5Bas  würDe  erfr  au* 
Einern  folgen  werben,  wenn  (leb  Die  Gräften  feines  SBerflanDeS  noeb 
weiter  er|fte<£en,  unb  Die  ©ränjen  feiner  Sa?iffenfd;aft  noer)  mebr 
aueDebnen  liegen?  fßenn  nun  aber  Der  gr6|le  ©elebrte  ftej>t,  bat 
Das  nur  etwas  weniges  ift,  was  er  bisber  weif,  wenn  er  mit  einem 
gelebrten  ©caliger  ausrufen  mu§:  O  quantum  eft,  quod  nefei- 
mw !  wenn  et  bi<*  tint  ^Ctcfe  erblicfet,  Da  einen  Langel  fpöret,  bort  • 
faum  einen  Deutzen  begriff  bekommen  lann:  mu&  er  ff*  nkbt 
t>or  ftcb  fclbfr  febambaft  ernieDrigen,  feine  bobe  ©cDanfen  ablegen, 
tinD  fetne  gclebrte  Unwiffenbelt  in  fo  Dielen  fingen  eingegeben?  ÜnD 
bietoon  wirb  er  mrgenDS  befler  überzeugt,  als  wenn  es  ju  einem  ge» 

lebrten 

*;  3b  feiner  (Etalaimmjtfdjrift  de  Contrtuerfiii  Theologicis ,  vnitttii  Ecc^ 
fiae  vnico  »edio,  ^flmfl^t  1751. 
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feine  fldrferc  ©egengttinDe  auefhiDiren  fann;  wenn  er  auf  fb  man» 
d£>en  3roeifet  feine  glütfüd)e  2luflöfung  crftnöct;  wenn  feine  mit  Die* 
lern  ^ad)ftnnen  unD  4\opfeerbred)en  auömeDitirte  Söeweife  oft  Curcfr 
eine  timige  Antwort  nieDcrgefd>iagen ,  unD  Durcfc  einen  »jbautr;  wie 
letdjte  ©preu  roeggebiafen  werben :  SÖlu§  ec  Da  nk&t  einfeben  unfc 
erFennen ,  welcft  eine  traurige  ^erwujlung  bat  angebobrne  33crDer* 
ben  in  Dem  menfeblicfcen  ^erftanbe  angeridtfet?  @oü  Diefer  ernie* 
DrigenDe  ÖcDanfe  it)n  nicht  antreiben/  nie^t  bot>cr  uon  fld>  Den« 
fen ,  al*  er  wirf  Jicfc  if*/  n<Jmli$  em  ©efö&pf,  Dero  no$  fo  triefet 
mangelt? 

©er  fünfte  gSortr>eif,  we(*en  tbeöfogtf*e  ©treiti$Eeitett 
fcerborbringen ,  ijr  Die  öetvunDeruncj  Oer  tt>eiet;eft  nnt>  (Bütt 
<£4)ttee ,  Die  tfcre  (Baben  fo  maniugfalag  ausfeilet.  £inet 
allein,  wäre  er  aud)  Der  gr6|te  ©otteägeletyrte ,  t)at  nicf)t  aüe  <£r# 
fenntnhl,  2Bijfenfd)aft  unD  ©aben  beufammen.  2>er  eine  bepfcef 
Dtefe,  ein  anDerer  jene,  unD  ein  jeglicber  in  einem  unterfcbieDenen 
©raDe,  2füe  jufammen  aber  machen  ein  ©anjeä  unD  ein  ^oUfom* 
tnene*  aus.  SDie  tbeologifcften  ©treitigfeiten  finb  gfeicfcfam  Die  ^ro* 
bierfteine,  an  welchem  jteft  eines  jeDen  ÄrAfte  prüfen  taffen,  unD  wo* 
bei)  man  aud)  [eben  fann,  n>ie  weit  fid)  Dtefetben  erffreefen. 
fann  man  innen  werDen,  melier  feinem  ©egner  überlegen,  wie 
weit  e*  ein  jeDer  in  Der  Srfenntnief  Der  5Baf>rl>ctt  gebraut,  unD  * 
welche  dritte  einer  bor  Dem  anDern  getban  r>ar»  £ier  fann  man 
feben,  wa$  Der  eine  in  Diefer,  Der  anDere  in  jener  tbeo(ogifd)en 
SÖ?iflenfc()aft  grofieä  unD  auanebmenDeä  geteiflet  bat.  ©ofl  man 
t)iebep  nicfot  Die  weife  ©fmgfeit  De»  <$b<i))\tn  ef>rerbietig|r  bewun* 
fcern,  Der  feiner  £ircfoe,  befonberä  in  Dem  gegenwärtigen  3eit(auf  , 
fo  betrlicfee  SQ3erf|euge  fd>enfet,  fo  bieterleo  ©lieDer  an  Dem  £eib  fei* 
tier  ©emeine  jungtet,  Don  welchen  ein  jegliche*  Da*  ©eine  jutn 
allgemeinen  Sftufcen  beiträgt? 

<£nD(icr)  ber  feebfte  <2$ortf>ei(,  ben  fl>eofogif$e  ©tretttgfef* 
fen  an  Den  $ag  (egen,  i|r  Die  Pere&mng  öer  göttlichen  Porfe* 
feung,  welche  nod)  unaufhörlich  über  Die  2Wd>e  u>act)ec  SDie* 
fe  preiswürbige  93or|ld)t  bat  btäber  no#  aüemal  Der  SBabrbeit  Den 
©icg  oerfebaffet,  Die  reine  fcbre  erhalten ,  unD  Die  ^bre  ifcre*  g&tt* 
*♦  ^iferao  ;jtec&enJ?iftorie  5  w  ZtyiU      U  u  u  |i#e& 
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liefen  2Borte£  gegen  fo  mancber  lep  ^InfdOe  gerettet.  2ßie  tnefe  ftein* 
l)c  Der  Sßabrbeit  finb  nid)t  fd[)on  aufge|ranDen,  wie  Diele  ©p6ttet 
baben  ftdf>  nid)t  fc^on  feben  laflen  /  wie  biete  3rrlebrer  unb  (gebrift* 
»er&ce&erfyiben  fiefc  nicf>t  fc|>en  an  Das  2Bort  De*  ^j^ttn  geroaget? 
&e  baben' aüe$  angerocnDet,  Die  fößabrbeit  *u  t>erDrängen,  tbre 
Smbümer  auf  Den  ^bron  jufefcen,  au«  Der  Sinfrerni*  üd)t,  unb 
aus  Dem  £icto  SinfretnW  ju  machen.  S)iefe  roacbenDe  unb  gütige 
^Öotpd&t  bat  allezeit  $Jtänner  erweefet ,  roele&e  Diefen  Ungebeuern 
mutbifl  entgegengegangen,  jle  betraft  bekämpfet,  ßfücf lief)  fi  bcmAU 
tat/  unb  Der  2Ö3al)tl>ett  einen  fernen  ©teg  um  Den  anDcrnwt* 
Waffen  belfern  @o  febimpflieb  maneber  mit  Dem  SBor  re  betf  2iU* 
mäcbtigen  umgegangen  i|t ;  fo  l>cr:(id)  bat  tief)  Dafl*eibe  geratet  unö 
füneßbre  behauptet,  unb/  n>te Die  (gönne  naci?  übcrflanDenem 
UngewitteP/  nur  befro  fcfc&ner,  unb  fettet/  un&  tr* 
QUicfenDer  gepraUt* 
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u.  f. 

?lnitecjnac>e  etn<^  unbefebrfen  ie(y 
rerö,  (Streit  Darüber  42« 

2Jnfet)auen  @£we ä  im  erc igen Ceben, 
wie  fokbes  befebaffen  ?  505. 

3nribarbarue  be$  2).  3oac^  £an# 
genä  9. 

Sltcanum  retjtum,  eine  Union$# 
fetrifr  25^  ©treitigfeiten  Dar# 
über  295» 

3rnoU>,  ©ottfrieb  218,  beflen  un* 
partbepifd;e  Girrten*  undj?e$ep 
biftorie  240.  t>erfd>tebene  Urtbcile 
Darüber  w.<&t$nttuii  febum* 
mc  (£icjenfcbaftm  Diefeä  2?>ucbe$ 
343-  flute  244.  (^eljeimms  Der 
göttlichen  (Jopbia  245.  Hirtona 

Theologiae  myfticae  2jjJ.  £)a$ 
«beliebe  unö  uiwereljlicbte  ?eben 
Der  erften  (Tbn)ien  249,  Hift<.ria 
cognaüoms  fpirituaiia  2^0.  ^0 


Mbung  bet  erften  griffen  251* 
tbeologtfcbe  (Scbriften  i^u  u.  m. 
2lbbtlDung  Deö  innroenbigen  gfyxi* 
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beflen  Triften  180.  befonDer* 
über  Deflen  3nformatorium  bibli* 
cum  183. 

2iucTrpuirjtfci)eConfc§tott/  gitbtQu 
£analer}tfaff  1730.  in  einerneueit 
(Edition beraub  119%  befommtbe^ 
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500* 

6al<*ltn,  3ob.9vubolpl>,  Dewirft 

Die  Union  328.  334* 
©cbaffer,  3ot)ann  ©abib,  ein  S^U 

(iajt  203. 
6d)dwig,  ©am.  befien  Synopfis 

controuerfiarum  8. 
Bcbütte,  bertbeiDiget  Da*  (Jnbeber 

$6ü<n(lrafcn  21a.  befien  Gegner 

233  —  23£ 

ectyittenfcbrcn ,  3^ifl^cit  Dct?' 

rocgen  97. 
ecbinibr,  $ob.  £oren$  164.  fiberfefct 

Die  funfSMicber  SBojt*  163,  u.f. 

tKrtbci&igct  (eine  Uebetfefcung  169. 

Dcfjcn  ©d)tcffale  17  >. 
ecbnr't,  beilige,  ob  fte  fdbtf  ©Ott 

fepe?  4L1_. 


1  t  e  t. 

Scbubert,  3obann  <&rnft,  ton  bet 
tfraft  Dt*  g6tificben  ©ort*  46. 
®eDanfen  uon  Der  ^wiflfeit  Der 
£&Uen|trafen    21&  betommt 
Deswegen  einen  ©egner  2:9. 
banfen  t>on  Der  SuDcnbcfebrung 
139,    m>n  Der  ^ri&atbetebt  112* 
roill  Die  Unflerblicbfeit  Der  (Seele 
au«  ibret  ^Ratut  beroeifen  ±28» 
©ebanfen  t>on  tbeologifcfoen  ©ttcü 
tigfeiten,  520, 
6eelc  £ briftt,  ©treitigfeit  Darübet 
425.  £arpot>«  Meinung  Daoon 
425.  428>  41li  ^P<t«  SKoque* 
Meinung  426.  u.  f.  Slufentbalt 
ter  ©eele  Sbrijtt  na*  feinem  cioD 
433*  u.  ro. 
6eele  Der  menfc&en,  ©treitigFeitcn 
435«.  De*  ia  SDWtrie  Meinung 
Daoon  436.  Unterblieb?  eit  Der  @ee* 
le,  Streit  über  Die  9$eroeife  Da&on 
437«  u.  f.  3u|tanö  &w  ©eele  nacb 
Dem  ^ob  444.  ^refenreuter* 
©d>rift  biebon  144-  ©treitfcfcnf» 
ten Dagegen  445.  u.f.  ©treitigFeit 
belegen  in  Dürnberg  449.  ©b  Die 
©eele  nad)  Dem  $oD  einen  fubtilen 
fetb  babc  ?  460.  ob  fie  na*  Dem 
(£cD  ccceii.iget  rocrDe?  461.  ob 
fie  jl*  ibrer  nod)  betrug  fe»e>? 
462.     ob  Die  abgefcfycDene  £in# 
Der*@eelen  bertliebe  SSorjtellun* 
aen  b^ben  ?  463.    ob  bie  ©ec# 
Ui\  an  Die  «öintcrlaflene  benfen? 
464. 

6ee* 


91  ea 

©eeleitfcrjlaf  453.  biefen  behauptet 
3ob.£epn  454.  ingleic&cm  ftneb* 
30b.  2>ucf  456.  S&iberiegung* 
fünften  ±si* 

©eebact;,  £t)ri|topb/  ein  erotger  £t>aw 

gelijt  *j_8. 
©ei*,  3obann  €btift  ein  Sbtliaft 

2Q3> 

Selige  im  £immel,  ob  fl<  f&r  ihre 
SreunDe  auf  £rDen  beten  ?  407. 

©eltgPeit  ber  ©laubigen  in  Diefem 
£eben/@treingfcit  Datuber  86  — 

©tmonetti,  Cbtifr.  £tn|t,  @eban> 
fen  Don  ben  fombolifeben  Büchern 
m.  Don  ber  Unftetblicbfeit  unb 
Dem  ©c&laf  ber  (Seele  440» 

©pener,  Wltpp  Safob/  heften 
geiftl.  SBetfamm  hingen  10.  (Streit 
bat  über  n.  fcanbett  00m  geiftli* 
eben  *}>rieftertbum  ü  23.  roiQ  eu 
nen  unbefebrten  &brer  feinen  @5ot# 
te?gelebrtcn  nennen  30.  beffen 
SReiming  oon  ber  £taTt  Des  gött* 
lieben  SBotteä  43J behauptet,  ba§ 
bie  9veu  über  bie^önbe  aus  bem 
<£oang<lio  benuleiten  55.  bafc  in 
ber  SKeduferugung  bie  guten  3ßct> 
fe  gegenwärtig  00.  3$as  er  oon 
berSKeoeneatt:  3eb  bin  £bri|tuö, 
gehalten?  23.2*1  ingfeiebem  oon 
ber  mptfifeben  Rheologie?  76» 
behauptet  eine2$oUtommenbeit£et 
©laubigen  in  bicfem  teben  £a* 
will  feine  Sfliitelbinge  jugeben  90. 


f  t  f  r, 

Sßai  et  bon  ben  ftmbofifdjenQ5u# 
ehern  bet  ebangelifcben  Äircbc  gc 
halten?  113.  1  6.  unboonbeien 
^erbinbltcbfeit  ?  ujl  beflagi  Ocn 
elcnöen  3ultonD  bet  Kirche  12  a. 
behauptet  bie  #ofnungbc!feret3et» 
ten  lm.  Lüi  oerrotrff  bie  fy|re# 
matifdt>e  Rheologie  143.  will 
3afob  23&bmen  nicht  oetroerfen 
147* 

©pielen,  wa$  babon  ju  halten?  qo. 
u.  f. 

Qtanö  bet  <£tniebrigung  Cbtifti/ 
©tteit  4Q9» 

©trtmeftue,  ©am,  beflen  Union«* 
febriften  297.  llnionebemübungen, 

3o5-  333» 

©trycf,  3oh-  Samuel,  257.  beflen 
©treitigfeit  übet  baä  Igfabbath* 
ted)t  2^2:  u.f.  ingleichem  übet  bie 
£be  255.  u.  f.  • 

©türm,  Ceonhatb  Cbfifropb  26g, 
beflen  mathematifchet  ^Bcnoeitf 
Dom  heüigen  21  ben D mahl  2<vfl« 
u,  w.  (gtreittöfiiien  barübet 
269,  u.  f.  beflen  ©c Tanten 
ton  weltlichen  €rgö£(icbfeiten 
272. 

©ünt>e  wibet  ben  heiligen  ©eiff, 
©tteitigfeiten  batübet  478  — 

48$. 

©roierliPi,  ^auL  wirb  oerfd)iebenet 
Srtthumet  befchulbiget  421. 

3£  t  y  2  ©ynv 


9t  e  t  i  f  t  e  r« 


BymboIiTd?eSucl)er,  ©treitigfeit 
borübet  113.  ob  man  neue  abfaf* 
fen  fofle?  115» 

Byntretifmue  28 2*  @pnfretifrifcr)e 
©treitigfeiten  28a  —  t89» 

Carmen,  eb  e8  erlaubt?  9%  u.  f, 

<Eaufe,  über  berfelben  Urfprung  (Ire!* 
tet  £>.  $Danfe  407.  CbDie^u^ 
fe  Der  öioraifcbcatbofifcben  fd)kd)* 
terbingä  heilig  ju  nennen  ?  415. 
^aufe  ber  noej)  nicr)t  abgelten 
Äinbet  424, 

CAufenbj^rteje»  Reicfo,  f)i(torifd>e 
9lad)ri<$t  bat>on  197.  2>« 
terfene?  <E<briften  ba&on  155 
—  203.  anbete  CbUiafien  203 

11*19« 

Zbcobktt,  £ertn  t»on Cetbtii^  365. 
Zfytoloqit,  mv|tifcr)e,  (Streit  Darüber 

—  —  fpjtematifc&e,  (Streitbar* 

über  143« 
&rmimftiföe  ©rrettlgfeit  184  — 

Cob,  Urfacfcc  beffefben  504» 

£oteetatj  <l\)tifti,  nxlcber  e*  eisend 
lieb  geroefen?  ©treittgfeit  492- 

t  bomafme ,  S&rifnan,  behauptet  Daö 
^3ne|terrcd)t  Der  gapen  28.  befien 

©treitigeeiten  öber  feinen  ^ecfu* 


t>om  £Befcn  De«  ©elfte*  übet 
feine  2tbtjanb(ung  Dorn  Gaffer  Der 
Sauberem  191.  über  feine  bibli* 
fd)e  Q3ortcfungen  193.  über 
feine  Meinung  Dom  33tnbf<$lüf; 
fei  195.  unö  oon  bec  ÄebSe&e 
196. 

träum/ eine*  dauern/  (Streitigkeit 
Darüber  4*0» 

Unföulbteje  yiad)Tid)ttt\  7, 
Umonefrreitigferten  250  —  335, 


IV 


ttaterllnfer,  ob  man  beflen  ®piu 

ren  in  Der  jüDifdjen  £abbalaantr<f' 

fe?  ©treit  40U 
X>erbinbmm,  db(icf>e  auf  bie  fpnv 

boUfd>e  $öud>er  112* 
XJereiniguncj,  geifttiebe  bet  ©laubi* 

den  mit  ©Ott,  (Streitigfeit  bw 

über  400. 

XJereimgungevorfdjUeje,  bie  <?t>an^ 
gelifebe  unb  üveformirtc  Äir^t  ju 
vereinigen  294. 

Vergebung  ber  Bünden,  ob  foldbe 
ein  Äircbenbtener  mit  anzeige/  ober 
tttörflicr)  mitteile?  103. 

T>er$tr>etflung,  beitfatne,  57.  58» 

Piefoeibwy,  ob  fic  erlaubt  ?  t& 


€R  e  a  f 

Vitu*,  &Upf>ütmi,  Deflen  ©d^u^ 
fcfenft  für  Die9leformirte9\e(igion 
3  9.  it>n  roiDerleget  ©eorg  lüuDnx 
£>eber  3*9* 

¥>oUFommenbeit  eine$  ©laubigen 
in  tiefem  £eben,  ©treit  Darüber 
8i  —  86. 

*We,  3Arob,  ©ct)rift  oon  Der  £r»ig* 
feit  Oer  £&üen (trafen  227« 

XVciüUnqne,  %  ©ebanfen  über 
Die  ©ertbbeimifc&e  q$ibel  173* 

XPdt,  ob  Die|c  2Be((  Die  bcjte  feoe? 
364.  u.  f. 

rDeltalter,  Äofjlreif*  (gtxtititftit 
Deswegen  418. 

lT>clm>eiabeit  unD  menfd)ticf)e  SEBijV 
fenfd)aften,  Darüber  n>irbge|rritten 
14a.  u.  f.  9Bolpfc?>e  SBettmet* 
fceit ,  (Sireitigfetten  Darüber  345* 
u.f.  395i  u,f. 

Werte,  gute,  in  Der  Rechtfertigung/ 
ob  ffe  jugegen?  60.  Deren  s5lott)# 
toenbigfeit  |Ut  (geligfeit  63,  70. 
SQBie  oielerlep  Diefelben?  6^*  ob 
ein  Unter fd)ieD  unter  Den  Herfen 
De*  (ßefae*  unD  guten  Söerfen 
|u  mad)en  feo?  406. 

XVtyfttn,  «©ityefoi,  befreitet  Die 
£roigfeit  Der  £Menftrafen  %m± 


fter; 

Deflen  £er)rgebäuDe  bon  konnten 

t&iebcrbrtngung  oller  Söinge  114» 
(St r einsäten  Darüber  u6  — 
337»  ob  Diefe  Setyre  ein  Problem? 

tt>tet>ergeburt  unD  SSeFeljrumj  , 
(Streit  Deswegen  47.  u»  n>.  ob 
man  Die  geit  Derfelben  roiflen 
fonne?  49. 

Wellenberg,  ©amuel  ftriebricfc,  be> 
Rauptet  Die  ^ielroeiberep  *6o. 
bef6mmt  Darübet  Einfettungen 
261.  262. 

XVifttnffyaft  unD  ©otteSgelabrbeit 
Der  ©otttofen,  (Streit  Darüber 
!$♦  u.  f. 

TVolf,  (Efjrifrian  Steuert  t>oti/ 
343«  ©trettigfeit  übet  Deflen 
s]M)ilofopr)ie  in  -©alle  345.  mit 
9)1.  @rrdr)(etn  347.  mit©.  3o* 
aebim  Sangen  348*  mit  SD.  23uD* 
Deu*  3iK  3Si  mit  2)»  5D5at* 
cl)en  353.  ©treitigfetten  in  s£ü# 
bingen  355.  ©egnet  Det  2ßoU 
fifdjen  Wlofopbie  358  —  368» 
SßertfjetDiget  369  —  371*  gort* 
fefcung  Diefet  ©treitigreiten  372. 
£ommi§ion  in  Berlin  toegen  Det 
2Bol(tfc6en  ^fcilofopbte  379>  38o# 
abermalige  ©treitigfeiten  181 
—  392»  3Botf  fommt  roieDet 
naet>  »Salle  393*  Deflen  ^oD  354* 
3Ert  3j  tt>«* 


SR  e  9  I 

wa$  man  an  feiner  ^l)ilofopi)ie 
auägefefeet?  396  —  Mi 

Wolle,  ef>ri!topf>,  fc&reibt  wiDer 
Die  Ztt)it  Dom  £nbe  Der  Rotten* 
{trafen  131* 

XVovt,  g&ttlic&e*,  Deficn  ßraft 

tf>unt>e,  ©eitenwunbe  CtyrifH/ 
(Streit  Deswegen  4£8± 

K#imöcrfint>  &u  fletjrberg  411* 


f  t  e  *♦ 

3terolt>,  Sebonn  $Bill)<lm,  Dcfien 

Synop^s  9. 
Simmermann ,  3oad)im  Jobann 

©antel,  Deflen  fd)6ne  Schrift  tpi< 

Der  bie  £etjre  t>on  Der  SOßieDer* 

bringung  *35* 
3in$ent>©rf,  ©raf  t>on,  t>ertb<iöt> 

get  Die  «jjriüattufammetifunfte  15. 

wrroirft  Den  SßuSfampf  5^ 
3uftant>  Der  lutt>erifd)en  Äirc&e/ 

Streit  darüber  a*8« 


$erl(t$  *  Catalogus 

3of)ann  Gonrab  OBoftter« 

55u*^nbl<r^  in  Ulm  1773* 


SHuffcf)(u§  Dcrmafigcr  Seiren  ncbft  einigen  51nmerfungen  übet  Die  gegen* 
»artige  5rud)tfperre  unD  roie  Dicfelbe  anjufeljen  fei>,  8.  Ulm  1772*  3  fc» 
Avantures  de  Telemaque,  Fils  d'Uyfle,  mit  teutfdt)en  Stnmerfungen 

unD  einer  Chwitomathie  t>erfe!)cn,  Don  3-  &  &  mit  ffupfern,  8.  Ulm 

177  3.   ifl.  30  fr. 

Caraccioli,  (ptt  .£>errn  Marquis,)  'Dftunterfeit  De*  ©emüth*,  8.  Ulm  1767» 

30  fr, 

de  Cramer,  (Joh.  Ulr.  Lib.  Rar  )  Opüfcula  materias  grauiflimas  ex  omni 
Jure  in  Caufi.  Perfonarum  il  uftr.  tra&antia,  4.  Tomi,cum  Supplement 
to  f.  Tomo  V  4  Marburgi  &  Ulmae  174t-  767.    I2fl.  30  kr. 

—          Obferuationcs  Juris  vniuerfi  ex  Praxi  recentiori  fupremor.  Imp. 

Trib.  hauftae,  VI.  Tomi,4.  Wetzlar.  &  Ulm.  1758-  773.  2ofl.  4Skr. 

—  Syftema  Proceflus  Imperii  f.  Supr.  Auguft.  Trib*  4.  Partes,  4» 
Wetzl.  &  Ulm.  7Ö4.-7Ö7.    3  fl. 

■  Inlbtutiones  Juris  Cameraiis,  8.  Ulm.  769.    1  fl.  3okr- 

 2Bc^farifdF>c  $Ubtnftw\btn,  124.^^,  8.  ibid.  756  —  773* 

31  fl- 

—         Derfefbe-n  i25ftcr  unD  isöjtcr  ^beif,  8.  ibid.  773.  unter  Der  treffe. 

«   SDc&larifche  SScptroge,   4  ^etle,  8.  Söefclar  762  —  763» 

1  fl.  30  fr, 

  3faDemi($f  SveDen  über  Die  gemeine  bürgerliche  SKechtslehre,  2  35än* 

De,  4.  Ulm  765  —  7*6.  7  fl. 
  2^fang$grüiiDe  De*  bürqerlichen  Siecht*  oDer  in  $rag  unD  Antwort 

für;  unD  Deutlich  t>erfa§tes  40anDbuct>  Der  gemeinen  bürgerlichen  fKechtf' 

lehre,  8*  ibid.  767,   ifl.  *ofr. 

—  ungemeines  j'uritrifcbe$£anDbucr).unb  jugletdb  t>oOfränbige$£aupt# 
regifler  über  Deflen  ^erfe  jufammengetragen  üon  3.  9Ä.  ©chneiDt,  4.  ib. 
768.   3  fl. 

 Deflclben  2ter  ^beil,  4.  ibid.  773.  unter  Der  treffe. 

^elDmeffer,  Crtd>tiger  unD  bewährter)  roie  auch  <Sonnenubrmacher  unD  2Jb# 

mager  Der  t>6bcn  unD  SOBafferfäüe  ohne  &brmei|ter  unD  ohne  änjtrument, 

5te  »ermehrte  Auflage,  8.  ibid.  772.  24fr, 

Sri* 
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gr ö(ic&*  bon  ffr&fofabtirg,  3ok  Crjriff.  Comrtetitartos  in  Äapfer  Catt  V. 

peinlichen  £al*g<ud)WorDnung  mit  &i<nlia)en  Addit«t)erfer;en  Don  3. 

@copp.  4.  ibid.  756.  2  fn 
t>on  Dolberg*,  (S!ut>m.)  allgemeine  fliraVuWorie  fortgefefct  toon  3.  £. 

3ter,  4ter  un&  stet  'Sljeil,  4,  ibid.  762  —  773.  5  fl.  30  Cr* 
9»of«r$ (3°l>-3^0  5Jbl>anDlung  einiger  befenDerer  SKc^ts*  Materien,  8. 

ibid.  772.    24  fr» 

®taat$<  Atta,  (autferlefene  neuefle)  unter  fcerlRegierung  3ofepr>$  II  7$r)et# 

le,  8.  ibid.  767  —  773.   5  jl«  15fr. 
5eftamentmaa>r  (ficfeercr)  tu.  furje  fcod)  grunMiay  Slntteifung  ,  wie  eine 
je  De  Gattung  üon  ^eframenten  in  Der  ©djneUe  11  ad?  Den  allgemeinen  9iea> 
ten  gemacht  roerDen  f&nne,  ite  t>ermer;rte  Auflage,  8.  ibid.  772,  20  fr. 

Solgenfce  öüdjer  fmo  bey  mir  in  Comtmgion  $u  r)abeit. 

Gerberti,  Mart.  Congreg.  S.  Blafianae  Abbatis  S.  Q  R  I.  P.  Codex  Epi- 
ftolaris  Rudolphi  Imi  Rom.  Regia  locupletior  ex  MSS.  Biblioth.  CaeC 
Vindob.  editus,  ac  Commentario  illuftratus.  Praemittuntur  Fafli  Ru- 
dolphini, feu  Rerum  geftarum  gloria,  ex  ipfis  cumEpiftolis,  tum  aliis 
antiquis  Monumentis  &  Scriptoribus.  Accedunt  auftaria  Diplomatum, 
cum  Indice,  reg.  fol.  S.  Blafii  772. 

.   Taphographia  Principum  Auftriae,  in  qua  Marchionum,Ducum, 

Archi-Ducumque  Aullriae,  utriusque  fexus,  monumenta  funer ea  omnis 
generis,  pleraque Typis  aeneis,  proferuntur.  Opus  in  duas  Partes  tribu- 
tum,  quod  eft  Monumentorum  Aug.  Dom  Auftriacae,  Tomus  IVtus  & 
ultimus,  poft  mortem  RR.  PP.  Marquardi  Herrgott ,  &  Rufteni  Heer 
reftituta,  nouis  acccfTionibus  autla,  &  ad  haec  usque  tempora  deduäa, 
reg.  fol.  ibid.  772« 

—  Iter  alemannicum  italicum  &  gallicum,  Edit.  2da,  8.  S.  Blafii 
773* 

.  —  DuTertatio  de  translatis  Cadaueribus  Habsburgo  •  Auftriacorum 

Principum,  4.  ibid.  773. 

  de chriftiana  felicitate  hujus  Vitae,  8- ib.  773. 

Herrgott  (Marquardi  O.  S.  B.)  Genealogia  diplomatica  Aug.  GentisHabs- 

burgicae  cum  Tab.  XXII.  aeneis,  II.  Tomi  in  III«  Voluminibus  reg.  fol. 

Viennae7'37. 

_  Monumenta  Aug.  Domus  Auftriacae,  figilla  vetera  &  infignia 

cum  antiq.  tum  recent.  compleft.  cum  VIIL  Diflerc.  &  Tab.  XXVI. 
aere  incifis,  reg.  fol.  ibid.  750. 

Stamm  wh  Um       @et>etmniffe  M  %ltatt,  8»  ©t«  SMaflen  773* 
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